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Xa^bm  wn  hm  erjlett  ^an^pit^tHt  btefe«  nQtttti,  to^^tx  bie  Urfunbeit  für  bte  Ört«gef(^t4>te 
tU)A{f m  foH,  bereite  brei  Sanbe  tt\^\mm  fmb,  bürfte  cd  angemeffeit  fe$n,  mtdj^  bctt  atDeiten  ^aiH)t- 
rf;en  fd^on  gu  beijtnneit,  fotDofyl  itm  c^er  au4>  beit  emartuitgen  berer  ju  entftjret^ett,  »eld^ie  mnw 
aer  für  bte  fpecieHeit  Cocofoerl^Äftmffe,  ali  für  bie  attaemeine  SanbedgefdS^ic^te  ber  2KorI  Sranben^ 
bürg,  ^ntm^t  ite^meit,  ote  au(|>  um  bem  Codex  öber^au})t  einen  f*«eUent  Sortgoitg  gu  geben 
unb  baburd^  bie  frühere  Seenbigung  bed  aßerle*  mögliA  ju  ma4>eiu  Die  »eitere  gortfe^ung  be« 
erfien  $au))ttl^eiled  foU  basier  burd^  bai  gleid^geiüge  @rf4ieinen  bed  imiitn  S^aupH^tH^  leinedtDegd' 
mttcrbro4ien,  fonbern  imondgefe^t  beirieben  »erben. 

t>tn  Slnfang  ber  (Sammlung,  »eld^e  ber  mit  biefem  Sanbe  begimtenbe  jttette  ^caxpit^ül 
be«  Codex  umfoft,  ^abe  idfi  ijorWuftg  mit  bem  Sa^re  1200  gemacjit,.  »eil  ®eorg  SBill^elm  i>ptt 
9{aumer^d  treffli^je  Siegelten  (Regefta  Hiftoriae  BrandeDburgenfis.  Chronologifch  geordnete 
Auszüge  aus  allea « Chroniken  und  Urkunden  zur  Gefchichte  der  Mark  Brandenburg  bis  zum 
Jahre  1200.  Berliri.  Nicolai.  J836*  4^)  mit  biefem  3^^^^  juSube  geljeu.  I)iefe  Sflegejten  l^abctt 
bewirft,  ba^  in  Slnfel^ung  ber  altem  3«t,  »er  1200,  bad  SBebfirfni^  einer  Bereinigung  ber  SMfir^ 
fifd^en  ®e[d|>id^tdquellen  gu  einer  (Sammlung,  biel  tDeni<jer  fühlbar  ifl,  ali  in  ^fe^ung  ber  ^tit 
na^  htm  ^a^xt  1200,  SJergjfnnen  mir  bie  Umftäube  bte  l^reube,  toit  i^  {u  ®ott  $iofe,  mmtn 
Codex  na^  bem  gu  (Drunbe  gelegten  $Iane  ju  i>oQenben;  fo  tverbe  i^  m^t  ermangeln,  na^ttä^^ 
li^  an^  bie  ^bbrfidfe  »on  ben  filtern,  in  biefen  $au))tt^eil  gehörigen  SSranbenburgi^i^en  Urbmben 
beizubringen*  %ixt  je^t  fd^ien  ti  mir  gerati^ener,  anjtatt  glei^^  mit  btn  &Ite{ten,  in  ben  erto&l^nten 
9lege{len  grjf§tentl^eite  nac^aeti){efenen  Urlunben  ju  beginnen,  biefe  (Sammlung  )u))5rberft  ben  9ie^ 
geften  ate  ^ortfe^ung  ongufd^Iie^en,  bem  bringenbem  SDtangel  juerft  abgul^elfen,  unb  bobur^f  bie 
Stüd^t^t  auf  {trenge  Seobad^tung  ber  Beitfolgeorbnung  (»intenaugufe^en* 

SBw  bem  ^^a^vt  1200  ab  l^abe  ic^  fafl  äße  mir  belannte,  auf  auöwfirtige SJerl^filtnijfe  ber. 
SWorl  begüglidpe  Urfunben  aufgenommen.  9lur  einige  mu^tm  für  jje^t  tiüdjj  »on  ber  Slufntf^me 
oudgefei^Iojfen  bleiben,  n>eil  bie  £)riginalien,  So))iaIbä(9er  ober  gebmdften  SBerle,  ttorauö  ber  Slbbrudf 
^&tte  Werl^eQigt  toerben  mfiffen,  nid|>t  gu  rechter  ßeit  befd^afft  toerben  lonnten  unb  toeil  mand^e 
mir  Don  anits>5xti  t)erl^ie^ene  2Jtittl^aIungen  ausblieben»  %n  fiffentlid^en  ^xö^i^otn  l^abe  id)  bie 
®taat*»2lrd^ii>e  ju  Serlin,  Sreölau,  SSBien,  5Jrag,  Dreöben,  SWagbeburg,  ©olfen- 
bfittel,  |)annotoer,  Hamburg,  Sübedf,  ©d^toerin  unb  (Stettin  für  bied  SÖerl  j)erfönlid{>' 
benu^t  unb  baroud,  ioie  au6  bm  93ibIiotl^eIen  unb  ^anufcriptenfammlungen  ber  genannten  Drte 
^iele  fel^r  tt^idf^tig^  bid  jje^t  unbefannt  gebliebene  j£)ocumente  entnommen.  Sluc^  l^abe  i^  ani  bem 
fflatüanifd^en  Strdpiöe,  mi  bem  Äönigl  I)Änifd^en  9leid[>«^5lrd^itoe,  fo  toit  aM  SBai^erifc^en,  SÄfifk 
rifd^ien,  i^uft^ifdl^en  dffentlid[i[en,  uttb  aud^  ani  fielen  $ri^atard[iit>en  unb  $rtt>atfammlungen,  trefflic|ie 
SRitt^eUungen  erf>altem  X)ie  3lrd^it)e  ju  Wl&ndftn,  Mo^m^a^tn,  ©ot^a,  Königsberg  in  ^reufen 
.unb  mani^e  anbere,  oM  toü^tn  für  biefe  ©ammhtng  getoifi  einige  SSereidEierung  noqf  gH  ^^&P^ 
getpefen  toJire,  l^abe  td^  leiber  bis  ][e^t  ntd^t  )>erfdnlt9  befugen  fönnen.    t)oify  poffe  td[f  avu^  bieS 
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in  ber  ^olge  mSglt^  gu  ma^m,  unb  inx^  hai  hatani  gu  aetottmenbe  STlotmoI  bte  fftat^trftge  ju 
t>erflarfen,  t9eld|>e  btrfe  ®ammlimg  )tt  t^rer  SSoUftfinbtgfett  fi$on  ber  obigen  Umfl&nbe  tprgen  erfor# 
bent  tt^trb.  —  Slugerbem  bürfte  ^r  biefe  9la4^trfige  aucf^  nocf^  mattet,  auf  bte  ®ef4ft(|»te  ber  Ttatl 
ober  ber  3)lar!grafen  bejüglni^  Utiunbe  in  feltenett  ober  l^ier  in  ber  3RarI  toemger  befannten  g^ 
brudFten  SS^erfeit^  bei  forhufe^enber  9la(^fud[^ung  auf}uftnben  fe^n,  bte  mir  bidffer  uube!attnt  loar« 
Sättigten  ^reunbe  unb  ©onner  mnnti  Unternehmend  ntii^  hierin,  burc^  9bi)eiaen  i>on  bett  i^nm 
beifannten.  in  bicfer  Sammlung  übergangenen,  ba|iin  ge^Sngen  Urlunben,  tt)ol^ln)ouenb  unterp^en! — 
@d  iiber^cigt  fafl  bie  ^fifte  bed  ^injelnen,  beim  äJ2angeI  aller  ^Vorarbeiten  SInberer  fitr  biefen 
3n)e^,  bie  ^unberte  wn  ®d[iriften  m  ermitteln,  toeld^e  bei  mtm  fonfl  nid^it  auf  bie  3)tarl  fötan^ 
benburg  be^äglic(^en  ^nfi^lte^  bennoip  einzelne  auf  bie  ©efd^idfite  biefed  Sanbed  ober  i^x^Skmtm 
mitbejüglicbe  Urrunben  ent^alten^  SBie  ))iel  taufenb  SBerJfe  xnu^  m(m  burci^fud^en^  ^ne  mpaft 
barin  ju  pnbenl  — 

X)ie  mSgli4>{l  ^oKftfinbige  SBteberaufnabme  ber  berettd  an  anbem  Orten  gebrudCten  Urliiii' 
ben  neben  ben  neuauf()efunbenen,  bier  ^nm  er^en  fBlal  gum  ^bbrudt  gebrad^ten  "^omattnitn ,  t^ 
aber  befonberd  für  btefen  ^au^^tt^eil  wn  grS^ter  SBidfitigleit.  £)enn  grabe  bie  auf  audtofirttge 
^crlffiltnijfe  ber  SDVar!  SSranbenburg  unb  i^rer  9tegenten  be^figlid^en  Urlunbtn,  bie  fd^^on  abgebru(ft 
fiub,  Hegen  in  fo  öiel  toetfd^iebenen  SBerfen  jerftreut,  bag  i^r  JBorl^anbenfein  ben  Bearbeitern  ber 
lBranfcenbnrgifti(>en  ®ef(^td^te,  för  »eld^e  no(9  feine  biefe  jerftreueten  OueKen  nad^eifenbe  Slrbetteit- 
ttutemotttmen  pnb.  öielf&ltig  ganj  unbetannt  geblieben  ifc  ba^er  au^  fein  Bearbeiter  ber  SBronben^ 
bur(^if(^fn  ©ef^i^te  bie  bereitd  abgebrucften  Duellen  öollflanbig  benu^t  l^t,  unb  ba^  aud^  bie. 
größten  umfaffenbpen  Sibliot^efen  jene  SBBerfe  mö^t  fammtlitp  umfaffm*  Sßon  man^tm  Sßerfe, 
toai  Sranbenburgif^e  ®efd^icf>t«<juellen,  bie  in  biefer  ^ammluna  »ieber  ab^ebrudft  toorben,  in  ftd^ 
enthält,  toat  in  ber  2Warl  tBranbenburg  lein  einjijje«  ^xtmplat  ju  crmttteln,  obgleid[>  bod^  bie 
grojje  unb  rei4>l)alt{ge  Äöniglit^e  ©ibliotl^el  ju  Serhn  bie  Süd^erfammlungen  ber  2Äar!  Sranbeni- 
bürg  aud;5eidS>net»  I)it  in  foldjjen  SBerfen  »erjledften  Duellenfc|>riftett-  waren,  unter  biefen  Umjtänbe». 
för  bie  SSranbenburgift^e  ®ef4>idS>töfd^reibung  fp  out  aU  gar  ni^t  »or^anben  unb  bie  3)lü^t  i^rer 
Stuffu^ung,  gur  ^Bereinigung  berfelben  in  biefer  Sammlung,  burftt  ba^er  ni(bt  gefdjieuet  toerbem 

Wki  bem  Sßieberabbrutfe  brr  an  einem  anbem  Drie  fd^on  gebrudften  Urfunben,  bereu 
Urfd&rift  nid^t  befc^offt  ttjerbeit  fonnte,  blieb  fein  anbere«  S5erfa^ren  fibng,  al«  einfad^  btm  er^eit 
•  Drucfe  nacfjjufolgen,  felbft  totnn  erfannt  »urbe,  ba^  biefer  fepler^aft  fe^^  9lur  offenbare  Serfe^e« 
im  gefen  ober  ©d;reiben  unb  unjtoeifel^afte  ©rudfel^er  finb  conrigirtv  3«w  SBieberabbrudfr  ber 
an  oerfc^iebenen.  anbem  Orten  ebirten  !Dorumente,  mürben,  faUta  aud^i  fiier  bad  Original  ober 
eine  alte  Sopie  mangelte,  bie  )>erfd[fiebenen  $lbbrfid(e  mit  einanber  t^erglic^en  unb  alfo  für  Stetteit, 
tßoxin  biefe  ^on  einanber  abmei^^,  bie  anf(^etnenb  ricf^tigfte  Sefeart  audgetofifilt  93et  lueleu  Ifo^ 
lunben,  treidle  in  oerft^iebenen  SBerfen  jebedmal  mit  'anbem  jtnnentftellenben  gel^lemi  ebtrt  ftnb^ 
gelang  eg  im  SBege  biefed  SSerfafiren«  biefelben,  »ie  ti  fi^eint,.  »ftOig  ridj^tig  j^erguflellett*  Sn  %nß 
fefiung  i>on  fünften  ber  9lbtoeid[iung  t^erff^iebener  Stbbrfidfe  wn  einanber,  too  ber  SSorjug  einer 
fiefeart  wx  ber  aubera  jtt)eifel(Hift  blieb,  bie  2lbtoeid{iungen  aber  erf>eblid[>e  SBßrter  betrojfen,  g*  Jß*. 
Slümm  i)ctt  5Jerfonen,  .Orten  unbSad^en,  ift  bie  aibtoeid^mng  anberer  &fearten.  öon  ber  reci|>irten 
in  SlnmerTungen  unter  brm  Serte  ober  in  einer  ^ta^^vi^t  gu  bem  %hbmdt  ber  Urfunbe  angM^ 
ben.  ^anb  \xöf  ba&  Original  ober  tim  alte  trautofirbige  (iopit  wn  ben  fdfion  anber^too  fr^tx 
abgebrucftm  Urifunben,  fo  tourbe  jfbed  SRal  ba«  Original  ober  gebadfite  dopit  bem  SBiebeiabbmdCe 
^u  ®runte  gelegt:'  nidfitdbeftotoentger,  tfl  aber  an^  in  biefem  %cüt  in  ber  ütodfifcfprt^  gu  jebem 
UrfunbencbbrudFe  angezeigt,  too  bie  Urfunbe  bereit«  früher  ebirt  toorben  fei^^  ä3ei  ben  fr&^er  nocfi* 
nif^t  befcnnten  Urfunben  pabe  i^  ebenfalls  bie  Slngeige  ftet«  f^tnpgefügt,  too  bte  Ikfd^ft  bent^ 
htmit  fild^fe  In  m6gli(|^n  SSllht,  tnbenen  t6  borouf  mfomml;  btefe  einjufe^en  ober  ^  tnrobn^imv. 
bcfto  leidster  Ottfgefunben  tterben  fdnne^ 
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{)dit{{g  i{l  bei  6cr  Inntoetfung  auf  filtere  ^(Bbrfide  einer  l^ier  nod^  ber  Urfcfnrift  ttiebet 
lieraiidaegebeneit  Urhmbe  airf  ^filer.  tbtgenauigfetteit  ober  ^valafwxQtn  ber  fri^ent  9Gbbni(fe 
atifmerrfam  gemad^t.  !Dted  9^^^^.  ^H^^  ^^  ^^^  ^^  93etiu^uttg  btefer  filteren  Slbbrüdfe  gn  toot^ 
neit,  V^tüi  <m^  um  bon  ber  9Ifi^i(i^  be«  SBteberabbrudfed  mancf^er;  au^i  in  bdamttem  (ei^itjtt^ 
g&tglid^en  Sammlungen  enthaltenen  Urhtnbe  baburd^  gelegentlt(|  fejter  ^  fiberjeugen.  w  tmbt 
mi^f  betrfiben^  toenn  ntan  bieje  ä3emerlungen  mir  fo  ausbeuteten  olö  l^fitte  iäf  bamt  nur  beabfic^ 
tiai;^  ^^  S^^ff^  Ueberlegeniett  gegen  frfi|>ere  Sbttoren  )ur  ®4ian  gu  fteUem  ^  ^obe  oud^  loid^ 
ffil^en,  fomo^I  an  eignen  ato  an  fttmbm  SBerfen,  in  SSetreff  ber  Verausgabe  wn  Urlunbcn 
[emod^ten  Srfal^rungen  nur  bte  Uebergeugung  getoonnen,  bap  aud^i  bie  grSpte  Sorgfalt  !etne  abfolutt 
i:^t(^erftcUung  gegett  3n:t^ämer  unb  ®erfe^en  entl^filt,  unb  bap  bie  ©efapr,  Sefe<*  ober  Sd^reibfel^fei : 
au  begel^en,  ober  %ielaffungen  beim  Sa^e  unb  jE)ru(f[el^Ier  ut  fiberfcffen^  boj^er  bem  S^traui^Am^ 
lolc^er  ffikde  immer  na^e  Hegt»  3d^  tofirbtge  ))teOetd^t  me|fr/  <dd  irgenb  einer  meiner  SBranbeik 
burgtjd^en  ®ef4»t4^tsfreunbe,  bie  SBerbienfie  ber  frfibem  Urhtnben^Sbitoren,  nornrntlt^  ®txätn^it 
bemt  i4>  lann  bie  fauem  ^beitstage .  toe^e  biefet  ed^te  Patriot  ber  )>aterlfinbif4ien  ©efd^id^it^ 
toibmete,  an  ben  eigenen  nadfijfil^Ien.  SBenn  id[i  benno^^  (eiber  an  feinen  Serien  toal^mel^men  m^^* 
bap  nur  ein  Heiner  SJ^ül  ber  t^on  iffm  ebirten  Urlunben  obne  er^eblid^e  Seffler  abgebrud(t  tft;  fo 
ifl  biefe  SBaj^meffmung  biel  me^r  geeignet,  mii^  gu  Seforgniffen  »egen  ber  eigenen  Sd^g  nieberjui» 
brädPen,  aU  jur  SSermeffen^eit  px  erfiebem.  Denn  aud^  ®erdfen  liep  fidptbar  es  fväf  angelegen 
^n,  %t^\tt  ju  «>ermeiben  unb  legte  auf  genau  richtige  Slbbrfide,  mt  feine  jlftem  Urt^ette  üoer 
ben  ^anjler  Don  Subetoig.unb  über  ben  $o^at|f  Seng  geigen^ einen  j^o^en SQert^^  — - 9lur  ba§. 
idj^  mid[i  ber  9}ermeibun<^  feglid^fer  ^rt  wn  geilem  ebenfaQs  nod^  ^fiften  befliffen  l^abe,  lamt 
tfff  ba|ier  t)erfid^em.    (Em  oberer  toirb  ffinfttg  barfiber  Hebten,  toie  totit  es  mir  gelungen  fe^u 

S3on  Urlunben,  toot^on  ftd^  nid^fts  SlnbereS  mel^r  erhalten  ^,  toenigflens  wn  mir  m'dfifs 
SnbereS  me|ir  aufguftnben  gen^efen  ift,  als  nur  ünt  dlotig  wn  iifxtm  3n|faite,  ift  aud^  biefe,  als 
!firglid&er  Ueberreft  beS  £)ocumenteS,  in  ben  Codex  aufgenommen,  loentgftens  fofem  als  bie  Sloti) 
bie  Eingabe  ber  3^it  ber  SusfteKung  genau  enthielt  unb  btefelbe  fonjt  als  uni^erbfid^tig  betrad^t^^ 
loerben  fonnte.    SefonberS  biel  koid^tige  ^lotigen  biefer  ^rt,  gum  S£beil  mit  aai^üJ^xhdftm  SluSgngr 
ber  ganj^en  t)cmmmtt,  {tnb  aus  bem  !C)finifcben  S^roni^en.  31.  ^uitfelbt  entnommen.    S)a  je^ 
iebo<9  bie.  S)finif((>e  S^racf^e,  toonn  biefe  SluSgfige  uns  itberliefert  tt>orben,  ben  Sranbenburgif^^en  ®e« 
f<bid[>ts|reunben  in  ber  9{ege(  un^erftänbli^  ift,  fo  mn^ttn  biefe  ^Sgfige  gugletd^  in  bas  iSDeutfc^er 
jlberfe^t  Merben.    X)ie  iperren  Dr.  ©eiSler  untr  J^ofeffor  Dr.  ^on  ber  f)agen  l^aben  aus 
großer  ®efäilig!eit  bie  2Rfi^e  fibemommen,  biefe. Ueberfe^ungen  anzufertigen,  ttogu  mtintJ^tnntm^ 
ber  Dfinifcben  ©{»rad^e  ni^t  l^inreid^fte. 

9tfid({td[^tlidii  ber  (^rmtbffi^e,  nad^  toeldfien  i(|  fon^  ben  3nMt  biefes  |)au)>ttl^eiles  bepttmmt^\ 
bemerfe  i4i,  bap  mS^li^j^  ade  ffiftorifd^en  S^ocumente  in  benfeloen  aufgenommen  unb  ousfitbrli^- 
ober  im  ^uSguge  barin  mitgetfieilt  toerben  foQen,  n>el(be  auf  Ser^ltniffe  ber  SRarl  ober  3RarJfgrafeir 
ym  SluSlanbe  ft^  unmittelbar  begießen,  g.  93^  wn  SSertrfigen  gtoifcben  auS^firtigen  gfirften  fold^e 
ober  biejiem'gen  ^nnUt,  toprin  auf  bie  2)larl  ober  i|fre  9tegenten  namentlich  93egug  genonnnen  i% 
S)oeumente  fiber  SSerl^filtnijfe  unb  Sbatfac^en,  meiere  nur  mittelbar  unb  in  fpfitern  9^d(^tDirhmgen 
auf  99{firlifc^  (Ereigmffe  einen  @influ^  ankerten,  liabe  id^  auSgefd^Ioffen,  toietooj^l-  bie  Sranbenbur^ 
gifd^e  ®efdl^id[ftsfd^reibnng  m6)  biefe  ni^t  gang  ou^r  Sl^it  Ififfen  fonm  ^fiite  i^  meine  Sanmuf 
umg  üu^  auf  bie  Slufna^me  ber  gnle^t  gebac^ten  Urfunben  auebefinen  sollen,  fo  tofirbe  ,mir  nid^t 
nur  alle  befbmmte,  fu^ere  ©renge  für  biefe  Sammlung  t^ertoren  gegangen  fe^n/  fonbertt  bii^t^ 
Sammlung  ioitrbe  au4)r  timn  übermfi^iaen  Umfang  erhalten  ^aben. 

3nr  nfi^eren  Sefh'mmung  beS l^egriffeS,  ben  id^  Ifitt  mit  bemSBorte  auStt)firtiger  STer«!' 
^filtniffe  l>erfnü)>fte, .  ift  tu  beachten ,  ba^  icb  bei  ber  gefttMung  biefes  SSegriffeS  ben  ©eftd^ts« 
)mntt.  ber  ))oIitif4ten  Selbf^änbigleit  fQtoo^l;  als  berj[enigen  Segrengung  bt»  ®9biü^  ann^ifym, 
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t»6^  bte  Snar!  STonbetihtr^  in  ber  neuern  S^it  befaß;  ttnb  ^ievnad^  m^  in  S^ug  auf  bie 
Altere  3^it  biefem  ^au^ttl^ette  feinen  ^vifyali  mt^tilit.  i)it  93e3te^ungen  gum  jOeutfcf^en  Steige 
unb  9tet$dober^au))te,  tote  bte  jur  p&p^Mvfttx  (lurie^  unb  nid^t  mmber  atte  S3e^ie|^ungen  ju  ben 
ftufer  ber  S)tarf  SSranbenburg  f)>5terer  äSegrenjung  gel^enen  S)eutfd[^en  Sanben,  SBtöt^fimem^  ®tt> 
iem  ttnb  einzelnen  Orten,  tmtrben  bofier,  aud^  tu  Slnfepung  ber  filteften  3^t,  )u  ben  ou^mfirttgen 
Se^t^Ungen  gej&^It.    £)e0gleidfien  {tnb  aucf^  bie  Urlunben  fiber  9legterungd|ianblungen  ber  3iflaxU 

gafen  ^im  93ranbeuburg  in  foldfien  2;i^eilen  il^red  bantoltgen  ©ebtetetf  ^ierfite  gebogen,  toe^e  nat^ 
t  frfi|iem  Sludbefinung  ber  marlgrji|[i(|fen  |)errffif>aft,  ald  Urfunben  über  innere  Sanbe«))erl^fil^ 
nijfe  )u  betrad^ten  toaren.  nad^  ber  f))&tem  (£infd[ir&njfung  ber  ©renken  ber  SDtarf  aber  ate  S^^g«* 
nine  wn  ^onblungen  erfdfieinen,  bie  hai  Sludlanb  betreffen,  j.  S»  marlgrfifiidf^e  Urbmben,  meldj^e  ftdfi 
Ottf  bie  fiaufi^en,  bad  8anb  ©targarb,  bie  8e^n«l^crrfd[>aft  über  Steile  ber  ^crjogt^fimer  SWedflen^ 
bnr^  unb  SDIagbeburg,  fo  mie  über  Sommern,  bie  ä3e{t^ungen  ber  3tnfialtf(^en  äl'IarTgraf^^ 
SDletf en,  im  SÖtagbeburgifd^en  u«  f.  to.  bejiel^em  3»  ber  f^itvna^  angenommenen,  an  fid^  ald  un))a{fenb 
erfd^einenben  3(u«be|fnung  bed  93egriffe0  ber  SBorte  audtt>£rtiger  ^er^filtntffe,  u^urbe  id^,  bei  trnr 
SBunfd^e,  meine  Sammlung  nid^t  in  ^iüt  Steile  ju  gerfplittem;  bur^^  bie  äußere  9lotl^tDenbi()fcit 
gegtoungen,  in  biefem  ^aut>ttl^etle  aUm  foId[ien  Urhtnben  einen  ^la^  ju  geben,  meldben  bie  itbrtgen 
|)au|)tabt^eilungen  be0  SBerfe«  !einen  ))a{fenbem  $Ia^  anbieten  fonnten. 

Die  Urfunben,  m^t  toon  ben  SWarfgrafen  wn  SBranbenburg  lebiglidji  in  iffrer  Sffiirifamfeit 
dii  CP^urffirflen  unb  in  93etreff  Don  9ieid^^angelegenl^eiten  enttoeber  aUein  ober  gemetnfd^aftlid[>  mit 
anbem  (S|iurf{tr{ten  ott^geftellt  {tnb,  l^abe  i^  ate  tin  (Sigentl^um  ber  aQgemeinen  Deutfdj^en  Siti^^ 
efd^icl^te  betrad^tet  unb  bober  )>on  ber  3lufna|me  in  biefe  (Sammlung  au^gefc^Ioffen.  9^tur  für  bie 
]eit  ber  Sln^oltfc^ien  SJtarrgrafen  {tnb  audfi  biefe  Docuinettte  ntit  aufgenommen,  tfieild  n^eil  für  biefe 
3»'t  bte  3<t|fl  ber  marlgr&{lt(^en  Urfunben  übtv^vapt  nur  eine  fo  geringe  ift,  baf  man  Viv\ad)t 
|iat,  biefelben  forgf&Itig  jufathmen  ju  fialten;  tbeild  unb  befonbere  au(|f,  n^eilbie^rt,  n?te  bie  93rart^ 
beiwurgifd^ie  (S^ur  to&^renb  ber  S^eilung  ber  maxi  unter  jtoei  Sinien  unb  ^erfd^iebene  dtegenten 
ausgeübt  toorben,  bi^^er  Teinedtoegd  fc^on  gcbfirig  ermittelt,  biefe  aber  an^  ber  3nfammenftellung 
ber  barauf  be)üglid[ien,  in  fe|fr  )>erfdfiiebenen  äiBerlen  jerftreut  an^utreffenben  unb  gum  großen  2t]^eil 
hii  je^t  unabgebrudft  gebliebenen  Documente,  treff(i(^  gu  er!ennen  ift^ 

Urlunben,  morm  ber  SDIarfgrafen  t>on  S3raitbeuburg  nur  ald  3^g^'Bet  folcf^en  S3erl^anblun^ 
gen,  bte  im  ^«lanbe  vorgenommen  tourben,  gebadet  i(t,  {tnb  ebenfalte  nur  bid  jum  Stufange  bed 
14«  3<^i^^unberfd  berüdF{t(9tigt^  jebot^  niemate  in  extenso  abgebrudFt,  fonbem  nur  in  lurjem  ^u^ 
)tige  ber  bejüglid^iett  $unlte  mttgetl^eilt« 

Ueber9au))t  ^at  in  mehreren  Sejiel^ungen  mit  bem  Uebergftnge  ber  Sammlung  in  bie  3eit 
ber  Sai^erifd^en  uitb  Suremburgifdben  "jD^na^t,  bie  früher  toeiter  audgebe|inte  ©renje  beffen,  toad 
in  ben  Codex  aufgenommen  mürbe,  i>erengt  toerben  müffem  Die  ä;^fitigfeit  ber  3)taidfgrafen, 
todd^ie  m^  bem  ^udfterben  ber  Slnfialtfd^en  D^naflie,  bie  SRarf  S3ranbenburg  be|^errfd[>ten,  toar 
0^  me|[r  ifiren  fonftigen  93e{t^ungen,  ate  ber  äRar!  Sranbenborg  2ugett)anbt.  ÖA  n>urbe  tint  Stenge 
wn  reid^e^onbifdfien  unb  9l^ierungdl^anblungen  wn  i^ntn  bbcumentirt,  bereu  jRenntntß  für  bie 
£ranbenburgifdfie  ©efd^id^te  offne  aUed  3nteref[e  ijt«  Die  verjinberten  ©runbfa^e,  toornad^  in  bit^ 
fer  Stüdfftdfit  ber  Umfang  bed  in  bie  folgenbe  Sammlung  aufjune^menben  gefc|)id[>tltd^en  äftateriaied 
gegen  früher  befdj^r&ult  toerben  mußte  ^  toirb  bie  SSorrebe  ^nxn  jtoeiten  Sanbe  biefer  Sammlung 
n&pef  bariegen,  ba  ber  ||iermit  überretd[^te  et*{te  Sanb  nur  u^ettige  ^a^n  über  ben  Qnfyuntt  bed 
(Erldfidffend  ber  Sbtl^altfdden  3Rarfgrafen  l^inaudgc^t,  uub  erfl  ber.  folgenbe  bk  ^eriobe  ber  SSa^erif^en 
ttttb  S3(fl^mif4ien  |^errfd[iaft  in  ber  Wloxl  umfaffen  toirb. 

S3erlitt,  ben  1.  3ult  1843. 


L   SItftrfgraf  jDtto  Don  SronbniBitrg  uerrignei  bem  ^fhr  gn  SHtd^ctAerg  cnte  |>»fe  Sotibe«, 

tvdd^e  er  ju  Slfbclite  bei  %^\ax  iefeffm,  tm  3a(>re  12ü0* 
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n  nomine  iancte  et  individue  Trinltatis.  Otto,  Matchio  Brandenbnrgenflsy  Notum 
efle  volumus  onmibus  Chrifti  fidelibus»  prefentibus  -et  futuris,  quod  petente  Johanne  pre* 
pofito  manfum  unum,  quem  habuimus  in  Aftvelde,  cum  omnibus  attinentiis  Richenber- 
genfi  ecclefie  contulimus  in  augmentum  fuftentationis  ibidem'  Deo  faacteque  Genitrici  ejus 
Marie  virgini  fervientium,  quatenus  per  ipforum  fraternitatis  et  continue  orationis  confortium 
pro  bis  prefentis  et  fiiture  profperitatis  remunerationem  a  Domino  confequamur.  Ne  igitur 
hoc  noftre  munificentie  factum  ulla  in  pofterum  obliturare  pofTit  oblivio,  aut  cujufquam  mali- 
goitas  attentet  infringere,  dignum  duximus  memoratam  ecclefiam  prefentis  pagine  teftimonio 
cum  imprelTione  noftri  figilli  eflicaciter  communire.  Actum  Goflarie  in  aula  regia ,  fub 
teftibusy  quorum  nomina  fubfcribuntur.  Otto  Comes  de  Walken ft ein,  Petrus  Prepofi- 
tus,  Gerardi|8  CapellanuSp  Albertus  deArneftene,  Tidericus  deParchem,  Henri- 
cus  de  Polchave,  Rudolphus  Dapifer,  Henricus  Pmcema.  Anno  incamationb  Do- 
mimce  MCC, 

Heineccii  Antiqo.  Gbflarienll  üb.  H,  p.  800. 


IL    ä^OYlgraf  Otto  Mit  Sfa»bfnBurg  beretgnei  auf  S3tttm  be«  Wtti  $)eibenretd^  wn  SoRen«« 

rieb  bem  !Dom|Kfte  gu  ©tenbol  getotffe  Hebungen,  ^xx  2h  ^v&  1202. 

\xk  nomine  Iancte  et  individue  trinitatis.  Notum  fit  tam  (iituris  quam  prefentibus,  quod 
^o  dei  gratiaOtto  fecundus  marchio  in  brandenburch,  fupeme  vite  accenfus  delide- 
xio,  ecclefiam  in  ftendale  ciun  firatre  meo  in  proprietate  noftra  conftnud  et  canonicos  ibi- 
dem domino  fervituros  llipendüs  afllgnatis  inlUtui,  Quibus  preter  alia,  que  jam  pridem  induUi» 
ad  inftantem  petitionem  dilecti  noftri  Heidenrici,  abbatis  in  walkenred,  tria  talenta, 
que  de  domo  mercatorum  k  ftendale  ex  noftra  coUatione  poHident,  et  que  eidem  ecclefie 


mk 


privilegiis  roinane  fedis  pro  petitione  noftra  confirmata  funt^  primos  omnuim  annuatim  exci- 
'  pere  concelTi.  Preterea  ut  ab  omni  exactione  tarn  noftra  quam  fucceflbrum  noftrorum  peni- 
tus  immunes  fint,  prout  ejufdism  ecciefie  privilegia  jam  pridem  indulta  et  autentieata  conti- 
nenty  iterata .  Ogilli  noftri  imprefrione,  ut  omne  diibium  impetpetuum  tollatur,  roboravi.  Hu  jus 
rei  tefles  funt  Herewicus  cappellanus  de  brandeburch,  Albertus  fcriptor,  Comes 
Burchardu«  de  manffelt/ Theodericus  de  parchem,^  Jobannes  gans,  Heinricus 
pincema,  Arpoldus  frater  ejus,  Conradus  advocatus,  Heidenricus  deOefterhufen  et 
alii  quam  plures.  Acta  funt  liaec  anno  dominice  incamationis  M®.  ducenteümo  D.^.,  data  ia 
Oefterhufen,  Xu**.  Kalendas  Augufti. 

Siai^  einet  vom  $Tof.  Dr.  ^llbebtaabt  ntttgef^eittt»  StBr^tift  be<  iOttgtnaK'fan  VtidvttftU.ii'^t(iiH  j«  9te<I<ui, 


UT,    ®raf  Slbctttrt  in  SfruAurg,  na^i'^ewger  S5iar!graf' »on  Sranbc«6urg,  Betetet  bte  fflefit- 
im^m,    töüüfi  hm  ^(ofler  ^Ifcnburg  am  ^toäm,  p  $olfri&  juge^drig,  »on  aUm  Saften, 

tot  SftDre  1204. 

m 
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Ego  Adelbertus,  Deigratia  Comes  in  Arneburg,  univerfis  Ecciefie  fidelibus  .in 
perpetuura.  Noverit  univerfitas  fidelium  tarn  prefentium  quam  futurorum,  quod  confideratis  et 
difcuITis  motibus  temporalibus  nihil  perpetuum,  nihil  falutiferum  fit,  perituri  feculi  lene  et  mi- 
ferabile  invenimus  blandimentum.  Unde  ftabilitatis  alicuius  folliciti  edificare  fundamentum,  de- 
fideravimus  participes  fieri  divini  obfequii  et  orationum  fratnim  in  Jlfeneburg,  Et  quemad- 
modum  avus  noiler  Ad*elbertus  pie  memorie,  Marchio  in  Brandenburg,  bonaeorumin 
Polkritz,  ab  omni  iure,  quo  ei  tenebantur,  plenifllme  abfolvit,  ita  et  nos  ad  exemplum 
ipfius,  ab  omni  jure,  fi  quod  erat,  quo  nobis  teneri  videbantur,  bona  eorundem  frathim  in 
Polkritz  plene  et  a  qnalibet  prorfus  abfolvimus  exactione.  Nullam  penitus  Bedelli  et  officia- 
les  noftri  rogandi,  precipiendi  five  follicitandi  ex  parte  noftra  habeant  autoritatem,  Nulla  nobis 
fint  ibi  hofpitia,  nulla  prorfus  fervitia;  fed  bona  predictorum  fratrum,  five  culta,  five  inculta, 
five  poftmodum  colenda,  uiibus  eorum  ferviant  penitus  profutura.  Ut  autem  hec  noftra  do- 
natio rata  et  inconcufla  futuris  poftmodum  permaneat  temporibus,  ßgiUi  noftri  impreOlone 
roboravimus,  adhibitis  idoneis  teftibus,  quorum  nomina  fubter  annotata  funt  Rodgerus  de 
Vivlinge,  Gerhardus  deBelitz,  TeoricusDapifer, Heidenricus  etAdelbertus  de 
Bortfelde,  Alardus  deHarhem,  Heinricus  deWontbufch,  Johannes  deGifen- 
fchlage,  Hernoiannus  de  Rorbeck,  Volradus  et Theodoricus  de  Eckftede  et  alii 
quam  plures.  Anno  Dominice  incamationis  millefimo  (du)centefimo  et  c^uartoconfcriptaa  Go- 
dofredo,  Curie  noftre  Cappellano. 

fftaäf  ®e<finanit'<  ^tf^ttfJbm^  hfx  (S^nmaxf  StanbenBitrg  V,  I,  VUI,  ^^.  54.  55,  too  ato  fto^  dacenteflmo 
qaarto  b(e  3<il|¥ctf)a^l  centefhno  quarto  fte^i    •  ,  .4 


*  ■  — 


t 

IV. '  fiia,'  t^(trfgr5f{n  von  f&ranttnbnx^  »etlanft  ber  W>tn  9^em«lbttr<;  m  l^oQanb  $tt>et  ^ufen 

Smtbre  Stt  $oeI,  im  3a^  1205. 

Omnibus  fancte  matris  EcdeCe  filiis/  clericis  et  Laicis,  prefentibus  et  futuris,  'Ada,  Dei 
gratia Marchionirfa  deBrand eburch,  ralutem.  Noverit univerfitas veftra,  me,  volimtate et af- 
fenfu  Wi  I  h  e  I  m  i  Comitis  et  F 1  o  r  e  n  t  i  i,  fratrum  meonun,  et  A  d  e  Cooiitifle,  matris  mee,  et  A  d  e, 
neptis  mee,  vendidiQe  EccIeGe  fancte  Marie  de  Rinefbur^,  et  Agnete  Abbatifle,  et  ejuf- 
dem  loci  conventui,  duas  bovas  terre  in  P  o  1  e,  mihi  jure  hereditatis  pertinentes^  in  perpetuum 
babendas  et  ^  poffidendas  pre  j^erpetuo  Ijb'eras  et  quietas  ab  omni  fervitio  et  confiietudine  et 
exactione,  mihi  et  heredibus  meis  pertinente,  ita  libere,  quiete  et  honorifice,  Gcut  aliqua  con- 
ventualis  ecclefia  terram  aliquam  liberius,  quietius  et  honoriCcentiüs  tenet  et  pcflldet.  Hec 
venditio  Cacta  eft  anno  incamacionis 'Domini  MCCV.  bis  teftibus  Wilhelmo  de  Teylinge 
et  Theodrico  fratre  ejus,  Arnoldo  de  Rifwic  et  fratre  ejus  Henrico,  Gifelberto 
de  Tilburg,  Philippo  de  Wafnare  et  filio  ejus  Theodrico,  Hugone  de  Nortge, 
Fiorentio  de  Soetrewold,  Theodrico  de  Delf  et  fratre  ejus  Arnoldo,  ^uberto 
deKerecwerf.  Vt  autem  hec  vendicio,  conceflio  et  confirmatio  in  perpetuum  rata  habea- 
tur  et  inconcufla  permaueat,  prefentem  confirmationem  figilli  no'ftri  imprelfione  roboravimus. 

fkaäf  Marci  Zuerii  Boxhornii  Theatr.  HoUandiae  @.  161   mit  ^crudftc^tigiuig  ber  t)on  Stluli  in  beffen 
.  Hiftor.  critica  comitatus  HoUandiae  et  Zelandiae  T.  U,  P.  II,  p.  285  angemerften  dmenbationen. 


V^    aOBtl^elm,  ®raf  wn  ^oüanb,  befläti(tt  ber  Slfctei  Slfjrindbutg  bie  öDtr  feinet  ©djUDefler,  ber 
9){arlgrfiftn  %t>a,  ))er!aufien  ffoti  ^ufen  Sonbed  gu  $oeI,  im  ^a^xt  1205^ 

Omnibus  fancte  Matris  ecclefie  filiis,  clericis.  et  laicis,  prefeiitibus  et  futuris  Willel- 
mus,  dei  gratia  Comes  Holiandie,  faliitem.  Nouerit  uniuerfitas  ueftra,  me  eonceffilTe  et 
hac.mpa  carta  confirmafie  deo  et  ecclefie  fancte  Mai-ie  de  Rinefburg  et  Agnete  abbatilTe 
et  iconuentuj  ejufdem  locj  et  fucceßbribus  fuis  duas  houas  terre  in  pole,  quas  Ada  Mar- 
chioniffa  de  brandeburg,  foror  mea,  Ulis  vendidit,  que  ei  jure  hereditatis  contingebant, 
in  perpetuum  habendas  et  poflldendas  jure  perpetuo,  liberas  et  quietas  ab  omni  feruitio  et 
oonfuetudine  et  exactione,  mihi  et  heredibus  meis  pertinente,  ita  libere,  quiete  et  honorifice, 
Heut  aliqua  conuentualis  ecclefia  terram  aliquam  liberius,  quietius  et  honorificentius  tenet  et 
polTidet.  Hec  concefTio  et  confirmatio  facta  eil  Anno  Incamationis  domini  M®.  CC^  V^  bis 
teftibus  Willelmo  de  Teyling  et  fratre  eins  Theoderico,  Arnoldo  de  Rifwic  et 
fratre  eius  Heinrico,  Gifelberto  de  Tylburg,  Philippo  de  Wafnare  et  filio  eins 
Theoderico,  Hugone  de  Nortge,  Fiorentio  de  Soterwold,  Theoderico  de 
delf  et  ftatre  eius  Arnoldo,  Huberto  de  Kerecwerf.  Vt  autem  hec  uendicio  et  con- 
celTio  et  confirmatio  in  perpetuum  rata  habeatur  et  inconuulfa  permaneat,  prefentem  confir- 
mationem Ego  et  A d a,  mater  mea,  etFloreütius,  frater  meus,  f igillis  noftris  roborauimus. 

Ra^  Adriani  Klait  Cod.  diplomat  ad  Hiftor.  ciitic.  comitatus  HoUaDdiae  et  Zeelandiae  Tom.  II,  Part. 
I,  p.  286-S-269«  —  Siefe  Ustuibe  (^  barna<(  onc^  in  ®erden'0  Cod.  dipl.  Brand.  Vill,  380.  aiifdcnommett. 
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VI    anorlgraf  Wbr^t  »on  SranbestBufg  BeßfiHgt  beut  Süaifttt  Sudlers  Ht  ^itfe  iafbt»  $9 
9({belbe  bei  ©ödlor,  toeld^e  fein  SSruber  Dtio  im  :da|^re  1200  bm  etifle  »ereignet  ^ot. 

Notum  Iit  univerfis  fidelibus,  qui  prefentein  paginam  infpezennt,  qnod  ^o  Albertus 
Marchio  Brandeburgenfis  manfum  quendam  in  Aftvelde  fitumy  quem  firater  mens 
Otto.bone  recordationis  pro  fe  fuifque  familiaribus  ecclefie  Sancte  Marie  b  Richenberge 
obtulit»  eidem  ecclefie  fruendum  libere  et  abfque  emui  contradictione  concedo.  Ne  quis  ergo 
de  cetero  }am  dictam  ecclefiam  fuper  eodem  manfo  quoquo  modo  infeftare  prefumat^  fuper 
hoc  negotio  prefentem  literam  dedi,  quam  appenfione  figilü  mei  corroboravi«  Hujus  rei  te- 
ftes  funt  Comites  de  Zuerin  Gunzelinus  «t  firater  ejus  Heinricus^  Badericus  de 
Thorneburgy  Hermannus  Camerarius^  Henricus  Prepofituf  S.  Sebaftiani,  Godofri- 
du8  Notarius,  Hinricus.     Actum  Halberftadt,  die  Martini  Pape. 

IBg(.  Heineccü  Antiqo.  Goflar.  liber  ü,  pag.  157,  too  bfefe  Uttimbc  ixtt^ümii^  IQBrci^  bem  Stoa  iSfiC» 
fd^iiebcs  sab  htt  bcttte  jScnge  Bodericus  de  Thornes  genannt  ift. 


Vn.    SDtorlgrof  SOBred^i  »on  Srmtbenburg  (efIfiKgi  He  iBerSuperung  einer  |jufe  ianbti  inS)ie(» 
bannt  in  ber  mtmaxl  an  bad  ^lofler  2Rartentl;aI  bei  ^dm^Sbt,  am  4,  ^ebn  12Ü7. 

In  nomine  domini  Ego  A.  Marchio  de  brandenburc,  tarn  prefentibuf  quam  ta^ 
turif  in  perpetuum«  Notum  elTe  uoinmus  generacioni  omni,  que  uentura  eft,  quod  Gerat* 
dus  de  retvelde  cum  confenfu  heredum  fuorum  manfum  quendan^,  fitum  in  uilbom, 
ecclefie  vallis  fancte  Marie  cum  omni  iure,  quo  ipfe  eum  ante  poflederat,  prooctoginta 
marcif  uendidit  et  uendicionem  ipfam  auctoritate  noftra  roborari  poftulauit  Acta  funt  autem 
hec  anno  incamacionif  dominice  M^.  CC°.  VII^.,  indictione  X.  In  urbe  faluuidele,  Afti- 
pulante  fidelium  noftrorum  teßimonio,  quorum  hec  funt  nomina,  h.  comef  et  uolraduf 
filius  fuuf  de  dannenberc,  F.  aduoeatuf  et  pueri  fui,  E.  de  calue  et  puerifu^ 
Sifriduf  et  pueri  fui,  Pueri  bodonif,  T.  dapifer,  Rodolfus  pmcema«  Data  perma» 
mun  dapiferi  noftri  T.,  m  dominica  poft  purificacionem  beate  Marie. 

fRa^  bem  im  ^t^9%l  8attbe<$an)jtarc^toe  gn  ffiolfenbnttel  oufBetoa^tten  Cdginole  bnt<^  brn  $((^(m;ai^Dr.64mibt 
bafelbft  vdi^t^tiU.    Se^Iet^afi  abgebtncft  in  ^^tSb,  Stüä^xidiUa  »cm  9b(l  466. 


VnL    X)er  mmi^^t  Mm  ^tto  beflfiiigt  bte  ©tobt  ©tobe  m  2.  med  1209.  . 

— -  —  Huius  rei  teftes  funt  Albertus  Magdeburgenfis  Archieplfcopus,  Bernhar* 
dus  duz  Saxonie^  Thidericus  Marchio  milhenfis,  Albertus  Marchio  Brandenbur* 
genfisy  Hermannus  Landgrauius  Thuringie,  Geueharjlus  Burggrauins  Magdeburgenfis, 
Comes  Burchardus  de  ManilTelt,  Comes  Adolfus  de Schowinburg,  Comes  Bernhardus 
de  Welpia^  Comes  Gunzelinus  de  Zwirin  etc.  —  Acta  funt  hec  anno  dominice  locaraa- 


tionis  minenmo  CCVIEL  ladictione  XII,  Regnaste  Domino  Ottone  Quarto  Romanoram 
Rege  gloriofo  anno  regni  vndecimo.    Datum  apad  Aldinburc,  VL  nonas  Mail 

9la4  Cfd^eib,  Origin.  Qaelt  m,  786.  787.    $ratie,  ^h^ovSbl  tion  Qrentai  tab  Sotoi  VI,  101. 


IX.    ÜDtt  diSmi^^t  ^£mg  SOüo  leiflet  gegen  bai  Srj^tdtl^um  SStagbeBurg  auf  bod  (BpiAmx^t 

aSeryclit,  am  19*  SWai  1209^ 

—  —  Huius  rei  teftes  funt  Hartbertus  Hildesbemenfis  Epifcopus,  Tbidericus 
Merfeburgenfis  Epifcopus,  Siboto  Hauelnbergenfis  Epifcopus^  Heinricus  Palatiuus 
comes  Rheni,  Bernardus  DuxSaxonie,  Hermannus  Landgrauius Thuringie,  F^idericus 
Marcbio  MlfnenCs»  Conradus  Marchio  de  Landifberg,  Albertus  Marcbio  Branden* 
burgenfisy  Comes  Friedericus  de  Brene,  Geuehardus  Burggrauius  Magdeburgenfis, 
Comes  Adolphus  de  Scbawenburg,  Comes  Burebar dus  de  ManlTeld,  Comes  Algerus 
de  Hoenftein,  Albertus  et  Geuehardus  fratres  de  Arnftein  etc.  —  Acta  funt  hec 
anno  dominice  Incamationis  M.  CC.  Villi**.  Indict  XII,  Regnante  domino  Ottone  IV.  Ro- 
manonim  Rege  Gloriofo  Anno  Regni  eins  XXL  Datum  apud  Brunfwig,  per.manus  Wal« 
theri.  Renalis  aule  Protonofarii,  XIV.  cal.  JuniL 

^^  Olearii  aitagbeB.  Go^(anin*4  a^^annfcd)»!.  @c^eib,  Orig.  Goelf.  \SL,  640.  641.    Tolner.  Cod.  dipl.  Palatm 
62.    lOotfen  §{^t.  aftaga^in  U,  105. 


X.    IBeretmgung  jtotfdfien  bem  9l5mtf(ifien  ^atfer  Dtto  unb  bem  S^orlgrafen  SObre^i  »ort  SSron^ 

bettburg  'ipx^  gegeitfeitigen  SBctfiattbe  bel^ufd  ber  S3e|iau))tung  bed  9leid|!ed  für  ben  erlern  mtb  ber 

äludfjfl^nung  bed  le^tern  mit  bem  ^Sntge  »on  D&temarl^  )>om  ^'ols^xx^  1212» 

Hec  eft  forma  unionisy  qua  fe  Dominus  Otto,  Romanorum  Imperator,  et  Alb  er  tu  8, 
marcluo  Brandenburgenf is,  confoederando  colligarunt  Imperator  marchioni  data  fide  manu 
in  manum,  ficut  imperialem  excellentiam  certitudmem  decet  facere,  promifit,  fe  mediatorem 
ftudiofum  et  efficacem  inter  Regem  Dacie  et  ipfum  marchionem  et  Slavos  exiliere 
Si  vero  medium  marchioni  competens  non  invenerit,  promifit,  regi  Dacie  fuifque  fauto- 
ribus  dedicere  et  marchioni  contra  ipfos  et  contra  omnem  hominem  firmum  et  conftans 
auxilium  cum  effectu  portare.  £  contra  marchio  promifit  domino  imperatori,  in  terminis 
fibi  finitimis,  precipue  in  Saxonia  et  •  Thuringia,  contra  omnem  hominem,  ad  confervandum 
ei  Imperium,  quantum  vires  et  facultates  ipfius  admittunt,  fideliter  fervire.  Idem  etiam  viginti 
familiäres  marchionis,  quorum  npmina  fubfcripta  funt,  fub  forma  fubfcripta  juraverunt.  Si 
marchio  promilTum  infregerit,  Imperator  ipfum  fuper  voti  violatione  conveniet.  Accepta  con- 
vratione  marchio  in  prefentia  imperatoris  productis  utrobique  confcriptis  innocentiam  fuam 
probabit  Si  in  probatione  defecerit,  ab  mde  infra  fex  feptimanas  viginti  facramentales  ipfius 
Brunfwick  intrabunt,  et  inde  non  exibunt,  niH  per  confenfum  domini  imperatoris.     Sine 
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vinculis  tarnen  et  captivaIi''cuilodia  manebunt.  Nomina  facramentalmm  Henricus  Cornea  de 
Zwerin,  Jachezo,  Fridericus  de  Haffeley  Theodoricus  et  Henricus  fratres  de 
Ofterburcby  Burchardus  de  Cocftede,  Albertus  de  Niendorp,  Gerardus  de 
BeliZy  Yo  de  Gifenriage,  Albertus  de  Buntveld,  Rudingerus  de  Piulingen, 
Fridericus  de  Buoh,  Arnoldus  Sac,  Conradus  et  Henricus  deSaitwedele.  Ut 
autem  hec  forma  rata  teneatur  et  inconvulfa,  placuit  utrique  imperatori  feüicet  et  marchioni 
prefentem  paginam,  que  pacti  certum  manet  indicium,  inde  confcribi  et  appenlione  Sigilli 
communiri.  Acta  funt  hec  anno  dominice  incarnationis  MCCXIL  Indict.  XY.  apud  Wicenfe 
in  caftrisy  bis  teftibus  prefentibus  Adölpho  et  Ludolpho  Comitibus  de  Daffela,  .Bern- 
hardo  de  Dorftat,  Hermanno  et  Henrico  Comitibus  de  Hartefburc. 

^atf  DtiQinal  itn  St.  ®t^.  &aaief^t^iH  gv  ^annoi^er.  flBbrüdPe  in  ben  Orig.  Guelf.  111^  812.  (SBergt.  Maderi 
Antiqu.  Brunfy.  p.  129).  SBuc^l^clt^  (Bt\d}i^U  ber  (S^nmaxt  üBranben^ntg  2:^ea  IV.  m.  «br^.  9b:.  37,  ^.  47 
tinb  $et(  Monum.  hift  Germ.  IV.  Legum  0,  220.  221. 


XL     SJlarfgraf  SHbred^t  wn  Sranbenburg  fibcrlfi^t  bem  Älojltr  ^iUttiUlm  eine  fetner  ®e^ 
mal^Iin  SOlat^tlbe  anQt^viQt  SSeft^ung  gu  ^tderdleben  für  tint  SSeft^ung  Ui  Mlo^txi  in  dlbt^, 

im  Sa^re  1217^ 

In  nomme  &ncte  et  indiuidue  trinitatis.  Albertus  fecundus  dei  gracia  marcbio 
Brandeburgenfis  Omnibus  in  perpetuum.  Per  teftes  rei  noticia  propagatur  in  pofteros,  cui 
venit  robur  et  auctoritas  a  teftimonio  iitterarum.  Sciant  itaque  tarn  futuri  quam  prefentis 
tefiiporis  fideles^  quod  nos  comnmtacionem  quorundani  bonorum  fecimus  cum  ecciefia  de 
bildefleuen,  XII.  manfos  proprietatis  noftre  in  terminis  eiufdem  uille  iacentes  cum  omni 
vtilitate,  que  nunc  ineft  vel  inefle  potent,  pratis,  pafcuis  et  virgultis  ^t  aliis  appendiciis,  ec- 
clefie  beati  laurencii  in  hildefleue  C4)ntulimus,  vxoris  noftre  mechtitdis,  que 
eandem  prius  receperat  proprietatem ,  et  alioniui  beredum  noftrorum  ad  hoc  accedente  con- 
fenfu.  In  quoruni  reftaunmi  VIII.  maiifos  in  viila.  elebu  et  XVI.  folidos  de  areis  prove- 
nientes,  prius  ipfi  ecclefie  attinentes,  per  confenfum  capituli,  in  vfus  noftros  recepimus  et  pof- 
(blTronem,  candem  ecclefie  in  receptis  manüsy  quam  antea  habuit  in  poQeflis,  indulgentes  li- 
bertatem.  Vt  autem  hec  commutacio  rata  teneatur  et  inconuulfa,  prefentem  paginam,  que 
huius  rei  certum  maneat  iudicium,  inde  confcribi  iuffimus  et  figillo  noftro  communiri,  Teftes 
qui  prefentes  aderant,  apponentes,  Quoiiuu  nomina  hec  funt.  Wernerus  de  amuorde 
Fridericus  de  affele,  Arnoldus  de  meyndorp,  Arnoldus  de  roffowe,  Sifridua 
de  pefekendorp,  Johannes  de  gerfeleue,  Richardus  de  cocftede,  Albertus 
advocatus  de  fpandowe,  Herwichus  advocatus  de  wolmerftede,Bernhardus  de  hil- 
defleue,  Johannes  de  Jericho,  Gheuehardus  de  alvenfleue  et  alii  quam  plures. 
Ego  Johannes  notarius  marchionis  fubfcribo.  Acta  funt  hec  in  billingefhoge,  anno  do- 
minice incamacionis  M**.  CG®.  XVH.  Indict.  V*. 

ffla^  hm  iilUuUUni^tn  (Eepiaihu^t  ber  Stctd^l  S^Miet^  ju  Berlin  Sßl  17. 


XBL    SJlarfgtaf  Wbrt^t  wn  fßtanhtnlm^  ^ereignet  bem  Älojlcr  ^iUerdlebett/auf  Antrag  bti 
So^atttt  »on  Seriijfio  eiite  Oetreibcbebung^  äBöfjop  gmanttt^  tn  bcn  25ßrfem  Srucittl^e  |unb 

aBbI4iö)t,  im  Sa^re  1217. 

Id  Domine  fancte  et  indiuidue  trinitatis.  Albertus  fecundus^  dei  gracia  marchio 
Brandebui^ends.  Quoniam  quecunque  geruntur  Xuperveniente  dieruoi  longitudine  ab  humana 
labi  [olent  memoria,  necefle  eft,  ut  ea,  de  quorum  oblivione  oriri  poITit  confufio,  literis  eter- 
nentur.  Sciant  itaque  prefentes  et  nofcant  pofteri,  quod  nos  ad  mftanciam  fidelis  noftri,  jo- 
hannis  de  jhericho,  annonam,  que  in  vulgari  woCsop  dicitur,  quam  idem|johamie&in  dua- 
bus  villis»  crucitthe  et  wolchwi  fcilicet^  de  manu  noftra  tenuit,  ecclefie  in  hildefleue 
conti^imus  integraliter  iure  perpetuo  poffidendam.  Yt  autem  hec  noftra  donacio  rata  penna- 
neat  et  inconvulfay  prefentem  pag^nam,  que  huius  facti  noftri^  certum  maneat  indicium,  cum 
teßibus;  qui  prefentes  aderant,  quoruni  nomina  fubfcripta  funt,  inde  confcribi  et  figillo  nolho 
judlmus  communiri.  Nomina  teftium:  Arnoldus  prepofitus  de  ftendal,  Bruno  parochianus 
de  .tangermunde,  Hinricus  gallus  facerdos,  Albertus  advocatusde  fpandowe,  Hinricus 
pincema,  Gozwinus  de  boyceneburch,  Theodericus  de  ofterburg,  Hinricus 
frater  fuus,  Erwinus  de  tornowe,  Herwicus  advocatus,  Hinricus  de  angern  et  alii 
quam  plures.  Ego  Johannes  notarius  marchionis  recognovi.  Acta  funt  hec  in  prato 
bardeleue.    Anno  Domini  M^  CC^  XVIL  Indict  V.  ^ 


Xm.  ^äp^U^t  fßoUmaifyi  f&t  bm  Stfcf^of  (Sl^nfHdtt  wn  $rett$nt  in  Slnfcl^uttg  bcr  beab{t(i[ihgten 
^etratl^  jwtfdjjm  einer  Zo^ttt  bti  iWarlgrafeit.  Sllbred^t  wn  SBranbenburg  unb  bem  ^erjoge  Dtta 
wn  Z&nibuxQf  ^totäi  ber  ^neben^jlifturtg  jtrifc^en  biefem  unb  bem  Mni^t  wn  ^finemarl  etnerfeitd 

unb  bem  3RarIgrafen  anbererfeit^ ,  wm  26»  fSlai  1219/ 

Honoriuf  etc.  Venerabili  fratri  Chriftiano  Prufcie  falutem  et  dpoftolicam  bene- 
dictionem.  Afcitif  aiüf  in  partem  foUicitudinif  fummuf  Pontifex  aflumptuf  eft  in  plenitudinem 
poteftatil^  qui  cum  moderator  fit  Canonum,  iiuri  non  facit  iniuriam,  fi  difipenfat,  cum  immi* 
nenf  neceffitaf  et  evidenf  utiiitaf  id  expofeit,  prefertim  cum  difpenfatio  fic  jurif  vincula  laxet 
in  aliquo,  quod  in  aliif  non  diflbiuit  et  fic  benefictum  gratie  fpecialif  inducat,  quod  vigorem 
«conftitutionif  non  permittit  generalif.  Oblata  fiquidem  nobif  ex  parte  tua  et  aliorum  quam-* 
plurium  Principum  et  Baronum  infinuatio  patefecit,  quod  inter  carilTimum  in  Chrifto  filium 
noftrum  Danorum  ^Regem  Uluftrem  et  0.  de  Lunemburch  nepotem  ipfluf  ex  parte 
una,  et  nobiiem  virumMarchionem  Brandeburgenfem  ex  altera,  inimico  hominum  fuper- 
feminante  zizaniam,  guerre  et  inimicitie  peftifere  ac  mortalef  adeo  fucrevenmt,  quod  preter 
Aragem  hominum  miferabilem  factam  multotienf  hinc  et  inde,  combuftionef  villarum  et  mhu- 
manitatef  aliaf,  quaf  narrare  per  f ingula  longum  elTet,  alter  alteriuf  fanguinem  fitiat  et  pamem 
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in  morte  famefcat  Unde  conting^t^  quod  fublldhim,  quod  converfif  Prnfcie  per  Regem 
et  nepotem  ipfiuf  et  Marchionem  predictum  poITit  potifllmuiii  procuniri ,  utpote  qui  funt 
contigui  terre  Uli  et  tarn  multitudine  gentium»  quan^  alüf  divitüf  locupletef  plurimum  impedi- 
tiir  et  pereunt  miferabiliter  anime  plurimonim.  Quapropter  nobif  humiliter  fupplicaftü^  ut 
com  prdTatuf  Marchio  dicto  O.  £diam  Aiam  vellet  matrimonio  copulare  ad  fedandaf  gueiraf  et 
inimicitiaf  fupradictaTy  quod  in  quarto  gradu  contrahere  valeant,  pro  bono  pacif  difpenfare  de 
benignitate  fedif  Apoftolice  dignaremur,  maxime  cum  iidem«  11  fopiaretur  per  hmiümodi  copu- 
lam  feminarium  difcordie  inter  eof»  tibi  et  baptizatif  Prnfcie  impenfurof  fe  decenf  auxilium 
repromittant  Nof  igitur  de  difcretione  tua  plenam  in  Domino  fiduciam  obtinentef,  tuif  et 
dictorum  Nobilium  precibuf  mclinati,  per  apoftolica  tibi  fcripta  mandamuf,  quatinuf  fuper  hiif 
auetoritate  noftra  ftatuaC  quod  fecundum  Deimti  viderif  ftatuendum.  Datum  Rome  apudSan- 
Gtum  Petrum,  feptimo  Kaiendaf  Junii,  Pontificatuf  noftri  anno  tertio.  . 

Ülad^  einer  fCBfd^dfl  M  Saticanifd^en  ®i^.  9x^i^ti.  —  IBetgt  tBoigt,  Cod.  Praffic.  I,  15.  18. 


XTV^   Vixtmit  be«  fftSmi^^tn  Äömg«  %ntix\^  ttegeri  ber  ©tabt  ©oiJlar,  wm  13.  SuK  1219. 

Huius  rei  teftes  funt  Albertus  ArchiepifcopusMagdeburgenfis,  Otto  Epifco* 

pu8  Herbipolenfis,  Conradus  Metenfis  Imperialis  aule  Cancellarius,  Fridericus  Halber- 
ftadenCs  EpiTcopus,  Engelhardus  Nuenburgenfis  Epifcopus,  Ludeuicus  Dux  Bauarie, 
Albertus  Marchio  Brandeuburgenfis,  Henricus  duxSaxonie,  Hermannus Marcbio 
Veronenfis,  Hermannus-  et  Henricus  Comites  de  Woldenberch  et  alii  quam  plures.  Actum 
anno  incamationis  clominice  M.  CC.  XDL  Datum  apud  Goflariam,  UI  Idus  Julii,  Indi- 
ctione  feptima. 

9tai9  6  c^efb,  Orig.  Goelf.  m,  672.    Heineccii  Antiq.  Goslar.  220. 


XV^   Die  SWarfgrfijtn  ^Jtai^ilit  erfmifl  bie  SCutd  über  bte  8e^m  il^rer  unmßnbigen  ©ß^ite  ^o^am 
uvb  t)ttD,  bte  bem  Srjbtfcffofe  gu  iDlagbeburg  wn  bem  ^atfer  äbertragen'  ti>ax,  wm  ^rgbidt^ume 

.      für  1900  maxi  Silber,  ben  20.  ©e|)tember  122L 

MechtildiSy  Dei  gratia Marchionifla Brandenburgenfis^  Johannes  et  Otto  filil  eins, 
rniuerfis  Chrifti  fidelibus  hanc  paginam  infpecturis.  Cum  nee  multitudini  rerum^  nee  longitu- 
dini  temporum  ßc  fufficiat  humana  memoria,  vt  vel  que  multa  funt,  tenaciter  apprehendere, 
vel  que  longeua  funt,  valeat  retinere;  datum  efi;  fragUitati  caufarum  per  gratiam  conditoris» 
vt  infufBcientia  ipfius  fcripturanim  amminiculis  adiuuetur,  ne,  quod  fideliter  ac  vtiliter  geritur, 
aut  negligenter  pereat,  aut  inutiliter  euanefcat  Proinde  prefentium^  teßimonio  literarum  notum 
efle  Tolumus  tarn  prefentibus,  quam  (nturis,  quod,  cum  poft  mortem  Dluftris  Principis,  Do- 
mini  Alberti,  mariti  ac  patiis  noftri,  Marchionis  Brandenburgenßs;  adhuc  nobis,  Johanne 


^idsBert  ^  Ottone^  filiis  dus,  exiftentibus  fafra  annos,  Serenldimus  Dominus  nofter  et  Ro- 
nänomm'  Imperator  femper  Au^ftus  et  Rex  Sicilie   tutelam  omniimi^  feodonim,  que  idem 
Domioufi  noffaer  et  pater  ab  Imperio  tenuit»    quam  ex  morte  ipfius  Tibi  Dominus  Imperator 
▼acare-  dieebat;  queAueuelle  vulgaoter  appellatur,  Domino  Alberto  MagdeburgenfiEpifcopo 
per  fentenfiam  Principum  Imperii  commifiiTet,  donans  ei  per  Imperialem  munificentiam,  qiiic- 
quid  in  tutela  habeJMt  eadem;  nosMecbtildifi  Marchionifla»  et  nos  Johannes  et  Otto,  filii 
ehis,   tutelam  ipfam  a  Domtüo  Archiepifcopo  fupradicto  de  fidelium  noftrorum  confilio  duxi- 
nras  redimendam,  fpondentes  ei  in  redemptionem  eins  per  manus  fideiuflbrum,    in  aiüs  noftris ' 
literis  confcriptorum,  mille  nongentas  marcas  argenti,  quod  nunc  Magdeburgenfe  dicitur,    sie 
in  duöbus  terminis  perfoluendas ,  vt  nongente  quinquaginta  marce  in   fefto  beati  martini  pro- 
zime  nuDC'^  venturo,  et  totidem  in  fefto  beati  Johannis  Baptifte  proximß  fecuturo  foluantur,  et 
fiat  vtraque  folutio  in  civitate  Magdeburg  ad  pondus,  quod  nunc  eft  ciuitatis  ipfius,  recipiente 
Domino  Archiepifcopo   in  oonductum  fuum  ipfam  pecuniam  in  nouo  cailfo  Wuimerftede, 
Magdeborg.  deportandum.    Nomina   fideiuflbrum  /  huius  pecunie   in  aliis  noftris   iitteris  conti- 
Bentur.    Singuli  autem  illorum   in  (olidum   data  fide   mille  nongentarum  marcarum  pecuniam 
-prbnliferuBt  y  ita>   quodfi  in  folutione  ipOus  pecunie  alJquis  eorum  defecturus  fuerit,  aut  viu- 
lauerit  non  seruando  promifium,  qui  reliqui  etren4ui  fuerlnt  non  minus  in  folidum  totius  de- 
faiti*  tenebuntur.     Quodfi  pecunia,   ficut  promilTum   eft,   in  dictis  terminis  fohita  non  fuerit; 
Stendale  intrabunt  in  ipfia  terminis  fideiuftbres,  inde  nulla  Yiocte  exituri,  niß  de bcneplacito 
eanini^  4}ur  ptomiChm  pecunie  recepenint,  et  fi  datus  fuerit  vni  fideiuQbrum  terminus  indu- 
•cäanim»-  l*eliqui  fideiuflbres  habebunt  eafdem.     Veruntaroen  duobus  vei  tribus  Dominus  Ar- 
ehiepifoopus  conceffit,   vt  ad  alia  loca  intrent    Sed  et  hoc  de  pemuITione  ipfius  eft, .  vt  in 
termino  fanctiJoh]a]nnis  Baptifte,  qui  eftiuus  eft,  intrent,  qui  voluerint,  Anger  munde,  pro- 
pter  agrnn  efduum,   quia  aliquam  Stendale  dicitur  habere  corruptelam.     Quodfi  contigerit, 
vt  alteruter  noftrorum   pueronim  videlicet   ante   omneui  folutionem  pecunie  vel  adhuc  aliqua 
debita  p^rte  refidua  mqriatur,  fideiuftbres  pro  reliquo  tenebuntur,  et  pecunia  Cne  diininutione 
foluetur.    Si    vero    ante  inc^ptam  folutionem  nos  Johanne m   et  Ottonem  mori  contigerit, 
fidduITores  ad  folutionem  nuUatenus  ten^Kuntur.    Similiter  eliam  fi  iam  facta  folutione  alicuius 
partis  pecunie  mortui  ambo  iiierimus,    non  tenebuntur  fideiuflbres  ad  partein  reliquam  exfol- 
uendam.     Promifla  eft   autem  hec  pecunia  ad  manus  quatuor  Canopicorum  Ecclefie  Magde- 
burgenfis,  Doniini  Thiderici  de  Scherenbeke,  Prepofiti  Wernheri,  et  DominiLudo- 
uici  et  DoBfrini  Kraphtonis,  et  quatuor Miniftorialum  eius,  Gerhardi  Dapiferi,  Johan- 
nis de  Jericho,  Burchardi  de  Brazni  et  Richardi  de  Blauwe,   Ita,   quodfi  aliquis 
iftorum  ante-  factam   folutionem  mori  contigerit,    fuperftitibus  fiat  folutio ,    et  ipfis  octo,    vel 
aliquibtts   ipforum   pecunia  prefentetur.     Sane  vt  indempnitati  noftre  juxt»  equitatem  fauore 
debito  caueätur;     Dominus  etiam  Archiepifcopus  quafdam  nobis  conditiones  in  hanc  formam 
ferusliit.     Cum  reuerfus.  fuerit  Dominus  Imperator  ad  partes  Teulouie,    ducet  nos  Dominus 
ArchiepifGopus  m  expenßs  fuis  competentibus  fub  diicatu  fuo  ad  Dominum  4mperatörem,    et 
redueet,   et  fadet  et  efficiet  apud  ipfum,    quod  nobis  in  foUdum  porriget  omnia  feoda,    que 
Pater  nofter  in  Imperio  tenuit,  eo  videlicet  iuie  panter  et  h<Miore,   quo  Principatu«  alü  por- 
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rig;untur»  Quodfi  hec  eCEcere  non  potuerit  apud  fpfum ,  ipfe  bona  fide  nofter  erit  afiutor  et 
alliftet  Dobisy  ius  noftnim.  apud  Imperium  et  &us  Principes  promouendo,  et  reftitaet  in  caftm 
Wiilmerftede  pecuniam  eifdem  nmnmis  eiufdem  pondma  atque  valoris^  et  ib  tafibua.termi- 
nis,  in  qualibus  eam-  dmofcitur  recepilTe.  Alioquin  fidelea  et  Minifteriales  eius,  qui  pro  ipfo 
fidem  de  predictis  dederunt,  intrabunt  Magdeburg,  inde  nulla  nocte  exituri,  nifi  vel  foluta 
pecunia,  vel  de  beneplacito  recipientium  hec  promilTa.  Fratres  autem  eius,  Dombus  Heii^ 
ricus  et  Dominus  Guntherus  Comites,  Hailas  intrabunt,  iuzta  conditiones  eafdem.  Sic 
etiam  fi  Dominum  Lnperatorem  morte  preoccupatum  contigerit  non  redire,  aut  reuerfum  in 
Teutonia  mori,  priufquam  nobis  eadem  feoda  porrigantur,  et  alius  per  concordiam  Prindpum 
in  Imperium  fublimetur;  ^>re  nee  fidelitatem  ilU  preftabit,  nee  feruicia  freiet,  nifi  nobis  por- 
xiget  omnia  feoda,  que  pater  nofter  ab  Imperio  dinofcitur  tenuifle.  Sin  autan  per  difcor- 
diam  Prineipum  continget  eligi  duos  Reges;  fi  placuerit  nobis,  vt  Regmn  aliumhabeamiis 
quam  eum,  in  quem  Dominus  Archiepifcopus  propofiierit  confentire,  non  tenebitur  nobis  re- 
fiftere  ad  obtinendum  feoda  patris  noftri.  Sed  fi  cum  ipfo  confenferimus  in  aliquem  eligen- 
dum,  ipfe  iuße,  quod  promÜTum  eft,  procurabit,  et  promouebit  ius  noftrum*  Denique  fi  ipfum 
mori  contigerit;  Domini  et  «patres  eins  maioris  Ecclefie  fiue  Capitulum  talem  ei  digent  liic- 
cefibrem,  quem  facient  et  eEßcient  cuncta  promi|fa  de  ipfa  ezfoluere  bona  fide  NobÜibus  vi- 
ris  et  Minifterialibus  Ecclefie  fue^  et  quidem  conditiones  iUas,  que  promifle  funt,  nolns  bona 
fide  feruabunt 

NosHen ricus,  Comes  Afcharie,  qui  tutelam  prefatomm  nepotum  noftroruin  genmni, 
ea,  que  promilTa  .funt,  pro  ipfis  nepotibus  noftris  promifimus  obferuare,  et  ea  feruabimns 
bona  fide.  In  cuius  rei  tefUpionium  prefentem  literam  figilli  noftri  munimine  duxiouis  sm- 
niendam. 

Acta  funt  hec  in  villa  Bardeleue,  XU  kaL  Octobr.,  Anno  ab  Incamatione Domirn 
MCC.  vicefimo  primo. 

!fta4  dum  nagb^ngf f^foi  <b)^aIN4e  «Ba^Hstt  <a  bot  Orig.  Oaelfic.  IV,  169.   fdtämvn^i  9l«)alt  giftet« 

^l  m,  e.  627. 


XVL   $at>{l  ^onoriu«  IIL  beflfiitgt  bem  S3t«i|mne  wn  $reuf ett  tme  tl^m  wm  SRotfgrafen  90^ 
I^re(|it  wn  f&xMbtnbm^  beigelegte  jfi^rK^ie  S^thmQ  »on  20  fOlaxl  @ilber,  am  7«  ^ril  1222» 

Honoriuf  etc.  Epifcopo  Prufcie.  Sacrofancta  Romana  Ecdefia  etc.  — -  confo- 
vere.  Eapropter,  Venerabilif  in  €3mfto  frater,  tuif  iuftif  precibuf  indiliati  annuum  vi^ti 
marcarum  redditum,  a  dilecto  in  Chrifto  filio  nobili  viro  Alberto  Marchione  Brandebui^enfi 
tibi  et  per  te  Ecclefie  tue  et  fucceflbribuf  tuif  pietatif  obtentu  conceflum,  nee  non  libertatel^ 
immunitatef  et  exemptionef  ab  eodem  nobili  tibi  et  bominibuf  tuif  indultal^  ficut  ea  omma 
iufte  canonice  et  pacifice  obtinef  et  in  ipfiuf  Marchionif  litterif  pleniuf  perfpeximuf  conti» 
neri,    tibi  et  per  te  ipfi  Ecclefie  et  fiicceiTor^bnf  tuif  auctoritate  apoftolica  confinnamuf  et 
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preTwtif  Xcrtpti  pfttrocmio  oominuiihnii£    Nulli   ergo  etc.  noftre  confirmiaitionif  infriiigere.    Si 
quif  autem  etc.    Datum  Lateran i,  feptimo  Idof  apriliC  Pontificatuf  noftri  anno  feptimo. 

WaA  bcm  Cpvci^te  im  Qdicaaif^ea  Ot^.  fltd^toe«   iBgL  8o<0t  €f.  tfi.  16. 


XVIf.    ®raf  $)etnrid^  »Ott  Slnl^olt  jieltt^  dd  Suior  ber  ä^arl  SSronbertdirg,  itmgeBm  «ort  marl^ 
grjlßt(^ett  SSafaUm,  eine  (S^ienfungdttrhirtbe  ^  bot  jDorn  gu^optoid  oud,  am  1«  SUtgufi  1224^ 

In  nomine  Sancte  et  individue  Trinitatk.  Henricns  Dei  Gratia  Cornea  Afcha- 
rie  ac  Tutor  Marchie  Brandeburgenfis.  Cum  in  prefentia  noftre  dig;nitati8  ydo- 
neum  eventum  fortitur  alicujus  rei  contractua,  quem  etiam  induftria  prudentum  vironim  utL- 
lem  et  honeftum  recognofcit,  fecundum  rationem  valet  et  ad  longa  tempora  videtur  efficaci- 
ter  expedire,  quod  talis  actio  finnifllmis  et  perpetuo  manfuris  literarum  inftrumentis  maneat 
declärata.  Nos  ergo  fecundum  hanc  rationem  fenfus  noftros  regere  cupientes,  volumus,  quod 
Inijus  temporia  rationes  ad  oculum  penreniant  et  fuccedens  hominum  pofteritaa  plenius  intel- 
Egaty  quantus  fit  affectus»  quantave  devotio,  quam  Ecclefie  Beate  Marie  Virginia  in 
Coffwyk  duximus  exhibendam.  Affeetum  itaque  bone  voluntatis  per  exhibitionis  indicia 
^deri  cupienteii,  villam  Bulceke  ciun  fuis  attinentiis  jam  dicte  Beate  Virginis  contulimua 
Ecdefie,  plenum  confenfum  heredum  noftrorum  habentes.  Hujus  autem  donationis  teftes  funt: 
Cbmes«  BedeficuSy  Comes  Ludolfus  de  Halremunt,  Theodericua  Stranz,  Ulri- 
cus  Dapifer  et  plures  fiddes  Marcbie  Brandeburgenfis*  Actum  Aono  Dominice  in- 
camationia  M.CC.XXIV.,  kal.Aug.    Datum  Berneborch  per manum Marlilii Notarii noftri. 

.9la4  9(dEmtian'0  «iil|.  ^{#er{e  S^(.  lU,  <&.  314. 


XTIfl^    2)te  S^ca^fgrafett  "tm  S3r<mbenBurg  ^t^^mxi  mtb  Otto  (eftfiHgen  bem  ®t.  3ofianmter^ 
IDrben  bod  jDorf  i0ltroto,  toddfic»  bte  ijfiirflm  i>on  STledEIatburg  bmtfelbm  gefdfiettit  \^vx^  ^xa 

5.^gttfl]227. 

In  nomine  fancte  et  indimdue  trinitatis.  Johannes  et  Otto,  Dei  gratia  marchiones 
Brandeburgenfes,  omnibus  in  perpetuum.  Chriftianitatis  fue  cultum  memoriter  oftendunt, 
qui  ecciefiam  Dei  benigno  affectu  fouent,  edificant  et  tnentur.  Unde-nouerint  umuerfi,  tarn 
fntari,  quam  prefaitis  hominea  temporis,  quod  nos  bonorum  illorum  donationem,  quam  dilecti 
fideles  noftri,  filii  nobiGs  uiri  dominiBurwini  circa  fratres  et  ecclefiam  hofpitalis  fancti  Jo- 
hannia  baptifte  in  Accon  pro  fuorum  remedio  peccatorum  fecerunt,  villam  videlicet  Mi- 
towe  cum  ftagno  ipßus  vilie,  ftagnum  Dammene  et  riuum,  qui  fluit  per  ftagnum  Mi- 
ro we,  defuper  et  inferius,  perpetualiter  confirmamus,  et  fiqua  alia  bona  etiam  fecundum  tem« 
poram  curfum  et  ut  diuinitua  ipfis  fuerit  infpiratum^  eroganda  duxerint  eifdem.  Ut  autem 
Lee  noftra  donatio  radonabiliter  facta  nuUatenua  valeat^mmutarii  prefentem  paginam  inde  con- 
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fcribi  et  figilK  Doftri  appenfione  iuDimus  fnfignirf«  Huitts  rdi  teft«  funt  Henricus  pfnceriM^i 
Albertus  de  Niendorp,  Thegenardus  aduocatus  de  Saitwedele,  Johannes»  AI* 
bert4is,  Fridericus,  Hartmannua,  Brunlggua^  fratres  de  Redekeftorpy  Albertus 
de  Lypzeke,  Olricus  aduocatus  de  Arnebnrch  et  aUi  quam  plures.  Actum  apud  op- 
pidum  noftrum  Werben.  Anno  gracie  M*^  .CC®  JCK^  .VII® .»  nonas  AuguTti,  indictione  fecunda, 

* 

ffta(^  bem  Originale  be<  St,  (Bt^.  Stahiutt^*^x^i)»t€.    Sel^r  ft^ltt^aftt  9((brfl<fe  biefcr  ttrhmbe  mb  ber 
^{^enfnngtftttfnnbe  ber  SRecfitnbitrgif^eit  Sitrlleii  fiabet  man  in^uäf^vl^  QHW^^  ^a  Q^tmatf  Xffl  IV,  ^; 
61,  £eng  Becmannus  enucleat  p.  60  suib  Ztu^  ^caab«  UcL  @.  869,    eisen  coneden  ^ibbrucf  in  bin  ffiecft. 
3a^xb.  n,  214—216,  beforgt  t>0A  £if4* 


XIX*    iWarfgraf  So^an«  toon  SBronbenJurg  öerbfirgt  ftdj^  f^^  ^^  ^^^tS  2Ö<Jtte»tar  t>ott  Dfine* 
marf  »egen  be«  ffiertrage«,  toorin  biefer  für  bie  Srfreiung  feiner  ©S^ne  bem  trafen  ©finjW  wn 

ec^toeritt  7000  2«ör!  ©ifter  öerfpriddt,  im  Sa^re  123p. 

Woldemarus  Dei  gnitia  Danornm  Slauorumque  Bez  — ^.  Notum  fit,  qpo^ 
nee  eft  forma  compontionis  iacte  inter  nos  ex  una  et  Guncelinum  comitem  de  Zwerinat 
amicos  fuos  ex  parte  altera,  per  Dominum  Albertum  Ducem  Saxonie  ac  Comitem  A.  de 
Orlamunde  proeurata.  Nos  pro  liberatione  filiorum  noftrorum  omnium  et  obfidum  pro  nobb 
obligatorum  dabimus  comiti  Guncelino  feptem  millia  marcarum  argenti — . — r —  Et  Vt  hee 
compofitio  rata  maneat  et  ftabilis  perfeueret,  promiferunt  una  nobifcum  Woldemarus.  Hex 
iuliior  et  alii  noftri  filii,  Gerardus  Bremenfis  Archiepifcopus,  Dominus  Otto  Diix  ^ 
Brunfwlcy  Dominus  Jobannes  Brandeburgenfis  Marchio,  A.  Comes  de  Orlanlunde 
et  frater  funs,  Erneftus  Comes  de  Glyghen,  Dominus  Nicholaus  Zlefewi^enfls  EpiTco- 
pus  etc.  ' —  Ad  maiorem  itaqile  huius  compofltionis  et  pacis  firmitatem  prefentem  pa^nam 
appenfione  noftri  figilli  et  pref^ntium  figillorum  fecimus  communirL  Actum  SlefeWic  Anno 
Domini  M%  CC».  XXX«.  Indictione  IIL 

9tü^  ^((eib,  Origin.  Gaelf.  IV,  89.  90.    Boehmer,  Jos  feucL  356.    Harenberg,  fiütor.  Gaadertlu  374. 


XX.   Äaifer  griebric^  H.  6elei^t  Sol^omt  uttb  fOHo,  bte  ©Ö^ne  be«  2Äarfgrafen  Wbxt^t,  mit  bpr 
Wloxl  Sranbenburg  itnb  bem  t)er2Dgtljium  Komment,  im  ^t^tmUt  be«  ^a^xt$  1231  ♦ 

Fridericus  fecundus/dhrina  fauente  clemencia Romanorum  Imperatajr,  fem- 
per  Auguftus,  Jerufalem  et  Sycilie  Hex.  Reqmrit * imperii  ioelfitudo  et  dignitas  exi«> 
git  principaiis,  ut  favore  Cefareo  vota  principum  compteantur^  quorum  merita  transfundi  de^ 
beut  liberaliter  in  heredes,  qui  non  minus  pateme  fidei,  quam  virtutis  creduntur  effid  fucceC- 
fotresy  defectumque  parentum  circa  imperii  decus  effectu  devocionis  complere.  Inde  ^  igi-^ 
tur,  Quod  prefentis  fcripti  ferie  notum  fieri  voluraus  Imperii  €delibusy  tam  modemis,  quam 
pofteris  uuiuerliSy    qno^  dilectus  princeps  nofter  Johaira^s,  Marchio  de  Brandenburgs 


B^o  fsaÜDiBi  (upplicaiiit,  quatm^i.Mmab!am.Bra^d6aburgellXen(p  ^euip>.,oninj  hpB^re 
et  pertioenciis  fuis  et  alia  feoda,  que  quondam  Atk|$ir>t¥/St  Ma^f^biio  ^EaAdenhJiirg.ßnn9, 
p«|ter  «(US,  de  maou  aolitra  et  imperü  pjQ0jde|bat» . qyejttadmodum  eidem. Alberto  genitori  fuo 
et  heredibw  eins  pfiviiegiunti  UberaUtatis  neftret  inde  coruseüijaiu^^ /ima  cum  Pucs^tuPome- 
ranie;  eidem  Johanni^  et  Ottoni  firaüi  ßio,  fi  ipAim  JobaR^iem  premori  contigerit,  ac 
bere^us  utriufque,  concedeire  et  confinnare  de  noftre  celfitudinis  gracia  dignaremur.  Nos 
autem  attendentes  deuocioiiem  et  fidem  dicti  quondam  Alberti  Marchionis>  patris  eoruni» 
quam  ad  noftram  et  Lnperii  celfitudinem  babuit  et  quam  devote  nobis  et  luiperio  feniierit, 
quoad  uixit,  Sperantes  luAiper  ab  eifdem  Johairae  et  Ottone  fratribus,  tanquam  pateroe 
fucceijroribus  fidej^^  feniieia  recipere  graciora,  predictam  Marcbiam  Brandenburgenrem  cum 
omni  bonore,  prouentibua  et  iuribus  ad  eam  fpectantibus,  nee  non  et  alia'feoda^  que  nomi- 
natus  Marchio  pater  eorum  a  nobis  et'imperio  libfcitur  tenuifle,  Heut  olim  eo  rupetftite  fibi 
et  heredibus  fuis  conceflimusy  ita  prenominatis  Jöbanni  Marchioni  et  Ottoni,  fratri  ejus, 
fi  preäiori  contigerit' Rundem  Job^^nj^AQI«}  t^c  «beredillHs  eorum  ex  cetcUk  fcientidi  iuxta  con- 
fuetudinem  Impßrii  c^ncedimus  et  pe^etuo  confimiamuSy  De .  fuperbabundandori  gracia  no- 
ftra  confiimantea  eifdem  Dueatun  Pomeranie,  ;prout  dictus  qYiondam , pater  et  .predecef- 
fores  eorum  nofcuntur  a  noftris  .predecelToribus  t^uilTe.  Prüfen tis  quoque  Priuilegii  aucto* 
ritate  maQdamus^  quatinus  nuUa  perfona;  fublimis  vel  humiU«,  eccleJGbftxca  vel  niundapa,  dictum 
Jobannem  Marcbionem  et  Ottonem  fratrem  ejus,  ac  eorum 'lieredes 'Contra  conceQlonis 
et  confirmadonis  noftre  pa^inam  moleftare  pre(umat..  Quod  qui  pre^l^mpferit,  penam  qmn-i 
geotarum  Jibfamm  auri  fe  compofituruip  agnofcat,  medietatem  ourie  nqltre  et  reliquam  inju- 
riam  pacienti.  Ad  hujus  itaque  concelTionis  et  confirmacionis  noftre  memoriam  et  robur  per* 
petuo  valiturum,  prefens  priuil^um  fiep,  et  bulla  aurea,  typario  nofire  maieftatis  imprefla, 
iuCGmus  communiri.  Hujus  autem  rei  telles  fünt  B.  Patriardia  Aquilegienfis^  Magdebur- . 
genfis,  iRauennenfis  et  B.  Paaormitamis  Arcfaiepifcopi  C.  Babembergenfis,  S.  Ratifponenßs, 
Imperialis  aule  CaneeUarius,  Wonnacienfis,  Ofenburgenfi^,  N.  Regius*)»  Ymoienfis»  Brixien- 
fis  Epifcopi  A.  Dux  iSaxooie^.O.  Dux  Meranie,  B.  Pux  Karinthie,  Lantgrauius  Tburingie, 
Comes  de  Waldebe%,.  li.  Lantgrauius  de  Luckemberg,  A.  Comes  de  Swebmg^  H.  Ccmies 
deOrtembuig,  L«  Comes  de  fUremunt,  M.  Comes  de  Mulburg,  G.  de.Arnftein  Sacri  Im- 
perü in  Italia  Ic^us,  G.  Dapifer,  C.  pincema  de  Clingemburg,  Tb.  Comes  Aüerrenfis,  M. 
Marcbio  Lantza,  Comes  de  Loretbo,.  Ricbardus  Camerarius  et  alii  quamplures.  Signum 
Domini  Friderici  Secundi,  Dei  gracia  Inuictillimi  Romaporum  Imperatoris,  Semper  Augufti, 
JeruTalem  et  Sycilie  Regis.  Acta  Amt  hec  anno  domimce  Ineamacionis  n^Ilefimo  ducente- 
fuao  XXXI.y  menfeDecembriy  quinte  indict,  Imperante  Doipino  poftto  Friderico  Dei  gra* 
<ua,  inuictiflimo  Romanorum  Lnperatore,  Semper  Augufto»  Jerufalem  et  Sycilie  Rege^  Anno 
Impeiii  ejus  diiodecimo,  Regni  Jerufal^u  feptimo,  Regni  vero  Sycilie  XXX.  lUL  feliciter 
amen.    Ego  Syfridus  Ratifponenfis   epifcopus,    Xmperialis   aule  Cancellarius,  vice  do«- 
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tmtA  Colonienfis  ArchiepiTcopi,  tocfais  Jcrifii  ArddcanoeHarii,  recognovL  Datum  b  chitateRa- 
vetine  anno,  me^e'  et  indictione  prefcriptis. 

sCg^Betder  9tf^toe  üt  v^n  Drcgev,  Cod.'  dipL  Pom:  I,  14&.  9ta<4  ctoot  SmMfitmte  M  9if<^f<  9cd^(itti 
»cn  ^lofen  k)om  Saläre ti42l  iß.  b{e  tttfunbe  in  8sbeto{0,  Reliqu.  na^nfcripl.  Xn,  625  f.  aiib  naäf  docv 
2:ran0fttmie  be^  Jtönig«  9(bol)>)$  )9om  Saläre  1295  ift  fie  in  ©erden'«  Cod.  VII,  27  ntitget^eUt.  Sn  bem  ^t* 
gentoattigen  SDin^eraBbcnde  flnb,  ba  bie  llrfnnbe  im  Otf^inale  Jiic^i  ju  ermiüeln  toor,  tic  bribcn  XtcaafmAk  t«a 
1205  nnb  1421  bergU^en»  "•    • 


XXI,   Sö^ittt  ttttb  Otto,  SWarfgrafeit  »on  ©rattbenfeurg,  »errigttett  bem  So^ÄWtitdfKfte  ju  SWagbe- 
binrg  bo^  !Z)orf  StUrngdborf  unb  S^bereien  in  (^erdborf  typr  bem  ©rafen  SSoben^  wn  S)ont<« 

bttrg^  am  15.  jDftober  lÄ  ' 

'  Innöttiine  fancte  et  indiuidue  Trinitatis.  Johann  es  et  Otto,  divina  favente  demen- 
tia Brandäburgenfes  Marchiones,  Non  in^tili  tpi*Ovidentia  credimus  extitifle  ftatutum, 
ut  in  legitimis  contractibus  contrahendis  ad  notitiam  futnrorum  mortalimn  memoria  fcripto^ 
rum  teftimonio  iuvaretur,  ne  fuTcitarentur  aboHte  queftiones.et  morbmn  paterentur  fopite  con* 
troverfie  recidivum.  Ideoque  notum  elTe  volumus  tarn  prefentis  temporis  Chrifti  fidelibua 
quam  fiituri,  quod  nos  recepimus  a  Domino  Bertramo  Abbate' et  Gonventu  MonaTterii 
Saiicti  Joiiannis  in'  monte  Magdeburgenfi  quadringentas  marcas  argenti  puriflimi. 
Pro  quibus  hereditätem  et  proprietatem  noftram  in  villa  Billinge ftorp  totam,  yidelioet 
ipfam  villam  cum  triginta  quinque'  manßs  eiufdem  ac  dimidio,  cum  advocatia  et  hominibua 
ad.  eadem  bona  pertinentibus  et  eiufdem  ville  ac  bonorum  ac  hominum  iuribus  univeiiis,  qiia- 
tuor  minifterialibus  noftris»  Conrado,  Bertramo,  Ade,  Heiiberto  dumtaxat  ezceptis^ 
qui  feudum,  quod  tenebant  a  nobii^  ibidem,  ab  eodem  Monaflerio  a  modo  recognofco«  te* 
nentur,  in  prefentia  Comitis  Bederici  de  Dorinburc,  illius  terre  Comitifl,  et  Scabinorom 
Comitatus  eiufdem,  mutuo  eonfenfu  tradidimus,  poDeffionem  vacuam  odmium  predictorum  ce* 
dentes  Abbati  ac  Monafterio  memorato.  Ad  hec  donavimus  eidem  Monafterio  et  Abbau 
tres  areas  in  viUa  Ekkeharde ftorp  jure  perpetuo  pollidendas.  Ut  quoque  venditionis  et 
donationis  iam  dicte  contractus  eidem  Monafterio  peipetuis  temporibus  maneat  inconvulfus, 
prefentem  paginam  fuper  hoc  confcribi  precepimus  et  (igülorum  noftrorum  munimine  robo- 
rari.  Teftes  huius  rei  funt  lUuftres  viri  confanguinei  noftri  Henri cua  Comes  Afcharie, 
Henricus  et  Bernardus  filii  ipfius,  Willebrandus  maioris  ecclefie  Magdebur« 
genfis  prepofitus,  Theodoricus  deDobin;  ^lobiIes  vero  Theodoricus  de  Tre* 
bar,  Comes  Conradus  de  Regenften,  Albertus  de  Arnften;  Scabini  eiufdem Come* 
tie  Henricus  Scultetus,*  Conradus  de  Cothene,  Bernardus  de  £kkehardeftorp, 
Henricus  Leo,  Henricus  de  Bigere,  Burchhardus  et  Herdovicus  firatres  de 
Wallefleve,  Heidenricus  Praeco,  Eico  de  Repchowe;  Fideles  noftri  Henricus 
et  filü  ipfius  deStendftle,  Johannes  etHenricus,  Gozwipus  deBoiceneburc,  AU 
rericua  de  Kerchowe,   Heni?icus  de  Wellen,   Willekinus  de  Turnonre,   Ber* 


tramuB  deSwaneberch,  BurchaHus  de  Irckefleue,  Engilhardiis  deHveetorp, 
Engilboldus  et  Johannes  filü  ipfius  de  Slevenitz,  Luidgerus  et  Theodoricus 
et  Henricus  de  Weddigbe,  Johannes  de  Haldegeftorp.  Acta  funt  hec  in  Sal- 
beke'  iuzta  pontem.  Anno  Incarnationis  Domini  M°.  CC^.  XXXTn,  Indictione  fexta.  Idus 
Octobrisy  Regnante  Imperatore  Fritherico. 

ffta^  bm 9(Bbnt(f e  in  $^nl  3acoB  ^tnni,  ^^M^t  svr  IdHf^en Seoi^eihrag  ntBeim^er  alter ^aiibr<i$t(ftfii,?Dnicff 
'  imb  UtbtnbtK  6t  I,  6.  li9-;-422  <m0  eüttt  tcm  •Ceroidg^tr  9pn  itinberUae  m^i^tUkn  att»(5o))lei  toorin 
aBcv  patt  Gozwinus  de  Boio^i^ipre  gtlefoirtoar  Comites  4e  Boiceaeburc. 


•  j'^*""^"'^""^^"^ 


♦:n 


^aifer  %nüti^  Beaufbragt  ben  ^ainftrd[ien  Mn  9lqtdlej[a,  bett  JBtfdffof  Don  93am]berg,  ben 
^nig  wn  iBH^men,  bm  ^ganbgrafett  )>on  Z^Mn^m,  einen  )>on  ben  beiben  SRorlgrafen  »on  Sran^ 
benlburg  unb  9Ubert,4>ber  ©ebl^arb.  ))on  3(m{}em,  tvegen  ber  Erbgüter  be^  i^erjog«  |)emri4f/  ^wv* 
fd^en  bem  ^atfnr  itnb  bem  i^oge  Otto  ^on  SBtounfd^itoetg  fci^tebdri4>terlid[^  }u  entfdfietben^ 

im  ©ej)tember  1234. 


Fridericus,  Dei  gratia  Romanornm  Imperator,  femper  Aaguftns,  Jerufa- 
lem  et  Sicilie  Rex.  Per  prefens  fcriptum  pateat  omnibus  Lnperii  fidelibus,-  quod  nos,  ad 
fupplices  dilectorum  Prhiciptmi  noftroram  iriß^ntias  inclinati,  quorum  magna  pars  Celfitudini 
noftre  fepius  attentius  fupplicauit,  et  ad  vltimum  dilectum  fidelem  noßnim.  Alber  tum  de 
Arnftein,  ad  prefentiam  noftram  in  Italiam  deftmarunt,  fupplices  magnificentie  noftre  per 
eum  preces  offerentes,.  ut  Ottonem  de  Luneburch,  .fidelem  noftrum,  in  plenitudinem 
gratie  noftre  aflumere  dignaremur,  de  innata  Serenitati  noftre  dementia  precibus  eorum  grato 
aflenfii  occurrentes,  cum  zeli  noftri  maxime  feruor  exeftuety  vt  fubiecti  nobis  populi  per  lati- 
tudinem  bnperii  pads  gaudeant  vbertate,  quidquid,  inter  Altitudinem  noftram  et  prefatum  O. 
de  patrimonio  et  proprietaübus  Henrici  Ducis,  patrui  fiii,  que  a  primogenita fiiia ftia com- 
parauimus^  vxore  Marcbionis  de  Baden,  dÜlidie  vertitur  vd  rancoris,  ad  arbitrium  dile« 
Ctorum  Prindpum  noftrorum,  Patriarche  Aquilegienfis  vel  fratris  ftii  Epifcopi  Ba- 
benbergenfis,  Regis  Bo£mie,  Lantgrauii  Thuringie,  alteriusMarchionum  de 
Brandenburcb,  A.  vel  G.  de  Arn ft ein,  duximus  referendum,  committentes  eorum  fidei, 
vt  de  prefcripta  queftione  inter  excellentiam  noftram  et  eundem  O.  de  plenitudine  poteftatis 
as  per  nos  collate  taliter  ordinent  et  componant,  ficut  vtriufque  partis  honori  et  commodo 
vid^rint  expedire.  Si  autem  aliquis  predictorum  eidem  arbitrio  non  potuerit  interefle;  ceteri 
alium  pro  eo,  quem  voluerint,  eligant  et  alTumant,  ftatuentes,  vt  eadem  queftio  a  futuro  fe*- 
fto  lancti  Johannis  Baptifte  VlII*.  Indictionis  vfque  ad  annum  ad  vltimum  ßt  decifa;  quid- 
quid  prefati  arbitri  de  caula  jam  dicta  tractauerint,  ftatuerint  aut  compofuerint,  ratum  et  ßa- 
bile  fideliter  habituri.  Ad  cuius  rei  euidentiam  prefens  fcriptum  figilli  noftri  mipimine  fed- 
mus  roborarL  Huius  rd  teftes  funt  Frater  H.  Magifter  Domus  Theutonum.  L.  et 
H.  Comites  de  Vroburg.  H.  Comes  de  Greiffefbach,  G.  de  Arnftein,  C.  de 
Hohenloh.     O.  de  Stuzzeiiogen  et  alii  quam  plures.     Acta  funt  hec  anno  Domini M*** 
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0C^  XXX\  nn*.,  metiie  SeptemM,  Indietiofle  Vffl:,  Datum  apv^  M( 

nnnn   menfe  et  Indictiorie  prefcriptis.  .      - 

Ra«  S^tlh  Origfai,  Chi^lfio.  IV,  Ml.  iO. 


XXIII.    ^atfer  ^nebrid^d  tm  Statine  bec  ^Ürflcrtf.  nammät^i.  tu  %gentoaci  Briber  SRarlgrafra 
))on  SBranbmburg/  getcpffrite  ^tf(|)cibn)t^  ber  ^gelegenfmt  be«  ^ergog«  Otto  Mti  IBrounfd^tvns 

Sönel&ttrg/ mt«  bmt  Stotmt  9ugufl  1235. 

—  HuiuJs  rei  teftes  funt  —  (laici)  — -  Of^  dux  Bauarie  Coines  Paladnus  Rheni,  HL 
dux  Brabancie,  A.  dux  Saxonie,  B.  dux  Carinthie,  M.  dux .  Lotharin^,  IL  Lancrauius  Thu- 
ring^e  Palatinus  comes  Saxouie,  H.  Marcbio  IMBliuenfis,  H.  Marchio  de  Baden.«  X  et  Ö, 
MarcKiones  de  Brandeb.urch,  IL*  Comes  Senenfis,  H.  Comes  Barenfi«,  D.  Comes  Cle- 
uenfisy  H.  Comes  de  Hanalt  et  alS  quam  plures.  —  Acta  funt  hec  anno  Dominice  Licarna- 
tionis  miUeOmo  ducetitefimo  tricefimo  qutnto,  menfe  Aii^ufiS»  öcf4ue  Indibtionifly  inperante 
Domino  noftro  Friderico,  Dei  gr^ia  ferenlffimo  Romanorum  Imperatore,  femper  Augufto, 
Jeruialem  et  Sicilie.Rege,  Anno  Imperii  eins  fexto  decimo^  Regni  Jerüfalem  decimp,  Sicilie 
tricefimo  octauo  teliciter  Amen.   Datum  M^guncie,  Anno>  menfe  et  Indictione  prefcriptis.. 

9Utü  S^cib,  Origin.  Guelt  IV,  53. 


XXIV;    Die  ©rafett  wn  (2»?rflcm  Deribrnbett  fx^,  in  ßt^mmri  beiber  SWarfgrafen  toott  Örmt-» 

benburg^  bem  ^erjoge  ^pn  Sraunfd[ftt)%,  am  281  ^gufl  1235« 

Sciant  vniuerf i  prefentes  et  futuri,  quod  Otto  et'Conf adus,  Comites  deEnerftene. 
fide  promiferuntDuci  de  Brunefwicet  omnibus  adiutoribus  fuis  et  tactis  reliqüiis  iurauerant 
firmam  tsompoGtionem  et  perpetuam  auiicitiam,  pro  qua  obferuanda  pofuenint  obfides  vterque  de 
filiis  fuis  ynum.  Decem  minifteriales  eonim  fecerunl  Duci  et  heredibus  fuis  fidelitatem,  ita,  quod  fi 
ex  parte  Comitum  predictorum  violata  fuerit  compbfitio  et  infra  octo  feptimanas,  poftquam  eommo- 
niti  fiierint,  non  fatilTecerint,  vt  tenentur,  obfides  Uli  duö  manebunt  captiin  Ducis  et  minifteriales 
decem  ei  et  fuis  herödibus'remanebunt,  et  decem  Vafalli  eerum,  bona  fua,  que  ab  eis  tenent,  recipient 
tunc  a  Duce.  Geuehardus  de  Arn^ften  fide  data promifit cum  Comite  Hermanno  de 
Woldenberg,  quod fi  filius  Comitis  Ottonis  obfes  effugerit, Duci  eum reftituet  et  reducen t, 
et  predictus  GeucharduÄ  tam  diu  ftabit  in  hoc  promÜTo,  dpnec  dedixerit  illud  Duci.  Item  promifit 
ipfe  data  fide,  quod  fi  predicti  Comites  C.  et  O.  violauerint  compofitionem  iftam  et  fuper  hoc 
commoniti  non.  eniendaueririt  infra  octo  hebdomadas,  ipfe  adiutor  Ducis  erit  fideliter  contfa 
eos.  Eandem  etiam  compofitionem  pro  omnibus'  fratribus  et  Comitibus  de  Euerften  finniter 
feruandam  $de  data' promiferunt C o m p s  Hermänniis  deWoldenfcerg  et  fifiuis  fuusBof- 
chardus,  Comes  Henricus  de  Woldenberg,  Comes  Geueardu^  de' WerHinge- 
rode,  Albertus  et  Wolterus  fratres  de  Arneften,    Coui^es  Fridericus  de  Bit^lie« 
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i^^gg^f   Godefcalcus   4e  Pleffe  et  vnm   filionim  fuorum.    Predicfi  nobHes  ifti  tafiter 

promifenint,   ijuod  fi   ex  parte  aCcuius  de  quatuor  fratribus  et  Comitibus  de  Euerftea 

b  Duce  uel  coadjutoribus  fuis  compontio  üb  fuerit  intemipta   et  poft'  dictam  conunonitio- 

nenn   eis  factam  Dud  et  fuw  non  fuerit  fatiiractum,  omnes  ailjftent  eis  contra'  predictos  fra- 

tres,  ficut  melius  unquam  poflimt  Item  fi  aliquis  de '  adiutoribus  Oucis  compoCitionem  vioIa- 

uerit  in  Comitibus  fepedictis,  Dux  nullum  ei  procuratorium  procurabit,  prius  tarnen  ad  fatif- 

faciendum  in&a  octo  feptimanas  fimiliter  eft  monendus.     Si  vero  Ludouicus  et  Herman- 

nus  Comites  de  Euerften  b  Duce  ex  in  fiiis  turbauerint  compofitionem»  Conradus  et 

Otto  Comites  Ducem  iuuabunt  fideliter  contra  eos.  Acta  fimt  hec  apndGattinggen,  Anno 

Donüni  MCCXXXV,  Tertia  feria   ante  decoUationem  Jobannis  BaptUle.     Prefentes  aderant 

ambo'Marchiones  de  Brandenborb/  Cornea  C.  de  Reg^enften,   Tb.  de  Wofa- 

trou,   Bern,  de  Dorftad,    Henricus  de  Werberch,  E.  de  Wulferbutle,   A.  de 

Heinborcb,    Th.  de  Monte  et  alii  quam  plures.    Ifti  receperunt  promiflum  a  fupradictis 

Nobilibus,  qucnrum  figilla  hie  appenfa  funt  in  teftimonium  et  ßgnum. 

SM  €f4cib,  Origin.  Guelfic.  IV,  57. 


KXY,   Sertrog  itoi^tn  im  Slarfgrafnt  «Ott  Srattbenburg^  So^otnt  unb  Dtto^  nnb  bm  ^rßcti 
SBer^lM  «Dtt  l5tmtm,  toegm  btt  £el^nAib|ifinstg|ett  bti  (e^iem  wn  bm  9Rarigrafen  unb  tDcgtit 

,    ber  Slbtritaits  htt  8aitbr«  @targarb,  ^em  20.  3itm  1236« 

Hec  eft  forma  compofidonif  inter   Dominof  J.  et  O.  marchionef  Brandenburgenfef. 

Et  dominum  "V^erflaum  de  demin,    Czilicet  quod  domiuuf  W.  recepit  de  manibuf  domi- 

Dorum  Marcbionum  omnia  bona,  que  babet,  preter  illa,  que  fpectant  ad  DucatumSaxonie. 

Et  idem  Dominuf  W.  refignavit  dominif  Marcbionibuf  tenram   ftargard  cum  omnibuf  ate- 

nendif  (ficX    Et  terram  beaeriz  edam  finiili  modo»  Et  terram  Woftrowe,   ficut  fita  el^ 

cum  omnibuf  atenenciil^  ufque  ad  flumen,  quod  didtur  tholenze,  hoc  interpofito,  quod  do* 

mini  inarchioiief  dominif  et  militibuf  et  feodaübuf  in  terra  Wo  ftrowe  reftaunun  facient,  pro 

fuif  feodif,  quemadmodum  iuftum  vifum  fuerit  et  honeftum,  ef  ut  referant  fepe  dicto  domino 

W.  graciarum  actionef.    Inter  cetera  adiectum  eft,  fi  idem  dominuf  W.  mqritur  fine  berede, 

quod  dem  in   et  omnia  bona  fua  libere  vacabunt  dominif  Marchionibuf     Et  fi  rex  dano- 

rum  cum  dominif  Marcbionibuf  pro  aliquibuf  bonif  pladtauerit  fibi  vendicando,    ex  forma 

compofidonif,  dicti  Marchionef  domino  W.  iivarandiam  preftabunt.     Et  fi  pro  aliquibuf  bonif 

a  rege  fufcipiendif  Dominuf  W«  deftinatuf  a  dominif  Marcbionibuf  fuerit,  fine  proprüf  expen- 

fif  et   laboribuf  per  dominof  Marchionef  confequetur.     Et  fi  ex  negligeAda  puericie  fue  aut 

alionim  pritratuf  fuerit  bonif,    que    de  iure  habere  dinofdtur  a  dominif  Marcbionibuf  adjuto- 

rio  ipforoni    fub  quacunque  forma  repetere  voluerit,    auxilio  et  adiutorio  requirendo  repetet 

fepe    dictorum  dominorum.    I£if  omnibuf  etiam* adiectum  eft,    quod  dominuf  W.,    fi  necefie 

fiierity   quacunque  hora  aut  tempore  voluerint,    caftrum  dem  in  dominif  meif  et  fuif  prefenta-' 


18 

I 

bity  ficut  vürique  parti  conveDienf  fuerit  et  honeßnm.  ^  Sed  ne  aliqiia  in  poftenim  caliimpmt 
fuboririy  »b  utr^que  parte  proiniferunt,  prefatam  compoßcionem  data  fide  fervare.  Ex  parte 
doininorum  MarcDionum  promiferunt  domiiiuf  liartolduf  de  veltbergBy  Albertuf  aduo<» 
catuf.  Thidarduf  de  Woftrowe,  Aluericuf  de  KerkoWe,  Bodo  et  Werneruf  de 
Saltwedel,  Gocewinuf  de  Boecenburg,  Gherarduf  aduocatuf  in  oderberge. 
Pro  domino  W.  promiferunt  fide  data  dominuf  Alarduf  badelaken,  Conraduf  de  See- 
nenwalde,  Godefriduf  Struz,  dominuf  Nizul,  dominuf  dubeflau.  Acta.funt  hec  in 
cremene,  Aimo  dominice  Incamadonif  M°.  CC^.  XXXVI?.  XU^.  kaL  Julij. 

.!Ra4  ^tau  OdQMcL  Ui  SL  ®el^  ^toBiadMCr^toe«  406,  A.  2.  9tt.  1.  ti  ](dM0i  boros  ^oB  Giegcl  M  f  er|os« 
®er(^kt»,  meift  get^to^eB..  9laii  fain  oBer  noä^  it^n,  baf  ti  i^a  gn  $fecbe  ({^otb  ^otfttOt,  mü  docm  ®4ilb« 
mb  6)>fefe,  Imb  i»oii  ber  Umf^tift  ift  soc^  gn  (efen:  S.  DucIb.  ffe^Ict^aft  oBgebmA  {fl  bicfe  QdsBbe  fai9v4» 
(oft  <9rf^te  bfr  (B^mn.  iBroib.  VI^  UsL  Sb4«  6.  67.  68,  cocmt  ia  b.  Salt  etab.Vll,  154  oaiiiitefnk 


XXYI^ '  ftmfer  ^riebrtd^  ))er6tnbet  fld^  mit  bem  ASnige  »Ott  fßS^mm,  htm  |)erjoge  Don  latent, 
im  Snorlgrafett  Otto  Mtt  ä3rattbenbttrg  itnb  SSnbmt  gegett  bett  t^^^ä  i^riebri^^  ))ott  Ocßerretdlf, 

bm  27.  3ttnt  1236. 

Friderlcusy  dei  gratia  Romanorum  imperator  femper  auguftua,  Jero« 
folime  et  Siciiie  rex.  Per  prefens  fcriptum  notum  fadmus  uniuerfia,  quod  nos  ^ectis 
prindpibus  noftris  fubfcriptia»  uidelicet  illuftri  W.  regi  Bohemie^  dilecto  aSni  nofiro».  £L 
Babenbergenfi,  R  patauienfi  epifcopis,  O.  duci  Bauarie»  comiti  palatino  Reni  et 
O.  Marchioni  Brandenburgenfi,  firmiter  promilimus,  quod  cum  Friderico  duce 
Auftrie  et  Styrie,  contra  nos,  bonorem  et  dignitatem  noftram  et  imperii  grauia  nimis  et 
illidta  moliente,  nuUas  trevgas,  pacem  ud  concordiam  fademus  contra  ipforum  uoluntatem 
et  confenfum»  et  quod  eis  contra  ipfum  et  omnes  fuos  fautores  efficadter  ailiftemus,  et  ß 
quid  grauaminis  dictis  noftris  principibus  a  quacunque  perfona  ud  quocunque  cafu  acciderit, 
pro  boc  factOy  nos  eos  iuuabimus,  ficut  noftram  condecet  maieftatem.  Ad  cuius  rd  memo- 
riam  prefens  fcriptum  fieri  et  figillo  maieftatis  noftre  iuHimus  communirL  Datum  apud  Au'* 
guftam,  XXYIL  Junii,  VJUULL,  Indictione. 

9tadft  futma^ix,  W^mrc  Sal^tB.  XL,  137.    9c(|e!,  Cod.  dipl.  et  ep.  Morayiae  Ü,  312.    Mommieiit  Bokk 
XXX,  h  245«    9txi,  Monum.  hift.  Gera.  IV.  Leg.  U,  322. 


XXYlh    9ibtlip^,  ©rof  Mtt  ^tUfttin,  fdfiltept  ettte  Uebermtbtttft  toege»  bti  3oOe0  ^u  ^ftm^tirg 
tttit  bm  J^auf[eittot  brr  SRitrl  Srottbenbitrg,  titt  3)Qember  btf  Si^tti  123& 


timi  fieri 


infpecturif 
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niTfiue  vngelty  quam  de  finguHf  rebaf,  que  de x^itiitate  hammetiborch  ad  uendendum  dedu- 

cu&t,    dare  confueuerunt,  conuenimuf  in  hunc  modum.    De  quoGbet  choro  fifi^nif  aut  tritipi 

duof  folidof  dabimt,    de  quo  antea  quatuor  folidof  dare  oonfHeuenoit    Item  de  qualibet  laft 

allecif  duof  folidof  dabunt^  de  qua  antea  tref  folidof  et  dimidium  dedenmt    Item  de  laft  cu* 

pri  quatuor  folidof  dabunt,  de  qua  quatuordecim  folidof  antea  dedenmt    Item  de  lineo  panno 

quatuor  folidof  dabunt,    de  quo  antea  quatuordecim  dedenmt    Item  de  quolibet  vafe  pidf 

uel  canerif  vmxm  folidum  dabunt,  de  quo  duof  folidof  ant^  dedenmt   Item  de  qualibet  mefa 

wede,  cum  quo  panni  coIooMtur,  duof  folidof  dabunt,  antea  de  decem  mefif  marcham  türgenü 

dedenmt    Item  de  vafe  fagiminif  allecif  quatuor  folidof  dabunt,   de  quo  antea  octo  folidof 

dedenmt  Item  de  vafe  fagiminif  porcorum  duof  folidof  dabunt,  de  quo  antea  quatuor  folidof 

dedenmt    Item  de  feptem  laft  plumbi  uel  ftanni  vnam  Marcham  argenti  dabunt    Hec  om* 

nia,  Iicut  prefcriptum  eft,   dabunt,   Ii  de  hammenborch  ad  uendendum  in  flandriam  uel 

aliaf '  deducuntur.     Actum  in   caftro   iuzta  hammenborch»  Anno  ab  incamatione  domini 

M^.  CC*.  XXX*.  VI*,  menfe  Decembri.     Huiuf  rei   teftef  fimt  Heinricuf  de  Barme- 

ftede,  Georiuf  aduocatul^  Albero  dapifer,    Chriftianuf  aduocatui^  Bernarduf  theolo- 

nariuf*  et  alii  quampluref     Item  mercatoref  de  marchia  prefentef  erant,    Lambertuf 

fortify  Bernarduf  de  beringe,  Alarduf  de  Querftede^  Gerarduf  de  vndeu,  hil- 

debolt  de  Soltwedele,  Conraduf  de  Soltwedele. 

Staä^  htm  DtiqinaU  M  ^tahtoxä^ittt  gv  €»a()tocbeC  ou«  dscv  »out  ^rpfefot  j^aaseü  «ttge^efOfa  Wli^rift 


XXTIir.    ^apj^  ©regor  XX.  ert^etlt  feinem  Segatett  im  9luftta^  bte  (Sireittglrttett  ber  iBifd^Jlfe  »mt 
ithui^  3)letpen,  (Samttt  unb  93ranbenburg,  über  ben  Umfang  ü^rer  S)t0cefeit^  an  Ort  unb  ©teile  )it 

entfdj^etben^  am  7>  @e))tember  1237. 

Gregorius  etc.  Epifcopo  quondam  Mutinenfi  apoftolice  Sedis  Legate*  Onus 
fufcepti  regiminis  nos  inducit,  ut  omnes  actus  noftros  per  equitatis  femitas  dirigentes,  dela« 
tis  ad  nos  implicitis  queftionibus  explicatis»  ins  fuum  cuique  poftulanti  tribui  fadamus.  Cum 
igitur  Yen.  frater  nofter  Lubucenfis,  Mifnenfis,  Caminenfis  et  Brandeburgenfia 
Epifcopi  fuper  limitibus  fuarum  Diocefum,  ficut  eonvenit  non  diftinctis,  inter  fe  ad  mvicem 
fepe  contendant,  prout  eiufdem  Lubucenfis  prefentata  nobis  petitio  continebat,  et  propterhoc 
ipfi  et  eorum  ecclefie  dampna  gravia  fultineant  et  iacturaa,  -et  periculn  etiam  proveniant  ani- 
roarum ;  nos  cupientes  contentionem  huiufmodi  amputari,  et  indempnitati  eorum  ac  animamm 
faluti  patema  dementia  provideri,  »egptium  ipfum  tue  providentie,  de  qua  plenam  in  domino 
fiduciam  obtinemus,  duximus  committendum,  per  apoftolica  tibi  fcripta  mandantea,  quatinua 
pcrfbnaiiter  ad  locum'  accedens,  vocatis  qui  propter  hoc  fuerint  evocän'fi,  fic  predictas  dio- 
cefc«r  equitate  previa;  provide  limitare  precures,  cuiUbet  Epifcoporum  ipforum  fuo  iure  fer- 
▼ato,    quo^  €(uemlibet  Statuaa   mauere  Contentum,   quod  foDicitüdiüem  tuam  poiBmus  exinde 

3  • 
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pon  imiioeDtQ  jwmwfßoibfct.    Cpj^dietor^  etc.    Datum  Viterbu  VIL  Idiui  SeptembrU  «hq 
Uttdecimp. 

» 

.Ifia^.^tiltt  ^M^ftft  w$  Um^fMkad^^nL  ®^.  «s^ive  Gregorii  IX.  Abbo  XL,  Epift.  23«. 
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;XXIX.   Sii^  ^(»Igrafm  O^l^amt  smb  JDtto  Mn  Sranbenburg  fcfieitlm  hm  ^U^tx  £>fiiiam&ttfcc  m 
Siefianb  jbri^tgjg  ;^fett  Satibed  in  Sram))!^  imb  d^en  f(n>icl  in  9bgelm,  am  6.  ^icarnox  123& 

Jollannes  et  Otto,  marchionea  de  Brandenborg»  omnibus  hoc  fcriptain  vilu- 
ris  in  perpetuum.  Cum'  principalis  munificentie  multi  largis  fepe  letentur  beneficiia,  eorum 
propenHori  ftuclio  Aiccurr^ndum  eft  indigentie ,  qui  fe  artius  diuine  feruitutis  cultui  mancipa- 
nint  Inde  eft,  quod  Yniuerfis  prefentibus  et  futuris  notum  elTe  yolumus,  Qnod  ad  peticio- 
nem  famitianuai  noßrorüai,  JoKannis  et  Geuehardi  fratrum  de  Plote,  jua  proprieta* 
tis,  quod  ad  nos  pertinebat  Aiper  triginta  roanfis  mTrampiz  itemque  fuper  triginta  manfiB 
inRogeün  cum  pertinenciis  eorum,  quos  memorati  viri,  Johannes  et  Gevehardus  fra- 
tres  dePlote,  a  nobis  in  feodo  pofTidjebant,  abbati  et  conuentui  fratrum  deDunemfinde 
contulimus  cum  omni  pleniludine  poteilatis.  Volumus  ergo  vt  nuUus  aduocatorum  noftronxm 
nullus  eorum,  qui  noftro  parent  vel  pofterorum  noflrorum  parebunt  dominio,  predictos  abba« 
tem  et  conuentum  vel  liomines  ipConim  in  premiflis  bonis  aliquo  modo  moießare  prefumat, 
fed  liberi  et  abfoluti  ab  omni  coacto  feniido,  privilegio  fue  gaudeant  Ubertatis.  Vt  autem 
hujus  noftre  largitionis  auctoritas  inconcuflam  apud  omnes  habeat  firmitatem,  cum  appenAone 
iigillonim  noftrorum  eorum  qui  prefentes  fuerunt  nominibüs  confcriptis,  hanc  paginam  dwd* 
mua  roborandam.  Teiles  Johannes  et  Gevehardus  fratres  de  Plote,  Conradns 
prior,  Arnoldus  facerdos  et  monachus,  Johannes,  Ditmarus  conuerfi  Dfinemfinden* 
fes,  Ludollu«  notarius  softer.  Acta  fbnthec  in  Rapin,  anno  dominice*  incamationis  M*. 
CC^  XXX«".  VIU^,  VIII^  Idus  Janoarü,  ladietirae  XIV,  R^ante  domino  Friderico  Ro- 
manorum Imperatpre  gloriofo. 

!Rac^  bm  DrigiaalaBbriicfe  in  fbtt^tx^i  Cod.  dipl.  Pom.  l  189.  —  l^gf.  ffUt^tVi  Cod.  ^anpH^,  ISb.t  €i. 
360,  too  He  Sage  bcr  IDinamftiibffcl^eii  lBffi(^nngeB  «i^nr  Uitiätntt  i%  unb  eine  päpfUi^t  fdtUH^nn^  ühtx  bieSefl» 
jttsgcft  bei  s^bac^es  iUoPes«  in  bes  IHacf  Qt^sbeaburg  pom  3a^  1285  üi  9on  St avm er' i  Cod.  cont  1»  26. 


XXX.    a)te  »larfgröfen  wn  CranbnAurg,  Soffaitn  unb  OHt,  hiitm  htn  füpft  ©rrgor  JK.,  btf§ 
er  jur  enWi^^cii  Sludfö^nuita  mit  hm  Äatfet;  ben  »ruber  (Som'ob,  be«  So^annitn-.Orbend  SWet^er, 

«(«  Srrmtttler  ntA  Unter^bler  jttlaffm  mi^c,  im  9(i»ril  ober  fBlai  1240. 

Rey^r^ndo  d|9mii)C|  fc,  patri  twQ.  lancte  Roman«  fedis  antiftiti  J«  et  0.,  dei  grs«- 
tia  marchio^es  et  fratres  de  Brapdeborch^  debitam  cum  devoto  fenriti«  rereientisiD 
In  *dommo  Jefu  (jSuil^o.    Cuqi  e^:  dUTenfione  inter  reverentii^n  veftram  ex  parte  uaa  et  do^ 
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mitiiiin  lioftrum  iinperatorem  ex  aJteta  lufdtata^  diabolo  perfuadente  tanfa  jam  per  totam  chri- 
fiianitatem  mala  emerferint,  quod  maior  e(t  timor  et  aiudetas  de  futuris,  nifi  dhrina  difpofitio 
per  angelnm  pacis  et  conlifii  remediam  indncat,  excellentie  veftre  devQtiniaie  duximua  fup- 
plicaDdum,  quatinus  tum  pro  Deo»  tum  pro  neceflitate  totius  popuFi  chriftiani,  cuius  falua  in 
▼eftra  et  domini  imperatoris  concordia  et  tranquiilitate  videtur  confiftere»  concedere  ac  licen- 
ttare  cureda,  ut  frater  C^  honorabiBs  magifter  horpkalis  iancte  Marie  domus  TeutonicormD 
ID  Jeruialem,  laborem  et  foUidtudinem  fumat,  tanquam  mtennintiiia  et  fidelifimius  mediatoi^ 
dactaturus  inter  vos  et  predictum  dominum  nnperatorem  de  compofitione  araicabiliter  fa- 
denda«  AUub  enim  princeps,  tarn  propter  dilBcultatem 'et  viarum  periculs),  quam  propter 
fufpidonem,  que  fibi  poITet  ex  altera  partium  generari,  nondum  effet  hoc  tempore  adeo  utifii 
et  idoueus»  ficut  psedictus  magifter,  in  hoc  negotio  feliciter  exequendo.  Copiam  figillonun 
Boftrorum  non  habuunus  ifia  vice,  rt  ideo  litteram  iftam  figillo  matria  nofire  fecirnua 
figillari 

Slai^'Perto,  Monumenta  hiftorica  Oetmaniae  IV.  Leg.  IT,  337.    Sd^ntt^c  CkIftreAca  iDBita  bamaU  Mi  dacr 
0rof ca  dA^  anb^rcf  ^djUic^  anb  toelHi^  Sfttflea  oa  boi  ip<M?jl  gcd^tci. 


XXXL   anarfgraf  3ol^«tnn  !>on  SrattbenBucs  btrlril^t  bem  jttofkr  Slibtttgnt  f&nf  ^ufen  Sottbe« 

m  Dorfe  Sobenbotj),  ^xx  ?•  Stoöembwr  1241*    , 

.  Johannea,  dei  gratiaMarchioBrandenburgenfia,  omnibueprefenafcriptum  i»» 
fjpecturia  ßilutem.  Uniuerla  modemi  temporia  negotia  ne  revocentur  in  irritum,  folent  vod-» 
bus  teftium  et  fcripti  memoria  perhennan.  Sciant  igitur  tam  prefentea  quam  pofteri,  quod 
«o8  Dei  inftinctu,  tam  in  remiffionem  noftromm  predeceffbrum  peccaminum  quam  noftrorum 
peocatomm,  ecclefie  fimcte  Bfarie  in  Medinghe  ad  utilitatem  conuentua  dufdem  lod  con* 
tuiimus  qninque  manfoö  fitoa  in  villa,  qu^  ToeaturBodtendorp,  cum  omni  iure  perpetnb  ac 
fibere  poffidendoa,  Sed  ne  aliqua  in  pofterum  calumnia  poffit  fuboriri,  figiili*  noftri  appen- 
fione  prefentem  pagmam  fedmua  roborari.  Teftea  adhibuiraus,  quorumnommafimt  hecWer^ 
nerua  de  Medinghe,  Geuehardua.de  Maldefen,  Wernerua  et  frater  fuua  Bode 
de  Saltwedei,  Thidericua  de  Woftrow  et  alii  quam  piürer.  Datum  Ulfett,  anao-de^ 
mmi  M%  CO.  XLI^  VD.  Idua  Nouerobris. 

Ra4  bem  jDdsiaat'ICBbnicfc  iv  ^aT<B9crg*#  Monomenta  hiftoric  «dkised.  fafc.  111,  199.    ttaocaoa  abgn 
btsftt  ia  9  e  f  ftea'^  Codesr  dipL  Brand.  V«  79.  70. 


XXXII,    SWorlgraf  Otto  wn  ©rönbenittrg  ft^cnft  bem  ^Mttgfrauenllofler  ju  51ftl^albeit«!ebrn  m 
^^^%  x^i^ii  aSertram  )>on  9lir)tboif  ^on  t^m  gu  Se^n  trug;  wix  16.  £)e}cmber  1241. 

^  Otto,    dei  gratia  Marchio  Brandeuburgenfis,    omnibua  in  pcrpetmmi.    Qoo^ 

oiana  ex  largitione  eleemofynarum»  divina  pagina  proieftante»  rubigo  facimorulm  confomitar'd 
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deletur;  expedit  anime  faluti,  ut  magis  hiis  rrogetur,  qui  omnibus  hiltus  mimdi  deßciis  abdi- 
carunt  et  foU  domino  adheferunt.  Quaproiifer  notum  elTe  volumus  omnibus,  tarn  prerentibus 
quam  futuris,  quod  iigna  viientia,  prope  Haldefleue  fita,  que  Bertramus  de  Nin* 
dorp  a  nobis  iure  habuit  feodali,  fanctimoDialibus,  in  antiquo  Halde fJeue  domino  lamu- 
lantibus,  proprietatis  titulo  conferimns  «t  donamus.  Ne  igitur  in  pofterum  aliquam  nafignandi 
rimulam  caviilofus  calumpniator  inveniet,  huius  donationis  noftre  paginam  fi^Ili  noftri  appen« 
fione  cum  teftium  fiibfcriptione  roboramns,  quorum  nomina  hec  funt:  Borcardus  et  Jo- 
hannes fratres  de  Irkefloue,  Gere  et  Johannes  fratres  de  Wodenfwege,  Bertol- 
dus  et  (rater  fvus  de  Wodenfwege.  Datum  Anno  gratieM*.C(>.XLILXVILkaI.  Januaril 

9lad$  einer  »om  $ajbr  Sel^res^^  g«  fftexh^txmtUUltn  a»0  bem  9n^aIbai«(eBeBf4en  tSo)){aIbi»|e  wü^t^tßitn 
*    mi^ft.    5n  einer  9((f4rifl  «»onffio^IBrAd«  ^coA,  bie  mi  bem  QopiMu^t  M  ^alBerftäbtifi^en  tbmtoß 
))ttei<  gencmmea  tooiben,  Ifl  biefe  Utfnnbe  »om  1.  San.  1242  balirt  (M.  CC.  TilJL  kal.  Jan.)  mb  ber  ta« 
benannte  Seriram  ifl  B*  de  Niendoip  genannt. 


XXXIIL   !£)le  SKarfgrafett  wn  Sranbenburg,  3o|^i^tm  uttb  Otto,  htj^äü^m  htm  diofirr  (ülba^  m 

Komment  feine  93efi^mtgett  unb  ^t^tt,  am  3«  3ult  1242« 

In  nomine  fancte  et  mdiuidue  trinitatis.  Nos  fratres  Johannes  et  Otto,  Marchio- 
nes  de  Brandenborch,  Abbat!  et  fratribus  in  Colbas  in  perpetuum.  Qui  moderatnr 
fecula  et  tocius  mundi  difponit  amminicula,  per  fe  quidem  omnia  gubemat,  fed  per  pectoia 
prindpum  rdigiofitati  pionim  pads  et  quietis  munimina  preftat  Quia  ^nim  indefinenter  con* 
tra  bonitatem  pugnat  malida  et  emulatio  aduerfarii  per  callida  fraudis  fue  commenta  fancte 
conuerfationis  infequitur  f^dia;  Juftum  eft  pie  viuentibus  prindpmn  adeflfe  prefidia,  ne  forte 
Gtt|uslibet  temeritatis  incurAis  aut  eos  a  propofito  reuocet,  aut  robur,  quod  abfit,  lacreTri^io- 
nis  iafringat  Eapropter  dilectis  in  Chrifto  abbat!  et  fratribus  monafterii  de  Colbas 
ordinis  Cifterdenlis  jufta  poftulantibus  animo  libenti  clementer  annuimus,  Ipfum  monafterium 
«mm  omnibus  ibidem  degentibus  et  ad  ipfum  pertinentibus  fub  noftra  protectionefufcipimus 
et  prefentis  fcript!  priuilegio  communimus,  Inprimis  confirmantes  eis  quafcunque  poileffio- 
lies  9  qiieciinque  bona  idem  monafterium  in  prefentia  jufte  poi&det  aut  in  futurum  prind- 
pum donatione  vd  fideCum  oblatione  feu  leg^tima  coemptione  vd  alSs  jußis  modis  prellante 
domino  potent  adipifci,  firma  eis  eorumque  fucceflbribus  et  illibata  perpetuo  permaneant.  In 
quibus  hec  propriis  duximus  exprimenda  vocabulis.  Locum  ipfum,  m  quo  prefatum  mona- 
fterium fitum  eft,  cum  omnibus  pertinencüs  fuis,  Villam  Theutunicorum ,  que  Chrogh  dicih 
tur,  ReptoWy  Recow,  Dambne,  Brincow,  Lankna,  Soznoue,  Cirnow,  Smirdeniz, 
Dambe,  Tribus,  Cilizlaue,  Gline^  Piacefna»  Gribna»  Clenfkowe,  Gardena, 
Wohin,  Wizok,  Clebow,  Bruniiik>  firoda»  Schoneuelt,  Prilep,  Zabes,  Striui- 
low,  Triben,  Doberpul,  Lefchowe,  ^arfin,  Zontofine,  Lufiz,  Cuthzinoue,  cum 
pratia,  terris,  nrasfMibos,  vfuagüs  et  pafcuis,  in  bufco  et  piano,  in  aquis  et  molendinis,  in 
viis  «t  femitis  et  omnibus  alüs  libertatibus  et  immunitatibus  fuis.    Vt  autem  procefln  tempo- 
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ris  omni  cauillationi  denegetur  lociis,  tenninos  prcdictarum  poDefTionum  ex  parte  propriis 
cenfuimus  noniinibus  exprimeudos.  Liter  Grindiz  et  Brodam,  a  tribiis  lapidibus  verfus 
PloDam-rcrpiciunt  fuper  tre»  quercus  in  campoRiffowe  et  pralo  ex  altera  parte  adjacente 
Flone,  curiumque  ab  eifdem  lapidibus  trans  montcm  ad  tiunulos  paganorum,  et  fic  per 
yiam»  que  ducit  in  Stargard,  ad  montem  Wolfigore,  qui  eft  juxta  Goiiiznanu  Inde 
recumint  termini  per  eundem  riuulum  vfque  in  alteram  parteui  Klembe  fuper  monticulum 
juxta  paiudem  Gouiznam  fuper  ficque  recummt  inter  terminos  Zobarfk  et  Liibatow 
itenim  in  Plonam.  Porro  termini  inter  Woiti^  et  Babbyn  et  finem  Gardne  eft  foflft- 
tum  confitum  lapidibus.  Inter  Wohin  et  Crapoue  fagetun^  Borimfke.  Inde  percurrunt 
vItra  Tynam  in  Stikilne,  de  Stikilne  in  lacum  Sereniz,  inde  per  riuulum  Screni& 
De  cetero  flatuimus  vt  nulii  omnino  hominum  lieeat  prefatum  monallerium  temere  perturbare 
aut  ejus  pofleffiones  auferre  vel  ablatas  retinere,  minuere  feu  quibuslibet  vexationibua  fati- 
gare,  fed  omnia  integra  eonferuentur  eorum,  pro  quorum  gubeniatione  ac  fuftentatione  con- 
ceHa  funt,  vfibus  omnimodis  profutura«  Preterea  omnes  libertates  et  immunitates  a  prindpi« 
bus  et  prelatis  eis  indulta,  nee  non  et  fecularium  exactionum  excemptiones,  ne  fcilicet  colom 
eorum  a  fecularibus  judieibus  inpetantur,  et  ne  cui  molendinum  facere  liceat  inPiona  velin 
nigro  fluuio,  qui  diciturZearna  Ztrug,  nee  fub  litore^  quod  eft  in  parte  caftri  Piritz»,  eis 
confirmamus  et  prefentis  feripti  priuilegio  communimus.  Datum  iu  Spandoh,  V^.idus  JuIS^ 
anno  ab  incamatione  domini  M^.  CO*.  XUI*. 

!Ra4  bem  «^bnife  Im  Sitt^$t'$  CodL  dipL  Pom.  1,  224-928. 


J[XXi V«  93iUtbm^  bev  Ferren  wn  SBtnben  mtt  ben  SRarfgrafm  wn  8rartbml»urg  auf  ^t^n  ^a^vt, 

^om  ^a^xt  1242« 

r 

Confederario  dominorum  de  wenden  et  marchionum  brandenburgenfium 
id  X  annos,  cuius  forma  completa,  fi  opus  fuerit,  inuenietur  circa  |)riuilegia  premifla,  et  eft 
actum  anno  domini  M^.  CC^.  XLII*. 

fftoU^  Ott«  dKcm ffcviaav«^  H$  Jt.  V^.  MbM$^h^i»ti  »o»  Vtarfarafe«  {nbtvia  L  ttt:  Zwirin.Bolfstis 
9ts.  XUL 


XXXV.   T>it  9)tar!grafm  3ol^ann  imb  Otto  wn  Sronbenburg  grfinbett  bte  6tabt  ^neblmtb  im 

Sotibe  @iargarb,  best  29.  gebn  1244. 

tn  nomine  lancte  et  indiuidue  trinitatis.  Johannes  et  Otto,  Dei  gratiaMarchio- 
nes  BrandenburgenfeSy  omnibus  in  perpetuum.»  Confvetudinis  eft  ea,  que  fub  tempore 
fiunty'  ne  prolapfu  temporis  cum  tempore  tranfeant,  et  ab  hominum  memoria  evanefeant.  In- 
ftnunentorum  ac  teftium  munimine  roborare.  Hinc  eft,  quod  conftare  volumus  tam  futuri 
quam  prefentis  Temporis  hominibus  univerfis,  quodQ^tati  noftre  novelicj  que  Vredelandt 
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appellatur,  dacentoa  Manfos  in  principio  fne  fimdaticMiis  adjecimus,  quonim  qulnqiiaginta  ad 
pafcua  deputandos»  re£quo6  vero  centum  quinquaginta  cuhui  AgFonim  duxiinus  deftiiiaDd<MB^ 
de  quorum  quolibet  nobis  eorum  poÜelTores  quilibet  in  dimidii  fertoma  penfione  annua  re* 
fpondebunt,  tranfactts  dundaxat  quatuor  annis,  quos  incolis  ejurdem  Ovitatis  indulfimua  liber* 
tatis.  Predictam  etiam  Civitatem  eodem  jure,  quo  Civil atem  Noftram  Stendal  gavifam  efle 
volumus  et  contentam,  hoc  nibilomliius  adjicientes  ad  ipfum  Commodum  Civitatis,  quod  Om- 
nibus ipfam  inhabitantibus  ad  Edificia  fibi  neceflaria  ilgna  incidere  liceat  et  aflerre  per  totam 
provinciam,  tarn  de  bonia  noftris  Hberis  quam  porrectis.  Adhec  noverint  Univerfi^  quod  jam 
£ctam  Civitatem,  bone  (ame  viris  Conrado  de'Therewift,  Johann!  de  Grevendorff 
et  firatribua  ejus  Henrico,  Friderico  de  Kercham  et  Berengho,  fub  forma  graeie  ta- 
lis  dedimus  incolendam,  ut  totius  cenfus  tam  de  areis  quam  de  manfis  pars  tertia  fit  eoimOp 
.  Acut  et  tertius  denarius  in  ipta  Civitate  per  Judicium  acquifitus  erit  ülius,  qui  fun^  debet  of- 
ficio prefecture,  Ezcepta  tamen  acquifitione  Qla,  que  de  judicio  provenit  Sciavorum,  quos 
fpedali  noftro  judicio  feu  advocati  noffri,  qui  pro  tempore  fuit,  volumus  tam  intra  CSvitatem 
quam  extra  utiliter  fubiacere.  Et  ne  in  una  eademque  Civitate  in  perfonas  plures  diftribui 
contra  confuetum  alias  prefecture  titulus  videatur,  unum  tantum  ex  eis  Conradum  ad  Pro** 
fectum  Titulum'  volumus  optinere.  Super  predictis  omnibus,  ne  cavillofa  in  *pofterum  queat 
rimuia  inveniri,  prefentem  paginam  Sigilloqun  noßrorum  appenfionibus  duximus  mumendam, 
Teiles  idoneos  adhifoentes,  quorum  nomina  hec  funt  Dominus  Otto  de  Hadersleven, 
Heinricus  Pincema,  Fridericus  de  Bertikow,  Guntirus  Advocatus»  Albo  Marfcal- 
cus,  Gerardus  de  Kerkow>  Albo  de  Platin,  milites,  et  alü  quam  plures,  tarn  lervi. 
quam  milites  tunc  prefentea.  '  Acta  autem  fimt  hec  Anno  Dpminici  Incamationis  Bfillefimo 
duoentefimo  quadragefimo  quarto.    In  Donunica,  qua  Cantatur  Oculi  mei  femper» 

9ta<(  JtlAver'«  !Re<((eiiB»rg  XfjL  VL,  130  mtt  Gontchtr  aagenfc^eliill^^  Seiltet.    3)aTaiK  \m  grosL  Kt»  u^  ftea« 
9MtM^  IV.  jr^T'  XXBl  177.  an^  m\X  Serftstmagm  in  euf^^el^  QU^.  l.  fSügum.  IV,  7a. 


XXXVL  Stfdfiof  9Rem|^att  «on  |)alberf)abt  M^i  bie  S)tarf grafm  3o|ann  mtb  £)ito  «on  Sratt» 
boiburg  mit  bm  ®ütem,  toeif|ie  {te  i>m  ber  ^olberßabter  ^xxä^t  beji^en,  mtmentlui^  mit  brm  @(|^Iofft 

Sa^endlebm,  m  22.  3»at  1245. 

^.,  dei  gratia  Halberftadends  Epifcopus,  omnibus  hoc  fcriptum  audituris 
in  perpetuom  Notum  efle  volunras,  quod  illuftribus  prindpibus  Marchionibns  Bran«. 
denburgenfibus  bona,  que  ab  ecclefia  Halberftadenfi  et  nobis  tenent,  integraliter  fimnl 
ntrifque  m  foüdum  conceflimus,  quod  conjuncta  manu  appellatur,  et  exprelTe  caftrum  AI- 
uenfleue  eo  iure,  quo  ab  anteceflbribus  noftris  idem  caftrum  tenuerunt,  ita  uidelicet,  uttur- 
rini^  muros,  fepes  exteriores  et  alia  caftri  propugnacula  ad  eum  ilatum,  quem  pie  rocordatio« 
nis  Friderici  predeceflbris  noftri  tempore  habuerunt,  valeant  reformare.  Edificia  vero  lignea 
et  lapidea  interius  et  exterius  ipfis  libere  edificare  permittimus,  prout  eis  videbitur  expedire, 
diuiittentes  eis  omnem  rancorem,  fiquid  aduerfiis  eos  vd  eorum  homines,  tam  clericos '  quam 


lalcos  oidebainiir  babere,  l^rondflentea  com  eb  fidnam  concor^am  et  perpetuum  amidtle  fe- 
dus  InviolabiEter  obferuare,  adicientes,  quöd  dericos  e^rum  plebanoB  feu  alios,  fi  forfan  pro- 
pter  trausgreffionis  vel  inobedientie  notam  in  noftram  fententiam  inddenmt,  ipfis  fine  diffical- 
täte  per  bos  vel  per  dflectum  in  Chrifto  abbatezn  de  Hildefleue,  cui  vice«  noftras  in  hac 
parte  committiinus)  abfolutionis  benefidum  impendemuß.  Cauebimus  etiam  dictis  Mardiioni- 
bu8,  ne  de  terra  noßra  ipfis  vel  eonim  hominibus  in  perfona  vel  rebus  malum  aliquod  infe* 
ratur,  et  fi  eafii  quocunque  facttmi  fiierit,  cum  id  ad  noftram  notitiam  peruenerit,  reuocari  fa- 
qemus.  Hujus  rei  teftes  fimt  Olricus  Comes  de  Regenftein»  Fridericus  Cornea 
de  Kircberg,  Heinricüs'de  Zeringen,  Johannes  dapifer«  Johannes  de'Gaters- 
leue,  Tidericus  de  Hartefrode,  Fridericus  de  Herfleue,  Olricüs  Aduocatns 
deHorneburg,  Heinricus  de  Scheningen,  Tidericus  Crocz,  Fridericus  Planke 
et  alii  quam  plures-  Et  ne  hec  a  nobis  vel  fiiccefforibus  noftris  infiringi  valeant,  prfefentem 
paginam  inde  confcriptam  figilli  noftri  fecimus  appenfione  roborari.  Actum  in  pladto  apud 
Tchifteden,   anno  domini  M**.  CC°.  XLV.  fecunda  feria  in  rogationibus. 

fka^  bem  JDrigteoIe  U9  St.  Oe^.  JTaB.-Slr^toe«  486,  H.  —    (Bttätn'i  Cod.  dipl.  Br.  V,  71  -:-    Sm  J^^t«f 

BergetWcit  (^opialhn^t  Beftnbct  fic^   ein  an  hmfdbtu  Xa^t  cae^t^aUt  (»tQmt^tte  b»  SRwferafa;' 

2)er  Dti  b^  Vba^tUun^  toirb  bads  Sc&eltede  ^tfmxit 


i*#i^ 


XXXVII.  5Ja}3j!  Snnocettj  IV.  genelmigt  fcad  ^mr^aUn  fced  ©rafcn  ^mrii^  wn  Sfol^olt 
unb  bcr  |)cr}ogirt  SDlatl^ilbe  öon  23rau«fd[i»etg,  gum  Sd^uf *  bcr  Sludföpming  bc«  ®r«fm  mit  bni 
SDtarlsrafett  wn  SSranbenburg,  mli^t  festere  i^m  jene  SWat^tlbe  jur  ß^e  *erft)rori{föt  ^obm, 

am  18.  mai  1245. 

Innocentiuf -«  Arehiepifcopo  Maguntino.  Ad  hoc  Dominuf  in  apoftolica 
Sede  conftituit  plemtudinem  ecclefiaftico  pöteftatil^  ut  Romanuf  Pontifex,  qui  clavef  in  Beato 
Petro  poteTtatif  et  difcretionif  accepit,  nunc  rigorem  exerceat^  nunc  manfuetudinem  anteponat 
Idem  emm  confideratif  circumftantüT  univerfif  neutrum  in  altero  derelinquenf  interdum  flectit 
per  manfuetudinem  fic  rigorem ,  quod  non  dÜToluitur  eiuf  nervuf,  fed  prudenter  attendit  non 
Iblum  perfonaf  Ted  caijaf  etiam,  cum  quibuf  videlicet  et  ex  quibuf  diTpenfare  difponit,  ne  fic 
difpenfety  ut  difiipet^  immo  ne  difiipet  fic  diTpenfet,  prout  caufarum  diverfitaf  diverfif  modif 
exegerit  difpenCmdum^  Sane  dilecto  filio  Enrico  Comite  de  Anehalt  nobif  innotuit  in* 
timante,  Iquod  effula  olim  uma  ddetialif  ire  Dei  per  angelum,  cui  datum  eß;  nocere,  inter 
dare  memorie  patrem  Aium  et  Nobilef  virof  M-archionef  de  Brandeburg,  diflentionif 
Buctore  düTenfionif  materiam  feminante,  gravef  guerre  et  inimicitie  fiierint  exorte,  quarum 
occafione  hinc  inde  Aragef  hominum,  et  nonnulla  pericula  fimt  fecuta.  Unde  cum  pax  intfu: 
ipfof  non  potuerit  aliter  reformari,  nifiquod  dicti  Marchionef  nobilem  mulierem  Mathil« 
dam,  natam  nobilif  viri  Ducif  de  Brunefwich,  iuraverint  fibi  tradere  in  uxorem^  ex  parte 
ipfiuf  Comitif  fiiit  nobif  humiliter  fupplicatum,  ut  cum  ipfe,  ac  eadem  M.  fibi  ad  invicem  in 
quarto  gradu  confanguinitatif  attinere  nofcantur^  nee  priuf  duxerit  ad  confirmationem  huiuimodi 


26. 

matrimonu  pToeedendum^  quam  fuper  hoc  haberet  »d  apoftoficam  federn  recurftnn/  ad  fedan* 
daf  inimicitiaf  fupradictaf  fuper  hoc  falubre  coufilium  appon^e  cunremuC  Attendentef  igi« 
tur,  quod  urgenf  BeceCfitaf  et  e^ndenf  utilitaf  difpenfationein  expofcit,  mandamuf,  qnatinuf  Fi 
premiffif  veritaf  fuffiragatur»  cum  eiTdem  Comite  ac  M.  auctoritate  noftra  difpenfef,  ut  fi  Telmt 
contrahere  valeant,  impedimento  huiufmodi  non  obftante.  Datiim  Lugduni,  XY*^.  Kalendaf 
Junii,  Adno  fecundo. 

ifta^  einer  Ifbfc^tift  M  fBolicanifc^en  (Br^.  Krc^ioe««  Epilt  Innoc  IV.  Anna  D,.  £p.  670. 


XXXVIII.  gjojjfl  Smtocmj  IV^  trfigt  Im  ©ect  wn  %man  auf;  fotoo^I  felBfl,  aU  bitrd^  bie 
beut  Äömge  toon  Sßj&meit  hfrcunbetm  gürjlen  »ort  S;prittgen;  SSaimt,  2Het§en  unb  Sranbc».* 
(urg;  bie  9{ner!mnung  bc«  ))&t)fllt(|fett  dcaptUm  unb  ^^^^^^S^"  ^robfled  gu  Sübecf,  S3nmo,  olö 

S3if4fofe«  i)on  Olmö^  }u  emirlen,  ben  20«  (St^Hmbtt  1245. 

Innocentiuf  epifcopuf,  feruuf  feruorum  dei,  DUecto  filio  electo  Ferrarienfi 
falutem  et  apollolicam  beuedictionem.  Cum  id,  quod  de  Cuurado  factum  fuit  m  ecclefia 
Olomuceufiy  tamquam  mmuf  legittime  attemptatum^  per  difSnitiuam  feutentiam  duxerimuf 
irritandum,  et  Willelmuf  canonicuf  ipfiuf  ecelefie  poftmodum  in  manibuf  noftrif  fponta- 
neuf  cefleiit  electioni  de  fe  facte  in  ecclefia  memorata»  nof  attendentef,  quod  de  dilecto'  filio 
Brunone,  quondam  prepofito  LubicenH»  capellano  noftro^  utpote  nobifeum  laudabilitar 
conuerfato,  monim  honeftate  confpicuo,  Htterarum  fcientia  decorato  et  prouidentia  circum- 
fpecto,  ac  accepto  nobif  et  fratribuf  noftrif,  fuorum  meritorum  exigentia,  poterat  eidem  ec- 
elefie utiliter  prouideri,  *de  ipforum  fratrum  confilio ,  de  illo  predicte  ecelefie  duximuf  proui» 
dendura,  fpe  uobif  propofita,  quod  auctore  iHo^  qui  danf  virtutif  premia  tribuit  et  gratiam 
gratie  fuperaddit,  non  folum  prefata  ecclefia  per  diligentie  fue  ftudium  in  fpiritualibuf  et 
temporalibi^,  verum  etiam  perfona  c^fimi  in  Chrifto  filii  noftri  illuftrif  RegifBoemie 
et  regnum  eiuf  in  honore  ac  fructificatione  bone  operationif  et  fame,  grata  fufcipient  incre- 
menta.  Unde  dictum  r^em  attente  rogandum  duximuf  et  monendum,  ut  eundem  B*  electum 
ecelefie  fupradicte  ac  eiuf  procuratoref  et  nuntiof,  nee  non  et  canonicof,  qui  pro  ecelefie 
predicte  prooifione  ad  federn  apollolicam  acceflerunt,  benigne  recipienf  et  honefte  pertractan^ 
ipfof  et  iam  dictam  ecclefiam  fauore  regio  profequendo,  habeat  propenfiuf  «commendatol^  ac 
iura  et  pollefiionef  ipfiuf  ecelefie  manuteneat  et  defendat,  motefta^oref  eorum,  fi  seceiTe  fu»- 
rity  poteftate  fibi  a  domino  tradita  compefcendo,  ita  quod  ex  hoc  feculorum  domino  placeat 
et  nof  finceritatif  fue  zelum  polfimuf  dignif  in  domino  laudibuf  commendare.  Ideoque  maiv* 
^muf,  quatenuf,  quod  a  nobif  de  prefato  capellano  prouifum  eft,  profisquenf  diligenter,  eun* 
dem  Regem  ad  ea,  que  ipfum  pro  dicto  electo  litterif  noftiif  rogamuf,  tarn  per  te,  quam  per 
cKlectof  filiof  nobilef  virof  lantegrauium  Thuringie,  ducem  Bauarie,  Mifnenfem  et 
Brandenburgenfem  marchionef  ac  aliof  prenominati  Regif  amicoi^  iecundum  datam  tibi 
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a  deo  prudentiam,  moneaf  elBcaciter  et  iskducafi  Ka  quod  diligentie  tue  ftudium  appareat  per 
effectum  et  nof  foUidtttdineni  tuam  meiito  ^ommendemu£  Dat  l^ugduni,  Xff.  kaJendafOc- 
tobrii^  PcmtificatttT  noftri  anno  tertio. 

IVa4  «<*«  KBfc^  bei  Soticaalf^es  «rd^isel.«-  9s  Socjef,  Cod.  dipl.  et  ep.  Monmiae  T.  m,  Nr  LXXVI, 
p.  M.  69«  «ft  bem  DaUmi  XIIL  kal.  Octobr. 


XXXIX.    $a^)ji  3«nocenj  IV*  forbert  bte  2Äarfgrafcn  öon  SranbettJurg  auf;  uwerjfigKd^  jur 
SBa^I  ^ed  mum  Sfli>mif4feit  Mxd^i  an  gri^rit^d  ©teHe  ^u  fc^imten,  ben  21.  S())nl  1246. 

Innocentius  etc.  nobilibus  viris  marchionibus  Brandeburgenfibus.  Quia 
inter  ceteros  orbis  principes  honorem  ecelefie  ac  imperii  Romani  tenemini  %ecialiter  procu- 
rare,  nofque  firma  credulitate  fperamus,  quod  ad  ezalUtioneni  utriufque  tanquam  fide  pre- 
dari  et  deuotione  finceri  follicite  intenditis  et  ferveoter;  eo  confidentius  vos  ad  id  requTrimus 
et  bonamur,  quo  noftris  in  hac  parte  beneplacitis  libentius  et  promptius  vos  credimus  pari- 
tunim.  Hinc  eft,  quod.  ferenitatem  veftram  monemus,  rogamus.  et  hortamur  altente,  in  remis- 
fionem  vobis  peccaminum  iniungentes,  quatenus  pie  penfantes,  quam  dura  perTecutione  Dei 
ccclefiam  i^'ridericus,  quondam  Romanorum  imperator,  olim  afOixerit  et  adhue  pon- 
cepte  malitie  profecutor  afQigiere  non  defiftat,  et  qiianta  commotione  guerranim,  velut  Ter- 
vens  pacis  emulus,  quam  plures  provincias  chriftianorum  quaflaverit  et  concutiat  inceflanter, 
confiderantes  etiam,  quod  fi  prefato  imperio  fuerit,  divina  operante  dementia,  de  catholico  et 
devoto  imperatore  pro\ifum,  et  ipfius  ecdefie  ceflabit  tribulatio  et  pacis  tranquillitas  reddetur 
jiopulis  chriftianis,  totius  diligentie  ftudium  adhibere  procuraretis,  ut  electio  de  Romano  rege 
in  imperatorem  pollmodum  promovendo,  unanimiter  abfque  diiationig  dispendio  celebretur,  ita 
quod  ex  hoc  grande  a  Deo  preraium  et  uboriorem  ab  apoftolica  fede  favorem  confequi  me- 
reatis.     Datum  Lug  dun  i,  XI.  Kai.  Maii,  anno  lU^. 

Sbenba^es.  —  ^tti,  Monumenta  hiftorica  Germaniae  IV.  Legum  II,  362.  ^(uffcrbrrungrii  gleichen  3n^a(tl  cc> 
gingen  anSBaiem^  S35^incn,  @ac^ffn,  äKei§cn,  Sdtaün\d)wii^,  Sßxahant  mib  aBfir^barg. 


XL.    fa\i^  Snitocenj  IV.  emj)ftel;It  öuf  SSitte«  iti  iWarfgrafcn  SDti^  mn  SSvoitbenkrg 
bert  doüfi^Üan  bcffelbcn,  5^robfl  ju  ©tcnbal,  %lhxt^i,  ju  einer  bom^errlic^en  ^Jfrünbe  im  ^o^^ 

lüfte  falber jlabt,  am  IG.  Slugufl  1247. 

Innocentiuf —  Decano  et  Capitulo  AlberftatenH.  Ad  faciendum  dilecto  filio 
Alberto  Prepofito  Stendalienlif  ecdefie,  dilecti  filii  nobilifviri  oddonif  MarchionifBran- 
deburgenfif,  capellano,  gratiam  fpecialera,  ipfwf Marchionif  precef  ac  eiufdero  Prepofiti  me- 
rita,  fuper  quibuf  ei  perhibetur  teftimonium  iaudabile,  nof  inducunt.  Quocirca  univerfitatem 
veftraro  rogandam   duximuf  attentiuf  et  monendam,    quatinuf  recipientef  eundem  Prepofitum 
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pro  Apoßolice  Sedif  et  noftra  reverentia  in  canonicum  et  fratrem^  ei  prebendam,  fi  qne  in 
ecciefia  veftra  yacat  ad  prefenf  vel  quam  primum  ad  id  fe  facultaf  obtulerit,  liberam  confera- 
tif,  Ifon  obilante,  quod  idem  aliaf  beneficiatuf  exiftit  etc.  feu  ftatuto  de  certo  canonicorum 
numero,  hnramento  vel  confirmatione  fedif  apoftolice,  aut  quaqumque  filrmitate  alia  roborato. 
Alioquin  dilectif  filiif  abbati  et  Priori  in  ulfem  Verdenlif  Diocelif  noftrif  €tc.  mandatif,  ut 
ipii  fuper  hüf  mandatum  apoftolicum  exequantur.  Contradictoref  etc.  Datum  Lugduni,  XVlL 
Kalendaf  Septembrif,  anno  quinto. 

{(u<  einet  Kbfc^rift  be<  SSaticanlf^cn  9ixdjiM  Epüt  I&noCt  IV,  Anno  V«  EpUt  109. 


XLL    S)er  SDlarlgraf  3o|^ftmt  wn  SrattbenBttrg  fHftei  bit  <Btaii  ^tu^^fdxMbtttbux^  im  Sänke 

@torgart^;  am  5«  S^nuar  1248« 

In  nomine  fante  et  indiuidue  trinitatis.  Johannes,  dei  gratia  Brandenburgenfis 
Marchioy  omnibus  in  perpetuum.  Temponun  mobilitas  et  humane  memorie  inftabilitas  exi- 
gity  ut  ad  notitiam  pofterorum  gefta  precedentium  Scriptis  authenticis  commifTa  commaneant, 
ne  per  oblivionem,  que  inimica  folet  elTe  pofteritatis,  argumenta  veritatis  obtenebrentur,  et 
dubia  queftio  generetur.  Proinde  notum  efle  volumus  tam  prefeutibus^  quam  futuris,  quod 
NosHerbordo*)|  fideli  nofiro,  Civitatem  noftram  Brandenborg  novam,  fub  tali  forma  de* 
dimus  conflruendam,  quod  totius  cenfus  de  areis  pars  tertia  fit  ipfius,  et  tertius  deuarius  in 
Ciuitate  per  iudicium  acquifitus.  Huic  etenim  Civitati  noftre  adieeimus  ducentos  et  quinqua- 
ginta  manfos,  quorum  ducentos  in  agricultura,  reliquos  quihquaginta  in  pafcuis  Nos  recoguo- 
fcimus  deputafle,  ita  ut  de  quolibet  illorum,  qui  yideli(*.et  agrorum  cultui  funt  afiignati,  trium 
folidorum  denariorum  Brandenburg,  annualis  nobis  penfio  debeatur.  Exfpirantibus  itaque  quin- 
que  annisy  quos  ipfi  Civitatis  a  Fefto  Martini  nunc  venturo  in  antea,  indulfimus  libertatis, 
eandem  Civitatem  eo  iure,  quo  Civitatem  noftram  Brandenborg  veterem,  gavifam  ^Ife 
Tolumus  et  contentam,  in  parte  tamen  ipfius  Civitatis  incolis  fpecialem  gratiam  facientes,  quod 
de  rebus  pinguibus,  videlicet  de  pifcibus  recentibus,  adductis  navigio,  butyro,  cafeis,  puIlis, 
ovisy  pultibus  et  ceteris  leguminibus,  lino  et  panno  lineo,  nulli  omnino  hominum  ad  danda 
telonea  teneantur.  8i  vero  aliquis  eiufdem  Civitatis  Burgius  pifces^  halec,  vel  aliquas  alias 
merces  Spe  prolectus  et  peregre  ipfas  duxerit  in  Civitatem,  ipfiun  fimiiiter  ab  eo  abfolvi- 
mus  telonio,  qui  foret  dandus,  dummodo  ulterius  fua  vectura  non  deducat  eafdem.  .  Si  vero 
ad  alia  loca  fuas  merces  voluerit  deftinare,  ipfe  ficut  et  ceteri  deducentes,  nobis  exfolvet  te- 
lonium,  Secundum  quod  in  veteri  noftra  Brandenborg  eft  conßitutum.  Hofpites  vero,  qui 
huiulmödi  etiam  merces  ad  ipfam  duxerint  Civitatem,  et  ad  vendendum  fuas  expofuerint  'mer«* 
ces,  de  quolibet  plauftro  quatuor  tantum  exfolvent  denarios,  quos  ab  ipfis  indifferenter  recipi 
volumus  et  dimitti.    Si  vero  iplas  expofuerint  deducendas^  tunc^  ficut  et  noftri  Burgii,  debi- 

*)8ranfitnb9a4(o(t  oranen  bcn  Crbauec  Alvordus,  Jcbec^  gc»ig  mit  Unrecht  irie  @pon(e(t  (9ta(^trag  |^ 
Mg.  Vtccd.  SBclf^b.  fix  1841  e.  11. 12)  borget^on. 
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tum  cxfolvent  telonium,  ficat  et  vetcris  Gvitatis  noftre  Brandeborg  edocet  confaetudo. 
Infaper  et  in  aquis  adiacentibus  piTcandi  faqiiltatem  cum  rufis,  magnis  et  minutis  retibus  eis- 
dem  Buj^s  indulgemus.  Si  quid  aütem  utilitatis  et  commodi  in  Foro  eiuTdem  Civitatis  pro - 
priis  poterint  cöiiftruere  laboribus  et  expenfis»  üTdem  fimiliter  contuUmus  in  ufus  civitati» 
commuui  coniilio  convertendum.  Voluimus  etiam,  ut  predicte  civitatis  Burgii  in  omnibus  no- 
ftri  dominii  dvitatibus,  Oppidis,  vilUs  five  lods,  ad  que  cum  fuis  accefferint  mercibus,  ab 
ezactione  telonii,  ficut  et  noftrarum  civitatum  ceteranim,  alieni  fint  penitus  et  exemti.  üt 
autem  hec  noftra  collatio  in  perpetuum  ftabilis  perfeveret,  prefentem  paginam  ^onfcribi  feci- 
mus,  et  Sigilli  noftri  munimme  roborari.  Huius  rei  teftes  funt  Fridericus  deBertekb, 
Conradus  Advocatus  in  Stargard»  Albertus  Marfcalcus  curie  noftre,  Henricus  Ca- 
pellanus  curie  noftre,  et  alii  quam  plurimi.  Acta  funt  hec  in  S  p  an  d  o,  anno  Domini  MCCXLViu. 
in  die.  octava  Sanctotom  innocentium. 

nac^  ittA»er  o,  o.  £).  Z^.  U,  6. 16u   gtanf  a.  a.  £>.  »b.  IV,  Aap.  XXV,  «•  191.  fca#  Mglnol  Ifl  »eriown. 


XLII/  ffiergletd^  ttitb  gmbenöfd^Iu^  be«  grjBtfd^ofe«  SOBert  wn  fxm^m  mh  Sfclmib  mit  bem 
Deiitf^iert  Drbnt;  \)ermittdt  wvx  SÄcrrfgrafert  Otto  wn  SBranbenburg,  am  10.  Sanuar  1249* 

Albertus,  miferatione  diuina  Archiepifcopus  Prufcie  et  Liuonie,  ApoftoKco 
fedis  Legatus,  üniuerfis  Chrifti  fidelibus  prefentem  litteram  infpecturis  falutem  et  benedictio- 
nem  a  Domino,  Super  diuerfis  queftionum  articulis  feu  iuribus  feü  iniuriis  fuborta  difcordia 
inter  nos  ex  una  parte  et  Magiftrum  domus  Theutonicorum  ex  altera,  mediantibu»^ 
Venerabilibus  confratribus  noftris,  fratre  Heindenrico  cholmenfe  et  fratre  ErneftoPo- 
mozanienfe  Ordinis  predicatorum  et  Henrico  Var.mienfe  Epifcopo,  fufiraganeis  meis, 
et  Nobili  viro  O.  Marchioiie  de  Brandenburg,  per  pacis  clementiam  taliter  eft  fopita^ 
quod  nos  omnes  iniurias  et  dampna  eifdem  de  corde  puro  fratribus  induliimus  füpradictis. 
Et  fratres  ipfi  veria  vice  fimiliter  hoc  fecerunt,  et  fuper  hoc  hinc  indc  in  pacis  ofcula  con- 
uenimus  et  nos  m  negotio  crucis  et  fidei  et  in  alüs,  que  paci  expediunt,  fratres  ipfos  pm 
pofle  iuuabimus,  ubicunque  et  quandocumque  videbitur  oportunum*  Nee  aliquam  queftionem 
mouebimus  dfdem  coram  Domino  Papa  aut  quolibet  alio  iudice  fuper  iuribus  et  libertatibu» 
fuis>  quas  in  terra  Prucie  dinofcuntur  habere,  fecundum  papalia  inftrumenta^  nee  nos  ipfi 
contra  eadem  faciemus.  Sepedicti  autem  fratres  nos  ;aullatemis  in  aliquo  moleftabunt  ^  fed 
ficut  conuenit  et  ictum  (iuftum?)  fuit,  honorabünt.  Et  ut  noftrum  fauorem  et  gratiam  ple- 
niuÄ  affequantur,  fide  data  in  noftris  manibus  proihiferunt,  quod  dabunt  nobk  aut  procuratori 
noftro  trefcentas  marcas  argenti  his  temporibus  in  Elbiggo  perfoluendas,  Sexaginta  videli- 
cet  ante  feftum  purificationia  beate  virginis  proxime  venturum,  quadraginta  vero  in  fefto  beati 
Martini  fequente,  Ducentas  vero  ante  feftum  purificatiönis  futurum  ad  annüm.  Quodfi  tune 
non  dederint  nee  plane  exfoluerint,  liceat  nobis  poft  folutas  centum  marcas  inftrumentum  fra-^ 
trum,  quod  pro  ducenüs  marcis  remanet^  obligatum  pro  trefcentis  marcis  in  Pafcha  fequenti 
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creditoribus  obligare.  Addidsnis  etiam,  quod  fedem  nufquam  eonllituamus  In  Prucia,  nifi 
lioc  de  bona  .(ratnun  proceflerit  volimtate.  Et  Tt  hec  omnia  rata  et  incoiiuiiUa  p^nnaneant, 
pr^fentea  ligiUia  m  ediatoru.m  predictorum,  cum  fig^o  Doftro  et  de  predictonim  fira- 
tnim  confenftt  pecdBaii  fiint  iignate.  Acta  Amt  hec  anno  Gratie  MCCXLVIIIL  qnarta  Id. 
Januarii. 

9ta(^  SSACto,  Qtf<^i4|te  Spmitmt,  Seil.  }imi  0.  en4  SM-  h  ®.  859.  20a  '° 


XLIIL    SBa^I  imb  ^^nuttg  bcd  fRMji^tn  Sißm^fi  SBtH^elm,  am  1.  ffltymAvc  1249. 

•  .  '  • 

Anno  Dominice  Nativitatis  MCCXLIX,  Wilhelmus,  Comes  HoIIandie,  ap^d 
^aIlaIn  Wornich  in  Regem  Rotnanomm  a  Principibus  (eft)  electus ;  Aquifgrani  ad  Kalendaa 
Novembris,  in  fefto  Ctinnium  Sanctoruaiy  per  duo  EpiTcopoSy  Minden  fem  et  Monafte- 
rienfem,  benedicendum  Archiepifcopo  Colonienfi  in  templo  prefentatum  duö  alüEpifcopi, 
TrajectenfisetLeodienfis,  in  modum  Diaconi,  Dalmatica -induerunt,  quem  prefatus 
Conrädus  Archiepifcopus  cum  magna  folennitate  in  Regem  Romänorum  unxit  et 
coronavit.  Confecratione  dutem  peracta,  idem  Archiepifcopus  locavit  eum  in  Sedem  Regni 
dicenSy  Super  thronum  fedis  gloriofe  fedeas  et  Judicium  et  juftitiam  in  terra  facias.  Chri* 
ftianua  Archiepifcopus  Moguntinu«  cum  oleo  fanctificato  dexteram  eius;  foris  inunxit 
dicenSy  Confecrare  te  dignetur  omnipotens  Deus  in  Regem  Romanorum,  qui  David  per 
manum  Samuelis  Prophete  inungi  iulBt  fuper  pppulum  Hebreorum.  Arnoldus  Archie- 
pifcopus Treverorum  manus  fuper  caput  eius  impofuit  dicens,  Defcendat  in  te  fphitus 
Sapientie,  inteiligentie,  fcientie,  pietatis,  fortitudinis  et  confilii  replearifque  fpiritu  timoris  Do- 
mini. Ludovicus  Comes  Paiatinus  Rheni,  Archidapifer  Regni,  globum  aureum  in 
nianus  illius  pofuit  dicens,  Accipe  globum  fphericum,  ut  omnes  terre  nationes  RonTäno  Im- 
perio  fubjicias,  et  Auguftus  gloriofus  appellan  valeas.  Marchio  Brandeburgenfis,  Ca- 
merarius  Regis,  annulum  in  manum  tradidit  dicens,  Accipe  iignaculum  Monarchie,  ut 
Romanum  Imperium  in  fuo  vigore  conferves,  et  inucta  virtute  ab  omni  Barbarorum  incur- 
fione  defendas.  Dux  Sazonie,  Regis  Enfifer,  gladium  ei  dedit  dicens,  Accipe  fceptnmi 
Regium,  ut  rebelles  fevera  correptione  potenter  afiligas  omnesque  benevolos  in  tranquilla  pace 
gubemes.  Rex  autem  Bohemie,  Piiicema  Imperii,  de  confenfu  Archi;epifcopi  Colo- 
nienfis,  coronam  argenteam  capiti  Regis  impofuit  dicens,  Accipe  diadema  fplendidum,  ut  fis 
^'irtuofis  actlbus  adeo  conilcus  in  terris,  quatenus  merearis  coronaim  eteme  felicitatis  habere 
in  Coeiis,  Amen.  Pofthec  omnes  inferiorum  partium  Prmcipes  et  Nobiles  obedienflam  ei 
preftarunt. 

«utf  Mnig'l  Wri(^^9(r(i^t»  {».  IV.)  Contin.  ü.  Part.  Ocncr.  p.  170.  171. 
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XMV,  |)erjog  SB<mti'm  »Ott  ^otthttmt  tritt  im  SWarfgrafeit  ^o^am  »Ott  Srattbettburg  fßr  bai 
Sanb  SSoIgajl  bai  Viltxlani  ah  unb  Meimi,  bap  er  tieb^  bettt  |)erjoge  Sartt^Iao  feine  f&ttmt» 
li^m  Süttbex  »Ott  bettt  äRarfgrafen  ^u  Se^tt  trage,'  felbigettt  <axi  ^u  .bietteit  »er))flti$iei  fe^, 

ittt  3a^re  1250» 

No8  bar n im,  dd  gratia  dux  flanorutn,  recognofciimis  et  prefentibus  proteftamur^ ^ 
quod  cum  nos  caftrum  et  terram  wolgaft,  qua  ad  fillos  domlni  noftri  Johannls,  mar- 
ehionis.  Brandeburgenfis,  iure  fiierant  hereditario  deuoluta,  contra  iuftitiam  occnpafle- 
mus  et  detineremus  iudebite  occupata,  ac  proinde  utriufque  domini  noftri  gra6a  eareremus, 
nos,  cum  amicis  et  fideÜbus  noftris  ad  ipforum  prefentiam  accedentes,  placitauimus,  eorun- 
dem  obtinentes  gratiam,  in  hac  forma,  quod  nos  ipfis  domipis  noftris  marchionibus,  pro 
recompenfatione  caftri  et  terre  wolgaft,  terram,  que  vkera  dicitur,  cum  decimis  et  Om- 
nibus attinentüs,  quas  nos  habuimus  in  eadem,  liberaliter  dimÜimus  ufque  ad  terminos  bfe- 
rius  annotatos,  a  Summe  videlicet,  quod  wilfna  dicitur,  ufque  per  medium  paludis,  qui  di- 
dtar  randotva,  a  medio  randowe  ufque  per  medium  fluminis,  quod  dicitur  tt>keniz7,  a 
me<fio  lökeniza  ufque  ad  flumen,  quod  dicitur  vkera,  a  flumine  ifto  per  directum  ex  trans- 
pofito  ufque  in  flumen,  quod  dicitur  zarowa.  Quidquid  autem  dominus  caminen fis  epi- 
fcopus  in  predicta.  terra  vkerenfi  iuris  hactenus  habuit^  non  dimifimus  domiois  mar* 
chionibus  antedictis.  Nos  autem,  recognofcentes  nos  omnia  lona  noftra  a  dictis  mar* 
chionibus  feodaliter  teuere,  caftrum  et  terram  wolgaft  et  infuper  omnia  bona  noftra, 
una  cum  confanguineo  noftro  domino  warlao,  manu  coniuncta  recepimus  ab  eifdem.  Nos 
etiam  ipfis  marchionibus  contra  quosHbet  feruitii  noftri  preftabimus  auxilium;  ubi  faiuo 
honore  ipfis  obfequia  poterimua  exhibere*  Vt  autem  bec  premÜTa  inuiolabiliter  obferuemu»  etc. 
Datum  apud  landin,  anno  domini  M^.  CC^.  L™^ 

fftadi  bem  GopialBuc^e  Ui  it  ®c6.  ^ahintt€*^td^iu€  C.  4.  in  qnarto,  Sfatt  55.  —    9lhixMt  in  (Brrcfcn'l 
Col  dipL  Brand.  T.  I,  p«  942  unb  in  ten  Söitgn^i  Cod.  dipL  Pom.  I,  324.  325. 


XLV*    ^al)fl  3«itoccttj  IV.  ftytbtvt  bett  SWarfgrafett  wn  Sranbenburg  auf;  jur  Srl^cfeung  be« 
^jimgd  SBtl^elm  ^um  ^atfer,  Sriflcmb  }tt  leiflen,  am  19.  ^tbxnax  l"2oU 

Innocentiuf  —  Marchiont  Brandenburgenfi.  Fidelium  mater  Ecclefia  dudiim 
in  ttotif  habuit,  quod  inter  nobilef  et  fublimaf  perfonaf  etc.,  quia  quond^im  perfecutor  Ecciefie 
Fredericuf  metuenduf  tibi  fieut  et  multif  aliif  occurrebat,  Quia  uero  diuina  preuidentia 
faciente,  ipfo  fublato  de  medio,  plena  undique  libertaf  occurrit,  ut  quod  olim  in  mente  latuit 
deuotorum,  nunc  ad  honorem  Dei  et  Ecdefie  per  effectum  operum  elucefcat,  nobilitatem 
tuam  omni,  qua  poflumuf,  affectione  rogamuf,  in  remiUione  tibi  peccaminum  ipiungentef,  qua- 
tinuf  duce  falutif  angelo,  te  ducem  egregium  et  famofum,  ad  iDa  dirigenf,  per  que  fancta 
mater  ecciefia  gaudii  plenitudine  perfundatur,  carilGmo  in  crifto  filiö  noftro  W.,  illuftri  Regi 
Romanorum,  fublimando  in  proximo  ad  faftigium  Imperiaiif  honorif,  in  quem  liberaliter  et 
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laudabiliter   ficut  decuit'  a  fue  promotiomf  initio  confenfifti,  rndla  tarditate  ioterpofita,  ftudeaf 
fincera   et  efficaci  deuotione  placere,    ac  preftef  eidem  fidelitatif  debite  iuramentum,   et  fibi 
patenter  ac  potenter  affiftat  —  Datum  Lugduni,  XL  Kalendaf  Marüi,  anno  octauo. 
Ktt<  einer  9(bf(^cift  Ui  SSaticanifc^en  (Be(,  Kr<^i]»e«,  Epilt  Innocentü  IV,  Anno  VUL  £p.  670.  T.  IL 


*  \ 


XLVI.    5Dcr  fRimi^^t  ÄSntg  SBiI^elm  grigt  bem  SHatl^e  uftb  jbet  SSfirgerfi^afl  m  SfiBcd  an,  fca§ 
er  Üt  SWftrTgrafm  wn  SBranbenburg  tntt  ber  ©tabt  Sfibecf  beleffitt  ^abe,  unb  forbert  ftr-  auf,  bie 

2Rarlgrafm  ald  ^eirert  an^jattttmtn,  Am  25*  SWÄrj  1252. 

Wilhelmus,  dei  gracia  Romanorum  rex,  femper  Auguftus,  Confidibus  toti- 
que  Vniverfitati  Burgen fi um  inLubeke  graciam  fuam  et  omne  bonum.  Univer£tati  ve- 
ftre  uolumus  effe  notum,  quod  nos  Nobilibus  viris,  dilectis  principibu3  noftris,  Marchioni- 
bus  de  Brandenburg,  ob  corum  fidci  conftanciam  et  deuocionis  puritatem,  ac  edam  fer- 
uicia  quam  plurima  et  labores,  nobis  et  Imperio  fepius  per  operis  euidencian:^  ezhibitis,  con- 
tulimujs  ciuitatem  Lubeke,  de  communi  coniilio  principum  Imperii  et  affenfu,  cum  omnibus 
attiuendis  et  iuriB  integritate,  quemadmodum  in  priuilegio,  ipfis  a  noftra  excellencia  fuper  eo 
induko^  plcnias  eft  exprelTum,  pheodali  titulo  perpetuo  poflidendam :  uobis  mandantes  fingn- 
lis  ac  predpientes  generaüter  uniuerfis,  quatinus  ipfis  in  omnibus  hiis,  que  ad  iurifdictionem 
Imperialem  pertinent,  obaudiatis  et  obediatis  fideliter,  tamquam  nobis,  recipientes  ipfos  et  ha- 
bentes  pro  dominis,    debitaln  ipfis  exhibentes  reuerendam  et  honorem. ,  Datum  Brunefwik, 

Vin  kaL  Aprilis,  X  tidictione.  • 

9iüi  hn  efibecffd^.  tlrfunbeR'eommtunB  L  9lr.  CLXXXL 


XLVn*    i^ugO;  *(5arbittal  wnb  >l>oiloIifc|>er  Segat,  trfigt  ben  Stfd^Öfett  wn  <B^mnn  uttb  ^otr 

^a^elberg  an^,  bte  6tabt  ßßfced  jur  SUicrfennung  bed  Äßrng«  äöilj^elm,  ba  au^  ber  ^erjog  wn 

(Sad[>fw  mb  ber  2Rar!graf  wn  SSranbenburg  benfelben  mUftt&Qli^  anerfantii  mtm,  fo  mt  ium 

®e][iorfam  gegen  bk  SÄarfgrafen  wn  JBronbenburg,  attju^alteit,  am  25^  !Wärj  1252. 

Venerabilibus  in  Chrifto  fratribus,  Dei  gratia  Suerinenfi  et  Havelbergenfi  epi- 
fcopis,  frater  Hugo,  miferatione  divina  titulo  fancte  Sabine  Prefbyter  cardmalis,  apo- 
ftolice  fedis  legatus,  falutem  et  finceram  in  domino  caritatem.  Licet  excellentiCßmus  domi- 
nus Wilheimus,  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  olim  fuiflet  a  principibus,  quo- 
rum  intererat,  legiUme  m  regem  electus,  a  fummo  pontifice,  ad  quem  pertinet  ipfius  electio- 
uis  confirmatio,  confirmatus,  et  in  Aquis  in  Regem  folempniter  confecratus  et  regali  diade- 
mate  t^oronatus;  tarnen,  quia  fe  aliquot  civitates  et  oppida  excufa^ant,  dicentes,  quod  eidem 
domino  Wilhelme  non  debebaut  intendere  tanquam  Regi,  pro  eo,  quod  nobiles  principea 
dux  Saxonie  et  Marchio  Brandenburgenfis,  qui  vocem  habent  in  electione  predicta. 


3S 

dectioDi  nou  confenferant  fupradtcte:  frat^nitati  veftra  tenore  prereiitium  intimamus,  quod 
HOS  in  die  annunciationis  dominice  prefentes  interfulmus  in  Brunefvic,  ubi  et  quando  Dux 
et  Marchio  antedicti  electionem  de  predicto  rege  factam  ratam  habuerunt  et  gratam  ac  eun- 
dem  in  regem  elegerqnt  unanimiter  ad  cautelam,  ac  eidem  fidelitatem  et  homagium  in'fo- 
fempni  curia  t  nobis  pi:efentibuSy  preftiterunt  Cum  igitur  prefate  civitates  et  oppida  fe  non 
poffint  ulteriuft  ezcufare,  quin  obedire  debeant  dicto  Regi,  patemitati  veftre  qua  fungimur 
antoritate.  precipiendo  mandamus,  quod  cives  Lubicenfes  diligencius  moneatis,  ut  infra 
prozimum  Pentecoften  dicto  domino  Wilelmo  in  omnibus  obediant  tanquamJRegi,  eund)sm- 
que  vel  nobiies  principes  Marchioneü  Brandenburgenfas,  quibus  idem  rex  civitatem 
Lnbicenfem  dicitur  conceffifle»  ficut  per  litteras  eiufdem  regis  patentes  yobis  et  ipfis  po* 
terit  fieri  plena  fides»  ad  onsnia  iura  imperii  recipiant  ac  eidem  tanquamRegi  de  premiflis 
lelpondeant  et  intendant*  Alioquin  eztunc  eofdem  cives  excommunicetis  et  civitatem  eandem 
fupponatis  auctoritate  noftra  diftricto  ecclefiaftico  interdicto,  ita  quod  nuUa  exhibeantur  faci^a« 
menta  in  ea  preter  viaticum  et  baptifma;  denunciantes  quod  nos  iam  procefliflemus  durius 
a>ntra  ipfos,  nifi  predicti  marchiones  nos  Tuper  hoc  rogauiflent.  Datum Brunefvic,  VIII 
lal.  April,  Pontificatu»  Domini  Innocencü  PF.  IIII,  anno  nono. 

tfaU  Ut  £fibctfM.  llifnn^ii«€$aiDiii(itn8  I»  8to.  CLXXXD.  • 


SXYIIL    ®et  fÜSmi^^t  Äßmg  SBBflficIm  temittigt  bm  SBrt»ol^«er«  bcr  SRarf  Sranbenburg  bie 
3ottfm^ett  in  ber  ®raffci>aft  ^oßonb  in  hmWlaa^t,  tootin  jte  benSürgem  wniubtd  ert^eilt  i% 

om  26.  2Äfira  1252, 


Wilhelmus,  dei  gratia  Romanorum  Res^,  femper  Auguftus,  Vniueriis  facri  im-, 
perii  fidelibus  prefentem  paginam  infpecturis  gratiam  fuam  ^  et  omne  bonum.  .  Etil  celiitudo 
regalis  cunctis  imperii  fidelibus  Fe  exhibeat  liberalem,  illos  tarnen  uberiori  promptitudine  pro- 
fequi  debet  fpecialiori  gratia  €t  fauore,  qui-  eam  Tibi  vendicant  faüorabilem  et  benignam  fuo- 
tum  exigentiis  meritomm.  Attendentes  itaque  fincere  iidei  puritatem  et  intime  dilectioniß 
conftantiam,  quam  illuftres  viri  J.  et  O.  Marchiones  Brandenburgenfes^  cariflimi  prin> 
dpes  et  affines  noftri,  erga  noftram  celiitudinem  gerunt  animo  indefefl'o  ac  volentes  ipfis  gra- 
tiam facere  fpecialem,  uniuerfis  et  fingulis  eorum  hominibus  de  Marchia  Brandenbur- 
genfi  prefentium  auctoritate  concedimus,  ut  quotienfcunque -ipfos  vel  ipforum  aliquem  cum 
quibufcunque  bonis  per  Comitatum  HoUandie  et  eins  diftrictum  tranfire  contigerit,  nul- 
hmi  thelonium  fiue  pedagium  foluant,  nifi  prb  ea  portione,  quam  eines  Lubicenfes  ibi- 
dem foluunty  prout  eis  alias  concefifimus  de  gratia  fpeciali.  Si  quis  autem  contra  hanc  no- 
ftram conceflionem  aufu  temerario  venire  prefumpferit,  grauem  celfitudinis .  noftre  offenfamfe 
nouerit  mcurfurum.  Datuni  Brunfwich,  VIL  Kai.  Aprilis,  Indictione  X.,  anno  dominiM*"- 
CC".  L*.  fecundo. 

)Col  JDriyimat  in  Stattorc^in  |U  @tenba(.  -«    WHrficfc  iti  fittdtn**  Dipl  vet  Uarch.  I»  3.  4  iiiib  in  Setf- 
nann'#  Srfc^r.  bn  C^unn.  IBronb.  2^1.  IV,  e».  1138.       .  , 

«oiptt^.  n.  ob.  1.  '  5 
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XLIX.    SWarfgraf  Sol^onn  !ocn  Sronbwlittrg^  »ertrfigt  f«^  mit  ber  ©tabt  Subecf  über  »erfcf^ie^ 

bene  SJorfaHenl^citen  «nb  ©cfffibeit,  bereit  ^oit  beibeit  (Reiten  ni^t  mt^x  gebadet  »erbert  foH,  unb 

ijerf|)rid[>t  berfelben  unb  tfiren  SBürgern  feinen  befonberrt©c|iu^,  am  20*  Wfxill25Z  ^ 

Nos*  Johannes,  dei  gratia  Brandenburgenfis  Marchio,  RecpgnoTcimus  et  lit- 
teris  prefentibus  proteftamur,  quod,  medlantibus  noftris  fidelibus  et  vaffalKsy  inter  nos  ex 
una,  et  vniverfos  Ciuitatis  Lubeke  Burgenfes,  ex  parte  altera,  talis  eft  compofitio  ordi^ 
nata,  uidelicet,  quod  omnis  difcördia  et  «rancor,  qui  inter  nos  et  eofdem  Burgenfes'  uer« 
fari  iam  dudum  uidebatur,  ex  cauiis  diuerfis  incidentibus  atqüe  danipnis,  penitus  abolitus  elfe 
debeat  et  fopitus  pure  et  fimpliciter ,  omnes  diOentionis  ac  odii-caufas  alterutrum  dimitten* 
tes;  ita  ptiaiu,  quod  earumdem  iniuriamm  feu  dampnonim,  ipfis  a  nobis,  uel  nobis  ab  ipfis 
illatorum,  a  nobis  de  cetero  nulla  prorfus  fieri  debeat  mentio,  nee  ab  ipfis:  eifdem  nicbilo- 
minus  noftros  fideles ,  ad  predictoruin  obfervantian»  ampliorem ,  pronnttere  facientes,  quorum 
nomina  fnnt  hee:  Gerhardus  deKirkowe,  Heinricus  de.Bardeleue/ Hanro  de  Iri- 
kifleure,  Ci^nradus  de  Ofterborch,  Milites,  et  Gcrardus  Lupus  et  Bernardus  de 
Saltw^edele,  nofter  Burgenfis.  Preterea,  predictos  Burgenfes  fpeciali  uolentes  profe- 
qui  gratia  et  fauore,  ipfos  et  eorum  Ciuitatem  cum  bonis  onmibus,  que  in  prefentiarnm  pos* 
'lident  uel  etiam  adipil^ci  poterunt  in  futurum,  in  noftram  tuicionem  recepibius  et  conduetum, 
Dolentes,  ipfos  ab  aliquibus  noftris  fidelibus,  et  fpecialiter  a  dojninis  Comitibus  de  Dan- 
nenberch,  Heinrico  de  Emelendorp,  Hecjnanno  de  tralowe^  et  Hfintieo.de 
'Crumeffe, -quoufque  in  noftri  funt  dominii  terminis  conftituti,  ac  etiam  generaUter  ab  Om- 
nibus noftrum  mandatum  ac  i^oluntatem  adimplere  uolentibus,  impediri  aliquatenus  uel  turbari, 
et  dantes  ipfis  fuper  eo  prefens*  teftimoniüm  litterarum,  Sigilli  noftri  munimine  roboratum. 
Datum  Woihnerftede,    anno   domini  M^.  CC^-,  Quinquagefimo  Secündo,   XU.  Kai.  Maij, 

Indiction.  X.  ^ 

Mvii  bct  €Sbc(ff(^cn  ttefHnteii»6aiiiaiIttn8  I,  91t.  CLXXXUI. 


L.    !£)te  S3tfd^üfe  wn  $a))elberg  unb  wn  ©d^tterm  befej^Ien  bem  !£)ed^anten,  ittn  (EapM  unb 

ben  Pfarrern  ju  iixbtä,  bie  in  ^olge  iti  äJIanbated'  bed  p&p^Ud)m  Segaten  ^ugo  gegen  bte  <Stobt 

fiüPecf  für  ben  %(iü,  bap  biefeüje  wx  bem  16*  3"«^«^  ben  SKarfgrafen  öon  Sranbenburg  ate  ij^ren 

|)erren  {t^^  xd^t  untertperfen  foDte,   audgef)>ro4^ne  (Sjcccmmuntcattcn  gu  wHiit^tn, 

m  30.  SWai  1252^ 

Dei  gracia  .Hauelbergenfis  et  Zw'erinenfis  Epifcopi.  Hönorabilibus  uiris 
Decano,  Capitulo  et  plebanis  in  Lubeke  falutem  et  finceram  in  domino  caritatem.  Cum, 
'ficut  a  venerabile  domino,  fratre  Hugone  tituli  fancte  Sabine  presbytero  cardinale,  apo- 
ftoiice  fedis  legato,  accepimus  in  mandatis,  uniuerfitatem  ciuium  lubicenfium  noftris  litteris 
mtnuerimus  ftudiofe,  ^ut  nobiles  prindpes  Marchiones  Btandenburgenfes  in  dominos 
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recipereaty  et  eis  tamquam  regi  in  onmibüs  obedirent,  iura  regalia  exfolue&do ;  et  ipfi  noftras 
moDitiones  infra  terminum  eis  a  nobis  prefixum  non  adimpleuerint:  nos,  mandatum  nobis  a 
dicta  domino  legato  iniuBOtum  preterire  non  audentes^  in-  dictam  uniuerfitatein  ciuium  lubi-^ 
cenfium»  fi  memoratos  principes  Marchiones  Brandenburgenfes  ante  dominicam  poft 
di^m  Beati  Viti  nunc  proximam  in  dominos  non  receperint^  et  eis. tamquam  regi  in  Omni- 
bus non  obediuerinty  iura  eis  regalia  exfoluendo,  ex  tunc  excommunicacionis  fentenciam  in 
nomine  patris  et  \filii  et  fpiritus  fancti  ferimus ;  quam  ^uobis,  auctoritate  nobis  iniuncta,  in  vir- 
tute  fancte  pbediencie^  fub  pena  eciam  excommunicacionis  precipimus .  finniter  obfeniari^  ita 
ut  ex  tunc  a  diuinis  ceffetis,  et  nulla  porrigatis  ecclefiaftica  facramenta»  preter  poenitenci^s 
moriencium  et  viaticimi  et  baptifmata  paruulorum.     Datum  Sandowe»  Tertio  KaL  Jviüi. 

9iu€  Ut  Ubcctf(^ai  VKftmbnMeaiiiinlmig  I,  Ar.  CLXXXV. 


Lh  )Bogt/  Sftatl^  uttb  ®tmmit  btt  ©tabt  Sfikcf  iittm  bcn  Sarbmal  i^ugo,  {te  wn  ber  gegen 
fie  wUmmm  ©rcromtuttteatton  ju  befreien,  fo  töte  t^rer  Sefireiung  öon  ber  t^nen  aufgelegten 
^errf^aft  ber  SWarfgrafe«  wn  SBröitbenburg  hü  bem  5Römifc|>en  Äßntge  äBilfielm  unb  ber  dv^aU 
iuttQ  t^rer  wxmaiigtn  9ietd[|dmtmittelbarlett  fid^  anjunel^meit,  (\)ermut^Itcf»  and  ber  jmeiten  $£(fte  tti 

^     Sunjud  1252> 

-  • 

Yenerabili  domino  ac  patri  in  chrifto/  Hu^oni,    Tituli.  fancte  Sabine  presbytero 

Cardinali y    apoftolice  fedis  legato,   Aduocatus,  Confüium  et  commune  Ciuitatis  Lybicenfis 

cum  debita  reuerencia  et  honore  fgiiicium  ad  omnia  voluntarium  et  paratum. '  Litteras  veftre 

patemitatis,  dominis  Zverinenfi  et  Havelbergenfi  JEpifcopis  a  vobis  directas,  et  ab  eis- 

dem  ad  nos  tranfmilTas  anno  gratie  M** .  CC® .  L® .  fecundo,  XVI° .  kl.  Junii,  hanc  formam  recepimus 

continentes :  (Inf.  Nr.  XLVU).  Nos  autem,  ex  hoc  mandato  preiudicium  libertatis  ac  iuris  noftri 

liobis  imminere  videntes,  ficut  ex  refcripto  priuilegiiy'  quo  dominus  Fridericus  olim,    cum 

adhue  eOet  Romanorum  Imperator  et  fidelis  eccleiie  filius,    Ciuitatem  Lubicenfem  ob 

meritum  ac  fidelitatem  honoraifit,  euidenter  cognofcere  poteritis,  pro  huiufmodi  ^rauamine  co- 

ram  difcretis  viris,  fcilicet  Canonicis  Lubicenfibus,  fratribus  p/edicatoribus  et  minöribus, 

nee  non  et  aliis  tarn  clericis  quam  laicis  fide  dignis,   canonicam  interpofuimus  appellationem, 

nos   et  nofU^a  patrocinio  ecciefie  pommendantes»  cuius  appellationis  caufam  et  formam^    dili- 

genter  confcriptam,  prefatis  dominis  et  Epifcopis,  mandati  veftri  exTecutoribus»  ante  prefixunr 

oobis  terminum  fine  mora  tranfmifimus.     Venerabiles  autem  doniini  et  exTecutores  veftri,  ca- 

nonice  appellationi  noftre  minime  deferentes,  et  quia  in  contemptum  iuris  et  iuftide  et  contra 

fonnam  mandati  veftri,  decano,    canonicis  et  plebanis  Ciuitatis  noftre   dederunt  in  mandatis 

fub  bac  forma  :(Inf,  Nr.  L).    Cum  aütem  decanus  et  pauci  canonici,  qui  prefentes  erant,  nam  alii 

maidies  et  difcr^tiores,  in  quibus  con£iMum  ecciefie  dependebat,  abfentes  erant,  hanc  executorum 

veftronun  Utteram  fecepilTäit,    licet  feirent  ex  certis  caulis  et  rationibusi    fe  potuifle  man^jA- 

tum  ipf^rum  executorum   decIinalTe,   iitpote  qui  fufpecfi  erant  et  fines  mandati  exceflerant, 

'S  ♦      ' 
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elegenint  tarnen  a'diuinis  ceflare  potius  et  taeere,  quam*  benefidorum  fuonim  pericidum  fii^ 
(^nere,  timentes  et  afferentes,  quod  a  vobis  de  facto  faltem,   fi  non  de  iure,   ftiis  beneficua 
fpoliarentur,  [i  fe  contja  executores  veftros,  quantumcumque.et  iuftifliinis  rationibus  et  defen<> 
fioiiibus,  tuerentur.     Cum  tarnen  e  contrario   a  magnis  et  litteratis  et  religiofis  viris  hoc  eis 
eflet  de  fanctitatis  veftre  iultieia  pidchre  perfuarum,    quod,    licet  pro  doniini  noftri  Regia  to« 
luntate  optinenda  nos  velletis  per  executores  veftros   artari  vel  artare,    non  tarnen  luit  hec 
▼eftra  intencio',  ut  id  fieret  iuris  ordine  non  feniato,    nee  ipli  canonici  per  vos  beneficiorum 
fuorum  periculum  incurrilTent,  fi  per  iuris  beneficium,  per  defenfionis  copiam  veftris  executo- 
ribus  reftitifTeRt     Nos  autem,  confiderantes ,   quod  per  canonicorum  pufillanimitatein  et  taci^ 
tumitatem   nobis  grauamen  ingereretur  non  modicum,    fi  per  executores  vere  fufpectos,    et 
qui  mandati  veftri  iines  excefleraut,  diuinum  auferretur  ofBcium,  fiiper  tali  ciuitatis  noftre  gra* 
uamine  coraftn  domino  Lubicenfi  epifcopo  et  canonicis ^  _ fratribus   predicatoribus  et  minori- 
ribus  et  coram  noftris   ConAilibus    ad  veftram    prefentiam   duximus  appellandum.      luTtrucö 
enim  fuimus,  quod,  licet  generaliter  verum  fit,  quod  ab  executoribus  non  appellatur,  in  duo« 
bus  tarnen  cafibus  id  aliter  obferuatur,    quando  videlicet  mandati  fines  excedunt,   et  quando 
merito  fimt  fufpecti:    qüorum  cafuum  uterque  in  fepedictis  executoribus  inuenitun    Dominus 
enim  Hauelbergen  Tis   epifcopus   tanta  familiaritatis  gratia  Marchionibus  eft  cöniunctus,    ut 
nulius  dubitet  vel  ignoret,  quod  nobis  merito  fit  fiispectus;    ipfe  enim  ndn  folum  fub  donu- 
nio  Marchlonum  natus  et  educatus  eft,  ficut  et  fiii  progenitores,  Ted  etiam  de  manibos  ipfo- 
rum  ante  epifcopatum  plura  beneficia  eft  adeptus,  et  tandem  ad  eorum  voluntatem  in  efHfco- 
pum  eft  electus.    Preterea   tarn  ipfe  epifcopus,    quam  pater  fuus  et  fratres  fui  in  confilio 
Marchionum  maiores  et  familiariores   confueuerunt   omnibus  alüs  inueniri.    Ex  iftis  eft  alüa 
^  pluribufii  faniiliaritatibtts  adeo  nota  -eft  contra  ipfum  fufpitio  in  cafu  propofito,  ut  probari  non 
indigeat,  fed  videri.     Item  dominus  epifcopus  Zverinenfis,  ex  confeCQone  propria,    coram 
domino  Bremeufi  Archie.pifcopo  et  coram  epifcopo  Lvbicenfi  et  aliis  multis  facta, 
fe  fatis  docuit  efie  fufpectum:  interrogatus  edim  ab  epifcopo  et  ab  alüs,  quare  contra  Ciui« 
tatem  Lvbicenfem  perperam  proceflKIet,   relpondit,    quod  invitus  hoc  fecÜfet,  adiciens, 
quod  fiue  iufte  fiue  iniufte  procefliflet,  propter  Marchiones  aliud  facere  non  poterat,  nee  au- 
debat     Preterea,   fi  dominus  Zverinenfis  fufpectus  non  eflet,  tarnen  folus  in  caufa  proce- 
dere  non  potuiffet,  quia,  quod  duobus  committitur,  vnus  non  eiequitur,  precipue,  cum  in  au- 
ctentico  veftro  hec  claufula  non  fit  adiecta:  fi  ambo  non  poteftis,  alter  nichilominus  exequa- 
tur.     Pireterea  fatis  eft  fufpitione  dignum,   quod  ambo  executores  canonicis  Lvbicenfi  bus, 
quihus  mandatum  executionis  imponebant,  nee  veftrum  auctenticum  eis  vmquam  oftepdebant, 
nee  etiam  refcriptum   ipfius  auctentici  litteris,   quas  canonicis  dirigebant,    aliquatenus  Infere* 
baut.     In  fecundo  cafu,  quod**^  videlicet  fines  nmandati  exceflerunt,  fatis  erit  manifeftum  et  pla- 
num,   fi  veftrum  auctenticum  cum  ipfbnim  executorum  littera  fuerit  comparatiun.    In  veftro 
enim  auctentico  de  vnhierfitate  excommunicanda  nichä  dicitur,  et  in  eorum  fittera  vniuerfitas 
excommunicari  iubetur:    quod  etiam  hodie   iuri  contrarium  inuenitur.     Preterea  in  auctentico 
veftro  fub  disiunctione  mandatur.,   ut  debeamus  vel  domino  Regi,  vel  Marchionibus  obedire; 
fed  in  executorum  littera  altera  pars  disiuncte,  non  facta  domini  Regia  mentione^  precife  no- 


37 

bis  prepipitnr,  nt  debeamtis  Marchionibus  obedire.  Item,  quod  a  vobis  infra  tempus  Fente-' 
coftes  exequeDdum  in  mandatis  acceperunt»  hoc  ipfi  uTqne  ad  dominicam  proidmam  polt  fe* 
Ihim  beati  viti  auctoritate  pi9>pria  diftulerunt^  cum  lex  dicat^  quod  diligenter  fines  mandati 
cuftocUeBdi  funt,  et  qui  fines  mandati  excedil,  aliud  quid  facere  uidetur,  et  fuiceptum  non 
impleuit  Cum  igitur  ex  predictis  vobis  liquere  pofiit,  executores  veftros  nobis  fulpectos 
fiiifle,  et  fines  mandati  exceflilTe,  et  idea  per  confequens  ad  prefentiam  veftram  nos  rationa- 
biliter  appellafle,  fanctitati  veftre  omni,  qua  pT>flumus,  precum  deuotione  liumiUime.fuppIica- 
mus,  ut  non  folum  diuinum  officium,  nobis  contra  iuris  ordinem  fublatum,  reftitui  faciatis, 
/ed  etiam  apud  dominum  nofirum  Regem  efficaciter  boc  agatis,  ut  gloriofam  ciuitatemLvbi- 
cenfem  a  dominio  Marchionum  penitus  abfoluat,  et  eam  fibi  ac  Imperio  retineat  et  refer- 
uet;  et  certe  non  oportet,  ut  vel  per  interdictum  vel  per  excommunicationem  ad  hoc  cog2t^ 
mur  et  artemur,  ut  domino  noftro  Regi  obediamus  et  feniiamus,  cum  ad  hoc  ad  ipfum  lit- 
teras  noftras  et  nuncios^  quos  ipfe  per  gratiam  fuana  benignillime  recepit,  nup^rrime  direxe- 
.rimus,  ipii  fupplicando,  ut  ab  omni  alieno  dominio  nos  abfoluat,  et  fibi  et  Imperio  ad  fer- 
uiendum  perpetuo  retineat  et  conferuet  Multis  enim  ^aboi^bus  et  expenfis  et  carorum  no- 
ftrorum  iacturis  et  rerum  dampnis  duitatem  noftram  Imperio  conferuauimus  in  preterito,  et 
femper,  quantum  nobis  permittitur,^  conferuare  intendiinus  in  futuro. 

fiuibn  mtt^d^n  Urfunb€ii«eaiiimtaiifl  I,  9tr.  CLXXXVIU. 


Slngef&ae  an  itn  Seft^ungen  bed  ^tqo^i  W)ttt  »on  ^a^^tn,  om  I5t  Februar  C1253>] 

Wilhelmus,  dei  grätia  Romanorum  Rex,  femper  Äuguftus,'Vniuerfis  facri 
Imperii  fidelibus,  prefentes  litteras  infpecturis,   gratiam  fuam  et  omne  bonum.  .lUuftrium  vi- 
rorum  precibus  inclinatur  noftra  Serenitas,   et  ea,  que  dilectorum  principum  votis  competunt 
per  afiectum,    promptis   defideriis  occurit  noftra  benignitas  per  efiectum«     Supplicante  fiqui-  . 
dem  noftro  eulmini  dilecto  principe  noftro  albertö^   duce  Saxonie,  ut. in  omnibus  bonis 
fuis  pheodalibus,    que  idem  dux  a  nobis  et  Imperio  tenet,  illud  Jus,  quod  vulgariter  dicitur 
aneuelie,  'Illuftribus  viris  Johanni  et^ottoni,  marchionibus  brandenburgenfibus, 
dilectis  principibus  noftris^   concedere  dignaremur  ita,   fi  predictum  dücem  fine  berede  con- 
üngat  decedere,   vel  etiam,    fi  heredes  habuerit,    et  eofdem  infira  annos  difcretionis  vel  fine 
heredibus  contingerit  exfoluere  iura   camis.   -  Nos  itaque , .  memorati  ducis  precibus  grato  et   ' 
beniguo  concurrente  aUenfu,    omnia  bona  fua  pheodalia,    que  idem  dux  a  nobis  et  imperio   ' 
tenet,  cum  omni  Jure,   quod  aneuelie  dicitur,   antedictis  marchionibus  conferimus  et  prefen- 
tis  fcripti  teftimonio  confirmamus.  Acta  funthecBrunfwicb,  anno  gratie  M* .  CC.  LH** .,  XV** . 
kal.  Marcii,  Indictione  XL,  Li'prefentiä  nobilium  virorum  alberti  ducis  de  Brunfwich^ 
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Burckardi  Ae  Querenuorde  et  hermanni  de  werborch,  heinrici  de  Gartefleue» 
Rychardi  de  Tferwift,   heiurici  pinceme  de  Spandowe  cum  ceteris. 

* 

m^  bm  ^ia»a4c  h.9^  Jtaft.'Vn^iM«  Inip. LadoT.  Imp.  ftcXXX.  84(a|«fl  «Igcbc;  M  Ssbevig  (Bdiq. 
Man.  11147) anb  m^  tiefoi  »tmät  im  bea  Orig.  Gaelfic  A',239,  M  9rvbcr  €.259  mb  bd  SH<b(el| 
«ff<6-  bcr  Q».  »«ob.  I\%  lief.  «üb.  e.  79.  Dif  3a(rcÜ<^  i^^  bfe  n  CesioIbiM^  mib  in  bot  »bc&ta 
|Mt#  ifl  »eM  mfi^ricbcB,  I^  llcfinbc  ift  Mn^üib  MB  bci^Xica  t«^  «ib  3«^,  cm  «cf^oi  ^  bcib« 
fdacnbni  Orfnabcn  JtMg  fBil|d«i  oaliffcxtigt  (mb,  »ic  «custatf  aal  ba  ai^iil^  fb^fobe  bs  SiMtifla  ia 
aSoi  bm  Oifoiibai  |ii  ft^cfm 


Lm.     ^mg   Sa^dm  überlast  auf  Stitm  9b'd^arfrd  Mit  BrrBft   ^lop  mtb-^tabt 
3crb^  imb  aOt  oitbmt  Stric^Ief^  be jfdbm  bot  aRarlgrafcn  3o^aim  tmb  Otto  Mit  BtaOf^ 

htvbur^  am  15.  grbntot  1253» 

Wilhelmus,  dei  gratia  Romanomm  Rex,  ieinper  Augiiftos,  Vnhierfis  lacai  Im- 
pem  £dellbii9,  prefentes  litteras  infpecturisy  gratiam  fuam^et  onine  bonmn.  Ohiftrium  virorum 
predbus  ihclinatur  *  noßra  Serenitas  et  ad  ea,  que  ^ectomm  prinripum  aotis  competmit  per 
aSectuilk,  promptis  defideriis  occunit  noßra  beiugnitas  per  eflectmn.  Proinde  notum  eile  vo- 
lumus  tarn  prefeDtibus  quam  fiituris  chiifti  fidelibus  Tniuofsy  Quod  noa  cafbrum  Tferewift 
rt  ciuitatem  :ic  omnia  alia,  que  Rychardua,  dominus  de  Tferewift,  tenet  a  nobis  et 
Lnperioy  ad  dufdem  Rychardi  preces  et  inHaotiam»  Nobilibus  Tiris  Jo.  et  ot  machio- 
nibus  de  brandenburg,  dilectis  prindpibus  noftris^  cqntulimus  pheodali  titulo  poffidenda, 
Dantes  ipfis  etc.  Acta  Brunfwich,  anno  Domini  M*.  CO.  LID*.,  XV.  kaL  marcu.  In- 
dictione  XI*. 


9ta4  bca  CerMlb«4e  M  Jt  «4.  ItaHactf-HntibH  bpciiM  laionci  Inpetatnda  1&.  XXXVDL    HvacnoB 
«b^cboifr  bei  Ubevia  (Reüq.  Mao.  U.  249.) 


SBillH»  Mrimtfc^t 


SDtmi^tafcit  Mit  Sittit^ 


©ottitt  ^cjtaircul^  Mn  ^>trttcil 


Wilbelmus»  dd  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  Tniuerfis  lacri  Impe- 
rii  fideÜbus,  prefentes  litteras  infpecturis,  gratiam  fuam  et  omne  bonum.  Vniuerfitati  cupi- 
mus  fore  notum,  Quod  quedam  inter  nos  ex  vna,  et  Nobiles  viros  dQectos  principes  noftros 
Johannem  \ideficet  et  ottonem  marchiones  brandenburgenfes  ex  parte  altera,  per- 
fonamm-eft  rariatio  ordinata.  Habuimns  enim  quandam  perfonam  femineam  vdam  nomine, 
vxorem  viddicet  Rychardi  de  Therewift,  nobis  et  Imperio  attinentem^  quam  dictis  prin- 
dpibus ex  confenfu  predicti  Rychardi  pro  aiia  perfona  feminea,  Grita  nomine,  Txore  hey- 
denrici  de  hertj>eke,  ipfis  marchionibus  attinente,  in  courambio  dedunus,  Voleiites  ut 
ipfa  et  eiatdan  perfona  cum  omni  pofteritate  fua  ab  ipfa  defcoidoite  dictis  marchionibus  et 


39 

\ 
t 

et  eonim  heredibus  attineat  tn  perpetuum,  ficud  nobis  €t  Imperio  vfque  ad  hec  tempora 
attmebat.  Et  ut  hec  nöllra  etc.  Actaeta  Datum  Brunfwich^  anno  gratieM®.  CC^.LIII^^ 
AY®,  kal.  martii.  Indictione  XL 

iRott^  htmftlbtn  eopia(bu(4e  9tx.  XXXVn.    Ungenau  abgebruch  1bd  S üb  ewig  (Reliq«  Man.  U,  248)  nnb  in 
.     Suc^HU  ®ef4*  to  <S^nD.  S3ranb.  IV.  Urf.  tüi^.  e.  -79. 


I-*".    9Jai)jl  Smtocenj  IV*  befte|ilt  bem  Stfc^iofe  *Dtt  ©amianb,  ju  ber  ©emfi^Iuitg  ber  ehtätgen 

ai)(jitrr  be«  2»ar!grafen  Sol^^em  toon  ötftttbntburg  mit  bem  SRarfgrafen  Dietmd^  »Ott  9)teipen 

staif^  S3e|tnben  ber  Umfi&nbe  bi^  ))fi)7{lli4ie  ©enej^mtgung  )u  ert^etlen,  am  2.  "SSi^x  1253t 

Innocentiuf  etc.  Epifcopo  Sambienfi.  JEx/parte  dilecti  filij  nobilif  Yiri  Jo- 
hannif  Marchionif  Brandebnrgenfif.fuit  a  nobif  fuppliciter  polhdatum,  ut  cum  nata^ 
ipiiui^  quam  habet  unicamy  et  Theodoricu^  natuf  dilecti  filij  nobifif  uiri  m^rchionifMif- 
nenlii^  quarta  confanguinitatif  Unea  coniuncti,  matrimonium  per  uerba  contraxerint  de  pre- 
fenti»  ;Cum  eif,  quod  non  obftante  impedimento  confanguinitatif  huiu^  contractum  matrimo- 
nium  ualeant  co^fumare,  ac  in  eo  licite  remanere,  dirpeiifare  de  benign! täte  -Sedir  apoftolit^ 
dignaremuf.  De  tua  igitur  circumfpectione  plenam  in  Domino  fiduciam  obtinentef  prefentium 
tibi  auctoritate  mandamuT,  quatinuf  fuper  hoc  cum  eif  alictoritate  noftra  per  te  uel  per^  alium 
diTpeafefy  prout  fecundum  Deum  animajrum  fuarum  faluti  uiderif  expedire.  Ds^tum  AfiiTij  Vit 
Nonaf  maij,  anno  Decimo. 

OTad^  ein»  «bf(^rift  au«  bem  tBoticontf^icn  (Be(,  «rc^ior,  Epiit  Innocentii  A.  X.  Epift.  d54.  T.  IL 


LVI.  gjaj)jl  S»ttöcerQ  IV.  trfigt  bem  SSifd^ofe  tooti  Sebu«  auf,  ben  ©ertrag;  Äef(|ien  ber  ©tf(|iof 
imb  bte  (StifteKrci^e  gu  Qwmtn  mit  ben  aWarfgrafen  .Sol^ann  urtb  ^^  »on  Sranbenbitrg  gef4>loft» 
fe»,  mbem  fie  biefen  t^re  9le(|ite  auf  bte  \\c  entjogene«  Sel^nteit  itttb  a3e|t4migen  abgetreten,  j« 

))rfife)i  tmb  tta(|i  b^n  Umft&nben  gu  beflfitigeu;  wx  5^  9)tat  1253* 

Innjocentinf  etc.  Epifcopo  Lubüfenfi.  Dilecti  filii  nobilef  uiri  Johannef  el 
Otto,  Marchionef  Brandeburgenfef,  nobif  fignificare  curarunt,  quod  cum  nonullepot- 
feßionef,  dedme  ac  alia  bona,  adEcdefiam  Caminenfem  fpectantia,  efient  a  nonnullif  temere 
occupata,  !et  aliquibuf  laicif  per  iUifcitam  alienationem  concefla  per  Predecefforef  Yenerabilif 
fratrif  noftri  Epifcopi  et  Capituli  Caminenflf,  iidem  Epifcopüf  et  Capitulum  •  attendentef, 
quod  talia  per  eofdem  reuopari.  non  poterant  ad  iuf  et-  proprietatem  Ecclefie  memorat^  nee 
edam  defenfari;  quadringeQtif  manfif,  cum  iuribuf  et  libertatibuf  fuif,  ac  ä^if  bonif  iai  mar» 
chionibuf  receptif,  eifdem  etiam  in  eiufdem  Ecclefie  tranflatif  dominium,  poffeffionef  etdeci- 
maf  et  alia  bona  predicta  eif .  fuifque  heredibuf  permutationif  nomine  concefferunt,  prout  in 
confectir  exmde   predictorum  Epifcopi  et  Capituli  fittcnf  dicitur  pleniuf  contineri.     De  tua 
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itaque  drcurnfpectione  plenam  in  Doimno  fidndam  obtinentel^  mandaonuC  quatinuf  auctoritate 
noftFa  per  te  uel  alium  fuper  hilf  prouideaT  uel  ordinef  inter  partef,  quod  earum  in  hac  parte 
iioto  et  commodo  fatiffaciaty  prout  fecimdum  deum  lüderif  ^xpedire,  et  quod  ordinatum  fuerft 
üel  prouifum,  ftatuaf  jnuioIabiUter  obferuandum  etc.  Datum  ACfini,  IIL  Nonaf  maii,  aima 
Decimo. 

9Udk  einer  ttbfc^rift  an#  bcn  fBaticanif^en  (Be|*  Vrc^ioe  fipift  (nnoo.  IV,  T.  H  Amio  3C  Ep«  858. 


•/. 


LTII.  ^ermann,  W>i  ju  Sortte^,  itbergtebf  bte  wn  htm  Orofen  |)etnrt4f  wn  SIottTntBttrg 
reftgnirte  SSogtei  über  He  Drte  ^o)>)>ett{}&bt  itnb  ®r0mngm  bar  ^trif^e  )u  ^olberflobt^ 

am  7.  2»ai  1253*  / 

«—  Huius  rei  tefteä  funt  Johannes,  illufttis  MarchioBratidenJburgenfl»,  Ge- 
behardus  comes  de  Wernigerode,  Olricus  comes  de  Regenftein,  Burchardus  bürg- 
grauiua  de  Querenfurten,  Wolterus  et  filü  iui  de  Barboie,  Hermannua  de  Werberg  etc. 
-<-  Acta  funt  hec  anno  MCXXHL,  nonaa  Maii,  ordinationis  noftre  XXX^. 

9ia^  Sabej»ia,  iuiiqn.  Mfpt  Vit,  496 


LVIII.    SBentl^arb  >tttb  SHBred^t,  ®rafm  wn  !£)amtenberg,  tterf^redfien  bor  ©tobt  i&M,  nad^ 
S3orf(f^nß  ber  ällarlgrafm  ^on  SBranbenburg,  bte  Slufreifiter^altung  i^red  frieblidf^en  9}er|f£Itniffed 

(plfnt  Datum). 

Bernhardus  et  Albertus,  dei  gratia  eomites  in  Dannenburg,  Consulibus  to 
communitati  cinitatis  lubicenfis  cum  beniuolo  affectu  falutem  in  domino.  Mandatum  do- 
ihinorum  noßrorum  marchionum  de  brandenborch  recepimus  in  hac  forma,  nt  treugas 
uobifcum  feruemus  ad  tempus»  Quorum  precibus  ac  mandato  in  omnibus  cupientes  annuere» 
'  uobis  intiinamus,  quod  treugas  uobifcum  libenti  feruabimus  animo,  ita  ut  interim  burgenfes 
uellre  duitatis  libere  et  abfque  omni  impedimento,  ubicumque  uoluerint,  n^otiis  fuis  pera* 
g^ndis,  nuUo  a  nobis  aut  a  noftris  habito  timore,  ualeant  euagari:  quas  tam  diu  inmolabilitev 
intendimus  obferuare,  quoufque  dominis  noftris  marchionibjus  perfonaiiter  fuper  eo  loquamur, 
et  ipfas  treugas  noftris  litteris  patentibus  retraetare  contingat  Petimus  igitur,  ut  interim  ei- 
nes noftrarum  ciuitatum  eadem  libertate  gaudeant  a  uobis  aut  a  ueftris,  et  plenum  habeant 
ducatum  ad  ciuitatem  ueftram  eundi  et  redeundi,  fuis  mercimonüs  exercendis.  Sicut  autem 
uobis  fuper  eifdem  treugis  litteras  noftras  patentes  ad  uos  deftinamus,  ita  rogamus,  ut  noftris 
bominibus  cauentes  fuper  firma  pace  litierajs  patentes  ueftre  ciuitatis  nobis  remittatis. 

Hai  bec  Sllbecffc^en  Urfunben'®aiiiin(ung  I,  9tc,  CXCIV. 
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LIX,    Scntl^mrb  vat^  Wutt^it  ®rafm  «o«  SHmuettBer^  ^  ^(ottlutibm  bot  mit  btv  &(ä>i  i&hti 
unter  tmn^nia^fsiK  SbifKIr^gttng^friji  oigcfii^fenc»  äBaffenfKUflattb,  tttld^en  fte  l^i^  gu  pn\8n» 

Itifinr.  9iä(ffvra^  tmt  fem  SDloi^grofen  ju  l^oltm  geben&n,  im  SÄ«  1253. 

Berffhafidiis  £st  AlbertuiSi  dei  gratia  Comitea  in  Dannenburg,  CoDfuIibus  ac 
commuDitati  Ciuitatia  LvbicieBfis  cum  beniuqlo  affeptu  lalutem  in  domine.  Mandatum 
doDiinonmi  noftronim,  Marehionum  de  BrandebuFg,  reoepimus  in  hac  forma,  ut  treu^ 
gas  vobifciun  feruemua  ad  tempiuu  Quorum  ^redbua  ae  mandato  in  emnibus  cupientes  an^ 
nuere,  vobis  intimamna,  quod  treugaa  vobUcunl  Hbedti  fekruabimus  animo,  ita  utinterim  bur- 
genfea  .veftre  Quitatis  Ubere  et  abfque  omni  impedknento  vbicuraqua  ir^luerint  negociis 
Xuis  peragendisi  nvUo  a  nobia  äut*  a  nc^tris  habito  timore,  valeant  euagari:  quas  tarn  diu  in- 
uiolabiliter  inttodimus  obfeniare,  quoufque  dominis  noftris  Marchionibus  peifonaKter  fuper 
eo  loquamm:,  et  iplas  treugas  üoftris  litteris  patentibus  nos  retractaie  contingaL  Petimus 
igitUTy  iit  interna  ciues  noftrarimi  Ciuitatum  eadem  iibertate  gaudeant  a  vobis  ac  a  veßris,  et 
plenum  habeant  ducatum  ad  ciuitatem  vefitram^  eundi  et  redeundi  pro  Alis,  merdmoniis  ezer- 
cendis.  Ceterum  decrevimus,  dum  fepedictas  .treugas  retractari  contingit,  quod  ipfe  treuge 
poft  hoc  ad  XrfTT"  dies  ex  ytraque  parte  inviolate  teneantur,  vt  medio  tempore  ciues  veftre 
Ciuitatis  cum  bonis  fuis^  et  noftrarum  Ciuitatum  fimiliter  ad  propria  redire  valeant  indempne|. 
Vt  autem  treuge  prelibate,  omni  fubtilitate  exclufa,  ex  parte  noftra  et  noilrorum  inviolabiliter 
obfenientur,  prefentem  paginam  in  fufficiens  teftimonium  figiUi  noftri  appenlione  fecimus  ro- 
boran.    Datum  anno  domini  ]VP.  CC''.  LIII«'.,  Menfe  Maio. 

a(u4  hn  aO^tffclKn  Uifunbtn*€^amni(ifng  J,  9lc.  CXCV« 


LX^    3^a^)jl  5ttÄ0cenj  IV.  genel^migt  «tf  Sttteit  be«  SÄarlgrafm  wn  SKeipm  bte  3km&WH 
feilte«  @ol^ned  £)ietmd)  mit  ber  9)rtnje{ftrt  3lghed  wn  Srottbenburg,  am  15.  3ult  1253^ 

Innocentiuf etc.  Theodoricq/nato  nebilifuiri  marchionifMirnenfif.  Etficon^ 
innctio  copule  iiomugalif  in  quarta  confanguinitatif  üel  affinitatif  linea  facrif  fit  canonibuT  in- 
terdicta  etc.  .Cum  igitur^  Acut  ex  parte  tua  fuit  propofitum  coram  nobif,  nobilem  puellam 
Ag^etam«  natam  nobiüf  mri  marchionif  Brandebux^enfi^  cum  qua  iam  tontraxifti 
j^ponfalia,  ducere  pro  pace  intet  parclntef  ueftrof  reformanda  defidesef  in  uxorem ,  nof  dilecti 
filü  nobilif  Vin  mar'Chioaif  Mifnenfif  patrif  tui  precibuT  inclinati,  ut  eandem  püellam, 
üön  obftante,  quod  quarto  gradu  confimguinitatif  uobif  ad  inuicem  attinetiT^  matximonialiter 
tibi  copulare  ualeaf,  tecum  auctoritate  preiinitium  dii]p»enlkam£  Nulli  igitur  noftro  difpofitiom  ^tc 
Datum  Afiifi],  Idibuf  Julii,  anno  Decfaüo  primo^ 

ftad^  eintf  llbf(|»ci/t  -aui  hm  fBolicanifc^fn  (8e|.  Utd^tt  BpifL  Innoc.  IV,  Epift.  Ann.  XL  Nr.  M. 


^aMH^eil.  U.  m.  i. 


« 
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LXI.    SSerglet^  Stmfd^en  bem  ^er^oge  SlIBml^  wtt  ^a($fm  unb  bem  @i^t-  üRinbeit .  u6rr  bad 
@(|^Iop  @a^j)^4agen  utib  über*  gegenfritig  j[tt  let^etAm  S3eif)attb,  auper  ^egm  btt  9RarIgrdfeit 

pon  Sranbenbttrg  imb  einige  ^bere,  wm  24«  2Kttt  1253« 

—  Ego  Albertus,  del  gi^tia.Dnx  ßaxönie. —  Difcbr&i  intbrEecrefi am  Min- 
den fem  et  nosy  ex  edificatione  cafiri  Sachfehhagen  aliquandiu  ventilata,  fopita  eft  peni- 
tu3  in  hunc  modmn ,  quod  —  caftn^n  predictum  et  proprietatem  omnium  bonorum  in  dioe- 
qeß  Mindenfi  exiftentium  eontulimus  ipfi  Ecctefie.  -^.  Condixinius  mliipep  ietcompromifi- 
mus,  quod  nos  et  Cafitellani  in  Saffenhagen  in  Uli»  tenninis  Ecclefie  dicte  aftabimus  con- 
tra fiiod  et  injuriofos  inuafores  et  Ecciefia  fimiliter  nobi«  et  noftris  freiet  jeconuerfo,  Mar- 
chionibus  de  Brandenburg/  Duce  (de)  Brunfwig"  et  Johanne  €omite  de 
SchvvabenbuTg  (Schawenburg?)  ex  parte  nofira,  Ecciefia  quoque  Colonienfi,  Of- 
nabruggenfi  et^ppido  Hervordenfi'ex  parte  Ecciefie  Mindenfis  in  compromiffione 
facta  exceptis»  —  Datum  Hiddefacl^efe,  Antao  Domini  millefimo  ducentefimo  quinquage- 
£mQ  tertio,  in  idgilia  Jacobi.  ^  ' 

Ktt«  8iinid'<  Spicileg.  ecclefialtic.  X%  II,  Kn(.  e.  llf. 


LXH.    gj'a^jjl  SttWcnt^IV.  beftepK  bm  mt  ju  SWttfelb  borßber  j«  ttft(^ett>   baf  bre.<5tabt 
W>tä  nici^t;  beit  il;r  ijoit  fvö|)ertt  Äaifent  ertJ^eilten  .^Jriötlegim  jutotber,   wm  JReic^e  »erairj^eri> 

ju  Sej^n  gegeben  ^ber  )>er))fänbet  »erbe,  am  15«.  ^amax  1254. 

lunocentiuf  epifcopuf>  feruuf  feruonim  dei,  Dilecto  filio,  Abbatx  de  Rej- 
neuelde,  Ciftercienfif  ordinif,  Lubicenfif  diocefif,  falutem  et  apoftolicam  benedictio- 
nem;  Cum,  ficut-  ex  parte  dilectorum  filionim,.  coniilii  Qt  comumf  Lubicenfif,  ecciefie 
Romane  deuotorum,.  fuit  expoCtum  coram  uobif,  clare  memorie  Romanorum  Imperato- 
ref,  qui^fuerunt  pro  tempore,  in  ecciefie  dfeuotione  manentef,  eifdem  confilio  et  communi 
per  fua  dioxerint  priuilegia  concedendum,  ut  ab  linperio,  cui  funt  immediate  fiibiecti,  alienari 
uel  infeudari  feu  pignori  obHgari  a  nemine  ualeant,  prout  in  buiufmodi  priuilegiif  pleniuf  ili- 
citur  oontineri:,  Nof,  ipforum  eonfilü  ^et  cofumunif  deuotif  precibuf  inclmati,  quod  ab  ^dem 
Imperatoribuf  fuper  hoc  prouide  O^ctum  eft,  ratum  habentef  et  gratüm,  illud  auctoritate  apo- 
ßolicfei  duximuf  confinnandum.  QuoGirca.-diforetioni  tue  per  apoftoKca'fcriptanrand^mu^  qua- 
tinuf  lamdictof  confilium  et  commune  non  p^rmittaf  fuper  hilf  contra  confirmationif  noftre 
tenorem  ab  aliquibuf  indebite  moleftarl)  moleftatoref^huiufmodi  per  cenfuram  ecclefia&icam 
appidlatione  poftpofita  cdmpefcendo;  Non  obftante,  ft  aliqui  ex  inndulto  apoftolico  excommu- 
nicari  aut  interdici  nequeant  uel' fufpendL  Datum  La teralii,  XVIIL  kt  Februarü,  Pontifi- 
catuf  üflillri  anno  vtidecimo... 

*     Kud  ber  £fl(c(ffc^cii  UrfanbenSammbin^  I^  9)r«  CCVL 


48 

umi.  ^ap^  SdefMinber  IV.  tefUHni  ik  ^{Utii^e  ^x^tn^aim  f&e  bett  Slürfgrafeft  snbtrt  Mit 
SRtifett  m&.  btf  SHMs^^m^^l^amt  iMit  IBrattb(nbin:§.t£o(|iier;  $(gatl^e  gu.  i^rem  €$iebitnb>' 

' :  ow  15*  Si^bi^wv  .125a. 

Aleiandfer  etc.  Alberto,  nätö  tiobilif  uin  MärchioniT  Mifnen^nf.  Etfi  cen- * 
funcfio  copttle  coniugalif  etc.  Cum  igitur,  ficut  -ex  parte  tua  fuit  propofitiiin  conrm  nobiC 
nobilem  pueUam  agathaib,  natäm  nobiliT  mri  Joannif  lÜarcbionif  de  Brandeburg; 
Cum  qua  contraxifti  fponlalia,  ducere  pro  pace  inter  jiareutef  ueftrof  reformanda  defideref  in 
nxoreniy  Nof  dilecti  fiiii  nobilif  uiri  Marchiotiif  Mifiienlif  patrif  tui  precibuT  inclinati,  ut  ean- 
dem  puellam,  noli  obftante  quod  quarto  gradu  confanguinitatif  uobif  ad  iniGicem  attinetif,  tibi 
matriinonialiter  copulai»  ualeaf,  tecum  ad  inftar  felicif  recordationir,  J.  FapePredecdITorif  no- 
Ali,  non  obftante,  «quod  in  ipfiüf  litterif  in  propriif  nominibuT  fit  erratum,  auctoritate  prefen- 
iram  difpenfamuL  JNiilli  ergo  noAre  di%enfatV)nirjetc.  Datum  Neapoli,  XV.  kalendaf  Martii, 
4uano  Primo»    ,       ' 

9iadi^^nu  Vbfc^ft  a\a  Um  Saticanifc^en  9.  9rd|;io(  Anid  L  epifU  HS,  T.  X 

ff  nn.    2Die  puella  agatha  wca  »om  ^ap^t  3nnocen|  emroaC  ali  filia  unica  JohannU  (ß,  B9),  M  atihtttWUül  aU 
pueUa  Agneta  (®«  4f)  be^eii^Dtt^imb  bcr  Snorfgraf  Kibm  btite  WHai  Zlttnidj  genannt  oorbcn. 


LXI V.  ^a^>]l  Sneydnltr  IV.  trägt  itm  W>k  ju  M)ix\n  nnb  htm  ^xiox  bti^xtiiQtv^vbsni  auf, 
ju  bcr  £fie  be«  aÄarfgrafen  3<>fiö««  »on  SBranbenburg  -mit  ber  SEoc^ter  be^  ^^i^Q^  »oit  ©atf^^ 
\tn,  imgcaiifftet  tj^rer  S3Iutöi)erri}anbfd[iaft^  bte  ^^aj^plicl^e  '®rne|imigung  ju  ert^eilen^  wegen  ber  toi^ 
ügcn  ©ienjle,  toeki^e  bicfe  gürjJert  ber  Äirt^e  unb  bem  IRßmifd^en  .Äßnige  SJBÜ^elm  geleijlrt  j^abeiv 

4Jm  7. 2Wai  1255- 

Alexander  etc.  Abbati  in  Lenin,  Cäftercienfif  ordinif,  Brandenburgenfif  diocefi^ 
et  Priori  prouinciali  fratrum  Predicatörum  Alamannie  Salutem'^et  Apoftolicam 
benedictionem:  Ex  parte  ^dilectonioi  filiorum  Nobilium  viroriim  DueiX  Saxonie  ac  Jo« 
hannif  Marcbionif  Brandeburgenfif  'fuit  npbif  htmiilker  liipplicatum,  ut  «idem  Mar* 
chioni  et  Nöbili  mulieri,  jiate  dicti  Dueif,  contrahendi  matrimonium  ad  inuicem  "et  con- 
finnandi  contractum  ac  m  eo  iicke  Teroanendi,  non  obftante,'  quod  iidem  tertia  con£lnguinita- 
tif  '  linea  funt  con juncti,  licentiaro  de  ^  lienignitate  fedif  Apoftolire  largiremur.  Licet  igitlur 
conjugaliT  contractum  j^pufe  inter  talef  fieri  cänoncff  ^iftricüuf  interdicant  et  raro  uei  nun- 
t^uaray  nifi  ex  magne  utilitatif  uei  neceflitatif  cäufa  fedei*  ipfa  confueuerit  impedimentum  hu- 
iufmodi  per  dirpenfationif.  gratiam  Jiibmovere;  quia  tarnen  plura,  proptet  gue  l'edif  eiufdem 
dementia  poieft  lionefte  ad  predictam  inclinari  gratiam,  fuerunt  propolita  coram  jiobif,  pre- 
fertim  prompta  exhibitio  utilinm  et  magnohim  feruitiorum,  ab  eifdem  «nobilibuf  in  Ecclefie  ac 
Cariflimi'fn  Chrifto  filii  noftri  Will«lmi,  Regit  Romanorum' lihiftrif,  generali  negotio 
impenforum,  et  odiomm  preteritomm  fomhif  in  illif  partibuT  ext^uctio  falotariT,  et  cautela, 
qua  per  boc  futurif  matif  pofTe  dicitur  precauerf,  nof  eifdem  nobilibuf  omnem,  quam  cum  Deo 
pofllimuf,  gratiam  facere,   Xuadentibuf  eorum  meritif,    intendenteC   difcretioni  veftre,    de  qmi 


•\  ^ ' 
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Cifterceniis  Ordinis  Brandenburgeniis  Dioecefis,  ?t  Priori  provinciall  frairtim  predi- 
catorum  Alamanie  fuis  d^derit  litteris  in  mandatU»  ut  vobifeum,  non  obftante,  qaod  con- 
iuncti  eftis  conlanguinitatis  iinea,  poflitis  ad  mvicem  iBatrimomuHi  contrabere  et.  confiiaiaro 
contractuin»  ac  in  eo  ilicite  remanere,  auctoritate  fua  difpenlare  curaret,  idem  Abbas,  cui 
dictus  Piior  in  bac  parte  commiferat  vices  fuas,  vobifcum  fuper  hoo  auctoritate  IktiBraruin 
bulufmodi  difpenlavity  vofque  preiextu  talifi  difpenfationia  matrimonium  ad  invieem  oontraxiftis, 
camali  copula  fubfecuta.  Verum  quia  mter  te  Juttam,  «et  quondam  (Xttonem,  natum  nobi* 
Ib  viri  Du  eis  de  Brunefwic,  in  quarta  tibi  confanguinitatis  linea  attinentem,  per  verba  de 
futuro  fponialia  de  fiäcto,  cum  de  iure  nequiverint«  intervenifle. dicuntur,  et  idem  Otto  nepoa 
luus,  Marchio,  exilieret,  de  quo  in  eifdem  litteris  ^mentio  non  habetur,  petiiftia  hinniliter,  vo- 
bis  fuper  hoc  per  Sedem  Apoftolicam  falubriter  provideri.  Noa  ilaque  de  Domini  Pape^ 
cuius  penitentiarie  curam  gerimus,  fpeciali  mandato,  oretenus  nobis  facto^  dirpenfamus  vobif- 
"^ci^m,  ut  in  lic  contracto  matrimonio  licite  remanere  poljlitis,  impedimento  huiurmodi  non  ob- 
.ftante.    'Datum.  Lateran%  ü.  Idus  Januarii,  Pontificatus  domini  AlexandriPRIUL  Anao 

fecündo.       '  . 

1  Datum  LaVeraqiy   XEL  Kalendas  febniarii.  Anno  fecundo. 

/  9la(^  einer  9(bf(^rifr  br<  IBaticanifc^en  9e(.  Vr(^i»e|.  —    %m\\i   VBa\%tX%t\\\  in  S..ü.  Sc^tbnr'i  M^  «r<^ittf 
vm/288— 289  hnrc^  (S.  fß.  19.  9lounier.  '       ' 


LXVlfl*    (Sd;rei6ctv  be«  ^^erjüg«  ?(fl)crt,  ijoit  0a^fpu  an  Kc  jur  ^anbl^abung  be«  angemeine« 
gricfcme  Derbünbetttt  ©tfibte  2Äaittj^  Goln^  ©^ricr  u*  a.,  »egen  ber  SSBafil  bed  SWai-Igrajtn  JDtio 

t>on  Srattbwiburg  jum  9l6mtfc^w  Könige,  »öm  3al;re  1256* 

Albertus,  dei  gratia  dux  Sak^nie,  Angari'e  'Ct  Weftphalie^  dilectis  fitn  Mo- 
gunt.  Colon.   Spiren.  Arg'ent  Bafilien.  Herp Tuen,  frankenwotd,  Gei- 

'  limhufen.  et  Oppinhailofi.  Fridebergen«  Boperdien.  Haginowen.  et  uniuerAtatibus 
ornniumx^iuitatunu  Sancte  pacis  federe  conjuratis,  paratam  ad  )>eneplacita  üoluntatem«  Stn- 
diis  ueftris  bontö  et'fanctis  in  domino  congaudemus,  in  quibus  vos  pacem  et  commune  bo- 
num  ecclelie  ottendiftis  et  oftenditis  diligere  ac  fouere,   uniuerfitati   ueftre  totö  corde  gratiaa 

'  reterentes  ac  vi(a  fenä^per  et  rebus  apüd'üos  ptpmereri  cupientea,  »quod  fub  fpe  pads  ha- 
'  bcnde  et  concordie  nos  et  alios^  principes  ad  communem  et  concordem  Romani  regt« 
electionem  tain  follicite  inveftigare  curaftisy  veftrum  confilium  et  awdlium  fideliter  adhibendol 
Quia  igitur  tarn  oos  quam  alii  principes  uobifcuo^  in  eodem  propoiito  coneordamus,-  ut  mo- 
dis  pmnibus  reforinationi  pacis^  Jntendamus,  (nee)  ad  prefens  uifum  nobis  oft,  aliquem  ad*6im 
fanctum  propofitum  pofle  airumi  uel  inueniri,  iicut  illuftrem  uirum  dilectum  confanguinemu 
noftrum  OUonem,  marchionem  BrandinburgenjTem,  cui,  A  in  Regem  £uerit  fublima- 
tiis.  Omni  quo  pofTumus  äuxilio  uolumus  non  deelTe,  et  ipfe  ad  ßonfilium  noftrum  et  alio* 
null  principum  et  nobiliuni  atque  ueftrum  et  atiorum  amicorum  fuorum  pnuiiüo  hoc  recufare 
de  eetero  non  audebit. 
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hmt  teltium  et  uiftminentönim  ferie  roborari.  Notum  ei^o  volunras  eOe  tam  prefiratibuA 
quam  futürisy  tfood  nos  proprietatem  tefre  Stargard  et  medietatem*  terre  Colberg,  a 
domino  Barnymi  conbnguineo  noUro,  pro  quibufdam  deciiiiia  p^rmutatam  cutnEpifcopo 
et  ecclefia  Caminenfi,  et  proprietatem  ville  Clokpw  cum  antiquis  tenniuLs^  ad  honorem 
omuipotentis  Dei^loiioreque  matris  ejus  virginis  Marie  nejC  non  beati  Johanuis/baptift^  dicto 
epifcopo  et  lue  ecclefie  perpetuo  appropriamus,  £a  condidoBe,  quod  eedem  dedme,  .que 
pro  dictia  terminis  permutate  Amt,  ad  nos  vel  ad  noftros  redeant,  quaado  vacant  Vt  igitur 
jbec  noftra  coofinnado  fem  per  firma  maneat,  prefentem  paginam  inde  confcriptam  iigillis  ho« 
ftris  cum  teftiam  fubfcriptione  fecimus  roborari.  AScta  funt  hec  in  Prenzlaw,  auno  domioi 
millelimo  ducentefimo  -quinquagefimo  quioto. 

9la4  <Hfem  Gaminfcben  fopidlnc^/ worin  bie  9tamen  tec  Seugrn  outf^rfaffm  fMb,    a^cbnttft  in  ^xt^u^i  Cod. 
diiU.  Ponou  U  387,  »o  abcc  Clotkow  fiatt  Clokow  gcfett  ifi. 


« • 


LXVn,  fa\^  Stteranber  IV*  |ieM  tinm  ® etotffntdfmtjjcl  ber  SWarfßrfiftn  3ttit(r;  geFontot  ^tt^^ 
jogitt  »Ott  ©ad^fcrt,  mh  i^xt^  ®mayiti  be^  SÜarfgrafcn  -Solpatt»  wn  S5ranbwilmrg,  »egen  be«   . 
Umflanbei?,  bap  ^utta  früher  mit  beut  Steffen  be«  SRarfgrafen,  Otto,  tintm  @o|^ne  be^  ^erjogd 

»Ott  äSraiuifdlitoetg,  »erlebt  getoefen,  am  2L  3ft«uar  1256. 

JVlexandeF  Epifcopus,  Servus  Servorum  Dei,  Nobili  vire  Johann!^  MarchioBi 
Brandeuburgenn,  et  nobiü  mulieri  Jutte,  uxori  eius,  nate  nobilis  viri  Ducis  Saxo* 
nie,  falutem  et  aportoHcam  benedictionem^  Olim  vobis  fupplicautibus  nobis,  ut  non  obftante, 
quod  tertia  confanguinitatis  linea  vos  ad  invicem  attinetis,  pollitis  inter  voa  coptrahere  ma- 
trimonium,  et  in  eo  licite  remanere,  tandem  vobifcum  auetoritate  noftra  fuper  hoc  extitit  di* 
fpenlatum,  vofque  poftniodum  matrimonium  ad  invicem  coqlraxiftis  camali  copula  fubfecuta. 
Verum  quia  pro  eo^  quod  inter  te^  fiiia  Jutta,  et  quondam  Ottonem,  natum  nobitis  i^iri 
Ducis  de  Brunefwic,  qui  quarto  tibi  attinebat  confanguinitatis  gradu,  et  nepos  tmß  erat, 
fiU  Marchio,  per.  verba  de  (uturo  fponfaüa  intervenerant,  de  quo  in  noftris  literis^  quarum 
auetoritate  huiufmo£  provenerat  difpenfatio,  xnentio  nulla  erat,  habebatis  fuper  hoc  confden« 
üam  fccupuiofam,  diiectus  filius  nofter  H.,  tituli  Sa^ncte  Sabine  presbiter  Cardinalis^  de  fpe- 
dali  mandato  noftro,  facto  iibi  oretenus,  difpenfavit  vobifcum,  ut  in  fie  contracto  matrimonio, 
non  obftante  impedim^nto  huiulmodi,  valeatis  licite  remanere^  prout  in  ipfius  CardinaKs  Litte- 
TIS  confectis  exinde  fuo  ii^Qö  fignatis  plenius  continetur.  Nos  igitur  veftris  fupplicatiOBibu« 
inelinati,  tenorem  Litterarum  Cardinalis  eiufdem  prefentibus  de  verbo  ad  verbum  inferi^fed» 
mufi  ad  cautelam,  qui  talis  eil.  . 

Frater  Hugo,  miferatione  divma  titüIi  fancte  Sabine- presbiter  Cardinalis,  älectis 
Iibi  in  Chrifto  nobiB  viro  Johanni,  Marchioni-  Brandenburgcnfi ,  et  nobili  mulieri 
Jutte,  uxori  eius,  nate  nolnlis.yiri  Ducis  Sajconie,  falutem  in  Domino.  Ex.  parte  veftra 
(uit  propofitum  coram  hobis,    quod  cum  dominus  Papa  reJigiofis  yiris  Abbat!  in  Lehnin 
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tendamüs,  (nee)  aliqiiod  capud  ydoneum  ad  tarn  fauctuin  propofitun)  polerimus  inueuire,  fieut 
Qluftrein  uirum  dilectum  confanguineuin  noflrum-Ottonem,  Marchionem  Brandenbur- 
genfem^  cui  fi  in  re^em,  *ut  fperamus,  fuerit  fublimatus,  omni  quo  poflumus  confilio  et  &- 
uore  nolumus  non  deefle,  et  ipfe  ad  coniilium  noftniin  et  alionim  principum  et  nobilium  at- 
que  ueßrum  ac  aliorum  axnicorum  fuonun,  onmino  hoc  recufafe  de  cetero  non  audebit. 
Datum  etc. 

Slnl  tcrfrlben  jSammtung.I/  617«  —  9crM-  P«  £>•  379. 


LXXI.    IWarIgmf  iDttö  wn  Sroitbeitburg  trfffirt  f^'tfix  Jtrtttal^we  ber  Ä?tttg«toftrbe  bereit, 

im' 3a>re  1266.  . 

OttO|  dei  gratia  brandenb.ürgenfis  Marchio,  Dilectis  in  chrifto onogunt.  Co- 
lon, wofm*  et  c^eris  ciuitatibus  (ut  fupra)  paratam  ad  beneplacita  voluntatem/  Cumauetor 
pacls  Dominus  nofter  Jhefus  Chriftus  pro  pace  venerit  in  hunc  mundum  ac  per  afperfionem 
fanginnis  fili»  que  incelo  et  que  in  terra  Amt,  pacificaverit,  digne  in  pacis  amorem  omnis  fe 
accingeref  creatura.  Hinc  «ft  KariQimi,  quo'd  ftudiis  ueftris  bonis  et  fanctis^  qne  ad  refor- 
manda  et  conleruanda  pacis  uincula  tarn  unanimiter  quam  viriliter  convertiftis^  in  domino  con- 
gaudeütes,  univ^rfitati  veftrae  gratiarum  referimus  actioiies  de  vita  femper  et  rebus  apud  vos 
ftudebimus  promereriy  Quod  nos  licet  iiidignos  et  alios  Principes  ad  concordem  Bomani  re- 
gis  etectionem  tam  foüicite  commonere  curaTtis,  afllftentiam  yeftram  nobis  conliiio  et  auxiito 
promptani  in  omnibus  promiltentes ,  unde  Domino  favente  /  pax  in  terris  reddatur  et  diuina 
dementia  confervetur.  Veftre  itaque  notum  facimus  dilectioni,  quod  mftantie  et  confiUo  Prin- 
dpum  et  nobilium  atque  aliorum  amicorum  noftrorum,  tam  fpiritualium  quam  fecularium,  qui 
honorem  dei  in  nobis  et  bonum  noftrum  affectant,  et  fuper^omnia  voluntati  Divine  ulterius 
reißftere  non  audemus,  qmn  corpus  et  animam^  res,  amicos  et  omnia,  que  de  ipfius  gratia 
nunc  habemus  aut  in  pofterum  Turnus  habitm»  ad  honorem  regalem  in  Dei  fervitio  offera- 
.mus,  anchoram  fpei  noftre  .figentes  in  ipG»,  .quum  nobis  jumento  fuo  nullum  honus  -fperamus 
inpolitunun,  quod  leve  faeere  nobis  nolit.  EtiaOi  caritatem  veftram  rogamus,  .ut  ad  curiam 
in  Franl^enfurt,  in  fefto  Beate  virginis  ,,<)debtandam^  ita  decenter  venitatis,  ut>etii  inter 
aliquos^iUdem  diTcordia,  quod  abiit,  oriatur,  pars,  cui  infertur  injuria,  veftto  po£&t  auxilio 
roborarl        • 

Datum  eta  wie  oben. 

fbii  trrfrlbfn  ^amtnding  I,  617.^619.  ^ttii  o.  a.  ID,  979.  z^-  :^l(  tirr  tcrfff^enb  miiQtifftiUtn  {nUtt^nitn  Urfim« 
teii/M  b»  S^'<&*  ^i'n  ittphtT^  hn^affvt  iBH  aitf  Um  Umfd^Iage  tinti  tai  fSiMf^m  ^üfan  htntftnUn 
Co^ex  emtecti.  —  ^tait  M  (nee)  ifi  vw  itt^htt^  jeWMM(  ntgdcfrn. 
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XXXn«  ^ermtber  (wtt  ^oltoebeO,  Surger  unb  9lctt|fd|err  jtt  SfiBefif,  toteber]^ol^tt  wt  fcem 
Doincä))iteI,  ben  Domtmcanern  unb  bm  ^anctöcanem  ju  SübeäE  unter  Seru^ng  auf  })&)>pd[ie 
tSntf^ieibuug  bie  mün^x^  wn  Um  DSatl^e  audgef))toä^ene  ^cteflaHon  gegen  bie  ber  ^ret^tt  unb 
ten  .^mtlegten  ber  ®tabt  fettend  ber  2)7arfgrafen  3o^ann  mh  Otto  ))on  iBronbenburg  broHenben 

©ngrife,  m  11.  2Bat  1257. 

£go  Alexander,  X^onFuI  et  cinis  Liibic^tiris,  «ppeüationein  coram  vobis,  do-, 
•minis  meis,  prepofite,  decane  Lubicenfis,  veftroque  capitulo  nee  non  aliis  viris  religiofis, 
•nuper,  in  die  \idelicet  lanctorum  Gordiani  et  £pimachi/a  confulibus  Lubicenfibus  pro  fe 
ac  tota  fiie  -einitatis  Tnuierfitate  fiiper  iniuria,  quam  Abi  fueque  libertati  ae  priuilegiis  pretextit 
jniqni  grauaminis  ^ex  parte  illuftrium  vironun,  Jofaannis  etOttonis,  MarchionumBran« 
denburg^enfinm,  fenciunt  imminere,  niua  voce  factam,  denuo  in  die  Afcenfionis  domini 
proximo  in  fcriptis  lenouo  atque  coram  vobis  virifque  Teligiofis  fratribus  videlicet  predicato- 
rihus  «et  minoribufiy  pro 'confulibus  ac  tota  vniuerfitate  ciuitatis  Lubicenfis  fuper  omni 
grauammey  quod  in  predicta  caufa  memorati  illuftres  domini  Johannes  etOtto,  Marckio- 
nes  Brandenburg^nfes,  vd  peif  fe  vel  per  judices,  fi  forte  obtinuerint,  contra  nos  no» 
ftramque  libertatem  ac  prinilegia  attemptare  prefumpferint,  ÄpoftoIic»n  fedeor  appello.  Anno 
domini  M^»  CX!!)^.  LVII®.  In  die  Afcenfionis  domini.  In  cuius  appelktionb  teftimonium  pre- 
fens  fcriptum  figiBo  ecclefie  uellre  fratrumque  prefencium,  tarn  predicatorum  quam  minorum, 
^illis.petimus  bfigniri.  . 

'Kul  ber  .ttlbetffc^.  Urrunbctt'eaiiimtmi0  L  Mr.  CCXXXIV. 


LXXIII.  %cvm  etttcd  fßtxka^ti  pi^m  Um  Si^Bif^fofe  »Ott  !Dlagbe(urg  imb  hm  Btfd^ofe  «oit 
^att«rjlflbt  über  bie  ®raffd(iaft  ©w^aufe»  «rtb  m^rttt  ©4>M|fer,  fibcr  b«  3«rß*a4lttng  bti 
jtaufgdbeö  on  iit  IDtarfgrafm  »on  IBranbenburg  unb  Qba  bie  SSereitttguttg  leiber  ©eißlid^en  ^ 

gegenfeitigem  SSeiftonbe,  wm  IX  3»*»  1^7* 

Ad -neeeflltatem  et^clefieHLalberftadenfis,  Arckiepifcopu-s  dabit*dommoEpi- 
fcopo  halberftadenfi  uel  abfoluet  fuos  fideiulTores  pro  Quatuor  milibus  marcarum  exa- 
minati  argentL  Infuper  dabit  capitulo  et  confilio  Quingentas  Marcas  examinati  argentL 
Pecuniam  uero,  quam^Marchiones  Brandeburgenfes  domino  L.  dederunt  de  Sla- 
dem,  fi  eam  rehabere  udiuerint,  dominus  Arcliiepifcopus  eam  reftituet  In  predicta  uero 
Comicia  prelati,  clerid,  MiniiJteriales  libertatem,  quam  hactenus  habuerunt,  obfemabunt 
Nulle  eciam  munidones  in  ipfa  Comicia  »de  nouo  edificabuntur,  nifi  ut  nunc  funt  Domi- 
nus Arcbiepifcopus  dimittet  domino rHalberftadenfi  et  ecclefie  fue  Judicium,  quod 
Gofcbap  'Hulgariter  uocatur,  cum  omni  we  m  hüs  uillis,  quarum  -noniina  funt  'faec  Oten- 
leue,  B^kendorp,  magna  Hornhufen,  Emerigge,Antiquam  willam(fic)Ofcber8- 
leue,  Wagerfleue,  And^fleue,  Bran4iefleue,  Nendarp,  Hamerfkue.    Si  uero  do- 

«48)^(0.  IL  9^.  1«  *  7  ' 


50 

minus  Archiepifcopus  emeret  proprietatem  Epifeopi  Merfelnrgenfis  ia  luDa  Ha- 
merfleue,  tunc  dominus  Halberftadenils  deberet  dimittere  predictam  villam  ecclefie 
Magdeburgenfi  et  recipere  aliam  uillam  equiualentem  in  reftaunun.  Item  predicte  uilld 
de  iudicio  habebunt,  recurfum  ad  aduocatum  domini  Halberftadenils  et  non  ad  alimik 
De  unione  uero  *eecleliarum  Magdeb'ürgenfis  et  Halberfladenfis  iic  eft  tractatnnk. 
Capitulum  Halberftadenfe  eliget  Quatuor,  et  Capitulum  Magdeburgenfe  eliget 
Quatuor,  jqui  tractabunt  de  unione  ecclefiarum,  qui  Dcto,  fi  eoncordare  non  poffent,  eligent 
mediam  perfonam  (Abbatem  de  Sichem),  qui  eos  concordabit  (et  ad  quofcunque  qua- 
tuocidan  abbas  declinauerity  illi  parti  ftandum  efi)»  Si  aliquis  demeeps  dominum  Magde- 
burgenfem  uel  Halb.erftadenfem  inpugnare  uoluerit,  premifla  monicione  -Ter  feptimana- 
nun,*  quilibet  altenim  iiiuabit  manu,  forti,  prout  melius  poteft»  fi  compofitionem  amicabSem 
uel  iufticiam  quomodolibet  alten  procurare  non  potent,  (exceptis  nobilibus,  cum  quibu»  diK 
minus  Archiepifcopus  eft  unitus).  Caftrum  Cl^ttenberg  et  redditus  c  marcanmi  in|Aei»-^ 
datanim  in  reftaumm  Aluenfleue  utriufque  caftronun  et  Hakenftede.  Item  in  recom^ 
penfacioneiii  tercii  caftri  Al^ueafleue,  quod  Marchiones  Brandeburgenfes  tencnl 
a  domino.  Halberftadenfi^  dominus  Magdeburgenfis  dabit  Caftrum  Arnefberg  eo* 
deüe  Halberftadenfi.  Acta  funt  hec  Quidelingeborg  in  domo  fratnuu  minornm» 
preCentibu»  Herraanno  maiore  prepoiito  Halberftadenfi,  W.  Decano,  B.  vicedomino^ 
domiap  C.  de.Diefholte»  dömmo  R.  Decano  Magdeburgenfi,  W.  de  kereberg 
vicedomino,  domino  C.  de  Sferenberg,  (Alberto  de^Arnften)  prepofita,  Heinrlco 
de  Gronenberg,  domino  Wernero  de  Gudenberg, (Burcbardo  deQuerenvorde). 
Nobilibus  viris  S.  comite  de  Blankenburg,  B.  de  Querenuorde,  V.  de  Cranec- 
velt,  Comite  F,  de  kircberg,  Heinrico  de  Alfleue  Däpifero,  G/de  Wederde,  L^ 
de  Efbeke,  Erenfrido  de  Geuenften  (fic),  G.  de  Repekow,  A.  de  Heimburg,. 
Aluerieo  de  D^nftat,  G.  de  Berwinkele  et  alüs  quam  plunbus.  Anno  domini  M^. 
C(y .  LVII'' .,  Idus  Junii.  Item  ne*  cuiquam  hec  futuris  temporibus  ueniant  in  dubium,  pre* 
fens  {brma  dominv  Ar chi epifeopi  Magdeburgenfis  ^et  fui  Capituli,  nee  non  domini 
Halberftadenfis  epifeopi  ac  fui  Capituli  figillorum  appenfionibus  in  euidens  teftimonium 
eft  mimita.  ^ 


LXXIV.    »tfdjwjf  JBoIrab  wti  |)after|iaW  »crfcwfl  bt^  ®raff<ä[iafl  ©eej^öufett  mä>  »«i- 
.  tftufcl^t  dnt^e  @(fiI6tfer  gu  W»miUim  ititb  px  ^a^tn^At  an  ba$  kxibüt^um  Sltagb^ttrg, 

im  13.  Swm  1257t 

Volradus,  dei  gratia  Halberftadenfis  ecdefie  Epifcopus,  Omnibus  prefens  fcii- 
ptum  infpecturis  falutem  in  domino  ihefu  crifto.  Notum  eife  uelumus  tam  prefenitibus  qurai 
futuris,  quod^  cum  ecdefia  noftra  Halberftadenfis  tapato  debitorum  onefe  grauaretw,  ut  difere- 
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tis^et  prudentibus  uiris  de  ipfius  rolna  IrrecupeTabili  timor  efTet,   eonfideratö  maiori  daiqpno, 
qvod   fuper   folucione  debitorum,  circa  poflefiiones  Ecdefie  noßre  uendendas»  fieri  unquam 
polTet,  tandem  in  eo  noftnim  et  Capituli  noftri  refedit  coniilium,  per  uenditionem  Comicie 
in  Sehufen  Ecclefiam  noftram  UHnime  grauari  ad  debita  p^rfolvenda.    Recognofcimus  ergo 
et  tenor0  ptefentium  proteßamur,  qvod^  cum  delntjohmi  onera  nimium  nos  arctarent,  Gomi- 
dam  in  Sehufen  ^eciali  circa  hoc  favore,  qvem  circa  Ecclefiain  Magdeburgenfem  a 
multis  retroaetis^teiBporibus  babuimus  et  habemns^  induclj,   pocius  ei,   qvam  cuiqvam  alten, 
vendere  «olumus  et  apud  ipfam  E^clefiam  Magdeburgenfem  manere,    qvam  Comiciam 
Domino  Rodolpfao  Archiepifcopo  Magdeburgenfi   et  Kcclefie   fue  uendidimus  übe- 
nun,  et  non  infeudatam,  pro  Qvatuor  Milibus  et  Qvingentis  Marcis^    cum  omm  iure  et  atti*- 
nencüs  fuis,  licut  ipfam  habuimus  et.tenuiraus  multis  apnis^  excepto  eo,  qvod  wlgariter  Go- 
fchap  dicitur  in  üillis  fubnotatis:  Otenleue,  Bek^ndorp,  Hornhufen  magnum,Ejne- 
ringe  Antiquam   villam  pfcherfleuey    Wegerfleue,   Andefl«ue,   Brandefleue, 
Nendorp,  Hamerfl^ue,  quas  fubefle  uohimus  Advocacie  noftre  in  Ofchersleue  pleno 
iure  ita,  ne  nomine  Comicie  tam  in  hiis  villis  aliqvid  attemptetur,  preter  qvam  fi  aliqui  in  his 
villis  manentes  pröprietatem  fuam  dare  uel  uendere.  uellent,  optionem'  habeant,  coram  Comite, 
^delicet  Domino  Magdeburgenfi  Archiepifcopo  hanc  prbprietatem  dandi)    uel  coram 
noftro  Aduocato   in  Ofcherfleue  terminandl     Vendidimus  eciam  duo   caftra  in  AI- 
nenfleue,  unum  qvod  ab  antiquo  domini  Epifcepi  nominatum  eft,  aliud,   qvod  bone  me- 
morie  dominus  Gfeuehardjis  de  Aluenfleue  edificaverat,  cum  feodo  Caftrenfi,  et  Caftellum, 
qvod  Haken ftede  uocatur,   cinn  officio  etredditibus  uacantibus,   et  licut  tenuit  bone  me- 
morie  Epifcopus  Meinhar^us,    qüando   de  Epifcopatu  ceffit.    Pro  Caftrp  ue^o  in  Al- 
juenfleue,  quod  Marchionum  Brandeburgenfium  uocatur,  in  c^mmutacionem  recepi- 
mus  Caftrum  Magdeburgenüs   ecclefie,  quod  Arnefberg  vocatur,    quod  nobis  dedit^et  tra- 
didit  dominus  BodolpHus  Magdeburgenfis  Archiepifeopus,    CapituU   fui  accedente 
eonfenfu     Recepimus  eciam  in  hac  uenditiüne  Caftrum  Clett^nberg  cum  Centum  Marca- 
rom  redditibus  infeudatis,  quod  nobis  et  noftre  ecclelie  tradidit  et^dedit  dictus  dominus  Ar- 
chiepifcopus  de  confenfu  fui  Capituli  et  voluntate  in  iur  et  pröprietatem  perpetuam  perpetuo 
poffidendum.     Adiecimus  eciam  in  hac  uendicione  huiufmodi  condicionem,    quod  prelati  no« 
ftri  et  Clerici  noftri,  nee  nbn  et  Minifteriales  Ecclefie  noftre,  ea  libertate  gaudere  ddbent,  qva, 
dum  noftra  fuit  comicia,  ufi  funt  et  quam  circa  eos  confueuinms  obferuare.     Concordauimus  ' 
eciam  cum  domino  Archiepifcopo,  pramiflb  dato  hinc  6t  inde;  ut  confilio  et  auxilio  tempore 
hoc  requirente  fimus  mutuo  adiutores,  hoc^uidelicet  modo,  ul  fi  quandoque  aliqua  inter  nos 
jet  quofcumque  alios  aliquid  iniurie  uel  turbacionis,  qvpd  querimoniä  dignum  fit,    ortum  fue- 
rit,  et  id  forfan  nos  contingat,  fi  dominus  Archiepifcopus  per  modum  amicicie  nos  cum  iilo 
non  poterit  concordare,    ammonicione    de  Sex  Septimanis  apud  illum  premifla,    dum  a  nobis 
fuerit  requifitus,    in  manu  potenti  viriliter  nos  iuvabit.     Nos  eciam  omni  et  egdem  modo  ei 
tenebimur   uerla  uice.     Excipiuntur   autem   ab   hac  obligatiohe  Hluftris  princeps.    Com  es 
Afchanie,    et  nobiles  omnes,   cum  quibus  dominus  Archiepifcppus  iunctus  eft  fide  data  et 
preftito  iuramento.    Id  eciam  inferi  uolumus,    qvod  de  onmibuü  fupra  memoratis  Warandiam 
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preftamus  domino  Axt^Iitepifcopo  Ma-gdebürget^ß  et  Ecdefie  ü^gdebnrgenfi,  uideCcet 
de  Coraicia  in  SehiifeD,  cum  iuribus  et  caftris  et  ommbus  fupra  nominatiSy  et  Warsair 
dare  debeara»  ubicunque  et  ^piandocunque  requifiti  fiierimus  et  nepeffe  fuerit  domino  Ar* 
chiepifcopo  et  Ecdeiie  Alagdeburgenfi.  Hoc  etiam  intec  nos  dictwa  eft,  et  confenAim  fu» 
per  eo  dediffiusy  ii  dominus  Magdeburgeiifi&  ArchiepiTcopus  besä  et  propiietatem  ecclefie 
Merfeburgenfis,  in  uüla  Hamerflisue  fita,  emerit^  uel  cum  alüs  bonis  commutaverit, 
ip(am  villam  cum  dfdem  bonis  retinendo  ad  Comi^^iam,  recipiemus  alteram  eque  bonanu 
Ad  hee  aiie  munitiones  in  prefata  ComLcia  de  nouo  edifics^  non  debent,  nifi  que  nunc 
edificate  exiftunt  Et  ne  hee  cuiquam  futuris  temporibus  ueniant  in  dubinm,  pr^fentem  fii^ 
per  eo  literam,  noftro  et  Capituli  noftri,  nee  non  domini  Archiepifcopi  Magdeburgenßs  et 
et  Capituli  fui  figiliis  £ecimus,  roborari.  Teftes  buius  funt  Hermannus  Frepofitus  Halber- 
ftadenfis,  Wlcgerus  Decanus  Halberlladenlis,  Burchardus  vice  dominus,  Cono  de 
D.efholte^  Hermannus  de  Cruceburg  Scolafttcus,  Canonici  Halberftadenfes^  Ro per* 
tus  Decanus  Magleburgenfs,  Wernherus  vicedominus^^t  Conradns  de  Sterenberg 
Albertus  de  Arnften  Prepofitus,  Heinricus  de  Gronenbe.rg;  Wernberus.  de  Gu- 
denborg,  Borcbardus  de  Qverenüorde^  Canonici  Magdeburgenfes,  Et  laici  nobiles 
viri,  Comes  Sifridus  de  Blanckenburg,  Borcbardus  Burcgrauius  de  Queren* 
uor,de>  Otto  de  Hademerfleve,.  Geuebardus  ^de  Gronenberg,  Yolradus  de 
Cranecneld^  frater  nofter^  H'einrixus  de  Aliffleue  Dapifer,  Gerar^us  de  Weder- 
den,  Ludeco  de^Efbeke,  Gerardus  de  Beppecbow^  Erenfridus  de  Giuekeav 
ftein,  Heidenricus  de  Seburg  Camerarius,  Arnoldus  de  Steckelenberg,  Ber- 
toldus  de  GraCbotft,  Hillebrandus  de  Bertenfleue,  Conradus  de  Schufen^ 
Halte  de  Hertbecke,  Tidericu&  de  Gatersleue,  Johannes,  de  Berge,.  Johann«a 
de  Lindovre.  Infupei  interfuerunt  nobile^  viri.  Comes  Fridericus,  Wernerus  de 
Scfaejenbeke  at  alii  qvam  pbires.  Actum  Qvidelingeburg,  in  domo  firatrum  minorum^ 
Anno  domini  M®.  CC"*.  LVII''.,  Idus  Junü,  Pontificatus  noftri  anno  fecundo. 

92a4i  brns  MginaCe  hti  SU  ^otin^ial^fixd^iui  |u  SRagtcterg.  —  ge^Ier^ft  a^getrucft  in  tBall^cr«  SiagiL*. 
lar.  Magd..n^  51.  e^fcitt  «nm.  tmb  SQf^e  911.  La.dewig  Beliqa.  Mtgt  n>  230.  Huig  Spicütt« 
giiim  eecldlae  tont.  I,.28L    iBopfeiv  ^ft  fflag.  ID,  20. 
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(Srjbtdtl^ttmed  nidft  px  Yinittn,  axti  13«  ^mi  1257. 

■ 

Volradns^  d'd  gratia  Halberftadenfis  Ecclefie  Epifcopns,  omnilius  prefeos; 
fcripAmr  m^ecturis  Salutem  in  domino  ihefu  crifto.  Ne  ea,  que  legitime  a  nobis  aguntur^ 
toUat  obUuio^  phcuit  ip&  Ccripture  teßimonio  commendan.    Becognofcimus  igitur  et  pceliea- 
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übiis  proteTtamur,  qvod  nos,  accedente  CaptulT  noRri  confenlii  et  precipu«  Hermann i  Pre- 
pafiti,  Wickeri  Decani,  Butchardi  vicedomini,  Cononis  de  Diepholt,  nobis  a  toto 
Capitulo  ad  hoc  fpecialiter  deputatorwn,  quod  bona  fide,  dum  a  vcaierabüi  patre  dominoRo- 
dolpho  Archiepifcopo  Magdeburgenfi  fuerimus  requifiti,  cooperari  debemus  eidem, 
quaditer  a  venerabili  patre  dömino  noftro  Archiepifcopo  Moguntino  facti. noftri^  vide^ 
Ucet  quod  Comeciam  in  Sehufen  rendidimus  Ecelefie  Magdeburgenfi,  beniguun^ 
prebere  dignetur  aQWum  (fic).  Sentencias  eciam»  quas  ianv  tulimus  v^  hecie£fitate  cogente 
fene  in  poßerum  noft  oportet,  pro  negotio  CoAnde,  in  Marcbiones  Brandeburgenfen 
vd  in  alios  quofeunque  deteqtores^  iniuftos,  non  debeiuus  idiquateHus  relaxare,  nlfi  domini 
Archiepifcopi  Magdeburgenfis  et  CapitnU  fui  uolmita«  accedat.  Seruabimus  eciam 
fentencias,  fi  quas  dominus  Ardiiepifcopus  tulerit  in  negocio  memorato,  ita  quod  eas  noa- 
lelaxet  abfque  noftra  eonfenfu.  Renundamus  eciam  omni  accioni,  fi  que  nobis  competere 
poffety  vel  fi  q^  de  noftro-  CoUegio,  bbtitus  falutis  füe, .  videlicet  fidei  date  et  pcivilegioruni 
Eccle£e-noßre,  aliquid  noui  fufcitare  vellet,  per  quod  factum  Comicie  turbäri  poflet,  talinul- 
lum  prebebimus  aflienfum,  imo  ei  refiftere  uohunus  manifefte.  Unde  ad  omnia  iam  dicta  noa 
eom  nqftro  Capitulo  domino  Magdeburgenfi  Archiepifcopo  et  fuo  Capitulo  ol)Iigaui* 
niuS'  fide  data.  Et  ne  cuiquam  &turis  temporibiM»  veniant  in  dubium,  prefentem  fuper  ea 
literam  noßro  et  Capituli  noßri  Sigillis  fecimus  roborari.  Teßes  huius/unt  Hermannus 
prepofitus  Halberftadenfis ,. .  Wickerus  Decanus^  Burchardiis  vicedominusi,.  Conradus' 
de  Sternbergy  Albertus  de  Arneftein  PrepoHtua,  Heinricu9  de  Gronen^b^rg^ 
WernherUiS  de  Godenburg,  Borchardus  de  Querenuorde,  Canonici  Magdeburgen- 
les,  Et  Laid' aobiles  viri,  Comes  Sifzidus  de  Blahckeiiiburg,  Burchat dus  Burch- 
grauius  de-Querenuorde»  Otto  de  Hademerfleue,  Qreuehardus  deGronenberg^ 
Volradus  de  Cranicvelde,  frater-  Domini  Epifcopi  Halberftadenfis , *  Heinricus  d& 
Aliffleue  Dapifer»  Gerhardus  de  Wederden,  Ludeco  de  Efbeeke,  Gerhardus 
de  Repochowo,  Ereufrldus  de  Giiiekenfteia^  Heiden^ri'cus  Camerarius  de  Se- 
bürg,  Arnaldus.  de  Ste^ke-lenberg  et  alii  quam^  plures  Clerid  et  Laici.  Actum  in^ 
QuidelingebuP.g  in  domo  fratrum minorum,  Anno  graei«  millefimo  Ducentefimo  Quinqua- 
gefimo  Septimo,  Idus  Juni^  Pontificatus  Boftri  anno  Secundo.: 

01a4  tcm  Cn'ginaU  M  A  ^oftin)iaI«t(rc^i»f<  )n  SPtftgbttog.    SB^f.  mtidt  hti  8nbe»i8,  Reliqoia«  llaimfiBv 
lU  23a  nub.ia  Qo^t^n^^iß.  iftogc^inllV  22.23^.  ^iLnig,«  Sp^cUeg.  ecdefiaff.  cont^  I«  .281« . 


fd[iafi -^eel^mtfeit,  Mm  13*  ^nm  1257^ 


Rod^lphus,  Dd  gratia  fancte  Magdeburgenfis  eeclefie  archiepHEcepus i  omnibusi 
prefentte»  literam  infpecturis  falutem  in  orifto.  Radonls  exifdt,  preterea .  bona  et  laudabiiisi 
optinuit  conTuetudo,  ut  ea,  que  rationabiiiter  ordinantur  et  rite,  ita  confignentinr  fcriptis  au— 
tenticia  m^prefeud,   ut  dum  traniierit  läbilis  prefens  etas,   de  rite  peractis  plena  expediri .  na— 
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leant  in  poßenim  dubitantes.    Nouerint  fane  ififpecloreg  prefencium  miuerli,    qnoA,  cum  in^ 
ter  nos  etEccIeiiam  noftram  ex  una  etVenerabilem  patiem  domiimm  Voiradtun  Epifco- 
pam  HalberftadeDfem  et  faum  Capitulum  ex  parte   altera,    elTet   plenarie   termuiatimi, 
quod  Comiciain  in  Sehu-fen  cum  attinenciis  aliis  pre  quatuor'Milibus  marcis  etquingen- 
tis  marcis  examinati  ai^enti  comparalTeroas  ab  Epifcopo  et  Eoclefia  nominatia,  u  Contractu 
eodem  exftitit  condictum  et  ordinatum  hoc  modo,    uidelicrt  quod  nos  ^t  Ecdiefia  noftra  in 
reftaurum  Caftri  Äluenfieue,    quod  Marchiooes  Brandeburgen^fea   ab  Ecclefia 
Haliierftadenfi  retroactis  temporibus  t^qjierunt,  tradere  et'donare  debemus,  immo  donaui* 
mus,  c'aftrum  Arnefberg  Ecclefie  Halberftadenfi,  proprietatis  titula  peipetuo  poffidendmiL 
Infuper  in  compenfationem  duorumCaftrorum  Aluenfleue,  EpifcopiuideliccStet^iua,  quodfuit 
quondam  de  Aluenfleue Geu^hardi,  et  Caftelli  Hackenl^tede^et officii  adiaceatis, .  quod 
Epifcopus  et  Capiiulum  Halberftad.  nobis  et  eccielie  noftre  in  proprietate  dederunt,  toidimns' 
et  donamus  eifdem  proprietatis  titulo  Caftrum*  Clettenberg  cum  redditibus  Centom  mar-« 
carum   infeudatanim   argentL     Hanc  Compenfationem  et   donadonem  tam   ex   pdrte  doBiini 
Epifcopi  et  Capitüll  predictorum,  quam  ex  parte  noftra  et  CapituU  noftri,  ritfe  et  ratiönabifiter 
ordinatam  prefentibus   apertiOime  proteftamur,    et  ne  fuper  noftro  et  Capituli  noftri'  confen& 
in  hoc  facto  unquam  dubium  aliquod  ualeat  fufd^tari,  haue  literam  in  perpetuuQi  teftimonium^ 
huius  fa^ti,  noftri  et  capituli  noftri  ligillorum  appenfionibus  fecimus  figiUari.  Actum  in  Qu ed-^ 
lingeburg  in  domo  fratrum   minorum,    Anno  gjacie,  millelimo  ducentefimo  quinquagefima 
feptimo,    Idus  Junii,    pontificatus  aoAri  anno  Quarto,  Cum  fubfcriptionibus  teftium,  ^ui*  fimt 
hii:  Hermannua  prepofitus  Halber ftadenlisy  Wickerus  ^ecaüua,  Burcfaardua  uicedomi^ 
nus,  Cono  de  DiephoJt,  H^rmannus  de  Cruceburg  fcbolafticus ,  canonici  Halberlia- 
denfes,  R opfert ua  decanua,  Wernerus  uicedominus,  Cunradus  ^eSternberg^  Albertus 
de  Arneftein  pr^oiitus,  Henricus  de  Gronenberg,  Wernherus  de  Godenburg, 
Burchardus  de^Quernuorde,  canonici  Magdeburgenfes,  et  LaidNobiles  inn  comes  Si* 
fridus  de  Blankenburg,    Burchardus  Burggrauius   de  Quernuorde,    Otto  de 
Hademerfleue,  Gcuehardns  de  Gronenberg,  Volradus  de  Cranikuelde  Frater 
epifco{)i  Hall^r ftadenfis ,   Henricus   de  Alifleue  dapifer,   Gerhardus  de  Wederden, 
Ludeki>  de  Efbeke,  Gerhardus  deRepechoe,  Erenfrid^s  deGiJiekenftein,  Hei« 
dencicus   de  Seburg  camerarius,    Arnoldus   de  Steckelenberg,    Bextoldus   de 
Graphorft,    Hildebrandus  d*e  Bertenfleue,   Conradus  de  Schufen,    Halte  de 
Hartbeke,  Thi^dericifs  de  GaterfLeue,  Johann.es  de  Berge,  Joiiannes  deLin- 
dowe.    Infuper  interfuenint  nobiles  uiri  comes  Fridericus  deKerci>erge,  Wernherus 
de  Scheren  heke  et  du  quam  plures  'Clerici  et  Laici  interfuenmt 

9ta4  bem  iDriginale  M  it.  ^99^^\ai'^td^itti  |u  affagtrbtirg.  —  ge6frr(aftt  SlbbdSde  titfrt  Urfutibc  hti  Lode- 
wi(»  Reliqu.  Mfpt.  VU,  494.  9feffinger,  5Brauiif(^i9.  £fineb.  ^ijl.i,  683.  fS«lt^«r  Singular.  AUgd. 
IV,  73  unb  £r  Atii,  Cod.  Quedl.  p.  20flL 
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fDtafjotbvag  »orgnumttnntt  iSer&tfermtg  ber  ®raff4faft  <See$iaufra  unb  ber  btt^u  ^ffrtgnt  &iütt, 

am  14.  Smti  1257. 

HermanniiSy  DA  gratia  Prepofitite,  Wickerus  Decaniui  tottunqtie  maioris  Eccie- 
fie  m  Halberftad  Capitulum»  onmibua  prefentem  literam  infpecturis  Salutem  la  Guifta 
Notom  eSe  volumus  univerfis,  qvod  emtionem  et  donationem,  qvam  Dooiiiiiis  Hermaiinu» 
Prepöfitus  uo&ety  Wickerus  DecanMi  Borchardus  vioedemiaua  et  Gono  de  Diep^ 
halt  confrätres  noßri,  deputati  a  ncim,  de  Comitia  in  Sehufen:  etboBonim  ad  hanc; 
pertineiitiuiB,  fecuaduiii  qvod  in  privilegüs  fuper  hoc  confect»  plenius  contmetur,  de  onmium 
noilronuB  voluntateret  pleno  ConfenTu  fecenint  Domino  et  Venerabili  Patri  Rndolpho  Ar- 
duepifcopo  et  £bcfefie  Magdeburgenfi,  ratam  per  omnia  habemns  et  gratam  ipiamque 
in  perpetnnm  iilviolabiliter  voIumns  obfervar^  Hec  recognofcunns  et  pref^itium  tenore  lor^ 
ddiMme  proteftamur.  £lt  ne  nnquam  dubium  aliqvod  'fuboriri  valeat  fuper  Utifl,  prefentem.  li- 
teram in  memoriale  perpetuum  Sigilli  noftri  munimine  iulBmus  confignaiL  Datum  in  Que- 
delingebürg  anno  gratie  M«  CC»  LVIL,  XYIIL  kaL  Julii^  Pontificatus  Domini  noftri  Epi- 
fcopi  anno  IL  . 

Ruft  Oletrii  affagMurgfc^Mi  ^piaihudif  Mfpt  Vol.  U,  p.  153.    tCftgebrncft  In  ec^titt  Zauk  tmb  SnfS(t 
e»  aiZi   tf^a^ec  Siogolaria  Magd.  IHL  60l   Stopfen,  (i(t 'Snajoiia. m^  XL 


^(dbft^aii,  mtin  im9i  fu^  ^mf^iüfkif  ntemold  aujulaffrn,  ba^  btf  ©rapafi^ee^faufenttebflben 

^li^ttn  ^Vtttiläim  ttnb  ^alm^äbt,  »mrßefien  ober  an  Stttberr/'old  bte  ^ix^t  ^n  ^alborftobl^ 

»erfitti^  sterbt,  oud^  fic^  an|^etfd[>tg  ma^t^  m^  erfolgtem  ^eben  nttt  ben  2)larlgrafeitr  ^ 

(Sr^bif^wf  }ttr  S(tt«^ellimg  eine«  glei^^ett  Stebetfed  )ii  beioegeit/  Mm  14.  Sunt  1257. 

Albertus^  d«  gracia  maior  prepofitüT,  Ropertuf  deeanuf  totumque  Sancte  Mag- 
debufgenfif  ecciefie  Capitulum  omnibuf  prefentef  Litteraf  (infpecturif*)  faJufem  in 
domino.  Recognofeimuf  et  Littenf  prefentilnif  proteftamur^  quod  nof  Comiciam'in  Schu- 
fen cum  tribuf  Caftrif  Aluenfleuen  et  Caftro  Hakenftede  cum  aliif  bonif  ibidem,  que 
a  venerabSi  patre  Halberftadenfi  epifcopo  et  eiufdem  Eccleiie  Capitulo  yomparauimul^ 
nunqnam  permittemuf  inpheodari  nee  aliquo  alienationif  titub  alienari  a  noftra  ecciefia.  Et 
Ji.  quod  abfit,  nofter  Arcbiepifcopuf  uel  aliquif  fuuf  fucceflbr  afienare  uel  inpheodare  dictam  ^ 
prefumeret  Comeciam,  nof  £bi  vnanimiter  opponemuf  et  niodif  ommbul^  quibuf  poHumuC 
patente  refiftemuf  eidem,  nee  unquam  in  alienacione  fme  inpheodacione  ipliuf  pFcbebimuf 
eonfilium  uel  confenfum.  Si  uero  predicta  Comecia  pröpter  necelBtatem  et  aliquam  cau- 
jam  a  noftra  deberet  alienaa  eceleAa^  predicta  Halberftadenfi  ecciefie  ipCim  exhibere 

0  it^t  im  rdglittfr«  ^ 


•debenrnfet  tnne  pectnnain,  quam  pro  eadem  Conecia  ^fi  Ecdeße  dcdioMif,  et  pro  Ca- 
ftiif  fiiperiuT  nonunatir,  nobif  reftituet  Yt  eciam  bec  a  nobif  noftrifque  Succeflbribuf  nuOa-. 
teonf  infringi  valeant  uel  mulari,  prefentef  Lxtteraf  Si^o  nofiri  Capituli,  nee  non  Alaiorif 
prepofiti,  Decani  ac  alionim  prelatonim  noftre  Ecciefie  fedmuf  communiri.  Nof  uefo  R  o  - 
pertuf  decanul^  Werneruf  vicedominiif,  Gbnraduf  de  Sternberg,  HenricQf'prepofi- 
^ul^  Werneruf  de  Godenberg  confcripta  fuperitir  hirauimiif  et  fide  data  pronufimur *Do«> 
mino  Halberftadenfi  Epifcopo,  Maiori  prepofito,  Deeano,  VicedoimDo,  Domino  Cononi 
aliifque  canonicif  Halber ftadenßf  Ecciefie  nomine  noftri  Capttufi  fideliter  obfemare. 
Preterea  fi  aliqnem  preiatorum  noftre  Ecciefie  difeedere  (fic)  contiBgepet,  fiicceflbr  ipfiuf  per 
appenfionem  figilli  fui  eandan  Litteram  renouabit*).  Si  uero  DonünnT  nofter  Arehiepifco* 
puf  cmn  Marchionibuf  concordauerity  iofra  duoT  menfef  procnrabimiif  poftea,  quod  domi* 
nuf  nofter  Arehtepifcopuf  fiue  Succeflbr  fe  feniaturum  üipra  fcriptaHalberftadenfi  Ecciefie 
per  fideiuflbref  et  Litteraf  obligabitur.  Datum  Quidelingeburg,  Anno-dcMniniM*'.  CC*.  L. 
VIP.  XVm,  kal.  Julü. 


LXXnL    £)ad  1t>cmtapM  pt  $)albrrfldbt  erfu^^t  bnt  ^a)){i  um  '©ette^guns  'ter  an  iae 
dtihiit^vm  Wla^thvx^  »orgtnommeitm  SSeraufmtng  brr  ®raft^aft  See^oufm  wdb  ber  @(|ild{) er 

Sit  3iiotn^Uhm  imb  in  |)aI»t{Ubt,  im  ^a^vt  1257. 


ISanctilfimo  Patri  ac  Domino  fiio,  SaCrofancta  Romane  Sedk  finnmo  Pontifici»  Prepo* 
fitiis,  Decanus  totunpque  Halberftadenfis  Ecc-Iefie  Capitulum  ^svan  debita  reverentia 
pedum  ofcub  lieatonim.  Notom  facimos  Sanctitati  veftre,  quod  -cum  propter  diverfoa  et  ad« 
verfoscafus  tanta  fuper*  Ecclefiam  noftrara  veniflent  onera  ^ebitorum,  Ht  propter  ipfa  Eccle» 
fiam  noftram  nimiam  videremua  Aiftinere  jacturam,  ae  propter  paupertatem  et  nimium  reitnn 
defectum  in  ipfa,  Pontificalis  Ecciefie  noilce  dignitas  vilefceret,  cum  venerabili  Patre  ac  Do* 
mlno  noftro  Epifcopo  Hälberftadenfi  confedimus  et  coUationem  babuinuis  diligentem, 
qualitet  et  quomodo  cum  mmori  damno  Ecciefie  noftre  debita  folveremus.  Tandem  4n  eo 
Domini  noftri  Epifcopi  et  noftnun  refeilit  confilium,  quod  venerabili  Patri  Donüno  Archie- 
pifcopo  Magdeburgenfi  et  Ecciefie  fue  vendidimus  quandam  iuridictionem,  que-vocatur 
Comitia  in  Sehnfen,  cum  omnibus  attinentiis  Alis  pleno  et  integre»  ficut  ipfam  pofledi- 
mus  ab  antiquo,  quam  ipfi  una  Cum  Domino  noftro  tradidimus  et  in  pofleffionem  milimus 
corporalemj  promittentes  nna  cum  ipfo,  fi^de  data  ac  privilegiis  fuper  hoc  datis,  quod  vendi- 
tionem  et  traditionem  Comitie  memorate  perpetuo  fervabimus  Ecciefie  I^fagdeburgenfi.  Pro 
caftris  etiam  tribus  in  Aluenfleue-^t  uno**),  quod  Hakenftede  vocatur»  cum  officio  et 

*)  tte«  ifl  inhiftn  nk^t  gifc^^^m.  9i  Msni  an  tcr  Urfimbe,  angrr-ten  etiftlffrgefn,  nttr-feir  eiegrf  bn  ffinf 
eWn  kannten  dapittifornu 

**)  ^tt  i^  tnauitüdf  in  lefcn:  Porro  caftra  edam  tria  in  «Aluenfleue  et  imu». 


poITi^flombiiB  a^iieiilibiis,  TeMbSmiM  et  tsoimiHita^vfMs,  receptia  pib^hts  dSü  cdftris  et;pos^ 
feffionibus  «ly  Arcbiepifoop!<y  et  Ee^clefia  Magdeburgenfi^  Qiiod.qtiia  fiaei  rainori  le« 
fione  et  difpendto  Eeclefie'  neßte  a  gra^ßunis  oneribüs  dd[>itonim  rion  |K>torainu3  abMvi,^ 
quia .  etiam  JEcclefiam  Mägdeburgenfem:  et  ipfius  Archiepifcopuin  in .  tribulatione  et  angaftia' 
noftre  Ecdelie  frequent^  iHveniuius  cenfolatioms  gratia  bos  amplecti^  et  utifiua  Bob»  vifum 
eft,  quod  {quo?)  earere  debuimiis  pro  folütione  d^bitoram,  (id)ad  EcclefiamMagdebur-« 
genfem  tran(fi^,  quam. ad  Laicosr^  qin  nobis  (et)  oppide  funt  lofeftL  Snpplicamas  ergo 
ad  pedes  Sanctitaüs  veftre  hunüiiter  pno^oiuti,  quatenis  hane  noftram  venditionem  et  tradi-* 
tionem  Eeclefie  Magdeburgenfi,  de  coBfenfu  veBerafailia  patrb  acDomini  noftri  Cictam, 
dignemini'  de  benignitate  Sedis  Apoftolioe  t^onfimiare. 

9Ui(^  Olcarii  S^agtcbargfc^em  dopialhtcf^e  Snftnnfcript  %  155  tmb  SSot^fen.Mg.  (ifl.  S^o^ajin  HI,  12.    3^ 
,  Cti^iifol^dotittpl  tieft«  Q^i^tftt^«  ift'  Mfi  mi^  auf^fbbcn  ^tmt^uu 


^obamt  Don^Säronbenburg,  am  17^  S>e5ember  1257  ob^r  L  Oaituar  1258; 

Dei  gratia  Albertus,  dux  de  BruBfvic,  ad  quos  hee  litcra  penienerit  falutem  et 
fincere  voluntatis  affectum.  Prefentibus  recognbfcimus  et  piublice^proteftamur,  quod  prefen- 
tibus  ven^rabili  Patre,  Domino  W.  Halberftadenfis  eeclefie  Epifcopo,  et  nobili  Prin- 
cipe, Johanne,  Marchion«  de  Brandenburg,  avunculb  noftro,  et  muUis  alüa  virisnobiK- 
bus  et  honeftis,  de  parte  venerabilis  Hilde femenfis  etBoftra,  fidelit^ret  firmiter eft dictum, 
quod  noftri  et  nos  dicto  Domino  Epifcopo  et  Xuis  ^uxiliatoribu^,  donec  in  oclauam .  Penteco- 
ftes  nunc  üenturam,  fecuritatem  perfonarum  et  rerum  feruabimus  bona  fide/  Quod  fi  aliquo 
cafu,  ign6rantibu8  nobis,  eidem  Epifcopo  etifuis  medio  teüippre  afiqua  per  npftros  irrogare- 
tur  injuria  vei  lefura,  dipto  Domino  Epifcopo  nos  latisfaciemus  ii^  amicitia  vel  in  iure:  Huic 
vero  fecuritate Dommus  Borchardus  de  Wulfefbutle,  Dominus  Johannes  HeEcftede» 
et  Dominus  Egbertus   de  Lüttere  funt  incluii.    Actum  Brunfuic  in  clauftro  S.  Egidii 

anno  Dombi  M^  CC^  LVIIP.  XVI.  kal.  Januarü. 

•  > 

gtadf  Quntitngl  tttfi^rift  mtb  tftbtflcfcn  in^attnbttgt  HUtor.  Omdersh.  p.  1604  unfe  Citfßt^t'«  Us&hk 
fccn'Soiinnlung  @.  47.  48,  an  btn  (((fuin  Dttm  mit  bem  Datuoi  kal.  Jan. 


LXXXI»    gjajjjl  ffleyattb«  IV.  h jlfiitgt  Um  erjBiöi|ttine  SJlagbdbarg  bie  ®rt»eÄuttg  b«  ^öf* 
.     '         fii^aft  ©ee^ottfm  «ab  bm«  ©t^Kfffet,  «m  22»  SDejcmber  1-257* 

Alexander/epifcopusj;    feruus  feniorum  .Dei,  venerabili  fratri  Aröhiepifcopo  et  dile- 
ctis  filiis  Capitulo  Magdeburgenfi  talutem  et  apoftolicam  benedictionem.     Hiis,-  que  ab 
^<mpt^'  IT.  m.  U  8  . 


cenfura  peccati  pertinere  dlnofeitiir^  difcretioni  veftre  per  Apofl^ca  fisripta  mandkinwi  qua- 
tenusy  li  dicti  nobiles  mandatum  noßrum  neglexerinit  ädimj^ete,  tob  ete  ad  id,  pct  excodi-, 
municationis  in  perfonaö  et  m  terris  ipfonun  interdicti  f^atratiafl,  per  yo»  vel  par  alios^  ap- 
pellatioBe  remota,  cogDita  veritate,  ct^gatis,  noü  obftantibus,  fi  dfdem  Marchionibus,  qüod 
excommunicaii  aut  eorum  te^xe  fi^ppooi  ecdefiaftico  inteidieto/  feu  fi  ipfi  extia  veT  ultfa 
certa  lo6a  in  eauEäm  trahi  non  pofllnt»  a  fede  Apoftolicä  eil  indukum^  et  ccmflitulxoDe  de 
duabus  dietis,  edita  ia  eoncilio  generali,  nec^non  et  aliquibuis  liteiia,  ventati  et  iuftitie  preiu- 
dicantibusi  a  fede  impetratis  eadem,  invocato  ad  hoc,  fi  opus,  fuerit,  auxilio  Inrachii  fecula- 
ris.  Quod  &  non  omues  bis  exfequendis  potueiüis  interefle,  duo  veftrum^  ea  nihilonimus  ex- 
fequantur.     Datum  Viterbii,  XVIII,  kaL  Febn,  Pontificktus  noftii  amno  IV, 

ftA(4  Olearii  äiraabtliirgft^eni  €et)iarMf  Mfpt  Vol.'  n,  ik  159.    *-    Ungenau  a^cbnitft  ia  Oalt()rc'< 
Singular.  Magd.  111»;  61  aub  hu  «oyfen,  ^%  WHaga^in  tu,  17«. 


LXXXIIt    gjcqjlt  Sflerattber  IV-  bcjlatigt  im  SHfh  |)afterjlabt  Kc  »erfiwfemttg  btc  ©raf- 

fdf^aft  ©ee^aufjpn  mi  ber  jube^Sngm  (S^lü^tv,  mt  18^  ^mmx  1258*  ' 

JV^Iexander  epifQopus,'  Senius  Seruoruin  Dei,  VenerabiE  fratri  Epifcopo  et  dileotis^ 
filiia.  Capitülo    Halber ftadenfi   falutem    et  Apoftolicam  benedictionem.     Cum  ecclefianim    . 
dampuis    nequeamus   paflim  occurrere  precavendo,.   quin  bona  j^ahun  sdiquando  minus  licita 
diftrahantur,    expedit  ut  damnificatis    congnio  remedio  fiiccurramus.    Lecta  fiquidem  oobis 
vefira  petitio  cootinebat,    quod  licet  felicis^  recordationis  Innocenti^is  Papa,   Predeeeflbr 
Qofter    et  nois,    poft  latam  in^  Ludolpbutn',    qui  tunc  pro  Ecclefie  H'alberftadenfis 
Epifcopo  fe  gerebat>    depofitiouis  fenteiitiam, •  omnes  alienatiönes,  infeudationes,   locationes-  . 
et  coutractus  quoslibet,   per  eundem  Ludo-lplmm  de  Caftris,    villis,   pi^eflionibus' et  atiis 
bofais  ad  ecclefiam  ipfam  Ipectantibus,   in  eiufdem  Ecclefie  pjreiudioium  initos  fiue  habitos^. 
decernentes  irritos  et  inanes,  ea  omliia  diixerimus  ad  jus  et  proprietatem  ipfius  Ecclefie  re- 
vooanda,  nihilominus  tarnen  idem  Ludolphus  Comitatum,  qui  S'ehufen  dicitur,  et  tria  ca^ 
fira  ad  ecdefiam  prefatam  fpectantia,  nobilibus  viris  Johann!  et  Ottoni,  Marchionibus 
.  BYandeburgenfibus,  receptis  ab  ipfis  Tribus  milibus  marcanun  et  quadringentis  marois 
argenli,    ueftro',   filü  Capitulum  (fic),    non  accedente  confenfu^   de  facto,    cum  de  iure  ne- 
quiuerit,  ooncelEt  in  feudum,  mareas  ipfas  in  üfus  proprios  oonuertendo*   Propter  quod  dieta- 
'     ecclefia  maxima  et  inljolerabilia  fubiit  onera  debitonim,    que  nifi  fuccurfum  ei  eeleri  remedio  ' 
eztitÜTet,  inonrnflet  irrecuperabile  detrimentum.    Verum  quia  üdem  nobile,  detinentes  Comi» 
tatum  et  oafira  eadem  occupaia,  ea  reftituere*  ipfi  ecclefie  denegabant,  quamquam  ipfi  fupet 
hoc  auctoritate  apoftolicä  moniti  fuerint  diligenter,  nos  attendentes,  non  pofle  per^uos  ComS* 
tatum.  et  Callra  iam  dicta  de  ipfonim  mar.chionu«i  eripi  manibus  propter  poteotiam  eo-^ 
rundem,  quodque  id.  ueifgebat  in  enormem  lefionem  ^eclefie  m^morate^    Comitatum  et  Caftra 
ipfa  in  Ma^deburgenfem  ecclefiam,  preftitis  iuramentis  et  cautiönibus  hinc  indo*  nihilo^ 
mimis  exhibitis   neeeflariis,   tranlhilifiis,   reeeptis  a.  vanenlbili  fratre  noftro  Archiepifcopo  et 


.  61     '■ 

ecciefia  Ma^debargeol^  ipfias  eodeiie  veftre  nomine,  Duobus  aGis  Caftm  et centum  mar- 
carum  redditibiui,  nee  hon  et  Qüatoor  milibus  marcarum  et  quingentis  mards  argen  ti^  quas 
in  Ibliitionem '  debitiNrum  ecclefie  reftrey  que  abforbebatnr  ufurarum  uoragme»  eonnertiftis; 
Nos  igitnr  ueftris  fupplicationibiis.  inclinati,  qtiieti  ueftre  prouidere  ac  tndempnitati  eiufdem 
Uailberftadenfi«  ecdefie  preeanere,  quantum  poflumus,  pa^ema  foIicit^dme  cupientes,  cjüod 
fuper  boc  a  uobia  provide  factum  eft,  ratum  et  giatum  habemus  ac  auctontate  apoftoliea 
cbnfinnamus  et  prefentis  Icripti  partrocinio  communimus.  *  Nulli  igitur  omnino  hominum  liceat 
hanc  paginam  noßre  eonfirmationis  infriiigere  vel  ei  temerario  aufu  temeraria  contraire.  Si 
quis'  autem  hoc  ättemptare  prefumpferit^  indignationem  omnipotentis  dei  '*et  beatorum  Petri 
et  Pauli  Apoftolorum  dus  fe  nou^t  incurfurum.  Datum  Viterbii»  XV.  kal.  Febr.,  Ponti- 
ficatus  aollii  ^mno  Quarto. 

9t9!Si  bfn  ^nctptt   M  flkiticaii{f4(ii  ^^H  tmb  brm  )Dr<gina(e  Ui  ^"^»iniiaUVn^toc«  |ii  SKagbeburg.  — 
Ungtaasa  Vbl^ptttf  in  »09(111^«  (cfk  Dti^mto  IH/  13.  14. 


m.  29.  Sebntot  1258.. 

'—  —  Teiles  Comes  Adolphus  de  Dapnenberch,  Conradüs  de  Boiderfel, 

Heinr.  de  HonborCh,  Geuehardus  de  Bortuelde,  Heinricus  deWeneden,  Bur- 

«hardus  dö  Zwfe^yn  (oder  de  Zweyen),  Gerardus  de  Kerkowe,  Geuekardus  de 

Aluenfleue,  Johannes  de  Cracowe,  Geprgius  ei  Thidericus  fratres  de  Hid* 

fackec,  Jericus  de  Berfcampe,.  Fridericus  Barvot,  Wlnandus,  Anno  Dapifer» 

Ericus  de  Gardelegia.  Actum  et  Datum  in  villa  Bredeuelt,  anno  M.  CC.  LVIIL,  pri- 

die  kal.  MardL 

fro^nnt  doec  tm  §9o(('br<rf  i;tr(#1rn  tlrfttabe.    Ibai  JDrlginal,  bcfm  3P9^t  U<  ^^  Vronbeiibutgu^t  oti^ 
ifyt^  beißet  fc^  im  (Si(..€UaaU«Kni^i>e  in  ^annoDec  '   ^   .  .'  / 


LXXXV.   erjbifc^of  Slttjjred^t  öoit  SWagbeburg  begräubtgt  b«  bw  ®ed[><mtm  ju  SWerfebutg  mtb 

Crfurtb  ote  »erotbneten  (&ectttorett|   feine  Se^oHmfid^Hgte  in  bem  Streite  «tit  bcn  2)larlgrafen 

»on  SBronbettbttrg  toegen  ber  ®raffdj^ft  ©eel^aufetr;  wa  28«  9tobember  1258^. 

HouorabUibuT  virif  Merfebnrgenfif  et  Erfordenfif  Ecclefiarum  decanif,  ma- 
guuttuenßf  dyocefif;    executoribuf  a  fede  apoftoliea  deputatif,    R.  dei  gratta  ümcte  Mag  de-' 
burgenfif  J^cclefie  Archiepifcopuf,  pwatam  ad  benepiacita  voiuntatem.    Prepo/itum 
Albertum,    dictum  de  Stiarteborch,   Ecclefie  noftre  Cuftodem,    et  A  de  Arneftein,  . 
Arnbidiaconiun  nofbum»   canonicof  Magdebnrgenfef ,    proeuratoref  fai  foBdum  a  pobif  contra 
No^e(  virof  Joannem  et  Ottonem,  Marchiotief  Brandenburgenfes,   fuper  inhiria» 


.  «2 

quam  nobif  m  Comicta  Setiiifenet  quibuiSam  Cafttif  irrogant,  ad  iiof  TpectantibiäT,  ?c6ii- 
ßitiitol^  ad  ipetendum,  narranduiDy  «Khibeudunni  appellandimi»  ^n-anknaf 'fioftnATiuranduin,  4i 
neceße  fiierit,  et  ad  alta  omnia  fiiicienda,  que  fi  prefentef  effemuf  faocremul^  veftre  difcrecio- 
fiir  tranfmittimuf  koBe(Uti,  ratum  et'  gratum  habeiiteC  qnicqmd  -a  predictif  nomine  noftro  co- 
4am  .vobiT  {uent  ordinatum.  in  icmuf  rei  teftimomnm  prefentem  fitteram  SigUlt  -noftri  muni- 
mine  fedmuf  roborari*  Datum  Magdeburg,  ;Anno  domini  M"^.  CC"*.  LVIH''.,  HII^  kal. 
Decembjis. 

9ta4  hm  MiiaeSi  M  A.  VtevintioMr^toel  |u  9roj^(litr9.  —  C^erdenU  Oed.'I|  48.  44.^ 


ULXXVl.    ffii^i,  l^err  »tm  3er(fl,.  befreiet  bit  ©tabt  B^^  »Ott  ^rr  4£ttiri(^ns  be» 
BoKe«,  beffett  ^timofitiifyt  tt  wvl  Um  SRarfgrafen  ^^m  fBranbenf^urg  ^u  £d^n  genommen  ^ük, 

<m  24  Zmm  1259. 

.Uniuerfis  Qiiiftt  fidelibus  prefentem  paginam  infpecturis  R.  Dominus  de  TFer- 
wift,  fincere  dilectionis  conftantiam  4mm  fervilii  pronitate.  Notum  efle  yokimus  ommbus, 
ad  quos  prefena  fcriptum  penienerit,  tam  prefentibus  quam  {uturis,  quod  ^go  Ricliardufi 
ac  Filii  mei,  Frideri<;u8  ac  Richardus,  Civitatem  noftram  TferwiXt  a  Thelpn^o, 
quod  a. Domino  Rrandenburg,eiifi  Marchiöne  in  feudo  fufcepimus,  libere  abfolvirnufl 
et  expreffe^  tau  conditione  appofita,  quod  quicunque  in  theloneo  jam  dicte  Cauitalis  confeii- 
fum  obtmuerint,  libertate  fimili  perfruantur.  Igitur  ne  aliqua  contra  hanc  libertatem  a  no- 
Ans  heredibus  fufcitetur  cahimpnia,  prefentem  paginam  figilli  ndftri'munimine*dunmu8  robo- 
randam.  Huiua  actionis  TeAes  funt  Dominus  Petrus,  Jobann'es  filiusfuos,  Th'eodori- 
cus  I^anrtfuc^t,  Joli^nnes  de  WinnigPt-ede,  Johann*es  de  S^stene,  Theodoricus 
Rönne,  Arnoldus  Gruban,  Heinricus  de  Mo^diz,  Gheroldus  Prefectus,  Lam- 
bertus  Hüne  ViHicus,  JoÜannes  filius  Andree'Bodekin,  Lambertus  Hupe  Villicus, 
Johannes  de  fiardez,  NicoLaus  Coln,  Yfeboldus.  Actiun  Anno  Domini M.  CC. UX» 
DC  lal.  Februar. 


LXXXVII.  IBertrag  jtöifi^  -bem  €r8btfi3[>0fe  nttb  ©H«tel  jn  Slagbelinrg  unb  *em  ÜRarlgralfeii 
Otto  *on  ©ronbenbwrg,  »orin  le^terer  auf  bie  ©raffd^afl  ©eefiaufen  «nb  ba«  ©cfiloß  $)alettjlefct 
för  fl(|»  unb  ben  ÜÄarlgrafen  Soj^umt  wn  ©roitbenburg  fßtxyi^t  letjf et  unb  bagegen  ta«  8anb  3^ 
ri^o,  fo  t»ie.  bte  ©c|iWffer  unb  bie  ©tobt  jn  Slfoenöieben,  »om  graWst^ume  ju  %t\xi  nnb  auf  cr^ 
\>m  3000  SPtorl  ©über  ofe  gitffd^fibigung  emi>fÄ«gt,  wm  12.  JKai  1259, 

-Sup^Comicia  in  Sehuf^fi  et  du^oA^us  Caftris  in  Alu-enfleue  doBuntis  Ro- 
dolphus^  ^chiepifcopus  Magdeburg^nfis,  et  Capitulum,  et  Bkiftris  princeps,  domi- 


Q» 


s       \ 


Ulis  OttOj  Bfarcbio  Brandeburgenfisy  taliter  connenerunty  quod  Gomicia'iiv-Selinfeii 
cum  otonl  iure  et  Caftrum  Hakenftede  cum  redditibus  et  officio  attinente  dominus  Ro- 
dolpbus  A&cbiei^ireopus    et  Ecclefia  libere  retinebunt,    prout  doimnusc  Magdeb-ur- 
genfis  ArcIii«pifco]Mi8   et  Ecclefia  a  domino^  Wolrado-  Halberft^denfi  Epifcopo 
et  Ecclefia.  con^aisuit-  et  ia  inftrumento-  fuper  eö  coBfecto*'  plfenius  contieetlir.    Caftra  uero  * 
Ib  AluenfLeua  duo^  (^idum  aute  Caftra»  cum  ptatis,   pafcuia^  lignis  et  Molendiais,  dictu» 
dominus  Mar%chio  et  fui  heredes  a/domino  Arehiepifcopo  et  Ecclefia  Magdebur- 
genll  feodali  iure  tenebunt    Nemus  uero^.quod  DamenwaU  dicitur».  apud  dictum  Archie- • 
pifcopum  et  fuam  Ecclefiam  manebit  cum.  enmi  iure^  hoc  esDcepto,  quod.  homihes  Marchionis 
de  Alaenfleue,  tarn  de  opido,  quam  de  Caftris^  in  dieto  nemore  ligna  gratb  habebunt  tarn, 
ad  edificiorum  £uorunkvfu&,   quam  ad  ignes;   et:  eiTdem  ligna  uendere  non  lictbit«    Terdum. 
vero  Caßrum  in  Arue&flettecum  fuis  attinentiisy   quod  Marchioab  Ecclefia  Halber- 
ftadeivfi  tenet,  finodUter  a.  domino  Archiep.iXcopo.  recipiet»  quando  dondnuS'Halberftal- 
denfis  Epifcopus    dominum.Marchionem  ad  dominum  Axchiepifcopum  demonftra- 
hit     F^terea  Caftrum  Jericoite,  opidum»  Terram  cum  omnibus  attbeadis»   p^eter  partem. 
domini  H..  de  Calue  et  iratruelis  fiii,    dominui  Archiepifcepufr  ufque  ad  feftum  Sancti 
Jacobi  prozimum  domino  Marchlfl^ni  abfoluet  et  iure  conferet  feadaliytita  quod.  quecumque 
donunus  ArehiepifeopujS,.  B-  de  vrifach  et  Rolekinus  de  Jericowe  libera  habent,   do- 
minus Marchio  libera  optineat,  et  que.  mfeodata  funt  per  ip£bsy..Mar4ihlo  nunc  habentibus 
iure   conferet  feodali«.   Dominum  Henri  cum    de  Calue   et    fratruelem   fuum  in  fua  parte 
Caftri  et'Teire    et  J[>ononua  tam  infeedatorum  quam  liberorum  dominus  Marchio  in  nullo 
penitus   moleftahit.    8i   autem   partem   illäm   Caffn  et.Terre,    quam  nuno  poßident  H.  de 
Calue  et  nepos  fiiusv   dominus  Marchio  Otto  et  heredes  fui  ab  eis  amicabiliter  poterunt 
oomparare,^  dominus  Ardiiepifcopus  Xcix^  MaTchion-i  et  füis*  heredibus  iure  -  conferet  fiinilis^ 
ter  fe€>daIL    Si  uero  in  •  psefentt  hoc  fieri  non  polerit,  qüaDdocumqueinpbftemmdictusMar^ 
ehio  uel.  fui   heredes   predicta  |)oterunt' obtinere  de  bona  nohmtate  predictorum  uel  eorum 
hecedum/ dominus  Archiepilcopus  Magdeburgenfis,    quicuinque  pr»  tempore  fiierit^  ad  eolk*- 
donem  partis  predicte  tenebitur»   fi^ut  modo;   nee  permittet  dcnninus  Arehieplfco^us«  et 
Capitulum,  iftam  pattem  Caftri  et  bonormn  a  quoquam  alio  comparari^  q;iam  a.  Marchione 
et  fuis  heredibus^  fupradietis,  nee  Archiepifcopus,.   qui  pco  tempore  fueri^    alicuT  altäri  feoda 
oonferet  partis  huiua.    Item  nulla  noua  Telonia*  uel  id^ .  quod  vngelt  uocatur,   in  aqua  uel  in  < 
terra  conftitui  'flebent,  preter  ea,  que  ab  antique  in  ipfo  opido  funt  reeepta»    Illud  etiam  ins  . 
in  moneta  Jericowe^    quad  SIeifchät  uocatur,.  fi  dominus  Archiepifc-oplis. ufque  modo 
kabuit,  decetero  obtineat,  fed:~fi'  alu  £ctum  de  J'ericowe  haetenus  habuerunt^  ia  hoc^ficut 
in  alüs  bonisy.  Marchio   fuccedat.  et  libere  obtineat,  fici^fe  illL    Abfoluet  etiam  Marchio 
Otto  et  flu  heredes  Archiepifcopum  et  Ecclefiam  ab  impeticione  frairis  fui  Johan- 
BIS  et  heredom  fiiorum,   fi"  atiquam   acdönem  contra  At'chiepifcop.um*  ef  Ecclefiam 
Magdeburgenfem^  fuper  Comicia  predicta  dicerentfa  habere.    Item  fi  aliquid  difienfionis 
e&  uel. rancoris  inter  dominum  ArchiepifeopjUiu  et  Ecclefiam  ex  una^  et  Halberfta* 
denfem  Epifcopum  ejt.  Ecclefiam  ex  parte  altera,  inter  dominum  Archiepifcopum  et 
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EccieCiam  ex  unti,  et  Ducem  de  Brunefwich  ex  altera,  atqnelnter  dictum  dominain^ 
Archiepifcopüm  et  Tuam  Ecclenam  (exiina)  etMarchibnetn  Joh^amrem  etfuoshe- 
redes  ex  parte  altera,-  Hee  omnia.  ordiDationi.  et  arbitiio  Marcbionis  Ottonis  de  coDfenfu  • 
.  Capituli  Amt  comipifTa,  ut  quecumque  idem  Marchio  ordinauerit,  rata  ao  ftabUia  maneant 
inter  iftos:  Dabit  eeiam  dominus  Archiepi-fcopus  Marcbioni'Ottoni  et  fois  heredibuB 
Tria  Milia  Marqarum  argenti  MagdiebüPgenfis*  in  recompenjacionem  G^micie  predicte  fuis 
temporibus  exToluenda.  Vt  autem  faec  predicta  omnia  de  ftabilia  confenientiir,  quod  a  nen- 
tra  parte  in  porteknm-  ualeant  immutari,  prefentem  pagipam  confcribi  fecenflott  cum  teftifma 
fubfcriptione  et  appenfione  Si^orum  domini  Archiepifcopi,  Capituli  et  MarchioniB 
Ottanis^y  perfonali  nichilominua  iftorum  accedente  promiflb  domini  Archiepifcapi,  AI* 
berti  prepofiti,  Roperti  decani,  Werneri  vicedomini,  Conradi  de  Steremberc,  Al- 
berti  de  Arneftein,  Borchardi  de  Qverenuorde,  Canonieorum  Maioris Ecclefie,  No/> 
hiHum  uirorum  domini  W.  de  Ärneftein,  W,  et  b,.fratrum  de  barboie,  G.  de  We- 
derde et  L.  de  Efbeke  ex  parte  domimArcbiepircopi,  ex  paite  uero  M^archionis 
ipfe  Marchio  Otto,  predicti  Nobiles  de  Arneftein  et  de  barboie,  Geuehardus  de 
Aluehfleu.e/  Cdnradus  de  Ofterborch  et  Olricus  de  Croge*  Acta  funthecMag- 
deburg,  Anno  domini  M*.  CCV  LEX«.,  Ell«.  Idua*  May. 

9la(4  bem  JDdgtnale  M  St.  ^t%in^ai»Jixd^i»ii  m  Vta^Mutg,  -*  2Diefc^  fiberantf  wichtige,  |n  teil  ntd^  gani  vmht* 
tannttn  Vlsttmhia  ge^^ri^e  9mta%iinftnmuat  it  y»n  an  oieien  &ttfUn  htr^  Stedfitdt  vetlr(t,    t9^  iioc^ 


LXXXVIIL    SJlarlgräf  ^clfyam  wn  Sronbenburg  Qtntfyni%t  ob  £)6er|ierr  ben  &Ia§,  tcdäfen 
^i^oxb  .^on  3^b^  mit  bm  i^m  in  ber  (StcAt  ^tvh^  ^thufyxmbm  ßoWftimQm  ))orgettDmmeii 

^at^  am  Id  fflo^mbev  1259. 

Johannes,  Dei  Ghratia  Brandenburgenfis  Marchio,  Cfarifti  fidelibus  uniuerfls, 
prefentes  lltteras  infpecturis,  falutem  in  vero*  lalutarL  Recognofcimus  et  literis  preCentibus 
proteftamur,  quod  honoiabilis  Vir,  Riehardü^  deTferwift,  fidelis  nollef  dilectus,  innoTtra 
conftitutus  prefentia  recognovit,  quod  ^d  dei  laudem  et  honorem  theloneum  fuum  in  predicta 
fua  Chitale,  de  rebus  iuinutis  et  magnis,  iibi  'continue  exfoh  endum,  relaxavit  fimpliciter  et 
ex  toto.  Quam  üquidem  relaxationem,  cum  ad  nos  ratione  fuperioris  Dominii  dicti 
facti  pertineat  confinnatio,  gratam  ac  ratam  habentes,  ipfam  prefentis  fcripti  telUmonio  cou- 
firmamus,  tradentes  iu  teftimonium  buius  noftre  con&rmattonis  prefentes  liferas,  figilli  noftii 
mimimine  roboratas.     Datum  et  a^tum  anno  domini  M.  CCLIX«    In  Vigilia  Sancti  Martini. 

9la<^  SSecfmaun'l  «n^  giftet.  £(L  III,  €;  265.    S3u(^(oi(  (Sefc^.  b.  Sbunn.  IV,  98. 


■#;♦.< 


titi  Storfgirafen  Otto  «on  SntnbeiAttrg  i^melpmigung  Ui^übm  ^toMann  9K« 
f^otftd  «Ott  2nl%  «om  10.  9toi»emiev  1259» 

Otto,  Dd  gratia  Brandenburgenfis  Marchio^.^Qirifti  fidelibiu  univeriis,  pie- 
fefites  Ut^ras  infpectuiis,  falutem  in  vero  lalutari.  Recognorcimus  et  literis  prefentibus  pro- 
teftamiuv  quod  honorabilis  Vir  Richardus  Dominus  de  Cherwift,  fideÜs  nofter  dilectus, 
in  noftra  conilitutus  prefi^tia  recognovit,  quod  Theloneum  in  Civitate  fua  Cherwift  tarn 
de  magois  quam  de  minütisy  nee  non  de  rebus  fingulis  exfolvendum,  fimpliciter  relaxaverit 
et  ex  toto.  Nos  igitur,  cum  eiufdem  Theolonei  relaxatio  ad  nos  ratione  dominii  pertinere 
videatuTy  eiufdem  Domini  Richardi  factum  iiue  donationem  gratam  ac  ratam  habentes» 
ipfam  prefenti^^  fcripti  patrocinio  confirmamus,  Tradentes  in  teftimonUim  huius  noftre  confir-, 
mationis  prefentes  Uteras,  figilli  noflri  munimine  roboratas.  Datum  et  actum  Anno  Qömini 
ÄL  CQ-  UX.  in  VigiHa  Martini.     . 


XC.    (Sr)Btf(|iof  Sflubol))^  wn  SRag&el^urg.  bocum^tttri  mit  im  9)}ar!grafm  föüo  wn  Srattbm^ 
Ibturg  ttrtb  mit  bem  (Sblen  Sßaltl^er  ^m  SSmftetn  eincn>  ^toifcfien  btm  le^en  uttb  bm  (Er^fitfflfofe 
gefcfilojfenm  fOftQUi^  ober  iai  ©d^lop^  jn  9taoimenenburg,  am  9^  3)egemba:  1259^  . 

Rodolphus»  Dei  gratia  Sancte  Magdebürgenfis  Ecciefie  Archiepifcopus; 
Omnibus  prefentes  literas  iufpectUris  falutem  in  Domino.  Cum  labilis  hominum  fit  memoria» 
ne  ea,  que  rite  aguntur  a  nobis,  tollat  oblivio,  placuit  ipfa  f9ripture  teßimonlo  commendarf. 
Recognofcimus  itaque  et  tenore  prefentium .  proteftamur,  quod  nos  fuper  ea  parte  Caftri  in 
Rammenenborcb,  quam  olim  bone  memörie  Dominus  Albertus,  pred^ceflbr  nofter  emit  ' 
a  nobili  Viro  Domino  A.  de  Arneften,  quam  nobilis  Vir,  fiKus  fims  Dominus  W.  de  Ar- 
ne ften  nunquam  fuifle  datam  fecundum  morem  terre  coram  Co  mite  de  Anhalt  afBrma- 
bat,  cum  quo,  ut  omne  dubium  amputaremus,  concordavimus  ifto  modo,  quod  parteni  caftri 
cum  fuis  attinentiis  fupradictam  dedit  nobis  et  Ecciefie  noftre  in  ins  et  proprietateui  perpe- 
tuaniy  heredum  fuonim  accedente  confenfu.  Nos  vero  Curiaq^,  quam  pater  fuus  habueraf, 
et  aliam  Curiam,  quam  Fratres  SL  et  Ck  cognomine  Wucken  de  manu  noftra  tenuerant, 
conceffimus  iam  dicto  Domino  W.  in  feudum  cattrenfe,  quod  viJgariter  Borcblen  vocatur, 
ita  quod  de  utraque  curia  nunc  Caftrenfis  fit  ibidem  et  Caftrum  Uberum  maneat  nobis  et 
SuCcelToribus  noftris,  ut,  cum  ^ecefle  fuerif,  homiues  «noßros  pro  defenfione.  Ecciefie  noftre 
ibidem  mittere  et  teuere  poffimus,  fieut  in  alüs  caftris  nobis  v^cantibus:  ipfe  etiani,  cum  ne- 
ceße  habuerit,  contra  hofteS  fuos  fe  poterit  defenfare.  Teftes  huius  funt  Wein  er  us  de 
Kerberc,  VicedoiViinW,  C.  de  Sterenberg  Cellerarius,  A  de  Arneften  Archidiaconus» 
H.  de  Grun^enberc,Prepofitus  St  Nicolai,  Canonici ' Magdebufgenfes,  Ev^rhardus  Ple- 
banus  de  Glinde,  Capellanus  nofter,  Arno|dus  Can^-'&inct  Nicolai,  Laici  G..de  Grüne« 


berc,  G.  Wederde  et  G.  Filius  fiius,  K  de  Cerevvift,  R  de  Vrifach,  Otto  Gin- 
cer,  Johannes  de  Hardefdorp,  Otto  de  Hendorp,  Henricus  Ber,  milites  et  alii 
plures.  Et  ne  hec  cuiquam  futuns  temporibus  veniant  in  dubium,  prefentes  literas  conTcribi  et 
noftro  et  ilinftris  Principis  Domini  Ottonis  Marehionis  Brandeb^urgici  et  Domini 
Wolteri  de  Arheften  Sigillis  fecimus  roboraiL  Data  funt  hec-Struceberc  in  Domo 
Fratrum  predicalorum.  Anno  Domini  MCCLDL,  V.  Idiis  Decembr.^  Pontificatus  no- 
ftri  Anno  feptimo. . 

t(u<  Sitnid'<  Spicileg.  ecclefiae  t^l  I,  8^^«/  ^(*  ^«  ^*  Cr)|lifien  e.  35.  36/  ndt  SSItrirfcnma  ansenfc^dnU* 


XCh    SHitter  ©eb^orb  Don  SWöeitdleBen  reftgmri  btc  Äa^^eHte  ju  Bltm^dmim  hm  Älojler 
jtt  2l(t^i^alben«lcben  öor  bem  SWarlgtafett  Otto  »on  Sranbenbwrg;  bmt  ©rafert  htt  ©egmbi 

am  5^  Slpra  1260. 

Omnibus  Chrifti  fideGbus  prefentes  litteras  infpecturisGeuehardus  de  Aluenfleue 
niiles  lalutem  cum  fuo  obfequio  pronitatis.  ?^otum  eile  cupio  tam  prefentibus  quam  futuris, 
quod  egOy  afßftentibus  heredibus  meis  et  confencientibuSy  de  proprietate  mea  Capellam  in 
paruaEmmede  cum  fuis  attinenciis  monafterio  in  veteri  haldefloue  contuli  eo  iure^ 
quo  ipfam  poITedi,  et  in  manu  domini  Ottonis,  Marehionis  Brandenburgenfis,  in  cu- 
ras  comitia'  e]S[tit!t9  ad  ufus  monafterii  reßgnaui,  q\ii  ipfam  eidem  monafterio  in  continenti  per 

.  fratretü'faenricirm  de  Jericho  ordinis  predicatorum  franlmifit  hoc  pacto,  quod  eadem 
capella  auctoritate  dyocefani  epifcopi,  qui  fuper  hoc  dedit  litteram,  frängeretur  et  pro  ea 
AbbatiHa  monafterii  in  fua  ecclefia  altare,  ad  quod  femel  m  f^timana  milTa  pro  defunctis 
eantetur,  conftrucire  teneretur.  Pertinent  autem  ad  predictam  capellam  tres  manli  üben  in 
Emmeden  memorato,  de  quorum  uno  non  datur  decima,  que  tarnen  de  reliquis  duobus 
perfoluitur,  .et  quatuor  aree  preter  iilam,    in  qua  capella  conibructa,    que  eft  quinta.    Exiftit 

'  item  in  fehufen  unus  manfus,  qui  foluit  decem  folidos,  et  in  bredenftede  unus^  qui  qua- 
tixoT,  et  in  pozmeftorp  unus,  qui  duos  reddit,  Ne  uero  quod  fic  prouide  factum  conÄat» 
^ofteris  uertatur  in  dubiumi  prefens  fcriptiun  fuper  hoc  rite  confectum  diud  f^gilli  md  mu* 
nimine  roborandum.    Datum  Aluenfleue,  anno  domini  millefimo  CCLX®.  NonasApril^. 

9lskd^  einer  «am  9aßoi^  J6e(renb^  |u9totbgerniertf(ebeR  mügeibcilten  Slbfc^rtft  cani  benr  ftttialttniithtnid^en 
(Sopiafhic^e.  .  $$ergL  einen  oon  äBo^ibrfict  gefertigten  ^ftract  tiefer  Ucfunbe  au«  einer  (Sppie  berfeibcn  im  j^ftU 
((cOatter  2)0ntard^i9e  inSQ^o^Ibrficf«  ®ef(^    9lac^ric^ten  ton  llloen^ieben  I,  63. 


XCIL    5Ja))jl  JUeranfecr  trfigt,  burd^  Sitte«  bcr  |)er3öfic  »o«  ^oUn  »«raulo^t,  bm  SÄavIgrafm 

toott  SBrantimburg  auf,  bm  OberBefej^t  u6er  baa  Bvmilm  gegm  bie  Zittavtn  jU  ühttnt^mm,  oud^ 

[x^  bcr  ^m^pvtÜQt  für  benOrben  in^xm^m  mit  ju  »iberfefecit;  am  9*  ©eptcmBrr  1260. 

AUiC^nder,   epifcopus   fenius  f^uorum  dei,   Dilecto  fiüo  nobili  viro  Marchioni 
Br.aodebiirgianfi.iSalutem  et  apaftglicam  benedictionem.    Vis  abfque  läcrimis  meditari  ud 


mdire  poflumns,  qaod  pro  fidd  n^tio^  in  Liuonie  ac  Prufcie  partibiiB  fub  expenfis 
iDmimeris  ordinis  Hofpitalis  fancte  Marie. TIueotonicoEum  et  infimtis  anguftiis  ad 
da  gloriam  magnifice  iam  promoto,  plurimi  ex  fratribus  ipfius  ordinis  per  manus  infideUum 
cradeliffime  fimt  ocdü  Quia  uero  idem  negotium  perire  creditur,  nifi  per  diuine  uirtutis 
auxilium  et  apoftoliee  fedis  fauorem  in  eo  potifiime  roboretur,  quod  ad  partes  ipfas  peregrT- 
nomm  confluat  multitudo;  Nos  dUectonun  filiorum  Preceptoris.et  fratrum  ipfius  ordinis  in 
eifdem  Liuonia  et  Prufeia  luctuofis  precibus  indinati,  dilectis  filiis  Prioribus,  Miniftris, 
Cüftodibus,  GkiardianiSy  aliifque  fratribus  Predicatorum  et  Minorum  ordinum  ac  etiam  (ratri- 
bus  clericis  Hofpitalis  eiufdem^  necnon  quibuTdam  Epifcopis,  per  litteras  noftras  fub  eerta 
forma  commifimus,  quod  in  fubfidium  eorundem  Preqeptorum  et  fratrum  ac  aliorum  fidelium 
cbrifti  manentium  in  partibus  fupradictis  crucem  cum  omni  diligentia  prediceht  in  Regnis  et 
regionibus  ac  prouintiis  et  terris  aliis,  que  predicta  fedes  ad  idem  fubfidium  deputauit  Poft- 
modum  uero  nos  ad  precum  inftantiam^  quas  dilecti  filü  nobiles  uiri  Duces  Polonie  pro 
te  habendo  in  Capitaneum  exercitus  chriftiani  contra  ferinam  feuitiam  Tartarorum  nobis 
per  fuas  fpeciales  litteras  et  nuntios  direxerunt,  ad  tuam  precipue  generofam  potentiam  et 
famofam  ftrenuitatem  refpectum  habentes,  tibi  poftras  afiectione  plenas  mifimus  litteras  conti- 
nentesy  ut  noftro  feu  potius  diuino  beneplacito  te  coaptans,  crucis  alTumpto  fignaculo^  chri- 
fiJanorum  exercitum  ad  prelium  inßruas  et  bellatorum  acies,  quandocunque  Tartarorum 
ipforum  peftis  ingrueriV  dirigas  et  informes,  illam  peccatorum  ueniam  habiturus,  que  trans- 
euntibus  in  terre  fancte  fubfidium  indulgetur.  Hoc  liquidem  pium  et  fanctum  'negotium  nos 
ita  profperari  cupimus,  quod  et  promotionem  catholice  fidei,  quam  predicti  fratres  cum  omni 
diligentia  fub  frequentis  experientia  martirii  profecuntur,  quantum  in  nobis  eft  a  difcfimine 
preferuemus.  Inde  fit,  quod  nobilitatem  tuam  affectuofe  rogandam  duximus  et  monendam^ 
in  remiflionem  tibi  peccaminum  fuadentes,  quatinus  neceflarie  ac  falubri  predicationi  crucis^ 
quam,  fieri  mandauimus,.  pro  fubfidio  fratrum  et  fidelium  predictorum  pretextu  predicationis^  - 
quam  venerabilibus  fratribus  noftris  Gnefnenfi  Archieplfcopo  et  Suffrageneis  eins  ac  etiam 
Arebiepifcopis  et  Epifcopis  per  Alamaniam  confiitutis  contra  prefatos  Tartaros  per  litteras 
noftras  de  nouo  commifimus,  uel  que  auctoritate  noftra  iam  aUquibus  aliis  eft  commifia  feu 
decetero  committetur,  nullum  prorfus  opponas  obftaculum^  nee  opponi  ab  aliquo  quantum  in 
te  fuerit  patiaris,  fed  potius  pro  diuina  et  noftra  reuerentia,  ac  etiam  pro  tuorum  cumulo ' 
meritorum,  uigilem  et  efiicacem  des  operam,  ut  premÜXa  predicatio,  que  fit  pro  fupradictis 
Liuonia  et  Prufeia  proficere  ualeat  iuxta  uotum,  maxime  cum  predicti  fratres' Hofpitalis 
eiulSem,  tanquam'  ueri  chrifti  pugiles,  animam  fuam  pro  impugnatione  Tartarorum  ipforum 
oportuDo  loco  et  tempore,  afiectu  promptiffimo  et  cordie  imperterrito  ponere  fint  parati.  Ce- 
terum  fili  behedictionis  et'gratie  attente  prouideasi  ut  ,tu  eafdem  Liuonram  et  Prufciam 
uel  Curoniam  et  Eftoniam  feu  quamcunque  aUam  terram^  fpectantem  .ad  piredic^ps  fr^-» 
tres  Hofpitalis  eiufdem,,  Ane  confenfü  et  uoluntate  ipforum  nuliatenu&  intres,  aut  eos  ue)  eo-^ 
;ruin  .crucei^gnatoa  .feu  quolcumque  afios  ipforum  occafione  moleftes  in  aliqiio  uel  perturbes. 
Freces  -itaque  nofiras  taliter  tua  nobilitas  adimpleat  b  hac  parte,  quod  fepedictis  frajtribus, 
quoß  et  continua  paganorum  afOigit  crudeUtas  ac  exterret  etiam  cnidelis  uicinitas  T:^rtaro- 

9  • 


rum,  qu!  contigiuim  prefate  Pntfcie  Lettowiam  iam  pro  nudori  parte  deftnudfle  nofcün- 
txLTy  m  promotione  ac  defenfione  fidei  .per  tui  fanoris  auxiliam  profperari  gaudeDtHbus,  nos 
tibi  exinde  fpe^^iales  gratias  referamusy  ac  Preceptores  et  fratres  Hofpitalk  dufdem,  quibus 
eris  in  hac  parte  beniuolus  ad'ea,  que  uotis  tui^  digna  fint  ac  comoda,'  reddantür  Ihictius 
^bligati.    Datum  Sublaci,  V.  Idus  Septembris,  Pontificatus  noftri  Aimo  Sexto. 

Vtadf  SBolgt,  Cod.  diplomat  Pruflie.  I,  132.  1331    GUic^Iantmbe  SSnlUn  ergfiigm  an -brn  Sttnif^  9on  S35^mar 
imb  an  bU  CriUfc^fe  »cn  0taln|,  Ose men^  Min,  %xki,  fftogbcbnrg  nnb  Ckil^burd  unb  bnca  €$nffraganK 


XCIII.  ^ermann,  Stfd^of  boit  (Santiit,  ü^tää^t  htm  9)tarlgrafen  3oi^amt  von  SStonbeitburg  bod 
S)orf  (Sfofoto  ttttb  nttt)f£ngt  baffo  S^mÜ^tn  unb  SBoIfetloti),  am  27.  (Scijtnn^  126U. 

Kos  HermanniiSy  dei  gratia  Caminenlis  ecciefie  Epircopus/recognofcimus  fimplici- 
ter  et  Cteris  prefentibus  publice  proteßaiuvr.  Quod  hos  illuftri  Johanni,  marchioiü 
brandenburgenf],  villam  Clokowe  cum  fuis  terminis,  ficut  ipfam  ufque  ad^ec  tempora 
poiTedimus,  dimifimus  et  dedimus  cum  omni  iuris  pleäitudlne  perpetuo  poßidendam,  etfuper 
ea  approbationem  noftri  capUuIi  dicto  marchioni  procurabimus  et  confenfum.  In  huius 
is:itur  ville  rellaurum  idem  Dominus  Marchio  villas  Menthin  et  Wolfe choue  cum  omni 
iuris  plenitudine  dedit  nobis  et  noftris  fuccelToribuSy  cum  eorundem  terminis  nunc  habitis  per- 
petuo poflidendas.  In  cuius  rei  teftimonium  pirefeutes  fibi  dari  iufiimus  literas  ligilli  noftri 
mtmimine  roboratas,  prefentibus  Johanne  de  Granfowe  et  Johanne  de  Stolp  prepo- 
litis,  Comite  h.  de  kyrchberg,  Gerhardo  de  kirchowe,  L  de  Stegelitz,  Albe- 
rone  marfcalco,  Gerhardo  de  valkinberge»  Engelkino  de  Bellinge,  Ottone 
de  belin  et  aliis  quam  pluribus.  Acta  funt  hec  in  villa  Wolin;  anno  domini M° . CC° . LX^ ., 
ia  die  beatorum  Coline. et  DamianL 

Vtad)  bcm  (EppMhudjt  b.  it  (Be(.  kob^^Vrc^iM  Cod.  4.  in  qnarto»  3BIan  34.  ^  (Bttdut^i  Cod.  1,  198* 


XCIV^    5Jri6iala»,  ^w  gu  far^im,  trfigt  ©ci^Iop  mtb  ©tabi  ^ax^m,  ü>ai  ®raf  ©üitjel  w» 

(S^tottin  tttne  j^at,  bem  S)tar!grafm  3ol^amt  wn  S3ranbettburg  ju  Sd^n  auf,  bamtt  ber  WUixU 

graf  tfim  um  fo  hmiMüiQtx  jitr  aBtebererlangung  fetner  übrigen  ©fiter  SeijJanb  leifle/ 

am  3.  Se))tember  1261.  / 

<  r 

NoB  Pribfzlaus,  Dei  grada  Dominus  de  Parchem»  Nicolai,  Johannis  et 
Boreuinj  Dominorum  'S  lau  ie'frater,  recognofcimus  et  literis  prefentibus  proteftamur,  quod 
iiluftri •  prineipi  Domino  noftro  Johanni,  Marchioni^  Brandenbu];genfi,  de  bona  et  fin- 
c^i^  nofo'a  et .  beredum  noftrorum  uoluntate  pariter  et  confenfu,  dimÜlmus  et  relignauimus 
caftrum  et  ciuitatem  Pärchem  cum  omnibus  bonis  et  utilitatibus  pertinentibus  ad  een« 
dem». ficut  eam  dominua  Guncelinus  Comes  Zwerinenfis  nunc  poffidet  et  pofledit,  fub 
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fpe.  Hlius  gracie  et  fidueie,  qnod  nos  ad  alionim  bonorum  noftrorüm  ^ecuperationem  adiuuet 
ftudiofius   ficut  poIHt    Nos   edam   faciemus  de  aliis  bonis,   ad  ipfum  caftnim  et  ciuitatem 
(pectantibbs,  qua  a  domino  Duce  Sazonie  habere  dignofcimur  in  pheodo,   quod  ipii  Dq^ 
mino  noftro  expediens   videbitur   et   coüfultimi.    Preterea   quam  primum  dominus  Marchio 
predicta   onmia  fibi  a  hobis  dimiiTa  fuerit  confecutus^    de  noftra  parte  ftatuemus  tres  vires, 
quos  viderimus  nobis  aptos,   et  de  Domini  Marchionis  parte  limiGter  tres  ftaüientur,    quibus 
Omnibus  Dominus  Haueibergenfis  vel  alter  Epifcbpus  aut  alter  religiofus^  li  Epifcoporum 
copia  haben  non  poterit,  adiungetur  fupremus,    qui  nofträ  in  qua  nunc  conllituti  fumus  ne- 
cefiGtate  infpecta,  uififque  Domini  noftri  Marchionis  laboribus,  promocionibus  et  expenfis,  pfo 
nobis  in  ipfo  negocio  faciendis,    confiderato  etiam,  ß  nos  per  eundem  in  noftris  bonis  expe* 
diti  fuerimus  et  promoti,    fecundum  Deum  inter  ipfum  et  nos  ordinent  et  difponant  mode- 
lando  vel  augmentando,    quid  ipfi  pro  bonis  fibi  dimlifis  faciendum«  aut  etiam  nobis  fuerit 
acceptandum,  qüpd  tam  ab  ipfo  et  fuis  quam  a  nobis, et  noftris  heredibus  obferuabitur  inde- 
feOe.    Acta  funt  hec  et  consummata  in  Sandowe,  ex  certa  noftra  et  heredum  noTtrorum 
fcientia  et   confenfii,    in  prefentia  venerabilis  patris  Domini  Haueibergenfis  Epifcopi 
Heinriciy  et  Richardi   Dpmini   de  Frifach,  noftri  foceri^    quorum  eciam  figilla  una 
cum  noftro  figiHo  pro  firmitate  majori  htiic  decreuimus  litere  apponenda,  adhibitis  aliis  tefti*, 
bus  ydoneis,  Aluerico  de  Grabowe,  Cunrado^  de  Ofterborch,  Vlrico  de  Cruge, 
Bernardo  de  Infleue,  Johanne  de  Buc  et  aliis  quam  pluribus,  anno  domini M° . CC^ . 
LSI''.,  UL  Ilonas  Septembris. 

9lat^  bem  originale  M  Jt  ®e(.  kMntii*^tdfitH,  420.  9tt.  3«  —  $Bg(.  ®et(!en  Cod«  m,  77.  —  3m  Sa^k 
1270  am  12.  gebr.  ttcrIieS  PribezlftuS)  dei  gracU  Dominus  in  Wolin,  dictus  de  Slauia,  ben  (9ra« 
f(|i  @fin|el  nno  t^rbnolb  »on  &d^wttin,  wtld^t  bir  to(fotrr  M  tifUtn  In  i^r  ^(ui<  oufi^fnommen  ^tun^  oOc 
feiiie  tbifprüc^e  auf  V<u:c^im,  wit  bie  iBxaftnU  bomaU  noc^  io  SePk  (lotten.  Rudloff  Cod.  dipl.  Me^ 
galopol  I,  69  —  62. 


4 

XCV.   (Bifyt^tn  U$  Wlaxtgtafm  Otto  an  bte  SlebHjfin  ju  ÜnäiMorg,  mrin  er  ttUM,  iaf  He 
Sefd^fibtguitgeit,  toeI(|ff  iai  ©Hft  hutffy  ^tbaxi^  <S6imi  unb  bte  wn  ©atter^Uben  erfafire,.  o|ne 
.  fein  SBtffett  unb  gegen  feinen  lEBtHen  gcf^i&N/  ^o»<  1^  iRovem^er  (1261> 

Otto»  dei  gratia  Marchio-  BrandenbuTgenfis,'  Reuerende  in  Chrißo  Domiiie 
Abbatiffe  in  Quedelinghenborch  paratam  ad  queuis  ipfius  benepladta  voluntatem.  Si 
Henricus  Pincerna  vel  fui  complices  yobis  vel  ecclefie  veftre  aliqua  Taciunt  dampna^-^hec 
dolemus:  neque  idem  eft  caftellanus  noßer  in  aliqüo  noftro  loco,  nee  potens  aliquarum  no* 
ftrarum  munitionum.  Et  fi  illi  de  Gaterfleue  vos  dampnificent,  non  eft  de  noftro  fdtu, 
quod  verum  eft.  Sed  fi  polTemus  vobis  cooperari  ad  rehabenda  veftra  bona,  hoc  libenü 
auimo   iaceremus.    Vnde^  quicquid   per '  tales   vobis  dampni  eft  perpetratum,   contra  nos  et 
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« 

nullo   modo  de  noftra  eztitit  voluntate.     Datum  Spandowep  die  SabbaiM  proximt  poft 

Martini 

-  9la<^  Eratb«  Cod.  Qnedl.  p.  220.  —  S^irfc<  ®(6rciben4fl  o^nc  Ungobe  Ui  Sa^re«/  8((trt  itM^  »mm^ic^ 
in  ba€  3a(K  1261,  ba  oir  autf  einet  onbern  ttrfunte  Dom  21.  9toDenito  1261  (SibUln*«  fBtÜJU  U,  l.).iamß 
am,  tat  tec  ä^arf$rof  $tto  Pc^  in  3a$<(  i261  im  9to9mUt  )n  ei^ontau  anf^ieU. 


XCVL    Sertrag  be«  55rfice^)t5>rt  bc«  Jlemjjell^emt  «^prbeitriH  Deutfdfflanb  imb  tm  ©etibtttlanbe 
mit  ben  2)lar!grafett  So^omt  «nb  Otto  »ort  SBranbeitburg'  über  bie  SBrfttttttgm  feine«  Drben«  m 

ber  2»(irf,  »om  31.  I)ejember  1261. 

Nos  frater  widekinus,    domonim  mjlitie  templi  in  alemania  et  flauia  pro- 
ceptor,   volumus    efle  notum   crifti  fidelibus  ypiuerlis,   ad  quos  penienerit  prefena  icriptom^ 
quod  accedente  fratnim  noftrorum  confilio  et  confenfu,  fuper  controuerfia,  que  mt^  Illuftrem 
principem  dominum  Job  an  nem,  nee  non  inclitum  germanum  eiusdoibinum  ottonem,  ionar« 
chiones  brai^denburgenfes,    ex  vna  parte,   et  fratres  eins  (noftros?)  atque  doiQum  es 
altera  vertebatur,  prefentibus  domino  Jordano,  noftri  ordiuis  presbitero,   fratre  Sifrido  de 
anvord,  fratre  Frederico  de  Soltwedel,  fratre  Henrico  de  Efbeke,  fratre  Gerkino 
proiüfore  domua  in  leznitze  et  multia  aliis  fidedignis  concordavimus  cum  eifdem  marchio* 
nibus  amicabiliter  et  fincere.  Recognofcfentes  et  proteftantes,  dominorum  dictorum  frathim  noftro- 
rum confilio  pariter  et  voluntate,  nos  dimißlTe  eifdem  marchionibus  optdum  (fo  1  d  i  d  i^  cum  omni 
iure,  quod  in  ipfo  habuimus,  infuper  et  has  villas  Clöznitz,  warnik,  Tamprofowe,  pu^ 
dignowe    et  wit^e  cum  earundem  terminis  et  difünctionibus,    iuribus  et  utilitatibus,   £cut 
eas  dignofcimur  vfque  ad  hec  tempora  pofledilTe.     Curiam  quoque  et  ftagnum  foldin  cum 
CCC^'manfis  et  eorundem  diftinctionibus  ex  utraque  parte  aque  mizle  hucufque  habitis,  cum 
omni  iure  et  libertate"*  dimifimus  fimpliciter  Marchionibus  antedictis.    In  reftaurum  yero  bo* 
norum  predictorum   ipfis  libere  dimiObrum  renuntiauerunt  marchiones  omni  actioni  et  iuri^ 
quod  babere  videbantur  in'hiis  bonis  noftris,  videiicet  curia  Quartzan,  tyfcher,  willeki- 
nefdorpi   zorbamftorp,    bogu^Iawe,   dargumizle,  Obran,   dämme,   Carkzowe» 
Gutiftorp  et  nywik,  conferentes  infuper  nobis  et  domui  noftre  villam  culinkze  cum  aliis 
villis  prenotatis  et   earundem  diftinctionibus,    de  heredum  fuorum  approbatione  voluntaria  et 
aflaifu,   cum  omni  iuris  et  iudicii  mtegritate  et  übertäte,    proprietatis  tytulo  perpetue  pofli* 
dendos  et  nullum  iiobis  prorfus  in  eifdem  bonis  tedium  deinceps  facient  aut  grauamen.     Vt 
igitur  premilfa   dictis  Marchionibus  et  ipforum  heredibus  maneant  futuris  temporibus  incoB- 
uuUa,^  prefentem  paginam  confcribi  fecimus  et  figüli  noftri  mununine  roborari.  Acta  funt  hec 
in  Turglowe,  anno    domini  M®.  QO* .  LXIP,.,  pridie  Kai.  Januarii,  adhibitis  teftibus  ydo- 
'neb,  quorum  nomina  funt  hec,  frater  Gozwinus  de  Magdeburg  etc. 

Vlad^  bem  (Sopialtocf^e  M  i(.  (Be(.  Kabineu^Ktc^iee«  C.  4  in  quarto  S3(«  41.    Wlit  hn  falfc^n  3a(rel)a^  1372 
unb  nit  meieren  tilcfen  nnt  %t^inn  bei  (Bttdtn  Cod.  I,  t)9l2. 
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XCYIl.   2)tat!graf  SMo  wn  BronbetAitrg  berfouff  He  SSogtei  fiber  t»'ertel^alb  $u^  Sottbr«  gn 
©ro^lel&m,  todc^e  bmt  ^lojier  S&oIBed  <p^er  artge^Srtett,  an  bad  ^lofler  STtamitt^oI  6ri  ^ebtt^ 

{l£bt;  itn  3apre  1261. 

In  nomine  fancte  et indiiiiduetrinitatis.^  Otto,  dei  gratia  Brandeburgends  mar- 
chiö,  vniuerfis  hanc  paginam  infpecturis.  Si  niris  religiofis  et  deo  fub  regula  milltantibus 
afiquid  grade  de  bonis  noßris  impertimur,  ad  eteme  uite  premia  nobis  profuturum  fperamus 
et  per  hoc  pro  noftris  exceflibud  ipfonim  CbrUti  fidelium  apud  deum  preees  nobis  credimus 
profiitoras.  Notum  fit  igitur,  tarn  prefentibus  quam  futuris,  contuUfle  nos,  cum  heredum  no- 
firorum  conniuentia,  ecciefie  uallis  fancte  marie  aduocatiam  trium  manfonim  et  dimidü^ 
qui  olim  proprii  erant  canoniconun  jn  Wallebeke,  fitorum  in  uilla  grafleue,  pro  VL 
mards  puri  argenti,  perpetualiter  poffidendam.  Vt  ergo  hec  dicte  ecciefie  inconuuUa  per- 
maneanty  teftibus  fiibter  adnotatis,  hoc  fpriptum  figilli  noftri  inpreflione  mandauimua  roborari. 
Teiles  hii  funt  Geuehardus  miles  de  AluenfJeue  «)t  filius  ipfius  eiufdem  nominis,  fra- 
ter  Anno  de  Afbeke  ordinis  predicatorum  et  alii  quam  plures.  Acta  funt  hec  anno  uerbi 
incamati  M^  CC^  LX^  l\ 


XCVIIL   SWarlgraf  t^tmcm  von  SranbeitBurg  fc^enß  bem  Äloflcr  SWamnt^al  Ui  |)elmjifibt 

fritte  S3fjttu«0ert  ju  ©ra^lebrti,  im  ^ofyvt  126U 

« 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis.  Hermanuus,  dei  g^racia  Brandebur- 
gen Tis  Marcbio,  vniuerfis  hanc  paginam  infpecturis.  ^Si  \iris  religiofis  et  deo  fub  regula 
miiitantibus  aliquid  gracie  de  bonis  noftris  impertimur,  ad  eteme  vite  premia  nobis  profutu- 
rum fperamus,  et  per  hoc  pro  noftris  excefiibus  ip forum  Chrifti  fidelium  apud  deuin  preces 
nobis  '  credimus  profuturas.  Notum  fit  igitur  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  viden- 
tes  Amicum  noftrum,  Comitem  Theodericum  de  brenen,  nee  non  virum  nobilem  Si- 
fridtim  Comitem  de  blanckenborch  bona^  que  fui  iuris  erant  in  villa  feu  campis  ville 
graffleue  contnlifle  religiofis  viris  Monächis  in  valle  Beate  Marie,  Nos  edam,  ne  be* 
neficii  nobis  a  deo  collati  iudicemur  immemores,  reliqua  omnia^bona  in  eadem  villa  grafleue 
et  in  campis,  agris,  pratis,  filui^,  riuis,  aquarum  decurfibus,  que  omnia  noftri  iuris  erant,  cum 
omni  heredum  noftrorum  conniuencia,  conferimüs  libera  ab  omni  aduocacia  et  feruiciorum 
onere  eifdem  monächis  perpetuo  poffidenda.  Vt  ergo  hec  dicte  ecciefie  inconuulfa  perma- 
neant,  teftibus  fubter  adnotatis,  hoc  fcriptum  figilli  noftri  impreffione  mandauimus  roborari. 
Teftes  hii  funt  Gheuehardus  miles  de  aluenfleue  et  filius  ipfius  eiufdem  nominis,  fra- 
ter  anno  de  afbeke  ordinis  predicatorum  et  alii  quam  plures.  Acta  fimt  hec  anno  verbi  in- 
camati millefimo  ducentefimo  fexagefimo  primo. 

Vtad^  tintf,  W9S^d)tittUd)  ttfi  Im  15.  3a(r(unbme  angefcrtigtenr  im  $er|og(.  iBanfcc^^anptarc^iDc  }u  SSoIfrnbfiiid 
htHuhUd)tn  9la(^a{imun0  einer  iDriginoUUrfunbe. 
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XCIX.    Sned^tl^Sbid,  f'trsogm  wn  Sraunf^^ttetg,  (ntadj^ridfittgt  bte  |)amlitttger  »Ott  bem-bur^ 
t^re  SSrfibeT;  bte  ^arlgrafen  ton  93ranbenNrg>  im  |)ambttrgerxt  auf  ber  (SIbe  tu  bcr  goiQeit 

'  aWorl  getofi^rtert  ftd^mt  ©deite;  o^ne  JDotwm  (1238—1261) 

M.,  Dei  gratia  duciffa  deBrunefwic,  honellis  viris,  vniuerfis  burgeniibus  ipHam- 
lAirch,  falutem  et  bonam  ad  omnia  uoIuDtatem.  Vniuerfitati  iteftre  notiim  etk  uolumua, 
quod  Omnibus  uobis,  tarn  diuitibus  quam  pauperibus,  talem  apud  fratre^  uoftros,  margio» 
nes  Brandeburgenfes»  fecuritatem  optinipmus  conductus,  quod  Albiam  per  totamMar- 
chiam  fecure  et  abfque  ompl  inpedimento  nauigio  afcender^  et  defcendere  porfteftLs,  admer- 
cationes  ueftras  ac  a]ia  uegotia  exercaenda.  Scire  etiam  debetis  pro  certo  et  firmum  fuper 
his  ad  nos  habere  refpectum,  quod  a  nullis,  qui  propter  iam  dictos  ftatres>  noftros  aliqua  fa« 
cere  uel  dimittere  uolunt,  aliquod  paciemini  inpedimentum,  moleftiam  aut  gi-auamen.  Et  hoc 
uobis  atteftatiohe  prefentium  duxunus  iDÜmandum. 

<(a<  iSapprnbetg'<  ^anlnrg.  Urfnnbrnb.  I,  @.  441  9tx.  DXV. 


C    Slöttj  Über  einen  (S^ecotttract  etne^Sbl^ne«  be«  SÄarfgrafen  ^ofymn  Mn  Svonbenbi^yg 
mit  einer  Zoä)ttt  be«  ©rafen  wn  ^olfiein;  »om  29^  ^^onuar  1262» 

•         *  / 

Nota  priuilegium  de  contractu  matrimonii  cum  filia  comitis  holtfacie  et  filio  Jo* 
hannis  marchlonis  Brandenburgenfis,  ^cuius  tota  forma  inuenitqr  circa  priuile^a  pre-> 
miOa  et  actum  anno  domini  M^.  CC''.  LXU^.  quarto  kal  Februarii.  • 

t(n<  htm   im  0r(.  AaftinclI'Krd^iec  bcffiibli^rn  (Soplalbnc^c  bei  97arfgrafen  &tb»ig  f.  tit  Zweria  HoUfacia 
9lr.  3CVIL    fSflt  (Bercfrn  Cod«  111,  290,  wo  flau  Nota  gclrfcn  ifl  Noyam  pnvileglum. 


CI.    Sol^ann  ttnb  ®n^ax\>,  ®rafen  toon  ^olflein,  begütigen  in  ©egenwart  be«  SWarlgrafen  S^v 
l^cmn  wn  Sranbenburg,  ben  f^mo^ntm  \itt  Slloxt  bod  wn  i^rem  Später  im  ^a^rt  1236  ertf^eilte 

Bo%i^iIegittm,  m  12,  Wläx^  1262. 

Johannes  et  Gera[rdua,  Comitea  Holtfacie,  uniuerfis  Crifti  fidelibus  prelentea 
literas  infpecturis  falutem  in  omnium  faluatore.  Literas  Domini  Adolphi  Comitis  Holt- 
facie,  beatiffimi  patris  noftri,  datas  mercatoribus  de  Marchia,  vidimus  fub  hac  forma: 
Adolphus,  dei  gratia  Comes  Holtfacie,  omnibus  prefen'tem  paginam  infpecturis,  notum 
elfe  volumus,  quod  nos  cum  mercatoribus  per  Marchiam  Brandenburgenfem  conAitu* 
tis  fuper  fumma  exacUonis  liue  Vngelt,  quod  de  fingulis  rebus,  que  de  ciuitateHambofcb 
ad  vendendüm  deducunt,  conuenimus  in  hunc  modum.  De  quolibet  choro  filiginis  aut  tritid' 
duos  folidos  dabunt,  de  quo  antea  quatuor  dare  confueuerant  Item  de  qualibet  Laft  allecis 
duos  folidos  dabunt^   de  qua   antea  tres  folidos   et  dimidiuin  dederunt.     Item  <le  L:ft  cupri 
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quatnor  folidoB  dabunt»  de  q)ia  qmitiiordediQ  JoHdos  aniea.  dedenmt  Itea)  ^e,liw»fv^9 
quataor  Cblidos  dabunt,  de  quo  «ntea  quatuoidedm  dedenmt  Item  de  quolibet  vafe  pi^i^ 
vel  cmeris  unum  folidum  dabmit,  ^e  quo  duos  folidos  dedenmt  Item  de  qualibet  Melk 
Wede,  cum  quo  pamii  colorantur,  duos  folidos  dabunt,  de  quo  autea  octo  folidos  dedenmt 
Item  de  vafe  fagiminis  porconim  duos  folidos  dabuut,  de  quo  autea  quatuor  folidos  dedenmt 
Item  de  feptem  Laft  plumbi  vel  tauni  (fic)  unam  markam  argeati  dabunt  Hec  omma,  ficut 
prefc^ptum  eft,  d^buntUTt  fi  de  Hambor^b  ad  vendendum  m  Flajidriam  vd  aBas  ^t^- 
cantur.  Si  vero  afiquis  tes  fuas  Hamborcb  vendiderit,  et  alias  res  fibi  ibidem  eomparaue- 
titf  cum  qmbus  ad  propria  redire  voluerit,  pro  eifdem  rebus  Vn gel  dum  non  dabit  Et  de 
panno  fcilicet  Want,  qui  de  Hamborcb  ducituTi  Vfigeldum  non  dabttur.  Actum  in  ca- 
ftro  iuxta  Hamborcb,  anno  ab  incamatioue  Domiui  M^.  CG'.  XXXVL,  menfe  Decembii 
Huius  rei  teßes  funt  Henricus  de  Barmenftede,  Georgius  A^^uocatus^  Albero 
daplfer,  Criftianus  Adutreatus,  Bernardus  .thelonearius  et  alii  quam  plures. 
Item  de  Marcbia  erant  prefentes  Mercätores  Lamberius  /fortis,  Bernardus  de  Ha* 
ringe,  Alardus  de  Querftede^  Gerbardus  de  Vnden^  Hildebolt  de  Saltwedele 
et  Conradus  de  Saltwedel«. 

'  Nos';  autem  dicti  patris  ndUtri'beatffiimi  veßig^  inberentes  conuentionem  prefcriptam 
cum  Mercatoribiis  initam  ac  confummatam  gratam  ac  etiam  ratam  habentes,  ipfam  quo(pie 
de  certa  nolütra  fcientia  innouantes»  prefentis  fcripti  noftri  patrodnio  fi^^orum  nollrorum  mu- 
nimine  roborato  duximus  .  confirmandanu  Adbibitiis  etiam  teftibus  ydoneii^^  quorum  nomina 
funt  bec:  Cunradus  de  Ofterboreb,  Jobannes  de  Cralcowe»  Bernardus  de  Inf- 
leue  et  Heinricus  de  Bardeleue«  Acta  funt  bec  Sandoue,  in  prefentia  Domini  no- 
ftri  Jpbannis,  Marcbionis  Br^ndenburgenfis,  anno  Domini  M"".  CC^.LXII'^«^  in  die 
fancti  Qregorii. 

Ma^  ben  MfjhMAt  tel  CTtatltr^ittil  1«  ea()i»cber  mi  ein«  um  Vfofrfoc  S^nucii  nitdel^fUtm  «bf^dft.  — 
Ungenau  obgebmctt  in  (Sttdtn'i  Cod.  VI,  566  — 56a  —  ^al  ®.  18  unb  la  milget^ilu  M^inal  ktt  Ue^ 
ftinbe,  bie  ^icx  iranifumirt  ifl;  »ei(^t  in  me^ceten  fünften  9on  bem  ^oa^funte  ob. 


Cfl.    Die  SWarlgrafen  ^dfyann  mh  Dtto  »on  aSrattbenburg  xati^dxm  mm  fßr  jle  wn 
ü^ren  Uutertfianm  mit  im  Statin  uvb  brr  <Stabtgemetnte  )u  {)aml^urg  etitgegortgtimt  Skt^    ' 

.     glejtf»,  m  15.  m&n  (1262?) 

Jo.  et  O.  Dei  gjratia  marchiones  de  Brandeburg,  famofe  boneßatis  viris,  con« 
Ailibus  et  communioni  ciuium  m  Hamburg,  falutem  et  bone  uoluntatis  affectum.  Yniuerii* 
tati  ueftre  notum  facjmus  et  prefentibus  proteftamur,  quod  fonnam  oompolitionisy  per  uos  et 
noCtros  bomines  inter  nos  ex  .una,  et  ueftram  vniuerfitatem  ex  parte  altera  ordinate,  incon* 
cuflam  pro  parte  noftra  pariter  et  iioftrorum ,  femare  curabimus  atque  ratam.  Et  fi  quid 
rancoris  uel  difleniionis  inter  nos  eft  hactenus  agitatum,  m  malo  memores  nunquam  de  ce-> 

«ost^tt^ea.  IL  «b.  U  .  10  . 


tero  ellitoiinsy  ftmno  ad  omQem  proftiotioneiti  tocnis  Mnunodt  nelbi  pariier  et  bonorik  pr« 
faii|)er  ae  beniuttli  uolumuft  muemri.    Datum  Zpaadowe,  idus  Martii^  quint^  ioidictioittk 

%bi^  2appcii(rrg*<  ^Offlbnrg/ttcfimbenbttc^e  t  Mr.  CDXCft  €f»  42Z, 


Sefij^imgett  mtBoIerdle^enunb  ^ttfttrt|f,  dm  2S.  S>e3em(tt  12^(1261?) 

Honorabjli Domme  fue»  QiiedQljngbiirgeiin  Abbatiffe,  O.,  dei graeia Brand e&- 
burgenfis  Marchio,  obfeqtiium  tam  debitiim  quam  fincerum»  Aduocadam  quarti  dimidii 
manfi  m  Balerfleiie  et  vnius  in^Ditforde  cum  pnmi  iilMro  ad  manusiveftras  et  vtilitatem 
eccleße  veftre  liberaUter  reiignamua.  Ad  maionem]  Eui^javVr^Bi  prefeutes  littaras  duximus 
figiliandas.  Datum  iii  Qued^linborg,  Anno  domini  M"".  CC"*.  LXTI^>,  fabbato  ante  Natl» 
luatatem  DaoHni^  ,  .  - 

9la(6  brm  iDrfginale  IH  St.  ®e(.  StahintW^x^itei  SL4I8&.  9tx.  h7.  .^    3n  Erath  Ced«  dipL  Q«tdL  p» 
hifnla  ßi^  dn  tih^tud  UtfU  Itonamitci«  «Mi  totin  oba  iot^AmU^  ton  tfagdflburg  tatid  i^ 


CIV^    $)er  ©rafen  So^^nw  ««b  <&«r]part  öon  |)oljlcm  SoHrotte  fßr  ^amBurg  mit  Seäie^ung  auf 

bie  Untertjonen  btt  SRorlgrafm  i)on  Srmtbenliurg  (1254— 1262> 

.  * 

Johannes  et  Gerardns,  Dei  gratia  oomites  Holfatie,  Storraarie,  W.agrie 
et  de  Scowenborch,  univerfis  ChriM  fidelibna,  ad  quos  prefens  feriptiun  penieneiity  in  fa* 
tatia  avfcftove  gaudium  cum  üaJute.  Quoniam  intereuntSius  hominibua  iplbrum  facta  intereunt, 
necefleefty  ut  que  a  memoria  bominum  potenint  enagari^  litterarum  fubfcriptionibus  (ulciantur. 

Nouerit  igitub  fidelis  etas  prefentium  et  difcat  fidelis  fucceflio  futurorum,    quod  tem- 
poribus  patris  noftri,   comitis  Adolfi,   quelibet  nauis  horpitum  ueniena  de  man  dedit  vnum 
fertonem  ad  theloneum.    De  lagena  ceruifie  llll^' ,  denarios.  ^  De  choro  tritici  dimidium  (er* 
tonem  puri  argentL    Et  4^  iiligine  fimiliter.    De  ordeo  TEL  folidba»    De  auena  IJ  fobdoa« 
ad  img^dum. 

Paftmodum  cum  iam  dictus  comea  A.  propofitum  habuit  religionem  intrandi»  ordina- 
tum  fuit  de  confenfu  et  arbitrio  Tuiuerforum  mercatonim  uenlentium  de  man»  quod  quotienf- 
cumque  aliqua  nauis  hoFpitum  ueniret  de  man,  totiens  dare  deberet  XXII  denarios  ad  theo- 
loneum.  De  ceniifia  uero  fuit  penitus  relax^tum.  Elegenint  enlm  dare  de  choro  tritici  II 
folidos  ^d  vngeldum.  De  choro- filiginis  ßmiliter.  De  choro  ordei  XVlH  denarios.  D^ 
auena  veneri  (vero?)  1  folidum.    De  laft  allecium  duos  folidos.. 

Notandum  etiafm,  quod  mercatoribus  marchionum  de  Brandenbarch  ex  parte 
höftri  fpecialher  eft  priiiilegiatum  ius  ipforum.  Dant  enim  de  hft  cupri  HII**'  folidos  ad  vn- 
'gel$lum,    de  qua  antea  XUOEl  Folidos  dederunt     De  pacca  linei  panui  Wt^  foKdos»    de  qua 


» 


pThvi  SUn  IbfidoB  dßiantit  De  ufe  dnennii  I  fofidiim ,  de  quo  aiitea  H  ^ofidos  dede« 
ruut  Demeyb  wed^  otm  quo  panai  eolorautor,  XXI  denarios:  et  antea  dederunt  de  de^ 
ceiB  meyfis  vnam  marcam  ai^entL  De  uafe  fagiminis  älleds  IUI  folidos,  de  quo  antea  de- 
derunt VllL  1  De  iiafe  fagiimnis  porooram  U  folidos,  de  quo  a«tea  IUI  folidos  ded^unt  De 
feptem  laß  tis»m  ud  plumbi  mam  marcaiB  argenti  dabunt,  ii'ducunt  ad  mafe.  De  laft  alle- 
tU  II  folidos,'  de  quo  autea  JHI  dedenmt  De  choro  tritid  vel  fUigiDia  II  folides,  de  quo 
antea  Uli  dederunt  *\ 

De  omnibijls  iam  bonia, -fi  dedeiint  vngeldum  in'HamborcIi  et  dueunt  ki  Flan- 
diriam  uel  in  Angliam  fiue  alias  -et  eooiparant  pannum  ^^«Jiiisi)  in  Iredifti  de  ipfo  panno 
nichU  dabunt.  >         *- 

Setradum  pieterea  fi  ^quis  iftiMni»  meroatcrräA  puram  iffgentum  fiue  anglicos  den»- 
rios  ud  alias  mercesi  de  quibus  VDgeldum  nou  <]edity  ducit  in  Flandriam  et  compcyrat  pan- 
num «de  hiis,  m  reditu  dabit  de  pacca  illa  XIUI  folidos  ad  vngelduni. 

Notuidum  etiam,   tquod  mercatores  marciiionis  Myfnenfis  et  alü  mercatores  in- 

dlea  de  long^nqu»  partibna  dementes  olim  dederunt  vicefimam  marcam  ad  vngeidum. 
Poft  hec  autem  iam  £cti  bomines  et  domint  archiepifcopi  Maghedeburgenfis  mercatores 
et  duds  deBrunefwic  ac  ducis  Saxonle  arbitrati  funt  dare  de  laft  cupri  I  folidura  ad 
theoloneiun  et  vngeidum.  De  laft  ftanni,  de  laft  eria,  de  laft  metalli  fpedaUter  folidum  pro 
tbeoloneo  et  exactione.  De  uafe  vngenti  fblidum«  De  uafe  cynenim  I  folidum.  De  laft 
aUeds  U.  folidos.  '        ^ 

Sed  dues  de  Brunefwic  dabunt  ex  fpedali  grada  de  lafta  aUeds  I  Iblidum.  De 
annon^  dabunt«  £cut  eeteri  fupradlcti  mercatores  ad  VDgeldum.  Cum  autem  ueniunt  de  mari, 
dabunt  de  pacca  land  panni  II  folidos,  de  terlingo  I  Idüdum.  De  mefa  wede  XXI  denarios 
.dviigAlua..         ^ 

Item  notuni  fit  etiam  omnäiis,  quod  qualifeumque  bofpes  vemens  Hamborgb  et 
man^ns  apud  raare  occideatale  Aue  oriaitale>  uenüens  afceddere  Albeam  cum  panno  fuo» 
dabit  de  pacca  fua  XUU  foMos  ad  vngeidum.  £t  0  habet  tunnapi  cum  umrcibnsy  quales- 
cumque.  iint,  dabit  de  ipfa  IUI  denarios  ad  tbeoloneum.  Et  ii  habbt  puntswar,  dabit  de  quo- 
übet  fcippunt  III  denarios  ad  theoloneum. 

Et  fdendum,  cum  aliqüis  bofpes  primitüs  erit  duis  in  Hamborgb,  poftea  nichilda« 
bit  ad  theoloneum  et  vngeidum. 

Infuper  feiat  quiuis,  £  atiquis  hofpes  negat  de  bonis  fuis,  de  quibus  de  iufe  tenetur 
dare  vngeidum^  iuftitia  exig^^te  omnia  bona  amifit,  de  quibus  fiirtiue  negauit 

Quoniam  fuperius  dictum  eft  de  vngeldo  et  in  parte  de  theoloneo,  nunc  fpe^aliter 
dicendum  eft  de  theoloneo.  Vnde  fciendum,  ut  lupradictum  eft,  quod  quotienCoumque  que- 
libet  nauis  hofpitum  ueniret  m  anno  de  mari ,  totiens  dabit  XXll  denarios  ad  dieolonai^ 
De  cymba  uenientii  de  Staden  ud  iliuc  uadenti,  hofpes  habens  iu  ipfa  vnum  £dppunt  pon- 
deris  uel  dimidium,  dabit  de  cymba  VIII  denarios.  Infuper  fi  habet  in  ipfe  pelles,  de  quo- 
libet  genexe  p^ium  däbit  de  quohbet*  laft  IUI  denarios.  Et  fi  duxerit  tunnam  cum  merd^ 
bus,  dabit  de  ipfa  IIU  denarios.    De  promptuario  uenienti  de  fuperioribus  pafftibus  Albee 
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idabitur  I  fofidus.  De  naoi  lingaata  I'folidus.  De  Mni  habente  limboa  per-omnia  Vm  de- 
narios,  de  naiii  habente  limbos  ultra  medium  VUI  denarioa«  De  aaui»  qite  didtur  .mankane» 
im  denarios,  de  naui  fimplici  IID.dcfnarios.  .  .;i ;... 

Et  quia  dictum,  eft  de  nauibus,  poft  hec  dioendam  eil  de  curribua.  De  cami  ue^ 
nienti  de  terra  ducis  Saxonie,  apportante  ligna  quercina»  dabuntur  VIII  et  de  üafe  eine- 
mm  IUI  denarii.  De  curm  eunti  Odeflo  datur  I  deoarius*  Et  fi  eft  tuima  fuperius  cum 
mercibuSy  dabuntur  de  ipfa  IUI  den^rii. 

Item  fdendum,  quod  homines  marchionis  deBrandenborgh  habent  fpeciale  iua 
in  tbeoloneo,  Dant  enim  i  de- pkuftrata  pids,  quod.ducnnt  ad.mare»  VHI.  denarios.  et  de 
uafe  dnerum  IUI  denarios.  De  quolibet  laft  cupri,  quod  ducunt  ad  mare,  dant  Uli  dena* 
rios»  De  laft  fianni,  de  laft  ferri^  de  laft  cere.fpecialiter  Uli  denarios  ad  theoloneum.  De 
uafe  UQgenti  UU  denario9. 

Habent  etiam  iam  dicti  mereatores  fpecialem  gradam  in  theoloneo^  qosm  nee  Hqiiu^ 
aies  marchioniis  MifnenHs;  nee  ^ifcopi  Maghedeburgenfis  et  ducla  de  Brunei* 
wie  ac  dueis  Saxonie  non  babent:  hoc  eft,  qualefcumque  merces  emant  iu  Hambt>rQl| 
^d  reducendum  ad  partes  fuas,  de  illis  nichil  dant  Sed  tantummodo  de  equis  et  bobudf^, 
vaeeis  et.pords  et  de  alledbus  et  tnnnis  dant^  ut  eft  fupra  .dietmn. 

Item  mereatores  domini  marchionis  Mifnenfis  et  epifcopi  Maghedeburgenfis 
et  dueis  de  Brunefwic  ac  ducis  Saxonie  habent  aliud  ins  in  theoloneo.  Dabunt  enim 
de  quolibet  laft  plumbi  VI  denarios,  quod  ducunt  ad  partes  Aias»  De  uafe  vini,  quod  con^ 
parant  inHamborgh,  VQL  denarios,  de  dimidio  uafe  IUI  denarios.  Si  uero  minus  fuerit^ 
de  quoliibet  Normannorum  pondere  III  denarios  perfoluant  De  laneis  pannis,  de  lineo  panno, 
de  uario  opere,  de  pipere,  de  cymino^  d)e  thure,  de  iiilphure,  de  vini  lapide,  de  amigthalii 
et  aliis  diuerfis  fimilibüs,  que  ponderantur,  de  quolibet  genere  peliium,  infuper  qualefcumque 
fiuat  merces,  de  quolibet  Normannorum  pondere  III  denarios  perlbkiant  pro  theoloneo.  De 
eentenario  maioris  ferri  II  denarios,  de  minori  I  denarium.  De  laft  cupri,  de  laft  ftanni,  de 
laft  eris,*  de  laft  metalli,  de'  laft  allecis,  de  üafe  vngenti,  de  uafe  cinerum,  de  uafe  picis,  de 
laft  cere,  fpedaliter  de  finguSs  IUI  denarios  dabunt  De  equis  et  pecoribus  dabunt  Acut 
ceteri  mereatores  fupradicti. 

Item  qüalifcumque  hoTpes,  qui  ebUgatns  eft  dare  theoloneum  in  Hamborgh,  emens 
in  duitate  cuprum  uel  ftannum,  ferrum  uel  ceram  aut  alia,  que  ponderantur,  ad  ducendum 
ad  mare,  dabit  de  quolibet  laft  Uli  denarios.  De  uafe  autem  picis,  de  uafe  dnerum,  de 
uafe  vngenti,  de  quolibet  IUI  denarios.     De  lignis,   que  kanenbloke  dieuntur^  IUI  denarios. 

Item  omnis  hofpes  de  orientali  mari  ueniens,  qui  tenetur  dare  theoloneum  et  uolens 
tranfire  in  mare  ocddentale,  dabit  de  quolibet  laft  IUI  denarios.  De  tunna  uarii  operis,  de 
tunna  lagiminis  focarum,  de  tunna  vngenti  fpecialiter  WH  denarios.    , 

Infuper  quilibet  hofpes  ueniens  de  mari  et  uolens  afcendere  Albeam,  habens  puntswar, 
dabit  de  quolibet  fcippunt  III  denarios. 

Preterea  quiuis  hofpes,  qui  tenetur  dare  theoloneum,  ii  dudt  equum  iine  fella  per 
düitatem  Hamborgfa>  dabit  de  ipfo  Uli  denarios. 
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De  alenare  recipitür  fecandum  quod  in  grada  tbeolonaril  poteft  haben« 
Scire  etiam  debet  quitibet,  quod  fi  aliquis  theoloneum  furtme  «el  negligenter  deduxe^ 
rtty   foluet  pro  quolibet  denario  nouem.    Et  fi  querimbiua  proinde  ad  prefefitiam  aduocati 
peroenerity  dabit  pro  exceflii  aduocato  talentum,  confulibus  talentum  et  theolonario  fimiliter. 

Knl  ianhon'i  SRitt^rirnng  in  epilcfer  imb  S6c8nnenbtfd  SSot.  Ktc^toc  iS^t.  e.  1i7a  niit  Sappniberg'l 
fwnk.  Ucfimbcnbud^c  6^  542,  9lx.  DCLXV. 
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CV.    $(nbemrii^  ©r^d^  (St^auen^ttrgtfi^e  BoI^roHe  für  Hamburg  mit  i8eate§mts  auf  bte  Utv 

ieril^anen  itx  SRairfgrafm  »Ott  $Bratttett(>urg* 

♦ 

Nbuerint  vniuerfi  prefentem  paginam  rnfpecturi,  quod  temporibus  comitis  Adolf i  que- 
libet  nauis  hofpitum  ueniens  de  mari  dedit  unum  fertonem  ad  theloneum,  et  de  lagena  cer* 
uiTie  IIII^'  denarioa:  de  choro  tritid  dimidium  fertonem  puri  argenti:  de  fii^ine  fimiliter:  de 
cboro  ordei  III  folidos:  de  auena  II  folidos  ad  ungeldum. 

Poßmodum  cum  iam  dictum  comes  A.  intrauit  ordinem  fratruni  minorumy  ordiuatum 
&it  de  confenfu  et  arbilrio  vniuerforum  m^catorum  uenientium  de  mari^  quod  quodenscum- 
que  nauis  hofpitum  ueniret  de  mari,  totiena  daret  XXU  denariea  adtheloneum;  deequallll 
denarios,  de-boue  aut  uacca  II  denarioa^  de  porco  I  denarium.  De  ceniÜia  uero  pemtus 
fiiit  relaxatum..  Arbitrati  funt  etiam  dare  de  choro  tritici  aut  filigmis  II  folidos  ad  ungeldum^ 
de  dioro  ordei  XYIII  denarios,  de  choro  auene  I  folidum»  de  laft  aileds  II  folidos. 

Notandum  etiam,  quod  mercatores  marchionum  de  Brandeni>orch  quondam  de* 
denmt  de  laft  cupri  Xim  folidos,  de  paöca  linei  panni  XIIU  folidos  ad  vugetdum :  de  vafe 
dnemm  11  foli4os.  De  deeem  mefis  y^ede  vnam  marcam  argenti  dederunt,  de  vafe  fagimir 
nis  allecis  YDl  folidos,  de  vafe  vngenti  porconim  Uli  folidos.  De  feptem  laft  ftaoni  uel 
plumbi  unam  marcam  argenti  dederunt  et  adhunc  dabunt,  A  duöunt  ad  mare.  De  IgJl  aller 
ds  III  folidos  et  VI  denarios  dederunt.    De  choro  tiitici  uel  filiginis  IUP'  folidos  dabant. 

Poftea  uero  ordinatum  fuit  de  iam  dictis  mercatoribus«.  cum  uoluntate  et  arbitrio^  eo*- 
rom,  uidelicet  ut  darent  de  laft  cupri  Uli  folidos  ad  vngeldum,  de  pacca  linei  panni  IUI 
folidos y  de  vafe  cinerum  I  folidum,  de  mefa  wede  XXI  denarios,  de  uafe  fagiminis«  allecis 
IUI  folidos,  de  vafe  ungenti  porconim  11  folidos,  de  feptem  laft  ftanni  uel  plumbi  dabunt, 
ut  eft  fupradictum.     De  laft  allecis  U  folidos,  de  choro  tritici  aut  filiginis  II  folidos  dabimt 

£t  iciendum,  fi  de  omnibus  hüs  bonis  fuprafcriptis  dederint  ungeldiun  inHamborch 
et  ducuntur  in  Flandriam  uel  alias  et  comparant  pannum,  in  reditu  de  ipfo  panao  oichil 
dabunt.  Si  uero  aliquis  iftorbm  mercatorum  purum  argentum  uel  aaglicos  denarios  fiue alias 
merces,  de  quibus  ungeldum  nou  dedit,  fecum  in  Flandriam  duxerit  et  pannum  de  hiis  coa- 
parauerit,  in  reditu  dabit  de  pacca  üla  XTTTl  folidos  ad  vngeldum. 

Notandum  eft  preterea,  quod  mercatores  marchionis  Mifnenfis  et  alü  innumera^ 
biles  de  longinquis  partibus  uenientes  quondam  dederunt  ad  ungeldum  vicefimam  marcam. 
Nunc  autem  dicti  homines  et  domini  archiepifcopi  Magetheburgenfis  mercatores  et 
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ducis  de  Brunefwic  ac  ducis  Saxonie  utuntur  fpedaK  iure.  Dant  eiüiii  de  laft  cupri 
I  folidum  ad  ungeldum,  de  lad  ftanni  I  foUdumy  de^viafe  cinerum  unum  folidum,  de  vaTe  vn- 
genti  I  folidumy  de  pacca  Knei  panni  II  folidos,  de  laft  alecis  D  folidbs.  De  annona  dabunt 
^  ficut  et  fupradicti  mercatores.  Cum  autem  ueniunt  de  man,  dabuDt  de  pacca  libei  paoni  II 
folidos :  de  mefa  wede  XXI  i^enarios. 

-  Notum  fit  etiam  omnibus,  quod  qualifcumque  holdes  uemens^  manens  apud  mare  oc- 
cidentale  uel  Orientale,  et  uplen«  afcendere  Albiam  cum  panno  fuo,  dabit  de  pacca  foa 
XIIII  folidos.  Et  fi  habet  tunnam  cum  mercibus,  dabit  de  ipfa  IUI  denarios  ad  theloneum. 
a!^  habet  punlfwar,  dabit  de  quolibet  /appnnt  tercium  dimidium  denarium  ad  jtheloneum. 

Infuper  fciat  quilibet  hanc  litteram  refpiciens:    fi  aliquis  hoipes  negat  de  bonis  fuis,* 
de  quibus  iure  tenetur  dare  UDgeldum,    iufticia  eminente  omnia  bona  amifit,    de  quibus  fur- 
tiue  negauit. 

Et  quia  fuperius  dictum  eft  de  u^geldo,  nunc  dicendum  eft  detholeneo.  Vnde  feien- 
dum  eft,  quod  quelibet  nauis  hofpitum,  quontienscunque  uenerit  in  anno  de  man,  todens 
dabit  XXII  denarios  ad  theloneum.  De  cymba  uenienti  de  Stadib  vel  illuc  vadens  hofpes, 
habens  Jn  ipfa  unum^  fcippunt  ponfleiis  fme  dio^idium ,  dabit  de  cymba  VIII  denarios.  In- 
fuper A  bouinas  pislles  aut  hyrcinas  in  iam  dicta  naui  duxerit,  dabit  de  laft  IUI  denarios,  et 
-  £i  duxerit  .tunnam  in  ipfa^,  dabit  de  ea  IUI  denarios,  li  eft  culn  nerdhus  aut  wsno  opere 
repleta.  De  promptuario  uenienti  de  fuperioribus  partibus  Albie  datur  I  folidus.  De  naui 
linguata  I  folidus.  De  naui  habens  Itmbos,  per  omüia  dantur  VlUdenarii,  de  naui  habens 
limbos  ultra  VID  denarii.  De  naui^  qtie  dicitur  mankane,  IUI  denarii.  Da  naui  limplid 
Uli  denarii  *  - 

Et  quia  dictum  eft  de  nauibus,  dicendum  eft  de  curribus.   De  curru  uenienti  de  terra 
ducis  Saxonie  apportanti  ligna  quercina  dabunt  YIU  denarios.     Pe  cumi  apportanti  afferes 
vel  cineres  dabunt  IUI  denarios  et  de  quolibet  uafe  cinerum  IUI  denarios.     De  curru  eunti 
,  Odeslo  I  denarium«    Et-fi  eft  tunna  fuperius  cum  mercibus,  dabit  de  ipfa  IUI  denarios. 

Sciendum  infuper,  quod  homines  marchionum  de  Bran^leborg  habent  fpedale 
ius  in  .theloneo.  Dant  enim  de  plauftrata  picis,  quam*  uendunt  in  Hammemborg,  YlH  ^de- 
narios, et  fi  ducunt  ad  mare,  dant  de  ipfa  XVI  denarios.  De  qualibef  laft  cupri,  quam  du- 
cunt  ad  mare,  dant  IUI  denarios  ad  theloneum,  de  laft  ftanni  IUI  denftriös,  de  laft  ferri  IUI 
denarios,  de  laft  cere  IUI  denarios,  de  vafe  cinerum  IUI  denarios.  Habent  etiam  iam  dicti 
homines  fpecialem  gratiam  iü  theloneo,  «qtiod  qualefcunque  merces  emunt  in  Hammemborg 
ad  reducendum  ad  partes  fuas,  nichil  dant,  fed  tantum  de  equo  IUI  denarios,  de  boue  aut 
vacca  II  denarios,  de  porco  I  denaritun.  « 

Item  fciendum  eft,  quod  homines  marchionis  Mifnenfis  et  homines  domini  ar« 
chiepifcppl  Magedeburgenfis  et  ducis  de  Brunefwic  ac  ducis  Saxonie  habent 
alia  iura  in  theloneo.  Dant  enira  de  quojibet  fcippunt,  quod  emunt  in  Hamborch  ad  redu- 
cendum ad  partes  fuas, 'tercium  dimidium  denarium  ad  theloneum.  De  equis  et  bobus,  vac- 
cis  ac  porcis  dant  ut  alii  predicti  mercatores.    De  cupro  et  ftanno  ac  ferro  et  cera  dabunt 
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de  qtiolibet  laft,  &  ducuot  ad  mare,  nH  deoarios.  De  dneribus  et  pida  dabunt  iicut  et  c^ 
t^  mercatoreB. 

Omnea  Frifonea  fiue  alii  mercatores  «enientes  de  marf,  apportantea  equos  nel  bo* 
oea  iaat  vaccaa  et  pprops^  dabunt  de  equo  Uli  denarios,  d^  boue  aut  uacca  II  denarioa,  de 
porco  vero  I  denarium.' 

QualiTcumque  bofpes  emens  in  ciuitate  Hamm em bürg  cupram  aut  ftannum  fiue  fer- 
raiD  aut  ceram.  ad  mare  ducendum,  dabit  de  quolibet  laTt  IUI'  denarios,  de  tunna  uarii  ope- 
lis  IUI  denarios:  de  vafe  vngeiiti  Uli  denarios,  de  vaTevini  Uli  denano«:  de  Tafe'cinerum 
IUI  denarios,  de  vafe  picis  IIU  denarios:  de  laft  alleeis  IV  denarios. 

Item  quilibet  hofpes  ueniens  de  mari  et  volens  afcendere  Albiam,  liabens  puntstvar, 
dabit  de  quolibet  fcippunt  tercium  dimidiiun  denarium.ad  theloneum. 

Infiiper  quiuis  hofpes,  qui  tenetur  theloneum  dare,  fi  dudt  equum  fine  fella  per  ciui- 
tatem  Hammemburg^  dabit  de  ipfo  IUI  denarios. 

De  aleuare  reeipitur  Acut  theloneario  uidetur  expedire. 

I$ciat  etiam  quiUbet,  qui  theloneum  furtiue  deduxerit,  feluet  pro  quolibet  denario  ne- 
uem et  pro  ezceflu  dabit  theloneario  talentum.  Et  fi  proinde  querimonia  uenerit  ante  iudi- 
cium^  daJ>it  aduocato  talentum  et  confuhbus  fimiliter. 

Ibtl  aapDenierg'«  ^amb.  Urfunbenbiic^  1,  6.  545.  9lr.  DCLXVl. 


CVL    9lo4f  ritte  ßrfipid^  ©t|iauettBttrgtf(|ie  SoßroIIe  für  Jg)ambtti?3  mit  S^tel^ung  ttuf  bie  SSurger 

'  »Ott  ©aljtwebrf  uttb  bie  ^Ttavltx. 

Wat  men  ghift  van  greuen  tollen ,  dat  volget  hir  na.  Int  erfte  fo  gyfft  to  greuen 
tollen:  eyn  peerd  IUI  penninghe.  En  rind  ^  penninghe.  En  fwiu  I  penningk,  Eu^fchaep 
enen'  penningk.  • 

Ene  tunne  herringhes  U  penninghe.  De  bor^ere  van  Brunfwick  "geuen  van  der 
funnen  heringhes  enen  penning,  men  van  anderem  gude  geuen  fe  lik  anderen  geften.  Ene 
tanne  botter«a  HU  penninghe.  Ene  tunne  kopperrokes  U  penninghe.  Ene  tunne  kalmyns 
n  penninghe.  Alle  andere  tunnen,  de  twe  bodeme  hebben,  IUI  penninghe.  Ene  tunne,  de 
en  flod  heft,  II  penninghe^  Ene  fchipkifte  IUI  penninghe.  En  pund  fwarcs  Ifl  penninghe. 
Cne  fehynmefe  HU  penninghe.  ^  ^ 

Schone  waüt  vortollet  men  by  terlingen  vnde  by  teren.  Eyn  teriihg  enen  •  fchilling. 
En  tere«  H  ichiUinge..  Auer  heft  en  gaft  eyn  laken,  dar  gyfft  he  vore»  tho  tollen  U  pen- 
nbgbe.  Graufve  laken  de  tollet  men  bi  pund  ftvares.  En  laken  II  breet  engelfcb  H  pen^» 
ninghe,  dat  'fniak  by  pund  fwarels./  De  Helfeffchen  vnde  d^  Melhuflefchen  vnde  de  Bruns- 
wykefchen.  by  pund '  fvvares ,  de  Rinfi^heD  unde  de  breden  Eogelfehen  U  penninghe.  Eo 
uoder  wynes  U  penninghe.  En  bale  JGaderdokes  H  penninghe.  En  pak  hafen*  V  penninghe. 
Ell  ulas  uad  ofte  en  mandelen  vad  YIU  penninghe.  En  ftal  uad  IUI  penninghe.   En  koppel 
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vyglien  II  penninghe.  En  bale  ryfea  II  peonlsghe.  En  laft  wafles,  XU  fchippuiit,  ÜI  fchil« 
lioc^he.  Eq  laft  vyghen  ID  fchillbghe.  En  fcucke  ^ches  im  penninghe.  En  duTent  aftrac« 
kes  ft^nes  XVIII  penninghe.  Ea  tunne  foltes  DDD  penninghe.  Ene  pipe  oliea  VBDL  pen- 
ninghe.  Ene  tunne  ftyntes  DDD  penninghe  Ene  tiume  ales  DDD  peanin^ha  Ene  tunoe 
rtores  ini  penninghe.  ' 

Eyn  fchip,  dat  to  Stade  varet,  alfe  en  boet^  TtB  peftnuighe,  is  dar  toUeuar  goed 
ynne.  En  eek,  de  enena  gafte  tohoret,  de  tbo  Luneborch  ^eyt,  de  gyfi  Vm  pennui^he; 
is  dar  gud  ynne,  dat  uortoUet  men,  alle  bir  vore  fchreuen  fte)^ 

Alfo  dicke  alfo  en  gaft  varet  »it  eneme  fchepe  van  Hamborch  auer  de  fee,  fo  gift  he 
io  vor  dat  fchip  XXII  den.,  alfoverne  als  id  gaften  tobehoreti  vnde  fine  vracbtlude  de  uor- 
tollen  dat  gud  alfo  Tore  fchreuen  fteit,  dat  gaften  tobelwret 

De  van  Soltwedele  de  hebbet  hir  dhe  rechticheit,  ilTet,  dat  fe  hir  lennewand brin« 
gliety  dat  fe  in  Vlan deren  fendet,  fo  geuen  fe  IIU  fchilUpghe  vor  de  rollen.  Ene  rolle 
h  XXini^.  De  tunne  grauwerkes  IUI  penninghe.  Wen  fe  komen  van  dier  fee  vnde  heb- 
ben  dat  gud  vorbutet  edder  medebutet  edder  vorkoft,  fo  en  geuen  fe  nicht  genen  tollen  vor  . 
dat  Avand  edder  vor  dat  gut,  dat  mit  deoie  gude  coft  is.  Mer  legheden  fe  leddich  zulver 
edder  cordewan  edder  ander  gut  tö  eren  ^gelde,  dar  fe  dat  lennewand  vmoie  torkoften,  vor  - 
gud  inede  ^-edder,  dar  moten  fd  vore  tollen. 

Eyn  roQe  lenwandes  van  Luneborch  edder  van  allen  fteden,  behahien&oltwedely 
'  de  gift  io  veftehaluen  penninghe ,  wan  fe  to  der  fee  uaret  edder  uaren.  Vnde  wat  gut  dat 
met  denie  lenwande  wert,,  dat  gyft  tollen  alfe  vore  fchreuen  fteit 

Kiunpt  en  fchip,  dat  ute  der  Markede  kumpt,  dat  kome  bringet  to  Hamborch^ 
wen  id  wedder  wech  wily^ifTet  eyn  praem  edder  en  tunget  fchip,  fo  gyft  de  fchipman  enen 
fchiiUngh  vor  dit  fchip.  Iflet  en  fchip,  dat  io  borde  heft,  edder  lentbudifch  kan,  fo  gift  it 
yill  penninghe.    Iffet  en  bödmen  fchip,  fo*  gift  id  Uli  pennmghe. 

De  Markefchen  de  hebbet  de  rechticheit,  alle  dat  gud,  datie  vorkopen  mit  dem 
gelde,  dar  fe  ere  kome  vor  gheuen,  edder  dat  buten  gut  mit  erem  kome,  .  dar  en  geuen  fe 
nenbn  tollen  vore.  Weret  ouer,  dat  fe  Un,  roeuen,  erwiten,  bomholt  efte  lennewand  hir 
brochtai,  dat  gud  motto  fe  vortollen,  alfo  andere  vrome  gafte. 

Dat  Hanpouerfche  iferen,  dat  an  deme  weflenen  kuke  wert,  dat  ffk  dat  C.  II 
penninghe,  dat  C.  van  deme  denen  iferen  I  penningh,  dat  boghel  iferen  dat  C.  IQ  penninghe. 

Ein  holtwagen,  dede  kumpt  ute  des  Hagens  wolde  ouer  de  Byllen  VIII pennin- 
ghe. En  waghen,  de  de  erwitten  brecht,  HU  penninghe.  En  kopperuad  IUI  penninghe. 
En  fchoff  bekene  edder  ketele  IIU  penninghe. 

En  wifpd  wethen  edder  roggen  II  fchillinghe.  Eq  wifpd  gerften  XVIII  penninghe. 
En  wifpel  haueren  I  fchilling.    En  wifpel  bonen  XVIII  pennmghe,  dat  fint  XXX  uate. 

En  fak  gerften  Ji  penningh.  En  fak  hauem  I  pendogh.  Eyn  fak  weten  edder  wd- 
tenmoltes  II  pennmghe.    Eynen  fak  fennepes  II  pennmghe. 

Eyn  bereuen  fak  Uli  penninghe.  Eyii  fak  to  gebunden  II  penninghe.  Eyn  fak,  dea 
de  kremer  drecht  vppe  den  rugge,  dhe  en  gift  nicht. 


faop3  flauen  is. 

Dat  C.  loleis  hennepes  I  penningh.    Dat  kabel^arne  bi  potiden  game. 

Dait  ^irgenfchot  <fet  tollet  Bi6ht  •  '  '   ••    '     ^  '      '•   »' 

Äöe  de  dir  uarrir  In  det  IHcht^  van  Bi^emeö,  id  fi  mDitmVrföheft,  Jutlatid^^Ho 
H  adeln,  int  Ol  de  Land  edder  wor  fe  wonen,  de  geueü  neri  tollen.  •Vdrdmer  kÜe' rfe 
vitfiLnb'eke  vnde  alle  de  dar  WoncBa  in  däm  lande  to  Helft« n  vndevanSciitruwenborch, 
de  en  tollet  nicht  hyr.  Vordmere  de  van  Riebe»  de  van  Godtlande,  de  en  tollen  byr 
ok  nicht. 

Item  X  ftro  buckinges  IUI  penninghe. 

En  fchip  mit  molden,  fpannen  vnde  fchuiTelen,  dat  gift  ene  molden,  en  fpan  vTide 
ene  fcbuffelen. 

Item  vor  brede  ofonate  gift  men  wat  men  wL 

Item  eyik  Tilfpelle  foltes  VIII  penninge.     Item  I  tzinters  gam  I  penningh. 

Item  ene  nye  kifte  ofte  fchäp'en  gift  nicht.  Item  de  laft  Bayefches  foltes  III  fchillrnghe. 

AUe  tunne  de  twe  bodeme  heft,  gift  ene  isleke  tunne  II  penninghe,  vtgenamen  he« 
ring»  kopper  vnde  clamyn. 

Item  en  droge  vat  werk,  vlas,  mandelen  gift  VIII  penninghe. 

Item  ene  laft  waffes  edder  ifem  edder  kabelgames  III  fchillinghe,  dat  is  dat  pund 
Iir,  penninghe.    Item  evn  pak  hafen  V  penninghe. 

Ene  rolle  lenwandes  van  allen  fteden,  behaluen  Soltwedele,  veftehaluen  penningh, 
aien  de  van  Soltwedel  Uli  fchillinghe     En  terling  wandes  enen  fchillingh. 

Item  ene  pipe  olies  VUI  penninghe. 

Ktttf  eat^penler0'l^am6.  Urfunben^.  e.  548.  Ar.  DCLXVDl, . 
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CVII.    t>t6  SWqrlgrafctt  ^o^am  »o«  Sranbenburg  Jfftöer«  »f gen  be«  »on  bem  SBtfd^efe  SJoIrab 
»on  ^alberpabt  t^m  für  1000  SJlorl  Silber«  \>txlit^mn  ©c^Iojfeö  ju  ^mttekbm  mit  aHm  fet» 

ncm  Suge^ßr,  »om  30^  SuK  1263* 

Johannes,  dei  gratia  Brandenburgenfis  Marchio,  Omnibus  prefentes  litte* 
ras  infpectnris  Salntem  in  domino.  Prefentibus  noftris  litteris  publice  proteftamur,  quod 
venerabilis  in  chrifto  pater  dominus  nofter  volradus,  haluerftadenfisC)ccl|efieEpifco- 
pas,  Caftrum  Emerfleue  cum  fuis  pertinentiis  et  quatuor  Manfos  in  villai  Eilftede  et., 
quatuor  Manfos  in  vi  Ha  hordorp  et  decimam  ibidem,  que  ualere  debet  X^  marcas  an- 
nuatim,  cuiuf  fumme  defectum  fnpplebit  dominus  Epifcopus,  fi  eft  opus^  nobis.et  noftris  filiis 
concefiit  iure  et  titulo  pheodali  de  ipßus  uoluntate  Capitiili  et  confenfu,  ä  nobis  pro  predictis 
puri  argenti  redpiens  Mille  Marcas,  ea  .conditione  adiecta,  quod  fi  ,idem  dominus  Epifcopus 
a  fefto  Michaelis  uenturo  nunc  proxime  infra  triennium  abfoluere  poterit  dictum  Caftrum  pro 


funinia  fupradicta,  hob  vnhierfa  et  fingula  noMs  hqpheodata  reftitnenifis  eitlem^  tmmt  dlfficn^ 
täte  et  contradictione  remota.  Acta  firnt  hec  in^Ecclefia  wanzleue,  prefente  firatrQ  no^ 
ftro  Marchione  Ottone,  wiggero  decano  et  hermanno  de  Cruceborch,  Ekberto 
de  affeborch,  aluerico  et  heinrieo  pincernis  de  dönfteda^'  Cunrado  de  Öfter- 
,][>orch^)^  'Geuehardq  de  aluenfleuc^  "^alberone  Marfcaico  et  quam* pluribua 
Cleriqis  et  lai^.    Anno  domini  M? .  CO" .  hKHI''.,  UL  kaL  augufti. 


,^. 


i  (i•9tft(fy^nB  originale  M  K.  9fitotin^itA»lUd^iu^  in  SRagbeBurg.'  ^fft  fe((n(aft,  namentn«^  mit  Iteffafftoid  berC» 
»S^nona  ^<*  ^oxfti  EUftede,  ifl  tiefe  Urfnitte  in  W^alt^tfi  Singuhr.  Magd.  IV,  77  mifget^eiit  SDoi 
Datum  —  »ai  allrrblng«  im  iDciginaie  nlc^t  beut(i(^  ifl  —  mortc  oon  SSait^  VI^  kaL  Angültt  tob  fü 
ten  S^ugeimomen  Cniceborg  ifl  bort  Enpeborch  geiefen. 


CVIII.    I)c«  SWarfgrafert  ^o^am  wn  SranbetiBurg  JÄwerd  gegen  Sifc|of  SBoIrob  Jit  ^cäbtt^ 

flabt  biegen  btx  Seletfiung  mit  bem  @dfiIoffe  (Sfebec!  ititb  Bugel^dr,  nebfl  einem  SBergletd^  über  bte 

3^^Iw«ß  bcr  bafür  fd|iulb{g  geworbenen  700  Wlavl  ©über«,  öom  8.  9loöem&er  1263* 

Johaiines,    dei  gratia  Marehio  BrandenburgeBfis,    hanc  litteram  in^ectuiia 

Salutem  et  omne  bonum.    In  hiis  litteris  noftris  proteftamur,    quod  nos  a  venerabili  domino 

noftro,  volrado,   halberftadenfi  epifcopo,  caftrum  Efbeke  cum  eifdem  bonis,   cum 

quibus   a  Domino  Ludewico    de  Efbeke  idenf   caftrum    emerat,    dando   eidem   epifcopo 

feptingentas  marcas  halberftadenfis  argenti,   nos  et  filii  noftri,    titulo  pheodali  recepimus  per» 

petuo  p'oflidendum,   cuius  fumme  qiiingentas  marcas  examinatas  perfoluimus»    quod  decimam 

in  herdorp  (Hordorp)  cum  quatuor  manüs  ibidem  et  quatuor  manfos  in  eylftede^    quo8 

nobis    cum  caftro  Emerfleuen  obligauerat  predictus   dominus  EpiCcopusi    ab  huiufmo<S 

obligatione  libera  (ibi  dimifimus  et  foluta.     Ceterum  caftrum  Emerfleuen,   nobis  adhuo 

pro    quingentis   marcis    examinatis    inpheodatum,    predictus  dominus  epifcopus  uel  fucceObr 

ipfius  quicunque  a  fefto  beati  martini  nunc  inftantis  abfoluere  poterit  ufque  ad  triennium,    fi 

nobis  talis  et  tanta  pecunia  perfoluatur,  et  fiquid  citra  viginti  marcas  circa  idem  caftrum  edi^ 

ficabimus,    tenus  predictam  fummam   debet  in  Caftri  abfolutione  computari.     Preterea  quin« 

gentäs  marcas  memorato  domino  epifcopo  perfoluemus,  fi  nobis  redditus  equiualentes  afiignet^ 

ita  quod  fi  in  bonis  nobis  examinatam  marcam  demonftret,  fibi  dec^m  marcas  examinatas  da- 

bimus,   et  pro  vna  marca  decem  marcas,  et  fi  plus  in  bonis  nobis  demonftabitur»  fecundom 

predictam   formam   omnia  perfoluemus.     Huius    rei   teftes   funt   dominus  Otto,    marehio 

Brandeburgenfis,  dominus  Wickardus  Decanus,  hermannus  Scolafticus  ecclefie  nö» 

Are,  Bernardus  de  Wardenberg,  heinricus  de  Bardeleuen,  heinricus  et  alue- 

rictis  Curie  noftre  pinceme,  milites.    Actum  hildefleuen^  anno  domini M** •  CO •  LXIII^ .^ 

VI,  Idus  Nouembris.  i 

0lad^  %m  iDrigiliare  M  SL  S>r0»in)ia('Krd^ii»e#  i«  fl^agbebntg«  —    Citi  fe^  fe^tet^aftec  KbbnRf  bicfet  ttrfimbe 
bePhb^t  flc^  in  Ladewig  ReUqu.  Mfj^t  VH,  488. 

*)  Cigentii(^  Offerborch.    SDo^  ifi  »o(i  Olteiborch  banmtet  terjianben,    Cin  ^onrab  ton  Ofterbnrcb  foamH 
nitt  tiefe  JSrit  oft  »ec.   Kiebei'tf  aSorf  SBronbeninrg  I,  67* 
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CHE.  S)tt  Sltarlgrafm  i»on  IBrattbeitBttrg,  3o1^mm  tnib  ptto,  iefl5Hgen  ba«  jtlo^  SRartettflmt 

in  (er  jD^erlauftl;,  (tm  17*  WlSn  1264« 

Nos  Johannes  tt  Ojtto,  Dei  gratia  Mare^iones  Brandenburgenfe^j  omni- 
bns  falutem  in  perpetuum.  Quooiam  iuris  aequit^s  hoc  requirit,  ut  quo  pre  ceteris  homini* 
bus  in  forte  terrenae  Subrtantiae  videmus ,  ampiius  accepilTe  a  Domino  Creatore,  de  ipfis  re- 
bus a  Deo  nobis  collatis  ftudeamus  et  famulantibus  impertiri,  Quamvis  (quatenus?)  nos,  qui 
caora  temporalium  a  via  divini  obfequii  frequentius  impedimur,  devotorum  hominmn  precibus 
ac  meritis  Deum  propitium  habeamus.  Hinc  eft,  quod  preces  attendentes  honorabilium  Vi- 
rorum  Witigonis,  Burchardi  et  Bernhardi  fratrum,  dictorum  de  Camenz,.  novellam 
plantationem  coenobü  eorum,  quod  Stella  S.  Mariae  dicitur,  ordinis  Cifterdenfium,  Mif- 
neniis  dioceiis^  fub  noftram  fufcepimus  protectionem.  Et  omnia  eiufdem  Ecclefiae  bona,  ha- 
bita  pariter  et  habende,  ut  ab  omni  incurfione  femper  tuta  maneant  et  illaefa.  Uniuerfas 
mtem  poDetßones,  quas  dicti  viri  a  Nobis  feudali  iure  poflederunt  et  nunc  pro  faiute  ani- 
marum  fuanim  et  in  remedium*animanim  progenitorum  fiiorum,  de  noftro  et  haeredum.  no- 
ftronim  confenfu  et  favore,  eidem  Clauftro  devqtione  debita  obtulerunt,  fanctimbnialibus  ibi- 
dem Deo  Tervientibus«  cum  proprietate,  que  ad  nos  pertinere  dignofcitur  libero  conferimus 
onimo  et  donamus.  Volumus  etiam,  ut  fecundiim  petitionem  ipforum  tum  (trium?)  Fratrum, 
ooinia  bona,  quae  ad  noftram  donationem  (domin ationem  ?)  pertinent,  nee  non  -  fimul  univerlae 
podefliones,  quas  dictum  coenobium  habet,  vel  habebit  iq  portierum,  ab  omni  advocatia  et 
exactione,  atque  cuiusiibet  fervitütis  onere^  et  ab  omni  iudicio  alieno  imperturbata  perma- 
neant  perpetuo  et  illaefa.  Omne  vero  Judicium  de  quacimque  caufa  parva  live  magna,  ubi- 
conque  accidit  in  villis  vel  in  molendinis  feu  alias  in  bonis  faepe  dictae  Eccleliae,  ad  nuUum 
omnino  pertinebit;  Ted  clauftrum  folummodo  auctoritatem  habebit  de  iis  omnibus  iucticarel 
Nomina  autem  poüeriionum  dicti  coenobü  funt  haec:  Ipfa  Area,  ubi  Clauftrum  conftructiun 
eft,  cum  duobus  molendinis  adiacentibus,  etiam  hortum  et  pratum  cum  pifcationibus  et  pafcuis 
et  allodio  adiacenti  cum  omnibus  fuis  attineiitiis,  et  unica  Villa  in  monte  Sanctae  Ku- 
nigundis,  et  allodium  in  prato  cum  attinentiis  fuis.  Iterum  (Item  in?)  eadem  villa,  quod 
(que?)  pratum  dicitur,  reditus  quatuor  Marcarum  et  fex  folidorum.  Item  iuxta  eandem 
villam  in  molendino  feptem  folidi.  Item  de  Manßonario  Clauftri  verfus  orientem  dimidiam 
Marcam.  Item  Sylva  iulta  clauftrum  cum  'attinentiis.  Item  vilia  Jehowo  cum  fuis  atti- 
nentiis. Item  villa  Reinhardtsdorff,  de  molendino  quatuor  folidi.  Item  in  Civitate 
Camenz  parochia  eum  oRinibiis  attinentiis^^  Item  in  eadem  Qvitate- quatuor  raacella  etc. 
Ifta,  quae  nominata  funt,  faepe  dicti  tres  fratres  a  Nobis  in  feudo  habueruut.  Sed  haec, 
quae  fubfequuntur,  ipforum  propria  fuit  I^aereditas,  yidelicet  Wittiginowe  cum  fois  atti- 
nentiis, Döringshaufen  yilla  dimidia  et  totius  eiufdem  villae  decima,  iuxta  Wittiginowe 
nova  Villa  dimidia.  Item  Cottynes  villa  dimidia,  et  totius  eiufdem  villae  decimae.  Item 
__  _  ^  /Toftiz  (al.  Croftwiz)  villa  dimidia  et  ipfiusyiUae  (decima?) 

cum.  attinentiis  fuis,  item  Kokowe  villa  dimidia,  item  Schafftiz  villa  di^dia.    Quae  vero 
nunc  fubfequuntuT;  fupra  memoratum  Coenobium  fua  pecunia  a  Don^uis  praedictis  compa^« 


Vit  iure  proprietatis  libcrritne  poflideBdo.  Datum  Kopepik/ Anno  Dondm  MCCLXIV. 
XVI.  Calendas  Aprilis,  praefentibus  Domino  Wilhelmo  Lubucenfi  Epifcopo,  fratre 
Annone  Magiftro  Generali  Teutoniconim,  fratre  Hermannd  Priore  de  Sthru^berg,  Burg-- 
gravio  de  Quereniiorde  Burchärdq  uidelicet,  Walthero  de  Barboye,  Bodone 
de  Turgoue,  Ludolpho  de  Efebeck,  ülrico  de  Cruge,  et'aliis  quam  pluribus.  Et 
ut  noftra  donatio  inviolabiliter  perfeveret,  dicto  Coenobio  praefentes  noftras  Literas  Siginonim 
noftronim  munimine  roboratas;  in  euidens  teftimonium  et  robur  validum  duximus  erogahdas. 
Datum  per  Manus  Johannis  Notarii,  die  Gertrudis  Virginis. 

fJ^ad^  (Eart)}o»,  £ber(auf!(ifc6.  (Sittnitmptl  I,  &,  330.  331.  unb  ^offmonn  Scripk  ter.  Lufatic. IV,  172. 173 
mit  ^rrrctux  ter  attdenfc^einlit^firn  ftf^ltt.  •*  JDie  9tanien  b(r  S^d^"  6^^^"  f^'  ^^»  tcrfle^niben  Vbbrnc!  fafl 
enat^n  »rrbrn  mfiffcn,  »ob(i  jebo(^  eine  genaue  SBefanntf^aft  mit  ben  bamaH  am  marfgr&flic^en  ^fe  Dotfom* 
menben  Verfonen  aU  gfi^rerin  biente.  Um  inbefi  bie#  fa|l  |u  breifle  IBerfabren  einigennaSen  »iebes  gut  |u  mo» 
c^en,  ffigen  »ir  bier  batf  StuQtntttitiii^nii  ncc^maU,  genau  io,  »ie  etf  bei  ^ofniamk  (autet,  {»in|n: 

Datum  kopeniae  (Guben)  Anno  domini  1264.  XVI.  Cal.  Aprilis  Praefentibas  Domino  Wilhelmo 
Lubecenfi  Epifcopo,   fratre  Amone  Magiitro  generali  Teutonicorum,  fratre  Hermanao 
.    Priore  de  Schozberg,   Burggrauio  ide  Quernutze,   Burchardo  Utz,   Walthero  de 
Burbaqa,  Bodone  de  Turgonoi  Ludolpho  de  Efebecki  Vlrico  de  cruce. 


CX    SÄarlgraf  Otto  öon  SranbenBitrg  fdfienft  im  ^o\pMt  ju  ©örlifc  a^t  ^ufen  bei  bor 

JBurg  bafdbfc  m  12.  %px\t  1264. 

—  Otto,  Marchio  Brandenburgenfis^  —  Hofpitali  fancti  fpiritus  contuKmus 
proprietatis  titulo  pqrpetuo  pofiidendos.  octo  manfos  ad  urbem  fitos,  quos  Conradus  filiua 
Domini  Peregrini  a  nobis  in  feudo  tenuit.  —  —  Dat  Gorlicii,  Anno  MCCLXmL,  m 
vigilia  Palmahim/  Dotario  Johanne. 

fftfoet  einer  terlorpeji  Urfunbe  iiadjf  Mart  Meliteri  AnoaL  Gorlicenfes  in  ^offmann*!  Scr.  rer.Lut  I»  U«  7« 


CXL  Owf  ©tfrib  »w  Sfonfeufairg  jbejwigt^.  J^a^  He  Slebtifjtn  Oertnib  wn  DtteblittgJiorg 
MX  PrPert  unb  ßblen,  noimtntti^  wv  ben  2Warfgrafen  Soj^onrt  unb  JDttp  »on  SBranbenburg  unb 
äPaltder  von  Sintftem,  i^vm  äßiberfadfient  gfltü^reitbe  (^enugtj^uug,  ^eleipet  j^abe,  (toaj^rfcfiemltcl^ 

t».  ber  SÄitte  i}om  ?(pra  beö  3<^red  1264. 

.Nos  l^ifridüs;  Qei  gratia  Comfes  de  BTankenbörch,  omnibus  hoc  fcriptum  hi- 
tuen.tibus  notum  eflfe' üolumus,  quod  Venerapilis  Donoiina  Quedelingeburgenfis  ecclefie 
Abbatiffa,  löc6/eQclefie.,pre.diet^,/incendiarii8,"  qui  haue  ecciefiam.  moleftarunt  et  adhuc  in- 
feftare  prpponunt,  cöraip  l^rincipil^us  et  Nobililius,  videlicet  Domino  Ar.chiepifcopo  Mag* 
deburgenfi,  Hälti.rrtadeiifi  Epifcopö,  Hildefemenfi  Epifcopo,  Marchionibus 
Johanne  et  Ot't^ne  B'randeburgenfibus,  nechon  Duce  de'Brunf^ic,  Domino  Ot- 
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tone  de  Hademerfleue,  Domino  Woltero  de  Arneftetn,  Domino  Burchardo 
Burggraiiio  de  Querenuorde  et'aliis  quam  phiribus  nobilibus  et^militibus,  condignam 
ezhibuit  fatisfactioDem.  In  cuius  teftimoDium  prefentem  paginam  noftro  Jigillo  duximus  mu^ 
lüendam. 

9taä)  Brath^  fCod.  dipl.'Qnedl.  221.  «^  liul  tintm  Ibrt  tiefrfbe  Sfngdrgen^it  ani^t^tüitn  S^njniffe  M  SSU 
fd^offtf  SBolrat'Dcn  ^altoftabt  (taf.  €S,  221)  rrfirftt  man,  tag  bit  9lrbti{f1n,  ]or(d>e  tie  (9rnngt(iuung  (eifltte, 
Gertrudis  (irg  nnb  tAg  tie  (antding  coram  principibus  Saxonic  in  proomciali  placito  apud  altam  ar» 
borem  (t>g(.  tie  Urf.  #/l.  $(pril  1267)  hergenommen  mixtt,  9lad^  Um  eben  tarfiber  an^gefieflten  S^ngniflV. 
te«  eribifd)ofetf  9luprec^t,  toora  ^a^re  MCCLXIIU.  fequenü  die  SS.  Martyrum  Tiburcü  et  Valeriani,  Pon.* 
tificatas  noltxi  Axmo  IV.  tatirt  (tafrlbfl  &.  221),  gc^S^rt  va^rfc^ciKlid)  ouc^  tit  totfit^tüht  Utfunte  in  ta# 
3a(e  1264. 


5Jö))|l  Urban  IV*  befiehlt  bem  (SrjbifAofe  mib  3)omca)jitergu  SWaijbeburfl;  be«  !Dout*. 
I^errtt  gu  ^olberflabt,  ^etim4^,  einen  8o|>tt  bed  iDtavIc^rafen  3^^^nit  wn  S3ranbcnburg,  cdi  IDom^ 

^errn  aufjune^men,  am  20.  ^mi  1264« 

ürbannf  etc.  Archiepifcopo  etdilectif  filiifDecano  et  Capitnlo  Mag- 

deburgenfi«    Apoftolice    benignitatif  affectum  potiflime  circa  illof  debemiiT  exponere ,   de 

quibuf  euidentie  claritaf  monuit,  quod  iic  eif  honor  impenditur,  ut  ex  eorum  prefentia  eccle- 

fiarum   decor  ipfof  admittentium  aiigeatur.     Hinc  eft,  quod  nof  nobilitatem  morum  et  gene- 

rif,  qua  dilectuf  filiuf  Enricuf,  CanonicufAlberftadenfif,  natuf  dilecti  filii  nobilifViri  J.  Mar- 

chionir  Brandeburgenfif,  nobif  et  Ecclefie  Romane  deuoti,  decorari  dicitur,  attendentef^ 

ac  etiam  con/iderantef  attente,  quod  Ecclefie  ueftre  per  fauorem  et  potentiam  Confanguineo- 

rum   eiufdem  Canonici  i  honorif  augmenta  prouenire  poterunt,    eiufque  iura  et  poffeffionef  a 

malignorum  incurfibuf  defenrari;    üniuerfitatem  ueftram  rogamuf    et  hortamur  attente,    per 

üportolica  uobif  fcripta  mandantef,    quatinuT  eundem  E.,   fi  aliaf  eft  ydoneuf,   pro  apoftolice 

Sedif  et  noftra  reuerentia,   in  Canonicum  recipientef  et  fratrem,    de  prebenda  ciun  dignitate 

feu  perfonatu,  fi  ecclefie  ueftre  Uacat  ad  prefenf  uel  quam  cito  fe  facuUaf  obtulerit,  fibi  libe- 

raliter  prouidere  curetif,   non  obßante  ftatuto  de  certo  Canonicorum  numero  ipfiuf  Ecclefie, 

iuramento  uel  confirmatione  apoftolica^  feu  quacumque  firmitate  uallato,  aut  fi  uobif  pro  aliif 

fcripta   noftra  difeximuf,    quibuf  auctoritate  prefentium  uolumuf  preiüdicium  generari,   uel  fi 

uobif  communiter  feu  diuifim  a  Sede  apoftolica  fit  indultum,   quod  ad  receptionem  et  ptoui- 

fionem  alicuiuf  minime  tenemini,  quodque  ad  id  compelli,  uel  fufpendi,  aut  interdici,  feu  ex 

communicari  minime  ualeatif,  et  quod  aliuf  nequeat  de  beneficiif  ad  u6ftram  collationem  fpe- 

ctantibuf  aliquibuf  prouidere ,   per  ipfiuf  Sedif  litteraf,  non  facientef  plenam  et  expreflam  de 

Indulte  liuiuCaiodi  mentionem,  fiue  aliqua  indulgentia  Sedif  eiufdem,  per  quam  effectuf  huiuf- 

inodi  gratie  impediri  ualeat  uel  differri,    et  de  qua  in  noftrif  litterif  fieri  debeat  mentio  fpe- 

cialif,    Precef  et   mandatum    noftrum   in  hac '  parte  taliter  impleturi,   ut  pateat  per  effectum 

operif,  quod  perfonaf  beneineritaf  aggregari  ueftro  Collegio  gauäeati^  nofque  nihilomimif  fiu- 
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oeiitatem  ueftram  exinde  merito  commendemuf ;  aBoquh  Venerabili  fratii  noftro  Epffcopo  Ver* 
denfi  per  litteraf  Boftraf  iniungimuf,  ut  fuper  hoc  per  fe»  uel  alium  mandatum  apoftolicum 
exequatur,  Contradictoref  auctoritate  noftra  appellatione  poftpofita  compefceudo.  Datum  apud 
Urbem  ueterem,  XU.  Kalendaf  Julii,  Anno  Tertio. 

ftad^  einn  tttfc^rift  M  Saaticanffc^en  Oc^.  ^itti,  Bpift.  Uibani  IV.  AM  OL  £p»  869«  T.  IV« 


•  t 


CXm.    fap^  UrBott  IV.  tm^^t^H  hm  Sift^ofe  »oit  ^atterflabt  bett  üai^tUan  be«  gWorfgra* 
fest  3o^atm  wn  SSranbntburg  gur  SSenetbung  mit  tintm  aubem  ^erfoitate,  ba  brrfelbe  bie  Seituug 

ber  ©dl'olaflet  nteberkgen  mU,  am  4«  3itlt  1264. 

i'  • 

ürbanuf  etc.  Epifcopo  halberftadenfi.  —  Laudabilif  conuerfationir  et  uite  di- 
lectuf  filhif  hermannufy  Scolartieur  halberftadenfif  Ecclefie^  pre^rbiter,  Capellanuf  dilecti  filii 
nobilif  Ulli  JohanniC  Marchionif  Brandeburgenfif,  mereri  dicitur,  ut  a  benignitate Se- 
dir  apoftoliee  fpecialif  fauorif  gratiam  confequatur.  Cum  itaque  idem'  rcolafticuf  Scolaftriam 
fuam  ipHuf  Ecclefiev  prout  in  noftra  propofuit  prefentia  conftitutuf,  uelit  libere  reiignare»  nof 
eum,  mtuitu  meritorum  huiuimodi,  et  obtemptu  Marchionif  prefati,  patema  beniuolentia  ptx}» 
fequentefy  fratemitati  tue  per  apoßolica  fcripta  mandamuf»  quatinuf  eidem  Scolaßico  pre^* 
dictam  Scolallriam  libere  reßgnare  parato,  fi  eft  idoneuf,  nofque  in  prefata  Ecciefia  nondum 
alio  niandauimuf  prouideri,  de  aUb  perfonatu  uel  dignitate  ad  tuam  collationem  in  Eccleiia 
ipüa  fpectante,  fi  uacat  ad  prefenf  uel  quamcito  fe  facultaf  obtulerit,  auctoritate  noftra,  per 
te  uel  alium  prouidere  procuref,  non  obftante,  fi  tibi  a  Sede  apoftolica  fit  indultum,  quod 
ad  prouifionem  alicuiuf  minime  tenearif,  fiue  aliqua  indulgentia  Sedif  eiafdem,  per  quam  et- 
fectuf  huiufmodi  gratie  impediri  ualeat  uel  differri,  et  de  qua  in  noftrif  litterif  fieri  debeat 
mencio  fpecialif,  Contradictoref  per  cenfuram  ecclefiafticam ,  appellatione  poftpofita  compe- 
fceudo. Ita  tameq,  quod  idem  hermannuf,  prout  requiret  onuf  dignitatif  uel  perfonatuf,  de 
quo  fibi  duxerif  prouidendum,.  perfonaliter  in  ecciefia  refideat  memorata,  alioquin  huiufmodi 
gratia  nulliuf  penituf  fit  momenti,  Prouifo,  quod  idem  H.,  quamcito  dignitatem  feu  perfona>- 
tum  huiulmodi  aflecutuf  fuerit,  predictam  Scolaftriam  omnino  refignet.  Nof  enim  nichilomi^ 
nuf  eo  ipfo,  quod  perfonatum  uel  dignitatem  huiufmodi  fuerit  afiecutuf,  Scolaftriam  uacare 
decemimuf  memoratam.    Datum  apud  Urbem  ueterem,  UEL  Nonaf  Julü^  anno  Tertio. 

9la(^  eines  K^c^ft  aui  trat  »aticanifc^en  (Be(.  9(c4t»e  Drbani  IV.  Epift,  Anni  III,  Epiit  1696  p.  322.  T.  IV. 


CXSV.   SÄarfgtaf  Dtto  Mit  ffiranbeitbttrg  fiberl&pt  brm  Sungfraucit^ÄIofler  juSÄJirfutt  M3^l^ 
alle  m  Sanbe  3^W  befeffenen  Qi^mt^um^xti^it,  am  16.  jDItober  1264« 

Pateat  univerfis  prefentes  litteras  infpecturis,    quod  Nos  Otto,   Dei  Glratia  Brau* 
denburgenfis  Marchio^  ploprietatem^bonorunii  que  nog  coDtmg^t  in  terra  Zherewift, 
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EocleHe  fanotlmoniallum  In  Ankun  contolumui  perp^hio  podüdendam*  Et  ut  ik^a 
Donatio  rata  et  grata  futuris  temporibus  perfeveret,  prefentes  noliras '  literas  dicte  Ecciefie 
In  evidens  teftimonium  et  robur  vaUdum  duxiiniis  erogandas«  Datum  anno  Donuiii  JUQUefimo 
Ducentefimo  LSJJJL,  in  die  Sanctoram  Confeflbrom  GalU  et  LuUi, 

Ka^  Sitdmann*i  lüi(afti  ^ft  Uli  SS6. 


^XV^  gjo^fl  ©emen«  IV.  beffe^It  Itt  ber  Ttart  fSxavMbmq,  fo  t&lt  in  Itttgam,  ©(Jörnen,  ^olfit; 
Örjhetcff  tc.  bad  ^eu)  gegen  bte  Staren  gu  {^rebtgen,  am  25.  3»^  l^^« 

Clemenf  etc.  Strigonienfi  et  Colonienfi  Ärehtepifcopif.  In  generalem 
Mundi  noticiam  iam  deuenit,  quod  Tartarorum  genf  effera,  de  terre  finibuf  impetuofe  pro- 
gredienfy  urbef  munitiflimar  et  diuerfaf  fibi  fubiugafle  dinofcitur  etiam  regionef.  Et  qiiia  per- 
mittente  Domino,  non  folum  de  potentibuf  plurimif,  fed  etiam  de  famofif  Regibuf  triumpha- 
nit,  direptif  in  predam  illorum  diuitiiC  et  bonif  deiiderabilibuf  afportatif,  nullam  demcepf  arbi<» 
tratur  inueuire  potentiam,  que  fibi  refiftere  ualeat  fuper  terram :  Fortuna  liquidem  in  fui  eze^ 
crabilif  profecutione  propofiti  ei  olim  taliter  blandiente,  buiuf  genf  perfida  in  fuperbiam  ma- 
gif  ad  magif  femper  erigitur,  et  in  fuif  uanitatibuf  fortiuf  roboratur,  dum  id  fuif  uiribuf  pre^ 
iumit  afcribere,  quod  propter  peccata  populi  libi  aduerfarii  cemitur  accidifle;  quaraiiif  uni- 
oerfif  grauif  fit  nimium  et  infeHa  crifticolir,  tanken  fidelibuf  de  Regno  Ungarie  ac  Polonie 
et  conterminif  partibuf  tanto  magif  occurrit  horribilif  et  timenda,  quanto  fidelef  ipfi  funt  inter 
aliof  ei  proximi^  et  illiuf  incurfum  ac  feuitiam,  peccatif  exigentibuf  quantoque  grauiuf  fun( 
perpefli.  Porro,  ficut  cariflimuf  in  chrifto  filiuf  nofter  B.,  Ungarie  Rex  illuftrif,  nobif 
expofuit,  per  Nuncium  fpecialem  nuper  ad  ipfum  relatu  fidedigno  peruenlt,  quod  Tartari 
memorati^  affociatif  fibi  quibufdam  aliif  paganif  eif  adherentibuf,  et  diuerfif  fuif  exercitibuf 
congregatif,  in  terras  criftianorum,  predictis  Regno  Ungarie  et  Polonie  conterminas,  in 
breui  proponunt  infultum  facere,  illofque  fibi  more  folito  fubiugare,  procefluri/  quod.  abfit, 
nlteriufy  nifi  eif  uiriliter  refiftatur.  Propter  quod  idem^  Rex,  velut  Princeps  catbolicuf  et  in 
conferuatione  fidei  ac  fidelium  ftudiofus,  ne  in  confiifionem  criftiani  populi  poffint  uiteriuf 
proficifci,  preuio  diuine  tiirtutif  auxilio  proponit  eif  obuiare  uiriliter,  et  repugnare  potenter. 
Quia  vero  fubfidium  erifti  fidelium  ad  hoc  ei  dinofcitur  piurimum  opportunum,  fratemitati 
ueßre  per  apoftolica  fcripta  firmiter  precipiendo  mandamuf,  quatinuf  in  Ungaria,  Boeipia, 
Polonia,  Stiria,  auftria,  Carinthia,  et  marchionatu  Brandeburgenfi  per  uof  et 
aliof  ad  boc  ydoneof,  contra  dictorum  feuititiam  Tartarorum,  et  aliorum  paganorum  eif 
adherentium,  auctoritate  noftra  uerbum  Crucif  cum  omni  diligentia  predicetif  reuerenter,  ii- 
Iam  omnibuf,  qui  fufcipere  ipfam  uoluerint  largituri.  Nof  enim,  ut  quod  pro  diuini  honore 
nominif  tam  digne  depofcitur  effectu  facili  compleatur,  omnibuf  de  ipforum  Ungarie,  Boe* 
mie  et  Polonie  alüTque  predictif  partibuf,  qui  aflumpto  crucif  fignaculo  cum  prefato  Rege 
uel  eiuf  Yicario  ad  tam  pium  certamen  in  proprüf  laboribuf  et  expenfif,   Eif  uero,    qui  in 
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propriif  perfonif,  fed  •  in  expenfif  oHenif  accefTerint  contra  tartarlcam  feiitatem,  ac  iBi^  qm 
mittent  illuc  in  expaifif  proprüf  ydoneof  bellatoref,  eif  quoque,  qni  erogabünt  aliqua  de  fa- 
cultatibuf  propriif  pro  huiurmodi  bellatoribuf  conducendif,  iuxta  quantitatem  lubfidii  et  deno-* 
tionif  affectum,  illam  de  omnipot^ntif  Dei  mirericordia  et  beatonun  P^tri  et  Pauli  apoftolo« 
mm  eiuT  auctoritate  ^onfiii  concedimuf  fuorum  ueniam  peccatoruniy  de  quibuf  ueraciter  corde 
contriti  et  ore  confeffi  fuerint,  que  tranfeuntihuf  in  Terre  fancte  fubfidium  a  Sede  apoftollca 
in  generali  Concilio  eft  concelTa^  Contradictoref  per  cenfuram  eccießarticam,  appellatione  poft- 
poAta  compefcendo.  Ceterura  uolumuf,  quod  ex  huiurmodi  predicatione  tua  nullum  predi- 
cationi  Crucif,  que  fit  auctoritate  Sedif  apoftolice  in  fubfidium  dilectorum  filiorum  fratnini 
hofpitalir  Sanete  Marie  Theutonicorum  aliorumque  fidelium  de  Liuonia,  Curonia  et 
Prufcia,  preiudicium  generetur»    Datum  Perufii,  VII.  Kalendaf  Julii,  AnnoPrimo, 

9Zad)  (inet  Slbfcbrift  aiii^m  tBdticanift^tn  (S((.  ^rc^itc,  Clement  IV.  Epift  112.  T.  Ilf.  Ann!  L 


CXVF*    fapfk  ßfemend  IV.  ^ertrSjlct  bcn  faiviavd)m  wn  Scrufalcm  unb  bie  ©ro^cii 
bed  dtd^^  auf  tcit  Ärcussitg,   »eld^cn  bcr  ajiarlcjraf  Otto  i)ou  aSranbcuburg  bcabfic^ttgt, 

m  25.  3uli  1265. 

Clemenf  etc.  Venerabilibuf  fratribuf  Pafriarche  Jerofolyroitano,  Archiepifco- 
pif  et  Epifcopif  ac  dilectif  filiif  hofpitalif  fancti  Johannif,  et  "domuf  militie  Templi  Jerofoly- 
mitani  Magiftrif,  nee  non  nobilibuf  uirif  V.  de  N.  et  aliif  uniuerfif  Baronibuf  Regni  Jerofo- 
l^mitani  etc.  —  quod  perniittente  Domino  iniquitatif  filiuf,  poft  optentam  cefaream  et 
euerfam,  optinuit  niehilominuf  et  azotum,  captiuatif  ex  Dei  populo  pluribuf  et  non  paueif 
nt  fertur  occifif,  prout  per  litteraf  ueftraf  recepimuf ,  noftrum  et  fratnim  noftrorum  animof 
ineffabili  merore  perfudit,  cum  ftragem  populi  criftiani  nee  audire  fine  cordif  amaritudine,  nee 
auditam  recolere  fine  triftitia  ualeamuf.  Sane  quia  non  fufficit  in  tante  neceffitatif  articub 
lacrimif  indulgere,  que  quamuif  diuinam  impetreut  indulgentiam,  a  propriif  tarnen  uiribuf  exer- 
^  cendif  hominem  non  excufant,  manum  illico  mifimuf  ad  remedia,  illuftrem  Regem  fiUum  no- 
ftrum in  crifto  Cariffimum,  et  aliof  Baronef  Franeie,  prout  decuit  excitantef  ad  ueftniro, 
immo  potiuf  Crucifixi  fubfidium,  et  nunc  ad  dilectum  filium  O.  Marcbionem  Brande- 
burgen fem,  cui  dudum  Dominuf  infpirauit,  ut  ad  idem  opuf  uirililer  fe  accingat,  ad  quod 
efficaciter  animamuf .  eundem ,  et  tam  piujn  eiuf  propofitum  hactenuf  occultatum ,  pro  cuiuf 
profecutione  aperta  fuum  nuper  ad  nof  miferat  Nuncium  fpecialem,  per  noftra  falubria  monita 
promouemuf,  confidentef  in  noftri  mifericordia  Redemptorif,  qüod  in  breui  uidebitif  eiuf  auxi- 
lium  opportunum.  Tu  igitur,  frater,  et  uof  filii  cariffimi  uiriliter  agite,  nee  deiciantiu-  animi, 
nee  concidant  uultuf  ueftri,  nee  enim  abbreuiata  eft  manuf  Doniiiii,  ut  faluare  uof  nequeat, 
Äec  aurif  eiuf  ut  non  exaudiat  aggrauata,  nee  uof  terreat,  fi  feditionef  et  prelia  uideritif  cif- 
marina:  quamuif  uniuerfif  et  fingulif  nof  oporteat  refpondere,  cordi  tarnen  noftro,  ab  olim  in- 
fixum  negotium  tranlmarinum  nuJli  alio  poteft  cedere,  fed  fuum  fibi  uendicanf  priuilegium  apud 
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nof  inter  »Ua  femper  precipuum  iu^catur.    Datum  Peru (11,   VOL  Ealendaf  aug;ttlti^  anno 
PdiDo. 

0ra4  einer  l»f(^rift  ani  bem  fBatitoni]^^  0e(.  Vitd^itt,  Epift.  aement  IV»  Epilt  i7.  Anm  1.  T.  IV. 
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CXVU.    ©le  ©efcfßfcrr  ^m  |)rimlntrg  laffen  bem  iWarfgrafm  Otto  wn  Sranben&urfl  ob  gd^n«^ 
(mrn  }um  iBefbn  berer  )>i})i  ^otrrn  bie  SJogtet  über  bod  Z)orf  ^Rdthübt  auf. 

Domino  fuo  illuftii  PrincSpS  O.»  Marchionl  Brandenburgenfi,  Fratrea  om^ 
öea  de  Heimborch  cum  omni  fidelitate  debitum  et  paratum  ad  omnia  famulatum.  Excel- 
lentie  veftre  aduocatiam  in  Mekeluelde,  quam  a  vobia  hactenus  dinofcimur  babuilTe,  ad 
pcticionem  pariter  et  Dauorem  illorum  de  Hoiem,  filiorum  Domini  Bertrammi,  duximus 
refignandam.  Et  cum  nos  ad  yedram  prefentiam  proxime  venire  contigerit,  oretenua  ideo» 
fademua.    In  buiua  igitur  rei  teftimonium  prefentem  paginam  roboramua. 

IRad»  Ctatb;  Cod.  dipl.  Quedl.  235.  ^  Mefec  o^  Satim  on^gcfmigte  Mef,  ben  frat(  in'!  3aH  1267  fett# 
nut  inKOcffl^t  ^n  folgenteDUifunben  »on  19.9lb|  1266  (Rr.  CXVUL)iiiib  9001301»  1267  (9lcCXXVm.) 
in  frO^eff  Ja^rc  ge^Sren,  Hvmi^iid^  in  ^ai  3a^  1265. 


CXSUU    9)tarlgraf  Otto  wn  SSrmtbenBurg  reftsmri  ber  9(ebtt{fut  ®ertraub  gn  Duebintgburg 

27  ig)ufen  Soubed  im  X)orfe  ^tUhübt,  am  19.  3n^r)  1266. 

Reuerende  domine  fue  Dluflri  principi  Gertrudi,  abbatiffe  in  Quedelingeburg^ 
Otto;,  dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfif,  paratam  ad  quecunque  beneplacita  cum 
obfequio  voIuntateoL  Excellentie  veßre  cupimuT  elTe  notum,  quod  XXVIL  manforum  reddi« 
tuf  IB  Villa  mekeluelde  de  confenfu  noftro  et  filiorum  noftrorum  veftre  magnificentie  re« 
iignamul^  litterif  prefentibuf,  quod  etiam  cum  primum  vof  videre  nof  contigerit,  pretenus  fa« 
demus.  Ad  cuiuf  rei  majorem  euidentiam  figillum  noftrum  et  filiorum  noftrorum  duximuf 
apponendum.  Datum  in  fpandowe,  Anno  domini  M"".  CC®.  LXVI®.|  XIIII**.  kalendaf 
apriüs» 

*  fto^  bem  im  Jt  <Be(.  JtaMnetl^Vr^ide  befbibfi^en,  mit  trei  6iegefn  »erff^encn  iDriginafe,  469,  58.  ~  «bbrflcfe 
in  9tai^*i  Cod.  Quedl.  227  unb  «Snig'l  Spicüeg.  ecclefiait  %^  III»  «n^.  6,  219«  ^  btttrn  iDrll 
ifl  in  biefec  Urfnnbc  fiatt  fitto  ein  (Bero  ott  Vul^fler  genannt 


CXIX»    Die  ÜFlorlgrafen  Soj^ami  mib  Otto  »oii  fflrattbenburg  »ereinigett  ftc^  mtter  einanbet 
fiber  bte  S^feilung  ifym  Sonbe  jmfeitd  bor  Otts  mtb  bed  Sanbed  ^Mf^m,  am  3. 3mti  1266.    * 

Noa  Johannea  et  Otto,  dei  gracia  marcbipnea  brandenburgenfes,  recogno- 
fdmns  et  prefentibus  proteftamur,  quod  inter  noa,  mediantibua  ve/ierabilibua  viris  fratre  an- 

^oMpt^tXL  n.  Sb.  i.  la 
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« 

.iioBe,  fiimmo  maglttro  .domus  tbeutoiiic]^  et  firatrö  ludolphp»  dicto  de  Ekftede, 
et  nobilibus  viris  domino  C.  de  Sterinberg,  cellerario  Magdeburgenfis  ecclefie,  et 
domino  burchardo  de  barbey  et  quibufdam  aliis  noftris  fidelibus  et  farailiaribus  fuper  di* 
miione  bonorum  noftronun  tnuM  oderam  e|  terrarum,  et  tem  budeskTia,  ^lul^hac  forma 
condictum  eft  et  fideliter  eompromiirmD,  foilioe^  quod  nos  Johannes*)  Marchio  terram 
trans  Oderam  diuidemus,  et  frater  nofteriOtto  eliget  quapi  partem  fibi  magis  viderit  ez- 
pe^re.  Item  nos  Otto  Marcbio  terram  ^Jude^ßün  dimdemus,  ac  firat^r  noft^,  dominus 
Johann  es,  ibidem  eliget  quam  «partem  ßbi  n^agis  viderit  opo^unam.  Huic  autem  ordina« 
tioni  et  diuiliöni  certus  terminus.  eft  hiue  inde  prefixus^  fcilicet  feftum  beati  michaelis  proxime 
venturum.  Si  autem  nos  vd  alter  noßrum  magis  arduis  negotiis  liue  impedimentis  euiden- 
tibus  contijgerit  pfepediri,  ut  predicta  diuifio  nequeat  dicto  termino  terminari,  extunc  ante 
Batiuitatem  dbmini  immediate  fubrequentem ,  ^omni  impedimento  fublato,  terminabitur  prefixo 
termino  hinc  et  inde«  Si  vero/aliquis  ex  nobis^  quod  abfit,  grauiter  infirmaretur  vd  difce- 
deret  ab  hac  vita,  noftri  filii  ad  predictam  fonnam  obferuandam  funt  data  fide  finniter  et 
fideliter  obligatio  ut  predicta  diuifio  fiio  tempore  fortiatur  effectum.  lu  predictorum  fiquidem 
omniupi  euidens  teftimonium  et  munimen  prefens  (briptum  juflimus  fieri  et  figillorum  noftro» 
tum  munimine  et  fiimmi  magiftri  domus  theuthonici  communirL  Datum  Tanger- 
munde anno  dommi  M®.  CG®.  ISYt^.,  tertio  Non«  Junii. 

9tadi  bem  Coplalbu^c  beliC.  (Se(.  Mbimti*9M^i»H  Cod;  4  in  foartoJBC  89.  ^  g^^ltr^aft  bei  (Bitdtn  Cod. 
l,  205.   St^gL  £aupt,  Vlamin  tm  3a(rc  1777.  e*  313. 
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€XX.    3J{ar!^raf  Otto  mt  fßtta&eaÜvttQ  ref^ntrt  htm  S3tf$ofe  von  ^alitt^tAt  bit  Z<^t^^> 
.    ImQ  in  ftebot  htm  ^{hr  SQ^^all^ntöl^m  ongej^got  ^itfnt  Sonbed,  am  5*  Einguß  1266* 

« 

Venerabili  in  CRrifto  Domino  Hälberftadenfis  Ecclefie  Epifcopo  Otto,  det 
gratia  Brandenburgenfis  Marchro,  cum  affectu  fincero  benignam  ad  ejus  obfequia  vo- 
luntatem.  Refignamus  dilectioni  veftre  manfos  feptem  decimales,  quos  habuimus  a  vobis  ür 
per  bonisDommarum  Monaflerü  in  Altenhalden fleue,  ordinis  Ciftercieniisy  däntes  in  hu- 
ius  rei  teftimonium  prefentes  litteras,  iigilli  noftri  munimine  confignatas.  Datum  apud Sten- 
dal, Anno  domini.M®.  CG®,  fexageiimo  fexto,  Nonas  AuguftL 

9ta^' tinn  f»om  ^faftet  SSt^ttnbi  in  Vlctl^ttmtt^ltltn.  mitgH^tfllrn  Wfc^rifi  aul  Um  üatbtniUltnf^^ 

Sopia(bu(^e  unb  einem  Cjrcrrpte  tton  SBo^lbrficftf  ^onb  aul  bem  (Eoptalbuc^e  M  ^Iberfl.  2)omar4)it>el.    IDir 

i  erilgenonnte  Vbfc^rift   mtid^t  im  It^twa  ton  ber  (entern  bo^in  db,  bag  fle  felc^rl  auf  M°.  CC^.  fexagefime 

fextOf.VLnon*  Aug.  beflimmt»    3<boc^  gab  ti  feinen  ilag.  biefeliDotuml,    bee  (Sopiifl  mnlPc^  olf^  2^m 


*)  Siuxif  eiü  |»if((en  nos  nnb  Johannes  eingef:^benel  et  Iff  in  bem  ©ertfenfc^eff  Kbbcncf  bet@iiln  biefrr  Utftaibe 


CXXI.    S3tf(|iof  S^olrob  ton  ^oIBerflabi  beretpä  He  eBengebad^ie  ße^ntl^äitmg  bon  ^fler 

M^tMUhm,  (an  9.  @e}}iem&er  1266. 

—  Volrftdnsy  del  gratb  Halber ftadenßs  epifcöpiu,  —  notam  eOe  cupimiis  tmi^ 
uerfis  €t  imgulis,  -—  qnod  nos,  animaduertentes  egeftatem  monafterii  fanctimonialium 
in  Veteri  Haldefleue,  dedmam  feptem  manforum  in  campo  illius  vüld  fitonun,  quosidem 
moDafteriuin  jam  dudum  jure  proprietatis  nofdtur  pofledifle  et  aratria  propriis  hacteaus  co* 
luifle^  quam  'Dominus  Otto^  Marchio  Brand enburgenfis,  de  manu  predecefTorum  no- 
ftronum  et  noftra  infeodo  tenuit  multis  annis,  quam  eüarn*  p^  litteras  -  fuas  idem  Marchio 
refignavit  in  manus  noftras»  libere  propter  Deum,  accedente  confenfu  Capituli  noftri,  cum 
quovis  jure  donauimus  monafterio  memerato  pollidendam.  -—  Acta  funt  hec  Wailebeke 
Aimo  domini  milleiimo  CC.  LXVP .,  V*  •  yd.  Septembris»  pontificatus  nofiri  anno  XI® . 

Rat^  einer  vom  ^aßoc  S6t^ttnb$  )n  9teth^ttmttiUUn  ani  hm  tat^atbetiKetofd^en  (Eopiadnc^e  mÜ^ttiüU 
Uü  tfbf(^ft   lUbereinflimmcnb  au(ff  im  CopiaIbtt(^  M  l^erfUbt.  fd$mwiul$. 


CXXII.    T>k  SRarlgrafm  Sol^otttt  wtb  Otto  wii  SranttttBurg.  »erjtd^tm  gegm  Im  Stfdfiof 
ton  ^olberjlabi  auf  bm  Se^ndbrft^  fiewtffer  ßel^tj^ebungm  ^u  SOtl^albendlelben,  am  15tm  ober 

16.  t>qmbtx  1266. 

VeneralHli  in  Cbrifto  domino  fiio  dilecto  Halberftadenfis  ecciefie  epifcopo 
Johannes  et  Otto,  dei  gracia  Brandenburgenfes  Marchiones»  promtam  in  obfi^ 
quendis  omnibus  voluntatem.  Refignamus  vobis  quatuor  manforum  decimam  m  Aldenhal- 
defleven  libere  per  prefentes,  dantes  in  huiu^  rei  teftimonium  prefens  fcriptum,  datum  AI- 
Tenfleve,  anno  domini  M^  CC^  L3CVII*.,  XVIL  kal  JanuariL 

9la(|  einer  9Htt^ei(ung  M  haftet  SSt^itnhi  in  iltorbgenner^reben.  —  $BgL  £.».  SebeBnr  9tenel  fifr^i»  u, 
162  (»0  tie  ttrfunbe  in  bai  3abr  1267  sefeftt  ifl)»  Sine  Sopie  berfelben  im  (Sopialbnc^  M  IMberflfibtifc^en 
&om»(SapileU  ^at  XVUI.  kal.  Jan. 


CXXin.  Der  ^Sm^t  Ä3mg  dii^axh  melbet  bem  ÄÄntgc  Dttolor  IL  ton  fßS^mm  ferne  nalpe 
btt>orile^ettbe  Stnfunft  in  Deutfci^Ianb,  ernennt  i^n  ^nm  fftü^i^icox  in  bot  iSxilbmi  btejfeit«  be« 
JR^eittö  unb  trfigt  i|ittt  auf  ©orge  ju  tragen^  ba^  bie  3War?grafen  3o|iantt  unb  jbtto  »on  Sra»^ 

benburg  firifi  ü^m  anfd[itie^en,  tm  S^N  J1266* 

RicharduS)  dei  gratia  Romanorum  xex  femper  Auguftus,  iUuftri  et  magnifico  prin«»* 
dpi  O.  eadem  gratia  regi,  cariffimo  fuo,  gratiam  fuam  et-  omne  bonum  — .  — .  — .    Praete- 
rea  cum  inter  cetera  defideria  cordis  noftri  affectemus  potiflime,  illuftres  Saxoniae  principes 
ad  devotionem  noftram  attrahere  ipfofque  tamquam  virida  osembra  imperii  noftro  capiti  cou- 
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fiin,  ut  ope  mutua  in  reparando  conapfum  Ctatum ,  imperii  nos  juvemus ,  SereRitatem  vellrftm 
omni  affectione»  qua  polfumus,  deprecamur,  quatenus  apud  Uluftres  principes  Johannem  et 
Ottonem»  marchion.  Brandenburg,  et  heredem  ..  ducisSaxonie  otmii,  quapoteftis^ 
fcitis,  mduftria  et  foUicitudine  laboretis,  ut«nabis  vdint  in  promptitu^e  devotionis  et  fidei  C6- 
haerere.  No8  enim  juxta  veftrum  confiliuqof  in  qua^tum  ad.  id  fe  noftra  .^tendit  ficiiltafr  et 
pollibilitas- patitur»  erga  eos  noftra (m)  miu|^centia(ni)^.cum  per  vos  exinde  certbraü  foei^ 
inu9,  procul  dubio  extendemus.  Vnde  fuper  üs,  fi  ^lacet,  voluntute  ipfonun  diligenti  fcruti- 
BIO  exquifita,  velitis  nos  de  fingulis  veftris  literis  reddere  certiores. 

e.  263.  264 


Soj^ann  von  S3ramtfd[)tvetg  tinm  fßtxttaQ  über  bte  5t|^etlung  i^rer  ianbt,  am  1.  %\>tH  1267. 

Hec  eft  forma,  qnaliter  mediante  illuftri  Principe,  Marchione  Ottone  in  Bratt- 
denl)urgy  fuper  feparatione  et  diuifione  illuftrium  Principum  Alberti  et  Johannis,  Do» 
cum  in  Brunfiivic,  prefentibus  vtriufque  Confiliariisy  exftitit  placit^m.  Quinta  feria  ante 
Dominieam  Judica  mif(änint  fortem  cum  tefleribus  dicti  Duces,  quis  ex  eis  bona  ipforum  el 
dominium  eque  diuideret,  et  alter  eligeret  partem,  que  fibi  magis  placita  videretur.  Ceddit 
itaque  fors  fuper  Ducem  Albertum,  vt  diuidere  debeat,  qui  tam  dominium,  quam  hominet 
tarn  diftincte  et  remote  in  diuifione  ab  inuicem  feparabit,  quod  nuUus  prefluram  ab  alteit> 
patietur.  Brunfwic  erit  dominium  fpeciale,  et  Lüneburg  aliud  per  fe,  et  ad  vnum  iftcr» 
tum  apponetur  Tzellis,  et  ad  aliud  dominium  Ghifhorne,  et  hoc  ftabit  in  arbitrio  diui^ 
dentis.  Sancti  Petri  in  Lüttere  et  Sancti  Egidii  in  Brunfwic  Abbatie  porrigi  debeüt 
ab  illo,  qui  Brunfwic  obtinet.'  Abbatias  vero  in  Lunebur'gh  et  in  Northeim  et  Pre^ 
pofituram  in  Alfborch  conferre  debet  ille,  qui  Luneburch  obtinebit  Ceteras  PrepofitiK 
ras  et  prebendas  ambo  Domini  Duces  porrigere  debent  altematim^  ita  vt  Dominus  Dux  Jo« 
bann  es  Prepofituram  vel  prebendam  primo  vacantem  porrigat,  et  Dominus  Dux  Albertus 
ftatim  vice  altera  vacans  beneficium  aliud  pro  tempore  porrigat,  fiue  Prepofitura  fuerit  vd 
prebenda.  Beneficia  autem  Ecclefiarum  quilibet  in  fuo  dominio  conferat,  cui  placet.  SimilW 
ter  Prepofituras  Sanctimonialium»  que  ab  eis  conferri  debent,  quiuis  in  fuo  dominio  perfoite 
idonee  conferat,  feculldum  quod  ei  dominus  infpirabit.  Infulam,  que  dicitur  Ghyflenwer* 
der,  et  omnem  ditionem,  quam  habent  ad  Huxariam  et  Hamelen  ciuitates,  retinebunV, 
pariter  indiuifam.  Similiter  et  bona  eorum  in  Dacia  et  omnem  actionem,  que  ipfos  de 
Daeia  contmgere  poteft,  babebunt  etiam  indiuifam.  Et  liberos  infuper  ipforum  homioeB 
non  diuident  et  minifteriales  fuos,  vbicunque  extra  dominium  fant  manentes,  tend[>imt  etiam 
indiui(os.  Vrbem  Brunfwic  tenebunt  ambo^  et  de  ea  dejbent  Principes  nominari.  Saim 
Dux  Albertus  habebit  tempus  diutd^ndi  vfque  in  quartam  feriam  pod  feßum  B.  Walburg^ 
pröxime  nunc  venturum,  vt  ipfo  die  in  placitis  ad  altam  arborem  feruandis,  diuiiSo  dedk»- 
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retur:  et  fi  placitum  älud  non  fiet  dicto.die,  in  duitate  Brnnfwic  debet . dinilio  dedarari.* 
Diuifioue  declarata,  Dominus  Dux  Johannes  vfque  in  Afcenfion^ii  Domini  proximam habfr» 
bit  t^mpus  libere  decidendi  (deliberandi  ?),  et  eodem  die,  vel  ante,  quam  partem  elegerit,  d^ 
darabit  .  Preterea  yniaerfa  debita,  que  tenenti^r  foluere,  fiile  promifla,  fiue  fine  pnnniflb, 
Tel  pro  quibus  ipfonun  homines  promifenint,  deb^nt  perfcrfuesg  equaliter,  quilibet  partem 
fuamk  Vt  hec  autem  omnia  plenarie  obferuentur,  interque  Duemn  premiffoFom  inmanusMar«^ 
chionis  Ottonis,  auunculi  ipfonim,  promiferunt  adimplere,  manualiter  fide  data,  et  id 
fcripto  prefenti  cum  figillis  eonim  communito  manifeftiHime  proteftantur*  Datum  Brunfwie 
Anno  Domini  millefimo  ducentefimo  fexagefimo  feptimo,  quinta  feria  ante  Judica» 

9la4  Bd^tibt,  Orig.  Guelfic.  in  Praef.  p.  Id— 18.  -^  Der  3nMt  Mefcr  ttrfttnbc  ge^t  |»ar,  bU  auf  bfn)(nftof: 
nnb  bai  Cnte,  bic  SBtanbniburgif^c  (Befd)i(^te  iii<^t  atimittelbor  an.  Snbeffcn  i^  ti  littcrfffant  fb  bie  Oef4k|^tt 
bec  BranbtnbttTdiTc^cn  £aiibrttbeüuii9,  midft  gerabe  nm  bitft  S^it  |tt  etanbe  fom,  |u  bfmcrfni,  bfii  glcic^ieitfg 
nnb  unter  Sranbenburgifc^em  Hinflug  eine  UfuUäfi  ftinbe^t^ung  in  S^rounfc^veigifc^  »orgenonnttfa  MCbti^ 
ba^er  bie  Urfunbe  bofipAnbig  nitgft^ilt  ift 


CXXV,    £)te  ©rafen  Otto,  intb  |)ettmd[i  wn  ^n^ali  tterduSent  ^t^dm,  ®itttbfrtle»e  mdr 
oitb^re  S3e{t^ungen  an  ba«  SrjfHft  STOogbeburg  mtter  ©orantte  bed  SRarfgrafm  Dtto  wu  S3rai^ 

benburg  unb  be«  ^erjogd  SObert  bo»  SSroimfcfftoetg^  om  1.  3Rat  1267» 

Nos  Otto  et  Heinrlcus,  Dei  gratia  Comites  de  Anhalt,  notum  fadmua  um- 
verfis,  praeTentes  has  literas  infpecturis,  quod  proprietatem  noftram  Caßri  et  Oppidi  Wege^- 
leve,   et  omnium  contentonim  infira'murum  Wegeleve,  et  qvicqvid  hoo  nomine  cenfetnr, 
Weg^eleve  cum  judido  infira  mumm  et  offido  Praefecturae  et  moneta,  cum  omni  uTufiiictu 
et  pire,  prout  caQxum  id  et  oppidum  nos  habemus,  et  in  campo  ibidem,  cum  pratis^  paTcuia» 
aqvis  et  aqvamm   decurfibus   et  molendinis  et  pifcationibus,  lilvis  et  cum  LVUL  manlis  in 
Wegheleve  et  Gunderfleve,.  necnon  Maldefleve  XXIV  manlis,  et  imo  molendino  et 
in  Dedefdorp  VII  manfis,  in  Wiboy  XUC  manlis  et  in  Ditforde  XQ  manlis.    Item  in 
Hafelendorp  et  Heyrekeftorp  XL  manlis,  de  confenfü  illußris  noftrae  matris  Mech- 
tildis   et  haeredum  noftronim  plenaria  voluntatei   venerabili  Domino  Conrado,  Sanctae 
Blagdeburgenfis  Ecciefiae  Archiepifcopo,  et  fuae  Magdebiurgenfi  Ecdefiae  donavi^ 
moa  in  perpetuum  proprietatis  titulo  poflidendum.    Qvae  omnia  ab  ipfo  recepimus  ]ufto  ti* 
tulo  f<»idali,  cujus  in  reßauratione  fexcentas  marcas  argenti  venerabilis  Dominus  ArchiepiTcD- 
pos  Dobi»  dedit    Ut  haec  donatio  firmltatepi  obtineat  in  futurum,  ne  qvis  eam  praeTumat  in- 
fringere   vd  valeat  infirmare,   Cum  ex  hac  caufa,   qvod  nos-Heinricuft  minor  annis  Infra 
asmos  pubertatii^  fumus  et  dieimur  conftituti,   et  ex  qvacunqve  alia  in  pofterum  emei;gente> 
Unde  haec  bona  vd  ex  his  aliqva  ipfo  jure  impeti  poterunt  vd  evinci,  promilimus  fide  data 
noB  ipü  et  pro  nobis  noftri  homines.   Dominus  Hermannus  de  Wegheleve,   Dominus 
Bertoldua  de  Welpefleve  Pincema,   Dominus  Rande wicus  de  Alfleve,   Dommus 
Theodericus  Stumpe,  Dominu»  Olricus  Marfcalcus,   Jcfhannes  de  Berge  Pmcema, 
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neo  neu  Hloftres  nolhi  AVtancuK  poftmddum  Wocatt^Dommus  Otto, 'Mar chio  Branden- 
lmrge|nfi8,  et  Donunus  AlbertuSi  Dux  de  Brunfwich,  qvtul  qvaecunque  bona  fuerint 
fic  evicta,  lecompenläre  debenms  et  tenemur  in  fooniÄ  per  villas  aliaA  aeqve  bonas.  Datum 
Magdeburg!,  anno  Domini  M^  GC.LXYIL,  kai.  Mail  In  eujus  rei.teftimonium  et  e^ 
dentiam  pleniorem  figilla  nofStra  appendi  fecimus  bmc  fcripto. 

X  &  42,  in  Iienzii  Becmann.  enueL  sas  nnb  in  Soffen'«  KOg.  (ifL  9)?aga)in  Ui;  30. 


CXSYh   $at>{l  SImtmja  IV^  fcfilfigt  hm  ^ntge  »Ott  ©teilten  mt  Zsi^ittUi  tttviüt!^  »erjior^ 
bnten  ä^larfgrafm  wn  SSronbrttiwrg  gut  ®midfylin  wx,  am  !?♦  S)e}ember  1267« 

Cleroenf  etc.  Cariflimo  in  crifto  filio  Regi  Sicilie  illuftri. Venerabilem  fira- 

trem  noftrum  J.  Tirenfem  arcbiepifcopum  et  dilectos  filios  firatrem  E.  de  toneuz 
ordinif  predicatoruni  etminorum  et  CLanguifelli  tirchidiaconum  Lantarefii  inlEcclefia 
Tholofana  padenter  audiuimuT  fuper  omnibuC  que  nobif  iingiili  fuper  hilf,  qye  eifdem  in- 
iüncta  fueraHt,  ex  parte  tua  proj^onere  uoluerunt,  ad  que  lic  täi  duximuCrerpondendum.  Sei* 
niuf  latif  eo  modo,  quo  talia  iciri  polTunt,  expedire  tibi  et  tuo  ftatui ,  quam  cito  poterif  et 
fe  congruenf.  facuitaf  obtulerit,  ad  Tecundas  nuptiaf  conuolare,  et  ficut  aliaf  tibi  fcripfimuf  non 
uidemuf  matrimonium  conuenienf,  nifi  cum  filia  carilBmi  in  crifto  filii  noftri  RegifArago- 
num  iUuftrif,  aut  filia  Marchionis  Brandeburgenfif,  quem  nuper  audiuimuf  deceflifle, 
de  qua  tamen,  cuiiif  etatif  fit  aut  ftature,  multoque  minuT  cmuf  hactenuf  educationif  extiterit, 
iguoramt(f.  Et  finäliter,  fi  alie  couTonant  circumftantie,  meEuf  et  utiliuT  feduf  huiuTmodi  nuptiale 
cum  predicta  Regifaragonum  filia  iudicamuf,  ad  quod . tractandum  NunciuT  unuf  non 
füfficit,  quem  multi  poflunt  caTuf  fortuiti  impedire,  ideo  uidetiur  nobif  congruiun,  quod  duo 
inhtantuT,  qiibrum  unuf  iit  frater  E.  predictuf,  et  dabimuf  ei  focium,  quem  uolueiif,  et  li- 
benter  tibi  iuxta  defiderium  tuum  offerimuf  Alfa  tum,  Nepotem  noftrum,  fet  multüm  eft  de- 
biliA  q^em  quartana  fua  magif  crudeliter  quam  fideliter  comitatur.  Sperat  tarnen,  quod  in- 
fra  Epiphaniam  Domini,  fi  contraiium  aliquid  non  emerferit,  ualeat  proficifci  etc.  Datum  Vi^ 
terbii,  XYL  Kalendaf  Januarii,  anno  Tertio. 

8tai)  eines  Vb\^tift  Oüi  Um  SBatiranifc^cn  C9t^.  tCcc^iOt  Epift.  aemeat  IV,  Ar«  437«  Ajm  Ul.  T.  IV. 


CXXVn*    S3ur(^art>,  Burggraf  wn  ÜÄagbeburg,  fibertragt  äUe  f ritte  rigettt^iititKci^ett  Seji^uttgen, 
fotöte  feine  Sel^ttgüter,  ben  SKarfgrafen  wn  Srartbi^nbmrg,  3ol^Ätttt,  Otto  ntib  Äonrab,  unb  em-- 

))f£ngt  ^e  ^on  bettf^en  tvteber  ^  £e|^n,  om  29.  !£)e^ember  1267. 

«       ,    •  < 

Burchardus,    dd  grätia  Burgrauius  Magdeburgenfls  fenior,    Omnibus  has 
literaa  \ifiuis  lalutem.    Vt  quoA  rite  agitur,  }u(le  ad  poAeros  referatur«  Uniuerfls  Crifti  fideli- 
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bu8  tarn  prefentibus  quam  iiittiris  volüiinis  efle  notmn,  qnod  nos  donnnis  noftris,  IDuftribus 
principibus  Jobanni^  Ottoni  et  Conrado,  Marcbiombus  Brandenburgenfibns ,  una  cuiü 
BurchardOy  Nato  noßro  dilecto,  onmem  propnetatem  noftram  dedinnis  et  eandem  pheodafi 
titulo  recepimuft  ab  eifdem,  Infiiper  et  omiua  bona  naftra  pbeodalia,  que  ab  imperio  ufqute 
ad  bec  tempota  tenuimus,  iiiiiiliter  ipfis  dimifimus  et  eadem  recepimus  a  dictonim  manibus 
Marchioniim.  Ad  bec  etiam  ^mnk  bona  noftra  pheodalia,  que  ab  ecclefiis,  videKcet  Magde^^ 
borch  et  Ha  lue  rf  tat,  tenenus  m  pbeodo,  cum  primum  £cti  doinini  noftri  eadem  bona  a 
prelatis  earundem  ecciefiarum  quoounque  modo  valuerint  obtinere,  ipfis  fimiliter  refignabimus. 
Ac  etiam  pro  eifdem  bonis  erimus  eorundem  Marcbionnm  deuoti  pariter  et  vaflalli.  -  In  bu^  * 
tu8  igitur  facti  noftri  euidentiam  ac  robur  perpetuum  obtinendum  dominis  nofiris  fiipradictiii 
dedimus  boe  prefens  teftimonium  fitteranun,  £gilli  noftri  inunimine  roboratnm,  adhibitis  etiani 
teftibus,  quoFum  nomine  bee  Amt^  Vlricus  dictüs  dincgreue,  Fridericns  Mufetev 
Henricus  de  Morunge^  Bernardius  de  W-ardenberch,  Anfelmus  de  Blankea- 
borcb,  Jobannes  de  Wozftrowe,  Gerardus  de  Boycineborch  et  alü  quaSm  phires;i 
Datum  Grangfoye,  anno  domini  M®.  CC"*.  LXVUI.,  W?.  Kai.  Januarii« 

9tafl(^  Hin  £)rigina(e  bei  ^  0e(.  Aablnetl*«r4it>cl  St.  491,  A.  -^  Ungmott^  mit  einet  £l(fe  imb  unter  bn  ^ui* 
lli^t  1208  M  Qercfes,  Cod.  y»  81  «tarbrncft. 


CXXniL    SDte  mti^m  © ertrub  wn  JDu^ImgBttrg  öBertrfigt  hit  »ogtet  iSbtt  SWifelenöett,  bCi 

rot  etiler  SeJ^n^befifeer  Ut  2Jlarfgraf  Dtto  wn  SBrawbcnburg  mv,  iia^i  erfolgter  JÄeftgitatiort  beff 

felbe»  unb  feiner  afterleJ^nelettte,  ber  <SU  fSiip^^i^^^n  fittteblingburg,  im  !ia^n  1267.    , 

In  nomine  Domini,  Ailien.  Gertrudis,  Dei  gratiaQuidelingburgenfis  ^bba- 
tiffa,  Omnibus  in  perpetuum.  Quia  rebus  geftis  cicius  obliuionis  detnmenta  fuecedunt,  opor«  . 
tet,  vt  ea^  que  ad  pacem  et  commodum  fuerint  ordinata;  Htterarum  teftimonio  roborentur. 
ffinc  eft,  quod  ad  noticiam  tarn  prefentium  volumus  peruenire,  quam  futurorum,  quod  Do- 
minus Ekebardus  Prepofitus  totüTque  conuentus  ecciefie  S.  Wiperti-  in  Quedelinge« 
bürg,  aduoeatiam  quinque  manforum  in  Mikelenuelt,  a  duobus  fratribus,  Domino  WiN 
likino  et  Bertrammo  de  floiem  militibus*)  redemerunt,  pro  aduocatiä  cumslibet  manfi 
quatudr  marcaa  fertone  minus  dantes  eifdem.  Simifi-  modo  Ktones  ecclefie  S.  WipertT,'  reii- 
dentes  in  eadem  TÜIa  Mikelenuelt,  aduoeatiam  octo  manlbrum  ab  eifdem-  militibus  redi- 
mentes,  dederunt  pro  aduocatiä  cuiuslibet  manii  pecuniam  pretaxatamL.  Infiiper  plebanus,  in 
eadem  villa  refid^os.  Dominus  Godefcalcus^,  aduoeatiam  duorum  manforum,  ad  ecciefiam' 
ehifdem  Tille  pertinentlum ,  a  prefata  Domino  Bertrammo  de  Hoiem  pro  fex  marcTs  re- 
demit  Predicti  vero  milites  aduoeatiam  omnium  predictorum  manforum  Domino  Annan! 
et  Henri  CO  de  Heiin  eburg,  militibus^  reftgnauenint,  a  quibus  tenebant  eadem.  Ipfi  vero 
re^gnatam  fibi  aduoeatiam  obtulerunt,  Domino  Ottoni,  de  Brandeburg  Marchioni,  qui 
Vus  feodi»  quod  in  eadem  aduocatiä  babebat,    per  litteram  jnoftris  manibus  reiignauit.    ^los 
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TiM  per  confenfum  conuentud  noftri  eandeni  adupc^afii.CQiitiilixnuseeclefie  B:  Wiperti  p^^ 
petiiis  temporibus  poffidendam.  Hoc  adicientes,  quod  fl  btrocinium,  furtiiin  vel  rapba,  vel 
hiis  fimilia  in  eadem  villa  circa.-  litones  ecclefi^  S.  Wiperü  fueriDt  orta,  que  iu3iciuni  engant 
(eculare,  Duncius  nofter  et  onmium  fuccedentium  nobis  AbbatilTanuDf  aHumta  nuncio  ecdelie 
&  Wiperti,  ad  eandem  yillam  veniens,  prout  viderit/  iudiicabit  Huius  rei  teftee  fuDt  C3a- 
rid:  Dominus  Arnoldus^  Cuftos  ecclefie  noftre,  Bertrammu6|  Plebanus foraifis ecclefie, 
Hermannns»  Plebanu»  S.  Egidii,  Hildebrandus,  Cappellanus  nofter,  Theodericns  d« 
Berne;  Minifteriales  vero  ecclefie  npftre  Bernhardus,  Marfculcus  nofter  de  Dituorde, 
Gonradus  de  Querembecke,  Johannes  de  Wederftede,  Theodericns  Mar« 
roch,  Theodericns,  Pincema  nofter,  et  alii  quam  plures.  Vt  autem  hoc  factum  robur 
habeat  firmitatis,  prefens  fcriptnm  ^ftro  et  eccieße  noftre  figillis  firmatum,  ecdbiie  S.  Wi- 
perti dedimus  ad  cautelam.    Acta  mnt  hec  Anno  MCCLXVIL  Indict  dcscima.  "^ 

.   Sfis^  9ta.ti/  Cod.  dipL  Quedl.  234.  Kt.  209L 


CXXSX..  SDlarfgraf  ©tto  wn  ^imbenBurg  tl^ettt  btetimbe  ©ait^ett  unb.®6rKt  m  jtoet  ^Slf- 
ten  unb  überlädt  feinen  SSaterbruberfiS^nen  bie  Sßa^I  unter  benfelben,  am  1«  ^ai  V2ß8, 

Nos  OttOy.dei  gratia  brandenburgenfis  maTcbiö,  recognofdmus  et  Kteris  pre» 
fentibus  proteftamur»  quod  de  fidelium  noftrorum  conlilio,  terram  Budeffenenfem  diuilv- 
mns,  ponentes  ad  caftrum  et  ciuitatem  budeffein:  Lubawe  ciuitatem,  nyzwaz» 
konigefbrucke  cum  eonim  attinentiis  et  hoyerfwerde  dimidium,  cum  nouis  et  antiquis 
bonis,  tarn  liberis  quam  non  iibeiis^  hoc  adjecto,  quod  nullus  de  cetero  quidquam  de  nonis 
bonis  colat  aut  exftiipari  faciat,  nifi  de  commimi  voluntate  «t  pari  confenfu  dominorum  nd 
illam  terram  pertincintium.  Item  diftinctio  judicii  Budeffinenfis  inchoabitur  in  illo  looo, 
'  nbi  oritur  flumen  LubetoTve,  et  protendetur  directe  ufque  adterminos  Boemie,  et  defcen- 
det  per  defcenfum  predicti  fluminis  ufque  ad  locum,  ubi  dicta  Lui>ata  eadit  m  majorem 
^prewam»  et  procedet  de  ipfa  zprewa  per  femitam.  que  dicitur  mufatenftit, -ac  ddnde 
per  eandem  femitam  ufque  in  villam  gabelenze  durecte  ufque  in  flumen,  quod  dicitur  niza, 
molendba  vero,  que  funt  in  littore  fluminis  In  böte  verfus  Budeffin,  ad  Budeffein  cum 
ipfo  littpre  pertinebunt  Item  .ad  ciuitatem  Gorliz  ponimus:  duitatem  Luban,  fchonen- 
berg,  Rotenberg,  caftrum  Landischrone  et  dimidium  Hoyerswerde,  cum  nouis  et 
antiquis  bonis,  tam  liberis  quam  non  liberis,  et  cum  conditione  premifla,  quod  neuter  noftrum 
aliqua  noua  bona  pofßderi  aut  coli  faciat,  nifi  de  confenfu  et.  voluntate  communL  Item  dir 
ftinctiö  judicii  pertinentis  ad  Görliz  inchoabitur  in  illo  loco,  ubi  Oritur  flumeii  Lubote, 
et  feruabitur  in  afcenfu  et  defcenfu,  prout  fuperius  eft  exprellunu  Sed  molendina,'  que  funt 
in  littore  Lubote  verfus  gorliz,  ad  ipfam  gorliz  debent  cum  ipfo  littore  pertinera  Item 
moneta  et  theloneum  terre  Budeffinenfis  noftris  patruis  et  nobis  communes  ^runt  Quando 
autem  locanda  erit  moneta>  hoc  erit  de  confenfu  utrorumque  et  quicunque  habebit  monelam 


hiiifebitri^  l))e)(Hra«f^  etrlfi^^  ,mitf  tumtf  Biidelßn  et  dll«ro  wao  GowlU,  tbdoQeo  taiqen 
bufißlllio,  pmmAe«te.r,  Jfoof^riiu'taiiiM  ijvft.fuerit  pro  .tempore  ooftfemabit  denaorimn  in 
pqil4erQ<  cft  vnkflB  ficut  fiiafc  .wlB^ptmiobferaati*  Infesoditli  vero.  quieiiaque  fueriiit  in  monete 
et  ^M^oMQ^  pb:iiirir<]pie(4irim  feodai  tecipient,  M  cait^enfea  budeffiBeBfea  calhl 

ÜB^tlpiKsi^ter  »a  mO«  «t  töm  budefGii  Domino  ab<änet)uot  Item  dowMm  h.  de  ba- 
r>itb*>ciiA  MMiibti^  bwia  Au0  iebdalibii6,'i{iie'  a  nobis  bähet ,.  tetaiit«  ad  partem  büdefßa 
pfwimw^  ipb  ^  eaden  ^bona  abieinCdeni  parlia  domino  reeeptanii9,  ita  tarnen  quodbona,  qug 
babet  in:  patte  gorUa»  pertiBeant  et  fint  iah  .judicio  GorlieeBn«  Beliqui  vero  neftri  bo-> 
miaeft  a  nebis  iDfeodaü  m  temmiis  görliz,  a  domino  partia  görliz  reeipiiait  bona  Tua  et 
ßaiiliU!^  in  tenri»  b.udeffin  fua  bona  re<;ipkait  a  domino  partis  bu  de  ff  in  ipfo  pire»  eseeptis 
taiueii  quibufdam  -  noftris  hominibusy  quos  et  patrui  nojiH  et;nos  communiter  cum  ompibiia 
bon^  inis  deCFeuimüs  obtlnere^  et  Amt  ifti  burggrauius  de  Starkenberg,  de  kamenz, 
de  pdo1rrZ9.de  Strele,  de  Sprewinbergy  de  Mutfebin,  de  La|)ide,  de  kyteliz,  de 
Scbriuersdorph,  de  piuzik,  de  yrikifleue  cum  omnibus  bonis  pertinentibus  ad  ca- 
ßnim  lefne.  Item  venationes,  que  funt  in  terra  budifrinenfi,  erunt  communes  tarn  noilris 
patruis  quam  nobis,  et  nullus  adiiocatorum  noftrorum  in  noftri  abfentia  venabitur  in  eiTdem, 
uifi  cwn  canes  noftros  cum  venatoribus  illuc  duxerimuff  pvo  ex^rcendis  venjitionibua  defti- 
iKindos.  'De  mericis  autem,  in  quibus  noftre  venationes  exiftunt,  nulbs  locabit  de  nouo 
preter^^buhc  locatas  aliquas  villasy  niii  de.voluntate  unanimi  et  contenfu.  Et  ut  bee  fupra- 
dicta  omnia  a  nobis  et  a  noßris  patruis  inmohbiliter  obfenientur  ad  etiam  deducantur  lauda- 
biliter  ac  fauorabiliter  in  effectum»  /daH*i  fuper  eo  jullimu«  boc  prefens  teftimonium  literärum 
figilU  noftri  mununine  roboratum.  Dantes  nicbilominus  dictis  noftris  patruis  optionem  bbe- 
rara  quameunque  partem  Tibi  fuisque  Iratribus  patruis  noftris  difectis  ex  biis  duabus  partibus 
duxerint  eligendam,  et  hoc  a  nobis  et  noftris  fratribiis  gratum  in  omni  parte  babebitur  atque 
firmum  et  nos  ipfos  de  eadem  parte  potentes  quam  elegerint  faciemus.  Actum  et  datum 
plawe^  anno  domini  M^'.CC''.  LKVIlI''./]n  die  apoftobrum  pbiiippi  et  Jacobi. 

9tüd^  tfm  Sopiolbitf^e  ^e^  St.  (Bt^.  3tab\ntti^flt6}iui  J,  C.  4  in  qnarto,  SSKitt  38.  —  ttngfnau  ab^bnicft  in 
ettdiiCi  Codex  I,  202  imb  im  Sauf.  anaga|in  Dom  3a(re  1777.  e.  327.  «Senn  (Btiiftn  bie(e  Urfunbc  bem 
WHattffcaftti  Otto  m.  }ttf4r<ibt,  fo  mufi  er  fibcrfr^m  (abrn,  bag  bcr  Knfjlcaec  (einrt  »rBbn  gcbenfi^  feigfi«^  nnr 
£tto'^  lU.  ^tffn  Otie  fepn  iomtu 


CXXX.     aXarlgraf  Otto  wn  Sranbcttburg  bmfttnbet^   iap  itac^  gcfc^d^eiter  a^rilung  ie« 
8anbf«  »ftufecn  in  a»et  ^alftm,  ^avi^m  wib  ®örK^,  feine  aSaterbruberfß^ne  We  ^filftc^  »orm 

^  Sßaniitn  gelrgetr  t^,  Moü^lt  ^altn,  (an  V.  Mai  1268« 

Nos  Otto,  dei  gratia  brandenburgenfis  marcbio,  recognoFcimua  et  Uteris  pre* 
fentibus  proteftamur,  Quod-temi  aoftra  ^udefßnenfisi  a  nobis  de  fideliiim.naftrown  con* 
liJio  in  du^s  partes^  ivdeCicet  B4i.deff4n  et  Gorli2;,  debita  maturitatef  diuifa^  ac  eadem  diqi- 
fione  dilectis  nofiris  patruis  Jobanni,  Ottoni  et  C,  Uluftnbus  marcbionibus  braai- 
denburgenfibus  prefentatä,  iidem  nofiri  patrui,  libera  optione  a  nobis  acceptata  de  parte, 
quam  vellent,  eligenda,  u£  fuorum  confifio  üdelium  famori,  ipfam  partem,  in  qua  bu  de  ff  in 
«asH^ffl.  II.  «b.  !•  •  .13 
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fita  eft,  cum  diftuicdombus  et  onndbos  ap^ofitis^  ^d»  eandow,  ficiit'liB  infti^äfficiMis  Akp^  iioc 
conf^tis  et  hinc  inde  datis  etiam  cläre  liqüef:^  iB'-«ofti«i^et^mdftroitim  fOblltteqM 
Gonftituti  prefentia  eiegerunt.  Quam*fiq1ltde^l^etectionMi 'ide  'eadem  ^artebWdeßfiü'fsNCttLn) 
ab  ipfis  gratam  et  ratam  h^entes,  prefefttb  fimpfti'  ndftri:^atMidB  aq  jß^Ii-ihöftri^fa^en^ 
fione»  ad  obtinendum  robur  perpetuum »  dictis '  noftris  patroie^  #;omniumniuä;  i^Kenttiktkäites 
fimpliciter  et  exprefle  omni  luri,  quod  in  ipfa' paite.budeffiii  ufij[ue  ad  be€iilMip(»ra  >d%iio'^ 
fcimur  •  habuifle ,  adhibitis  nichilomiDus  teftibiis  ydoneisy^quornm  oomioa  fmrt  bee,  <  fratep  ^U 
dekinduSy  magifter  domoriim  militie  templiper  alemanniainl  etpolapiam;' ii<^  ' 
biles  viri  Guntherus  Comes  de  Mulingen,  Lütbairdus  d«  Meinersheini,B'ern- 
hardus  prepofitus  in  Kamenz  et  alii  quam  piures.  Datum  plawey'anno  domiiü  M^. 
CC^  LXVm«.  KaL  Maji:  .  . 

'ISftad^  brmfrlben  f^o^iaihud^t  fSl  37.  ^    SBri  (Bertfeti  Cod.  I,  199  brm  ^Tcirfgrafen  ttte  m.  ittgefi^rirben,  ttn« 
genau  nnb  mit  bn  nnric^Hgen  Z^t^^H^^  1^^»    ^^  ab^rbrncft  inr  fouf.  S^ragojm  Dom  3a^e.n77i^4(;  dSS, 


»•.  : 


t . 


CXXSI*     ©raf  Äönrob  wit  aGBrntmöcrobe  trägt  ©i^lo§  wnb  ©tabt  .aBernmflerobt  bm  STOarl- 
geafm  »o«  Sronbenburg,  Sol^omt,  Dtto  unb  Äonrab,  guJßcl^tt  «uf,  am  20. 9lo»em&er  i26a 

In  nomine  domini  Amen.  Acta  prefentis  temporis,  nc  calumpniam  paciantur  a  pofte- 
ris,  fcripturarum  folent  teftimonio  roborari.  Itaquenos  Couradus,  Coöies  deWerninge- 
rode,  Notum'  facimus  tam  prefentibus  quam  fiituris,  quod  nos  Dominis  npftris,  Dlufti5)us 
principibus  Braudenburgenfibus  Marcbionibus,  Johanui,  Ottoni  etCönrado 
Proprietäten^  caftri  noftri  et  ciuitatis  noftre  Wern in  gerode,  aidjecta  penfione  annua  duce'n**  ' 
tarum '  Marcharum,  obtulimus  et  dedimusr  liberaliter,  amiconim  noftrorum  conßlio  accedente, 
ut  ad  ipfos  et  ad  eonun  heredes  predicta  proprietas  pertineat,  ficut  ad  nos  et  ad  noftros 
progenitores  pertinuit  ex  antiquo.  Ita  tarnen,  ut  predictum  caftnim  cum  ciuitate  et  annua 
penfione  predicta,  tam  nos  quam  noftri  filii  a  dictonim  Dominorum  noftrorum  gracia  et  do- 
minio  femper  pofiideamus  titdo  pheoda|i.  Hac  etiam  adjecta  condicione,  ut  fi  quem  filio- 
nun  noftrorum  a  nobis  diuiferimus,  parte  aliqua  prodicti  pheodi  aflignata,  et  eodem  fine  li- 
beris  difcedente,  ad. nos  ipfiuf  pheodum  libere  reuertetur.  Acta  funt  hec  anno  domini  M°- 
CC**.  XiX®.  VIII^.,  XII.  Kai.  Decembris,  adhibitis  teftibus  y doneis  nobilibus  viris,  quörum 
iiomina  funt  hec:  Wolteruf  de  Arnften,  Guntherus  Comes  de  Mulinge,  Gerar- 
dus  de  Querenvorde,  et  mililibus ,  quonim  hec  funt  nomina,  Euerhardus  de  Jerc- 
fem,  Bertramus  de  Hoygem,  Heinricus  de  Bardeleue,  Bernardus  de  War^ 
denberge^  Johannes  de  Wzftrowe  (fic),  et  alii  quaio  plures; 

9taä^  btni  Mglnafc  bei  i(.  (8e|^.  itabinfll«9Cr<^to(l  449,  A.  — -Qet(fen  Cod.  VIII>  347. 
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men    worin  öWfc  't^m  [«nm  Ö^etöt;  i^rcn  ©mto^I,  ju  mwttmt,  bog  er  be«  »lorFsrafm 
?'     •'•    '"       •"•   '    itnb  frf^er  angelegenl^eitett  gebntfc. 

I      I     .      ♦  ■  '     •     .  •' .  •*      li  !     •  • 

Pro  CO  ituod  TOS  ia  noftris  negotiis  Circa  airaiculum  noftrum  cariffimum  femper  ha- 
bui^fellkÄa;»»  et  bemgnam,  SerenitoÜ  veftrae  tenemur  et  teneri  volum«  ad mmta  gra^|»- 
ruib  Güöi  ißitur  (CbcihwJuoi)  caDOOcm  näül  factum  videtur,  cam  ahqiud  fiiper  eft  ad  agen- 
d«^  G«B(»«»fitaÜ -veftte  «}uam  intime  fupplicam«ß,  quatenus  et.no»  tt  negoüa  n^ftra  «  ve- 
ftn™  toffirtitiidinem  affumentes  apud  aTunculum,  maritum  velinim  canffimum,  noftn  memonam 
habeatls.  ^Quoctrca  apud  vos  quoad  iiixerönus  omni  quo  poffumus  femüorum  ßudio  volu- 
tnus  Ubentiffime'.promQreri.  v 


'  t 


CXXXIII 


rö  «nee  ajeartötoren  [jium^i^  »«u  ^iu..v.»vv.vö.y,  ^-.... ,.. 
feinen  »ruber,  ben  gnarfgrofen  Dtto,  brüberli4> ju  liefen. 


Intendentes  coihmuni  amori.  finceritate  et  «nionis  perpetuae  potefiate  canffimum  ger- 
manum  noftrum,  dominum  O.  iUuftretn  marchionem  diLgere  et  verae  ddechon.»  affecU- 
CTer^etuo  a^plexari.  pro  pacin  et  concordiae  caritativis  nexibus  connectendis  fomms  et 
L^Silite.  obLandiJficuti  plu-  Promifim.,  iU  etm^^^^^^ 


mhäomiaui 


jSrrTd  Z  wo  poS^  -ta«  ^^  «»o«B  ™».»  h.o.,u».  affifte^uB. 

%ha  Valad^'t  gwntttuc^e  bei  iSWgln  *uilBu»te,  o.  a.  0.  «.  312. 


rmfXIV     <^okntt,  Otto  ttttb  Äonrftb,  anarfsrafen  »on  »rancenourg,  «r,««H"'  '^  -"^ 
S  L«iÄ  lommem  ßeltiftete  mm^-m^  ber  Sunflfra«  2»an«  j«  ®tett.n, 
*^*^  om  12.  Santtftr  1269»., 

»«  pri«ip.m,  q».  fiiWr.  d.bent  P«'Pf'°  "??"•   '"ä.»  fluiibiliU.  tempo*  •"'  '"™ 


oocafio 
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mbm  pcefentibuft  et  fofuni,  Qood,  110&  ob.reu^ineiitiE^  onu^ipeteirtls»  ^«|i»  t^MlbefM^ 
m  Yirgiii»  gloriofe  ia  Stetia  et  prepolUo,  decano  totique  capitul^  ecp^efi^.  qu^^  quani 
dilectus  gener  nofter,  dominus  Barnim»  Dux  Slaiiorum,  de  nouo  inftituit  et  fimdauü,  et 
ipfius  ecclefie  fimdationem  et  canonicorma  in  eadem  inftifutionem  ratas  et  gratas^  habente«^ 
l^topiietatem  viUarum  WameHs  et  Btanfieke  .et  ji»  patronatns  ecddSarum  parroichialium 
am  i^pencKeiis  earundem,  opidorum  fdlicet  Gardiz  ei  Pincsn^  de  mera  Yolttirflate,  liberq 
tttfüria  et  vnaniinl  de  confenfii»  dediraua  et  donaidmiuiy  Tt  nos  jprcmde  oratioDum;  ibldtm 
Ae  noctuqne  Deo  famdastium  participes  efie  mereamur  et  ut  eo  &ciilin&  valeannu.  impetfara 
elementiam  faloatMis.  Vt  autem  he  noftre  donatimies.  m  perpetuma  firme  et  müioIabHefi 
peifeuetent,  pftfens  fcriptum  fiiper  hüs  confectum  ipli  ecclefie,  prepofito,  dccano  et  cs^itula 
prelibatis  dedimus,  in  teftimonium  validum  et  irre&agibile  munkuentmn  figillonua  noftroruni 
mumtieiiibtta  roboratmn,  adhibitis  teftibus  idaneis,  quorum  nomina  pro  firmitate  ma|e(ni  duxi- 
mus  exprimenda.  Venerabüis  pater  dombus  Hermannus,  Caminenfi^  eccieße  epl- 
fcopus,,  Comes  Henricus  de  Kerkberg,  Anfeimus  de  Blankenborg,  Bertra- 
mus  de  Benfch,  Conradus  DitTch,  Albertus  de  Kocftede,  Gobelinus,  Johau«^ 
nes.  de  Brelyn,.  Lippoldus  Vrfus,  Fredericus  de  Hyndenborg  et  alii  quam  plii- 
res.  Datum  Gyrswalde^  per  manum  J*ranconis  notarü,  anno  domini  M^.  CC^.  LXDC^., 
pridie  idus  JanuariL  . 

9&u^.  boa  DdgiattltfVttnRfr  ia  von.  iDxeget'A  Cod.  dipL  Pom»  l,  »44«.  IM^ 


«■* 


CXXXV,    aSie  2lfftir!grafeit  Mit  SSitoAenltttg',  CJtto  mb  SBitrt,  i^ttp^^m  fx^  bm  ^erjugf 
Sojiawi  vm  Srannfd^rig  pm,  aSftjlaiAc  ju  il^rer  Stm^^^mg  gegen  t«  ^crwa  wn  S^otbeii 

itnb  gegm  btr  ®ta^  Mn  ©(fiiDtrtit,  am.  5/  Sttav).  1269. 

Nos  Otto  et  albertusy.  dei  gracia  Brandenburgenfes  Marchiones,  Reco- 
gnofcimus  per  prefentes,  q^od  cum  Sluftri  principe  auunculo  noftro  domino  Johann e,  duce 
de  Br«pfwielt9  preTmitibus  venerabiU  dominv  Conrado^.  Magdeburgenfi  archiepi- 
fcopo^.  ac  lUuftrl  prine^ie  anunculo  noftro»  domino  alberto,  Duce  de  brunfwich,  pla- 
eitauimus  in  hune  modum,  quod  fcilicet  predictus  auunculuf  noßer  Johannes  nobis  in  pfe- 
lenti  guerra  contra  d ominös  flauie  nee  non  Comites  zwerinenfes  preflabit  auxiliutii. 
et  omnes  ipforum  adiutores ,  qui  nunc  finerint  ue(  proceflu  teroporis  forCsm  ermit  Ouaiido« 
cunque  autem  idem  amineduf  nofter  a  rtolnB,  ut  eifdem  dominis  dedicat,  fuerit  requifitus^  o^h 
hoc  debet  effe  expofitus  et  paratus.  Nos  uero  pe^  eundem  nundinn^  per  quem  dedicenduim 
eidem  ihtimauerrmusy   quingentas  marcas   puri  argenti  ipfa  vice  inpatata  peeunia  perfoluo*' 

.  mus.  Deinde  per  decetn  et  octo  feptimanaf  quingentbf  marcaf  dabimua  eidem  et  fic  intth 
eeffiue  femper  per  decem.  et  octo  feptimanas  dabimua  q^gentas  niarcas  argenti  pnn^  dooee 
(umniam   duonim  mSmm   integraliter  perfekiamus.     Cet^mm  qnandoeunqne^  diotao»  pecuaiaiut 

.  t^rminis  nOn  föiuerimus^  prefibatis,  intrabunt  nobil»  ddrainnsLutaYdua  deMeyaerfem:  £«* 


m 

«lOf,  tninlfterililM  Joih^fi^B  d)cttii  B^Ich,  Rodolfns  lie  B^^yrter,  VIficut  dt 
Cnif 6^  Geueh^fdtid  de  Alüeiineae^  Johannes  GaB9>  0€riifvd«6  Wolf^  arnol-^ 
duiB  d«  Jag^Wer  qoffibet  in  loco  fibi  pre&to.  Hoc  tarnen  tftc^Oy  qdod  pAmni  qiimgmi^ 
tu  naffcaf  Säte  mtroitu  perfoluemtts.  Item  fi  ex  predictis  fideiaflbribiia  sd^eifi  deeedert 
MqtiftgetM»  ä&mä  iicut  eondictum  eft  debemuT  fubrtituere  loco  ka.  Preterea  proimfiiniis  fide 
data,  iit  cum  Treuge  ioter  dominorflaiiie  et  nos  nunc  durantes  exfpirauerinty  nee  prda'» 
ins  awacahiB  nofter  nee  noa»  neuter  noftnim  iine  altero  acceptabit  eiim  fepedictia  dominia 
etadüRMB  'mt  eum  aliquo  ipfofum  compofitionem  facere  flue  pacem,  nifi  fiat  de  pari  confiGo 
et  cqnfenfu.     Datum  anno  domini  M*.  CC°.  LX°.  IX**.,  feria  tercia  proxima  poft  letare. 

9lai^  htm  im  St  £anbr^»9(r(^ioe  )n  ^afnotnr  htfxitUditn  Criginafr. 


CXXX.VL    ^erjog  97{(i^ttt  Mit  ^ommmt  ir£gt  Un  fDlavIgrafen  ^^iK^n«/  Ott»  unb  Ron* 

xab  tw  Srmtbfdl^urg  alle  feine  eigettt^&tttltf|fen  ®üt«r  )u  Se^n  auf,  unb  emyj&ngt  btefe,  au^er 

bem  @4)Io{fe  ua^  Sanbe  S3efgart^  \>on  ti^neit  t^i^ber  gurüc!,  am  1«  Sl))nl  1269. 

In  Mmine  donüni  amen«  Maftwinus,  dei  gpratia  duz  pomeranorum,  ommbus  pre- 
(ent€B  T^oktm  literaa  infpecturU  firluteni  in  omnium  fahiatoYe.  Que  liguntnr  a  nobia»  ne  a 
jaemoriia  hovinvoi,  que  ret « {ragilia  eft,  excidant  et  euanefcant,  contWeujmiia  noftria  fcriptia 
aut^lick  roborari;  nam  fidele  >  teftin^omiim  dat  fcriptura,  intereuntibua  enim  hominibufi  npn 
finit  ea,  que  fibi  coiamendantur^  aSquatenua  bterire.  lünc  eft,  quod  notum  efle  yoimnus 
UBmierfia^  cpiod  cum  dominis  noftria,  Biaftribus  prineipibua»  Johanne»  Ottone  etC,  Bran-* 
deBburgenfibua  marchionibasi  amicabiliter  et  concorditer  eonuenimus  in  hone  modum^ 
Qued  fifiam  noftram  vko  matriinonialiiter  copulauerunt,  cui  miUe  mateaa  examinati  argenti 
fup^iaddedBiia,  maritua  vero  centum  marcaa  eidem  nomine  dotia  affignabit  aomuo  excipiendaa 
vite  fw  temporäitts  foliciter  et  ^uiete.  In  fignuni  vero  bi^neiicii  et  dilectionia  exhibite  nobia 
et  UDionia  indiflblübyiB»,  cum.  dictia  dominia  noftria  maichionibua  con trade,  de  mera  no(tni 
Tolnntate^  ßt  motu  propria  et  confenfu,  omnia  bona  noftra  et  proprietatem  omnium  bonorum. 
noftroEiu»  D^muiis.  n«ftria  0iarchionibuB  antedictig  renunciauimus  et  recepimua  ab  eifden» 
ip(a  bona.  in.  fendüm,  olnagium  ipfis  prout  juftum  eft  e3diibendo  Dicta  etiam  bona  uxori 
nofUe  et  pueris.  noitria  fuia  pataitibua  fitoria  jufto  titulo  feodi  traoamiferunt  perpetuo  poQi«* 
danday  pi^ter  caTtram.  bei  gart  cum-  terra  adiacente  et  omnibus  Aiia  pertinentiia,  quod  ad 
ttiks  fuos  Jibi  libere  EeTeniabunt.  b  cu^  teftaurum  dicti  domiui  marehionea  nobia  et  uxori 
Aoftre  et  pueria  noftris  cenjBam  maroas  Aendalienfis  argenti  conferetit  in  fioedum  annuo  exci- 
piendaa vel  centum  ckoros  diiri  frumenti,  tiitid  XXX.  choroa,  üligima  XL,  ordei  XXX. 
}iilW  ^  lulo  Ceodi  poffidendos».  fit  £  dictum  feumcaitum  in  terra  ipforum  dux^rimus  acocptan- 
dum,  ooinia  feodalia  in  ipfis  bonis  et  hominibus  vel  beneGcüs  ecciefiafticis  conferendis  Iit>ere 
hoIms  cedent,  impedimento:  quelibet  et  coattadictione  poftpofita  et  femota,  Preterea  dictis 
dominia.  noftris.  marchionibus.  fideliter  in-  omnibus.  aftabimua  indefeße,    alfiftentes  eilclem   in 


otnnibus  et  ad  omnia  promoueDtes»  que  Ipfis  nauerianis  efleooinmoda'/iiie  grata,  b.eu^ 
r^i  teftimonium  prefentem  noftram  Jiteram  in  teftimonium  Vaiidbm  4ti|iiQua .  confere^dam^ 
fi^Ui  noftri  munimiue  roboratam,  adhibitia  teftibus  idoncäs,  quorum  nomwa  pro  finnitäte  mir 
jori  duximus  exbibenda  Ziftlaw,  Domezlaw,  Dalez,  Poiewalc,  Mizlebor,  Peter» 
Nicolaua  Koyt  Datum  ArnsVblde,  anno  dbauni  M^.  CO".  ISSX!"^  ferili  fecimda' poft 
öctauas  pafce.  -  ,  .  .  . 

bem  Copiario  bei  St  (Se^,  Xat  tCrc^ibcl  I.  C.  4  in  qaarto  foL  40.  f>icfe.]trfiinbe  Ifl  In  4Bft.4ett*l 
Cod.  dipL  Br.  1,  208  unb  in  2)reger'l  Cod.  dipl.  Pom.  I,  546  mit  ffmientfieffnibfii  %t^na  ab9«^l|^ 
Dreier  (at  flau  centiun  marcas,  teneiur  marcas  iinb  flott  pueris  gelcfen  patniU,  (Brcctoi  unioiiis.AQ^« 
grUffen  unb  fhitt  referuabunt  scfcfrn  referuabit,  wai  tintn  bem  ric^iigrn  grabe  entgegengefrttciL@inii*giebt  ' 


CXXXVIL    ©cfiiebiJrfffitcrlid^e  Snifcf>eibu«g  fcer  Unctnigf eite«,^  »efcfie  jtojfd^en  bm  SWarfgrafctt 

^on  aSranbenburg  eincrfcto  itnb  bem  Sltcoloiiö  \>oix  SGBerle  fo  toie  bem  ©rafcn  ©fiwjcl  wn  ©i^toe* 

rirt  a«bererfritd'uftb  gtt?ifc^wt  il)nn  bciberfeitigcn  geifern  flattgefunbeit  ^ben,  \)om  9^  3unt  1269. 

In  nomine  domini  Amen.     Nos  Conradus,    dei   gracia  fancte  Magdeburg enfis 

ecciefie  archiepifcopus^  Heinricus,   Mifnenris  et  orientalis  marchio;  et  Si- 

fridus,   comes  Äfcharie,   arbitratores  fiue  arbitii  in  caufisy    que  uertuntur  inter  Wuftrein 

principem   marchionem  Ottonem  Brandinburgenfem  'etfuos  hominea  ex  una')>arte; 

et  dominum  Nicolaum   de  Werile  et  coniitem  Gunceliinum  Zuerinenfem  et  eorum 

cbadiutores  ex  altera,  auctoritate  arbitraria  nobis  concefTa  ad  amputandum  omnis  dÜTeillioiiiB 

materiam  inter  ipfps  exortam,  ftatuimus,  ordinamus  et  dilBnimus,  omnia  dMipna  ^miiMrOt- 

toni  marchioni  et  fuis  hominibus  per  dominum  Nicoiaum  de  Werile;  oomitem  Gun^ 

cellinum  de  Zverin    et ^orum  Qoadiutores  illata  infra  tempufr  treugarum  efle  Jbluenda  et 

pecuniam  per  exactionem,  que   gedinge  wtgariter  nuncupatur,  «xtortam  infra  predictaa  tmi-» 

gas,  elTe  reftitue^dam  iniuria[hi  paJOis,  preftito'  prius  facramento  ab  biis,  qui  eadem  dampna 

fecerunty  quod  *  grauius  dampnum  uon  fecerint,   quam  fatentur,    quod  *  etiam  feruandum  eft  er 

parte  altera  uice  uerfa.     Preterea   caftra  Dannenbere  fcilicet  et  Graboy'e  et  .  .  .  .  De- 

meliz*)  funt  prefentanda  venerabili  domino  archiepifcopo  Magdeburgenli,   ut  ea  teneat  pro 

comite  Heinjico    et   fuis    fratribüs   et    filiis    quondam  comitis  Adolfi  bone  memorie   de 

Dannenbere h,  donec  ab^eifdem  patruelibus  binc  inde  caueatur  Aifi^^icienjter,    quod  neuter 

eoruin  aliquid  IB  preiudieium  attemptet  alteriua  uel  grauamen,   et  quamdiu  dieto  dotnino  ar- 

diiepifcopo  et  amicis  predictorum  comitum  vifum  fuerit  expedire.    Tractatum  eft  etiam,  quod 

eomes  Guncellinus   muniÖionem  factam  in  Buzeneborch  debet  deftruere  penitus,    nee 

reedificabitur  per  ipfum  decetero   nee  per  dominum  Johannem  et  fratrea  fuos  nee  per 

dominum  (Utonem  et  f  ratrem  fuum,   marchiones  Brandinburgenfes,    et  fi  aliquis 

♦)  9U4  «ttbfoff  (Cod.  dipl.  hiftor.  Megalop  t,  27),  vfo  ein  Z^U  lä  ebignt  ttr(mibe  t^ttpiti  ift,  lautet  ^kft 
eiede:  caftra  Daaneberg,  Grabow  et  Dobelitz» 


Ift' 

CXXXfX    @i|rHBctt  berfelBen  an  e^mbenfcIBch;  »orin  fte  bte  9la(^ri(^t  toott  {jpmn  unb  jj^retf' 

»«emdd^feitm  Scpwe)?  5Böi^If^^  tvirbcrpöplt  unb  fßr  fiberfonbte  (SJefc|>rnfe  bonft. '    !/ 

»         ■        •         '  ■    * 

•  Gaudetnug|  iit  taienMir,  et  confolamur  !o  veftris  profperitatibus  et  falute,  fniter  et 
donifaie  dSikctiSimel  "(fm  ^m  nonnifi  vos  foluiB  et  unicuin  praeter  deum  AiiDfnuin  et  fupre-* 
mum  hgbemts  (olatium  cordi^  noftri;  Et  quia  gratiofe  reqniritnus  per  Veftram  DOectioheib ' 
edoceii  de '(tatil  veftro, -Höftrani  et  cariQimi  filii  noftri  parruli  falutem  vobis  fcribimusy  et  per' 
del  i<>-mfiiaiD  .gratiam  oomis  boni  plemtudme  habimdamns.  Referc^iteflr  immenfas  gratis  v*^* 
DiIecdoi4  five  JDomiiiationi  de  xenoffiis  notns  trafifinißisy  in  quilma  evidenter  nöbiä  datur 
cognofcere»  quod  oos  DUectioniB  Veftrae  gratia  favorabiliter  C6mpiect(ente)6  fpedaliter  dili«^ 
gitis  et  amatis. 

9loä^  yalatfp^  0.  0.  £).  6,  267.  9lr.  5. 


.-{ 


CX3L    ©jfirrfbm  berfdbot  att  f|^ren  ©ruber,  ttjori«  fie  il^n  bittet,  m  bcm  gegentoarHge«  gelb-» 

5uge  fein  Seben  m  Sld^i  )^  nel^men« 

*  ■ 

Scripfit  et  mandavit  nobis  Veftra  Dilectio,  confolando  nos^.  pecfuadepdo  et  r^gando, 
ne   turbareraur  multum,    attendentes  -  actiopiß  five  expeditionis  veftrae  juftae  caufam.    Etre- 
vera,  quia  jußa  eft,  tanto  amplius  majorem  dolorem  nobis  importat  animi^  certo  nos  exemplo 
poetico  edocente:  Quae  venit  indigueetc.   Verum  tarnen,,  ^ficut  mandaftis,  quia  veftris  femper 
obedire  mandatis  tenemur  jam  per  omnia, .  firme  quoque  roböratum  in  hoc  eft  cor  noftrum, 
xA  placita  vobis  nobis  placeant,  et  difpliceant  per  omnia,  quae  funt  veftris  voluntatibusaliena: 
igitur  non  noftri,   fed  veftri  confolatione  confolamur,    quae  uon,  reputamus  nos  aliquid, fine 
vobis;  fola  enim  et  unica  poft  dominum  fpes  et  falus.in  veftro  viyere  nobis  datur.    Si  igitur 
nos  vivere  vnltis  et  confolari,  iicut  praecipitis :  petimus,  quod  et  antea  petivimus,  munus  no- 
bis dari,  quod  datum  vitam  nobis  tribuet,  negatum  diminuet  effe  noftrum,  —  quod  videlicet 
nunquam  ad  aliquam  munitionem  civitatis  feu  caftrorum  in  propria  perfona  accedatis;  pericu- 
lofus  enim  eft  impuUus  infperate  venientium  fagittarum.     Tunc  enim  confolari  poterimus,    ut 
credimus,   aUquantum,   fi^certas  uqjs . reddidonl;  Yeftr^. PUectio  talis  doni;     diminuta  quoque 
amaritudine  cordis,  iiberiore  mente,  quae  ad  hoc .  requiritur,  ac  intentione  devota,   fixa  cordis 
duicedine  coelitus,  tanto  amplius  pro  veftris  profperitatibus  et  falute  orare  poterimus,  et  ftif- 
fragandum  anxilium  vobis  dei,  cujus  mifericordia  Juftos  confovet,  rebelles  exprimit,    imp}on^  , 
bimua  diligentia  pervigili»  et  fuper  hoc  devotorum  fidelium  undique   pro  vobis  adjuvar}  P^.^]. 
cibus  et  perfuafionibus  follicitis   infiftemus.    Etil  per  divinam  providentiam  lufTicienter  doti^- 
tae  fumiis^  dono  puerorum  fuper  terram,  quibus  confolari  poÜTemus  judicio  populari :  «videpiur 
tarnen,  üiper  quo  altifiimum  teftem  ioducimus  refpective,  nihil  habere  gaudii  feu  laetitiae  no- 
ftnim  ankmm  confottttis,    li'falutis  veftri  coiporis  nobis  röiifolatio  nom*^effet     Igitar  tri- 
ftari  femper  nos*  oportet,   non  ab  re,   nee  imjnerito,  proeefliim  vellrumi  qu^mvis  actioBis"et  - 
«M^tt^  u.  ^b.  1.  14 


cxnfzfi  juftae  fit;.  G0FdeteD|i8.,|«VQlveptes.  Eft  q[ifaD  dpipr  ^arißi^u^,^  oa^.  dolore^ei  q(Q^ 
ctiones  immeritas,,  viü  quod  proiiide  datiir  meritujn  falutai;^;  bac  ^iiUpadyei^onQ  .,Qpnrolatuf 
nofter  animua  aKqiiantuin,  Unde  tefte  dei  filio,  cum  io  veftr^  blnt^  conTtet  nortnim»  vlvere^ 
i^i^tls  c^bu4  qfcwnCariptom,  fpppUoandiiini  V^A^e  DU^c^^ni,  «fc  ^wEniutiqw  duaimuft  <»m& 
^m: '  quf^tQpUß.  ^diiiCff^t^«  quanta  lalua  e^  qmt  weDtiiii9<  qwf  fwftro;  9<K^i^ce  dqpeaiea^ 
FffPP)^  4cvP  ^t  V^9^^  veftrae  conjugis  cariffiiqaie»  puerpruni  v^ftraivttv  ^tefiri  et  nofisormo^ 

.    qpi.  v^^i  ümm^  c^vdim  gldD^ani^fik  d^^niifu^  1^  mifm  ^iUgmÜm^miAtitonä»  decipubB 

9  ma%9qi7yi(Qi»   et  pr8|e«ip^€|,   da  ad  aliqn^.  iQimitiMMv<piFitfttuili.  im  cfilbriin|int«i|iiign«id^ 
pfurfpqaytffK  aqq^daitis.     SU  cj^imi  v.obi».  smtf^  ofi[iäki#  mrdiA  huiiid  esM^pU:  poetid;  monimeii« 


CXLh    Stf4>«>f  Soj^amt  öo«  $rag  ert^ettt  Ber  .Kßmgm  Äunigunbe  öo«  ^S^mtn  itnb  ber  «ft^ 
mittn!|ten  3)tfirl0r&fm  Dott  S3ranb?nl(urg  bit  ^bfolution,  tofl^t  am  ©runat  ^onner^a^  ^t  ^Ag. 
auögetfyettt  tvtrb,   toril  bribe  M  btef^m  ^age.  ntd[»t  ju  $rag  antvefcnb  fe^n  fSunen^  ^^enmtt^ic^ 

im  anfange  be*  Sa^re«  1270. 

Licet  excelleiitiaio  Cdlitudims.  V''%  quepiadmodum  et  praecordialis.  domini  Dofb^l^ 

hemiae  fegis  iUuftriilimi»  vellri  mariti.  cariflimi,    ip  omnibus  in  quibus  pofTiq^us,   honoremüs, 

et  Honorare,  toto,  vitae  noftrae  ten^ore  intendamn^ :    hac  tarnen  vice,    ciuQ  npftris  confifiis, 

quamquam  non  ufquequaque,  obediveritis»  petitioi^bus.  Sei^  V***  gratanter  2\nnuimiis  ac  etiam 

reverepten    Öuapropter  hoa  Qfi  omnipotentis  dd  miTericordia  confideptes,  auctoritate  beato^ 

ifiim^  I^etri .  et  Pauli  äpoftolorum  a6  ea  qua  fui^mur,  vos  et  praeclaram  nurum  veflram,   r^ 

lictam .  Bfandebi^rgeiins  marcfaionia  feliciflim^  recordationisp    cuni  bis  omnibus,    qui  de^f&mV- 

lia  veftra  in  veftiria  pbfequiis  conunorantur,   nee  bis  diebus  ad.  fanctam  Pragenfem  ecciefiam 

pro  indylgentia  promerenda  accedere  po0unt,    omnium  remifiionum,    orationupi  et  induig|Rb-, 

tianim    ac  sJiorum   unixerforum   bonorum   Ipiritualium ,    quae  in  dicta  ecclefia  ip  die-coenae 

domini  et  in  feIÜyi1|at^bu6  imminentibus  peragentqr  feüciter,  dante  d,eo  particjpes .  efficimu^^ 

confortes. 

9ta4f  Hpaladp,  m.  ^  M^»-  9efeaf(^«fl  tn  aifeiifclfaftni  V^  ü,  e.  t».  9h.  dft; 


CX&H;    SHe  ä^orfgraftn  £>tto  itnb  9ühtti  ^m  iBrattbenburg  geben  bem  ^fofler.  Sroba,  old 

(2rfa#^  fSr  ba«  Slreal  ber  ©tabt  Sleu^^Sranbenbitr^  getoifft  SKfi^Ienjjfid^te  bafeH^ly  bad  ät^t  ber 

3()degttng  emer^99Ut§rejn  ^oba,  bad  $atronatre(||t  Aber  bie  ^t^t  gu  üttn^SBranbntburg  ba» 

3!)t)rf  3)|ited^ott)  bn  tp^tn  unb,  ^fclieretgere^^gleHett^  auf  bem  5£oKenfee;  om^ä  ^Ü 


U  «onoM  iw€tei.6t( JoditfidMe . tiwUatU,  ^A^ipfniv  QttQi.^,  Aß>ejiika^>  Id«b  gfnmM^itn. 


/  ■ 


/* 
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toiiie  t^bci^cntfiir^  ti£  fic  fte^  ^riBcede^tifl  cogiiiciotieiä  pIc^Ate  liabe^  poO^tiM  fefcätirir^  Ifi/fe 
fft  ^tur  qiied  Mtäm  äflb  tdlumu»  tafte  pröFent^bW,  qUate  fbftirils,  fehoi^  priteinSiUn  ][)rot6- 
•ftante»,   qtiod  ^8/ ,  ob  iteuerencianr  «t  hotiorcftbJk  Domini  uoftri  Jhefö  CMiDf  aMr  iiH^^iMe 
'vk^giniff  mafttM  eius  Maife^   ecclefie  (ancfi  t'etri  i^oßloli  m  Brod^^  ubi  cofete^m  ^i^onic'c^- 
mm  fancti  Auguftini  kigit^rDeo  defenlit,  in  recompeDfacionem  et  reftaiifrum  ftindi  ciuita- 
tHä  növ^  fira'ndenbofrcfay  qtn  fundus  dufdem  extitit  ecclefie,  in  Aipi^nori  ^arfe  ^cte  dui- 
täti»  ueirfife  (uei^fub)  eaftiuny  ptargart  in  duobus  molendinis,  Afü»  in  itumitae,  quod  v/fpLU- 
ter  Starga>de  dicftifTy   dnoid   choros  fitiginis  afiignantes,   in  inferiori  uero  ^atfe  iabi'  ditte 
ctniiätis  in  molendiDO,  quod  cft  inter  duitatem  ^t  cenobiüita  Brode,   tei^iaih  parteiU  illlenfih 
el  otnnmm  prouentuum-^  qui  ednde  poteniht  pronentre,  ecdefiam  qnöique  parrochialem  me- 
moittte  düitotis  B^andenbofch  eit  ins  patronatus  dufdem,    uel  fi  que  proceffu  teinporis 
ibidem  pairocbie  fbrßtan^exftniantur)   preiste  ecclefie  dionanlus,   tex  quoqiie  manfos,   dicte 
paTTOcbie  attinenteiSi  ^donamu»  inquam  propria  et  perpetuo  poflidenda  bec  omnia  fupradicta. 
Preterea  villamMechoiiwe,  que  fita  eft  aput  Lycbinam,  que  babet  fexaginta  manfos  cum 
omni  iure  in  eadem  ihtegritate  et  potefiate,  qua  nos  habuimus>   cum  omnibus  fiiis  attinenciis 
fimilittr  donamU9  predicte  ecclefie  propriam  et  perpetuo  polBdendam.    Addimus  quoqu^  ei* 
d^ni  ejBclefie  pifcaturam  in  ftagno,    quod  ToUenfe  uocatur,  ad  perfectiorem  Aiftentadmiem 
fratram  predicte  ecclefie  Brode,    quocumque  modo  pilcari  potemnt,    exceptö  com  letibus 
magfiift^   que  mwade  wlgariter  imncupantur.    Ad  amplius  quoque  comracidüm  predictofum 
fratrum  ex  noftra  eft  plenaria- uoluntate ,    quod  molendipum  in  Brode  in  eorum  curia  con- 
ßruatur^  qtiod  ex  babundancia  Aa^,   quod  Tollenfe  dicitur,  bnbeät  necefiarias  fibi  aquas; 
ßatuimuff  quoque  fic,    quod  iif  molen(Bno  conftnicto  in   curia' predicta  nulH  debeänt  molere, 
nifi  illt  de  curia  et  eorum  hotiftmeä  de  vilKs  eortim  Brode  fdlicet  et  Daraerouvre.'    Atta- 
men  fi  fratres  precBcte  ecclefie  aliquo  anno,  pront  eis  placuerit,  fex  cfaoros  uet  octo  nehdere 
uoluerint,    fi  jrfacet,    eos  in  molendito  pofTunt  molerie  fiipradicto.    Vt  autem  hec  omnia  fii- 
pradicta  pef  nos   atque  fuccedentes  nolns  beredet  noftros  in  perpdtuutn  inuiolabÜiter  obfer* 
uentur,  pfefentero  paginam  inde  confcriptam  figilioruM  noßrorum  appenfionibus  fedmus  robo- 
rari.    Huius  rd  teßes  funt  noftri  milites  et  fafalH:  Henricus  de  Wodenfuege,  Henri- 
eu8  de  Heybarake,  Rodoiphus  Munt,  Heinricus  Dargaz  et  dominus  AVnroldus 
plebanus  in  Woldege  et  afii  quam  plurimi  fide  dtgnL    Actum  et  datum  ivL  callrö'S'tar- 
garde,  anno  domini  M*-  GC*.  LXXl^,,  Idus  Julü  VII^ 

3m  ®t^tcfficjii^m  S(n^t^  ^u  9%eufbre{{^  totrb  eine  jttette  Sla^fcYttgfcttgibtefnrttiv 
imtbe  auftovafrrt;  ttetdj^  Hd  auf  bett  ®6fl}X^  mit  ber  wx^t^bm  gang  gIftd|^f«itMabi  tfl\  M 
(Sd^itf  {(Uitet  <ä>tt  alfo$ 

Addimus  qnor{ire  eideni  ecdefle  pifcaturam  in'ftagno,  quod  TolenFtVoüaftär,  ä(f 
perfectiorem  fuftentadonem  fratnim  predicte  ecdcfie  Brode,  (Jifocumcjufe  iiM8 
pifcari  poterunt,  exceptt)  cum  retibus  roagnis,  quef  niwddeTnil^adier  nairtojfrintur 


Infuper  ei  ai^^oiUanim  capturam»  cpie  eft  in  esitu  «tquar^Bi  .ftagaly  quod.dSdtuff  Tale^fe, 
quam  .de  vno  littore  ad  aliud,  ad  uTus  fuo«. . diTpfmendaiii»  a^priioa.plafi^cione  ipfinaohiUatb 
predicta  ecclefia  cum  omni  jure  libere  pofledit,  fratxibu»  predict^  ecdefie  contuUiiiiia  iQitini 
procul  impedim^to  iure  perpetuo  poflidcndam»  Ad  amplius  quoque  coannodum  pie^ctai- 
rum  firatrum  ex  noftra  eft  plenaria  uoluqtate,  quod  molendinum  in  Brade  in  eorum  curia 
conftruatur,  quod  ex . habuudantia  ftagui^  quod  Toleufe  et  Stargarde  nuucupatm*,  habest 
neceflarias  fibi  aquas.  .    ^  i 

Ut  autem.hec  omuia  fiipra  dieta  per  nos  atque  fuccedentes  nobis  heredes  tipfUpa  So 
perpetuum  inuiolabiliter  obferueutur,  prefeutem  paginam  inde  coufcriptam  figiUonii|i  uoßr^ 
rum  ape&fionibu&  fecitnus  roborari  Huius  rei  teftes  Amt  noftn  militea  et  valaUi;  Henricmi 
de  Wudenfuege,  Henricus^  de  Heidenbrake,  Rodolfus  Mvnt,  Hencicus.Dar«- 
gaz  et  dominus  Arnoldus  plebanus  de  Woldegge  et  alii  quam  plurimi  fide  d^oi 
Actum  et  datum  in  caftro.Stargarde,  anno  domini.M^^C^C^L^X^X*»!*,,  idus  JulHVI^K  ' 
9la<^  £if4^,  WML  3a^bB(^  in,  ^4/  bk  nfkre  ViKMgiiiis  an<  brn  JDdeinalf  ia  eftf!^  ür^ittc  p  94msbu 


CXhUh    ^riebntdffiluf  bf d  R&ttiQi  Ottofor  wn  f&S^mm  mit  htm  Mm^t  <Ste|)|f(m  wn  Vb^am^ 

worin  ber  äRatfgraf  Otto  ^tm  Sronbrnburg  ntbft  3o^ann^d  <Bi^mn  mit  etitgefd^Io{fm  wttib 

imb  (dö  Scbtifgmtg  feßgeflellt  tfl^,    bo^  ber  ST^orfgraf  bem  S9jffmtf4fen  j(0mge  fetnett  Sej^mtb 

letße,  faUd  biefer  bett  ISertrag  in  trgetfb  rittettt  ^ttfte  Derle^en  foOte,  ^tm  14«  ^i  1271« 

Ottogarus^Dei  gratiaRex  Bohemiae, DuxAuftriae,Styriae,  CariDtbiae, Marchioque 
Moraviae,  Dominus  Camiolae,  Marchiae,  Aegrae  et  portüs  Naonis;  univerfis  praefentium 
notitiam .  habituris,  lalutem  in  Tahitis  auctore  etc.  Noverint  univerli,  quod  poft  long^  giieira« 
rum  difcrimina,  quae  inter  Dominum  Stephanum»  Regem  Ungariae  Dluftrem,  Dalmar 
tiae,  Croatiae,  Ramae,  Serviae,  Galliciae,  Lodomeriae,  Cumaniae  et  Bulgariae,  Ducem  totius 
SciavoDiae,  chariGTimum  cognatum  noftrum  ex  una  parte:  et  Nos  ex  altera  fuTcitata  fuerant, 
fuggerente  bumani  generis  inimico:  cum  nos  pro  votivae  pacts  puritate  reformanda  dilectoa 
fideles  noftros  Dominos. Bruno nem  Yenerabilem  EpiTcopudi  Olomucenfemi  fratrem  Hart« 
pinum  nüniftrum  Or^is  Fratnim  minorum  per  Auftriam,  Hartlibum  Camerarium^  Bu« 
hul^honem  Mar(chalcumy  Noczan,  Izionem,  Pincernam  Moraviae,  Barones  Regni 
noftri,  mÜiOemus,  dato  eifdem  pleno,  fufficienti  et  legali  mandato,  üt  convenientes  cum  prae- 
latis  et  Baronibus  Regni  Ungariae»  Domino  Paulo,  venerabili  Epifcopo  Vefprimienli,  Aegi- 
dio  Aumno  Camerario,.  Rolando,  Bauo  et  Magiftro  Benedicto  Praepofito  Oradienfi^ 
Vice-.Can$elIario,  a  praedicto  Rege  Ungariae  ümiliter  cum  pleno  mandato  deftinatis^  tractare^ 
ordinäre  et  diffinire  poflent  omnia  ad  reformationem  pacis  facientia,  quae  nos  ipli,  fi  prae- 
fentia|iter  cum  ipfo  Rege  Ungariae  conveniiTemus,  ordinäre  et  dÜEuire  poflemus,  pro  noßri 
quietiC  animi,  et  noCtrorum  4ranquillitate  fubjectorum.  lidem  Barones  noftri,  confiderantes 
cufii .  praedic^s  Baronibus  Ungariae ,    ordinaverunt  et  aQumfcrunt  juxta  mandaii  traditi  £bi 
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formttii,  ut'd«  eftetei^  papetua  pax  hter  Regem  (Jngartae  ac  Nos  debeat  obfervari;  nep 
ridem  Regi  vel  fiib  turbatienes  vel  moleftias  inrerremus,  vel  inrerri  per  noftros  pateremur:' 
mdudentes  eidem  päd,  et  eadem  volentes,  Regninn  noftnim  Bohemiae,  terrafque  noftras, 
Auftriam,  Styriatm,  Cffrinthianiy  Morauiani,  Carnioliam^  Marchiam,  Aegram  et  portum  Naotiia 
cum  omiiibiis  attiolmtHS  eonindem^  fecundum  ligna,  didinctiones  et  metas  antiquasy  prout 
etiam  progenitor^  noftri  Reges  Boeniiae  et  Marchiones  Moraviae;  nee  non  anteceflbres  no- 
ftri  Daces  Auftriae^  Styriäe  et  Carinthiae,  Domini  Carniolae,'  Marchiae,  Aegrae,  ac  portus 
Naonis  ufque  tempna  vitae  Domini  Bei ae  inclytae  recordationis,  patris  dicti  Domini  Sfe- 
phami  Regis  Ungariae,  poITedenint  et  tenuerunt.  Verum  fi  termini  hinc  indc  fuiffent  avidfi, 
vd  mutati^  venerabiled  patres  Dominus  Archiepifcopns  Strigonienßs  et  Epifcopus  Olomu- 
oenfisi^Deum  et  juftitiam  habentes  prae  oculis,  fuper  ipßs  terminls  et  liraitibus  cognafcent: 
et  id,  quod  legitime  definiverint,  per  cenfuram  Ecdefiafticam  partes ' iadant  obfervare;  hoc 
adjecto,  ut  occafione  -  terminorum,  feü  limitum,  de  qutbus  dicti  Afchiepifcopus  et  Epifcopus 
oognofcent^  jtöcis  puritas  inter  Regem  Ungariae  et  nos  non  furbabitur;  nee  nos  cum  eodem 
Rege  relabemur  in  guerramm  difcrimina  recidiva.  'Face  igitur  hujurmodi  inter  ipfum  Regem 
et  Nos  reformata,  et  cautionibua  tarn  literarum  autenticarum  quam  juris  jurandi  rdigione  fir- 
mata,  nt  eadem  robore  fubfiftere  valeat  tirmiori,  infira  terminum  inter  illuftrem  Regem  Unga-« 
riae  et  Nos  ftatuendum  feu  moderandum  pro  pacis  multiplici  firmitate  eidem  Regi  Ungariae 
dari  procurabimud,  et  faciemus  literas  magnificonim  virorum  Domini  Henri  ci  MITenenlTs,  et 
Domini  Otbonis  Brandeburgenfisy  md}'torum  Marchionum,  cognatonim  et  äinicorum 
nbrirorum,  praefenti  paci  ex  parte  noftra^incluforum:  fuper  eo  quod  iidem  paci,  convenfioni, 
feu  comporitioni  nunc  factis  per  Nos  et  Barones  adhibebunt  confenfum^  conniventiam  et 
Dpitulationem  commodam,  inviolabiliter  obfervandis^  eo  expreflum  cauto  tam  in  literis  Mar- 
ehionis  Henriei  Mifenenfis,  quam  Domini  Othonis^  Marchionis  BrandeburgeuFiifr; 
praedictorum;  ut  fi  nos  pacem  contingat,  quod  abfit,  infringere,  vel  turbare,  ex  tunc  iidem 
Marchiones  nobis  non  affiftent  auxi(to,  confilio  vd  favore,  fed  fe  a  nobis  penitus  fepara- 
bunt,  Rex  autem  Ungariae  fub  eadem  feu  confiniili  forma  nobis  dari  faciet  Kteras  njagnificr 
Domini  Caroii  Dluftris  Regis  Siciliae,  Ducatus  Apuliae,  Priücipatus.Capuae  etComitisFul- 
cdquerii;  nee  non  literas  Domini  Henriei  inelyti  Ducis  Bavariae,  et  amicorum  fuorum  fub 
ea  forma;  ut  fi  Rex  Ungariae  aliquid  contra  pacem*  fecerit  vd  attentarit,  violandt)  leu  üi- 
fringendo  eandem,  ex  tone  iidem  Rex  et  Dux  a  focietate  et  amicitia  Regis  Ungariae  fe  pe- 
nitus  retrahentes  ddepi  contra  nos  non  impertientur  confilium,  auxilium,  et  (avorem;  et  hoc 
exprefrum  continebitur  in  eooindem  Regis  et  Ducis  patentibus  Kteris,  iigilhs  eorum  authen- 
tlcis  pendentibuft  confignatis,  quae  ut  dictum  eft,  infi-a  terminum  per  Dominum  Regem  Vn" 
gariae  et  nos  moderandum  nobis  debent  fimiliter  aCßgnari. 

Promittimus  et  aflumimus,  ut  fi  aliqua  tempoinum  proceflifous  fucceflivis  contingeret 
juboriri  hinc  inde^  quae  turbare  poflent  pads  et  concordiae  unionem,  pace  eadem  nunc  facta 
in  fuo  robore  permanente;  fuper  gravioribus,  quae  ex  parte  omnium  nt/ftrorum  contra  horor- 
ses  Reges  Ungariae  attentata  fiierint  five  facta,  Epifcopus  Olomucenfis  tam  ex  ordinaria  ju- 
lifdictione»   quam  ex  ipfius  Jurifdictonl»  io  eo»,    qui  eidem  Epifcopo  üibjectr  non  funt,    pro- 
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xogatioBe  dubc  facta^  cognofcet,  et  quae  judiciaria  matnritate  fervatoj^  ipvenerU  perperun  at- 
tentata  feu  facta  in  praejudicium  Regis  Ungariae  et  bominum  fuorum«  ptolata  definttiva  fen- 
tentia  reformabit;  poftquam  de  caufae  meritis  cognoverk^  ut  eft  Jur!ft>.  ^  quod .  defioiferi^ 
per  Ceofuram  Eccießallicain  faciet  obfervari,  cum  ipßus  Regb  Ungariae  et  noftri  Baroiies 
ordUnaverint  juxta  traditam  iibi  formam;  et  ipfe  Rex  Ungariae  ao  Nod  aflumpfeiiiiiiia^  appia- 
bayeriiDius  et  emologaverimua  praemifTa  omnia  et  £ngnla  fpontaDest  folimtata 

Si  vero  aliqiia  graviora  per  boinines  Regis^  Ungariae  ^d  Burones^  ejurdem  «Itentat» 
fuerint  jfive  facta,  per  quae  nobia  et  bominibu»  Regni  terranimque  noßrarum  polTet  praejudi^ 
civm  generari:  fuper  iia  venerabili»  Pater  Dominu»  Pbilippus  Strigoiäenfid  ArchiepiCbopus 
extraordinaria  Jurifdictione,  quam  omnes  Barones  et  bomineff  Regni  Ungariae  ia  fe  pTorogar 
Yerunjfcy  cognofcet  juxta  formam  articuli  proxime  expreüfi^  et  quod  difBuivenity  ejuputiom 
mandabity  contradictores  per  Cenfuram  Eccleriafticara  diftrictus  coropefcendo.  Ell  in  hajusK 
modi  cognitionibus  caufanim  procedent  iidem  Arcbiepifcopu»  et  Epifeopufl^  Deum  et  Ju^ 
tiam  babentes  prae  oculis;  xpoftpofitis  gratia,  limore,  odio  et  favore.  Iidem  quoque  Archie* 
pifcopus  et  Epifcopus  in  Perfonam  Regis  Ungariae,  atque  noftram  finguli  iingillatim  promul^ 
gandi  excommunicationis  fententiam  plenam  babeant  facullateai:  cum  ipfe  et  nos  in  pniemi»» 
fis  fubjecerimus  perfonaa  nofiras  jiirifdictionibus  eorundem.  In  minoribus  vero  cauiia;  qua« 
hinc  inde  inter  ipfius  Regis,  et  nollros  bbmines  emerferint  drca  confinia  Moraviae;  duo  ex 
parte  ipfius  Regis  Ungariae  videiicet  Comes  Pofonienfis.  et  Ck^mes  Nitrienfis,  ex  parte  no- 
ftra  Camerarius  Moraviae,  et  Purchravius  de  Brumove;  circa  confinia  Auftriae  ex  parte  Re* 
gis  Ungariae  (Oomites  Sopronienfis  et  Mufunienfisj^  ex  parte  noftca  Callellanus  de  Hafelovue 
et  CafteUanus  novae  Civitatis  judices  provinciales ;  circa  confinia  Styriae^  ex  parte  Regia 
Ungariae,  Comites  Caftri  ferrei  et  de  Zaia,  ex  parte  noftra  Capitaneus  et  Notariua  Styriae; 
drca  confinia  Carinthiae^  Camiolae,  Marcbiae»  ex  parte  Regia  Ungariae  Banus  totius  Scla- 
voniae,  ex  parte  noftra  Capitaneus  Carintbiae  et  Camiplae  deputabuntur :  qui  qucrelantibiia 
binc  inde  juftitiae  ^  facient  complementum ;  et  id  fecerint,  tam  ipfius  Re^s  Ungariae  quam 
noftra  auctoritate  facient  obfervari.  Quod  fi  Itliqui  ex  ipfis  fuerint  defuncti,  fucoeßbres  ipfb- 
mm  dignitatis,  baereditarii  vel  per  alterutrum  Regum  fubftituti,  fimgentur  vice  et  partibua 
eorundem.  Item  fi  inter  amicos  Regis  Ungariae  et  noftros  aliqua  fuerit  diCccurdta  fufötata 
pro  caufa  hujusmodi  contra  pacem  proroittimus  non  venire;  fed  difcordantes  ftu^ebianis,  fi 
poterimus,  ad  pacem  et  concordiam  revocare;  alioquin  caufa  inter  ipfos  difcordantes  exorta 
Archiepifcoporum  et  Epifcoporum  judicio  vel  Ordination!  relinquetur :  quam  ipfi  recipient, 
et  eidem  parebunt  feu  ftabunt  Quod  fi  Amid  noftri  baec  renuerint  adimplere,  nullum.  con* 
filium  ex  auxilium  eifdem  impendemus  contra  Regem  Ungariae  fupradictum.  Si  vero,  quod 
abfit,  Rex  Ungariae,  pads  violator  ex  quavis  caufa,  propria  vel  amicorum  fuonim.ac  homi- 
mim  Regni  fui,  inventus  fuerit  vel  turbator;  ipfo  facto  inddat  in  fententiam  oscommunica- 
tionis,  quam  ex  nunc  venerabiles  patres  Archiepifcopi  Strigonienfis  et  Colooenfis,  eommqiie 
Suffiraganei  Epifcopi  Ungariae  tulerint  in  fcriptia  folemniter:  et  quod  eadem-  fententia  tcaeat 
et  aftringat  violatorem  pacis  et  concordiae,  cum  effectu  ipfe  Rex  Ungariae  fid^edt  fe  iuris- 
dictioni  ipforum  Archiepifcoporum  et  Epifcoporum,  non  obßantibus  aliquibiis  Utem,  indu^en^ 
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tiii^  fei»  jiff VÜegUli  a  Te^eApoIbBc^  ftnpetratfs,  vel  in  pofterum  impetrandts.  Praeferea»  ^t 
nMifipliettofl  fvniciilii8  paceiii  feeiat  plenrorem,  venerabiles  patres  electus  SalzeßiirgenTls,  Pä« 
(ivienfis,  Frihngesfis^  Ratisbonenfis^  Phigenfis,  Olbmucenfis  et  Secowienfis  EpiTcopi  KegAf 
Cerrarainque  iioAramin'  juraverant,  quaniiim  in  eis  eft,  pacem  praelentem  inter  ipfuin  Regeifa' 
et  HOS  ordimCain  tenere  ac  fervare;  et  nos  inducere  jiixta  promiHionis  a  fe  factae  fonnädl, 
ad  eandedi  miitae  obfervandam ,  et  tenendnm  ea,  quae  io  praereDtiarum  promiHmus  et  pro- 
niittiBMiB>  rpoi^ondimus  el  l^ondemus,  Jicut  in  ipronim  literis  plenius  contmetur.  Piromire- 
nmt  etiam  per  ideoi  Juramentum^  et  prornittunt,  quod  R  nos,  (quod  abfit),  pacem  infringere 
coatingeret»  vel  ea,  qiiae  in  praefens  placitum  funt  deducta,  violare;  iidem  S'alzeburgenna 
Efectujs  Eodefiae  et  EpiTcepi  nomifiati,  Regnique  noftri  Barones  nos  deferent.  Et  RegiHun- 
giriae  adhaOTebmit  eap  debito  praeftiti  juramentL  Verum  £  Regem  Hungariae  pacem,  vd  ea, 
quae  iftvplacitum  devenenmt,  infringere  contigerit  vel  turbare,  Archiepifcopi  et  Epifcopi  Re- 
gpi  fin  et  BairoDea  ac  ComSbeci  iidem  juxta  formam  praefentis  coilkpolitionis  et  ordinationift 
eum  defereot  eC  nobiß  adhaerebnnt  limiKter  ex  debito  praeftiti  jurämenti,  ßcut  in  ipfonim 
pelwlSnia  fit^  eontinetur.  Item  Electus  Salzeburgenfis,  et  veneral)iles  Patres  Patavienfi's,  - 
FriÜQgeo&ii  Ratisponenfis ,  Pragenfis,  Olomucenßs»  Secowenfis  Epifcopl'  de  noftra  et  Baro- 
iMiiB  neftreram  voluntate  ex  nunc  fententiam  excommunicationis  promulgarunt ,  quam  fi  nos^ 
quod  abfity  pacenii  tranfgredi  contigerit ,  ipfo  facto  incurremus,  et  nihilominus  iidem  Electus 
et  Epifcopi  totum  Regnum,  terrafque  nollras  Eccleiiaftico  fubjicient.  in  fuis  Dioecefibus  ih- 
terdieto;  noft  obftantibiis  Literis  feu  Indulgentiis  impetratis  vel  in  pofterum  impetrandis. 
Archiepiicopu»  etiam  Strigonienfis ,  qtii  Ordinarius  Regis  Ungariae  exiftit,  et  ArchiepiTcopus 
Colocenfis  ipfius  Cancellarius  ac  fiiffraganei  ac  eorundem  Praelati  Regni  Hungariae  coniiiili- 
lern  excommunicationis  fententiam  in  fcriptis  folemniter  tulenint,  quam  ipfe  Rex  Hungariae 
ipfo  facto  bcurret^  &  transgi^eßbr  pacis  exißcret  vel  turbator.  Et  fi  in  hac  pa^te  Archiepi- 
Tcopi  et  Epifcopi  {Araedicti  tarn  Regnonim  Regni  Hungariae.  quam  Regni  npftri  et  tenranim 
noftnrum  negligentes  in  exequendis  praeroiflis  extiterint  vel  remidi,  punientur  a  Dominis 
Cardinalibiift,  quonim  Jurifdictioni  fe  in  hac  parte  fubjecerunt,  tamquam  juramenii  praeftiti 
transgreflbres.  Infapep  Domsmis  Stephanus  Rex  Ungariae  renunciavit  omni  juri  et  actibni, 
quod  et  qme  fibi  videbuotur  eompet^r»,  feu  etiam  competebant  in  Dücatibus  Stj^riae,  Ca- 
rintbiae  et  Dominus  Camiolae,  Marchiae,  nullam  de  caetero  fuo,  vel  baeredum  fuorum  no- 
mine contra  noa  et  haeredes  noftros  fup^r  Ulis  moturus  materiam  quaeftionis.  Renunciavit 
etiam  Rex  Stephanus  Vngariae  faepe  dictus  juri  et  actioni  fibi  et  fuis  baeredibus  competen- 
tibua  de  infignüs  regatibus»  Corona  viielicet  gladio,  monili«  feila;  fouti^Uis-*  e('  ailisr  cleii<i^dlHhy  ^ 
Ac  tbelauro^^  delati3  per  Dominam.  Annanii  focnim  noktsmy  inRegnum^fiM^hediiae:  ftem^pr^Me«> 
dictae  ordi^ationi .  et-,  paoi  includi.  velumus.  et  indudimimi  exceUentesrlhiniiAi^fiket  illAftrfM'Re^  < 
gem  Hil^ani^  R^em- AngUäe,;  Dominum  Richardfum  SlratDeili  Bn^^Ahg^iae'  electum  in 
laiperatorem'  Romanorum  cum  fiÜis  eorundem;  venerabiles  Patres  Dominos  Archiepifcopum 
IlAfigmtmw^ioäBtifiiisbSl^^  Af^[4rfepif6opum  M^gdeburgenfem  ciim.  fuis  Suffrags^nei^, . 

A^gfapifafflpm  I fialwliiirgpnfeilii  com*' fiii^  Stifibganeis ;  Dbminutn  L'  u  d  o V  i  c  u  m  Comitein  Par  , 
I^lilWP  iRkctty  I^ipiQHm»  H<e&  Mtfehenfem,  'Dominum  Ducenl  Saxoniae 
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cum  firatribus  et  filiis  fuis,    Ducem  Bninf^vicenrem  et  jratreiQ  funtn,  Domtnam  Dlieem  Bm« 
bantiae,  Doniioum  Ducem  deLympurcb,  Dominum  Albertuo|  Landgravium  Turi&gbe,  Do- 
iQinum  Theodoricum  Marchionem   de  Landifperg,   Domimim  Othobem,  ^archionem. 
de  Brandburgky  cum  fratribus  fuis,  chariQimi^  avunculis'  noftiis^  FiüoIL»  PomiDi  Joaniiis 
Marchionis,  videlicet Dominum  Joannem,  MarchionemBrandbürgenlTera  Gumfraln- 
bus  et  filiis  luis.  Dominum  Wolezlaum  Ducem  Silefiae,  etruum(filium)DucemHenrioum 
ac  alios-  filios   fuos,    Dominum   Chunradum  Ducem  Silefiae  cum  pueril  liils,   Dooniiiuii 
Henricum  filium  Ducis  Henrici   de  Wratiflawia,   Dominum  Jezkonem  et  Fratr^m 
ejus  Ducem  Cuiaviae  aliofque  fideles,    fautores  et   familiäre»  noftro»  cum  filiis  omntbiis,   ter« 
risy  regnisy  ducatibus,  juribus,  ac  poflefßonibua  eonindem.    Infuper  promiAmu»  ^  promitti- 
mus  juxta  ipforum  Barouum  noftrorum  ordinationem,    quod  a  Dominia»  Carditialibus,   vacante 
nunc  Sede  Apoftolics^,    obtinebimus  tranfuiinis  noftris  nundi»  confiitnationem  pacb  rfAlc  &- 
ctae :    hoc   adjecto   quod  ipfius  Regis  Vngariae  et  Noftri  Nuncii  cb-ca  feftuO^  &  Michaelis 
nunc  venturum  iter  arripient/   et  in  fefto  omnium  Sanctorum  proxime  fubrequenfi  fe  Domi- 
norum Cardinalium  coufpectui  praefentabunt  et  confirmationem  noftri^  lumptibus    et  etpenfis' 
obtentam  faciemus  ipli  Regi  Vngariae  affignari.    Item  etiam  Rex  per  fuos  proprios:  nuncios 
impetrabit  coulimiles  confirmationis  literas  luis  expeniis   et  fumptibus  nobis  dandas.    Creato 
vero  Papa  confirmationem  eandem  fub  limili  vicilTitudine  alterutri  noftrum  dandam  fademiis 
largiente  Domino  impetrari;    damna   autem  illata  hinc  inde  compenfatione  mutua  fuqt  fublata 
juxta  ordinationem  fäepius  memoratam.    Ut  igitur  praemifTa  et  iingula  inviolabiliter  obferven- 
tur;  nee  Aicceflivorum  tempore  mutatione  infringi  valeant  vel  aliqualiter  vacillare,    juravimus, 
et  juramuSy  tactis  corporaliter  Sacro-fanctis  Evangeliis,  muKorutn  Sanctorum  ReliquiiSy  et  vi- 
läficae    crucis    iigno :    adjicientes  ut  tranigrelTor  praemilTorum  praeter  infamiae  notam,    quam 
tran%re(Hone  juramenti  incurret»    divinae  acrimoniam  fentiat  ultionis,    et  cum  Chore,    Datban 
et  Abiron  recipiat  portionem,    Dei   omnipotentis  et  gloriofilBmae  Virginia  et  fanctorum  om- 
nium  fuffragiis   defütutus.     In    cujus  rei  teftimonium  ad  perpetuam  memoriam  ac  munimen 
praefentes  concefiimus  literas   duplicis  Sigilli  noftri   munimine  roboratas«     Datum  et  actum 
Pragae,  Anno  Domini  M.  CCLXXL,  coronationis  noftrae  Anno  X.,  IL  Id.  Julii. 

«finis'<  9trtd^lardi|io  (S6t.  VI.)  Part.  fpec.  Cont  I»  S([.  1,  gortf.  1,  e.  7  ^  10.    »firbtmeU  nova  fabf. 
diplom.  XI|  44. 
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CXLIF.    |)Brjog  SKajhom  tm.  ^Jomment  ttfigt  bat  SWorfgrafht  \m  iBronbenBurg,  Soi^amt, 
SyiSA  uQb  ^onrob,  ©tdbt,  @c|)Iop  unb  Sftnb  !Datt)tg  ^m  <£tgent^um  an  tutb  »erfttliart  benfet 
beit,  ba§  (te  beu  ©ti^iu^l^tatgett  bed  Orte«  itub  ben  8ltrgem  Deutfc^er,  ^^ren^tfc^ec  unb^Dimner« 
.    .        \i^  Sttjiamoumg  »iafommm  fev«  .teßrbm,  »mnut^lid^  »om  Sa^re  1271. 

'  Excellentibus  prindpibus  Dominis  fuis  Johann!»  O.  et  C,  brandeubtirffenfibus 
marchionibus,  Maftwinus^  dei  gratia  dux  pomeranorum,  vere  fidei  conftaBliaiii  et  pa* 
ratum  fue  poffibilitatis   obfequium.    Cum  ad  fecuritatooa  vite  poftre  ao  pro^eritatiem  ftat«s 
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ttoRä  voi  elegeiisius  tamquam  dominos  et  tutores,  de  vobis  miniaie  diffidentes, '  decet  vos 
aobk  tribulatis  quantocius  in  noAris  oportumtatibus  fubvenire«  Quapropter  ad  conditionem 
^^erbonim  fidelis  militis  noftri,  domim  Ludouici,  in  noTtram  retributionem  omnimodam,  de 
qua  totaliter  t^onfidimus  et  fperamus,  doiäinationi  veftre  gedanenfem  eiuitatem  et  ca- 
CtrQm  l^hifdem  loci  vobis  in  proprietatem  offerimus  atque  terram,  vnde  .iancte  katbarine  ma- 
trone  loci  preBotati  ac  fancte  dei  genitrici  marie  fanctoque  Bicolao  cum  omnibus  fauctis  bene 
neniatis  et  noftro  dommo  ibefa  criftp  et  'precipue  nobis  et  maxime  burgeufibus  tbeuthoni- 
eis  £delibuB  fepedicte  duitatis  gedanenfis»  prutenis  quoque  et  noftris  quibufdam  fpeda* 
fiter  fidelibus  pomerank.  Ne  autem  vobis  predicta  dubia  videantur,  prefentium  tenorevo-. 
lumua  obligari.  Super  eft  quod  apud  veftram  magmtudmem  nitimur  obtiuere,  quatenus  do- 
niiio  iL  interpretii  quem  celfitudini  veftre  trausmittimus ,  quidquid  vobis  de  parte  noftra  re- 
4ulerity  fidem  adhibere  dignemim  ficut  nobis. 

Slac$  bno  dopiottnd^e  bri  SL  Or^.  i(a(.')(n^itel  1  C  4  in  qn«  fd.  5T.  —  Sr((rr(afte  VbbrScfe  bei  (Sttdtn 
Cod.  I,  24»  (|.  SS.  mit  benememtU  flatt  b«ne  ueniatU)  unb  bii  Steges  Cod.  Pom.  I,  647.  648  (mit 
poteftatem  flatt  proprietatem),  -*  ^ieft  UrfuQbe,  bie  frin  2)atiiin  ^üt  nnb  »on  bcn  eben  genaanteti  beiben 
^bttorcn  in  hai  3a^r  1269  gefrlt  »itb,  gr^H  nac^  ^auli  S^i\4.  etaat^gefc^ic^te  S6b»  VI,  &.  252  ICniii.  h) 
k  toi  3a^«  4271. 


CXLV*    SWarfgraf  Sol^atnt  »Ott  SrftttbeiiBurg  1»eur!atibrt  eineit  jtotfdfien  il^itt  unb  fetrtett  SBrfc 

bmi,  brtt  SÄarlgrofen  Otto  ttnb  itoitrab,  emerfett«  unb  im  SBif^iofe  SOBctego  wn  aWet^m  utib 

teflert  Ca^Mtd  artbtrcrfrit«  gefc^Ioffenen  Vertrag  über  Surtöbictiortft»  unb  St^nttt^tt  jwttr  Prfim 

ttt  bm  19tdf ntfcfien  ®tift«götmt  bti  £attbed  SSau^etv  m»  21^  3amuir  1272. 

.'  Nos  Johannes,  dei  gratia*)  brandenburg^nfis  marebio,  tenore  prefentium 
proteftamuTy  Quod  fuper  difcordia,  que  orta  fiierit  inter  venerabilem  dominum  W.mirfnen- 
fem  epifcopum  et  CapituJum  fuum  ex  vna,  et  nos  et  fratres  noftros  ottonem  et 
Conradum  ex  parte  altera,  Judidonun,  que  aduocati  noiltri  in  terra  Budefinenfi  in 
poüeflionibus  -et  proprietate  ecclefie  myXnenfis  exercuerant,  quorum  etiam  occafione  di« 
oina  in  predicta  iam  dudum  fu^enla  fuerant,  ad  que  ooncordanda  in  Budefin  vna  cum 
predieto  epifcopo  conuenimus,  in  faac  forma,  quod  quatuor  perfonis  fide  dignis,  videlicet 
£chardo  de  milBuz,  domino  Siffrido  de  Bifcopfwerde  mäitibus  ex  parte  domini 
Epifcopi  et  Capituli  fui,  petro  de  kazowe  et  godefrido  de  guceke  militibus  ex  parte 
aefitra,  commifimus  ad  hoc  deputatis,  ut  a  fenioribus  et  melioribus  terre,  mquifita  plenius  ve* 
ritate,  dicerent  et  difBnirent,  an  fuper  bonis  et  proprietate  ecclefie  mifnenfis  aliquot  iu- 
ris vel  iudicii  baberemus.  Qui  quatuor,  fide  data  et  preftito  corporali  iuramento,  inueftigato 
negotio  coram  nobis  et  predieto  epifcopo,  milites  aftantibus  nobiJibus  et  fide  dignis  funt  pu- 
blice proteftati>  quod  nos  et  fratres  noßri  in  terra  BudeHnenfi  et  terris  illis,  quas  rex 


« 

•)  iDal  flirrt  gratia  ifl  tom  ioHiffea  attlgelafpm. 
^«upn^tü.  U.  99b.  1.  15 


114 

Bohemie  progenitoribns  noßris  dedit»  in  banis  et  propiietMe  epifcopi  et  ecclefie  myt- 
nenfis,  tarn  inpheodatis  quam  liberis,  nichil  (iuris)  et  iudicii  baberemus.  Sex  viliis  duntax«!  es- 
ceptis,  pertinentibns  ad  ecclefie  mirnenfiB  proprietatem^  quorum  Bomina  fingula  murzie- 
cewitz^  Kuptitz,  konenwald,  Beyerftorp,  Sprewenberch,  vredrichftorp,  in  qui^ 
bus  villis  dixenint  ad  nos  iudicium  pertinere.  Supef  decimis  quoque  noualium  circa  viL- 
lam  ziepe  iuter  nos  et  dictum  dominum  epifcopuln  eft  taliter  ordinatum,  quod  quüibet 
manfu»  dabit  domino  epiTcopo  et  fuis  fucceflbribus,  tempore  cenfus,  Budefinenfis  mo- 
nete  IIl  denarios  nomine  decimarum/  De  decimi»  vero  in  hogerCwerd«,  quaa  vir  Nobi- 
lis  dominus  hogerus  de  vredeberch  a  memorata  eccieiia  et  epifciopis  mifnenfiba« 
in  pheodo  tenuit,  iic  etiam  eft  tractatüm,  ut  nos  et  fratres  noftri  eundem  epifcopum  necnon 
fuccelTores  fuos  nunquam  impediamus,  quin  ei  et  fuis  fucceflbribus  fine  diminutione  modi> 
debito  perfoluantur.  De  decima  in  gorene,  que  vacabat  domino  epilcopo  de  morte  fratnfin 
fuorum  Reynheri  et  hexmanni,  taliter  etiam  eft  tractatum,  quod  deinceps  epifcopo,  qdt 
pro  tempore  ftierit»  fine  impedimento  integre  perfoluatur.  Quitquid  etiam  dampni  et  iniurie 
per  aduocatos  noftros  predicto.  epifcopo  et  ftie  ecclefie  et  rfque  nunc  illatum  ad  confoG- 
dandam  amiöiciäm  maiorem,  quantum  ad  ipfüm  pertihet,  ex  mera  relaxauit  animi  puritatew 
Nos  quoque,  fi  in  aliquo  turbati  fumus,  ralaxamus  fimiliter  puro  corde.  Hunc  quoque  teno- 
rem  etc.  Actum  et  datum  in  Budefia,  anno,  domini  M^.  CQ^.  LXXII^.^  In  die  beate 
Agnetis  Prefentibus  ^tc. 

Sf\ad}  brm  dopialbudje  bef  S^  (S((.  JSabinetf »Slirc^im  Imper.  Lod6vici  ImperatoriH  9tu  BL.  Snit  fbiltoffim^fn 
unjb .  »ielcn .  flnni mftclknben  gf ^U oi  abgcbnicCt  bct  iBtttttn  Cod..  IV,  664  r-  556. . 


CXLVI.    Salt^cr-,  Suri^arb  ttnb  Sflbert  wn  Sar^^  »erfaufe«  ba«  SDorf  Serge»  lii  SlobenA^ 

leben  im  2Kaflbeburgiff|)eit.att  ben  SJeutfd^en  Orben,  am  3.  2Äai  1272* 

In  nomine  fancte  et' indraidueTrinit'alis,  patris  et'filii*et  fpiritus  fancti  Amen;  Nos 
Walterus  et  Burchardus,  necnon  Albertus,  dicti  de  Barbej  omnibus  in  perpetuum. 
St  recordatione  quid  dignum  iiiter  mortales  ag^tur,  ne  per  obHuionem  id  pereat  vel  irouis 
adinuentionibus  in  poftenim  inmutaricontingaty  necefle  eft  vt  fcripture  tefiimonio  confirme* 
tur.  Proponentes  itaque  de  rite  geftis  a  nobis  ad  maiorem  firmitatem  fiituris  poticiain  facem 
fempitemamy  Recognofcimus  tenore  prefentium  publice  proteftantes,  quod  vins  honorabifibua 
Magißro  hofpitaHs  fancte  marie  Theutoniconim  ierofolymitani  et  fratribtrs  eiurdem  viDam 
Berg^y  fitam  iuxta  Rodefleue,  et  proprietatem  eiufdem  ville  ven'didimns  cum  omnibus  ftus 
attinentiis,  videlicet  pratis,  pafcuis,  advocatia  et  cQteris  omnibus  fuis  iuribus  s^deandem  pe?^ 
tinentibusy  Excepta  fola  decima  et  iure  decimali.  Et  Tradidimus  predicta  omnia  et  fingula 
libera  et  exempta  ^b  omni  inpugnatione  ipfi  Magiftro  et  fratribus,  nomine  horpitalis  vprefiaiti 
proprietatis  tytulo  pei-petuo  ppflidenda,  Renunciantes  in  folidum  in  hiis  omnibus  pro  nobb 
et  beredibus  noftris  omni,  iuris  beheficio   et  *  auxilio,   nobia,  et  .heredibus.noftris.  contra  baue 
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▼en<Scionein  et  traditionem  conpetentibus  et  omni  exoeptioni,  qne  poflet  in  hiia  predicte 
parti  preiudidimi  aliquod  generarey  proteftantes  nichilominus,  quod  ipfös  fratres  de  predibtU 
bonis  et  «oriim  attinentiis  omni  impedimento  ceflante  contra  quosEbet  Giiarandare  volumiiB 
et  debemiis.  Et  ne  fiip^  hiis  in  portenim  alicui  fuboriii  valeat  dubium  in  futuro,  eis  tradi^ 
mu8  prefens  fcriptum,  figillorum  noftrorum  et  jß^o  reuerendi  domininofiriConradi,  fancte 
MagdebuTgenfis  Ecclefie  Arcbiepifcopi  inpreiBonlbus  roboratum,  cum  teftibus infra fcri«- 
ptisy  qüi  fant  bii:  Comes  Conradus  de  Werningenrode»  GerharHus  de  querin« 
iiorde,  Albertus  de  Hakeburne,  Henricus  de  Richowe,  Burcbardus  et  Henri- 

_  _  * 

cxLs,  dicti  de  Wantflene,  Henricus  de  hylmenrode,  Hermannus  de  diggelftede 
et  alii  fide  digni.  Ego  uero  Albertus  de  Barbei  prefatus  proprium  non  habens  figil* 
lum  .figillis  predicds  videlicet  domini  mei  Magdeburgenfis  Arcbiepifcopi  et  Walteri  patrui 
rod,  necnon  Burchardi  patmelis  mei  in  prefentibus  fum  contentus.  Nos  autcnn  Conra- 
dus, dei  graeia  fancte  Magdeburgenfis  Ecclefie  Arcbiepifcopus»  quia  hiis  interfuimus  RogaÜ 
a  prefatis  Waltere  etBurchardo,  figillum  noftnim  in  teftimonium  omnium  premüTonun 
diucimus  prefentibus  apponendum.  Actum,  Mag  de  burch.  Anno  domini  M^.  CC^.  LXXIL 
quinto  Non«  Msfil 

9la^  htm  originale  Ui  (Sütioxd^iM  |n  S^crgen,  l>oni  ^of'(Sanim(tr(U(e  ^tclnfopffin  fßitvhm^  tnitget^ellt 


CXLVn.    ffialt^er,  Surdfiarb  «nb  SlIBert  Wtt  SarB^  ^Mbttt,  ba§  il^e  (£xUn,  foBoIb  fte  »oB* 
ia^rig  getvorben  ftnb,  ben  fßtvtm^  wn  Sergen  an  ben  SDeutfcfien  Orben,  aMbv&äli^  anttUmm, 

m  3.  mai  1272. 

' 

Omnibus  prefentes  Litteras  Audituris  Walterus  et  Burcbardus,  Nee  non  Al- 
bertus, dicti  de  Barbe j,  SalutQpfi  in  eo,  qui  eil  falus  omnium.  Ne  fuper  biis,  que  inter 
bonorabiles  vires  Magiftnim  et  fratres  hofpitalis  fancte  raarie  theutoniconim  Jerofoljmitani 
ex  vna  parte,  Et  nos  ex  altera  in  vendicione  ville  Berge,  fite  iuxta  Rodehfleue,  Et  tra- 
dicione  proprietatis  eiufdem  cum  fuis  pertinenciis  racionabiliter  funt  peracta,  Aliquid  fuboriri 
queftionis  valeat  in  futurum,  Recognofcimus  teuere  prefentium  proteftantes,  quod  nos  Wal- 
terus pro  heredibus  nofiris  defcentibus  (fic)  legitime,  videlicet  Burchardo,  Geuebardo 
et  Hermanne,  nee  non  Lucardi  filia  noftra,  Nos  quoque  Burcbardus  et  Albertus 
pro  noftris  coheredibus  Waltere  uidelicet  et  Henrico,  nee  non  Lucardi,  Beata  atque 
'Sopbia,  promifimus  bona  fide  in  manus  Reuerendi  patris  domini  noftri  Conradi,  Sancte 
Magdeburgenfis  Ecclefie  Arcbiepifcopi,  Et  fratrum  predicti  hofpitalis  domini  Bodonis  de 
Wantsleue  et  fratris  Henrici  de  Afpenftete,  domini  Henrici  de  Ricbowe  etBur- 
cbardi  et  Henrici  de  Wantsleue,  nomine  hofpitalis  predicti.  Et  nobifcum  conlanguinei 
noßri  Geuehardus  de  Querinuorde  et  Burcbardus  de  Scrappelo,  aftringendo  nos 
in  folidum  VBiuerfaliter,  fingulos  et  fingulariter  vniuerfos,  Curaturos  et  «ffecturos,  quod  dicti 
heredes  et  .ßoheredes,    cum  ad  annos  etatis  peruenerint  legittime,   vendicionem  dicte  ville  et 

15  *      ' 
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doBadonem  ac  tradidonem,  a  nobis  facta»  rata  babebunt,  proui  in  iaßnimeiltis  defaper 
plenius  contineatury  Et  quod  nichilominus  tradkionem  feü  donacionem  proprietatis  dictbniDi 
bononiin  liibere  £aioieiit,  ficut  dieto  hofpitali  ea  cöntulimus  pleno  iure.  In  huius.  rei  teftimo» 
Riuia  SigiUa  noftra  (lie)  cum  Sigillo  Reuerendi  patris,  domini  noftri  Conradi^  SancteMag* 
debüTgenfis  Eocle^  Archiepifcopi,  prefens  fmptum  duzknufi  Boboruiduiny  cum  teftibus  infra 
Icriptisy  qui  üint  bii:  Cornea  Conradus  de  Wernigerode,  Albertus  de  bakeburne, 
Henrious  de  Ricbowe,  Burchardus  et  Henrieua  de  Wantsleue,  Henricus  de 
Hyllemenrode  et  Hermannus  de  Diggelftete.  Ego  autem  Albertuci  antedictm^ 
proprium  non  habens  Sigilhim,  predictis  Sigillis,  videlicet  domini  Arehiepifcapl  Et  Wal- 
te ri  patrui  mei  nee  non  Burcbardi  patruelis  mei  in  prcffentibus  Tum  eontentusr  Nos  quo» 
que  eonraduB,  dei  graeia  Sancte  Magdeburgenfis  Ecclefie  Archiepifcopus,  Rogali  a  predi- 
eti8\\j|raltero  et  Burcbardo,  quia  hiis  interfuimus,  iägiUum  noftrum  in  teftimonium  om* 
Bium  preoulKoFum  duximus  apponendum  Actum  Magdeborcb,  Anno  domini  M"*.  CC^«- 
IXSSt"*,  quinto  Non.  May. 

9la(^  Um  M^inait  bei  Quuorc^iDtl  iu  SSttgtn,  ttm  l^of'^ammcrrat^  Gteinfopf  f  tu  SBmiSurg.  mitget^dlt 


CXLVIII.  JDie  SRarfgrafen  »oit  Sranbenburg,  ^iio  mbWtH,  erflfiren  ^rtffid^,  baß  ftebad 
j£)orf  SSergen  bei  dieUnikhtn  mit  bnr  fßoQiti,  bem  ^atronat  unb  mit  allem  ^vibt^k  ben  Sblen 
ISuv4iarb  mib  äBaIt|ier  wn  S3arbi^  ^ent^ümlt^i  gef^ienlt  unb  übergeWn  |iabe»,    tt)a|irf(ff einlief 

im  Sa^re  1272. 

Otto  et  albertns,  Dei  graeia  Marcbionea  Brandeburgenfes,  vniuerfis,  ad 
qnos  prefens  feriptiim  peruenerit,  falutem  in  omnii^m  faluatore.  De  beneficiis,.  propria  Übe- 
ralitate  feniitoribiis .  noftris  jnpenfis,  nolentes  jn  pofterum  dubium  fuboriri,  Recognofeimus  te^ 
nore  prefentium  proteftantea ,  quod  nos  viris  no))ilibus  Burchardo  et  Walterö  fratribua 
de  Barboe,  dilectis  fidelibus  noftris,  propter  ipfonim  merita  et  obfeqpia  gracioläy  villam 
Berge,  fitam  prope  Rodefieue,  et  ibidem  aduocaiiam.  Jus  patronatus  cum  omnibus  attt^ 
nentüs  et  omnibus  juribus,.  ficut  nos  eam  habuimus,  donauimus  jure  proprietatis  et  tradidi- 
mu3  perpetuo  poffidendam,  Obiigantes  nos  pro  nobis  et  heredibus  noftris,  banc  donationem 
noftram  et  traditionem  jnuiolabiiiter  obferuari.  In  huius  i^tur  euidena  teftimonium  prefens 
fcriptum  confici  juOimus  ac  figillorum  noftrorum  appenfionibus  roborari. 

n^  tem  iDrigfaMUc  i»  (Bvtiaxd^int  |u  Serben/  »on  ^f'(&amaimaiJ9t  Ztüntopff  ^n  SBmiSuri^  nitgrt^eib. 


CXLIXt  SStorfgrof  3o|^ann  »on  Sronbrnburg  Befreiet  bteSit^edfer  mS)anitg  mib  aitf  ber  SBetdifel^ 
;  fo  »te  in  gan)  Sommern,  wn  oSern  ßoU  unb  wm  ©tronbredfite^  (m  11^  Slugu{i.i*272» 

In  nomine  lancte  et  indiuidue  Trinitatis.     Nos  Johannes,     dei  gratia  Marchio 
Brandeburgenfis,  Vniuerfis  chrifti  fidelibus  hanc  Litteram  infpecturi»  in  perpetuum.  Qne 
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principiim  ant  dotmnonim  ordmat  felis  nobilitagy   folent  fcripturaram  folciri  teftimonio,   ne 
fuc€e0bribus    ipforum    ambtguitatis  fcrupulus  yaleat  inuniTceri.    Notum  itaque  volumus  efle 
preTenäbus  et  fiituru,  quod  nos  ad  inftantiam  dilectorum  nobis  Confulum  ac  CiuitatisLu- 
bycenfis  et  propter  eorum  grata  femicia  nobis  ab  ipiis  fepius  impenfa,    damiis  ipfis  baue 
libertatem  et  gratiam,  vt  in  Ciuitatd  noftra  Danzceke  et  in  fluuio  Whsle  fnrfiun  atque 
deorfum  et  per  totam  Pomeraniam  acia  confinibua  adiacentibns  Teniendo  Vel  abinde  alias 
dhiertendo^   tam  ad  aquas  quam  ad  terras,   a  theoloneis  et  exactionibtis  liberi  pennaneant  et 
BKempti.    Fret^rea  fi  quiCquam  ex  ip£s,  qnod  abfit»  in  terminiB  pvedictiA  nanfrag^um .  paflus 
üierit,  vel  quocumque  modo  perielitabitur^   bonia  fui»  in  terris  et  in  aqma  fine  quiboslibet 
ünpedimenlis^   £eut  ante  naüfiragium,   fic  et  poft,   liberid  periruatur,   nifi  fi  qnisquam  ad  ip£i 
bona  £iuanda  manus   adiHtriees  prebuerit,  qui  fecundum  eftimationem'  proborum  vironmi  fui 
laboris  mercede  debita  fit  contentus.    Vt  autem  hec  gratia  et^libertaa  a  nobis  donata  inuio- 
labiliter  a  nobis  et  a.  noflris  fuceeflbribus  obfemetar,   prefentem  paginam  inde  confciiptaBi 
noftro  Sigillo  fecimus  commnoiri.     Teßes  Amt  milites  noftri  Lndeco   de  bekendiorpe^ 
TribbemarnSy  Jobannes  de  zaftrow,  Lodewicns  de  Weddele,  femuli  Johannes 
de  Oldenflite,  Henneeo  troye,  Heiuricus  de  Weddeie.    Datam  Lubeke,  Anno 
domini  M^*  CQ®.  LcSXü'^.y  Feria  quarta  poft  alTumptionem  beate  cit  gloriofe  virgmis Marie. 

(Oll  hn  mtdfd^tü  Urfutttemeammtog  I>  9lr.  CCCXXXm» 


€L^    Soj^itrt,  Ottö^  unb  fernab,  aßarlgrafen  »an  fBranitvibm^,  befreien  bie  SuBecfer  üt  SDcw^ 
jig  utib  auf  ter  2ßetci[ifel/  fj»  tute  in  goatj  Sommern,  wn  oUtm  3oU  unb  wm  ^tronbred^ie^ 

am  18.  glugujl  1272. 

Nos  Johannes»  Otto  et  Conradus,  Mavchicmes  de  Brandenburg  etc,  (w5rt^ 

lieh  mit  der  vorftdienden  Urkunde  gleichlautend) '  Feria  quinta  poft  alTumptionem  beate  et 

gloriofe  Tirginis  Marie. 

Kul  tcrfclben  earnmlung  9tt.  CCCXXXIV.   • 


CLI.    ®er]^arb  ttnb  Soj^an»,  ®rafm  wn  ^ol^tin,  Befd^enlm  ba*  Älejler  ju  Sö^l^öc  in^  ^ 
äiej^g  tjirnr  ©r^toejlor,  brr  aWarfgratm  ^ebtoig  »ort  Sranbenburg,  am  11,  Slttguji  1272» 

Gerhardns  et  Johannes»  dei  gratia  Comites  Holfatie»  confenfu  heredum  no^' 
firorum  —  et  de  confenfu  heredum  fratris  noftri  Joannis  pie  memorie^  videlicet  Heilwi* 
gis,  uxoris  domini  Otton.i8  Marchionis»  Agnete  uxoris  domini  de  Roftock,    Adol- 
phi»  Alberti  etc.  ~    Datum   Itzeho»  IV.   feria  infra  oetauam  B.  Marie  virginis  afluo^-- 
ptionis. 


118 

CLII»    Der  SPlftrlgrofen  wit  SBranbetAurg,  Dtto  wrfb  Stlfire^it,  SUcwgntßött  fiter  bie  laom  9Kttet 

Duo  bon  £>renle(ett  gefd^e^ene  ©d^enTung  bon  ^nf  mtb  einer  l^olben  ^uft  Sanbea  in  Smmebe 

unb  einer  falben  ^nfe  jn  SSoIborf  an.  ten  SBif(^of  Solrob  öon  t)aIberjlobt,  »om  13»  «Karj  1273. 

VeBerabili  in  chrifie  patri  Domino  Yulrado,  Sancte  halberftadenlis  ecclefie 
EpifcopOy  Otto  et  Albertus,  dei  gratia  Marchioaes  Braudenburgenfes,  obfe- 
quium  femper  promptum.  Vewens  coram  nobis  Dominus  Otto  miles  deDrenleuen 
cum  fiiis  heredibus^  ex  certo  conlenfu  heredum  fuorum^  dedit  ecclefie  veftreVirnanfos  in  v31a 
emmede  et  dimidium  manfum  in  viUa  valdorp,  que  bona  dominus  henricus,  pincema 
vefter  de  Donftede,  fufcepit  vellro  nomme  atque  veftre  ecclefie  fiipradicta  In  huius  rd 
euidmtem  protellationem  prefens  fcriptum  ex  certa  noßra  cenfdentia  noftris  figiUis  fedmus 
cqmmuniri.  Teftes  vero,  qui  prefentes  fuerunt,  Amt  Geuehardua  de  aluenfleue  fenior, 
henricus  predictus  pincerna  de  Donftede,  henricus  de  wodenfwegen,  arnoldus 
de  Jagowe»  henricusde  keidebrake,  noftri  milites  et  fideles.  Datum  in  villa  kare, 
^anno  jdomini  M** .  CC^  •  LXXUl/'  ^  in  craftino  beati  Gregorü  pape. 


CLfll.    ^htx\6)i  ©^tnleit  wn  ^ortflSW  unb  Dtto«  unb  ^dmolb«  wn  Dreinkbm  fßtt^pvt^tttr 

ben  Sottfen«  btx  SHarfgrafen  Otto  unb  Sllbert  wn  Sranbeuburg  gu^  ber,  bem  S3ifd{>ofe  ntib  beut 

I)ome  ju  $)arterflflbt  gemad^ten  ©dpenlung  -öon  fünf  unb  einer  l^alben  ^ufe  ju  @mmebe  unb  einer 

fiolben  ^ttfe  gu  SJalborf  binnen  einer  getorjfen  %n^  einjul^ofilen,  »um  17,  SWärj  1273* 

Nos  Aluericusy  pincerna  de  Donftede,  Otto  et  helmoldus  deD^reinleue« 
mirites,  prefenfibus  proteftamur,  quod  honorabilibus  domiriis,  rcilicet  wicgero  decano  et 
Gunthero  vicedomino  balberftadenfis  ecclefie,  nomine  totins  capituli eiufdem ecclefie, 
promifimus  manualiter  fide  data,  nos  efiecturos,  ut  donatio  qirinque  manfonim  et  dimidu  in 
villa  Emmede  et  dimidii  manfi  in  vilia  valdorp,  quam  ego  otto  miles  de  Dreinleue 
predictus  feci  venerabili  domino,  modo' volrado,  halberftadenfi  Epifcopo  et  ecclefie 
fue,  ante  feftum  pentecoftes  proxime  nunc  uenturum  figillorum  dominorum  noftronim  uidel»^ 
cet  OtJtonis  et  alberti,  Marchionum  de  Brandei)urg,  mvniü^ine  confirmetur.  Quod 
per  appenfionem  figillorum  noftronim  publice  proteftamur.  Infuper  promittimus  fide  data, 
quod  omnes  conditiones  premifie  donationi  appofitas  et  in  iudicio  Comitis,  uidelicet  domini 
Magdeburgenfis  ArchiepiCcopi,  facieudas,  feraabinius  ficut  decet.  Datum  halber- 
ftat,  anno  Domini  M**.  CC"*«  LXXIIP.,  in  die  iancte  Gertrudis  ^rginis. 


U9 

CUV.   Tiit  Wtatt^t^m  »0n  SronbenBurg,  CHv  tmb  Wni,  fdfxnhit  btm  ^^tv  Sroba  fce» 

3tnd  »Ott  6  |>ufen  Sonbr«  Bei  ber  @tabt  9ieu«93)'anben(urg,  bfe  M(f>ci^n^  ttt  bem  fKu^fluffe  bc« 

6eed  titSfi  ttt  bett:^irnifee'n}tbba0£>orfiEBenbtfdi><9l«nerotBtnttber2)'ln^Ie;  am  10*  ll))nl  1273» 

bi  nomine  iancte  et  indiuidue  trinitatifi  Amen.  Ut  ea^  que  aguotur  m  tempore,  non 
£anil  GODi  tempore  dilabantur,  poni  Tolent  in  unguis  teAmm  atque  feriptis  autenticis  perben- 
nari,  irt^  &  DjScelTe  fiierit,  in  eifdem  memoria  iocundetuf  Hinc  eft»  quod  nos  Otto  et  Al- 
bettusy  Dei  grdcia  marehionea  Brandeborgenfes,  notum  (acnnus  vniuerfis»  tarn  pre- 
Xentibus,  quam  (uturis^  et  tenore- prefentium  proteßamur,  quod  nos  ecciefie  faucti  Petri  in 
Brode  et  firatribns  in  eadem  Deo  feruientibus  infrarcripta  bona  donamuA  cum  omni  pote^ 
Ilate.  et  iure  omnique  vfufnietu  et  omnimoda  libertate,  ficut  eadem  habuimus  vfii]ue  modo, 
propria  et  perpetuo  peflidenda:  eenfumvidelicet  fex  manforum  fitonim  in  Noua  Brande- 
borch  eiuitate  noAra,  infuper  et  omnem  utilitatem  vfiimque  pifcatiouum^  quem  habmmus,  in 
decurfa  aque  defluentis  de  ftagno  Lipiz  ufque  in  ütagnum,  quod  Tolenfe  wlgariter  nunc- 
cupatur,  ita  tamen  quod  dicta  eccieiia  iiue  fratres.  predicti  in  fiagnis  fuperius  nominatis  nul- 
him  ius  fev  vfum  ulteriorem  pifcandi  babeant»  quam  in  fuis  priuilegiis  contineatur  defuper 
ante  datls;  infuper  villam  flauicalem  Nemeiowe  cum  fuis.agris  attinentibus  molendinum- 
que  in  eadem  villa  fitum,  £cut  ipfum  babuimus  uTque  modo.  Ut  autem  hec  noftra  donatio 
per  nos  et  fratrem  noftrum  Ottonem,  minorem  adhuc  annis,  et  per  fuccedentes  nobis  he- 
redes  noftros  in  perpetuum  inuiolabiüs  perfeueret  et  maneat  inconwlfa,  prefentem  pagjnam 
ez  eerta  noAra  confcientia  figillorum-  noihrorum  appenfione  fupradicte  eccleiie  tribui  fecimus 
communitam.  Huius  noftre  donationis  teftes  ümt:  Henrlcus  de  Wudenfuege,  Henri*- 
cus  de  Heidebracby  Arnoldus  de  Gera,  Olricus  de  Konigesmark,  Fredericus 
^oneke,  Herma«inus  de  Carpzowe/noftri  milites»  et  Bartöldus  noftre  curie  notarius, 
canonicus  ecclefie  LubufcenXis.  Actum  et  datum  Stargarden,  anno  dominiM^CC^LXX^ 
01^ ,  quarto  idus.  Aprilis. 


f  LV^  5)ie  SRarfgröfctt  Otto  itnb  SUftred^t  »on  SBranbenBürg  ijerföttfm  «nb  tterleil^ett  beii  ®ra^ 
fen  Ulrtdf^  unb  SUbred^t  Mit  Siegen jtem  bie  ©d^irm^Sogtet  über  ba«  ©tift  Dueblingburg,  »elc^e 
i^r  ^iBatrr,  3Rar!graf  Dito,  Don  ben  ®rafen  ^on  931anlenburg  ertt>crben  |iatte,  tmgleic^en  bo«  Seine 

@4llo^  Igettmberg,  am  11.  3)lail27S. 

in  nomine  fancte  et  indiuidue •  trinitatis.  Nos  Otto  et  Albertus,- Dei  gratia 
Marelkiones  Brandenburgenfes,  notum  facimus  vniuerßs,:  tarn  prefentibns  quam  futuris, 
ae  tenore  prefendum  proteftamur,  quod.  nobilibus  Tiris  Comitibus  de  Regen ften,  do^ 
minis  Olrieo  et  Alberto»  aduocatiam  in  Quedelingeburcb,  vacantem  et  infeodatam, 
cum  omni  jure  et  utilitate,  fecundum  quod  eandemi  pater  nofler  felicis  memorie^  dominus 
Otto,   quondam.  Marchio  Brandenburgenfia,.  a  nobili  viro,    Comite  Sifrido   de 
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Blankenbarx^liy  emerat,  pro  quatitor  nulibus  Marcanim  puri  ai^enü  vendi£mufi,  cum  panio 
caftro  Lewenberch  et  ipliiu  omnibus  attiDenciis»  fecundum  ^uod  a  doimiio  Jordano 
de  Gerftorp  idem  Caftnim  pater  nofter  emefat  antedictus^  et  iplis  eandem  aduocatiam 
com  Caftro  jam  dicto  in  juftum  feodum  oonceffimus  perpetuo  poffidendum.  Quicuiiqae  aih- 
tem  aduocatiam  infeodatam  ab  antedictia  nobiiibus  Dollent  redpere,  immo  ad  precea  eonna 
et  noftraB  moBiciones  in  feudnm  ab  ipfia  redpere  recufavent;  ad  bonum  dictomm  nolHliiini 
eam  in  nollra  warandia  retmebimus,  quon£qve  ipfi^  quod  ab  eis  redpiatur,.potuerint  ordinasep 
I£i8  placitis  interfuerunt  et  funt  telles  nobiles  et  militea  Infrafrapti:  Burchardua  Cornea 
de  Mannefuelt,  hinricua  Cornea  de  RegenXten,  Albertus  <le  Arnften  nobilea, 
Geuebardus  de  Aluenfieue  fenior,  hinricua  pincerna  de  Donftede,  tbeoderi- 
cus  de  Torgouwe»  Arnoldus  de  jagouwe  et  alii  quam  plures  militea  et  famufi  fidfe 
dignl  Ne  autem  fuper  predictis  in  portemm  dubium  aliquod  oriatur,  immo  per  nos  et  hec^ 
des  noftros  inuiolabiBter  obferuentui^  hanc  paginam  inde  conferibi  iedmus  et  figillorum  no* 
ftrorum  munimine  roborarL  Datum  et  actum  in  Campo  aput  villam  Elted«,  AmioDo* 
mini  M®*  CC**.  LXXIII^.  quinta  feiia  dominice,  qua  cantatur '  Cantate  domino. 

ftac^  bem  im  f^tt|og(.  Bantel^upt'tfrc^ite  }u  aBolfcnbfittrl  onfbeioa^run  IDrfginate.  —    tingcium  In  Ut  Sragenbt« 
^eic^nung  abgcbcucft  in  f  sat^'i  Cod^  diplomat  Quedl.  2il. 


Venerabili  domino  fuo  balbefftadenfi  epifcopo  Albertus»  dei  gratia  Bran- 
den bürgen  fis  MarchiOy  quitquid  potell  feruicii.et  honoris.  Dommationi  veßre  &gm&- 
camus . prefentibus  proteftantes ,  Quod  nos  dedmam  quindecim  Manforum  in  antiqua  al- 
defleue  ecclefie  veftre  liberof  dimittimus  refignantef.  Quapropter  litteram  prefentem  figilfi 
nofltri  imprelBonibus  communimus,  Ne  alicui  in  poAerum  binc  inde  aliquod  dubium  oriatur. 

SHa^  hm  iDrtginale  bei  ^.  ^ttin\iaU9ttöiiif»ti  |n  Sttagbcburs. 


CLTIL    £)te  Snarlgrafeu  Oth  mb.W>vt^t  wn  SSrattbenburg  reftgmren  tem  Btfdp^ofe  )M>tt^aW 

berjlabt  beu  Qt^mttn  locn  24  ^ufen  ju  W<^^alttMUUn,  tl)m  Saturn. 

9 

Venerabili  domino  fuo  valrado,  haiberftadenn  Epifcopo,  Otto  et  Albertus, 
dei  gratia  IMarchionesBraadeburgenfes,  Quitquid  polTunt  ohTequii  et  bonoiis. .  To- 
nöre  prefentium  publice  proteftamur,  quod  dominationi  veftre  refignamus>  voa  cum  fratre  no- 
ftrOy  Ottone  puerOy  viginti  quatuor  manforum  decimam.in  antiquo  haldefleue,  ^renuna- 
tiantes    quod  in  ipfis  muifis  habuimus  omni  luti,  Promitteotes  firmiier,  Quod  dictam  ded- 
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wmm  BBttiuaBter  uobb  refignabUnngy  cdhi  prinmnli  in  mAftm  <prefettfla  foeriiinis  conffituti»   et 
Ihks  ßpaxd  Yel  ^mw  poft  altenim  iademus  tempore  oportuno. 


».  *■ 


CIiVIII.  ^crjög  JWajhöm  »on  ^Jommertt^  irfigt  bm  iWarfgröfat  w»  ©ranbmlittrg  bie  .©cj^Wffer 
upb  ioaßbt  6toI|>  mtb  3^^^  V^  ^^^^  <tuf  ^b  )>erbinbet  {td[f  mit  bmfelbm  }um  g^enfeiitgm 

»«jlanbc^  am  3.  ©ej)trmba:  1273.  .        .  ^ 

in  nomine  domini  Amen.  Nos  maftwinus,  dei  gratia  pomeranornm  'Anx,  notum 
eile  volunnis  tarn  prefentifous  quam  futuris  erißi  fidelibus  üniuerfis,  Quod  illuftrinm  princi- 
pum  dominoram  noftrorum  Johannis,  Ottotiis  el  C.  marchionum  bra'ndenbur^. 
finceritatem  fideique  non  fiete  conftanciam  diTcretionis  oculo  verius  intuentes,  ob  Ö>em  fauoiis 
et  gratie  nee  non  adjutorii,  perpetuo  nobis  et  noftris  pueris  fedendi,  eifd^m  marchicmibtis  6ä- 
fira  et  terras  noftras^  fcUicet  ftolp  et  zlawen,  cum  omniHbä  eonmdem  attinentiis  et  }tii-t- 
bus  de  bonsr  noftra  voluntate  refignatihnus  et  eafdem  terras  cum  caftiis  prenominatis  feodäli 
tjixäo  recepimus  ab  eifdem,  omag;io  et  fidelitate  debita  ipfiä  facta,  et  bob  ipfum  noftris  pue- 
ris  feruabunt  inuiolabiliter  eadem  bona  poft  noftram  mortem  ipfis  modo  fiiziili  contefentes, 
folrnnmodD  iUa  terra  excepta,  que  nobiU  viro  domino  h.  de  keuernberg,  fororio  noftro  di« 
lecto,  a  nobis  dignofcitür  aflignata,  nofque  nichilominus  babebimus  dan$  de  iifdem  noftris 
bonis/bono  et  bonefto  modo,  pro  falute  anime  »öftre,  ecdefiis  vel  cenobiis 'liBeram  faculta- 
tenk  Ad  hec  promifimus  dominis  marchionlbus  data  fide,  quod  ipfos  et  ipfenim  heredes, 
fine  aliqua  actione  et  dolo,  manu  juuabilnus  infra  decem  feptimanäs,  poftqüam  ab  ipfls  re- 
qnifiti  fuerint  (fuerimus?)  et  moniti,  contra  quoslibethoRiliter  ipfos  et  heredesiproramvolentes 
inuadere,  ubi  ipfis  jufta  vel  amicabilia  nequiuerimu^  pläcita  procurare,  folo  tarnen  dornmo 
bolizlao,  Uluftri  duce  polonie,  excepto,  contra  quem  tamen  dictos  marchiones  iuuabimus 
ut  premiflum  eft,  fi  canfam  contra  marchiones  ptof&qui  voluerit  minusf  jüftam»  etcöflare,  mo- 
nitus  a  nobis,  nohierft  ab  eadem;  quod  et  dicti  iniarchioVie^,  una  cutn  üöbilibtis  viris  dolnfno 
walthero  de  arn^ten,  domino  Ounthero  cömite  de  dorenbörcli,  fide  ikh  ikoWs 
iimiliter  promittentes,  nobis  et  noftris  pueris  fine  qualib^t  fictione  et  dolo  facieit  Vi6e  v^rfk 
Vt  igitur  predicta  omnia  a  nobis  et  a  noftris  pueris  in  perpetuum  inyioiabilit^  b'bfenrentur, 
prefentem  paginam  confcribi  fecimus  et  ligiHi  noftri  münimine  roborari,  adhibitis  teftibus 
ydoneis,  quorum  nomina  funt  bec,  dominus  h.  Caminenfis  Epifcopus,  Beteko  de 
bentbz,  Georius  et  Thydericus  de  kircbowe,  C.  clieft,  beydenricus  de  b^ntz. 
et  alii  quam  plures.  Actum  et  datum  m  pontfe  drawe,  anno  domb^i  M^.  CO*.  lÄXlu''. 
tertio  Non.  Sept^mbris. 

fta4  beita  Qtoplolbtt^e  L  C.  4  In  quarto  bei  it.  (Bc^.  Kobinctlf tCrc^toel.  —  ttngenoncc  Vbbrncf  bet  9ttatu  CodL 

i^  310.  alt. 

«astrtt^ea.  IL  «b.  I.  16 


€<tnbe  6targmt  bm  QoU  ber  ®t5bte  ^eblanb  nnb  ^Imbranbotburg,  am  23.  SIprtI  1276« 

Iq,  lUMpiae.  Sgncte  et  in^uidue  Trinitatia  Amen.  Cum  fepe  cufffu,  fiat  tetnpom,  ut 
res^  clara  {nrefentibus,  obfoura  reddatur  pofteris  et  i^ota,  de  fcripture  fuSragio  {Nroiudit  me* 
mprie  ipduftria  fs^pientiiov  Proinde  Nos  Albertus»  Dei  gratia  Marchio  Brandenburg.^ 
reqqg9o(p|mu8y  vol^atea .  ^iam  in  publicam  devenire  notitiam  fingulorum,  qu€>d  dUectia.  noftris 
Burgenfibus  in  Fredeland,  ob  ipforum  predara  merita,  ut  ipfius  amplius  valeant  dü|>Qneie 
copimpdai  dquitatis,  £ifdem  Burgenfibus  et  Ciuitati  prejlibate  contulimus  et  donauimus  noftrum 
Te^oniuwi  noftranmi  ciuitatum  feiJücet  Fredeland  et  noue  Brandenburg  liberaliter,  per* 
petuo  hab^pd^ufA»  eo  iure^  qu/o  dicte  noftre  ciuitates  utuntur,  colligendum  et  perdpiendum, 
et  ea  libertate  et  proprietate,  qua  perfonaliter  ipforum  telonium  hactenua  habuimus»  poffiden* 
dum»  Et  itf  nuUum  fuper  premiffis  eifdem  dubium  oriatur,  et  a  nobia  et  noftris  heredibus 
et*  Aicceflbribus  perpetuis  temporibus  inviolabiliter  obferventur,  prefentem  paginam  confcribi 
jullimus  et  SigUli  noftri  munimine  roborari.  In  euidens  Teftimopium  et  memoriam  Tempi« 
temaio  huius  rei.  Teftes  funt  Dominus  Guntberus  de  Reberg,  Dominus  Otto  de 
Valkenberg,  Dominus  Fridericus  de  Ofterwoldt.  et  Otto  de  Stargard,  nofter 
Advocatus  et  alii  plurimi  fide  digni.  Datum  Everswolde,  Anno  Domini  MCCLXXVL» 
in  die  beati  CSebrgii  Martyris  gloriofi. 

^Ifioer,  Die«,  H.  138  imt  grand*  «.  imi  91.  DTeifl.  V,  X,  67. 


c;LXIK^    S)ie  Sßarfgrafm  »dn  S3raiibcit(itrg^  ^üm,  Otto  unb  ftott»ib>  tA^arett  emett  mit 

bm  (Sx^i^o^t  Mrt  9^9bei»ttrg  üf^er  bte  ©rettjm  ^tmfc^  Müm  mt&  fftai^mim,  itnb  (S^lfoHiitr . 

imb  iHat^enota  bunff;  deiberfettige  (Eommiffartm  grf^^Ioffmen  ®ren}recef ,  am  19«  SRot  1236^ 

S^ps  Johannes,  Otto  et  Conradus,  Dei  gratia(Marcliiones  Brandenburgen* 
fes^  recogubfcimi^s  prefentibus,  publice  profitentes,  quod  termmos  fuper  Ob,ulam  interMi- 
low  et  B,aten.ow^  et  S^cplenen  et  Ratenow,  diftinctos  ab  honeßis  militibus  don)ini  no« 
ftri  A^cbiQpifcopi  "Magdeburgenfisy  videllcet  Heydecone  de  Nigrip,  et  Johanne 
3e|Hard.er{torp9  et  Reniberto,  Advocato  in  Pärchen,  parte  ex  vna,  et  noftris  va^f 
fami^ ' fciUc^t  Dom^  Johanne  de  Crochere,  Dofnino  Nicoiao  de  Ratenowe  etOt--. 
tone, .  AdvDcato  npftrp  in  R;atenow,  ex  altera,  gratos  et  ratos  diizimus  obfervandoa. 
In^-cuiua  rei)  euidpns.^t^t^ippi^|ipi  prefens  fcriptum  dari  iu0}musL,  fig^  noftri  munimine  cpn«-. 
fignaitum.    Datum  Öauelberg,  anno  Domini  MCCLXXVI^.,  XIV.  Sl  Junil 

fiBalt(er<  8iiigiik^M«gd,  11,.47.    «escfen'l  Cod.  V,  82  ont  IV.  iil.    Soffen,  (ift  l)l4ga|ia  ll^  87. 


IS» 
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ChXV.  93ff(|fof  ^ermann  wn  Samin  beurlunbet,  bap  er  bot  ^adscofm  wn  Sroitbett^ 
bttrg,.  So^tttt,  Otto  wnb  Äonrab,  bad  8anb  8i|)|)c5tte  berlauft  unb  ba^  ber  SÄorlgraf  Sol^omt 
bte  Ba][)tttng  be^  f(|fuß)tgett  ^oufgelbed  mit  bem  ®eI5bm{fe  bed   (Sinlagerd  ))er{i(|^ari  ^cibt, 

am  18.  Stugujl  1276. 

No8  Hermannus,  Dei  gracia  Caminenris  epifct>pus,  recognofcimus proteftando, 
qnod  iUuAribus  principibus,  conGaiDg^uineis  noftris  dilectis^  domini  .lohanpi^  Ottoni  etCon- 
radoy  fliarcfcionibua  de  Brandenburch,  vendidimus  terrani  Lippene  cum  tenninis 
fiiis .  et  eiUB  omni  iure  et  proprietate,  decimisi  aquis,  fluminibus,  ftagnis,  fiindo  et  omm  vti- 
litate,  pretm*  Tittam  Letenin  cum  terminis  et  attinentiis»  quos  dmprcitur  antiquitus  habuilTe, 
et  medietatem  ^iUe  Cofelitz,  que  fita  eft  in  parte  terreLippene,  quas  villas  oobis  et  no-  . 
ftris  fucceflbribus  referuamus,  pro  tribiis  milibus  marcarum  argeuti,  de  qua  pecunia  dicti 
prindpes'  foluent  duo  milia  marcarum  in  felito  Epiphanie  et  miUe  in  pafca,  feftis  proxime 
nunc  venturisy  nobis  fiue  fucceflbribus  noftris.  Promifit  autem  dominus  Johannes  mar- 
cbi  o  cum  qnatuordecim  militibus,  et  adhuc  promittent  fedecim  milites  octo  diebus,  poftquam 
prefati  principes  a  nobis  moniti  fuerint,  terminis  premifiis  fe  foluturos  pecuniam  memoratam. 
Quod  fi  in  folutione  cefliaiuerint  prindpes  fepedicti,  vnus  Marchionum  eorundem  cum  militi- 
buSy  qui  fecum  promiferunt  et  promittent»  quindecim  diebus  poft  monitionem  noftram,  ciui- 
tatemPofwalk  intrabunt,  inde  pinime  recefluri,  nili  de  pecunia  memorata  et  dampnis,  fi 
aliqua  inciderimua  occailone  pecupie»  in  premiffis  terminis  non  folute,  nos  reddant  indempnes,  * 
liberos  et  folutos.  Si  vero  aliquis  militiun  de  fideiuflbribus  Pozwalk  intrare  iion  potent^  . 
alium  ftatuet  loco  fuL  Dabimus  etiam  fuper  premiffis  fepius  nominati^  prindpibus  iitteras 
noftras,  ligillo  noßro  nee  non  capituli  noftri  munimine  roboratas.  Datum  anno  domini  M^« 
CC®.  JjXSj^k  Vl®.y  feria  terda  poft  aflumptionem  beate  virgmis»  in  Pozwalk  et  actum 
ibidem.  '  . 

9Mi  doec  Dorn  St.  ^tdiü»»,  %tti%.  ».  9tebeiii,  nritart^iften  Mfc^rfft  bei  OriginaU  Im  S'rotiniial'ffr^ite  |it 
etftü^,   9Mi  tkm,  doi^ialbtt«^  Abgcbnictt  in  9txdtn'i  Cod.  I,  229* 


»  '  I 


I 


GLXVI«    ©if(|ef  ^ermann  \»ün  (S(mtnt  bcttrlunbet  n9^moii,  witter  bem  Snjtgcl  feine«  Sa}){tel«|., 
ba^  er  ben  SRa^s^afen  Ottt^  3ol^ann  unb  Aonrab  wn  Sranbenburg  bM  Sanb  iippd)nt,  aui^ 
goiommm  bod  X>erf  Setentn  mib  bod  l^dbe  Dorf  Cofelt^,  für  30U0  iDtarl  »erfauft  j^e, 

m  30«  Slttgujl  1276. 

<  .    .    .(  •         ^ 

Jnjjs«|i^i9P.4<^miü;A]Aeii^.  Hermannus,  Dei.grada  Camiiienliis  eccleße  epN 
fc4|pufs;^«in]^MI;ifi  {^tpetuMm  Ciugi  mukociens  actus  legittimipropterdiuei;(bs  cafus»  quI 
rel^iis  timniiffi  i»WP4Hfttif .  itumrtwtuy»  co^pedit;  ut  feriptis  auteDÜcis  ad  perpetaam  rei  memo- 
riam,  quibus  probari  valeant»  confirmentur  Ad  £ngulorum  igitur  notitiaili  tarn  prefentium 
quam  futurorum,  prefens  fcinptpm  cementium^  cupimw  ^perveaire,  quod  nos  de  confenfu  c6m- 
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muni  terram  noftram  Lippene  cam  |^roprietate  et  tenmius  fuis  VBDdidiaiiift  flluftribiif 
"principibuSy  dominis  Ottoni,  Johann!  et  Conrado,  fratribus,  m^rchionibus  de  Bran« 
denbürgy  et  eorundem  heredibus,  pro  tribus  millibus  marcarum  argenti,  ficut  et  nos  ipfam 
terram  poITedimuSy  cum  aquis,  Suminibus,  riuulis^  pratis,  pafcuis,  ftagnis,  paludibus,  piTcariis, 
theloneisy  pedagiis,  filvis,  nemoribus,  agris  cultis  et  incultis,  ufua^isy  cum  omni  iure  et  utiC- 
täte,  que  in  dicta  terra  efle  dinofcitur  iisel  pro  tempore  in  ea  haberi  potent  vd  acquiä,  pre* 
ter  viUam  Letenin  cum  terminis  Alis,  item  et  medietatem  ville  Cofeliz,  fitani  in  terr«. 
Lippene,  que,  ficut  ad  hec  tempora  habuimus,  cum  omni  jure  nobis  eil  uo(im  fuooeffiMi- 
bui^  referuamus.  Teftes  autem  huius  funt  etc.  *).  Vt  autem  prefens  nollra  erdnado  feü 
venditio  perpetuam  obtineat  firmitatem,  eam  per  prefens  fcriptum  defiiper  oonfectum  et;figilii 
noibi  nee  non  conuentus  noftri  appenlionem  fecimus  roborari.  Datum  Camin,  anno  do* 
mini  JVI^  .CC^  LXX^  VI^,  HI.  Kalend.  Septembria. 

Sflath  rinec  Den  St.  SCrc^ieor,  ^ei(.  D.  9^eb>eiB,  «ul  htm  9K0i»bi|ial«fCr4yifte  |a  ^ittiin  «itgetteftlrtt  nfdftift  ünb 
einem  Sopialbuche  bti  CBr(.  ^MnttUfltd^tti  I.  C.  4  in  quarto  fol.  i^  wrxnad^  hit  Urtuube  and»  in  9>tf 
dtn\i  Cod.  I,  228  obgebrucft  ifl.  fLui  Um  Ir(fgebad^leti  ^opialbu^e  ifl  infonber|rtt  tai  Datum  JUI.  k^ 
Septbr.  Uihtf)aUtn,  wüf^xtnb  nac^  bec  ecflgcbac^Un  Slbfd^rift,  jvelc^e  fcnfl  trm  cjbigen  9(b(rn(fe  ju  ^ninbe  j^» 
\t$t  i%  bai  lfl/(tertio)  ff^U 


CLXVn.    ®4iteb«flmti|>  tnr  JBifcfißfe  SSertfiptb  wn  aOBfirafiurg  imb  SruttO  w«  Dlmu^,  bt* 

^alggrafen  %xito\Q  wxx  ^a^mt  mi  bti  fBlattQxa^m  £)tto  ^tm  93ranbcnBurg  itoi^^m  best  915^ 

mtfdfien  ^fntge  9lttboI|)l^  unb  bem  ^tttge  JDttofar  ))on  S36|imeit,  ))om  2L  9{oi)emb(r  1276. 

Nos  Berhtoldns  HerbipoLenfls,  Bruno  Olornuzenfia  epifcopi,  Luode- 
wicus  Comes  Palatinus  Reni  Dux  Bawarie,  Otto  marchio  Brandenburgenfis^ 
arbitri  dominorum  Romanorum  et  Boemie  regum ,  fuper  queftionibus ,  que  inter  ipGo«  Juper 
diverfis  teqis  et  principatibus  vertebantur,  arbitrando  pronuntiamus ,  quod  revocentur  et  re- 
tractentur,  immo  revocate  fint,  ömnes  fententie  profcriptionis ,  excommunicationis ,  interdicti^ 
privationis  et  quecumque  alie,  promulgate  contra  dominum  Otakarum  regem  Boemie 
et  adherentes  iibi,  quocumque  nomine  cenfeantur«  Item  pronundando  aibitramur,  quod  inter 
ipfos  Romanorum  et  Boemie  reges  plena  fit  jconcordia,  paz  £rma  et  .  fiocera :  ^wconeäiaof , 
filie  qualibet  captione;  et  fervitores  utriufque  regum,  quocumque  nomine  cenfjasgitury  .bujufi^ 
modi  p'aci,  conoordie  ac  reconciliacioni  cum  finceritate  firmillima  indudantur^  eaftiis  eomm» 
munidonibus,  ^oflellionibüs .  et  hominibus,  contra  jus  ab  akerutro  regum  ipfis  ablatis  vel  a 
fuis,  cum  integritate  debita  reftitutis.  Item  arbitramur,  quod  Dominus  O.  Rex  Boemie 
cedat  fimplidter  et  preciTe  omni  iuri,  quod  habebat  vel  habere  videbatür  hi  terfte  et^  nomini- 
bus,  cuiuscumque  iconditionis  exiftant,  Auftria,  videlicet  Styria,  Karinthia,  Carniola, 

marchia,  Egra  et  Portu  Nahonis.    Item  arbitramur»  quod  deinoej^  Hon  impeibt  ar- 

____  ♦ 

*)  Oic  9laam  ha  Soigta  9at  n^t  oag^c^eii. 
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dqrcpUcQpOfl^*  epi&Mypo%  OGmites,  baroiieB,  muiifteriales  et  qttdfcumque  afios;  quocumque  no^ 
Qii^e  nmicupenfoir,.  ia  poßeffionibiis  caftm^  XDimielonibufl,  huibus  et  homioibus  eorunii  fitis  Sa 
terrip  luperius  jumiinatis.  Item  proniuieianius  fiberos  et  folutos  omnes  utriufque  pariis  obii« 
des  et  eaptivos  et  fideiufTores,  quocumque  nomine  cenfeantun  -—  —  -^.  Item  pronunda« 
mu&  arbitraodo^  quod  üluftris  rex  Ungar ie  cum  fuisr  quoad  plenam  amiciciam  cum  dottdoo 
rege  Boemie.ac  fuis»  prefenti  concordie  inchidantur,  ita  quod  quicquid  de  caftria,  dvitati^ 
bu«!  municioiiibus  iuribua  et  pofleHionibua  et  hommibus  regis  Ungarie  tenet  vd*  pollidet 
rex  Boemie  fiVe  fui,  fine  dUEcultate  qualibet  reftituat  et  dimittat  llbere  abfoluta,'  nee  dein« 
eepa  impediat  in  eifdem;  et  hoc  idem  pro  rege  Boemie  et  fuis  per  regem  Ungarie  et 
luos  ent  fine  captione  qualibet  obfervandum;  falvis  utrique  regum  terrarüm  fuarum  limitibua 
et  terminis.  Acut  ab  antiquo  tempore  funt  dillincti.  Et  qmcumque  regum  eorundem  dicte 
preiset  concqrdie  fu^erit  vio^ator,  contra  talem  dominus  rex  Romanorum  obfervanti  pacem 
et  (K^ncordiam*  afliftet  confilio,  auxilio  ei  favore.  In  cuius  rei  teftimonium  prefentes  litteras 
figillis  noßris  placuit  communiri.  Actum  in  caftris  ante  Wiennam  anno  Domioi  Mille« 
£mo .  ^centefimf^  feptuagefimo  fexto  XI.  Ealend.  Decembris.  Et  quia  H.  laut  gravi  us  de 
Haffia  premillis  interfuit,  fi^um  fuum  prefentibus  eft  adiectum.  ; 

f9oafl2bitige  «bbrfitfe  ia  Kau^«  S>t^tx4^.®tidfi^U.  %(n^g.46«  Seibnif^  Maatlffa  Juri«  gent  diplom.  P. 
n,  p.  60C!»  Dumont  Corps  diplomatique  T.  1,  237.  Gerbert  Codex  epiftolaris  U,  0.200.  ®d)r8t« 
Ut,  ^xfU  «b^.  aüi  Um  iDcfiecreid^ifc^ni  etaal«re(^te,  Sßtii.  e.  101.  ^Sfinig'«  Kdc^^or^io  (SSb.  VI.)  Part 
Ijitec.  Cont«  L  Zf^U  1  €•  657.  ^tt%,  Monomenta  germaniae  hiltorica.  Tom  IV<  Leg.  T»  H,  407.  408. 
Steyerer  comment.  hiftor.  Alberti  in  doc  p.  147.  91U  JDrt  ter  STu^flettttiig  nnUn  in  iBC^rcrm  Slb# 
trActoi  caTtra  ante  Patemiacum  genannt. 


Wx  'oüt^^ttibtn  ®4>tet)dfj)ritc9  aitfreifit  gtt  ef^altcn,  t?m  20:  Sloiocmber  1276- 

Nos  Rudolplius,.  Dei- gratia  Romanorum,  et'Otakarus,  Boemie  Reges» 
nniveriia  Chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefentea  littere  pervenerint,  noticiam  fubfcriptorum.  Qütä 
eonditionis  humane  fragilitaa  omnium  non  poteft  habere  memoriam  niehilque  in  ea  ftabüe 
perfeverat,  neceflarium  et  utile  eft,  ut  vite  prefiMitis  negotia,  n^  oblivionis  caligine  obfufced- 
iur,  fideli*  fcripture  teftimonio  in  thefauris  memorie  fideliter  reponantur«  Nofcant  i^tur  tarn 
prefentes  quam  pofteriy  quod  cum-  nos  predicti  reges  de  omni  queftione  fifeu  caufa,  que  fuper 
principatibus  five  terris  Auftrie,  Styrie,  Kariuth4e,  Carniole,  Marchie,  Portus 
naonis  et£gre^ae  minifterialibus,  iuribus  et  terjrarum  ipfarum  attinentiis  untvel-fis  inter 
nos  hinc  inde-  non  iiue  ma^o  difpendio  movebatur,'  compromifi(remus  nos  Rudolph  us 
Romanorum  rex  pro  nobis  imperio  atque  noßris  in  Bertoldum  Herbipolenfem  epi- 
fcopuni  et  Lud4)vicum  comitem  Pafatinum  Reni  ducem  Bawarie;  nosautemBoe- 
mie  rex  pro  nobis  et  noftris  in  Brunonem  Olmucenfem- epifcopuhf  et  OttonemMar- 
ohionem. Br^andenburgenfem,   venerabiles  et  illuftres  Prineipes^   tamquam   in  arbitros, 

feu  amicabiles  compoiitores,  prout  bec  in  inftrumentis  fuper  eo  confectis  plenius 
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(»ratinentur,  licleiii  arbitri  arbUratores  feu  amicabilea  cömpöfitoreft  in  pttefentia- 
Wernheri  Maguntini  et  Friderici  Salzbnrgenfis  arcliiq^ifcoponmi  ^t^B'ertoHi 
Babenbergenfis,  Leonis  Ratisponenfis,  Petri  Paltavienfis,  Chtinradi  iFi^iffl- 
genfisy  Brunonis  Brixienfi^,  Dittrici  Gurcends  et  Johannis  Chymenfis  6pffe6- 
porum,  ac  eorundem  applaudante  fententia,  confilio  et  confenfu,  auctoritate  compromifiG:  dif« 
finerunt  cauTam  feu  queftionem  huiusmodi  in  hunc  modnm:  Nos  Bertoldns  eta  -^.  Nos 
autem  Rudolfus  Romanorum  et  Otakarus  Boemie  reges  predicti  ordinalioneüi,  pro- 
ounciationem,  arbitrium  five  dictum  fupradictorum  arbitrorum,  arbitratonim  feu  ainlcabSum 
compolitorum  fub  forma  prehabita,  de  confilio  et  approbatione  fupradictorum  principnm  tarn 
concorditer  promulgatum,  approbantes  feu  emologantes  exprefle,  ipfique  perpetuo  ßaorevolen- 
tes,  id  a  noftris  fuccefforibus  inviolabiliter  volumus  obfervarL  In  cuius  emologationis  ex- 
prefle  evidens  argumentum  figilla  noilra  una  cum  pr^dictorum  arbitronim,  arbitratonim  feu 
amicabilium  compo/itonun ,  et  ülußris  H.  lantgravii  Haffie,  qüi  premÜSs  ihterfmt,  ligillb 
prefentibus  funt  appenfa. 

Actum  et  datum  in  caftris  ante  Wiennam,  anno  Domini  MCCLXXVL  VL  Kai. 
Decembris. 

Vtüdi  ^tt%f  Monumenta  Getmaiiiae  hUtorica.    Tom  IV.    Legum  Tom.  I^  p.  408,  409. 


CLXIX.    2)e«  Stfdpofd  öon  SJcgcnöBurg,  be«  ^Jfalggrafcn  Bei  Sll^etn  it«b  ^crjog«  »o«  fßa^tm 

itnb  be«  Sanbgrafm  wn  Reffen  3^tt6«ip  &btv  tinm  wn  bem  SRarlgrafen  Otto  wn  Sranben^ 

bürg  2tDif(^en  bm  MnxQtn  9tuboI])|^  unb  Ottofar  geftifteten  93erglctdfi;  wm  30.  :£)e)ember  1276« 

Nos  L.  Ratifponenfis  epifcopus,  L.  comes  Palatinus  Reni  duz  Bawarie, 
H.  landgravius  Haffie,  univerßs  prefentes  litteras  infpecturis,  noticiam  fubfcriptorum.  Ve- 
ritatis  amica  limplicitäs  etc.  Hinc  eft, '  quod  cum  inter  ferenißimum  dominum  noftnim  Ru«- 
dolfum  Romanorum  regem  feqiper  auguftum  ex  una  parte,  et  magnificum  Ottokarum 
regbm  Boemie  ex  parte  altera,  fuper  diverfls  principatibus,  terris^  caftris,  mhnicionibtts  «t 
hominibus,  queftionis  materia  verteretur,  et  utrinque  fuiflet  eatenus  aggravata,  quod  non  tan- 
tum  rerum  teinporalium,  immo  animarum-  fidelium  periculum  timebatur;  tafis  inter  dictos  re- 
ges compoßtio  intercefßt',  nobis  et  reverendis  patribus  B.  Herbipolenfi,  et  B.  Olmu- 
cenfi  epifcopis,  et  illuftri  principe  O.  Marchione  Brandenburgenfi,  et  viro  nobile  Fr. 
burggravio  de  Nürnberg  mediantibus,  quod  magnificus  princeps  dominus  O.  rex  Boe- 
mie renunciaret  fimpliciter  et  precife,  Acut  et  poftmodum  fedt  publice,  prindpatibus  et  ta^ 
ris,  caftris,  municionibus,  pofleflionibus  et  hominibus,  cuiuscunque  condicionis  exiftunt.  Au- 
ftrie,  Styrie,  Karinthie,  Carniole,  Marchie,  Egre  et  Portu  nahonis,  ef  omni 
iuri,  fi  quod  ei  in  predictis,  vendicionis,  permutacionis,  feudi,  vel  quocunque  alio  titulo,  com- 
petebat  vel  competere'  videhatur.  Et  feitaiffimus  dominus  R.  Romanorum  rex  infeuda^ 
ret,  Acut  et  hyiariter  adimplevit,  dominum  O.  inciytum  regem  Boemie,  regno  Boemie 
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oarefaioData  Marayie,  ^  aliis  feiudis»  que  progenitores  fui  ab  iqaperio  nofcuntar  hactenus 
teDuifTe,  alüa  et  inter  ipfos  reges  pactis  et  conventionibua  intervenientibusy  que  in  litteris^  Tu- 
{tor  eis  eonfectis  plenius  contineDtur,  quibus  omnibus  nos  interfuilTe,  prefentibus  litteris  pro- 
fitemur,  et  teftimonium  in  poftras  confciencias  perhibemus,  predicta  omnia  ita  efle  facta,  et 
per  dictum  regem  Boemie  ad  manus  glorioJiflimi  domini  noftri  Rud.  Romanorum  re- 
g  i  s  vojuntarie  confiimmata  et  liberaliter  approbata.  In  cuius  rei  teftimonium  ad  etemam  rei 
mraieriam  prefentes  litteras  ligillis  noftris  placuit  communirL  .Dat  Wienne  IIL  KaL  *  Ja« 
nuarii,  indictione  V.,  anno  Domini  M«  CC.  LXXVI 

9lAi^  Veit  Monumenta  Germaniae  liiftorica«    Tom«  IV,  Legum  Tom.  n.  400* 


CLXX.    Staufotttta^  ^toifilien  htm  %&x^m  Stglo^  »oit  fR&gm  unb  bm  9)tarlgrafm  «onSBrotu* 
itabvx^  übtt  bod  £anb  ßlatot  mit  b^tn  @dfiI5ffem  imb  mü  btt  ®tabt  St&gumübt,  wm 

la  Sanuar  1277. 

In  nomine  domini  amen^  Nos  wizlaus»  dei  gratis. Ruy an orum  princeps,  reco- 
gnofcimus  et  publice  proteftamur  prefentibus,  Quod  cum  dilectis  foceris  noftris  lUuftnbus 
principibus  Johanne,  Ottone  et  C.  marchionibus  brandenburgenfibus  placitando 
conuenimus  in  hupe  modum,  Quod  vendendo  terram  zlauuam  cum  caßris  fuis  et  duitate 
Ruyenvrolde  ipfi  domini  marchiones  nobis  promiferunt  cum  XX.  militibus  fide  data  tria 
milia  DO"  marcas  argenti  brand.  tali  conditione  interpolita,  quod  duo  müia  trecentas  mar- 
cas,  'quas  pro  gloriofo  domino  noftroEryoo  rege  Danorum  cum  noftris  compromiflbribus, 
domino  ^delicet  barnim  duce  Slauorum  et  domino  woldemaro  de  Rodftok  noftro 
confanguineo  tenemur,  debemus  de  fumma  decurtare  prenotata,  ii  ipfe  predictus  dominus  no- 
fter  rex  dacie  et  fui  compromiflbres  fupervixerint  et  foluerint,  ut  tenentur.  Si  vero  quod 
ablit  contingeret,  eundem  Ery  cum  dominum  regem  decedere  et  ipli  promÜTores  cafu  emer- 
gente  non  foluerint  dictam  fummam,  extunc  prefcripti  marchiones  nobis  ipia  duo  miliä  CCC^' 
marpas  foluere  tenebuntur^  fub  hac  forma,  mille  marcas  poft  annum  in  camis  priuio,  et  ipfo 
anno  reuoluto  item  in  camis  priuio  mille  marcas  perfoluent  Item  de  reliquis  CCC.  marcis 
talis  eft  conditio,  quod  recepimus  XXV.  marcas  auri  de  domino  Eryco  fupradicto  rege 
daftie.  Quidquid  idem  auruiü  foluerit,  cum  uenditum  iuerit,  nobis  tenebuntur  foluere  eo 
minus.  Item  in  recompenfationeo}  refiduarum  mille  marcarum  terram  fuam,  quam  pollident 
ad  prefens  lepedicti  marchiones  in  regno  Dacie,  Erra  videlicet  Seboy  et  Grofbol*) 
nobis  tytulo  venditionis  dimiferunt  tali  conditione  interpoüta,  fi  quatuor  milites  utriusque 
partis  )urati  dixerint  et  fide  preftita  corporali,  Quod  fi  ipfa  terra  minus  M.  marc  valuerit, 
ipfi  addent,  prout  taxauerint  milites  antedicti,  fi  vero  plus  M.  marcis  valuerit,  extunc  ipiis 
marchionibus  de  iplis  M.  marcis  debemus  reftaurum  facere  competens  et  condignum.  Preterea 
lepedicti  marchiones  immediate  dicte  terre  Erre  debent  cum  fuis  allodüs  coram  dommo  pre- 


*)  9Uu^  eines  Hbf^fft  in  ^mmnfdttn  S^in\iüUWifiu  i  tonam  /videlicei  Seloy  et  Groftol. 
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iiotato  Eryco  reg^e  dacie  fecimdum  confiietudinem  regdt  dacie  tamqnam  Tere'^Iieredltatb 
warmcBam  facere  digno  njodo.  E  conuerfo  quoque  nos  Wizlaua  eum  XX.  mmtibus  feb- 
feript»  promifimus  fide  preltita  corporali,  quod  per  annmn  et  dieni(de)  terra  Zlauua'^)  com 
caTtiis  et  ciuhate  Ruyenwalde  pro  yero  proprietatis  tytulo  et  hereditario  waran^am  (ada* 
mus.  Inßiper  pretaxati  marchiones  a  CCC*^'  XK.  marcis  a  iudeis  in  Magdeburg  hob  Übe* 
rabunt  Hiiius  rei  teftes  funt  milites  noftri  et  promifTores  etc.  Acta  funt  hec  eirca  pontcn^ 
que  vocatur  Cynfowe,  anno  doroini  M"".  CC""*  LXXYIt^.,  b  die  lancte  prilce'  llrgkäsi 
Data  in  Golenbeke  etc. 

9ta^  tm  €opialto(^r  M  St.  (Be(.  StaUntti^Hidji^ti  I,  C.  4  in  quarto»  IBTatt  50.  —    llngmou  M  (Btt^tu 
Cod.  ly  247.    &0Xt  perfolaent:  perfoluet,  flau  milia;  miUii^  fkut  iadeSs;  vadio  nnb  bergt 


CLXXI    S)er  JRSmift^e  Äfinig  SHttboI»)^  (prittirt  We  ®tabt  Sfibecf  argen  einer  bem  aJlotfarafeit 
jDtto  »on  SSronbenburg  unb  bem  &Un  SSernl^b  "oon  Duerfurt  für  ben  BinxQ  übemta^ften 

©untine  ©elbed,  um  25.  ^e^ruar  1277« 

Ru^olfus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  auguftus,  Prudentibns  viris  Ad- 
UQcato,  confulibus  et  yniueriis  ciuibus  Lubiceufibus,  dilectis  fidelibus  fuis»  Gratiam  i^am 
et  omne  bonum«  Ad  fidelitatis  veftre  noticiam  volumus  peruertere  (peruenire  ?),  quod  nos 
de  omni  eo,  quod  Illuftri  Ottoni,  marchiöni  Brandenburgenfi^  principi  noftro  karis- 
fimo,  et  nobili  Bernardo  de  Querenvurt,  nomine  Regio  duxeritis  affignandum,  vos  te* 
nore  prefencium  quitos  reddimus  et  folutos;  Dantes  vobis  has  noftras  litteras  in  teftimoniuoi 
fuper  eo»    Datum:  Wienne,  Quinto  kalendas  Marcij^  R^g^  noftri  Anno  Quarto. 

«a<  brr  UMtfdfva  U|fitttni«eaniitfttngJ,  ftc.  CCCI^CXYUL^ 


^m 


CDXXII;    $er)Oft  Sanrim  ^on.  ^cmmsxn  f^enft  bem  S3tdt|ttme  Samin  bai  Sonb  SoW 
borg  untq^  brr  S3ebmgmtg,  baffelbr  an  ben  äßarfgrafen  »on  SSronbenburg  nic^t  abzutreten, 

.    om  30.  %il  1277^,  .  \ 

Nos  Barnim^  Dei  gratia  Du x  Slavorum,  notum  facidius  per  praefentes,  quod 
venerabili Dbmino  Herrmanno  Camminenfi  Epifcopo  fuper  dimiffione  terrae  Cölberg 
libi  et  ecciefiae  Caminenfi  concordavimus  in  hunc  modum.  Quod  ipfi  et  dictäe  eccieiiae 
dimifimus  civitatem  et  totam  terram  Colberg,  cum  eilHem  terminis,  qui  tuno  perti^ 
nebant  ad  dictam  terram^  quando  Borco  et  Cafimarus  (uerint  BurggravH  in  caftro  Col* 
berg,  et  nos  ipfam  tenebimus  in  feudi  polfellione  Epifcopo  et  fuis  fucceflbribus,  quamdiu 
placuerit  eidem,   et  dictam  terram  et  bona  in  ipfa   conferimus  feüdaliter^    quibuscunque  ipfe 


')  eteuincr  «bfc^rtft:  Zlauna  oba  Zlauia. 
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damit  MAE^vod«.  Et  Idem  Eplfeopiis  Hon  confert,  nee  diidttero  potait^  dictam  terram  ac 
dvitatem  Colberg  Marchioni  Brandenburgeafi  uHo  modo,  nifi  nos  et  heredes  noTtri 
in  ipfa  terra  taata  iocominoda  geoeraremus  eidem,  quod  demonßrare  patenter  poflet,  quod 
Gompelleretur  dimittere  ipfam  terram  propter  fatigamina  ipfi  facta.  Praeterea  idem  Epitco- 
pna  et  nosutrumlibetcompromilimusinBorconem,  Decanum  Camminenlem,  Cafimarum  «t 
Teflaum  Album,  quod  debent  diftbguere  antiquos  terminos  terrae  Co Iberg»  i|ui  ad^am 
[pectzb^tf  quando  Borco  et  Cafimarus  fuerint  Burgravii  in  caftro  Colbergk.  Et  fi 
dicto8  qn^tuor  nolumus  fiipportare,  jurare  debent,  cum^  diftiiixeriDt,  quod  diftinctioiiem  fece- 
rint  pleuarie  ätque  juße,  et  quod  tennini  bi  ßnt  hifti  et  recti.  Item  EpiToopo  et  Ecdefiie 
memoratis  diuiifimua  ipfam  terram  cum  aquis,  pafcuis,  pratis,  paludibus,  ftagnia,  rivulis,  filvia 
nemoribua,  agris  cultis  pariter  et  incultis,  ufiiagiis  et  univerfis  coutentis  infra  terminos  me* 
moratos  cum  omni  jure,  et  transtulimus  in  ipfos  omne  jus,  quod  nos  et  heredes  noftri  in 
terra  habuimus  praenotata.  Item  homines  in  civitate  et  terra  Colberg  in  perpetuum  et 
nunc  exiftentes,  retinebunt  eandem  libertatem  in  omnibus,  per  totum  dominium  noftrum,  quam 
habnerunt,  antequam  ipfam  terram  dimitteremus.  '  Pro  dicta  terra  Dominus  Epifeopus  dedit 
trift  millia  marcar.  argenti,vet  dimÜit  nobis  duas  villas,  fcificet  Wochenich  et  Sedörp, 
et  inter  dvitatem  Di  min  et  ipfas  yillas  dlftinguemus  terminos  et  metas,  eo  modo,  quo  Ds» 
Epifeopus  eos  debuit  limitare,  et  pro  ipfis  duabus  villis  proprietatem  duarum  villarum  tarn 
booanun  circa  Ger  min  aut  alias,  ubicunque  voluerit  acceptare,  dabimus  domino  Epifcopo 
praenotato  cum  tot  manfis,  quot  hab«it  dictae  villae.  Item  Dn.  Epifeopus  medietatem  (k- 
timae  et  nos  aliam  medietatem  villarum  Pockendörp,  Candelin,  Drusdow,  Golen- 
beke  conferimus,  quibus  de  jure  fuerint  conferendae.  Item  exfpectationem ,  quae  dicitur 
AneveUe  medietatis  decimae  vülae  Dobero  Dn.  Epifeopus,  et  nos  alterius  medietatis 
dedmae  conferimus.  Ut  autem  omnia  praefcripta  vtrobique  maneant  inconvulfa,  idem  Dd. 
Epifeopus,  et  fui  duo  milites,  Ulricus  faxo  et  Ludeko  de  Laffan  nobis  promiferunt. 
fide  data  eto.  Actum  in  villa  Brunne,  .anno  Domini  miUefimo  ducentefimo  feptuagefimo 
fiaptimoi  feria  fexta  ante  Rogationum. 

9l«i^  SchoattgeB  «t  Krejfigii  DiplcMoat  UI,  7  mivfStmiitvm§  tet  ^ginMekiCid^ii  gr^Uc  hitfti  tShbaahi. 


C^XIIL  Vertrag  jtoifdf^ett  Um  9l5mtfcfien  ^ßnige  Slubölpl^  wnb  bcm  Röntge  wn  SSS^mcrt  uitb 
^oUn,  OUfäax,  ttjorin  fid^  betbe  X^tilt  htm  ©c^icböf|)rud[ie  be«  2ÄarIgrafeit  Otto  öo«  Sranbert* 

bürg  unb  anberer  gürfien  untertoerfen,  i)om  6*  3Maf  1277* 

iDiefir  tiMltr  ttniBlttfatig  IH  Btano  «pifeofMis  Olmacenfis,  Zmilo  pnrchnHiiiis  VetOTienfis  nah  MJ/U- 
gfft«r  Ubiou  Botarios  auf  leiten  iDitofartf  unb  trm  Friderico  purchravio  de  Kurenberch  oiif  6iiten  b'i  9l&iiiif4cn 
Mmg4,  $u  fSirn  gcfc^IofToie  fBcrtrag,  entMU  tn  JBe|ic^ing  auf  bie  2(eilna(nie  tti  ärrarfgrafcn  £)ttQ  »on  SSronbrnburg  an 
bes^lintf4rtbung  bei  ^ittiiigUiun  bciber  KSiiigr ^  am  ^ö^lu^t  beiber  in  9iubolp(^«  unb  Zttctafi  Vlamtn  aulgeflettt»  Urfun' 

Infuper  ^cqutt  ipi:«ter  premißa  univerfa  et  fmgula  venerabiles  Erbipolenfis  et  Ol- 

muenß»   epifeopi  et  iiluftres  L«  comes  Palatinus  Rehni,    0.  marohio-  Brandburgenfis 

17  m 
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et  lantgravius  Hadie,  prindpes  noibi  dOecti,  vel  fi  eorum  copla  non  haben  potent  omnlam, 
hii  de  predictis  vel  alii,  quos  prefati  Olmucenfis  epifcopus  et  purchravius  de  Nuredberch  ad 
hoc  elegerint,  inter  nos  et  regem  prefatum  infira  proximum  feftum  beati  Michahelis  ordina- 
nennt  et  etiam  pro  firmius  folidanda  inter  nos  et  ipfum  regem  concordie  ftatuerint  vel  de- 
creuermt  unione,  bona  fide  fervabimus  mconcuflum.  Pronunciacione  vero  ab  ipfis  prineipibus 
inter  nos  et  dictum  regem  Boemie  facta,  dictorum  Ohnucenfis  epifcojH  et  purchravii  aueto- 
ritas  et  iurisdictio  exfpirabunt  — 

Datum  Wienne,  pridie  Non.  Mail,  indictione  V.  anno  jombi  MCGLXXVIL  regni 
vero  noftri  anno  IV^.  '  ^ 

9la4^  bfoT  £)rigina(e  bei  %.  9U  etaatl»f(n6li»el  in  IBicn*    9||f.  einen  »oHflfinblam  «bbnnf  In  f  f  r|  MonaBMnta 
hiltor.  Genn.  IV«  Leg.  n,  p.  414.  416« 


CLXXrr.    StM%  SBoIbemor  t>on  @i|itDeben  t>erf)urt(fft  ben  3)tar!^afen  wx  Sranbenburg,  3^ 
l^ann,  Dito  mtb  ^onrob,  unter  getotffen  Sebingungen  ®otIanb  ^^jxtt^vx^  m\  8.  ®et>tembrr  1277« 

Nos  Waldemarus,  Dei  gratia  rex  Sweorum,  et  Sophia,  nxor  noftra  incüta, 
nee  non  heredes  noftri,  recoguofcimus  uniuerlis  Chrifti  fidelibus  in  perpetuumy  quod  inditis 
prineipibus  Dominis  Johanni,  Ottoni  et  Conrado,  Marchionibus  Brandenburgen* 
ßbus  maguiuicis,  et  eorum  heredibus  terram  Gotlandie  integram  damus  et  dedimus  ad 
hereditatem  jullam  et  ad  proprietatem  rectam  perpetualiter  poHidendam, .  fub  ea  tamen  fonna, 
Si  Marchiones  predicti  per  fe  vel  per  alios  vel  cum  aliis  nobis  medietatem  bonorum  in 
regno  Swe*cie  jacentium  pladtando  feu  qüocunque  modo  alio  poterunt  obtinere.  Iniuper 
'ad  iftam  Gotlandiam  quatuor  millia  marcarum  argenti  fide  data  promÜimus  eifdem  Mar- 
chionibus in  annis  quatuor  perfoluifle.  Sed  quoUbet  anno  femper  promiiimus  foluere  mille 
marcas  tam  diu,'  donec  fint  ipiis  Marchionibus  quatuor  marcarum  millia  ^^erfoluta.  Ve- 
rum fi  terra  Gotlandie  in  partem  noftram  non  ceciderit,  extunc  dictis  Marchionibus  dare 
promifimus  et  dediDTe  aliam  terram  tam  bonam,  ficut  Gotlandia,  ubicunque  illam  Mar- 
chiones predicti  decreuerint  acceptare.  Sed  fi  predicti  Marchionea  placitando  non  pos-» 
fent  nobis  obtinere  fuperius  nominata,  quecunque  tamen  ipfi  Marchiones  per  fe  vel  cum 
aliis  placitando  vel  qüocunque  modo  alio  nobis  ultra  noftram  hereditatem  poterunt  obti- 
nere, de  hiis  omnibus  ipfis  Marchionibus  et  eorum  heredibus  damus  et  de^^us 
partem  tertiam  proprietatis  et  hereditatis  titulo  perhenniter  pollidendam.  Pretereä  ^re- 
gnum  Swecie   unquam  pagis  integraliter   ingrefll   fuerimus,     qüocunque  cafu  hoc   acd* 

derit ad  illa  bona  fiiperius  nominata,    que  dedimus  et  damus  Marchionibus 

Brandenburgenfibus  antedictis,  nunc  de  nouo  addimus  et  addidimus  ipfis  et  eorum  he* 
redibus  terram  utique  Gotlandie  ad  juftam  hereditatem  et  veram  proprietatem  parpetnali- 
ter  poflidendam.  Nos  quoque  Woldemarus,  Dei  gratia  rex  Sweorum,  et  Domina  So- 
phia, uxor  noftra  inclita,  nee  non  heredes  noftri,  omnia  infi'a  confcripta  Marchionibas 
Brandenburgenfibus  antedictis  fide  preftita  corporali  promifimus  perhenniter  et  inuiob- 
biUter  obferuarc.    Ne  autem  alicui  fuper  ifta  donatione  ambiguitatis  materia  po|Gt  in  pofie- 
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mm  prouenire,  ideo  prefentexn  damiis  Ktteram^  figtllonim  noßrorum  apicibus  communitam,  in 

tertimonium  euidens  et  munimen.    Datum   amio    domini   in  Copenhauen   mille&no  CC^« 

LXXVII''.,  in  die  Datiuitatis  B.  Marie. 

0lof(r  (Bttdtn'i  Cod.  lU,  80.    S>a«  iDriglnal  M  (Se(.  Stahintti»%Miitti,  mtaui  (BitätnH  Mbnicf  lefetflt  weu 

CLXXV.  jrnbertüetKger  SBertrag  itt>{fi^m  hm  fft6mx^m  Äömge  SRuboIpl^  mb  hm  ÄSmge 
»0»  BS^mm  mh  ^okn,  Oüolat,  über  \>tv^^xtbmt  9)uttFte,  mm  ber  le^tcre  fßr  be»  SaH  ber 
SticfitjiaUuitg  Un  SDlarfgrafen  OHo  ))i>n  iBrottbenbutg  ^mn  (Stniagrr  ist  (Sgrr  jn  {lelleti.))erf)>ri4ft, 

i)om  12.  (Se})tember  1277. 

S)le  aaifl\ffiUdii,  tom  JUnige  fittof«  au<geftc(üe  Scttragliirfunbc  nimmt  in  fbfgcnbrn  68(fai  auf  bcn  SPtoxfgrafen 
»en  9ra»beiibnrg  IBc^ug: 

Si  —  per  nos  et  nofbos  in  dictis  gravibus  et  maioribus  articuUs  pads  ordinado  fue- 
lit  violata,  ex  tunc  piredictus  Olmucenfis  epifcopus  et  illuftres  principes  dominus  Otto  mar- 
chio  Brandenburgenfis  et  H.  dux  Wratislame  et  duodecim,  quos  ^predictus  purchravius  (F. 
de  Nuremberch)  dicti  domini  noftri  regia  nomine  de  fervi^oribua  noAris  el^erit,  poftquam 
per  dictum  dominum  nofirum  regem  moniti  fuerint,  Egram  infira  quattuor  feptimanaa  intra- 
bunt, abinde  nullatenus  ante  fatisfactionem  commÜTorum  plenariam  recefluri. 

Preterea  quicquid  infra  epyphaniam  domini  Herbipolenfis  et  fupradictus  Olomucmfis 
epifcopi  et  ilhiftres  principes  dominus  L.  comes  Paiatinus  Reni  dux  Bauarie,  dominus  Otto 
marchio  Brandenburgenfis  predicti,  H.  lantgravius  Haffie  et  dictus  F.  de  Nuremborch  vel 
fi  dicti  principes  aut  eonim  aliqui  haberi  non  potuerint  quos  ex  illis  vel  alüs  itd^m  Olomu- 
cenüa  et  purchravius  elegerint,  pro  folidiori  et  utiliori  amicicia  et  concordia  firmiori  inter  dictum 
dominum  noftnun  regem  et  nos  invenmnt,  fimiliter  dictus  dominus  nofter  rex  et  nos  tenebi- 
mur  inuiolabiliter  obfervare.  — 

Datum  Präge,  anno  Domini  MCCUOCVII.  pridie  Idus  Septembris,  VI.  indict 

9tadf  tm  £)rigitta(e  im  K.  it  etaM*tU^iH  in  tBien.    9ttutftn  »eflffUnbigccKbbntcf  in  9 er  (  Slotnisi.  liUt 
Germ.  IV.  Leg.  II,  42L 


CLXXVI.    ^viäa,  S)tatfgr5fut  >0n  SSroitbenburg^  ^nte^imtgt  unier  IDorbel^oIt  ber  3ufHmmung 

ij^rrd  Smbrrd  9^PP^r  ®rafm  )>oit  ^emteberg^  ben  SSerlouf  wn  (Erbgütern^  mldft  SSertrab  mh 

9Rac|iitIb,  ^iftävdm  i^xtt  )>f rftorbettm  3Hvtitx,  an  bo«  Alofler  fUnnäbux^  wtQttmmnm  |iabem 

• 

Tenore  preTentium  proteTtamur,  quod  nos  Jutta,  DeLgratia  Marchioniffa  Bran- 
deburgenfisy  emptionem  quorundam  bonorum,  que  claußrum  Reinefburch  et  monialea 
ipfius  dauftri  emerunt,  contraBertratim  et  Machtildim,  domicellas  matris  noftre  carisfime, 
ComitiflCe  de.Hennenberch  felicis  memorie,  ratam  firmam  fiue  ulla  contradiction^.  feroare 
volunms  Bt  tenerej   ita^fi  firater  noßer  Poppo  id  ratum   firmum   teuere  voluerit  et  feruare. 

9la4  Boxhornii  Theat  Holland.  ^  172.  Uüdf  obgetnuft  in  Mier.  Charteübock  I,  42a.—  92S(m  Ihtiiß 
nmg  (Inbirt  bct  ^iS^  tiefet  Usfttnbe  mittel^  to  felgcnb»,  bic  tUnfdU  »en  B9f(oKn  o.  a.  iD.  €•  172  rnl* 
fttaiifl: 
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» 

Km  FUrentinuS}  Com««  Hollandiei  flotam  ISusImM  nnlyeilby  gimd  com  D«mb%  litt- 

gareta  pie  memorie,  quottdam  Comitiffa  in  Hennen berch,  Amita  noltra,  in  extremis  po« 
fita,  mentia  lue  compos,  nobis  prefentibus  et  multia  ijüs  fide  dignis,  quandam  terram  fiue  qne* 
dam  predia  jacentia  prope  monalterium  de  Loefduno,  que  ad  ipfaro  proprietatis  Jore  fpeeta- 
bant,  ex  noftra  conniiientia  et  confenfti  contulerit  pedilTequIs  ftiis  Bertrardi  iridelicet  et 
Machtildi  memorato  jure  proprietatis  in  remunerationeni  obfeqaionuny  qoe  xeedem  Domicelle 
diutomo  tempore  eidem  preltiterant  indefelTe,  et  cum  dicte  Domicelle  dictam  tecram  nendide- 
rint  Monialibus  de  Rinfburcb  et  in  manus  fuas  ipfam  refignau^rint  manifefU»  nos  dietas  aw- 
niales  tenore  prefentium  in  pof&ffione  qoieta  dictorum  bonorum  manuten^re  et  deTendere 
promittimus  contra  quofeunque  illicitos  invafores.  Datum  in  Oct  AfTomptionia.  b.  tirginia  Anno 
Domini  millefiikio  ducentelimo  feptuagefimo  feptimo. 


CLXXVII.    Otto  ttitb  SnSred^t,  jDlarlgrafm  »Ott  aSraitbenburfl,  Mmxm  für  \m  9lß^' 
m\\iitxi  Äfinig  JRuboIp^  wn  ber  ©tabt  Subcd  1«00  IKatf  ^ilocr  wpfaitgett  jtt  }jobm, 

wa  14.  Saitwnr  1278. 

Otto  et  Albertus,  dei  gratia  Marchiones Brandc)nbu%eiireBy  Omnibuäi  ad  quo^pre- 
fens  fcriptum  peruenerit,  in  domino  falutem.  ProteTtamur  prefentibus,  nos  ex  parte  Magm- 
fici  domini  noflri,  Rudolfi,  RomaDonim  Regis,  Mille Marcas  examinati  argeoti  deCiuitate 
Lubicenfi  integraliter  recepifle;  de  qua  tdtali  fumiua'  hulus  pecunie  coram  ipfo  domino 
noftro  Rege  dictam  Ciuitatem  et  vniuerfitatem  ipßus  faciemua  liberas  et  folutas,  Dantes 
eisdem  prefens  fcriptum,  Sigillis  noftris  euidenter  comtnunitum,  in  teftimonium  et  in 
fignum.  Datum  Lu neb or eh»  anno  domini  M** .  GCLXXVfli^ ^  In  craftino  Octaue  Epipba- 
Hie  domini. 


CLXXVIIL  ©erwarb  öon  ^irjberg,  9^rfieej)tor  be«  3)eutf2[ien  ^aufcd  «h^  9(6gcorbtteter  be^ 
9t5mifd[ien  &M%i  9lttboI)>|f,  beurfunbet,  bap  ^on  beit  avA  ber  ®tabt  Subec!  bem  ^dntge  jaForn^ 
menben  ©rf&Ilen  brm  SRarlgrafen  Dtto  t)on  SSranbettburg  toufenb  unb  t^im  felbfl  ^kDonjig  ÜRarf 

Silber«  gejal^It  fe^TO;  cm  16.  S^tttar  I2f78. 


•  •< 


Frater  Gerhacdus  de  birzberge,  preceptor  fratnun  dotnuft  Theutonioe  per  ale- 
maniam,  uniuerfis,  ad  quos' prefens  fcriptum  pervenerit,  falutem  in,  domino  fempitemam.  Te- 
norie 'p^efehciuin  publice  teftamur,  quod  icum  in  Legacione  feretu£ßtni  domini' *tidftri,  roma- 
norum  regis  RuÜoifi,  ad  bpidum  Lubflre  veniremus,  'te  ^dtte  domiiü  aöfftri' legis  rat- 
mörati  pecuniam  de  riödditibus  rggUs  coUigi^ndam  (fi(^  'r^qvSrentes ,'  dfe  pif efaäbita  -  pecuoia 
confules  ciuitaüs  prepößte'DöilUttö  Ottotfi,  toarc^hiöiii  Brkn'deirTnrrgcnff;'  tAV^  mar- 
cas öt  liobis  viginti  pröbati  argenti,  uti  At  JJarte  rtgis  fo'tnaTiroVuin  petiVüilüs  fet  4ti  ^com- 
milTo  acceperamus,  tribuerunt  de  reditibus  memoräüs.  In  liuiUis  rei  tellimoniilm  prefentibus 
ligillum  noftrum  duximus  apponendum,  de  pecunia  prefcripta  cives  lubic^i^fes  liberos  ex 
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a  MCCLXXVm.,   la  die  fancti  Marcelli  pape 


tCttl  Urfcf^oi  eammCong  9{r.  CCCXC. 


CLXXK,    Dpr  SÜmifcfie  ^0mg  S»ubcl|)5  quittfrt  bte  ©tabtSßbecf  »egert  ber  für  iH  an  JDttc^ 
SWftrfgwfm  »Ott  aSranbfit^ura,  sejaj^Itw  1000  «nb  an  ©ruber  ©erwarb  »o»  ^iräberg  geaa^Itw 

20  2»atf  Silber,  am  4.  »pril  1278. 

No»  Rttdolfusy  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  Augußuff,  Tenore  prefen- 
dmii  Dotum  fieri  voluiüras  vniuerfis  Imperii  Romani  fidelibus,  prefentes  litteras  infpecturis, 
quod  Ao»  fohitioiiem' miHe  marcarum  puri  argenti,  itluftri  Ottoni,  Marchioni  Branden* 
bnrgenriy  prindpi  no^o  dflecto,  nee  non  folueiönem  Tig;inti  marcarum  argenti  adeo  puri, 
Reiigi^ty  viroy  fratri  Gerardo  de  Hirzberg,  per  dSectos  fideles  noftros  Ciues  Lubi- 
cenfes>  pre  nobis  feetamy  recognoreimus  fimpliciter  et  pubGce  profitemur,  foludonem  ipfam 
gratam  ac  tatam  haben tes  prefencium  teftimonio  litteranim«  Datum  Wienne,  D.  Nonaa 
Aprilifi!,  Ind.  VL,  Regni  noßri  anno  Quinte. 

«Citl  berfeKcn  6atiimltii0  9lr.  CCCXCm. 


CIjXJOL    SBerfcfirrfbung  be«  ^ergog«  Samim  wn  ^^mmtm,  bem  SWarlgrafen  Äonrab  »oit 
Branbmburg  gegen  (£mt>fang  eimger  Se^nflficfe  unb  ©elbfurnmen  tvtber  bai  (Sr^fKft  üJlagbeburg 

^egdbtenfle  ju  leiflen,  wm  1.  ^uni  1278. 

No»  dei  gratia  Barnim,    dux  S  lauer  um»   prefentibus  protießamur,  quod  ab  illuftri 

principe,  Domino  noAro  dilecto,  Conrado,  Marchione  brandenburgenfe,  in  pheodum 

recepimu»  ifta  bona»  fdiicetTreben^  Colin,.  Reppelin,  Bralentin,  fconelinde,  Fece- 

nik,  RJehebaob,  Seon^M^erd'er,  Sandow,  Curianr  monachorum  de  colbat^  cum 

viUa  flauicali  adiacente  et  curiam  Copam,  prout  Dominus  Lu^ewiou«    de  Wedele  ex 

parte  ipfius  nos  miiit  in  pofTerßonem  corporalem,  prefente  domino  H(ermanno)  epifcopo 

caminenn.    rnfuper    promifit  nöbis  Mille  et  quingentas  marcas  pro  feruicio  ipfi  exhibendo 

contra  Magdeburgenfem   ecclefiam   et  contra  omnes  et  fingulos  eiuTdetn  ecclefie  ad- 

iutoresy  quamdiu  durauerit  eins  werra,     lUurtribus  pnncipibus  DominLs  Ottone  et  Alberto, 

marchionibus  brandenburgenfibus,  et  Dominis  Slauie  non  inclufia.    Cum  autem 

vocati   ad    feruiendum   fuerimus  et  in  terra  ipfius  et  fratnim  fiiorum  per  vnam  noctem  fueri- 

mua.  prooureti   cum  centum  et*  quinquaginta  dextnatiiiis'  faleratis  deinceps  femituri,   extunc  in 

diota  peouDia  perToluenda  obligabitur  nobis  poft  factam  expeditionem   fubfequenti  feßo  Mar* 

tipi,  prout.  tr^ota  militea  promiferunt    Poft  vocationem  autem  ipfius  ad  octo  dies  ad  locum 

terro  mAw   diftanffm  m  vna  dieta  vememus  ad-  exhibenda  feniitia  preparatL    Si  autem  in«- 
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greflum  huiufinodi  fenutii  non  fecerimus  expeditioniB,  predictus  dominuB-  noßcfi  Mtfchio  tio- 
bis  in  predicta  pecunia  non  erit  aliqnatenus  obligatus;  Ted  bona,  que  ipfe  nobis  contutity  in 
pbeodo  obtinebimus  poljfidendo  Prima  autem  expeditione  completa,  continuabimus  feruitium 
promilTum  cum  fexaginta  dextrariis  faleratis,  quamdiu-  dmauerit  dicta  guerra»  et  fi  ad  con* 
flictum  venire  nos  contigerit^  warandabimnr  de  captiuitatis  exemptione  et  renim  perditione 
fecimdum  arbitrium  difcretorum.  Vt  autem  predicta  feruitia,  pro  quibus  eins  pheoda  fusce- 
pimus  et  peeunie  fponfionem,  non  immutemus,  ciuitates  noftras  quatuör,  videGcet  Gärdiz, 
Griphenhagen,  Piriz  et  Staregart,  predicto  Domino  Marchioni  Cobrado  fub  iura- 
mento  confulum  et  proiniffione  communitatis  dictarum  duitatum  pofliimus  obligando»  vt  fi 
aliqtiando  predicta  feruitia  non  impleremus,  quod  extunc  dicte  ciuitates  dictpdomino  Mar- 
chiom  fe  fubici^t,  a  nobis  penitus  recedendo,  quouTque  pcefcripta-  feruitia  ^e(  prQmifla  adim- 

'  pleuerimus  fecundum  iuftitiam  uel  fauorem.  Preterea  fi  precariam  in  terra  iioDtr^i  decceneri* 
mus  poftulare,  hominibus  (fic)  Domini  noßriMarchionisy  qui  bona,  et  pheoda  a nobis  tenent» 
ad  noftram  prefentiam  inuitabimus  petendam  precariam  declarando,  et  fiue  uenierint  fiae  non, 
fi  petita  precaria  communiter  fuerit  acceptata  et  ab  omnibus  perfoluta^  ^  homines  Domini  uo- 
ftri  marchionis  eam  foluere  non  negabunt.  Et  fi  expeditionem  indixerimus  et  executi  ean- 
dem  fuerimus  et  vaTalüs  Dominorum  Marchionum,  a  nobis  pheoda  tenentibus  iplam  nnncia«* 
uerimus  et  ire  neglexerint»  fecundum  quod  iuftum  fuerit  tractabimus  cum  eifdem,^  Preterea 
nullam  iniurianl  erogabimus  vafallis  Dominorum  noftrorum  a  nobis  ,bona  tenentibus  in  pheodo, 
nee  ipfi  vafallos  uoftros  in  aliquo  perturbabunt^  fet  omnia  in  iure  et  iufticia  vel  amicicia 
amicabiliter  tractabuntur.  Placita  autem,  que  hiis  litteris  declarantur,  nulla  alia  pladta  inter 
nos  habita  aliquatenus  immutabunt  Promifit  infuper  Dominus  nofter  Marchio  Conradus 
bona  fide,  quod  fratres  ejus  prenotata  bona  fimiti  modo,  ficut  ipfe  contulit,  conferant  et 
figillata  figÜlabunty  Hec  predicta  omnia  adimplendo.  Quandocunque  autem  predicta  gwerra 
fopita  fuerit  vel  finita  et  promifla  fervicia  adimpleta  contra  ecciefiam  Magdeburgenfem 
et  eins  adiutores,   noftre  duitates  predicte  ab  obligadone  hie  infcripta  erunt  libere  et  folute. 

'.In  cuius  rei  validum  teftimonium  predicto  domino  noftro  Conrado,  marchioni  brande- 
bupgenfi,  prefentem  pag^nam  figillo  noftro  tradimus  figiliatam.  Acta  funt  hec  drca  mo- 
iendinum,  quod  vocatur  duas  rotas(fic).  Anno  4omini  M^.CC^.LXXVHb.  kaL  JuniL 


CLXXXL    ^ap^  iRtcoIaud  erfucfft  im  Wloxtgccs^m  3ol^amt  »on  SranbenBurg  um  feinen  (ioru 
fencf  3tt  ber  ®d|fenfung  iti  ^mi\^m  Mni^i  fRubofy^,  am  21.  ^t^ttnbn  1278. 

Nicolaus  Epifcopus  —  dilecto  filio  nobili  viro  Johanni,  Marchioni  Branden^ 
burgenfi,  — ^  ftatuit  in  teiris  altifiimus  Romanum  imperium  et  ejus  cuhnina  dirigi  voluit 
prouidi  ftabiUtate  confiiii  et  maturitate  provida  gubemari,  ut  fecure  procederet  et  in  negotiis 
non  errare't,  cujus  prefidii  per  Te  ac  alios  Alimannie  prindpes  datur  in  electione  prindpum 
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'ioi1pCm(ffi  «tolmniiw  AdjtnjgJMs  et  füiftMs  h  ejus  ^ubenialSoiie  aiftodea.    Certe  ttiulta  Te 

et  alio^  pfe^ctos'  poteDÜa*  digbitatis  amplificat  qmm  iofproutffis  clrcurnfpectio  veritatis.    Nam 

^^uantQ  iemin^Dtiua'  coD/iImm  veftnim  estolfitur»  tanto  matuiius  tos  oportet  attettdere,  quod  io 

agendia  eocpediat,  itf  ex  quibusUbet  Teftria  actibuB  Pater  coUandetur  etemus,    decor  feruetuf 

ecclefie^  ampUetür  cultof  jnftitie  ac  in  onmibua  debitum  obfernetur,  cum  ex  iia  regnorum  et 

priocipiun  quietea  adueniant  et  eorum  folia  corroborentur  incrementa  vigoris  et  gratie  perce- 

^  ptunu    Cum  tgituF  ex  tenoribus  privilegiorum  et  declarationibus  Romanorum  Imperatorum, 

qua  Id  Archivls  (uia  Bomana  feruat  ecclefia^  appareat,  totam  terram»  que  eft  a  Radicophano 

ufque  C^peraD^mi^  Marchiani  AncoDitaDam»  Ducatum  Spoletanum,  terram  Comitiffe  Mathildisy 

dvitate3  JB^ueDne,  AemiUcf  Bobii^  Cefane  etc.  —  cum  adjacentibua   terris  et  omnibus  aliia 

ad  predictam  epclefiam  pertinentibus  cum  omnibus  finibus,  territoriis  atque  infulis  m  terra 

marique  .ad  dvitatem  et  loca  predicta  quoquo  modo  pertinentibus  nee  non  civitatem  Roma- 

Mm^  ttignum  Sicitie^  cum  omnibus.  ad  ipiam  pertinentibus  tarn  citraPharum  quam  ultra,  Cor- 

ficam  quoque  atque  Sardiniam  cum  ceteris   terris  ac  juribus  ad  ipfam  eccleliam  pertinenti« 

btts   ad  no^  et  eand^q  eccleßam  pleno  jure  pertinere  ac  iooftri  et  ipfius  ecclefie  jurifdictionia 

et  prindpatua  exiftere.    Et  chaiiflimus  in  Chrifto  filius  nofter  Rudolphus  Rex  RomancNrum 

Uluftriff  hec  omnia  piedicta  et  plura  alia,  que  per  eofdem  impefatores  et  alios  predeceObrea. 

Cuoa  facta». promiI&  et  gefta  {uerant,  recognouerit,  ratificanerit,  dedarauerit  ac  de« nouo  concef- 

Ibrit  pef  fo-  ttc  fuoa  nuntios  Ipedales*     Nos  cupientea  ut  bec  omnia  in  fua  foliditate  perma- 

oeant  b  futunun,  Nobilitatem  Tuam  rogamus  et  bortamur  attente»  *  quatenus  premiffis  omni^ 

bus   et  aliisy  que  per  eundem  regem  et  alios  de  mandato  fuo  facta  gefta  promilTa  recognita 

et  ratificata  funt  vel  fieri  promitti  recognofd  et  ratificari  coatigerit,  Tuum  prebeas  afleorum 

He  ea  ftudens  promptis  ftudüs  approbare  juxta  forman),  quam  Tibi  per  dilectum.  filium  Sig- 

fiidum  de  Anagna  Decanum  eeclefie  S.  Andomari  Merinenfis  dioeeefeos  capellanum  noftmm 

transmittimusy  quod  deuotio  Tua  promptitudine  i^^nte   reluceat,  öbvietur  futuris  aufractibus 

et  noa  ac  eadem  ecclefia  ficut  rex  et  Tu  etiam  fucceffiue  plena  quietis  ubertate  fruamur 

et  in   predicti  regis  et  veftris  fucceflibus  profperis  non  immerito  deleetemur.    Vt  autem  de 

premiflxs  pleniua  informeris,  predictum  Capellanum,  de  cujus  fidelitate  ac  drcumfpectione  con* 

fidimua,  ad  partes-  illas  duximns  deftinandum,  e  cujus  inftnictionibus  percipere  poteris,  quid 

prefena  negotium  ex  eminenti  fua  qualitate  requirit    Datum  Rome,  XIL  KaL  Januar;  Pon- 

tificatuB  nofiri  anno  primo. 

9iad9  ffnct  emiMing^eii  fOfc^ft,  0(r<fett*#  Fngm.  March.  V,  1  unb  5Bndl^|^oI(  0ef4.  to  a^iirmar!  IV; 
Ucf  .  fk^.  e.  107. 


4» 


CLXXXIh    !£)tr  ^fol^graf  ^htbtotg  hn  ffi^m,  bte  ^tqi^t  ^e'fyam  unb  SQBeri  wn  8ad^fen 
imb  ber  SDIarfgraf  Dtto  wn  SBranbenburg  btfljlttgen  bte  @4ienfungm  \a  di&mi\^m  ^ni^i 

fftubt>l^^  im  5>a|)ile,  m  19.  «Karj  1279^ 

Ludovicns  Dd  gratia  Cornea  Paiatinns  Rheni  DuxBavarie,  Johannes  et  Adel* 

bertua  Duoes  Saxonie^   Otto  Marchio  Brandeburgenfis  umv^fia  prefenteni  paginam 
^oaHllfa.  n.  Ob.  1«  |8 
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infpectuiis  falütem  in  AMtore  dhitia.  ConiplecteiiB  ab  olim  £14  etb*^  (WfiotEdi  Kbenkiftiak 
mend  mit  der  hiernächll  folgenden  Beftatigung  des  Markgrafen  Otto  vom  IfL  Septemb^ 
1279  bis)  Actum  et  datum  anno  DoniiniMCCLXXlX.XIIII.kal.  Aprilis,  IncCctione  •  feptima, 
regnante  predicto  Domino  noßro  Rodulpho  Romanorum  Rege  gloriofo,  Riegni  ejus  uino fexto» 

IM  Sättig' I  Spicüeg;  ecd«fialtio.  Cont  I,  e«  18S. 


CIXXXHL    ifflorfgraf  OHo  wn  Sranbmtiurs  ertl^etlt  (ettte  ©ntej^mtgung  ju  allen  bem^  waif 
^ntg  9luboI))|^  bem  ^apft^  gef^ienft  «ber  befl&Hgt  l^abe,  am  12.  ®e))tember  1279« 

Otto/Dei  gratia  marchio  Brandeburgenfis,  omnibns  prefentem  paginam  h»- 
fpecturis.     Complectens  ab  olim  fibi  Romana  mater  ecciefia  quadam  quali  germana  eharifale- 
Germamam,  illam  eo  terrene  dignitatis  nomine  decoravit,  quod  eft  fuper  omne  nomen  tem« 
poraliter  tantum  prefidentium  fuper  terram;    plantans  in  ea  principes  tanquaon  arbores  pro* 
electas»  et  rigans  illas  gratia  fingulari»  illud  eis  dedit  incrementum  mirande  potenti^  ut  ipfiuei 
ecdefie  auctoritate  fuSulti,  velut  germen  electum  per  ipforum  electionem  illum,  qui  frenaBo- 
mani  teneret  ^mperii,   germinaret     Hie  eft  illud  luminare  minus  in  firmamento  militantis  €0- 
delie  per  luminare  maius,  Chrifti  vicarium,  illuftratum.    Uic  eft,  qui  materialenr  gladium  ad 
ipfius  nutum  ecutit  et  convertit,   ut  eins  prefidio  paftorum  paftor  adiutus  oves  fibi  creditav 
fpirituali  gladio  protegendo  communiat,  temporali  refrenet  et  corrigat  ad  vindictam  malefacto* 
rum,  laudem  vero  credentium  et  bonorum.    Ut  igitur  omnis  materia  difleniionis  et  fcandal^ 
feu  etiam  rancoris  occafio  inter  ipfam  ecdefiam  et  imperium  auferantur,   et  ü  duo  gla^  in 
domo  Domini  conftituti,  debito  federe  copnlati,    fe  ipfos  exerceant  in  utilem  reformationem 
regiminis  univerfi;  et  nos  in  actu  volüntatis  etoperis  inveniaraur  filius  devotionis  et  pads,  qui 
tam  ecdefiam,  quam  imperium  confovere  tenemur,    quiequid  per  dominum  noftrum  Rudol- 
ph um  Dei  gratia  Romanorum  regem  femper  augußum,    fanctifiimo  patri  et  domino  nolbo 
domino  Nicoiao  pape  lU.  eiufque'  fuccelforibus,    et  ipfi  Romane  ecclefie  recognitum,   confip> 
matum,  ratüicatum,  innovatum,  de  novo  donatum,  dedaratnm  five  conceflum,  iuratum  et  actum 
feu  factum  eft  per  privilegia,   vel  quecunque  alia  fcripta  quorumcunque  tenonim  fuper  r^ 
cognitionibus,   ratificationibus,  approbationibus,  innouationibus,  confirmationibus,  donationibu^ 
conceffionibus  et  factis  feu  geftis  tam  aliorum  imperatorum  et  regum  Romanorum  predecel> 
forum  regis  eiuISem,  quam  ipfius  regis;  et  fpecialiter  fuper  fidelitate,  obedientia,  honorificeo- 
tia   et  reverentia  per  Romanos  imperatores  et  reges  Romanis  -pontificibus  et  ipfi   ecclefie 
impiendendis,  ac  polTelfionibus,  honoribus  et  iuribns  eiufdem  ecclefie  et  nominafim  fuper  tota 
terra,    que  eft  a  Radicofano  ufque  Ceperanum,    marchia  Anconitana^  ducatu  Spoletano,  term 
ComitilTe  Mathildis,  civitate  Ravenna  et  AemiUa;  Bubio,  Cefena,  Fecopopuli,  forlivio,  favei^ 
tia/Imola,  Bononia,  ferraria,  Comaclo,  Adria  atque  Gabello;  Arimino,  Urbino,  Monte  feretrf, 
territorio  Balnenfi,  comitatu  Brectenorii,  exarcbatu  Ravenni,  Pentapoli,  Mafia  Trabaria  cum 
adiaeentibus  terria  et  omnibus  aliis  ad  predictam  ecdefiam  pertinentibus,  cum  omnibua  fiai» 
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bus,  taniloriia  »tqn^  InfulSd  h  term  marlque,  ad  prorlndaa^  dvltatea,  tenftorfa  et  loea  pret^ 
^cta  quoquo  modo  fpectantibus^  nee  non  Aiper  civitate  Romana  et  rejg^no  Sicilie  cum  om« 
lubus  ad  ipfaiff  fpectantibiis  tarn  dtra  i^arum^  quam  ultra;  Corfica  quoque  atque  Sardioia»  et 
eeteris  terris  ae  iuribus  ad  ipfam  ecclefiam  pertinentibus ,  dos  noßri  nomine  prihcipatus  in 
Omnibus  et  per  omnia  approbamus  et  ratificamus;  ac  eifdem  Omnibus  et  finguÜs  et  quibus- 
amque.aHis  fupeir  eifdem  per  eundem  regem  quoquo  modo  facäs  et  in  pofterum  faden- 
4iB^  Yoluntateiii  fiofiram,  aflenfum  atque  confenfum,  irreuocabüiter  exhibemus,  et  promit- 
dinuSt  quod  ecmtra  premifla  1^1  aliquod  premiflbrum  nuilo  unquam  tempore  veniemus,  fed 
Ctt  omnift.et  ßngula  pro  poffe  noftro  procurabimus  tnyiobbiliter  o])ferrari.  Et  ut  hec  noftra 
fohmtatit  apprebatiö»  fatificatto,  affenfus,  confenfus  atque  promÜBo  a  nobis  eifdem  Romanis 
ppntiftcibiis  et  ecdefie  in  perp^uum  obfenrentur,  hoc  prefens  fctiptum  inde  fieri  fedmus 
noftrorum  figillorum  munimine  roboratum.    Datum  et  actum  anno  Domini  MCCLXXCL  IL 


e|us  Mmo  VI^< 


regm 


Aa4  Sffnlg,  SpioOeg.  ecclefiaftic.  Cont  i,  9,  l83.    V^'k  Monnmenta  Uftorica  Germaniae  IV.  Leg.  TL 
4Zhi22.    »nc^ltlV,  J08L 


CULXSSV.    jDHo,  Wbttl  mi  DHo^  SRarlgrafen  »Ott  SSrat^eit^urg,  fcffettim  bem  lHomtnr 

Ifofler  5tt  jOobbrrittt  bad  £)orf  @agrtDt^,  ata  9.  ^nnuar  1280. 

;  In  nomine  fanete  et  indiuidtie  Trinitatis  Amen.     Nos  Otto,  Albertus  et  Otto, 

Oei  grada  Marcbiones  Brandenburgenfes,  omnibus  in  perpetuum.    Humane  actiones 

a  memoria  hominum  laberentur,   fi   non   uoce  teftium  vel   literarum  teftimonio   firmarentur; 

fidele  aamque  fcriptura  tenet  teftimonium  atque  ratum.    Hinc  eft,    quod  nos  pietate  moti, 

dauftro  Dobertin  fanctimonialium,   ordinis   fancti  Benedicti ,    damus   ^lam   Sagheuitze 

xnm  omni  proprietate  et  cum  omni  poteftate  juris«  nichil  juris  in  eadem  villa  prehabita  reti- 

nente&r    Damus  itaque  cum  eifdem  limitibus  fiue  metis,  ficuti  ipfa  villa  nunc  locata  confiftit, 

ft  fi  qul  fint  aqueductuSy   in  quibus  pofient  conftrui  molendina,  et  cum  omnibus  attinendis, 

Ug;niSy  pafchnia  atque  pratis.   In  horum  predictorum  certitudinem  euidentem,  prefens  fcriptum 

fcribi   feeimus  et  figillorum  noftrorum  appenfione  jdOßmus  roborari.    Rei  hujus  teftes  funt 

Gheuehardus  Tenerabilis  Epifcopus  Btandenburgenfis,  Helmoldus  et  Nicolaus 

Comites  Zwerinenfes,  (Jaczo?)  de  Gutzekowe,    Geuehardus   de  Aluenfleue» 

Arnbidus  Jagowe»  Zabellinus  deReddigftorp,  noftri  milites  predilectl  Datum  in Ky- 

ritz,  anno  Domini  M^  CO.  LXXX%  V\  Idus  Jamiarij 

tMt  Mnilof  f.  Cod.  ffipL  hlft.  Meg.  I,  VA  104. 
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gebrutft  imgetiatt  mit  hn  3A(re<|a(C  127»  ffei  Bnbetvlg  (Rellq.  Man.  iL  €60);  fdntn  In  tei  $lftütk  bcr 
9fa()8raf(n  |u  0act^f(n  @.  207  itnb  bei  5Bn(^(ot(  (tBefc^.  brt  lE^urmorf  SBranbenbiirg  2^U  IV«.  Qif «.  Sn^on^ 
6.  110)  nnb  in  hu  Hbecffc^cn  Ucrmiten«€$aamlHng  I^  368  9lc  CDIIL 


CLXXXIX.    S)te  Snarlgrafen  i>on  Sronbenburg,  Duo  unb  9Q(ert,  »er{t(^ent  htm  ^ofhr  £)aT^ 
gun  aUed  freie  (Stgenifittm,  toeld^ed  bemfelben  bte  f)ommerf(6en  unb  äBenbifc^ien  ^r^en  »erHeffen 

l^aben,  uitgefa$ir  im  3(t^re  1280« 

In  nomine  patris  et  filii  et  fpiritus  fancti.    Otto,  Albertus,  Otto,  dei  grada  mar- 

chiones  de  Brandeburch,  omnibus  in  peqpetuum»    Cum  dilectio  dei  pieta»  jQmul  et  ho* 

neftas  omnes  homines  ad  hoc  inducere  debeant,  ut,  viros  religiofos  promoueant  et  defendant, 

vt  a  cauranim  tumultibus  esniti,  in  multitudine  pads  et  quietis  liberi,  folummodo  uacpnt  lau* 

dibus  creatorisy  maxime  tarnen  principes  terrarum  ad  hoc  inclman  debent,  quo»  deus  intelli*- 

gencia  faniori  illuminauit,  maiori  potentia  firmauit  diuidisque  amplioribus  honorauit,  vt  eomoi 

oracionibus  adiuti  fic  transeänt  per  bona  temporalia,  ut  non  amittant  etema.    Hinc  eft  quod 

ad  prefentes  et  pofteros  volumus  penienire,    quod  nos   ob  hoporem  dei  et  gloriofe  vii^ma 

Marie  dauftro  Dar  gun  Cyftercienfis   ordinis   fratribusque  ibidem  perpetuo  deo  famulantibua 

-omnem  proprietatem,   quam  habent  usque  ad  hanc  diem  a  ducibus  Pomeranie,  Buche- 

zlao  videlicet  et  Cazimaro,  Wartizlao  ac  Barnim,,  et  a  nobilibus  dominis  Slauie, 

Hinrico,   videlicet   de  Werle  filiisque  fuia  Johanne,  Nicoiao»  Bütwino,  Pribizlao 

et  heredibus  eonim,  ficut  priuilegüs  fuis  probare  poflunt^  quam  UH  iine  confenfu  patris  no* 

ftri  dare  non  potuerunt  prenominato  claußro,    liberaliter  damus  et  prefentibus  in  p^etunm 

confirmamus,    itä  dumtaxat  vt  ii   predictam  proprietatem  per  mortem  dominorum  terre  len 

quocumque  modo  ad  nos  uel  ad  noftros  heredes  deuenire  contingerit,  nichil  iuris  in  proprio- 

täte  dicti  clauftri  nos  nee.  heredes  noßri  nobis  addicere  debeamus,    fed  fratres  pre^ete  do- 

mus  tunCy  licut  nunc,  gaudere  debent  perpetua  libertate.     Vt  igitur  hec  noftra  liberalis  do- 

nacio  femper  firma  permaneat,  prefentem  litteram  inde  confcriptam  figillorum  noftrorum  mu- 

nimine  fecimus  roborari.     Teftes  buius  rei  funt 

9ladi  8if(^  TiM.  Uif.  I,  159.  —    ^it  Urfuabe  ifl  imboltrnbet,  bennec^  aber  bcfirgeCt  nnb  in  Beule  be«  Meflci« 
befinbUc^  geivcfcti;  bol^ec  bo^  »o^l  ol«  oit^gefettigt  |n  betrachten/  mtid^i  Sediere  Sifc(^  be|»eifeU. 


CXC.    (Som)>romtf  in  ^adfien  ber  »ertttttocten  StSm^ia  jhmtgunbe  wn  fßS^mtn  unb  bti 
Wlaxtffo^tn  £)tto  wn  S3rartbenburg  ali  ianbti^tmt\tti  bed  StSnxQxü^if  aui  bem  Snbe 

be«  Sa^ree  um. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Chunigund  etc.  quod  nod  propter  bonam  paci»  et 
plene'  concordie  unionem,  quam  habere  intendimus  et  volumus  puro  corde  cum-  domino 
Othone.  indjto  marcbione  Brandenburgehfi,  qui  gerit  ^ces  doinini  Alberti,  maf* 
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ehionts  Brandenburger  Tis,  fratrts  fuf,  cariflim!  filu  noftri  Wencezlal,  puplIK  prindpfs 
et  domtnt  r^ni  BoiAnie,  tutoris  et  capitanei  geoeralis  in'regno  prcdicto,  de  negotiis  et 
juribus  Omnibus  ad  nos  tam  ratione  dotalitii,  quam  alia  ratione  in  regno  predicto  quocunqne 
modo  fp^ctantibus ,  compromittimus  bona  et  fpontanea  voluntate  in  reverendum  in  Chrifto 
patrem  et.  dominum,  Th.  venerabilem  Prägen  fem  Epifcopum  etc.  tenore  prefentium  fir- 
mlter  promittentef,  quod  quidquid  predictus  dominus  epifcopus  etc.  tamquam  arbitri,  arbitra- 
tore^  iaudatoref  feu  amicabilef  compofitoref/ rater  nos  et  predictum  marchionem  Othonenn 
arbitrandum  duxerint,  landandura  feu  etiam  componendum,  juxta  confilium  et  deliberationem  per 
barones  et  dves  regni  predicti  habitam,  inviolabiliter  (uolumns)  obfervare,  dununodo  per  predictum 
marcbionem,  Othonem  domini  Epifcopi  ^t  aliorum  arbitrium,  laudum  feu  compoGtio,  per 
predictos  barones  et  cives  adinventa,  nobis  inviolabiliter  obfervetur.  Quodß  forte  a  parte 
predicti  marchionis  Othonis  predicta  compofitio  feu  arbitrium  per  omnia  inviolabiliter 
non'  fervetur,  ad  predicta/  que  prorailimuSy  feu  ad  fervationem  predicti  compromifli  teneri 
noiumus  aliquatenus  *  vel  arceri.  Et  ne  de  predictif  podit  in  pofterum  dubitari,  prefentifl 
compromiflionis  literas  fcribi  mandavimus,  ligilli  noftri  munimine  roboratas«  Dat  inPragaetc. 

Uni  cinriB  ^cmtlbud^t  aOTanufc.  btr  St.  f.  ^ofbtbliot^rf  |u  SSten  CLXXXVII.  p.  124.  S^on  bcn  in  tcn  )(b(antl. 
btt  Sö(m.  Oefeafc^aft  trr  SSifTrnfd^aften  9leue  golgr  fßh.  IV.  hutöf  SSocjcf  itnb  V.  Solge  S3b.  IL  tn:<^ 
VaUcfy  brforstrn  Hbbrficfen  iß  bcfonbrri  bcr  erfirre  im^rnai^ 


CX.CL    9)}arlgraf  Dtto  wn  SronbenBurg  ttetfet  ali  ßanbe^Serttefer  »m  S3jf|imen  bf r  ^itfgnk 

SBittoe  ^untgunbe  eine  ^a^xtivtnU  an,  im  anfange  bed  3al^ed  1281. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Brandenburgenfis  marchio  et  illuftris  domini  W.  in  regno 

Coemie  tutor  et  capitaneus  generalis,    per  fcriptum  prefens  ad  univerforum  notitlam  cupimus 

pervenirBi   quod  circa  inclytam  dominam  Chunigundam   reginam  Boemie  magnificam, 

noflram  materteram  caridimam,  favorif  plenitudine  eftuantes,    cum  eadem  folidiorif  dilectionia 

conipletivo   vinculo  ad   unionem  et  concordiam  pervenimus  in  hunc  modum,    quod  libenter 

ipfara  tamquam  neptem  nobis  dilectam  volumus  dilectionis  bcachüs  amplexari  et  in  promocio- 

nibus  ipfius  reflorere  ficut  dt»cet  folito  in  amore.    Infuper  venerab.  doniino  .  ;  tali  epifcopo, 

nee  non  et  taltbus^  integraliter  commißmus,  in  perfona  noftra  ipfis  dando  plenariam  poteßa- 

tem»    ut  jpfi  domirie  Regine  prefate  miliiB  marcaf  reddituum  in  man/if  debeant  finaliter  affi- 

gnare,    et   hoc  ubicunque  intra  .  .  et  .  •  et  etiam  inter  .  •  et  .  .  prefati  viri  reddituf  preha- 

hitoa   ex   parte  domini  W.  nof  tangentef  invenerunt  vel  poterunt  invenire.     Si  autem  com- 

plete   predictof  reddituf  in  terminif  vel  partibuf  prenotatif  non  poterunt  invenire,    tunc  inter 

partes  •  .  et .  •  afiignabunt  ipfi  domine  Regine  tot  reddituf,  ut  ei  prefatarum  mille  marcanim 

numeniT   compleatur;    quos   reddituf  ipfa  poffideat  annuo,    pacifice  et  tranquiile.     Eo  tamen 

addito,  quod  ipfi  domine  Regine  DC™"marcarum  argenti  redditus  per  perfonas  premifTas  in 

inoneta  et  teloneis  etiam  aßigiientur,  ut  £c  mille  marcas  argenti  et  DC*^  ipfa  domina  Regina 
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perdpiat  annuatlm.  Vt  autem  iftud  per  nos  et  et  per  noftrof  quoflibet  ipfi  D.  ftegliit  hi« 
uiolabiliter  obfenietur»  prefeQf  fcriptum  defuper  fieri  et  figillo  aoftro  |uC&iDW  communlii 
Datp  •  .  «  aimo  domini  milL  CO^  octuagefimo  primo  kn. 

9Uic^  bcnf^dcii  Codez^  ttnb  a^ebrncft  wit  tie  torfk^cobe  ttifmibf.    SBocjef  ^  fftt  DC><«  doe^atat. 


CXClh    S)er  !Rf  mtfd^e  ^ntg  9tuboI)}l^  t^erfpridfit  einn:  ^Biaht,  bermut^It^  in  iStoRen,  i^e  ^%y 
gdegenffcüen  fobolb  }u  6erü(f{id[fHgen,  oI«  feine  Uneinigleii  mit  bem  SDlorfgrafen  von  iBrnttbettborg 

beigelegt  fein  toürbe^ 

Dum  conßderationis  noftrae  Volumina  volvirnua,  dum  cunctorum  fidelium  noftroratD, 
et.Principum  fub  Imperio  Romano  degentium  fidem  et  merita,  qixibus  eidem  famulantur  Im- 
perioy  Regalis  circumfpectionis  Providentia  contemplamur,  ad  vos»  tanquam  fide,  devotione 
et  opere  clariores,  benignum  convertimus  noftrae  confiderationis  intuitum»  fedula  meditaüone 
penfantes»  qualiter  hujusmodi  clara  veftrae  devotionis  infignia,  quibus  noa  et  I^nperlum  ha- 
ctenus  coluiftisy  condignae  retributionii^  mnneribus  honoremus,  quo  magis  acoenfa  veftra  de* 
Totio  continuatione  laudabili  floride  perfeveret  Sane  N,  ad  'Majeftatis  Qoftrae  praefentiam 
in  veftrae  legationis  oiBcio  deftinatum  benigne  fjiscepimus^  et  ea  quidem,  quae  nobis  veftro 
nomine  referre  voluit,  fic  advertimua  diligenter»  liquidem  de  facto,  fuper  quo  frater  H.  vo* 
biscum  noftro  nomine  coutulifle  dinofcitur»  prout  etiam  N.  pleniua  nos  inftruxiti  refponfo 
finali  vobia  ad  praefens  non  poflumus  refpondere»  maxime  quamdiu  caufa  feu  quaeftio,  quae 
inter  Nos  et  Marchionem  Brandenburgenfem  emerfit  hoc  tempore^  oon  eft  ad  partto 
alteram  terminat2;  qua  ftatim,  ut  credimua^  expedita,  follempnea  nuntios  noftroa  fuper  bis  et 
aliis  plenius  informatos  ad  veftram  praefentiam  e  veftigio^  dirigemua^  aiTeetuofe  rogantes,  qua« 
tenus  Interim  taliter  veftra  negotia  dirigatis,  ut  fi  per  ipfoa  ad  noftra  fervitia  vocari  contige« 
rity  ad  ea  reperiamini  expediti.  Super  facto  autem  Tufciae^  veftrae  petitiolii  annuiflenius 
de  facili,  imm'o  noftra  in  hoc  et  Imperii  utilitate  penfata  feciflemus  et  ipfum  procid  dubio 
non  rogatiy  fi  non  fummi  .  .  .  patris^  petentis  ibidem  quendam  cognatum  fuum  p^  quandam 
convenientiam  collocari,  praecurrens  petitio^  vos  in  ipfo  negotio  praevenifTet» 

0la4  bcm  Cri^inoUICbbntcfr  oui  bem  Codex  TrQTirenfis  inSobmann*«  Cod.  epiitoL BudolpU  regte  p* 
106.  107. 


CXCm«    JtmrigmAe,  bertDtttttete  ^0ntgm  wn  BSfymm,  flagi  bei  bem  jt5mge  Sfhtbolt)^  fibor 
bni  S^dtfgrafen  Otto  wn  S3ranbenburg;  ber  $rag  eingenommen  itnb  tfir  i^re  S^tt  entriOen 

Jfoibt,  nnb  bittet  ben  ^Snig  nm  feinen  9tat$i« 

Ex  quo  placuit  Regi  R^;um  altiOimo  praealmo  omnia  complectenti»  nos  kariflimo« 
nun  noftronmi  «nbare  folatio,   ad  Voa^   tanquam  ad  potiiEmum,   qui  nunc  fupereß.  tefiigii 


1^ 

Doftri  pprt\iin.  iirecpiriiiHie  TOBfideitteri  ßatiitn  ii9ftnmi,  ac  «ea,.  cpae  drca  nos  fortunae  poten- 
ti$  imperium  per  vices  temponim  alternat  et  variat,  ad  Veftrae  Majeftatis  notitlam  merito 
deferentes,  nt  in  laetis  et  pTofperis  nobis  congaudeat,  et  in  adverfis  Vero  et  triftibus  nobia 
quodam  naturalis  affectionia  in(JLinctu  raüoDabiliter  condefcehdat  Ad  veftrae  igitur  Excellen* 
tiae.  notitiam  deferinras  querulofe,  quod  illußria  O.  Marcbio  N.  pacis  et  amidtiae  foedera 
inter  üereniffimum  DomiDUin  nolhum  R.  Romanorum  reg^m,  Nos,  et  ipfum  inita  non 
attendea^f  ,poA;  amicos  tractatus  et  ordinationes  babhas  hinc  inde,  et  juramentis  et  litteris 
coofiriaatas,  ad  civitatem  Pragenfem  fe  tranfUilit,  fiberos  noAros  illuftres,  vniverfa  exenia 
noftxa,  civitatem  et  caftrum  in  luam  temere  redigens  potellatem.  De  quo  caTu  inopinablC 
iibi  Providentia  noftri  coniilii  de  facili  praecaviflet;  fi  non  praedicti  Marchionis  legalitas 
illibata  temporibus  retroactis,  fed  hoc  deteßabili  fine  totaliter  denigrata,  nil  liniftri,  nil  perfidF 
macfainandiy  plenam  de  ipTo  nobis  fiduciam  tribuilTet  Quapropter  Serenitati  veftrae  devotia 
Lumilitatis  noftrae  precibus  fupplicamus,  quatenus  pro  recuperandia  et  repetendis  liberis  no«" 
ftrisy  a  matemo  gremio  tarn  fraudulenter  et  dolofe  (ereptis),  nee  non  exenniis  noftris  reha- 
bendis^  veftrum  nobis  et  ferenifiimo  X)omino  noftro  R.  dignemini  conlilium  impertiri;  nos 
enim  circa  reftitutionem  clenodionim  veftronim,  quae  idem  Marchio  cum  caeteris  occupa- 
vit,  praedicti  Domioi  noftri  R.  conlilio  parere  et  intendere  volumus  bona  fide.  — 

9{a4  htm  i>tiqiaaU9ibhmdt  mi  htm  Codex  Tre^rirenns  in  SB«  t  na  im '4  €*odex  epUtol.  Badolplii  regis  p. 

1Q8.  loa. 


^CXCIV.    'Btt  fftSmQ  HinMp^  fe^t  fcer  »trtoltttoeten  ÄSittgttt  w«  ^^mm  3000  maxi  jfi^r^ 

Virtutum  radiis  ilbiftrata,   Damina  Ch.,  inclita  Regina  Bohemiae,    probitate  fua 
nos  compulit,  et  veii^ufta  morum  honeftate  coegit,  ut  c^,  quam  duri  temporis  multipliciter  ah- 
^uftavil  acerbitasy  et  falubriter  confo^amuSy  et  liberaliter  fuccurramus.     Decet  quidem  Regiae 
Majeftatis  honorem^  ut  eadem  Domina ,   quae  ad  noftrae  protectionis  praefidium  confidenter 
fe  tranftulity   fperatae  gratiam  pietatis  inveniat,  et  a  noftra  Cellitudine  ampHus,    quam  ^erare 
valuerit,    conle(]^atur.   ^aue  .cum  de  praedictae  Domioae  Reginae  confilio  et  conTeofu,   Re- 
gnam  Bohemiae  fufceperimus  Aib  certis  pactis   ^t  conditionibus  inter  nos  et  ipfapi  habi- ' 
iis,    pro  uiilitate  et  commodo  Uberorum  fuorum  illuftrium  gubernaudum^  prout  haec  in  aliis 
noftris  litteris  clarius  exprimuntur,  dicta  Domina  Regina  cum  inftantia  poftulavit  a  nobis,    ut 
deterrainatas  poflefiiones  et  certos  redditus  afßgnaremus  eidem,    quibus  vice  et  loco  donatio- 
nis   Iibi   factae  propter  nuptias  a  quondam  O.  iliuftri  Rege  Bohemiae  vitae  fuae  tem- 
poribus. uteretur.     Nos  itaque  praedictae  Dominae  Reginae  precibus  favorabiliter  annuentes, 
ei  triuni  milium  marcarum  proventus    et  redditus  äffignamus,    et  faciemus  affignari,    videlicet 
0.pavienfem  provinciam  etc*.    Quodfi  forte  viri  fideles  et  pfovidi,  nee  ipfi  Reginae  fufpecti, 
quos  ad  hoc  deputabimus,  ut  taxent  et  aeftiment  redditus,   qui  ex  dictis  bonis  annis  fingulis 
percipi  .poterunt,  nobis  retulerint,  quod  proventus  eorundem  bonorum  non  fufficiant,  ad  com- 
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ptendam fummam  fupeiius,  ex  ttmc  de  aliis  bonisRegni  Boheoiiae^  aut  Marchionatu« 
-Moraviae  procurabhnus  fummam ,  quam  fupradbdmus/  adimpleri.  Si  vero  redditus  afli- 
gnandi  ultra  Tummam  praedictam  taxati  fuerint,  tuuc  hoc,  quod  fummam  excedfty  de  affigua* 
tione,  quam  fieri  YolumuSy  deducetur;  et  fi  forte  pars  reddituum  aflignandorum  ennceretur  a 
Domina  R^na,  tunc  in  locum  ejus,  quod  evictum  ab  ipfa  fuerit,  alind,  quod  tantundem  va- 
leaty  reponemrus.  Ipfa  autem  Domina  Regina  praefentem  afßgnationem  gratanter  a  nobb 
fufcipiens,  fe  noMs  ad  certa  pacta  voluntarie  obligavit,  quorum  tenor  et  ordo  in  fitteris  fuis 
patentibuSy  quas  fuper  bis  nobis  tradidit,  plenius  continentur.  Ad  haec  prae&ta  Domina 
Regina,  fi  praemifla,  quod  abfit^  mfrmgeremus,  a  pactis  et  promifdönibus  nobis  (actis  erit 
libera  penitus  et  foluta. 

9ta^  fSohmann  a.  a,  C  6.  105. 


ixt  mit  i^m  gef(^Ioffenm  fßtttt&Qt  getreultcf^  ^u  |fatteiu 

Poft  deceflimi  clarae  roemoriae  Domini  et  mariti  noftri»    quondam  O.  iiluftris  Re- 
gia Bobemiae,    adverfitatum  nobis  imminentium  innumerabiles  impetus   declinare  volentea, 
ad  Sereniffimi  Domini  noftri  Rudolfi,    Romanorum  Regis  femper  augufti,   tranfivimus 
gratiamy  fpem  habentes,  quod  idem  nobis  maritali  praefidio  viduatis,  patemali  dementia  pro- 
videret^  et  quoniam  idem  Dominus  fub  protectione  Romani  Imperii  favorabiliter*  nos  Cfdlegit, 
nobisque  terras,    poflefß'ones    et  redditus  in  vicem  et  locum  donationis  nobis  factae  propter 
nuptias  a  praedicto  noilro  quondam  Domino  et  marito  liberaliter  affignavit^    quae  et  qui  in 
fuiä  litteris  propriis  nominibus  exprimuntur,    in  aliis  quoque  noftris  petitiombus  noftro  bene* 
placito  factus  nobis  placabilis  benivole  acquievit:    nos  vicem,    quam  poflamusy.  reddere  cu- 
piaites  indem,   tactis  facris  evangeliis  fibi  promhtimus  et  juramus,    quod  honorem  fuum  et 
utilitatem  femper  promovebimus  bona  fide,    et  quod   ad  hoc  omnetn   noftram  diligentiaii^ 
operam  et  follicitudinem  infkpendemus,  ut  omnes  tractatns,  pacta,  promiffiones   et  placita  in- 
ter'ipfmn  et  nos    de  pueris  fuis  et  noftris  nuper  facta,    et  tnnniä  alia,    qüae  in  aliis  noftiis 
littetis  fibi  per  nos  datis  exprimuntur,   integre  compleantur,   et  quod  nulk  occafione,   ntillo 
indnctu,   nuliisque  prom^onibu»  inclinabimur  in  favorem  vel  partem  eorum,   qui  impedkint 
in  praefenti,    vei  impedire  Tolent  impofterum,   ut  iHae  ordinationes  et  pacta  et  plaeita,    de 
quibus  fupra  meuiinimus,  differantur,  «<rel  deficiant,  vel  in  parte  äliqua  immutentur,   nifi  prius 
ad  hoc  accedat  praedicti  Donlini  noftri  Romanorum  Regis  benepladtum  et  confenfus.     lUud 
etiam  cayebimus  toto  pofle  et  bona  fide,  quod  nutlum  fervttiiim,  confiKum,  favor  et  auxilium 
de  bonis  et  hominibus  nobis  äffignatis  fiat  praedicti  Domini  noftri  Rom.  Regis  ininrfcis  prae« 
fentibus  vel  futuris,  Alis  ihaxinie,  qui  impedimentum  praeftant  vä  praeftabunt,  ne  pacta,  con- 
ventiones  et  placita,  inter  Dominum  noftrum,  et  nos  habita,    d^  qütbus  fupra  diximua  com- 
pleantur.    Haec  omniä  et  fingula  de  certa  confcientia  noftra,    et  habito  faoae  defiberatiouis 
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confifiö  promHÜmiK  pitedicto  Domhio  noftro  redpienti  promiffionem  noftram  fub  reQ^one 
jurisjuraocli,  quod  ei.  praeftitimus,  venerabUi  Patre,  Domino  H.  BafilieDfe  Epifoopo»  qo* 
bis  jurameDtum  hiiiuBaiodi,  qtQod  fponte  fufc^mus,  deferente,  ac  per  fidelea  intarpretes  ex* 
poneate  tenorem  praefentiuiii  iitterarum;  cujus  Epifcopi  Jurisdiction!  nos  fubjidmus»  renun* 
tiantes  privilegio  fori,  fi  contingeret,  quod  Dens  avertat,  per  nos  aliqoa  de  praemilBs  in- 
fringi.  Promittimus  nichilominus,  ut  bonorum  nobis  facta  affignatio  fit  caQa  et  irrita»  et  ad 
praedictum  Dominum  revertantur,  et  quod  ex  tunc  illi,  qui  nobüs  juraverunt  vel  jurabunt 
fidelitatem,  a  juramenti  nobis  facti  vel  faciencQ  fiut  vinculo  abfoluti,  et  praedicto  Dommo 
noftro  nobis  relictis  adhaereant  et  intendant,  et  omnes  gratiae  nobis  faictae  fint  viribus  va-* 
cuae^  et  praefatus  Dominus  noft^  a  promifiionibus  iingulis  et  placitis  nobis  factis,  quantum 
fibi  placuerity  fit  folutus,  fi  nos  ab  bis,  quae  fupra  memimimus»  occafione  vel  modo  aliquo 
recedemus. 

9ta<4  Sobmoim  ba(.  fS$,  109.    • 


CXCn.    SWe^rere  SdfiretBett  bc«  ÄÄittg«  %x\>tlp^  ÖBet  feine  SerfÄ^irntttg  mi  im  SKorfgrafett 
JDtto  wix  SSraubettburg  uitb  über  bie  SBermfi^Iuitg  fetner  betben  X5^itt  mit  einem  SBruber  bt9 

3)>{Ar!grafen  Otto  unb  mtt  SBrattdlato,  beni  Stben  ber  ^one  Sdfimem 

L 

Qualiter  caeleftis  altitudo  confilii,  'cujus  occulta  judicia  colligere  nemo  poteft,   ad  in- 
ieriimn  illuftris  quondam  O.  Regia  Bohemiae  nos  induxit,  alias  tibi,  cui  digne  debuimus 
tarn  gloriofum  intimare  triumphum,  littera  noftra  deprompfit;    Ideo  hujusmodi  gaudiofae  rela- 
tionis  feriem  memoraudam   ad  praefens  fub  filentio*"  tranfeuntes ,    illa  nova,    quae  ex  novitate 
fuccefluum  profperorum  erga  nos  poftmödum  funt  fuborta,  übi  in  incrementum  uberioris  lae- 
titiae  intimamus,  videlicet,  quod  inter  nos  et  illuftrem  Ottonem  Marcbionem  de  Bran- 
denburg,   et  quoslibet  alios  de  ejufdem  Regis*  Bohemiae  pareoteia,   confopitis    omnibus, 
quae  futurae  difcordiae  pericula  minabantur,  juxta  votum  et  defiderium  cordis  noftri  pro  no« 
firo  honore  ac  totius  Reipublicae  commodo»  inviolabilis  amicitiae  pacisque  foedera^funt  con- 
tracta,  fie,  quod  mclytus  W.  haeres  Regni  Bohemiae,  illuftri  .fiüae  Hollrae,  nee  non  il- 
luftris' frater  Marchionis  praedicti,  alten  noftrae  natae,  funt  matrimoniatiter  copulati;  quae 
qui^em  iacra  connubia  funt  cum  feßivitate  celebri  confummata,    prout  regiam  condecet  Ma- 
jeTtatem.  Sdat  etiam  tua  fidelitas,  quod  ianctifiimus  in  Crifto  Summus  Pontifex  ab  arce  pa- 
teraae  karitatis  emifit  venerabilem  N.  legatum  et  fuum  nuntium  ipedalem,  ut  lacrofanctae  Ma- 
(ris  £cclefiae  et  Imperii  Rom.  negotia  in  identitate  unionis  et  amicitiae  pro  noftro  benepla- 
cito  iiaiat  et  confonnet 

n. 

Vt  fortunatis  et  profperis  noftrae  felicitatis  eventibus,  veftris  praecordiis  nova  novae 
laetitiae  tripudia  renoventur:  ecce,  quod  vobis  infinuamus,  ad  gaudii  incrementum,  quod  in- 
lervenieBte   confenfu  beuivolo  N.  et  de  libero  fuue  beneplacito  voluntaUs,    inter  nos  ao  N. 
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siediante  legitimi  copuTa  matrimonii',  Inter  iltaftrem  Nl  germanum  ipfiun ,  et  Ni.  natdm  no- 
ftraiDy  per  jam  concepta  fponfalia,  ordinata  perpetuae  familiaritatis  et  amicitiae  foederä  fiint 
firmata;  comprofniiTo  Dichilbteinus  inter  nos  et  inclytum  N.  (fiiper)'  controverfiae  materia  m 
praedictum  N.  facto  jaib  pridem  a  nobis  ab  ipfo  N.  penitus  dilToiuto.  Qoae  quidem  Vobig  id- 
eirco.Iiquida  Itilo  dercribimus,  ut  ficut  eftis  noftrorum  votivorum  fuccelTuum  avidi>  fic  efficia* 
mini  participes  praemiflbnim. 

m. 

CoDtractae  jiam  prideur  inter  Nos  et  te  veteris  amicitiae  concordantes,  ut  de  förtuna* 
tis  et  profperis  noftrae  felicitatis  aufpiciis  nova  laetitiae  renovet  plenitudo^  Ecce,  qnod  tibi 
fignificamus  ad  gaudiofi  tripudii  incrementum,  quod  mter  Nos  et  N.  per  fponfalia  jam  con- 
tracta  de  matrimonio  coi^fummando  inter  N.  fratrem  ftium,  et  N.  natiiSa  nöftram  perpetuae 
ielicitatis  et  indiiTolobilis  amicitiae  foedera,  annuente  divina  dementia,  et  N.  interveniente  cod* 
fenfu  benivolo  funt  firmata«  Et  quia  N.  nuper  ad  devotionis  noftrae  converfos  obfequia^  et 
fe  beneplacitis  noifaris  in  omni  fpiritus  promptitudine  coaptantes,  nos  decet  in  oportunitatiboa 
confovere,  fuper  controverfiae  materia  inter  te  ac  ipfos  odiofo  tmnultu  diutius  agltata,  dile» 
ctum  familiärem  et  militem  nofirum  ad  tuam  praefentiam  duximus  transmittendmn,  Sinceritar 
tem  tnam  afiectu  pleniffimo  d^recantes,  quatenus  verbis  fuis,  quae  tibi  noftro  nomine  pror 
pofuerit,  plenam  fidem  fuper  bis  adhibeas,  tanquam  noftris. 

i^AC^  tim JDriginaIeS(bton(fe  oui  tcm  Cod.  Trerlrenfis  in  XSptmann'l  Cod.  epiit.  Budolphi  regia  p.  53.e5.0fk. 


CXCm*    Dtt0;  SOBcrt  mb  Otto,  SKarfgrafm.  öon  SranhnBurg,  coitferircit  im  don^tttU  jn 
aßalbfdf  in  x^xtv  ©cbäc^tmffeier  \>ai  S),orf  etepimer  bei  fift^enrobe,  am  25.  2Wfirä  1281. 

Otto,  Albertus  et  Otto^  fratres,  dei  gracia  Marchiones  Brandenburgenfea^ 
Omnibus  in  perpetuum  notum  facimus  et  ppefentibus  proteftamur,  quod  nös,  ob  fahitem  ani^ 
marum  noftrarum,  parentum  noftrorum  et  omnium  noftrorum  heredum,  damus  et  I^amna 
omnipotenti  Deo  et  beate  Marie  perpetue  virgini,  prepofitoy  decano '  ceterisqne  caao&icis  fai 
Walbeke,  villam  dictam  Stemmer,  citra  Efkenrode  fitam,  cum  omnibue  jtu-ibas  et 
pertinencUs,  agris,  pafcuis,  pratis  et  filvis  et  cum  omni  integritate,  eo  videlicet  ordine^  ut 
.  conventus  ibidem  celebret  et  per  fuos  fucceflbres  jugiter  celebrare  ordinet  et  proouret,  ut 
omni  anno  fequenti  die  beati  Blafiii*),  cum  vigiliis  altera  die,  prout  follempnius  fieri  poteft^ 
miflarum  follempma  celebrent  ac  celebrari  procurent  Ut  autem  prefens  fcriptum  in  perpe- 
tuum valeat  ac  ftalnliter  perfeveret,  noftro  figillo-  hoc  feeimus  communiri.  Acta  fuiit  hee 
Arneburch,  prefentibus  hiis:  Ludolfo  de  Efbeke, -Helmoldo  de  Dreynieve,  Ghe* 
vehardo  de  Aivenfleve,  Arnolde  de  Jagaw,  Johanne  de  Stendel,  Brunone  de 


*)  fi.  i.  ter  4.  grbrnot.    Uiigrioig  ifl,  ch  ta€  fequenti  )h  anno  ctct  ^u  die  Blafli  de(l>rt,   oa^rfc^riufid^  {ebo(9 
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EyHIeve,  JobarHne  de  Krakaw,   Johanne  de  Krughe  et  atiis  quam  plmibüs  üoftm 
miKtibißi  et  vaTallis«    Anna  dommi  M"*.  CC"".  LXXXL,  octavo  Kai.  April, 

0ld(^  ^i^^tiii  tffitt^eifnng  ätd  rfnem  ^angetociimi  br#  itfoflei«  SSaßeit  2(firing.  GSx^f:  SRitt(v  II^61. 
mit  betn  DAtum  octaua  kal.  April»  Sikff  Urfutibe  (!((t  aac^  In  ©frtfen'l  Dipl.  yet  march.  H,  435  mit 
bcm  Datum  octaiio  kal.  ApriL  unb  ein  Süi^ug  in  ä^cibanm^^  KBalbectfc^.  Qf^ronif  €^.  62  mit  bcm  Syatun 
sa(^  Sem  Eic^tmeffentag  (2,  gebruar).  , 

^wj^er  ftel^ffrt  attiä[>  bte  folgenbe  Jlotis  tto«  einer  m^  in  extenfo  aufgefmibeiteit  Itrlunbei 

3)ie  SWarlgrafeit  öon  SBranbenburg,  £)Ho,  Sßbrec|it  unb  S)^^,  6ef ernten, .  baf  ti  in 
Slnfe^ttg  ber  SSogte^  bed  Stifte  SSalbed  bleiBen  fofl  in  bem  ©tonbe,  tote  ed  b»3ei^ 
ien  ber  IK  Sarbl^  ^^^tn.  @te  moQen  .au(|^  über  bed  Sa))iteli5  etgenÜ^ümlii^e  ®üter 
fic|>  feiner  Jjurisdiction,  nod^  über  t^re  eigentl^fimliii^m  Seute,  (o  man  Zaitrx  nenurt; 
einiger  ®ered[^h'gleit  ft^i  wma^ttt,,  w^  bte  SSogte«  i)pn  bem  @d[^Io{fe  Sd^en^Ieben  abfon^ 
bernoher  au^  ben  i)&nben  laufen,  oj^ne  93orben)ußt  •  unb  Sonfend  bed  &a]>itete  jemanb 
bamit  bele^inem    Die«  ijl  alfo  ftbgefianbeU  unb  verbriefet  auf  bem  ^ufe  SCmeburg 

128L  25-  m&n, 


Otto  unb  Äonrab,  SWörTgrofcn  »cn  Sraitfccn6«rg,  nehmen-  \SM  Sit^tv  SSuifo»  im 
Sanbe  ©latre  gegen  bie  fetnblid^en  frommem  in  <B^vi^,  am  14.  STpril  1281» 

X  la  nomine  domini  amen*     Otto  et  Cenraduj»,    Dei  gratia  Brandenburgenfes 
Marchiones,  omnibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  peruenerit,  falutem  in  perpetuum.     Quo- 
niam  cenobium  Bncouienfe,  ordinis  CiftercienfiSy  territorii  Slauenen.fis,  opprelTum  nimis 
muetiimusy  grauatum  pariter  et  denaftatum  ab  hoftibus  Pomeranis^  idcirco  ipfius  Coeno- 
bü  et  venerabilis  viri,  domini  Freder ici  dicti  Munt,  abbatis  loci  memorati,  miferti  inopie 
atque  moti,  predictum  abbatem  cum  omnibus  fuia  fucceflbribusy  conuentum,  bona^  villas,  he- 
reditates   fuas  et  homines  in  perpetuam  noftram  protectionem  fuscipimus  et  tutelam.    Pre- 
terea  Botum  efle  voluraus' uniuerfis  et  üngulis,   ad  quos  prefentes  peruenerinty    quod  omnium 
bonoruiiiy  Tillarum,  hereditatum»  metarum,  pifcaturanim,  aquarum  ralfarum  et  rec^tium  Bu- 
eouie^ri'S  prefatl  monafteTÜy    que  rite»   jufte  ac  legitime  ante  data  prefentium  pofledit  et 
probare  potent  previlegiis  atque  fcriptis,    quicquid  juris  titulo  proprietatis  in  hiis  habuimus, 
hoc  totnm  ipfi  pretaxato  Bucouienli  damus  cenobio  ad  honorem  Dei  et  domini  noftri  Jhefu 
Crifti»  ejus  quoque  genitrieis»  Marie  virginis  et  omnium  fanetorum  perhenniter  pofßdendumy 
ipAus   cenobii  reftauracioni  et  quieti  perpetuo  intendere  cupientes.     Ne  vero  hec  noftra  ra* 
tienabilis   ac  pia  donatio  a  fuccelToribus  noftris  in  pofterum  irritetur,  prefentem  paginam  con- 
fcribi  juffimus,   et  fepedicto   cenotvio  Bucouienfi  dedimus,  ad  majorem  cautelam  et  eui- 
deiitiaiQ  hujus  rei  (igillorum  noftrorum  munimine  roboratam.     Actum  in   caftro  Turglowe 
coram idoneis  (teftibus)  fratre  Rodolf  o,  confeflbre  noftro,  Ordinis  Ciftercienfis  cenobii  Torm  en- 
fis>  Ibatre  Conrado  etiratreJohunne»,cjusdem  ordinis,  Magiftro  Johanne  Phyrico,  pre- 
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pofito  Jagouienfiy  inilitibus  noftris  Bertrammo  de  Ecftede,  Lndovioo  de  Wedele, 
Georgio  de  Breuiz,  pincerna,  DroyTekone  et  afiift  fid^  dignu^  Datum  iveodeiQ  ca« 
ftro,  anno  domini  millefiino  ducehtefimo  octuagefino  primo,  dedmo  octauo  Kaleodanim  Maji, 
per  manum  domini  Meinardi,  noftre  ciirie  Cappeüani. 

9ta4  bcm  91Mni(fe  in  bni  IBaltift^.  etnbieit  II,  121.    ffidflett  Urf.  emmlan^  &  69«  70« 


CXCIX.  ®raf  J^crmmm  wn  $)enneberg  i^erfauft  f&t  pd^^  feinen  @ol^n  Boppo,  ben  ^axh 
grafen  £)tto  wn  ä3ranbtobttrg  unb  beffen  ®attin  ^ntia  bem  ©rafen  Solenn  wn  $ennegau, 
bie  aud  ber  m&ikttütfym  (Srbfdfioft  fetncr  i^nber  ^oppo  unb  3&tta  l^enr&firenben  diec|fte  nnb  Sßuf 

{t^ungen  in  |)oIlanb,  im  Sbtgufi  1281« 

Yniuerfis , prefentes  litteras  infpecturis  Hermannus  comes  de  Hayneberg  (aln- 
tem  ei  notitiam  veritatis.     Nonerint,    quod  nos  pro  nobis,    Bop{>one,  filio  noftro,    viro  no- 
bili  Othone,  marchione  Brandenburgenii,  et  Jutta  filia  nofira,    ejuldem  marchionia 
vxore,  ac  noftris  et  eoram  heredibus,  v^ndidimus  et  vendere,  tradere  et  deliberare  promittimus 
et  tenemur  illuftri  viro  domino  Joanni  de  Auefnis,  comiti  Hannonie,  et  ejua  heredibus 
omne.jus   hereditariuniy    quod  Margareta,    quondam  vxor  noftra  materque  Bopponis  et 
Jutte,    liberorum  noftronmiy    ex  patema   matemaque  fucceOione  in  comitatu  Hollandiae 
habuit  aut  habere  debuit,  et  quod  eifdem  liberis  ceflit  per  mortem  ipiiusJVf  argarete.  Veo- 
didimua  etiam  prefato  comiti  et  Alis  heredibus  omnes  annuos  reditus  et  omqia  bona,    videli- 
cet  quingentarum  et  quinquaginta  marcanim  Colonienfis  monete,   que  eadem  domina  tenebat 
et  tenere  debebat  in  teloniis  de  Ambris  et  de  Geruiieth,  que  quidem  ei  fuenint  alBgData 
ab  inclyto  felids   recordationis' Wilhelme,    quondam  rege  Romanorum,    fratre  fuo,  ac 
nobili  viro  Florentio,    comite  Hollandie,   prout  in  litteris  ipforum  fuper  hoc  confectis  et 
eidem   ac  nobis  con'ceffis   plenius  continetur.     Preterea  dicto  Johannl  comiti  ac  fub  here* 
dibus  vendidimus   omnia  bona^  et  arreragia,    que  poft  mortem  dicte  Margarete,  quondaia 
domine  de  Hayneberg,  reftant  foluenda  de  premillis  reditibus  et  bonis  ac  detenta,  Pro* 
mittentes   eidem  comiti  Hannonie  pro  nobis,   dictis  liberis  nofiris,   uec  non  marchione 
BTandenburgenfiy   litteras  dictorum  Wilhelmi  rgis  üluftris  et  domini  Fiorentii,  infia 
hinc  et  feftum  beati  Michaelis  proxime  venturum,   nobili  viro  domino  Godefriedo  comiti 
Zonen   deftinare,   vna   cum  .Inftnimento  feu  inftrumentis  venditionis  et  contractus  predicto« 
niUy  per  prefatum  comite m  Hannonie  faciendis   et  nobis  ab  eodem  infra  prefibaun  tem-* 
pus  transmittendisy    et  dictum  inftrumentum  feu  inftnimenla  nobis  a  dicto  comite,   vt  dictum 
eft,    transmifla,    figillari  faciemus    et  promittimus  iigiUis  ferenÜlimi  domini  noftri  Rudolphi 
Romanorum   regis,    noftro,   Bopponis   filii  noftri,    marchionis  Brandenburgenfia    et 
Jutte  ejus  vxoris  predictorum.    Nee  eft  pretermittendum,  quod  fi  dictus  comes  Heynno- 
nie  habito  fuper  hpc  conlilio,    dictas  litteras  retinere  vohierit,  quod  mercatoribus  a  nomina- 
tis  el  per  litteras  noftras  eidem  defignatia  fecuritatem  dabit,  aut  fideiuflionem  dfdem  prefia« 
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bit  de  quindecfm  centum  et  octogbta  fibris  fierlingorum  legaUum  dMarionim  terminis  fub- 
notatis  Teddendoram,  videlicet  in  Natali  Domini  proxitno  venturo  tertiam  partetn  praedicte 
pecunie,  aliam  tertiam  partem  in  fefto  .natiuitatis  beati  Johannis  Baptifte  immediate  Aibfe- 
qnente,  et  vltimam  tertiam  partem  in  Natati  Domini  anno  finito.  Et  ü  prefatus  comes 
Hannonie  predictas  ütteras  dicfo  comiti  Zenen  remiferit,  nee  eas  retinere  voluerity  liber 
erit  a  fduttone  pecunie  praenotate,  et  nos  a  conditionibus  fupradictisy  dum  tarnen  ante  Na- 
tftle  Domini  proxime  venturum  remiferit  eafdem  comiti  Zenen  prenotato.  Et  hec  omuia^ 
ficut  fuperius  lunt  exprefla,  pro  nobifi»  liberis  noftris  et  marchione  predictis»  Widern  co- 
miti Hannonie  et  fuis  heredibus  promittimus  tenere,  adimpere  et  inuiolabilit^r  obfemare 
bona  fide:  fupplicantes  domino  noftro  Rudolph o,  Dei  gratia  Romanorum  regi  predicto, 
qnod  ad  obferuationem  premiflbrum,  quotiens  necefle  fuerit,  nos  compellat,  et  fmim  in  pre- 
raiflis  dignetur  prebere  confenfum,  et  ea  auctoritate  fua  regia  in  abfentia  noftri,  fi  necefle 
fiierit,  eonfirmare.  In  quomm  onraium  teftimonium  et  munimen  prefentes  litteras  figillo  pre- 
dicti  Bopponis,  filii  noftri,  eo  quod  figiilnm  proprium  penea  nos  ad  prefens  non  habeba- 
mus,  dicto  comiti  Hannonie  contuUmus  roboratas.  Actum  et  datum  apud  Nurenberg, 
anno  Doroinice  Incam.  MGCLXXXI*.,  menfe  Augußo. 

9tad^  Oruneri  OpafcuL  coli,  ad  iUultr«  HUL  Qerm.  VoL  IL  Commentar.  de  reb.  gelt  Hermaiuii  IL  Co-« 
*  mitift  de  Henneberg  p.  SM» 


CC^    Compromt{fanf4»er  SSerglrid^  )totf(^en  bem  Dmtfcl^en  Ovben  nnb  htm  !^omflifte  @ienbal, 

loorin  U^trre^  {t^  ptvpfii^M,  feinen  %n^pxu^m  auf  äSergen  gu  entfagen  unb  bte  2)tat(grafen  wn 

Sroitbenburg  ^u  ^tmS^m,  bap  fie  bod  ^orf  bem  "JDmt^^tn  Orbeit  bejl&ttgen,  \>om  6.  Drtober  1281. 

• 

Li  Nomine  domini  Amen.     Hec  eft  forma  compofitionis ,    habite  {npcr  villa  Berge, 
fita  iuxta  Rodenfleue,    int^r  dominum  Adam»    prepofitum  Stendalgenfem  et  fuum 
capitulum  ex  una  parte»  et  fratrem  Aibertum,   Conimendatorem  prouincialem  thu- 
ringie  et  faxonie  Ordinis  Sancte  Marie  theptonicorum^  et  fiium  ordinem  ex  al« 
tera. .  Cum  enim  inter  dictas  partes  fuper  proprietate»  poiTeßione»  juribus  et  attinendis  dicte 
Tille  qiieftio  vertefetur»    dominus  Adam  prepofitus  pro  fe  et  fuo  capitulo»   cuius  habuit 
litteras  de  Rato,  Et  dictus  Commendator  pro  fe  et  domo  fui  ordinidy  Habens  fimiliter  lit- 
teras de  Rato  et  poteftatem  fuperioris  Magiftri,    videlicet  fratris  Hartmanni   de  Heide- 
runge,  de  illa  queftione  et  omnibus  controuerfiis  et  contractibus»    quos  habebant  vel  habere 
poterant  vfque  in  hodiemum  diem  contemplacione  iftius  queftionis»  non  coacti  fed  fpontanea^ 
voluntate   compromiferunt   in  arbltros  arbitrarios  feu  amicabiles  compofitores.    Et  elegit  pro 
fe  et  fiiift  fratribus  frater  Albertus  commendator  predictus   viros  Religiofos   fratrem  F, 
priorem    ordinis  predicatorum    et   fratrem   Kriftianum,    commendatorem    de 
Mulhttfen,  ordinis  theutonicorum,  Dommus  vero  Adam  pro  fe  et  fuo  Capitulo  viros  dis- 
cretos  Magiftrum  01ri<;um  prepofitum  Ecclefie  fancti  Ciriaci  inBrunfwick,   Magiftrum 
Wilhelmum,    canonifeum  Ecclefie  Sanctorum  Apoflolorum  Petri  et  Pauli  in  Noua  Ciuitate 
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Magdeburg,   Ha  ut  hä  de  piano -buiufmodi  contencionem ^t  H{uert(oDein  poffent  tmninafe 
et  fioire,    prrat  eis  melius  ^deretur,  ppomittentes  ambe  partes  tide  preftita  corporali  et  fub 
pena  ducentarum  -inarcbaruiii ,   quod  fuper  predictis  coutencioaibus  ^pforum  rtarent  arbltrio  et 
eorum  ordinacioni  feu  dUBnicioni  obtemperarent  et  qaod  in  nulle  contrauenireiit  de  jure  uel 
de  facto  per  fe  vel  per  int^olitani  perfenam,  promittentes  (üb  predicta  pena,  h  ouraturos 
et  e&cturos  omnia.et  fingula,  que  didinirent  et  ftatuerent,   obleruari,  quam  penam  |>vouufit 
dar&et  foluere  folempoi  ftipulatione  interpolita  vkro  dtroque  pars,    qifte  non  feniaret  arbi- 
trium  fett  ordma<UPQem  ipforum  ut  dictum  eü.  parti,  dictam  opdinationem  feu  arbkrium  obfear- 
uantL     Conlenferunt  etiam  dicte  partes  et  fpecialiter  concefferunt,  quod  dicta  pena  commifla 
et  ezaota  a  parte  dictum  arbitrium  non  feruante,  remaneat  rnichilominus   arbitrium  in  fui  ro- 
boris  firmitate.     Quibus  actis   dicti  arbitri  ^acorditer  iulTerunt  et  ordinauerunt  et  poteftate 
arbitraria  ftatuerunt,  Iquod  (commendator  et  fratces  predicti  obtiaere  feu   retinere  xleberent 
dictam  villam  Berge  et  proprietatem  ipfius  cum  omnibus  iuribus  et  attinencüs  fuis £t  £ccl^ 
fiam  ibidem*  et  quod  nichilominus  dominus  Adam  prepofiius  fupradictus  deberet  procn- 
rare  eificlem  aiUe  Natiuitatem  domini  litteras  fimul  Xuas  et  fui  capituli  fpecialiter  .conünentes, 
quod  quidquid  haberent  in  predicta  villa  et  in  proprieiate  dicte  viUe  et  eius  attinenoiis^    Aue 
de  iure  &ue  de  facto,  boc  totum  transfeirent  in  Ordinem  fupra  dictum  et  in  ius  ipfius  ordi- 
nis  atque*  fratrum.     Et  quod  renünciabunt  idem  prepofitus  jet  fuum  Capitulum  omnibus  pri- 
uilegiis  et  litteris  impetratis  ac  impetrandis  fuper  iure  et  proprietate  dicte  ville  et  omni  iuri, 
fi  quod  eis  quacunque  contemplacione,    donacionls  cuiusuis  aut  occaßone  fentencie  vel  pro- 
ceOTus  cuiuscunque  lutficis,   quauis  auctoritate  de  iure  uel  de  facto,  dicitur  acquifitum.     Item 
quod  predictus  dominus  Adam  prepofit^&  et  fuum  Capitulum  procurare   debebunt  et  ef- 
ficere   litteras  Illuftrium  principum    dominorum  Ottonis  et  Couradi,   Marchionum  d« 
Brandenburg,  fuper  eo,  quod  neque  per  fe  neque  per  aKos  occalione  queftionis  de  pre- 
dicta villa,  eos  deinceps  fuper  ipfa  villa  et  eius  attinenoiis  ullatunus  infeAabunt,  £t  quod  fpe- 
cialiter et  ^[prede  idem  eflic^re  et  procurare  debent   apud  Valcouem,    niilitem  principum 
predictorum.     Item  ordinauerunt  et  ftatuerunt  arbitri  fuj)radicU,    quod  dominus  Commendator 
et  fratres  predicti  dare  debent  et  foluere  in  Ciuitate  Magdeburg  domino  Ade  prepo« 
fito  et   fiio   capitulo  centum  Marcas  Stendalgenßs  Argenti  in  terminis  infrafcnptis,  \idelicet 
«in  fefto  NatiuUatis  domini  viginli  quinque  marcas,  In  fefto  purificationis  Sancte  Marie  viguiti 
quinque  Marcas,   In  fefto  Pafce  viginti  quinque  Marcas  et  ante  felXum  Pentliecoftes  vltima& 
vigioti  quinque  Marcas.  In  teftimonium  quoque  omnium  premiflocum  Sigillis  trium  arbitrorum 
predictorum^  uidelicet  dbmini  Prioris  ordinis  Predicatorum  in  MagdeJ[)urg,   fratris  KirftLaui 
commendatoris  de  Mulbufen  Ordinis  Theutonicorum,  £t  viri  honorabiÜs  Magiftri  Olrici  pre- 
poAti  fupradicti,.  cuius  figillo  contentus  «ft  quartus  arbxter  Magifter  Wille Im.us^    proprium 
non    habens    figillum,     Item    Sigillis    venerabilis   patris    Geuehardi  Brandenburgenfis 
Epifcopi  Et  honorabilis   \'iri    donuni  prepofiti  Ecclefie  Sancte  Marie  Magd.eburj;enfis 
prefentes  littere  muniunlur.     Actum   in  Magdeburg  .in  domo  fr;atrum  predicatorum.  Anno 
domini  MiUefimo  CC^LXXXI».  II.  Non.  Octobria. 
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CCh   JDtt0  uttb  jtmnrab,  SNarfgrafim  Mn  SBrrnibtn^nrg,  fi^nfeit  bett  2){0m|im  i»  (Eol^m  bte 

Pfarre  ju  ^etrrtfborf  itnter  ber  Bebingung,  bte  ©rbacf^htif feter  ifnred  S3niberd  ^o^Mtt,  fo  tote 

ber  SRarfgrJifm  (Sen^anti^,  ^n^efliit  wn  f^lm,  oHj^rltc^  irx  begej^ett,  am  30.  October  128L 

Id  nomine  fancte  et  individue  trinitatis  Amen.  Otto  et  Conradus,  dei  grada 
Brandenburgenfes  marchiones,  ommbusy  ad  quos  prefens  fcriptiun  peraenerit,  falutem 
inperpetuum.  Quonmia  omnes  ftabimus  ante  tribunal  Cnfti,  recepturi  prout  in  corpore  ges- 
fimusy  fiue  bonum  fuerit  liue  malum,  oportet  nos  diem  melBonis  extreme  jniTericordie  operi- 
bu8  preuemre,  Quatenus  feminemus  in  terris,  quod  annuente  domino  cum  roultiplicato  fnictu 
recolligere  valeamus  in  celis.  Hinc  eft,  quod  notum  efle  cupimus,  tarn  futuris  quam  prefen- 
tihuB.  Quod  pia  dei  moti  mifericordia,  eterniT^eupientes  pröuidere  mefiionis  femini,  quod 
qui  defecit  in  femine  in  mefle  aliquatenus  non  gaüdebit,  fratribus  de  fancto  victore,  in 
c,olpino  degentibus,  ecdefiam  parodiialem  ville  peterftorp  cum  (vlib  attinenpiis  dedimus, 
vt  cum  XX''  manßs,  quos  dederamus  eifdem  in  colpino  prehabito,  cum  omni  iure  totaliter 
proprietatis  tytulo  pofiideant  etemali,  hoc  folum  condicto,  quod  in  prefato  colpino* qui  ce- 
lebrent  cottidie  pro  noftris  progenitoribus,  pro  nobis  quoque  et  noftris  fuocefToribus  vfiiuerfis, 
fpecialiter  pro  fratre  noftro  Johanne  defuncto,  ]pie  memorie,  Infuper  et  domina  con> 
l'tancia  polonicali^  tres  vel  quatuor  habeant  facerdotes,  qui  eciam  per  vhum  eorum  par- 
rochialem  ecclefiam  officient  antedictam.  Hoc  autem  fecimus  fperantes  feminando  taliter 
TructHm  exinde  confequi  fempitemum.  Huius  rei  teftes  funt  militeä  noibri  Berth-eramtfs 
de  benz,  Johannes  de  Griphenberg,  Johannes  de  oldenulete,  Johannes  de 
plouen  Dapifer»  Georgius  de  brewiz  pincema  et  alii  fide  digni.  N,e  vero  tarn  pia  et 
racionabilis  noftra  donacio  a  noftris  aliquando  irritetur  fucceflbribus,  prefentem  iuflimus  con* 
fcribi  paginam,  quam  ad  maioris  euidencie  cautelam  dedimus  pretaxatis  fratribus  figillonim 
noftrorum  munimine  roboratam.  Actum  Nyendorpe  in  terra  iuxta  Zvet,  Anno  domioi 
IVP .CCLXXXI® .,  tercio  kalendas  nouembris.  Datum  ibidem  per  manüm  dominiMeynardi, 
noftri  nptarü  et  capellani.  *      ^ 

au«  ber  SKatnfel  bN  JUo^eN  S^fcnit  ^  ^-  Vco«iii)iaI«t(r<^i»e  |tt  ettttin,  nügei^rUt  tum  SL  Urc^i»«  SBaron 
ton  affcben. 


CCIL    Gilbert,  S0lar!graf  von  Srattbntburg,  toereigttei  bem  9loiinenHüßer  X)obberHn  bte  S)$rfer 

®t»er^e,  Qtim  itnb  ^ml^f  am  2h  ^amav  1282«. 

In  nomine  Domini  Amien.  Nos  Albertus,  Dei  gratia  marchio  Brandenburg 
genfisy  Omnibus  in  perpetuum.  Noverint  vniverfi  et  finguli,  tam  futuri  temporis  quam  pre* 
fentis,  quod  ob  reverenciam  Domini  noftri  Jefu  Chrifti  et  fue  pie  matris  Marie  virginis  glo- 
riofe,  ecclefie  Sanctimonialium  in  Dobertin,  Ordinis  S.  Benedicti,  proprietatem  vilbnim 
Swertze  et  Zetim,  cum  jure  patronatus,  ac  eciam  villam  Dymiz»  quam  Wolterus 
dictus  de  Malchowe  miles  vendidit  pro  trecentis  marcis  denariorum  ecclefie  memoratej 
4a9pti^til.  II.  !Bb.  1.  20 
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liberalitate  propria  donaTirans  perpetae  poiBdendäs»  inferentes»  nt  dicta  ecclefia  fctiatur  in 
pofleffione  villanun  prehabitamm  omni  plenitudine  judicij  fecularia  &  perfecta  gaudeat  liber- 
täte,  ab  exactione  qualibet,  precaria  &  quolibet  fervicio  omtimo  libera  Sß  exempta,  nicbil 
Dobis  IQ  eisdem  villis  juris  feu  fervicii  refervantes.  Volumus  nichilominus,  ut  fupradicta  ec- 
clefia Dobertinenfis  utatur  omni  Jurisdictionen  videlicet  lilvis,  pratis,  pafchuis,  piscatio- 
nibus,  aquis  aquarumve  decurfibus,  agris  cültis  SC  incultis,  vallibus  et  collibus,  cum  certia 
dictarum  villarum  terminis  deputatis.  In  hujus  quidem  rei  evidenciam  pleniorem  prefena 
fcriptum  fieri  jufßmus  ex  certa  noftra  fcientia  &  figilli  noftri  munimine  roborari.  Teiles  v^ro 
hujus  rei  funt  noilri  milites  Helmar  de  Dramfene,  Arnoldus  jaghowe,  Ghevert  de 
'Aivenfleve,  Hermannus  de  boyfter,  Johannes  de  Croghe,  Johannes  de  Nu- 
meiofe  (Cumelofe?),  Zabellus  de  Reddigftorp*,  Hinricus  Soneke,  Hinricua 
Mifn'erus,  Petrus  de  Wotenowe,  Bernardus  &  Hinricus  fratres  de  Peccatie, 
Fridericus  Dargaz,  &!,alij  quam  plures  viri  ydonei  8C  honefti.    Acta  funt  hec  anno  Po* 

mini  MCCLXXXIL    Datum  Wefenbergh  XU  E^endas  Februarij. 

*■  •  .  .  • 

m(6  iBon  MntUff,  Cod.  dipl  hift.  Meg.  I»  107.  108. 


CCm.  3Karfgraf  Sabred^i  wn  Sranbenburg  fiberl&pt  ber  ®tabt  ^rieblanb  ben  aTlarft^oU '  bafelbfl, 

*  m  20.  Februar  1282. 

Nos   Albertus»   Dei    Gratia    Brandenburgenfis   Marchio,   recognofcimus   et 

tenore  prefentium   proteftamur,    quod  dilectis  noftris   Civibus  in  Fredelan  dt,    ob.  ipfonim 

pfeclara  merita,    ut  iplius  valeant  amplius  difponere  commoda  Civitatis,  et  ejusdem  Civibus 

et  civitati  prehabite  forenfe  Thelonium  donavimus  (iure)  proprio  perpetuo  poIBdendum.     Et 

ut  nullum  fuper  premiflis  eisdem  dubium  oriatur,    et  a  nobis  et  noftris  heredibus  perpetuis 

temporibus  inviolabiliter  et  plenius  obferventur,    prefentem  paginam   fcribi   julTimus  et  figilli 

noftri  munimine  roborari,    in   evidens  Teftimonium  et  memori^m  fempiteniam.      Hujus  rei 

Teftes  funt  dominus  Hemp.,  dominus  Spula,  dominus  Guntherus  de  Reberg,  dominus 

Otto  de  Waickenberg,   dominus  Friedericus  de  Ofterwolde  et  Otto    de  Star- 

gardt,   tunc  temporis  Advocatus,    et  alii  quam  plurimi  fide   dignL     Datum  Soldwedel» 

Anno  Domini  MCCLXXXÜ.    X.  Calend.  Martü. 

ffiad^  Stid^tt.a.  a.  C.  U,  140.  unb  granf  I  9(U  unb  neu  Wttd[tnh.\,Xl\,  84.  mit  SBerftcfrcrnng  aagenfi^dnü^ct 
geiler. 


CCiV,    ©eatrir  SWarlgräftu  öoit  Sranbenburg  fd^enft  im  |)ofi>ftaIe  ju  Oßrli^  jw«  ^ufm 

ßanbeö  im  Dotfe  ©ertticfe^boif ,  am  a  Wl&n  12b2. 

In  nomine  iSancte  Trinitatis  Amen.    Negotia,  que  geruntur  in  tempore,  ne  naturain 
fequantor  temporis  delabentis^  etemari  folent  memoria  litterarum  nee  non  appenfionibua  iigil- 
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loniüL  Notum  fieri  volumi»,  iminerfis  prefentibus  &c  luturis,  hujus  litere  feriem  confpecturu, 
quod  DOS  Beatrix,  Dei  gratia  MarclTioiiiffa  ISrandenburgenfis  Hofpiitali  Gorli* 
cenfi  duo8  manToSy  in  viUa  dicta  Gerwikesdorff  jacentes,  quos  Rectores  dicti .Hofpitalis 
emptionis  titulo  comparauerunt,  ad  victus  necelTaria  infirmorum  ibidem  ianguenciuin  mini« 
ürandai  in  noftre  faiutis  fiibfidium,]  et  predecelTorum  noftroruai,  affininm,  propinquorum  in 
remediam  animanim,  concedimus  libere  ac  perpetuo  podidendos  nullius  inpugnacionig  obfta^ 
culo  renuente.  Super  confirmationeni  facti  hujusmodi  certiorem  viri  fide  digni  ac  ydonei 
funt  electi,  quoruiy  nopfiina  taliter  funt  fubfcripta:  Henricus  de  domo  lapidea,  WaU 
terus  dictus  Wiafi,  Peruicus  filiiis  Alberi,  äves  Gorlicenfes;  Cunradus  de  Gru. 
nou  Frifoy  Capellanus  Domine -Marchionifle.  Vt  autem  hec  noftra  donatio  finna  et  incor* 
ruptibilis  perfeveret,  fuper  eo  noftram  prefentem  pa^nam  fepedicto  Hofpitali  dedimus,  noftn 
Sigilli  munimine  roboratam,  anno  dommioe  mcamacionis  M^CC^  octoagelimo  fecundo,  YBl^ 
ydus  MarciL   * 

iDrlglttoI  im  SSff!|  bet  tittlauWd^tn  (BrfrSf^afl  tet  8Sif|liifc||afieQ.  ßb.  Banf.  Urftmben'fBet}.  e.  l^.  flht€.  in 
Stnautff,  ^of)).  ).  (.  9tift  in  ®8rlit  ®.61.  Cb.  £anf.  9lac^Ufe  1706.  e.a04.  unh  Oercfcn'l  Cod.  VIII, 
IS37.  63a  —  ^ai  eicgrl  tiefet  Urfunbe,  wai  hit  Sfforf grifft  9tenb  bocfleat,  Ifl  jett  fe^  befdySbIdl  nnb  ^ie 
llmfc^rifttn  finb  unle^bor.  9tai^  einem  58eric^te  bei  XVI.  Sd^r^unbertl  (atte  tfal  €^iege(  eine  hüpptUt  Umfc^dfr, 
eine  Aufere,  mtidit  (aulete:  SigUlum  Beatrids  dei  gratU  marchioniffe  Braadenburgeiifia  mib  dne  fameii  ndt 
Un  SBorteui  Vera  fpes  mea  eft  in  domiso  deo  meo. 


\    !C)te  Snarfgrafen  Otto  unb  ßonrab  «on  SranbenBurg  BetttHtgen  ber  @iabi  Sitzet!  auf 
Slnfu4>en  i^xti  ©efattbteu^  ^mtiHf  wn  3ferIo>e,  SBaffenjHIlilanb  btd  ium  n&d^flen  Sage  ^acobi, 

am  h  2Äai  1282. 

» 

Nos  Otto  et  ConraduSy  dei.gracia.  Marchiones  Brandenborgenfes,  Recog» 
Dofcimus  et  prefentium  continentia  profitemur,  quod  ad  inftantiam  honorabilis  viri  Heinrici 
de  Ifernlo,  hcfpitis  noftri  dilecti,  caufam,  que  inter  Nos,  ex  üna,  et  Burgenfes  iubi- 
cenfes,  parte  ex  altera,  ventilatur,  in  fufpenfo  et  bono  ftare  promittimus  usque  ad  diem 
fancti  Jacobi  proxime  affuturum.  In  cuius  rei  teftimonium  prefens  feriptum  duximus  figil- 
landum,    Datum  Stendalie,  anno  gracie  M^CC*'LX«X°X«II%  Kai.  Maji. 

«nl  ber  Sfiberffc^.  Urf-^eanmiL  I,  9lr.  CDXXVL 


CCVI.  ®raf  ^etmotttt  öon  |)emteBerg  ttnb  fem  ©ol^tt  5>oj)|)o  fiberlajfett  t^re  itti&ollanb  ererbten 
©fiter  an  ben  SÄarfgrafen  Dtto  öon  Sranbenburg  unb  beffett  ©ottm  Sutta,  am  12.  3!Hoi  128Z 

Nos  Hermanns,  Dei  gratia  Cornea  de  Hennenberg,  et  nos  Boppo,  filius  ejus* 
deniy  recognofcimus  et  prefentibus  proteftamur,  quod  nos  omnem  bereditatem  et  proventus 
hereditatis,  qui  nobis,  prout  in  privilegio  Domini  Wilbelmi  bone  memorie,  quondam  Ro- 

20» 
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manorum  Regis,  continetur^  ex  morte  Margarete^  noßre  ifxoiis,  m  KoHa>lidia  faece- 
dere  potenmt  et  fiicceireruiit  usque  ad  dies  vite  noftre,  et  nobis  Bopponi,  filio  ejuadeoi 
Domine  Margarete  defuncte,  quidquid  deieadem  hereditate  jure  ^hereditario  fuoeedere  po* 
tuit  et  fucceffity  ficut  in  predioto  pri^^o  Domini  Wiihelmi,  quondam  Romanornai 
Regis,  noftri  avunculi,  et  in  privUegio  Domini  Florentii»  Comitis  HoIIandie,  DoCtri 
con&nguineiy  predicti'  continentur,  plene  et  libere  eodem  jure  et  modo;  ficut  confirmatum 
eft  i»  pivviiegüs  jam  dictis^  dimifiimus  illulki  Prindpi  Sororio  noftro  Ottoni,  Marcbioni 
Brandenburgenfi,  et  inclyte  Domine  Jutte,  fue  Uxori,  noftfe  Sorori  dilecte,  fuisqoe 
heredibus  poffidendumy  adjicientes,  fiquid  ex  eadem  hereditate  hucusque  nos  receperimus, 
idem  Marchio  recipiat  et  requirat  etc.  Datum  anno  Domini  MCCLXKKIL  quarto  id.  May, 
in  die  Pancratii  Martins« 

Ra4  Vredii  Öenealog.  Comitmii  FUn^riae  p.^48.  tnft  €S(^ii(tel  CefC^  Mn  ^ncbrrg  I,  173. 


CCVIL    SWarlgraf  Otto  getid^migt,  baf  ber  JÄßmifclle  Äßnig  JRuboIpl^  bcn  Surggrafeit  gricbrid; 
wn  Slfintberg  mit  ben  S>Arfent  itnlM^tim,  (Srleba^ff  unb  i&xuät  hüit^m,  cm  15«  $Utoi  1282* 

Nos  Otto,  dei  gracia  Marchio  Brandenburgenfis  et  de  Landefperg,  re-* 
cognofcimus  tenore  prefencium  publice  proteftantes,  quod  licet  ferenidlimus  dominus  nofter, 
quondam  Rudolfus  Romanorum  Rex,  nobis  quidem  abfentibus»  fed  alüs  Imperii  princi« 
pibus,  utpote  Reuerendis  in  Crifto  patribus  et  dominis  Moguntinenfi,  Colonienfi  et 
Treuirenfi  archiepifcopis^  nee  non  Illuftri  Lndowico,  Comite  palatino  Reni,  duce 
Bawarie,  prefentibus  et  fuum  confenfum  adhibentibus,  Nobilem  virum  Fridericum,  Bure* 
gravium  de  Nurenberg,  iofecdaverit  de  Villis  Lenkersheim,  Erlebach  et  Brücke 
et  de  ipfarum  pertinencüs  univerfis;  Nos  nichilominus,  infeödacionem  huiusmodi  ratam  et 
gratam  habentes,  ad  eandem  confenfum  nöftrum  liberum  apponimus,  prefencium  teftimonio 
Utterarum.    Datum  apud  Franken  fürt,  anno  Domini  M^COLXXX®  fecundo,  Idus  Alajt. 

ttai  ®(^fi|/  Corp.  hiftoriae  Brandenburgicae  diplomalio.  IV,  p.i25.  126. 


• 

CCVIir.    J)er  9l5mifc^e  ÄÖmg  9htbotj)]^  benad^ri^gt  bie  ©tabtSßberf  bawn,  bap  er  bte  früher 
))orgeitommene  Uebertragung  ber  @tabt  an  bte  SJIarfgrafen  3o^ann,  jtottrab  unb  OHo  »Ott  ^ron^ 

benburg  je^t  )urft(fgenommm  l^abe,  mx  15«  Ttid  1282^ 

Rudolfusy  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  Pnidentibua  uirls, 
AduocatOy  Confulibus  et  vniuerfis  Ciuibus  Lubicenfibus,  fidelibus  fuis  dilectis,  gratiam 
fuam  et  omne  bonum.  Pro  tranquillitäte  u^ftra  et  ampliore  fecuritate  roi»  et  ciuitatem 
lubicenfem»  ilhiAribus  Johanni,  Conrado  et  Ottoni,  fratribus,  Marchionibuff, 
Priodpibus  Qoftris  dilectis,   de  brandenburch»   meminimus  comn^ifiire.    Verum  quia  es^ 
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deib  eotnimfißo  nobis  nee  utiGs  nee  expediens  reputatutf,  Jpfaai  jArefetitibiB  rMocamu,  uoa 
a  deuotione  dietoruin  Marchionum,  quantam  eft  ex  parte  commiffionis  predigte»  »ichiki-» 
minus  abfoluentes  9  mittentes  has  titteras  uoIms  in  tertimonium  fuper  e<K^  Datum  Vlmep» 
iduB  Maü^  Anno  domim  M""  CC»  LXXXII%    Regni  noftri  Anno  IX^ 

«Ol  tcr  Ubetff^f.  tlsf.«e«iiinL  9k.  CDXXVIL 


CCIX^  Sftrtolb  Slttter  »on  aSBobendmegm  BeftrfifKgt  wr  htm  SWarfgrafm  Otto  tjott  ©roiibcn* 
bürg  in  beffen  unter  ^dmg^bann  auf  einer  SBiefe  bei  ©utendtoegen  gehaltenen  Saubgcrtcf^te  beit 
S^tauf  etned  üt  ber  ©raffd^aft  ber  S?arlgrafen  jenfett  ber  £)^re  gelegenen  ®^&iti  an  bod  AIo^ 

fler  Stlt^albendleben,  am  5.  3uin282. 

In  nomine  fancte  et  indiviJue  trinitatls  Amen.  Barth oldus,  miles  dictiis  de  Wo- 
denfwegen,  caftellanus  in  Wolmerftede,  omnibus  falu^m  m  perpetuum.  —  Notuni 
efle  cupio  univerfis  et  fingulis  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod,  non  ignorantibus  viris 
honeftis  et  fide  dignis,  domino  h ermann o,  prepofito  cenobii  Tanctimonialium »  fub  regula 
fancti  bencdicti  in  veteri  haldesleve  deo  devote- famnlancium,  hantone  et  Johanne  filio 
ejusdem  de  Irkefleve;  Johanne  de  calenberge,  Borehardo  nigro  de  Irkefleve 
militibus  et  Droifecone  genero  meo,  caftellanis  de  wölmerftidde,  Conrado  de 
haldefleve,  gifrido  de  helmftede,  bernardo  fitio  zophie,  et  conrado  longo  ejus- 
dem  generoy  Johanne  fiKo  Gerberti,  conrado  de  tunderflove,  eonrrado  de  Ran- 
dowe,  civibus  Magdebnrgenlibus,  et  pluribus  aliis,  receptis  int^e  de  manu  ejusdem  pre- 
pofiti  ex  parte  predicti  cenobii  viginti  marcis  Stendalenfis  pecutiie,  pro  eadem,  filvulam  fitam 
in  comicia  dominorum  meorum  marchionum  Brandenburgenfium  trans  Orani 
prope  villam  Glufinghe,  que  parva  Greven a  nuncupatur,  cujus  proprietas  linealiter  ad 
me  tnim  omni  jure  a  progenitoribus  meis  jam  düdum  fuerat  devoluta  et  quiete  poflefla,  me- 
diantibus  fratribus  meis  voluntarie  confentientibus,  cum  fundo,  lignis  et  aliis  pertinenciis  fui», 
lifflitatione  debita  defignatam,  titulo  vendicionis  eidem  dimifi,  eodem  jure,  quo  eam  tenue- 
ramusv  de  cetero  ab  ipfo  cenobio  perpetuo  p9l]idendam.  Obligans  memet  ipfum  ac  meos 
beredes  prefencialiter  ac  eciam  m  futurum  ad  confervandam  diligenter  et  fufficienter  fepe- 
fato  cenobio  warandiam  debitam,  fecundum  quod  confvevit  in  proprietatmn  contractibus  ob- 
fervari :  prepofitum  quoque  predictum  ioco  cenobii  miß  in  poffeClionem  filvule  memorate. 
Porro,  anuo  ferme  dimidio  poft  jam  dictum  contractum  peracto,  dominus  mens  Marchif» 
Otto  in  prato  Wodenfwege,  quod  in  fupra  dicta  comicia  comprehendi  dinofcitur^  con- 
ftitutuSy  a  me  requi/itus,  prefente  pi-epofito  prelibato,  fecundum  formam  jufticie  diligeDter 
procedens,  juris  ordine  utrobique  fervato,  approbavit  contractum  ac  tuitione  banni  regalis 
confveta  munitum,  cenobium  memoratum  donacione  perpetua  de  fepe  dicta  iilvuia  pveftivit, 
rel^ioadente  in  (ei?)  fua  provincia,  quod  -filius  mens  jam  biennis,  quam  dto  annosdebite  difcre- 
cionis  attigerit,  que  pretaxata  funt,  rata  tenere  debeat  et  accepta.  Acta  funt  hec  prefentibus 
doaiiois  Guntero  comite  in  Mulingen,  wernero  de  hademerslevei  baronibus^  Ri- 
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chardo  de  damis,  hildemaro,  heifone  de  ftenvorde,  conrado  de  weddinghe, 
hantone  de  Irkefleye,  gevehardo  nigro  de  Irkeileve,  hinrico  de  hordorpp, 
Johanne  de  Otterfleve,  miliübus;  fainricö  de  fchakenflove,  et  aliia  quam  pluribiia 
fide  dignis.  (Jt  autem  premilTus  contractus  nofter  pariter  et  donado  domini  mei  intueri  vo- 
lentibus  fidem  prebere  valeant  ae  liqueat  in  futurum,  utrumque  annotari  prefentibus  et  figilU 
mei  fed  teftimonio  in  Jhefu  Chrifti  nomine  confignari.  Datum  in  prato  apud  Woidenf- 
wege,  anno  domini  mUIefimo  CC^LXXXU,  tertio  non.  JuliL 


CCX    S>te  SThirfgrafen  Otto  ttnb  Stomob  Befl&ttgen  ber  ® tabt  ^mlitn  bte  ®tti^ti1)atM  üict 
aUt  Sßixbxt^m,  ml^t  wn  mavtQx&^i^m  SSafaQen  tnnerl^alb  t^rer  STlaumt  ober  i^rtt  ^e&jbor 

»crfibt  lofirbm,  m  13*  Suli  (1282.?) 

In  nomine  domini  Amen.    Omnia  facta  mortalium  temporalem  motum   feqmmtur,    et 

pereuntibus  hominibus  ipforum  fimul  facta  intereunt     Iddrco  neQelTe  eft,   vt  que  fua  natura 

tendunt  ad  interitum,    amminicuio  litterarum  fulciantur  et  ab  obiiuionis  interitu,  defendantur. 

Hlnc  eft^  quod  nos  Otto  &  Conradus,  dei  gracia  Marchiones  Brandenburgenfes, 

recognofdmus  prefeatibus  publice  profitentes,  volentes  penienire  ad  notidam  futurorum,  quod 

ob  fideliOima  feruitia,    nobis  8C  uollris  predeeeObribus  fepifiiiiie  exhibita  per  fideles  noftros 

duea  noftre  ciuitatis  ßudeffin,  confirmamus  jura  ipforum,  que  etiam  coram  nobis  fufBdenter 

et  certiQime  funt  probata,  jura  videlicet:  quecunque  fierent  violencie,  offenfiones,  le/iones,  rrul* 

nera,  homicidia,   furta,   rapine  per  aliquos  nollros  wafallos  jn  ciuitate  Budeffin  wd  extra 

rouros  ciuitatis  dicte,  uidelicet  infira  metas  aut  terminos  ciuitatis  eiufdem,  qui  fulgariter  flur* 

zce.une  vocantur,  damus  8C  conferimus  rite  8C  radonabiliter  omnes  predictos  exceflus,  cujus^ 

cunque  condicionis  fuerint,    jn  predicta  ciuitate  perpetuis  temporibus  iudicandos.    Ne  autem 

huiusmodi  con&rmacio  feu  donacio  in  pofterum  immutari  poQit  ud  impediri,   hanc  literam 

confcribi  iullimus   Et  noftri  Sigilli  munimine  roborarL    Actum  8C  datum  Budeffin  coram 

domino  Leuthero  de  palowe,  Thiderico  de  pane^^itz,  Conrado  SC  dithmaro  de 

borch,     Alberto  et  Gotfrido  de  Guzc»     Gregorio  et  Nicoiao  de  kopperits^ 

Renfchone  de  temeriz»   Zachmanno  SC  Nicoiao  de  cafcwe  mititibus,   Dithmaro 

de  Bifchoffswerde  et  filio  fuo  henrico,   fleminge,    Slicbtingo,    Jo*  vrfo,    her- 

deno,  olthmannoy  Conrado  de  Lubaüia,  wernhero  geluke,  ciuibus,  fub  advocato 

noftro  heynemanno  de  \v'artenberg  8C  henrico  fculteto  heredi^ario  BudelBnenfi,    et 

aliis  quam  plurimis  fide  dignis.    Anno  domini  milleiimo  ducentefimo  lexagefimo  fecundo.    In 

die  Maryarethe  yirginis  gloriofe. 

&ladi  tintm  Sranlfitmt  {ii  ^iiig  9S(«ti«(ai>'4  ^cfUüigitng  tcm  So^tt  1614  in  brn  M,  SL  iB^tdmn  M*  vnh  9m$» 
Krc^ii^t  )n.9ßiai  imb  einen  Hbbnicfe  nati^  bem  iDriginof  in  Ziidi^ppt  unt  ^ttnitVi  ®t^irf.  Krf.r9maal. 
<3.  3S8.  399.  ^i  ifl  aiiffaKent,  tag  tiefe  Uvfunte  an  besten  iDrten,  in  tem  tran^fumte  »cm  3  1514,  vir  in 
trr  JDtignial'Vnltfertigimg,  tit  3<((^'^i^i  ^^^  i'^9^*    X^cimcf^  nnfi  tiefe«  S^atnm  aitf  einen  S^^ume  fensttn 
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beim  bie  Sffarfgrafev  iDtte  «nb  iConrab  tratrn  nrfl  in  fl^Stercr  S^il  aU  Mtgenten  Ut  SMaH^^m  SSnbee  «if.  9lac^ 
bem  Sobe  ibre«  9$atrr<  S^^ann  I.  ffib^tm  fle  bi«  in«  3a6r  1281  gemelnfc^aftticb  mit  •<(rcin  filtern  SSrnber  3o» 
(ann  IL  hai  9tt^imtnt:  U%uxtt  flarb  am  10.  6eptrtnbrr  1281/  tmb  nac^  hitftc  S^it  mag  rrft  tie  obig«  Urfunbt 
Ott^geflrfft  frpn.  3c^  fiimmt  babrr  trm  fac^Derft&nblgen  Urtbfite  M  @b-  Watbr«  ®tcn)e(,  brc  ble  Urfunbe  in 
ba<  3a(r  1282  {tiit,  van  fo  mebt  bei,  aU  mebrcre  ber  in  brr  vorflebcnbni  Urfunbe  genannten  S'ud^«  tu>b  andi 
brr  fSofit  »on  SDartemberg  )u  S3au((en,  um  biefe  Seit  bft»  borfommrn,  |«  S.  in  ben  £fti49  feigrnbcu  iUfttnbcn 
9U.  CCXIL  nnb  CCXIIL 


CCXL  S)te  SJtarfgrafm  wn  S3ranben(urg,  JDtto  unb  ^onrab,  betinlltgen  ber  @tabt  W>td  auf 
Eintrag  $etttrtd[^d  ^on  ^f^rloi^e^  einen  toettem  äBafenfltUflanb  bid  ^i^atlii,  totim  bie  Stobt  üti' 
jtoifc^en  S3ebac^t  neunte  ben  SOtarfgrafen  enblidf^  ju  geto%cn,  toa^  i^nen  nat|i  Mni^  ^Jivbolp^^ 

eifymtmi  gebiiffre,  am  21.  Suti  1282. 

Nos  Otto  et  ConraduSy  Dei  gratia  Marchiones  Brandenburgenfes,  reco-' 
pnorciiniis  coram  omnibusy  prefentibüs  publice  profitentes,  Quod  nos  ea  placita  iiue  caufamy 
que  pter  nos,  ex  vna,  et  honorabiles  viros  burgenfes  de  Lubeke,  parte  ex  altera,  verfatur, 
ad  fauorabtlem  et  aitiicabilem  petitionem  Donaini  Hinrici  de  yfereloe,  amici  noftri  karii*-- 
fimiy  in  boiio  dÜferimus  et  ftare  feu  durare  faeimus  a  datis  prefentium  vsque  ad  feftum  beati 
IkJichaheüs  Archangeli  proxime  affuttunim.  Dum  tarnen  jidem  Burgenfes  medio  tempore  ad 
hoc  eiSectiue  jntendant,  quod  Ea  nobis  faciant  et  donent»  que  nobis  donata  Amt  A  domino 
noftro  fereniffimo,  domino  Rudolfo  rege  Romanorum,  et  non  diutjus  nos  jnpediant  in 
hoc  facto«  Ad  huius  rei  Euidentiam  et  Cautelam  fitmiorem,  prefeatem  iitteram  confcribi  juf- 
fimüs  et  figilli  noftri  appenfione  feeimus  roborari.  Acta  funt  hec  et  data  in  villa  Saiiges- 
dorp.  Anno  Domin j  M^'CC^LXXXU®  9  Lot  die Braxedis  Virginis,  per  manum  Domini  Aluuardj. 

«u<  ber  «fibecffc^en  Urf^^eammOing  1 ,  9lr:  CDXXXL 


CCXIL    S)te  iDlarlgrafen  £)tto  unb  ^onrab  wn  ä3ranbenburg  Befreien  bie  ^iobt  fQmtiim  !$ou 
bem  äRorltjoUe  uub'belenneu  baffir  10  W^  ®ilb.  emt)fangeu  ju  l^abert;  am  24.. 3luguß  1282. 

Iq  nomine  Sancte  et  indiuidue  Trinitatis  amen.  Otto  et  Conradus,  dei  gracia 
Marchiones  Brandenburgenfes,  omnibus  prefentem  noftram  paginam  vifuris  aut  audi- 
iuris  falutem  in  Domino  fempitemam.  Inftabilis  eft  vita  hominum  etc.  Hinc  eft,  quod  uni» 
nerfis  criftiane  fidei  profeffbribus ,  tam  prefentis  temporis  quam  futuri,  volumus  elTe  notum, 
quod  DOS  attendentes  et  ponderantes  grauamen  et  onera,  que  imminebant  onmibus  forum 
Bu  dl  ff  in  vifitan^us  per  graue  thelonium,  quod  noftri  Advocati,  Monetarii  ac  ce^ri  noftri 
Olficiaies  ibidem  actenus  recip^re  confueuerünt,  de  maturo  noftrorum  coufilio,  pure  propter 
Deurn,  duitati  noftri  Budiffin  ac  Burgenfibus  inibi  commorantibns,  ab  omni  forenfi  thelo* 
mo  tam  in  duitate  quam  extra  duitatem  dedimus  perpetuam  libertatem,  ita  quod  nee  noftri 
Advocatiy  Monetarii  aut  aliquis  ex  parte  noftra  ibidem  recipere  debeat  aliquod  forenle  thelo- 


nium,  Bec  de  eqvis,  vtccis,  poms,,  offis,  fcatdfis,  nee  etiaib  de  Bierciliioiifis  uninerfisy  qina 
dictam  noftram  cimtatem  ab  omni  thdonio  forenfi  fiberam  et  folutan  volumus  perpetuo  per- 
manere.  Pro  memoria  iffius  donatioms  et  graeie  a  dictis  noftris  Bwqg;eniibus  recepimua  ar- 
genti  feptuaginta  Marcas  ad  eiiidendam  firmiorem.  In  cujus  rd  euidens  teftimonium  prefentem 
no&ram  paginam  fig^loram  noftrorum  appenfionibus  juflimiia  comfouniri,  appoiitis  teftibiu  idoneis, 
ut  (uideKcet?)  honorabilis  Dominus  Bernardus  de  Camenz,  Milnenfis  eedefie Prepofitus, 
fuusque  patruus  Wedegfao  de  Camenz,  Buffo  de  Irkefleve,  Luderus  de  Scri* 
verifdorp,  Hinricus  de  Wardenbergh  tune  temporis  Aduoeahis,  Zulea  Marfcaleusy 
iniGtes  et  ConfiliariL  Item  milites  Bonteco  de  Themmeritz,  Zacbeman  de  Kazow, 
Walterus  de  Kluz,  Ditbmarus  de  Borck,  Gregbar  et  Nicolaus  de  Kobariz, 
item  Burgenfe«  Vlemingus,  Herdeghen/ Hinricus  de  Bifcopeswerda,  Sifridus 
Sliftig,  Hermannus  Inftitor,  Wernerus  Fortuna,  Bruno  Alewarden,  nofia-  Ca« 
pellanuSy  et  quam  plures  fide  diguL  Actum  et  Datum  Budiffin,  anno  dominice  incama- 
tionis  M^CC'^LXXXn®,  DL  EaL  Septraibris,  per  manum  Johannis  de  Gardelegen 
noftre  curie  NotariL 

flcu^  Ocrtfen  Cod.  Vm,  698.,  nit  SfTbf(rcnin§  Ut  gr^er  tk\U  Vbhn^H  in  Um  Idatim  iwb  In  bm  Bta^m^ 
nßsun,  infvfgc  ter  )9ün  nnferm  Dere^rtrn  Srcnnte  6^trn)el  angrßrllteii  SSttj^tidixai^  Mtirigmatt  vait  bm  9 tu 
tfeof^Kn  Sttbnufo.    Zi\^cppt  mib  ettn\tt  UifimtnifaiimL  6.389.  9UttL 


CCXIII^    Otto,  aWarlgraf  öon  StotAmBurg ,  bcfemtt,  fcnt  Sfirgem  ber  ©tafet  SSoufem  ben 
^athjfiVi  f&t  70  3Haxl  rrteffen  ju  ^m,  imb  (efltmmt,  tote  bitfe  ^rmimt  aufgebracht  Serben 

foH,  am  24.  Slugufl  I2S2. 

Nos  Otto,  dd  gratia  marcbio  Brandenburgenfis,  recognofcimus  prefentibus 
publice,  coram  univerfis  Oirifti  fidelibus  proteftantes,  quod  nos  fidelibus  noftris  Burgeufibus 
in  Budeffin  teloneum  forenfe  ibidem  vendidimus  pro  ieptuagiiita  marcis,  ipfi  civitati  noftre 
nee  non  toti  terre  noftre  Budefün  in  magnum  Aibfidium  et  juvamen.  Volumus  itaqucy 
quod  quicunque  ea  libertate  frui  perpetuis  temporibus  volucrint  et  gaudere,  quod  bii  debent 
sdiqua  de  bonis  fuis  addere,  per  que  nobis  data  pecunia  perfolvatur;  fin  autem,  dabunt  tele* 
neum  fuum  forenfe^  quod  antea,  quam  ifta  noßra  emptio  fieret,  dare  univerlaliter  confueverunt 
Ad  bujus  rei  evidentiam  et  cautelam  firmiorem,  prefent&m  iitteram  confcribi  fecimus  et  ligilfi 
noftri  appenfione  fecimus  communiri,  teftibus  adhibitis  fidelibus,  ut  (uideUcet?)  domino  Lu* 
tero  de  Palow,  domino  Burcbardo  nigro  de  Irekeffieve,  domino  Hinrico  de 
Wardenberge  tunc  noftro  advocato  et  domino  Tzulis  tunc  marfcaico  et  domino  Petro, 
domino  Johanne  de  Widftoch  et  aliis  quam  plurimis  fide  dignis.  Actum  et  datum  io 
Budeffin,  anno  incamacioms  domini  MCCXXXXII,  nono.kal.  Septembris,  in  die  fancti 
Bart^omei  apolloli,  per  manum  douini  Aluardi,  tunc  curie  noftre  capeliani  et  notariL 

Vai  tii^tppt  iint  erteil}« l'<  Xtif,»9naaAm^  6.  d98. 


CCXIV^  S>{e  Stftrlsfftfett  wn  SSrmibettBurg,  JOüi  mtb  Atfttrob;  (etttOigen  bn  (Stakt  eu6e({ 
auf  Antrag  ^ttmi^i  wn  3ferIo,  einen  fernemeiten  (SHUflanb  bt^  jum^  n^f^en  ^efh  Mm&  9ieif 
tttgung,   ba  ber  dldmtfdfie  ^5ms  il^^  @treitig!ettfn  burt^  trafen  ©üntl^er  »on  ©di^tvarjburg  bei^ 

anlegen  beabfi^^ttgie;  am  24. 9lo)).  (1282). 

Otto  et  Conradus,  dei  gratia  Brandenburgenfes  marchiones.  Viris  di* 
fcretis  et  honorabilibus,  Confalibus  ciuitatis  Lubecenfis,  falutem  et  parätam  pro  pofiibi- 
litatibii^.ad.beneplacita  uolimtateiii.  Veniens  adnes  auficius  uefter,  uir  prudeiis  et  ydooeus 
Hinricus  dictus  de  yferenlo,  hofpes  noller  dilectus,  die  fancti  Clementisy  ex  parte  ueßi^ 
nobis  expoAut  /  quod  cuperetis  de  caub,  qiie  uertitur  inter  nos  ex  UDa,  et  uos  parte  ex  al- 
tera, habere  inducias  amicabiles  longiores,  quia  dominus  nofter  rex  Roman orum  ueilet, 
£cut  dixeraty  n.obilem  de  Swarceborch  ad  hanc  caufam  deftinare  medio  tempore,  qui  ex 
parte  fui  deberet  inter  partes  bonum  medium  ordinäre.  Cum  autem  prefatus  hofpes  noilei' 
follerter  proponeret,  quod  ante  feftum  fancti  martini  exilfet,  et  faciente  domino  iufirmitate  in 
uia '  prepediretur  legitima ,  debitoque  iddrco  ad  nos  non  uenifTet  tempore :  ob  magnum  fui 
amoris  intuitum  plus  quam  alterius  rei  älicuius,  cupientes  nichill  contendere,  quod  non  de 
facilt  contra  ueftram  uelimus  moueri  prudentiam,  prehabifem  caufam  in  bono  jubemus  cou> 
fiftere  cum  induciis  amicabilibus  ufque  ad  feftum  purificationis  beate  uirginis  proximum  sunc 
ucntnrum,  ita  quod  omnes  et  omnia  ad  uos  pertinentia  de  nobis  et  de  amicij  noftris  Omni- 
bus, propter  nos  facere  ac  dimittere  uolentibus,  ubicunque  locorum  usque  ad  tempus  pre* 
dictum  omnimodo  fint  fecura.     Datiun  in  uilla  Nizzowe,  vigilia  fancte  katherine  uirginis. 

•  ttu<  trc  2fibr(!f4.  Urfunbrn '  6ainm(.  I,  9tt.  CDXXXVm.  Sraf  Qfint^er  »on  @d)ivarjbtiTg  (atte  am  9.  9tooembrr 
b.  3*  1282  f4^on  oom  A&nige  9lubülp(  brn  Kuftrag  rr^altrn,  flc^  iiacf^  l^fibecf  ju  begeben,  um  bie  lliieinfgfeitrn, 
vortn  bie  €^tabt  bomaU  an^  mit  bem  |^|«gf  »on  6a4fe»  gerot^ep  war,  frieblic^  )u  «ergleid^en.  Eßbecffc^e 
Urf.^eomml.  1,  9tr.  CDXXXVL 


CCXV.    X)er  9Umifdfie  ^5ntg  9iubol))l^  a^tgt  ber  @iabt  Sübed  an,  ba§  er  bie.Ueberiragung  ber 

©tobt  an  bie  SDtarlgrafen  t)on  SBronbenburg  i|irer  klagen  ttegen  jutücf genommen/  bagegen  bie 

®tabt  ben  ^erjSgen  tton  @ad^fen  übertragen  l^obe,  wn  7.2)e)ember  1282t 

Rudolfus,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  auguftus.    Prudentibus  viris, 

Confulibus  et  uniueriis  ciuibus  Lubicenfibus,  dilectis  fuis  fidelibus,  graciäm  fuam  et  omne 

bonum.     Ingredientes  veftre  querele,  nobis  porrecte  crebrius   de  illuftribus  marchionibus 

de  Brandenburch,    Ottone  et  Cunrado   fratribus,    dilectis  noftris  principibus,   noftra 

precordia  et  nos  feliciter  ammonentes,  ad  falutem  veftram  et  commodum  nos  fauorabiliter  in- 

clinanmt:   unde  predictis  marchionibus  fuper  commÜlione  ipfis  de  vobis  facta  eis  litteras  re- 

uocatorias  dirigentes,  et  uos  illuftribus  ducibus  faxonie,  Joanni  et' Alberto  fratribus, 

priadpibuB  noftris  dilectis,   propeniius  committentes,  fidelitati  veftre  committimus  et  manda- 

musy    predfe  volentes,  quatmus  eisdem  ducibus  faxonie  deuote  parere  et  intendere  ftu- 

deatis  in  omnibus  tamquam  nobii.    Datum  hagenowei   YU  Idus  decembris,  Regni  vero 

noftii  anno  X^. 

l^ttpts^U  n.  SSb.  1.  21  ' 
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Auf  der  Rfickfeite:  Fmdentibiis  vfab  ConfufibiiB  et  imiverfis.  jduibus  lubicenfibui^ 
ffilectis  nößrid  fidelibus. 

Uat  feff  Sttecffc^  Usf.  f CSoimrimiB  I,  Ri; 


M>»:iK 


CCXVI.    |)tr)Ofi  Sttgtt^Ioio  «Ott  ^mmtm  i»(r}>fSnbtt  (em  ^erm  9H(oIait<  wn  SEBerk  bo«  Sonb 
Qta»tvi^^,  banrit  bttfer  t1^  tmi  aOm  fettteit  JtWtfteit  in  bem  ^ege  totber  bte  2)7arIgrafM 

Seiflanb  In'ße,  im  3a^  1282. 

Iq  nomine  domini  amen.  Buguzlaus^  dei  gratia  dux  Slavorum  et  kaffubie, 
Omnibus  ad  quos  prefens  fcriptunoi  peraenerit^  falutem.  Que  largiuntur  confilüs  principumy 
neceflarium  eft,  ut  robur  obtineant  et  vig(»em.  Igitur  notum  elTe  volumus  prefentibus  et 
futuris,  quod  domin o  Ny(colao)  de  Werle,  a^mculo  noftro  kariflimo,  et  fuis  heredibus 
terram  noftram  Stouenhagen^  ut  nobis  totis  viribus  per  totam  noftram  guerram  contra 
marchiones  fuccurrant,  pro  quatuor  millibus  argenti  tamquam  pro  falario  obligamus;  ita 
fcilicety  quod,  quando  predictam  perfoluerimus  pecuniam,  nos  et  noftri  heredes  eandem  ter- 
ram noßram  poflideamus  pollea  Acut  prius.  Preterea  recognofcimus/  quod,  fi  nofter  awn- 
culus  dilectus  vel  fui  heredes  aliquibus  Guerris  preocciq>ati  fuerint,  eandem  terram  pro  fua 
neceffitate  poterunt  obligare;  nichilominus  tamen  iftius  pecunie  portio  non  debet  aliquatenua 
aucmentari.  Sic  itaque  omnes  vaTalli  noßri  in  terra  Stouenhagen  refidentes  domino  Ny- 
colao  de  Werle,  aifinculo  noftro  predilecto,  et  poft  Alis  heredibus  homagium  facient  et 
Ib  fuis  inperiis  Aibiugabunt  In  hujus  rei  teftimonium  prefentem  literam  noftri  Agilli  nmnimin« 
dignum  duximus  communiri.  Huius  rei  teftes  funt  dominus  Fridericus  Yos,  dominus 
Nycolaus  Draco,  dominus  Gobele  Marfcalcus ,.  dominus  Fridericus  de  Htnden- 
borchy  Otto  Draco  et  alif  quam  plures»  quorum  nomina  in  prefenti  litera  non  funt  fcripta. 
Acta  Amt  hec  anno  Incamationis  iheAi  chrifti  M^CC^  octuagefimo  fecundo,  per  manus  Hin- 
rici,  notarii  curie  domini  Nycolai  d'C  Werle, 

9ia(t  trir  «btntcfe  in  bni  SSalt.  ettib.  n,  125.  126. 


CCX vn.  $abft  maxibn  IV.  heanftxa^t  btn  ({rjjbtfcftof  )»  QSl%  mib  bte  1t>^antm  gtmer  @Hfh 
bafelbfl,  bte  gegen  bte  ÜRarlgrafen  wn  aSronbenburg  30^<utn,  Otto  unb  ^onrab  mtb  gegett  tj^re 
Sattbe  toegen  ber  SBefej^bmtg  bed  Stftfio^' t^oti  ^dberflabt  audgef^rod^ette  93ann^  ttttb  Snierbici^ 

<^et^ett3  jitt^  iSepbAc^tung;  3a  bnttgen,  otit  4.  3<tttuac  1282« 

Martinus  epiTcopus,  femus  feruomm  dei,  venerabiB  firatriATchiepifcopo  Colo- 
oenfi  et  Dilectis  filns  fancte  marie  ad  Gradus  et  fancti  Gereonis,  Colonienrium  eccle-» 
darum  decanis,  Salutem  et  apoftoBcam  benedictfonem.  Sna nobis  veneraUIis  firaternoller 
Halberftadenfis  Epifcopus  petitione  monftravi^  quod  nobiles  viri  Johannes,  Otto  ct^ 


16S 

■  • 

ConradnsMarchlones  de  Brandeburg  debite  fidditatui,  qna  eidem Epifcopo  et  eodefie 
halberftadenfi,   qaorum  v^fidli  exiftunt,  tenentur,  obliti,   eandem  ecclefiam,   tarn  per  fe» 
quam  per  Falkonem  mOitem  aduocatiun  ac  alios  ofEcialea  et  homines  fuos  hoßiliter  im^ 
pugnare,  ac  ipfam  et  eundem  Epifcopum  fiquis,  bubua,  aliisque  animalibuB  et  boiiis  fuia  fpo^ 
liare  nequiter  vprefumpfeniDt,  Alias  dicto  Epifcopo  et  eidem  Ecdefie  per  incendia  et  rä]  inas 
dampna  grauia  irrogando,  quibufdam  hominibus  ecclefie  predicte  de  corpore  captia  et  carce- 
rati  ciiftodie  mancipatis  et  aliquibus   ex  ipiis  miferabiliter  mterfectisy    in  non  modicum  Epi- 
fcopi  et  ecclefie  predictonim  preiudicium  et  grauamen.    Et  licet  dictua  Epifcopus  Nobile^  et 
Falkonem  predictos  moneri  fecerit  diligenter,  ut  Equos,  boues,  animalia  et  bona  predicta 
Epifcopo  et  ecclefie  predictis  reftituerent  ac  de  dampnia  et  inimiis  huiufmodi  eifdem  taliter 
irrogatis  fatilTacere  procurarent,  quia  tarnen  ipfi  hoc  facere  contumaciter  non  curarunt,  in  eos, 
cum  hec  effent  ita  Dotoria,    quod  nulla  poterant  tergiuerfatione  celari,   auctoritate  ordinaria 
excommunicationis  et  tandem  dictonim  Nobilium  contumacia  ezcrefcente  in  tenam  ipforum 
in  halber ftadenfi  diocefi  confiftentem,   interdicti  fentencias  exigente  iufticia  ^romulgauit» 
quas  dictua  Epifcopus  apoftolico  petiit  munimine  roborarL    Quocirca  difcretioni  uellre  per 
apoftolica  fcripta  mandamus,  quatinus  fententias  ipfas  ficut  ratiönabililer  funt  prolate»  fadatis 
auctoritate  noftra  ufque  ad  fatiflactionem  condignam  appellatione  remota  inuiolabiliter  obfer^ 
vari.,  Quodfi  non  omnes  hüs  exequendis  potueritis  interefle,  tu,  frater  Archiepifcope,  cum 
eonim  altero  ea  mchilominus  exequaris.    Datum  apud  vrbem  ueterem  ]L  Non.  Janüari, 
Pontificatus  noftri  anno  primo. 

I(nl  bcc  in  lt.  ee(.  lUUntU^Wiiu  ttfaMU^  Hfi.  Sammbnig.  ! 


CCXym.  ^er  9t5mtf($e  ^mg  ffivbolp}  forberi  He  ®tabt  iSbtä  auf,  hm  aur  iBetTegung  ber 
}tmf4ifn  t^  mh  im  ^^arlgrafm  »Ott  SronbenBurg,  torU^e  auf  im  Seft^  tl^ror  ©iabi  ^txii^M 
^attm,  nt>^  obfdfftoebmbnt  ©treittgletien  auf  ^ftngfhn  mibttcaxmim  Zmnin  bwify  ©efanbte  jn 

befc^tcf en,  am  11.  3^5ra  12B3« 

Rudolfus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  auguftus,  Prudentibus  viris  •  . 
Magiftris  ciuium,  confulibus  et  vniuerfis  duibus  lubicenfibus»  dilecUs  fuis  fidelibus,  gra« 
tiam  Aiam  et  omne  bonum.  Pacem  et  tranquillüatem  veftram  omnimodam  ex  afiimo  diligen- 
tes,  lUuftribus  cunrado  et  o(ttoni)  fratribus,  Marchionibus  de  brandenburch,  fuper 
refignacione  offidi,  quod  ipfis  de  ciuitate  veftra  commifimus,  nee  non  fuper  eo,  quod  indu^ 
dauerunt  difcordiam,  que  mter  vos  et  ipfos  vertitur,  vfque  ad  feftum  pentecoftes  proxime 
nunc  futurum,  grates  retulimus  multiformes.  Verum  cum  drca  idem  feftum  fimus  ad  infe« 
riores  tenninos  Reni,  vel  ad  partes  vobis  magis  conterminas  proceOuri,  vbi  iidem  Mar^ 
cbiones  fuos  nundos,  ficut  ipfis  mandauimus,  ad  noftram  transmittent  prefendam:  fideii- 
tatem  veftram  attente  rogamus,  quatenus  ibidem  veftros  nundos  fimiliter  ad  noftram  celfitu- 
dinem  tranamittatis  et  predictaa  indudaa  obfemetia;   et  nos  efficadter  laborare  curabimus, 

21^ 
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qualiter  vos  cum  ipfis  amicabiliter  cömplanemüs.  Sdmüs  enim»  ^uod  voi»  ekis  noUfc  et  ystir 
perio  fic  coniuncti,  quod  vos  in  veftris  neceffitatibus  deferere  non  valemus.  Vnde  fortes  et 
ftabiles  in  deuocione  jmperii  maneatis.  Datum  bafilee,  V.ldus  Mardq,  R^ai.noftri  •aomaX®. 
Prudentibus  uiris,  magillris  confiilibus  et  uniuerfis  duibtts  Lubicenfibus,  diiectis  noi]tna  fidelibuB» 


CCXrX.  (SJraf  ©fintl^cr  wn  ©(i^tüarjBurg  geist  ber  ©tobt  SüBed  an,  ia^  ber  ?ft.  Ä5mg  Slu^ 
bolpl^,  jur  aSfilcguitg  ber  ©trrittgfettcn  ^toi^öfm  ben  SHarfgrafcu  öoii  SBranbcnburg  eiiterfeit«  unb 
hm  ^tabtm  Sübed  unb  ©oölar  anbererfettö^  einen  Xttmin  auf  ben  ©ountag  uad^  S^futgjteit 

anberaumt  ^obt,  ofine  S)atum4 

Pnidentibus  viris  finceriflimis  et  Amicis  diiigendis,  Adnocato,  Confulibus  et  uniuerfis 
eiuibus  in  Lubeke»  G(untheru^,  Comes  in  SiiarzburCy  intime  dilectionis  j^nitudinem 
cum  falute.  Pro  eo,  quod  expediti  fumus  per  vos  liberaliter  pecmiia»  quam  dominus  nofter 
Rex  in  veftra  ciuitate  nobis  affignauity  nuQCtios  eciam  nollros  amplifßme,  prout  aflerunt  et 
gloriantur,  benignitTime  pertractando,  quantum  umquam  ex  affectu  poflumur  iinceritati  veftre 
graciarum  referimus  uberrimas  actiones.  Noueritis  itaque:  niifli  per*  dominum  noftrum  Ro*- 
manorum  Regem  gloriofiCfimum  in  multum  prearduis  negotüs,  cum  de  Auftria  ad  ciuiam 
redüflemus^  ipfa  tunc.  hora  eadeui  inuei^imus  de  Brandenburc  folempnes  nuncios  Mar- 
chionum»  qni  vobis  et  ciuitati  veftre  aliqua  contraria  feu  derogantia  in  domino  noftri  Re<ns 
prefentia  proponebant;  quorum  propoütiones  contra  vos  factas  tarnen  deftruximus»  quemad- 
modum  per  veftras  nobis  miflas  litteras  petiuiftis,  et  licut  Otto  notarius,  domini  Regis  ca- 
pellanus^  fideliter  premouendo  veftrum  negotium  et  difcrete,  prout  commiferatis  fue  induftrie, 
licut  ipfemet  audiuit  domini  marchionis  refponfum  et  indignationem,  quam  ad  vos  babent 
marchiones ,  coram  ipfo  domino  rege  de  ucrbo  ad  uerbum  pienius  exponebat.  Eft  tandem 
deductum  ad  hoc,  quod  domiuuäT  Rex  marchionibus  de  Brandenburc,  vobis  pariter  et 
ciuitati  Gofflarie,  diem  placiti,  videlicet  octauam  pentecoftes,  hoc  eft  diem  fancte  trinitatisy 
aflignauit,  ad  quam  diem  placiti,  ubicunque  tunc  dominus  Rex  fuerit,  veftros  idoneos  nuntios 
in  Omnibus  agendis  contra  fepedictos  marchiones^  ad  omnem  vtilitatem  ciuitatis  veftre  infor- 
matos  pleniuft,  viros  bene  difertos,  transmittere  nuilatenus  obmittatis,  quia  dominus  nofter  Rex 
intendit,  tunc  propoütiones,  hinc  inde  propoiitas ,  decidere^  et  difleniionis  materiam  inter  do* 
minos  marchiones  de  brandenburc,  ves  lubicenfes  et  eines  Goflarienfes  penitim 
deplanare.  Cetera  Lator>  cuius  verbis,  que  vobis.  ex  parte  domini  Regis  et  noftra  dixerit» 
fidem  plenam  dignemini  adhibere.  Pnidentibus  viris^  finceriflimis  et  düigendis  amicis,  adua* 
cato,  Confulibus  e.t  uniuerfis  duibus  in  Lubeke. 

Vm  h€if$\h€n  Bamüm^  9U.  CDXLHL 
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CCXX.    ®uttöutf  emeö  Sßitbnifl'f «  gegen  bie  SOTarfgrafen  öon  Sranbenburg  jur  Slufred^terffalhmg 
fceö  ßflnbfrietettö/  ätoifcfien  bem  l^erjoge  So^anit  öoit  ©adfffeit  unb  mehreren  ©la»tfd|»ett  görjle» 

ttttb  leerten  etnerfeit«  unb  öerfijitebettett  ©tobten  onbcrerfett«* 

Notum  fity  quod  dominus  Johannes/Saxonie  Dux,  Domini  Slauie  tales  et 
taliter  et  eoruin  VaTalli  et  Ciuitates  tales  et-taliter  fe  federauerunt  Juramentis  et  fidei  pro- 
milliSy  quod  quiuis  eorum  alü  debet  affiftere  in  omnibus  Juftis  cauiis.  Vnde  fi  vel  alicui 
de  premifiis  Dominis  vel  eorum  Tafallis  vel  Ciuitatibus  feu  Ciuitatum  Incolis  eciam  quibus- 
cunque  Rureniibus,  terras  illonun  dominonun  et  vaTallorum  inhabitantibus ,  quicquam  iniurie 
vel  ipdebiti  grauaminis  inferretur,  fuper  tali  grauamiois  iniuria  omnes.,  ad  iftam  confoedera* 
cionem  pertinentes,  petidonibus  et  procuracionibus  quibus  poterint  ordinäre  ftudebunt»  quod 
talis  iniuria  retractetur.  Si  vero  tali  via  infra  menfem  finis  debitus  non  fuerit  confecutus,  et 
£  grauamen  vel  iniuria  contra  Jurticiam»  vt  dictum  eft,  iUata  fuerint  Dominis  aut  vafallisy  tunc 
dicte  Ciuitates  coniunctim  in  hac  prefenti  gwerra  (contra  dominos  marchiones)  feruient 
dominis  vel  vafallis  cum  CC  dextrariis,  de  quibus  ipfe  ciuitates  iam  quitauerunt  L  dextrarios 
CUV  duceSaxonie,  exeo  quod  ei  M  marce  denariorum  Lubecenfium  Amt  collate.  Sin 
autem  Ciuitatibus  et  eamm  inhabitatoribus  Iniuria  grauaminis  inferetur^  fuper  tali  modis 
prehabitis  omnes  ad  hanc  confederacionem  pertinentes  peticionibus  et  promocionibus 
infra  menfem  fadent  quicquid  poterint,  quod  illud  in  ftatum  debitum  perducatur,  vt  ii 
via  tali  non  valeat  retrectari,  Domini  et  Vafalli  predicti  Juuent  Ciuitates  et  eamm  incolas 
cum  CCCC  dextraiiis  (et  in  omnibus  terris).  Item  fi  predietis  dominis  et  vafallis  et  ciuita* 
tibus  idfum  fuerit  expedire,  quod  ad  aquas  nauigio  quicquam  contrectari  debeat  de  premiffls^ 
tunc  Ciuitates  pro  C  dextrariis  cum  CC  armatis  viris  bene  expeditis  naüigio  feruient  quan- 
tum  poflunt  Preterea  ii  dicti  domini  cum  Ouitatibus  gwerram  cum  dextrarii«  aggreffi  fue- 
rint, tunc  ruftid  vel  villani,  terras  dictorura  dommorum  inhabitantes,  de  quibuslibet  VI  manlia 
cum  uno  equo  feruient  (plefredo)  et  eciam  uno  viro.  Ceterum  ^  fi  domini  cum  Ciuitatibus 
inimicorum  terras  intrauerint,  et  ibi  per  exactiones,  que  vordinginge  dicuntur,  vel  per  captiuos 
(aut  per  res  ab  inimids  optentas)  bona  vel  pecunia  fuerit  conquifita«  de  Ulis  due  partes  ce- 
dent  dominis  et  tercia  pars  debet  Ciuitatibus  exhiberi.  Volumus  eciam»  quod  omnes  ftrate 
dictarum  terrarum  fint  pacifice  tranfeuntibus  tali  modo,  vt  fi  cuicunque  rebus  aut  corpore 
fuerit  iUatum  quicquam  grauammis  aut  Iniurie,  omnes,  ad  quos  clamor  et  Schrichte  taliter 
preerauati  peruenerit,  infequi  debent  eum  vel  eos,  qui  iniuriam  intulerint^  valide  toto  pofle; 
qui  vero  tales  maleficos,  audita  Schrichte,  non  fuerint  infecuti,  iUi  debent  foluere  et  emen- 
dare  quicqmd  paffo  vel  paflis  iniuriam  eft  illatum.  Eodem  modo  fiet  ad  aquas  eadem  fecu* 
ritate  et  infecucione,  ficut  ad  terras  eft  fuperius  ordinatum«  Si  vero  quisquam  dominorum„ 
Tafallorum  vel  duitatum  paucorum  aut  plurium  de  premifiis  premiiTa  violauerit,  aut,  ut  eft 
prdiabitum,  cooperari  nohierit,  illum  monebunt  fui  proprii  vafalli  et  duitates  cum  ceteris  do- 
iQims,  vafallis  et  duitatibus,  quod,  memor  fue  fidei  et  Juramenti,  infra  menfem  facfat.in  hiia 
ommbusy  que  promifit  Si  vero  tarn  pertinax  fuerit,  quod  in  hiis  face^  nohierit  quod  tene.i 
tur,  iUe  pro  hofte  tenebitur,  et  ipfe  per  predicto&  omnes.  et  per  eius  proprios  vafallos  et  ci- 
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intaies  gwerris  inuadetur  per  omnia  BcafhoKa,  et  tandem,  eo  conuictOy  ipfe  foket  omnes 
expenfas  in  talibus  erogatas.  Eodem  modo  erit  de  ciiiitatibus  et  valallis,  fi  rebdlea  faerint 
et  ii  nou  tenuerint  omnia^  queaiadmodum  in  prefeDÜ  pagina  funt  exprefliai.  Item  omnes  dui- 
tates  in  bac  confederadone  comprebenfe  perfnientur  tarn  in  theloneis  quam  yngeldis,  quam 
in  Omnibus  alik  JuHbus,  libertatibus  et  graciis,  priuilegiis  ac  alüs  oftenfionibus,  quas  demon- 
ßrare*  poterint^  fe  •  bäbere  et  bactenus  babuifle,  que  fingula  debent  cuilibet  dnitati  fecundum 
quod  demonftrauerit  innouari.  £t  fpecialiter  libertates  et  g;rade  et  omnia  Jura,  que  hibicen- 
fibus  funt  *  concefTa  in  omnibus  term  et  terminis,  que  fuerant  fublimium  dominorum  Barnim 
et  Warciflai,  Ducum  Slauorum»  debent  ipfis  lubicenfibus  innouari  et  de.nouo  pri- 
uilegiis conferri  duitatibus.  in  confederadonibus  huiusmodi  comprebenfis«  (Preterea  domini, 
vafaJU  et  duitates  ac  omnes  in  bac  confederacione  comprebenA  non  aggredientur  aliquam 
gwerram  racione  grauaminis  cuiufcunque,^  nifi  de  communi  confilio  äorum,  qui  p^rtinent  ad 
confederadonem  prefentem.)  De  rectore  feu  Judice  et  Juratis  aflefToribus  eins  quolibet  anno 
innouandis.  De  domino,  vafallo  vel  ciuitatenfe  Jurato  decedente  et  alio,  loco)  fiu,  Jurare 
volenti.    De  pandatione  facienda  fuper  aduerlarios. 

ttai  brt  ttbrcffd^  Urf.«eaiiiiii(.  I,  fto.CDXLV.  —  Ztü  Mginal  ift  ein  fntiMirf  mtl  t\ika  Co.icctivai  imb>dii* 
fc^irbfefo.  Die  in  htm  gegoiv&tigni  Mtnttft  eingeffaflimrricn  fSerte  ftab  im  JDrigiiiaC  tnnl^^^.  JDie  Ser» 
btnbiingWuntr,  mlä^  oui  bicfmi  Snttvvfr  ^roergcgongrn,  ift  lit  fblgcnbe« 


9tfigen,  tmgletflfen  bte  ^emt  wn  SBerle,  wn  SnrdSen&mrg  mtb  9h){h)(I,  bie  ©rafeii  »Ott  @(|^tDcritt 
imb  wn  "Sxmntnbtx^  tmb  bte  ©täbte  i&itd,  SStdtttar,  ^oftoä,  ©trolftttib,  ©rriföioalb,  @tcitm, 
2)ctttmm  lutb  SUSotit  f^^liefm  m  @d^u&^  uttb  Xmiibünbm^,  ttontrtt^  gegm  bie  SRorfdrafen 

wn  S.rattbettburg,  am  14«  ^uni  1283* 

In  nomine  domini»  amen.  Jobadnes,  dei  grada  dux  fazonie,  Bugezlaus,  dei 
grada  dux  flauorum,  WizUus,  dd  grada  princeps  Ruianorum,  Henricus  et  Jo- 
bannes, dei  gracia  domini  de  Werle,  Helmoldus  et  Nicolaus,  dd  grada  Comite« 
fzwerinenfes,  Bernardus,  dei  gracia  Comes  de  Dannenberg,.  Jobannes,  Hin« 
ricus  et  Jobannes,  dei  grada  Domini  Magnopolenfes,  Jobannes,  Nicolaus  et 
Borwinus,  dei  gracia  Domicelli  de  Rozftock,  vniueriique  fiddes  et  vaCaJli  intra  terrae 
et  termmos  dictorum  dominorum  conftituti,  Confules  et  Yniuerfitas  Ciuitatum  lubeke,  Wis- 
marie,  Rozftok,  Straleffund,  Gripeswald,  Stetin,  Demin  et  Tanclim,  Necnon 
omnes  ciuitates  eanmdem  terrarum,  yniuerfis  dirifti  fidebbus  prefens  fcriptum  vifuris  uel  au- 
dituris  falutem  in  eo,  qui  eft  Calus  omnium.  Quantum  fit  emolumentum  pacis  et  bominibiia 
et  terris,  in  quibus  pax  vigere  dinofdtur,  et  quod  ex  aduerTo  detrimentum  fit  &b,  intus  quos 
bominum  peftilencium  et  peruerforum  ^malignitas  nullo  pads  aut  iuftide  timore  refirenatur, 
omnium  prudencia  non  ignorat  Et  fi  princeps  ac  terrarum  domini  fiiTdpiunt  pacem  populo, 
tunc  in  fidelibus  varalGs,  duitatibus  atque  fubditis  ualebit  iufiida  repmii  Nifi  enim  luftida 
et  pax  fe  mutuis  redpiant  ofcufis»  necefle  eft,  fecundum  prophetam,  ut  et  longo  ftet  hiftida. 
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et  veritas  corraet  in  plateh.    Cum  igttur  pax  bonusque  ßatüs  Dobls  cordi  fint  Beut  detoat^ 
Notnrn  efle  volmmn  tam  pofteris  quam  prefentibus ,   quod  nos  fide  data  iuramentisque  pve« 
JHtis  ODnfedeiBti  fumus  ita,   quod  quilibet  alij  debet  affiftere  in  omnibus  iultiä  eaulk..   Vodf 
fi  crnquam  de  premiOis  prindpibua,  Doininia  uel  eomm  vaTallis  aut  dwtatibua  uel  ciuitatuin 
incolisy  Eme  eciam  qiubuscunqiie .  Rurenlibus ,  uel  villaDis,  terras  iftorum  principum  et  doraU 
norom^  yd  eciam  bona  «rafaUorum'  inhabitantibus,   quicquam  iniurie  vel  indebiti  grauamiai« 
illatum  fnerity  fuper  talis  grauaminis  iniuria  omnes.  ad  hanc  confederadonem  pertinentea,  peti* 
donibiis  et  procuradonibus,  qnibua  potuerint,  ordinäre  ßudebunt,  quod  talis  inituia  retractetun 
Si  uero  taÜ  via  mfra  menfem  finis  debitus  non  foerit  conTecutus,  et  fi  g;rattamine  iniurie  con- 
tra iuTticiam  illate  funt  dominis  aut  varallis,    Tunc  dicte  duitates   coniunctim*  cum  ducentis 
dextrariis,   eciam  in  koc  prefenti  bello  et  gwerra,    feniient  dominis  et  vasallis,   fuis  propriia 
fub  expenfia,   de  quibus  ipfe  ciuitates  Quinquag^nta  dextrarios  iam  quitauerunt  cum  domino 
Jobanne^  duce  fazonie,  exeo,  quod  mille  marce  lubicenfium  denariorum  fibiac(a?)  ciui*- 
tatibua  funt  collate:  que  mille  marce,  fi  duitatibua  reflStute  fuerint,  tunc  ipfe  feniient  iterum 
dextrarüa  cum  ducentia.    Si  uero  ciuitatibus  et  earufn  inhabitatoribus  iniuriam  grauaminis  ipferri 
contigeiity  fuper  tdi  grauamine  modia  prehabitia  omnes,  adißam  confederacionem  pertinentes; 
petidombus  et  proinodonibus  alijs  infira  menfem  fadent  quidquid  potuerint,  quod  illud  in  ftatum 
delntmn  reducatur ;  et  fi  talis  iniuria  via  buiusmodi  retractari  non  valebit,  prindp.es,  domini  et 
vafalK  iam  dicti  fub  fuis  expenfis  proprüs  Ciuitates  iuuabunt  et  earum  incolas  cum  quadrin- 
gehtia  diättrariis  preter  dominum  jobannem,  ducem  faxonie,    et  Helmoldum  et  Ni- 
colaum,  comites  de  zwerin,  Necnon  Dominum  Johannem  Magnopolenfem,  atque 
Dominum  bernardum^    comitem  de  Dannenberg,    qui  Dominos . ceteros   et  Ciuitates 
pro  fuo  poDe  iuuabunt,  et  alijs  prindpibus  et  dominis  fe  nulla  radone  adiungent.  Nee  in  d- 
vitates  eorum  et  municiones  quempiam  in  dampnum  Dominorum  et  Ciuitatum  fub  confede« 
racione  predicta  concluforum  intromittent,  nee  ipfas  debent  vuiquam  aperire.    Celerum  fi  pre-^ 
dictis  prindpibus,  Dominis  et  va&Uis  atque  ciuitatibus  vifum  fuerit  expedire,  quod  ad  aquas 
nauig^o  de  premiffis  quicquam  contractari  debeat,  tunc  pro  quolibet  centenario  dextrariorum 
principes  et  domini  vna  cum  ciuitatibus  cum  ducentLs  armatis  uiris,   beiie  expeditis,  nauigio  * 
feruienty  quantum  poflunt    Preterea  fi  dicti  prindpes  et  Domini  cum  ciuitatibus  equites  bei-» 
hmi  fiue  gwarram  agreffi  fuerint,  tunc  Rurenfes  et  villani,  terras  diciorum  prindpum  et  do* 
minoram  inhabitantes ,   de  quibuslibet  fex  manfis  cum  vno  equo  feniient  et  vno  viro  armia 
fibi  decentibus  expedito«    Item  fi  prefati  dommi(cum)  Ciuitatibus  inimicorum  terras  intrauerint, 
et  ibi  per  exactiones,  que  vordmgjhe  dicuntur,  pecuniam  aliquam  uel  bona  acquifieriiit  uel  edam 
per  captiuos,  tam  intra  terras,  quam  extra  terminos  fuos  eorundem  dominorum  ab  ipfis  bona. 
coBqoiri  contigerit,  vbicumque  locorum  uel  qualitercumque  donquifita  fuerint,  bec,  ficuti  cap-^ 
tiiu,  üecimdum  numerum  armatorum  in  boc  pro  vtraque  parte  exiftendum,  equaliter  diuidentur. 
Si  vero  de  duitatibus  captiuari  contigerit,   et  Domini  captiuos  aliquos  fuperftites  habuerint 
fiiper  eoSf  eum  quibus  fuos  bomines,  fi  qui  de  fuis«  forfan  oaptiuati  fiierint,  bene  pofiunt  re* 
dimere,  illoa  inquadi  captiuos  fuperftites  dabunt  in  concambinm  pro  ds,  qui  funt  de  duita* 
tibue   captiuati  et  e  conuerfo  fadent  Ciuitates.     Si  autem  dominorum  quempiam  captiuari 
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eotigerit,  iUe  fe  ipfum  redimet  Sed  fi  a  uaTallis  et  ciuitatibus  prinoeps  aliqius  fiue  dp« 
minus  fiierit  captiuatus,  ille  debet  dominis  ad  vfus  eonim  tantumiiiodd  in  fid^fidium  prefen* 
tan;  et  fi  domim  municionem  aliquam  perdiderint,  dampnum  fubportabunt ;  fi  autem  aliquam 
ceperint  et  expugnauerint,  profectiim  habebunt  l^od^pro  recuperacione  municionig  predicte 
omnes  vnaniouter  quäntumcunque  potenint  laborabuüt  Item  omnes  itrate  dietanun  terraruol 
pacifice  debent  efTe  tranfeuntibus ,  tali  modo»  ut,  fi  cuiquam  rebus  aut  dorpore  fiierit  iUatum 
quicquam  grauaminis  et  iDiurie»  omnes,  ad  quos  clamor  fiue  fcnichte  taliter  prc^^l^ati  per- 
uenerit,  inrequi  debent  eum  uel  eos,  qui  iniuriam  intulerunt,  ualide  toto  poiTe;  et  qui  ^tales 
maleficoB  audito  fcruchte  non  infecuntur,  et  eos  poft  hec  de  hoc  inoilari  contigerit,  quod, 
ficut  tenebantur^  fecuti  non  fiierint,  ac  fe  fiiper  eo^  quod  clamor  ad  ipfos  non  peruenerit,  ex* 
cufare  voluerint;  fi  miles  eft,  armiger  fiue  famuius,  quinque  pociores  et  meliores  de  tota 
perantela  (fic)  fiia  et  amicis  aflumet,  et  fic  ipfe  fextus  exiftens  fe  ab  obiectis  hujus(inodi)  expur-r 
gabh;  villanus  vero,  fiue  rurenfis  ipfe  dedmus,  nouem  melioribus  fiie  condicionis  et.fide  dig-: 
nioribus  coaQumptis.  Quieumque  vero,  ficut  prehabitum  efi;  fe  expurgare  recttfauerint,  illi 
foluent  et  emendabunt  quidquid  paDb  ud  pafiis  iniuriam  eft  iUatum.  Eodem  modo  fiejt  ad 
aquas,  eadt^m  pace,  .fecuritate  et  infecutione,  ficut  dl  ad  terras  fuperius  ordinatum.  Ceterum 
fi  predonem  aliquem,  incendiarium,  homiddam.uel  latronem,  fiue  raaleficum  talem  deprehendi 
coütigerit,  ita  quod  crimeo  publicum  fit  et  notorium,  neque  Dominus,  neque  vafallivs,  neque 
aduocatus,  neque  Ciuitates,  neque  iudices,  qualescumque  fuerint,  pecuniam  uUam  fiue  donum 
acctpieht;  fed  idem  pene  et  fentencie  iuris,  quam  meruit,  modis  omnibug  fubjacebtt  item 
nullus  omnino,  qualiscunque  fit,  malefieum  quemquam  manutenebit  uel  fouebit.  Sed  fi  forFan 
elTet  aliquis,  qui  malefieum  aliquem  feuere  uel  manutenere  prefumeret,  cuiufeumque  condi* 
cionis  hie  extiterit,  pro  hofte  per  omnia,  ficut  maleficus,*  eft  tenendus;  verum  fi  maleficus 
quisquam  euaferit,  ille  per  omnes  terras  fupra  dictonim  dominorum  et  duitates  quaslibet  ha^ 
bebitur  pro  profcripto.  Si  autera  quisquam  prelibatotum  principum,  domiaorumj  vafallorum 
uel  Ciuitatiun  prenjifTa  violauerit,  aut,  vt  eft  prebabitum,  cooperari  noluerit,  illum  monebunt 
fui  proprii  vafalli  et  duitates  cum  ceteris  dominis,  vafallis  et  Guitatibus,  quod  memor  fue- 
fidei  et  iuramenti  infi'a  menfem  fadat  in  hijs  omnibus,  que  promifit;  et  fi  tarn  pertinax  fiierit, 
quod  in  hijs  facere  noluerit,  quod  tenetur,  ille  pro  hofte  tenebitur,  et  ipfe  per  predictos 
omnes  et  per  eins  proprios  vafallos  et  Ciuitates  gwerris  invadetur  per  omnia  ficut  hoftis,  et 
tandem  eo  conuicto  ipfe  foluet  omnes  expenfas  in  talibus  erogatas.  Eodem  modo  erit  de 
Ciuitatibus  et  vafallis,  fi  rebelles  fiierint  et  non  tenuerint  omnia,  quesnadmodum  in  prefenti 
pagina  funt  exprefla.  Preterea  fi  vafallos  inter  fe  difcordare  contigerit,  Rectores,  judices  et 
lurati,  qui  p^o  tempore  ftatuentur,  fibi  caufam  iUorum  aQument,  et  ipfam  diligendus  difcud- 
entes  iniuftam  partem  compefcent,  iuftam  vero  in  omnibus  tuebuntur.  Infuper  nullus  onuuno 
hoftes  in  dbarijs,  nee  in  vno  nee  in  alio,  confortabit  Sed  fi  forian  quisquam  eilet,  qui 
hoftes  in  cibarüs  uel  in  afiquibus  alijs  confortare  prefumeret,  qualiscumque  talis  eHet,  pro 
hofte  deberet  per  omnia  reputari  Item  vniuerfi  fupra^cti  prindpes  et  domim  confenfum 
ad  hoc  adhibuerunt  plenarium,  quod  Ciuitates  eorum,  tarn  magno  quam  parue,  Guitatibus 
ceteris  m  omnibus  fecundum  quam  poffibilitatem  afliftant    Item  omnes  Ciuitates  in  hac  con- 
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Ibderadoiie  comprehenfe  perfiuentur  tarn  in  thelonijs,  pedagijs  et  exaxcioDibuSy  dictis  vDghelt, 
quam  in  omnibus  alijs  iuribus,  libertatibus  et  graciis»  quas  priuilegijs  uel  alijs  oßenfionibus 
demonftrare  potuerint  fe  habere  et  hactenus  babuifTe:  que  fingula  debent  cuilibet  Ciuitati, 
fecundum  quod  demonftrauerint,  ionqpv^/'  Sed  fpecialiter  ^bertates  et  gracie  et  omnia  iura, 
que  iubicenfes  habuenint  in  omnibus  Ums  et  terminia»  que  fuerant  fublimium  dominonim 
Barnim  et  Warzlai,  diicum  flauomm,  debent  iplis  lubicenfibus  innouari  et  per  auctentica 
priuilegia  de  nouo  conferri  Ciuitatibus  uniuerJiSy  in  confederacionibus  hiüurmodi  comprebenfis; 
JSmiliter  et  vafalKs  debent  omnia  iura,  libertates  et  gracie,  quas  a  primia  et  antiquia  unquam 
habuenint  temporibus,  inuiolabiliter  obferuari.  Ceterum  fepedicti  principes  et  domini  cum 
Biarchionibus  velhöftibus  fuis  al]J8  oompoiicionemprorrusmillam  inibunt,  düi  fit  cum  volun« 
täte  Ciuitatüm  commnnium  et  confenfu.  Omnia  vero  placita  memorata  et  ftatuta  ätqüe  pax 
per  decem  annorum  durabunt  drculum,  et  fi  ex  tunc  vafaUis  et  Ciuitatibus  vtile  et  expedieos 
Tifum  fuerit,  ui  perdurent  diucius,  per  quantum  temporis  iplis  piacuerit  perdurabunt  ulterius, 
quod  tarnen  nequaqiiam  in  dominis,  Ted  in  vafallis  et  Ciuitatibus  tantum  ftabunt  Si  autem 
quemquam  dominonim  ante .  dictorum  medio  tempore  ab  hoc  feculo  emigrare  contigerit,  et  fi 
filij  fui  feu  heredes  prelibata  feniare  rennuerint,  Fafalli,  fideles  et  ciuitates  ipfis  homagium 
fiue  vafallagium  nequaquam  facient,  nee  ipfos  debent  habere  pro  dominis,  nifi  prius  feruent 
omnia,  que  fiint  fuperius  memorata.  Si  vero  vadUus  quisquam  mortuus  (iierit,  .filij  fiii  feu 
heredes  idem,  quod  pater  promifit,  facient,  alioquin  principes  et  domini  bpna  fiia  feodalia  ne- 
quaquam porrigere  fibi  debent  Ad  omnia  antedicta  ftatuenda  et  ordinanda  nee  non  errata 
corrigenda  tam  de  vafallis,  quam  difcretioribus  Ciuitatüm,  fingulorum  dominorum  et  terrarum 
Rectores,  iudices  et  iurati  fingulis  fuis  (annis  ?)  4ebent  eligi,  qui  quater  in  anno  quolibet,  videlicet 
in  octaua  pafehe,  in  octaua  beati  Johannis  baptifte,  in  octaua  beati  Michaelis  et  in  drcumCifione 
domini,  feamdum  quod  apud  fe  decreuerint,  debent  ad  ftatuendum,  ordinandum  et  corrigen- 
dum  fingula  conuenire;  et  quicquid  ab  ipfis  extricari  et  enodari  nequiuerit,  ad  euocandum  et 
iudicandum  ad  dominum  Johannen  ducem  Saxonie  deferetur,  qui  ab  vniuerfis  dominis 
et  vaTallis  et  Ciuitatibus  fiiper  hijs  omnibus  iudex  et  capitaneus  eiTt  electus;  et  fi  per  aliquam 
abfenciam,  extra  terras  forlän  exiftens,  prefens  elTe  non  potent,  cum  confiUo  et  voluntate  pre- 
habitonim  dominorum  vaTallorum  et  Ciuitatüm  iudicem  debet  ponere  loco  fiii.  Super  hec 
omnia,  fi  qui  vafalli  eflent  uel  Cimtates  intra  fepe  dictorum  dominorum  terras  et  terminos, 
qui  fe  ab  huiufinodi  pactis  et  confederacionibus  uellent '  abftragere,  iUi  iuribus,  libertatibus  et 
gradis  prehabitis  minime  perfiiientur.  Quod  autem  tam  racionabile  fecimus  et  falubre,  in-* 
mutari  non  valeat  uel  infiringi,  Prelibati  principes  et  domini,  videlicet  Johannnes  dux 
faxonie, Bugerzlaus  dux  flauorum,  Wizlaus  princepsRuianorum,  henricus  et 
Johannes  domini  de  werle,  helmoldus  et  Nicolaus  comites  zwerinenfes,  Jo- 
hannes hinricus  et  Johannes  domini  Magnopolenfes,  Bernardus  comes  de 
dannenberg,  Johannes,  Nicolais  et  borwinus  domicelli  de  Rozftock,  fide, 
pactis  et  mramentis  preftitis,  compromittentes  conjurauerunt  vna  cum  vafallis  et  Chiitatibus 
vniuerfis  mtra  fuas  terras  et  terminos  fuos  conftiCutis,  nee  non  ciuitate  lubicenfi;  ita  quod 
quilibet  alij  in  omnibus  fuperius  fideliter  exprellU  debet  afiftere  et  iufuper  in  cunctis  aliis 


170 


iulb's  caufis.  Smt  autem  hx]  milites  et  varalli,  qui  una  cum  dicik  principibns,  dorainis  et 
varallis  in  manus  Ciuitatuniy  et  e  converfo  Civitates  in  nianus  eonim  tide  data  et  iuramentis 
preftitis -promiTerunt:  Cum  domino  Johanne  duce  faxonie  fpopondenint  et  iurauerunt  hij: 
Volemarus  et  volemarus  filiu8  ejus,  Dauid  de  Carlowe,  Ditleuus  de  parkeniin,  Eineke  Hake, 
Heyno  Schacke  de  lunenborch,  Hartwicus  de  Retzekow,  Johannes  de  balcfa^  Borchardus  de 
gezow,  milites,  Jobannes  de  Cnimefle  famulus;  cum  domino  Wieiao  principe  Ruiano- 
rum:  Malheus  et  Euerardus  fratres  dicti  molteken,  Nicolaus  de  Diuiz,  henricus  pape.  Wer- 
nerus  de  tribefes,  milites;  Cum  comitibus  de  zwerin:  hidolfus  molfan  et  fredericus  filiua 
fuus,  ludolfus  hafenkop,  Johannes  de  dambeke,  Ericus  anthonius,  yoz  de  Retberg,  Ghen^ar- 
dus  eczeh,  Stochuifch,  milites;  cum  domino  Bernardo  comite  de  dannenberg;  Eg- 
hardus  ribo,  Bertoldus  de  ftortelebocle,  milites;  Cum  domino  Johanne  Magnopolenfi; 
fredrikus  fmekere,  Eggehardus  de  gut'ow,  Hinricus  de  bulow,  milites,  Nicolaus  de  bulow 
famulus;  Cum  Henrico  et  Johanne  dominis  de  Werle:  Godeko  luch,  volradus  dai^ez^ 
Johannes  Koz,  Nicoiaus  gallus,  H.  de  Vlotow,  Tidericus  de  buren,  Jordanus  et  Gherrardus 
fratres  de  Cropelin,  Johannes  cabolt,  Johannes  et  bernardus  fratres  de  beiin,  Sifridus  de 
Kuthdorp,  Radollus  de  hunwardestorp,  Grub,  duding,  volzeke  tuneke,  Mathias  galerus,  Her- 
mannus  de  langfaebo'rde,   Heydenricus  de  Lu^   Bernardus  de  leften,    Johannes  de  goldenbog, 

'  Jo.  de  duclen,  Johannes  de  lipe,  Hen.  ftorm,  milites;  Cum  H.  et  Jo.  domicellis  Mag- 
nop.olenfibus :  Bertoldus  pren,  Otto  de  Reuentlo,  Hinricus  de  bamekow,  ludolfus  de  tra- 
uenemunde,  Benedictus  de  Rodenbeke,  Hennigus  de  ftralendorp,  Marquardus  de  le,  Gher- 
rardus et  Hartwicus  fratres  dicti  metzike,  Hennigus  dictus  de  Cremon,  Johannes  de  fernin, 
Otto  wackerbart^  Gotdescalcus  pren,  Tedwicus  de  orden,  Godeko  dotenberch,  milites;  Cum 
Jo.  et  N.  et  Borvino  domicellis  de  Rozftok:  Geiardus  de  Rozftok,  Johannes  babbe^ 
Reddagus,  Jo.  Fredericus  et  Conradus  fratres,  dicti  Molteke,  Gofcalcus  polene,  Henricus 
lupus,  Georgius  molteke,  Gerardus  de  oldendorp,  Henricus  de  tune,  G^deke  de  tribow» 
Henricus  kat,  Lambertus  de  man^;oldefhag{ien,  volradus  fmeker,  Bordeko  et  Tidericus  de 
kalant,  Bertoldus  de  jork,  Wernerus  de  axekow,  Bertoldus  latekop,  fredericus  keredorp» 
Wemerus  gezevitz,  Marquardus  de  Dragun,  milites,  et  alij  quam  plurimi  milites  et  amiio-eri 

,  fidedigni.  Ad  euidenciam  autem  pieniorem  prehabitoruln  et  iirmitudinem  ferciorem  omnium 
memoratorum  principum  et  dominonim  atque  ciuitatum  Tigilla  anexa  funt  prefenti  cartule  ad 
cautelam.  Actum  et  datum  in  ciuitate  Rozftok,  Anno  domini  M*^CC*^LXXXIII®,  Domi- 
nica proxima  ante  feftum  beati  Viti. 

Hui  terf((lr(u  eommtimg  9lr.  CDXLVI 


CCXXn.  Äaifer  Slubol))^  I.  bcfifitigt  bte  Dt^mti^i\ifytn  ^Jritotlegien  unter  SufHmmuug  be^  S^arf^ 
grafen  Otto  wn  Brandenburg  unb  anberer  S^urfürflen,  am  11  3um  1283. 

Nos  Rudolphus,    dei  gratia  Romanorum  Rex,    femper  Auguftus.    •    Venientes 
ad  uös  ingenui  Prin^ipes,  diiecti  noftri  fiiii,  Albertus  et  Rudolphus  Duces  Auflrie  et 
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Stirie,  Domini  Camiole,  Marchie  et  Portus  Naonis,  G)iiiites  iu  Rabsptii^  et  in  Eiburg  ac 
Landgravü  Alfatie  et  cum  ipfis  meliores  terraruih  ruanim  —  Nofqiie  hAffliliter  exorahant, 
quatenus  confirmare  diguaremus  litteras  datas  fauorabiliter  predictis  terris  ab  antiquis  geuti- 
libus  Romanorum  Imperatoribus  et  Begibus  ob  magna  eonim  beneficia  ipfisque  defuper  ac- 
quirere'  Confirmatiönem  Principum  Electonim.  —  Hoc  feeimus  —  de  vobintate  et  adfenfu 
Principum  Electorum,  Quorum  Domina  fuut  hec:  Wenceflaus  Rex  Bohemie,  Wei- 
ch ardus ArcbiepircopusMoguntinenfiS)  Seyfridus ArchiepiTcopus CoIonienfis^Hein- 
ricus  ArchiepiTcopus  Treuerenfis^  Albertus  et  Johannes  duces  Saxonie,  Otto 
Marchio  Brandenburgenfis,  Ludovicus  Comes  Palatinus  Rheni  et  dux  Ba- 
uarie— .  Datum  in  Rhinfeldia  —  undecima  die  menfis  Junii,  Anno.Nativitatis  Chrifti 
Millefimo  ducentelimo  octuagefimo  tertio,  Regni  noftri  anno  decimo.  ^^ 

fBoQfianlld  in  eSnigl  SKeic^tf 'Kredit)  (^.  VU.)  Part  fpec.  Cont  I.  Zf^U  D,  e.  9. 


CCXXIIl.    Die  SWarfgrafeit  S:>tto  unb  Äonrob  get»fil^ren  ben  SBurgcrit  ber  (Stabt  Oßrjfe  bacJ 
^xMltQxum,  nur  wn  i^xtm  etgenm.  @(f^ul}eit  gerichtet  ^u  totvitn,  om  15«  ^nli  1283« 

Nos  Otto  et  Conradus,  dei  gratia  Marchiones  Brandehburgenfes.  Reco- 
gnoFcimus  et  tenore  prefentium  publice  proteftamur,  quod  civitati  noftri  Gorzek  et  civibus 
noftris  honeftis  in  ea  commanentibus  huiusmodi  gratiam  et  libertatem  donavimus,  quam  ceteris 
noftris  civitatibus,  quod  nos^  confiliarius  nofter  Advocati  noftri,  ofßdales  noftri,  familia  noftra 
vel  quicunque  alii  fuerint  in  eadem  civitate  noftra,  nullam  iurisdictionem  aut  violenciam  de- 
beant  exercere.  Itaque  li  nos  vel  confiliarius  nofter,  advocati,  ofliciales  noftri  et  familia  noftra 
vel  quicunque  alH  fuerint,  qui  adverfus  cives  noftros,  in  dicta  civitate  noftra  commanentes, 
habuerint  aliquid  proponere,  id  Scultetus  tenebitur  iudicare  fententiis  fcabinorum.  In  cuius  rei 
evidens  teftimonium  et  cautelam  prefens  fcriptum  fcribi  iuflimus  et  figillorum  noftrorum  ap- 
penfionibus  communiri  cum  teftium  fubfcriptione ,  quorum  nomina  funt  hec:  Johannes  et 
Buffo  Niger  de  Irekefleue,  Bernhardufi  et  Heinricus  de  Wardenberg,  Con- 
radus  de  Schnetlinge  milites  et  quam  plures  alii  fide  digni  Actum  et  datum  Tan- 
ge r  Au  nde,  anno  domini  M^CC^LXXXUI*'.     Idibus  Julii. 

Kit#  einer  tm  Vrofefor  (ftcffter  onarfertisttn  ffbfc^rift  hti  iDriginaU  im  tai^(Sii|I.  ftcd^itt  \u  Steonbrntog. 


CCXXIV.    SKörfgrof  Otto  rttmmt  bte  httify  fetite  gfinber  reifenben  ^anAvxQtx,  auf  Sitten  ber 

aSßrger  ju  ©aljtoebel,  in  fein  ©eleit;  m  25»  3uK  (1283?) 

Otto,  Dei  gratia  marchio  Brandenburgenfis,  viris  prudentibus  ac  difcretis, 
confilio  et  commum  in  Hamburg,  falutem  et  omne  bonum.  Yniuerfitati  ueftre  patefieri 
cupieutes,    quod  ad  inftantiam  noftrorum  ciuium  in  Salzwedele,    conciues  ueftre  ciuitatis 
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fuis  mercaturis  veniendi,    moram  faciendi  et  ad  propria  libere  redetitidi  fub  noftraDi  prote- 

ctionem  et  fecunim  noftrum  conductum  recipimus  pre  omnibus,    qui  noftris  -patere  voluerint 

precibus  et  mandatis,  prefencium  teftimonio  litterarum.    Datum  anno  domini  MCCLXXXül, 

in  die  fancti  Lamberti  martiris. 

9la(^  Scni,  'tBronbrnb.  Urf.  I,  117.    »etfmann'«  Sef(brftbutid  bcc  S^nnn.  »rasb.  IV,  1139.  tinb  V,  I,  II,  151. 
£appcn(er5*#  ^amb.  Urf.'SSud^  1,  &  660.  92r.DCCCVU. 


CCXXVII.    Die  SWavIgrafen  öon  Sranbcitburg,  Otto  unb  Äonrab  fieflatten  ber  ©tabt  !Bmt^m 
ein  ^aufl^aud  ju  miifyim  unb  überlaffett  ^^r  alle  Sinfünfte  aui  bemfelben,  am  29.  Tlaxi  1284« 

Omnibus  in  perpetuum.     Otto  et  Conradus,    Dei    gratia  Marchiones   Bran- 

denburgenfesy   univerfis  has  litteras  iibrpecturis  falutem  in  perpetuum.     Ne  ea,    que  ge- 

runtur    in    tempore ,    fimul  labantur  cum  fluxu  temporis,    utile  eft  ea  poni  in  linguas  teftium 

-et  iiteranim   teftimonio   confirmare.     Ad  notitiam   igitur  univerfonim   crifti  fidelium  volumus 

prefentibus  litteris  perven^-e,    quod  nos  fidelibus   noftris  burgenßbus   ciuitatis  Budiffin  et 

communitati   eiusdem   iiberam   dedimus   facultatem   fiue   iicentiam  in  predicta  noftra  Ciuitate 

Budiffin  conftruendi  et^Qdificandi  domum   mercatoriam,    que  in  vulgari  een  Koophuys   di- 

citur,   in  ioco  üb  ipfis  Bur^enlium  magiftris*videbitur  expedire  et  prenotate  limiliter  ciuitati, 

Volentes  ut  univerli   proventus  dicte  domus  ad  ufus  peryeniant  ciuitatis^    nee  ad  nos  de  bis 

aliquid  pertmebit, '  fed  cum  omni  jure  hec  eadem  domus  ad  ciuitatem  pertinere  debebit,  ut- 

pote  alie  domus  in  aUis  ciuitatibus,    mercatonim  videlicet,   pertinere  ad  civitates  alias  vide- 

buntur.     Pro  buiusmodi  licentia    Burgenfes  predicte   ciuitatis  nobis    decem  marcas  argenti 

Stendalienfis  et  ejusdem  ponderis  peffoluerunt     Ne  igitur  fuper  huiusmodi  licentia  in  polle* 

rum  alicui  dubietatis  fcrupulus  oiiatur  et  ne  a  noilris  juecelToribus  violari  valeat,  yel  infrtngi, 

prefentes  fieri  iufiimus  ac  (igillorum  noftrorum  appenfionibus  fecinnis  communiri.   Teftes  huius 

rei  funt  Johannes  et  Burchardus  niger  dicti   de  Irckefleve»    Tetto  de  Panjie- 

witz,  Reyrierus  de  Burck,  Heinricus  de  Wardenberg,   Otto  de  Pulsniz,  tunc 

temporis   advocatus  in  Budiffin,    Luterus   de  Palow  et  alü  quam  plurimi  fide  digni. 

Acta  funt  hec  Anno  domini  MCCLXXXIV.,    in  quarta  feria  ante  feftum  Palmarum  et  data 

in  Reppin,  per  manum  Domini  Alwardi,  curie  noftre  notarii. 

9iaäf  ^offmann'f  Script,  rer.  Lufat  IV,  unb  ber  Laf«ti«  fuperior  diplomat  continuata  p.  5., 
mit  (Sonrctur  ber  i»ielen  in  bie  tliigen  faSenben  gr^er  betber  Vhuüdt, 


!Z>er  91.  ^&mQ  füubelp^  ))er|ieifi  ber  @tabi  Sübed,  inv  |>er{lellun9  bed 
^rtebend  an  bte  SBenbtfdjien  $emt  unb  an  bte  üßarlgrafen  wn  SBranbenburg  ©efanbte  gu  \^idtn, 

am  5.  3utti  1284. 

Rudolfus,  Dei  gratia  Romanorum  Rez,  femper  auguftus.    Prudentibus  viris... 
G>nfulibus  et  vniuerlis  Ciuibus  Lubicenfibus,  fidelibus  fuis  dilectis,  gratiam  fuam  et  omne 
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bonum.  Super  iniuriisy  quibus  veftra  tranquilKtas  et  circumiacentis  patrie  incefranter  aflicitur 
et  turbatuFy  vobis  ex  corde  compatimur,  volentes  et  immutabiliter  difpoDentes  ad  hoc  aniinuin 
noftnim  et  vires  dirigere,  quod,  depoßtis  omnium  difcordianim  rancoribus^  in  pace  valeat 
veßra  devotio  refpirare.  Nam  noftros  follempnes  nuncios  ad  dominos  flauie  et  ad  Mar- 
chiones  de  Brandenburg  deftinare  difponimus,  qui  ea,  que  pacis  et  tranquillitatis  tue* 
rinty  tractent,  ordinent  et  coDfummenty  fic  quod  pacis  amenitas  tibique  refloreat,  et  refpublica 
votiua  quiete  gaudeat,  a  perfecutionibus  liberata.  Ad  hec  fciat  veftra  fidelitas,  quod  vefter 
nuncius,  lator  prefencium,  quem  benigne  fufcepimus,  valde  prouide  et  difcrete,  de  contingen- 
tibus  nil  omittens,  veßrum  negotium  Celßtudini  noßre  propoAiit  et  pro  veftro  bono  ftatu,  de 
quo  libenter  volumus  cogitare,  tarn  efBcaciter  laborauit,  quod  nos  habemua  eins  foUicitudi« 
Dem  commendatam;  petentes,  quod  vos  eundem  obinde  vobis  habeatis  propenlius  recom- 
mi(Tum.     Datum  friburgi,  non.  iunij,  Regni  noftri  anno  XI®. 

^m  ter  «fibe^f fc^.  lUf.  •  eamml.  9tr.  CDLXIL 


CCXXIX.    Der  91-  MnxQ  SRuboIplp  ermahnt  beit  ^ergog  2llbr.e(|ft  wn  ©at^fert,  m  ber  ge^be 

jtDifd^fit  ben  SWarfgrofen  wn  Sranbenbttrg  einerfeit«  unb  ben  Ferren  wn  SQenben  onbererfeitö 

ben  (Srßeren  feinen  93ei|lanb  ju  leijlen;  fonbern  ben  i^iieben  gn  ^txmitUln,  am  7. 3um  12^4. 

Rudolfus,   dei  gracia  Romanor.um  Rex,  feroper  auguAus»     Dluftri  albrechto, 

duci  Saxonie»  principi  et  filio  Aio  kariflimo,   graciam  fuam  et  omne  bonum     Ad  noftram 

regiam  audienciam  eft  deductum,    quod  tu,    recepta  pecunia  ab  illuftribus  M^rchionibus 

de  brandenburgy    eis   fpoponderis    Contra    dominos    Slauie    et    Ciues    tubicenfes, 

noOtros  fideles  dilectos,    in  gwerarum  difcrimine,   quod  inter  eosdem    marchiones   ex   una, 

et  predictos    dominos    Slauie    ex  parte  altera,   eft  fubortum,    contra  noftri  honoris  et  no- 

minis  leßonem  ac  generalis  pacis  pulchritudinem ,    pro  cuius  conferuafione  te  credebanius  et 

adhuc  credimuSy    iiixta  crediti  tibi  a  nobis  ofHcium  (ßc)  debitum,    eo   quod  in  illis  partibus 

noßer  ofRcialis  et  vicarius  exißis,  potius  et  res  exponere  et  perßinam,   quam  in  ipßus  moliri 

minus  prouide  detrimentum;    tuum  auxilium  pro   viribus  impertiri.     Ea  propter  tuam  ßnceri^ 

(atem  rogamus  et  hortamur  plenißimo  cum  aflectu,    mandantes   tibi  nichiloniinns  ßudiofe,    et 

precife  volentes,  quatinus  cum  ex  huiusmodi  gwerarum  dißenßone  refpublica  fuum  ßbi  videat 

imminere  periculum,    et   generalis  pacis  amplectenda    ferenitas   amare  leßonis   fcißuram  ßbi 

fenciat  affiituram,  non  aliquorum,  qui  forte  tuo  honori,  pro  ipforum  commoditate  priuata,  cu- 

piunt    derogare, .  perfuaßonibus   confenciendo   aut  aures  patuias  arrigendo,    premiße  werre  te 

non  immifceas  quoquomodo,  fed  inter  dictas  parte»  toto  conamine  pacis  federa  ftudeas  refor- 

mare.     Ob  hoc  ütique  noftre  excellentie  adeo  complacebis,    quod  tuam   obinde  deuotionem 

cog^mur  non  iiQmerito  commendare.     Si  vero  fecus  feceris,  quod  non  credimus,  noftram  of- 

renfam   te  noueris  incurfurum  grauiter.    Scias  etiam,.  quod  in  breui  nuntios  noftros  follempnes 

ad  dictas  partes  transmittemus ,    qui  prefatos  dominos   ad  conferuandum^  pacis   federa  noftro 
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nomine  et  auctoritate  inducent,  ac  eos,  autbnzante  domino,  reducent  ad  optate  pacis  et  con« 
cordie  vmoBem.     Datum  friburgi,  VII  idus  Juni],  Regni  noftri  anno  XI» 

Hu«  ber  £fibr(ffdmi  Urf.  /  eonmlunfl  fitf.  CDLXIIL 


CCXXX.  Vertrag  bcr  SKarfgrafen  Otto  unb  Äonrab  öoit  SBronbenBurg  mit  htm  ^erjoge  JBu^ 
gujl<tt>  wn  ^omtncnt  unb  htm  gurren  SBBtglaö  öoit  .SÄügcn,  gu,  tfirer  unb  ifircr  fßttictn^  Otto 
Sllbre4>t  iwb  Dtto^  3lu«f8I;nung  mit  ben  unterm  li*  ^mi  1283  toibcr  fte  öcvbünbrten  gurftcu, 

gblen  unb  ötfibten,  »cm  13.  Sliignjt  1284. 

Inter  muftres  principes,  dominoa  Ottonem  et  Conradum,  Marchionea  Bran- 
denburgenfeSy  ex  vna,  et  viros  nobiles,  dominuai  Buguzlaumy  ducem  Sclauoruoiy  et 
dominum  Wizlaum,  principem  Hujanorum,  parte  ex  altera,  fuper  vniuerßs  caufis  di- 
fcordianim  radicitus  terminandis,  eft  in  hunc  modum.eonim  fidelibus  mediantibus  placitatum, 
videlicet:  dominus  Buguzlaus  venire  debet' fuper  fluentum,  Dobre  dictum,  apud  Wiz- 
ftok,  in  vigiiia  fancti  Johannis  Baptifte  decoUacionis  nunc  Ventura,  exhibendus  et  faciendus 
jus  Bluftribus  principibus,  dominis  OUoni,  Alberto  et  Ottoni,  Marchionibus  Bran- 
den burgenfibus.  Erga  quem  dicti  principes  venire  poterunt,  ii  voluerint,  ipfum  ins  reci- 
piendum.  Ibidem  etiam  ventüri  funt,  fi  haberi  poflunt,  dominus^  Archiepifcopus  Mag- 
deburgeniis,  dux  faxonie,  dux  Brunfwicenfis,  dux  Lunenburgenfis,  qui  qualuor 
ad  boc  electi  Amt  ac  deputati,  ut  esarrent  juris  fententiam  fuper  querimonias  partium  et 
proraulgent  Quod  Ii  de  iure  huiufmodi  dicti  domini  fe  intromittere  noluerint,  dicent .  tarnen, 
vbi  et  coräm  quibus  dominis  liue  principibus  ins  huiusmodi  iit  debite  laciendum.  Si  uero 
hii  quatuor  principes  £mul  omnes  haberi  non  poflent  vel  laltem  tres  ex  eisdem  haberentur 
vel  ex  eis  duo  ad  minus,  hü  inter  partes  fententiabunt  vel  dicent,  vbi  Iit  ins  huiusmodi  faci- 
endum.  Si  vero  dicti  quatii#r  principes  liiper  huiusmodi  iure  fententialiter  dilTcuttere  nolue« 
rint,  Ex  tunc  tamen  quatuor  prefati  principes  fuper  huiusmodi  iure  difcutiendo  plenariam  libi 
obtiuebunt  poteftatem,  eafdem  caufas  infra  diem  et  annum  difcutiendas,  fecundum  quod  iulli* 
cie  confentaneum  fuerit  atque  iurL  Si  vero  domini  Marchiones,  Otto,  Albertus  et  Otto, 
in  iure  recipiendo  contenti  elfe  voluerint,  pro  le  fuaque  forore  et  «eins  filiis,  prefatus  dominus 
Buguzlaus,  dominus  Wizlaus  de  ruya  cum  fexaginta  militibus  et  quatuor  Ciuitatibus 
ftetin,  pepkvn^  Gripenhagen  et  Gardiz  preftitit  fideiuIToriam  cautionem,  quod  in- 
fra dictum  terminum  ius  huiusmodi  faciat,  dummodo  quatuor  feptimanis  prefdat  in  eo  loco, 
ad  quem  fecure  cum  amicis  fuis  in  itu  et  in  reditu  poterit  peruenire.  Tum  vero  marchio- 
nes, Otto,  Albertus  et  Otto,  ibidem  dicto  domino  Buguzlao  fuper  obiciendis  e  con-- 
trario  ßmile  ius  exhibebunt  et  facient  congruum  et  condignum.  Si  vero  dicti  domini  Mar- 
chiones, Otto,  Albertus  et  Otto,  ius  recipere  recufauerint  ab  ipfo  domino  Buguzlao, 
aut  ius  exhibere  et  facere  eidem;  debent  Idem  dominus  Buguzlaus  et  dominus  Wiz- 
laus  de  ruya  ac  eorum  fideiuflbres  limul  et.ciuitates  a  fideiuHoria  cautione  preftita  debent 
efle  penitus  abfoluti.     Tranfacto  vero  die  placitorum,   que  eil  in  vigiiia  decoUationis  fäncti 
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Jobannis  Bs^tifte^  domino  Bu.guzJao  fine -omni  protractiooe  reftituetur  caftnim  Stadri^aind 

et  Cinkas;    caftriHU   vero  Wohin  {fic)  et  caütriim  ftrazne  debenjt   deftrui  atqua  frangi, 

Pyriz  Ciuitas  etiam  dommo  Buguelao  a  domifiU  fioarcbionibus  Ottan«  etCoorado  £ne' 

omni  dolo  reftituetur,  fi  potentes-  dicte  fiierint  ^ciuitatk ;  /in  auteni,  ex  tunc  dioti  domini  mar- 

chiones  Otto  ^t.Conradus,  vna  cum  domino  Bugoizlao  «t  dominp  Wizlab  de  ruija, 

wandern  vallabunt  ciuitatem  propriis  fub  expenfis,   abinde  vnanimiter  non  Fecefluii,  ^nifi  diota 

Ciuitas  ad   dominum  Bu^uzlaum  fe  teneat  fideliter  et  conuertat.    Item  domini  marchioiies 

Otto  et  Conradus  fideli  diligentia  ad  boc  intendent,    quod  caftnun  Brode  domino ,Bu- 

^uzlao  etiam  prefentetur,   quo   prefenlato  ipfum  caflmm  penitub  deftnietur.    Item  fi  idomiiii' 

marchionesy  Otto,  Albertus  et  Otto,  iure  contenti  effe  nolueiint  et  ius  recipene Teonlaue- 

rinty  domini  Marchiones  Otto  et  Conradus  et  eonin^  vafatli,  qui  v^ntati  eorum  Amt  ob^ 

noxii,  patmeles   fuos  defereot  nee  eifdem  contra   dominum  Buguzlaum  et  fuos  coadiutores 

prebebunt   auxilium  vel  iuuamen^     Aatplius  cause»  que  vertnntur  wier  dominos  Marohiones^ 

Ottonem  et  Conrad  um  ex  vna,  et  dominos  Sclaule  et  Comites  Zwtermeii'fes  paite  ex 

altera,  CommUTe  funt  domino  Archiepifcopo  MagdeburgjeAfi  et  domino  wizlao,  piu- 

vaTiorum  principi.    Has  cauTas  ad  k  alTum^t  et  easdem  aoite  fiatale  domini  nunc  inftana 

terminabunt  in  amicitia  uel  in  iure.  Item  fi  domini  Marcluomis,  Otto,  Albertus  et  0(tt4>, 

a  Dominis.Sclauie  Ius  recipere  noluerint,   nee  contenti  efle  iure;  tunc  fiquidem  domidi 

Marchiones  Otto  et  Conradus  prefatis  patrudibus  fvis  eontra  dictos  dominos  Sclaute  «t 

^eorum  coadiutores  auxilium  non  impendent.     Si  .uero   domini  Sclauie  iure  contenti  efle 

noluerint  et  ius  recipere  recufauerint a  dominis  Marchionibus,  Ottone,  Alberto  et  Otto'ne; 

extunc  Dominus   Buguzlaas  et  dominus  Wizlaus  de  ruya  contra  prefatos  Mardiiones 

et  eorura  coadiutores  dominis  Sclauie  auxilium  non  prebebunt     Item  domini  Marchiones 

Otto  et  Conradus   ab  omni  impetitione  ac  gwerra,  »quam   habuerunt  aduerfus  dcnninum 

Buguzlaum  cefTauenint  et  remwctiauenint  eifdem  penitus   et  in  toto.     Pro  eo    dominus 

Buguzlaus   dabit  dictis  dominis  Marchionibus  a  fefto  fancti  Michaheiis  nime  venturo  infra 

bienuium   quatuor  milia  marcarum   puri  argenti:     pro  buiusmodi   aigento   obligauit  dominus 

Buguzlaus  dominis  marchionibus:  Vker munde  Ciuitatem  et  Caftrum  ratione  pignoris  cum 

diftinetionibus  hüs  fubfcripüs,  videlicet  zarow  in  defcenfu  vfque  ad  medium  recentis  maris, 

ab  inde  per  medium  recentis  maris  vsque  vbi  Jazeniz  fluentum  jluit  in  medium  recentis 

maris,   Jazeniz  fluentum  (urfum  afcendendo  vfque  in  ftaguum  Jazhiz,   de  ftagno  Jaz^eniz 

vsque    ad   fluentum  hanevord  dictum,  a  fluento  hantevord  dafeendendo  vsque  in  üuuiiim 

lokeniz.     Domimis  vero  Bugu&laus  et  lui  vafalli,  ftettinOiiiitas.  et  vuncte  alie  ciuitates 

ipfius ,  quibus  fauet  ac  ius  habere  dinofcuntur,  pifcationes  in  i»centi  :mari  ac  merica  Tenatio- 

jies.et  quemlibet  vfum  lignorum  fimiliter  et  pifcationes  infra  dictum  hiennium  liberas  exerce^ 

bunt  Si  vero  dictaCiuitas  Vker  munde  et  caftru«i  a  dixsto  domino  Buguziao  infra  dictum 

bienDium  redempta  non  fuerit  aut  foluta;  jextunc  domini  Mancbiones  iGiuitatem  Vkermunde 

et  caftrum  cum  diftinctione  prehabha  fibi  iure  proprietario  obtinebunt,  nichilominus  vniuerfis 

viris  domini  Buguzlai,  cuiuscunque  conditionis  fuerint,  bona  eorum  in  hac premida  diljtinctione 

habentibus,  libere  conferent  et  ea  obtinebunt  libera,  ficud  prius.    Pretera  S tetin  CiuitaB  -ei 

^QMpU^tü  U.    Sb.  L  23 
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et  alle  ciuifates  Cbertates  eanim»  quas  in  hac  diftinctione  habent,  obtmebunt,  quemadmodom* 
in  iprarum  litteris  patentibus  potenint  demonftrare.  Ouandocunque  vero  infra  dictum  biennium 
dominus  Buguztaus  dictis  dominis  roarchionibus ,  Ottoni  et  Conrado,  obligabit  rationa 
pignoria  Welfenbörch  terram  cum  fuis  terminis  et  dabre  terram  cum  fuis  terminis,  cum 
terra  Zwirin,  que  in  dicta  terra  confiftit  in  vna  diftinctione,  et  Lobeze  terram  cum  fuia 
terminis  aut  Belegarden  terram  cum  fuis  temunisr  Quam  autem  harum  duarum  liue  Be- 
legarden  fiue  Lobefe  dominus  Buguzlaus  obligare  voluerit,  fuper  hoc  obtinebit  Hberam 
optionem:  Obligatis  autem  hiis  tribus  terris  fiue  pofitis;  Vkermunde  Guitas  et  caftnjm 
domino  Buguzlao  a  dominis  Marchionibus  Brandenburgenfibus;  Ottone  etCon«* 
rado,  redimitti  debet  libera  et  foluta.  Si  vero  dicte  terre  infra  dictum  biennium  redemptia 
a  domino  Buguzlao  non  fuerint  aut  fohlte,  extunc  dicti  marchiones  eafdem  terras  fibi  iure 
proprietario  obtinebunt.  Si  vero  dominus  Buguzlaus  quatnor  milia  marcarum  puri  ai^^t! 
infra  dictum  biennium  tefohierit  et  pagafuerit,  dicte  terre  eidem  libere  dimittentur*  Item  dux 
Brun^ivicenfis,  dux  Saxonie,  dux  Lui^enbargenfis,  domini  fclauie,  come« 
zwerinenfis,  domini.  magnipolenfes,  epifcopus  zwerinenfis,  domicelli  de 
rodftoky  dux  fleze-wicenfis  fimul  et  ciuitates  Lubeke  et  rodftok,  wifmar,  ftrale* 
funt,  ftetin,  Gripesfwolde,  demin,  anklim,  pencun,  Griffenhag^en,  Gardiz; 
Griffenberch,  Cofberch,*  Camin  et  omnes  alie  ciuitates,  que  in  hac  gwerra  compr»- 
benfe  fuerunt-,  coadiutores  eorumque  vniuerfi  fflue  et  compofitioni  huiusmodt  vnanimiter  im- 
cluduntur.  A  parte  vera  dominomm  marchionum  Brandenburgenfium  rex  dacie» 
dux  priniizlo  de  kalis,  comes  de  Lindow  et  coadiutores  eonim  vninerfi  fune  buius 
mqdi  includuntur:  Rex  dacie  fime  includitur,  dummodo  apud  iuftieiam  voluerit  permanere*). 
Iteift  euncte  Ciuitates  apud  ins  eanim  remanebunt  integraliter,  ficud  ipfum  ius  in  antea  habue^ 
ruutJ  Si^tvero  aliquid  queftionis  aduerfus  aliquem  vel:  aliquos  habuerint,  id  retractabitur,  quan^ 
•tum  ad  dictos  dominosr -marchiones  Ottonem  et  Conradum  et  eorum  viros  attinebit  ami- 
cabiliter  fiue  iufte.  Item  dominus  Buguzlaus  viris  fuis  univerfis'  et  fingulis^,  qui  bona  fiia 
perdidenint  in  gwerra,  hiis  eadem  fauorabiiiter  redimittet  et  conferet,  permanendo  eifiiem  vi* 
(erius.  propitius,  fanorabilis  atque  bohus,  et  quemlibet  hominem  iu  fiia  iuftrcia  confouebik 
Qvicumque  vero*  de  confilio  füo  fiiemnt,  hos  ad  luura  confilium  recipiet,  fi  voluerint,  ficud 
prius.  Si  vero  homines  fiii  bona  eorum  vendere  decreuerint|  huiusmodf  bona  dominus  Bir-- 
guzlaus  hiis,  qui  comparauerint,  porriget  fine  impedimento  tituh>  feodali,  nee  circa  ipfos 
viros,  qui  apud  ipfum  remanferint  aut  difcefferint,  gerere  debet  ingratitudinem  aliqualem.  Do- 
mini vero  marcbiones  omnibus  fuis,  qui  bona  fua  propter  dominum  Bnguzlaum  perdide^ 
runt,  in  gwerra  redimittere  et  porrigere  tenebuntur,  nee  circa  ipfos  debent  gerere  ingratitv- 
dinem  aliqualem.  Amplius  dominus  Bugi^zlaus  vniuerfis  viris  fuis  et  fingulia  necnoo 
proprietatibus  domus  miHtie  tempK  in  rorik  et  fi*atrmB  bo^italis  feneti  Johannis  in  Cvpan 
ac  fratrum  ordinis  Ciftercienfis  in  Colbaz  ac  ianetimoiiialium  in  terris  fuis  exifientinm^  Guf* 
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fatibus  quoque  ftargard,  pyriz,  nuUam  penitM  imuriam  irrogabit  Item  dotmaus  BuguzUut 
donuBo  Ludewico  de  Wedele  et  fuis  fratribua  Ciultates  Trebetow  et  plote  ac  omnia 
bona  eorum  libere  redimittet/ vtpote  ipfi  eadem  bona  habuerimt,  quando  elimiBati  fjienint  ab 
dKleiB,  Yel  falteiB  eifdem  tantam  fumniam  pecunie  denariorum  dabit,  pro  quanta  pecunia  ipfa , 
bona  comparauerunt;  Ted  dicü  milites^ot  denarios,  quot  eis  dominus  Buguzlaus  tFadidit» 
defaUcabunt     Caflrum  vero  plote  dictis  militibus  de  Wedele  prefentabitur,  adiecto   tarnen 
fi  ülustris   princeps  marchio  Conradus   et  dominus  M'izlaus    de    ruya   id    duxerint  fore 
iuftum.     Si  uero  dicti  arbrtrati  fuerint,   quod  dictum  caftnim  elf  non  debeat  prefentari,  tuoc 
liquidem  debet  deftrui  ipfum  caftnim.     Item  dicti  domini   Marchio   Conradus  et  dominus 
Wizlauus  promouebunt  dictos  Mrlites  et  ordinahunt,  quod  Caftnim  Trebetow  reedifice- 
tut  eis;   vel  faltem  ipfis  fuper  deftructione  dicti  caftri^    prout  ipfis   vifum   fuerit^    iufticiam 
ordinabunt    Item  dominus  Johannes  et  dominus  Godefridus,  fratres  de  Grifenberch/ 
mitti  debent  m  quietam  poITeffionem  omnium  bonorum  fuonim.  De  Castro  vero  Wolin  com- 
mÜTum  est  marchioni  Conrado  et  domino  wlzlao   de  ruya:  hü  duo  de  eodem  caftro   - 
ante  diem  lancti  michabelis  terminabunt;  fecundum  quod  videbitur  eifdem  expedire^  et  fecun- 
dum  quod  ipli  terminauerint,  id  finnum  tenebitur  atque  ratum.     Super  huiufmodi  vero  com- 
pofitione  et  fona,  inter  dictos  principes  et  vires  nobiles  placitata,  inriolabiliter  obferuanda  et 
ad  firmiorem  certitudinem ,   promiferunt  fide  data  Illustres  principes    Otto    et    Conradus, 
marchiones  Brandenburgenfes  et  eorum  milites,  quonim  nomiua  fubfecuntur,  dominus 
heinricus  de  vrifach,  Ber.deBentz,  Beteke  et  fridericys  fratres  de  Ecftede, 
Jobannes   et  Godefridus  fratres  de   Griffenberch,  HalTo  et  zuliz  fratres  de 
Wedele,  Wern.  de  fwanenberch,  reinherus  deBentz,  Wil.  de  kerkow,  Johan- 
nes de  fydow,  Bernardus  de  Buch,   Henricus  de  Bellinge,  Johannes  de.'No-   . 
vfen,  Conradus  deBoreffow,  Johannes  de  fnetlinge,  Conradus  deOd.erberch, 
Conradus  Cleft,    wirchniuiz,   ludolfus  de  bekendDrpp,    Georgius  de  Brewiz, 
Thethardus  de  woftrow,   heinricus  d«  doffa,  Johannes   de  oldenulete,   her- 
mannus  de  redere,  WiL  de  Bertekow,   Erenbertus  de  walfleue,  Johannes  de 
fparrenwolde,  Johannes  de  Bone«     Nomina  ciuitatum  funt  hec:    prinzlaw,  anger- 
niunde,  zwet   et  koningefberch.     Promiferunt  eciam  parte  ex  akera  viri  nobiles,  dux 
fclauorum  de  ftetin,   dominus  Buguzlaus,  et  dominus  WizUus,   Illuftris   prin- 
ceps Tuyanorum,  et  eorum  milites,  quorum  nomina  fubfecuiitur:  Dothenberch,  Johan- 
nes de  Grizftow,  Reinardus  de  pentz,  Johannes  mordere,  Matheus  molteke, 
antonius    de  Buche,    Everhardus  molteke,    Johannes  de  Ofte,    Heinricus  de 
Ofie,  pritbur,  Ludewicus  Cabolt,  nicolaus  de  caland,  fcade,  huckefole,  Jo- 
hannes   de  .ftarkoiv,    nicolaus    de    diuiz,    Bertoldus    Bükeman,    Godefridus 
Struz,    ludolfus    d«   fclawefkefdorp,    vlricus  vrfus,   Heinricus  de  meldunge, 
Hermanuus  moftecke,  Trampe,  richardus  de  Gorik,   verenbertus,    comes  de 
Gutz^kow,  volradus  dargatz,  Adam  de  Gutzekow,  Johannes  Hube,  reinardus 
deWacholt^,  Godefridus  luth,  HeinricusGrufehauere,  Hermannus  de  vitzeii, 
Conradus   molteke^    rodoKus  de  nienkerke,    Heinricus  heidene,    ludowicut 
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kedinCi  Jacce  deGutzekow,  Gp<leTc&lcüff de  popfv^Mei  Anno^deEübekei  No«' 

ilutia  cmitatum  fiint  hec,  que  promifernnt:    Stetin»,    penkva,  Gripenli^geii  et  Gardiz» 

Yt  autem  omnia  prelibata  inTiolabiliter  obfenientur  et  maneant  firoiiorav  prefentes  litteraa  pre*- 

fhti  nobiles  dommits  3uguzfauSy    dux    ftetinenfis.   et  dominus  Wizlaus   de  mya  in 

evidens   teftitnonium    confcribi   fecerunt   ae  eas  figiUorum  fuonim   et  cktitatum  predictamm« 

iDunioliDe  roboraari.'  Acta  fani  hec  apud  rotas^  anno'doraiDiM''.  CC''.LXXXIII]^.    Datum' 

per  manum  dqpitii  belmerici^    capellani  principi»  myanoruiBji    ia   die  ypolili  martiris 

fancti. 

dtad)  bm  JDrigiMafe  tri  9.  Ot(.  Stcih\ntH»9itdii^ti  468,  B.  9ihbtud  nad^  htmftthtn  Z>n^inaU  io  ben  fSalt  0tn# 
titn  II,  138  ff.  mit  mr(Mrcrni  gf^ffcn,  ).  SS.  gleti^  )u  IHifang  Inter  illnftres  principes   duces  Ottonem  et 
CoHntduni' »«rchione»  Br»  unb  gegen  ta<  &ibe   tet  Urfunbe  fiatt  fratres  de  Grifenberch;:    fratres  de 
^Wedele«  flau  Ecftede:   Gostede^  moftecke:  molieke»  Grufebauere:  Brufeb&aere» 
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CCXXXL    Die  SÄarfgrafen  öott  Sronbenliwrg,  Otto  unb  ^oitrob  »erleiden  bem  ÄIojlw  ^ifyal' 
bm^Itibm  a»^  fSüttn  ber  @£^ne  ©eblfiarbd  »on  ©runmberg,  nttige  Sefi^uitgen  in  ©lüftngen, 

.  am  19.  Dejember  1284. 

—  Otto  et  Conradus,  dei  gratU  Marchiones  de  BrandeHburch  —  notum 
facimus^  quod  ad  küTtanciain  Johaonis  et  Theodorici  fratrum,  filiorum  quondam  Geue* 
hardi  dicti  de  GtHnenberch  nobiliimiy  proprietatem  quatuor  manforuia  in  Glufinghe 
cum  areia  et  aliis  pertinencüs  donavirnua  et  tradidimua  denobio  dominarum  in  antiquo 
h  a  1  d  e  s  1  e  V  e  perpetuo  poffidendam.  —  Datum  anno  domini  M°  CC^  LXXX  quinto,  XUIl.  kal. 
Janüairii» 

ftd(^  einer  Mu^dbing  M  S^«flor  S^ticnbl  in  9Uth^tmniUhtn  in  Z.  tt.  fobebur"!  9Unem  Xrc^tt  H.,  1€&. 


(Somtl^ttret  mixoto  ba«  !Dorf  ©netoeti^;  am  laC  ÜA^ra  1285. 

Albertus,  Dei  gratia  Marchio  Brand enburgenfis,  vniuerfis  Chrifti  fidelihus 
prefentem  paginam  infpecturis  falutem  in  Domino  fempitemam.  Ad  ODiBem  boni  operis  cob« 
fummationem  adeo  nobis  expedit  intendere  vigilanter,  ut  dum  diTtrietüs  judex  in  die  nouiffimo 
cunctorum  examinarp  venerit  accionesy  non  forminanda  ünt  nobis  gefaenne  fupplicia  pro  ddictur, 
fed  quomodo  jBteme  beatitudinis  premia  polKimus  pro  bonis  operibus  adiptfei.  Hinc  eft,  qvod 
notum  efle  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  nos  proprietatem  idlle»  que  Gn«* 
>vetitz  dicitur,  damus  liberaüter  feu  donamus  commendatori  et  fratribus  fancte  domua 
bofpitalis  Jerofolymitani  Beati  Johannis  Baptifte  et  eorum  ordini  pro  reosedio 
anime  noftre  et  noftrorum  progenitorum  libere  poffidendam.  Excipimus  feti  eximimus  pre^ 
dictam  ab  omni  exactione  feu  petitione,  angaria,  perangaria^  conftruedone  iffl^um,  pontiunr 
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feu  muDicioDani  et  geacpaliter  ab  omoi  vexationiB  et  moleftia,  quibus  predicti  fratves  et  eoram 
homines  ia  predictis  bonis  a  nobia  «el  a  neftris  keredibus  poflent   in  perpetuum  grauari  uel 
aliqvaKter  impediri.    Hec  predicta  bona  cinn  proprietate  et  omni  libertate  et  omni  juftida  et 
judicio  et  aduaeacia  et  orotii  illo,   que^  T¥lgariter  Recht  ud  Unrecbt  HÜcitur,   Cfoan  omnibtn 
terminift  fuift  bucusque  habitis^,   cum  aqnis,  aqvarum  decu|*fibus,  molendinisy  pratift,  pafcinSf 
terris  eultis  et  inctthis,   et  omnibus  pertinentii&  ßbl  adherentibus '  dis  confuetudiBe^  gracia  ud 
de  Jure,  damus  feu  donamus  antedictis  commendatoii  et  fratribua  in  Myrow  ac  eopum  or^ 
dini>  perpetuo  qinete  ac  pacifice  pofiidenda^     Preterea  excIudiniiiSy  quod  in  craßino  B»MaVit 
tini  annis  fingulis  nobift  de  domo  vilHci  prediete  vilte  Gnewetits  duo  talenta  cum  dimidio 
denanorum  Brandenburgenlium  cenfus  nomine  omni  procul  dubio  perfoluentun    Et  ne  bee 
Boftra«  donatio  a  noßris.  fucGefToribus  ud  a  qmbuslibet  aiiis  in  peFpetuura  valeat  Ihrritarii  pre<> 
fentem  paginam  damus  memoFatis  Coramendaton  et  fratribus  figiUi  noftrr  munimine  roboratam* 
Acta  fant  hec  iu  Lychea/anno  doroini  M^.  CC"^.  LXXXVf.IU''«  Idus  Martü,  prefentibus 
domino  Ludolpha  de  Plote,   Domino  Henrlco  Soneke,   Domino  Friderico  et  Do* 
miiro   Chotemir  Dargaz,  Domino  J.  et  Domino  ^  «  4  de  Loweberch,  Domin<y  Her* 
manne  et  Domino  Alberno  de  Redere,   Domino   %.«....  witz^  Domino  Friderico 
de  Ofterwalde  et  Domino  Wichmanno  Glude  ..»«•«•»  temporis  aduocato,  Do- 
mino Johanne  fratre  ipßus  et  quam  pluribus  aliis  fide  dignis/ 

9ta(^  ttm  fiiiginalr  M  iC.  ®e6.  Aab.  Kn^ior^  4ßßi,  4.  ^ie  UrfunU  ifl  |iim  Z^tii  itxfliu,  hcdi  ift,  mit  brr  »oi* 
fledente  fittnd  |rtgt,  roe^r  babon  itihax,  aU  in  ben  fcfiberen  SIbbrfftffn  in  etidttCi  Cod.  UL,  82  unb  inbcn 
SKctfL  3.aftcb fiebern  B.,  232.  aufgruomiifii  ifl.  I(a(^  ^b  biefe  Vbbsfirfe  uic^t  genan  rid^Hg.  etatt  Gnewetitz 
id  Qnewetiz  unb  flatt  S«aeke-  if  Sem^o^  gelrfcn  u»b  tUbcm  i»en.9iebfni'  iß  anlgtfoffrii« 


CCXXXIII*    SQ&red^ti  Slarlgrof  ^u  SrmbenBitrg ,  ^»eretgtiet  bem  ®t.  ^t^amikc^Dvitn  }ttv 

dmi^nvü  mmta  hai  S)orf  ^oht%  am  9.  med  1285. 

Albertua»   der  gratia  marchio  Brandeburgenfis^  tniuerfif  crllH  fidelibus  pre* 

fentem-  paginam  luTpecturis  Saluten   in  domino   fempiternam.     Ad  omnem  boni  operis  con«»^ 

fummacionem  adeo  nobis  expedit  intendere  vigilanter,  vt  cum  diftrictus  iudex  in  die  nouiOimo 

cnmstorum  examinare  uenerit  acciones,   non  formidanda  fint  nobis  gehenne  fupplicia  pro  de- 

fietis,  Set  quomodo  eteme  beatitudinis  premia  poQimus  pro  bonid  operibus  adipifci.  Hinc  eß 

qcMd  »etnm  effe  yolumm  tam  prefentibus  quam  futuris,  quod  proprietatem  ville  Wukun  et 

motendtni'  adiacentis»  quenim  poffefiio  fuerat  olim  ditectoruo;!  nobis  friderici  et  Chotemari 

mtlitum   noftromm   et  fratuelium  ipforum,  dictorum  dargaz,  Damuf  Kberaliter  feu  donamuf 

Cammendatori  et  fratribus  fancte  domus  hofpitalis  Jerofoiymitani  beati  Johannis  Baptifte  et 

eonuB  ordini  pro  remedio  a&ime  noftre  et  progenitorum  noftromm  libere  pofiidendam.  Exci- 

pinnif  feu    eximimus  predicta  ah  omni  exaccione  feu  petitione,  angaria,  perangaria^.  conftruo- 

done  Trbifim,  poncium  feu  municionum  et  generaliter  ab  omni  vexacione  et  moleftia,  qulbus 

predicti  fratres  et  eorom  hominea  in  predictia  bonis  a  nobis  vel  a  noftris  here<£bus  poßent 
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in  perpetuum  grauari  vel  aliq«aliter  impediri«    Hec  predicta  bona  cum  proprietate  et  omni 
libertate  et  omni  iufticia  et  iudicio  et  aduocacia  et  omni   illo,   quod  wlgariter  Recht  ud  vd- 
recbt  dicitur,  cum   omnibus  terminis  fuis  hucusque  habitis^  cum  aquis,  aquanim  decurfibus. 
Molendinis»  pratis,  pafcuis,  lignis,  terris  cultis  et  incultis  et  omnibus  pertinepciis  fibi  adheren- 
tibus  de  confuetudine,  gracia  uel  de  iure,   damuf  feu  donamuf  ante  dictis  commendatori  et 
fratribus  in  Myrowe  et  eorum  ordini,    perpetuo,   quiete  ac  pacifice  poßidenda.     Set  hoc 
folum  excipimuf ,  .  quod  villicus  predicte  ville  wukun   duo  talenta  cum  dimidio,    et  nichil 
ampliusy  in  craftino  beati  martini  nobis   foluet  cenfus  nomine  annuatim.     Et  ne  hec  donatio 
noftra  a  noftris  fuccefforibus  uel  a  quibuflibet  in  perpetuum  aliis  valeat  irritari,  prefentem  pa- 
ffinam  damuf  memoratis  commendatori  et   fratribus,  figilli  noftri  munimine  roboratam.     Hec 
acta  funt  in.  Salt  wedele,  anno  doipini   millefinjo  CC**.  LXXXV**.,  VH®.  Iduf  Maii,  pre- 
fentibu^  "domino  Czabello  de  Redingftorph,  Domino  friderico  et  domino  Chotemir 
dareaz  fratribus,  Domino  herm anno  de  Redere,  Domino  Henrico  de  Lankow,  Do- 
mino petro  de  wuthenow,   Domino   Johanne   Romlo,    Domino  Henrico    foneke, 
Domino  Henrico  miffenero  ac  aliis  fide  dignis. 


CCXXXI V.    aWarfgtof  Äonrab  »oti  SBranbeitbutg  genel^migt  für  [i6f  unb  fcüte  Svöber;  bop  ber 

^robfl  unb  bad  ^apM  gu  (Stenbd  bai  jDorf  uitb  bte  j^trd^t  gu  93erge  bei  fftob^MUbtn  im 

SOIasbcbutgtfc^en  betn  S)eutfd^en  Drbeit  abgetreten  l^abett,  am  18»  ^mi  12S5* 

• 

Conradus,  dei  gracia  Marchio  Brandeburgenfis,  Yniuerfis,  ad  quoa prefentes 
Littere  peruenerint,  Salutem  in  domino,  Cum  inter  viros  Religiofos  Conimendatorem  et 
fratres  ordinis  fancte  Marie  Theutonicorum,  in  villa  Berge  iuxta  Rodenfleue 
commoranles,  ex  vna  parte,  et  viros  honorabiles,  prepofitum,  Decanum  et  Capitulum 
Ecclefie  Stendalienfis  ex  altera,  fuper  eadero  villa  et  Ecdelia  eiufdem  et  ceteris  bonis, 
pertinentibus  ad  eandem  villam  et  eorum  proprietate  intervenit  compofitio  dudum  talis,  quod 
prepofltus,  Decanus  et  Capitulum  fupradicti  renunciauerunt  omni  iuri,  quod  in  predictis  bonis 
competei*at  eifdem^  et  fi  aliquod  obtinebant  in  hiis,  id  totaliter  in  predictum  ordinem  trauf« 
ferebant;  Nos  ad  bonorum  inftanciam  compofitionem  huiusmodi,  vna  cum  fratribus  noftris  et 
heredibus  poltris,  ratam  habentes,  Renunciamus  pro  nobis  et  noftris  heredibus  omni  iuri, 
quod  in  predictis  Bonis  et  eorum  proprietate  nobis  aut  eis  videtur  ex  eo  competere,  quod 
dicte  prepoiiture  ad  nos  et  fratres  noftros  et  noftros  heredes  fpectat  ooUacio,  vel  ex  cauia. 
fucceOionis  hereditarie  feu  ex  modis  aliis  quibuscumque,  Promittentef  nos  Curaluros  et  effectu- 
ros,  quod  frateres  (iic)  noftri  et  heredes  noftri  fupradictis  non  contrauenieut  in  futurum. 
Teltes,  qui  fuerunt  prefentes  in  hoc,  quod  huiusmodi  a  nobis  littere  deberent  dari,  funt 
honorabilis  vir  Magifter  Richardus  Scolafticus  Magdeburgenfis,  Adam  prpofitus  ftenda- 
lienfis^    Aluericus  fubprior  et  frater  Burchardus  lector,  ordinis  predicatorum ,  Conra- 
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diis  de  Sneitlingen  nriles  nofter  et  alii  fide  dign).  Et  nos  in  teftimonium  liuius  rei  Si- 
giltum  noftnim  duximus  prefentibus  apponendum.  Datum  Anno  domini  M?  .CG®  XXXXquinto, 
Xnn<>  kal.  JuUi. 

9tad)  Um  JDrigbiaU  im  IBcffte  M  ^of*€aimiimat|e<  @tcinfo))f|ir  SStmhnrg,  OHgem^ffmcr^  bc«  Outef  SBcrgrn. 


CCXXXV^    aWarfgröf  Otto  ^tm  Sraitbeitburg  BeflÄttgt  för  ficjf  ittib  fdne  Srßber  beit  t>tnt^ 
fi^m  £3rben  im  SBefl^e  bed  ^orfed  uttb  ber  ^ird^e  ju  S^erge  bei  Stobertöleben  m  ^a^btf 

burgtfd^tt,  am  IS^  3um  1285* 

Otto,  dei  gracia  Marehio  Brandepburgenfis,  Vniuerfis,  ad  qüos  prefentes 
pemenerint  Littere»  Salutem  in  domino  iliefu  erifto.  Cuin  inter  viros  religiofos  Cointnen- 
datorem  et  fratres  ordinis  Sancte  Marie  Theutonicornm,  in  villa  Berge  iuxta 
Rodenfleue  commorantes /  ex  vna  parte,  et  viros  honorabiles  prepoTitum,  Deeanum 
et  Capitulum  Ecclefie  Stendaliends  ex  altera,  Aiper  eadem  villa  et  ipfius  Kcclefia 
omnibusque  aUis  pertinentiis  ad  eaiidem  villani,  Et  fuper  eörum  proprietate  interuenerit  com- 
poficio  dudum  talis,  qnod  prepofitus,  Decanus  et  Capitulum  fupradicti  renunciauerunt  omnino 
iuriy  quod  in  predtctia  bonis  competebat  eifdem,  Et  fi  aliquod  habebant,  pro  fe  et  Ecclefia 
fua,  illud  in  predtctum  ordin^m  tranftulerunt;  Nos  ad  bonorum  inftanciam  compoficionem 
huiusmodi,  vna  cum  noffris  fratribus,  ratam  habentes,  Renunciamus  pro  nobis  et  noftris  he- 
reilibus  omni  iuri,  quod  nobis  et  eis  in  predieta  villa  eteiufdem  Eccielia,  ut  in  aliis  qiii- 
buslibet  pertinentiis  ad  predictam  villam  vel  in  ipfius  proprietate  conpetäre  poflet  ex  eo, 
quod  ad  nos  et  fratres  noftros  et  ad  noftros  heredes  dicte  prepofiture  pertinet  coUacio,  Vel 
ex  caufa  fuccelTionis  jiereditarie,  Seu  ex  modis  aliis  quibuscumque :  pi^omittentes  et  obligao- 
tea  nos  curatnros  et  effecturos,  quod  fratre»  noftri  et  heredes  noftri  predieta  tenebunt  rata 
et  noo  contrauenient  in  ftitunim.  In  cuius  Rei  teßimonium  Sigilto  noftro  iecimus  tenorem 
prefencium  communiri.  Datum  Anno  domini  M^ .  CC"^.  LXXXquinto,  XIHI"*  kal.  Jultj*  Teiles 
quoque,  qui  fuerunt  prefentes  ordinacioni  tali,  quod  huiusmodi  littere  deberent  a  nobis  dari, 
funt  Honorabiles  viri  Magifter  Richardus  Scolafticus  Magdeburgenfis,  Adam  prepofitus 
Stendalienfis ,  Aluericus  Subprior  et  frater  Burchardus  lector  ordinis  predicatorum  im 
Magdeburg  et  Conradus  de  Sneitlinge,    miles  nofter,  et  alii  fide  dignü 

9iadi  Um  ebenfalls  tom  l^crrn  f^of'daromcnat^c  Gtcinfapf  mitgct^riUen  CrigUiaU«. 


CCXXXYl.    Otto,  2War!grflf  wn  ©ranbettkrg,  «ervfliti^tet  ftci^  emtgett  ^iimBurgetn^  ben  9lejl 
friner  ^(fyuVb  bei  SJermeibung  bed  (Einlagert  ouf  Martini  abzutragen,  am  23.  9lugufl  1285. 

Nos  Otto,  Dei  gracia  marehio  Brandenborgenfis,  omnibus  prefentem  litteram 
infpecturk-  yolumus  esse  notum,  quod  de  trefeeutis  choris  filiginis  et  centum  et  quinquaginta 
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tiSptem  marcts  cum  dimiciia  Brandettbui^enGs  nigeiiti,  iu  quibus  Hinrico  de  H^tf^lde  et 
antiquo  Floren  et  Hartwico  Leooi  de  Erteneberg^  fiihmu  obligatio  adhuc  ipfis  soI- 
uere  tenemur  de  debitis  dictis  triginta  duos  dioros  siliginis  et  dezem  et  octo  mancae  'Bran^ 
denbor^nCs  argenti  ia  fefto  beati  Martini  proxime  nunc  venturo.  Quod  li  burgeniibiis  iam 
dictis  ad  tenninuni''nominatiiai  non  foluerimus,  tunc  Magdeburg  uel  Stendal  aut  Tan- 
germundhe,  vbicumque  iftonim  trium  loeorunn  volnerimus,  intrabimus  ad  iacendtim  cum  nostris 
militibuSy  videlicet Johanne  de^Boc,  Yone  deCaluerwifchy  Gerharde  deKerckewe 
et  Zabe;^  dicto  de  Plawe;  Conrado  de  Redere»  Thiderico  de  OftcrboTg  et  Ot* 
tone  dicto  Pincerna^  inde  non  exituri^  nili  de  predictonim  burgenfium  ciuitartis  Ham- 
menburgenfis,  fcilicet  Hinrici,  FlQjrev  .et  .Hartwici,  beniuola  fuerit  voluntate»  Hec 
etenim  omnia  cum  militibus  predictis  fide,  d^Aa  p^mißnras  inuiolabiliter  obferuare.  Vt  autem 
hec  inconuulfa  maneant,  in  feftimoniun^  prefens  fcriptum  jioftH  ßgilli  munimine  fecimus  robo- 
raii  Datum  et  actum  Stendale,  jännb  Domini  ]\I^.  CC^.  LXXXquinto^  in  Tigilia  Jbeati 
Barthotomei  apoftoIL  /     •' '  *  ^ 

Müi  iapptt^n^^  i^mh.  Urfunbqlft^X  e.  670.  ^r.J>CCCXVII. 


-••* 


»^# 


CCX3pCVn.     IWarFgdff  Dtto  ber  %  wn  SranbenBurg  gcnel^migt  fete  »ow  tem  Sflßmif^en 
ÄStttge  SÄuböI))]^  öorgrrtommene  SSerpfanbung  be«  3ojff^«  8«  Scp^t  an  ®rofm  Sbcr^rb 

öcn  Äa^cnettenbogett;  am  2*  JDftöber  1285; 

Nos  Otto,  Dei  gratia  Maröhio  Brandepciburgenns,  Junior,  tenore  prefentium  re^ 
cognofciitius  publice  profitendo;  quod  nos  obligationem  theiomi  Serenifiimi  Patris  et  Domini 
Boftri  Rudolfi,  Romanorum  Regj«  illuftris  et  Impefilrapud  JSopardiam,  quam  obli- 
gationem £etu8  Pater «nofter  et  Dominus  Rex  fecit  Viro  Nobili  Domino  Eberhaordo,  Co- 
miti  de  Katzenellfe-nbogen,  et  fuls  herecEbus^  pro  duodecim  milibus  marcarum  denario- 
Tttm  Colonieniium ,  quam  fummam  idem  Comes  in  prefati  Patris  ^oftri  et  Domini  «t  Lnperii 
riieceffitatibuB  expofuit,  et  excepit,  et  in  fe  recepit,  admittimus,  rätificamus,  et  de  noftro  con- 
fenfii  et  libera  Toluntate  gratam  et  acceptam  habemns  teftimonio  prefentium  litterarum.  Datum 
Anno  Domini  Mille£mo  ^Dujcentefimo  I<XXXV., '  quinto  nonas  Octobris  in  craftino  beati 
Remigii  Confeflbris,  .*' 

llutolp^  |n  IBonn^  an  IL  9l0Oeinbcr  Vtb%  ^^ 


t 

I 
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CCXXXVIII.    ^riBefo  wn  SBelgarten  beurfunbet,  bap  bie  STOaifötafen  yjoit  Sranbenbitrg,  Otto 
unb  ^onrab;  tfin  m  ij^ren  $cf^£)teiifl  aufgenommen  fiaben  unb  fagt  tfinen  Streue  ;^u,  am 

29^  iS^tober  1285. 

No8  P  r  i  b  e  k  Oy  dei  gratia  dictu$(  daminus  ?)debelgarteD,  recognofcimus  coram  vniueriis 
preFentibus  publice  proteftantes,  Quod  cum  illuftribus  principibus  domiuis  Ottone  ac^  C. 
marchioDibus  brandenburgennbus  placitauimus  Aib bac forma,  Quod  iidem dos  in  fuam 
receperuot  familiam  et  ad  fuum  feniitium.  Nos  quoque  fideliter  [ac  ftabüiter  in  ipfonim  manebimus 
fetuitioy  et  e  conuerfo  ipß  nos  promouere  tenentur  in  omnibus  noftris  agendis  negotiis  et  ratio* 
nabiliter  pertractabunt.  Ktam  igitur  obligationem  prefentibus  inferi  juIHmus  et  figilli  nöftri 
appeniione  in  euidens  teftimonium  decreuimus  communiri.  Actum  et  datum  in  caftris  ante 
caftrum  Gummere,  anno  domini  M"*.  CC^.  LXXXV»  fecunda  feria  poft  feftum  Symonis 
et  Jude  apoftolonim, 

Snac^  bem  dopialbuc^e  M  St,  (Br(.  Xoi.'Vrc^itf^  C,  I.  in  qaarto  SBC.  57.    etnUn^i  Cod.  I.,  250. 


0 


CCXXXIX*    S)te  SWarfgrafen  Otio  nnb  Äonrab  wn  Stawbenburg  fcfienfen  bem  JWojler  ©t. 
Stgne«  ju  2)lagbeb«rg  Hebungen  mt«  ber  Tlu^h  ju  ^tviUUn,  am  14.  %px\l  1286., 

In  nomini  domini,  Amen.     Otto  et  Conradus,    dei   gratia   marchiones   Bran- 
denburgenfes,    univeriis  bas  litteras  intuentibus  falutem  in  domino  fempitemam.  -Ne  ea, 
quae  geruntur  in  tempore,   fimul  labantur  cum  fluxu  temporis,    expedit,    ut  Unguis  teftiunn 
ydoneis  et  fcriptis  auctenticis  roborentur.    Ad  notitiam  igitur  univeriis  Chrifti  fidelibus  dedu- 
cimus  per  praefentes,  quod  reverendis  domihabus,  fanctimonialibus  apud  8.  Agnetem 
in  Magdeburg  et  cenobio  earundem,    ob  gloriam   et  laudem  Jefu  Chrifti  ac  fuae  matris, 
virginis  gloriofae,  proprietatem  dimidii  chori«  fiti  in  molendino  Jersleve,  donavimus,  quem 
a  nobis  dominus  Ludolfus  de  Gribejie,    bonae  memoriae,    quondam  in  feudo  tenuit,    et 
quem  nobis  fui  heredes,  patre  mortuo,  libere  relignarunt,  quiete  ac  pacifice  perpetuis  tempo- 
ribus   pofiidendam;    ita  quod  nichil  juris  nicfail  prorfus  proprietatis  tam  in  feudo    quam  in 
proprietate  ejufdem  nobis  aut  heredibus  noftris  poterimus  uUis  temporibus  vendicare.  Ut  igi- 
tur haec  noftra  donatio  pure  propter  deum  non  pofüt^futuris  temporibus  a  noftris  fucceffb* 
ribus  uUatenus  irritari,  p(efentes  litteras  confcribi  fecimus;  ac  figillorum  noftronim  appeniio- 
niluis  communiri.     Actum  Magdeburg,  anno  domini  M«  CC.  LXXXVL,  et  dat  per  ma- 
num  domtni  Alwardi»  euiiae  noftrae  notarä,  in  fefto  Pafchae. 

9to(^  S^tptt,  in  t  V.  %ttthut*i,,fiü^,  «rd;i9  XVU.,  e.  175. 


^upU^tit  U-  161.  L 
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CCXL.    Otto  wttb  Äonrob,  fo  t»ie  SofKum^  Ärmrab'd  ©ol^it;  SÄarfgrafcn  wn  ©ranbettburg, 
fc^cnfeit  bem  Älojlcr  Golbat  jur  ©rünbung  eine«  giliaffloj^er«  feine«  Orbcnd  500  ^ufeit 

ianbci,  am  17^  Ol^tember  1286. 
In  nomine  fancte  et  Indiuidue  trinitatis  amen.  Nos  fratres  Otto  et  Conradus,  det 
gratia  Marchiones  de  Brandenborgh,  Vniuerfis  Crifti  fidelibns  prefens  fcripturo  vifuris 
Salutem  in  perpetuum.  Ad  plantandam  et  edificandam  vin^am  domini  Sahaoth,  ad  eapiendas 
vulpeculas,  que  eandem  vineam  fatagunt  demoüri,  Pnidens  pater  famiiias  antiquo  et  vero 
conßlio  vinee  fiie  —  falubriter  prouidit,  Cum  ipfam  noua  ac  multiplici  ordinis  Ciftertienlu 
prole  feliciter  fecundauit  Quare  cum  hanc  fecunditatis  ubertatem  ]am  probate  rei  dediceri- 
mus  argumenta  y  dignum  eft,  ut  quonim  fentimus  fpiritualis  refectionis  affluentia,  eorum  fub- 
ueniamus  jndigentie  et  ut  a  nobis  reficiantur  ciho  ^orporali  quedam  temporalia  largiamnr  — * 
£a  propter  Notum  efle  volumus  tarn  prefentibus  quam  /uturis,  Quod  nos  fratres  Otto  et 
Conradus^  marchiones  deBrandenburgh,  aftante  nobis  Johanne  marcbione,  filio 
Conrad!  marchionis»  et  vna  nobifcum  coiMlonante,  ob  remedium  animarum  noftrarum  et 
patris  noftri  pie  memorie  et  matris  noftre  et  nobilis  domine  Conftantie,  matris  jam  dicti 
Johannis  marchionis,  et  omnium  parentum^  noftrorum,  et  jn  reftaurum  dampni  per  nos 
et  per  noftros  varallos  et  aduocatos  ecclefie  Colbatzenfi  illati,  Trecentos  manfos  aptos  ad 
agnim  colendum  iuxta  ftagnum  et  nemus  Starutz  et  ducentos  manfos  deferti  circa  idem 
ftagnum  pro  pafcuis,  conferimus  et  donamus  dilectis  nobis  in  crifto  fratribus  de  Colbatz 
ordinis  Ciftertieniis  ad  ius  vere  proprietatis  pro  nouo  monafterio  fundando  et  jbidem  con- 
ftruendoy  Cum  omni  Jure  et  vtilitate,  que  nunc  eft  et  in  futurum  haberi  poteiüt  libere  pofli- 
dendos.  Preterea  hee  Stagna  videlicet  Magnum  Slawe»  Reddentuwe,  Beruffee, 
Starutz,  Coflin,  Berbeni^ck,  Zeftubbe  et  atia  Stagna  jnfra  terminos  dictorum  roan- 
forum  iita  et  Rivulos  intra  eosdem  terminos  delluentes  et  pifcationem  per  afTenfum  (fic) 
Drawe  a  vado,  qui  diciturStenvorde,  per  miliare  et  dimidium,  fupradictis  fratribus  damus 
feliciter  ad  (hiendum  et  quiete.  Infuper  Supradictis  fratribus  damus  aduocatiam  liberam  ei 
ut  judicia  majora  et  minora  per  fuos  Iconomos  in  dicta  exerceant  proprietate:  de  cetero 
omnes  libertates  et  jmmunitates,  quas  predicti  fratres  de  Colbatz  in  aliis  fuis  bonis  habere 
nofcuntur,  fcilicet  in  villi»,  agris,  filuis,  cultis  et  incultis,  pralis,  pafciiis,  fluminibus,  riuulisy 
Stagois,  aquis,  pifcationibus,  roolendinis,  conferimus  fratribus  fupradictis.  Vt  autem  hec 
nofträ  foiemnis  donatio  coram  multis  aftantibus  facta  rata  in  perpetuum  permaneat  et  jncon- 
uulfa,  prefentem  paginam  cum  Sigillorum  noftrorum  appenßone  fecimus  communiri»  Teftes 
autem  huius  rei  et  donationis  funt  dominus  hermannus  Abba#  Colbatzenfis,  frater 
Jacbbus  et  frater  Hinricus  de  braele  manachi  eiusdem,  Bernardus  notarius  nofter, 
Theodoricus  de  heftorp,  haffo,  zulitz,  ludeko,  heinricus  de  doffe  nofter  aduo- 
catus,  Hinricus  de  mellentiny  Betekinus  mifnere  militea  et  alii  quam  plures 
fide  digni.  Datum  Ffredebergb,  per  manus  noftri  notarii  Bernardi,  anno  domim 
millefimo  ducentefimo  octuagefimo  fexto,  Epacta  quarta,  concurrente  feptimo,  jndictione 
quinta  decima,  quinto  decimo  kalendas  octobris,  jn  die  beati  Lambarti  Epifcopi  et  martiris. 

Hui  fiaem  txüMfupüt  M  Ifk  3a(r(initmi  to  it  (Be(.  itak«ICr(^ioe  446,  & 
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Vitiii.  f^le  torfle^nibe  e^enfimg  an  UiXh^n  (!clbat  fd^eint  mit  beretifftmg  te^Jrroffnl^lmmrmebt  In  bet^renniarP  in 
fi^crbtnbung  jn  fitieiu  9(ud^  ifl  in  bemfelbrn  ^ocamtntt,  worin  bie  oorflebfnbe  Uifnnbe  tranlfunin  ifl,  iugUt4 
Me  tlitnnbe  Ui  anarfgrafrn  «(brecht  i»om  Ja^ce  1300,  bie  man  grmS^nlic^  ali  beu  etiftungibrief  be<  jlio|lrr# 
^inmifl(irbt  httxadfUt,  iranffumirt. 


CCXLI.    Dtio  itttb  ^o'fyam,  9)tarfgrafm  i^on  SSrattbetiBurg;  »eretgitm  bem  Alofler  S^arien« 

flem  bad  ^albe  Dorf  (£^ula  bei  SBttticIietimt^  m  8.  Dctober  1286. 

In  Nomine  Domini  Amen.     Otto  et  Johanaje^s,  Dei  gracia  Marchiones  Branden- 

burgenfes,  Omnibus  hanc  literam  intuentibus  falutem  in  Domino  fempiternam.     Deeet  Excel- 

lenciam  Noftram   Sanctimonialibus  in  Dominii  Noftri  terra   degentibus  auxilium  et  juuamen 

impendere    et   earum   inopie   fuccurrere  fubiidiis   ac   prelidüs  oportunis.     Ad  noticiam  igitur 

vniverfis   Chrifti  fidelibus   deducimus   per  prefentes,   Quod  cum  Venerabilis  Dominus  Ber-. 

nardus,    Mifnenfis    Ecclefie   Propofitus»    amicus  Notter  Epifcopalis    ac    familiaris, 

villam  Chula,  fitam  juxta  Wittgen  ha  w,  cum  allodio  adjacente,  et  quosdam  agros»  fitosinter 

agros   pertinentes  ad   Ciuitatem    Wittigenhaw,  Cenobio  Stelle  fancte  Marie  et  Virginibus 

inibi  domino  famulantibus  a  Domino  de  Stigradaw  pro  fexcentis  Marcis  Budiflinen/is  ar- 

genti,    et   ponderis  ejusdem  comparaflety    cum  pleno  videticet  jure,   cum  omni  fructu,    cum 

Omnibus  ad  eandem  villam  pertinentibus,  cum  pascuis,  lignis  aquis,  pratis,  nemoribus  faltibus, 

molendinoy  fecundum  quod  eadem^bona  actis  limitalibus  in  fuis  terminis  circumferentibus  funt 

diftinetay    quorum    bonorum    medietatem-  fiue    dimidietatem   Idem    fincere  a  nobis  faactenus 

tei^uit   ac  polTedit  jufto   titulo  feudali;     Nos  ad  honorem  Dei  et  fue  matris  virginis  gloriofe, 

ut  ipforum  bonorum  openim  participes  fimus,  donauimus  predicto  Cenobio  et  Sanctimonialibus 

plenifiimam  hujuscemodi  bonorum  dimidietatem'  cum  proprietate  eorundum  quiete  et  pacifice 

p^rpetuis  temporibus  proprietdtis  titulo  poCßdendam/  ita   quod  nihil  juris ,  nihil  prorfus  pro* 

prietatis    nobis   aut  heredibus  noftris  poffimns   in  bonis  prius  habiüs  ullo  tempore  vendicare. 

Ut  igitur  hec  noftra  donacio,  pure  propter   Dominum   facta,   non   poßit  futuris   temporibus 

aliqualiter  violari,   prefentem  literam  confcribere  juAimus,   ac  Sigillorum   noßrorum  appenflo- 

nibus  communiri.      Teftes  Dominus  Lucas  de  ^Schreibersdorff/  Sigmund  de  Wei- 

denbergy   Godoke  de   Grifenberg,    Dominus  Reinficco   de   Guze,   Advocatus   in 

BudifiiDy  Dominus  Gunterus  de  Biber ft ein  et  alii  plurimi  fide  digni.  Actutn  et  datum  in 

Crozna,  anno    Domini   millefimo    ducc»Ktelimö   LXXXVP,    in   Vigüia    fancti   Dioniii]    et 

Socio  uni  ejus. 

n^df  fincc  mh  S^(i)«irat^  i(8(Uf  mit^ifftiUtn  «bfc^dft  htiM  brr  £)Sir*iriM'€^n|(d  ia  »ubeffln  beffabli^m 
iDrigiaalrtf. 


■  i    f  I 
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CCXLir.     ®raf  ^txxtti^  toott  SlanfeitBwrg  Mmnl,    baf  er  hm  Z^'^nim  ju  SEBerbedlebe«, 

o«f  aSeranlojfuitg  feiiier  Safaßen  S3crtoIb  «nb  Äonrab  tooit  Sc^Sning,  unb  bcr  ©cbiiibtr  ©A- 

l)ax\>  «nb  ^cinricff  i)on  Sfteen^Ieben;   gu  ©un^en  bed  SJbte«  öom  Älojler  2)larienH;aI  bei  ^dow 

fläbt  bm  SWarfgrafert  Dtto  «nb  Sllbert  reftgnirt  itnb  baffir  ber  wn  2U»cnöIebat  S^l^nttti  ju 

@eel^aufcn  angenommen  l^abe,  am  6^  9lot>cmber  12S6. 

Henricus,  dei  gratia  Comes  in  Blankenborg,  vniuerfis  prefentes  litteras  au- 
dituris  Saiutero  in  omnium  Saluatore.  Tenore  prefentiuin'  profitemur,  quod  cum  Decimam 
ville  Werdefleue  honefti  homines  Bertoldus  miles  et  Conradus,  frater  Aius,  dicti 
deScheninge,  de  manu  noftra  iure^feodali  tenuifTent  et  nuUus  alius,  ipfam  integram  cum 
omni  iore,  tarn  in  Campo  quam  in  uilla,  ad  promocionem  venerabilis  domini  Reinoldi^ 
Abbatis  vallis  fancte  Marie,  nobis  integre  refigiiarunt.  Nos  autem  ad  petitionem  ho- 
norabilium  militum  Geuehardi  et  Henrici,  fratrum  de  aluenfleue,  ipfam  decimam, 
nulli  niß  nobis  porrectam,  dominis  noftris  feodalibus,  illuftribus,  uidelicet  principibus  dorn  in o 
Ottoni  et  domino  Alberto  Marchionibus  Brandenburgenfibus,  integram  tarn  m 
agris  quam  in  areis,  cum  omni  iure  reiignauimus,  recipientes  a  predi'ctis  militibus  decimam 
eorum  in  Schufen,  cum  viginti  tribus  marcis  Stendaienßbus  in  reftaurum.  Tefte«  huius 
facti  funt  Bernardus  de  Papeftorp»  Albertus  Spegel,  Johannes  de  Hornhufen, 
Milites,  Geuehardus  de  Donftede,  Henricus  de  flornhufen,  Sifridus  de  Ha- 
ie enftede,  famuli  militares,  et  alii  quam  plures.  Vt  autem  hoc  factum  noftrum  in  fuo  uigore 
fiabiliter  perfeueret,  prefens  fcriptum  fuper  eo  confectum  appenfione  ligilli  noftri  fecimud 
communiri.  Actum  in  placito  Emerberg*),  Anno  domini  IVIiileßmo  CC^.  LXXXVL, 
octauo  Idus  Nouembris. 

9ta&f  htm  im  ^rrjogL  üanttl^auplarc^ii^e  |u  SBoIfriibfittel  anfbt»a(rtrn  JDriginalt.     VStxtiii  abgrtniift  in  Gti^il 
D.  fiiftl  e,  384. 


CCXLIII«  SWorfgraf  Sllbrecfft  wn  SBranbenburg  ^jeretgnet  bem  3o5>attntter'C)rben  gnr  ßomt^ur« 
^ixm  bie  £)drfer  S)abeIon)  unb  Rl  ^arjfla^el,  om  17.  dto^ember  1286. 

In  nomine  domini  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  gracia  Marchio  Brandenbur- 
genfis,  Omnibus  in  perpetuum.  Humana  memoria,  aißdua  mortis  cogitacione  negociorumque 
ac  tractatuum  multitudine  inßrmata,  necelTe  habet,  ut  adiuuetur  uocibus  teftiuni  ac  teftimonio 
litteranlm  ad  hoc,  vt  acta  mortalium  robur  alicuius  obtineant  firmitatis.  Hinc  eft,  quod  no* 
tum  elTe  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris  publice  proteftando,  quod  proprietatem  väla- 
mm  Dobelowe  et  Karzftauel  minoris,  quarum  villarum  poffeffio  fuerat  Chotemar  et 
Ottonis  fratnim,  damus  feu  donamus  liberaliter  Commendatori  et  fratribus  fancte  domus 
hofpitalis  Jerofolymitani  beati  Johannis  baptille  et  eorum  ordini  libere  perpetuo  poflidendaok 


*}  e^fib  (at  Emberf . 
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Excipimus  Itu  eumfanus  predicta  bona  ab  omni  exactione  feu  peticione,  angaria,  perangaria, 
canftnictione  vrbium,    Poncium  feus  niunicionum  et  generaliter  ab  omni  vexacione  vel  mole- 
ftia,  quibus  predicti  fratres  et  eorum  homines  in  predietis  bonis  a  nobis  uel  a  noftris  heredi- 
hus  pofTent  in  perpetuum  graiiarj  uel  aliqifaliter  impediri.     Hec  predicta  bona  cum  propnV 
täte  et   omni   libertate  et  omni  iufticia  et  iudicio  et  aduocacia  et  omni  iUo,    quod  Avigariter 
Hecht  uel  vnrecht  dicitur^  cum  omnibus  terminis  fuis  hucusque  habitis,    cum  aquis,  aquarum 
decurfibus,  molendinis,  pratis,  pafcuis,  lignis,  terris»  cultis  et  incultisy  et  omnibus  pertinenciit 
jjbi   adherentibus   de   confuetudiney   gracia  uel  de  iure,  damus  feu  donamus  antedictis  Com- 
oiendatori  et  fratribus  in  Myrow    et    eorum  ordini  perpetuo,    quiete  et  pacifice  poffidenda, 
illo  tarnen  exclufp  pariter  et  excepto,  quod  de  talento  quolibet  uel  frufto  duro  nobis  et  no- 
ftris  heredibus  foluentur  düo  folidl  denariorum  Brandeburgeniium  et  non  amplius  in  craftino 
beati   martini   cenfus    nomine  annuatim.     Et  ne  hec  noftra  donatio  a  noftris  fuccelToribus  vel 
^  quibusUbet  aliis  in  perpetuum  valeat  irritari,  prefentem  pag^nam  damus  memoratis  commen^- 
datori  et  fratribus  figilli  noftri  munimine  roboratam.     Acta  funt  hec  in  Werbelino,    Anno 
domini  M°.CC^ LXXXVL,  XV  kal.  decembris,    Prefentibus   domino  Heinrico   de  Wil- 
denhagen, domino  Heinrico  de  lankow,  tunc  temporis  aduocato,  et  domino  Chotemar 
X)argaz  et  aliis  quam  plurimis  fide  dignis, 

9)ac^  htm  £)riginale  M  X.  @r(.  l^Mnm^^x^iM,  3o]^.  JDrbrii  St.  IX,  9tr.  IS.    einen  «btnitf  biffet  Urfniibe, 
nad)  einem  md)t  gan)  ridjitgen  ^ipfornotanum  tu  13.  3a0r6unberu  im  ^c^weriner  ®e^.  unt  ^aupt«%r(^ioe 
'  enthalten  tie  WltdU  3a(rb.  11,  233  unter  bem  2)atum  17.  ^e^embet  1286. 


CCXLiy,  5JribijIa^,  i^err  ^ö«  SSelgarfcen,  fo  toie  $.  wnb  SRicfiarb  »on  Srifadff,  m^mtn  bte  Sanbe 
fBdQüYbcn,  2)obren  unb  SEBelfcnburg  wti  beit  SJlorlgrafen  toon  ©ranbenburg,  Dtto  wnb  Äonrab^ 

äu  8e^n,  m  24,  Surii  1287. 

Nos  pribzlaus,    dei  gratia  dominus  de  belgarden,    nos  h.  et  rychardus  de 
vrjfach  dicti,    cum  manifefta  recognitione  ac  proteftatione  ad  vniuerforum  notitiam  dedud* 
mus  per  prefentes,  quod  ab  illuftribus  principibus  dominis  noftris  Otto  ne  et  C.  marchio- 
lubus   de  brandenburgy    terram  belgarden,   terram  dobren  et  terram  weifen- 
borch    cum   omnibus  earundem  attinentiis  et  vtilitatibus  manu  coniuncta  fufcepimus  }ufto  ti- 
tulo   feodali   et   ad  juftum   ius  nobilium   et  baronum,     Acut  moris  eft  nobilium  et  bafonum 
fufcipere  bona  fua»  Aftabimusque  nichilominus  perpetuo  eifdem  dominis  noftris  cum  omni  po- 
tentatu   noftro  pro  noftris  viribus   contra   eorum   quoslibet  inuafores,    ubicunque  ipfis  fuerit    ' 
oportunum.     Promifimus^  etiam  fide  data  nos  h.  et  richardus,    de  vrifach  dicti,   et  nos 
b.  clericus  et  nos  wedelftede  una  cum  dicto  pribezlao,    quod  nunquam  a  dictis  prin- 
cipibus idem  Pribizlaus  debebit  recedere  aut  diuerti,  fed  iu  eorum  feruitiis  iugiter  perma- 
nere,  nee  cum  alicui  (lic)  omnino  hominum  gwerram  inibit  aliquam,  niii  de  dictorum  principum 
confilio    et  confenfu.     Igitur  ut  huiusmodi  omagium,   quod  per  nos  rite  et  rationabiliter  di- 
Bofcitur   efle  factum,-  in   poftenim  futuris  temporibus  immutari  nequeat  aut  etiam  retractari, 
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prefentes  literas  in  euidens  teftimonium  defuper  conrcribi  fecimus  et  figiUorum  noftronim  ap- 
penfionibus  roborari.  Hujiis  rei  teftes  ßint  etc.  Datum  Angermunde,  anno  dombi  M« 
CC** .  LXXXVIl" .  in  fefto  natiuitatis  beati  Johannis  baptifte. 

9ftü^  Um  (Sopiatto(^e  M  SL  (Bf^.  5CabmeU>%rd)ioe<  Cod.  4  in  quarto  S3(.  55.    ^qU  (Brrtfeti  Cod.  I,  244 


CCXLV.    STOrecfit,  2Ä«rfgr<if  wn  ©ranbenbitrg,  i)creigitet  htm  ^ti^annittt^SDrbm  jur  Qomi^\x* 
rei  fBlixotü  mm  ^cf  mit  öier  .^ufen  im  Dcrfe  ©tarfo»,  am  17*  3uK  12b7* 

Nos  albertusy  dei  gl-atia  marchio  Brandel)urgenrisy  omnibiis  crifti  fidelibul^  ad 
quos  prefe'ntef  peruenerinty  falutem  in  doinino  rempitemam.  Humane  fragilitatif  condido  eo 
infirmitatis  jugo  premitnr,  vt  rite  *gefta  quantotius  deleat  obiiuio,  niii  fcriptis  autentieif  fuerint 
perhennata.  Notum  igitur  facimus  tarn  prefentibus  quam  futurif,  recognoficentef  perpetuo  in 
hns  fcriptis  publiee  proteftando,  quod  nos  -curiam  in  villa  Starfow,  que  fuerat  hinrici 
dicti  -Nj^zel  et  heredum  fuorum,  cum  quatuor  manfis,  adiacentibus  Tupradicte  curie,  Com- 
mendatori  curie  Myrowe  ac  fratribus  domus  hoPpitalis  JeroToIymitani  fancti  Johannis  cum 
aquis,  pafcuis,  lignif^  agrif  cultif  et  incultif,  cum  omni  ytilitate,  übertäte,  proprietate  ac  pleno 
jure  donamus  perpetuo'  poffidendam.  Volumus  eciam,  quod  ab  illo,  quod  vnrecht  proprid 
dicitur,  libera  maneat  curia  fupradicta  et  ab  omni  vexacione  et  moleftia,  quibus  per  noßros 
officiales  grauari  poterit,  fit  exempta.  Infuper  ab  omni  exactione  precaria  (fic)  ipfam  curiam 
reddimus  abfolutam,  nobif  nichilominus  de  talento  quolibet  in  feüo  beati  martini  annif  fingu- 
lif  perfoluendos  duos  Tolidos  denariorum  Brandeburgenfium  referuando.  Vt  autem  premifla 
per  nos  et  beredet  noftrof  inuiolabiliter  perpetuo  obferuentur,  prefenterimpreflione  noftri  &ffXa 
tradidimus  conTignataf  in  memoriam  fempitemamy  adhibitif  teftibus  infraTcriptis,  vtLudoIpho 
de  plote,  henrico  et  fxiderico  fonek-e,  friderico  et  Chotemar  dargaz,  henrico 
de  Lankow  tunc  temporis  aduocato,  Bernardo  de  peccatele  et  quam  pluribus  alüs 
fide  dignisv    Datum  Wizftoc,  Aono  domini  M^ .  CC** .  LXXXVIl.y  in  die  alexii  confelTorig. 

9iwi)  Um  trtginale  M  ^,  0f(.  ^hhitU»%td)iui^  39^.  £)r^rn  iL  DC,  &tu  14. 


CCXLVI.    gjai>jl  fUmlam  IV.  txtl&xt  ik  e^c  bei  ?)ei?gDg«  ^^einri^i  toort  B^U^m  ml 
Mat^übm,  einer  marfgraflicfien  ^^rinjeffin,  i^rer  IBertDartb[(^aft  nnQtaö^ttt,  für  legitim,   am 

23.Dct0ber  1288, 

Nicolauf  etc.  Veneratbifi  fratri  Brandelxurgenfi  et  Auelbergenfi  Epifcopif 
etc.  Significarunt  nobif  dilectus^  filius  Nobilif  Vir  benricufDux  Slezie,  dominu(  Wratif- 
lauie,  ac  dilecta  in  crifto  nobilif  mulier  Mehtehildif,  qui  quarto  funt,  confanguinitatif  gradu 
coniunctiy.  cum  inter  hominef  terrainim  ipforum  grauef  inimicitie  exorte  fuiffent,  exquibufhin« 
inde  uaftationef  terranim ,  aliaque  dampna  rerum,  necnon  et  .perfonarum ,  et  etiam  animaruni 
pericula   prouenerunt;    Idem  Dux  attendenf,    quod   per  matrimonium  inter  ipfum  ac  dictaoi 
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Mehtehililem  contraheDdum  predicte  inimicitie  Tedarl  poterant,  ac  per  hoc  potentie  M  Te- 
uitie  tarfarorum,  qui  iiuper  roagfiam  partem  Polo  nie  nequiter  deuaftarunty  quique  denuo 
ad  parte f  illaf  redituri  tlmentur,  cum  ipfiuf  Marchionif  auxtlio,  diuina  fauente  gratia,  poten- 
tifiime  obniari,  cumeadem  Mehtehildi  matrimonium  per  uerba  de  prefenti  coDtraxity  car* 
Dali  portmodum  ioter  eof  copvla  fubfecuta.  Quare  iidem  Dux  et  Mehtehildif  nobif  humi- 
liter  fupplicariint ,  ut  cum  a  feparatione  huiuf  matrimoniiy  fi  eam  contingeret  fieri,  fufcitari 
poflent  prefate  inimicitie  per  contractum  ipiiuf  matrimonii  iam  fopite,  pcouidere  ipfif  in  hac 
parte  de  dirpenrotipttif  beneficio  dignaremur.  Nof  itaque  de  circumfpectione  ueftta  plenam  in 
Domino  fiduciam  obtinentef,  fratemitati  ueftre  tenore  prefentium  committimuf  per  apoftoüca 
fcripta  mandantefy  quatinuf  premiflif  uerif  exirtentibuf,  fuper  quibuf  ueftfam  intendimuf  con- 
fcientiam  onerare,  cum  prefatif  Duce >  et  Mehtehildi,  auctoritate  noftra  difpenfare  curetil^ 
ut  impedimento  confanguinitatif  predicte  nequaquam  obftantCy  ift  eodem  matrimonio  pollint 
licite  remanere,  prolem  eorum  fufcipiendam  ^  legittimam  nunciando.  Quod  fi  non  ambo  hijf 
exequendir  potueritif  interefle,  alter  ueftrum  in  ea  nichilominuf  exequatur.  Datum  Rome. 
apud  Sanctam  M ariam  Maiorem,  X.  Kalendaf  Nouembrif^  anHo  Primo. 

9lac^  einer  SU^fd^ift  aü€  Um  fBaticanifc^m  iStf^.  Kredite  EpifloL  Nicolai  IV.  f^r.  234.  T.  I.  Anni  L 


CCXLVn.    SRarTgrof  SHBred^t  Mn  SroitbenBurg  üUxla^i  ber  (Stobt  ^rieblanb  hai  hn  emfgm 

^firfern  ber  Umgegenb  ge^nbene  Uebermaap,  am  2ü*  9loi9ember  1288. 

Nos  Albertus,  Dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis,  Recognofcimus  notum 
facientes  omnibus  quam  prefentibus  tam  futuris,  quod  cum  Confenfu  heredum  noftrorumy 
dum  \illa  Schwichtenberg  viginti  manfos  habuit  et  illos  obtinuit  debitam  per  menfuram, 
totum  reliquum  et  reßduum  tam  in  lignis  quam  in  agris  cultis  circa -metas  ville  ejusdem, 
noftre  Fredelandt  vendidimus  ac  donavimus  Civitati.  Infuper  villis  Klockow  et  Hagen, 
in  palude  verfus  filvam  tres  funes,  qui  Sehl  vocantur,  habentibus  menfuratos,  et  quicquid  re- 
fiduum  eft  aut  inveniri  poterit,  tam  in  pratis  quam  lignis^  hoc  integraliter  predicte  noftre  Ci- 
vitati tradidimus  proprietatis  titulo  perent)iter  poflidendum.  Et  ne  in  pofterum  ab  heredibua 
noftris  et  AicceiToribuSy  hec  noftra  donatio  irritari  valeat  aut  infringatiur,  hanc  paginam' civi-» 
tati  noftre  dedimus  ftipra  dicte,  Sigilli  noftri  appenfione  munitam,  in  evidens  Teftinionium  et 
memoriam  fempitemam.  Hujus  vero  reiTeftes  ftmt  milites  infra  ft^ripti  Hinricüs  deWil- 
denhagen,  Hinricüs  Mifner^  Hinricüs  de  Polchau  Pincema,  Hinrieus  Mandeuf- 
fei  tuüc  temporis  Advocatus,  Henricus  dePula  iimiliter  Advoeatus,  Ludolphus  de 
Platen,  Henricus  de  Lanckow,  Fridericus  et  Chatemar  de  Dargatz,  Gunthe«- 
rus  de  Rehberg,  Chriftianus  de  Dolle^  Otto  de  Valckenberg  et  Wilhelmus  et 
Lubrecht  Porp,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  in  Yerbelino^  Anno  Domini- 
M.  CC.  LXXX.  Vin.  XIL  Calend.  Dczembr. 

itiffoec  0.  a.  S>.  H,  U2.    gratif  a.  «u  iD.  0».  V«  Qap.  XIV,  e«  loa.  —    ^tt  S>n  trr  «CulflfOimg  ifl  %üw 
Ikftn  Ctitorcn  „Vberlino'*  gcUfni. 
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CCXfiVIII*    Vertrag  jtotfc^m  bcnt  prflen  SBijjIaö  von  Slfigcit  mb  im  SWarlgrafert  Otto  uiib 
Rmr<A  wn  SSranbenburg  über  bie  2;l;eflung  ber  §Jommcrfd[>en  Sanbe  itad[)  bcm  SCcbe  bc«  ^erjcgo 

2Wt))tein,  s>m  26.  «Wärj  1289; 

Nos  WyzlauSy  dei  gratia  Ruyanorum  princeps,  yniuerfos  fcire  volumus  prefen- 
tibus  proteftaDteSy  quod  de  maturo  noftroruin  fideliiim  confilio  una  cum  Dluftribus  principi- 
busy  Öt.  et  C.  marchionibus  brandenburgenfibus  fuper  impeticione  qnalibet,  que  an- 
fprake  dicituf,  quam  nunc  habemus  et  hactenus  habuirous  fuper  terram  pomeranie,  pJaci- 
tandd  coDueuimus  in  hune  modum,  videlicet  quod  poft  mortem  Domiui  MyTtwini,  nunc 
ducis  pomeraoie,  totam  fuam  terram,  .fiue  g>\errando  cum  violentia,  «liue  placitando 
cum  amicitiai  eani  obtinuerimus,  cum  dictis  principibus* dominis  Ottone  et  C.  marchioni- 
bus et  eorum  heredibus '  omnibus  fub  dirtinctis  termiuis  ac  notabilibus  equallter  diuidere  de- 
beamus.  Pretßrea  pro  terra,  que  zlowe  (fic)  vocatur,  A  eam  dominus  Miftwinus  nunc 
tempore  vite  Tue  nobis  cum  bona  voluntate  et  amicitia  aut  modo  alio  quocunque  reßgnaue-, 
rit  y  ipfis  marchionibus  et  eorum  heredibus  omnibus  ^ria  milia  marcarum  argenti  brandenbur- 
genfis  et  quinquagintas  marcas  modis  omnibus  erogemus,  Ita  quod  in  fefto  beati  Martini  nunc 
proximo  duo  milia  marcarum  argenti  et  ex  tunc  in  fefto  beati  martini  immediate  fubfequente 
mille  marcas  et  L'**.  dictis  marchionibus  per  integrum  et  eorum  heredibus  dabimus  et  ex 
toto.  Pro  dimidietate  vero  ipfius  t^erre  zlawe,  que  medietas  dictos  marchiones  polfet  de 
jure  contingere  poft  mortem  domini  My  ftwini,  alias  (ducis?)  in  pomerania,  fi  jam' dictam  ter« 
ram  totam  obtinere  decreuerimus ,  terram  aiiam,  equiualentem  medietati  terre  jam  dicte»  ipfis 
marchionibus  ac  eorum  heredibus  debebimus  aOignare.  Sed  Ii  ipfis  dominis  marchionibus  et 
eorum  heredibus  eam  jam  dictam  me^dietatem  terre  zlawe  eos  contingentem ,  vt  di^imus, 
relinquere  decreuerimus,  tunc  medietatem  argenti  pretaxati  fub  terminis  prefixis  et  ut  nunc  di- 
ftinctis  nobis  et  noftris  heredibus  perfoluere  tenebuntur.  Hanc  igitur  recompenfationem  pro 
medietate  fepe  dicte  terre  zlowe  nos  noftri  ex  parte  militibus  noftris  fidelibus  domino  Jo- 
haUni  deCernyn  et domino  Dytlyeuo  de  zlizen  et  dominoReymaro  dicto  fcelippe, 
Ipfi  autem  domini  marchiones  eorundcm  ex  parte  fuis  fidelibus  militibus  domino  haffone  (fic)  et 
zvlis  de  wedele  fratribus,  ac  domino  frederico  de  Ecftede,  committimus  ftatuendam. 
Qui  fex  jam  dicti  milites  fide  corporaii  preftita  promiferunt ,  quod  liuius  recompenfationem 
modo,  quo  magis  equo  et  fimili  potuerunt,  ordinabunt.  Item  ii  quis  horum  militum  ante 
jam  dictam  con!^pletioneip  deceflerit,  loco  ful  fubftituatur  alius  .eque  dignus.  Cetenim  ii  fe- 
pedictam  terram  z4awe  tempore  noAri  ammcuti  Domini  Miftwini  predicti  non  obtinveri- 
mus,  fed  eam,  ficut  totam  fuam  terram  aliam,  prenominatifs  nofter  auunculus  quoad  vitam  pof- 
federit,  tunc  poft  mortem  ipfius  hanc  terram. zlawe,  velut  totam  terram  pomexanio, 
debebimus  inuicem  diuidere  equo  modo.  Item  predictam  terram  pomeranie  poft  mortem 
dicti  auunculi  noftri  in  bono  pacis,  concordie  et  amicitie  fi  non  babuerimus,.fedgwen:are  pro 
tempore  nos  pro  ipfa  terra  [pos]  contigerit;  tunc  ipfi  domini  marchiones  expenfas  fingulas 
et  hominum  fubfidium  nobiscum  equanimiter  fubportabunt.  Vt  igitur  hec  omiüa  fupra  fcripta 
inconuulfa  permaneant,   fiigilU  noftri  munimine  ea  fecimus  roborari    Et  tum  hec  cum  omni- 
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bu8  noftijs   filiis  (noftris]!  fide  media  promifimus  corporali.    Datum  et  actum  premzlaue, 
anoo  domini  M® .  CC^ .  LXXXIX"* .,  in  craftino  auDunciationis  beate  virginis. 

9tad^  hm  GopiatttK^e  M  (Bti.  itabtnet<-9(r4iee<  I.  C.  4.  in  quarto  folio  45.  ffiad^  bemfrlben  ^piMudjt  iü 
biefe  Urfupbc  in  (Bcrtfrn'tf  Cod.  h  225  abgebrüht;  jcbod)  frlbfl  bie  9tamtn  brr brn SBrrtrag  ((QUefienbeu an^rf« 
graffUr  »efc^e  beuüic^  n^t  Ot  et  C.  b^e^eic^net  Pnb/  (a^  @nr(fcn  fa(((^,  inbcm  er  flatt  Otto  et  Cunradua 
Otto  et  Otto  itiitt. 


CCXLIX.    Otto,  SWörlgraf  tooit  SSranbenburg,  Mcititt,  bap  tl^m  ^Jfaljgraf  griebrid^f  öon  <Sadfi=^ 
fen  iai  ^auö  Sc#ebe  um  1400  ÜRardE  i^erfe^t  figbe,  am  IK  gebrttar  1290. 

Wie  Otte,  von  godes  gnaden  Markgreue  von  Brandeburch,    Bekennen  an 

defem  ghegenwerdeghen  breue,   Dat  nve  vnfeme  leben  fvagher  Palanzgreuen  Frederike 

von    faffen   ghelegen    hebben   vereein   hundert  Marck  vriberfches  fiiueres  vp  d?it  hus  tv 

Lockftede   vnde   up    al    dat  Gut,    dat  dar  tu  hört.    Pes  filueres  fchal  he  uns  Seshundert 

Marck  gelden   vtghande   der   pinkeftweken :    ne  gheue  he  unf  des  filueres  denne  nicht ,    fo 

fchule  ^ve   dat   filüer  vp  Mughelikea  fchaden  mnnen  vppe  fente  Michahelis  tach  vort  over 

ein  jar.     Ouch  fchal  he  vns  des  filueres  de  anderen  achtehundert  Marck  gelden  tu  den  ne- 

ften  Winachten;    dede  he  des  nicht  ^   fo  fchole  we  dat  filuer  up  mugheliken  fchaden  ^\^innen 

vp   fente  Michahelis   tach,    de   darnell  kumet.     Gift  auer  vnfe  lebe  fvager  vns  dat  benumet 

filuer  vor  deme  feinen  benumetden  daghe  fente  Michahelis,    fo  hebbe  we  eme  dat  imtruuen 

ghelovet  mit  vnfen  riddereu,  dat  we  eme  fin  huf  weder  antworden  fcholen.     Hir  hebbe  we 

felue  vor  ghelovet  imtruuen  mit  vnfen  ridderen,    de  hir  befcreuen  fint,   Alit  hem  Bartolo- 

nieus  von  liuenowe,    hem  heinen  von  wardenberghe,    hem  Conratde  von  re- 

dere^  hem  buffen  de  witten  von  yrkerfleue.     Ouch  hebbe  we  dat  ghelovet,  da4  vnfe 

bruder  Marckgreue  Conrat    dit  loven  fchal  mit  vif  ridderen  imtmuen  tu  haldene,  licker- 

wif  alfe  we.    Defer  dinge  thughe  fint,  de  hir  benumet  fin,  her  borchart  lippe,  her  bar- 

tolomeus  von  liuenowe,   her  heino  de  wardenberghe,  her  Conrat  von  redere, 

her  otte    von   yfenberch,   her  Guncele  von  glubuz.    Defe  bref  vart  ghegheuen  von 

Godes  ghebort  over  dufent  Jar  vnde  over  tveihundert  jar  vnde  over  negentech  iar,   in  dem 

fvnavende  vor  vaftnacht. 

9lad^  bcm  im  K.  &id)\.  (Br^.'Krc^D  in  ^rc^ben  bejuibüc^rn  firiginar«        * 


CCIj.     SWarlgraf  Otto  wn  SBranbenburg  ttergleid^t  fic^  mit  ®ifd^of  SWangoIb  ju  SBörjBurg  über 
bte  i^xn  tvhliify  jugefaUenen  |)enitfbergtf(^en  ©d^Idffer  ^fftngen,  ®tma^,  dtototftem  unb  BSni^i^ 

l^ofeit,  am  IK  mai  1290. 

Nos  Otto,  Dtei  gracia  et  Hermannus  filius  ejusdem,  Marchiones  de Brandenburgk, 
harum    tenore   literamm   recognofcimus   et  conftare  volumus  vniverfis  prefentibus  et  futuris. 
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qnod  mortuo  nobili  viro  poppone  quondam  comite  de  Hennenbergk  inter  nos  ex  vna 
et  venerabilem  patrem  dominum  Manegoldum,  epifcopum  Herbipolenfem  et  fuam  eccleiiam 
ex  parte  altera,  fuper  municionibus  et  poireflionibus,  qua»  idem  comes  a  dicta  ecdefia  tenue- 
rat,  diflenfionis  materia  fuscitata,  tandem  viro  nobili  Henrico  comite  de'Stahilberg  et 
aliis  lidelibus  noftris  ac  honbrabili  viro  Henrico  prepofito  Herbipolenfi  aliisque  ipfius  ec- 
cleße  fidelibus  et  amicis  mediantibus,  ipfa  diflenfio  decifa  extitit  amicabiliter  in  hunc  modum. 
Promifit  Dominus  epifcopus  predictus  de  confeufu  fui  capituii  npbis  et  heredibus  noftris 
conferre  vniverfa  et  fingiila  feoda,  quocunque  nomine  cenfeantur,  que  viri  nobiles  quondam 
Hermannus  et  poppo  filius  ejus  prefatus  comijes  de  Henneberg  ab  ecclefia  herbi** 
polenfi  poHederunt,  eo  jure,  quo  iidem  comites  illa  tenuerunt,  poQidenda.  Propter  hoc 
nos  promifimus  et  promittimus  Domino  Epifcopo' prefato  aut  ßiccelTori  fuo  vel  fuo  capitulo 
quatuor  milia  marcarum  argenti,  quarum  quelibet  pro  tertio  dimidio  talentorum  Hallen,  com- 
putabitur,  nos  daturos,  pro  quibus  marcis  nos  municiones  quatuor  videlicetcaTtnimKitzicbe 
cum  opido,  caftrum  Steynach,  caftrum  Rotenfteyn  et  opidum  Königshofen  quamli- 
bet  illarum  municionum  pro  mille  marcis  argenti  eidem  Domino  epifcopo  vel  fuo  fucceCTori 
aut  fuo  capitulo  obligamus :  ad  quamlibet  eciam  illarum  municionum  centum  marcarum  argenti 
reditus  ad  eftimacionem  et  taxacionem  Conradi  de  Koburg,  Henrici  de  Smeheyn, 
Henrici  Marfcalci  de  Slufingen  et  Sifridi  de  lapide,  militum,  quos  fuper  hoc  et 
fuper  quibusdam  aliis  infra  fcriptis  arbitros  iiue  arbitratores ,  adjuncto  eifdem  domino  Fri- 
derico  de  Stahilberg  canonico  Herbipolenfi  pro  mediatore  vtrimque  elegerimus,  fibiante 
feftum  f.  Martini  proximum  vel  fucceObri  fuo  aut  fuo  capitulo  afiignabimus  **).  Ipfe  quoque 
municiones  ftatim  debent  in  poteftatem  Domini  prepofiti,  Domini  Friderici  de  Stahil- 
berg, HenriciMarefcalcif),Seifridi  de  lapide  predictorum,Theodorici  deHohen- 
burg,  Marfcalci  ipfius  Domini  epifcopi,  et  Eberhardi  de  Masbach  prefentari,  qui  fex  ii- 
las  tenebunt  ad  quatuor  annos  a  fefto  Martini  proximo  continue  fequentes  ita  fane,  quod  ii 
nos  ipfas  municiones  infra  ipfos  annos,  infra  quos  eft  nobis  licitum  eofdem  fimul  vel  divifim 
fecundum  formam  infra  pofitam  redimere,  non  redimerimus,  illas  ipfi  fex  prefato  Domino 
epifcopo  vel  fuo  fucceffori  aut  fuo  capitulo  debeant  prefentare.  Ipfe  quoque  Dominus  epi- 
fcopus vel  fucceflbr  fuus  et  capitulum  fuum  parati'  elTe  debent,  cum  reqiiifiti  fuerint,  quamli- 
bet earundem  *)  municionum  pro  milie  marcis  argenti  juxta  formam  reftituere  infra  fcriptani. 
^os  quidem  habebimus  libertatem  ex  premißis  municionibus  quamcunque  voluerimus,  vel 
omnes  aut  quotquot  poterimus,  infra  proximum  prefatorum  annorum  ante  feftum  S.  Martini 
redimendi,  in  qua  redempcione  nos  inveniemus  omnes  reditus  ad  talem  vel  tales  mjmicioues 
affignatos,  exceptis  expenfis  factis  circa  ipfius  municiouis  vel  municionum  cuftodiam  et  edi- 
ficia  neceffaria,  que  fieri  debent  de  confilio  caftrenfium  duorum  ex  paite  noftra  eligendorum. 
Sane  fi  nos  illam  muuicionem  vel  municiones  poft  feftum  Martini  redimerimus,  tunc  reditus 
ilUus  redempte  municionis  vel  redemptarum  municionum  de  precedenti  anno  cedere  (debent)  Do- 
mino epifcopo  aut  fuo  fucceflbri  vel  capitulo  fupradicto,  nee  eofdem  reditus  de  Ulis  o^arcis,  pro 


*)  Schultcs:  eomndem.      **)  Schaltes:  afllgnabimar«    '  -f-)  Schuhes:  Marefralt. 
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quibus  ipfa  municio  vel  municiones  obligate  extiterant,  tenebitur  defalcare:  fi  vero  dos  illam 
municionem,  quam  forte  infra  proximum  annum  elegerimus  redimendam,  in  ipfo  anno  ante 
prenotatum  feftum  non  redimerimus,  tunc  fex  prenominati  illam  Domino  epifcopo  aut  fuo  Tue* 
ceHori  vel  fuo  capitulo  prefentabunt  Item  Dominus  epifcopus  vel  fuus  fuccelTor  aut  capitu- 
lum  fuum  babebunt  poteftatem  denominandi  et  dandi  ad  redimendum  nobis  fecundam  et  ter- 
tiam  et  quartam  municionem  premiflarum.  Item  Domini  de  Stahilbcrg  prelibati  has  lite* 
ras  in  eorum  tenebunt  poteftate,  donec  nos  aut  noftri  heredes  a  Domino  epifcopo  amoveri- 
mus  actiones  et  impedimejita  y  que  ipfe  in  aliquibus  dictanim  municionum  iam  fuftinet  vel  fi 
que*)  ipii  in  illis  contigeret  fuftinere  aut  donec  nos  de  aliis  bouis  noftris  Domino  epifcopo  aut 
rucceffori  fuo  vel  fuo  capitulo  illam  reftauracioneniyjque  vulgariter  dicitur  ein  Verfatze  ereximus  juxta 
eftimacionem  et.  taxacionem  ante  dictonim  quatuor  arbitrorum,  vel  fi  idem  fuper  ipfam  Verfatze 
conoordare  nequiuerint,    raediatoris  memorati:    alioquin   fi  nos    hujusmodi    actiones  et  impe- 

dimenta  non  amouerimus  vel non  fecerimus;  Nos  Hermannus,  filius  Domini  Ot- 

tonis  Marchionis  predicti,  cum  quinque  militibus  opidum  Munrichftat  intrabimus  tam* 
diu  in  illo  more  fideiuflbrio  permanfuri,  donec  illorum  alteruin  efiectum  mandpetur.  Porro 
bomicidia**)  et  damna  in  treugis***)  facta,  commifla  funt  eifdem  arbitris  et  mediatori  deci- 
denda.  Ad  obferuantiam  autem  premirfoiiim  Dominus  epifcopus  fuum  fucceflbrem,  fi  ipfum 
epifcopum  ante  confirmationem  pretactorum  ****)  cedere  vel  decedere  contingat,  literis  paten- 
tibus  obligauit.  In  quorum  premifTorum  teftimonium  atque  evidentiam  pleniorem  hanc  pagi- 
nam  noftris  figillis  diligencius  roboramus«  Actum  apud  Sweinfurt,  Datum  vero  in  monte 
Brfihberg,  anno  Domini  Millefimo  CCXG,  tercio  ydus  May. 

9ta(^  30^.  9(b.  ».  e<^unc#;  W*  e(^r]fien  unb  eammt.  ungctr.  Urf.  S(bt^.  I,  e.  177. 


JCLl  ©ifd^of  Saromar  ^ou  Samiit  beurfunbet  ben  jtoifd^en  be«  SÄarlgrafe«  JDto  unb  ^^n^ 
rab  »on  Sranbcitburg  mit  t^m  «nb  mit  ber  ®Hft«!ird;e  gu  6amin,  ttamerttitdfi  übet  bie  Orte 
(Eolbcrg,  Slaugarb,  Sarmen  unb  Äerfot»  unb  über  bie  3)töcefanre4»te  be«  JBifd^ofö  m  beit  Sran^ 

benbwrgifcben  Sanben  gefti^loffettert  SSertrag;  am  25/OItcber  1290^ 

Jaromarus»  dei  gracia  Camminenfis  Ecclefie  Electus  confirmatus,  Omni- 
bus crifti  fidelibus  prefentem  litteram  intueotibus  ad  perpetuam  rei  memoriam  Salutem  in  do- 
miDO.  Recognofcimus  et  prefentibus  publice  proteftamur,  quod  interuenientibus  placitis  ami- 
cabilibus  Inter  illuftres  principfes  dominos  Ottonem  et  Conradum  Marchiones  Bran- 
denburgenfes,  noftros  contanguineos  dileclos,  ex  vna.  Et  nos  etnoftram  Ecclefiam  Ca* 
m  inen  fem  parte  ex  altera  eft  amicabiliter  diilinitum,  quod  dicti  domini  marchiones  branden- 
borgenfes  nomine  fuo  et  heredum  fuoiiim  omne  iuf  et  proprietatem  Ciuitatis  Colberch, 
caftri    et  duitatif  in  Nowgarde  cum  omnibus  fuis  terminif,  opidum  Jermin  cum  omnibus 


0  Schultes:  qua.       ••)  SchuUcs:  Lomicidii.      •••)  SchuUei:  treugio.      ♦••♦)  Schuhes ;  pretectonioi. 

25  ♦ 


196 

villis  adiacentibus  et  omnia  alia  bona,  que  per  nos  et  ecciefiam  noftram  C alpinen  fem  no- 
ftro  et  eius  nomine  vfque  in  hodiernum  diem  pofiidentur,  nobis  et  ecclefie  noAre  Caou* 
nenfi  liberal!  donatione  dederunt,  Sine  omni  impeticione  ipforum  et  heredum  ipfonim  perpe- 
tuo  poflidenda.  In  recompenfam  yero  proprietaUr  omnium  bonorum  Camine nfisEcclerie, 
in  quibus  inpeticionem  habebant  vel  habere  poterant  principes  antedioti,  nos  accedente  noftii 
capituli  confenfu  dictis  principibus  dedimus  Caftrum  Kerkow  cum  omnibus  manfis  etter* 
minisy  qui  ad  illud  caftrum  fecundum  iufticiam  debent  attinere,  Ita  tamen,  quod  fi  dQminus 
bugeslau Sy  dux  Ttetinenfisy  vel -aliqui  dictos  principes  ad  hoc  inducere  pofiint  cum  eo- 
rum  voluntate,  vt  infra  annum  et  diem  nunc  proximo  rubfequentem  renunctiarent  iuri  pro- 
prietatis  predictarum  teiTarum  et  pofleflionum,  que  nobis  ft  ecclefie  noftre  dederunt,  tunc 
Caftrum  kerkow  cum  omnibus  fuif  attinenciis  apud.nos  et  ecciefiam  noftram  Acut  nunc  li- 
bere  permanebit.  Terminof  noftrof,  qui  fceyde  wlgo  dicuntar,  quof  nunc  nof  et  ecelefia 
noftra  et  omnef^ .  qui  eof  nomine  noftro  et  ecclefie  noftre  pofident,  fine  dictonim  prin- 
cipum  inpeticione  et  inpedicione  in  perpetuum  poffidebimus  et  poffidebunt  cum  omni  iure, 
Reut  actenus  funt  poITeffi.  NuUa  eciam  caftra  uel  municiones  dicti  principef  per  fe  vel  per 
alios  contra  iufticiam  conftruent,  de  quibus  caftra  vel  munitiones  ecclefie  caminen fis  poEfiot 
dampnum  aut  periculum  fuftinere.  Adiciebant  preterea  principes  antedicti,  quod  \T\\  nof  no« 
ftrique  fucceflbres  capitulum  ecclefie  Caminenfif  et  omnes  noftri  vafalli  et  homiues  bladum 
et  frumentum  fuum,  quod  in  villis  noftris  et  ecclefie  noftre  fimul  et  manfis  noftris  crefcit, 
per  terram  ipforum-  ducent  in  lokenitz  et  aUbi  fine  omni  thelonio  et  omni  gravamine  Ii<- 
bere,  quo  voluerint,  ad  omnia  fua  loca.  Omnem  vero  iurifdictionem  noftram  fpiritualem,  no* 
bis  noftrisque  fucceiloribus  capitulo  vl4  officialibus  eorum  conpetentem  in  prelatos,  clericos 
et  religiofos  terre  dictonim  principum,  non  debent  dicti  per  fe  vel  per  fuof  aliquatenus  inpe- 
dire.  Si  autem,  quod  abfit,  nobis^  noftrisque  fucceflbribus  vel  capitulo  noftro  inobedientes 
aliqui  prelati,  clerici  vel  religiofi  aliquo  cafu  exftiterint  vel  rebelles,  ipfof  ad  obediendum 
bona  fide  compellent  principes  antedicti.  Denariof  epifcopales  et  omnia  iura  epifcopalia  no- 
bis et  ecclefie  noftre  in  terris  dictonim  principum  debitos  vel  debita,  fi  in  folutione  defece- 
rint  vel  exibitione  debitoref,  folui  confuetis  temporibus  procurabunt  dicti  prmcipis  bona  fide. 
Omnef  prepofituraf,  prelaturas,  archidiaconatus  et  rectoriaf  nof  noftrique  fuccefibres  in  domi- 
nio  dictoruni  principum  conferendi  liberam  habebimus  poteftatem.  Nof  vero  procurabimus, 
quod  prepofiti,  prelati  ac  archidiaconi  talef  fibi  iudicef  fubftituanty  qui  ömnibuf  conqueri  vo* 
lentibuf,  quoad  iuf  preßofitif  conpetenf  et  archidiaconis,  in  terra  principum  predictorum,  non 
extra,  faciaut  iufticie  complementum.  Medietatem  autem  prepofiture  noue  terre  vltra 
oderam  bernardo,  notario  dictonim  prinoipum,  conferemus  pro  tempore vite  fue.  Eovero 
defuncto  epifcopus  Caminen  fis,  qui  pro  tempore  fuerit,  de  ea  ordinandi  liberam  habebit 
facultatem,  ficut  de  aliis  prepofituris.  Si  vero  dicti  principes  aliquam  terram  emerint  vel 
aliquö  cafu  aliquam  terram  ad  ipforum  dominium  deueniret,  quotcunque  manfof  de'nouo  ad 
culturam  redigerint,  de  fingulif  manfis  nobis  noftrisque  fucceflbribus  dabunt  vnum  folidum  de- 
nariorum  brandenburgenfium  fingulif  annif.  Si  etiam.nof  noftrique  fucceflbref  [et  ecclefia 
Caminenlls   cum  vicinif  epifcopif  vel  archiepifcopis  de  noftrif  terminis  et  limitibus  ecclefie 
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noßre  Utem  aliquam  habere  contiDgat»  nof  noftrofque  fucceflbres  et  ecclefiam  camineDfem 
dicti  principel  promouebunt  toto  pofle.  Item  profitentur  priiicipes  fepedicti,  epifcopum 
Caminenfem  eiusque  ecclefiam ,  fiiof  fubditos  clericos  et  vafallos,  in  omnibus  fuis  bonis, 
jurisdictione  fpirituali,  decimif,  inpheudatis  et  non  inpheudatis,  que  vel  quas  poflidet  vel  pof* 
fident,  fe  contra  iufticiam  non  moleftaturos ,  nee  quod  aliqua  prluata  lege  contravenient  in 
futurum.  Et  hec  manu  ad  manum  promifimuf  fide  data.  Teftes  huius  funt  Baldewinus 
prepolitus  faneti  blafii  brunfuicenris,  fredericuf  vice  dominuT  Caminenfif,  Hilde- 
jbranduf  prepofitus  Stetinenfis,  Johannes  prepofitus  colbergenfis,  Johannes  de 
oldenvlite,  fredericus  de  Ekftede,  Haffo  de  Wedele,'  Godefridus  de  Grifen- 
bergy  Th.  de  Woztrow,  Jobannes  de  blankenborcb,  miiites  et  alii  quam  plures 
derlei  et  laici  fidedigni.  Actum  ac  datum  in  Girfwalde,  Anno  domiui  M^.  CC^.  Nono- 
gefimOy  pctauo  kalend.  Noutmbris« 

9ta^  Um  JDriginale  U6  ^  (Be(^.  j^.;%r(4i«rl  ißS,  C. 


CCLlh    Vit  SRarfgrafen  Dito  unb  ^onrab  wn  SBranbenburg  iieurfunbeit  ben  ))or{le|^eitbcn 

Vertrag,  am  25.  Dctober  1290^ 

Nos  Dei  gracia  Otto  et  Conradus  marchiones  Brandenburgenfes  omnibus 
Crilli  fidelibus  prefentem  literam  intuentibus  ad  perpetuam  rei  memoriam,  falutem  in  domino. 
Recognofcimus  et  prefentibus  publice  proteftamur,  quod  intenienientibus  placitis  amieabilibus 
inter  venerabilem patrem,  auunculum  noftrum  cariflimumy  dominum  Jaromarum,  Caminenfis 
ecclelie  confirmatum,  et  ecclefiam  Caminenfem  ex  vna,  et  nos  ac  noftros  Johan- 
uem  ac  Ottonem  ac  ceteros  heredes  parte  ex  altera,  eft  amicabiliter  difBnitum  ita,  quod 
omne  ius  et  proprietatem  ciuitatis  et  terreColberg,  caftri  et  ciuitatis  inNowgarden  cum 
omnibus  fuis  terminis,  opidum  Jermyn  cum  omnibus  uillis  ibidem  adiacentibus  et  omnia  alia 
bona,  que  per  dictum  dominum  confirmatum  et  fuam  ecclefiam  et  eorum  nomine  ufque  in 
hodiemum  diem  pofiidentur,  ipfis  dedimus  fine  omni  impeticione  noftra  uel  heredum  noftro- 
mm  perpetuo  poffid^nda*  —  —  Et  hoc  promifimus  fide  data.  Hujus  rei  funt  teftes:  Bal- 
dewinus prepofitus  fanctiBlafii  inBrunfwic,  Fredericus  vicedominus  Caminenfis, 
Hildebrandus  prepofitus  Stetinenfis,  Johannes  prepofitus  Colbergenfis,  Jo- 
hannes de  Oldenvlet,  Fredericus  de  Egftede,  Haffo  de  Wedele,  Godefridus 
de  Grifenberg,  Thiethardus  de  Woftrow,  Johannes  de  Blankenborg,  miiites; 
Zacharias  notarius  et  alii  quam  plures  derici  et  laici  fide  digni.  Datum  et  actum  in 
Goswalde  (fic),  anno  domini  millefimo  ducentefimo  nonogefimo,  octauo  Kalendarum  No- 
ueoibris. 

9ta(^  einer  MmK.  tCrd^bor  grei^errn  »on  a^ebem  m^  tem ^re^erfc^ni Codex  manufcr.  mitgct^cUtrn  Vbfc^nft* 
i)ie  au^gelaffrnen  Stellen  flimmro  mit  fcrm  »orfle^rntcn  SBcrtrag^inilrtnnrnie  (ibrrcin. 
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CCLIIK    Die  ßonfeiDatoren  be^  Sanbfricbend,  töorunter  bcr  SWarlgraf  Dtto  wn  SBranbettburg, 

ttel^men  bie  <Biabt  |)clm{lfibt  üt  bert  gnebert  auf,  am  7.  SSlugufl  1291. 

Nos  EricuSf  Dei  gratia Sanctae  Magdeburgenfis  Ecclefiae  Archiepifcopus, 
Sifridus  eadem  gratia  Epifcopus  Hildensheymenfls,  Otto,  eiusdem  gratia  Bran- 
deburgenfis  Marchio,  Albertus  et  Wilhelmus,  fimili  gratia  Duces.de  Brunfwic, 
nee  non-OttOy  eadem  gratia  Comes  Afchariae  et  prineeps  in  Anhalt^  ceterique Nobiles 
et  Barones  vniuerfi,  iuratae  pacis  Confeniatore^s ,  Recögnorcimus  coram  omnibus  Chrifti  fide-  • 
libus,  litteris  praefeutibus  publice  proteftantes ,  quod  honeftos  viros,  Confules  et  Burgenfes 
vniuerfos  ciuitatis  Helmenftede  ipfainque  ciuitatem,  cum  omnibus  bonis  et  rebus  eisdem 
attinentibus,  alTumpiimus  noftrae  paci,  defenfioni  pariter  et  tutelae  ita,  quod  ipfos  in  omnibus 
fujs  caufis  et  negotiis,  huiusmodi  pacis  termino  durajite/  promöuere  tenebimur  efficaciter  et 
lueri.  Nihilominus  tarnen  et  ipfi  fimile  nobis  tenebuntur  facere  verfa  vice,  >i,pote  qui  fe  iu- 
ramento  aftrinxerunt  paci  nobifcum*  In  hujus  rei  fecuritatem  majorem  et  euidens  teftimonium, 
praefentes  litteras  confcribi  jiifßmus,  Sigilli  pacis  generalis  munimine  roboratas.  Acta  Amt 
haec  et  data  in  caftris  anteHarlingeberge,  Anno  dominicae incamationis  MCCLXXXXI. 
Vn^.  Idus  AuguftL  .  ^ 


•• 


CCIJV*    Slftredfit,  gattbgraf  wn  Z^^Mn^m  mi  ^falis^a^  WtC^a^^tn,  fo  ü>xt  Otto,  2Äarf* 

graf  toott  Sranbenburg  «nb  Sanböberg,' »eifen  bie  SBettJol^iter  ber  »ter  ®erl4>tdbcyrle  SWt^a, 

itxphxQ,  ßfi^m  uttb  2ÄarIrattjlÄbt  nebji  bcr  ©tabt  8ci>3ig  an  ben  SSifd^of  tooit  SÄerfebwrg^ 

am  14,  Sloöember  1291^ 

Albertus,  Djei gratia,  LandgraviusThuringiae,  Comes  PalatinusSaxoniae, 
Otto,  eadem  gratia  Br an denbürgenfis  et  de  Landsberg  Marcbio,  univerfis  tam  nobilibus, 
quam  aliis,  in  quatuor  fedibus  judiciorum  videlicet  Rötave,  et  in  fede  fuper  foflatum  apud 
Liptzk,  et  in  fedeLuzin,  et  in  fedeRanfted  *)  reßdentibus  feu  bona  habentibus,  fahttem 
et  omne  bonum.  üniverfitatem  veftram  noße  volumus  per  praefentes,  quod  cum"  venerabili 
Domino  noftro  Heinrico,  Merfeburgenfi  Epifcopo,  placita\'imus ,  quod  tam  civitas 
Liptzk,  quam  quatuor  fedes  judiciales,  videlicet  in  fodato  ante  Liptzk  et  fedes  in  Rötave 
et  Ranftede  et  in  Luzin,  cum  univerfis  hominibus,  bonis,  liberis  et  infeudatis,  in  bis  quatnor 
fedibus  contentis,  efle  debent  venerabilis  Domini  noftri  Epifcopi  et  Ecclefiae  Merfeburgen- 
fi s'  perpetuo  poffidendae,  Quia  revera  cognouimus,  quod  fuum  jus  in  bis  fedibus  judiciorum 
juri  omnium,.  qui  fedes  easdem  impetunt,  longe  et  melius  praevalet  Quo  circa  üniverfitatem 
veftram  ftudiofius  duximus  exorandam  et  exhoi*taudam ,  quatenus  juftitiam  intuentes  t)eum 
prae  ociilis  habeatis,  noftrique  perpetui  fervitii  et  promotionis  intuitu,  homagium  faciatis  vene- 


*)  MtH  -  «<te»ig.  —  «fi$eii.  —  8W«rfranflÄbt. 
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rabili  Domino  Merfeburgenfi  Epifcopo,  bonaque  veftra  ab  ipfo  reoipiatis,  rcieates,  fi 
in  hoc  noftris  obtemperaveritis  precibus  et  monitisy  ita  quod  praefato  Domino  noftro  tanquam 
Domino  veftro  obediveritis ,  quod  tunc  ftatim  abnunciamus  et  remmctamus  omni  juri  et  im- 
petitioniy .  quam  hucusque  habuimus  in  fedilfus  judiciorom  memoratisy  Volentes  adhuc  promo»- 
tioni  veftrae  omni  tempore  intendere,  tanquam  nobismetipfis  homagium  feciiTetis.  In  prae'- 
dictorum  omnium  evidentiam  literam  noftram  apertam  *)  vobis  mittimus,  Sigillorum  noftronim 
appeniione  roboratam.  Datum  Ileburck,  Anno  Domini  MCCXCI,  quarta  feria  poft  diem 
Brixii.  Si  vero  praefata  facere  renueritis,  tunc  vos  fcire  cupimus,  quod  praefatum  Dominum 
noilnim  Epifcopum  deferere  non  pofiumus  nee  debemus,  fed  adßftere  ei  fideliter  toto  poQe. 
9lac^  Pfeifer!  Lipfia  Hb.  IL,  130.  Wilkü  TicemaniL    App.  96.  97.  v.  9u(^(^e(t  o.  a.  £).  e.  124.. 


CCLV.  ^erjog  Slftre^it  wit  ©ac^fen  Beurfurtbet,  fcaf  i!m  Äömg  SOBenjel  »on  SSö^mm  itn& 
3)Zarfgraf  pho  ber  Sänge  öon  Sranbcnburg  getotffe  SSCTfi)red[!uttgett  m  Slnfel^mtg  bc«  ju  er»äl;^ 
Imbeit  9l5mif(|fm  ^6ntg^  gnnacfit,  unb  baß  er  bafOr  bem  erlern  vx  ber  SSßafil  bei^mmen  tooUe, 

am  29.  3lcöember  1291. 

• 

Nos  albertus,  dei  gracia  dux  Saxonie,    angarie  et  weftphalie,  cömes  de* 
Bren,  purcrauius  de  Meydeburch,  faeri  Romani  imperii  princeps  et  marfcbalcus,  ad  uniuerfo- 
rum  noticiam  tenore  prefencium  volumus  peruenire,   quod  magnifiei   prineipes   domiili  wen- 
ceslaus  Rex  Boemie,   piucerna,   et  Otto  longus,    marchio  Brandenburgenfis, 
camerarius  eiufdem  imperii,  qui  vna  nobifeum  et  cum  aliis  imperii  principibus  in  electione 
Romanorum  Regis  in  imperatorem  promouendi  obtinent  ins  etvocem,  nobis  beniuole  promi- 
fenint,    quod  priusquam  ipfi  perfonam  aliquam  in  Regem  Romanorum  eligent,   procurabuut^ 
vt  perfoua  illa,  que  tunc  in  Regem  Romanorum  eligenda  fuerit,  nos  certificet  et  nobis  caueat 
de  quatuoT  milibus  marcarum  et  quingentis  marcis  argenti  puri  pragenfis  ponderis,  quod  no- 
bis eafdem  in  competentibus   terminis   exToluat  Rex  Romanorum  predic'tus,    et  li  poterunt 
noftra  negotia  apud  eundem  Regem  Rgmanorum  quicunque  fuerit  in  melius  dirigent    Juxta 
polTe  procurabunt  etiam  ante  electionem  predictam,  quod  Rex  Romanorum,  qui  per  eos  electus 
fuerit,  de  octingentis  marcis  argenti,  in  quibus  aputThyzmannum  lanchrauium  pro  bo- 
nis    in    oldenburch,    ad   mandatum   quondam    domini   Rudolphi   Regis   Romanorum 
fideiuflimuSy  nos  certificet,  nobisque  plene  caueat  de  eisdem.     Ordinabunt  etiam  ante  electio- 
nem  eandem,   quod  quitquid  juris  per  fentenciam  Regiam  contra  archiepifcöpum  et  ecciefiam 
Magdeburgenfem  obtinuimus,  ad  illud  idem  vlterius  profequendum  Rex  Romano rum, 
qui  electus  fuerit,  nos  teneatur  iuuare  iuftitia  mediante.    Et  ea  omnia  exprefla  fuperius,  que 
pro  nobis  apud  predictum  Regem    Romanorum   nouiter  eligendum  efficere  et  procurare 
promiferunt ,  fi  nos  ante  electionem  Regis  Romanorum,  quod  ablit,  contingat  decedere,  pro 
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*}  WXXtx  aptftm.  —  t\%  9to»en  6ei  Sot^bof):  Rötham,  Röthane^  Lüzin,  Lutzin,  Lipsk,  lleburgae. 
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noftris  heredibus    fideliter  procurabunt     Ceterum   cum    ad    erectionem  .  cdebrandam  R^is 

Roroanonim  eandem  Regem  Boemie  in  proximo  continget  procedere,  nos  ad  locum,  pro 

electione  Regis Romanorum  ftaduendum (fic)»  cum  ipfoRege  Boemie,  in  focietate,  expeniis 

et  conductu  ipßus,  cum  decem  noßris  militibus,  duobus  capeilanis  et  octo  domicellis,  quos 

ipfe  Rex  Boemie  vertire  promittit,  venire,  ftare  et  redire  debemus.  Vbi  in  electione  predicta 

vocem  et  auctoritatem  noftram  non  in  alium  nee  aliter  dirigemus,    nifi   ficut  eidem  Regi 

Boemie  placuerit  et  ipfe  Rex  Boemie  nos  iuHerit  et  ßcut  m  aliis  noftris  patentibus  lit- 

teris  fuper  voce  et  auctoritate  per  nos  in  eundem  Regem  Boemie  tranflatis  et  directis   ple- 

nius  continetur.     Quod  (i  legittimo  impedimento  preueniente  ad  terminum  et  locum  predicte 

electionis  ftatuendum  venire  non  poflemiis  uel  abfoluti  per  ipfum  Regem  Boemie  ab  eodem 

itinere  aput  propria  maneremus,  nunccios  noßros,  quos  loco  noftri  ad  predictam  electionem 

in  ipiius  Regis  Boemie  expeniis  cum  pleno   et  fudcienti  mandato  noftro   ad  eligendum 

tenebimur  mittere,   ea  ibidem  auctoritate  noftra  pro  ipfo  Rege  Boemie  facere  tenebuntur» 

que  nos  ipß,  (i  prefentes  adeflemus,  iuxta  predictanim  noftrarum  Ktterarum,   quas  ipfi  Hegi 

Boemie  dedimus,  fuper  hoc  continentiam,  facere  teneremur.  In  quonim  omnium  teftimonium 

et  roboris  firmitatem,   prefentes   fieri  et  figillo  noftro  iufiimus  communiri.     Actum  et  datum 

inSytauia,  Anno  domini  MiUefimo  CC*.  nonagefimo  primo,  jn  vigilia  beatiAndree  apoftoli, 

jndiccione  quinta. 

^^di  bem  im  K.  it  <Be(cimcii  ^n^*,  |^f«  imb  Staatl-Vrc^iM  )n  XBtrn  anf^wa^rten  Mginafe.  gt((erbaft  ^ 
namenKtc^  an<4  mit  ttt  falf^en  3a(rf<)a(C  129)  bei  tobevig,  ReUqu.  Manufcript.  V.  436  abgrbrncft, 
nnb  bei  Snc^^olt)  a.  a.  ü.  IVv  Utf.  9fu(.  125. 


CCLVK    5Jaj)jl  Slicolcm«  IV.  BwoIIma^itigt  ben  ^Jrobjl  ju  ©ranbcnBurg,   jur  SSrnnffl^Imtg 

^eüirichd,  gürjlen  wn  SWcdBeilburg,  mit  Seotrir,  ber  Zc6fitx  be«  SMarfgrafm  SÖbred^t  öcii 

^ranbenburg,  bte  f>5))tUt4fe  !£)tt>enfaÜon  ju  tvffytütn,  am  23.  Dejember  1291. 

Nicolauf  etc.  Prepofito  Ecciefie  Brandenburgenfif.--— Ex  parte  dilectorum 
filiorom Nobilium Vironim  alberti  marchionif  Brand eburgenfis  et  henriciMagnopo- 
lenfis,  domini  Slauie,  fuit  propofitum  coram  nobif,  quod  ab  olim  inter  eof,  parenteC  con- 
fanguineof  et  amicos  eorum,  inftigante  pacif  emulo,  humani  generif  inimico,  grauia  guerrarum 
difcrimina  fufcitata  fuerunt,  quorum  occafione  preter  non  modica  dampna  renim,  pericula  per* 
fonarum  euenerunt,  et  ne  grauiora  euenire  contiugant  iimiliter  dubitatur:  Sicque  ipß,  cupien- 
tef  huiufmodi  pericula  euitari,  cum  aliud  in  hac  parte  nequeat  haberi  remedium,  inuicem 
tractauerunt y  quod  dilecta  in  crifto  filia  Beatrix,  dicti  Marchionif  filia,  eidem  henrico 
matrimonialiter  copuletur.  Set  quia  ipfi,  henricuf  et  Beatrix,  quarto  funt  confanguinitatif 
gradu  coniunctiy  non  jpoteft,  impedimento  huiufmodi  obfiftente,  predictorum  Marchionif  et 
henrici  fuper  hoc  defiderium  fine  difpenfatione  Sedif  apoftolice  adimpleri.  Ouare  fupplici- 
ter  petebatur  a  nobif,  ut  prouidere  fuper  hoc  de  oportuno  dSfpenfationif  beneficio  falubriter 
dignaremur.    Nof  autem,   qui  falutem  querimuf  fingulorum,  et  libenter  crifti  fidelibuf  quietif 
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commoda  procuramur,  uolentef  predicta  fcandala  euitari,  quia  tu  de  facto  et  facti  circum- 
ftantiif  habere  poterif  notitiaa]  plenioreaiy  difcretioni  tue,  cum  Ecclefia  Brandenburgen- 
fif  paftore  uacare  dicatur  ad  prefenf,  prefentium  auctoritate  comxuittimuf  et  maüdamuf,  ut  li 
premiflif  ueritaT  fuffcagetur;  et  tiiueatur  de  pericuUf,  que  narrantur,  fuper  quibuf  tuani  inten- 
dimuT  contcientiam  onerare;  cum  hinrico  et  Beatrice  prefatiü^  quod  impedimento  non  ob* 
ftante  predicto  matrimonium  in  fimu]  contrahere  ualeant,  et  tandem  in  contracto  licite  rema- 
nere»  auctoritate  noftra  difpenfef,  prout  fecundum  Deum  uiderif  expedire.  Datum  Rome  aput 
Sanctam  mariam  maiorem,  X  kalendaf  Januarij,  anno  Quarto. 

9lad)  riiirr^9Ü)f(^ri|t  aui  tun  Saatitonifc^^  0;$.  «rc^it^e  Epia.  Nicolai  N.  650  T«  JU.  Anai  IV. 


CCLVII.    ^ap^  DWcdau«  IV.  bfö^Böifid^ttgt  bwfelben,  ^u  im  (g^e^orl^abert  be«  SWotlgrafm 
Spl^ann  wn  Sranbenburg  mit  ber  i&erjogin  @ufcmta  wn  ©d^Iejteiv  W^  p&p^i^t  ^i^pm^atm 

}u  erü^eilen,  am  5«  3a>tuar  1292« 

Nicolauf  etcPrepofito  Ecclefie  Brandeburgenfif — .Petitio  dilecti  filii  no- 
bllif  uiri  alberti  marchionif  Brandel)urgennf  ndbif  exhibita  continebat,  quod  olim 
inftigante  pacif  emulo,  humani  generif  iniraico,  inter  ipTuro  ac  progenitoref  fuof  ex  parte  una, 
et  dilectof  filiof  nobilef  uirof  Polonie  ac  Slefie  ducef  et  progenitoref  eorum  ex  altera,  grauia 
guerrarum  difcrimina  fufcitata  fuerunt,  quorum  occafione  preter  non  modica  dampna  rerum, 
multa  perfonarum  et  animamm  pericula  Buenerunt,  quodque  poftmodum  inter  nobilef  ipfof 
pax  et  tranquillitaf  reformata,  que  ut  nexu  potiorif  roborif  confirmetur,  utraque  parf  cupit,  ut 
dilecUif  fiiiuf  Johann ef,  natuf  eiufdem  Alberti,  et  dUecta  in  crifto  Eufemia,  nata  di- 
lecti £Iij  nobilif  Viri  henrici  ducif  Slefie,  matrimonialiter  ad  inuicem  copulentur. '  Set 
quia  iidem  Johanuef  et  Eufemia  fe  a  quarto  confanguinitatif  gradu  contingunt,  non  poteft, 
impedimento  huiusmodi  confanguinitatif  obfiftente,  partium  ipfarum  in  hac  parte  deliderium 
abfque  difpenfatione  Sedif  apoftolice  adlmpleri.  Quare  idem  inarchio  nobif  humiliter  fuppli- 
cauity  ut  fuper  hoc  ^e  oportuno  difpenfationif  remedio  prouidere  mifericorditer  dignaremur. 
Nof  autem,  qui  falutem  querimuf  fingulorum,  et  libenter  crifti  fidelibuf  pacif  incrementum, 
caritatif  affectum  et  unitatem  conco'rdie,  fubmotif  impedimentif  quibuslibet,  procuramuf,  difcre- 
tioni tue,  cum  Ecclefia  Brandeburgenfif  paftore  uacare  dicatur  ad  prefenf,  per  apo- 
ftolica  fcripta  mandamuf,  quatinuf,  A  tibi  conftitcrit  de  premiflif  et  euidenf  utilitas  id  expofcat, 
fuper  quibuf  tuam  intendimuf  confcientiam  onerare,  cum  Johanne  et  Eufemia  predictif, 
quod  impedimento  huiufmodi  non  obftante,  matrimonium  ad  inuicem  contrahere  ualeant,,  et 
tandem  in  contracto  licite  remanere,  auctoritate  noftra  difpenfef,  prout  Secundum  Deum 
uiderif  expedire.  Datum  Rome  apud  Sanctam  Mariam  .maiorem,  Non  Januarij,  anno  Quarto. 

9t9idi  einer  Kbfcl^rift  mi  tm  Saiifanifc^en  ®r^.  Slrc^toe  Epift  N.  660.  Anni  iV. 


^axipü^ta  U.    9^.  1. 
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CCI-Flir    iWorfgraf  Otto  wn  ©raiifcettBurg  ertl^tli  baju  fcineit  Sonfeit«,  baf  ÄSnig  abolpl» 
©odiar  ober  Subedf  bem  ^erjoge  Otto  öon  Sramifd[i»etg  ijer|)ffinbe,  am  !?♦  SWat  1292^ 

Nos  Otto,  Dei  gracia  Marchio  de  Brandenburch,  Dotum  facimus  prefentium 
infpectoribus  vniuerliSy  quod  cum  Sel^eniflimus Dominus  nofter,  Adolfus,  Inclitus  Roma* 
Tiorum  Rex  femper  Auguftus,  promiferit  Magnifico  Principi  Domino  Lodwico  lllu- 
ftri  Comiti  Palatino  Reni,  Duci  Bawarie,  tria  milia  marcanim  puri  argenti,  Colo- 
nienfis  ponderis,  foluere  pro  expenßs,  quas  in  negotio  electionis  fue,  veniendo  inFrancken- 
fürt,  .ftando  ibidem  et  redeundo  ad^propria^  nofcitur  impendilTe,  eumque  apiid  Uluftrem 
Principem  Dominum  Ottonem,  Ducem  de  Brunfwick  et  Lunenburg,  generum 
eiusdem  Comitis  Palatini,  cui  pro  dote  Uluftris  Machthildis,  filie  Tue,  tenetur  in  quan- 
titate  pecunie  ante  dicte,  quitare  et  abfoluere  fpoponderit  de  eisdem,  in  pignus  fme  ypothe- 
cationem,  quam  pro  eisdem  tribus  milibus  marcanim  fepe  fatus  Dominus  nofter  Rex  prelibato 
Duci  de  Lunenbure^  fecerit,  de  altero  opidonim  Imperii,  videlicet  Lubecke  vel  Gof^ 
laria  cum  pertinentiis  fuis,  tam  in  bonis,  quam  hominibus,  et  aliis  iuribus  fuis,  vsque  ad 
redditus  trecentarum  marcarum  puri  argenti  Colonienfis  ponderis,  et,  fi  illa  non  fufficerent, 
in  alüs  bonis  et  polTeflionibus  eiusdem  Imperii,  cum  fuis  attinenciis,  premiflis  bonis  et  dicto 
Duci  de  Lunenburch  magis  conterminis,  ex  nunc  prout  ex  tiinc,  prefentibus  confentimus, 
et  nomine  Principatus  noftri  ad  eam  adhibemus  confenfum  noftnim  voluntarium  et  expreflum, 
dantes  eas  in  teftimonium  fuper  eo,  figilG  noftri  robore  communitas.  Datum  m  Francken- 
furt,   Anno  Domino  Milleiimo  Ducentei^mo  Nonageiimo.  fecundo,   Indictione  Quinta,  XYl 

Ealend«  Junii 

^ni  hm  iDngin.  GaelL  III.  Praefatia  p.  78L 


CCLfX    SWarfgraf  Sllbrcdjft  »on  ©ranbenBurg  Bcfd&enß  ba«  Älcjler  ju  SSBaitäf e  mit  bm  ShmJb^ 
gabett  aud  i)erf4itebenett  2)$rfet:n  bed  Saitbed  ©targarb,  am  24. 3um  1292. 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  Trinitatis,  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  gratia  Mar- 
chio Brandenburgenfis  recognofcimus  et  in  publicam  notitiam  devenire  cupimus  lingu- 
lorum,  quibus  prefentes  fuenut  recitate,  Quod  attendentes  vitam  celibem  fanctimonialium  in 
Wantzick  ipfarumque  inopiam  charitatis  oculo  intuentes,.  ne  defectus  neceDariomm  tempo* 
ralium,  iine  quibus  non  poteft  fragilis  humana  conditio  fuftentari,  earundem  mentes  devotioni 
deditas  aliquando  retrabat  a  divinis,  fed  ut  temporalibus  ac  vite  fubiidüs  cum  gratiarum 
actioaibus  corda  frequenter  erigant  ad  etema ;  Ad  laudem  et  gloriam  Del  omnipotentis  ejus* 
que  M atris  Marie  virginis  perpetue,  ad  falutem  quoque  animarum,.  noftre  videlicet  ac  progeni-- 
torum,  filiorum,  heredum  ac  fucceflbrum  noftrorum,  dedimus  liue  donavimus  eisdem  Iknctimo^ 
nialibus  in  Wantzick  prefentibus  et  futuris  ibidem  centum  talenta  denariörum  Brandeubur- 
gentium,  datiuorum  de  cenfu  noftro,  in  villis  fubfcriptis  die  beatonim  Philipp!  et  Jacobi 
Apoflolorum  et  Walburgis  virginis  annis  tiogulis  attollenda,  ac  jufto  proprietatis  ac  libertatis 
titulo  perpetuo  pollidenda..  Summe  viUarum  et  nomina  fingularum  funt  hec^  Schonbeck 
foluit  octoginta  octo  talenta  cum  dimidio,  unde  dabit  dictis  fanctimoniaübus  nouem  talenta 
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tribus  folidis  minus.  Ratey  quadraginta  fex  talenta  cum  dimidio,  dabit  quiuque  taleuta 
feptem  foUdis  minus  et  de  molendino  tres  folidos.  Lindow  quinquaginta  duo  talenta,  dabit 
quinque  talenta  et  quatuor  folidos.  Boderefkendorff  viginti  nouem  talenta  quatuor 
folidis  minus,  dabit  lU.  talenta  III.  folidis  minus.  Cobelanck  LIII.  talcn\a  cum  dimidio, 
dabit  V.  talenta  et  VII.  folidos.  Jaeik  quinquaginta  talenta  quatuor  folidis  minus,  dabit  V. 
talenta  Tex  denariis  minus.  Eckborft  .quadraginta  oclo  talenta  cum  dimidia  fex  denariis 
minus,  dabit  Y.  talenta  tribus  folidis  minus.  Glineke  viginti  duo  talenta  et  feptem  folidos, 
dabit  duo  talenta  et  quinqe  folidos  quatuor  denariis  minus.  Werdelin  viginti  duo  talenta 
et  quatuor  folidos,  dabit  duo  talenta  et  V.  folidos.  Kuffow  viginti  duo  talenta,  dabit  duo 
talenta  et  Uli  folidos.  Dob'erkaw  quadraginta  unum  talenta,  dabit  quatuor  talenta  et  duos 
folidos.  LoTVenhagen  viginti  quinque  talenta,  dabit  tertium  dimidium  talenti.  Helpede 
quinquaginta  duo  talenta  cum  dimidio,  dabit  quinque  talenta  et  quinque  folidos.  Cobelke 
fepiuagitifa  quinque  talenta  cum  dimidio,  dabit  feptem  talenta  et  IID  folidos.  Plate  qua- 
draginta talenta  et  V  folidos,  dabit  quatuor  talenta  et  £ex  denarios.  Petersdorff  quadraginta 
octo  iblidis  minus,  dabit  quatuor  talenta  decem  denariis  minus.  Gollenbeke  decem  et 
octo  talenta  cum  dimidio,  dabit  trigintajcx  folidos  et  fex  denarios.  Willersbagen  decem 
et  novem  talenta  et  fex  folidos,  dabit  duo  talenta  decem  et  feptem  denariis . minus.  Parfe- 
nov  quinquaginta  quinque  talenta,  dabit  quinque  talenta  cum  dimidio.  Ma^gna  Moltzovv 
viginti  octo  talenta  cum  dimidio,  dabit  tria  talenta  cum  dimidio  tribus  folidis  minus.  Lype 
quadraginta  talenta  cum  dimidio,    dabit    quatuor    talenta  et  imum  folidum.     Rulow  triginta 

feptem  talenta,  dabit  Dil  talenta  et  IDI  folidos.     Mertinftorp dabit  undecim 

folidos  tribus  denariis  minus.    Arnoldsdorp dabit   octo   folidos.     Parva  Mel- 

fow  foluit  nil  talenta,  dabit  V  folidos.  Camiri  dabit  fex  folidos  et  Gentzkow  dabit 
vi^^inti  tres  folidos.  Summam  horum  centum  talentorum  nullus  oflicialium,  advocatorum  vel 
Bedellorum  noftrorum  et  fucceffonim  noftrorum  colliget,  fed  folum  hü,  quos  eedem  fancti- 
moniales  ad  hoc  duxerint  ftatuendos,  Qui  plenariarh  habebunt  poteftatem  dictam  fummam 
a  quolibet  debitam  per  impignorationem,  fi  opus  fuerit,  extorquendi.  Ut  igitur  hec  noftra 
donatio  eisdem  fanctimonialibus  per  nos  et  noftros  fucceffores  inuiolabiliter  perpetuo  obfer- 
uetur,  prefentes  inde  confectas  figilli  noftri  appenfione  jufßmus  communiri.  Teftes  quoque 
hujus  funt  Nicolaus  Prepofitus  in  Fredelande,  Johannes  Plebanus  in  Brandenborg, 
Ma«rifter  Johannes  Plebanus  in  Stargarde,  Theo doru^  Plebanus  in  Liehen,  capellani 
nofln.  FraterFridericus(Ulricusi^)  Swaff  dictus,  Conradus  de  Fei d b er^,  Bernhard us 
de  Peccatel,  Chriftianus  de  (et?)  Buffö  de  DoUa,  Henricus  de  Lancow,  Wil- 
helmus  Soneke,  Wilhelnuis  de  Lubbrechtdorpe*),  Albertus  de  Heydebreke, 
Henricus  Soneke,  Gerhardus  et  Albertus  de  Dewitze,  Engelke  de  Holzen- 
dorn et  Conradus.Schepelitz  milites,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum 
in  livchen,  Aimo  Domini  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  fecundo,  die  nativitatis  Joban- 
JUS   baptiile«  ^ul  e^tSber«  ^üpifk.  ä^iectknburg  e.  816. 

*ll  Sirfct  gruge  if!  »rrraut^lid)  anc^  €$.  191.  ^t.  CCXLVir.  unter  tcu  SBorteu  ,,WiUielmus  et  Lubrecht  Porp^^ 
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CCLX.    ©ifd^of  Saromar  öon  Sarnrn  bewrfunbel  bpn  öon  il^m  nni  htm  gurffeit  SJejIato  öoit 

JRßgeit  riiterftitd;  mit  ben  SWarfgrafctt  »on  SBranbenburg  Dtto,  ^nrab,  So^aim  unb  Otto  anbc* 

rerfeitd  über  bie.@rcnjcn  bed  Stetfjiimd,  Samin  unb  bed  SJommerlanbeö ,  über  bie  |)ebun9ett  ber 

Ätrc^e  ju  Samin  in  bcm  le^tem,  unb  über  gegcnfeiHg  gu  kiflenbert  SBeijlanb,  gcfc^Iojfenett 

a?ertrag,  am  5.  9loöember  1292^ 

Nos  Jarom*aruSy.  dei  gratia  Caminenfis  ecclefie  confirmatus*},   et  Wezlaus, 
eadem  gratia  princ^eps   Ruyanoruaiy    recognofcimiis  proteftantes,  Qjiod   cum  lUuftribus 
principibus   doniinis  Ottone,  C,  Johanae  et  Ott4)ne,    Hiarcbioaibus  de.  braBden-* 
bur^    et   Landefbergy    placitauimus   in  hec    verba,    Qupd    dirtmctionem    Epifcopatus 
Cainio.enri8   et  terre  pameranie   die  parte  utraque  quatuor  milltibus  comaiLTimus  termi- 
naDdam^  Ex  parte  vero  noftra  Jaromari,  confirmatleccieiie  Caminenfis,  DyetleüoZliezen 
et  Johanai  Romelom,   ex  parte  vero  mardriouum  jan>  dictonim  Kulis  et  Lüiiolfo  fra* 
tribus  de  wedele.     Superior  autem  terminationis  diftinctionum'  erit  dominus  Otto,  Cornea 
de  Euerftein.     Pretefea  de  terra  Pomeraaie  quidquid  de  ea  ad  dominas  marchiones^ 
awnculos  noftros  jam  dictos,  et  ad  patrem' noftnim  dominum  W.,  prineipera  ruyänprum, 
deuolutnm  fuerit,  de  quolibet  manfo,«  de  qua  integer  p^actus  datur,  folidus  denar.  Colbergenfi« 
monete  dabitur  nobis  et  noftre  ecclefie  perpetuo   Caminenfi.     De  manfo  vero,   qui   foluit 
dimidium   pactum»    dabuntur   tam    nobis    ac  noftre  ecclefie  denarii  VI..    I^ac  vero  de  caufa 
poft  obitum  Domini  Maftwini,    ducis    pomeranie,    toto    pofle   et  juuamine   fiJelijter  in 
Omnibus  juuabimus  dominos  marchiones  et  patrem  noftrum  antedictos  principes ,.  et  clauTuras 
noftras    eisdem  principibus   aperiemus.     Pro  tali  vero  juuamine  marchiones  memorati   dabunt 
nobis  CCCC'*'  marcas  ^rgenti,   et  dominus  patec  nofter,   dominus  W.  princeps  ruyano- 
rum,  nobis  dabit  totidem.    Item  domini  marchiones  et  pater  nofter  principes  fepedicti  habe- 
bunt in.  terra   et   ciuitatibus  noftris  emendi  cibaria  plenariam  facultatem.     Nee  no&  nee  mar- 
chiones nee  pater  nofter  fepe  memorati  principes  et  domini  fimam  aliquam  acceptabunt,   fine 
alteriusque  voluntate.     Omnia  et  fingula  predicta  inconwifa  permanebunt,.  faluis   tarnen  priui- 
legiis/feu  ordinatione,  habitis  inter  nos  et  Jaromarum,   conilrmatum  Caminen  fem,  12t 
dominos    marchiones,    awnculos    noftros    fepe  dictos,    fuper  impetiiione,    quam  habebant  ad 
terram   Colbergenferay  que.  reftaurata  eft  per  terram  kirkowe.     Vt  igitur  hec  omnia 
obferuentur,    prefentes   damus-  literas  noftris  ligiliis  rohoratas,    adhibitis  teftibus.     Actum  et 
datum    AngerQiunde,    anno    domini   M"*.  CC^.  LXXXXIl"*.,    quarta    feria    poft  Omnium 
fanctonim. 

9lad!f  tem  Gopialbuc^c  betf  0e(<  itaK'Kr(^iDcl  L  C.  4  in  quarto  S3L56.  —  Gercfeii'l  CodL,2l5.—  IHeS(i>Brn 
flnb  im  dopiatbnc^e  iiic^t  genannr. 


*>  Za€  SBort  Epifcopus  tet  confimatas  ifi  in  btn  dopialbuc^  »cgseflric^eii« 
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CrLXI.    Die  SOTarTgrafht  l^oit  Sranbcn6urg,  Orte  mib  Äöm-ab,  ficf;crtt  fccr  ©tobt  ®0r^fc  ani 

btv  SJiünge  bafelbft  tm  i&^xli^t  ^tnt^  ju,  am-  23.  Slpril  1293. 

.  In^  nomine  domini  Amen.  Ne  ea,  que  g^runtuc  in  tempore,  ßmul  labantur  cuin  fiuxu 
temporis,  expedit,  ut  ea,  que  ag;untur  rationabiliter^  voce  teftium  et  fcriptis  auctenticis  per- 
hennentur.  Hinc  eft,  quod  Nos  Otto  et  Conradus,  dei  gratia  Brandeburgenfes  et  de 
Landsberg  marchiones.  cum  manifefta  recognitione  prefentibus  proteftamur,  Quod  dile- 
ctis  nobis  Bui^enfibus  civitatis  Gorcek  dedimus  libertatem  proprietatis  feu  proprietatem, 
quam  egendum  vocamus,  ultra  triginta  tres  folidos  et  quatuor  denarios  Monete  Brand,  ad 
emendationem  et  firmationem  civitatis  iam  predicte.  Hij  autem  redditus  et  denarii  folventur 
annis  fingulis '  liberaliler  civitati  et  iituati  funt  in  moneta  ipiius  civitatis.  Et  rei^unciämus  omni 
iuri  et  proprietati,  qoam  habuimus  hactenus  in  predictis  denanis  et  redditibus,  literas  per  pre- 
[eni^.  Ne  igltur  hec  predieta  donatio  proprietatis  futuris  temporibus . per  nos,  noftros  Tue«- 
ceflbres  hereditajriosy  valeat  in  portenim  irritari,  fed  in  pecpetuum  permaneat  inconnulfa^  pre- 
fentes  damus  literas  noftris.  figillis  roboratas*  Huius  autem  rei  funt  teftes  Hinricus  de 
Wardeaberch  dapifer,  Buffo  Niger  de  Irkfleue,  Otto  de  Pouch  milites  et  quam 
plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  M** .  CC** .  LXXXXIU® .  quinta  feria  ante  domini- 
cam,  qua  cantatur  Jubilate  doraino,  in  Magdeburg,  per  manum  domini  Zacharie  noftre 
curie  notarii. 


CCLXIL    Dieteridp  b*  3»,  Sdnbgraf  gir  X^ümQttt,  grfinbet  pm  Denfmat  einee*  am  16.  Jttugujt 
ftber  ben  SWarfgröfen  ^einrieb  "oon  SBraubenburg  erfod^tenert  ©iege«  eiitert  5Utar  in  ber  @t  X^emni 

Ätrdjie  ju  Seijjjig,  am  h  <StpHmitt  1293^ 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatis  Amen.    Theodericus,  Dei  gracia  Junior 

lantgrauius  thuringie,  orientalis  et  lufacie  marchio,  omnibus  Chrifti.  fidelibus  vite 

prefentis  temporis  et  future,  falutis  perpetue  incrementum  perpetuum>  in  eo,  qui  Talus  et  con- 

ditor  eft  dmnium  atque  vita.    Cum  omnium  habere  memoriäm  potius  diuinitati,  quam  menti- 

bus   hominum  aflcribatury    fragilitati.  conditionis   humane  fuccurrendum ,   ratio    et  rationabilis 

operatio  «dictitauit,    et  formam  huius  dictaminis  in  pofteros  traduci  confuluit^  per  uiam  fapien- 

tie    et  doctrine.     Quam  ob  rem,    ut.pia  facta  modemorum  apud  pofteros  clarius  elucefcant,« 

notum  efle  uohimus  fingulis  et  uniuerfis,  hoc  prefens  noftrum  fcriptum  audientibus  uel  uifu- 

risj  quod  per  graciam  triiunphantis  eternaliter.  et  regnantis,   fueque  matris.  marie  uirginis  glo- 

riofe    fuffragiis    et  pijs  intercedionibus  nobis  fuflragantibus,    a~  noftris    aduerlariis  triumphum 

laudaMleoi    et   vere    laude    dignum,    in  craftino  follempnis  alTumptionis  beate  marie  uirginis^ 

heinricum^  marchionem.  de  brandenburg,  gloriofum  principem,  debellando,  fuimus  äffe- 

euti.     Nos    iroquam   ipfius   clementiam  et  dementem,  miferlcordiam ,    ad  cuius  nutum  omni» 
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(lifponuDtur,  intenta  mente  intentius  intuenteSy  ad  gloriam  patris  et  filii  et  fpiritus  Aineti,  cum 
oiDQi  huiuilitate  et  humilitatis  deuotione  gratias  agentes  altiffimo  profteniimury  ipfi  ac  Tue 
matri  marie  reg^ne  celorum  celebriter  uenerande,  in  fignum  noftre  uictorie  et  triumphi,  de 
facultate  nobis  a.  deo  collata,  altare  in  ecciefia  beati  thome  apofloli  in  lipzk,  conftnii  pro- 
curauimu9 ,  ordinantes ,  ut  diebus  fingulis  eternaliter  in  eodem  mifTä  follempnis  de  beata  nir- 
gine  celebretur,  et  ut  celebrantium  in  eodem  fatisfiat  laboribüs,  et  delectamentum  ipforum 
inentibus  fuauius  ac  duicius  offeratur,  quatuor  talenta  denariorum  uTualium  in  moneta  lipzk, 
iufto  emptionis  titulo  comparauimus ,  ante  dictum  altare  dotaüdo,  prepofito  et  priori  totique 
conuentui  ecclefie  beati  thome  apoftoli,  iure  proprietatis  contulimus  et  appropriauimus  per- 
petuo  pofßdenda:  adicientes  ftatuimus,  ut  hec  fumma  denariorum  ^nnis  fingulis  in  die  beati 
en'idii  prius  dictis  dominis  perfoluatur.  Et  ut  hec  noftra  ordinatio  perpetue  firmitatis  robur 
accipiat;  prefentem  paginam  noftri  figilli  karactere  iuOimus  fideliter  communiri.  Cuius  teftes 
funt  viri  nobiles,  Comes  hermannüs  de  orlamunde,  fridericus  comes  de  rabens- 
waldy  heinricus  aduocatus  de  wida,  hermannüs  et  theodericus  de  fchonenburch 
reinhardus  de  ftrele^  volradus  de  kolditz,  Johannes  de  geilnowe,  et  alii  quam 
plurimi  fide  digni.  Datum  et  actum  Lipzk,  Anno  domini  M^ . CC° . nonogefimo  tertio,  Ka- 
lend.  feptembris. 

9lüi  Wilkü  Ticemaoniis  App.-lOS.  104.    ec^Sttgen  unt  i(rryfig  OberfSc^f.  Iffac^ftfe  I,  60. 


C€IiXlII.    Der  SWarlgtaf  Otto  wn  »ranbenburg  BcjlStigt  ber  jefet  aWetSenburgifc^m  ©tabt 

®rabo»  i^re  JRedjite  unb  Sefifeuitgen,  im  ^a^vc  1293^ 

Otto,  Dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis  et  Lufatie  acDominus  deHen 
nenberg»  dilectis  fuis  Confulibus  et  uniuerfis  Ciuibus  in  Grabow  gratiam  fuam  et  omne 
boDum.  Fidelitas  veftre  conftantie  noftrum  ad  hoc  inducit  aliimum,  ut  ea^  que  expediuntne- 
ftre*)  utilitati,  intentis  femper  afieciibus  profequamur.  Hinc  eft,  quod  veftris  defideriis  iuftis 
inclinati,  concedentes  vobis  et  ciuitati  noftre  Grabow  uniuerfa  Jura,  Libertates,  proprieta- 
tcs,  pofTeffioneSy  gratias,  donationes,  confuetudines  approbatas,  quibus  vos  et  ciuitas  eftis  a 
retroactis  temporibus  preditif)  et  muniti,  priuiiegia  veftra,  Libertates  et  inftrumenta,  perCo- 
roites  deDannenberg  vobis  concefla  et  induha,  prefentis  pagine  patrocinio  ratificamus 
et  confirmamus.  Infuper  damus  Ecclefie  beati  Georgii  in  Grabow,  vobis  et  ciuitati,  pro- 
prietatem  anibanmi  villarum  Karftede  et  Frefenburg,  cum  omnibus  attinentiis  et  fructi- 
bus, atquc  üniuerfo  iure  fupremo  et  infimo,  manus  et  colli,  canipis,  fjluis  et  pafcuis,  prout 
nobilis  vir  Volradus,  Comes  de  Dannenberg,  iam  dictas  villas  beato  Georgio,  vobis 
et  ciuitati  vendidit  et  donauit,    veluti  in  literis  fuis**)  plenius   eft  exprefium.     Aduocati  vero 


*)  (Sercfeu  unb  grancf:  noftre. 

**)  ^it  Urfuutc  trtf  Qrafen  SBctrab,  wegen  jtarficbe  t.  3.  1259,  fle^t  in  iClIlbrr  a.  a.  0.  II,  206. 

f)  Qrtcfrn  unb  grancf:  predictL 
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noßriy  Doftroruin  beredum  ac  noftronim  racceironim,  iu  futuro  nihil  iuris  in  bis  villis  fibi  re- 
femant    feu    referuabunt.     Item    daniiis  vobis   et  ciuitati  proprietatem  ville  Laffan  *),    cum 
fingulis  prerogatiuis    ac   omni  Jure  Ciuitatenfi,   prout   vobis  et  ciuitati  Henri-cuset  Her- 
mannus  Dargeslow,    milites  noftri,    iufto  veuditionis  titulo  eam  vendideruut^    libere  et  in 
perpetuum,  /icuti  habuerant,  poffidendamy  renunciantes  vero  dicte  proprietati  ac  omni  iuri,  in 
dicta  proprietate  competenti  (nobis)  et  noftris  heredibus  aut  fucceObribus  in  futurum.     Item 
damus  vobis  et  ciuitati  proprietatem  iudicii  veram,    fiue  iuris,  habendi  ei  fruendi  cum  Aduo^ 
caüs  noftris  prefentibus  et  futuris,    intra  ciuitatem  Grabovv  et  extra  tarn  longo ,  veluti  di- 
ftinctio  et  terminus  camporum  veftrorum,  agrorum,  fyluarum  et  nemorum  fe  finit  et  extendit, 
it  equaliter  et.amice  inter  vos  exceffumy    de  hoc  iudicio  feu  iure  prouenicntem,  dividendo. 
In  quorum  omnium  et  euidens  teftimonium,  prefens  fcriptum  noftri  figilli  robore  fecimus  mu- 
niri.     Teßes  huius  veritatis  facti  funt  Droyfekö  nofter  Dapifer,  nobilis  virGunterus  Co- 
mea  de  Keuernberg,  Godeke  de  Redere,  Cunradus  Wulf,  Nicolaus  dcWeida, 
Henricus  Ziker,  ac  Sabellus  de  Neghendanke,  JVIilites,  et  plures  alii  fide  digni.  Da- 
tum SpandoWy  anno  Domini  roillelimo  ducenteßmo  nonagefimo  tertio. 

9la4  i^IfiDer  II,  206.    ed^retec  pap.  a^rcflenburg  p.  822.  .B  ehr  de  reb.  Mecklenb.  L.IV,  p.643.  ^tand'i 
m  unb  9ttuti  BKtcfL  lib.  II,  Cap.  XVD,  131  unb  (3tttttn*i  Cod.  VIH,  396. 


CCLXIF.     Ä5mq  21boIj)]^  Beauftragt  bm  erjBifc^of  wi^  (£S\n  in  bcr  StngelegenBcit  ttegeit  ber 
©etf  ein  ätoifcf^eit  bem  Äßuige;  bem  SWarfgrafeit  Otto  »ort  SranbenBurg  unb  bem  ^erjoge  Sllbredfit 

wn  <Sa^\tn,  ald  SSermtttler  aufzutreten,  am  23.  ^av^  1294. 

Adolfus,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  Augulhis,  Yenerabili  Sifrido, 
Colonienfi  Archiepifcopo,  Principi  fuo  dilecto^  gratiam  fuam  et  omne  bonum.  Since- 
ritatem  tuam  affectuofe  rogamus,  quatenus  de  negocio  obfidum  noftronim ,  quod  inter  nos 
ex  yna,  Uluftres  Ottonem  Marchionem  Brandemburgenfem  et  afbertum  Ducem 
Saxonie  ex  altera  parte  vertitur,  denuo  intromittas  modosque  et  vias  concordie  ßudeas 
inuenire.  Nos  enim  quicquid  exinde  ordinaueris  et  tractaueris  -cum  principibus  antedictis  ra- 
tum  habebimus  per  omnia  atque  gratum  et  inuiolabiliter  hoc  volumus  obferuare  prefencium 
teftimoDio  litterarum.  Datum  apud  Giengen,  X  kal.  Aprilis,  Indictione  feptima,  Anno  do« 
mini  M^ .  CC®.  nonagefimo  quarto,  Regni  vero  noftri  anno  fecundo. 

«a«  hn  bipL  6aiiin(.  hti  St.  (Be(.  JtoblnM^ttK^iDr«  I,  246,  20. 


CCLXV.     Der  Sdifmifd^e  Ä&ttg  SlboI|)]^  Be^fittgt  ber  fJroBjtet  S5erc^te«gabett  bai  Sftedfit,  baß  btt 
^rpbfl  ftd^  bei  ^eterltcfifetten  bed  äSifcfiofdflufiled  bebtene^  am  7.  SDe^ember  1294. 

—  Hyjus  rei  teftes  funt  Ericus  Magdeburgenfis  Archiepifcopus ,    Arnoldus 
Babenbergenfis,  H.  Conftantienfis,  RMerfburgenfis^  Bruno  Nivvenburgenfis 

•>  MUhn:  Lapan,  je^t  Lafen. 
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ecdefiariHD  epifcopi;  D.'Marchiones  BrandetHirg^nres,  D.  de  Anhalt,  Principes  no«- 

ftri  dilecti;    Eb.  de  Wirtenberck  —  et  alii   quam   plures.     Datum  Burnls —  VII  Id. 

Decembfisy  ladict.  octäua,  Aqdo  Domini  MCC.  Nonagefimo  quarto,  Regni  vero  noftii  aoDo 

tertio. 

.  IBoaflSnbig  in  Sfinig«  SpicUeg.  ecclefiaftic.  ^U  JII,  e.  ^. 


CCLXVI.    SÄarIgwf  Dttomit  bem  gjftil  bewilligt  eine  ^m  ÄSmge  Vü>t>\^\  bem  ÄIofterÄtrfj^* 

gärten  gemacf^te  ©d^enlung,  wox  9^  S)e)emkr  1294« 

Otto  cum  telo,  Dei  gracia  Marchio  Brandenburgenris,  ad  imiuerforum  no- 
titiam  cupimus  pervenire,  quod  nos  coUacioni  feu  donäcioni  juris  patronatus  Ecclefie  inHa- 
feLac-h,  fpirenlis  dyoceßs,  cum  omnibus  Alis  juribus  et  pertinentik  ac  omni  jure,  quod  lu 
ipfa  ecclefia  Imperio  competebat,  per  rereniffimum  Dominum  noftnim  Adolfum  Regem 
Romanotumiiluftrem  facte,  dilectis  in  chrifto  abbatifle  et  Conventui  «monafterii  fanctirao- 
nialium  in  Kyrsgarten  extra  muros  Woi^macienfeSy^quia  provide,  rite  et  racionabUiter 
facta  eft,  noftrum  plenum  et  expreßum  impertimur  confenfum  pariter  et  aGTenfum«  Conceden- 
tes  has  noilras  litteras  in  teftimonium  fuper  eo,  figilli  noftri  appenßone  munitas.  Datum  in 
Caftris  apud  Burne,  Y  Idus  Decembris,  Ind.  Oetava,  anno  Domini Millefimo  ducenteßmo 
nonagefimo  quarto. 

V:itf  Würdtwein  Monaiticon  Wannat  Tomo  L  folio  202.  Doc  No,  LXIII.  Mfpt  tcm  ^fonrer  Seemann  \a 
Stx\txi\itim  in  Jtrt  Vf  al)  gefätti^fl  niitget^cUt, 


OCtiXVII.    Äßnig  %W^)^  beftStigt  bae  ©t.  2;^oma«|Kft  ju  Seipjig,  m  20.Dejattber  129  !• 

—  Huic  noftre  confirmacioni  intererant  venerabilis  Ericus  Archiepifcopus  Magde- 
burgenfisy  Arnoldus  Babenbergenfis,  Heinricus  Brixenenfisy  Bruno  Nuvren- 
burgenfis  et  Heinricus  Merfburgenfis  Ecclefiarum  Epifcopi,  lUuftres  Otto,  Dluftris 
quondam  Johannis  Marchionis  Brandenburgenfis  filius^  et  Otto  longus,  MaT- 
chiones  de "brandenburcb,  Principes  nöftri  dilecti,  ac  nobiles^  uiri  Eberhardus  de 
Caczenellebogen,  Eberhardus  de  Wirttenberg  et  Gerhardus  deDuze  Comites, 
Heinricus  de  Yfenburch,  Gotfridus  de  Merinberg,  et  M^inherus  Burcgrauius 
Myfnenfis,  Alberü  Burcgrauius  de  Liznik,  Heinricus  Senior  et  Heinricus  iu- 
nior,  aduocati  de  piawe  fideles  noftri.  —  Datum  li^zk,  XUI^.  kalend.  Januani,  jndiction« 
octaua,  Anno  Domini  M^.  Ducenteßmo  nonagefimo  quarto,    Regni  uero  noftri  Anno  Tercio. 

9lad^  Wilkii  ^icemann.  Cod.  dipL  111.  115.    ä^^t^Hgen  9ta(^(rfe  trr  »ifl.  9.  Cbrrfa^fen  I,  «41. 
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CCLXVni.    S)er  Mm^t  ^m  ^"f^f^i  »ertrfigt  bte  ©treiitgfetten  jtDtft^en  Otto  3i>|amt« 
(Sol^n  autb  beffen  fetter  jDtto,  2)tar!grafett  i>on  SrattbenbitTg,  )»enmtt$ilt(|f  tm  £)ej)&r.  1294. 

1^  Adolf,  voD  gots  gnaden  Römlfcher  Icfinig  etc.  Tun.kfint  an  difem  briefe 
all  den,  die  in  horent  vnd  fehent,  daz  vnfer  erfoer  vnd  lieber  fürfte  <)tte,  margrafin  Job  an 
fiun,  vnd  ün  veter  Otte,  beyde  margrefin  von  brandenburg,  all  ir  krigfae  vnd  fchelinge 
etc.  cujus  forma,  ii  opus,  fiierit,  inuenietur  drca  priuilegia  premifla. 

t 

f 

Unter  brn  «or^erigcn  Urfunbrn  M  (FoDiafbnc^e^  Imperiain  Ludovici  Imperatoris,  befTm  9tr.  34  biefe^  Sra^« 
nient  antfnme^t^  finbet  ftc^  bie  toOfiairbig«  Wi\XX\^t\i\m%  biefer  Utfiinbe,  bie  über  einen  M  je(t  nnbefamit  gebüe« 
^enen  innem  €treü  in  ber  ttaxf  ICu^tunft  gegeben  (aben  »ftrbe,  (eibet  nic^t  »or.  Ibai  pbige  Fragment  tfl  aticft 
beides ercfen  Cod  IV,  560  abgebrurft.  ^it  Seit  bet  «bfafTung  Ui  gebauten  fBectrage^  f&Qt  »ermui^Iic^  in  bie 
Seit  betf  Sufann^^nf^P"^  ^^^^^  fireitenben  ^^ciU  am  JCSnigiicf^en  ^ofe/  »etc^f^  bnrc^  bie  n2c||fl  »or^rge^enbe  unb 
j]2(^fl  fofgtnbe  Urfnnbe  bocunentitt  tvirb 


CCLXIX«    jTjfmg  ^ol))^  (eftättgt  hm  S)eittfd^en  Drben  in  ^olen,  ?^ommmt  unb  SShnbettlanbe 

ferne  §ret|ieiten,  am  h  Sönttör  1295.     * 

Teftes  —  Otto  et  Otto  Marcbiones-Brandeiburgenfes. —  D^tuminNord- 
b-ufen  kal.  JanuariL 

Vn<  etnic  ^u^fc^riftltc^eii  Itrfnnbrnfamnlung  SBo^britiN. 


CCLXX^    Äönig  Slfcölf  Befemtt  feem  SWari^tafen  Dtto  wn  »rartbml&ttrg  6000  SäätI  ©ajtr 

fcf^ulbig  j[tt  fein,  im  3^^  1295. 

Wir  Adolf,,  von  gots  gnaden  Römiflcher  konig  etc.,.  tun  kunt  alle  den,  die  difen 
brief  lefent  oder  hörent,  daz  wir  mai^grefen  otten,  Johans  Svn  von  brandenburg,  vn- 
ferm  lieben  Fürften,  fculdik  lin  fechs  dufönt  marg  lötjghes  fulbers  m^deburghes  gewichtes, 
der  geben  wir  dry  tufent  marke  ze  margärethen  vnfers  obeyms  töchter  grauen  cb.  von* 
katzenelbogen,  die  andern  dry  tufent  marg  die  geben  wir  für  die  Nfiwenberg  vnd 
eckehardesberg,  als*  fie  ime  phandes  Hunden  etc.  (Cuius  tota  forma,  fi  opus  fuerit,  in- 
uenietur circa  premiffa).  Datum  Northufen,  anno  Domini  M®.  CG.  XCV*.  Regni  noftri 
anno  IQ^. 

Aa4'ben  dopiolbu^e  be<  (Bt(.  itabinettf*9(r(^ibe<  Imperium  Ladovici  Imperatorii  Vit.  99»  Ungenau  nab  nil 
^er  folgen  3a(ire«)a((  1265  bei  (Bercfen  Cod.  dipl.  Br.  IV,  564  abgebnicft.  9o0ßftnbi|  ifl  bief^  Urfunbe 
%ia  iekt  nic^l'  aufgefunben. 


^m^ti^ftf  n.  Bb.  1.  27 
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CCLXXI.    MnxQ  ^btlbfl^  Br^äÜgi  bot  STlarigrafm  wn  S3ranbenburg,  Otto  unb  ^oitrab,  bm 
Sej^ubrief,   tDricfiett  i^r  fSaitv  3)larfgraf  3o|iamt  tm  IDe^ember  1231  »om  ^atfrr  ^ebricf^  erj^ol* 

ten  l^at,  am  &♦  S^nuar  1295* 

Adolffts,  Dei  gracia  Romanorum  Rex^.feinper  aug;ullu8.    Yniverfia  Imperii  Ro- 
mani  fidelibqs  Imperpetuuin.     In  ExceUenti  folio  MajeftatU  Regie  ordiaacione  diaina  felidter 
conftituti,  noftre  conliderationia  oculos,  longe  lateque  diffundimus;  ad  prorpicieDdum  vniverfia 
fubjectis  Imperii  meliora  et  ad  occureudum  difpeDdiis  eorundem.     Verum  preeipua  nos  cura 
rollicita^,  qualiter  priucipum  Doftroruiiiy  quibus  tamquain  immobilibus  coluinpnis  Imperii  tota- 
lis Regia   macfaina  fufientatury    firmum   ftatum  firmius  folidemus  et  amplum  honorem  largius 
amplicmus.     Mouerit  igitur  prefens   etas   et  fuccelTura  pofteritas,   quod  priuilegium  quoddam 
diue  recordacionis  Domini  Friderici  Secundi  Romanorum   Imperatoris,    Jerufalem 
et  Sycilie  Regis,  noftri  Antecefforis,    cum  büll?i  aurea  roboratum,    vidimus  et  audivimus,    in 
hec  verba.  —  cf.  Nr.  XX.  —    Nos  itaque  Adolfus,    Romanorum  Rex  predictus,  IIJu- 
Arium  principum  noftrorum  Ottonis  et  Cunradi  fratrum,   Marchionum  Brandembur- 
genfinm^  filioi-um  quoudam  Johannis,   Marchionis  BrandemburgenfiSy    devotis  pre- 
cibus  favorabiliter  inclinati^  Vniuerfa  et  lingulay  in  fupra  fcripto  priuilegio  contenta  pariter  et 
confcripta,   approbamus,   ratüicamuSy  innovamus  et  prefentis   fcripti   patrocinio    conlirmamus. 
NuIIi  ergo  hoqjinum,    liceat  hanc  paginam  noftre  approbationis,    ratificacionis,  innovacionis  et 
confirmacionis  infringere,  -^vel  ei  aufu  temerario  contraire»    ficut  grauem  noftre. Majeftatis  in- 
dignacionem  et  offenlam  voluerit  euitare.     In  cuius  rei  teftimonium  prefem*  fcriptum  Maiefta- 
tis*noftre  figillo  jufiimus  communiri.    Teftes  hujus  rei  funt  Ar. Babem berge nfis,  Heinr 
Brixienfis,    Heinr.  Merfeburgenfis  Epifcopi,   Uluftres  AI.  Lantgravius  Thuringie 
et  Otto  Comes   de  Anhalt^    Priocipes.     Spectabiles  Viri  Eberhardus    de   Catzenel- 
lembogen,    Gerfaardus  de  Dietz,    Heinricyis  de  Naffowe,  Johannes  de  Sejne 
et  Eberhardus    de  Spizzemberg,    Comites.     Nobiles  Viri    Gerlacus   de  ßruberg, 
Ulricus  de  Hanowe,  Gotfridus  de  Merenberg,  H.  de  Ifenburg,    Fritiericus  de 
Biegen    et  aKi  quam  plures.     Datum  in  Mvlhufen,    VI®.  Idus  Januarii,   Indictione  VIII.y 
anno  domini  Millefimo  ducentefimo  nonagefimo  quinto,  regni  vero  noftri  anno  tertio, 

Süoc^  trm  £)righiale  M  X.  @r(.  ^abinetlr9(tc^ioe<  I,  F.    Ungenau  in  (Bcrcfrn*^  Cod.  VII,  27.  30. 


CChXXJL    Mmi  ^M^f^  Ibjrauftragt  ben  SJtarlgrafm  Otto  gur  ^fx^anhbxn^  »on  ^ü^ian^tU^ 

gettfietten  mit  brr  <Btabt  iüUä ,  wa  9^  3^nuar  1295. 

No6  Adolfusy  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  coram  vniuerfis 
chrifti  fidelibuSy  prefentem  paginam  audituris  fea  vifuris,  Recognofdmus  tenore  prefentium 
proteftando,  quod  fideli  noftro  principi  et  dilecto  Ottoni  marchioni  brandenburgenfi, 
fiJio  quondam  Johannis  marchionis,  noftra  queuis  negotia,  vniuerfa  videlicet  et  /ingula, 
que  regia  celiitudo  noftra  cum  Burgenfibus  ciuitatis  noftre  Lubicenfis  habet  tractanda,   in 


2U 

folidum  cömmifimus,  noftro  nomine  iingiilafriter  ac  yniuerfaliter  placitanda,  Volentes  qaecon- 
que  cum  prefatis  Burgeniibtis  noßria  placitanda  tractauerity  rata  penituH  et  inuiolabiliter  ob- 
fi^niari.  In  quonim  etc.  Acta  funt  hec  et  data  Mülhufen,  anno  domini  M** .  CC° .  XCV** ., 
quinto  ydus  Januarii^  anno  UP.  regni  noftri. 

9tad^  Um  (Sopia\hii^t  hti  @e(.  ^ahintH*9it^hU  Imperium  Ludoyici  Imperatoris  92r.  XLL    S^^fer^aft  a^ge« 
ttudt  bti  Silbe» id,  Reliq.  Man.  II,  251. 


CCLXXIII.  SDft  8ft«m{f(^e  Ä5mg.  ^it}l^^  ittftd&t  bcr  ©tabt  mtä  Sortofirfe,  bap  fie  a«f  ber 
»Ott  ifim  mtberanmten  JCagfafenng  auggebltebc»  fc9,  uitb  befte^U  t^r,  beöttjegett  ju  ^J^enjloüj  öor 
bem  SÄatlötafen  Otto  öon  aSrmtbcnburg  ju  crfc^cinen,  »elcf^er  i»om  Äßnige  bwottmo^tigt  fe^^  mit 

i^  wn  hti  3lri4i«  t^^S^«  ju  untcr^cmbetit;  am  .9*  SÄttttar  1295* 

Adolf  US,  dei  gracia  Romanorum  Kex,  femper  AuguftuSy  Pnidentibus  virisCon- 
fulibus  et  Uniuerfitati  Ciuium  Lubicenrium,  fidelibus  fuis  dilectis,  graciam  fuam  et 
omne  bonum.  Admirari  compellimur  uehementer,  quo  motu,  ad  noftre  Regie  maieftatis  vo- 
cati  prefenciam,  coram  nobis  comparere  minime  curauißis,  licet  plerumque  pmnes  principes* 
Comite^,  nobiles  et  barones,  nee  non  Ciuitatum  aliarum  quanimfibet  roeliores  Terrarum  Sa- 
xonie,  MiTnenfis  et  thuringie,  ad  noitre  vocacionis ^ edictum,  fuam  nobis  exhibuerint  pre- 
fenciam  perfonalem.  Ex  quo  cum  contra  vos  grauem  cbncepiffemus  indignacionis  materiam 
et  rancorem,  Uluftris  Otto  Marchio  Brandenburgenfis,  filius  quondam  Johannis 
Marciiionis  Brandenburgenfis,  princeps  nofter  Icariffimus,  pretendens  midta  per  vos 
fibi  exhibita  feruicia  graciofa,  ab  buiusmodi  indigacionis  materia  nos  avertit,  Nofiram  celfi- 
tudinem  fummo  ftudio  deprecans  et  exhortanSy  gracius  annuere  dignaremur»  ut  fua  inter- 
poAcione  vos  noftre  et  facri  Imperii  conformaret  gracie  et  fauori.  Nos  igitur  eiusdem  prin- 
cipis  noftri  precibus  inclinati  fuis  uotis  annuimus  in  hac  parte  eidemque,  quantum  ad  uniuerfa 
et  fingula  negocia,  que  yobiscum  habemus  tractanda,  in  folidum  commifimus  vices  noRras, 
vobis  fub  obtontu  gracie  noftre  precife  mandantes,  quatenus  ante  feftum  Purificacionis  beate 
Virginis  proximum,  quod  nunp  inftat,  per  veftre  Ciuitatis  Maiores,  Meliores  et  magis  ydo- 
neos  9  quos  ad  hoc  duxeritis  ellgendos,  pleno  mandato  fuffiiltos,  prefato  principi  noftro  in 
Prinzlau i^  occuratis,  Audituri  negocia,  que*  idem  noftro  nomine  vobis  duxerit  proponenda, 
et  eadem  iuxta  fuam  requificionem ,  per  omnia  completuri,  ßcut  noftram  grauem  indignacio- 
nis offenfam  volueritis  euitare.  Quicquid  autem  idem  princeps  nofter,  noftro  tractauerit  no- 
mine feu  ordinauerity  idem  gratum  et  ratum  habebit  noftra  R^gia  celfitudo.  Prefencium  te- 
ftimonio  litteras  noftre  maieftatis  iigillo  roborare  (iuffimus).  Datum  apud  Mülhufen,  v.  Idus 
Jamiarijy  Ind.  VlUy  Anno  domini  JMilleAmo  Ducentefimo  nonageiimo  Quinto,  Regni  vero  no- 
ftri Anno  Tercio.  Pro  certo^  tenentes ,  quod  ii  mandatis  noftris  non  parueriftis  in  premiffis, 
contemptum  veftrum,  prout  fententia  Curie  noftre  dictauerit,  perfequemur.     Datum  ut  fupra. 

ii^ifit  I,  e.  1.18.  140. 
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ttnunitate  Hillesheimenns  Ecclefiae,  iuris  or^ine  praetermiflb ,  ^oleatias»  eßractiones 
et  kiceDdia  temere  commiferint:  et  licet  ipfi  Confules  cum  complicibus  Tnis  pro  foedo  facto 
hujusmodi  excoinmuidcationeiii  et  ioterdicti  meruerint  fententiam  reportare,  iidem  tarnen  feD- 
teutias  iplas  vilipendendo,  aliorum  £\bh  confortia  aflumentes,  ad  deftructionem  Ecdefiae  et 
iauafionem  bonorum  ipiius^  vt  dicitur,  machinantur.  Cum  igiturHillesheimenfis  ETcclefia 
non  immerito  pace  gaudere  debeat»  quam  iftius  EpiTcopus  cum  coeteris  Principibus  iam  fir- 
mauity  Burgenfea  vero  minime;  Serenitatem  veftram  multa  precum  inßantia  duximus  exbor- 
tandam,  quatenus  fi  praedictis  ciuibus  contra  Hiilesbeimenrem  Ecclefiam  confiliis  et 
awdlüs  adTtare  aliqualiter  concepiftis,  eiusdem  concepti  propolitum,  quoad  dum  mutuis  afla- 
tibus  alloqui  nobis  poterimus  omnibus  poftrogatis  negotiis,  petimus  prorogari  Datum  Bero- 
liniy  in  die  S.  Petri  ad  vincula.  Anno  MCC  LXXXXY« 

ftof^  en^ri^^  9lad)xiiift  o.  ^M,  Mant  ^oc.  e.  350. 


CCLXXVII.  '  Drr  SÄarlgVaf  Dtio  i>ott  Sranitnburg  wcp^i^M  ftcf>  irm  ^tt^^Qt  C^tit>  i>on 
©rautifc^öjeig ,  mit  tcu  ^erm^  toon  aßenbrn  leinen  J^n^^^"  gu  f (fließen,  be^or  i^rer  refp.  Soittc 
ttnb  (Sc^loefhr,  ^etnric^d  t>on  Sßerle  SBitttoett,  ti?egen  beren  Sbtdflattung  genüge  geletflet  tvorben^ 

am  14.  Sbtgufl  1295. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Marchio  BrandenburgenfiSy  prefentis  fcripti  tenore 
proteftamury  Quod  cum  dilecto  auunculo  noftro  Domino  Ottone,  UluFtri  Duce  de  Lu- 
nenborchy  placitauimus  in  hunc  modum,  Quod  cum  dominis  flauie  nullam  debeamus 
facere  compofitionem  liue  fonam,  nifi  nepte  noftre,  forori  iplius,  relicte  domini  H.  de 
Werle,  fuerit  de  dote  fua  fecundum  eoniilium  amiconim  fuorum  fatißaetum«:  In  cuius  rei 
teftimoDium  prefentes  Htteras  juflimus  appenfione  figilli  noftri  confiiinari.  Datum  faltwedel^ 
anno  domini  M"*.  CC*".  LXXXXV®.,  jn  vigilia  aflumpcionis  beate  marie  virginis. 


CCLXXVIIl.     SKarfgraf  Otto  öon  Sranbenburg  nitb  fein  Sol^tt  ^ermamt  öerleiT^en  i^rem 
©etreuen  S^rifKon,  33ogte  gu  Coburg,  bM  Dorf  ©uljbac^  va  ber  ©raffc^ft  ^enneberg^ 

om  4.  (B^ptmhtt  1295. 

Nos  Otto,  dei  gracia  Brandenborgenfiis  marcbio,  et  Hermannus,  eiusdem 
Ottonis  filius,  recognofcimus  et  prefentibus  publice  proteftamur,  quod  nos  viro  ftrenuo  et 
difcreto»  Criftano,  noftro  fideli,  in  Coburg  aduocato,  villam  Suizebacii  cum  emnibus 
attinenciis,  pratis,  paTcuis,  filuis  et  nemoribus,  contulimus  titulo  feodali,  boc  adiecto  mode* 
ramine,  quod  A  eidem  Chriftano  fumme  necelBtatis  articulus,  quod  abfit,  immerferit,  iiceat 
iunc  eidem  predictam  villaosi  vendere  pro  fua  neceffitate  redünenday   cum  attinefictis  et  per- 
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tinenciis   antedictis«    Datum    Molhufen,    anno    domini   millelimo    ducentefimo  nonagefimö 
quintOy  in  die  beati  MarcelU. 

9la(^  &dfhppad),  ^nebergifc^e«  Urfiintenbuc^  h  &.  96,  unb  iBtuntt,  $ef(^r.  bei  gürftint^.  Gebnrg  n.  168. 


CCLXXIX.    SRörfgraf  SObrec^t  »on  »ranbenbitrg  erflfirt,  baf  bte  JCSrfer  Beldfrom  itnb  ©d^ftt^ 
frfbe,  »dd^e  bie  i>m  SBcbel  ijon  t^m  ju  Sel^n  ju  beji^en  be|iatt|)trt  ^htn,  ju  ^ommrnt  uttb 

tticfjt  jur  SWarl  gcl^Sreit^  am  24.  %)pvü  1296. 

Nes  Albertus,  dei  gracia,   Marchio  Brandenburgenfisy   Lufacie   ac  Lan« 

desbergenfisy  Recognofcimus  —  quod  he  uille,  uidelieet  Zelchowe  et  Schoneuelde, 

iacent  in  ducatu  Stettioenfi  cum  omuibus  diftinctionibus  earundem  et  non  in  Mar  eh  ia, 

et  pertinent  Nobiii  Principi,  noftre  chariflime  forori,  domine  Mechtilde  Duciffe  Stetti- 

nenfi,  et  eins  filiisy  noftris  dilectis  Auunculis,    dominis  Barnim    et    Otthoni,    Dueibus 

Stettinenfibus^  et  eorum  veris  et  legittimis  heredibus.  Licet  tarnen  Haffo  et  Ludolphus 

de  Wedele  milites  easdem   a  nobis  in  pheodum  uoluiflent  habuifle.      Teftes  huius  rei  funt 

ftrenui  Spljnter  Hake,  Reimarus  de  Wolcow,  Volfeckinus  de  Melsholte,  Fri- 

dericus  de  Brunkowe,  Hinricus  de  Zidow^  Anfelmus  et  Henqingus  deBlan-* 

kenborch^    milites,    Gherardus  Speningbe   famulus,    Rudolphus    ArchidiacDnus 

Vredebergenfis  noiler  Prothonotarius  et  alii  plures  fide  digni.    Datum  Berenwolde  in 

Cimiterioy  Anno  domini. Millefimo  Ducentefimo  nonagefimö  feptimo,  Ceria  quarta,  ante Philippi 

et  Jacobi  Apoftolorum. 

9la<^  einer  ^hfä)tift  »on  aSo^Ibrficff  ftanb. 


CCliXXX^  R&nxQ  ^ittl^^  b^etfct  ben  ÜJIarfgrafen  Dito  wn  BranbenBurg,  a]e  i^anptmann  bti 
8anbfrieben«  m  ©ac^fen,  unb  ®txlaä)  wn  Sruberg,  a\d  ^anpimam  bcd  Sanbfricbend  in  Z^ü^ 
rinQtn,  ^ur  ^anbl^obung  gemtffer  (Srfenntniffe  in  ©acf^en  bed  %bUi  ju  SBalfenrieb  an,  am  2.  ^n\i  1296. 

Adolf  US,  Dei  gratia  Romanorum  rex,  femper  auguftus,  univerfis  facri  Romani 

imperii    fidelibus   prefentes  litteras  infpecturis  gratiam  fuam  et  omne  bonum.     Litteras  infra 

fcriptas  vidimus  et  perfpeximus  tenorem  huiusmodi  continentes:    Nos  Gerlacus   dominus 

de  Bruberg  capitaneus  et  duodecim  pacis  confervatores  per  terram  Thuringie  generalis, 

recognofcimus  et  ad  univerforum  notitiam  cupimus   pervenire,   quod  in   iudicio   coram  nobis 

proxima  quarta  feria  ante  feftum   beatorum  Viti    et  Modefti,    ad   inftantiam    venerabilis    viri 

domini    Hermanni,   Abbatis    cenobii    Walkenredenfis,    requifitum   fuit,    utnim  pro 

delicto   perfone  debeaf  ecciefia  vel  cenobium,  cuius  fiiius  effe  dinofcitur,  de  |ure  incuTari,  aut 

dampnum   eiinde  five  gravamen  aliquod  reportare.      Ad  quod  debita  deliberatione  prehabita, 

refponAjui  (uit,  aec  noa  ab  omnibus  aftantibus  approbatum,  quod  delictum  perfone  noa  debeat 
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ecclefia  laere  nee  alicuius  fatiflactioms  gravanuni  fubjacere.  Id  cuius  ra  teftunoniitm  prefen« 
fem  litteram  ligilloniin  nolbrorum  munimine  fecimus  roborari.  Tdies  huh»  facti  funt:  domi- 
Dus  Hermannus  de  Orlamunde,  F.ridericu«  de  Bichelingen,  Fridericus  de 
Rabenswalt,  Guntherus  fsDior  de  Swarzeburg,  comites,  et  alii  qnam  plures  fide 
dignL  Datum  ki  Wizzenfe»  anno  Dommi  MCCXCVLXVIIL  KaT  Jnlil  Item  alia  litten; 
Nos  Gerlacus  dominus  de  Bruberg^  capitaneus»  et  duodecim  pads  confervatores  per 
terram'  T'huringie  gen^alia«  recognofcimus  et  ad  univerfonmi  nbtiüam  cupiouis  ^nrenire, 
quod  conftitutiis  in  noftra  preTentia,  videlicet  proxima  feria  quarta  ante  ie&mn  beatorum  .Viti 
etModeftiy  venerabilis  vir,  dominus .Herman nus,  .abbas  cenobii  Walkenredenfis,  de 
bomiddio,  fuper  quo  ftrennuus  vir  Alexander  de  Wernrode  et  fui  amid  ipfum  incula- 
verunty  quod  ex  fiio  inAinctu  perpetratum  fuiOet,  ad  fanctos  fanctorum  fe  coram  nobis  In- 
time et  *£itis'  rite^  nee  non  rationäbiliter  expiirga\it  Hinc  est,  quod  nos  concorditer,  prout 
etiam  inter  nos  communis  fententia  dictant,  pri^ctum  donunmn  ab1[>atem  ab  huiusmodi  cri* 
mine  five  forefacto  manifefte  dicimus  et  clamamus  efle  per  omnia  innocentem.  Quicumque 
autem  deineeps  prefatum  domioüm  abbatem  ant  Aium  monafterium  ratione  buiusmodi  delicti 
Teilet  impugnare,  rel  eos  g;ravare  (pre)rumprerit,  indignationem  gloriofiflimi  domini  noftri,  incliti 
Adolfi,  regis  Homanorum,  et  Doftram,  nee  non  totius  terra  Thuringie  offenfam,  1e 
noverit  mcuffurum.  In  cuius  rei  teßimonium  prefentem  litteram  munimine  nofbrorum  ligiHo- 
rum  fecimus  roborari.  Teftes  huius  facti  funt:  domimis  Hermannus  de  Orla munde, 
Fridericus  fenior  de  'Bicbelingen,  Fridericus  de  Rabenswalt,  Guntberns 
fenior  de  Swarzeburg,  comites,  et  quam  plures  alii  fide  digni«  Datum  in  Wizzenfe» 
anno  Domini  MCCXCVL  XVllL  Kai.  Julii.  Nos  itaque  devotis  fupplicationibus  bonorabilis 
viri  Hermanniy  abbatis  monafterii  Walkenredenfis,  favorabiliter  indinati,  univerfa 
fuperius  contenta.  Acut  rite  et  ^rovide  f^cta  (an\,  ratificamus  et  prefentibus  confirroamus, 
maudantes  illuftri  Ottoni,  Marchioni  Braudenburgenfi  prindpi  noßro  per  Saxo- 
niam,  et  nobili  \iro  Gerlaco  de  Bruberg  per  Thuringiam  capitands»  ac  alüs  packi 
confervatoribus »  qui  pro  tempore  fuerint,  ut  confirmationem  noftram  huiusmodi .  fadant  et 
procurent  inviolabiliter  obfervari.  Datum  in  Frankenfart,  VI''.  Non.  Julii,  indictione  nona, 
anno  Domini  M"".  CO.  LXXXXVP.,  regni  vero  noftri  anno  quinto. 

S>ta4  «btriltfrn  in  Wilkii  Ticemami.  Append.    6.  121-^123  mit  Perts,  Monument  hiftork.  Germs- 
UM  IV.  Legun  IL  OL 


CCLXXXI.    Wbvt^t  imb  Otto,  äJIarlgraftn  4N)tt  SSronbmBttrg  Mrloufett  tod  !£)orf  Scf^toic^hm 

brrg  ber  @tobt  $rieblanb,  am  26.  6q>ttmbcr  1296« 

In  den  Narato  der  billigen  Dreifaltigkdtt  Amen.  —  Wy  Albrecbtt  und  Otto, 
▼on  gadef  gnaden  Marckgrauen  tho  Brandenburgk,  bekennen  und  nirSlen,  datt  idi 
kamen  fchall  an  l>ekenntniae  eines  jewdcken,  datt  ifj  datt  dorp  ^cbwicbttenber^  mit 
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t 

allem  acker»  buwet  und  ungdbuwet,  wifchen,  weiden,  bojten  und  mit  allen  tbobehoringe,  mit 
{bdaraen  Rechtte  und  Freiheit,  aliz  vne  dat  perföbniich  bett  nu  gebatt  hebben,  vnfen  leuen 
getruwen  Rattmannen  und  gemeinheitt  der  Borger  vnfer  Stadt  fredelant  bebben  vorkofit, 
frie  tho  befittende  tho  e^  igen  tiden ;  die  freiheitt  des  dorpes  und  gueder  die  dartho  geboren 
hebbeo  wy  geuen  der  Menheitt  derfüluen  Stadt  alfo;  datt  fe  datt  dorp  mit  allen  finen  tho* 
behoringe  fooder  bede  quid  und  frie  fcholen  befitten  tho  ewigen  tiden.  Vor  datt  dorp  und 
fneheitt  hebben  de  Rabttmann  tho  der  Tidt  von  der  Menheitt  wegen, uni^  hundert  und  vieff 
und  achttentich  pundtt  Brandeoburgifcher  penninge  gentzlicken  bethalet  Vp  datt  dieOe  Kop 
und  gifft  redlicken  gefchehen,  in  thokaoiender  Tidt  von  vnfem  Nachkomen  nicht  werde  ge- 
bracken,  hebben  wy  dieffe  dinge  und  breue  fchriuen  latben  und  mit  anhengunge  vnfere  b- 
gefegelfz  beueftigtt.  Tüge  deffer  findtBuffo  von  IlenboVch,  Wilcke  Soneck^  Ridder 
und  vele  andere  Clerick  und  Leyen,  de  glovenwerdicb.  Gefchehen  to  Euerdtswolde,  na 
der  Bordt  CbriTti  vnfers  Hern  MCCLXXXXVI.,  des  Middeweekens  vor  Michaelils. 

«tad^  jNublof  f.  Cod.  dipL  hift  Megalop.  L,  159, 


CCLXXXII.    SWarlgrof  £)tto  tion  SraubenBurg  confenttrt  tn  eine  ©d^enfung,  töeld^e  ber  SW** 
.  mifd^e  ^ntg  9lubcl))^  an  hM  S3tdt^um  S3afel  )>Drgenommen  ^at,  am  11^  Slugufi  1297. 

Nos  Otto,  dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis,  princeps  facri  Rom.  imperii, 
notum  facimus  prefentium  infpectoribus  uniuerßs,   quod   cum   olim  preclare  memorie  rerenif- 
fimus  Dominus  Rudolfus,    Romanoru^i    rex,    tranftulerit  juta  patronatus  ecciefiarum  in 
Ougft  et  in  Zeyningen  Baßleenßs  diocefis,  ad  imperium  pleno  jure  pertinentia,  in  bone 
mcmiorie  Dominum  Henricum   Bafileenfem   Epifcopum  et  ecciefiam  Aiam,    pro  ordi- 
nandis  in  eadem  eccleiia  Bafileenfi  duobus   presbyteris  in  remedium  animanim   felicis  recor- 
datiönis  Domine  Anne,  quondam  inclyte  Romanorum  regine,  conthoralis  Tue,  et  illuftris 
Domin]  Hartmanni  filii   fui;   de  confenfu  piiincipum,  quorum  fuper  hoc  patentes  litere  funt 
confcripte;   nos  dicte  translationi   feu  donationi  confentimus  et  ratam  haberi  volumus  prefen- 
tium  teßimonio  literarum.     Datum   in    Cadano,    aimo  domini  M®.  CC*.  XC^.  feptimo,    in 
oclaua  S.   Laurentii  martiris,  Jndict«  X. 

9(u4  (Sttdtn^i  Cod.  V.^  84,  85.    2)je  Urfunte  ifi  |u  Saban  in  93S$nien  battrt,  »o  bie  (S^urffirtltn  bamol^  »rgen 
bn  Kbfetuii^  Kubotp^^  »erfornmelt  oaren. 


CCtXXXUI.     3ÄarTgraf  Söbred^it  wn  SBranbenBurg  Beflatigt  bem  Sol^anntter  ^  (Jomtl^ur  g» 

S3raunf(^tt>eig  unb  ©arboüj  bie  »on  ^ermann  öon  Sßarburg  erfauften  beiben  Dörfer  mib  bm 

4)*of  9lemeroüJ,  am  15.  mal  1298. 

_  »  

In  nomine  fancte^et  indiuidue  trinitatis  amen.  Cum  Rerum  geftarum  certiflima  repre« 

foatatio    üt   fcriptura,  que  de  verborum  ferie  redactorum  in  ipiam  nihil  minuit  neque  mutat, 
tanptt^ta  IL    IBI.  1.  28 
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fapteAtmn  deet^evit  Indoftria,  vt  ea,  qiie  agwitw»  ddbita  literaraib  ferie  et  fidelimn  robomtur 
teftimonio^  ne  poßeris  dubiBin  oriatur.  ProJade  nos  Albertus,  dei  gracia  Mtarchio  Biran- 
denburgenfisy  recognofcimüs,  et  in  publicam  noticiam  devenire  cupimus  finguloruin ,  qui- 
bua  prefentes  fiierint  recitate,  quod^miles  nofter  ftrenuus  et  fidelis  Uermannusy  de  War- 
borch  dictusy  bona  rubfcripta,  videlteet  viilam  Magnam  Nemerow,  viilam  Pantam  fiue 
Slauiealem  Nemerow,  et  cnriam  Nemerow,  cum  omDibus  agris  cultis  et  incultis, 
Kgnis,  filvis,  rubis,  aquis,  molendinis  edificatis  vel  edificandis,  pafcuis,  pratis,  cum  mtegris 
diftinctYOTkibuB  et  generaliter  cum  omnibus ,  que  ad  dictas^  viilas  et  ad  curiam  pertioere.  diuo- 
icuntttr,  Mm  omni  jure.  Acut  dtcta  bona  a  nobis  habuit,  viris  religiofis  et  in  Chrifto  Reve- 
rendis,  videficetFratriülrico,  Swaf  dicto,  Commendatori  domorum  inBrunswych 
et  GatdoWy  Ordinis  S.  Johannis  Hofpitalis  Iherofolimitaniy  et  omnibus  fuis  confratribus 
e^usdem  Otdinis,  pro  fexcentis  et  triginta  talentis  Brandenbilrgenfium  denariorum  cum  noftro 
confenfu  t^endidit  et  dimißt,  idemque  FraterVlricus  dietä  fexcenta  et  triginta  talenta  eidem 
Hermanno  perfolvit,  qui  ea  fufcepit,  et  dicta  bona  nobis  ad  ihanus  dicti  Fratris  Vlrici, 
et  Aiorum  confratnim  ejusdem  ordinis  voluntarie  et  libere  refignauit.  Nos  igitur  attendentes 
dictorum  fratrum  vitam  celibem,  bonorum  operum  frequentiam,  ordinis  fanctitatem,  fperantes- 
que  in  anima  et  corpore  apud  Deum  piis  ipforum  meritis  adjuvari,  ad  laudem  Dei  omnipo- 
tentis,  ejusdem  Matris  Marie  Virginis  perpetue  et  beati  Johannis,  pro  falute  animarum,  noftre 
uidelicet  et  prc^enitorum  ac  fiiiorum  et  heredum  ac  fucceflbrum  noftrorum,  proprietatem 
eorundem  bonorum  eidem  Fratri'Virico,  et  fuis  confratribus  ejusdem  Ordinis  dedimus  et 
prefentibus  damus,  ita  quod  eafdem  viilas  duas  cum  ciu*ia  predicta,  cum  omnibus  fuis  per- 
tinentiis  libere  perpetuo  poflidebunt.  Ab  hominibus  enim  in  eisdem  bonis  habitantibus  ex 
nunc  et  deinceps  per  nos,  vel  noftros  fucceflbres,  aut  noftros  aut  ipforum  Advocatos  vel 
Bedellos  uel  ipforum  nuncios,  nunquam  precaria,  nunquam  cumium,  vel  alia  ferüitia  requi- 
rentur,  et  ad  cuftodienda  pröpugnacula,  vel  ad  viarum  tranfitus,  qui  wigariter  Landwere 
dicuntur,  nunquam  de  cetero  tenebuntur,  fed  quicquid  idem FraterVlricus,  et  fui  confi^tres 
predicti  cum  iplis  hominibus  fecerint,  gratum  tenebimus  ac  ratum.  Infuper  quia  idemFrater 
Vlricus,  cum  adhuc  fecularis  eflet,  nobis  exhibuit  ferüitia  valde  grata,  et  ipfum  in  omnibus 
fidelem  femper  inuenimus  et  conftantem,  ipfum  cenfemus  merito  fpecialiter  honorandum,  ut 
ipfe  bona  r^at  et  poffideat  ad  tempora  vite  fue,  nee  ipfum  absque  fuo  confenfu  ab  eisdem 
volumus  aliquatenus  amoveri.  Poft  mortem  autem  ipfius  difponat  Magifter  Ordinis  de  Ulis, 
licut  de  aliis  bonis,  prout  Ordini  novit  expedire.  Ne  autem  hec  noftra  gracia  eidem  Fratri 
Ylrico  vel  Ordini  in  pofterum  violari  valeat  aut  infringi,  prefentes  inde  confectas  figilli  noftri 
appenfione  juflimus  communiri.  Teiles  autem  hujus  funt  Nobiles  viri,  videlicet.  Dominus 
Heinricus  Magnopolenfis,  gener  nofter  dilectus,  Dux  Otto  Ste.tynenfis,  awnculus 
nofter,  Dominus  Nicolaus  de  Roftock,  gener  nofter,  Domicellus  Nicolaus  de  Werle, 
Incliti,  Reverendus  Pater  Dominiis  Dythmarus  Abbas  ecclefie  Colbazenfis,  Domi- 
nus Nycholaus  Prepofitus  in  Yredeland,  Dominus  Prepofitus  in  Soldin,  Do- 
minus Hermannus  Prepofitus  in  Landesberghe,  CapeÜani  noftri»  Reyneke  de 
Wulkow,  Rudolfus  de  Lieweadal,  Albernus  deBruncow  etWernerus  Splint, 
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MAtteft^,  et  qiiian  pfcires  aiii<  fide  di^i.    Aelfiim  rt  datuni  in  Soidin,  per  tnmiiB  «foliaiHMi 
Notarii  noftri.    Anno  Domini  MCCXCVHI.  die  afcenfioDis  ejusdem. 

9ladi  tftn  £>ti^inaXt  M  X.  (Beb.  Xah.»Uxd)\tti  X.  Crbcn  IX.,  Vol.  4.  ^  ee^r  fe^(er(aftr  «(trfftfe  birfer  Ut* 
fimbr  biftnben  04  in  ^ercfen'i  FragnL  March.  UV./  11,  unb  Bud^^oft,  Oefc^.  bec  f^wn»  IV.,  ,«ii(,  6.  134. 
S3/ffrr  in  ber  Oefc^*  hti  etfö^ltditi  ton  fSarburg.  SBeti.  L 


CCLXXXIV.     ajjarfgraf  $)ertttantt  »on  SBranbenBurg  im^iti  an  beit  55aj)fl  fiter  bte  2ßa|I 

Sllbertd  jum  SRömifcfien  Äöntge,  am  28.  njuK  1298. 

Sanctiffinio  in  Chriftt>  patri  ac  domino  fuo,  domino  Bonifacio  TacrDfancte  Romane 
ecclefie  fummo  pontifici,  Hermannus,  Dei  gracia  marchio  Brandenburgenfis  ac 
dominus  in  Hennebe'rch  cum  filiali  reverentia  devota  pedum  ofcula  beatorum.    Vacante 
iampridem  Romanonim  regne  per  mortem  dive  recordationis,  domini  Adolfi  quondam  Ro- 
manoriim  regis,  nos  una  cum  ceteris  Germanie  principibus,  ad  quosRomani  regia  electio 
in  imperatorem  poftmodum  promovendi  de  iure   et  antiqua  confuetudine  dinofcitur  pertinere, 
pro  falubri  ftatus  imperii  reformatione,   et  pro  celeri  Romanorum  regis  futuri  creatione,  nee 
non  propter   evidentem  tocius  rei  publice  utilitatem,  et  urgentem  facri  imperii  neeeflitatemy 
convenientes  in  unum  poft  varios  et  diverfos  träctatus,  inter  eosdem  principes,  noftros  colle- 
gas,  et  nos  habitos,  peniata  rei  publice  utilitate,  omnium  noftrum  voluntate  unanimi  et  con-. 
fenfu,  prefixa  fuit  dies  ad  eligendam  perfonam  ydoneam  in  Romanorum  regem^  videlieet  fexto 
Kalendas  Augufti  in  civitate  Franchenvurte,  loco  ad  hoc  debito   et  confueto.     Qua  die 
vocatis  omnibusy  qui  Voiuerunt,  debuerunt  et  potuerunt  commode  interefle^  convenientes  ibi- 
dem cum  principibus  antedictis,  poft  varium  et  maturum  cum  omnimoda  foliicitudine  de  (iituri 
Romanorum  regis  electione  diligenti  premifla  deliberacione  tractatum^   Spiritus  fancti   gratia 
primitus  invocata,  in  illuftrem  virum  dominum  Aibertum,    ducem    Auftrie   et    Styrie, 
vinim  utiqtie  nobilem   et  potentem ,    de   regaii   profapia   procreatum,   laudabilia   ftrennuitatis 
pateme  veftigia  imitantem,  in  omni  virtuofitate  monim  et  converfatioms  multipliciter  commen- 
datum,  ^alentem   et  potentem  iura  imperii  regere,   defenfare  et  in  melius  reformare,    ac  in 
ftatu  tranquillo  et  pacifico  confervare,    tamquam  in  magis  utilem  et  idoneum  tanto  regimini 
gubemandOy   habito  ad  rei  publice  utilitatem  et  profectum  refpectü  potiflimo,    de    communi 
confenfu  principum  eorundem,  omnium  ac  etiam  fingulorum,  oculoa  noftros  iniedmus,  ipfum 
in  regem  Romanonim,  in  imperatorem  futurum  promovendum,  una  cum  principibus  antedictis, 
voto  imaiiimi  concorditer,  rite  et  ligittime  eligendo,  cum  follempnitatibus  debitis  et  eonfuetis« 
Qua  quidem  concordi  electione  quafi  divinitus  celebrata,  eundem  cum  inenarrabili  immenfitate 
tripudiiy  omnium  applaudante  caterva  nobilium,  nee  non  populi  comitiva  letante,  ac  in  fupeme 
laudis  canticum  gratulabundius  aflurgente,   cum  magna  preeum  inftantia  et  (blKcitudine  dili- 
genti diiximus  requirendum,  ut  ipfe  electioni  per  nos  concorditer  de  ipfo  celebrate  precipue 
propter  Deum  et  utilitatem  rei  publice, ^fuum   dignaretur  impertiri  confenfum,    qui    tandem 
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noiha  et  prindpum  aliorum  devictus.liiftaiitiay  nee  noB  tothis  popoB  acdamantis  Uudabflibiia 
defideriis  fuperatuSy  tarn  oneroA  regiminis  Geircinaai  fubeundo  hujusmodi  electioni  de  fe  cele- 
brate  legittime  annuit  et  confeiiiit«  Quapropter,  pater  fanctiffime,  ut  de  regis  fic  electi  per* 
fona  facrofancte  Romane  ecdefie  matri  nofire  piiOime  nova  gaudia  cumulentur,  prefertim  cum 
idem  rex  fit  fide  Katholicus,  ecclefiarum  amator,  iuftttie  cultor,  conßlio  poUens,  propriis 
potens  viribus  et  multonim  potentum  afBnitate  connexus,  Deo,  ut  opinatur»  amabilis,  et  hn« 
manis  afpectibus  gratiofus,  ac  infuper  corpore  ftrennuus  et  in  actibus  bellici«  contra  perfido& 
fortunatusy  propter  quod  fperamus  in  eo,  qui  reges  et  regna  conftituit,  ut  fub  eins  principatu 
pacifico  qiiies  regno  proveniet,  pax  ecciefiis,  concordia  plebibus,  ^  moribus  difcipUna,  dictum 
regem;  veftrum  et  facrofancte  Romane  ecdefie  devotum  filium,  patemo  vellre  fanctitaÜA 
applaufu  fufcipientes^  ipfiim  favore  et  benignitate  folita,  in  fibi  commiflb  regimine  dignenüni 
gratiofius  confovere;  quem  procul  dubio  fentietia  intrepdum  fancte  matns  eeclefie  pugHem 
et  invictum  Katholice  fidei  defenforem.  Devotum  igitur  fancte  matris  ecdefie  filium  per  noe 
ceterosque  principes  electores,  tarn  rite»  tam  provide  fijf  electum  gratiofe  et  benivble  profe» 
quentes  ac  ex  affluenti  pateroe  dulcediue  pietatis  mifericorditer  amplectentes  eundem,  com 
fanctitati  veftre  piacuerit  et  videritis  opportunum»  ad  imperialis  faftigii  dyadema  dignemini 
evocare,  ut  fciant  et  intelligant  univerfi,.  quod  pofuerit  in  lucem  gentium  vos  Dominus  et  per 
veftre  fancfitatis  arbitrium  orbi  t^rre  poft  nubilum  exoptata  ferenitas  elucefcat  In  cuius  r^ 
teftimouium  fempitemum  et  evidentiam  plesiorem  prefentes  literas  confcribi  et  noftri  pendentis 
figilli  munimine  iufiimus  roborari.  Actum  et  datum  in  Franchenvurte^  ^anno  Dinnini 
MCCLXXXXVm.  V.  Kalendas  Augufti,  indictione  XI, 

Üta^  ^tn  £>riginale  im  ^.  (Be(«  ^i»,  ^of«  unt  euai^«9(rc^ioe  inaSten.  -.  ^tt%,  Monumente  hiltoric^  Ger- 
maniae  IV.  Leg.  U.  467. 


CCLXXXV.    Die  (B^urptrfien,  brnrunter  SÄarlgraf  Otto  wn  Sranbenburg,  berid^ten  an  beu 

.5)aj)jl  über  biefelbc  Äßnig^»a|>I,  am  28.  Sali  129a 

Sanctißimo  in  Chrifto  patri  et  domioo  fno^  domino  Bonifaeio^  facrofancti  flomane 
ecdefie  fummo  pontifici»  Boemundus  Dei  gracia  Trevirenfis,  Gerhardus  Magün* 
tinenfisy  et  Wicboldus  Colouienfis  ecelefiarui^  archiepifcopi,  Rudoifus  comes 
palatinus  fieni,  dux  Bawarie,  Albertus  dux  Saxonie,  et  Otto  marchio  Bran- 
denburgenfis,  Romanorum  regis  et  antiqua  coufuetudine  electores,  devota  pedum  ofcula 
beatorum.  Yacante  iampridem  Romano  regno  per  mortem  dive  recordationis  domini  Adolfi, 
quondam  Romanorum  regis»  nos  principe»  prefati  apud  Magun  tiam  pro  falubri  flatus  im-* 
perii  reformacione»  et  pro  celeri  Romanorum  regis  futuri  creacione,  nee  non  propter  eviden- 
tem tocius  rei  publice  utilitatem  et  urgentem  facri  imperii  necefiitatem  convenientes  —  wie 
in  der  vorftehenden  Urkunde.  Datum  et  actum  apud  F ran  chenford,  anno  Domini  MCCiiC. 
V»  Kalend.  Augufti^  indictione  XL 

Sfta^  hm  iDrtginal  tetf  A.  A.  iBtff.  f^outf«,  (of'  tinb  eiaattf'9(rc6iM4  in  SBirn.  flaä)  In  SPtt^  MonumeiU  hüt 
Gennaniae  IV.«  Leg.  U.,  467.    Sbit  au^grloffrnrn  ^ttRrn  tiefet  Urfimbe  fiimmen  mit  tri  oüngen  AbereiiL 
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CCLXXXVI»    !Der  (S^va^tn  Mmbat  torgen  ber  .Rfftrigdtool^,  mM  S0{arfgraf  Otto  ci» 

(S^urffirjl  mttoirfcnb  aufhritt,  wm  28.  3uK  1298. 

Gerhardus»  Dei  ^cia  Mogunttnenfis»  Boymundus  Treverenßs,  ^ec  non 
Wigboldus  Colonienfis  ecclefiarum  archlepifcopi,  Wenezlaus  rex  Boemie»  RudoU 
fus  comes  Palatinua  Reni,  dux  Bawarie,  Albertus  dux  Saxonie,  nee  nonOtto 
marchio  Brandenburgenfis,,  Romanorum   regts  de  iure  et  approbata  confuetudine  ele« 
ctores^  univerfi&  arebiepifcopisy  epifcopis,  abbatibus  et  prelatis,  r^ibus,  diicibus^  marcbioDibus, 
comitibuSy  baronibus,  aobilibusy  ceterisque  facri  Romani  imperii  fidelibus,   lälutein  in  eo,    qui 
eSt  omnium '  vera   falus»    Vacante  iam   pridem  Romanorum  regno  per  mortem  dive  recorda«» 
tionis  domini  Adolfi  quondam  Romanorum  regis^  nos  principes  prefati  apud  Moguaciajn 
pro  falubri  facfi   ftatus  imperü  reformacioue,    pro   celeri  Romanorum  regis   futuri  creacione, 
nee  nön  propter  evidentem  et  o(ifportünam:  tocius  rei  publice  utilitatem  et  urgentem  necelfi- 
tatem  eiusdem  imperii,   eonvenientes  in  unum,  poft  varios  et  diverfos  traetatus  iuter  nos  ba- 
bitoSy  penfata  utilitate  rei  publice,  omnium  noftrum  voluntate  unanimj  et  confenfu  prefixa  fiiit 
dies  ad  eligendam  perfonam  ydoneam  in  Romanorum  regem»  videlicet  fexto  Kalendas  Augu- 
ftiy    in  civitate  Vrankinvort^  loco  ad  hoc  d^bito  et  confueto.     Qua  diie  vocatis  omnibus, 
qui  voiaerunty  debuerunt  et  potuerunt  commade  interelTe»  eonvenientes  ibidem,  poft  nmltipli« 
cem   et   maturum  cum  omnimoda  follicitudine  de  futuri  Romanorum.  regis  electione,  premifla 
diligenti  deliberatione,    tractatum,  Spiritua  fancti  gracia  primitus-  invocata,    in  iUuftrem  princi- 
pem  dominum  Albertum,  ducem  Auftrie  et  Stirie,  virum  utique  nobilem  et  potentem, 
d^    regali  profapia  procreatum,     laudabilis  ftrenojiitatis  pateme  veftigia  immitantem,    in  omni 
virtuofitate  morum   et  converfationis  multipliciter  commendatum ,.  valentem.  et  potentem  iura 
imperii  regere  et  defenfare  et  in  melius  reformare,  .ac  in  ftati^  tranquillo  et  pacifico  confer- 
vare,   cum  foUempnitatibus  debitis  et  confuetis,   tamquad)  in.  magis  util6m  et  ydoneum  tanto 
regimini  gubemando,    habito    ad  rei  publice   utilitatem    et   profectum   ^efpectu  potiTfimo,  de 
coaiinuni  confenfu,  omnes  et  linguli  pari  concordia  oculos  noftros  iniecimus,.  i}>fum  in  regem 
Romanorum,  in  imperatorem  futurum  promovendum,  una  voce  votoqiie  unanimi,  concorditer, 
rite  et.legittime  eligendo.     Qua  quidein  concordi  electione  canonice  quaß  divinitus  celebrata^ 
enndem  inenarrabili  immenfitate  tripudii,  omnium  applaudente  caterva  nobüium,    nee  non  po- 
puli   comitiva  letante,    ac   in  fuperne  laudis  caoticum  gratulabundius  allurgente,    cum  magna 
precuai   inftancia  et  follicitudine  diligenti  duximus  requireudum,    ut  ip(e  eleccioni  per  nos  de 
ipfo  facte  et  celebrate  concocditer,  precipue  propter  Deum  et  utilitatem  rei  put)Uce  fuum  di- 
gnaretur  impertiri  coufenüiui.     Qui  tandem   omnium  noftrum   devictus   inftancia   et  nobilium 
caterva,  uec  non  tocius  pöptdi  acclamantis  laudabilibus  votis  et  defiderüs  fuperatus,  tam  one- 
rpfi  regimiuis  farcinam  fubeundo,  huiusmodi  eleccioni  de  fe  celebrate  legitime  annuit  et  con- 
feiifit.     Quapropter  uuiverßtalem  veftram  rogamus,  requirimus  et  hortamur  atlentCi  mandantes 
vobis  nichilomiDUS  per  prefentes,    quatenus  eidem  domino  Alberto  per  nos  in  Romanorum 
regem,   tam  rite,  tarn  provide  fic  elect(f,  prefertim  cum  idem  rex  fit  tide  catholicus  ecclefia- 
rum  amator,   iuftlcie  cultor^   confilio  poILbus,   potens  viribus  et  multorum  poleiitum  affinitate 
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connexus,   Deo  ut  opinamur  amabilis,   et  humanis  afpectibus  gracioCua»   ac  in&qp«  eorj^ore 

ftrennuus  et  in    actibus  beUicis   contra  per£dos  fortiinatus,     propter   quod  Jfperamus  in  eo, 

qui   reges  et  regna  conftituit,    quod  fub  eins  piincipatu  pacifico  quies  regno  proveniat,    pax 

ecciefiisy    coneordia  plebibus  et  moribus  disciptina,     fidelitate  fincera  intendere    cum    devo- 

tione  debita  ftudeatis  et  recognofeentes  ipfum  rite  et  canonice  electum  ad  regte  celfitu^nis 

dignitatem  et  gubemandam  rem  publicam,  adeo  fnictuofis  eidem  coniilSs  et  auxiHi«  opportu-» 

nis  debeatis  affiftere   et  fideliter  adberere,   quod  veftre  promptitudinis  fubfidio  mediante,   pet 

eum  comniiflum  a  Deo  fibi  regimen  geratur  utilius  et  falubrius  gubemetur,    quodqne  fub  eo 

iura  lacerata  reintegrentur  imperii  et  ftatus  facilius  reformetur.      In  cuius  rei  teftiraonium  et 

evidentiam  pleniorem  prefens  decretum '  confcribi  iu£limus  et  figiUis  noftris  pendentibus  robo* 

rari.  Datum  et  actum  apud  Vr  an  k  i  n  v  o r  t,  V.  Kalendas  Augußi,  anno  Domini  MCCXaXXXXyiü. 

indictione  XL  * 

9ta4  hm  £>rigiiia(<  Ui  A.  R.  Qk^cinen  ^üi»,  ^  anb  etaatMin^M  in  »toi.  —    9rrt  Monumeota  hi- 
ItoricA  Germaniae  IV,    Legum  II,  470. 


CCLXXXVIL    SWatfgraf  ^mnam,  fo  tote  ÜÄarfgraf  Oth  wit  ©raubettburg,  crtl^lcu  i^rm 

Soitfend  baju,   ba$  ^6nxQ  Gilbert  htm  Srjbtfcl^ofe  ^on  2;rter  bM  btm^übtn  wm  Mm%t  $lboI))^ 

t^bm  ))ei*)>f&nbete  9letf^«fcl^Iop  Ro^  etgetttj^umiicl^  abgetreten,  mn  29«  3itlt  1298« 

Hermannus,  dei  gracia  Blarcbio  Brandenburgenfis,  Vniuerfis  prefentes  litte- 
ras  infpecturis  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  Talus.  Cum  nofter  ad  ea,  que  Ecclefia- 
nim  refpiciunt  commodum  et  fauorem,  defideratur  aßenlus;  racioni  conuenit  et  equitati  con- 
fonaty.  ut  talibus  aflentire  benj|iole  debeamus.  Sane  cum  ferenidimus  qnondam  dominus  Adel- 
fus,  Romanorum  Rex,  diue  memorie,  poft  creacionem  fuam  in  Regem,  confideratis  fni- 
ctuofis feniiciis  venerabiiis  in  crifto  patris  et  domini  Boemundi,  Treuerorum  Archie- 
pifcopi,  et  grauibus  expenfis,  quas  in  ipfiiis  Regis  electione  et  poft  pro  pubtica  vtilitate 
tam  dicti  Regis  quam  facri  Imperii  fecerat,  obligauerit  caftrum  fuum  de  cocheme  cum  Om- 
nibus fuis  iuribus  et  pertitienciis  predicto  archiepifcopo  pro  tanta  fumma  pecunie,  quod  uix 
fpes  efTe  poterat  lucionis  (fi<i);  Sereniflimus  dominus  Albertus,  nunc  Romanorum  Rex, 
attendens  grata  feniicia,  que  dictus  Archiepifcopus  retroactis  temporibus  eidem  et  facro  Im- 
perio  impendit,  et  magnitudinem  expenfarum,  confiderans  eciam  quod  fibi  et  facro  Imperio 
poterit  vlteriora  inpendere  feruida  in  fiiturum.  Et  volens  ob  hoc  eundem  Archiepifcopum 
et  Ecclefiam  Treuerenfem  condignis  attollere  fauoribus,  Sepedicto  archiepifcopo  et  eins 
fauore  fucceflbribus  fuis  et  Ecclefie  Treuerenfi  Rq;a]i  largitate  in  emendacionem  fuonnn 
feodorum  donaiut  et  concefliit  predictum  caftrum  de  kocheme  cum  omnibus  fuis  iuribus  et 
pertinenciis,  in  quibuscumque  rebus  confiftant,  Ita  quöd  predictüs  archiepifcopus  et  fui  fuc- 
ceObres  dicti  caftri  perpetui  et  hereditarii  erunt  Bui^grauii  et  poOeflbres,  Tali  adiecta  condi* 
cione,  quod  quociens  iufta  et  certa  neceffitate  predictüs  dominus  Rex  et  fui  fucceflbres  con- 
tra boftes  fuos  et  facri  Imperii  dicto  caftro  ind^gebunt,   licebit  eis  dictum  caftrum  intrare  et 
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ezire  «d  iDpugnandaoi  et  iavadeiidum   hoftes  et  adaerfarios  memoratos.    Nos  igitur  prefetis 

conceffibni  et  dofiaeioni,  tainquam  iufte  et  rationabiliter  celebratis^  noftrum  eoBfenrimi  fauora- 

Uliter  inpertimur  liberum  et  expreflum.     In  cuius  rei  ieftimonium  et  roboris  firaiitatem  figil« 

lum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.     Datum  et  actum  apud  frank env ort.  Anno  domini 

M*.  CC"*.  nonogefimo  octano,  IUI  kal,  Augufti. 

Otto,    dei  gracia  Marchio  Brandenburgenfis.     Vniuerfis  prefentes    Utteras  in- 

fpecturis  falutem  in  eo,  qui  eft  omnium  vera  falust  Cum  nofter  ad  ea,  que  Eccleßarum  etc. 

(wie  oben).    Datum  apud  frankenvord.  Anno  domini  M^'.CC®.  nonogefimo  octauo,  Uli. 

kal.  Augufti. 

9lfidi  ben  £)ngina(ien  in  (er  btp(.  eam«!.  M  (S((.  ^ahmtif^r^itti  101,  dO.  31.  —  %(ibe  tirfnaben  flinmifn 
w^ttlid^  fibrrrtn  hU  auf  bie  Sporte  feruicia  vlteriora,  »effic  in  ber  Urfnube  M  a^arfgtafeh  iDtto  feruicia  vti- 
liotsk  )u  lefen  #.  .  . 


CCLXXXVm.    ÜRarfgtaf  ^ermann  wn  SSronbenBurg  anlügt  fernem  Sß^it  in  dchttcQ  boi 

SDorf  Sreitenau  tit  ber  ©raffc^aft  ^enneberg^  ben  8.  ^ugufi  1298« 

.Nos  Hermannufi,  dei  gratia  Brandenburgenfis  marchio  et  dominusFrbnc- 
konie,  tenore  prefentium  recognofcimus  et  conftare  cupimus  vniuerlis,  quod  Criftano,  ad- 
uocato  noftro  inChoburg,  ac  ftiis  heredibus  legittime  procreatis,  ob  grata,  que  nobis  im- 
pendit,  feiniitia  et  adhuc  impendere  potent  gratiora,  villam  noftram  Breitenow  cum  omni 
iure  et  ufufructu  ipßs  conferimus  iure  feodi  perpetuo  poflidend^m,  dantes  eis  prefentes  Utte- 
ras in  teftimonium  fuper  eo,  noftri  ßgiili  munimine  communitas.  Datum  et  actum  in  Cho-  > 
bürg,  anno  domini  millelimo  ducenteßmo  nonagefimo  octauö,  in  die  fancti  Cyriaci  et  focio- 
runi  eins.  Huius  noftre  coUationis  teftes  funt  dominus  Waltherus  de  Barby,  dommus 
Heinricus  prepofitus  in  Arn  bürg,  Otto  de  Steyntal  et  quam  plures  alii  fide  digni. 

nac^  ec^Sppac^,  (rnnebrraifc^r«  Urfunbrnhi^  e.  37«  Dir,  LV.    Zd^ülu^,  tipU  SeUr.  int  91.  (Bef^  e.  357. 


CCLXXXIX.    ^nig  SObeti  bejlfih'gt  bad  Sr^bidtl^m  mx  unter  btm  3ettgniffe  be«  ^axh 
grafe»  Otto  mtb  bed  3Rar!grafen  ^ehnann,  OHo'i  @o|ined,  am  28.  Slugufl  1298. 

Albertus,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  Colonienfem  ecele- 
fiam,  a  divis  Romanorum  Imperatoribus  et  Regibus  bonis,  poITeftionibus,  priuilegiis  et  gra- 
tiis  dotatam  et  infignitam,  in  genere,  et  theolonea  in  Andernaco,  in  Bunna  et  in  Nuffia 
c.  p.  ei  concelTa  in  fpecie,  rata  et  firma  babeus,  Wicboldo  Archiepifcopo  Colonienfi 
auetoritate  regia  ftabÜit,  donat,  innouat  ac  in  perpetuum  confirmat  eidemque  theolöneum  in 
Berke,  predeceftbri  ejus  Sifrido  coUatum,  ad  dies  vitae  concedit  et  donat.  Acta  Amt  hec 
prefentibu^  Boemundo  Treverenfi,  Gerhardo  Moguntinenfi  Archiepifcopis,  Ru- 
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dolfo  duce  Bawarie  comite  pälatia»  reni^  Ottone  Marcliione  BraDd^bur^eftfr  et 
4e  Landesberg,  Alberto  ducjB  Saxonie  %c  Hermanno  juniore  filioOtionis 
Marchionis  Brandeburgenfis.  Datum Cobnie,  V. kal. Septembris,  Anno'dMCCXCVUI, 
regni  anno  L 

Atac^  il\ttf  Regefta  Tabalarii  regii  Berolinent  Mfpt  D,  26«. 


CCXC*    iPlarlgraf  ^ermann  öerfd^retbt  feiner  ©atttit  %m(i,  emer  a;ocfiter  be«  Mm%i  ISSbxt^i, 
bie  Oraffd^ftft  ^enneberg  unb  feiue  ^errfcf^aft  in  granfen,  am  25. 9loi>br.  1298. 

Hermannus,  dei  gracia  roarchio  Brandenburgenfis»  de  Hennenberch  et  d« 
Landesbercb  dominus,  unhierfis  crilti  fidelibus  prefentes  litteras  infpectiuis  feu  audituris 
falutem  et  noticiam  rubfcriptorum.  Prefentes  vite  negotia  confumit  edax  obluiio,  et  accio- 
nes,  quas  mundus  ordinat  et  disponit,  fuccefliuis  delentur  teniponim  proceffibus  et  momentis, 
nifi  fideEs  fcripture  telHmonio  in  thefauris  memorie  reponantur.  Ad  uniuerfitatis  igitur^  veftre 
noticiam  .tenore  prefeudura  cupimus  peruenire,-  quod  votiuis  commoditatibus  et  honoribus  jnj 
clite  domine  Anne,  fereniflimi  domini  noftri  Alberti  Romanorum  Regia  filie,  tbori 
noftri  confortis  karidime^  aSectu  puro  volentes  intendere,  licut  decet,  Abi  comitatum  feu 
dominium  in  Hennenbereh,  nee  non  dominium  noftrum  inFranconia,  cum  homi- 
nibus,  opidis,  caftris,  rounicionibus,  villis,  terris,  cultis  et  incultis,  liluis,  pafcuis,  pratis,  fore- 
ftis,  nemoribus,  piscationibus ,  aquis,  aquanim  decurfibus,  poffeflionibus^  monetis,  theloneis, 
rectigalibus  et  pedagiis  quibuscunque  juribus  et  jurisdictionibus  omnibus  et  üngulis  alusque 
fyis  attinentiis  uniuerlis,  quocunque  nomine  feu  tytulo  cenfeantur,  ad  eundem  comitatum  feu 
dominiuiu  pertinentibus,  tam  iure  proprietatis  quam  iure  feu  tytulo  feodali,  a  quibuscunque 
ipfa  bona  feodalia  in  terris  predictiS;  videlicet  ab  Imperio,  a  venerabilibus  patribus  et  doroinis 
Babenbergenfis  et  Herbipolenfis  Ecciefiarum  Epifcopis  fiue  a  fuldenfis  et  Hirs- 
ueldenfis  Ecciefiarum  abbatibus  uel  a.  quibuscunque  aliis  teneantur,  ex  liberalitatß  muni- 
fica  donamus,  confirmamus  et  lar^mür.  Vt  autem  buiusmodi  noftre  donacionis  et  coUationis 
munificentia  aliquibus'  de  caufis  infirmari  non  valeat  feu  quomodolibet  viciari,  feoda  omnia  et 
lingula,  que  in  comitatu  et  dominio  videlicet  in  Hennenberch  et  in-Franconia  et  terris 
^ntedictis.  a  principibus  et  abbatibus  memoratis  tenemus  et  poffidemus  titulo  feodali,  in  mani« 
bus  principum  eonindem,  ipfis  renunciationi  buiusmodi  fuum  adbibentibus  confenfum  beniuo- 
lum  et  alfenfum,  refignauimus  abfolute,  libere  et  exprefle.  Ipfi  uero  principes  antefati  videÜ* 
cet  domini  Lupoldus  Babenbergenfis  et  Manegoldus  Herbipolenfis  Ecclefia- 
runi  Epifcopi,  necnon  domini  Heinricus  fuldenfis  et  .  .  ^)  Hirfueldenfis  eccie- 
fiarum Abbates,  noftris  tandem  inclinati  precibus  ftudiofis,  feoda  omnia  et  fingula,  que  ab 
eifdem   in   predicto   comitatu  et  dominio  noftro  in  Franconia  tenemus  ac' terris  etiam  me- 


•)  eficfe  tn  ter  iDnAina(»Urfanbe« 
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moratis  nobis  et  fupradicte  domine  Anne,  coDtorali  noftre  karifiiaie  fponte  et  libere  coDcea- 
ferant  Nos  una  cum  faepefata  domioa  Anna,  conforte  noftra,  inueftieado  de  feodis  antedi* 
ctis  roUempniter  atqüe  rite,  Nobilibus  viris  Vlrico  de  Hanowe  et  Gerlaco  de  Bru* 
bercb,  vafallis^  principum  eorundem  huijusmodi  collationem  et  inueftituram  vice  et  nomine 
predicte  domine  Anne  recipientibus  manifefte  libere  et  exprefle.  In  premifTorum  igitur  em- 
nium  teftimonium  euidens  et  memoriam  fempiternam  prefens  fcriptum  exinde  conTcribi  et 
&m\h  noftri  munimine  iuflimus  communiri.  Huius  rei  teftes  funt:  Venerabilis  pater  dominus 
Heinricus  conftantienfis  ecclefie  Epifcopus,  Spectabiles  vip  Eberhardus  co- 
mes  de  Wirtembercfa,  Ludwicus  comes  (de)  Oettingen,  Burchardus  comes  de 
HohemberchyRudolfus  comes  deWerdemberch^Vlricus  deHanowe, Gerlacus 
de  Bruberch,  Waltherus  de  Barbey,  nee  non  ftrenui  viri  Johannes  de  Gatter^* 
leben,  Bernhardus  de  Plotzke,  Heinricus,  Gebhardus  et  Fridericus  milites  de 
Aluensleuen^  Johannes  de  Barbey,  Johannes  de  Chrufmarch,  Albertus  de 
Grobe,  Eberhardus  de  Walfe,  Marquardus  de  Schellemberch,  Heinricus, 
Waltherus  de  Ramfwak,  Nicolaus*  de  Wartenuels  ^magifter  curie  Regalis,  Her- 
mannus  Marfchalcus  de  Landemberch,  Johannes  de  Sumerowe  et  alii  quam 
plures  ydonei  et  fide  dignl  Datum  et  actum  apud  Nuremberch,  VIL  kal.  decembris,  anno 
domini  M^.CC®.  nonagefimo  octauo,  jndictione  XII*, 

9lac^  tem  iDifginaU  im  it  5C.  Qc^.  $ani*,  ^of<  tmb  €$taatl'Kr(^be  (ii  SBien. 


rrxn*    SRarlgraf  Otto  \>Ott  Sranbcnburg  topfc^rcibt  ber  ©emal^Itit  frined  ©ruber«  ^tinri^, 
einer  (Sc|)ö)e|ier  ber  ^erjßge  toon  SSaiern;    eilt  ©ficgefd^en!  wn  12000  SDlarl  unb  bcpellt  b'afür 

SSürgfc^aft,  am  26.  9loüember  1298* 

Nos  Otto,    dei  gratia  Marchio  Brandenburgenfis  et  de  landsperg,    tenore 
prefentium  proGtentes  declaramus,  quibus  expedit,  uniuerlis,  Quod  cum  frater  nofter  dilectus 
Henricus  marchio  Brandenburgenfis  lüuftris,   inclitam  Dominam,   Illuftrium  domino- 
rum  ducum  Bawarie.  fororem,  de  maturo  conüiio  et  applaufu  jocundo  amicorum  prefen- 
tium duxerit  per  verba  de  prefenti  legitime  in  vxorem,  Nos  eidem  domine  |n  donatione  pro- 
pter   nuptias   prouentus   fiue  redditus   ad  valorem   duodecim  milium  marcarum  deputatos  et 
eilimatos  a  tempore  nu'ptiarum  fuarum  ad  duos  annos  continuos  dabimus  et  promittimus  nos 
daturos,  conftituentes,    preftantes  et  obligantes  vna  nobiscum  fideiulTores  pro  eisdem  redditi- 
bus   fhie  prouentibus   fub  coudicionibus   inffafcriptis  venerabiles  dominos  Halber ftadenfis, 
Merfeburgenfis,    Brandenburgenfis   ecclefiarum  Epifcopos,    fratres   noftros  dominum 
Conradum  raarchionem   et  predictum   dominum  Henricunu  marchionem  illuftres  et 
fratruelem  noftrum   dilectum  Dominum  Johannem  marchionem,    comitem  Alberti>m 
de  Anehalt  et  xomitem  Bernhardum  de  Anehalt  ilhiftres,  comitem  Meinerum  de 
Sladum»    comitem  Heinricum    de  Honftein,   comitem  burchardum  de  Lyndow, 


dominuitt  Helderniige^  Nobiles,  DoraiBUm  TheodericuBi  ^t  fnuiii  filium  DottiU 
Bum  Fridericum  dictad  de  Torgaw,  Dominum  ottoBem  de  Ylburg,  I>oiBhiBDi 
Wibatdum  deForfte,  Dominum Theodericum  de  kerkaw^  dominumBerteram-^ 
mum  de  Benz  et  dominora  Berteramnnm  de  ftegeliz.  Quodfi  m  tennino  memo« 
rato  prrfati  prooentus  fiue  redditos,  predicte  doroiue  afißgoati  et  dati  fiue  expofiti  non  fiie^ 
rfBt,  cum  eanpromifibribus  noftriB  duitati  Brandenburg  bos  ad  obftagium  prefentabirnns, 
poftqpam  reqnifiti  fuerimusy  infra  .menfem»  In  eadem  tam  diu  eontinue  manentes^.  donec  pte« 
feto  donkine  de  premiCfis  reddit3>u8  ad  plenom  fuerit  fatis&otum.  ^^uleminns  Epifcopus 
balberftadenru  et  eomes  M.  de  SIad.um  intrabnnt  halberftadt  et  Cornea  IL  de  Honr 
ftein  et  domiuus  de  Heiderunge  fe  Nordhuren  {^refentabunt  obftagittm  facientes.  In 
predtctomm  oomium  euidentiam  pleniorem  pfefeBtes  litteras  confcribi  iufiimus  et  fi^nomm 
Boftrorum  appenfionibus  comra«ßiri.  Aeta  fimt  hec  et  data  Nurenb-erg,  ABn6  domini  M*a 
CC^^.LXXXXVIU*.  fexto  Ical  Decembris. 

9adf  Um  iDii8ia«U  im  S^^  (Bi^  imt$^  ^of*  utit  €llmatliit<^i9t  yot  Wühl 


CCXCn.    Der  Sfl^mtfdfie  Äffntg  Mvt^t  BeßfiHgt  beit  Q^^econtract  jtotfc^en  btv  ü«ar!grfifm  3utta, 
Sd^wefter  bti  SWatlgrafen  ^emmmt  wn  SBtanbenburg,  mb  bem  ^erjoge  Sflubol^j^i  »on  ©adj^jw 

unb-  btc  ä)tttgtft  wn  Selbig  un^  DommitfdEi,  am  2. 3)e3ember  lSt9& 

Nos  Albertus,  Dei  Gratia  Romanarum  Rez,  Semper  Auguftus,  tenore  prefen- 
tium  recognofcimus  et  publice  profitemur,  quod  conftitutus  in  noftra  praefeBtia  lUuftris  Her«* 
mannus,  Marchio  Brandenburgenfis  et  Dominus  de  Hennenbergk^  Princeps  et 
filius  nofter  chariflimusy  promilit,  quod  ipfe  inclitam  iuttam  fororem  fuam^  folenni  ftipula- 
tione  interueniente»  Corporali  infuper  per  eum  preftito  Saeramento,  Uluftn Rudolph o,  Duci 
Saxonie,  Principi  et  nepoti  noftro  chariffimo^  dabit  et  tradet  legitimam  in  uxorem,  depu- 
tans  et  dans  ipA  Duci  Rudolpho  Dotis  Bomiae  Caflrum  Belticz,  Caftmm  Domicz*) 
et  oppidum  ibidem  cum  diftrictibus  terris,  boBis>  uUfia,  Juribus»  proueatibus  et  poHeffiombus 
alüs  quibuseuBque  et  quocunque  nomine  cenfeantur,  ita  uidelieet  quod  dictarum  perfonamm 
luperius  nuptiis  cel^bratis,  Caftra  eadem  cum  oppido^  terris,  Diftrictibus»  pofleffioBibua  et 
alüs  Alis  attinentüs  quibuscunque  ad  ius  et  proprietatem  eiusdemRudolphi,  Ducis  Sazo« 
sie,  iure  Dominii  tenenda»  perpetuo  ei  pacifice  poffidenda,  libere  et  ablblute,  impedimento 
atque  conditione  quibuslibet  ceOantibus»  deuoluantun  Intmm  vero,  ante  auptiarum  eanmdem 
(olemala,  uult  et  promittit  libere  et  exprefle,  vt  Caftmm  Domicz  ab  eo  cuTtodiatur  et  fide* 
fiter  coBferuelur,  quod  etiam  de  ConAlio  et  arbitrio  Venerabilis  Volradi^  Braadenbur- 
geafis  Ecclefiae  Epifcopi,  Principis  noftri  dilecti,  fide  cuftodie  CaAri  ^dem  duxit  de* 
putandvm..    Caftri  vero  in  Belticz   cuftodiam  ei,    quem  ad  hoc  idoaeum  inuenerit  et  fide- 


*)  CM^Ittgni  Demacsy  £nbtoig#  flBtnicf  Dominne; 


leflD,  ieoeiiJxBn  et  aaBfaraaodHiii  pn>  ipfius  Herrn anni  arbitao  vduntstis  comoutttt:  qm  eu- 
ftodes  fub  lürtttfee  prefthi  Sacramenti,  inter  {Hredictum  Dunem  Haidolphum  et  Juttam  fo- 
rorem  fepeiati  Hermanai  nuptiarun  folemiiiis  cdebratis,  Caftra  predieta  cum  attineBtüs  unl- 
ueriia,  quaqdocumpie  per  nos  £aeruit  requifiti,  fepefatoRudoipho  Duci  Saxoni«  affigoaupe 
bona  fide  absque  coothrdictiose  qualibet  tenebuBtaur^    premtffb  tarnen  quod  prefati  Caftroram 
CMVfidep  Cuftodes  deductis  expenfis  neceffaras  et  uülibus,   quos  circa  C^ftronion  ipfonim 
cuftodiam    feomnt,    prouentua   refiduos  ad  utiKtatem   et  ufus  iplius  Rudolph!  de  confilio 
praefati  Hermann!  conuertere  teneantur,  quolibet  dolo  et  fraude  penitus  profcriptisy   bis  in- 
fuper  appofitis  conditionibus  et  adiectis,  quod  fi  alterum  ex  ipfis  contrahentibus  iciticet  Ru- 
dolphum  uel  Juttam  ante  nuptiarum  folemnia  decedere  centigerit,  dicta  Caftra  Beltitz  et 
Domicft  cum   fuis  attinentiis  ad  praefatum  Hermannum  uel  fuoa  heredes  libere  reuertaDtur, 
eo  uirCy  quo  ipfa^  ad  praefens  dinoTcitur  pofißdere.     In  cuius  quidem  Dotis  recompenfam  pre- 
fatus  Rudolphus  Dux  Saxonie  iupr^dicte  Jutte  fplemni  ftipulatione  interpoüta  et  iura- 
mento  preftito  corporali  dare  et  affignare  promiTit,  in  donaliooem  propter  nuptias  Dominium 
in  Bren*)  ad  ius  et  Dominium  liluTtris  Alberti,  quoodamDucis  Sa^oniae,  per  inortem 
Conradi  quondam  Comitia  de  Bren,  cum  Caftris  infra  Icriptis  eidem Dominio  Hüttinentibus, 
iiidelicet  cum  Caftro  Slywin,  Gefczen**),  Prettin,  Bitterf^ldt  et.dppi4o  in  Hertz«» 
berck  cum munitionibua»  uillia,  diftrictibus,  bonis  infeodatis  et  iion  infeodatisy  hominibus et  älüs 
attinentiis  umuerlis.    Verum  quia  nos  prefatum  Rudolph  um  cum  terris  füis,  bonis,  homini* 
bus  atque  Dominus  ipfum  refpicientibus  Umuerfis,   uolentes  ip£us  RudoJphi  utilitati  et  in* 
dempnitati  profpicere,    fepedicto  He rm anno  fueque  tuicioni,   fidelitati  ßt  procuiationi  Cura- 
torii  nomine  recommifimus,  ipfum  Curatorem  et  ProuiTorem  perfonae  et  rerum  ipfins  fiducia<- 
Uter  deputando;    Promittit   eftiam  idem  Hermann us   in  virtute  praeftiti  Sacramenti,    quod 
quandocunque  nos  procurationis  et  gubernationis  curam  eidem  Hermanne  creditam  duxeri- 
IDU8  reuocandam,    praenotata  Caftra  cum  Xuis  pertinentiis  nee  non  alia  bona,   rauoitiones  et 
Ciuitates   cum  alüs  pofleffionibus  quibuscunque  ad  Jus  et  Dominium  memorati  Rudolph! 
Ducis  Saxonie  quocunque  titulo  fpectantibus  ad  requifitionem  noftram,,  eidem  Rudolphe 
Duci  Saxonie  uel  fuis  Heredibus  reßgnabit  et  tradet:  fi  vero  nos  rebus  humane  fortis  eximi 
eontigerit,   ad  requifitionem  fepefati  Rudolph!,   Du c4s  Saxonie,  omnia  Caftra,  Munitio- 
nea  et  pofleCfiones  quaseunque  dicto  Duci  pertinentes,   fcilicet  prout  fuperius  eft  exprefliim, 
ridem  Rudolphe  absque  contradictione  et  impedimento  quolibet  idem  Hermannus  retra- 
dere  tenebitmr  et  etiam  refignare.    Huius  rei  teftes  funt  Venerabiles  Volradus  Branden- 
bjurgenfis*  et  Landolphus  Brixinenfis  Ecdefianim  Epifcopi,  Magnifici  Principes  Otto 
et  Heuricus   firatres  Marchiones  Brandenburgenfes,    Erhardus  Comes  de  Kat- 
zenellenbogen,  et  Burckhardus  Comes    de  Hohenloe,   Eberhardus  Imperialis 
aulae  Cancellarius ,    Magifter  Johannes   eiusdem   aule  Prothonotaiius ,    Marquardus   de 
Schellenbergk,  Vlricus  de  Chlingenberch***),  Wernhardus  dePloczkf),  Ge- 


*)  e<^6ttgeii:  Soren.  **)  &itr»ig:  LöCfen.  **0  Cutevig:  Oblingenbercb. 

f)  £n^e»ig:   Bioszeck. 
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uehardus  et  Fredericus  firatres  de  Aluensleue,  Ludo'uicus  de  wanczleve,  Jo- 
hannes deBarby*)  milites^  et  alii  quam  plures  idonei  et  fide  digni.  In  cnius  rei  teftS- 
monium  et  euidentiam  pleniorem  prefens  fcriptijm  exinde  confcribi  et  noftre  Maieftatis  figiUi 
munimine  iülüaius  communiri«  Datum  apud  Nurmberch,  IIIL  Non.  Decembris,  Anno  Do-* 
mini  MCC.  nonagefimo  octauo,  Ind.  XIL  Reg;ni  uero  noftri  anno  primo, 

Schoettgen  et  Kre/^figii  Diplomat.  IH^  398.  399.    Lndeivig  ReHqu.  MtpU  X«  31.  — ^  Ifai  (etbrfi«(Mcn 
ift  hit  Urfunbe  fo  fr^lct^aft  o^artnuft;  tat  tm  buic^  SBetgUid^mifl  bettet  llbbifitfe  ber  &im  f^ufidUn  »ot. 


CCXCni^    Der  SJIarfgraf  Oito  wn  S3ranbenBurg  erlaubt  im  Slmolb  wn  ^abordforbe  bos 

@4iIo^  SBerber  ju  ^»erlaufen  an  tom  ifym  beliebe,  am  24»  %pxH  1299. 

Nos  Otto,   dei  gratia  Brandenburgenns  et  de  Landesberg  Marchio»   reco- 

gnofdmus    coram   uniueriis    et  fingulis  in  bis  fcriptis  publice  profitentes,    quod  annuimus  et 

Uberam  facultatem  dedimus  viro  ftrenuo  Domino  Arnolde  de  Hauersforde  dicto,  ut  ca- 

ftrum  We^dere  ad  lubitum  fuum,  cuicunque  decreuerit,  vendat  vel  obliget  Et  nos  haue  obli- 

gationem   feu  venditionem   dicti   caftri  gratam  tenebimus  atque  ratam.     In  huius  rei  euidens 

teftimonium  prefentem  litteram  noftram  patentem  dedimus,  noftro  Sigillo  roboratam.     Datum 

in  Caftris  Yarsfelde,  Anno  Domini  MCCXCD^  feria  fexta  poft  Pafcha. 

S3ei  @ubcnu^  Cod.  diplom.  Mogont.  II,  291  mit  coiqae  decuerit  flott  cuicunque  decreuerit.'^  JDa4  bticid^ 
nete  Geolog  ifl  txtiitid^t  93oben»rcber. 


CCXCIV.    ®raf  Äonrab  ju  Söflbberg  utib  ber  SÄarfgrafltdjf  Sranbenburgtf^fe  SJogt  ju  Coburg 
leiten  Otto  öon  itiba^  bie  Slottfelber  ju  SBerjbat^,  am  22.  ^ul^  1299. 

Nos  C.  dei  gratia  Comes  de  Wildpärg  etCbriftanus,  advocatu^  inKoburg 
Marclxio)iis  Bf  d^ndenburg^enßs,  recognofcimus  omnibus  per  prefentes,  quod  Ottoni 
de  Leybach  et  fuis  heredibus  novalia  lita  in  Werzbach  contulimus  et  quidquid  ampCus 
fuper  lucratus  fuerit .  . .  Aus  laboribus  in  deeima  et  in  omni  jure,  libere,  et  abf^lute,  hoc  ad- 
jectOy  quod  is  Otto  de  fupra  dictis  novalibus  et  fui  heredes  pro  quolibet  agro  dabuntunum 

denarium,  daturum  quolibet  anno.    Hujus  rei  teftes  funt  dominus  Petrus  plebanus  in 

et  Lanmann  miles,  et  Thotaricus  miles  et  ;  •  •  et  alii  quam  plures  fide  dignL  In  cujus 
rei  teftimonium  noftro  ßgillo  prefentes  dedimus  communitas.  Acta  funt  hec  anno  doniini 
M.  CCXC^IX''   in  die  beate  Marie  Magdelene. 

Ütad^  e^üitti,  Q^oburglfc^  £anbe^®cff^.,  %i(.  @.  26  mit  (Ecrrrctur  ber  angenfc^rinlic^rn  Je^lec. 


•)  «ubirig:  WaiYwoL 
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CCXCV.    SWorfgraf  SüSwd^t  »ort  SBranbeitburg  bejlaHgt  fecm  Sitte  be«  Älofler«  ^Itu  !E)oberium 
ober  ©amen'^co  etmge  (Sriverbungen  in  ber  ÜT^ü^Ie  SSogelfang  bei  ber  ®tabt  Sonb^erg  an 

ber  SBart^e,.  am  21.  Dt^mbn  1299« 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trioitatis  amen.  Ad  memoriam  prefentium  et  certam 
nolpdani  futurontm.  Nos  Albertus,  Dei  gratia  marchio^  Brandenburgenfis,  recogno* 
fciiDius  publice  per  prefentes,  quod  reuerendus  pater  dominus  Conradus,  abbas  ecclefie 
lancte  Marie  virginiß. in  üftua  Doberlum»  que  wlgariter  Sameritzco  appellatur,  cum 
noftra  voluntate  et  confenfu  molendinum  apud  nouam  Landesberg  ciuitatem  noftram, 
Vogelfang  dictum,  cum  neuem  modus  et  dlmidio  ßligini^,  a  Johanne  de  Ravenftein 
dicto,  et  duos  choros  filiginis  a  Zabello  de  Falkenberge,  et  vnum  chonim  iiliginis  a 
Wihelmo,  fratre  eius»  in  eodem  molendino  fitos,  in  redditibus  annuatim,  dicte  eccierie  fuis 
denariis  comparauit.  Nos  quoque  attendentes  ipjius  ordinis  fanctitatem  fperantesque  in  cor- 
pore et  anima  piis  fratrum  orationibus  adiuuari,  proprietatem  molendini  ac  trium  chororum 
cum  novem  modiis  ac  dimidio  eidem  ecclefie  donauimus  propter  Deum.  Actum  et  datum 
in  viUa  Maffin,  anno  domini  millefimo  ducentefimo  nonagefimo  nono,  die  beati  Thome 
apoftolT,  Prefentibus  magiftro  Johanne  de  *D.emyn  et  Johanne  noftro  notärio,  teftibus 
quoque  Wernero  Splinter,  Alberto  de  Brunnow  et  Betkone  de  Jagow,  militi- 
bus  noflris,  Zabello  et  Henningo  de  Marwicz  et  Vromoldo  de  Wuttick  vafaliis 
noftris  et  quampluribus  alüs  fide  dignis. 

9tad)  einer  9(bfd)dft  in  S>vt^n'4  Cod.  dipl.  Pomer.  T.  IV.  manufcr.  916.    (Brrfen  Cod.  V„  170.  mit  ben  aU 
toeic^enten  9lamen  Doberou  •—  Sumeritzkou  —  Albino  de  Brunou  •»  Vromoldo  de  Wutfik. 


CCXCVL    Slftrecfit,  STOarfgrof  wn  Sranbcuburg,  beflatigt  bie  wn  Sujfo  wn  Sarb»  an  feie 
(St  S3art^olom&i^^(§e  )u  Stti^  vorgenommene  Uebertragung  bed  ^atronated  über  bie 

95farrfirc|ie  jn  »omedfe,  m  17*  2«ora  13Ö0. 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos  Albertus,  Dei  gratia  Marchio  Branden  bür- 
gen fis,  recognofcimus  publice  per  prefentes,  quod  Vir  Nobilis  Buffo  de  Barbe,  confan- 
guineus  noTter  dilectus.  Jus  Patronatus  Ecclefie  in  Bornecken  Ecclefie  Sancti  Bartholomei 
Apoftoli  in  Cerwift,  quam  nouiter  fundauerat,  pure  contulit  propter  Deum.  Et  quia  idem 
Dominus  Buffo  eandem  ViilamBoneken  a  nobis  in  feodo  habuit,  nobis  inteufe  fupplicauit, 
ut  confenfum  noftrum  ad  boc  adhibere  Dei  intuitu  dignaremur.  Cuiils  precibus  favorabiliter 
inclinati,  quicquid  Juris  in  dicto  Jure  Patronatus  ejusdem  Ecclefie  in  Bonecken  habuimus, 
radem  Ecclefie  fancti  Bartholomei  in  Cerwift  Collegiate  fimiliter  donavimus  propter  Deum. 
In  cuius  rei  evidentiam  prefentes  confcribi  et  Sigilli  noftri  appenfione  juffimus  communiri. 
Teftes  hujus  funt  Reuerendus  Pater  Dominus  Jo^hannes  Abbas  Ecclefie  Lenynenfis, 
frater  Wilbelmus  quondam  Prior  ordinis  Predicatorum  in  Soldin,  Dominus  Bruno, 
^  Magißer  Johannes   de  Dymyn,  Arnoldus  de  (Jtheringen  (Uchtenhagen?},  Johan- 
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nes  Sparro,  Reyneko  de  Wichow(Wulkow?),  HeinTicus  de  Oderbergie  miBtes 
et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  Everwalde,  Anno  domini  IMilleJimo  tre- 
centefimo^  die  beate  Gertrudis  virginis« 

iflad)  Setfiaaun,  Kn^.  ^ifl.  IH.,  203. 


hti  btefem  in  ftttmm^  gemeinfd^apdfi  mit  ben  S^atlgrafett  Otto  4tnt  ^mnam  wn  fStanbittbue^ 

In  nomine  fancte  indiuidue  trinitatis  amen.  Dei  gracia  Otto,  dux  de  Luneborcfa, 
vniuerfis  Chrifti  fidelibus  prefentibus  et  futuris  falutem  in  domino  fempitemam.  De  rebus 
hominum  geftis  confulte  canfcribuntur  littere,  ut  fi  obliuio  intenienerit,  recoiiigatur  ipfa  ueritaa 
ex  fcriptura.  Nottim  igitur  efle  volumus  viiiueriU,  quod  nos  pro  remedio  anime  nofire,  nee 
non  pro  dampno,  quod  intulimus  ecclefie  vallis  fancte  Marine,  ordinis  cyUercienfis,  hal- 
berßadaifis  dyocefis,  iiue  innoua  curia  prope  clauftrum,  fiue  in  molendino  fullonum  feu 
ipforum  villiSi  aut  eciam  vbiubi,  tempore  expedicionis ,  quam  habuimus  cum  Reuerendis  pa- 
tribus  donunisMagdeburgenn  et  Halberftadenfi  Episeopis  a\;  lHuftribus  prindpibus, 
dominisOttone  et  Hermanno  Marchionibus  de  Brandenburch,  auunciilis  noftris, 
contra  Uluftres  principes  patnieles  noTtros,  Henricum  et  Albertum,  duces  de  bru- 
nefwiky  damus  eidem  ecclefie  theloneum  InTfellis  pro  ipfius  rebus  tranfvehendis  liberum 
et  abfolutum  perpetuis  temporibus .  poOidendum,  Ita  fiquideoi,  ut  nuIU  omnino  hominum,  qui 
noftri  vicem  ibidem  geflerit,  ad  dandum  huiusmodi  tbeloneum,  dicta  ecclefia  uel  ipfius  monachi 
uel  conueiA  deinceps  teneantur.  Huius  donacionis  noftre  teftes  funt  Milites  noftri  Bolde- 
winus  de  knefbeke,  Wernerus  de  Medingen,  Hutgherus  de  Guftede,  Waf- 
nodus  de  ki^fbeke,  Borchardus  de  kraratnis,  Afchwinua.  de  Saldere,  Geue* 
nardus  de  Schvlenborcb,  Johannes  de  Gerftabytle,  Gberardus  de  Ödeme  et 
alii  quam'  plures  fide  digni.  Vt  autem  hoc  factum  noftrum  perpetms  temporibus  ftabile  per- 
feueret, prefws  fcriptum  inde  confcribi  fecimus  et  figilU  noftri  muhimine  fideliter  conununiri« 
Datum  apud  Lvttere.    Anno  dominiM'^.CCC^.y  In  dieDyonifii  martiris  et  fociorum  eins. 

9iadi  hm  im  ^aiogL  Conbc^^auptau^itc  )u  8ßo(fenbfittel  oufbevo^rten  £)riginare.  —   ^intu  ^trutf  hitftt  Udtmtt 
fntet  man  au(^  in  trm  Cod.  dipl.  iuWtc\tt*€  Braunf(^.  2ibieb..®taaU'^e(^te,  439. 


{JCXCnit  ffUct/fMi,  ^err  »Ott  9bjJö*^  ^vcrfc^rcfl&t  Ji^  feem  ÄSitige/eruiSi  wn 'Dfincmorl 
i\m  SBei|lanbe  toiber  oQe  feine  SBtberfad^ier  mit  SO  ^am,  Wogegen  bi^fer  jenem  feinen  (S^xx^ 
öerfpricfit^  wma  bte  aWarfgrafen  Otto  ober  Äonrab  öon  JBranbenburg ,  ober  berw  Ätnbcr  fi(!^ 

biefim  totberfe^en  ober  t^n  Bef^i&bigen  foDten^  am  21.  ^ejembcr  1300« 

Anno  MCCCI.  feria  V.  ante  Natimtatis  DoouiiioiTfkreff  Nicolaud  <^r  Claus  oiff 
Roftock  £ig  til  Kong  Erich  at  blifiiie  hos  bamiem»  imod  alle  .bans  Modftandene;  Imnd 
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forfkreff  R'g  at  tiene  hannem  medLMend,  baade  i  Riget  oc  udenLands,  huisHertug  Ottho 
eller  Conrad  äff  Braodenborg  elier  deris  Boern  vilde  faette  dennem  der  imod,  eller 
gioere  kannem  Bogen  (lade,  da  fkal  KoDges  äff  Daamasck  forCirare  hann^n  med  Mact 
om  gode  icke  kand  hielpe. 

niftnibfit"€|r^ct  in  Arrild  Huitfeldts  Danmarekis  Rigis  Kronicke  (Kio^benhaflb  1650),  T.I.  ^318.317^ 
Mift  Uxtmäi  pffiu  HM^  ^w  S»tifd  in  M  3a(r  180a,  uiwoik  INtfeltl  fU  In«  3a^  1301  MU 


CCXCIX*    Otto,  Äimrab  imb  Soi^öttW;  ÜÄorfgrafett  wn  Sranbenburg^  ttntetfagen  i^xm^S^im, 
im  Sanbe  ^aul^m  ferner  bk  Sle^^tung  ^on  SSerbannten  aufjitfiebett;  beider  btefelben  ben  SSerle^teit 

©enngtifuung  geleiflet  Ifiabett,  am  12.  S^bntar  1301. 

Otto  et  Conradna,  et  Johannes,  dei  gracia  Brandeburgenfes  et  de  Lan- 
desberg Marchiones,  Omnibus  audituris  prefencia  fev  vifuris,  Sahitem  atque  finceram 
ad  beneplacita*  voluntatem«  £x  quorundam  relatu  audiuimus,  quod  in  Tenninis  noftris  Bu- 
deffinenfibus,  aliquociens  pro  maieficijs  fev  dampnis  profcripti,  per  Advocatos  noftros  fev 
Ofiicioles  a  proferipcionis  fentenda  abfolumitur  et  liberi  dimittuBtur,  Confenfu  et  «voluntate 
lefomm  ac  offenforum  minime,  ut  tarnen^  ordo  Juris  pofoeret,  requifito;  Ynde  cum  ex  ea 
fenciamus  detrimentum  et  grauamen  noftre  Ciuitatis  et  Terre  Budeffinenfis  Incolis 
redunilare,  maturo  diferetorum  noftronim  Militum  ao  vafalloram  v&  coniifioi.  mandämus  et 
volumus  nunc  deinceps  pro  comrauni  Jure  teneii  ab  uMveriis  prefate  Terre  noftre  iahabita- 
tortbus  et  fwuari,  quod  nullus  bominum  a  profcripeioBis  fentencia  mamimitti  debeat  aut  ab-^ 
fbluj,  qvin  prius  et  ante  omnia  offenfo  et  lelo  de  fuis  dampnis  ae  Iniurijs  fuerit  fattifiactum. 
la  <wus  euidendam  ügillari  juilimus  prefena  fcriptum.  Actum  et  Datum  in  curia  noftra 
Tprgekow  (Torgelow?).  AnnoDomioijM^^CCC^.L  In  dominica,  qua  cantatur  Efto  michi. 

üai^  einer  «»m  ¥oH|rirat(c  M^Ut  i«  <B*t(i«  nlcgct^eiücn  Wff^tift  Ui  in  SUitt'Slr^iM  ^n  S3au|cn  br0nbU<^tt 


CCKfXX^    3SarIgraf  ^$)enttalm  Mreintgt  bte  gemeiimt  SSurger  utsb  bie  SBolImeber  t»  ©ifrlt^ 

toegen  ifirer  @trettig!eüen  iiber  ben  ®en)anbfd[>ntti^  am  U  ^xx\i  1301. 

Nos  Hermannus,  dei  gracia  Brandenburgenfis  Marchio  et  dominus  de 
Henneb^erg,  Recognofcimus  publice  proteftantes,  quod,  cum  eines  communes  in  Gorlitls 
et  textores  ibidem  pannos  facientes  inter  fe  controuerßam  fuper  pannis  iticidendis  mouerent 
et  haberent,  ipfam  eontrouerfiam  ad  noftram  audienciam  delatam  caffauimus  et  Burgenfes 
communes  vniendo  cum  textoribus  iu  amicabili  concordauinms»  diligentes  inter  eosdem  et 
volentes  concordiam  omnimodo  conferuari.  Ne  igitur  occaßonem  inter  fe  habeant  predicti 
ciue»  ex  utracpie  parte  contendendi,    decreuimus,    quod  textores  predicte  ciuitatis  noftre  et 


alii,  cujuscunque  ^conditionis  exTtiterint  homines,  pamios  incidere  nuUatenufi  debent  conctis 
temporibus  hujus  mundi.  Hij  vero»  qui  in  modo  forenfi  exiftere  diDofcuntur  paonos  inddant 
de  poftre  benepladto  voluntatis,  volentes  confuetudinem  onnüuin  ciuitatum  Doftrarum  obfer- 
uari  de  pahnis  incideadb  is  predicta  ciuitate  generalem«  Conc^mu«  infuper  ciuibua  et  ' 
indulgemuSy  quatenus  vtiliiate  ciuitatis  confiderata  communi  conftniere  Jiabitadones  valeant, 
quas  inftitoribus  feu  alüg  in  eyfdem  habitacionibus  nianere  voIentibuB  locent  pro  anuna  penfione, 
quam  penlionem  quidem  eines  Gorlitzen fes  inten dunt  conuertere  in  ^um  communem 
duitatis  predicte  et  profectum.  In  cujus  rei  teftimonium  prefens  fcriptnm  duximus  figüli 
noftri  munimine  roborandum,  Datum  Spandaw,  Anno  domini  M*«  CCC*.  primo,  octava 
St«  Johannis  Baptifte. 

9tad^  bem  9btri;cfc  in  Wilkii  Hfiemahii«  Append.  171. 


CCCI.    Die  SKarlgrafe«  Dttb  uitb  Sol^ann  Bcflfitigen  fcem  ©4ilefifc|im  Älojler  Srebm^  fmie 

ä3e{t^ungnt  m  Sanbe  Sebud,  Wi  14«  ^xXx  1301« 

In  nomine  domini  amen.     Cum  loginquitate  (fic)  temporis  geftorum  obfcuratur  feries, 
mli  literis  perhennetur;    Igitur  nos  Otto  et  Johannes,    dei  gracia  Burdinburgenfes 
et  de  Landisbergh  marcbiones,  ob  amorem  dei  et  domini  noftri  Ihefu  Chrifti  et  beate 
marie  virginis  gloriofe,    et  edam  ob  deuodoneto  procuratoris   connentus    de    trebnieia 
priuilegia  iufta  vidimus  audiuirous  fuper  villas  Trebnicz  cum  quinquaginta  maniisy  Johenffelt 
cum  qiunquaginta  maniis.  Conlich fdorf  cum  quinquaginta  manlis,  Buchhulcz  cum  quin- 
quaginta manfis,  iura,  pofleffiones  eidem  monafterij   Trebnicz  pro  bone  memorie  ante- 
ceflbribus  noftris,  fecundum  tenorem  priuilegia  predicta,  liberos  villas  predictas  eidem  mona- 
fterij confirmanus,  Et  eciam  cum  bona  voluntate  noftra  dämus  libertatem  nunc  et  inperpetue, 
,licut  vidimus  et  audiuimus  in  .  priuilegia  predicta,    ab    omnibus   exaccionibus ,    foludonibus, 
Collectis,  feruicijs  et  angarijs  quibuscunque  nominibus  cenfeantur  et  ab  omni  noftri  grauamine«- 
Et  hec  quatuor  ville  iic  vocate  cum  Alis  yßbus  fructibus  et  vtilitatibus  in  veftitnm  monialium 
et  fratrum    earum   et  noiir  alias  debent  pertinere.     Statuo  firmiter,    quod   inhabitatores   iam 
dictarum  villarum   coram  noftro  Caftellano  aut  coram  Judice  noftro  non  comparebunt  in  Ju- 
dicio,  eciam  non  debent  nobis  ad  caftronim  edlGcacionem  iuuare.     Omnia  Judicia,   tarn  Am- 
plicia    quam    faugwinis,    procuratores   monafterij    beate   Hedwigis    in    predictis    vilKs 
Judicabunt  et  omnes  caufas,  exceptis  tarnen  duabus,  ftupre  et  furtu,  quibus  Judicandis  intereile 
volumus  vna  cum  procuraloribus  eccleiie   priufdicte,  vt  equm  iudicium   talia    inueftigantibus 
diligencius  tribuatur.     Si  ibidem  tunc   aliqua  pena  fueret  nulluin   iufs  ad   eam  habemus,   fed 
ad  monafterium  prefatum  pertinet  Et  eciam  quod  Abbatida  eiufdem  cenobij  Colladone  fuper 
fcultetis  aut  fcultecijs  et  eccieliis  eteraaliter  debent  optinere  in  villis  roemoratis  eas  conferre 
quod  iibi  placuire  uel  oportunum  fuerit,  poftergatis  omnibus  obftaculis  impedimentorum.  Pre- 
terea  fi  perfona  fexus  vtriufque  Secularis'  uel  fpiritaiis  fraude  fubdola  per  longa  fpacia  temporis 
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aliquo  modo  ^oITenionein  dictarom  villanim  in  parte  uel  in  toto  in   preiudicittm  eccIeTie 

beati  BaTiholomei  fubtiliter  fulbintraret,  confrafu  todus  conuentus  exprelTo  non  accedente, 

Talem  finiftram  i^olumus  irritaui  fore  poflefiionem  nee  Aare  pofle  nee  vigorem  obtinere,  Sed 

pocius  per  illanifti  fuftentacioneoi,   fcadiizet  fanctimonialiura  de  Trebnicz^,   integra  et 

Ülibata  «onfenientur.     Qui  fecos  fecerit,   dampnaeionem  eterne  cum  maledictig  et  nnnqiiam 

cum  Juftis  refurgere  mereatur.  Ne  quifpiam  huic  teftamento  temerarie  audeat  contraire,  pre- 

fencia  defuper  fcribi  mandauimus,  li^lli  noftri  munimine  roborari.    Teftes  huius  Amt  dominus 

Zulyz   de    Wedele,.  Conradus    de  Redere,    Ceruult  dapifer»   Juulx    de   Loffow/ 

Coppo    de  Schorore  miiites  et  alij   quamplurimi  clerici  et  layci  fide  digni.    Actum  et 

datum  Templyn,  anno  domini  Millefimo  Trecenthefime  primo,  pridie  Idus  JuEj,  per  manus 

Amoldi  Boftre  cude  notarij« 

Vud  einer  oom  @ri.  dtat(  6teti)f  I  mit^tt^lttn  Vbf^nft  |fr  tnfirrhid  nntergef^ebenen,  im  St.  e^feflfc^cn  ^< 
«in)ia(*t(r4iOf  in  Breslau  fteffntli^m  Urfnube;  mt^t  in  brnt(i<^flen  Spuren  hn  Unäcbt^rit  mgßäi^tit,  im 
Sabrc  1455,  tut  Mt  ^l^tnU,  cbenfaM  an$  bcn  e^Ufift^en  ys9>iti|ia(*ttr(^i»r  mitgeteilte  lUfmibe.ieigi,  in 
to  V^mJflxftiU^tn  StwhUi  ffir  iöfi  angenommen  itvaltt: 

CCCII.    SDlotlgritf  Stiümify  iHW  Broitbttü^ttrg  BrfUtHgi  hm  ffSiofktt  Sre^m^  nmge  «iit  9)n»t< 

fegten,  am  2.  ^timbvc  1455. 

Wir  Fridricb,  von  gots  gnadenn  Marggraue  zu  Branndburg,  des  Heiligen 
romerchen  reichs  Ertzkamerer  vnd  Burggraue  zu  Nuremberge  etc.  Bekennai 
vnd  thun  kunt '  olfintlichen  mit  dilTem  briue  vor  allermenniglich ,  die  jn  fehen  oder  hören 
lefen.  Das  vns  die  Erwirdige  Frouwe' Anna,  Hertzpgynne  zu  oppull  vnd  Ebtif- 
fchyune  zu  Trebenitz,  vnnfe  ßebe  Midime,  von  irai  vnnd  irs  gantzen  Conuentes  vnnd 
Clofters  wegen  zu  Trebenitz  vorbrengen  la(zen  hatt  drey  latynifcbe  pargamen  brieff,  mit 
anhangenden  Inßgelen  verfigelt,  der  zwene  gegeben  fein,  vor  zeitten  von  einem  Bifchoff  zu 
Magdebiu'g  Wilbrandus  genant  vnnd  ^er  eine  von  iiem  Otten  und  hem  Johanfen, 
vortzeiten  M^rggrauen  zu  Branndburg  vnnd  Lantzberg^  haldende  über  etlich  dorffer 
vnd  guter  in  vnnfem  landen  der  marke  gelegen,  vnde  furder  lafzen  bitten,  jr  der  vnnfer 
vidimus  zugeben.  Aifo  haben  wir  Cc^ch  briue  eygentlich  alle  dry  lalzen  vor  vns  leflen«  ge- 
höret, vemomen  vnd  eben  befchawet,  die  wir  auch  an  «Schriffien,  pargamen,  Inügelen  vnd 
wachia  gantz  rechtuertig,  vntadeUiaffl;  vnnd  vnuerferet  befunden  vnd  gefehen  haben,  vnd  dEie 
von  wortenn  zu  worte  mit  iren  ynnhaldenea  meyimngen  himach  alle  drey  geCchribetin  feyn, 
Alfo  lutendt 

Wilbrandus  dei  gracia  fancte  Magdeburgenfifr  eeclefie  arcbiepi* 
f'Copus^c  i?tq.  — 

Dat.  N4eBbur^  MCCXUm.  pri^ift  Kalend.  Mal 

Wilbrandus  d.  g.  f.  Magdeburg,  ec^^lefie  afehiepißjoopus  etc.  eto. 

Dat.  Magd.  MCCLIUL  XVU.  Kalepd.  Aprilis. 

In  nomine  domini  amen^  Cum  log^wtate  temporis  geftocu^a  «blcuratur  feries,  niA 
.  «ont^ti^eU  JI.  m.1.  30 
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fitofis  pt^tiuieter.    l^ptiir  sos  Otto  et  Jofiaime»  i%\  gracia  Bordiog^nres 
et  de  Landisbergk  marekiones  etc.  etc.  —  (wie  £e  YoratelieDde  Urkunde). 

Act.  et  dat  Templyii  a.  d  millefimo  trecentkefimo  primo  pri£e  Idus-Jii^. 
Vnd  wtt  frkuDt  haben  wir  dÜTen  BriefF  mit  vuifemi  angehangep  In£gel  yorfigeln  laben,  der 
Greben  ift  zu  Coln  an  der  Sprewe,   am  dmftage  nach  Andoee,  nack  gota  geburt. ^ictui- 
benbundert  imd  darnach  Im  fimfyndfimtzigften  Jaren., 


€C€1II.    S)te  9Taffg)rafetr.  Otto  ttiib  !^onraI>  wn  Sranbentitrg  (eoiViiMufliiifa  ttegw  i^rer 

Unetniglett  mit  9Kc0lastf  «on  SBtrIe  oitf  ASntg  (ixx^  »oit  Dftttnnofl,  ^m  7«  @q)trmktr  1301« 

» 

Aar  MCCCL  indgaff  Margreff  Ottko  oc  Conrad  äff  Brandenborg  deria  Kiff 

oo  Traette,    de  baffde  med  Her  Nicolao  äff  Veile,    paa  Koiig  Ericfc  tfV  Danmarek, 

huad  hand  dennem  imellem  lagde,  der  yed  (kulde  det  bliffba    Actum  feria  quinta  ante  Ns^ 

tiuitatis  Marie. 

arfmikn-CftMit  Wi'ArriM  HaitfeUt  Knnicke  L,  ai7.  Hefter  bU  Sertnkilpiag  bar  naeinlgfrlt,  bie  (lenMC^ 
ivifdjen  ben  aNorfgrafen  nnb  ben^ecni  »en  Ocrie.  tUx  fBenben  ebvoltete,  Snim  MHoitfeldt  olfo:  Paa  diff» 
tide  haffde  Nicolans  eller  Clans,  Herre  äff  Verle,  troloffaet  fig  MargreHde  Ottho  oc  Con- 
xadns  6efter  äff  Brande  ab  org,  fiden  flog  band  Haie  iVand-med  hende,  foia  mand  i^er.  Dette 
tyckte  lömeirnde  Maifreffne,  oc  fleere  bendia  Venner^.  dem.  en  flecSpot  at  vaere.  ec  Tilde  det  beffoe. 
AflF  aadan  Fryct  faa  oc  for  at  de  aif  Roftock  altid  vaar'bannem  nljrdig  oc  opCietfke  fore,  gaff  Her 
yicolans  äff  Terle  fig  nnder  Kong  Rricb  äff  Danmarok,  refignerede Roftxicker  Foxlieed  oc  Land 
tu  bannem,  fom  den  der  baffde  Dominium  urbis  oc  tog  igien  en  Somma  Penninge»  oc  Gods  i  Dan* 
marck,  tbi  begaff  Kong  Ericb  fig^med  en  Kijgtmact  Udi  VendjOAi  at  aatage  de-Roltocker  eCa 
HaitfeRt  ibid.  f.  dlSL 


CCCIV^    Ä5mg  aibrcdjft  öfrfB|int  bett  SÄarfgrofen  ^tmmn  »on  SranbenBurg  nut  bem  iSBifcffofe 
Slangolb  bon  SBürjburg^  unb  f^ili^itet  t^re  @treittg!eiten,  tm  6«  Dezember  1301. 

Wir  Albreekt,  ron  gotea  genaden  romifeher  kvnig,  alleweg  ein  merer  des  riches, 
tun  kvnt  allen  den,  die  difen  brief  fehent  oder  horent  lefen,  daz  nvir  haben  Ter  fönet  vnde 
verflichtet  ganzlich  vnd  hiterlich  den  margranen  Hermanr  von  Bran  dem  bürg,  vnfera 
eidem,  vnd  den  bifchofM anegolt  von  Wirzebnrg,  vnfer  lieben  £Eiirften,  aller  der  kriege 
vnd  miHehelkmge,  die  fi  mit  einander  hant  gehabt  biz  an  difen  hutigen  tak,  als  hie  nach 
gefchriben  ftat.  Wir  wellen  vnd  fprechen  zem  erften,  daz  aller  der  fchade,  der  beidenthalp 
gefchehen  iß,  an  luten  oder  an  gn^e,  am  brande  oder  an  name,  oder  fwie  er  gefdiehen  ift, 
daz  der  verkom  vnd  abe  lih,  vnd  die  gevangen  ledig  beiderfit  ane  fehaden  fulen  fin.  Ez  ift 
auch  ein  gevangen,  heizetAppel  von  dem  Lrchtenftein,  fwaz  der  dem  margrauen  feha- 
den hat  getan  vzerhalp  dienftes  des  bifchofes  voif  Wirzelnirg*^  den  fei  er  abe  legen  nach 
genade  vnd  nach  rehte,  vnd  fol  man  auch  dem  felben  knehte  von  des  margrauen  w^en  ein 
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yebt  tun  vmbe  fiacr  tntter  erbe  vnd  vnibe  fines  wibes,  vod  fwaz  fchaden  man  im  darvf  hat 
getan«  Wir  fpvechen  vnde  wellen  auch,  daz  -der  «nargrane  gebe  dem  ^delen  man,  Walt  her 
Ton  B-arb'ey,  oder  fwen  er  an  finer  ftat  imtt  in  dem  lande  ze  Kranken^  vz  aerihtenne, 
ob  der  bifchof  oder  die  iiiien  dar«iht  zefpreoben  bant,  vmbe  erbe^  leben  oder  gut:  daz  felbe 
Ibl  auch  der  bifchof  dem  margrauen  tun  da  "wider  ynd  den  finen,  nach  landes  reht  vnd  ge- 
nvonheit  Wir  fprecben  vnd  wellen  auch,  daz  iedes  herren  helfer  in  diive  Arne  ften  ieder 
man  zv  finem  rehte.  Wir  fprecben  auch  vnde  wellen,  vmbe  alle  die  vflöfe  vnd  kriege,  die 
ftirbaz  vf-ftent  oder  mugent  vf  ften  zwifchen  des  margrauen  luten  vnd  belfern  einhalp,  vnd 
zwifchen  des  bifchofs  vnd  des  geßiftes  von  Wlrzeburg  kite  vnd  heUem  anderbalp,  daz  der 
margraue  fol  nemen  zwen  befcheiden  man,  vnde  der  bifchof  zwen  befcheiden  man,  die  ze 
den  bdiigen  fweren^  fwanne  diu  fache  mit  klage  an  fie  kumet,  ift  daz  der  amtman«  in  des 
pflege  der  vflof  gefchehen  ift,  nit  vz  rihtet  den  klager  in  vierzehen  nebten,  daz  li  nah  reht 
oder  nach  minne  die  fache  fulen  vzrihten  inweiidik  önem  manede  vf  Jr  eit  an  alle  geverde. 
Wer  aber,  daz  der  vierer  drei  ein  reht  fprecben  einmütechlichein  vber  die  fache,  daz  fol 
faeliben  ßete:  zweiten  aber  fieh  die  vier  an  dem  rehten  zefprechenne,  fo  fol  der  edele  man 
grave  Ludewik  vonOetingen  ein  obman  fin,  vnd  fulent  die  vier  ze  dem  felben  grauen 
komen,  vnde  fulent  im  die  felben  fache  fagen,  vnd  fwelhen  zwein  er  danne  geftet  vf  linen 
eit,  daz  reht  fol  beliben;  fwes  auch  die  funve  oder  daz  merer  teil  von  den  funven  ze  reht 
gefprechent,  daz  fol  der,  von  dem  der  vflof  kam,  voilebringen  vnde  voUefueren  in  der  zit, 
alfe  die  funve  fprechent  vnde  fetzent,  vnde  fol  in  darzv  haben  vnd  twingen  der  herre,  des 
diener  er  ift  oder  vnder  dem  er  ift.  Hielte  der  herre  den,  von  dem  der  vflof  ift  gefchehen, 
darzu  nlt,  fo  fol  der  berre  für  den  felben  flnen  diener  dem  herren,^  an  des  diener  der  vflof 
ift  gefcihehen,  zwei  hundert  mark  lotiges  filbers  fchuldik  lin  vnde  geben,  vnd  dem,  dem  der 
fchade  ift  gefchehen,  den  felben  fchaden  zwlveltik  gelten.  In  aller  der  vor  genanten  wife 
vnd  gedinge  hant  die  vier  oder  die  funve  gewalt  vnde  mäht,  den  margrauen  vnde  den  bifchof 
zerichtenne  vi^d  zeflichtenne,  ob  fuHbaz  vnder  in  kein  vflof  gefchehe  vmbe  bürge,  vefte  oder 
gut.  Wir  wellen  auch,  daz  der  bifchof  von  Wirzeburg  belibe  bi  allem  finem  rehte,  als 
ez  von  alter  her  ift  komen,  vnd  der  margraue  auch  bi  finem  rehte  in  der  gegende,  diu  in 
ze  Franken  ift  angevalien,  vnde  die  anfprache,  die  die  luden  von  Koburg  hant  an  den 
bifchof  von  Wirzel)urg,  fprecben  wir,  fetzen  vnde  wellen,  fwes  der  bifchof  fprichet, 
des  er  fie  gewert  habe,  vnde  daz  erzuget  mit  im  felber  vnd  mit  vier  erfamen  mannen  ze 
den  heiligen ,  daz  A  des  geloben  fulen ,  vnde  fo  vil  fchulde  fol  abe  fin  gantzHch  vnde  gar. 
Wir  fprecben  auch,  daz  Götze,  der  ritter  von  dem  Steine,  luterliche  fune  habe  des' 
bilcbofs  von  Wirzeburg,  vnd  daz  er  in  fiirbaz'nit  ei\hinder  hn  keim  finem  gute,  ane  den 
Zehenden  ze  Northeim,  den  fol  er  ze  lofenne  geben  dem  bifchof  vmbe  als  vil  haller,  als 
er  gekofet  wart  vmbe  Friderich  Kyfelink  von  Heinrich  von  Rannemberg,  dem 
korberren  von  Wirzeburg.  Gebe  aber  im  der  haller  nit,  fo  fol  er  den  zehenden  inne  han 
an  bindemifle  als  lange,  biz  man  im  die  haller  gebe.  Wir  gebieten  vnde  wellen  auch,  daz 
diu  pene,  diu  vber  die  vflofe  vnd  kriege,  die  iiirbaz  gefchehen  mohten,  gefetzet  ift,  daz  diu 
Xtete  belibe  vnd  ganze,  von  dem  oberften  tage,  der  nu  nehefte  kvmet,  vber  vier  {ar.    Dirre 
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fune  fint  gezuk  £e  erberen  fiirften,  Heinrich  der  b^fchof  VonKonftenze,  Peter  der 
bifchof  VQB  Bafele,  Otte  der  margraue  r^n  Brandemburg,  Hemrann  der 
abbet  von  £brach^  die  edelen  lute,  Eberhart  der  grave  van  Wirtemberg^  Lu«^ 
dewic  der  grave  von  Otingen,  Bnrchart  der  graue  von  Hohemberg,  vnfer 
öheim^  vnde  ander  erberen  Inte  genfik  Vnde  daz  difu  fone  vnde  verfUchtunge  in  allen  iren 
artikeln,  als  da  vor  gefchriben  ftat,  ftete  vnd  vnzerbrochen  beUbe;  fo  geben  wir  da  vber  ze 
^em  vrkunde  difen  brief^  mit  vnferem  koniehlidien  infigel  vnd  mit  der  vor  genannten  ffin^ 
ften,  des  margrauen  vnd  des  bifchofs  von  Wtrzebnrg  infigel  verfigelt  Der  brief  ift 
g^ebeq  zu  Heilprunnen,  an  fante  NicoJaus  tak,  do  man  zalte  von  Quiftes  geburte  dro* 
zehen  hundert  iar  vnd  ein  iar,  in  dem  vierden  iar  vnfers  riehes. 


CCCF»    Otto,  9}arfgraf  wn  Sranbenifurg  confentirt  gtt  btr  wm  j^nige  SDhti^  MTgemmmcs^ 

nm  Ser)>ffittbuitg  ber  ©tobt  S^tooba^,  am  15*  Vt^tmbtt  IdOK 

Otto^  dei  grada  Brandenburgenüs  et  de  Landefperch  Marchio,  vniuerfis 
prefentes  litteras  infpecturis  falutem  et  credere  fubnotatis.  Ad  vniuerfitatis  veftre  noticiam 
cupimus  tenore  prefisndum  euidencius  peruenire,  Quod  nos  ohligacionem  pignorum  nobili 
Domine  Anne,  Sorori  fpectabilis  viriJohannis  Burggravii,  ac  nobilis  vhd  Emichonis, 
Comitis  de  Naffauja  vxofi»,  per  Sereniffimum  Dommum  noftrum  Albertum  Romano- 
rum Regem  factam,  in  bonis  Lnperii  infra  fcriptis,  videlicet  in  Caftro  Camerftein, 
Swabach^  Altorf,  Heroltfperge  cum  Judicüs  ac  vniuerfis  pertmenciis,  homioibus  et 
}uribus  fuis,  prout  in  iitteris  prefati  Domini  Regis,  eidem  Domme  fuper  hoc  coDceflis  et 
traditisy  et  (eft?)  exprelSus  recitatum,  ratam,  firmam  et  gratam  habentes,  confenfum  noftrum 
adhibemus  pariter  et  aflenfum.  In  cuius  rei  euidenciam  et  teftimonium  prefens  damus 
fcriptum,  Sigillo  nofiro  roboratunu  Datum  in  Spyra,  Anno  Domini  JS^Cllefimo  CCCL,  festa 
feria  ante  fefhun  Thome  Apoftoli. 


CCCVL    S)te  9^ar!grafen  Otto  isnb  ^nrob  gdoBov  ^t  Sntfdffetbung,  todd^e  ^nig  (Sti^  \>m 

D&tcmarl  tmb  %üx^  ^mtri^^  wn  Sttcflenburg  in  tfirm  (Strettfac^m  mit  !l>ticoIaii^  bon  SBcnbm 

getroffen  l^aben,  lutb  bie  ber  ^Srng  famftig  trefeit  toürb,  ^u  beobac^^tet^  am  18«  Dezember  1301» 

Aar  MCCCD.  haffuer  Ottho  oc  Conrad,  Margreffuer,  udgifiiiM  it  Breff 't3 
Kong  Erich,  deris  Moder  Broder  eller  Olmi,  at  den  Sone,*  fom  Kong  Erich  oc  Her 
Henrich  äff  Meckelnborg  giorde  med  dem,  paa  H^  Claus  aftVerle  hans  vegne^ 
den  ville  de  faft  holde,  det  fiunme  fkal  kong  Erich  oc  band  giöre  dem  igien,  all  Aarlag  t3 
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fkdl  v&ere   iied^agl^   huad  Irr&ige  ellter  denne  Dag  kand  mdfalde,   dem  ee  Nicoiao 

iinelloni,    det  haflue  de  kidgiffiiet  paa  Kong  Erich,   inden   dette'  oc  Pintzdag  at  forhandle, 

til  minde  eller  rette,   huad  hand  giör,  der  ved  fkal  det  bliffue,   udi  huilcke  Artickle  forrige 

Sone  icke   findis  fiilgtord,   fkal  den  fuldkommis.     Actum  Ratenowe,   feria  IP.  ante  Na- 

timtatis. 

ttrfnnben'^act  bei  Asrild  Huitfeldt,  Kronicke  1,^317. 

tteberfe|ung.t  Im  Jahre  MCCCn.  haben  die  Marggrafen  Otto  vnd  Conrad  dem 
Kffnige  Erich,  ihrem  Ohm  oder  Mutterbruder,  einen  Brief  ausgeftellt,  die  Stiine,  wdche 
Konig  Erich  und  Herr  Heinrich  von  Mecklenburg  wegen  des  Herrn  Claus  von 
Werle  mit  ihnen  fchlofs,  fefte  zu  halten.  Dasfelbe  foll  König  Erich  ynd  er  ihnen  auch 
thun.  AHe  ürfache  zum  Kriege  foll  niedergelegt  fein.  Wegen  der  Imingeuj  wdiche  fich 
nach  diefem  Tage  zwifchen  ihnen  vnd  dem  Nicölaus  ereignen  mögten,  compromittiren  fie 
auf  König  Erich,  der  folche  von  jetzt  bis  Pfingften  in  Güte  oder  durch  Rechtsfpruch  beilegen 
C»n.  Was  derfelbe  (für  einen  Ausfpruch)  thut,  dabei  foll  es  bleiben.  In  welchen  Punkten 
die'  vorige  Sühne  noch  nicht  erfüllt  ift,  foll  diefelbe  in  Ausführung  gebracht  werden.  Ver- 
bandelt, zu  Rathenow  am  Montage  vor  Weihnachten. 

Vnni.  f^i  ^vaa  tfl  iwrifH^oft,  3fi  Natinitatis  Domini  ober  Mariae  gemeint?  Natiuitas  Mariaef  ifl  ber  a€$rp« 
lember.  34  cntfc^eibe  mid)  ffir  Natiuitas  Domini  unb  glaube,  tat  bie  Urfunbe  nidit,  wit  f^uitfefb  angiebt, 
in'l  3^^^  13<^#  fonbern  in  ben  S^ejember  1301  ^tWxt,  ta  f!c^  bie  äKarfgrafen  im  3a(re  1302  fd}on  oot  bem 
debnrtltage  SRasicn«  bf i  bcr  Belagerung  M»  9{o(lo(f  mit   ben  (ertn  bon  SOerle  hi  freunbff^aftOc^n  S^cr^lt» 


CCCYIt    ®raf  Ulfti^  öwi  ateßctiflcm  &erfi)riclS>i  bem  SDlariertjlifle  jrt  DueMmgBinrg,  ben  SWorf^ 
grafm  ^>mnatm  wn  fBvMimhnxQ  ju  i^ermfgen^  ber  W>tti  DAebltngi^urg  bte  flk^iti  ühtt  bxä 

$ufm  unb  ^((fe  in  ®n  !Z)itforbe  ^u  reftgmrett,  im  3a^re  1301. 

Olricus  Comes,  dictus  de  Regenften,  omnibus  Chrifti  fidelibus,  hanc  paginam 
auditoris  fahitem  in  excellentiflimo  vii^nis  fiiio  gloriofo.  Perire  poteft  humana  pactio,  nifi 
robur  aecipiat  a  teftium  vocibus  et  fcriptura.  Prefenti  igitur  recognofcimns  pagina  publice 
proteßando,  quod  nos,  matura  deliberatione  noftra  prehabita  bonaque  voluntate  et  arbitrio, 
vendidimus  Venerabili  Abbatiffe  Sophie,  Co^nrada  Prepofito  totique  conuentui  ceno- 
bitarum  Montis  S.Marie  Quidelingeburch,  adüocatiam  trium  manforum  in  magno  Dit^ 
forde  iitorum  et  ibidem  etiam  trium  curiarum  pro  ]^V  marcis  Stendalenfis  argenlS  perpe*- 
tuo  pollidendam.  Sed  quia  noftra  non  inter  eft  proprietatem  aduocatie  memorate  cuiquam 
dare  liberam  aut  conferre,  ideo  dicimus,  quod  apud  Dominum  noßrum,  venerabilem  Her- 
mannumy  Marchionem  Brandenburgenfem,  procurabimus,  cum  cicias poterimus,  quod 
eandem  proprietatem  reuerende  Domme  noftre,  maiori  Abbatifle  Quidelingeburgenfi  libere  re- 
lignabit.  Huius  rei  teftes  funt  Bernardus  et  Bartoldus  deDitforde,  Lodewicus  de 
ElueliBgerode,  TheedericuB  Refe,  Siffridus  deHoyem,  Godelen,  Beteman- 
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nu8  Holle»  Conemanniis,  Tilo  Mor.  In  iiiuiis  facti  aio&ri  robar'finntns  et  nranunen, 
prefentem  paginam  figillo  jkoAto  fedmus  coramunirL  Aimo^DomiDi  MCCCL  Indict  quarta 
decima. 

BaO^  Erath«  Cojp.  dipL.QaedL  835.  338. 


iurg  bit  iBogtei  4Xbtt  (aä)ttt^(äh  i^ufen  Sanbed  im  gelbe  Staüäo  mtb  übn  bie  SfiSfylt  (B^ma 

j^  DtttWirtgbttrg^  im  Saj^re  1301. 

IncGte  ac  Reuerende  domme  Tue  .  •  •  domine  B.  Abbatiffe  IQuedelinburgenfi 
H.  dei  grada  Branderit>urgenTU  lUEarchio  defötam  et  paratam  ad  quevis  beneplacha 
voluntatem.  Aduocadam  quonmdam  bonorum  unius  \idelicet  manfi  et  dimidii  fitonim  in 
campOy  qüi  zcattelo  uidgariter  appellatur,  nee  non  cuiusdam  molendini,  fcherira  nuncupati^ 
ac  unius  aree  iam  llicto  mölendino  contigue,  in  occidentali  üilla  ijuedelingborch  fitonim, 
veftre  magnSficende  refignamus  litteras  per  prefentes,  'ftudiofe  rogantes,  quatenus  aduocadam 
dictorum  bonorum  ecdefie  fancti  Wicperti  in  Quedelingborch  noftre  petidonis  intuitu 
conferatia,  jn  quibus  affectum  ndbia  ofienditis  vtique  gradofum.  Datum  änno  M^.CCC''. 
primo. 

SdwS^  hm  Originale  bei  X.  (Be(.  iKaMneM'l(r^ii»e«'489.  —  Ittatf^;  Cod..Qood]«  336.    ^finiftU  Spidleg.  «e- 
defiaft.  X^U  BL  2orlf.  €S.  22ß,  »o  birf»  Urfnntr  bm  Snarfgrüifcti  l^einric^  (ngefc^ricben  1^ 


CCCIX«    SBoItj^er,  |)rrr  boit  Sarb^mtb  9(mimamt  be«  Storfgrafm  ^tmimiin  ^mtlkn,  ht^ 
uitunbet  einen  ffUmtni  \}t6  leiteten  mit  brm  %bU  bti  Stlc^tti  ©eorgentl^  itber  bod  ^lo$ 

flMbm^üi  gejld^lojfeitcn  Sßixf^üi^  aml.^omox  1302» 

.Nos  'Waltherus^  Dominus -de  Barbei  nee  non  offidalis  lUuftiis  prbdpis,  Dommi 
Hermanni.Marchionis  BrandeBburgenfis  in  terra  Franc koni«,  Recognordmus  et 
conftare  'cupimus  Yniuerlis  tam  prefentibus ,  quam  futuris ,  qued  omnem  actionem  queßiems» 
litis  et  impetidonis  matmam,  4nter  prefatum  DonuBum  noßrum  Hermann  um  Marchio- 
nem  Brandenburgenfem  ab  vna,  et  viroB  rdig^ofos  Abbatem  etConuentum  valli« 
S.  Geor^ii,  ordiiiis  Ciftertienfis»  a  parte  altera  hactenus  agttatam,  fedauimus  et  complana- 
uimus  in  hunc  modnm,  Quod. Dominus  Abbas  fuusque  Conuentus  fupradictus . pro  Caftro 
Waldenvels  et  onmibus  bonis  cultis  et  incultis,  quefitis  et  inqiiirendis ,  pafcuis,  pralis» 
aquis  et  aquarum  decurfibus,  villis,  nemoribus,  eidem  caftro  ab  antiquo  attinentibus,  fexaginta 
marcas  argenti  ezaminati  domino  noftroMarchioni  dare  fideliter.promilerunt,  Quanim  trigiula 
infra  dies  quatuordecim ,  et  triginta  refiduas  poft  Feftum  purificatiwib  B.  Yirginis  proxirae 
venturum  infra  dies  quatuordecim  GotfrJdo  de  Lapide,  militi  noftro,  foluent:  propter 
quod  litteras  domini  uoftri  Marchionis  patentes  .proeurabimus  Domino  Abbau   et  Conuentiu 
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fupradictis  darr,'   per  qnas  veDditioDeni  Caftri  WaldenveFs  et  oamimn  bonorum  attiner 

tium  de  fua  fauore.  et  'conlenltt  recognofcimus  ibre  iactam.   Jus  proprietatis,  et  iufeodationis 

MouaTterii  Vallis  S.  Georgii  tribuendo^   nihilominus  renunciando  omni  juri  üue  actioni,   que 

eirca  caftrum  et  bona  predieta  domino  noftro  Marehioni  eompetere  vidöbtotur.    In  cujus  rdi 

etemam  euidentiam   prefentem  litterara  cum  fuis  teltibus  urfra  fcriptia-  nolfari  iigiUi  munhmne 

dedhnus  roboratam.  ~  Taftes   funt  Gotfridus  de  Lapide,    Cunrad  et  Albertus  firatres 

de  Heffberg,  Albertus  de  Bartdorff,  Sinderamus,  müites;    Otto  de  Kontgsho« 

▼en  adüoeatus  et  quam  phires  aKi  fide  digni.   Actum  mSmalcalden,  Anno  Dom.  M. CCC. 

fecundoy  in  craTtino  •  Epiphanie  DominL 

Vii<  Um  fSotf^ii^^  Jtirc^cn«  nnb  €$c^ulenflaat  ^L  Bi;  6t  T«  i&  3&  vnh  40  imb  Ht  Thaingia  fkcra  &^  632L 

«jinL  9ai  6d^bft  fSalbtnfeU,  (tttte  «ttnifcC«  ^tnwot.  Ja  tct  9l&(e  »en  Xamftai^  8^d<"/  Nte  (Braf  ftenDomi  1. 
Den  ^rnueberg  im  3a(re  126S  oon  iUoßer  ecoqcntM  an  94^  Sfteod^t  ((Bo^^afd^er  itird^en«  unb  ec^uWaol 
in,  V,  @.  31)  nnb  »emiut^Iid^  bem  9{{ttei  fteinrid^  »on  aRcIbingen  |u  8r(u  gegeben,  it^utn  ttdaufk  bal 
€$4fot  im  S^^re  1293  »irbrr  bm  ^fofier  ®corgent(at  {Utf.  in  brr  Thurüigia  facra  nnb  in  brm  (Bot^f(^ 
Kirnen'  «n^-  @<^oIenflaat  III«  V^  €S.  34)  o(ne  (Sonfen^  ber  SRarfjgrafen  a(#  nnmnc^gcr  ee^nlbcmn. '  €$talt 
i(rrr  feifn  vir  bm  Sonbgrafrn  Vibce^t  bon  ^(firingen  ben  SBcrfauf  bon  1293 -in  bemfeibcn  S^^f^  i»  ^^ 
SBeife  brfldtigen  ((Bot(.  Kirchen«  nnb  Sc^nirnfiaat  VU,  V,  35),-  aU  (&tte  f^einri^  bon  a^eibingen  einen  Sin« 
t(dC  an  SBalbenfeil  bon  i(m  {n  £e(n  gr^abr.  2)o4  machte  mö)  ber  bocfie^enben  ttrfunbe  an^  bet  S0rAifgraf 
^crmarni  oon  9ranbenbnrg  le^nl^errfic^  tlNfk)cfi4e  .baiauf ,  bie  etfi.  burc^  bc»'bon  0ab(ec  bon  Sorbit  Jm» 
niitellea^  ftogUic^^  anßiegcben  »urben. 


I6.^nmv  1302. 

« 

Nos  Heoricus  de  Antefaufen,  Cunradus  dictus  Waymund,  confulum  MagiAri 
ceterique  confules  in  Smalkaiden,  tenore  prefentium  ommbus  hanc  litteram  infpi^cturis  r»- 
cogDofcimus  publice  profitentes^  Quod-  amieabilis  compofitio  facta  eft  inter  Dominum  Abba- 
tem  Vallis  S.  Georgii  ex  vna,  nee  non  nobilem  Dominum  Waltherum  de  Barbey» 
es  parte  altera,  toco  et  nomine  illuftris  principis  Domihi  H.  Marchionis  Hrandenbur- 
genfis,  fuper  pofleffione  ac  proprietate  caftelli  Waldenvels  atque  bonorum  ipfi  caftro 
attinentium,  de  maturo  confilio  omnis  diflenfio  (et)  rancor  hucusque  habitus  de  predicto  caftro 
totaliter  eft  fopitus.  Preterea  profitemur,  quod  antedictus  nobilis  de  Barbe j- ipfi  Do- 
mino Abbati  nee  non  Ecciefie  fue  litteras  Domini  Marchionis  ordinauit  in  hujus  facti  teßi- 
monium  s^probatum«  Vnde  ipfi^  fuper  huiusmodi  placito  et  concordia  prefentem  dedimus  lit- 
teram, noiko  figillo  finniter  communitam«.  Datum  Anno  Dom.  M.  CCC.  fecundo,  in  die 
MaiceUi. 


Sbtf  bcs  Tharingia  £»cra  p.  632  nnb  bem  (Soit^ifc^  iCirc^en«  unb  6c^u(ett(laat  ID,  V,  40( 
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9Rarfgraf  Dtto  «on  93ranbetiBurg  »erffl^nei  ten  9t6mtf4fm  JtSm'g  SHBreü^t  Dttt  bem 
@r)btf(^ofe  »Ott  SRomj  toegen  aQer  t^rer  Sltfl^eOtglntm,  ben  21.  iOlfirj  1302. 

Wir  Albrecht,   von  Hots  genaden  Romifcher  kunilc,   alle  czyt  «yn  merrer 
des  ricbea,  yiriehen  und  ^un  kunt  allen  den,  die  diefen  Brieff  fehent  oder  horent  lefen,   das 
wir  un6  mit  dem  eii>em  furften  Bernharden  dem  ertzbifchof  v^on  Mencze,    vokkr 
und  des  richs  ardiicanceller  in  tutfchen  landen,  nmb  alle  die  misfchellunge,  krignndzweyunge, 
die  zwufchen  uns  und  allen  unfern  belfern,   wer  die  fint,  eynbalp,  und  zwifcben  dem  vorge- 
nanfiten  ertzbifcbove  Vo^ii  Mentze  und  allen  linen  dienern  und  belfern,  wer  die  fin,'aii- 
dertbalbe,   ift  biz  bere  gewefen,    nach  unfer  und  des  ricbes  erbera  forften,  marckgreven 
Otten  vonBrandenburc,  und  ander  unG^  und  des  richs  getrfien  rat  und  belferen,  luter- 
lieh  und  gentzlich  virfunet  und  virrichtet  ban,  nach  allen  den  Worten,  die  bemach  gefcreben 
ftat.    Zu   dem  erften  ift  gereddet  und  ^efprodien,   daz  der  vorgenant  ertzbifcboff  ron 
Mentze  uns  gelobet  bat  mit  guden  truwen,    wer  der  ift,  der  uns  und  das  riebe  angrifiet, 
Widder  4en  foU  er  uns  bdiolfen  fin  nach  aller  'finer  macbt  an  geverde  und  gen  menlicben. 
Oich  füllen  wir  dawider  demfelben  ertzbifcbove  zu  finen  rechten  beftandea  und  babolfen  fin 
Widder  ^er  menlicb.    £z   ift  audi  gerettet  mer,   daz  der  vorgenante  ert^ifchove  die  zuHe 
zu  Laynfteyn^   und  waz  er  unrechter  zulle  bat,  lazzen  fal,  und  war  er  darüber  briiTe  bat 
von  uns  und  von  kunik  Adolf,  die  foU  er  widder  geben,  und  waz  er  vuer  briie  bat  von 
uns  und  von  kunik  Adolf  dem  vorgenannten,   die  fal  er  auch  widder  geben;   bebelt  aber 
er    derfelben   briffe  keynen,    die  follen  alle  doit  An  und  zu  nichte.    Waz  er  aber  bnffe  Jiat 
über  alte  beftedunge,    die  fal  er  bebalden.     Daz  ungelt  und  die  Juden  zu  Frankenfurd, 
die  fal  er  bebalden  recht,   als  unfer  breffe  ftant  und  kunick  Ad^Ufs,    die  er  darüber  bat, 
die  briffe  lal  er  auch  behalden.    Ez  ift  auch  geret  me,  daz  wir  bebalden  füllen  Selgenft ad 
und   daz    dar  zu  geboret,   als  lange  "bifs  iz  der  vorgefprochen  ertzbifchoff  uns  mit  recht  au 
gewinnet,    und  wir  füllen  auch  im  rechtes  geftaden.     Ez  ift  auch  me  geret,  daz  die  voTge- 
nant  rede,  die  ^e  vorgefchrdi)en  ift,  ftede  und  fefte  blibe,  des  hat  der  votgefprodien  ertz- 
bifchoff  von  Mentz«  zu  undarp£ant  gelaczet  die  ftat  und  die  bürg  zu  Bingen  und  das 
daczu  geboret,   Ernvels,  und  daz  darzu  geboret,  Scharpenfte^yn  und  daz  dorzu  geboret, 
Laynfteyn   und  Lanekke   und  daz  darzu  gehöret.    Des  hat  der  vorgenant  märkgreve 
von  Brandenburc  macht,    eyniz  abzuläflen,   daz  ift  Laneck^e  die  burc:    und  olie  bat -er 
von  finer  gewalt  abgelazzen  mit  deme,  daz  darzu  geboret.   Ez  ift  auch  geret,  daz  die  felben 
pfant  fuUen  fitan  fünf  jar:  und  wanne  die  fanf  jar  v&gent,  fo  iaü  man  dem  «rczebifchove^  der 
da   vorgenant  ift,    die  vorgefcfareben  plant  widder  geben,  oder  finem  ftifte,    ob  er  nicht  en 
ift     Haben,  wir  daaae  an  der  ftat  und  an  der  barg  zu  Bingen  icbt  vecbtes,  dafol  uns  der 
Bifchoff  rechtes  an  geftatea.     Wer  aber,    daz  gott  virhite,    daz  in  leiben  fünf  jaren  der  er- 
czebifchof  abeginge,  welich  Bifchof  nach  eme  qweme,   wollt  er  in  dem  vargenanten  gelobte 
fin,  fo  füllen  diefelben  pfant  ftan  die  vunfe  jar  uz  rech  als  da  vorgefchreben  ftad.    Woit  er 
aber  darinne  nit  fin,  fo  fal  man  uns  Bingen  die  ftat  und  die  burc  widder  geben  mit  allem 
rechte,  alz  wir  i^.  iczu  haben,  und  dem  bifchof,    der  nach  ime  kümt,  oder  fime  cappitel  die 
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andere  fefte,  die  pfent  fio,  widder  geben  mit  allem  deme,  da»  daran  geboret.  Wer  aber,  das 
ffotverhite,  daz  in  denfelben  fünf  jaien  wir  fturben,  fo  fal  man  dem  erzbifcbof  vonMen- 
cae  t)der  fime  capitel  die  vorgenante  vefte,  die  pfant  fin,  alle  widder  gd[)en,  mit  allem  dem,  . 
daz  darzu  gehöret.     Wyr  haben  auch  und  der  vorgenannte  bifchof  eynen  man  gekoren,  dem 
-wir    die  vorgenante  p£ant  enpfaolen  haben,    der  fal  die  pfant  haben,    als  hernach  gefchrebea 
ftet.    Der  die  pfant  halden   fal,    daz  ijl  Gottfried   von  Brunecke,   oder  Andres   fin 
fon,  obe  der  fater  fturbe  in  den  fünf  jaren,  der  fal  die  vorgwante  pfont  befeczen'  mit  tum- 
hutem,  mit  wechtere,  mit  portennem,  mit  burgn^annen ;  die  koft;  lal  man  von  des  erczbifchofs 
gut  von  Meyntze   gelden.    Auch  ift  geret  umb  die  koft,   ^  felbe  von  Bruneck  haben 
&I    darumme  «r  fich  der  vorgenanten  vefte  unterwindet,   daz  fulleft  wie,    der  bifchof  von 
Meneze  und  der  marckgreve  mit  einander  machen:  zwiten  aber  wir  daran,  waran  danne 
den   von  Bruneck  genügen  fal,    daz  fal  an  demfelben  markgraven  ften,    waz  über  die 
koft  ift   iz  lie  vff  dem  lande  oder  in  den  ft^en,  an  Juden  oder  an  Kriften,  daz  fal  dem  bi* 
fchof  fulgen.     Auch  ift  geret,   daz  der  bifchof  mit  den  finen  in  die  vorgenanten  veften  riten 
fol  darin  und  ufs,  alfo  ^%  er  mit  dem- von  Brunecke  reddfe,    daz  er  eme  gelaube.    Auch 
ift  geret,    daz  alle  die  bifchove,    die  in  unfer  und  des  richs  helfe  fint  geweft,    oder  pfaffen, 
oder  emant  van  k  wegen,  in  diefem  uriowge  widder  (Jen'ertzbifchof  vou  Mencze,    daz 
<lie  füllen  eyn  gantz  fün  haben,    ^s  ift  auch  geret  zwifchen  dem  ertzbifchof  vonMein- 
cze  und  der^ftat  von  Meyncze,    daz  derfelb  bifchof  fal  halden  die  brieve,   die  er  und  fin 
vorvaren  gegeben  haut,  und  fin  capitel  befiediget  hat;  wo  daz  gebrochen  ift,  daz  die  briefie 
fprechen,    daz   fal   man  widder  thun;    da  fal  der  bifchof  zwene  man  zu  feczen  und  die  ftad 
von  Meynfeze   zwene  man,    die  daz  befehen,  waz  daran  gebrochen  fie  vff  eyneu  i)efcliey- 
den  dack,  daz  fal  man  widder  tun,  da  die  vier  fprecbent,  daz  gebrochen  fi,  daz  felbe  fal  die 
ftat  dem  bifchof  widder  tun.     Auch  ift  geret,  wan.der  von  Brunecke  inne  nimmet  Bin- 
gen, burc  und  ftat,  Scharpenfteyn,-  Erenfels  und  Lanfteyn  die  ftat,  darnach  Jjy  fir- 
czegen    dagen  alle  die  feften  und  alles  daz  gut  dem  bifchof  und  allen  finen  belfern  fal  man 
widder  antworten,  daz  fie  virloren  betten,  in  difem  krige,  und  fal  nieman  fie  daran  hinderp, 
daz  haben  wir  gelobet,    waz  veften  uzwendig  landes  lit,    die   gewunnen  fint  in  diefem  krige 
von  unfern  belfern,    die  fal  man  widder  antworten   zwifchen  tie  und  fant  Jakobs  dag.     Daz 
haben  wir  gelobet  und  zehen  herren,  die  man  noch  nennen  fol:    und  gefchee  des  nicht,    fo 
hant    die   vorgenanten    heiren   gelobitzu  leyften  zu  Wormifse  in  der  ftad  kuntlich  ieder 
heire  vor  fich  zu  legen  eynen  ritter  und  eynen  edeln  knecht  alfo  lange,   bifs  daz  gefchecht, 
als  da  vorgefchreben  ftat.     Kt  aber,  daz  wir  an  fprechen  denfelben  ertzbifchoff,  daz  er  an  uns 
geltrochen  habe,    des  füllen  wie  kyfen  zwene  manne  und   der   bifchof  zwene,    die  füllen  die 
brache  virhoren  und  füllen  daz  fcheyden,  wes  fie  eyntrechtig  werden  off  iren  eit     Und  waz 
die    felben  vier  ©der  der   merer  teyl  darüber  fcheidet  oder  fprechet,    daz  fal  ftede  behalden 
v^erden.    Zwiten  aber  fie  fich  daran,    fo  füllen  fie  ez  vor   den  vorgenanten  marckgraven 
Otten  bringeu:  wem  der  geftet,  der  hat  fin  fache  verbunden.  Wer  aber,  daz  der  marck- 
grave,  des  got  nicht  in  wolle,   abeginge,    fo   fal  über  denfelben  broch  fprechen  der  vorge- 
baut Gotfrid  von  Brunecke^   und  daz  felli  fal  man  ftede  halten.     Gefchech  auch,    daz 
*iaq>tt^ett  IL   ab,  1.  '  '  31  . 
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derfelbe  Gotfritl  von  Brunetske  fturbe,  fö  füllen  die  vorgeffprochen  Tier  fäiidman  ajrneft 
andern  obem  man  walen  und  kyfen  off  eren  eyt,  der  gewalt  habe  zu  fprachen  ober  den 
brache  zu  gelieher  wtfe,  *ais  der  vorgenant  markgrave  oder  der  von  Bruneeke  hat 
Hat  aber  der  bifchof.  von  Meneze  deheyn  gut,  daz  Tvir  anfprechen,  daz  iz  des  riches  fie^ 
da  fal  er  uns  rechtes  an  geftaden.  £z  ift  auch  geredt ,  daz  der  Bifchof  und.  An  helfer  uns 
und  unfern  belfern  recht  dun  fuUen,  daz  felb  füllen  \m  und  unfer  helfer  dem-  bifchof  und 
finen  helfera  auch  widder  thun.  Ez  ift  aueh  geret,  daz  die  ftete,  die  in  unfer  und  des  riches 
helfe  lint  geweft,  eya  recht  fun  Collen  haben.  Ez  ift  auch  geret,  daz  wir  und  der  bifchof 
eyn  recht  fün  getey dinget  haben  uns  und  allen  unfern  helffem  zu  bey den  fiten ,  die  dorch 
uns  an  diefen  krich  fint  kummen.  Auch  ift  geredt,  daz  wir  und  der  bifchof  von  beyden 
fiten^.  iz  fie  uns  felben  oder  unfer  helfiern  ieden  man.  widder  infeczen  fal  in  fin  erbe,  iz  fie 
burgy  oder  ßad,  oder  dorfe  oder  gerichte  aller  hande  gut^  wie  iz  genennet  ift,  da.  fal  maa 
jeden  man  wider  infeczen,  als  er  fafs  vor  dem  krige^  Ez  iff  auch  geret,  wer  off  des  andern 
gut  gebuwet,  hat  in  diefem  krieg,  daz  £ad  er  abtun.  Sint  bürge  oder  ftede  gebrochen,  wes 
die  fint,  die  fal  er  widder  maclien  ob  er  will,  daz  fall  der  herren  wille  fin,  da  in  fal  in  nie- 
man  an  hindern.  Auch  ift  geret,  waz  genummen  ift  an  varenden  gut  under  den^  die  in  dem 
^urleyge  begriffen  waren,  daz  des  fal  e3m  gancze  fun  fin»  Auch  ift  geret,  daz  alle  gevangen^ 
die  in  dem  urlug  gevangen  fint,  füllen  ledig  fin,  die  ir  fchaczunge  nicht  ^gegeben  han,  waa 
gegeben  ift,  daz  fi.  hin..  Ez  ift  auch  geret  umme  den  von  Bruberg,  daz  man  in  alle  fin 
vefte  und  fin  gut  und  fin  pfant  widder  fal  laz^en,  ez  fie  zurbrochen  oder  untzobrocben.  Ez 
fall  auch  der  bifchof  von  Meneze  uns  die  briSe,  die  der  Pallanczgrev.e  widder  ge* 
ben  hat^  fin  briff  uns  auch  wider  geben,  da  fie .  fich  mit  verbunden  hatten,,  gelicher  wife  alr 
fam  der  vorgenant  Pallantzgraf  getan  hat.  Ez  ift  auch  geret,  gift  det.  bifchof  von  K.oN 
len  uns  widder  die  brieve,  dar  fich  der  bifchof  von  Meneze  und  van  Kollenuud  der 
Pallanc2^ef  mit  verbunden  hatten.  So  fal  der  bifchof  von  Meneze  uns  aueh  fin  briff  widder 
geben,  die  darüber  gefchreben  fint  Ez  ift  auch  me  geret,  wie  ^vir  den  bifchof  vergewiflen 
füllen,  daz  wir  im  beholfen  fin,  als  unfer.  brieve  under  uns  beiden  ftent,  daz  fal  an  dem  vo^ 
genanten  markgraven  von  Brandenburg  ften.  Daz  diefe  fun  in  alle  ir  artikel,  als  da 
voigefi^hreben  ftat,  ftede  und  unzerbrochen  belibbe,  fo  geben  wir  diefen  briff  verfigelten  mit 
unfern  kunicklichen  ingefigel.  Der  brief  ift  gegeben  in  der  ftad  zu  Spire,  da  man  zalte 
von  Gots  geburd  draczehen  hundert  und  zwey  iar  an  fancte  Benedicten  tage  in  der.  vaften, 
in  dem  firden  iare  unfers  richs«. 

9iüsif  ^tt^j  Moniuneata  hiitor.  Gemuui.  IV|.Legam  U,^.477-  479. 


CCCXn.    SWorlgraf  iS^rmomt  »on.  Sranbenburg  fejlfiHgt,  ali  Cd^nö^^rr  beö  prflett  ^nntiify 
Mit  SWerflenburg,  bit  wn  biefem  vorgenommene  ©c^enlung  bed  5^atronat^  über  bie  $farrfirj^e  ^% 

^  Z^äftn  an  ben  3ofiminiteri»Drben,  am  24  ffliärj  1302*. 

In  nomine  fände  et  indiuidue  trinitatis  amen.    Herrn annus,    dei  gracia  M^rcbio 
Brandeburgenfis,   omnibus  ad  quos  preCentes  peruenerint  in  perpetuum.     Cum  ex  firagi* 
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»  w  - 

Ktate  condicionis  Siumane  imemoria  humasa  fit  labilis  et  wta  brenisy  expedit  Tt  ea,  que  agun-» 
lur  debite  et  debent  memorie  commendari,  litterarum  ferie  et  fidelhim  teftimouio  roboren- 
tur.  Recognofcimus  igitur  prefentibu«  publice  proteftantes,  *Quod  Vir  honorabilis,  frater  VN 
riciis,  fwaX  dictusy  Commendator  ,doiiioruin  ordtnis  Hofpitalis  Spocti  Johannis  jherofoly- 
mitam  ioBruiirwichy  Nemerow  et  Gardow,  familiaris  nobis  fpedalis  et  dilectus,  nobis 
veraciter  exporuit,  quod  Vir  Nobilis  dominus  Heinricus  Magno pt)Ienfis  Inditus/  foro- 
rius  Bofter  dilectus,  Jus  patronatus  ecclefie  parrochiaiis  ciuitatis  Lyxhen  dicto  domo  feu 
fratribus  ordinis  fancti  Johannis  predicti  .propter  deum  dedit  perpetuus  temporibus  poßiden- 
dum.  £t  quia  dictus  nofter  fororius  dominus  Heinrieus  Magnopolenlis  terram  et  Ci- 
uitatem  Lychen  predictam  a  nobis  tenet  in  feodo,  jdem  frater  VIricus  Swaf,  volens 
fibi  et  fuo  ordini  predicto  ßniftra  velud  fapiens  dubia  jprecauere ,  donadonem  iplam  a  nobis 
peciit  confinnari.  Cuius  piecibus  inclinati  ad  laudem  dei  pmnipotentis  eiusque  matris  Ma« 
rie  virginis  perpetue  ac  fancti  Johannis ,  Ad  falutem  quoque  animarum,  noftre  ridelicet  ac 
patris  nol^ri  et  patrui  aliorumque  progenitorum  et  fucceflbnun  noftrorum,  dictam  donacionem 
dicti  noftri  fororii^  ii  facta  eft  debile,  prefentibus  confirmamus.  J£t  fi  dicta  ciuitas  Lychen 
ad  nos  proceflu  teraporis  deuoluta  fuerit,  donacionem  ipfam  gratam  tenebimus  atque  ratam. 
In  cuius  Rei  teftimonium  ligillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.  Teftes  quoque  huius 
fuDt  Gheaehardus  fenior  de  aluensleue,  Ludewicus  de^  wantfleue,  Boldewi- 
nus  ftormer,  et  Droyfeko  tunc  Curie  dapifer^  Et  plures  alii  fide  digni.  Datum  fpan- 
dow»    Anno   domini  Milleßmo    tricentefimo    fecundo,    Vigilia   annuncciacionis ,    per  manum 

Conrad! 

.0l«(^ stellt X)tiBiHa(e  bei  ^t%.  5tobinetl»Krc^ior#,  3i^^'^rb.  i^ifle  K,  9lr.  40, 


CCCXIH.     SWavIgraf  Ijermann  »ort  Sröttbenl^urg  ratiftrirt  be«  wit  SBaWer  »oit  JBarbi 
meaett  be«  ©dtlojfed  äSalUnfel«  mtt  bem  ^(ofler  ©eorgcnt^  ^d#''<>{T^^n  93ergletf|f,   9xx 

Quoniam  per  temporum  fuccediones  fepius  fiddium  actiones  in  obliuionis  decumint 
precipitium»  expedit  res '  perpetuitatis  robur  habituras  fcriptis  autenticis  roborari.  Inde  eft, 
quod  DOS  Hermannus,  Dei  gratia  Marcbio  Brandenburgenfis,  omnibus  tarn  prefenti- 
bus quam  futuris  hoc  fcriptum  vifuris,  lecturis  feu  audituris  notum  effe  volumus  publice  pro- 
teftantes,  Quod  cum  pro  eaftro  dicto  Waldenvels,  quod  ex  relatione  guorundam  olim 
ad  terram  Franconie  pertinuiffe  [didicimus,  Ecclefiam  Valli«  JS.  Georgii  et  eins 
iDColas  impeteremus,  mediante  Walthero  dicto -de  Barbey,  noftro  fideli,  amicabilis  inter 
nos  eft  habita  compofitio  in  hunc  modum,  quod  abbas  et  fratres  predicti  cenobii  nobis  fexa- 
ginta  marcas  examinstti  argenti  dcderunt,  quas  prefato  Walthero  deBarbey  noftra  ex  parte 
et  noftro  nomine  prefentarunt,  propter  quod  omni  juri,  quod  in  prenominato  eaftro  fcilicet 
Waldenvels  aut  in  omnibus  eins  poITeflionibus  habuimus.fiue  nobis  competebat»  libereper 
prefentes  renuntiamus,  dantes  ipfum  caftnun  et  jus  proprietatis  ipfius  caftri  cum  omnibus  fuis 
^  .  31  ♦ 
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pertinendis,  videlicet:  nemoribus,  filuis»  arbuTtis,  viltts,  campis,  pratis,  pafcuis,  agris  cultis  et 
incultis,  viis  et  kiuiis»  aquis^  aquarum  decurfibus^  pifcaturis,  qu^fitis  et  inquirendis  et  ceteris 
Omnibus  aliis  interefle  eidem^  caftro  vbicunque  fitis  ab  antiquo  attinent3)Q8y  ecdefie  prefcripte 
Vallifl  S.  Georgii  et  firatribus  ibidem  Deo  feniientibus  iugiter  poffidendum.  Super  quo  pre- 
fentrai  erogauunua  litteram,  figilfi  noftri  imprelfione  £rmiter  communitam.  Teftes  huius  rei 
funt  Walte rus  de  Barbey  predictus,  Gotfridus  de  Lapide,-  Cunradus  et  Alber- 
tus fratres  de  Heffberg,,  Albertus  de.Bartdorff,  Sinderamus,  milites:  Otto  de 
KuBigishouen  aduocatus  in  Smalkalden  et  Henricus  de  Antricheim  duis  ibidem 
et  alii  quam  plures  fide  dignL  Datum  Anno  Domini  M.  CCC.  fecundo,  VID.  Idus  Apnlis, 
Iridiet  XV. 

Kn6  beni  Oottaifc^en  S^itdjtn*  unb  ed^ufrnfiaat  m,  V,40— 41.  3n  bec  Thuringia  facra  p.  632  flnb,  an« 
Irr  bn  cbtgen,  noc^  |vci  9er|i(^turhinbtn  M  anorfgcafen  l^enaanii  aiif  ba#  0(^(ofi  fCBalbcnfeM  aiigrffi^rt,  bcrra 
aA^ete  5(enntnig  itnl  mangf  U,  nonüc^ : 

^^c^BidnnuSy  dei  Gtatia  Brandeburgeniis  Marehio  et  Dominus  de  Henne- 
berg,  —  Actum,  et  datum  per  manum  Domini  Conradi  noftri  Notarii,  Anno 
Domini  Millelimo  Trecentefimo  fecundo  in  octaua  Pafce.*^ 

p  »ie  eine  Urfunbe  ton  bmfcfben  Za^t  cL  9tx.  CXL  unb  CXLH  bafrlbfL 


CCCXIV.    Äömg  Wbxt^ii  ©(|fretbm  äh  bm  Slatfgrafeit  Otto  wn  Sronbentnrg  unb  bie^m 
jßge  wn  S3raunfcfiwcig,  aU  ^anb^abcr  bed  Sanbfriebenö  in  ©ad^fcn,  öjcgcit  ber  öon  bem  ©rafcn 

locn  äßentigercbe  b^i  ©odlor  angelegten  ä3urgi)efle,  wm  IL  ^nli  1302. 

Albertus,  Dei  gracia Roman orum  rex,  femper  auguftus,  illuftribus  O.  marehio d! 
BrandenburgenXi^  H.  et  Alb.  ducibus  Brunsvicenfibus,  O.  duci  de  Brunswig 
et  de.Luneburgy  principibus  ac  univerßs  pacis  geneifalis  iuratis  in  Saxonia^  fidelibus  fuia 
dilectisy  gratiam  fuam  et  omne  bonum.  Ad  noticiam  ferenitatis  noftre  infinuacione  querulofa 
pcrvenit,  qnod  viri  «obiles  Alb.  et  Frid.  comites  de  Werningherode,  in  generalis  iu- 
rate  pacis  dispendium,  quoddam  caftrum  propecivitatemnoftram  Goslarienfem  infundo 
alieno  de  novo  erexenint  et  fundarunt,  quod  cum  eidem  crvitati  Goslarienfi,  ac  viis  re- 
giisy  prout  intelleximus,  impedimenta  poflit  et  incommoda  generare,  linceritati  veftre  duximus 
committendum,  quatinus  circa  dictum  caftrum,  quicquid  tranquillitati  terre  et  bono  commuoi 
expedire  videritis,  faciatis;  caventes  ne  occalione  caftri  ejusdem  oriatur  turbatio  patrie  live 
pacis.     Datum  in  Eflingen^  V.  Idus  Julii,  regni  nollri  anno  quarto. 

Sftad)  ^a^n,  Call^ctio  tfonomentorum  T.  1.  26& 
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l[^arb  ^on  |>Dlfletit,  fo  tote  bte  Ferren  wn  SBerle  unb  wn  ^täknhnvQ  "otxbinbm  fx^  mit  itm 
Mniii  Qvi^  wn  ^ünmaxt  mb  beffen  SBrübent,  unb  mit  ben  S^larigrafen  Dito  unb  ^onrob 

Mn  SSronbenburg^  am  26.  Slugufi  13U2. 

Aar  MCCXÜII/  naefte  Soeodag  efiter  den  YIII.  Dag  AfTumptionis  Mariae,  forbant  fig 
Hertug  Woldemar  äff  Soender  Judland,  oc  hans  Broder  Erich  äff  Langeland, 
Hertug  Witzlaff  äff  Ryen,  oc  hans  Boem,  Geert  äff  Holften,  hans  Broedreboem 
Adolphus  oc  Johannes,  Nicolaus  Hfirre  äff  Verle,  oc  Henrich  Herre  äff 
Mekelnborg  med  Kong  Erich  äff  Danmarck,  Ottho  oc  Conrad  Margreffver 
äff  Brandenborg,  Hertog  Chriftoffer  oc  Hertug  Woldemar,  Kongens  Broder^ 
bliffue  udien  faft  ftadig  Fred  fammens :  kom  der  Traette  imellem  MargrcAVeme,  eller  Kongen 
oc  häns  Broedre,  fkulle  Kongep  hafiue  Mact  det  at  fkielne,  til  minde  eller  rette,  kom  der 
Traette  imellem  Kongen  oc  nogen  äff  «dem,  da  fkulle  fire  äff  difle  beneSnd^,  flcaffe  dennem 
Rett  imellem,  to  paa  Kongens  fide,  to  paa  den  anden  Partis  vegne,  fom  tvifte,  inden  fex 
Vger  naeft  efller,  künde  icke  de  fire  äfflegge  den  tratte,  da  Ikulde  de  allefammens  komme 
oc  gioere  klart,  inden  fex  Vger  e£%er,  at  de  andre  haffne  fkild  dem  ved  Sagen.  Den  fom 
icke  vil  vaere  tilfreds  med  .deris  Eed,  oc  iigelfe,  den  (kal  de  faette  til  Rette«  ~Hues  der 
kom  traette  imellem  Kongen,  hans  Broder,  oc  Hertug  Woldemar  äff  Jadland,  eller 
hans^  Broedre,  Greffve  Geert  äff  Holften,  eller  hans  Broedreboem,  Hertug  Witzlaff 
den  aeldre,  oc  hans  Boem,  da  fkal  nogen  deris  Vafaller  paa  begge  fider  forlige  dem,  fom 
fkulle  tilneffnis,  Iige  fom  i^iellem  Kongen  oc  dem,  alt  effter  fomefnde  Form,  oc  de  dog 
ftedfe  at  bliffue  udi  it  faft  Yenfkab:^  hues  nogen  äff  dem  icke  ville  lyde  Retten,  oc  huad 
forordnet  bliSuer  i  diffe  Sager,  da  fkal  de  alle  ftaa  den  bj  fom  Broeftlider :  hues  de  äff  nogen 
an  den  Herre  [bliffuer  molefterit,  fom  icke  er  i  deris  Bund,  da  Ikal  den  Skadde  komme, 
for  Kong  Erich  oc  Kongen  fkal  forordne  bannen  Ret  eller  minde,  om  det  icke  maa  fkee, 
fkal  band  hannem  beftandig  vaere  med  Mact  Hues  vor  Herre  oc  Konge  äff  nogen  anden 
udvortis,  end  i  dette  Breff  ftaar  beneffnd,  fkeede  uboerlig  Forfang,  da  fkal  vi  alle  vaere 
hani^en  beftandige  til  minde  eile  rette,  eller  forhielpe  hannem  med  Mact*  Vi  fkal  oc  alle 
med  Mact  til  hielpe,  at  Kongen  bekommer  Boftock,  ocRoftock  forbeed,  med  all  Tilleg- 
gelfe, efiler  denAfflfkeed,  oc  fom  d^Breffve,  forbemelte Köngen  ocNicolao  affRoftock, 
imellem  ergangen,  til  Vidnesbyrd,  under  allis  voris  Indfegle.     Actum  for  Roftock. 

9taö)  <lrrilb  ^uitf  e(b*<  ^m\din  (T^romf  a.  a.  S).  e.  317. 

UeBerfe^ungt  Im  Jahre  MCCCIL  am  nächften  Sonntage  nach  der  Octaue  von 
Mariens  Himmelfahrt  verbanden  £ch  Herzog  Woldemar  von  SonderrJfldland  und  fein  Bru- 
der Erich  von  Langeland,  Herzog  Witzlaff  von  Rügen  und  deflen  Kinder,  Gert  von  Holftein 
nebft  feinen  Bniderkindem  Adolph  und  Johann,  Nicolaus  Herr  von  Werle  und  Heinrich  Herr 
von  Mecklenburg,  mit  König  Erich  von  Dänemark,  Otto  und  Conrad  Markgrafen  von  Bran-« 
denbiarg  und  des  Königs  Brüdern  den  Herzogen  Chrifloff  und  Woldemar,  in  feftem  beftän- 
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digen  Frieden  beifaimnen  zu .  bleiheo.  Käme  Strai  zwifclien  den  Marlj^grafen  oder  dem 
Könige  vnd  feinen  Brüdern ,  Tolle  der  König  Macht 'haben,  diefen  in  Gttte  oder  Recht  zu 
entfcheiden.  Käme  Streit  zwifchen  dem  Könige  und  einem  von  ihnen,  dann  Tollen  vier  von 
dieTen  Benannte  ihnen  Recht  unter  einander  Tchaffen,  zwei  auf  des  Königs  Seite,  zweiauT 
Seiten  der  andern  Parthei.  Könnten  die  vier  den  Streit  inneAalb  VI  Wochen  nicht  bei- 
legen, dann  follen  lie  alle  zuTammenkommen  und  Ordnung  ftiTten  innerhalb  VI  Wochen*  dar- 
nach, nachdem  .'die  Andern  ihnen  die  Sache  fiberlaflen  haben.  Wäre  jemand >nidit  zuTrie- 
«den  mit  ihrem  ^de  oder  Urtfieile,  den  Tollen  fie  zu*  Recht  letzen.  Käme  Streit  Zivilehen 
^em  Könige,  Teinem  Bruder  und  dem  Herzoge  Woldemar  von  Jütland  oder  deßen  BrS- 
dem,  dem  GraTen  Gseert  von  Holßein  oder  deflen  Bruderskindem,  dem  Herzoge  Witzlaff  dem 
Aeltem  oder  -deffen  Kindern ;  dann  Toll  einer  ihrer  VaTallen  auT  beiden  .Sdten  iie  vergleichen, 
«die  dazu  ernannt  werden  Tollen,  gleich\^ie  7swiTchen:dem  Könige  und  ihnen.  Alles  nach^der 
-vorbenannten  Foiän :  und  fie  ibllen  doch  Ttets  in  fefter  FreundTchaTt  verbleiben.  Wollte  einer 
von  ihnen  dem  Rechte  nicht  Folge  leiTten,  To  follen  £e  alle  dem  beiTtehen,  iivelcher  Schaden 
leidet.  Würden  fie  von  .einem  andern  Herrn  beTchwert,  der  nicht  zu. ihrem  Bunde  gebort, 
der  Schade  Toll  kommen  vor  König  Erich  und  der. König  Xoll  ihm  Minne  oder  Recht  ver- 
ordnen. Kann  die»  nicht  geTchehen,  To  foll  er  ilun  beiTtehen  mit  Macht.  GeTchähe  unTenn 
Herrn  und  Könige  von  einem  andern  Auswärtigen.,  der  in  dieTem  BrieTe  nicht  benannt  iTt, 
jungebtäurlich^  Eintrag,  So  Tollen  wir  alle  ihm  beiftendig  iein  zu  Minne  oder  Recht,  oder 
ihn  mit  Macht  dazu  verhelTen.  Wir  Tollen  auch. alle  jdazu  behülflich  fein,  daTs  der  König 
.RoTtock  bekomme,  RoTtocks  Gebiet  mit  allem  Zubehör  nach  dem  AbTchiede  und  den  Brie- 
fen, welche  rviiTchen  vorbemeldetem  Könige  und  Nicolaus  von  RoAock.  ergangen  find.  Zu 
Urkund  unter  unTer  aller  Infiegel.    Actum  vor  RoTtocL 


CCCXVL  '^tmam,  IWarfgraf  öon  Srattbehburg,  befiätigt  ttt  Wcmi^mn  Vtmtxm  bte  ©d^en- 

langen  femer  SJorfa^ren,  am  8*  3lo\)em6er  1302^ 

I«  nomine  Tancte  et  individue  trinitatis.  Herma^nnus,  dei  gracia  Brandenbair- 
genTisMarchio  «t  dominus  de  Henneb^rg,  omnibus  Chriüi  fidelibus  vpreTentes  Bteras 
inTpecturis  Teu  audituris  Talutem  in  perpetuum..  Gloria  et  honor  Dei  viventis  in  Tecula  eti, 
inter  tot  mundi  pericula  in  valle  hujus  miTerie  fideles  fiios^in  Tua  fervitia  conTortare.  Recogno- 
Tcimus  igitur  preTentium  Terie  literarum,  et  publice  proteftamur,  quod  inclinati  ad  honorem 
Dei  omnipotentis  meritisque  S.  Marie  Virginis  perpetue  et  S.  Johannis  HoTpitalis  DieroTo- 
limitaBi,-ad  preces  etiam  fidelis  noTtri  Secretarii,  JFcatiis  Olrici,  dicti  Swaf,  Commenda- 
«toris  domus  in  Nemerow,  qui  nobis  et  noftris  progenitoribus  multimodis  fepius  impendit 
Tervitia,  propter  que  ipTum  et  Ordinem  ipfius  proTequi  cupientes  fpeciali  ftipendio  graciarum, 
curiam  fcu  domum  dicti  Ordinis  in  N-emerow«,  cum  omnibus  habitatoribus  et  pofleHGio- 
nibus  Tiiis  promovebimus  et  ad  queque  proipera  dirigemus.,  Volentes   etiam   eandem  curiMa 


et  fraitres»  cum'  proprietatibus  e^  libertatibua   eorum  iingufis  in  vigore  ftabiü  perpetuo  pei^ 

nanere,  ömnia  ipforun-bona  mobilia  feu  iimnobilia  per  iUuftrein  Maxchion^m  Albertu.m 

Brandenburgenfein,   Doftrum   Patnium  clare  memorie,  ipfi  et  fuis  confiratribus  data  et 

concefra^in  terra  Domini  Magnopolenfis  fita,  nee  nön  omnia  et  iingulsrpriuilegia^  dis- 

dem  per  dos  vel  per  Patrem  noftrum  Ottonem,  vel  dictmn  Patnium  noßrum  Alber  tum, 

vel  aÜos  Boftros    progenitoresv  feu .  predeceilbres    uoftros    quoscunque^   fiiper  lignis^    iilvis, 

pratisy  pafcuisy  nemoribusy  paludibus^  aquis,  aquarum  decurfibus»  ftagnis,  pifcatiouibus,  molen- 

dinisy  agris  cultis  vel  incultis  et  generaliter  omnibus  ufufructibus  ^  donationibus  feu  concefKTo- 

Di'bus  quibuseunque  data  et  concefla,   donatione  perpetua  liberaliter  in  nomine  Domini  per 

prefentes  confirmamus.    Et   quia   inftitutionem  feu  fundationem   diete  cuiie  feu  Elymofyne  in 

Nemerow  idem   frater  Olrieus   nofter  fpecialis  a  predicto  Pathio  noftro  Alberto  in- 

clyto,   et  confirmationem   ejusdem  a  nobis.fieri  fuis  fervitiis  et  meritis  procuravit;     ftatuimus 

volentes  omnihaode,  ut  nullus  Magiftrorüm  Ordinis  predicti  Fratrem  Olricum  predictum  a 

dicta  amoveat  curia,    fed  ipfe  cum  Elimofynarum  largitione'et  trium  Sacerdötum  Ordinis  dt^ 

uini  officii  celebratione  eandeor  regat  cum  libertatibus  curiam  qniete  temporibus  vite  fue.  Cum 

autem  decefferit  ab  hac  luce ,   tunc  Magifter  et  fucceflbres  fui  diuinum  officium  per  tres  Sa- 

cerdotes   Ordinis    et  Elymofynam  eodem  modo    obfervare  perpetuo  tenebuntur,    iicut  idem 

Frater  Swaf  fuis  temporibus  tenuit  et  poffedit.  ■  Teftes  h'ujus  funt  Hinricus   de  alvens- 

leve  et  Geuehardüs  fenior  de.  Alvensleve,    Bernhardus  de   Plozke,    Droyfeko 

noftre  curie  Dapifer,  Gerckinu-s  demolendorp,  noftri  Milites,   et  alK  quam  plufes  fide 

digni.    Actum  et  datum  in  Werbelino,  Anno  Millelimo  triccntefijpo  »fecundo^  Quinta  feria 

ante  feftum  beati  Martiiii  Epifcopi.' 

9lacf)  brm  £)rigii:a(e  M  J(.  ®r6.  Blah.'Htd^itti,  3o(.  £)rbui  ftifle  IX.,  Vol.  VU.'   Sincn  fr^t  fr((rr^afirn  9(6brucf 
titfff  Uifuntt  tmWt  SSuc^^oI«,  ®e|d^l(4te  Z^i.  IV.,  Ure..lli.<^.  e.  148.. 


CCCXVII.  3>'er  SOTarfgrof  ^.  öou  SranbcnBurg  ötveignet  ber  domtljfttrei  be«  3?eutfd[ieii  S)xbmi 

in  ^aUt  gctüiffe  öon  i^r  eviaufte  3f^«H)^'>««3^«/  ^»^  H*  SWärj  13ü3* 

In  nomine  domini  Amen.     Nos  H.   dei   gratia   Marchio    Brandenburgenfis    et 

de  Eandefberch  uniuerii's  chrifti  fidelibus^  ad  quos  prefens  fcriptum  peruenerit,  faltitem  in 

domino.     Quoniam  ea,  que  geruntür  in  tempore,  ne  (Imul  labantür  cum  lapfu  temporis,  ne* 

cefle  eft  {jeaj  Unguis  teftium  uel  fcriptis  memorie  perhennari;  Hiuc  eft,  quod  notum  efte  uohi- 

mus  Omnibus  prefentem  paginam  infpecturis,    quod  in  honorem   dei  et  beate  uirginis  Marie 

et  ob  Ipecialem  gratiam   et  fauorem,    quam    gerimus   ad    dominum  Commendatorem    et  ad 

chrifti  milites  in  Hallis,    proprietatem   donamus  fuper  XV.  manfos  minus  quartalf,   (itos  in 

uilla    Brunftorff   et  Bedere,    decime,   quam  decimam  rite  et  iufte  emerunt  contra  filios 

filionmi  domini  Coaradi  Kunt  uidelicet  Friderici  et  Joannis  et'Conradi.  Hanc  igitur 

decimam   cum  omni  proprietatis  titula  donamus  penpetuis  temporibus  pofliüendam.     In  cuius 

rei  teftimonium  prefentem  damu»  literam  noftri.  figiili  muuimine  roboratam.     Teftes,  qui  pre« 
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fentibus  afiuerunt,  dominus  Hinrieus  de  Laucfaftede,  domiiius  H.  de  Hunleue,  Hode 
de  Reueningen,  Fr.  Garfridus  dictus  Muk  curie  magifter  m  Jo^endorff  et  Jo. 
piebaous  in  Trandorf»  Fratres  domus  Theutoniconim  et  alii  quamplures  fide  digni.  Datum 
Lacftede,  Anno  domini  MCCCIII.  feria  fecunda  poft  dominacaniy  qua  cantatur  Oeuli  mei 
^  femper. 

9i9d^  Lad  ewig  RÜiqa«  Mfpt  V.  116«  nnt  Wilkii  Ticemaiu»»  App.  108. 


CCCXVIII-  Die  SWarfgrafm  wn  ©mnbeiAurg,  Otto,  Äonrab,  Sel^amt  unb  aOBoIbemor^  sr&^m 
bte  ©tobt  Slme^frotte  ober  Deutf^K^^one  im  ^ofeitf^ien,  am  23.  ^vH  1303. 

Nos  Otto,  Gt>nradus,  Johannnes/ Woldemarus  ^),  March^ones  de  Bran- 
denborch.  et  de  Landesberch,  Vniuerlis  prefentem  paginam  lüfuris  eteme  lucis  vi/ione') 
perpetuo  confolari.  Non  finit  humana  fragilitas,  ut  cunctonim,  que  agit  homo,  certam  per- 
hennemque  poflit  habere  memoriam.  Ideo  infinnitate  fue  homines  virtute  rationis^)  et  ingenio 
confulentesy  in  fcripta  redigunt,  quidquid  memoria  dignum  hter  fe  ordinant  et  difponunt  Ob 
banc  caufam  etiam  nos  cartam  prefentem  confcribi  iufiimus,^  que  quedam  a  nobis  ordinata 
liquido  continet  in  fe  fcripta,  Quam  figillorum  noftrorum  appendiciis  *),  fidelibusque  teftiraonüs 
ideo  roboramuSy  ut  ratum  et  ftabile  habeatur,  quidquid  in  ea  cemitur  exaratum.  Igitur  quo- 
niam  nobis  et  fapientioribus  in  populo  noftro  vtile  videbatur,  ut  justa  volzen^)  civitas  po- 
neretur,  dedimus  operam  illi  rei,  fundatiooemque  illius  civitatis  cum  prefectura  porreximus 
militibus  honeftis  et  providis,  noftris  fubditis,  Vlrico  deSceninghe^)etRodoIfo  de 
Livendale^),  civitatemque  ipfam  volumus  appellari  ArnescTone^.  Huic  ciuitati  damus 
octo  manfos  et  ducentos  manfos  agronim,  forma  ta]i  et  modo,  ficut  inferius  eft  nbtatum.  In 
fexaginta  et  quatuor  manfis  diete  civitatis  incole  villam  ponent,  ita  videlicet,  ut  quatuor  man-- 
fos 'ad  ufus  facerdotis  doti  libere  tribuant,  fexaginta  uero  manfos.  alüs  illius  vitte  incolis 
divident  excolendos.  Hec  nilla  fub  ciuili  iure  fedehit,  foluetque  redditus  ciuitati.  Et  quid» 
quid  in  hac  uilla  et  intra  iftos^)  fexaginta  et  quatuor  manfos  ad  uiliam  pertinentes  utilitatis 
effe  poterit,  ad  vfum  pertineat  ciuitatis^):  et  de  redditibus  hujus  ville  et  de  utilitate,  que  in 
ipfa  uel  intra  fpacium  campi  ejus  eOe  poterit,  nichil  nobis  perueniet  (proueniet  ?)y  [^^J  neque 
fundatoribus  ciuitatis  inde  aliquid  cedet.  Eccleiiam  hujus  ville  non  ofliciabit  plebanus  dicte 
ciuitatis,  fed  habl'at  ipfa  viHa  facerdotem  per  fe,  paftoremque  proprium  animanim.  Hujus 
ecclefie  beneficium  perpetuo  porrigat  quicnmque  prefectus  fuerit  ciuitatis.  Ex  iftis^^),  fexa- 
ginta quatuor  maniis  ad  villam  ordinatis,  remanent  centum  et  quadraginta  quatuor  manfi,  de 
quibus   eft  taliter  ordinandum.     Quatuor  manfos .  et  centum  habebit  duitas  pro   menfura  et 


1)  Racsinski:  —  Voldemarus  ^archiones  de  Brandemburg  et  de  Landsberg.  2)  Ledebur:  Tifionis, 
Racz.:  vifione  perpetuo  confolatl  3)  Racz.:  rationibus.  4)  Racz.:  Walczen.  6)  Racz.:  Ulrico  Themneko. 
6)  Kacz.:  Lebendal.         7)  Racz.:  Welcz  fiue  Arnskrone.         8)  Racz.t  totos.  9)  Racc.:  CmiUs  mit  tintm 

Vunftc  »or^cK.        10)  Lededur:  Ulis  o^ne  Ex,  *)  Ledebur:  appendenciis. 
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fpacio  campi  fui,  ex  quibiis  quatuor  pro  dote  ecclefie  effe  volumus  facerdotis,  quadraginfa 
autem  manfi  reliqui  ad  agros  areanim,   quod  eft  vulgariter  dictum  Wordelant^),  effent  ordi- 
nandi.     Sed   ut   oranipotentis    dei    laus   et  gloria  eo^  amplius  cumuletur,    ex  eisdem  agris 
facerdoti  ciuitatis  iterum  quatuor  manfos  daraus,  ut  pro  dono  iftorum  ad  mißam  niatutraalem 
fervandam  perpetuo  fit  aftrictus,  habeatque  iftos  quatuor  manfos  facerjios  cum  prioribus  qua- 
tuor mapfis  perpetua  libertate.     Quidquid  in  fupradictis  agriß  omnibus,   hoc  eft  tarn  in  aoris 
perünentibus  ad  menfuram  campi  civitatis,  quam  in  agris  areanim,  vtiütatis^)  ordinär!  potent, 
terciam  partem  fundatoribu9  dabit,  duas  partes  tribuet  ciuitati.     Hoc  tarnen  excipimus,  quod 
dicte  ciuitatis  fundatores  intra  ciuitatem  uel  extra  in  agris,  quos  dedimus  ciuitati,  ubicunque 
▼oluerint,  duo  loca  molendinonim  eligent,  in  quibus  molendina  conftnient,  prout  fibi  putaue 
rint  expedire,  de  quibus  ciuitati  nicbil  proveniet^),  fed  cum  omni  fructutam  jure  hereditario 
quam  feodaü  ipfa  molendina  poflideant  fundatores»  Si  aliqua  alia  molendina  conftrui  poterunt 
m  ciuitate  uel  extra  ciuitatem,  inde  terciam  partem  Aiment  fundatores,  ciuitas   habeat  partes 
duas.     Daraus  etiam  huic  ciuitati  ad  pafcua  peconim  fuorum   iocum  caftri,    qui  dicitur  Do- 
beriz^)  et  ab  ipfo  Doberiz  per  circuitum  dimidium  miliare,    quidquid    intra    hoc   fpacium 
vtiütatis  efle  potent,   unde  pactus   aut  cenfus  proueniat,   terciam  partem   fundatoribus  folvet, 
duas  partes  tribuet  ciuitati.     Duo  ftagna,  raddun  et  volzen^),  daraus  etiam  ciuitati.  Quid- 
quid ex  eis  reddituum  haben  poterit,   inde   ciuitas  tollet  duas  partes,  terciam  partem  perci- 
piant  fundatores.     Infula  quedam,   que  proprio  dicitur  vulgariter  eyn  Hals^),  protenditur®) 
a  loco  caftri,  qui  vocatur  raddun,  et  intrat  ftagfmm  raddun:  haue  cum  ceteris  infulis,  exi- 
fteDtibus  in  ftagno  raddun,  daraus  etiam  ciuitati:  quidquid  in  hü«  infulis  vtilitatis  elTe  poterit, 
terciam  partem   dabit  ;fundatoribus ,   duas  partes  tribuet  ciuitati.     Fundatoribus  daraus  liber- 
tateiu  veuandi  in  bonis  fuis  et  in  terrainis  ciuitatis.  Quidquid  in  theatro,  in  nfiacellis  panura^) 
calceorum  ^°)',  camium,  cenfus  aut  precii  ^*)  efle  poterit,  et  fi  qua  alia  ^^)  macella  et  cafe  ^^) 
facto   fuerint,  que  redditus  foluant  ciuitati,    de   oranibus  eis  ^^)  fundatoribus  tercia  pars  fol- 
vetur,*   due  partes  reraanent  ciuitati.     Item    fundatorum  erit  tercia  pars   de  cenfu   et  precio 
locorum,  que  in  annuali  foro  aduentantes  occupant,  et  duas  partes  ciuitas  retinebit.   Sedecim 
aimis  habebit  hec  *^)  ciuitas  libertatem;  quam  diu  hoc  tempus  libertatis  durauerit,  tollet  ciui- 
tas, ut  tanto  melius  fe  emendet,  duas  partes  de  omni  caufa  iudiciorum,  fundatores  terciara  ^^) 
partem  fument,     Defluxo  tempore  libertatis  due  ifte  partes  cedent  in  vfus  noftros,   fed  fun- 
datoribus pars  fua  tercia  remanebit.    Iterum  tranfacto  libertatis  tempore  tres  folidos  branden- 
burgeiifes  foluent  incole  ciuitatis  de  quolibet  manfo  ex  hiis  centum,  qui  ad  campum  pertinent 
ciuitatis:     ex  hoc  cenfu  due  partes  cedent  nobis,  tercia  pars  ad  manus  tranfeat  fundatorum. 
Due   partes  reddituum  de  agris  areanim  manent  ciuitati,  terciam  partem  percipiant  fundatores. 
Inlula,    que  intrat  ftaguum  volzen^^),    que  proprie  dicitur  vulgari  vocabulo  eyn  Hals  ^*), 


1)  Racz.:  W^ordenlants.      2)  Ledebur:  ex.      3)  Kacz.:  utilitatibos.      4yLedebur:  penieniet.      5)Racz.: 
debris  6)  Racz.:  Radun  et  Wlzy.        7)  Racz.:  dicitur  Enghal^.         8),RaoB.:  protenditur  fttfiu         9)  RtLCm^.t 

et  macellis  pairni.  10)  Ledebur:  calciorum.  11)  Racz.:  pretium.  12)  Racz.:  alia  qua.  13)  ßacs.:  nuu 
celia  et  camerae.  14)  Racz.:  ejus.  15)  RacK.:  baue.  16)  Racz.:  etiam.  17)  Racz.;  Wolzen*  18)  Racz.: 
Cnghals.  ^ 

^aaptt^til  II.    iSb.  i.  32 
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fundatorum  fit,  et  in  ea  nichil  auctoritatus  remanet  ciiutati.  In  nigra  merica  (hndatores  ^) 
eligent  duo  ftagna,  quecumque  uoluerint,  que  itidem^  dam\i8  eis^).  Porrigimus  etiam  dictis 
fundatoribus  viginti,  manfos  et  trec^ntos  nbicumque  circa  predictam  ciuitatem  Arnescrane^) 
eligere  voluerint,  cum  omni  jure  et  vtilitate  agrorum^  pratorum,  fluentomm  et^)  breuiter  cum 
vtilitate  omnium^),  in  quibas  poterit  efle  fruetus.  Si  qui  de  amicis  (undatonim  eos  fequi 
voiueriDt  de  terris^)  aliorum  principurt,  unieuique  eorum  fexaginta  quatuor  manfos  cum  liin- 
datorum  confilio  porrigemus.  Si  qüi  Tero  eos  fequi  uoluerint  de  terra .  principatus  ooftri^ 
fexaginta  quatuor  manfos  vniqjiique  edrum  fimiliter  porrigemus,  ita  tarnen,  ut  de  antiquis 
bouisy  qii^  babent  a  nobis,  confueta  feruicia.  impendere^)  non  obmittant.  .  Sed  nt  fundatores 
mimis  terreat  fundationis  labor,  Predicto  militiViricö  de  Sceninghe^)  et  filüs  fuis*  libere 
dimittimus  et  abfque  omni  feruitio  per  fedeeim  ^^)  anhos,  quidquid habent  in  Conradesdorp  ^^), 
fubditos  fuos  in  eadem  viiia  morantes  etiam  ab  omni  feruicio  et  preearia  ^^,  per  eonindem 
annorum  fpacia  liberos  efle  volumus  et  quietos.  Miiiti  predicto  etiam  Rodolfo  de  Liuen- 
dale  ^^)  et  fratribus  fuis  villam  Hegcnberch '^)  fimiliter  per  fedeeim  annos  liberam  dimit- 
timus  et  absque  omni  fervitio,  fubditos  fuos  etiam  per  id  ^^)  tempus  ab  omni  feruitio  et 
precaria  **)  liberamus.  Predicti  uero  militcs  durante  libertatis  tempore,  fi  qua  precaria  *^)  ab 
incolis  terre  a  nobis  requifita  fuerit  et  extorta,  de  bonis  ipforum  nobis  inconfultis,  fi  decre- 
«erint,  percipient  libere  et  qniete.  Eos  qui  fundatores  dictos  fequuti  fuerint  per  fedeeim  *^ 
annos  a  feruicio  liberos  efle  volumus  fieut  fundatores,  excepto  quod  qui  eos  de  terra  prin- 
cipatus noßri  fequentur,  de  antiquis  bonis,  ut  panlo  ante  diximus,  feruicia  Aia  folvant.  Seien* 
dum,  quod  hec,  que  fundatoribus  iftis  ratione  dicte  fundationis  porrigimus/  tali  concedimus 
forma,  fcilicet  ut  predictus  milesVlricus  de  Sceninghe  cum  pueris  fuis  et  miles  R o d o  1- 
fus  eciam  predictus  cum  fratribus  fuis,  omnes  ifta '^)  vna  manu,  yna  pofleffione  vniuerfa,  pof- 
fideant  atque  fenient  Si  quisquam  hominum  bona  noualia  fupradicta  impugnauerit,  in  eis 
iuris  aliquid  aflerens  fe  habere,  illius  impugnationis  nos  efle  volumus  fedatores.  Si  fiinda- 
tores  dicti  vendere  decreuelrint  ea,  que  fui  juris  efle  in  ciuitate  uel  in  campo  ciuitatis  prefens 
pagina  narrat,  ipfa  emptoribus  absque  feruicio  porrigemus.  Teftantur  ifta  miiites  Zulis^^) 
de  Wedele,  Ludeke^o)  de  Wedele,  Haffo  de  Wedele  ^^)  Aduocatus  nofter,  We- 
dege  filius  Haffonis,  Haffo  de  Herfleue^),  Kenftel.  Item  ifta  teftantur  Johannes 
filius  Kenftel^),  Janeke  Guntersberch  ^)  et  plures  alii  fide  digni.  Datum  Lyuen- 
walde^  et  actum  anno  Domini  M.  CCC.  ÜI.,   feria  tertia  poll  Mifericordias«  Domini. 

Viod)  Vbtrffcfcn  in  i.  »en  Eebcbur  tiflg.  9Mi^\^  S6$— 365  imb  in  Raczyaskj  Cod.  dipL  mij.Poloiiiae«— 

Untnaimitotiit  ifl   tent  9(bbru((  tiefet  Urfiinbe  bie  Eingabe  f&nimtU(^c  ^b»eic^Nngrn  ber  bribeii  S(bbrffcfr  mit^f 

geben,  bamir  gelr.qrmltd)  an  einem  56eit>ie(e  erfebm  teerte,  wie  idjUdjt  unb  feb(erbaf^  bic  in  bem  neuertiiig«  rrfc^f» 

.nenen  «Betfe  bc«  trafen  9}ac|in«rp  gelieferten  tief unben^Hbbrffcfe  ^nb.  S-i>d(-^ lütter  f.i9iff.5(rittf.  1843. 

1)  Racz. :  fundationis.  2)  Racz. :  iftis.  3)  Racc :   et  porri^mus  etiam.         4)  Racz  :  Arneskma. 

6)  et  fe^It  bei  Racz.  6)  Racz. :  omni.  7)  De  bonis  bei  Racz.  mit  einem  fünfte  »rt^er.  8)  impendere  fe^t 
bei  Racz«  9)  Themneke  M  Racz.  10}  Racz.:  fedecem.  11)  Racz.:  Konradesdorff.  12)  Racz.:  pecoaiab 
1^  Racz. :  Rebendal.  14)  Ract, :  Harenliurg.  15)  Ledebur :  per  eidem  tempus.  16)  Racz.  pecmiia«  17)  Rac£. : 
Mecem.  18)  Racz.:  fftl  19)  Racz.:  Sutis.  20)  Racz.:  Lathke.  21)  feblt  bei  L^ebnr.  22)  Racs.: 
Her^el.        23)  Racz.:  Kronfehtel.        24)  Racz.:  Janeke  Scbinterberk.       25)  Racz.:  Lelenkelde. 
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« 

<:CC:XIX    ^a^^  lBontf«5  VHI.  Icgttimirt  bt'e  G(;e  beö  SJlarfgrafen  ^mri^  öoit  aSranbmfcurg 
«itb  ferner  ©emaj^Iin  ^Igue«  jur  SScrbuhtttfi  fccr-ßJcfol^rett,  tocldf»?  aud  einer  ©(|iettiwng  l^eröor» 

flc^ctt  wtJgtf«,  flitt  19.  SWot  1303. 

Bonifaciuf  etc..  Dilecto  filio  nobtli  uiro  henrico,  Marchioni' Brandenbur- 
genfi,  et  dilecte  Id  crifto  filie  nobUi  mulieri  Agneti,  nate  quondam  Ludouici,  Ducif 
Bawarie,  uxori  eins.  Intenta  falutif  operibuf  ^poftolice  Sedif  circurnfpecta  beDignitaf  indulta 
RIh  defuper  plenitudine  poteftatif  uötur,  ficnt  in  Deo  expedire  confpicit,  fecunduin  diuerfita- 
tem  negotiorum  concurrentium  et  exigentiam  perfonanim^  Sane  lecta  coram  nobif  ueftra 
petitib  continebat,  quod  uof  olim*niatrimonium  per  uerba  de  prefenti  de  facto  ad  inuicem 
contraxiftir,  et  camali  portmodum  copula  fubfecutay  prolem  ex  eodem  matrimonio  fufcepirtif. 
Quia  uero  qüarto  confanguinitatif  gradu  uof  contingitif,  procurari  uobif  de  oportuno  difpenfa- 
tionif  beneficio  in  hac  parte  humiliter  imploraftir,  niaxime  cum  ex  diuortio,  fi  quod  ablit  inter 
nof  fieret,  graue  poITet  in  iliif  partibuf  {periculum)  exoriri.  ^lof  itaque  cariflimi  in  crifto  filij 
noftri  alberti,  Regit  Romanorum  illuftrif,  ac  ueftrif  fupplicationibuf  inclinati,  uobifcum, 
ut  impedimento  huiufmodi»  quarto  gradu  •  confanguinitatif,  nequaquam  obftante,  in  matrimonio 
ipfo  licite  ac  libere  remanere  pofßtif,  auctoritate  apeftolica  de  fpeciali  gratia  difpenfamuC 
prolem  fufceptam  et  fufcipiendam  a  uobis  ex  huiufmodi  matrimonio  legittimam  nuntiante£ 
NuUi  ergo  etc.  Datum  anagnie  XIUI.  Kalendaf  Junij,  anno  Nono. 

9la(^  einer  9ihf<ix\ii  an«  bmt  8di(anif(^  Qit^.  9ix^9  Epilt  BoaUI  Nr.  230«  p.  dSa  Ajini  IX« 


CCCXX.    aSertrag  be«  S3ifd[>ofd  ^etnri^f  »«^n  Samiit  mit  Un  SDlarfftrafw  Dtto,  Äonrab,  3ö^ 

^amt  irnb  SBalbemar,  benen  er  ^iilfe  unb  SSeiftcmb  gegen  alle  tpre  f^embe  gelobt,  aui^tnommm 

bm  2Äarfgrafert  ^ennann  unb  bie  ^Jommerfd^ett  ^erjoge,  wvx  18.  ©ejjtember  13Ü3* 

Nos  Henricus,  Dei  gratia  Caminenßs  ecciefie  Episcopus,  recognofcimus  et 
prefentibus  publice  proteftamur,  quod  inter  üluftres  Principes  Dominos.  Ottonem,  Con- 
radum,  Johannem  et  Wäidemarum,  de  Brandeborch  et  Landefberch  Mar- 
ehiones,  ex  una,  et  nos  parte  ex  altera,  eft  de  maturo  confilio  noftrorum  prelatorum  nee 
non  fidelium  noftrorum  pladtatum,  quod  apud  ipfos  debebimus  perpetuo  mauere  et  ipforum 
tecram  defendere,  prout  noftram,  eisque  ailiftere  efBcaciter  auxilio,  confilio  et  fauore  cum 
omni  poffe,  ubicunque  eisdem  fuerit  oportunum  contra  quoslibet  aduerfarios  eorundem,  ex- 
ceptis  dumtaxat  illuftri  principe  Domino  Hermanno  Martchione  Brandeburgenfi^  et 
iiohUibus  DucibuSy  Dominis  Bugizlauo  et  Ottone  Sclauorum  et  Caffubie,  contra 
i{iios  nichil  attemptabimus ,  quod  nofcitur  inimicum.  Preterea  fi  aliqua  discentionis  materia 
ioter  dictonim  Dominorum  Marchionum  et  noftros  uafallos  fuerit  exorta,  fl  concor^  non 
polfet  vel  amicida  terminari,  exttfhc  noßri  vafalli  coram  nobis  ftabunt  iuri  uafailis  dictonim 
Oommorum  Marchionum  de  ipfis  uolentibus  queruiari,  et  nemo  fe  conftituet  judicem  fui 

32  • 
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ipfioB.  Si  uero  fecus  factum  fuerit,  niillis  uaraUoraro  noftromm  in  bac  eaufa  preftabimtui 
auxilium  vel  iuuamen.  Teftes  hujus  rei  fimt  Hillebrandus  prepofitus  CaminenfiSy 
Johannes  prepofitus  Colbergenfis,  Canonici  Caminenfes;  Nobilis  vir  Dominus  Her- 
mannus  Comes  de  Euerften,  Johannes  Romelo,  Tzwles  de  Wedele,  Hennin- 
guf  de  Blankenborchy  Henricus  et  Jobannes  de  Stegeliz,  Wedego  et  Uaffo 
de  Wedele  milites  et  alii  quam  pluref  fide  digni.  In  cujus  rei  teltimonium  figiUum  noftnun 
prefentibus  eft  appenfum.  Actum  et  Datnm  Dubbegnek,  anno  domini  M.  CCC.  tercio» 
feria  quarta  ante  feftmn  B.  Matthei  apoftoli  et  euangelifte. 

9!ad)  Um  £)rigina(f  M  g.  9(6.  Siah.»Mxdfiu€  420, 6.  3n  iSttdttCi  Cod.  IQ.,  85.  mit  to  IfagAbe  ton  Belbuf 
aU  iDrt  trt  Viupcllung^  n%nit  im  iDtiginale  btutUä^  Dabbei^ek  flt^U 


CCCXXh    ^trmam,  SWarfgraf  ^oit  SranbetiEurg,  betotbmet  bte  ©tabt  ©orft^  mit  üffagbefcur-' 
gif(i(>em  SRecfjte,  unb  orbnet  bie  ©ericfitdöerfajfung  bcrfelben,  um  28*  9loöember  1303. 

■ 

Nos  Hermannus,  Dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lnfacie  Marchio,  Do- 
minus de  Henninbergy    recognofcimus  tenore  prefencium  publice  profitendo,    Quod  ad 
utilitatem  et  profectum  majorem  Ciuitatis  noftre  Gorliz    generalem  fideiibus  noftris  Ciuibus 
et  ciuitati  ibidem,    de  noftre  voluntatis  beneplacito  Jura  Magdeburgenfia  concedimus  cC 
donamus  habenda,  tenenda,  Queftionibus,  contractibus,  cauCßs,  in  omnem  modum,  pront  noftris 
Ciuibus  et  Ciuitati  melius  et  comodolius  videbitur   expedire.     Tarnen   qiiendam   Judidarium 
uel  judicii  cafum,  qni  Voitding  yel  echteding  nominatur,  ibidem  habere  noiumus.  Ymo  volu- 
mus  et  precipiendo  ftatnimus,  ut  fingnlis  horis  et  temporibus  judicii  opportunis  ciuitatis  noftre 
in  Bancis  cum  advocato  noftro  Judex  hereditarius  nofter,  qui  fuerit,   in  perfona  propria  ad- 
eile  debeat  et  judicio  prefidere,  et  ibidem  in  loco  Judicii  et  non  alibi,  licut  alii  eines  noffri 
in  Bancis  9  prefentibus  Scabinis  dnitatis,  coram  noßro  Advocato ,  fuper  accionibus,  querelTs, 
eaufis  contra  dictum  judicem   motis  vel  mouendis  unicuique  finaliter  refponder^  et  noftrum 
Aduocatum   de  fructibus  judidi   vel  caufamm  judicialium  duas  partes  percipere  et  colligere, 
Hereditarium  judicem  noftrum  tertiam  vero  partem,  exceptis  duntaxat  homicidiis,  Rapinis,  io- 
cendiis,  finüs,  daudicacionibus  et  aUia  quibuscunque  eaufis  majoribas,  in  noftro  territorio  vel 
territoriis  Gorliz  commiffisy  Quas  vero  caufas  in  quatuor  Bands  Ciuitatis  prefentibus  Scabinis, 
ciuibus  noßns   et  non  alibi,  noftrum  Advocatum  volumus  judicare  et  bujusmodi  caufamm 
fructus  noftre  Camere  totaliter  referuare.    Precipimus  igitur  univerfis  noftris  et  fingulis  Ad- 
vocatis^  qui  fuerint,  omniuo  voleiites,  gracie  noftre  fub  obtentu,  quatenus  ipfos  Ciues  noftro« 
et  Ciuitatem  in  dictis  fuis  Juribus  et  fuis  confwetudinibus  antiquitus  obfervatis  quibuscunque 
perpetms  in  antea  temporibus  debeant  protegere,  manutere  et  feliciter  confeniare.    Si  vero, 
quod  abfit,  aliquis  hominumy  cujuscunque  conditionis  fuerit,  contra  mandatum  noftrum  dictdis 
noftros  Ciues  et  duitatem  in  premÜlis  et  alüs  fuis  juribus  moleftare  et  impedire  prefumpferit 
uel  attemptauerity  contra  takm  ciues  noftri,   auctoritate  nsftra  juris  forma  poffint  et  debeant 
procedere  ipfum  corr^ndo»   quod  de   cetero  noftrum   mandatum    violare  et  eos  impedice 
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aborrebit    Li  quorum  evidens  teftimonium  Sigillum  noftram  prefeDtibus  eil  appenfum.    Da- 
tum SpandaWy  Anno  Dommi  millefimo  trecent^iimo  tercio^  qiiarto  Kalendas  Decembris. 

original  bec  £)bftlaaf.  ®ef.  brr  SEBifenfc^aften.    9(btr»  in^ifc^eppe  imb  ^ttnitlfi  Urfunben'^ammf.  446. 
Wilkii  Ticemaim  App.  172* 


cccxxn. 


am  15t  ^Attuar  13U4* 


In  Gades  Namen  Amen.  Wy  Otto,  Conrad^  Herrmann  unde  Woldemar,  van 
Gades  Gnaden  markgreven  van  Brandenborch,  bekennen  in  desfeme  jegenwardigen 
Breve,  dat  wie  üs  gcfonet  heJ)ben  mid  ün ferne  leven  Swagere,  derae  eddelen  Herren  Hin - 
riken  van  M eklenboreh  unde  /inen  Helperen,  um  at  ufe  wemifse,  de  under  uns  was 
unde- noch  werden  mach.  De  föne  ludet  alfus:  Wy  markgreve  Hermann  hebbet  gela- 
ten  van  der  An^rake,  de  wy  hadden  an  deme  Lande  to  Stargarde,  unde  hebbet  deme 
v;an  Meklenborch  dat  geleghen  to  rechteme  Lene,  mid  aller  Schede  unde  mit  aller Nutt, 
behatven  de  Muntighe  upde  dat  Iferen  to  Lychen,  dat  fcole  wie  beholden  unde  unfe  er- 
ven,  alfo  dat  dar  Brandenborgefche  Penninghe  gan,  unde  unfe  Mundmeßere  de  Wesle  ride 
in  deme  Lande  to  Stargarde,  dar  fcal  de  van  Meklenborch  us  nicht  ane  hindern, 
ader  jemand  van  finer  wegene.  Wy  hebben  ock  ünem  Wyve,  ünfi^r  Vedderen,  dat  fölve 
Land  to  Stargarde  geleghen  to  enerae  rechten  Lyffgedinghe.  Werden  deme  van  Mek- 
lenborch erfnamen,  wy  fcolen  en  datLand  toStargarde  naligen,  alfe  wy  eme  dat  vor  ge-« 
leg;hen  hebben,  Dat  fcolen  ok  na  uns  don  unfe  Erfnamen.  He  (phal  us  des  Landes  nicht,  entvemen, 
verlighen  noch  laten,  dfirmede  et  us  endvemet  moghe  werden.  Efte  fi  ane  erfnamen  to  Koi-t  wor- 
den, id  enftorve  up  uns  unde  up  unfe  Kinder  mid  alfo  daneme  Rechte,  alfe  he  id  van  us  hadde.  Hir- 
umoie,  dat  wy  emme  ditLand  geleghen  hebben,  fo  giffthe  us  Vif  Dufent  Mark  Brandeborghes  Sül^ 
vers  unde  Brandeborghes  gewichtes.  Des  füluers  was  he  üfen  Veddem  Markgreve  Alberten^ 
deme  God  Gnedich  fy,  Dre  Dufent  mark  fchuldig,  dar  gifft  he  Us  t^ve  Dufent  mark  to,  des 
fole  wy  mit  eme  to  Rekenfcop  kamen.  Moghe  wy  eme  dat  bcwifen,  dat  He  üfen  Ved- 
dem mer,  wan  Dre  J)ufcut  mark,  were  fculdig  Weven,  dat  fchal  He  Us  bereden^  alfe  He 
dat  andere  bered.  Kunde  wy  der  Rekenfcop  nicht  m'^er  endragen,  unde  wolde  wy  eme  des 
nicht  verweten,  dat  he  dat  fülver  ai  bered  hadde,  dat  boven  de  Dre  Dufent  mark  were*;  fo 
feolde  he  dat  uppe  den  hilghen  fweren,  dat  he  dat  fülver  Ufen  Vedderen  markgreven 
Alberten  bered  hedde,  edder  dar  id  Ufe  Vedder  gebeten  hedde,  dit  fcal  mit  eme  fweren 
Her  Wiüeke  Soneke,  Her  Bofse  van  der  Dolle  unde  Her  Ekkard  van  Dewitz. 
Wy  hebbeu  ok  gedegedinget,  dat  wy  markgreven  unde" Ufe  Helpere,  un  de  van  Mek- 
lenborch und  fine  Helpere,  fcolen  nimmer  uene  Viende  werden.  Were  unfer  Vrtinde  ed- 
der Ufere  Helpere  jenich,  de  fick  an  mlnne  edder  Recht  nicht  genogen  wolde  laten,  dar 
Icolde    wy   an   beiden   fiden  unbenerren  uiede   wefen.     De  Greven  van  Zw  er  in  Icholen 
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ok  an  delTer  S'one  wefen.  Willen  fc  avers  darinne  wefen,  fo'  fcolen  fe  don,  dal  -  nfe  Ved- 
dere  Marggreve  Otto'yan  unfer  wegene,  unde  de  van  Mekifinborch  van  erer  ^vegene 
fpreken,  dat  minne  edder  Recht  is.  Ginge  ufe  Veddere  Mark'greve  Otto  af,  des  Grod 
wicht  Wille,  fo  fo  fcholde  Ufe  Veddere  Markgreve  Conrad  de  fülve  wold  liebben,  de  he 
hadde.  Wolden  de  van  Zw  er  in  nicht  don,  dat  minne  edder  Recht  were;  fo  fcholde  de 
van  Meklenborch  mid  en  unbeworren  wefen.  Worde  ok  jeneghen  finen  Vründen  des 
van  Meklenborch  to  uns  gicht  oder  to  Unfen  Helperen,  des  fchal  ufe  Veddere  minne 
edder  Rechtes  van.ünfer  weghene,  vnde  de  van  Meklenborch  van  erer  wegene  Mione  edder 
Rechtes  weldich  wefeiL  Wat  vs  de  beten  in  beyden  fiden,  dat  fcfaole  wydon;  Worde  ün- 
Ten  Veddem  to  dem  van  Meklenborch  gicht  werende  edder  to  finen  Helpcren,  efteden 
van  Meklenborch  unde  finen  Helperen  to  Ufe»  Veddem  oder  to  finen  Helperen,  des 
fcholde  wy  weldich  wjefen,  na  defsem  Daghe,  van  ünfer  Vedderen  wegen  unde  erer  Hel- 
pere,  unde  de  van  Meklenborch  van  finer  Helpere  wegene,  fo  wat  fe  beten  in  beyden 
lyden  in  Minne  edder  to  Rechte,  dat  fchölen  fe  don.  De  vorbenomede  Vif  Dufent  mark 
fchal  me  bereden  to  Tempelin.  Bedarf  id  de  van  Meklenborch,  fo  fchole  wy  unde 
unfe  Veddem  dat  fülver  leyden,  van  Liehen  to  Tempel  in,  vor  alle  de,  de  vor.ünfe  Ved- 
dem unde  dor  uns  don  unde  laten  willen.  Bedorve  wy  id,  de  van  Meklenborch  fchal 
dat  fülver  vort  leiden  van  Tempelin  to  Ereswolde  (Everswolde?),  vor  alle,  de  dor  ene 
don  unde.  laten  willen;  Hedde  de  van  Meklenborch  des  fülvers  uppe  de  Daghe  nicht  al, 
fo  fchole  wy  Brandenborgifche  Penninghe  davor  nemen,  alfe  de  Müntmeftere  fpreken  dat 
Recht  fy«  Des  vorbenomeden  fülvers  fchal  xne  bereden  Dufent  mark  to  fünte  Mertens  Da- 
ghe daroa,  unde  -echt  dama  to  fünte  Wolberge  Daghe  Dufent  Mark  unde  dama  to  funte 
Martens  Daghe  Dufent  Mark  unde  dama  echt  Dufent  Mark  to  funte  Wolberge  daghe  alfo 
lange,  wante  dat  fülver  albered  is.  Dit  fülver  fcal  me  fo  bereden  to  den  Daghen  ane  len^ 
gher  vertocL  Unde  de  van  Meklenborch  mach  wol  fineu  Mannen  in  den  Lande  to 
Stargarde  lygen  fo  wat  be  wiL  Defse  hebben  gelovet  vor  dit  fülver :  de  Herren,  Herr 
Hinrich  van  Meklenborch,  Herr  Claws  von  Wenden,  de  Eldefte  van  Rüyen, 
Greve  Claws  unde  Grew«  Ountzel  van  Zwerin,  de  van  Gutfikkowe  unde  defse Rid- 
dere:  Her  Willeke  Soneke,  Her  Zabel  von  Plawe,  Her  Ekard  van  Dewitis,  Her 
Heyfe  van  den  Broke,  Her  Kerften  van  der,DolIe,  Her  Rolof  van  Wudens- 
wege,  Her.Hinrik  Soneke,  Her  Hihrik  Staffeid,  Her  Hinrich  Lowenberch,  Her 
Krowel,  Her  Krourad  Schepelifse,  Her  Brunward  van  de  Ekhorf^,  Her  Heyne 
Vilitz,  Her  Engelke  van  Dewitz,  Her  Boffe  van  der  Dolle,  Her  Bode  van  Hei- 
pede.  Her  Albert  van  Dewitz,  Her  Günther  van  Reberge,  Her  Roief  van  der 
Dolle,  Her  Heyne  van  Petersdorp,  Her  Anfim  van^Genzekow,  Her  Henning 
van  Rome,  Her  Willeken  Manduvel,  Her  Zabel  van  Helpede,  Her  Olrik  van 
Ylefelde,  Her  Erenbert  van  Wodenswege,  Her  Henning  van  Plawe,  Her  Vikko 
Mund,  Her  Ebele  van  Heytbrake,  Her  Jobann  van  Swanenbeke,  Her  Boffe  van 
Doren,  Her  Vikke  van  Dewitz,  Her  Hinrik  van  Schonenhufen,  Her  HeniTiugk 
Dargetz,  Her  Hennink  van  Wodenswege,  Her  Spole,  Her  Conrad  van  Vaikeu- 
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berge,   Her  Vikke  van  Viven,  Her  Detwich  unde  Her  Hermann  van 'Oritz,  Hei 
Hennink  van  Lubberftorff,    Her  Ghifo   van  Helpede,    Her  Thideke  van  Swa- 
nenbeke  unde  defle  knapen:  Vikke  van  Plote,  Hennink  Tepelink,  Hennink  Veit- 
berge, Hennink  Tobenftorp,  Hennink  Gere]ce,  Glöde, Hermann Lokftede,  unde 
de  Rad    van    Nigenbrandenborch,  "de  Rad   vaji    Vredeland,    de  Rad    van   Star- 
garde,  unde  de  Rad  van  Lychen  unde  de  Rad  van  Woldekke.    In  defle  Sone  nemo 
wy  Markgreven  den  Hertogen  van  Lüneborch,  Hertogen  Alberte  unde  Hertogen 
Erik  van  Safsen,    den  Bifchop   van  Kamin,    Hertogen  Otten  van  Stetin,    Her 
Bugislavt^n  unde  den  Eldeften  van  Ruyen,    unde  andere  ünfere  Vründ,    de  by  Uns 
bliven   willen.    Wy  hebben   ok   getegenet,    dat  de  van  Meklenborch  fchal  Heren  Be- 
rende  van  Pecca(te)le  en  holt  Here  wefen,  unde  fchal  ene  nicht  verdenken,  darummedatto 
Uns  he  gekeret  was.    Wy  feholen  ok  deme  van  Meklenborch  nu  toMitvaften  debreve 
wedder   geveii,    de  he  Unfen  Veddern  Markgreven  Albrechte  geven  hadde  uppe  deffe 
Söne.     Unde    dat  alle  defle  befchrevene  Diuk  Stede  unde  ewiklik  geholden  werden,    danip 
fo  hebbe  wy  Markgreve*  Hermann  unde  twntig  Riddere  in  trowen  gelovet,    ere  Namen 
find:    Hqr  Hinrik  van  Alvenfleven,  Her  Frederik  van  Alvjenfleven,  Her  Hinrik 
Schenke,  Her  Droyfeke,  Her  Lodewich  van  Wantsleve,  Her  Sparre,  Her  Pal- 
medach.  Her  Otto  van  Stendale,.  Her  Wipard  van  Barby,  Her  Bartold  van  Ko- 
ningesmarke, HerGrepiz,  HerThideke  van  Groben,  HerThideke  van  derLeyne, 
Her  Zabel  van  Jfygenkerken,  Her  Conrad  van  Storkowe,  Her  Ebele  van  Bre- 
dowe,    Her  Gerard  van  Molendorp,   Her  AUard  van  dem  Rore,   Her  Hennink 
Wadefchinkel,  unde  Her  Hedzebald.     Defse  Sone  hebbet  gedegedinget :  Her  Hinrik 
van  Aluenfleve,  Her  Droyfikke,  Her  Lodenwich  van  Wantsleve,  HerHomele, 
Her  Ludeke  van  Wedele,  Her  Bofso  van  der  Dolle,  unde  HerWilleke  Soneke. 
Defse  Sone  is  belovet  unde  befcreven,  unde  mit  Unfeme  Ingefegele  geveftet,    na  der  Bort 
Godes  Dufent  Jar,  Drehundert  Jar,  in  den  Veerden  Jahre  dama,  des  Midwekens  vor  fünte 
Fabianus  Daghe,  to  Wittmensdorpe: 

9tad)  9iutioff,  Cod.  dipl.  hift  iMeg.  I,  175-180. 


CCCXXin.    SWorfgraf  ^cinricff  »on  Sranbcnburg  bcflatigt  ben  <S^kbi\pn^  wegen  Ui  ®tret- 
tcö    beö  Älojlerö  Sonj  mit  beu  ©ebriibent  toon  Cijnif  unter  bem  ©icgel  ber  SRarför&fttt  Helene, 

feiner  ® c^»>ejler;  am  25^  ^nnav-  1 304^ 

% 

Nos  Henricus,.  dei  gracia  Marchib  Brandenburgenfis  et  de  Landisberg, 
onafiifous  Chrifli  fidelibus  m  perpetuum.  Ne  abolite  queftioiies  materiam-  vel  occaAonem  ha* 
beant  retiafoendi.  folent  ea,  que  per  rationabilem  et  legittimam  decißonem  terminata  funt  et 
in  amicabilem  coropofitionem  reuocata,  fcripti  teftimonio  confirmari  et  pofterorura  noticie 
coniinendan*  Ea  propter  nouerit  prefens  hominum  etas  (et)  in  Chrifto  pofteritas  fuccelTura,  quod 
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Gothefridusy  Volradus,  HennaDDus  et  Sifri^us»  fratres  dicti  de  Liznik,  cum  ec- 
clefiam  et  conuentum  Sanctimonialium  in  Butitz  fuper  molendiDO,  ipfo  (ipfi?)  clauftro  ad- 
iacenti,  inpeterent,  poft  multiplices  hominum  conuentiis  proinde  habitos,  poft  diuerfa  placita 
requifita,  -tandera  vtrique  parti  p]acuit,  vt  negotium  committeretar  arbitris  decidendum.  Ex 
parte  igitur  Sanctimonialium  dominus  Theodericus  abbas  Portenfi«  etConradus  ci'- 
uis  Nuenburgenfis,^dictus  de  Foro,  ex  parte  vero  G.  V.  li  etS.  frätrum  de  Li^^nik 
prercriptorum,  Maroldus  de  Rolitz  et  Nicolaus  de  Glina,  milites,  pro  arbitris  funt 
electi)  qui  in  vnum  et  negocium  in  inuicem  difcucientes  arbitrati  funt,  vt  Sanctimoniales  de 
Butitz«  pro  redimendis  in  potterum  vexacionibus,  et  vt  falua  de  cetero  forent  omnia,  S.V. 
H.  et  S.  fratribus  de  Liznik,  darent  octo  marcas  argenti^  aduocato  autem  noftro  denouo 
caftro,  cognomentp  Sele,  marcas  duas,  et  anniuerfarium  diem  Gothefridi  etJuthe  vxo- 
jis  fue,  patris  et  matris  fratrum  predictorum,  et  eomm  memonam  bis  in  feptimana  l^ngulis 
annis  peragerent  folempniter  et  deuöte,  dictumque  niolendinum  deinceps  Sanctimoniales  fepe 
dicte  fme  omni  impeticione  poffiderent  in  perpetuum  pacifice  et  quiete.  Vt  igitur  firmus  et 
inconuulfuß  maneat  huius  per  omnia  tenor  facti,  prefentem  paginam  figillo  noftro  decreuimus 
muniendam,  ad  augmentum  eciam  roboris  ßgillum  dilecte  fororis  Domine  Helene,  Mar- 
chionilfe  in  Wizenvels,  vtiie  iudicauimus  apponendum.  Acta  funt  hecin  ciuitateNuen- 
burg,  Anno  Doraini  M.  CCC  IUI.  VIDL  Kalendas  Februarii.  Huius  rei  teftes  funt  domi- 
nus Theodoricus  quondam  abbas  Porte,  Johannes  monachus  Portenfis,  Gunthe- 
rus  monachus  Sancti  Georgii  prope  Nuenburg,  Germanus  fratrum  de  Liznik  prefcripto- 
rum,  Bertoldus  conuerfus  in  Butitz,  Heinricus  Sculteti  ciuis  Nuenburgenfis,  et 
quam  plures  alii  fide  digni. 

8(u«  ed;J^tigtii  unt  j^rtifig*'«  Diplomat  hiftor.  Germ.  II,  388. 


rrC'XXIV.  gürjl  ^nnn't^  ücn  SWceKenburg  bepattgt  tie  ©tabt  5^ricbl«tb;  iubfm  er  ibr  urib 
cm  ganjen  Sanbe  ©tarcjavb  baö  jÄf d^t  juftd^^crt;  im  gaüc  einer  Serk^uitg  il;rer  SReAte  fchtcrfeitö 
ober  burd|>  feine  9lvid;folger;  ben  jebeönialigen  SÄavfgrafen  wn  SBranbenOurg  ftd[>  ^nm  <B^n^^mn 

anjune^men,  om  27*  ^ümax  1304. 

Cum  Acta,  quae  fiunt  (in  tempore^  curfu)  temporis  a  memoria  hominum  de  facili  in 
oblivionem  decidant  et  labentur,  expedit  ea  fcripturis  et  Liftrumento  perhennari.  Igitur  nos 
Hinricus,  Dei  gratia  Magnopolis  et  Stargardiae  Dominus,  univerfis  tarn  prefentibus 
quam  pofteris,  ad  quos  praefentes  pervenerint,  volumus  efle  notum,  tenore  prefentium  publice 
proteftantes,  Quod  nos  de  mera  et  pura  noftra  Liberalitate  ac  de  maturo  noftro  Coniilio  no- 
ftrorumque  iidelium  vafallorum  beneplacito,  dilectis  noftris  Confulibus  ac  uniuerfitati  Civium 
Civitatis  noftre  Vr  edel  an  dt,  propter  obedientiam  et  bene\^Ientiam  eorum,  graciofe  annuimiis 
et  indulgemus,  quod  eisdem  Libertatibus,  jufticiis  et  juribus,  iine  angariatione  noftra  aut  no- 
ftrorum  haeredum  five  fuccelTorum,  perfrui  debent,  quibus  recolende  memorie  temporibus  ac 
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etiam  antiquitus  tempore  Marchionum  Brandenborgenrium,  noftronim  dilecfonim  pre«- 
deceflbrum,  fuerunt  perfreti,  uidelicet  eisdem  Libertatibus»  Juftitiis  e.t  juribus,  quibus  Civitas 
Stendell  utitur  et  fruitun     Volumus  etiam  et  concedimus  praedictis  noflris  Confulibus  dicte 
Vredelandt  ac  univerlitati,  plenam  facultatis  poteftatem,  praefatam  Civitatem  Vredelandt 
mtiniendi,  muris,  yalvis»  turribus^  fafcibosy  falangis  et  aliia  munimentis  ac  propugDaculis,  in  Ci- 
Titate,  circa  Civitatem^  in  metis,  extra  et  circiim  metas,  totiens  quotiens  et  quando  eis  vide- 
bitur  expedire,    nobis  ant  noftris  haeredibus  vei  fuccefloribus  feu  officiatis  ad  id  minime  re-^ 
qmütis.     Ceterum  volumus  et  liberamus  predictos  Confules  ac  univerfitatem  ab  omni  onere 
trahendi   et   arreftandi    per  quemcunque  ad  forum  feu  Judicium  alienum,    in  foro  feu  judicio 
alieno   extra    dictam  Civitatem.     Sed  fi  nos,    noßri  fuccelTores  aut  aliquis  de  noftris  vafallis 
habeamus  vel   habeant  querelam  contra  aliquem  predictorum  feu  contra  univerfitatem,    volu« 
muSf  ut  debeant  eos  impetere  in  dicta  Civitate  Vredelandt,  et  ibidem  confequi  juris  com* 
plimentum    coram  Scabinis   et  Sculteto/  eis    dato   et  porrecto  fecundum  Exigentiam  iuris 
Stendalienfisy  ficuti  antiquitus  funt  perfreti.   Si  autem  nos,  noftros  Succeflores  aut  Advo* 
catos  noftro  nomine  dicte  noftre  Civitati  in  dictis  libertatibus,   juribus  et  jufiitiis,  ut  premit- 
titur  indultisy    in  parte  aut  in  toto  infringendo  contrariari  contingeret,    quod  abfit;    Ex  tunc 
noßri  dilecti  Confules  fepe  dicti  ac  univerfitas  liberam  habeant  poteftatis  facultatem,  falvo  ho* 
Dore,  eligendi  Nobiiem  Dominum  Marchionem  Brandenborgenfem,  pro  tempore  Exi- 
(lentem,  ad  tuen  dum  et  defendendum  eos  in  dictis  libertatibus,  jufticiis  et  Juribus.    Quill  eos 
refutaverit,    dicti  Confules.  et  univerfitas  eandem  poteftatem  habeant  eligendi  alium  Dominum 
eis  competentem  ad  tuendum  et  defendendum  eos  in  dictis  libertatibus ,    jufticiis   et  juribus, 
Imputatione   et  redarguitione  cujuscunque  proculmotis.     Similiter  eandem  poteftatem  eligendi 
Dominum  ad  tuendum  eos  et  defendendum  damus  et  concediraus  omnibus  noftris  Vafallis  et 
Civitatibus  in  tota  noftra  terra  S  targar denfi  exiftentibus,  in  eo  quo  contrariamur  eorum  li- 
bertatibusy  juftitiis  et  juribus,   quibus  ab  antiquitus  funt  perfreti.     Ne  autem  haec  noftra  do- 
natio  et  liberatiö   debite  facta  per  nos  vei  noftros  haeredes  aut  aliquem  fuccelTorum  noftro- 
nim   futuris   temporibüs  aliquatenus  infringatur,    fed  magis  perpetuo  roboris  teneant  firmita* 
teniy    praefentem  paginam  inde  'confectam   noftri  figilli  appenfione  ex  certa  fcientia  fecimus 
commuiiiri.     Hujus  vero  rei  Teftes  funt  Wilckenus  Sönecke,  Albertus  et  Eghardus 
Fratres  de  Dewitze,  Buffo  de  Dolla,    Edeie  Heydebreck,  Rodolphus  de  Wu- 
denswegen,    Vicke   Mundt,    Conradus  Schepelitz,    Dietricus    et  Hermannus 
Fratres  de  Veritze,  et  Johannes  de  Schwanevitze  nofter  Marfchaicus,  Milites  et  Se- 
cretarii  noftri  fideles,    nee  non  Confules   de  Brandenborg  et  quamplures  alii  fide  digni. 
Datum  Stargardty    Anno  Dojniiii  Millenuio  treceutefimo  quarto,    feria  quiuta  poft  Mattbei 
beati  Apoftoli  et  Evangelifte. 

9ia^  Aliitocc  a.  a.  a:.  II,  13^2  luit  grciiif  a.  a.  £).  V»  XXI,  3.  180.  181  mit  CEerrmur  einiger  augenfc^rinli' 


^imtitil  U.  S3^.  1.  33 
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CCrXXV.    $a)jfl  Senebict  XI.  gcftattrt  bem  9)?arfgrafett  ^crmartit  wn  SÖrrtttbenBurg  (luäf  an 
Drtm,  »d^lf  mit  bcm  unterbiet  belegt  fmb,  pir  fid^  unb  feine  gftmilie  ^auögotte^bienlt  Ipoltm 

jtt  lajiftt,  am  4.  SWÄrj  1304. 

Benedictuf  etc.  Dilecto  filio  nobili  uiro  Hermanno,  Marchioni  Brondebnr'* 
genfi.  Ut  erga  Sedem  apoftolicam  ampliuf  crefcat  Ute  deuotioirif  affectuf»  quo  eatn  beni«- 
goiorem  inuenerif  faciendo  tibi  gratiam,  per  quam  fpiritiialem  letitiam  Deo  propitio  coBfe^ 
quarif ;  Nof  tuif  deuotif  rupplicationibuf  mclinat],  auctoritate  tibi  prefentiüm  indulgeinu(^  ut  la 
locif  ecclefiaftico  fuppofitif  interdicto,  ad  que  te  contigerit  declinare^  poffif  tibi  et  tue  fami- 
lie,  quibuflibet  ezcommuDicatir  et  interdictif  exclufif,  per  Capellanum  proprium  diuina  offida 
facere '  celebrari ,  dumniodo  caufam  uon  dederis  interdicto,  nee  id  tibi  et  eidem  Capdlano 
contiugat  fpecialiter  interdici.  Nulli  ergo  etc.  Datum  Lateran i^  lUL  Nonaf  Martij,  anno 
PrixBO. 

9ta4  eines  «ftfi^ft  «u#  bcn  »^atlcanif(^n  (9^.  tfntbe  Bened.  XI.  EpiftoL  Aimi  L  9tu  671. 


CCCXXVI.    Die  SWarlgrafeii  »on  fÖrmimbrnQ,  Otto  ««b  $)nm<mn,  »erjjjltiliiett  ftäf  um 
5)fmöjien  im.^txio^m  Gilbert  ititb  ßridfi   wn  ©a4>fm  le^lti  50  «Warf  ju  ga^(eti,  am 

15.  fBl&vi  1304« 

No8  Otto  et  Hermannus,  dei  gratia  Brandenburgenfes  Marebiones,  Te- 
nors prefencium  publice  proteftamur,  quod  Illuftfibus  principibus,  dominis  Alberto  et 
Erico,  ducibus  Saxonie,  auunculis  noftris  karifiimis,  ob  fpecialem  dilectionem et fauoreni, 
quo  eos  profequimur,  in  proximo  fello  pentecoftes  eins  quatuor  diebus  dabimus  finaliter  in 
duitate  Soltwedele  quingentas  marcas  argenti  puri  vtique  et  foluemus.  In  cuius  rei  eui- 
denciam  prefens  damus  fcriptum,  noftris  figiUis  communitum.  Datum  ia  placitis  Snaken- 
burchy  anno  domini  M* .  CCCDH* .,  in  dominica,  qua  cantatur  Jvdica. 

moc^  tem  hn  J(.9aim5l>erf(^en  Sonte^Krc^tDc  (epinbUc^ca  firiglndr. 


CCCXXVII.  ^tinvi^,  gfirjl  wn  SWetflenbwrg,  beurfmibet,  bog  t^m  bie  ^o^rndttt^fftHtn  ^ 
Stemerott)  unb  Oarbo»,  gur  SePreitung  feiner  wn  bem  ÜWarfgrafen  ^ermann  wn  JBranbenbitrg 
^errfi^renben  ®4>ttlbett,  fretttillig  eine^  SBeijteuer  geleiflet  l^aben,  obttoftl  jte  »on  bw  Qttuttp^^ti^ 

feit  befreiet  fe^en,  am  i.  %)fvH  1304. 

Henricus,  dei  gracia  Dominus  Magnopolenfis,  omnibus  Chrifti  fidelibus  pre- 
fens fcriptum  vifuris  vel  audituris  falutem  in  Domino  fempitemam.  Facta  memorie  digna 
fcriptis  commendare  decrevit  antiquitas,  ne  ea  ab  obliuione  vel  alia  temeritate  futuris  tempo- 
ribus  contingat  in  dubium  revocari.    Nouerint  igitur  praefentes  et  pofteri,  quod  prelibati  (fic) 


Fratres  facre  domus  hofpitalis  Jerorollmitani  deNemerow  etGardowe  omnia  bona  villanim 
feu  manforum  eoniin,  cum  omni  iure,  proprietate  et  übertäte,  terris  cultis  et  incultis,  Ugnis, 
paludibuSy  aquis,  aquarum  deciirfibusy  molendinis,  pifcationibusy  pratis  et  pafcuis,  ciun  fuit 
pertinenciiA,  fub  certis  terminationibus,  iicut  jacent,  ad  nos  absque  precaria  perduxerunt  Cum 
autem  Becellitas  debitorum  magna,  ex  parte  IHuftris  Princlpis  Marchionis  Hermann!,  in 
nobis  incumberety  jam  dicti  Fratres  in  fubfidium  tle  bonis  eorum  quadraginta  Marcas  argenti 
nobis  animo  beniuolo  donauenint,  quam  donationem  argenti  nee  modo  in  prefenti,  nee  un- 
quam  m  futuro,  nos  et  noftri  heredes  feu  fuccelTores  reputare  volumus  pro  jure,  Ted  pro 
gratie  et  beneficii  impenfione.  Preterea  nos  dictorum  Fratrum  confiderantes  vitam  celibenpi, 
bonorum  openim  frequentiam,  Ordinis  fanctitatem,  fperantes  in  anima  et  corpore  apudDeum 
ipforum  devotis  precibus  adjuvari,  ad  laudem  Dei  omnipotentis  et  beate  Marie,  pro  falute 
«nime  noftre  et  vxoris  noftre  ac  progenitorum  et  fucceQorum  noftrorum,  damus  eisdem  fra- 
tribus  nunc  prefentibus  ac  futuris,  bona  in  Majori  nemerowe  et  in  Slauicali  Neme- 
row,  nee  noo  in  Gardowe,  et  cetera  bona  in  Dominio  noftro  lita,  ad  jam  dictas  duas  do« 
mus  pertinentia,  Acut  ea  ad  nos  perduxerunt,  per  nos  et  noftros  heredes,  feu  fuccelTores,  a 
precaria  libera  et  exemta.  Ut  autem  omnia  predicta  a  nobis  et  noftris  fucceffbtibus  perpe- 
tua  maneant  et  inconvulfa,  dedimus  fepe  dictis  Fratribus  Hofpitalis  Jerofolimitani  de  Neme- 
rowe et'  Gardowe  et  omnibus  eorum  fubditis  prefentem  paginam,  noftri  ß^Ui  munimme 
firmiter  roboratam.  Teftes  funt  Milites  noftri  Buffo  de  Doli a,  WillekinusSoneke, 
Erhard  de  Dewiz,  Henricus  Soneke,  Krowel  Aduocatus,  Vikko  Mund,  Hennin« 
ghus  de  Plawe,  Rodolphüs  de  Dolla,  Radolphus  de  Wodenswege,  et  famuU 
Vikko  et  Wedeko  de  Plote,  Henricus  de  Heydenbrake,  Hermannus  de  Reh- 
berge et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  Lychen,  Anno  Domini  M.  CCC.  quarte, 
Non.  Aprilis  III. 

9iaä)  htm  SSti^mait  tu  St.  (Be^.  S^ah\tttti^%t^l^t€,  ^üf^.'C^th.  DC,  7.  —    9mtn  feftc  fe^lcr^aftcit  Kbbrucf  bicfcc 
Urfunbc  (at  Buc^^ol«  a.  a.  £).  IV,  e.  149  ntitatt^ill. 


CCCXXVHIt    S)cr  SRamifd^e  ÄÄnig  2Hbte*t  toihtmft  hit  bem  SWarfgrafcrt  ^tmaxm  »ow 

93r<tttbenburg  ertl^eilte  SSerlet^ung  einer  jäf^rlid^en  ^ebuttg  wn  300  Wlatl  ©tiber  aai  iübtd,  toal 

ber  äRarlfitaf  iä^  gegen  tfin  mVfixt  mb  mit  bem  ^dntge  von  fQ&^mm  i»erbimbett  ^,    am 

h  Sttit  1304. 

Albertus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  auguftus,  prudentibus  viriB  Scabi- 
nis,  Confulibus  et  uniuerfis  ciuibus  in  Lübeck,  fidelibus  fuis  dilectis,  graciam  fuam  et  omne 
boDum.  Quamuis  anno  preterito  illuftri  Hermanne,  Marchioni  Brandenburgenfi,  ge* 
nero  noftro,  ex  dono  concelTerimus  et  beniuolentia  fpeciali,  quod  apud  vos  CCC.  marcas  ar- 
geDti  annis  fiogulis  percipere  poflet  et  debeat,  transmifiis  vobis  noftris  patentibus  literis  fu-- 
^er  eo;  Idem  tamen  Marchio,  tarn  grate  benificentie  immemor  et  ingratus,  RegiBohemi^ 
noCtrorum  et  imperü  principatuum  inuafori  publice  et  illicito,    iauore  et  auxilio  fe  adftrinxit, 

33* 
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miHa  ralione  preuia  contrd  nos  inique  rebellionis  comua  erigendo,  in'ipfius  iDfortiinium,  falv- 
tis  Tue  ac  fidei  detrimentunr  et  in  nortrum  ac  imperii  nocumentum.  Cum  igitur  inuitis  gratb 
non  preftetur  et  in  contemptores  gratie  et  rebellioDis  amicOsS  promptum  accedere  debeat  de» 
bite  Judicium  ultionis,  premiflam  gratiam  fibi  factam  prefentibus  reuocamus,  inhibentes  vobia 
firmiter,  noftre  gratie  fub  obtentu,  ac  precife  volentesy  ne  predicto  Marchioni  de  hvjusmodl 
pecunia  nobis  foluenda  refpondeatis  omoino  vel  eam  aliqualiter  prefenteti^;  Ted  ad  iftam  vi* 
cem  üluftri  Agneti,  Duciffe  Sax^onie,  forori  noftre  kariflime»  dictas  CCC>  marcas  noftro 
nomine  integraliter  perfoluatis.  Nos  enim,  qui  errorem  et  rebellionem  ipfius  cum  patientia 
diQimulauimus  usque  modo,  ipfum  ad  conuerfionem  et  penitentiam  expectantes,  contra  eum 
amodo  noftre  potentie  brachium  taKter  extendemus,  ut  cum  graciam  et  fauorem  contempfit» 
dignam  noftram  ultionem  fentiat  et  vindictam.  Datum  in  Frankenfurd,  EaL  Julii,  anno 
domini  M^.CCC®.  quarto,  regni  vero  noftri  anno  fexto»  In  cujus  rei  teftimonium  noftra  figilla 
prefentibus  funt  appenfa. 

Mni  Mnem  Sranifiimte  '^cc  WtmniUv^xülbn  ju  ^fibctf  in  tCbbcudc  hti  (Btxdtn,  Dipl,  vet  Marclv  ^t  573L 


CrcXXIX  Dtrtric^  ber  Sünflere,  Sonböraf  tu  3$uringen,  SWarlgröf  in  ber  gaufife  imb  tiit 
Dflerlanbe,  befennt,  baß  er  inäan,  Sanb  unb  itntt,  imb  toai  bagu  qz^Mq,  wn  ber  @)>ree  bt0 
pr  ©d^toar^eit  Slfter,  ben  SRarTgrafen  ^m  Sranbenburg,  Otto  unb  ^ttmann,  "otttauft  ^abt  mäy 

bte  etngcfeffenen  SSafaUett  nn  jie  ))ern)eiferr  tooüt,  am  ^^  ^nli  1304«. 

■ 

Wj  diterichy  van  gods  gnadin  der  lungere  Lantgraue  zu  duringen,.  marg'- 
grau  in  Lufiz  und  in  Ofterland,  tun  kunt  allin  den,  di  dilin  brief  hören  oder  fehii^ 
Daz  wir  Luckowe  laut  und  lute  und  daz  dazu  gehöret  van  der  Sprewe  biz  an  die 
fwartzen  elftere  unfern  neuen,  marggranen  Otten,  und  unfen  vettern,  Marggrauen 
Herman  van  brandenburg,  vorchauft  haben  rechte  und  redliche:  und  wifen  an  He  alle 
vnfe  man,  di  da  inne  fin,  in  difim  gegenwertigm  brife.  Daz  felbe  fullin  wi  tfin  mit  dem 
munde,  wenne  fi  vns  des  manen.  Des  haben  i^ir  zu  einem  Vrchund  difm  brief  mit  unferm 
Jnligel  vorßgelt  zu  Wizinvels,  nach  gods  geburt  M.  CCC.  in  dem  vierden  Jare,  an  land 
kylianns  tage. 

Siad^  tcjB  Ccpioltuic^e  M  SL  0((«.  itabiact«4lr(^il>(«  L  C.  4  in  qjBarto  5BL34.  —    9/rtf en'«  CaL  ],  1S8, 


CCCXXX    ^ergog  Otto  nett  99raunfd[»n)etg^  Lüneburg  |t(|iert  bett  fßSfymx^^tn  ^aufleutet^  auf 
Sbttrag  bti  STtarfgrafen  ^ermann  i^on  ä3ranbenburg;  fic^ered  @elett  bm^  feine  ianbt  uitb  bte 

Sßmtdfit  ber  Wixfi^m  Untert^anen  in,  am  24.  Slugufi  1304. 

Dei  gracia  nos  Ottho,  Dux  de  Brunfwic    et  de  Luneborch,    Omnibus,  quibus 
prefens  fcriptum  fuerit  exhibitum,  volumus  efle  notum,    Quod  ad-  ihftanciam  Kariflimi  Avun- 
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culi  noftri»  Prineipis  lUußris  domini  Hermanni,  Marchionis  de  Brandenburch,  Biir- 
genfes'de  dviiate  Prägen  fr  ac  plane  omnes  mercatores  totius  regniBoheraie,  qui  cuinfuis 
boois  ac  merdmoniis  terram  nöftri  dominii  transire  yolunt,  fub  noftre  protectionia  tutelara  r«- 
dpiniusy    conducentes  eosdem   cum   omnibus  rebus  fiiis  et  perfonis  quibuslibet,    de  Haui- 
burcb  iisque  ad  tenninos  dicti  avuncuH  noftri,  Domini  Herrn  an  ni,  Marchianis  de  Bran« 
denburch,    ac  alibi  per  omnes  inter  ditiones  noftras,   fecure  pre  omnibus  et  fingulis,    qui 
pareot  noftris  voluntatibus,  precibus  et  mandatis.    Similiter,  etiam  ducatum  et  fecuritatem  ha- 
bere debent  in  exitu,  ut  in  reditu,  cum  omnibus  fuis  mereimoniis,  et  fi  quispiam  paratampe^ 
cuniam  ducet,  vel  qualescunque  res  caufa  negotiandi  fibi  cum  pecunia  comparet.  Dictis  vero 
burgeufibus  regni  Bohemie  talem  gratiam  pro  fuo  principali  favore  ac  dilectione  duximu» 
conferendam  efle:    Pro  triginta  pannis  coloratis  five  non  coloratis,  excilibus  live  groffis,  da- 
bunt  fertonem  puri  aigenti  pro  Ducatu  et  ad  theloneum  duo&  fotidos,  ut  eft  jullum.  Sivero 
ducent  pannos  dimidios,   ex  illis  duo   panni  debent  pro  uno  integre  computari.     Ceterum  fi 
ofBdales  .noftri  verbis  eorum  fimplicibus  confidere  recufarent,  fed  diserent,  eos  plures  pannos 
habere,  quam  ipii  fatentur;  tunc  dicti  mercatores  preftito  juramenta,    fi  dicti  ofRciales  noftri 
carere  noluerint.    deducere  debent  fuos  pannos,  difficultate  ac  contradictione  qualibet  preter- 
mifla  facta.    De   omnibus  aliis  mercimoniis  folvent  ac  dabunt  tale  theloneum,    ficut  homines 
Dominorum  Marchionum  de  Brandenburch,  avunculorura  noftrorum^    date  ac  folvere 
eoDfueverunt    Item  adjectum  eft,   fi  homines  ac  mercatores   fupra  dicti  regni  Bohemie, 
£\ih  fecuritate  ipfis  a  nobis  concefla,  fpoliarentur  in  terra  noftra  rebus  fuis,  vel  in  perfonis  le« 
Uerentur,  fpoiiatores  taks  feu  moleftatores  perfequi  non  ceflabimus  bona  fide  ac  finedolo,  et 
eorum  nunquam  erimus  amici,  4onec  dictis  mercatorifous  de  illatis  omnibus  «fit  ptenarie  fati8r> 
factum.    Teiles  bujus  facti  Burchardus  de  Bartensleve,  Paredam  de  Knesbeke  et 
Henricus  de  Wenden,  milites,  Item  Andreas  de  Aqua  et  Volceke,  Confules  civita- 
tis noßre  Lunebnrqh,    ac   alS  quam  plurimi  fide  digni.    In  quorum  omnium  evidens  tefti- 
monium  figillum  noßrum  prefentibus  eft  appenfum.    Datum  Winfen,  Anno  Domini  MiDe* 
fimo  CCC.  Quarto,   in  die  lancte  Bartholomei  Apoftoli. 

2^  Sen)  IQranbcnb.  Itrf.  I,  168  mit  regni  Bohemi  fiatt  Bohemie,  domini  flatt  dominii,  ferenitatem.  flatt  feei»- 
xitatem  ni.^  tagt  Ungraoni^feiten,. 


CCCXXXi,    2)te  ältarfgrofm  wn  Sranbett^itrg,  Otto,  ^o^am  uitb  üBoIbemar  htki^  bii 
.  ^elm  S^^l^  unb  Sodann  wn  ^itbv»  mit  i^tm  itfyutn  gu  gefammter  ^artb,  cm 

12.  Dejfmber  1304. 

Nos  Otto,  Johannes  et  Woldemarus,  dei  gratia  Brandeburgenfes  et  de 
Landesberch  Marchibnes,  teuere  prefencium  recognofcimus  publice  ac  fideliter  profi^ 
tentes,  quod  düectis  fidelibus  noftris  Fredeheimo  et  Johanni,  patruis  de  Kothebuz^ 
omDia  bona  fua  contulimus  in  pheodo,  omni  jure,  dominio»  utilitate  et  profectu,  quo  habue* 
runt  ab  iliuftri  principe  Domino  Henri co,   quondam  Marchione  Mifnenfi,  et  a  fucce£- 
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foribus  fuis,  videlicet  Domino  Alberto  Turingie  Lantgrauio  et  a  fuo  filio  Dodudo 
Thydmauno  Turingie  Lantgrauio  et  polliderunt?  pacifice  et  quiete.  InAiper  recog« 
nofcimus,  quod  predictis  fidelibus  noftris  ambobus  fimui  omnia  eonim  bona  contulimus  ita  vide* 
licet,  quod  non  obftante  eo,  fiFredehelmum  cum  Johanne  in  bonis  hujusmodi  conting^rel 
vel  contigerit  ab  inuicem  feparari,  et  fi  Johannes  aut  Fredehelmus  fine  heredibiia  vel 
fine  berede  de  medio  fublatus  fuerit,  quod  bona  alterius  ad  alterum  et  ad  fuos  beredes  fine 
medio  deuoluantur.  In  cujus  rei  euidentiam  et  euidentius  argumentum  prefens  noftnim 
fcriptum  eisdem  defuper  dari  juffimus,  cum  noftrorum  figillonim  appenfionibus  informalum. 
Actum  et  Datum  Grimniz^  anno  domini  M®.  CCC®.  Ull^.,  fabbatho  ante  Lucie  virginis 
proximOy  prefentibus  fidelibus  noftris  kariflimisy  Domino  Co nrado  deRedere,  Borcbgrauio 
Hermann.o  de  Golfin,  Henrico  deStegheliz,  Nicoiao  de  Bück  noftre  curie  dapi- 
feris,  Henningo  de  Stegheliz,  Otto  de  Holtfcendorp  noftre  curie Marücalco  et  quam 
pluribus  aliis  fidedignis« 

9lad)  hm  Diigimilc  bH  ü.  9^.  Stoh.»fbtd^H  420,  7.    Ungcnait  in  9ixdtn*i  Cod.  IVv  876» 


CCCXXXII.    aSororbntttig  be«  SÄarfgrafert  Otto  »mt  SSranbenBurg  »egot  bcr  Sebe  mtb  be« 

©cfioffrt  trt  ber  ©tabt  ©ättjett,  wm  13*  Degember  1304. 

m 

Otto^  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  de  Landisberg  Marchio,   fideli  fa- 

mulo  domino  buringo  graciam  fuam  et  omne  bonum.     Tue  notum  facimus  fideiitati,  quod 

dilecti  noftri  Cives  in  budifßn  nuUam  prorfus  debeant  dare  precariam  deMolendino  et  aliis 

bonis,   de  quibus  dant  exactionem  in  ciuitate  fiue  confa^ttacionem ,   quod  Scotz  volgariter 

nuncupatur:     et  fuper  ifto  eisdem  donauimus  noftras  patentes  literas,  ^gilU  noftii  munimine 

roboratas.    Datum  Grimniz.  in  die  Lucie. 

9la4)  einer  oom  9oU)eirat6e  A&^Ier  }it  HiMH  mitgetfreüten  Vbfc^rift  Ui  Mginal^  im  Saii)ncr  €Stabtaiii)loc  f^U 
Urfnnbe  ifl  f(^on  oon  bem  fBtrjeicbnifTe  ber  £)berlauf!$fd^en  Urfimben  @.  21  in  bie  Snt  |i9if(i6rn  1304  nnb  1308 
gefegt.  ID^nc  jgtveif^I  getdrt  |!f  in  bai  ^ait  1304,  ha  aai  bn  i»or(erge(rnben  Urfunbe  itvoot^tf^t,  bag  brr  SRarf • 
graf  £)tto  bai  gefi  ber  (eifigen  3ungfrau  fttria  in  2^^  1304  |n  9rimni(  in  ber  Ufermarr  feierte. 


CCCXXXIII.    »t&vci  Ui  W>iti  ^i>^am  jti  @d^antebfff  im  ^tteburgif(|en  aber  bte  ®th&^i^ 
ttipfeter  iti  üna^fgr^fesi  Otto  Ui  Sangen  »m  Sranbetibitrg;  att^gffieQt  im  S>egeiitbcr.  1304. 

Nos  frater  Johannes,  abbas  monafterii  in  Riuo  fancte  Marie,  recognofcimiis 
tenore  prefendinn  proteftantes,  quod  dominus  Nie olaus  filius  Johannis,  Bertoldi  quon- 
dam  filii,  canonicus  ecclerieBardewicenfis,  prefentauit  nobis  decem  marcas  Stendalenfis 
ai^enti,  quanim  amminiculo  comparauimus  euriam  Henri ci,  quondam  dicti  de  Ocbten- 
hufen,  10  Lüneburg  in  vico  fituatam,  qui  Mare  dieitur,  fub  bac  forma:  Tota  medietaa 
penfionis  curie  fupradicte  cedet  ad  confolacionem  comientus  noßri,   annis  fingulis,  ritu  per» 
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pihio;  dti  tMä^  tid^üMt  doniftiiea  Letat«.  Si  vtfo  Yd^iö  t6mpöl^  predictom  cnriam  in 
tnanus  alteras  contingeret  deuenire,  tunc  tos  üel  AiccefTok^^s  Doftri,  qui  pro  tempore  Aiermt, 
alio  loco  certo  ddarutn  inäi*cAtuiti  fedditus  compatabimus  vel  eciam  cottiparabunt,  de  quibue 
eiadem  öonMacio  fine  uUa*)  defectione  feu  diminucione ,  die  preparabitut  *)  ttieoiorata  et 
tunc  bone  tnemörie  marchionis  Ottönis,  qüi  dicebatuf  Lötiguis»  cottiittemoratio  pera- 
^etur.    Data  in  Riuo  fancte  Marie^  anno  dotnini  M.  CCC.  lUL  menfe  Decembri  .  .  . 

ftd4  e.  t.  MAnt  W^  Xrc^it^DC,  369.  fB^fi.  hai  ttn  tnüf  (rrau^gegebene  Neerolo^am  beate  Marie  A^tMUfli 
p,  42,  »et^tl  nnton  X.  Kai.  Aug.  ebtc  hm  83.  %n\i  bemnft: 

Obiit  Otto  Marchio  Brandenburgenfia »  qni  legauit  ecclefiae  calicetn  et  duas 
ampuJias  argenteas,  cafulam  flaueam  albam  et  amictum  et  fertonem  afgenti  ad 
emendum  ftolas.  Qui  Otto  dicebatur  i^ognomine  longua,  cuiua  aüima  re* 
quiefeat  in  pace. 


CCCXXXIV^    f&larfgraf  Otto  wn  SranbenBurg  entWft  We  SBeftöttngeji,  »eld^e  ®taf  UlricJ^ 
»ort  Slegntflem  bem  Älojier  ^mmmeltlm  i>mXQmt,  frinnrfeit«  aUti  %n\pxn^t9,  am 

13.  Sttttttor  1305.  • 

Nos  Otto,  Dei  gratia  Brandenburgenfis  et  de  Landisberch  Marchio» 
recognofcimus  tenore  prefentium  publice  proteftantes,  quod  ea  bona,  que  Dominus  Abbas  et 
Couo  (Conuentüs?)  de  Ammensie ve  erga  quosdam  Burenfes  in  dicta  villa  A.  jufto 
emtionis  titulo  contraxerunt ,  et  fuper  quibus  nobilis  vir^  Dominus  Olricus  Comes  de 
Regen ft ein  eisdem  proprietatem  dederat,  ab  omni  precaria  et  a  qualibet  extraordinaria 
impetitione  libera  in  perpetuum  dimißmus  et  foluta.  In  cujus  rei  evidentiam  prefentes  literas 
dedimus,  noftri  AgiUi  munimine  roboratas»  prefentibus  teftibus  idoneis,  videlicet  noftris  fide^ 
Uhus»  Conrado  de  Wardenbergh  et  Martin^o  Stendalienfis  Ecclefie  Decano» 
Capellanis  et  Johanne  de  Bardeleve  milite»  et  aliis  pluribus  fide  dignis.  Actum  et 
Datum  Brandenburch,  Anno  Domini  MCCCV,  in  Octaua  Epiphaniae. 

9}ac^  Ztni,  Becnuuras  enudeat  p.  101.  not  bfffflbm  5Branb.  Urf,  9.  915. 


CCCXXXV^  SBBeitcedlat),  StSniQ  »oit  BS^mm,  Ungant  unb  ^oUn,  Derf})rid^t  bert  SWarfgrafen 
Otio^  ^emtattn  unb  äßolbemar  wn  S)ranbenburg,  t^nen  aUt  feine  S3e{t^ungen  in  Sommern  gu 
übttQ^tn,  fobolb  bte  äftarfgrafen  i^tn  bte  i|inen  wn  feinem  äSater  SBencedIcu)  in  Sanbe  Tlti^tn 

eingeräumten  ^fanbgüter  fiberanhoorten,  am^  8^  Sugufi  1305^ 

Nos   Wenceslaus,    dei  grada  Bohemie,   Vngarie  et  Felonie  rex,   fatemur 
tenarm  prefendum  uniuerfis,  quod  nos  promifimus  et  promittimus  boni^  fide,  quod,  quam  primum 


*)  Cetetar:  ifiU«  aat  prebarabitor. 
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lUttftres  Domini,  Otto,  Hermannu«  et  WoldemaruB»  Marchiones  de  Branden- 
burg,  nobis  vel  Dunciis  noftris^  quos  ad  hoc  doxerimus  deputandos,  terratn  Mifnenfem  et 
caftra  et  civitates  infrafcriptas  videlicet  caftrum  Mifna  cum  civitate,  caftrum  Vriberg 
eum  civitatß,  caftrum  Dobeliu  cum  civitate,  caftrum  Hagen  cum  civitate^  caftrum  Osfiez 
cum  jcivitate  [et  caftrum  Grym  cum  civitate,  que  et  quas  in  terra  ipfa  eis  felids  memoiie 
Dominus  Wenceslaus,  quondam  Boemie  et  Polonie  rex,  pater  nofter  Irariffimim^ 
«bligauerat,  prefentabunt,  ftatim  eis  et  ad  manus  eorum  vel  Ulis,  quos  ipfi  ad  hoc  deputauerint» 
terram  Pomeranie  prefentabimus  eodem  jure»  quo  predictus  pater  nofter  et  nos  pofi  eum 
tenuimus  terram  ipfam,  fic  tarnen  quod  terrigene  et  alii  terre  ipfius  incole  poflTelBones,  bona 
et  iura  fua  jure  quo  debeant ,  retineant,  et  illi ,  qmbus  per  predictum  patrem  noftnim  vel  per 
nos  poflelfiones  vel  bona  aliqua  in  terra  ipla,  usque  ad  diem  compofitionis ,  inter  nos  et 
dominum  Albertum  Romanorum  regem,  auunculum  noftnim,  anno  domini  M.  CCC 
V»  qmnta  feria  poft  vincula  Petri  in  Praga  celebrate,  funt  data,  fic  teneant  et  polBdeant, 
ficut  per  ipfum 'patrem  noArum  et  bos  ipfis  data  fuerunt,  ut  uidelicet,  fi  jure  feudi,  jure  feud^ 
fi  jure  proprietatis,  jure  proprietatis  faabeant  et  poflideant  bona  ipfa,  et  ea  ab  ipfis  Mar« 
chionibus,  ficut  a  veris  terre  ipfius  dominis,  recognofcant  In  cujus  rei  teftimonium  prefi^tea 
literas  fieri  et  figillis  noftris  cum  titulis  regis  Ungarie,  quibus,  cum  figillis  regni  Boemie 
careamus,  nunc  utimur,  julfimus  communiri.  Datum  Präge,  anno  domini  M.  CCC.  V.  VI. 
\dus  Augufti,  indictione  tercia,  anno  regnorum  noftronim  Bohemie  et  Polonie  primo,. 
Vngarie  vero  quarto. 

9ia69  ettdtn'i  Cod.  VH,  118  mit  8tica<  ^a»ib  SBt.  VL,  p.  70.  S)ie  DldrnSe^Crr  »eiter  !lbtoflc(e  fhit  tur(^ 


CCCXXXVI.    Der  JÄfinrifd^e  ÄSntg  mUxt  i>erf5M  ft<^  tnit  SBBencedcrt),    bm  ÄJmge  \>m 

S3cl;meu  unb  $oIeit,   toegen  brr  Ummi^Uxim,  ti^d^e  bei  itl^titm  bti  Saterd  bed  letztem  ^atb^ 

gefmiben  Ratten;   unb  fd^Iie^t  bie  ^erjoge  wn  Savern,  imgleicf^en  bie  SÄavIgrafen  t>on  SSranbcn^ 

bürg,  DttD,  ^ermami,  Sol^ann  unb  SQBoIbcniar,  njcld[>e  bem  Könige  wn  Sß^mett,unb  ^dtn 

33ei)lanb  geleiflet,  in  im  SSertrag  ein,^m  18«  ^ugufi  1305. 

Nos  Albertus,  Dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  ad  univerlbrum 
notitiam  tenore  praefeDtium  volumus  pervenire,  Quod  fuper  difcordia,  quae  inter  nos  ex  una 
parte,  et  illuftrem  quondam  Wenceslaum,  Bohemiae  Poloniaeque  Regem,  ex 
altera,  vertebatur,  dum  ad  vixit,  cum  ejus  (ilio  Illuftri  Wenceslao,  Bohemiae  Polo- 
niaeque Rege,  avunculo  et  Principe  noftro  chariffimo,  concordiae,  quam  cum  eo  cunctis 
diebus  vitae  noftrae  fervare  bona  fide  proiiiittimus ,  deilnimus  unionem.  Primo  quod  omnis 
exceifus,  fi  quos  ipfius  avuneuli  noftri  Bohemiae  et  Poloniae  Regis  genitor  praedictus 
in  nos  vel  imperium  quocuuque  modo  commifit,  propter  quos  in  ipfiim  genitorem  fuum  noftra 
legaiis  fententia  lata,  vei  banouiu  promuigatum  tuilTent,  quae  ejus  fe  exteuderent  ad  heredes, 
praedictuui  Wenceflaum,  Bohemiae  Poloniaeque  Regem,  auunculum  nofirum» 
praedicti  quomlam  Wence^lai,  Bohemiae  et  Poloniae  Re^js,   filium,  heredem  et  fuc-> 
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edToreiD,  ac  heredes  foos  ab  ipfis  exeeflibus  fuis  et  baimis  abfolviinusy  et  m  perpetuum  au«- 
ctoritate  regia  reddimiis  et  efle  volumus  omnimode  abfoiütos.     Promittimus^  präeterea  in  Re- 
gia fide  praedictum  Wenceslaum,  Bohemiäe  etPoloniae  Regem^  avunculumnortrum, 
heredes  et  fuccelTores  Tuos»  Bohemiäe  et  Polooiae  Reges^  in  ipfis Bohemiäe  etPo- 
loniae'Regiiis^  et  Omnibus  aliis  Prineipatibus  et  terris  ac  juribus  ac  omnibus  aliis,    quae 
ad  ipfum  Wenceslaum,  Bohemiäe  et  Poloniae  Regem,   avunculum  noftrum,   ex  lue- 
ceffione  patema  vel  quocunque  alio  titulo  pervenerunt,  nee  de  jure  nee  de  facto,   toto  vitae 
noßrae  tempore  aliquatenus  impedire ,    etiamfi  aliquod  jus ,    quod  vulgariter  dicitur  Anfpruch, 
nobis   vel    Imperio    in    eis    competeret    vel    diceremus    competere    vel    nobis  •  et    imperio 
aliquo  competere  videretur.     Sed  ipfe  Wenceslaus,   Bohemiäe   et   Poloniae 
Ret,    a\iinculus    nofter,    heredes    ac    fucceffores    fui,    Bohemiäe    et    Poloniae 
Reges,  praedieta  regna,    Prineipatus,   terras   ac  emnia  fupradicta   cum  pleno    dominio  et 
omnibus  regnorum,  Principatuum  et  terrarum  ipfarum  titulis,  honoribus,  juribus^  jurisdictio- 
nibus,  utilitatibus,  in  terra  et  fiifpra  terram ,  in  regnis,  Prineipatibus,  ac  omnibus  praedictis  et 
ex  eis  provenientibus,  feudalia  jure  feudi,   propria  vero  et  haereditaria  jure  proprietatis  et 
"hereditario,  debent  obtinere  in  perpetuum,  et  ea  libere  et  pacifice  pofiidere.  llluftres  praeterea, 
tDttonem  et  Stephanum,  Duces  Bavariae;   Ottonem,  Hermannum,   Johannem 
et  Waldemarum,  Marchiones  de  Brandenburg,  qui  in  guerra  et  difcordia  praedieta, 
quae  inter  nos  el  praedictum  quondam  Wenceslaum,  Bohemiäe  et  Poloniae  Regem, 
vertebatur,  ipfius  Regis  Bohemiäe  et  fautores  et  "adjutores  fuerunt*;    infuper  omnes  alios,* 
qui  notabiliter  et  actualiter  adjutores  vel  fautores  praedicti  Regis  Bohemiäe  etPoloniae 
contra  nos  in  eadem  difcordia  funt  vocati  «t   inventi,   iiue    fint   banniti,    fiue   profcripti   vel 
ablitigati  per  nos  vel  per  alios,   praedictae  concordiae  et  unioni  includimus,   et  inclufos  efle 
volumus  tenore  praefentium,  et  eos  omnibus  bonis,  in  praedieta  coneordia,  propter  praeftitum 
contra  nos  praedicto  Regi  Bohemiäe  adjutorium  vel  faVoremeis  ablatis,  et  honoribus.et  juribus 
eorum  reftituimus  et  efle  volumus  plene  et  integre  reftitatos:  nee  quod  eis  ex  hoc  in  ipfls  bonis.et 
eorum  juribus  et  honoribus  ulla  diminutio  vel  laefio  aut  praejudiciimi  aliquod  generetur.Promittimus 
inCuper  fuper  terris,  hominibus,  bonis,  et  juribus  terrae  Wratislavien  fis  ftare  dictis  et  Ordination! 
fpectabilium  virorum,  Bertoldi  Comitis  deHenneberg  etBurchardlBurggravii  de 
Magdeburg,  per  nos  et  praedictum  Wenceslaum,  Bohemiäe  etPoloniae  Regem,  avun- 
culum noftrum,  ad  hoc  concorditer  electorum.    De  munitiohibus  autem,  ii  qims  ipfius  Wen- 
cesiai,  Bohemiäe  et  Poloniae  Regis,  avuuculi  noftri,  progenitores  in  terra  Egrenfi, 
quam   cum  fuis  pertinentüs  ipfe  Wenceslaus,  Bohemiäe  et  Poloniae  Rex,  avunculus 
nofter,  ea  integritate,  qua  ipfa  terra  genitori  fuo,  per  felicis  memoriae  Adolphum,  Roma- 
no rum   Regem,    praedeceHonim  noftrum,    olim   fuit  (tradita),  Vompromifit  reftituere,    fua 
pecunia  comparauerint ,    inter   nos   et    ipfum    Wenceslaum,   Bohemiäe    et   Poloniae 
Begem,    avunculum  noftrum,    taliter  eft  ordinatum,    ut   eedem  munitiones  discuflioni  juris 
fubiaceant,  utrum  videlicet  ad  nos,  vel  ad  iplum  Weüceslaum,  Bohemiäe  et  Poloniae  \ 
Keg-^Mü)  avunculum  n^oftrum,  debeant  pertinere,  nifi  ipfas  idem Wenceslaus,  Bohemiäe 
^t  Poloniae    Rex,    avuocuius  nofter^    a  nobis  in  feudum  volueiit  obtinere.     In  cujus  re 
^aMpt^til  11.    SBD.  1.  '  34 
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teßimoDium  praefeBtes  exinde  conlcribi,  et  Majeftatis  noßrae  SigiUo  juQimus  communiri  literas. 

Datum  apud  Nurenberg,   XV.  Kai.  Septembns,  Indict  UL,  Anno  Dommi  M.  CCC]^.  V. 

Begni  vero  noftri  Anno  VIIL 

9ta(^  afinig,  9{ei(6#  >  9(r d)it)  (S.  VI.)  Part  fpec  Coiit  L,  H^I.  h,  gortf.  L,  e.  12. 13.  Czerwencka, 
AnnaL  p.  262.  Vcrt),  Monum.  hift.  Germ.  Leg.  II.  '486,  487.  fSüö)ffcUi,  (Bffc^.  tcs  ^taau  IV,  Vn^. 
1^2  (f.,  ain.U(teni  iDm  mit  tcm^Datimi  XL  caL  Septbr.  (22.  Vug.)  1305.. 


CCCXXXVII.    |)crmattn,  SWarfßtaf  wn  SranbwiBwrg;  tonfprtdfit  fcie  <Biaht  utü>  ffl&rgerfc^af» 
^  ©üben  hn  xfyxtn  "^tYQthw^ttn  ^t^tm  unb  ©erc^ittgTeiten  ju  erfialteit,  ben  1.  Januar  1306«. 

In  nomine  Doniini  Amen.  Humane  actiones  a  memoria  hominum  laberentur,  fi  non 
litterali  Teftimonio  firmarentur;  fidele  etenim  Teftimonium  habet  fcriptura,  que  intereuntibus 
hon;iinibus,  ea,  que  fibi  commendahtur,  non  finit  aliquatenua  Interire.  Hinc  eft,  quod  nos 
Heroiannua,  Dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  marchio  et  Dominus  de 
Henneberg^  Recongnofcimus  etTenore  prefencium  publice  proteßamur,  Quod  Honeftos  et 
(difcretos.  Ciues  noftros  uniuerfos,  In  ciuitate  noftra  Gobbyn  commorantes,  nee  non  iptam 
Ciuitatem  Gobbyn»  In  ea  Jure  et  iuflicia  Teuere  volumüs,  quo  Temporibus  ab  antiquia 
uTque  in  hunc  diem  Jus  et  iurticiam  eorundem  tenuerunt  feu  u£i  fuerunt.  Jam  dictum  Jus 
et  iufticiam  Jam  dictorum  Ciuium  inGobbyn  in  biis  Scriptis  publice  confirmamus,  volentes 
:ut  a  nobis,  noftrisque  SucceflToribus  dictis  Ciuibus  noftris  In  Gobbyn,  de  cetero  non  in- 
fringetur.  Vt  autem  Ratum  et  firmum  permaneat,  prefentem  dedimus  paginam  Sigilli  noftri 
munimine  communitam.  Hujus  reiTefles  funt  Henricus  pincema,  fredericus  de  aluenf- 
leue,  Droyfeko  curie  noftre  Dapifer,  noftri  milites  et  vafalli,  et  alii  quamplures  fide 
digni.  Datum  Struczberg,  per  manus  Slotekini,  Aimo  millelimo  Trecente/imo  Vl^,  la 
die  circumclGonis  Domini  noftri  IbeTu  Chrifti« 

Wilkii'Ticemaiuiiis  Cod»  dipL  p.  188.. 


ecCXXXVlIK    «Worlörof  ^tmam  wn  Sranbenburg  erKjfl  brr  ©tobt  Srntban  ben  Soff 

bafelbfl,  am  20.  m&vi  1306. 

In  nomine  Domini  Amen.  Humane  actiones  a  memoria  homioum  Jaberenturi  R  non 
literali  teftimonio  firmarentur.  Fidele  etenim  teftimonium  habet  fcriptura,  que  intereuntibus 
hominibus  ea^  que  fibi  commendantur»  non  iinit  aliquatenus  interire.  Hinc  eft,  quod  Nos 
Hermannus,  Dei  g^cia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio  et  Dominus  de 
Hennebergky  recognofcimus  tenore  prefencium  publice  proteftantes,  quod  ob  reuerenciam 
Dei  omnipotentis  et  honorem  fue  fanctillime  genitricis  Marie,  et  ob  remifflon^n  noftrorum 
peceamimum  noftrorumque  progenitorum  animarum  ob  falutem,  et  pi*opter  petidonem  noftro* 
rum  Ciuium  in  Lubano  couunorancium»  et  propter  ejiüsdem  Ciuitatis  melioracionem,  ReDua« 
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^äamns  -omiii  Juri,  quod  nobis  noftrisque  fuccefToribus  m  telonio,  quod  hucusque  in  prefata 

Quitate  fuity  fed  inolevity  competebat  feu  futuris  temporibus  competere  poteft,  dictum  telonium- 

in  prefata  Ciuitate  Luban  perpetuis  temporibus  relaxamus  publice  in  bis  fcriptis,  Volentes 

tit    dicta   noftra   relaxacio  feu    dönacio  a  nobis  noTtrisque  fucceflbribus  feu  veris  beredibus 

prefatis  Ciuibus  in  ^L  üb  an  inuiolabiliter  obferuetur,   et  de  cetero  nuUo  unquam  tempore  in 

prefata  Ciuitate  Luban  telonium  recipiatur.  Ut  hec  autem  noftra  donacio  feu  telonij  relaxatio 

in  Lnban  inuiolabiliter  perfeueret,  prefens  ob  majorem  evidenciam  dedimus  fcriptum,  Sigilli 

noftri  munimine  roboratum.  Hujus  facti  teftes  funt  Bernhardus  d«  Plozig,  Fridericus 

>de  aluenfleue,  Droifeko  noftre  curie  dapifer,  noftri  milites  etVafalliy  et  alij  quam^lures 

fide  digni.     Datum  Spandow,  per  manum  Slotekini  anno  Domini  millefimo  trecentelimo 

iexto,  dominica  die,  qua  cantatur  Judica  me  Dens. 

9ta(^  rinn  tom  Vcliieirat^e  StHltt  )u  (Bhlift  mitget^riltm  t(bfc|^rift  aul  Vitium  Ümhantt  tinn$ltn,  —  Um 
'  titfelbe  S^i'  tniidjtttt  onc^  Johannes  dictns  de   Beberftein,  bn  bturnttf^üt^  bie  ^Utintinftt  aix$ 
Saitban  }tt  tr(n  getragen  (Atte,  mitttlfi  eines  eigenen  Urfunbe,  auf  alle  Weckte  an  tiefer  |^bn»g.    Lufat  Aiper. 
^1.  cont,  8.  9« 


CCCXXXIX.  IWarfgraf  5>ennftiitt  »Ott  SBranbenBurg  ^rtemit  im  3)orfe  Ottidbm,  &btt  bte 
SBejt^ungen  be«  ^oflerd  aWarientlpal  Bei  ^üm^it,  »elidf^  firfil^er  bem  ©ttfte  ^ammttiU1>m  juge^ 
i^^rtg  getDefen,  ntd^t  bie  SSogtet,  fottbem  nur  bte  ©taffd^aft  gti  befl^en,  uitb  ttur  biefe  an  bte  wn 

Slbett^kben  unb  J^r^mburg  übertragett  ^u  fiabett^  am  24.  %pxil  1306: 

Ne  verkäs  in  obliuionem  veniens  intereat,  necelTario  acta  temporis  fcripture  commen- 

dantur  memoriis.  inde  eft,  quodnoshermannus,  dei  gracia  marchio  de  brandenburch, 

tenore  pefeAcium  duximus  diludde  recognofcendum  et  proteftandum,  quod  nullam  aliam  ha- 

buimus  aduocaciam  in  campis  et  in   villa   Ottoleue   prop-e    Offleue,   nee  eciam  noftri 

progenitores  habuerunt  fuper  aliquibus  bonis,  nunc  abbatis  et  conuentus  monafterii  vallif 

fancte  marie,  ordinis  ciftercienßs,  halberftadenfis  -diocefis,  que  bona  antiquitus  fuerant  ca« 

nonicorum  regularium  in  hamerfieuen,  feu  eciam  fuper  bonis  aliis  quibufcunque,  SedSoIam 

tantum  ibidem  Com  eciam  habuimus^et  babemus^  ad  nos  Jufe  hereditario  deuolutam,   Sicut 

eam  noftri  progenitores  a  nobili  viro  domino  friderico   comite  de  kerkberch  condigna 

pecunia  compararunt     Et  Öfm   nuUus  poCfit  plus  Juris  fuper  re  aliqua  tranfierre  in  alium, 

quam  fibi  competere  dinofcatur,  non  conceDimus  henrico  et  friderico  fratribus  dictis 

de  aluenfleue  uel  eciam  Annoni^   filio  Henrici   de  Heymburch  militis  felicis  recor- 

dacionisy  aliud,  nifiSoIam  tantum  Comeciam  in  dicta  villa  Ottoleue  et  in  campis  eiufdem 

et  Dullam  penitus   aduocaciam ,   ficut  poterimus,  h  neceffitas  ingruerit^   multomm  teltimonio 

approbare.  In  cuius  rei  euidens  teftimonium  prefentes  litteras  fideliter  communitas  decreuimus 

erogandas.    Datum  anno  domini  Millefimo  CCC^.  VI®.,   dominica  qua  cantatur  gaudete  in 

domino  femper. 

fbxi  einem  im  15.  S^^M^^f  t)erferfi3ten,  im  ^r|ogL  £anbe<(anptarc^i»e  |n  IBpIfenbBtteC  (ePhblic^en  ^piaihud}t 
M  ^oflerl  SnoKieni^L 

34* 
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CCCXL«    Dfe  ayiarfgrafe«  Dtto  «ttb  SEBolbemar  wtt  SratibenBurg  itttterorbum  ätoanjig  5D6rfrr 

itttter  bte  ®m(|^d&ar!ett  ber  ©tabt'^dbau/  am  1.  STlot  1306. 

Otto  et  Woldemairiifl^  dei  gratia  BrandeDburgeDfes,  Lufacie  et  de  Lau- 
disberg  marchiones,  univerfis  Chrifti  fidelibus»  prefentes  Uteras  vifuris  feu  audituris,  no- 
titiam  fubfcriptomm.  Actiones,  quas  mundus  ordinat,  fepe  delet  fucceflus  teroporum,  iiili 
piuoiantur  karactere  literarum.  £a  propter  conftare  volumus  omnibus  Chrifti.  fidelibus,  tarn 
prefentibus  qua«  pofterisy  quod  dilectis  nobis  civibus  in  Leobawe,  ob  fpecialeni  promo- 
tionem,  qua  ipfos  profequimur)  ac  in  emendatiooem  civitatis  ejusdem,  cum  omni  jure  villas 
cidem  apponiipus  civitati  rubfcriptaSy  videlicet  Gherardesdorpp,  Eversbacb,  Kotha- 
mersdorppy  Heinrichesdorpp^  Sconnebych,  Lybe,  Levenwald,  anibas  Swey- 
nicz,  ambas  Conradesdorpp,  ambas  TheeTyn,  Ulfen,  antiquam  Lebawam,  Diebes- 
dorppy  Neechan,  Lychowe,  Uwer  et  Gorghewicz^  ita,  quod  univerfaliter  fmguli  ac 
Jrnguiariter  univerfi  hanim  villanini  inhabitatores  feu  incole  omnia  judicia  fua ,  tarn  majora 
quam  minora,  ibidem  in  civitate  Leobawe  coram  judicio  et  judice  recipere  ac  folvere  per- 
petuo  teneantur,  voFentes  ejusdem  cives  in  hujusmodi  jure,  ipiis  per  nos  rationabiliter  indulto, 
conflanter  perpetuis  temporibus  exiflere  et  favorabiliter  confervare.  Ne  autem  fuper  hoc  in 
pofterum  alicui  dubium  vaieat  faboriri,  prefens  fcriptum  in  evidens  teftimonium  juflimus  no- 
ftrorum  figillonim  appenfionibus  roborare,  adhibitis  teftibus- ydoneis,  fcilicet  noftris  fidelibus, 
Ludoifi  de  Wedele,  Hinrich  deBdewitz  (Stegelitz?),  Henning  de  Blankenbor«^, 
Hinnig  de  Steghercz  (Stegheliz?),  Nicoiao  de  Ravecke  (Bück?),  Ottone^  de 
Holzcendorpp,  Brencekone  de  Gverben  (Rencekone.de  Guczk?)  Herdegheno  de 
Bardeleve,  roilitibus  et  ajiis  quam  plurimis  Cde  dignis.  Actum  et  datum  in  Lev'bawe, 
anno  domini^  MCCCVI,  in  die  fancte  Walburgis  virginis. 

,  ^\\i  $}fdl|pppc  imb  StenieU  Urfuiiben<€Samm(ung  8,  480. 


CCCXIX  Der  Slßmifc^e  ^ßfttg  SCfbred^t  betttfunbet,  bap  btc  2Wör!grfifttt  Sfgtted  öotr  »rauben^ 
bürg  öi>r  t^m,  ju  ©unficn  i^rer  JEodSiter  Stgtie«  unb  ^xzi  ©d^tciegerfol^ne«,  ©rafeit  ®erlad(>  toon 
3^ajfau,  auf  aKe  SKnfprfit^e  auf  ba«  Vermögen  i^rea  i>erflorbeuen  ©emal^leö,  ßaubgrafen  ^einricff 

»Ott  |)effett,  »erjijfitet  ^^t^  m.  18.  SMöt  1307. 

Nos  Albertus,  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,  Ad  uniuerforum 
Doticianr volumus  peruenire,  Quod  conftituta  in  noftre  Majeftatis  prefencia  Inclita  Agnes» 
Marchioniffa  Brandenburgenfis,  confanguinea  noftra  dilecta , .  ceiTit  omni  actioni  et 
iuri,  quam  et  quod  in  bonis,  per  quondam  Heinricum,  Oluftris  Heinrici,  Lantgravii 
Haffie,  filium,  ipfius  Agnetis  Maritum,  nomine  dotis  ac-doni  matutini,  que  Morgeogabe 
dicitur,  aCßgnatis,  ßve  hereditate '  competit  five  competere  dinofcitur:  ac  refignavit  eandem 
actionem  et  jus  predictum  et  trauftulit  in  Inclitam  Agnetem,  filiam  fuam,  fpeetabilis  viri 
Gerlaci  Comitis  Naffauxe  uxorem  legittimam,  et  in  ipfum  Gerlacum,  generum  fuuro, 
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integrallter  et  in  toto.  In  cuius  cedßonis,  refignacionis  et  translacionis  teftimoDium  prefentes 
llteras  fcribi  et  Majeftatis  noftre  iigillo  iufiimus  commuDiri.  Datum  in  Franke furd,  XV. 
Kai«.  Juniiy  Anno  domini  MCCC  Septimo.  Regni  vero  noftri  anno  nano. 

«ni  ^nd^tnhidtt,  AnaL  Halt  XIL  38& 


MI.     ©er  Sfiömifcfie  Äßmg  Slttred^l  BefJ&Hgt  ber  2)lar!grfif!tt  Sfgtte«,  Oemaj^Im  bc« 
SWarfgrafen  Jg)einrtd[f  »on  Sranbenburg,  alle  ifir  öoit  t^rem  Oetotal^Ie  unb  üoit  bem  SWarjfgrafeit 
Dito  jum  @|iegefc^ett|e  übemiefenen  unb  ttod^  px  übemetfenben,  wm  9tet(^e  ya  Sefin  gel^enben 

Sertfemtgert^  pm  28.  SWat  1307. 

Nos  Albertos,  dei  graciä  Bomanornm  Rex,  femper  AugnTtus^  ad  vniuerfb- 

nim   facri  Romani  Imperii  fidelium  noticiam  volumus  peruenire,    Quod  cupientes  Inclitam 

Agnetem,   llluftris   Heinrici  Marchionis  BrandenburgenfU  vxorem  legittiraam^ 

confangi^ineam  noßram  dilectaro,  fpecialis  gracie  piinileg^o  preuenire,  omnia  bona,  a  nobis  et 

Ilnperio  in  feodo  defeeDdencia ,    quibus  Heinricus  predictus  et  llluftris  Otto  firanden« 

burgenfis  Marchio,  frater  [nua,  eandem  Agnetem  dotauerunt  et  que  in  donacionem  libi 

propter  nupaas  donauerunt,  eidem  Agneti  concefiimus.  Et  in  hoc  motu  voluntario  confen- 

timus,  noftrum  exprelTum  adhibentes  aUenfumy  quod  Marchiones  prefati  eam  vlterius  de  bonis, 

que  a  nobis  et  Imperio  in  feodum-  habere   dinofcuntur,    dotare,    et   in    donacionem    propter 

nupeias  donare  poffint  eidem,  pro  fuo  beneplacito  voluntalis,    Que  a  nobis  et  Imperio  ßmi« 

liter  feodali  titulo  pofiidebit.  In  cuius  rei  teftimonium  prefentes  litteras  noftre  maieftatis  figillo 

iiiflimus  communiri.    Datum  in  Frankenfurt,  V®.  kal.  Junii,  Anno   domini  milleiimo  tre« 

centelimo  feptimo,  R^ni  vero  noftri  anno  nono. 

dla(^  bciB  in  Mnigl  9Aim5l»ecf(^en  San^e^9(n^{l»c  beftntlic^en  M^inaU- 


CCCXLIII.    2Rarfgraf  |)ertttanit  bcfl&Hgt  btt  <Siabi  granlettflriit  d$  'Tutor  Silefiae  ein  im 
j^a^re  1298  wm  ^moge  S3oIfo  er^altened  $n»tlegtum,  am  2J.  dimmin  1307. 

Nos  Hermannas,  dei  gratia  Brandenburgenfis  et  Lufatie  marchio  et  do- 
minus de  Hennenberg  tutorque  Silefie,  recognofcimus  et  ad  uniuerforum  prefentibuB 
peruenire  cupimus  noticiam,  quod  literas  incliti  principis,  fororii  noftri,  domini  ducis  Bol- 
Iconls  pie  memorie,  honeftis  uiris  et  difcretis  ciuibus  ciuitatis  Franken ft ein  fuper  depo- 
fitione.  plumbi  et  falis  datas,  uidimus,  non  uiciatas  et  Iigillo 'fuo  rationabiliter  eonfirmatas  et 
figillatas  fub  hoc  tenore,  prout  inferius  continetur.  " 

In.  nomine  domini  Amen.  Ouoniam,  ut  ait  apoftolus,  omnia,  que  exTcripta  funt,  ad  no- 
ftram  doctrinam  fcripta  funt,  audita  ratio  ueritatis  confona  docet  nos  acta  prefentia  digaa 
memoria    iic  fcriptis   et   £gilIorum  imprellionibus  feruare  integra,  ne  per   obliuionis  exitum 
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excedant  fcientiam  fiiturorum-  Exindc  eft«,  quod  nos  Bulcko,  dei  grafia  düx  SiUfie, 
ad  publicaili  noticiam  omnium  atteftatione  prefentium  cupimus  penienire,  qüod  utilitati  et 
profectui  duitatis  nöftre  Francken ft ein  mtendere  cupientes,  ciuibus  predicte  ckitatis  dc- 
ponendi  plumbum  et  fal  uenalia  liberam  damus,  preftamus  et  concedimns  facultatem,  volentes 
nt  finguli  tranfeuntes  cum  prefatTs  rebus  nenalibus  absque  contradictionis  uoce  ibidem  uen- 
ditioni  exponant.  Ccterum  concedimus  eisdem,  ut  nuHa  taberna  a  ciuitate  infra  nnius  miliaris 
diftantiam  conftruatur  et  conttructas  penitus  remoueri-  Infiiper  uolumus  fepe  dictoa  ciues 
iure  cenferi  eodem,  quo  patnielis  noftri Hein rici,  quondam  ducis  Wratislauienfis  felids 
recordationis  y  tempore  utebantur.  Ut  ajate  predicte  donationes  noftre  pennaneant  in  uigore 
debite  firmitatis  et  ne  aliqua  poftmodum  mtierueniente  calumnia  ^eformentur,  prefentem  pag^ 
nam  eisdem  ciuibus  conceflimus  noftri  figilli  munimine  roboratam.  Datum  Reichenbacb, 
per  manum  magiftri  Heinrici  notarii«  Anno  domini  millefimo  CCXXXXX  octauo,  calend. 
Nouembris.  Prefentibus  noftris  uülitibus  dominis  Rudigero  de  Hugewitz,  F.  de  Wal- 
dau,  Alberto  deVlok,  Alexandre  dicto  Cleripo,  Hermanno  dePesczen,  Coa, 
aduocato  in  Reiclienbach,  Siffrido  fcriptore  ac  aliis  pluribus  fide  dignis. 

Et  nos  marchioHermannu9  prefatam  denationem,  fepedictis  ciuibus  ciuitatisFran- 
kenftein  per  fororium  noftrum,  dominum  dueem  Bolkonem  pie  roemorie,  datam  et  con* 
ceflam,  ob  petitionem  nobilium  uniuerforum  et  ciuium,  in  eadem  ciuitate  Franc  kenftein 
commorantium,  ratam  et  firmam  feniabimus  et  bis  prefentibus  publice  confirmamus,  tit  ex  hoc 
robur  habeat  perpetue  firmitatis.  lu  cujus  rei  evidens  teftimonium  prefentem  dedimus  pagi- 
nam,  de  certa  fcientia  noftra  munimine  noftri  figilli  communitam.  Datum  Schön  an,  per 
manum  domini  Sloteckini.  Anno  domini  millefimo  trecentefimo  feptuagefimo  (fic),  feri^ 
tertia  poft  feftum  Eliüabeth  prefentibus  noftris  militibus  dominis  Hermann^o  de  Reichen- 
bach, Burchardo  de  Bertinfleue,  Chriftiano  de  Bernhartsdorf/  Gonrado  de 
Zirna,  Kiliano  de  Hugewitz,  Heinrico  Thuringo  ac  pluribus  aliis  fidei  teftimonio 
decoratis. 

9iad)  einet  t)oni  (Be(.  Wattf  etent«!  in  SStellan  aiU  ben  S^rbüegienbi»^  M  gbfient^oifi  SP^fiafhrbrtd  wat^ 
t(eHten  «bfc^ift. 


CCCXLIV^    ^ermotttt,  SÄarfgraf  »on  Sranbenburg,  beffSttgt  ote  Tutor  Silefiae  eilten  Äauf* 
(Mttract  hu  ^^Ufx\iftn^avt!ptmmmif  i^ermann  wn  SBarbi);  tnit  bem  %btt  nnb  StoMtntt  be« 

Älojler«  Äomettg  wm  ^a^n  1303^  am  27^  Slo^ember  1307. 

Nos  HermannuSy  marchio  BrandeburgenHs  et  Lufacie,  dominus  d>eHe»- 
neberk  et  tutor  Slefie,  omnibus  hanc  paginam  infpecturis  publice  proteftamur,  quod  do* 
sinui  GothfriduSy  abbas  monafterii  de  Kamenz,  nobis  obtulit  literas  non  ralas,  non 
•bolitai,  nee  cancellatas  in  hec  verba: 

Li  nomine  domini  amen.    Cum  negocia,  que  ad  manus  hominum  disponUBtur»   fepius 
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inmutari  habeaDt,  nifi  voce  tefthim  et  teftimonio  literanim  fuerint  approbata;    hinc  eft,  quoJ 

DOS  Hermanuus  de  Barbei,  eapitaneus  Slezie>  notum  efle  volumus  vniuerfis  tam  pre- 

.fentibus   quam  fiituris,    quod  accedente  confciiru  et  bona  voluntate  illuTtris  principis  domini 

Hermanni  marchionis  Brandenburgenfis^  tutt>ris  Slezie^   accedente  eciam  alTenfu 

preclare  ac  nobUiffime  domine  Bea  tri  eis,  relicte  quondam  magnifid  principis  domim  Bol- 

konisy  ducis  Slezie,  villam  noftram  et  allodium  noftrum,   quod  Schräm  dicitui^  integra* 

liter  et  fine  diminucione  qualibet,    cum  omnibus  fids  pertineuciis,    vtilitatibus  et  prouentibus» 

fecundum    quod  nos  a  domino  Johanne  dicto  Wfthube  eandem  villam  et  allodimn  pio 

noftris  denariis  conparauimus^  Infuper  filuam  noftram,  eidem  ville  Schräm  adjaeentem,  quam 

nos  apud  äluTtrem  principem  jam  dictum  videlicet  dominum  Bolkonem  pro  noftris  denan 

rüs  emendo  conparauimu^,  domino  Otto ni,  abbati  monafterii  de  Kamenz  et  fua  con» 

uentui  rite  et  racionabiliter  ven^dimus,  et  reiignauiraus-  eisdem  pro  quadringentis  et  quadra- 

ginta   marcis    vfualis   ponderis   et  monete,    quam  fummam  nobis  proteßamur  elTe  integraliter 

perfoltttam«    Et  hec  omnia  v^ndidimus  eisdem  fratribus  Kbere  et  absque  omni  feruicio  pleno- 

jure  et  dominio,  prout  nos  ipfi  pefledimus  et  a  noftris  predeceflbribus  poITefla  fiierunt,   nul- 

lum  nobis  jus  aut  dominium  in  eisdem  bonis  referuantes.     Et  quoniam  predictas  pofleffiones 

fic  a  nobis  venditas  ad  jus  ducale  feruicium  vnius  contingit  dextrarü,  nos  predictos  abbatem 

et  fuum  conuentum  de  eodem  feruicio  abfoluimus  et  promittimus  abfoluendos,  de  ceteris  bo^ 

nis  noftris  ducibus,  qui  pro  tempore  fuerint,  procurabiinus  plenarie  exhiberi  feruicium  memo- 

ratum.    Ad    cujus  rei  euidenciam  haue  literam  dedimus ,   noftri  figilli  appenfione  munitam^ 

Acta  funt  hec  et  data  in  Monfterberk,  anno  domini  MCCCIU.,  XVIL  Kalend.Maj.  Pre- 

fentibus   teftibus  infra   fcriptis  videlicet  dominis  Alberto  Bart,   Gofchone  et  Johanne 

de  Monfterberk,    Johanne  dicto  Wfthube»  Heinrico  de  Lubauia,  Lutoldo  de 

Werus,   Ditrico    de  Droguchs»   Tilone  marfchalco,   Nicoiao  de  Wacenrod^ 

Hermanne    dicto  Ruyme   et  pluribus  aliis  fide  dignis»    Datum  per  manum  magiftri  Ja^* 

cobi  notarü  curie  noftre.  . 

Ut  autem  jam  dicta  vendido  robur  obtineat  perpetuo  valiturum,  nos  ipiam  prefentis 

iioftri    figilli  appenfione  confirmamus.    Acta  funt  hec  m  Schonowe»  anno  domini  MCCCl 

feptima,   prefentibus  hüs  döminis  Burchardo  de  Bertin fleuin,    Czabello  de  Mefi-* 

chowe,    Criftiano  de^  Gerhardiftorph,    Alberto  dicto  Bart,  Cunrado  de  Ger- 

lachefheim,  Tizfchone  die  Muf chowe,  Richolfo  caftellano  de  Jawirnich  et  aliis 

quam  pluribus  fide  dignis.     Datum  per  manum  Slodkini,  notarii  curie  noftre,  quinto  E[aleD^ 

das  jDecembris. 

9tad^  einer  tm  (Be^.  )(r(^iorat^e  etrn|el  mügei^eiden  ^bfc^sift  bu  im  ^^U9id)tn  ^o»in|iaM(r(^oe  |a  Bre^^ 
lau  ht^tüd^ttt  iDriginatc. 
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CCCXLV.    Otto  unb  Sßolbentor,  "aWarfgrflfett  ju  Sroitbenlutrg,  &eitrfu«bm,  fcap  ©h>bt  mb 

Sürgerfd^aft  gu  ©üben  bei  tfiren  itt^tbra^tm,  wn  t^rem  IBetter  ^ermann  ^eflfittgten  Steiften 

bleiben  foßen,  au^  tomt  i^r  iSetter  3o^ann  o^ne  (Serben  fiarbe,  am  24.  ^uli  1308. 

In  Godes  Namen  Amen.    Wy  Otto  vnd  Woldemar,  van  der  Gnade  gots  Marc- 

greven  tu  brandenborch,  tu  landifperch  vnd  tu  Lufitz,    bekennen  vnd  betughen  m 

defTem  brife,  dat  wy  vnfen  tniwen  borcberen  van  Gobin  hel)ben  di  gnaden  ghegheuen,  Dat 

fi  fcolen  bliven  bi  deme  rechte,  -dat  fi  hebben  ghehat  van  aldere,  want  her  tu,  vnd  alfo,  alle 

vnfe  veddere  Marcgreue  herman,  dat  Gott  fifie  fehelle  mute,  en  h^^dde  gheftedegit  Vort 

mer  wyre,  dat  vnfe  Veddere,  Marggreue  Jan,  ftorphe  ane  erfen,  dar  en  Got  vor  beware. 

So  fcolde  dit  filue  recht  beftedegith  wefen,  mit  deffem  brife,  Na  alfo  vore.     Dat  deffe  ding 

ftede  vnd  ganz  bliuen,   So  hebbe  wye  ufen  brif  ghegheuen  vnd  befeghelit  mit  ufen  Infeghe- 

l^n.   DelTer  ding  fint  tueb  Her  Conrad  von  Reder^,  HerDroifeke,  Her  buffe  Gru- 

welhut,    Her  Hennig  von  Stegheliz,   Her  Renz  van  gozik,    Her  Luthere*)  van 

fcribersdorpp,  Redeke  vfe  Marfcalc,  Bernt  van  buch  ufe  Putelere •*)  vnd  vel  andere 

Lude,  den  wol  tu  louenden***)  is.   Deffe  briff  is  ghegheuen  tu  Gobi h.   Na  de  bort  Godes 

dufent  jar  drihundert  Jar  An  deme  achtend  Jare,  in  fvnte  Jacobis  Auende  des  ApoftoL 

Wilkii  Ticemannus,  Cod.  dipL  221.    S)a^  2)atuoi  yfiä^itnl"  pat  mit  Unrecht  SScxanlafTnna  stpbm,  btrfe  ttrftmt« 
in  ta#  3a^c  1318  )u  ffgui. 


CCCXLVI.    Sroarlgraf  Dtto  öcu  53röirbcnl)urg  \)trbt«bet  ftdfi  mit  bem  ©rjbifcfiofe  üon  Göln  gur 
Uebereinjlimmung  bei  ber  bei>orjle^enbcn  SOSa^l  be«  M&mi^^m  Äßnig«,  am  29.  3uli  1308. 

Vniverfis  prefentes  litteras  vifuris,  Nos  Otto,  dei  gratia  Marchio  Brandinbur- 
geafis  et  de  Landisberg  Dominus,  notum  facimus,  quod  vniver&lis  facrofancte  Ro- 
mane Ecclefie,  nee  non  facri  Romani  Imperii  feu  Regni  ad  prefens  ex  morte  inclite  memo- 
rie  Domini  Alberti,  quondam  Romanorum  Regis  vacantis,  quoad  electionem  concordem  de 
futuro  Romanorum  Rege  celebrandam ,  ex  qua  quidem  concordia  toti  .orbi  laius  et  honor 
nobisque  ac  aliis  terre  principibus  et  magnatibus  ^oterit  provenire,  utilitatem  «t  honorem, 
prout  nobis  ex  alto  promittitur,  provide  attendentes,  cum  venerabili  in  crifto  patre  et  Domino 
Henri  CO,  Sancte  X^Iolonienfis  Ecclefie  Archiepifcopo,  conprincipe  noftro  kariHimo,  tam  con- 
templatione  perfone  fue,  quam  varietate  virtutum,  et  precipue  in  hijs,  que  ad  Reipublice 
ftatum  tranquillum  et  honorem  tendunt,  uovimus  ex  fide  dignorum  teftimonio  multipliciter 
prefulgere,  tum  etiam  feruide  devotionis,  quam  circa  prefectionem  ftituri  Romanorum  Regis, 
ut  talis  Rex  divina  providente  gratia,  qui  preeffe  valeat  pariter  et  prodeffe,  preficiatur,  re- 
fpectu,  fuper  electione  de  eodem  Rege  celebranda  convenimus  in  hunc  modum,   videlicet, 

*)  SBÜf e  ^t  Luchere.         ^  *)  S$ti  Putelere  bcnerft  S^ilfr :  i.  e.  quod  Biidculariiis  liue  ptooenu. 
•*•)  nUfe  ^at  leuenden.  i 
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qnoA  pramifiimis  et  promittiuiüs  ddem,   quod  in  pretacti  Romanoram  Regis'ez  niinc  (aUai 
dectione,  et  ad  culmeo  regni  ut  premittitur  vacantis  promovendi,  nos  cum  eo,  et  ipfe  nobia« 
oam  concordes  ad  invicem,  fic,  quod  alter  noftnim  fine  altera  nichil  fadet,  remanebimua«   et  * 
quUibet  nolhum  altenun  ad  honorem  ftatus,  et  perfone  fue  Tublimitatem  et  profectum,   prout 
drca  premifla  occnrrere  potenint,  pramotione  mutua,   bona  fide  fideliter  promovebit;    nam  in 
ipfo  Archiepifcopop  tanquam  in  anchora  fidei  noftre  fecure  quiefcimus,  fuumque  confilium  et  ^ 
pramotionem  in  hoc  arduo  negotio  digne  requirimus,   maximie  cum  ad  hoc  fua,  ut  novimua, 
verfetur  intentio,   quod  a  noziis  univerfalis .  Ecclefia  Deo  propitio  prefervetur»  et  per  promo«  * 
vendi  in  Rom.  Regem  ftudia ,    facnim  Imperium  exaltationis  debite  et  votiva.  ac  felicia  fufci*  ; 
piat  Incrementa.    In  horum  teftimonium  atque  fidem  prefentea  litteraa  tradidimus  ipli  Ardue-" 
pifcopOp  noftri  figilU  munimine  roboratas«    Datum  Anno  Domini  M^.CCO«  octavo,  feria  fe* 
cunda  poft  feftum  beati  Jacobi  Apoftoll 

Ma4  ^ra  Crlgfaiafe  Im  K.  9((.  Mahmiti*fttd)ht.   ttn  iddß  ^|  ^nuncf  Wmä  bcfbbct  fUi^  in  SetBia,Bn'l  ^ 
Godtz  epiftolaris  Rudolph!  regia  6.  d21. 


rCCXLVn.    Stavigraf  ^ehm^i  wn  SranbenBttrg  U^SH^  hm  50etttf<|ien  ^oufe  ®t  StmA^ 
gitnbe  lu  ^aUt  ^mge  bemfeßien  t>on  im  ©ebrfibmt  wn  %lmtn^au\m  abgetretene  Sfinbereten,  (m 

30.  Sbtgufl  1308. 

Nos  (Henricua^,  dd  gratia  Marchio  Brandenburgenli«  et  de  Landefberg, 
ttfiiuerfis  prefentia  audientibiis  uel  uifuria  recognofcimua  ac  publice  proteftamur»  quod  cum 
^nfenfu  heredum  noftrorumi  quorum  confenfus  merito  fuerat  requirendua,  dedimua  proprie* 
tateni  in  XL  iugeris  filueftribus,  que  in  uulgo  dicuntur  Hemelo**),  fratribua  religi^ofis 
«le  Theutonica  domo  apud  fanctam  Conegundim  prope  Hallia,  per  refignationem 
iio(b*orum  uafallorum  Uinrici  et  Lippoldi  firatrum***)  de  Almenhufen,  perpetuo  pof- 
fideodam.  Vt  hec  premifla  rata  permaneant  et  inconuuUa  Sigillum  noftrum  prefentibua  dmd- 
mus  apponenduuL  Huiua  rei  teftes  funt  Plebanus  dominus  Nicolaus  in  Friburch»  Hen- 
'ricaa  de  Sratzingen  et  alii  quam  plures  fide  digni*  Datum  in  Sangerhufeni  Anno 
domini  MCCCVia  IH  Kl.  Septembr. 

9ta4  Bu4»el(  m  IV,  Urf.  I(ii(.  e.  IST.    finbfvi^  Reliqo.  Maanfe.  V,  9S. 

^)  Act  9lant  bd  WMpafta  ftW  ^  CabivigfAen  tCbbrncfc  goni:  in  hm  9u^l%\d^in  nhndi  fte(t  Hearieos 
nb  |0SS  «et  Um  Nos. 

**)  f^icc  Ut  fine  »iOffrß^^  Vcnbcnnis  »ra  mir  Mrgraeanafii.    Die  bfibcn  ftl^nn  ftitm»  iAmi  —  piofrist»* 
te9  In  XL  iogera,  fUoeltrifqcie,  qood  in  Tulgo  dicitnr  Bemelo. 

4 

«*•)  Seibf  firfi(cr»  etltoicn:  fratriboi. 
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CCCXLVnU    aRarfgraf  SBoIbernftr«  beitritt  gu  ber  »om  STOarfgrafeit  Otto  öon  Stanbm* 
litrg  mit  bem  (Srjbifclfof^  Mn  d^öln  gefd^floffene  JXtUmnhnft  »egen  ber  jt^nigdb^al^l;  »om 

21.  OltvbtT  1308. 

No8  W.aldemarus,  de!  grada  Braudenburgenlla»  Landisbergenfis  et  Ln-* 
facie  Marchio,  cum  manifefta  recognitione  literanun  prefeudum  ad  noticiauoD  crifti  fiddima 
penienire  cupimus  fingulonun,  quod  cum  veuerabili  in  erifto  patre  ac  Don^oo  Heinrico^ 
Sancte  Colonienfis  Ecclefie  Archiepifcopo  et  Sacri  Imperii  per  ytalian  Arckican^ 
oellario,  iji  quo  tamquam  in  Anchora  fidei  requiefcirnua,  fuper  electione  Romani  Reg^  nuae 
proxime  eligendi  tau  federe  promUIioDis  fumus  connexi,  quadNos  concorditer  R^em  eligere 
debeamus  nee  neuter  noftrum  fine  altenus  confenfu  aliquem  ad  apicem  Romani  Imperii  de* 
beat  promouere.  Et  nos  etiam  ad  omnia  ea,  que  predicto  domino  Arcfaiepifcopo  commodc^ 
honore  et  profectu  eOe  poterünt,  adimplere  fideliter  et  fincere  volumus,  vt  promittimus  litte- 
ras  per  prefentes  *),  Quas  quidem  ad  firmiorem  euidentiam  noftri  £giUi  munimine  dedimu« 
figOlatas.  Actum  et  datum  Bvmis  (fic)^  Anno  domini  M"".  CCC'' .  VIII'' •  XU"*«  kaiendNo^ 
uembrifl» 

fnaäi  bftt  MBinale  M  SL  9e(.  JobiaetMIrc^toel  248.  80. 


<X>CXLDL    Srßfintm)  ber  SBranbenBurgtfd^en  ©cfonbten,  trafen  93ert|oIb  bon  ^ettneberg  vatb 
9tttt^0  jtonrob  toim  Stebem,  über  bte  ^Srngdtoa]^!,  für  ben  %aVi,  ba|  btefelbe  auf  mm  SRarlgrafipsi 

wn  SSron^en^urg  faOeit  fpKtr^  wm  2&«  Oftober  ISttä 

No8  Bercbtoldus,  Cxxmes  de  Henneberg^  nee  non  Conradus  de  Bieder  (Re- 
dete?),  miles,  Procuratores  iünftrium  prineipum  Ottönis  et  Woldemari  Marchionum 
'B^randenburgenfium  fuper  futuri  Regis  Romanorum  electionis  negotio  conftituti,  ad  unS- 
Verforum  notitiam  volumus'peruenirey    quod  poteftate  nobis  ac  mandato,   ab  üsdem  Marchio- 
^-B^Ufl  nomine  eorum,  nee  tion  illuftris  Principis  Rudolphi  Ducis  Saxoniae^   qui  fuum  Vo- 
tum in  electione  Romanorum  Regia   fibi  competens  in  predictum  Ottonem  Marchionem 
Hofcitur   transtuliffe ,    datis ,    traditis    et   concedis ,    amicitie   uoionis    et    concoiidie    foedera 
'cum  iUttftnbua  principibus  Rudolpho  et  Ludovico,  Comitibus  Palatinis  RbenS,  ut 
ipfi  regoo  Romano  falubrius  confulatur,  fic  duximus  ineunda,  videlicet,  quod  ipiis  promilimus 
et  prefentibuB '  promittiiQÜs  corporaii  fuper  hoc  et  in  animas  predictorum  dominorum,  noßro« 
nun  Marchionum,  preftito  juramento»  quod  in  electione  futuri  Regis  Romanorum  unum  cum 
ipfis*  efle  debeamus,  Sic  videlicet,   quod  quemcunque  ex  Principibus  Ottone  et  Wolde* 
maro,  Marchiouibus Brandeburgenfibus,  nobili  Viro  Alberto  Comiti  de  Anhalt,  nee  non 
muftribas  Principibus  Rudolpho  et  Ludovico  Comitibus  Palatinis  Rheni  et  Fri* 
-  derico  Duce  Auftrie  plura  vota  de  prindpibus  ecclefiafticis  habere  contigerit,  iUe  prefe^ 
.    ratur,  et  votis  noftrb  ddem  debemus  adherere,  ipfum  fine  ömini  contradicüone  in  Reffem  Ro^ 


*)  Sicfec  tkt  ifl  ^tnau  noc^  bcm  MginsL 
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aunonmi  eQgeD46  Extm  vero  Mmenim  j^reAchträm  perfotmnrin  non  ^Hügmm,  ilifi  dtfnd(ü^* 
wmühvm  votts  Mo^tatt  I^alafborum  atqw  tttrflrii«.  fitne  eft  adjectum  et  jtirametttd  t^ajttlikj 
^Hod  h  aKquem  noftronim  Marchionum  predictorutn ,  vel  alium  ad  noftram  promotionem  itt 
Regem  Romanoftan  eligi  contingat,.  prefatia  <5oiDitibu8  Palatinis  m  fuo  jure  affiftet  et  ipfli 
nobia  vice  verfa  et  ipfonim  contra  omnes  hominea  erit  in  perpefuo  coadjutor.  Eft  etiam 
promiflum  et  juramento  firmatum,  quod  R  aliquem  ex  Marchionibus  predictia  vd  alium  ad 
eorum  promotionem  in  Regem  eligi  contigerit,  quod  predictia  Palatinia  conferet  omnia  bona 
£ia»  et  eoa  in  eisdem  manutenebit  et  defendet  et  predictos  G>mitea  Palatinoa  in  pofleffione 
omnium  bonorum,  que  genitor  eorum  pofledit,  et  in  ea  poITeffione,  ficut  tempore  dsure  me* 
morie  quondam  Rudolphi  Romanorum  Regia  polTederunt,  non  moleftabit  neque  turbäbit  De 
ezpenfis  vero,  que  contemplatione  electionia  faete  fuerunt,  ad  arbitrium  Venerabilis  Prindpia 
Domini  Johannia  Epifcopi  Argentinenfis  et  noftri.BerchtholdiComitia  deHen* 
aeberch  latbfiet.  Ad  confinia  vero  Imperii  et  pre£ctonmi  Comitum  Offidalea  padfid  juxta 
«rbitriam  Argentinenfia  Epifcopi  et  Berchtholdi  Comitia  de  Henneberch  locabuntun 
Eft  etiam  juratum,  quod  nee  illuftribua  Prindpibua  Ottoni  et  Stephane  Ducibua  fia-^ 
varie  nee  nobüi  viro  Eberharde  Comiti  de  Wirtenberg  predicti Mardiionea,  fi  queni 
eat  eis  in  Regem  eli^  continga^  adherebit^  vel  aliquo  genere  copulationis  et.unionis  unietitir« 
Promifimua  porro  et  juramento  firmavimua,  qtiod  iUuftribua  Prindpibua  Frederice  et  fra-^ 
tribua  fuia  Ducibua  Auftrie  omnia  eorum  bona  et  dominia,  ficut  ea  tempore  dare  memorie' 
Sliifiria  quondam  Domini  Alber ti  genitoiis  eorum,  pofledenint,  conferet,  et  eoa. in  eiadenf 
manutenebit  et  defendet.  Hamm  teßimonio  litterarum  noftronim  figillorum  robore  mumtamni.^ 
Datum  in  Popardia,  Anno  Domini  M^.  CCO.  VIR.,  feria  fiexta  ante  Simonia  et  Jude 
Apofiolörum. 

Cünig^  M4##«r4i»  Gontin.  0.  Paii  aen.  p.  194,  imfi*  Part  fpee.  Cont  H^,  ^L  II.  e.  8  lu  4  lDf(|VU 
ben  Cod.  jor«  gent  diplom.  I,  SO«  Suc^^oU  <0<f4*  ^*  C^iim.  IV.  163.  ettdtni  fragm«  I»  468.  Sta|i^ 
Becmann.  enucleat  p.  27.6.  ^n  9tiun  Stomas  ifl  |»ac  in  aflcn  9(bbcfi(f»n  biefrr  in  bcc  Utfc^rjfl  nl^t  mft. 
gffimbenrti  tltfunbc  de  Riede^Rieda  unb  Rieder  genannt;  bcnnoc^  ifb  ft^werlic^  eintCnbirec  banmtcc  »crflanb», 
od  b«  bomaM  f^r  oft  om  nurfgräflf^Kn  ^ofe  anftrnaibe  9I«0,  Mttcc  ^Ibnrab  ttn  ffUbmu  Vffe  frS^  Itt»' 
bf fid^  bn  Urfnnbf  Pub  fibci^upt  »00  ge^toi« 


CCCh.    9itna,  toertofttoete  3){arlgr5ftn  wn  StaubenBurg;  Irentti  bte  ^^  pi  ©temfia^i  »o» 

'       ber  ^aroc^ie  (B^malhJbm,  am  24.  OctoBrr  1306^ 

In  nomine  domini  amen«  Oblivio  fepe  injuriatur  memorie  et  ex  longinquitare  tempo- 
lU  fepe  fit,  quod  rea  dara  reddatur  obfcura  futuria.  Uinc  eft,  quod  noa  Anna,  dei  gratia 
quondam  Brandenburgenfia  et  Lufaeie  marchioniffa  dominaque  de  Hinnenbere, 
oappellam  Sancte  Marie  in  Steinbachy  herbipolenfia  dyocefis,  fiiiam  parrochie  in  SmaU 
kalden,  eujua  |iia  patronatua  ex  donacione  illuftria«  principia  Herm'aBni  Marchionia,* 
thori  noftri  oonfortia,  nomine  jufti  et  Teri  dotalidi  ad  noa  dinofcitur  pertinere,  de  maturo 
eonfilio  et  deliberacione  provida,  confendente  fiernardo,  jectore  parrochiilia  eedefie  ibi« 


27« 

8ni  in  Smalkaldem,  et  npreffe  temmciaiite  )uri  reftiUitioDis  m  mtegninit  qnod  mkmt 
quia  mbor  aimisy  competere  poffit,  propter  cultum  divmum  ampiiandum^  db  eadem  parrodm 
in  Smalkaiden  exemimiu  et  eximimus  m  hiis  fcriptisy  falro  jure  dyocelam«  In  evidenciiiii 
hujuB  excempdonis  prefens  fcriptum  dari  julfimus,  noftro  figülo  figiUatiiin«  Datum  anno 
domini  M"".  CCC''.  VID''.  nona  KaL  Novembr. 


k 
\ 


CCCU.    beeret  ber  (S^urfßrjlm  über  bte  Sal^I  Äßnig«  ^tinxi^i  YH,  wm  SÄarlgrafen  ©ot 

hmax  ffir  [x^  unb  ato  ®ten))erireter  be«  9))arlgrafm  Dtto  ))on  Sranbenburg,  fo  toit  brr  ^tr« 

^Sfle  ^^'fyam  unb  Srid^  ))on  @ad^fen,  mit  audgeflcHt,  toom  27»  9loDembrr  1308. 

Sanctiffimo  in  Chrifto  Patri  ac  Domino  fiio»  Domino  Clement!  quinto  facmiancfe 
Romane  Ecclefie  Itimmo  Pontifici,  Baldewinus  Dei  gratia  Trevirorum  An^e^pifeopos 
jäcri  imperii  per  regnum  Arelatenfe  Ardii-Cancellarius,  nee  non  Rodolphua  eade»  gratia 
Cornea  Palatinus'Rlieni,  Bayarie,  et  Rodolpbus  Saxonie  Duces,  ac  Waldema« 
XUB  MarcKio  Brandenbnrgenfisp   ad  qnos  jus  una  ciim  venerabilibus  patribus  Colo- 
nienfi  et  Maguntinenfi  ArchiepifcopLs  [eligendi]  Romanorum  Regem^  i»  Imperatorem 
promovendum  dignofcitur  perünere,  devotiffima  pedum  ofcula  beatorum.    Yacante  nnperrimcv 
^delicet  anno  Domini  millefimo  trecentefimo  octavo,   ip(a  die  beatomm  Pfailippi  et  Jacobt 
ApoHtolomm,   per  obitum  clare  memorie  Domim  Alberti,   quöndan  Romanorum  Regis; 
.  Romano  Imperio;  et  nobis  una  cum  dictia  Dominis  Henrico  Colonienfr  et  Petro  Ma* 
guntinenfi  Archiepifcopis ,  noftria  Coelectoribua,  pro  futuri  Regia  fubßitutionB  poftmodnm 
convenientibua  in  diem  electionis,  videlicet  quartam  feriam  ante  feftum  beati  Andree  Apoftoli, 
que  eft  vicefima  feptima  dies  menfis  Novembris;  concordayimus  et  communiter  ipfam  diem 
prefiximua  ad  electionem  hujusmodi  celebrandam.    Qua  die  in  oppido  Frankenvord,  loco 
quidem  ad  hoc  folito  et  confveto,  nobis  omnibus»  qui  debuerunt,  voluerunt  et  potuerunt 
.  electioni  celebrande  commode  interefle,  iterum  conyenientibus  et  ibidem  prefentibus,  delibera* 
*  tione  provida  prehabita  ad  pröcedendum  in  electionis  negotio  prelibato;    ego   Balduinua 
Treverenfis  Arcbiepifcopus  predictus  in  fcriptis  leg^  monitionem  et  proteltationem  quan- 
dam  vice  mea  et  omnium  jus  in  ipfa  electione  habentium,  monendo  omnes  excommunicatoa» 
fufpenfos  ac  etiam  interdictos,  nee  non  quoscunque  alios,  fi<(ui  forent  forlitan  inter  eoa,  qui. 
de  jure  vel  confvetudine  interefle  in  ipfius  electionis  negotio  non  deberenti  quod  a  tractalibua 
electionis  celebrande  et  ab  eadem  electione  recederent,  me  et  alios  libere  eligere  permitten^ 
tes,   proteftans,   quod   non   eflet   mea  vel  alibrum  intentio  tales  admittere  tanquam  jus  in 
electione  habentes  aut  procedere  vel  eligere  cum  eisdem,  immb  volui,   quod  Yoces  talium, 
fi  qui  reperirentur  poftinodum.  interfuifle,  nulli  preftent  fuffiragium  nee  alicm  afferant  nocu- 
mentumy  et  proifiis  pro  non  receptis  five  pro  non  habitis  habeantur.    Quam .  proteftationem 
nos  omnes.  et  finguli  abi  noftri  CoSlectores  ratam  et  gratam  habentea  et  aeccptantea  confaa» 
fimus  m  eandekv    Et  demum  poft  Tractatus  prehabitos,  confideratis  foUidte  et  dOigenter 
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dreurnftantiis  et  fttffa  Pfirfonarnm  diyerlarum,   per  quas  fen  per  quem  Wgnb  taeanti  poffet 

tttiHua  provideri;  m  lUnftrem  Vinmi  Henricum  Comitem  Lucemburgenfeiiiy   virom 

iitique  catbolicnm,  orthodoxe  fidei  fervidüm  zelatorem,  Ecclefie  Dei  et  mioiftroniin  ejuadem 

ac  pacis  fimcte  ab  ineunte  etate  fua,  experientia,  que  eft  rerum  eflicax  mag;irtra,  atteftante, 

devotum  et  humilem  ainatorem,  ftreiiuum,  de  alto  et  generofo  fangvine  procreatum ,  in  omni 

morum  honeftate  profpicunm  et  preelanun,   affabilem,   benignura  et  manfvetiun,    ac  in  alus 

.agibilibus  pro  regimine  reipublice  quam  plurimum   cirGumfpectmn ,    noftrum   intuitum   divina 

difponente  dementia  convertentes;  ego  Batdewihua  Treverenfis  Archiepifcopus  pro  me 

et  nomine  meo^  prefatUs  Henricua  CoFoni«enfis  Arcbiepifcopua  Mäguntinenfia  pro  fe 

et  nomine  Aio^  ego  vero  Rodolpkus  Dux  Rava^ie  pro^me  et  nomine  meo,  ego  qnidem 

Rodeipku»  Dux   Sax^dnie*  pro*  me   et  nomine  meo   fimiliter,   et   ego  Woldemarua 

Mari^bio  Brandenburg^enfia  prenarratuspromeet  mfagnifico  Viro  Ottone  Marchione 

Branden  bürg enfi  patnio  meo^,  cujus  vicea  in-  hao  parte  gero,  nee  non  iUnftrium  Yirorum 

Jo'hannis   et  Erici  fratrum«  Ducum  Saxonie,    qui  etiam  vices  fuaa  in^hoc  cafu''mibi 

commiferunt,  fi  de  jure  vel  de  oonfvetudine  repertum  fuerit,  eoa  fore  in  ipfa  electione  ad* 

wittendo»,  vice  et  nomine;  votis  noftria  et  aKomm  Coeieotepura: ' noftrorum  predictörum  dili* 

gentep  inquifitia;  nes  et  dicti  alii  Coelectorea  noftri  omnes  ef  fingüli  jus  in  electione  diii:ti 

Kegi»  habentes  confeirlfanus  concorditer  in  eundem  Comitem,  et  ipfum  liominavimua  quilibet 

noßtrom  pro  fe^  nulfcr  pei^tua,  ut  premittitur,  difcrepante,  in  Romanorum  Regenr  eOgendum 

et  in'  futurum  Imperalorem  promovendum  et  in  Advocatum  racpefancte  Romane  et  univerlSiJia 

Ecdtefie  ac  defenforem  viduanim  et  orfanorum.    Quibus-  fi«  peraetis,  ego<  Ro^doIpKu»'  Go« 

waBB-  Falatinus.  Rheni  predictua,-  de  mandata'et  volitetafe-  fpeciali*€d€liectorum^'meoram 

ommuni  predictörum,  eundiuih  Henricum  Gomitem  Luzembu^pged'fem'-elegi  folemniter 

in  bune  modum';    In  nomine  Patria  et*  fltä  et  fpiritus  Sancti  Amen.     Cum  vacante  regno 

fea  Ifiaperio  Romanoram  per  mortem  bone  memorie  Domini  Alberti  quondam  Romanonuü 

Begis;'  vocatia  qui  fuerant  evocandi  et  qui  jua  in  electione  futuri  Romanorum  Regia  «habere 

dignoföuiftui;  et  prefentibus,  die  ad'  eligenduffl'  prefixa,  omnibus,  qui  debu^imfy  vofaierunt  et 

potuerunt  commode  interefle;  placuerit  omnibuB' ad^  elfectionem-  proK^edere  füturi  Regia,  inqui>- 

£tis  votia  •  onmium  et  linguloram  jua  in  etectione' ipfiba  Regia  Üabelitium;  omnea  et  finguloft 

Elbctarea  predictos  appareat  ex .  premiffia  direxifle^  concorditer  vota  fua  in  iUuftrem  Vironl 

Ij^enricum,  Comitem  Lu'zemburgenfem,  in  eum  confentiendb  et  ipfum  nominando  io 

Rbmanorum  Regem  eli^endum,  per  cujus  quidem  Comitia  experte  ftrenuitatis  merita  ac  fidd 

ptuftlitedi'  et  conftantiam  l|perat\ir  facrofancta  Romana  et  univerfalia  Ecclefia  potenter  ac  uü« 

liter  poflb  d^enfäri  ac  in' ipirituafibua  et  temporalibua  votiva  fufcipere  incrementa,  ac  etiam 

respublicaprovide  dirigi  et-  paritef  fuperno'  £bi  fuffpagante  auxilio  guberaari;    ego  Rodoi^ 

phu8»   Cottea  FalatlnuB  Rheni,  vice^nea  et  Coelectoram  meomm  omniuin  jjia  in>ipfii 

electione  habentium,   ex  peteßate^mihi  abeiadem  tradita  fpecialiter  ei  cenceffa;   eundem 

Henricum  Comitem  LuxjKmburgenfem,  inTOcata-fancti  Sp&itua  gratia,  eligo  m  Roma^ 

norum  Regem,  m  Imperatorem  futurum  promovendum,  in  Advocatum  facrofancte  Romane  et 

univerlalia  Ecclefie  ac   defenforem   viduarum«  et   oi|i>hanonun.    Electione  autem  hujuamo<fi 
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4frfcfbrata,  eam  omneti  et  finguU  Electoras  aUi  predieti  $pprobavifiMi8y.  6t  T<  Dettn  Imdttwts 
aha  voce  feeimua  decantari,  et  dictum  n^ftrtfm  electmn,  qm  prefen«  estiti^  et  dectiöBi  de  b 
fiicte,  divme  Dolens  rtfillere  voluntati,  interpeflatua  a  nobis,  reverenter  confrafit,  ad  Ecokfiam 
j&atnim  Predicatorum  io  FraDkenvort  deduximua,  et  drinde  eleclionem  ipfam  dero  et  popido 
fedmua  fdemniter  pHblicari.  £a  propter  fanctitati  veftre  tarn  devote  quam  humiliter  vota 
unapiini  Tupplicamus,  ut  ipfum  Henri  cum  (ic  devote  et  concorditer  electum  in  Romanonim 
Regem»  ut  eft  dictum,  paternis  ulnis  amplectentes ,  eidem  munus  G>nrecrationi8  eonferendo^ 
fibi  de  facrofanctia  manibus  veftris  facri  Imperii  diadema  dignemini  loco  et  tempore  favora* 
biliter  impertiri:  ut  fciant  et  intelligant  univerii,  quod  pofuerit  in  lucem  gentium  vos  Domi« 
mifty  ut  per  veftre  ianctitatis  arbitrium  orbi  terre  poft  nubilum  exoptata  ferenitas  illucefcat 
Ceterum  ut  beatitudo  veftra  cognofcat  evidenlius  vota  noftrum  omnium  b  predictia  omnibua 
£fc  fingulia  concordafle  ac  m  petitione  hujusmodi  exiftere  unanimes  et  concordes^  prefens 
electionia  noftre  decretum  fanctitati  veftre  transmittimua  cum  ligillorum  noftrorum  appenfione 
eti  certa  noßxa  fcientia  roboratum;  quod  etiam  ad.  majorem  horum  certitudinem  per  manum 
Henrici  Lobruoch  clerici  Notarii  infrafcripti  in  hanc  publicam  formam  redigi  fedmua  et 
coofcribi;  quemadmodum  hoc  idem  decretum  etiam  noa  Rodulphüs  Comea  Palatinua 
Rheni  et  Rodolphus  Saxonie  Ducea  ac  Waldemarus  Marchio  predieti  per  Ar- 
noldum  de  Puteo  dericum  Colon!  eufem  publicum  Notarium  iimiliter  de  noftio  et  pre- 
fati  Colonienüa  Archiepifcopi  mandato  publicaii  feeimua  q^  confcribi,  ac  per  ipfum 
Amoldum  etHeydenricum  deEffendeNotariospublicoshuicdecretofubfcribL  Acta  funt 
hec  in  domo  fratrum  Predicatorum  in  Frankenvort,  prefentibua  venerabili  Patre  Domino 
Johanne  £pifcopo  Argentinenß,  et  honorabilibus  Viris  Domima  Henrico  Abbate 
Fuldenfi,  Ernefto  Decano  Colonienfi,  Simone  de  Marvilla  Thefaurario  Me^ 
tenfi»  et  Petro  de  Efch  clerico,  teftibua  ad  premifla  vocatia  fpecialiter  et  rogatis; 
amio  Domini,  die  et  loco  predictia ,  indictione  feptima.  Et  ^o  Arnaldus,  dictua  de 
Puteo»  clericua  Colonienßa,  facrofancte  Romane  Ecdefie  ac  lacri  Imperii  publicua  No* 
tariua»  monitioni  et  proteflationi  per  fupra^ctum  Dominum  Baldewinum  Treverenfem 
Archiepifcopum »  inquifitioni  votorum  eligentium  per  Dominum  Henricum  Colonienfem 
Ardiiepifcopum  £actis»  et  electioni  per  Dominum  Rodulphum  Comitem  Palatiuum 
Rheni  fubfecute»  et  omnibua  aliis  et  fmgulis  premiffis,  prout  hec  in  mftrumento  |>refenti 
narrantur»  una  cum  teftibua  fuprafcriptia  prefena  interfui,  ea  vidi  et  audivi;  et  dsdem  de 
ipeciali  juflii  et  mandato  Dominorum  i^chiepifcopiTreverenfia,  ComitiaPalatiniRhenii 
Ducia  Saxonie  etMarchionia  Brandenburgenfia  Electorum  predictorum  per  manum 
Henrici  (Lobruoch)  Notarii  fupradicti  in  hane  publicam  formam  redactia  et  confcriptis, 
me  fubfcribena  prefena  publicum  Inftrumentum  meo  figno .  confveto  fignavi  et  roboravi,  vo* 
catua  propter  hoc  fpedaliter  et  rogatua,  fub  anno  Dominik  Indictione,  die  et  loco  predictia. 

9ta4  Satni  Vit,  Pap.  Auinioent  T.  11,  266.       Heibnit^  Cod.  dipL  T.  fc  9912.         Hni$i  Mti^l*«!«^» 
Cont  IL  part  gen.  196.  ff.    V^'U  Monum.  hi(t.  Oerm.  IV,  Leg.  0,  p.  490 


279 

@ii^etf  \)m.  jtlofhr  Sangfinm  ^tm  (Stgent^ume,  mx  21«  .S)Qember  1306, 

Lü  nomine  domini  Amen  Nos  Anna,  dei  gratia  marchioniffa  Brandenbnr- 
genCis,  Lufacie  dominaque  de  Hennenberg ,  omnibuB»  ad  quos  preTentes  peruenerint, 
volvmua  efle  notum,  quod  intuitu  dhune  remuneracionis  et  in  remedium  anime  noftre  et  pro- 
genitonun  Aoftrorum  Ek^fcum  feu  Lingna  cum  fundo  eorundem,  fita  in  der  Awe»  iuxta  Ser* 
nekke^  quorum  medietatem  quondam  Chriftanus,  aduocatus  in  Coburch^  a  nobis  tene- 
bat  in  feodum^  appropriauimus  venerabilibus  et  in  Chrifto  nobis  dilectis  Abbati  et  Conuentui 
IDonafterii  in  Lancheim,  ordinig  CyrtercienCs,  et  In  hijs  fcriptis  tptum  fundum  et  bofcum 
predictum  int^raliter  donamus  et  appropriamus,  pure  et  liberaliter  propter  deum,  proprie- 
tatis  titulo  perpetuo  poffidendum,  ftnunciamus  in^^per  exceptioni  dotis  feu  propter  nuptias 
donacionia»  omni  auxjlio  iuris  canonid  ¥el  duilis,  per  que  noftca  appropriacio  et  Cberalis 
donjicio»  viciar]  poITet  vel  eciam  annullarj.  Datum  et  actum  in  Coburch,  Anno  dominS 
M®.  CCC^.  Octauoy  In  die  Beati  Thome  martiris^  prefentibus  Honorabilibus  viris,  Jobanne 
et  Henrico'Capellanis  noftris',  Ludewico  milite,  et  fratre  Bertoldo  de  Tambachi  et 
alijs  quam  pluiibus  fide  dignis.  In  cujus  rei  teftimonium  Sigillum  noßrum  prefimtibiia  eft 
appenfum. 


t^m^ 


CCCXIIL     Wittnr  Sol^ann  boii  gjrettwiBred&t  gfeBl  ben  ^pf  ^«W«Be!  unb   eine  Wü^Xt  jn 
Slttenboni  m  &}^ft  (Sdln  \itxxi  S^arfgrafm  SBoIbemar  von  SSronbroburg  auf,  am 

29«  ^mxixt  1309. 

Nos' Johannes^  miles»   dictus   de  plettenbracht,   ommbns  prefens  fcriptam 

vifiiris  et  andituris  notum  facimus  publice  proteftando,  quod  proprietatem  bonorum  noiborum, 

oifftis  viddicet  bukelsbeke  appeliate  et  moiendini  noftri^   in  fiuuio  dicto  bycbenna  £t], 

ap«d  muros  opidi  attindorne  in  terra  weftualie»    que  annuatim  ad  XX  marcanim  denario« 

nun  in  Sofato  ufualinm  tedditus  fe  eztmdunt^   ad   manu»   jUuftris   principis  domini  n0&|i 

woldemari,   brandenburg,   Lufatie   et   landisberg  terrarum  -  marcbionifi,  ob 

t^^Ok   gratie  f«e  fiberaUlcr  refiguaBras.     In   cujus  refignatioiiis  teftimonmm  prefen^  la&ptaDi 

noftro  fecreto  figitto^  cum  aÜ  prefena  aliud  non  babeamus  penes*  nos,  duximus  roboniidttm. 

Datum  Sofati,  anno  domini  M.  CCC«  nono,  feria  quarta  ante  purificationera  fancte  marie 

Ttrgiiiui. 

Mad^  im  €^ia(bu(fyc  te<  (9e(.  iTafK-tCr^iMl  l  Cod.  4  in  quarto  ST.  41,  —  errtten*!  Cod.  \  Ua  014. 
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qCCLIV.    SEBalt^er,  Stti  ju  SBanj,  »eretgriet  bem  5Öo|Jer  Sangl^rim  bett  SBoIb^  tti  ber  5üie 
©ilfmted,  beit  bte  SR&rfgrfifiri  Slnna  »oit  93ranbenburg  Mtt  bnr  Slbtet  Sott}  ^u  €^  ^etradcii^ 

\  am  2K  9ebntar.l309. 

In  nomine  domini  Amen«  Nos  Waltherus,  miferacione  dhnna  abbas,  et  connentof 
Monafterii  in  Banze  recognofcimus  et  in  hiis  fcriptis  publice  profitemiir,  Quod  ligna  cum 
(undo,  fi^a  in  der  awe  iuxta  fchernekke»  que  illuftris  domina  Anna  Marchioniffa 
Branden  bürgen  Tis  tenebat,  a  nobis  ii^  feodum  deseendencia ,  Religiofis  viris  abbati  et 
conuentui  in  Lancheim  Cyßercienfia  ordinia,  amicis  noftris  dilectis,  appropriauimua,  et  in 
hiis  fcriptis  appropriamua,  pure  et  liberaliter  propter  deum,  proprietatis  4]t^<)t  perpetuo  pot 
fidenda. ' Datum  et  actum  in  monafterio  noftro  Banase,  Anno  Domini  M^.CCC^.Nono, 
feria  quinta  poft  Inuocauit,  prefentibua  Ottone,  priore  noftro,  fratre  Henrico  quondam 
abbate,  Henrico  cuftode,  monacbia  noftris,  fratre  Bertoldo  monacho  Lancheimenfi,  et 
alijs   quam   pluribus  fide   dignis.     Jn  euius   td   teftimonium  figilla  noftra  prelienlibus  funt 

appenlk 

9ta^  6c^a(tel,  CoBiifglfc^c  teibe^ef^i^tf,  t(n|).  C  33  Nr.  L 


CCCLV.    Serirag  stotf^itn  bem  8atAgrafeit  £>th>  »im  Reffen  utib  bem  ©rafen  (^erla^f  »im 
9laffatt  wegen  bed  SBttitl^ttmed  ber  9RarIgrfiffn  Sqne«  bon  ^onbenburg  OM  ^rer  erflett  (S^ 

mit  bem  Sattbgrafen  ^eimrtcff  b«  3.  toon  |)effen,  wm  25.  Slpril  1309. 

Jobann,  Herr  zu  Limburg,  und  deflen  Gemahün  Uda  ßiften  einen  Ver]^eich 
swifcben Landgrafen  Otto  Ton  Heffen  und  GrafenGerlach  vonNaffau,  kraft  delTen 
iener  an  diefen  in  beftimmten  Terminen  2000  Mark  Pfenninge,  drei  Heller  fii'r  dnen  Pfen- 
ning gerechnet,  auszahlt,  diefer  aber  dagegen  in  einer  befondem  Urkunde  von  gleichem  Da» 
tum  auf  alle  AnfprQche  wegen  des  feiner  Schwiegermutter  Agnes  von  ihrem  erften  Gremahl, 
Landgrafen  Henrich  dem  Jüngern  tmd  deflen  Vater  Landgrafen  Henrich,  angewiefe- 
nenWitthumes,  ^e  fie  ihm,  mitVorwilTen  ihres  jetzigen  Gemahles,  Markgraf  Henrichs 
von  Brandenburg,  vor  dem  Römifcben  Könige  Albrecht  abgetreten  hatte,  ?ne 
auch  auf  all^  Erb  und  Eigenthum,  das  feiner  Gemahlin  von  ihrem  Vater,  dem  jfingera 
Landgrafen  Henrichzu  Heffen  ang^ftorben  gewefen,  gegen  Landgrafen  Otto  und  deflen 
GemaUin  Adelheit,  I&r  fich  und  fdne  Gemahlin  Agnes  erblich  und  ewiglich,  unt^  ihrem 
und  Herzog  Rudolphs  von  Baiern  Infi^el,  Verzicht  leifteL  Datum  Grfinenbergk, 
an  dem  Fritage  vor  Santo  Georien  Tage. 

9t9Üi  »Ott  thtn  nagcbi.  Utfunbr  in  Vitndi  tkf.'SBud^  }iim  IL  2^U  tct  MT«  tnlUigtfdfittU  6.  96$  9Mi  ^ 
Ucbet  Mc  in  bc«  fBcmogt  htfmd^  IHMil^nml'llngebflen^  gitlc  We  llftoN  tm  lB,VMldffl  Oicre.SfiS.) 
liS^  lütlfnnft. 
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•TL     lEBoIbetitar,  S^arfgraf  »Ott  Srattbettburg,  gdoBi  ju  erffilleit,  »ai  ixt  wn  Ü^m  mb 
DOttt  SRorlgrafen  ^bndfi  t>ott  !D2etf  m  entottttteit  10  dtttter  tttit  bte  )totf(|iett  t|ttttt  etttfloitbette 

3t9t^ac^t  l^etpeit  lofirbeit,  ottt  M«  3ttlt  1309. 

Wie  Woldemar,  van  der  gnaden  Godes  Marcgreue  tv  Brandenburch,  tv 
Landisberch  vnde  tv  Lvfiz,  bekennen  vnde  betughen^  in  dtflem  ieg^nwerdigen  brieue^ 
Dat  wie  fcholen  dün  alle  dat,  dat  vnfe  trewe  Man,  her  Apeke  van  barboy,  her  Bode 
van  yleburchy  her  Conrat  vanReder,  herLüdeke  van  wedele  vtade  her  Bernard 
van  Plozzeck  mit  den  vif  Ridd^en,  die  vnfe  lieue  veddere  Marcgreue  vrederick  van 
Myfne  dar  tv  gefettet  heft,  eindrechtichliken  heyten,  vmme  alle  twydracht,  die  is  vnde  ge* 
wefen  heft  twifchen  vnfen  veddem,  den  vorbenümeden  Marcgreuen  vrederi-ckeafrai 
fyde,  vnde  vns  vnde  vnfen  lieuen  l^wager  Marcgreuen  Johanne  af  ander  fyde.  Wer 
dat  defle  vorbenümeden  Teyne  nicht  eindrechtig  künden  werden,  wat  danne  vnfe  lieue  fwa* 
ger,  Greue  Albrecht  van  Anhalt,  den  we  an  beyden  fyden'dar  tv  koren  hebben, 
twifchen  eren  Reden  fpriecht,  dat  fchöle  wie  dun.  Dit  fcholen  die  vorbenümeden  Teyne 
eindrechtichliken  hüde  kundigen  vnde  heyten.  Is  dat  fie  tweyen,  wat  vns  denne  heit  vnfe 
S wager  Greue  Albrecht,  dat  fchole  wie  dvn,  dat  fcal  ock  hfide  gef<5hyen.  Wat  vns 
defle  vorbefcreuen  Teyne  eindrechtichliken  heyten  oder  Greue  Albrecht,  is  dat  fie  entwey 
dragen,  Dat  fchole  wie  dün,  binnen  vier  weken  na  deflem  dagehüden.  Dede  wie  des  nicht, 
fo  fchole  wie  riden  in  tv  berlyn  mit  vnfem  fwagere  Greuen  Albrecht  mit  hem  Ber- 
nard van  Tzrele,  hem  Boden  van  Ylebürch,  hem  hannes  van  Tzrele,  hem 
vredericke  van  Torgowe,  hem  wedegen  van  Kamenz,  hem  kerftian  van  Gher- 
ardesdorpp,  hem  Luthen  van  fcrieuerfdorpp,  hem  vredericke  van  Eckftede, 
vnde  mit  hem  henninge  van  behz,  vnden  fcholen  dar  nvmmer  vte  komen,  wie  enhebben 
dat  vüldän.  Dit  hebbe  wie  entrewen  gelouet,  vnde  vnfe  Swager,  Greue  Albrecht,  mit 
vnfen  Ridderen,  die  hir  vorbelcreuen  flän,  Vppe  dat  dit  vafte  vnde  ftede  fi,  fo  hebbe  wie 
deflen  brief  heyten  fcriuen  vnde  befegelen  mit  vnfem  Infegele.  Defle  brief  is  gegeuen  vnde 
gefcreuen  in  der  ftätd  tv  Moleberch,  na  Godes  bort  Dufent  Jar  Driehundert  Jar  in 
deme  Negeden  Jare,  in  funte  Margareten  Auende.  . 

9la(b  tem  im  JtSniaL  Säc^flfc^.  ®f^'  tCn^if  in  IDrelten  htfinhliä^tn  JDrigiitalr, 


SUbrccf^t,  ®raf  \)ott  3ln|^alt,  gelobt  in  8acfint  iti  SJtarlgrafen  ^riebri^f  "ow  Wittum 
uttb  \bed  2)2arlßrafen  SBoIbrmar  wn  S3ranbenburg  9le4)t  ju  f))red^ett,  bafmt  bte  bagu  rrlomett 

3e|^tte  fic^  imttm,  am  11.  ^vdi  1309. 

Wi  Albrecht,   von  gnadin  godis  Greue  von   Anahalt,    bitugki  vnde  bekennin 
vnde  dun  kimth  oppenberlikin  allin  den,  dy  diifiin  brif  an  fin.    Wire  dat  Ay  Teyne,  dy  dar 
korin  fin  tu  wntfchedene  dy  fakin,   dy  dar  wefrendi  fin  Twifchin  vnfem. liuen  omen  Marc- 
greuen Friedrich  von  Mifne  vnde  vnfem  liuen  fwagere,    Marcgreuen  Woldemar  von 
^oo^ü^i  n.  S3t.  1.  36  . 


11>ran€lenburg^  Dicht  ouerein  endnigin  oder  fich  twegedcn  an  der  vntfcheduDge,  So  fülle 
yn  greue  Albrecht  eyn  recht  fprekio  dar  twifcin  nä  den  fakin,  alfe  Mris  vns  hir  be  vragin 
kunnin  an  herren,  an  riddem  vnde  an  kuechtin;  vnde  fuUin  des  iveder  durch  lif  noch  durch 
leyt  latin  noch  durch  vruntfchap.  Dat  betuge  wi  mit  dem  anehange  vnfis  ingefegils  an  dif- 
fim  briue,  das  wi.geuin.  Dit  recht  fülle  m  greue  Albrecht  fprekin  an  dilleme  tage  des 
auendes  fente  margareten  der  iuncvrowb.  Diffe  brif  is  ge  gebin  na  der  gebort  vnfes  herin 
Tufint  Jar  C€C.  an  dem  nunden  Jare,  in  dem  auende  fante  Margaretin. 

madf  bem  in  ASnigL  Mc^Pfc^.  Sc^.  Kn^oe  in  ^t4hin  htfUJtili^tn  £)ci^inalr. 

CCCLVin»  SBoIbetnar,  SWarfgrof  »Ott  Snutbmlbttrg,  gelobt,  bo«  Ww^t,  ttfl«^e«  ®raf  Sflbrtt^t 

»Ott  ^n|^U  ttt  bm  jtotf^en  t^m  uitb  bem  iSlarlgrafeit  '%tu!bxi^  »on  SRet^m  obfi^benben  @treü 

ügintm  }totf(|int  bem  fütt^i,  bo«  bie.S3rattbenbttr0tfi^en/  «nb  bem,  bo«  bte  Steigntf^en*  Slttter 

gffjjroi^wt  l^oben,  f|)re«^m  »ßrbe,  o^ne  SlM^rebe  ju  ^aftett,  am  13.  3uU  180»» 

Wye  Woldemar,  van  der  gnaden  Goder  Marcgreue  tv  Brandemburch,  iv 
Landifberch  vnde  tv  lufiz,  bekennen  in  difTem  iegenwerdigen Brieue,  dat ^e  hebben  eyne 
rechte  fvne  gedan  mit  vnfem  lieuem  vedderen  Marcgreuen  vredericke  van  Myfne  vmme  alle 
die  twydrachty  die  wante  her  tu  ge  >Tefen  heft  twifchen  den  vorbenümenden  Marcgreuen  vrede- 
ricke af  eyn  fit  vnde  vns  vnde  vnfen  Swager  Marcgreuen  J  oh  annaf  ander  fit,  aldusbefchey* 
delick,  vnfelieue  fwager,  Greue  Albrecht  van  Anh  alt,  die  fcal  fpreken  eynRecht,  Iwifchen  hir 
vnde  funte  Mertyns  dage  oder  in  deme  feinen  Dage  funte  Merjyns,  die  nü  tukümt,  twifchen 
deme  Rechte,  dat  vnC^trewe  Man  gefprocken  hebben,  her  Apeke  van  Barboy,  Böde 
van  yleburch,  Cvnrat  van  Reder,  Ludeke  van  wedele  vnde  Bernart  van 
Plozzeck,  vnde  twifchen  deme  Rechte,  dat  gefproken  hebben  vnfes  veddem  Man,  Marc- 
greuen vrederickes  van  Myfne,  her  Albrecht  knfit,  Hartmfit  van  Buelewitz, 
Jencke  van  Gelnowe,  Tamme  van  haltecke  vude  heinrick  van  kokeriz,  vnde 
wat  hie  fprickt,  dat  fchole  wie  dvn  vnde  fcholen  dat  ftede  halten  vnde  vullen  bringen  bin* 
nen  viere  weken  dar  na ,  alfe  hie  dat  Recht  gefprocken  heft.  Dit  hebbe  wye  vnde  vnfe 
Swager,  Greue  Albrecht  van  Anhalt,  entrewen  gelouet  mit  vnfen  Riddem,  die  hir  na 
gefci:euen  ftan,  mit  Bernard  vnd  hannes  van  Tzrele,  .wedegen  van  kamenz,  Bo- 
den van  yleburch,  vredericke  van  Torgowe,  kerftian  van  Gherardefdorp, 
Luthen  van  fcriuefdorppe,  vredericke  van  £cgftede  vnde  mit  henninge  van 
Benz.  Dede  wie  des  nicht  binnen  den  viere  weken,  Alfo  hir  vorbefcreuen  fteit,  fo  fchole 
wie  tu  haut,  alfo  die  viere  weken  vmme  komen  fin,  in  riden  in  der  ftat  tun  berlyn  mit 
vnf(Nn  Swager,  Greuen  Albrechte  van  Anhalt,  vnd  mit  den  negen  Ridderen,  die  hir 
vorbefcreuen  ftan,  vnde  dar^vte  nicht  komen,  wie  enhebben  dat  vul  dan.  Vppe  dat  dit  vaß 
vnde  ftede  bliue,  fo  hebbe  wie  dilTen  Brief  gegeuen,  befegelet  mite  vnfem  Lifegele.  DiOe 
brief  is  gefcreuen  vnde  gegeuen  in  der  ftat  tuMulberch,  na  Godes  bort  Dufent  Jar 
dnehundert  Jar  In  deme  Negenden  Jare,  in  Sunte  Margareten  Dagen,  der  hilgen  Jfiucvruwea 

9Ta(^  Um  im  Mul^l  eHPf4-  04*  ^^^^t  tu  l^tiUn  Ufm^Ud)tn  JDnainab. 
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ga:e4»Hg!«t  tn  ber  |)eibe  te^  Sanbed  Saujen,  am  31*  ^ugujl  1309* 

Nouerint  univerfi  et  finguli»  prefentem  paginam  audituri  uel  infpecturi,  quod  no» 
Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Liifacie  et  de  Landesberg  mar«- 
chioy  Tutorque  incliti  Joannis,  debrandenborch  marchionis,  prouidis  et  fideiibus  Ci- 
nibus  in  Bude  f f  y  n  Licenciavimus  et  Licehciamus,  Dedimus  et  damus  per  prefentes  omnem 
Dbertatem  fuccidendi  in  merica,  terre  Budeffynenfi  adjacenti,  quam  hactenus  ab  antiquis 
temporibus  habuenmt,  £a  dempta  condicione,  Dummodo  in  merica  aut  mericis,  domino 
Luther o  militi,  de  Scriverftorpp  dicto,  pertinente  ve]  pertinentibus,  non  luccidant^  niii 
id  faciant  cum  fua  beneuola  voluntate  plenaria  et  fauere.  In  cuius  facti  euidendamy  prefens 
dedimus  fcriptum  noftri  figilli  munimine  firmiter  Roboratum,  prefentibus  teftibus  domiok 
Ludekone  de  weddele,  henningo  de  Stegheliz  et  Luthero  de  Scriverftorpp 
inilitibus  et  aliis  quam  pluribus,  Fidei  teftimonio  decoratis.  Datum  Budeffyn,  Anno  do* 
mini  Milleiimo  trecentelimo  nono,  in  vigilia  vincula  petri. 

9ac^  bra  Mgiiialc  im  SBwiün  ^tabcar^iv,  «em  Mni^U  ^cViitixax^i  Stiftet  in  (BMit^  nltaet^riCt 


CCCLX.    Snarlgraf  SBo&emar  bcn  SSranbenBurg  bnrlouft  im  Deutf^ett  S>thm  bte  (BtäbU 
mtb  Burgen  :£)an5tg;  ;£)irf4iau  unb  ^^m^  nebfl  beren  ©ebteim  f&x  bte  <Snvmt  wn  10,000  W. 

(Bühtti,  am  13.  (BtpimUx  1309. 

Wie  Woldemer,  von  der  Gnaden  Godes  Marggreue  to  Brandenborcb,  to 
Lufiz  und  to  Landesbergh,  bekennen  und'bethugen  in  deflem  openen  brefe»  dat  wie 
gedheidinget  hebbin  mit  Broder  Henrike  von  Plotzik,  die  em  Bedigher  is  des  Ordens- 
landes  und  der  Brodere  to  Pruczen,  und  mit  finen  Broderen  alfo  hir  na  befchreben  fteit, 
wanne  fie  Anfprake  hadden  uppe  dat  Landt  to  Pomeren,  des  hebbe  yde  uns  mit  in  ^Ifo 
-berichtet»  dat  wie  Jiebbin  en  dat  Land  to  Danczk  mit  der  Scheide,  de  von  aldere  dar 
to  gehöret  heft,  und  Derfowe  mit  der  Scheide,  de  von  aldere  dar  to  geboret  heft,  und 
Swetz  mit  der  Scheide,  de  dar  to  gehöret  heft  von  aldere,  ghelaten  umme  X"^.  Marck 
Brandenb.  fiiluers  und  Brandenbw  Gewichtes .  alfo  dat  wie  fcholen  en  dat  antwerren  voa 
dem  von  Ruyen  und  von  dem  Herthogen  von  Glogoue  der  anfprake  des  Landes, 
nnd  wie  fcholen  en  de  beftedinghe.  des  vorbenumenden  Landes  erwerwen  von  deme  Ryke, 
und  fie  fcholen  de  belledinghe  erwerwen  an  deme  Pawefe  von  Rome  in  den  Worden, 
dat  man  de  beftedinghe  erwerwen  moghe  an  beiden  fieden,  So  hebben  wie  mit  den  vorbe- 
uomeden  Brodem  einen  Dach  ghenomen ,  und  fcholen  alle  Ding  mit  Ghude  ftan  twifchen 
uns  und  den  Brodem  twifchen  hier  und  unfer  frauwen  daghe  to  Lichtmeflen,  den  to  kumpt 
vort  ouer  en  Jar,  wat  fie  des  Gmdes  in  eren  Weren  hebben,  dat  fcholen  fie  binnen  der  iied, 
de  hir  vor  befckreuen  fteit,  in  ere  befchemie  nemen  und  holden,  des  en  fchal  uns  und  den 
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Broderen  an  unfym  rechte  nicht  hinderen.  Were  ouer  dat  wie  und  die  Broder  de  Belle- 
dinghe  twifchin  defler  Vorbenomenden  tied  nicht  erwenven  rauchten,  fo  fchal  man  desKopes 
an  beiden  (ieden  leddig  wefen ,  und  fcholen  denne  ^  vinden  '  dat  befte ,  dat  wie  können ,  an 
beiden  fieden.  Vppe  dat  dit  ftede  unde  ghänz.  blieue,  fo  hebbe  wie  dar  upp  unfyn  brief 
gheuen  mit  unfym  Inghefegel  befeghelt,  deflfi  bref  is  ghegeuen  to  deme  Sold  ine»  na  der 
bord  Godes  M.  Jar  CCC.  Jar  in  deme  neghenden  Jare,  des  Sonnabends  na  unfer  frauwen 
daghe^  als  fie  gheboren  ward. 

Oevcein*«  Cod.  dipl.  Br.  VII,  121.  ,^t%Vi%.  £icfec.  SB.  \  e.  S04.    SBac|ee  0if(^i(^tt  ».  0,  6.  6K 


CCCLXL  SJertrag  ber  SJIarfgrafert  wn  Sronbenburg,  SQBolbipmar  imb  So^Ärni;  mft  bem  ^er^ 
}Oge  Otto  ))on  93raunfd^et8:^Simeburg  über  bte  3(6{lellttng  ber  S3efefltgung  "aw  |)ib}afer;  bte  :£^d« 
Imtg  bed  Sonbed^  SSar^felbe  äSrume,  unb  ©telefelbe  mtb  über  bte  ^oUung  erned  3:aged'}it  Serge, 

»om  8.  9toi9embeif  1309v 

Wie  woldemer  vnde  Johan,  von  der  gnaden  godes  Marcgreuen  ta 
brandemburch,  bekennen  in  deflen  jegenwordegen  briuen,  dat  wie  mit  vnfeme  lieuen  Oemen, 
hertoghen  Otten  von  Luneborch,  hebben  gedegedinget,  dat  wie  durch  ßne  Heue  bre*. 
ken  fcolen  dat  hvs  tv  hidzaker  vnde  die  Grauen  des  hufes  vnde  der  Stat  (lichten  vnde 
Euenen.  Wie  hebbet  ouch  gedeghedinget ,  dat  man  die  lant  tv  varfuelde,  Brunre  vnde 
Steleuelde  in  dde  del  dielen  fchal,  vnde  die  dielinge  fcal  man  alfo  liken,  als  lieh  mafk 
des  köres  tröften  'wil.  Weme  Brvme  tv  valt,  die  en  fchal-  des  nicht  buwen.  Delfe  die- 
linge fchal  man  dun  des  andern  dages  na  funte  Nicolaus  daghe  to  varfuelde,  vnde  binnen 
dren  daghen  dar  na  fcal  man  die  dielinge  voltog)ien  hebben.  Wie  hebben  ouch  gedegedin- 
get  waz  vnfem  omen  vnde  finen  mannen  werrenden  is  ymme  Icadhen  tv  vnfen  mannen, 
die  man  fchuldeghen  wä,  die  fchole  wie  bringen  tv  berghe,  dar  Icholen  fie  vmme  die 
fchulde  minne  dun  oder  recht  des  anderf  dages  funte  Andreasdage.  Swe  dar  nicht  en  quense 
die  fcolde  der  fchult  vorwnnen  wefen,  et  en  were,  dat  he  eine  echte  not  bewifen  mochte» 
dar  he  nicht  vmme  komen  mochten,  fo  fcholde  he  dar  na  ouer  vier  weken  komen  vppe  die 
Teluen  ftede,  vnde  dun  vmme  die  fchult  minne  oder  recht  Mit  welkerm  vnfer  manne  wie 
des  nicht  vormochten,  des  viand  fcelde  wie  werden  mit  vnfem  Oemen  want  an  die  Tyt,  dat 
he  dat  Weder  dede  an  minne  oder  an  rechte.  Vppe  dat  defle  vorbefcreuen  ding  vaft  vnde 
ftede  bliuen,  fo  hebbbe  wie  dar  vp  entruwen  louet-mit  vier  vnfen  riddem  her  Conrad  von 
Reder,  hem  Frederik  von  Aluenfleue,  hem  claws  vonBuk  vnde  bem  Droyfeken, 
vnde  hebben  vnfe  briue  dar  vp  ghegeuen  mit  vnfem  Ingefeghel  befeghelt.  Delfe  brieph  ia 
gefcreuen  vnde  gheuen  tv  Mechow,  na  der  bort  godes  dufent  jar  driehundert  jar  ia.denm 
negeden  jare,  jn  deme  fvnauende  vor  funte  Martines  daghe. 

9la(^  bem  im  9L  Sante^'lfrc^ioe  )u  ^aiinotoec  brßatli(^en  iDriginale« 
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CGCLXIL    $a)>ff  (Qemend  V.   legftimtrt  bte  (£^e  bcd  2Rarfgrafen  SCoIbemat  t)0n  SSranbenBur^ 
mit  feiner  ®ema|f(tn  Signet,  bie  ))on  btn  betberfeihgen  (Sütxn  btA  %vi^tni  ^Iber  gefd^^Ioffi^n 

toorben,  am  9^  9loi>ember  1309. 

CFeraeirf  efc.  Dilecto  fitiamobili  niro  Woldemaro,    Marchioni  Brandenburg 

genfi,  et  dilecte  in  crifto  filie  nobili  mulieri  agneti,  Marcliionifre  Brandenburgenfi 

Sedif  apoftolicQ  circurnfpecta  benignitaf  Nonnunquam,  rigorem  manfuetudine  temperanf,  quod 

negat  iurif  feueritaf^  de  gratia  pietatif  indulget,  prout  negotiorum,  et  temponim  qualitate   pen- 

ktz,  id  in  Deo  confpicit  falubriter  expedire.     $ane  petitio  ueftra  nobif  exhibita  continebat, 

quod  olim  ^triufque  ueftniQ]  parentef,  dum  adhuc  uiuerent,  ad  fedandas  difcordiar  grauef  et 

guerraf,  que  ab  antiquo  inaaluerant  et  tunc  rnualefcebant  etiam  inter  ipfof,  üobif  ignorantibuf 

^e  futuro  iuter  uof  fponfafia  contrazerunt,   promittentef  hincinde  inter  fe,   quod  uof  facerent 

muicem  matrimonialiter  copulari,  de  bijf  feruandif  magnif  inter  fe  penif  adiectif»    fideiuIToriis 

exhibitif  cautionibuf  et  preftatif  iuhunentif.    Cumque  poftmodum  dictif  parentibuT  de  hac  luoe 

fubtractif,  hoc  ad  ueftram  noiStiam  deueniffet,  uof  dictarum  guerrarum  pericula  uitare  uolentef, 

et '  tlmei^tef  hmuTmodi   promiiBonibuf  et  fideiuObriir  cautionibuf  contraire,   quamuif  tertio  ex 

nno,   et  quarto  ex  aEo  lateribuf  confanguinitatif  gradibuf  uof  inuicem  fciretif  aftrictor,  matri- 

inonium  de  facto  infimul  contraxiftif,  illud  poftmodum  fubfecuta  inter  uof  caroali  copula  con- 

fumando.     Verum  quia  impedimento  confanguinitatif  huiufmodi  obfiftente,  m  eodem  matrimo* 

nie  non  poteftif  abfque  difpenfatione  dicte  Sedif  legiltime  remanere,   nobif  humäiter  fuppli- 

caftiC  ut  prouidere  uobif  fuper  hoc  de  oportuno  difpenfationif  remedio  dignaremur.  Nof  igitur 

oolentef  in  hac  parte  ueftre  falutif  commodif  patema  beneuolentia  prouidere,  ueftrif  fupplica- 

fionibuf  inclinati,  uobifcum,  ut  impedimento  huiufmodi  confanguinitatif  non   obftante»    pofiitif 

in  dicto  matrimonio  licite  remanere,  auctoritate  apoftolica  de  fpeciali  gratia  difpenfamuf,  prolear 

fufeeptiam  et  fufdpiendam  a  uobif  ex  hiüuAnodi  matrimonio  legittimam  nuntiäntef  de  apoftp« 

Kce  plenitudine  poteftatif.    Nulli  etc.    Datum  Auinion*,  V.  Iduf  Nouembrif,  Aano  quinto^ 

81«^  ein»  Wf^^rift  hti  SBaticanlfc^m  (Be(,  Vsd^i»H,  e  Begeft.  litt,  oommaniom  Aimi  V.  Epjit  88K 


CCCLXHL  ^nfhitmntt  »egen  ber  ^tUm^  bce  im  J^er^oge  ^mxiäf  loon  Sdraunfcftweig  abge^ 
nommtntn  ®tbitti  Don  93rume,  Stardfelbc  unb  ©teQefelb  uttb  bed  ^afentotnleld,  jtoifd^m  bem 
^^oge  Otto  wn  Sünrburg  unb  ben  SOtarlgrafen  SS^oIbemar  unb  Sofiann  Don  S3.ranbenbnrg,  wm 

la  iDejember  1309. 

Hertughe  Otto  van  Lunenborch>  Margreu^  Woldemar  vnd  Margreue 
Jan  von  brandenburch,  de  hadden  ghuut  tu  famene,  dat  fe  vnde  or  alderen  Hadden 
afghewDoen  deme  hertughen  hinric  van  Brunfwich  myt  creme  heerfcilde,  in  eneme 
rechten  lantfrede,  dorch  des  willen,  dat  fy  dar  van  gherouet  Vnde  ghebrant  worden  vnd  en 
nen  recht  mochte  d«p  af  ghefcyiK    Dit  is  dat  ghuut,.  dat  fy-eme  afghewunea:     Brume, 
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varfuelde,  ftelleuelde  vnde  den  Hafenwinkel.  Dit  ghut  haddep  difle  voiiiercreuene 
heren  vant  an  difle  tyd  tu  famene.  Nu  fint  fy  des  tu  rade  worden,  dat  fy  dit  ghut  ghe- 
deylet  bebben»  als  iiir  na  befcreuen  fteyt  Hertughen  Otten  van  Lunenborch  is  tu 
ghevallen  ftelleuelt  vnd  de  hafenwinkel.  Oc  ys  eme  tu  gheuallen  dat  torp  tu  Ere 
myt  allem  rechte,  als  yt  van  aldere  gheleghen  heft,  dat  torp  tu  Bernefdorp,  Sweken- 
dorp,  kliuerde  vnd  wellecamp.  DylTe  veer  dorp  fcal  hebben  mit  allem  rechte,  ads  vfe 
heren  fy  ghehat  hebben,  vnd  dat  water,  dat  Haffelbeke  heet,  dat  fcal  de  fceyde  welen 
twyfchen  varfuelde  vnd  ftelleueld*  Yarfueld  auer  huus  vnd  Aat,  dat  gherichte  tu 
Hymberc  ane  de  veer  dorp,  de  hir  vorbefcruen  ftat,  de  werder  tu  varfueld,  de  ftat 
tu  Brume  myt  deme  lande,  ane  dat  dorp  tu  ere,  de  fint  den  margreue  an  eren  rediten 
deel  ghevallen.  In  deme  dele  des  hertughen  mach  de  hertu^e  buwen  ene  veßene,  de  eme 
bequeme  ys ,  vnde  anderes  neue  meer,  Oc  en  fcal  difler  vorbenumeden  heren  nene  veelle 
mer  bawen  in  dilTeme  vorbefcreuene  lande.  Anuordighet  auerHertughe  Hinric  oder  finer 
Erue  dit  vorbefcreuen  laut  an  oder  fwe  eme  dar  tu  behulpen  were;  dat  fcolde  wy  alle  we- 
ren  myt  wller  macht  Vmme  der  Jaghet  is  oc  ghededinget»  dat  nemant  fcal  iagfaen  vppe 
des  anderen  heyden,  he  ne  du  dat  mit  fineme  willen.  Lete  he  auer  fine  hunde  to  deme 
wilde  vppe  deme  fine,  fo  mufte  he  en  wol  volghen.  En  yflich  torp,  vnder  welkeme  heren 
dat  leghet,  dat  fcal  fyneme  ackere,  fineme  grafe,  fineme  water,  fineme  ach  werde  vnd  finer 
holtinghe  volghen  vnd  behalden,  als  et  van  aldere  ghehat  hefl.  Welch  man  oc  vnder  der 
heren  eneme  fete  vnd  hedde  vnder  den  andern  heren  ghut,  dat  fcolde  he  eme  laten  myt 
alfo  daneme  rechte ,  als  he  et  van  aldere  ghehat  hedde.  ~  Vppe  dat  dith  dinch  vafte  vnde 
ftede  bliue,  fo  hebbe  wy  woldemar,  margraue  von  Brandenburch  vnd  en  Vormün- 
der margrauen  Janes  vfe  inghefeghel  tu  eneme  erkunde  tu  ghehenget  DilTe  bryef  is 
ghegheuen  na  der  bort  Grodes  dufent  jar  drihundert  jar  an  deme  neghenden  iar,  des  dunre 
dighes  vor  wynachten.  Des  fint  Tughe  difle  ridder  her  hinric  vnd  her  Gheuart  van 
aluenfleue,  her  droyfeke,  her  hinric  fcenken,  herBartolt  fcenke,  berBorchart 
vnd  herGuncellin  van  Bardenfleue,  her  Conrad  van  Boldenfel,  her  wafmut  vnd 
her  pardum  van  knefebeke,  her  Johan  vnd  her  werner  van  Bodendike,  Bernart 
van  bück  vnde  vile  anderer  bedeuer  lüde  ghenuch. 


9taÖ9  Um  im  ASnigl.  ^nnSorrfcbra  teite€«Krd)iDe  brfinMk^  firininale.  Kboric^enb  bei  Sen|,  in  befToi 
msnnus  enuclest  p.  80,  unb  JBranb.  Urf.'@aiiim(.  164.  &an  Hymberc  (at  &eii|  Bymbere:  inbcfTcn  fann  in 
Vnfcbung  bicfrfl  fSortet  an4  unfcrc  £efart  nic^t  Mn  terbfirgt  mtxbtn,  ba  brr  Vufang^bin^flab  unbrotlic^  ift  — > 
»trSctc^t  muS  Rymberc  gelefrn  »erben. 


CCCLXIV.    SBoIbemoT;  SRarlgvaf  wn  SBranbeniurg  unb  btx  Sauft^  tc.  giebt  btr  ©tobt  ®vSbm 
bte  Sefuglii^,  ein  "omtü  ^a^x  lang  SBein  unb  S3ter  tu  ber  ®tabt  ^u  »erloufm,  am 

30.  2)egember  1309. 

Nouerint  imiuerfi  et  finguli  teuerem  prefentium   infpecturi   uel   auditmi,    Qnod  Noe 
Woldemarua,  dd  graeiaBrandenburgenfia,  Lufacie  et  de  LandiabergMarcbio 
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Tutorque  inditi  JobanniSy    de  Brandenburg   Marchionis,   prouidis  viris  et  honeftis 

Coiifiilibus ,    uniuerfis  quoque   Ciuibus   Ciuitatis  Gubbin    dedimus  prefentibus  et  donaoRUi 

libertatem ,  per  nmns  anni  quartale  vendendi  vinum  per  totam  ciuitatem ,  nee  non  cereuifiam 

quoquo  modo,  nifi  fuerit  cum  licentia  confulum  et  confenfu  fpeciali.  In  cujus  rei  teftimonium 

prefens  dedimus  fcriptum  noftri  figilli  munimine  firmitei^  roboratum,  prefentibus  teftibus  ydo« 

neis,  dominis  Fridei:ico  de  Aluensleue,  Droyfecone  et  Criftiano  de  Gerhardes- 

dorp  militibus  nee  non  Redecone,   noftro  marfchalko,   et  aliis  quam  pluribus  fide  digms. 

Datum  in  Gubbin,  Anno  domini  M* .  CCC^ .  IX"^ .,  fequenti  die  beati  Thome  Canthuarienlis. 

Wilkii  Ticemannus,  Cod.  dipL  207.     fßiCfe  M  Woldomanu  flatt  Woldemants  ciaiUtem  flatt  libertatem 
—  Tendendi  u.  tß/L, 


CCCLXY.    SRorisraf  ^tinti^  wn  Sranbenburg  mb  ferne  ®mü^  SCgtted  leifhn  auf  bca 
»on  brtn  rrflen  ©ema^l  ber  le^tent,  SiU^grafm  ^etimcf)  wn^tn,  fierrüfyrenbe  SBitifium  unb 

mtb  atibere  (Srbf^faftdforbmtttgm  ßStt^i^i,  am  %  ^ebruar  1310. 

—  Datum  an  vnfer  Frawen  Tag,  als  man  Kertzen  wyhet. 

9lodi  brr  nnflcbr.  VixhastJbt  «i^  tSencC'«  Urfunbctibu<bc  |nin  II.  SBanbe  bcr  ^.  ^anlelgtr^ic^U  @.  WL  —  Utha 
tit  flSItt^nn^angcUgeii^eit  M  Wtcatf^^ifn  tlpiti  (Inb  bit  Urfunbcu  bom  18.  a^d  1307  unb  bom  Vi,  Vpril  1300 
(^ier  6«  268  tu  280)  |tt  i^ecgUic^eD. 


CCCULVh    Slarfgraf  SBoIbemar  birfifitigt  bte  wm  SÄarfgrafen  Otto  gum  ©ejlm  fceö  Älojler« 

9ltbbagd^aufen  im  ^tqoo^t^nm  Sraunfd^tvetg  ert^eilte  93cfreiuitg  ber  Sintoofinev  gu  SQobet!  )>om 

(Sfydbinc  unb  ben  ©erid^ten  in  ©dj^fimngen,  unb  öberifipt,  gu  feinem  unb  fetner  S3orfal^reit  @ce^ 

lenl^ile,  alle  in  bem  S)orfe  befeffenen  diente  bem  jtlofler,  am  16«  gebrnar  1310« 

Woldemarus,  da  gratia  BrandenburgenHs,  Landysbergenfis  et  Lufatie 
MarchiOy  vniuerfis  Chrifti  fidelibus  prefens  fcriptum  infpecturis  uel  audituris  Sahitem.  Te- 
Dore  prefentium  notum  fieri  Cupimns  vniuerfis ,  Cum  recognitione  manifefla  proteftante», 
quod  deuotis  in  Chrifto  fratribus  de  Ry ddagefhufen  eandem  libertatem,  quam  nofter 
patmus,  marchio  Otto  Beate  memorie,  in  reconpenfam  dampni,  ipfis  et  ecdefie  eorundem 
a  quibusdam  noftris  offieialibus  iUati ,  limuh  et  in  anime  fue  remedium,  donauit  et  conceffit, 
donammus  et  confirmamus '  ac  prefentibus  ratificamus ,  perpetuis  temporibus  duraturam ,  vt 
videiicet  dues,  qui  in  villa  Wobeke  refident,  et  pöfteri  ipfonim,  a  conuentu  populi  in 
fcheninge,  quod  vulgo  dicitur  ghodinc,  pariter  et  iudiciis,  liberi  penitus  fint  et  foluti; 
led  omne  ins,  quod  in  iam  dictos  ciues  pro  hac  hactenus  habuimus  parte,  conuentui  et  fra- 
tribus predictis  in  Ry  ddagefhufen  dimifimus  Hbera  ac  bona  Toluntate,  vt  apud  eofdem 
et  ipfcnruixi  meaafteriuaii  pre  hac  beniuolentia,  memoria  uo£troram  progenitonna  softrorumque 
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ac  fuccenbrum  in  perpetuum  yigeat  falutaris  et  gratiam  eteme  benedictionis  in  Boftris  anima« 
bus  conrequamiir.  Teftes  huius  funt  guntherus  comes  de  Keuernberch»  Nycolaus 
de  Buek  noftre  Curie  dapifer,  fletko  nbIJter  notarius  et  alii  quam  plurea  fidei  teftimonio 
decorati.  Datum  vrankenvordey  anno  domini  Milleilmo  Trecentelimo  decimo ,  In  die 
Juliane  virgbis,  per  manum  flotkini^^noftre  Curie  Notarii,  fub  appenfione  noftri  JigillL 

9ladf  Um  im  ^rcjogl.  ianhu^mxptasi^  |u  tSoIfenbftaet  aufbewa^cn  Mgityib. 


CCCLXVn«  ^tintidf  mtb  ^riebri^f  wn  %hmiUlm  überlajfen  htm  S^au^t  iti  S>euiftd^m  Dr^ 
htm  int  Sotmnenbe  SBergnt  bei  ©eefioufen  im  ^Ra^htbm^^^m  bai  ^atronat  brr  i^it^t  }u 
©roi^SftobendlebeU;  tote  bfe  SRarfgrafen  wn  Sranbenburg  folc^ed  frfil^er  befapen  unb  benen  loon 
Sflöendleben  fc^enfteit;  unter  ber  Sebingung  einer-  bejl&tbigett  gfirbitte  für  bie  SWarfgrafeit  Otto 
unb  t^ermcmn  wn  SSranbenburg  unb  für  bie  genannten  Ferren  »on  W»milAtn,  cm 

23.  Februar  1310^ 

• 

In  nomine  domini  Amen.  Cum  officium  fit  pie  caritatis/  viris  religiofis  deo  deuotis 
confiliis,  operibus  falubriter  fubuenire»  Maxime  hiis,  qui  tamquam  veri  Machabei,  cnicem  do- 
minicam  baiulantes,  fefe  pro  defenlione  criftianitatis  in  extremis  ponant  periculis,  camalia  de- 
fideria  poftponentes,  difcipulos  humiles  eonftituentes  fe  Jhefu  Crifti;  Siquidem  ordinem  ipfo^ 
ram»  videlicet  fratrum  domus  Teuthunice,  nee  non  perfonas  ipforum,  fauorabilibus 
ftudiis  amplectentes  prefentibus  publice  profitemur  proteftando^  quod  nos  Henricus  etFre*' 
dericus»  dicti  de  aluenfleue,  ac  noftri  filii  Gebehardus  et  Henricus,  cum  vnanimi 
confenfu,  voluntate  ac  boneplacito  noftrorum  heredum  omnium,  pie  remunerationis  intuitn 
nee  non  ob  falutem  noftram  et  progenitorum  noftrorum  donauimus  Ordini  fancte  Marie 
iherofolimitani  hofpitalis  ac  fratribus  eiufdem  ordinis  et  transtulimus  in  ipfos  ins  pa- 
tronatus  feu  prbprietatem  Ecelefie  in  magno  Rodenfleue'cum  omnibus  attinentiis  fuis, 
veluti  preclari  Principes  Marchioues  Brandenburgenfes  tenebant  et  poQidebant«  de- 
mum  per  ipfos  ad  nos  iufto  titulo  donationis  deuolutum,  ad  tenendum,  habendum  et  poili- 
dendum,  ac  deinceps  quicquid  de  ipfo  ipfis  fratribus  placuerit  facicndum,  prout  fuerit  ordini 
et  fratribus  fepedictis  proficuum  et  honeßum.  ^  Porro  iidem  fratres  fiogulis  Dominicis  diebus 
in  dufdem  Eccicfie  ambone  infra  miflarum  follempnia  memoriam  fieri  faciant  animarum  UIih 
ßrium  principum  Marcbionum  Ottonis  et  Hermanni  ac  noftrarum,  poft obitum noAnim 
in  anniuerfariis  ipforum  et  noftrorum,  mifla  pro  defunctis  cum  vigiiüs  annis  fingulis  follempni- 
ter  celebretur.  Verum  ut  rata  fit  huiufinodi  donatio  ac  a  calumpniantium  infultationibus  ma- 
neat  inconculfa  (fic),  et  ex  noftra  prouifione  ^audeat  plenilfima  fecuritate,  in  teftimonium-  no- 
ftre donationis  prefens  fcriptum  tradidimus  fratribus  fepedictis,  munimine  noftrorum  figillonon 
roboratum.  Actum  et  datum  Anno  domini  Millefimo  Trecentefimo  Decimo,  feptimo  kalend. 
Marcij.  Prefentibus  domino  alberto  de  aiuenfieue  Canonico  Ecelefie  fancti  Nycolai  in 
Magdeburcb,  Domino  Uenrico  dicto  Pincerna^  Domino  Lodewico  de  Wanflere, 


t 


•> 
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oecnon  Viri«  reli^ofis  Fratre   Walthero    de   arnFten  CommeDdatore   terre   Saxonie, 

Fratre  Gerhardo   de  Wederen  Commendatore  in  Burowe,   Fi-atre  Hildebrando   de 

Graforft-Commendatore  in  Berche,  Fratre  lohanne  Plebano  eiufdem  loci,  Fratre  Hey- 

denrico  de  Gumniere  Plebano  in  Luckenne  et  aliis  quam  pluribus  fide  dignis. 

9tac^  trm  idii%imUy  »tld^ti  aui  bcn  (BuMact^ioe  }u  Sergm  oen  bem  ^ftüammmat^t  ^lelnfopf  in  SBemBurg 
mitgct^cilt  t9ocbrn.  «-  <^in  ^act  birfrc  Urfunbc  ifl  bereiti  obgebnttft  in  ^cf^iHüdi  Oefc^.  »tad^t.  »on  m* 
ttntitht»  I,  138.    S)o(^  ifl  bnfclbe  nic^t  acnou*  9i  ift  \,  SB.  ftatt  Hildebrando  de  Graforft:  HUdebrando  de 
Grastorp  ^tfe($t. 


CCCLXVIII.    |>einrt(|f;   ÄOttrab  «nb  SBonteto;  ^Jerjoge  »ort  ©c|ilejiett;  übergeBeft  bm  Bt«^ 
wn  tl^en  befejfenen  JEl^eil  ^^ommmt«  an  bte  SÄarfgrafen  SBolbemar  unb  Soffanit  »oo  Sranbe«^ 

burs;  am  3.  Slärj  1310. 

Nos  dei  gratia  Henricus,  Conradus  etBonislaus,  DucesSilefie  ac  domini 
Glogouie,  Recognofcimus  et  ad  noticiaip  uniuerforum  tenore  prefentium  publice  uolumus 
peruenire,  Quod  quia  nichil  iuris  nouimus  nos  habere  in  poITeflione  terre  Pomeranie, 
eam  partem  terre  eiusdem,  quam  in  noftra  poteftate  hucusque  tenuimus,  noftris  fororüs  uide- 
licet  Dluftribus  Woldemaro  et  Johanni,  de  Brandenburg  Marchionibus»  ad  quoA 
dicta  terra  Pomeranie  iure  ipfis  fuffiragante  pertinere  dinofcitnr/  in  folidum  reftituimus  et 
cojnpiete,  Defiftentes  et  ceffantes  a  peticione  dicte  terre  Pomeranie  nichilominus  denuo 
literas  per  prefentes,  Quas  quidem  in  huius  facti  firmiorem  euidentiam  et  robur  fuper  eo  ua- 
litunim  perpetuo  noftris  ßgillis  de  noftra  certa  fcientia  iuffimus  roborari.  Actum  et  datum 
in  Berlin,  Anno  Domini  MCCCX,  feria  tertia  ante  diem  beati  Adrian j. 

ge^fet^aft  in  iBtxdtn'i  Cod.  TU,  124,  richtiger  in  Zntai  :^atih%  V»ug.  ^r.  Sb.  VI,  ßg. 


CCi^t^XlX.    SBtdai);  Prfl  bon  M^tn,  entfagi  oSen  feinen  ^n^^rü^tn  auf  ten  ZM  ^ont" 
ttiemd,  tvelc^er  wn  fcen  ^arifgrafen  SBolbentar  unb  ^ol^Ann  ^■'n  SBranbenburg  an  ben  £)eutf(|ien 

Orben  übetlajfen  tsorben  ijl,  öm  12.  %fxi\  J31Ü. 

Vniuerfis ,   ad    quos    prefens   fcriptum   peruenerit ,   uolumus  efle  notum ,   Quod  nos 

AViflaus,  dei  gratia  prineeps  Ruianorum,  ob  fpecialem  amorem,  quo  illußres  principes 

Woldemarum  et  Johannem,  de  Brandenburg  Marchiones,    auunculos  carifiimos, 

complectimur ,    ceffauimus    et   per  prefentes  literas  celTamus  penitus  ab  omni  impetieione  et 

iure  diftrictus  terre  Pomeranie,    quem  dicti  principes  Religiofis  yiris  fratribus   ordinis 

Tancte  Marie  domus  Theutonicorum  uniuerfis  refignando  uoluntarie  dimiferunt,  fauen« 

te&   e^  nunc  bene  dictis  fratribus»  ut  huiulmodi  diftrictum  poffideanty  nee  ipfos  in  hoc  aliqua« 

liter  de   cetero  impedire  feu  inpetere  proponemus»    Et  in   huius  facti  euidentiam   firmiorem, 
^nptifftü,  IL    $b.  L  37 
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pTeTeDteitt  paginam  deruper  confectam  dedimus,  noftri  figilH  munimine  de  noftro  eonCniftt  et 
certa  fcientia  roboraDdam,  Prefentibns  teltibus  idoneis,  uidelicet  dictb  Woidemaro  de 
Brandenburg  Marchione  et  Alberto  de  Anhalt  Comite,  Principibus»  War- 
tiflao  duce  Stetinenfi,  Henrico  de  Regenftein,  Borchardo  de  Lindowe  et 
Gunthero  de  Keuernb.urg,  Comitibiis,  Ludolfo  Seniore  de  Wedele,  Henrico 
et  Henningo  de  St^gelitz,  Henningo  de  Blankenburg,  Hauen,  Bück  et  Rey- 
maro  de  Pens,  militibus,  et  aliis  quam  pluribus  fidei  teftimonio  decoratis.  Actum  et  Da« 
tum  in  Trjbbefe,  Anno  domini  Milleiimo  trecenteümo  decimo,  in  die  palmarum. 

«u«  £u€a<  2)a»it'<  Vreug.  d^conif  SB/VL,  68.  69. 


CCCLXX«  S)7ar!graf  SBoIbemar  ^on  S3ranben&urg  ^erfaufl  tmn  t^^  §)ommentf ,  n&nRc^ 
bte  @d[»I6'jfer  uttb  @t&bte  ^ait^tg,  ^trf^iau  uitb  ^i^m^  xx^  bem  baju  gel^Srigen  (S^ebiete,  m  ben 
S)etttf(^en  Drben,  unb  ^erf))n($t  bte  SBeflfittgung  be^  Stcmtf^ien  ^Mofi  für  biefe  Ser&ußenmg  ^tt 

'     befc^^affW;  am  31.  m^x  1310. 

Nos  Woldemarus,  Dei  gratia  Brandenburgenfis,  ^Lufacenris  ac  Lands- 
bergenfis  Marchio,  Tutorque  Johannis,  inclyti  Marchionis  Brandenburgenfis, 
ad  noticiam  univerfonim,  präefentium'  et  futuronim  devenire  cupimus,  quod  nos  de  noßrorom 
conliliariorum  fano  confilio  et  confenfu,  ac  matura  deliberatione  praehabita,  religiofis  ac  ho- 
neftis  viris,  fratri  Siffrido  de  Feuchtwang,  hofpitalis  S.  Mariae  Jerofolymitani  TheutoiK 
Magillro  Generali,  ac  fratribus  ejusdem  facrae  profefiionis  in  Pruffia,  partem  terrae  Po- 
meraniae,  uidelicet  caßra  et  ciyitates  Gdantzk,  Dirfaviam  atque  SVetzam,  nee  non 
omnem  terram  circumjacentem,  quae  ad  dicta  caftra  ab  antiquo  pertinebat,  pro  marcis  decem 
millibus  Brandenburgeniis  argenti  et.ponderis  puri,  rite  ac  rationabiliter  vendidimus,  cum 
caftris,  caftellis,  villis,  theloneis,  vectigalibus ,  foris,  cum  agris  cultis  et  incultis,  viis,  inviis, 
pratis,  pascuis,  fylvis,  nemoribus^  lacubus,  paludibus,  venationibus,  pifcationibus,  burris  (butis?) 
mellificinis,  cum  utilitate  et  fructibus,  qui  de  dicta  terra  in  praefentiarum  percipi  poterunt  in 
iis,  quae  fuper  terram  humano  fe  reprefentant  confpectui,  Aut  qui  percipiendi  fub  tenra  fb- 
turo  tempore  apparebunt,  videlicet  in  Tale,  ferro,  plumbo,  cupro,  argento,  auro,  ac  in  cujus* 
übet  generis  metallo,  quocunque  nomine  cenfeatur,  fi  in  ea  quomodolibet  poterunt  reperiri, 
cum  omni  dominio ,  jure  et  judicio ,  quo  noftri  progenitores  praefatam  terram  imperial!  aucto* 
ritate  quondam  habuerant,  et  nos  ead^m  auctoritate  hactenus  habuimus,  perpetuo  libere  pof^ 
ßdendam.  Metas  vero  dlct^e  terrae,  territorium  ac  diftrictum  Caftri,  dicti  Stolp,  attingentis, 
£c  duximus  diftinguendas ,  incipiendo  a  loco,  in  quo  fluvius,  Xeba  dictus,  infinit. falf um 
mare-,  eundemque  afcendeodo,  quousque  perveniatur  ad  quercum  Ducis,  ab  eo  prooe» 
dendo  ad  villam  dictam  Malecitz^  Deinde  usque  in  villam  Onezino  dictam,  ab  hac  ul- 
terius  ad  villam  Qskava  nominatam,  ab  hac  usque  ad  villam  Goluskina  vocatam.  Quae 
villae  omues^  cum  fuia  campis^  qüos  ab  antiquo  poflederant,  Magiftro  et  firatribua  praediciis 
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pertbebunt  De  praedicta  vero  villa  Goluskina  procedendo  ad  locum;  qui  Warnawa 
'Wo da  vulgariter  vocatur,  ab  hoc  ulterius  procedendo  ad  montes,  dictos  Weski»  ab  iis  ad 
laciim  dictum  Lanki,  ddnde  ad  lacus  et  paludes»  quae  voaantur  Woiza,  deinde  ad  col*^ 
lem^  qui  vocatur  Bob  eise»  in  quo  quondani  caftrum  (uerat.  Poft  haec  ad  fluvituu»  dictum 
Rewditz,  ulterius  procedendo,  in  quo  metae  hujiisroodi  terminantur.  Metas  vero  reliquas 
ejufdem  terrae  fic  venditae,  temim  Cujaviae  ac  Poloniae  attingentis,  fic  permanere  vo- 
lumus,  quemadmodum  aatiquitus  funt  diftmetae.  Praedictam  terram  praefatis,  Magiftro  et 
fratribus ,  voluntarie  relignamus ,  ipfosque  in  polTeflionem  ejusdem  quietam  et  pacificam 
inducentes,  promittentesque  et  obligantes  nos»  Magiftro  et  fratribus  ante  dictis,  quod 
proprietatem  terrae  jam  dictae,  quam  Jure  Feudi  imperial!  auctoritate  habuimus,  refignari 
eiadem  a  Serenißimo  Domino,  Romanorum  Rege  obtinebimns  et  confirmari  procurabi- 
mus,  nofiiis  fumptifoua,  laboribus  et  expenfis,  Renunciantes  nihilominus  pro  nobis,  ac  pro 
Johanne,  inclytoMarchioneBrandenburgenfi  memorato,  cujus  tutor  exiftimus,  ac  pro 
nöftris  fuisque  haeredibus  ac  Aiccefloribus  legitimis  omni  actioni  ac  impetitioni,  quae  nobis  in 
poftemm  quocunque  jure,  quovis  quaefito  colore,  in  terra  poflet  competere  fupradicta.  Uni- 
verfa  infuper  privilegia  ac  inlirumenta,  nobis  noftrisque  progenitoribus  fuper  dicta  terra«  tam 
a  ferenillimis  Romanorum  Regibus,  quam  a  Rege  Bohemiae,  aut  a  quoctinque  alio  coUata,, 
poft  obtentam  confirmationem  fuper  proprietate  dictae  terrae,  ut  eft  dictum,  praefatis  Magiftro 
et  fratribus  ,nos  promilFo  adftringimus  refignare.  De  praedicta  vero  pecuniae  fumma  nobis 
per  faepe  dictos  Magiftrum  et  fratres,  marcas  quinquies  mille  Brandenbiyrgenfis  argenti  et 
ponderis  ponderatas  folutas  recognofcimus  integre  et  pagatas,  ipfasque  tam  in  noftros,  quam 
inclyti  JohannisMarchionisBrandenburgenfis  ante  dicti  faepius  (ufus?)  efte  converfas 
praefentibus  proteftamur.  Partem  vero  refiduam  pecuuiae  prius  dictae,  faepe  dicti  Magifter 
et  fratres  nobis  folvere  minime  tenebuntur,  quousque  dictae  emptionis  contractum  atque  pro- 
prietatem terrae  faepius  nominatae  a  Serenißimo  Domino  Romanorum  Rege,  pluries  ante 
dicto,  obtinebimus  confirmari,  quemadmodum  fuperius  eft  expreflum.  Porro  fi  fuper  proprio-* 
täte  dictae  terrae  confirmationem  impetraverimus  infra  annum,  ex  tunc  nominati  Magifter  et 
fratres  a  fefto  Pentecoftes  jam  praeterito  ad  annum  refiduam  pecuniam  nobis  folvere  tene- 
buntur. Verum  li  cafu  aliquo  feu  impedimento  interveniente,  quod,  abfit,  confirmationem  ean* 
dem  impetrare  poflemus  nullatenus  infra  annum,  et  poft  per  aliquod  temporis  intervallum 
ipfaoi  obtinuerimus ,  et  Magiftro  ac  fratribus  id  notum  fecerimus;  extunc  ipfi  ad  folvendam 
nobis  ante  fatam  pecuniam  refiduam  a  tempore  notitiae  ad  dimidium  anni  fpatium  funt  ad- 
Aricti.  JElt  fuper  baec  omnia,  fi  nos  ex  perraitfione  divina  diem  claudere  contingeret  extre- 
nram,  naturae  debitum  perfolventes,  extunc  pecunia,  quae  adhuc  reftat  folvenda,  ad  Johan- 
aem,  inclytum  Marehionem  Brandenburgenfem,  fucceffione  haereditaria  devolvetur, 
ita  tarnen,  quod  idem  uniuerfa  et  fingula,  quae  fuperius  funt  diftincta,  tenebitur  adimpleri.  Ut 
autem  baec  omnia  rata  permaneant  ac  inviolabilia  perpetuo  tempore  perfeverent,  praefens 
fcriptum  fuper  bis  confectum  noftri  figilli  appeufione  duximus  roborandum.  Acta  funt  haec 
in  Stolp,  praefentibus  teftibus  idoneis  infra  fcriptis,  uidelicet  Domino  Burchardo  de 
Lindowe,  Domino  Gunthero  de  (Keuernberg,  Comitibus,  Henri co  et  Frederico 
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de)  Alvensleue,  Ecberto  dicto  Römelow,  Nicoiao  de  Bück,  Droyfecone, 
militibus  et  pluribua^  Yiris  aliift  fide  digms. .  Anno  Dominicae  Incaniaitioiüs  MCHXX' .,  Fridie 
Junii,  Indictione  tertia. 

ina4  bem  «bbrutfe  in  tcn  Acta  Borufflc.  m,  &39— 645,  mit  iottecttcr  bct  ongenfc^nU^eit  geKct/  mt  Lanott- 
bergenfis  fiait  Landsbergenfis,  notiam  flatt  noticiam,  rata  perreniant  (lott  rata  permaneant,  niminiiB 
fiatt  videlicet  tt.  bg(.  Sit  brt  Wei^e  ber  Scugrn  ifl  bic  cingerUmmfrie  etcOc,  M  f^ld^fk  wo^tf^inü^  anigc« 
lafftn,  ingrfcl^t  unb  fMb  bie  9lainen  Ahersleue  in  Alvensleue,  Goberto  dicto  Romdow  in  Ecberto  diclo 
Romelo  conigirt.    S»iM»  Pi^die  unb  Junü  tfl  «cnmtt^Uc^  KaL  onlgeiafen. 


CCCLXXI.  JBmtl^arb  wn  ^Iff^Ie  unb  ^ietndfi  wn  W»uiiUhm  Beurfurtbett;  mm  S^eS  bev 
&immt,  Mt&x  ber  S)eutf(^e  Orbnt  ^mmUm  tdmft,  rt(^Kg  emi>fa)tgen  au  j^oben,  bm 

13.  3ttm  1310. 

Nos  Bernhardus  de  Ploczk,  Fridericus  de  Aluensleue»  milites,  ad  noti- 
eiam  uniuerrorum  —  cupimus  deuenire,  Quod  nos  anno  Domini  milleAmo  CCC.  decimo, 
idibus  Junü,  de  marcis  decem  milibus  Brandenburgenfis  argenti  et  ponderis^^quibus  religiofi 
et  honefti  viri,  videlicet  frater  Sifridus  de  Vuchtewang»  hofpitalis  f.  Marie  Jhero- 
folimitani  Theutonici  magifter  generalis,  ac  fratres  ceteri  ejusdem  facre  profeßionis 
in  Prüfia,  obligati  fuerant  inclito  domino  Woldemaro,  Brandenburgenfi,  Lufacie 
ac  Landisbergenü  marchi^ni,  ratione  partis  terre  Poineranie,  ab  eisdem  rite  et 
rationabüiter  empte,  marcas  quinquies  mille  ejusdem  argenti  et  ponderis  ex  parte  dictonmi 
dommomm  Marchibnum  a  predlctis  magiftro  et  fratribus  in  Stolp  recepimus  —  .  Cujus 
medietatem  pecunie  in  uTus  prefati  domini  Johannis,  alteram  vero  in  domini  Woldemari 
ufus  efle  conuerfam  et  nos  ipfam  ex  eorundum  certa  feientia  recepiQe,  prefentibus  publice 
proteftamur.  In  cujus  etc.  Datum  et  actum  in  Stolp,  anno  Domini  et  die  fuperius  an^ 
notatis. 

«n<  bem  ungcbntdtcn  t^U  M  IDrcgccfc^cn  Codex.  —  ne^Ibvfitf«  9ia4ft.  «.  «(oenlkbrn  I,  152. 


CCCLXXII.     aWorfgraf  ^mti^  wn  Sronbenburg  giebt  feinen  Confen»   bajn,  baß  ÄSrng 
^einriil^,  »ie  früher  Äßntg  %lbxt^t,  ^um  Sejlen  be«  ©rafen  »ert^olb  Wn  |)entteberg,  bm 
.   ©(^lojfe  wib  ber  ©tabt  SSBafungen  bte  SRedS^te  unb  greifiettett  ber  8«eid^öjlabt  ^d^tornjuxt 

beUegt,  m  1&  ^unt  1310. 

NosHeini^icus,  dei  gradaBrandemburgends  et  Landisbergenfis  marchio, 
recognoscimus,  quod  quia  fereniffimus  dominus  nofter,  dommus  Albertus,  quondam  Ro- 
manorum rex,  propter  fidelia,  vtilia  et  fructuofa  feruicia,  per  nobilem  virum,  Bertholdum 
comitem  de  Hennenberg,  fibi  ac  imperio  inpenfa,  et  in  pofterum  inpendenda,  hanc  fibi 
lecit  gradam  fpecialem,  quod  caftrum  et  opidum  Wa Tun  gen  omnibus  iibertatibus,  iuribus 


et  iiidiciis,  que  opidum  Swinfurte^  imperio  attiDens,  actenus  habuiffe  dinofcitur,  peirinii 
debeant  et  gaudere,  nos  huic  gracie,  per  dictum  dominum  uoftnim,  dominum  Albertum 
regem,  predicto  oomiti  facte,  et  per  fereniflimum  dominum  noftrum,  dominum Henricum, 
nunc  Romanorum  regem,  innouate  et  confirmate,  juxta  tenorem  litteFarum  eorundem  do- 
minorum  noßrorum  regum  fuper  eo  traditarum,  prefentibus  confentimus.  In  cujus  rei  tefti- 
monium'et  robur  figillo  noßro  prefens  fcriptum  jufiimus  conlignari*  Datum  Sangerhufen^ 
anno  domini  M?.  CCC®.  X®.  XIED.  kalend.  iulii. 

9la(^  eä^lppadi,  ^enneb.  Utfimtenb.  6.  iS^l^t. LXXVIL 

s 


CCCLXXin.    2)tö  SDIarfgrafm  $etnn(|f  \)on  Srmtbntburg  Sotifend  ju  ber  htm  trafen  Sert^olb 
wn  ^ettneiierg  ertffeiltm  SScjl^ttgtutg  über  bai  ^cvcfimlipxMt^ium  ^nig  ^mbxi^i  IL,  ' 

»om  18.  ^mi  1310. 

Nos  Heynricus,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Landesbergenfis  marehio, 
recognofcimus,  quod  nos  collacioni,  per  fereniflimum  dominum  noftrum,  dominum  Frideri- 
cum,  quondam  Romanorum  regem,  nobili  viro  Boppbni  quondam  comiti  de  Hen- 
neberg,  et  omnibus  fuis  fuccefloribus,  propter  fidelia,  vtilia  et  fnictuofa  feruicia,  que  idem 
comes  imperio  impendit,  et  fui  fuccelTores  impendere  poterunt  in  futuro,  fuper  argentifodinis 
et  omnibus  operibus  metallorum  et  falinarum  in  fuis  diftrictibus  repertis  et  in  pofterum  repe- 
riendis  &cte,  necnon  per  fereniflimum  dommum  noftrum,  dominum  Heinricum,  nunc  Ro- 
joanorum  regem,  innouate  et  confirmate,  juxta  tenorem  litterarum  eorundem  dominorun 
noftrorum  regum  fuper  eo  traditarum,  prefentibus  confentimus.  In  cujus  rei  teftimonium  et 
robur  figillo  noftro  prefens  fcriptum  jufßmus  confignari«  Datum  Sangerhufen  anno  domini 
M*.  CCC*.  X*.  Xnn,  kalend,  iulü. 

9la(^  ed^lppaä^,  ^nuscb.  Uffuntenb.  6.  44  Nr.  LXK. 


CCX7LXXIV.   S}larfgraf  ^mxiify  wn  fBtanitvIbm^  gette^mtgt,  ba^  ^atfer  ^ümiify  bit  @tabt 
@d(ftt)emfttrt|^  bem  ©rafen  Sdtti^tlÜr  wn  ^ennebnrg  »erpffinbe,  am  28«  ^uni  1310. 

NosHeinricus,  Dei  gratiaBrandenburgeqfis  et  Landsbergenlis  Marchio, 
recognofcimus  publice  per  prefentes,  quod  obligationiOppidiSwinfurthe,  cum  omnibus  fuis 
pertinenciis,  quodOppidum  Imperii  efle  dinofcitur,  per  Serenifiimum  dominum  Heinricum, 
Romanorum  Regem  facte  nobili  viro  Bertholdo  Comiti  de  Henneberg  pro  duobus 
millibus  marcarum'  puri  argenti,  prout  in  litteris  ipfius'  Domini  Henrici  Regis  eidem  Co- 
miti extraditis  continetur,  propter  grata,  fidelia  et  fnictuofa  fervida,^  que  idem  comes  tarn 
predicto  Domino  nofiro  Regi,  quam  predeceflbri  fuo  et  ipfi  Imperio  impendit^   prefentibus 


394 

cofifentimus.     In   cajus   rd   teftimonhim   prefeiiB  fcriptiun   noftri  Sigilli   muidiniiie  dndmiia 

loboranduni.    Datum  Sangerhilfen,  anno  Domini  M*.  CCJC*.  X*»  DIL  kaL  Julij. 

9ta^  ec^nftc«  j^cniub.  tSt^dfiöjlt,  W.  ü.  UrrunNn*8ti4  €$.  11  Nr.  XIL  mit  ^mi  JDattiv  le.  3nil  1310. 
'    Vkif^einiidi  Ifi  in  J^tm  S)a2»i(0  fin  X  au^grlttfai  mit  jgc^trt  bicfe  ttrfnnbf,  »U  hit  Mtm  Mrigcn^  tm  la 
3oni  aau 


CCCLXXV.   aBoftemÄt;  Slarfgraf  »Ott  Srattbntturg ,  fccfrrit  He  Sßrger  ber  ©tafct  SBau^ 
auf  jrt»  Sol^r  Dott  ber  ©m^itöbarhjt  bed  Sogted  üt  Sibfüfitte»@a(i^en/  am  9«  ^uli  1310. 

Üniverfis  i/ifuris  prefencia  patefiat,  quod  pod  Woldemarus,  dei  gratia  Branden- 
burgenfis,  Lufacie  et  de  Landisberg  marchio  tutorque  incliti  Johaiinis,  Bran- 
denburgenüs  marcliionis,  noftris  fidelibus  dvibus  civitatis  Bu de f fy n  univerfis  donamua 
hujusmodi  per  prefentes  has  (litteras?)  libertatem,  quod  fi  controverfie  alique  inter  ipfoe 
verborum  altercationibus  orirentur,  e  quibus  juramenta  fieri  poterint,  et  fi  discordentea  in  hac 
parte  ceßaverint  et  inter  eos  talis  altercatio  fopita  fuerit,  nofimm  advocatom  hujus  facä 
nequaquam  efle  volmnus  judicenii  fed  ipfum,  tamquam  altercantes,  in  taB  cafu  omnino  ccffare. 
Iq  cujus  rd  teßimonium  fuffidens  dictis  civibus  prefentes  litteras  tradimus,  noftro  figillatas 
figilloy  per  unius  anni  fpadum  poß;  datum  prefencium  continuum  firmiter  valituras.  Datum  et 
actum  in  Ghyreswald,  anno  domini  MCCC.  decimo,  in  die  beati  Briccii  confelToris. 

ftai  Zildfoppt  nnt  &tenitl€  MmUn^&wamhms  €(.  487. 
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CCCLXXVI.    3)ed  !D2ar!grafett  SBoIbetttar  bott  Srattbettbttrg  (Sonfettd  gu  bettt  betn  ©rafen 
SSertl^oIb  loott  ^entteberg  emeuetett  S3ergtoerld))rt»Qegio,  attt  25.  ^\äi  13l0.  ' 

Nos   Woldemarus,    dei   grada  Brandemburgenfis,   Landisbergenfis   et 

Lufacie  Marchio  tutorque  illuftris   Johannis  Marchionis  Brandemburgenfis  re- 

cognofdmus  (wie  in  dem  vorftehenden  Documente  Heinrichs  vom  18.  Juni  1310  Nr.  CCCLSXHL) 

Datum  et  actum  Vrankenfurt,  anno  incamacionis  dominice  millefimo  trecentefimo  decimoy 

Vni^  kal.  augufti. 

tCe^nlicde  XBia^ricfe  tt^tiltm,  caxttt  ben  beibcn  affacfgrafen  »pn  SBranbenburd,  Vfaljgtttf  9tnbo(p(,  Jngotflah  bca 
27.  i(prif  1310,  ^ct)og  fftüMp^  9on  Sac^fen,  üotf^a  ben  26.  3unl  1310,  <l^|bif(^of  S3a(tein  »on  Sries,  Seoul' 
fnrt  ten  85.  3nU  1310,  Sribifc^of  ^tiaxid)  ton  dUn,  ^ptin  ten  20.  9ngnfl  1310,  iSBnig  3o^n  Mn  M(* 
men,  Srfin  Un  22,  Sttol  1311  (&^hppadi,  ^mthtt^iiä^ti  Urfuntenbu«^  44  45.)  —  alfo  bie  f^nrftb^ 
übtt^pt. 


CCCLxXvil.    S^arTgraf  SßDfbemar  »on  SBratibenburg  cohfntHri  in  bod  ^om  Könige  |)emrtd^ 

bnn  ©rafnt  Srrt^olb  von  Imineberg  ertj^etlte  9ür{lnt{lanbd^^\)ilegütmy  am  25«  3ult  1310. 

• 

Nps  Woldemaru^y  dei  grada  Braüdenburgehfi^,  Landisbergenfis  et  Lu- 

facie  marcbio,  tutorque  illuftris  Jobauniis,   marchionis  BrandenburgenfiSy    tenore 

prefenciain  publice^  profitemur,  quod  cum  fereniffimus  dominus  nofter,.  dominus  Heinricus, 

Romanorum  rex,  fpectabili  viro  Bertoldo,  comiti  de  Hennenberg  ac  Alis  beredibus 

omnia  iura  principum ,  tarn  in  ingrelTu  quam  in  egreflu  ad  imperialem  ddiberacionem,  in  fen- 

tencüs  cbnueniendis,  dictandis,  pronunciandis,  in  iure  ciuili  et  plebiscito,  quod  wlgo  didtur 

lantredity  et  fpedalitep,  quod  ipfe  comes  et  fui  liberi  debeaut  iure  et  more  aliorum  prindpum 

dioruscare,  et  bomines  fui  iure  bominum  aliorum  principum  congaudere^  iic  quod  ipfe  comes 

et  fui  liberi  non  alibi,  quam  vbi  alii  prindpes  imperii,  et.  bomines  eorum  non  alibi,  quam  vbi 

homines  aliorum  j)rincipum  conueniuntur,    valeant  conueniri,   ipfum  comitem  et  fuos  liberos 

juribus  aliorum  prindpum  imperii,   et  homines  eorundem  bominibus  aliorum  prindpum ,  tarn 

in  parendo  et  ftando  iiu*i,  quam  -aliis  libertatibus  et  iuribus  per  omnia  adequando  conferenda 

duxerit,  de  regaliä  plenitudine  poteftatis,  nos  dicti  comids,  cujus  exaltacionem  et  honorem 

diligimuSy  votiuis  precibus  inclinati,  premiflis  omnibus,  prout  fuperius  et  in  litteris  regalibus 

exprimuntur»  confenfum  noftrum ,  expreflum  et  beniuolum  adhibemus.  In  cujus  rei  teftimonium 

ligillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.     Datum   Frankenfurt,    anno   domini  millefimo 

trecenteiimo  dedmo,  VlII'*.  kalend.  augulti. 

9twi  S(48pt>a(6,  ^enneb.  Urf.  8u4»  6.  50  9tr.  89.  —    Vtaa  ftnUt  tafelbfl  bie  OiSe^ief^  tfr  übrigen  ^n^ 
fbflcn,  bo<^  frin  peilcl  eine^  anoifgrofrn  «on  IBronbcnburg« 


CCCLXXVHL    De«  SWorlgrafen  SOBoIbemor  wn  SranbenBurg  Söitfen«  über  bte  bem  ®rafm 
Sertl^olb  wn  ^emteberg  wm  ^Ümge-^emriA  gefd^^el^ene'Uebertragmtg  \>m  ®4iIop  itiib  @tabt 

Nos  WoldemaruSf  dei  grada  Brand enburgenfis,   Landisbergenfis  et  La- 

facie    tutorque  illuftris   Johannis    marchionis   Brandenburgenfis ,    recognofdmus, 

quod  (wie   oben   Nr.  CCCLXXH).     Datum   Frankenfurth,    anno    domini  M"*.  CCC. 

decämo,  VUI.  kalend^  augufti. 

6cofltgt  ^iR)n  ert^tilte  e^iObrlefe  ßnb  tm  ^tt^avhm  »on  bem  Vfarjgrafrn  9litbo(p(,  4«  d.  SngoKflabt  ben  27.  Xpcil 
1310,  bon  bem  ^bift^ofe  ten  Ztitt,  d.  d.  granffurt  ben  25.  3u(i  1310,  bon  bcni(fo)bifc6ofe$ehiri(^  »on  (S6ln, 
d.  di  @peiec  ben  29.  Kugufl  1310  unb  bons  i(2nige  ^^^am  bon  M^men;  d.  d..  JBrfin  ben  22.  WHai  1311. 
edfJ^pp^ä^,  ^nebngif<4e<  Urfunbin«8«(^  €(.  4&.  47. 
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CCCLXXIX.    S)er  SWomifc^e  Äouig  .t>ciuri4>  bepattgt  bic  fBtxtx&it  ter  anarfgrafen  ?BoIbemttr 
unb  3o^Ätt«  wn  öranbenburs  mit'bem  3)eutf(^ett  Drben  über  Danjig,  Dtrfdj^au  itnb 

®(|ftt>et;  am  27.  Sali  1310. 

Nos  Heinricus,  dei  gratia  Romanorum  Rex,  fempeir  auguftus.  Ad  vni- 
ueFrorum  noticiam  voliimus  peruenire',  Quod  tractatus  habitos  bter  Iliuftres  Woldemarum 
et  JohanneiDy  Marchiones  Brandenburgenfes,  dilectos  prindpes  noftros,  ez  vna. 
Et  religiofos  viros  fratres  fancte  Marie  Tbeutonicorum  ex  alteraparte,  Super  mu- 
nicionibus  terramm  Pomeranie,  videlicet  danzik,  derfouwe  et  zweth  cum  fuis  perti- 
nentiis,  ab  antiquo  habitis  et  obreruatis,  juxta  coDtinentiain  litteramm  eonuidem  Marchionuin, 
gratos  habentesy  noftnim  eisdem  tractatibus  conrenfuni  beniuolum  jmpartimun  In  cujus  rd 
teftimoDium  prefentes  litteras  noftre  maieftatis  Sigillo  juAimus  communiri.  Datum  in  Fran- 
kenfurd»  VI.  kalend.  auguTti,  Anno  domini  millefimo  trecentefimo  decimo,  R^ni  vero 
noftri  anno  fecundo. 

9tad)  mm  il:ran#fniiit  i9om  3A(re  1508  in  ^  <Be(.  WtMüttioUfitd^iu  \n  SBtrim.  9^1  Zutai  ®a»ib  8.  VT, 
p  71,  bei  »elc^em  ein  übbtnä  fciefec  Urfunie  be|inMi<^,  »oriii  tieiDde:  Djwzk,  Dirroue  unb  Swetz  genannt  ^t. 


CCCXXXX.    Die  SWarfgrafen  ,wn  Sraitbewburg  SBoIbemar  unb  So^anti  grunbeit  bte  ©tobt 

®toIj)e  irt  5Jommertt,  am  9.  ©c|)tembev  1310. 

Nouerint  uniuerfi»  quonim  audiencie  prefentis  feripti  feries  defertur,  quod  nos  Wol- 
demarus  et  Johannes,  Dei  gratia  Brandenburgenfes^Xuratie  et  de  Landesberg 
Marchiones,  emendationi  oppidi  Stolp,  ut  incrementum  recipiat  et  civitas  fiat,  follicite 
intendere  cupientes,  eidem  oppido  CC.  manfos  hoc  modo  duximus  apponendos:  videlicet  C. 
pro  agris  et  L.  pro  arearum  agris,  quod  Wordeland  dicitur,   nee  non  L.  manfi  pro  pafciiis, 

'  graminibufi  atqüe  lignis  perpetuo  pertinebunt  Infuper  profitemur,  quod  quam  primum  dictum 
oppidum  plancis  munitum  exAiterit,  ex  tunc  iocole  uniuerß  ejusdem  ad  X«  annos  immediate 
continuos  libertate  plenaria  perfruantur,  ita  quod  medio  tempore  ab  omni  contributlone  danda 
liberi  debeant  elTe  penitus  et  exempti.     Euolutis  autem  dictis  annis  dicti  ciues  nobis  facient 

'  et  exhibebunt,  quod  initio  facere  tenebantur *).  Ipfi  quoque  ciues  de  noftra  indultione  jure 
Lubecenfi  et  modio  eüam,  quo  menfuratur,  perfrui  debebunt  jugiter  et  gaudere^  Ceterum 
proteftamur ,  quod  honeftis  viris  Desbherno  et  Johanhi  ejus  filio,  de  Surechou**) 
dictis,  nee  non  Johanni  de  Darfoue,  contulimus  et  conferimiis  per  prefentes  prefecturam 
Aue  Judicium  ejusdem  oppidi,  quocunque  nomine  cenfetur,  ac  eonim  heredibus  perpetuis  tem- 
poribus  pofTidendum  hoc  modo,  quod  prouentus  inde  cedentes  dividi  debeant  ip  tres  partes, 
quarum  una  pars  nobis,  refidua  judicibus  cedet,  tertia  pars***)  dvitati.     Damus  etiam  pre* 


*)  tenebantur  na4  ®4Sttgen«    0crtfen  (at  tenebuntnr*. 

**)  9tad)  0(^5ttgen  Dethberno  et  Joanm  ejus  filio  de  Surekow  (al:  Sirckow).  I 

—y  ec^Sugcn  ^at  et  tertia  ciulUtL  / 


{ 
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dictis  viiis,  de  Surechou  etDarfou  dictis,  libere  facultatis  copiam  conftruendi  molendina 
in  oppido  dicto,  qvibus  complete  coDllnictis  de  qualibet  rota  horam  unum  Laß  filigbis  et  brafei 
eqnaniiniter  (equabiliter?),  prout  acquiritur  ab  hujusmodi  rotis,  nomine  Padit,  dabunt  annis  fingiilis 
pleniua  et  perfolüant*  Dicte  civitatis  quoque  cives  univerfi  et  finguli  ex  tunc  et  in  eunm 
nauigio  ire  debebunt  et  poterunt  a  civitate  Stolp  aquam  defcendendo  usque  ad  falfuni 
mare  absque  thelonei  datione  penitus  ^t  precife,  eadem  libertate  ad  propria  redeundo,  et 
ipfi  nihilominus  VI.  metretas  allecis ,  quod  Bordinge  *)  dicitiir,  fnper  captura  allecum  line 
cenfu  perpetuo  Alis  ufibus  refeniabunt.  NuUa  etiam  obftagia,  que  Wehren  vulgariter 
dicuntur,  in  £cta  Stolp  uTque  ad  dictum  falfum  Haff  debent  aliqualiter  edificari,  ne 
ex  hoc  aliquod  impedimentum  dictis  civibus  generetur.  Vt  autem  hec  omnia  per  nos  rite 
facta  inviolabiliter  perpetuo  perfeuerent,  prefentes  literas  fuper  eo  editas  fepe  dictis  civi- 
bus in  teftimomum  horum  omnium  euidens  tradidimus,  noftrorum  ßgillonim  munimine  ro« 
boratas.  Teftes  hujus  funt  noilri  fideles  Borchardus,  Comes  de  Lindow,  Ludol- 
phus  et  Haffe  feniores  de  Wedeil,  Petrus  de  Niegenborck,  Henricus  et  Hen- 
ningus  de  Stegelitz,  Nicolaus  de  Bück  et  Ekbertus  Ramele,  Sloteko  nofter 
Capellanus  et  protonotarius ,  cum  aliis  quam  pluribus  fide  dignis.  Actum  et  Datum  in 
Krempzow,  Anno  domini  Millefuno  Trecentefimo  decimo,  in  «raftino  natiuitatis  Beate 
Marie  Virginia. 

fDHit  SCu^laffungrn  nnb  Se((mi  in  Schöttgen  etKreyfigii  Diplom  in,  22,  in  (Btt dt n*€  Fragm.  march. 
II,  32,  u»t  in  SBu(^(oU  ®«fc^-  ^.  ^Mm-  IV,  U.  ti.  e.  169  abgetrucft. 


rCCLXXXI.    2)e«  gja|)jleö  SIemcnö  V.  edfirctben  an  bie  Sif^ißfe  öon  Sranbenburg,  «Werfen 

bürg  unb  ^ilbeöl^etm  »egcn  beö  bcm  ßvjbifd^ofe  gu  JKagbcburg  vct^tiltm  Sluftrage«,  fidf»  ber 

5)crfo«ett  unb  Sefifcungen  beö  SenipIcr^^Örbenö  m  feinar  Dißcefc  ju  bemäd^iHgctt,  öom 

4.  Dejember  1310.  . 

» 

Clemenf  etc.  Venerabilibuf  fratribuf  Brandeburgenfi,  merfeburgenfi  et  hil- 
defemenfi  Epifcopif.  Licet  cunctif  fidelibuf  tanquam  uniuerfaiif  paftor  eörum  teneamur 
quietif  commoda  procurare,  tarnen  ut  Prelati  Ecclefiarum  pacif  ubertate  letentur,  fubductif 
quorumlibet  moleftijs  grauaminum  ab  eifdem,  eo  libentiuf  minifterium  impendimuf  apollolice 
feruitutif,  quo  ipfif  in  quietif  tranquiUitate  fedentibuf,  facultaf  adeft  preftantior  animaf  lucri^ 
facere  faluatori.  Significauit  fiquidem  nobif  Venerabilif  frater  nofter  BurcKarduf,  archie^ 
pifcopuf  Magdeburgenfify,  quod  nof  fibi, '  dudum  apud  Sedem  apoftolicam  conftituto, 
lam  uiue  uocif  oraculo,  quam  per  noftraf  fub  certa  forma  Utteraf,  dedimuf  in  mandatif,  ut 
omnef  Templariof  diocelis  et  dominij  fuorum ,  et  aliof ,  qui  reperirentur  in  eif ,  ipforuroque 
bona  mobilia  et  imoiobiliay  per  ydoneaf  perfonaf,  omni  precipue  quoad  bona  ipfa  fufpitione 
carentefy    meliori  modo,    quo  fieri  poüet,    capi  fäceret  uno  die«    perfonaf  quoque  ipforum. 


*)  ^4^5itg(n:  Bondioge.  Zn  ®at^  mag  wt^l  (eigen :  que  Bordinge  dicuntur*    fBgU  Urf.  ttm  2.  gete.  1313. 
^aai^tt^ta  U.   IBb.  1.  .  38 
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quoulqüe  uliiul  fcnbcrcmiif  cideia,  noflro  et  Secfif  apoftolice  nouiine  in  locif,  liitif  fub  fidai 
cuftodia  detineriy  dlctaque  bona  mobilia  et  immobilia  aliquibuf  bonif  perfoiiir,  de  quibuf  non 
elTet  uerifimile,  qiiod  m  hijs  uel  fimilibuf  aliquam  fraudem  committere  uellent,  noftro  nomine 
fideliter  confenianday  donec  per  nof  in  hac  parte  elTet  aliter  ordinatum,  faceret  commendari. 
X)emum  nero  dictuf  archiepifcopnf  mandatif  noftrif  obedienf  reuerenter,  fratrem  Frede ricum, 
Magiftrum  Teroplariortim  ipfonim  in  alamania,  et   quofdam   aliof  iplius  ordinif  Templariorum 
fratres  in  Curijf  fiue    domibuf  Wichmannfdorp    ac  Bolftede    et   Jerdingefdorp    al- 
berftadenfif  diocefif,    intra  dominium  ecclefie  Magdeburgenßf  conlirtentibuf,    capi  fecit  iiiicta 
mandatum  noftnim  huiufmodi  uno  die »    iprofque  in   loco   tuto  fub  fida  cuftodia  detineri ,    et 
bona  ipfonim  mobilia,  in  Curijf  predictif  inuenta,  etCuriaf  ipfafperfonif  ydoneif,  prout  potuit, 
commilit  noftro  nomine  conferuanda  fideliter»   donec  per  nof  de  ipfif  foret  aliter  ordinatum, 
propter  que  prefatuf  archiepifcopuf  ab  alijs  Templarijs  de  Regno  Alamanie  fnpradictoy  ipfo- 
rumque  confanguineif  et  amicif,  in  perfonif  et  rebuf  grauia  dampna  fuftimitty  et  propter  hoc 
multiplicia  fubijt  onera  expenfarum.     Cum^iue  poftmodum  nof  uenerabilibaf  fratribuf  noftrif» 
Maguntinenfi,  Colonienfi,  Txeuerenfi  et  eidem  Magdeburgenfi  archiepifcopif  cu* 
ram^  gubernationem,  adminiftrationem   et  regimen   omniura  et  ßngulorum  Prionrtuum,  hofpi- 
talium  domx)rumy  Grangiarum  et  loconim  ordinif  fupradicti,  que  ad  Manuf  eorum,  aut  alteriut^ 
feu  aliorum  deputandi  uel  deputandorum  ab  ipfiC  quouif  modo  peruenire  contingere^  et  ilio- 
rum  etiam,  que  per  uiolentiam  uel  aliaf  malitiofe  detinerentur  ab  alijs,  quonim  eifdem  archie- 
pifcopif uel  deputando  feu  deputandif  ab  eif,  ut  predicitur,  reftitutio  negaretur,  confcribi  fide* 
liter  ac  particulariter  et  diftincte  cum  diligentia  debita,   et  per  inftrumenta  publica ,   uel  fub 
ligillif  authenticif  inuentaria  fidei  procurarent,   illa  Cämere  noftre,  fimilibuf  penef  fe  retentif, 
quantociuf  poflent  commode  tranfmifluri ,    idem  archiepifcopuf  Maguntinenfif ,    receptif  noftrif 
litterif  fupradictif^  quamuif  ex  forma  litterarum  ipfarum  ei  non  competeret,  reruni^  perfonanim 
€t  ordinif  predictonim  cuflodiam  in  fpiritualibuf  et  temporalibuf^  eifdem  CoUegif  fuif  minima 
requifitif,  immo  ipfarum  litterarum  copia  eifdem  Treueren fi  et  Magdeburgenfi   archie- 
pifcopis  nequaquam  exhibita,  fuif  commifit  fuffraganeif  pro  fue  libito  uoluntatit)  et  fubfequenter 
uenerabilif  frater  nofter  halberftadenfif  £pifcopaf,  fuffraganeuf  dicti  archiepifcopi  Magun- 
tinenfify  eidem  Magdeburgenfi  archiepifcopo  et  iftif,  quibuf  per  ipfum  archiepifcopum  Magde- 
burgenfem  bona  mobilia  in  Curijf  inuenta  predictif,  ipf^que  Curie  nomine  noftro  fuerunt  com- 
jnendata,  per  litteraf  fuaf  dicte  commiflionif  uirtute  maitdauit,   ut  infra  certum  terminum  in 
eifdem  fuif  litterif  annotatum  fibi  cuftodienda  et  confeniaoida,  per  ipfum  reftituere  procurarent, 
in  eundem  archiepifcopum   magdeburgenfem    et  aliof  fupradictof,    fi   huiufmodi  fuif  non 
parerent  in  hac  parte  mandatif  de  facto  excommunietionif  fententia  promulgatä-,  ac  lodf,   in 
quibuf  bona  cuftodiebant  predicta,    fubiectif  ecciefiaftico  interdicto:    et  licet   pra  parte  dicti 
archiepifcopi  Magdeburgenfif  fuilfet  a  mandatif  et  fententiif  lupradictiF,    quamuif  nulla 
fiierint  ipfo  iure ,   ad  Sedem  apoftolicam  infra  triduum  ex  caufif  legittimif  appellatum ,    idem 
.tarnen    a Iberfta de n fi£  Epifcopuf,   huiufmodi  appellqtione  contempta-,   dictum  Archie* 
pifcopum  Magdeburgenfem  per  diocefem  halberftadenfem  excommunicatum  publice 
nuntianit.    Cum  itaque  noftre  mtentionif  non  fuerit,  per  commÜBonem  huiulmodi,  dictif  Ma* 
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guntinenfi,  Colonienfi,  Treuerenfl  et  Magdeburgenfi  Archiepifcopif,  ut  pre- 
dicitiir,  factdm,  comaiiffionein  factam  per  nof  fpecialiter  tarn  uerbo,  quam  litterir,  ut  premit- 
titur,  dicto  Magdeburgenfi  archiepifcoporeuocare^predictaf  fententiaf  per  eundem  Epifco- 
pum  halberftadenfem  contra  ipfum  Magdeburgenfem*^  Archiepifcopumy  et  aliof 
Aipradictof  premifTorum  occalione  prolataf,  et  quicquid  ex  eo  fecutum  eft,  inania  et  irrita 
apoftolica  auctoritate  decreuimuf,  ac  nuUam  habere  roborif  firmitatem.  Quocirca  mandamuf, 
quatinuf  uof,  et  ueftrum  quilibet  communiter,  uel  diuißm  per  uof,  uel  aliof  predictaf  fententiaf 
per  dictum  Epifcopum  halberftadenfem  contra  eundem  archiepifcopum  Magde- 
burgenfem  et  predictof  aliof,  occaßone  huiufmodi  promulgataf,  et  quicquid  ex  eif  fecutum 
eft,  per  omnia  loca,  in  quibuf  expedire  uideritil^  denuntietif  auctoritate  noftra  inania  et  irrita 
ac  nulliuf  exiliere  firmitatif,  et  faciatif  tarn  ab  eodemEpifcopo  halberftadenfi,  quam  ab 
alijf  nuntiari,  Inhibentef  dillrictiuf  prefato  Epifcopo  et  quibuflibet  aüjf,  ne  huiufmodi  com- 
miffionif  pretextu,  uel  quacumque  occafione  alia  preminbrum  contra  prefatum  archiepifco- 
pum Magdeburgenfem  et  aliof  prelibatof  prefumant  procedere  quoquomodo,  non  obftan- 
tibuf,  fi  prefato  Epifcopo  uel  quibufcumque  alijs  a  prefata  Sede  indultum  exiftat,  quod 
excommunicari,  fufpendi  uel  interdici  non  poffint  per  litteraf  apoftolicaf,  non  facientef  plenam 
et  expreflam  ac  de  uerbo  ad  uerbum  de  indulto  huiufmodi  mentionem,  Contradictoref  aucto- 
ritate noftra  per  cenfuram  eccleßafticam  appellatione  poftpofita  compefcendo.  Datum  Aui- 
nion,  II.  Nonaf  Decembrif,  anno  fexto. 

'  92a4  ein»  Hl^fc^nft  au^  trat  %aticämf(^en  0e(.  ^(rc^ioc  Clem.  V.  Epilt  61  Anni  VI,  p.  16. 


CCCLXXXIh    SWarfgraf  SBoIbemar  wn  iBronbenburg  ttimntt  ate  ®m&^\Hnamx  an  einem 
^tDtfdfien  betit  RSnio^t  (Sxx^  wn  !£)5nemari  unb  ben  ^er^ogen  SBoIbemar  unb  @vi(^  ^on  :SütIanb 

gefdfftojfeneit  Vertrage  Sbitj^eil,  am  17.  Dejember  1310.      . 

Hos  Medelfar,  Anno  MCCCX.  feria  V.  for  S.  Thomis  dag»  er  forhandlet  imellen 
Kong  Erich \)aa  den  ene,  Woldemar  oc  Erich,  Hertug  äff  Soender  Judland, 
paa  den  anden  fide,  at  all  Traette  under  dennem  laerdelis  for  hans  Vnderfaatte  affRoftock 
fkyldy  fkal  vaere  nederlagt.  Den  Summa  Penninge,  fom  Hertugeme  haffiie  deris  affRoftock 
Breff  paa ,  fkal  vi  antvorde  Kongen ,  udi  it  Loeffte  vi  hafiiie  lo(uet  hannem ,  oc  Borgeme 
frilade  for  vore  Tiltale,  men  noeyes  icke  de  Roftocker  der  med,  eller  ville  de  lade  de  Rid- 
dere  ud  äff  Mo If am  oc  andre  os  haffue  tient  quit  vor  den  fkade,  de  haffiie  Borgeme 
giort,  fkal  Kongen  faa  os  Breffuet  igien.  Oc  fom  vi  haffue  lofiiiet  Kongen,  udi  Foerftelige 
Perfoners  naervaerelfe ,  at  fkulde  tiene' hannem  mit  L  Koeritzer  udi  Danmarck,  naar  vi 
ülRgis^  faa  fkal  vi  iige  det  famm^  gioere  hannem  udi  Slavenoc  Tydfkland,  naar  band 
fordrer  os,  dog  dem  undtagne,  fom  inden  en  Maanet  effter,  met  rette  ville  lade  deni  fige. 
Vdi  Iige  maade  fkal  vi  oc  tiene  hannem  met  voris  Feftninge,  fom  tro  Vafaller  boer  deris 
Herre.     Hans  fkade  oc  Forderffiie  fkal  vi  aff^ende ,   huor  vi  Icand.     Med  os  haffue  lofiuet, 
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LuTaeiie  ei  de  Landesberg  marchio  tutorque  incliti  Johannis,    de  Brandeburch 

Marchioais,   attente  perpendentes ,    quantum  lucri  in  etema  vita  profiliat  ex  hns,    que  in 

.B»reBti  diümo  <;ultui  exbibentur;  fratribus  ordinis  CifterdeDfis ,  in  cenobio  Oliue  deo  fa- 

«ulantibus,  dedimus  et  per  prefentes  litteras  damus,  et  in  reroillionein  noftroruni  peccaminum, 

ac  üalutem  animanim  noftnonim  progenitonim,  atque  in  rerufionem  dampnonim  dictis  fratribus 

per  BQ8  fioftrosque  progenitorea  iilatonun»  villam  Pomisko  dictam,  cum  feptuaginta  manfis 

M  vniuerfis  fibagnis   et  lacubus  interiacentibus   et  litis  infra  eorundeni  manforum  ac  viUe  di- 

fUnctiones  €t  fpecialiter  cum  lacu  Lupaiisko,    cum    dimidio   Obrowe   et   ubo  tractu   in 

&cotanskQ,  cum  Lypeniza  et  cum  omnibus  vtilitatibus  inde  prouenientibus,   cum  mirica, 

ueoadonibus,  mellifidis,  cum  omni  jure,  prout  nobis  oompetebant,  dum  noftra  intererat,  iufte 

piBprietatis  titulo  perpetuis  temporibus  poffideadam,  renunciantes  fimpliciter  omnibus  juribus, 

que  in  dictis  villa  et  manfis  hactenus  habuilTe  dinofcimur,  et  nobis  noftrisque  beredibus  feu 

fuccelToribus  polTent  competere  in  futurum.     Ne  autem  huiusmodi  noftra  donacio  per  nos 

rite  facta  a  nobis  et  nollris  beredibus  aut  fuccefforibus  in  poftenim  aliquorum  fuggeftionibiis 

valeat  nouercari  (reuocari?),  prefentem  pagtnam   defuper  confectam   dictis  fratribus  in  huius 

facti   emdens   tefiimonium  tradidimus,   noftri  ügilli   munimine    de    noßro   confenfu  et  certa 

fcientia  roboratam,   prefentibus  teftibus  y doneis,    videlicet  noftris  fidelibus  Burchardo  et 

GuntherOy  de  Lindow  et  Keuerenberch  comitibus»  Bernardo  de  Plocezk»    Fri- 

derico    de   Aluensleue,    Henrico    et   Henningo    de   Stegelitz,    Henningo    de 

Blankenburc,   Ludoifo   et   Haffone  de   Wedele,   6ref«kone   de   Grifenberg, 

Slotekino  noftre  cwie  notario  et  aliis  quam  pluribus«   fidei  teftimonio  decoratis.     Actum 

et  datum  in  Nouo  Kalis,  Anno  Domini  M^  C^  C^  C^  X%  In  craftino  beatiThome  apoftoli. 

9tad^  dncr  WHttWiang  bei  ^ftof.  Dr.  Socpbfen,  aul  ben  originale  bei  Mniglbcrgfc  5t.  (9f^.  fCn^iDcl  in  S.  o. 
tc^fbttt'l  9tmm  «regier  II.  25L 


CCCLXXXV.    ÜJlarlgraf  |)emrY(^  wn  SranbmBurg  nimmt  ju  fetner  Sbtdffj^nung  mit  bem 
Srjbtfd^ofe  SBurcliarb  gu  9}{agbeburg;  uitb  gu  feiner  Sfifung  ani  bem  93anne  bie  ^fiufer  ©reHen« 

berg  unb  9iaf))enberg  wm  Srgbt^tj^um  gu  Sefin,  am  4«  S^nuar  1311* 

We  Henrich,  von  der  Ghenade Goddes  Markgreue  von  Brandeborch  nnde 
von  Landesberch,  bekennet  opeliken  in  disfeme  breue,  dat  weuns  ghefoenet  hebbet  mit 
unfeme  Herren  Erzcebifchop  Borcharde  von  Meydeborch  unde  hebbet  bi  namen  dar 
in  ghenomen  unfen  Oehm  Hertoghen  Albrechte  von  Brunswich,  Greuen  Frede- 
rike von  Bychelinge  unde  Greuen  Henrike  von  Bychelinge,  de  greuen  von 
Honften  alle  unde  dar  tho  alle  unfe  Hulpere  in  fusdane  wis,  dat  we  eme  unde  ümeGrod- 
deshufe  hebben  ghegeuen  dat  Eglien  unfes  Hufes  tho  me  Grellenberghe  mit  alle  deme» 
dat  dar  tbo  hört,  ledich  unde  vorleghen:  unde  he  hath  uns  dat  gheleghen  unde  unfer  Hus 
vrowen  unde  unfen  Kinderen  tho  rechteme  Lene.   Ok  fo  late  we  eme  deLenwere  des  Hufes 
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tho  Rafpenberge  mit  alle  deme,  dat  dar  tho  hört,  ledich  uncfe  voiiegliet), \ nde  wifen  6& 
mit  dem  Eghen  an  dat  I&ke,  dat  he  dat  von  eme  hebben  fchal:  unde  he  hat  uns  xmie  vi- 
fer Vrowen  unde  unfen  Hinderen  dat  gheleghen  tho  rechteme  Lene.  Auer  umme  den 
Schaden,  de  eme  ghefcfaen  is  von  deme  Hus  tho  me  Grellenberghe  von  den  von 
Warmpftorp,  dar  fchole  we  eme  umme'helpen  minne  oder  rechtes.  Auer  umme  aller- 
leyge  Werre,  de  twifchen  unfen  Luden  unde  unfen  mannen  werrende  is,  des  fchole  yve  an 
beyden  ßten  unfer  iowelk  twejie  man  tho  fetten  unde  we  beyde  enen  Ouerman  dar  tho 
kefen,  dhe  dat  untrichte  na  -minne  oder  na  rechte.  Hir  op  hat  he  uns  gheleghen  unfe  Ghud, 
dat  we  to  rechte  von  eme  hebben  fcholen,  unde  hat  uns  ghelaten  ut  dem  Banne.  Difle 
vorghenanden  Deghedinge  heuet  mit  uns  ghelouet  gantz  unde  ftede  tho  haldene  Her  Otte 
vott  Ylborch,  Her  Bereng  von  Meldighe,  Her  Wibolt  von  dem  Yorfte.  Op  en 
erkunde  unde  ene  Betughinge  diOer  Dinge,  ib  hebbe  we  diffen  Bref  dar  op  ghefcreuen  ta- 
ten unde  beinghefeghelet  mit  unfeme  Inghefeghele.  Diffe  Bref  is  ghegheuen  an  den  Jaren 
vcm  unfes  Herren  Goddes  borth,  Dufent  Jar  Druhundert  Jar  an  dem  elften  Jare,  tho  Halle,- 
in  deme  achtede  daghe  Sente  Johannes  Ewangdifte. 

iDriftind  M  5t  <B((.  Aafr.-Vrc^toetf.    tllteflcfe  In  (rcfet*!  Veßcflc  Urf.  9aUf^.  epta^  89.  00«    (Berdea*! 
Cod.  IV.  451.  452. 


CCCLXXXVI;  glnbWüeite  SJerrintgung  jiöifd&m  hm  SHarfgrafen  $einrid^  wtt  SrmtbenBurg 
»nb  bem  Srjbifcfiofc  iBurd[^arb  wn  2)lagbeburi)  über  btc  iS\xmQ  btd  SDIarlgrafen  oitö  bem  ^anm, 
]>te' ®#^{j!er  ®reOenberg  unb  9taft)enberg^  Sntfd^&btguitgdforberungen  bed  99t0i|^umed^  fDlerf^^itrs 

We  Henrich,  von  der  Ghenade  Goddes  Markgreu«  von^  Hcandeborch  unde 
von  Landesberch,  bekennet  opelike  in  diffeme  ieghenwerdighe  breue,  dat  we  uns  hebbet 
gefoenet  mit  unfeme  achbarenr  Herren  Krtzcebifchop  Borcha-rde  von  Mejd^borch 
umme  alle  de  Ding,  de  twifchen  uns  werrende  weren  alfo  diane  wis,  dat  he  uns  fchal  uth 
deme  Banne  taten  unde  lien  unfe  Ghud,  dat  he  uns  tho  rechte  lien  fchal.  Der  umme  geue 
we  eme  dat  Eghen  des  Hufes  tho  me  Grellenberghe  mit  alle  deme,  dat  dar  tho  hört, 
iedieh  unde  vorleghen  mit  erueloue;  unde  we  fcholet  ene  dat  Eghen  belitfen  läten,  alfe  redit 
is.  Ok  fo  late  we  eme  de  Len  des  Hufes  tho  Raupen berghe  mit  alle  deme,  dat  dar  tho 
hört,  ledich  unde  vorleghen,  unde  dar  fchole  we  eme  tho  helpen  mit  ghudeme  vlite,  dat  he 
de  Lenwere  enverue.  Were  auer,  dat  an  deme  Hufe  tho  Rafpenberch  anfprake  worde. 
So  fchole  we  dat  erfladen  mit  alfo  ghudeme  Ghude,  na  Hete  unfe/  beyder  man,  unde  he 
fchal  uns  diffe  Hus  mit  alle  deme  Ghude  weder  U'eu,  unde  unfer  Hufurowen  unde  ulifen 
Rinderen.  Were  auer,  dat  we  diffe  ueftene  wofden.  laten  mit  unfen  Rinderen,  oder  dat  we 
fe  wolden  vorkopen,  alfo  befchedeliken,  dat  we  fe  eme  erft"  veile*  bbden,  dar  fchal  he  fe  lien. 
Desneme  we  in  unfeSoene  unfen OemHertoghen  Albrechte  von  Brunswich,  greue 
Frederike  unde  Greuen  Henrike  vou  Bychelinghe,   de  Greuen  van  Honften 
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alle,  Hern  Odfen  von  Ylborch,  den  von  Amendorp,  Hem  Otten  von  Depenfey, 
Hern  Wibolde  von  dem  Vorfte  unde  alle  unfe  Holpere.  Auer  umme  den  Schaden, 
den  nnfe  Heire  von  Meydeborch  Xpricht,  dat  eme  ghefchen  fi  von  me  Hus  tho  me 
Grellenberghe  von  den  von  Warmftorp,  dar  fchole  we  eme  umme  helpen  minne  oder 
rechtes.  Auer  umme  den  Bifchop  von  Merfeborch  unde  fin  Gt>dde8hus,  fwes  he  uns 
unde  unfen  Luden  Schult  ghift,  dar  fchole  we  umme  dun  minne  oder  recht.  Daft  uns  dat 
lilue  weder  ghefche  unde  dat  dilTe  rede  voltoghen  werde,  fo  fath  unfe  Herre  von  Meyde- 
borch dar  tho  twene  Schedeman,  den  von  Mansfelt  unde  Hem  Hermanne  von  We- 
derden,  ghenaut  von  Warmpftörp,  undewe  vorghenandeMarkgreuetlemBerengef 
unde  Hem  Wikbolde.  Were,  dat  we  an  beident  fiden  enes  nicht  hebben  ne  mochten, 
fp  fcholde  we  enen  alfo  ghudeii  fetten  in  fine  ftad.  De  vere  fcholet  uns  unde  unfe  Lude 
endrechttichliken  enifcheden  twifclien  hir  unde  mitvaften.  Tweyden  auer  de  vere,  fo  hebbe 
we  ghekoren  Hera  Albrechte  von  Hakeborne  den  alderen  tho  eneme  Ouerman,  de 
fchal  uns  unde  unfe  Lude  ghenfliken  untfcheiden,  darna  binnen  eneme'  mande,  mit  minne 
oder  mit  rechte  gheyrtlik  unde  werlik.  Alle  diffe  vorbenumde  rede  ghantz  unde  ftede  to 
haldene,  heuet  mit  uns  entruwen  ghelouet  Her  Otto  von.  Ylborch,  Her  Berenger  von 
Meldinge,  Her  Otte  von  Depenfe,  Her  Wibolt  von  dem  Vorfte,  Her  Geuehart 
von  Zorbeke,  Her  Erneft  von  Reueninge,  Her  Alexander  von  Cerniz.  Worde 
we  unde  unfe  borghen  von  den  Scheydluden  oder  von  deme  Ouermanne  ichtes  wes  bofeghet, 
fo  fcholde 'we  unde  unfe  borghen  tho  Halle  dar  vor  inriden  unde  nicht  von  denne  komen, 
eth  en  were  wederdan,  unde  dar  fchal  men  uns  gheueleghen.  •  Op  en  Orkunde  unde  ene 
Bethuginge  difler  Dingo,  fo  hebbe  we  diffen  Bref  dar  op  .ghegheuen  unde  beinfeghelet  mit 
unfeme  Inghefegheie.  DiiTe  Bref  is  ok  gegheuen  tho  Demeniz  bi  Halle,  an  den  Jaren 
von  Goddes  Bort  Dufend  Jar  Dnihundert  Jar  an  deme  elften  Jare,  des  Dunredaghes  vor 
unfer  Vrowen  daghe  Lichmiflen. 

Crigmal  Ui  ^.  (Se^.  Jtab.'Slrdjit^el.    Vbtriirfe  in  ^orfer'^  91eüef!e  Urf.  2)(utfc^rt  @pra(^c  ^.  90.  91.   unb  un^f 
nau  in  Qttdtn^i  Cod.  I.  53, 


CCCLXXXVn.    aHarfgraf  |>ri«ri<^  wn  Sranbenburg  ^erglet4»t  fit^  mit  bcm  erjWfd^ofc  S3iir^ 
d^rb  wn  SOtagbeBurg  m^tn  ber  ®tabt  unb  Ud  @d^Ioffed  @angcrdl;aufen  unb  toegen  bed  ^aufe» 

©reUenberg;  am  IL  Februar  1311. 

Wir  Heinrich,  von  gotis  gnaden  Marggraue  von  Brandenburg  und  von 
Landifberg,  bekennen 'oflintlicheu  an  diflem  gegeiiwirdigen  briue,  Das  wir  die  eigenefchaft 
der  Stad  und  deshufes  zu  Sangerhufen  und  waz  dar  -zu  gehört  unfeme  hem  Burekarde, 
dem  Erbaren  Erzebifchoue  von  Meydeburg,  und  dem  Geftifte  williglichen  und  genzlicheu 
gegeben  haben  mit  guten  willen  und  ganzer  volge  unfer  kinder  und  allir  unfir  Erben.  Geviele 
an  de  eygentfchaft  ein  Anfprache,  die  wr  nicht  en  mochten  entwerren,  fo  folde  wie  fie  un- 
ferme  Herren  und  dem  Geftiffte  erfatzen   und  irftaten  an  andere  unferme  Gute,     Obir  das 
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mtige  mr  an  den  vorbeoattteii :  Hnfem  fierven  hihI  das 'iäieilcfte  sn  Meydvbufg-der  efgmt- 
fchaft  des  Üufes  2ume  Grellenberge  geweidig  thun,  als  ia  unfen  vor  gegebin  i^rhien  ge- 
lobt ift,  tb  fal  man  uns  das  Eygen  zu  Sangershufen  Tvider  lalTen  ledig  und  vri.    Mochte 
aber  wi  das  felbe  Hus  zume  Grellenberge  nioht  inkummern  binnen  der  vrift  vor  S.  lüi- 
chelstage,    der  allir  neheft  kommen  lal  ubir  ein  Jar,    fo  folde  wi  den  vorbenanten  unferme 
Herren  dem  Erzbifchoffe  und  dem  Geftidte  zu  Meydeburg  und  fie  uns  auch  dagegen  lei- 
ften  und  halden  aü  deme  Eygene  zu  Sahgerhufen,    was  vor  beteidinget  und  gelobt  was 
zwifchen   uns  umb  deu  Grellenberg  und  andere  unfe  fache  nach  der  meinunge,    die  be- 
fchrieben  und  beliegelt  ift  in  unfer  beider  briuen.    Difer  teidinghe  find  geczuge  unfe  getru* 
wen  rittere  und  knechte  Her  Burekar d  von  Moteungen,  Her  Wigbold,  Her  Hein- 
rich Dinckgreue,   Her  Heinrich  von  Sangerhufen/  Her  Heinrich  von  Lynun- 
gen,  Her  Erneft  von  Reuenungen,  Kriftian  Lupyn  unfe  Marfchalk,  Gote  der  Vogt 
zu  Sakigerhufen,  unfe  burger  alle,  die  an  dem  Rate  find  zu  Sangerhufen,  und  andere' 
vele  'geloubhafte  luthe.     Das  abir  diefe  rete  ganz  und  ftete  blibe»    fo  haben  wir  diefen  ge- 
genwertigen brief  dar  ubir  gegebin  und  den  mit  unfern  Ingefigele  beftetiget  und  beueftent 
Diefe  brief  ift  gegeben  zu  Sangerhufen,  amme  neheften  tage  nach  Saite  Scholaftiken,  do 
vergangen  waren  dufend  und  drihundert  Jar  ipid  darnach  was  das  elfte  Jar  der  geburt  un« 
.fers  Herrn  Jhefu  Chrifti. 

9ta^  einem  Stagbeb.  Q^|)ialbn(^e  in  (Berden'«  Cod.  IV,  453« 


CCCLXXXVm.    Sobo  »Ott  glJburg  mb  feine  ®ß^nt  ^erfaufen  ben  2Äarfflrafe«  wn  SttW* 

.benburg^  SOßoIbemar  unb  3ol^ann,  bad  i^nen  juflanbtge  £)rittel  be«  Sd^offe«  @emt)ftenberg  unb 

\>trp^i^tm  fi4>  mit  So^anit  «nb  (Joitrab  wn  ©empftenberg,  fo  lange  biefe  mit  ben  2Äarlgrafeit 

ntcfit  i)erf0^nt;  imm  ^(rieben  gu  fcfilieien^  am  5.  fBl&vi  1311. 

Nouerint  vniuetfi,  ad  quos  penienerit  prefens  fcriptum,  Quod  nos  bödo  fenior  «t 
DOS  bodo  atque  bodo  ejusdem  filii,  de  Tlburch  dicti,  illuftribus  principibus  noftris,  domi* 
nia-  woldemaro  et  Johanni,  de  bnandenburg,  Lufatie  et  Landesberge  marchio- 
nibus,  vendidimus  debito  et  confueto  venditionis  tytulo  t(*rtiam  pavtem  medietatis  caftri 
Semptinberg  nos  tangentem  cum  omnibus  pertinentiis  eiusdem  prout  nobis,  dum  nofln 
fuit»  pertinebat,  pro  ducentis  et  qumquaginta  marcis  argenti,  eisdem  noftris  domhns  in  hoc 
pre  famofis  viris  videlicet  frederico,  bernhardo  et  Tymone  militibüs,  de  Strele  di- 
ctis,  et  Johanne  de  Cothebuz  per  prefentia  fcripta  juftam  et  folitam  warandiam  facSentes, 
Profitentesque  etiam  nichilominus ,  nos  nullo  cafii  loftigante  cuni  Johanne  et  Chunrado 
de  Semtinberg  (fic)  dictis  mituros  pacis  feu  concordie  fedus,  nifi  prius  dictorum  noftro- 
rum  reformentur  dominorum  gratie  aut  eorundem  'id  voluntate  libera  annuente.  In  cujoa 
facti  euidens  teftimonium  prefentes  litteras  defuper  confectas  tradidimus,  noftroruea  figillorum 
numimine  roboratas.  Prefentibus  teftibua  idoneisj^  fcilicet  Illuftri  alberte  de  Anhalt  co- 
f^uiinbeU  n-  Sb.  1«  39 


.306 

mite,  frederico  de  aluensteue,.  DcoyfekiiLo  de  krochern,  Nyeolao.  de  bnk» 
Henningo  de  blanchinburg»  et  aliis  quam  plurimis  fide  dignis.  Actum  et  Datum  in 
Luckoue,  anno  domini  M"" .  CCC" .  XI"* .  feria  Quinta  ante  dominicam^  qua  cantatur  Remi- 
nifcere. 

« 

9tad)  brm  (Sopialbuc^e  M  0ct  StMntt$'9itdi\ui  h  C.  4.  in  qnarto  SSL  96.    Sc^Irr^af^  abgetnttft  in  Qndia'i 
Codi  dipL  Brand.  I,  196. 


CCCLXXXIX.    ÜÄarlgraf  SEBoIbemör  confentirt  tit  chte  öow  Sdffmtfdfiett  Äömge  i^etnri^  an 
bm  3(bt  "^mxi^  ju  ^ulba  i)orgenommeite  ©c^enlung^  am  12.  2)}£r}  131 1« 

Nos  Woldemarus,  Dei  gratia  Braiidenburgenfis,  Luffaciae  et  Landes- 
pergenfis  Marchio,  Tutorque  Incliti  Johannis,  Marchionis  de  Brandenburg,  re- 
cognofeimus  per  praefentes,  quod  donationi,  gratiae,  libertati  et  exemptiom  Jüdeorum, '  ad 
municiones  Venerabilis  Patris  et  Domini,  Domini  Aßbatis  FuTdenfis,  fe  transfereDtium 
et  in  ipfis  commorantium,  per  Sereniflimum  DoniiDum  hoftnim.  Dominum  Henricum  Re- 
gem Romano rum  factis,  prout  in  litteds  ejusdem  Domini  noftri  Regis  Romanonim  prae- 
dicti,  Domino  Henrico  Fuldenfi  Abbati  et  Ecciefiae  fuae  traditfs«  expredius  contiue- 
tur,  propter  grata,  fidelia,  fructuofa  et  multiplicia  Pervitia,  quae  roemoratus  Abbas  Domino 
noftro  Romanonim  Regi  fuisque  Predecenbribus  et  Imperio  impendit,  ratas  et  gratas  haben- 
tes,  prefentibus  benivole  confentimus.  In  cujus  ei  (rei?)  teftimouium  prefens  fcriptum  figilli 
noftri  munimine  duximus  roborandum.  Datum  Sytaviae,  Anno  Domini  MCCC.  vndecimo, 
Un.  Idus  Mareii.  ^ 

I 

%tt^  bem  Codex  Probationnm  bcr  Hiilona  Fuldenfisoon  Schannat  9lr.  CXXf ,  p»  236^227. 


CCCXa    SWarfgraf  SBoIbemar  bcjlfittgt  bai  ©tahtt  ber  ©iabt  man,  ia^  fein  ®äjh»irt^  me^r 

ali  mx  Sagen  fßr  bte  Vladft  be|ferbergen  foH^  am  15.  SDlfirj  1311« 

Vniuerfis  chrifti  fidelibus,  ad  quos  prefens  fcriptum  peruenerif,«  jiotum  fore  cupimus 
cum  manifefta  recognicione  nichilominus  proteftantes ,  quod  nos  Woldemarus,  dei  gracia 
Brandenburgenfis,  Lufacie  et  Landesbergenfis  Marchio,  Tutorque  inditi  Jo- 
hannis  de  Brandenborch  Marchionis,  Prouidis  viris,  Gonfulibus  ac  onmibus  ciuibus 
ciuitatis  Lubban,  propter  communem  i'tilitatem  eorum  obferuandam,  damus  haue  confuetu- 
dinem,  videlicet  et  ftatuimus,  quod  nulli  hospitum  in'  eadem  ciuitate  refidencium  licebit  plu- 
res  quam  quatuor  cumis  per  vnius  noctis  fpacium  hofpitare,  et  hoc  per  noftros  advocatos 
vel  per  aliquem  alium  noftrum  officialem  nullatenus  infirmari,  fed  firmiter  in  perpetuum  ob- 
fenrari.  In  cuius  Rei  euidens  Teftimonium  prefens  dedimus  fcriptum,  ßgilli  noftri  munimine 
•finniter  Roboratum,  Prefentibua  Teftibus   y doneis  noftris  fidelibus  frederico  de  aluens- 
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leuen,  Droyfekone,  et  henningo  de  Blankeirborch  militibus  et  aliis'quam  pluiibus 
fide  dignis.  Datum  in  Budesfin,  Anno  domini  Milleiimo  Trecentefimo  undecimo,  feria  fe- 
ounda  poft  dominicam  Oculi  meL 

mdf  tinn  eom H.  9c%irat^c  JSS^Ier  in  (BSrHt»  mitgn^ciltra  Vbfc^rifl  Ui  Crlginalrtf  im  i^hmn  Vrd^ioe. 


CCCXCI.    SBoIbemar,  SWarfgraf  wn  Sranbenburg,  öerfauft  ber  &iaH'  ZSbm  bm  Äl^otmorö^ 

Berg,  am  Iß.  SWärj  1311.  ^ 

Nouerint  uniuerfi»    quorum  notitie  prefentis  fcripti  Pagina  defertur;    quod  Nos  wol- 

demarus,    de]  gracia  Btiandemburgenfis,    Lufacie   et  de  Landesberch  Marchio 

Tutorque  illuftris  Jobannia,  Brandemburgenfis  Marcbionis,  emendacionj  Civitatis  Lu- 

bauie  folGcite  intendere  cupientes,   eiusdem  Civitatis  Civibus  uniuerfis,    tarn  prefentis  quam 

futuri  temporis,    dedimus  et  per  prefentes  literas  damus' montem,   Khotmarsberg  dictum, 

cum  Omnibus  pertinencijs  fuis,  videlicet  folo,  lignis,  pratis  et  pascuis,  pront  Nobis,  dum  no- 

der  {iiity  competebat,  iufto  proprietatis  titulo  perpetuis  temporibus  poßidendum.     Renuncian- 

tes  omnj  Juri  fimpliciter,    quod  in  ipfo  monte  hactenus  dinofcimur  habuifle.     Proinde  dicti 

Giues  Nobis  Octoginta  Marcas  Argenti,  videlicet  viginti  in  feftis  beatorum  walburgis  et  Mar- 

tinj  et  iterum  walburgis  et  Martinj  poft  datum  prefentium  continue  fequentibus,  quas  Eisdem 

femper  dedille  debuiflemus  in  hijs  terminis,  dimiferunt.    Et  ut  huiusmodj  noftra  donacio,  per 

Nos  rite  facta,   perpetue  firmitatis  Robur  obtineat,    prefentem  paginam  fuper  eo  Scribi  julli- 

inus  et  noftri  Sigilli  munimine  communiri.    Prefentibus  Teftibus,   fcilicet  noftris   fideUbus, 

Conrado  de  Reder  et  Redekino,    Nicoiao  de  Bück,   Henningo  de  Blanken« 

burch,   frederico  de  Aluensleve,   Droyfekino  de  Crocher,  Renzekone  de  Gu- 

zick,    Luthero  de  Scriversdorpp,    Criftiano  de  Gherardesdorpp;    Slotekino, 

Nicoiao   prepofito   in   Snakenburch,   Segero,-  Hermanno  de  Luchowe  Magiftro 

Johanne   de  Scbiuelbein,  Tboma  de  Hekeiwerck,   militibjis  et  Capellanis,  et  alijs 

pluribus  fide  digms.     Actum  et  Datum  in  Budeffyn,  Anno  Domini  MiHefimo  Trecentefimo 

undeeimo,  feria  fecunda  proxima  poft  Diem  beati  Gregorij  Pape. 

9la(^  einer  ecm  <•  ^chVirat^e  ^If^Ut  lu  Wxüii  mitget^eilten  tCbfc^nft. 


CCCXCn.    SDtarlgraf  SBoIbemar  ertfietit  )u  ber  S3ele^nung  ber  i^er^oge  »on  OeflertetdCi  mit  ben 

£)ef}erret(^if^en  Sanben  feine  Qu^immnn^,  am  30»  fBl&vi  1311. 

Nos  woldemarus,  dei  gracia  Braudenburgenfis,  Lufacie  et  deLandsberch 
Marchio  Tutorque  illuftris  Johannis  Brandemburgenfis  Marchionis,  Tenore 
prefenciiim  conftare  volumus  uniuerfis,    quod  quia  ferenÜlimus  dominus  noßer  Heinricus 

39» 
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Romanorum  Rex,  de  confiHo  Uroftro  et  aliorum  coelect<miin  noftrorum  jlhiftribus  principibu» 
Friderico,  Leupoldo  et  Heinrico  prefentibu«  et  fratribus  eqnim  Alberto  etOtt'oni 
abfeßtibus,  ducibus  Auftrie  etStyrie,  affinibus  noftris  kariflimis,  Ducatus  Auftrie  ebSty- 
rie  ac  dominia  Carniolem,  Marchiam  et  Portufnaonem,  nee  Don  comitatiis  ac  dominia 
et  omnia  jura  ac  bona  feodalia,  quocumque  nomine  cenfeantur,  quos  vel  que  dicti  duces  ac 
progenitores  ipforum  hactenus*  ab  Imperio  tenuenint  et  poITederunt  in  Sweuia,  in  Alfatia 
et  alibi,  cum  omnibus  juribus,  libertatibus  et  confuetudinibus,  ficut  tempore  anteceflbrum 
dicti  domini  noftri  Rögis  eadcm  feoda  tenueruot  et  pofTedei-unty  eontulit  et  Eosdem  duces 
fceptro  Regio  cum  debitis  foUempnitatibus  de  eifdem  bonis  et  feodis  inueftivit;  Nos  huius- 
modi  collatloni  et  inueftiture  confenfum  rioftrum  adhibemus  beniuolum  et  expreflum.  In  cuius 
rei  teftimonium  et  euidenciam  ligilluro  noftrum  prefentibus  eft  appenfum.  Datum  in  Span- 
dowe,  III®,  kalend.  Aprilis,  Anno  domini  raillef^  trecentelimo  vndecimo. 

9tad)  bcm  im  St.  St,  Qc^.  ^Aai',  ^of«  unb  @taat<«%rd;ioe  ^u  SSicn  beflntlifi^en  £)ri9inalc. 


CCCXCni.    SOTjörföraf  SGBoIbemar  übcri&pt  bem  Älojler  ^mpm  am  SR^etn  bte  J)Srfer  StUtot, 
^ö&,  Sffiinterfelb,  äßuPerabe,^  (S6)i>m^ütx,  »erlitt  wnb  Otoim  bei  2Bittjlorf,  itt  bcr  9)finä|l»o4)e 

be«  3«^  131h  (7.  bi«  13.  ^mi). 

In  nomine  Domini  Amen.  Woldemarus,  Dei  Gratia  Brandenburgenfis,  Lu* 
fatie  et  de  Landsberg  Marchio,  tutorque  Inclyti  Johannis,  Marchionis  Branden- 
bürgen fisy  omnibus  h^nc  literam  vifuris  in  perpetuum.  Quoniam  flatus  hominum  ad  ulte* 
riora  defcendit  indefinenter,  ea,  que  inter  mortales  ordinantur,  jufto  Scriptis  annotantnr  etc. 
—  Hinc  eft,  quod  notum  eHe  vulupius  prefentibus  et  futuris,  quod  cum  fratres  Mooafterii 
Campenfisy  ordinis  Ciftercienfis,  X>ioecelis  Colonienfis,  damnorum  quorumlibet  onere  per 
noftros  et  ali9s  noftri  occafione  in  fuis  bonis  fint  oppreffi.  Cujus  videlicet  oppreflionis  in-* 
commodo  reftaurationem  facere  cupientes^  ne  pro  temporali  eommodo  eterni  'gaudii  re<lda- 
,  rour  expertes,  Predictis  fratiibus  Viilam  Kieven  et  ejusdem  Ville  fundum,  proprietatem, 
poffeffionem  et  libertatem  cum  omni  iure,  Jnrisdictiqpe,  Judicio  Capitali  et  roanuaij,  cum 
Jure  Patronatus,  cum  diftinctionibus  terminonim,  quos  ab  antiquo  habuit  et  in  prefeus  habet, 
in  agris  cultis  et  incultisy  areis,  Silvia;  nemoribus,  pratis  pafcuis,  pahidibus,  ftagnis»  pifcariis, 
molendinis  et  earum  aquarum  decurfibus,  ac  cum  omni  utilitate  perpetuis  temporibus  poffi- 
dendum,  Sicut  etiam  alia  fua  bona  ipfis  libera  et  pleno  Jure  data  pofiidere  nofcimus.  Pro- 
lade  lidem  fratres  nobis  dedenint  et  integtaliter  perfolverunt  in  numerata  pecunia  C^itiun 
Marcas  argenti  Brandenburgenfis  et  ponderis,  de  quibus  ipfos  quitos  quoad  Nos  et  noftros 
heredes  jßmpliciter  nunciamus.  Et  ad  hoc  de  predictis  damnis  noftro  intuitu  illatis  Nos  U- 
beros  et  ab  omni  Aniftri  Scnipuli  memoria  immunes  voluntario  reddiderunt  Infuper  damus 
donatione  libera  per  prefentes  Curiam  Kotz  cum  ftagno  Kötz  et  rivo  ab  eodem  decur- 
rente  et  ViUas  Winterfeld,  Wnfterade,  Schönefeldt,  majorem  Berlin  et  Gloien 
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cum  ipfarum  fundis,  proprietatibus  et  pofTeffionibus  et  manfis  ipfi  Curie  et  Yillis  adjacenti- 
bus  cum  Omnibus  Judiciis,  cum  omnibus  libertatibus  et  Jiirisdictionibus ,  quas  in  prefens  et 
futurum  habere  pönemus,  cum  Judiciis  Capitalibus  et  manualibus,  cum  Jure  Patronatus  Ec« 
clelianim  in  eisdem  vilUs,  cum  diftinctionibus  terminonuDy  quos  ab  antiquo  habebant  et  nunc 
habenty  in  agris  cultis  et  incultis,  Areis,  Silvis,  nemoi^bus,  pratis,  pafcuis,  paludibuß,  ßagnis, 
pafcuorum  Utilitatibus,  aquis,  pifcariis,  molendinis  et  eanim  aquarum  decurfibus  ac  omnibus 
utilitatibusy  que  inde  pro  venire  poterunt,  quieto  Jure  perpetuo  poQidendas,  ficut  alia  fua  bona 
poflident.  et  hactenus  pollederunt-'  Dimittimus  eüam  homines,  predictas  Villas  et  Curiam 
inbabitantes  et  inhabitaturos ,  liberos  et  exemtos  ab  omni  onere  advocatie,  a  pontium  poA- 
tione,  Urbium  edificatione,  aggerum  exftructione,  armorum  expeditione,  Telonii  folutione,  ve- 
ctigalium  adminiftratione  et  ab  omni  caftrenii  fervitio,  quocunque  licet  nomine  cenfeatur.  In- 
fuper  ab  omni  exactione,  ii  quam  Univerfaliter  in  omnes  vel  particulariter  in  fingulos  noftre 
terre  Colonos  facere  nos  contingeret,  ita  quod  predictarum  Viliarum  Coloni  et  Curie  ejus- 
dem  nulU,  niA  ipfis  fratribus  et  ipforum  Ufibus,  ad  onera  et  Servitia*  adftringantur.  Eximi* 
nius  etiam  Viliam  Kieven  Curiam  et  alias  viilas  premiflas  cum  terminis  fuis  ab  onmi  ge* 
nere  menlurationis »  ita  quod  nee  nobis,  nee  noftris  fuccefloribus  eas  licebit  de  cetero  meo- 
furare,  Ted  quidquic  in  terminis  ipfanimy  quod  ab  antiquo  habuerunt  et  nunc  habent,  conten- 
tum  eft,  hoc  totum  cum  omni'  fructu  et  utilitate  ad  dictum  Monafterium  pertinebit  pleno 
Jure.  Omnis  etiam  Judiciaria '  poteftas  fuper  univerfos  ipfis  fratribus  fervientes  et  colonos 
et  ceteros  in  ipforum  bonis  commorantes  ad  ipfos  pertinebit  fratres  in  omni  caufa.  Confir- 
mamus  «tiam  et  ratificamus  per  prefentes  omnes  libertates  et  iura,  quae  ipfis  fratribus  in 
dicta  Curia  et  Yillis  et  earum  attinentiis  fupra  pofitis  per  D ominös  Slauie,  fideles  noftros 
ei  nobileSy  indulta  funt  et  ipforum  literis  et  inftrumentis  non  abolitis,  non  rafis,  non  Canael- 
latisy  non  in  aliqua  fui  parte  vitiatis  continentur;  Noftro  et  Dluftris  Joannis,  Marchionis 
Brandenburgenfisy  noftri  Sororii  prefati,  cujus  gerimus  tutelam,  nomine,  expreffe  prote- 
ftantes  et  prefentibus  nos  ad  hoc  publice  obligantes,  quod  dum  primum'  idem  Marchio  ad 
annos  legitime  etati  deputatos  devenerit,  premifla  omnia  et  Singula  approbabit,  juftificabit  et 
in  omni  fui  parte  Confirmabit  et  fui  Sigilli  literis  roborabit  Ad  majorem  nihilominus  evi  - 
deotiam  Illuftrifir  Anna  Duciffa  Wratislavienfis,  ejusdem  Joannis  Marchionis  geni- 
triji^  figillum  fuum  nomine  dicti  filii  fiü  prefentibus  literis  apponere  dignum  duxit  Ut  omnia 
autem  predicta  et  predtistorum  quodlibet  non  poffit  per  uos  vel  noftros  heredes  et  fuc- 
celTores  aliqualiter  immutari  vel  vitiari ,  prefentem  paginam  cum  nominibus  teftium  et  noftri 
figilli  robore  duximus  roborandam.  Teftes  funt  Domini  Reverendus  in  Chrifto  Joannes 
Abbas  de  Lehnin,  Henricus  de  Alvensleben,  Conradus  de  Reder,  Nicolaus 
de  Buk,  Henricus  Schenko,  Gerhärdus  de  Kerkow,  Arnoldus  Sack,  Bernhar- 
dus  de  Buk,  Slotheco  et  Hermann us^'Capellani,  cum  pluribus  aliis  fide  dignis.  Actum 
et  datum  Tangermunde,  Anno  Domini  millefimo  trecentefimo  Undecimo,  in  Septimana 
Pentecoftes. 

9la<6  rfnet  afrcn  (Sopie  bet  fSinftcder  anajifital4'9legiftratur.    3m  Q^tracte  bei  Seite  »ig,  Heliq.  vai/306  nnt 
Afifict  Opufc,  Collect.  XUl,  98. 


310 

CCCXCIV*    SBoIbcmar,  JTOarfgraf  i^on  Sranbcnburg  ic^  gefiattct,  fcap  bie  SBürgcr  ju  ©ubm 
toSf^wib  btx  iT^aett  bttDiHigtpt  greija^re,  bamit  fie  bie  ©tabt  mit  einer  SÄouer  umgeben,  bie  ^Jfen* 

jttnge  ftOe  S^^fr  eumtol  i)er&tbeni  fömten,  am  16«  :3uli  131L 

Noueriiit  uniuerli,  Ad  qüos  prefens  ^cäptum  penienerit,  quodNos  Woldemarus^  Dei 
gracm 'Braodenburgenfis,  Lufacie  et  de  Landesberch  Marchio,  Tutorque  UluTtris 
Johannis  de  Brandenburch  Marchionis,  noftris  fidelibus  ciuibus  Ciüitatis  Gubyn 
vmuerfis  AnnUimus  per  prefentes  benigniter  et  fauemus,  quod  duvante  Kbertate,  ipfis  induUa 
ad  muniendam  Ciuitatem  eoruin  muro,  pofliinty  quoad  monetam  variandamy  de  ooßra  rpeciati 
liccgQtia,  femel  denarios  Anno  quoKbet  innouare,  Dummodo  habentibus  Cenfum  in  Moneta 
ejusdem  Cinitaüs,  occafione  hujus  innouationis ,  nichil  in  toUendo  Cenfum  iprorum  omnino 
valeat  deperire,  Prefentia  fcripta,  noftra  roborata  figillo,  dictis  Ciuibus,  b  hujusmodi  indul- 
fionis .euidentiam,  de  noftro  confenfu  et  certa  fcientia  largientes.  Actum  et  datum  in  Curia 
Werbelyn,  Anno  Domini  M^.  CCC*.  undedmo.  In  craftino  Diuifionis  Apoßolorum. 

VTiIkii  TicemaDDus^  Cod.  dipL  212.  Scn  bem  ^fe  9Set6eflin  DiCimit^et  SBilfe,  tag  ei  SBerbrfliii  (et  X^ßifcb 
arwcfni/  »0  ber  SPlarfsrof  SBoItemof  in  feinen  baniaßgcn  Jtricgen  gegen  Steigen  fein  ^nptiinanier  ge^bt  Ibmn 
ftitmt  ou<^  ffiorb«  (Inv.  infer.  Ljif.  124)  bei.  IDod^  bet  SWatfgraf  befanb  ftd^  einet  unter  Ar.  CCCXCYL 
mitgefi^eiüen  Urfiinte  }ufo(ge  noc^  am  21.  Juli  1311,  in  ber  UTermarf,  namiid^  }u  treten  in  ber  SB  er  belli  ni 
fc^en  ^ibe. 


CCCXCV.    ^erjog  Otto  wn  ©tettin  i>tt^pxi^t  ben  2»arfgrafett  wn  »ranbenburg/gßolbemar 
unb  Sof^aim,  baß  ber  ^üum  gu  ©tetttn  i^nen  uitb  ifiren  Untert^ahen  aacmol  ^ffen  jleBen  foD 

am  22.  3uK  1311. 

Wj  Otte,  van  der  gnade  gods  hertoge  to  Stetyn,  bechennin  und  betugpi  an 
diflim  openen  Briefe,  Dat  wi  mit  vfen  veddem  woldemar  und  Jane,  marggrafuen  to 
brandenburg,  gededinget  hebbin,  dat  di  böm  to  Stetyn  ppen  Ical  wefen  en  und  eren 
rechten  enien  und  eren  fteden  und  mannen,  vt  und  in  to  varende  an  hmdemifle  ewiliken 
alfo  dat  fe  eren  rechten  tollen  geuen,  di  van  aldere  geftan  hebbe.  Dat  wy  und  vfe  eruen 
dit  ftede  holden,  dat  hcjbbe  ^yi  entruw^n  gelouet  vnd  vfe  brife  darupp  gegeuin,  befigelt  mit 
vfem  Infigel  Differ  dinghe  fmd  tfige  Byfchop  heinrik  von  kemin,  proueft  bilde- 
brand,  her  heinrik  van  pokelente,  her  heinrik  van  Steinbeke,  und  her  hennjng 
bukeman.  Difle  brief  b  gefchreuen  und  gegeuin  to  den  vier  raden^  na  der  bord  gods 
M^.  CCC®.  XI^.,  in  funte  marien  magdalenen  dage. 

9la(4  bem  dopidbncf^e  M  ®e^.  £ab.»8(r(^ii»el  I.  C.  4  in  quarto.  Sßi.  96.  —  Sgl.  (Bertfen  Cod.  I,  197. 
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€CCXCVI.    aWarlgraf  SBoIbemar  ^o«  Sranbenburg  »erlauft  bk  ©d^töjfer  unb  ©tfibte  t^aniiig, 
S)trf4^au  unb  ^i^totf^  mtt  bem  Sanbe  ^omereHen  htm  S)eutfd^en  Orben,  am  24«  ^\di  131 L 

In  nomine  Domini  Amen.  Quoniam  juxta'verbum  Viri  fapientis  generatio  praeterit  et 
generatio  advenit,  nihil  ftabile  nihilque  permanens  eft  fub  fole,  Ted  vanitati  atque  mntabilitati 
fubjacent  uniuerfay  Et  ne  cum  laben tibtis  annis  rerum  magnifice  geftanim  et  penitiliter»  pa- 
riter  labatur  et  aboleatur  memoria,  munificentfas  et  libertates,  prefertim  in  pias  caufas  et  loca 
religiofa  collatas,  fcriptura  conuenit  perpetüari.  Nos  igitur  Waldemarus,  dei  gratia Bran- 
deburgen Tis,  Lufatie  (etdeLandsberg)MärcbioTutorquellhirtrisJoannisMarchio- 
nisBrandeburgenfis,  ad  uniuerfonim  notitiam  prefentium  et  futurorum  cupimus  deuenire, 
Attendentes  quae,  quanta  et  qualia  virtutum,  Religionis  acDeuotionis  beneficia  per  religiofos 
Vires  Chrifti  Milites  Magiftrum  et  fratres   ordinis  Hofpitalis  S.  Mariae  Teuto- 
nicornm  Hierofolymitanenrium   Ecdefiae  Chrifti  in  fuis  membris  in  Pruffiae  parti- 
bus*,   maxime  in  plantanda  extenlione  fidei  Chriftianae  ac  eiufdem  plantao   defenßone,   con- 
tinue   impendatur;    quemadmodum  tarn  eorum  fanguis,    qui  pro  Chrifti  Nomine,    Agna  fuae 
Militiae   proprio   fanguine   nibricantes,    ad  Dominum  emigrarnnt,    quam  eorum  vita,    qui  in 
negotio   fidei   adhuc   fruentes   fpiritu  fub  continua  expectatione  Martyrii  pro  aeterno  gaudio 
gladios  et  tormenta  infidelium  fubire  non  metuunt,   quotidiana   facti   euidentia   fätis  perlucide 
manifeftat    Proinde  ad  brachium  fortitudinis  Paganorum  contcrendum  et  ob  falutem  et  pro- 
fperum  atque  pacißcum  ftatura  Chrifti  fidelium  Terrae  Pomeraniae  iffcokirura  de  noftro- 
mm  Confiliariorum  fano  confilro  et  confenfu,  ad^  Jaudem  ^et  honorem  dei  et  gloriofae  Matris 
e^xis  Yirginis  Mariae  et  in  remillionem  noftrofum  et  Progenitorum  noftrorum  "peccaminum  ac 
etiam  ut  praefatorum  fratrum  bonorum  operum  nonnifail  participemur,  eisdem  Chrifti  MiiitibuSy 
quorum  fpes  verus  Deus  eft,   videlicet  Magiftro  et  Fratribus  ac  eorum  Ordini  partem  pre- 
dictae  Terrae  noftrae  Pomeraniae,  videlicet  caftra  et  ciuitates  Danczik,  Derfchoviam 
atque  Szweyc am,  nee  non  omnem  terram  eircum  jacentem,  que  ad  dicta  caftra  ab  antiquo 
pertinebat,  pro  decem  millibus  Marcarum  Brandeburgenfium  argenti  et  ponderis,   pure,   rite 
ac  rationabiliter  ve&didimus  ac  vendimus  cum  Caftris,  Gaftellis,  Viliis,  monetis,  teloneis,  vecti- 
galibuSy  foris,  cum  agris  cultis  et  incultis,  viis  etinviis,  pafcuis,  fylvis,  nemoribus,  lacubus, 
paludibus,  venationibus,   pifcationibus,  borris  roeliificüs,'  cum  omni  utilitate  et  fructibus,  quae 
d'e  dicta  Terra  in  praefenti  percipi  poterint  in  bis,  quae  fuper  terram  humano  fe  repraefen- 
taot  confpectui,   aut  qui  percipiendi  fub  terra  futuro  tempore  apparebunt,   videlicet   in   fale, 
pliimbo,    ferrb,   cupro,  argentö,  auro,  aut  in  cuiuflibet  geueris  metallp, . quocumque  nomine 
cenfeatur  et  ß  in  ea  quomodblibet  poterint  reperiri,  cum  omni  jure,  dominio,  judicio  acpro«» 
prietate  in  perpetuum  libere  poffidendam.     Quam  nominatam  pecuniam  Nobis  recognofcimus 
eiflfe  folutam  integraliter  ex  toto  et  ad  ufus  noftros  et  inclyti  Joannis  Marchionis  Bran- 
debor^enfis,   cuius  tutelam  gerimus,   eße   conuerfam.     Saepedictam  vero  terram  praefato 
MBgi£tro  et  fratribus  ac  ipfbrum  Ordini  voluntarie  relignamus  ipfosque  ac  ipforum  Ordinem 
in  pöfleflionem  eiusdem  quietam   et  pacificam  iiiducimus  cum  omni  pleno  dominio  et  inte- 
^rali    libertate  et  proprietate,   renuntiantes   nihilominus  pro  Nobi^  ae  pro  Uluftri  Joanne 
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Marchione  BrandenburgehH  Aiperius  noAiinato  ac  pro  noftris  Aiisque  SuccelToribns  et 
Haeredibus  legitimis  in  perpetuum  omni  actioni,  impetitioni,  defeDfioni,  exceptioni  omniburque 
Priuilegiis  ac  Litferis  gratiam  et  iuftitiam  contiDentibus ,  jam  impetratis  feu  impetrandis ,  feu 
jam  babitis  vel  babendis,  ac  omnibus  que  in  pofterum  quocunque  Jure  Canonico  yel  Ciuili 
cantelis  contra  praefens  Inftrumentum  de  facto  vel  de  jure  poflent  objici  vel  opponi;  nihil 
prorfus  juris,  dominii,  utilitatis,  Aduocatiae,  Patronahis  vel  cuiuslibet  alterius  jurisdictionis  vel 
poteftatisy  quocunque  nomine  poHit  appellari,  Nobis  feu  Incfyto  Jo»nni  Marchioni  Bran- 
deburgen fi  et  haeredibus  feu  SuccelToribus  noftris  in  omnibus  contentis  in  parte  predictae 
Terrae  noftrae  ßc  venditae  retinentes;  Jed  omnia  et  iingula  cum  libertatibus  ac  pleno  jure» 
proprietate,  pofleßione  et  dominio  in  praedictos  Magiftnim  et  fratres  ac  ipforum  Ordinem  in 
•perpetuum  transferentes.  Infuper  profitemur  et  recognofcimus ,  Nos  faepe  dictis  Magiftro  et 
Fxatribus  a  Serenidimo  noftra  Domino  Henrico  d.  g,  Romanorum  Rege  femper 
Augufto  fuper  huiufmodi  noftro  Contractu  confirmationis  litteras  impetraffe.  Ut  autem  haec 
omnia  piae  donationis  noftrae  facta  rata  permaneant  et  inviolabilia  perpetuo  tempore  perfeve- 
rent,  praefens  fcriptum  'fuper  bis  confectum  noftri  iigilli  appenfione  duximus  roborandum,  quod 
etiam  dictus  Marchio  Joannes  fui  efiam  Sigilli  patrocinio,  cum  ad  anaos  aetad  legitimae 
deputatos  peruenerit,  confirmabit.  Teiles  autem  huiusmodi  contractus  funt  noftri  Fideles 
Domini  Henricus  de  Regenftein  et  Ulricus  de  Lindow  Comites,  Ludolphus  et 
Hafzo  de  VedelCt  Bernardus  de  Plofzek,  Henricus  et  Fredericus  de  Helvenf- 
leue  (Alvenfleve?),  Droyfeco  de  Chrache  (Crochere?),  Henricus,  Henningus  et 
Henricus  de  Slegeli  (Stegelit^?),  .Bernardus  de  Bhik  (Bück?)  et  Henricus  de 
Verbin,  Milites,  Henricus  de  Gradzon  (Granzoy?)  Praepöfitus,  Slateto  (Sloteco?) 
noftrae  curiae  Prothonotarius  et  quam  plurimi  alii,  nibilominus  fidei  teftimonio  decorati. 
Actum  et  datum  in  curia  Bredenfi,  in  Vigiha  beati  Jacobi  Apoßoli  Anno  domini 
MCCCXI. 

9fiad9  Dogiel,  Cod.  diplomat  Regni  PoIod.  IV,  39.  4a  tinb  Dlugoffi  hiftfMr«  Polon«  lib.  IX,  ad  aanam 
1311  edit  Lipf.  col.  941. 


CCCXCVIK  ^crjog  SÖBrattelaö  ^oit  ^Jpnmicm  iraiiöjiiwirl  eine  Urfunbe  ber  ÜÄarlgrafen  ffiot-» 
bemar  unb  ^ol^^^i^^  ^o^t  SSranbenburg  wm  3.  October  1311,  tDortn  biefe  bem  jllofier  S3elbuc  tit 
55omwertt  bie  Äir4»e  in  ber  ntnm  ©tabt  @toI)f,  bie  gret^ett  be«  Dorfc«  ©tanefäin^  bieJJrobjtrt 

im  Sanbe  @tül))  unb  Stnbere«  iiberlaffen;  am  25.  2Rat  1323/ 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Wartizlaus,  Dei  gratia  Dux  Slauoruro»  Po- 
meranie  et  Caffubie,  Vniuerfis  Chrifti  fidelibus  praefens  fcriptum  intuentibus  in  perpetuum. 
Noueritis  vniuerfiy  quod  literas  illuftrium  principum  Dominorum  Woldemari  et  Jobaniiis, 
marchipnumBrandeborgenfiura,  Lufacie  et  Landesbergenfium,  non  cancellatas, 
Qon    abolitas,    nee    in  aliqiTa   parte   fui  tdtiatas«    indultas   et   concelTas   Dilectis   nobis    in 
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Qitifto  Abbati  et  Conuentui  dauftri  Sancti  Petri  in  Belbocb,   uidimus   fiue   audiuimus  in 
hec  nerba. 

In  nomine  fancte  et  In^vidue  Trinitatis  Amen.     Expedit  ex  quo  Acta  modemorun^ 
propter  diuturnitatem  temporum,  fepius  a  memoria  hominum  labantur»  quod  ea,   que  aguntur 
in  tempore,  fimul  cum  teipoporis  decurfu  literis  firmiOimis  et  autenticis  roborentur.    Hinc  eft^ 
quod  nos  Woldemarus  et  Johannes,   Dei  gratia  Brandenburgenfes,   Lufatie  et 
Lantsbergenfes  marchiones,  cum  manifefta  recognitione  tam  prefentibus  quam  futuris 
cupimus  fore  notum,  nihilominus  protefiantes,  quod  ob  reuerentiam  omnipotentis  Dei  et  fue 
genitricis  Marie,  nee  non  ob  falutem  noftrarum   animarum  omniumque  noftrorum  parentum 
predeceflbrum  animarum,  Honorabili  viro  Domino  Abbati  clauftri  Sancti  Petri  in  Belboch 
et  fuö  Conuentui,   nee   non  Prepofito  Sanctimonialium  et  ipßs  Sanctimonialibus  in  Stolp, 
damus  et  donamus  perpetue  donationis  titulo  et  proprietatis  Ecclefiam  in  nouaCiuitate  Stolp 
cum  quatuor  manfis,    in  predicte  Ciuitatis  campo  iacentibus>    et  libertatem  ville  Stanefzin 
cum  fedeeim  manlis  eidem  adiacentibus ,  poflidendam  perpetuis  temporibus  et  habendam  pa- 
cifica  cum  qiüete.      Ceterum   damus   eisdem  Sanctimonialibus  predictis  locum  et  fpatium  in 
Ciuitate  Stolp  ad  conftniendum  nouum  clauftrum.     Damus  etiam  earundem  fanctimonialium 
prepofito  et  ipfis  fanctimonialibus  prepofituram  per*t6tam  terram  Stolp,    quantum  ad  nos 
dinoscitur  pertinere ,    fuper   quam   quidem  prepofituram ,    fi  Episcopus  Camminenfis  aliquam 
impetitionem  in  poftenim  mouere  decreuerit,'  talem  impetitionem  tenebimur  omoixnode  defal- 
care.    Preterea  ratificamus  omnia  bona  predictorum  fcilicet  Abbatis,    Comientus  in  Belbuc 
prepofitique  et  fanctimonialium , in  Stolp,  et  pariter  confirmamus  per  prefentes  etiam  eonnn 
Üteras  ipfis  fuper  huiusmodi  bonis  traditas,  cum  omnibus  iuribus  et  utilitaübus,  que  poterunt 
demonftrare«    Adycimus  etiam  premiffis,    fi  Confules   et  Vniuerfitas  ciuim  in  Stolp  in  ipla 
Cäuitate  domum  fancti  fpiritus  edificare  decreuerint,  ad  hoc  fepedjcti  fcilicet  Abbas  et  Con- 
uentus  in  Belboch,  nee  non  prepofitus  et  fanctimoniales  in  Stolp  eorum  fauorem  exhibere 
debeaat  pleniorem,   et  Confules  cum  communitate  ciuium  predicte  Ciuitatis  talem  debent  fa- 
cere  conuentionem  cum  Abbate  et  Conuentu  in  Beibuch  nee  non  prepofito  et  fanctimonia- 
libus in  Stolp,  quod  ab  eorundem  ordinatione  Diuini  cultus,  prout  eft  moris  et  confuetudinis, 
peragantur.    Pro  huiusmodi  noftra  libertate  iam  fepe  per  nos   indulta  et  purius  conßrmata 
iidem  nobis  reliquerunt  omnem  Decimam,  quam  ipfi  in  Campo  Stolp,  et  iu  Villis  ipf^  Ciui- 
tat]  nunc  adiectis  dinofcuntur  babuifle.     Etiam  iidem  nobis  reliquerunt  omnia  Molendina,  que 
in  Aqua  Stolp  dicta,  poterunt  conftrui  uel  plantari.  In  omnium  premiflbrum  euidens  Tefti- 
moniuxn  prefens  dedimus  fcriptum,  noftrorum  figillorum  munimine  firmiter  communitum.  Teftes 
huius    rei    funt  illuftris    princeps   Dominus    Albertus    Conies    de   Aneholt,    Vlricus 
Comes     de  Lindou,    Hermannus    de  Barbeu,    Ludekinus    fenior  de  Wedele,^ 
Ludekinus    iunior,    Henningus    de    Blanckenborch ,    Uinricus    de    Stegeliz, 
Ecbertus  Romelo,  Wedego  de  Wedele,  milites,  et  Slotekinus  noftre  Curie  No* 
tarius  ac  alii  quam  plures  teftimonio  fidei  decorati.  Actum  et  Datum  in  Villa  Brunneke, 
Anno  Domini  M.  CCC.  XI.,  Sabbat  o  proximo  poß;  feftum  IVGchaelis  Archangeli. 

Nos    igitur   predecefforum   noftrorum   Veftigiis    inherentes   et   eorum  pia  memofjalia 
^oMptt^M  n.   Sb.  1.  .  40 
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öbfefuare  cupietites,  ea  que  prefcripta  funt  innoüamuSy  ratificamus  et  in  nomine  Domini  Con- 
firmamu»,  no(tri  ßgiili  munimine  conlignata.  Teiles  funt  Venerabilis  pater  Dominus  Con«» 
rd'dus  Caminenfis  £cclefie  Epifcopns,  Reimartis-  j^repontu«*,  Johannes 
"VrfuSy  Johannes  de  Heidebrake,  Johannes  Troye,  Otto  de  Böne,  nrilites,  et 
pkres  alii  fide  digni.  Datum  Tanglim,  Anno  Domini  M.  CCC.  XXIII.,  in  die  Beati 
Yrbani  pape  et  martiiis. 


'\ 


<:CCXC:VIII«    93crg(nc^  jtrtfdben  bem  ^fnige  (Sriffi  ^on  !£)finemarl  unb  bem  |)er20ge  Otto  ^on 

^Dmmern  Bit^n  U)egen  ^toflocf  unb  bed  gegenfeittg  ju  letflenben  ®4^u^d  unb  SSeijlanbed,  au^ 

genotttmen  gegen  STtarfgraf  SBoIbemar  Don  SSranbeuburg  ^Dut  3^^te  1311. 

Kßng  Eridh  hoffüer  lidgifluet  it  Breff  til  Hertug  Otto  äff  Stetin,  Hertug  til 
Sianen,  Caflliben,  At  efllerdi  hand  nu  haffuer  forplict  iig  til  hannem,  öc  giort  hanDein  hans 
farofkabs  Eed,  mange  Her^e^  naer  uerendis,  oc  forplictet  fig  ydermere  til  Kongen,  Da  hafuer 
hand  tilgtfiuet  hannem  allVrede,  hand  haflde  imod  hannem  oc  hans,  faerdelis  de  afMolfan 
hans  Tienere;  Hand  vii  befkytte  hannem  Tom  hans  tro  Varal,  fra  alle  Modflandere,  fom  en 
Herre  boer  at  gioere  ün  Väfal,  hand  vil  tiene  hannem  med  L  dexterrys,  oc  om  der  behoeffuis 
ftoerre  Hielp,  med  alle  hans  Varaller  imod  Roftock,  viidentagendis  imod  dilTe  Herren 
Margrefr  Woldemar,  Erich  Hertug  i  Suerig,  Hertugen  äff  Hailind  hans  Bro- 
der, Greffue  Geert  äff  Höften,  Henrich  äff  Mekelborg,  Dog  hues  diffe  icke  vil 
lade  dennem  noeye  med  venlig  Ynderhandling  oc  Retten,  vil  hand  tiene  hannem  Imod  dem 
alle  vudertagendis  M arg  reff  Woldemar,  fom  hand  faerdelis  udtryckeligen  vndtager.  Er 
oc  forhandlet  med  Hertug  Otto  at^hand  fkal  faa  hannem  it  af  de  Roftockers  Breff 
igien,  paa  DX  marck  vdgiffuet,  for  it  LoelTCe  fkyld,  giort  äff  dem,  huorfore  de  oc  deris 
Effterkommere  fkal  vere  fri,  Huilcket  Breff  hand  dog  Ikal  fly  Hertug  Otto  igien,  Om  de 
til  Roftock  icke  vil  vere  tilfreds  med  denne  Sone,  for  den  fkade,  de  Molfaner  haffuer 
dennem  giort  Hand  fkal  oc  lade  Hertug  Otto  vide  det,  inden  VI  Vger,  om  de  ere  til- 
freds eller  icke:  Kongen  fk^l  bliffue  begge  Parter  uparlhifk.  Hues  nu  loffuet  er,  fkal  hol- 
dis:  Med  Kongen  haffuer  befeglet  Jacob  Flaep  Saitenfee,  Troels  Splitoff,  oc 
Henrich  Albretffoen. 

«u«  Arrild  Haitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  0,  355. 

Ueberfe^ung:  König  Erich  (von  Dänemark)  hat  dem  Herzoge  von  Stet- 
tin, Herzoge  zu  Slaven,  CalTuben,  einen  Brief  ausgeftellt,  nachdem  letzterer  lieh  ihm  ver- 
pflichtet hat,  ihm  feiner  Treue'  Eid  geleiftet  in  vieler  Herren  Gegenwart,  auch  lieh  ferner 
dem  Könige  verpflichtet;  fo  bat  diefer  aufgegeben  allen  Zorn,  welchen  er  gegen  ihn  uncl 
feine  Diener,  fonderlich  auch  die  von  Molfan,  hatte.  Er  will  ihn  befchützen  als  feinen 
treuen  Vafallen,   gegen  alle  Widerfacher,   we  ein  Herr  thun  foll  feinen  Vafallcn.    Er  ^iU 
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ihm  dienen  mit  L  BofTen  (deilrariis)  imd.  bedfirfle  er  gröberer  H^fe  mit  allen  feii^;  ^i^ 
(allen  gegen  Roftoek»  ausgenommen  diefe  Herren:  Markgraf  Woldemar,  Eri^h» 
Herzog  in  Schweden,  Herzog  von  Halland,  feinen  Bruder,  Graf  Gert  von^  Hc^It 
ftein,  Heinrich  von  Mecklenburg.  Doch  wenn  diefe  lieh  nicht  wollen  b^nfigen  lajjhf 
mit  freundfchaftlicher  Unterhandlung  und  Recht,  will  er  ihm  dienen  gegen  diefe  alle,  ausger 
nommen  gegc;n  den  Markgrafen  Wolden^är,  welchen  er  insbefundere  ausdrücklich  auf- 
nimmt. Es  ift  auch  verhandelt  mit  Herzog  Otto,  dafs  er  ihm  foU  wiedergeben  denjei^eQ 
von  den  Briefen  der  R.of locker,  welcher  ausgefiellt  ift  über  DX  Marck,,  welche  ßß  ihm 
gelobt  haben  zu  geben  und  wovon  fie  und  ihre  Naclikommen  nun  frei  fein  Collen;  weldj^e^ 
Brief  jedoch  er  dem'  Herzog  Otto  wieder  geben  foll,  wenn  dieRoftocker  nicht  wollen 
zufrieden  fein  mit  diefer  Sühne  für  den  Schaden,  ^reichen  die  Moifane  ihnen  zugefügt 
haben.'  Er  foll  auch  Herzog  Otto  binnen  VI  Wochen  wiflen  laflen,  ^  lie  zufrieden  find 
oder  nicht.  Der  Köhig  foll  beiden  Theilen  unpartheiifch  fein.  Was  nun  gelobt  ift,  ioU 
geboten  werden.  Mit*  dem  Könige  haben  verfiegelt:  Jacob  Fl äx  Saiten fee,  TroeU 
Splitoff  und  Heinrich  Albrechtsfohn. 


CCCXCIX.     ffierbmbung  jtttfd^ett  ben  SWarfgrafen  wn  Sranbcnburg  unb  bcm  Stimmt  (Jrid^ 
•  wn  Dfinwnarl  befonbcrö  gegen  9(oflorf,  wm  19.  gebruar  1312. 

Aar  MCCCXn.  giorde  Woldemar  oc  Johannes,  Margreffuer  til  Branden- 
borg oc  Lufsnids,  en  evig  Fred  med  Köng  Erich  ved  dille  Artickle:  Der  fkal  vaere 
en  evig  Fred  under  dennem ;  Ingen  f  kaL  opvecke  Krig  imod  den  anden :  om  nogen  vil  an«> 
fecte  fomeffnde  Konge,  fkulde  vi  forfkaife  hannem  en  venlig  Forligelfe,  eller  Ret.  Gioer 
vi  det,  oc  hannem  fiunis  det  icke  lideligt  eller  billigt  fom  vi  hafue  forfkaffet  hannem  fkal 
Greff  Albret  äff  Aneholt,  oc  Foerfte  Vitzlaff  äff  Ryen  forene  os,  Oc  huad  de  fige 
fkal  vi  Forfkaffe  hannem.  Kand  vi  icke  fly  forbemelte  Konge  Ret,  eller  venlig  föne,  da. 
fkal  vi  äff  all  vor  Mact  hielpe  hannem  imod  huem  det  er.  Behoefiuer  band  vor  Hielp  offuer 
Haffuet  fkal  vi  fende  hannem  L  Mand,  fom  band  fkal  forfiune  til  koft,  oc  Ilaa  for  all  Skade. 
Uuad  Fordeel  de  ud  retter,  den  hoerer  hannem  til.  Om  vi  fordrer  hannem  udi  Pommern 
offuer  Elffuen,  udi  Miffen,  fkal  band  igien  fende  os  L  Mand,  med  lige  Befkeed,  vinde 
oc  Tabft  gaar  paa  begge  fider  effter  Antallet  fom  udfendis.  Roftockerland,  By  oc  Feft« 
ninge,  fkal  Kongen  bebolde  for  fig  felff.  Vi  undtage  udi  denne  Forening,  alle  de  vi 
hafue  giort  faerdelis  Forbund  med.  Dette  Bref  fkal  icke  heller  komme  andre  vore  udgifiie 
Breffue  til  Skade  eller  Forfang.  Hender  fig  Traette  imellen  os  oc  Nicoiao  affVerle 
at  komme  da  fkal  Kongen  til  rette  oc  minde  udi  Venfkab  forlige  os.  Vi  fkulde  hielpe 
Kongen  imod  Roftocker  By,  oc  alle  deris  Anhengere:  Pintzedag  fkal  Kongen  med  all 
fin  mact,  komme  for  deris  Bulverk  (Nota,  De  Vifmarfke  oc  Suudifke  holt  med  deRo* 
ItoeLer,  oc  haffde  de  Vifmarfke  ftaket  tilforne  luct  deris  By,  tor  Her  Henrich  äff  Me- 

40» 
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Mekelnborgy  oc  idlde  icke  ßedde  hannem  der  at  hold&  fit  Biyllup.)  Vi  fkulde  komme 
der,  med  CCCC  Reyfner,  paa  vor  egen  Skade,  köfi;  bc  Taering.  Kond  vi  icke  helff  komme, 
fkal  vi  faette  for  vort  Folck  en  fomemme  Captein,  Om  vi  det  ^oer,  maa  Kongen  ingeQ 
Forhandiing  indgaa,  med  fomeffnde  By,  uden  vort  Samtycke.  Vi  fkulde  hafiiie  halff  For- 
deelen,  äff  all  den  Profit  fom  fkieppis  udeo  Byes  oc  inden,  med  Feftninge  at  indtage  eller 
Tingelfe.  Om  vi  med  Mact  indtager  Byen,  da  fkal  vi  tage  halff  delen  äff  Korn,  Klaede, 
Faetalie,  oc  äff  hues  fom  gifiuis  for  deris  Arffiiegodis.  Om  nogen  anfalt  os,  at  vi  icke  kand 
fiildkomme  eller  fiddende  denne  vor  Reyfe,  med  CCCC  Mand  da  fkal  vi  ligevel  fende 
Kongen  L  Mand  huilcke  fkulde  tage  i  Bytte  oc  Fordeel,  effter  Antallet,  oc  da  maa  Kongen 
ubevift  dennem  handle,  med  Byen,  oc  Sone,  fom  hannem  tyckis,  men  inden  Pintzdag  maa 
hand  ingen  Handel  gioere  med  dennem,  uden  Margreffv^emis  vilie.  Gioer  hand  Fordrag  med 
dem  foer  Pintzdag,^a  f kal  Margreffveme  hafue  der  halffdeelen  äff,  oc  nu  ftrax  ville  vi  fende 
hannem  XX  Mand  paa  vor  omkoft,  Skade  oc  Fronune,  attiene,  naar  hand  dem  fordrer,  men 
hues  Kohgen  bygger  tu  Voldftaeder  oc  Feftninge  ofiuer  Bulvercket,  fom  forafffkeedet  er, 
oc  vi  da  fender  hannem  CCCCvebnede,  oc  de  künde  intet  fkaffe,  men  drage  bort,  ocFor- 
noeden  gioeris  med^^n  lang  Beleyring,  Krigen  at  udftaa,  ville  vi  legge  vort  Folck  paa  den 
ene  Skantze  eller  Voldfted,  hand  hans  paa  det  andet,  oc  felff  forfiune  dem  med  Koft  oc 
Spife,  men  fender  vi  dem  kun  L  Mand,  fkal  os  intet  Bulverck  eller  Skantze  indgiffvis,  oc 
tage  allenifte  Fordeel  effter  Mandtallet.  Greff  Albret  äff  Anhalt  haü^er  loffuet  her  fore. 
Her  Tidemand  affVaerby,  oc  VldricH  Greffve  äff  Lindow,  oc  XVI  Riddere. 
Actum  et  datum  in  Cedenitz,  Anno  MCCCXII.,  Sabbato  poft  Dominicam  Invocavit. 

Kongen  gaff  dem  it  Breff  difs  Hge  indhold,  med  hannem  hafue  befeglet  Her  Wol- 
demar  äff  Judland,  Her  Chriftoffer  äff  Hailind,  Henrich  äff  Mekelnborg,  oc 
fexten  Riddere. 

Ku<  Arrild  Halt  fei  dt  Dan.  Rig.  Kronicke  U,  357  u.  358. 

UeberfeCwng:  Im  Jahre  MCCCXIL  machten  Woldemar  und  Johann,  Mark- 
grafen zu  Brandenburg  und  Laufitz,  einen  ewigen  Frieden  mit  dem  Könige  Erich 
(von  Dänemark)  auf  diefe  Artikel:  Es  foU  ein  ewiger  Friede  zwifchen  ihnen  fein*  Kei- 
ner foU  gegen  den  andern  Krieg  erregen.  Wenn  Jemand  den  vorgenannten  König  anfech- 
ten will,  foUen  wir  (Markgrafen)  ihm  freundliehen  Vergleich  oder  Recht  verfchaffeo.  Thuen 
wir  das,  und  ihm  fcheint  nicht  leidlich  oder  billig,  was  wir  ihm  verfchafil  haben,  fo  follen 
Graf  Albrecht  von  Anhalt  und  Fürft  Witzlav  von  Rfigen  uns  vereinigen,  und  was 
die  fagen,  follen  wir  ihm  verfchaffen.  Können  wir  dem  vorbemeldeten  Könige  nicht  Itecht 
oder  freundliche  Sühne  verfchaffen;  fo  follen  wir  ihm  helfen  mit  aller  unferer  Macht  gegen 
jedermann,  wer  es  auch  fei*  Bedarf  er  unferer  Hülfe  jenfeits  des  Meeres;  fo  follen  wir  ihm 
fanden  L  Mann,  die  er  beköftigen,  und  denen  er  vor  Schaden  eingehen  foil.  Was  üe  (är 
Vortheil  ge^'innen,  gehört  ihm  zu.  Wenn  wir  ihn  fordern  inPommern,  jenfeits  der  Elb^, 
In  Meifsen,  foU  er  gleichfalls  uns  fendenLMann  unter  gleichen  Bedingungen.  Gewinn  und 
Verluft  geht  auf  beiden  Seiten  nach  der  Anzahl,  die  ausgefendet  ift    Der  Roftocker  Land 
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Stadt  und  Feftung  foU  der  König  ffir  fich  behalten.  Wir  fchliefisen  von  diefer  Veranigimg 
alle  diejenigen  aus^  mit  welchen  wir  befonderes  Bündni£»  gemacht  haben.  Diefer  Brief  foU 
auch  nicht  andern  von  uns  ausgegebenen  Briefen  zum  Schaden  oder  Eintrag  gereichen. 
Trägt  fich  zii/dafs  zwifchen  uns  und  Nicolaus  von  Werle  Streit  entfteht,  fo  foll  der 
König  uns  zu  Recht  und  Minne  in  Freundfchaft  vergleichen.  '  Wir  follen  dem  Könige  hel- 
fen gegen  der  Roftocker  Stadt  und  alle  ihre  Anhänger.  Am  Ffingfttage  foll  der  König 
mit  aller  feiner  Macht  vor  ihr  Bollwerk  kommen.  —  (Nota:  die  von  Wismar,  und  Stral- 
fund  hielten  es  mit  den  Roftockern  und  hatten  die  Wismar fchen  früher  ihre  Stadt 
verfchloflen  dem  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  und  wollten  ihn  dort  nicht  feine 
Hochzeit  halten  laflen«)  —  Wir  follen  da  kommen. mit  400  Reifigen  auf  eigenen  Schaden, 
eigene  Koft  und  Zehrung.  Können  wir  nicht  perfönlich  kommen,  follen  wir  unferm  Kriegs- 
volke einen  vornehmen  Hauptmann  vorfetzen.  Thun  wir  alfo,  fo  darf  der  König  mit  vor- 
benannter Stadt  ohne  unfere  Zuftimmung  keine  Verhandhmg  eingehen.  Wir  follen  haben 
den  halben  Vortheil  von  allem  Gewinn,  der  aufscTrhalb  und  innerhalb  der  Stadt  gemacht 
wird ,  wenn  die  Feftung  genommen  oder  vergleichsweife  übergeben  wird.  Wenn  wir  die 
Stadt  gewaltfam  einnehmen,  fo  folleji  wir  nehmen  die  Hälfte  von  Korn,  Tuch,  Lebensmitteln 
und  von  Allem,  was  von  dem  Erbgute  (von  den  Bürgern)  gegeben  wird.  Wenn  jemand 
uns  anfällt,  fo  dafs  wir  diefe  unfere  Heerfahrt  nicht  ausführen  können,  mit  CCCC  Mann,  fo 
follen  wir  gleichwohl  dem  Könige  L  Mann  fenden,  welche  nach  Verhältnifs  ihrer  Auzahi  an 
Beute  un4  Gewinn  Theil  nehmen  follen;  und  da  mag  denn  der  König,  ihrer  unbewufst,  mit 
der  Stadt  und  Sühne  handeln,  wie  ihm  gut  däucht;  doch  vor  Pfingften  mag  er  keinen  Ver- 
gleich mit  ihnen  machen  ohne  der  Markgrafen  Willen.  Schliefst  er  vor  Pfingften  einen 
Vertrag  mit  ihnen,  fo  follen  die  Markgrafen  (an  den-  darin  ausgemachten  Vortheilen)  di« 
Hälfte  haben:  und  nun  ftracks  wollen,  wir  ihm  fenden  XX  Mann  auf  unfere  Koften,  unfern 
Schaden  und  Frommen  zu  dienen,  wenn  er  fie  fordert.  Aber  wenn  der  König  zwd  Wälle 
und  Feftungen  gegen  das  Bollwerk  bauet,  wie  verabfchiedet  ift,  und  wir  fenden  ihm  da  400 
Gewaffnete  und  die  können  nichts  fchaffen,  fondem  ziehen  ab,  und  die  Nothwendigkeit  ent- 
fteht  mit  einer  langen  Belagerung  den  Krieg  fortzuführen,  fo  wollen  wir  unfer  Volk  auf  die 
eine  Schanze  oder  Wallftätte  legen,  er  foll  das  feinige  auf  die  andere  Schanze  legen;  und 
wir  wollen  die  Unferigen  felbft  mit  Koft  und  Speife  verfehen.  Aber  fenden  wir  ihm  nur 
L  Mann,  foll  uns  kein  Bollwerk  oder  Schanze  gegeben  werden  und  participiren  wir  auch  am 
Vortheile  nur  nach  der  Mannzahl.  Hiefur  haben  gelobtGraf  Alb  recht  von  Anhalt,  Herr 
Tidemann  vonBarby(?)  und  Graf  Ulrich  vonLindowundXVlRitter.  Verhandeltund 
gegeben  zu  Zeh  de  nick  Im  Jahre  MCCCXU.  am  Sonnabend  nach  dem  Sonntage  Invocavit 
Der  König  gab  ihnen  (den  Markgrafen)  einen  Brief  gleichen  Inhaltes.  Mit  ihm  ha- 
ben befiegelt  HerWoldemar  von  Jütland,  Herr  Chriftoph  von  Hallind,  Heinrich 
von  Mecklenburg  und  XVI  Ritter. 
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CCCC.    SWarfgrof  SBpIbemar  toer!mtfl  uttb  fc^cnft  im  Älofler  Oomertj  bi«  2>ßrfer  S5I*j«b 

unb  SaÜemvalbe,  am  24.  mär^  1312. 

Ad  geftae  rei  miHnoriam  fempiternana ,  fumme  neceflaria  ejus  eft  defcriptio,  ne  po- 
fteri  oblivione  moti  denegare  valeanty  maturö  prionim  cöniilio  .ftabiiita.  Hinc  eft  quod  nos 
Voldemarus  Dei  gratia  dux  de  Brandemborch,  Lufazie  et  de  Laodesberghe 
dominorum  et  terrarumlVlarchio  tutorque  illurtris  Joanriis  de  Brandemborch  Mar- 
chionis  notum  ejTß  volumus  tarn  praefentibus  quam  pofterisy  quod  de  noftro  maturo  noftro- 
nimque  conriliarorum  confilio  dedimus  et  dainus  donavioiusque^  religioßs  viris  domiois  ab- 
bat! et  uuiverfis  ac  lingulis  confratribus  fuis  in  caenobio  Gomeriz  Deo  famulantibuSy  has 
duas  villas^y  videlicet  Biedzowe  et  Valkelvalde  dictas,  cum  dirtinctiouibus  et  limiübus 
fubfcriptis,  lücilicet  fitis  et  diftinctis  inter  Biedzowe,  Fopowe^  Gomerizque,  primo  ab 
uno  cumuloy  juxta  pinum  quan^am  facto  de  illa  pinu  usque  ad  montem,  qui  vo^tur  Kau- 
kenbergy  de  Kaukenberg  usque  ad  paludem,  quae  vocata  eft  Miczel  Kensbude. 
Deinde  ufque  ad  quercum,  circa  quam  ftetit  pinus  in  qua  quondam  fuspenfus  eft  qui- 
dam  propter  Hmites,  quos  facere  volebat  ibidem.  "Item  ab  hac  arbore  dicta,  quae  eft 
in  via^  quae  ducit  Meferiz  directe  usque  ad  primam  vallem  fuper  Obram,  cum  itur  de 
Meferiz.  Item  ab  illo  termino  Obrae  totalem  per  descenfum  usque  ad  locum,  qui  voca- 
tus  eft  Finnowe,  ubi  limites  manifefti  per  dominum  Viceslaum  ac  Benjamin  fcilicet 
in  .via  de  villa  Brunciko  in  Biedzowe,  ubi  limes  eft  in  arbore  Agnata.  De  hac  arbore 
t^irca  vallem  iftam  metae  per  predictos  Dominos  factae  extenduntur  usque  ad  rivum  Pone- 
keL  Item  de  hoc  rivo  inter  Walkenwalde  et  Bledzewo  metae  funt  extenfae  usque  ad 
arborem  quae  vocatur  Gyno  da  juxta  paludem,  quae  vocatur  eodem  nomine,  in  via  quae 
ducit  Landesberg,  et  inde  usque  ad  tres  arbores,  quae  funt  metae  inter  mdgnum  Oszez 
et  VaJkenwalde.  Item  de  hjs  arboribus  de  eadem  via  verfus  Landsberg  ad  primum 
montem  ab  ilia  parte  fylve  quercuum,  ubi  eft  pinus  in  fe  habens  crucem,  ab  hac  usque  ad 
aiiam  partem  paludis  Mezegoze,  ubi  metae  funt  fignatae  nee  non  cum  ommbusque  fpe- 
ctantibus  utilitatibus,  ufufruclibus  et  pertiucntiis ,  ad  ipfas  villas  jufto  proprietatis  titulo  in 
perpetuum  poflidendas,  Ita  fane  etiam,  quod  in  praedictis  viliis,  ac  etiani  terminis  et  di- 
ftinctionibus,  nihil  juris  nobis  aut  noltris  haeredibus  refervamus,  fi  quos  Deo  dante  procrea- 
verimus  vel  fucceflbribus  penitus,  praeterquam  praecariam  communem  duntaxat  dandam  vel 
iaciendam:  De  caetero  nihil,  nifi  aliud  intercidat,  poterimus  aut  poterint  vindicare.  In  hu- 
jusque  quoque  noftrae  donationis  repenfam  fideles  noftri  milites  Beheko  de  Lagowe  et 
Benignus  de  Plovene,  nobis  pro  quolibet  frufto  reddituum  de  praedictis  bonis  anuuatim 
cedente  quinque  marcas  Brand,  argenti  et  ponderis  in  parata  pecunia  perfolvunt,  De  quibus 
ipfos  omnes  quietos  dicimus  per  praefcnles.  Ne  igitur  fuper  hujusmodi  noftra  donatione 
'  per  nos  rite  facta,  dubium  cuiquam  in  poftenim  valeat  fuboriri,  praefentes  littiTas,  quas  in 
praemifforum  omnium  .et  quoninilibet  eoiiim  evidens  teftimonium  noftri  figilli  munimine  diclis 
IVMribus  figillatas  de  noftio  confeufu  et  eerta  fcientia  tradicJimus,  effectu  praefentis  privilegii 
et  noftrae  procurationis  praedictus  Marclilo  Joannes,    cujus   tutelam  ut  praemittitur  "-eii- 
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mus,    cum  ad  annos   aetati  legitime  dapufatos  pervenerit,    fui  figilli   patrocinio  confirmafeit. 

'     Teßes  vero   hujus  rei  fant  noftri  fideles  fcilicet  nobilis  vir,    dominus  Gunt.,   comes   de 

Kraeveuberg,  Droifeko  de  Kröche,  Benignus  de  Steglitz,  Freder.  deAlvens« 

leve,  Wipertiis  de  Barbii,  milites:  Sloteko  et  Ever,  noftrae  curiae  capeHani  et  no« 

tarii  et  quam  plures  alii,  nihilominus  fidei  tertimonio  decorati.    Actum  et  datum  Spando- 

^ae.    Anno  dominicae  incarnatioilis ,  millefimo  trecentefimo  duodecimq.    In  i^gilia  annuntia- 

tionis  divae  Mariae  virginis. 

Raczynski,  Cod.  dipL  maj,  Poloiifae.p«  96.  97.  ex  transftimto  in  arcfairo  monallerii'Bledzoiiienfis  a€- 
fervato.   —    2>iefe  lirfnntc  ift  mtseber  bei  trn  9(bfd)rifirn,   bte  Re  erfahren  b<rt#  tmOSmnrft  ober  fibfftaiM»t 
falfd).    Kiift»  bie  angrnfc^rinlic^eti  3ni(f(liiicc  in  brr  Sdjrribost,  bcfcnbrr#  Ut  Flamen,  finb  ba(cr  iinoerbrffm  ff   ^ 
bU  brn.    ^ie  Saugen  tt^nntn  nad^  Um  JDbigeii  nur  getpcfm  fepn:  Guntherus  comes  de  Keuernberg, 
Droifeko  de  Krochere,  Henningus  de  Stegelitz^  Fredericus  de  Aluenfleue  n.  f.  ». 


CCCCL   ,  SSerglrid^  ätöifcffcn  bm  SWftrfgrafen  ^  griebridf^  bcm  Stctteru  unb  griebrir^  bem  ^nn^mt 
wn  ^ti^m  unb  ben  .ä)krlgrafen  SSJoIbemar  unb  :3o(!ann,toon  S3ranbenburg,   toobei  bie  erflerm 

auf  bie  Sauji^  SSeraid^t  lei'jlfu,  üom  14.  »pril  1312. 

Wj  frederich,  van  gods  gnaden  margraue  zv  mifne  vnd  in  dem  Ofterlande 

Lantgraue  tv  Duringen  vnd  wi  frederich  die  iunge,   margtaue  van  inirne,    be- 

ehennin  und  betugin  openiich  an  dislim  briue,    Dat  wy  uns  alfus  gefunit  hebbin  mit  unten 

.  vettern  margrauen   woldeniar  und  Jan  van  brandenburg,    wy  und  alle  vfe  rechte 

erfeamin,  *di*nv  fint.und  na  ups  komin,    die  vertyhen  alle  der  anfprake,    di  wi  h^dden  an 

alle  dem  Lande  tu  Lufitz  und  an  dem  lande,   dat  marggrau  heinrik  heft,  und  an  dem 

lande  tviifcbin  der  Eine  und  der  Elfter.     Storue  Margrau  Heinrik  an  leen  eruin,    fo 

feuHin  wi  fi  nicht  hinderen  noch  vnfe  erbin  an  dem  lande,    dat  he  heft.     Wy  laten  ok  vnd 

geuin  in  hus  und  ftad  hau  mit  allim  dem  gerichte  vnd  mit  alle  dem  rechte,  mit  al  der  nfit 

vnd  mit  alle  dem  dinfte  und  manfchaft  vnd  mit  alle  den  veften,    di  dar  tv  dem  vorgenom- 

dem  hagen  tu  hören  und  binamen  Ortrant,  vnd  vorlegen  gut  vnd  vnverlegen,   alfo  vry  et 

hadden.     Vnd  fcullin  vßn  veddem  die  leen  to  gude  halden  an  arge  lift.     Swenne  fi  di  leen 

kunnen    erkrigen  van  den  leen  herren,    van   den  wy  fi- hebbin,  fo  fcolin  wy  di  en  vplaten« 

Wy  und  unfe  erfnamen  geuen  en  vpp,  als  man  van  rechte  eygen  geuin  fcal,  vnd  yns  nicht 

mer    dar   tv  tyhin  fcoUin  Turgowe  hus  und   Hat  mit  alle  dem  gerichte  und  mit  alle  dem 

rechten   und  mit  alle  der  nüt  vnd  mit  alle  dem  dinfte  und  manfchaft  vnd  mit  alle  den  ve- 

ften,  di  tu  Turgoue  hören,  und  vorlegen  gud  und  unvorligen,   alfo  wiet  dat  hadden.     Wy 

geuin    en    ok  vor  ir  kofle  und   fcaden  uns  vor  hern  heinrik  es  fchult  van  kokeriz  und 

vor  des  fchult  van  barbey  und  heni  fritzen  van  ftrcle  mit  den  dufint  marken,    die  wy 

geuin    in   den  rat  vnd   für  den  brutfchat  vfir  dochter  twey  vnd  dritlich  dufint  Marg  Brand. 

filuers    vnd  gewichtes   oder  Vrybergcs   filuers  alfo  vele,    als  fich  da  vor  bort.     Des  vorbe- 

numden    filuers   dritten   teil   fcullin   ^ie  bereiden  tu  funte  mertins  dage,   die  nehift  tu  kumt,. 
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-dar  na  ouer  €fin  Jar  dat  andre  dritte  deyl  und  auer  ouer  ein  Jar  dar  na  dat  lefte  dridde 
deil,  yo  upp  funte  tnertins  dag.  Hye  vor  hebbe  vrye  gefatt  tu  einim  rechten  pande  Grimme 
hus  vnd  ftat  mit  alier  herfchap  vnd  mit  verlegen  gut  vnd  vnuerkgen,  Doebiin  hus  vnd 
ftat,  RochliZy  Gythen  mit  alle  dem,  dat  in  dat  eigen  tv  Rochliz  hört,  herfchap  vnd 
nüty  vorlegen  gut  vnd  vnvorlegen,  Nuwenhof  dat  hus  mit  heffchap  vnd  nut  verlegen  vnd 
vnuerlegen  mit  al  der  Wiltbane,  di  dar  to  höret,  Lipzik  hus  vnd  ftat  mit  alle  der  nfit, 
manfchap  vnd  dinft  verlegen  vnd  vnuerlegen  vnd  wiltbane,  Ofchetz  mit  alle  dem',  daz  da 
zu  gehöret'  Geue  wy  dat  erfte  deyl  des  vorbenomden  geldes  nicht  vpp  fand  mertins  dage, 
di  negeft  kumt,  dar  vor  fcal  en  vorftan  Ofchetz,  Grimme  und  die  Neuwehof  und  fcal 
btiuen  er  rechte  gfit,  vnd  wie  fcullen  en  de  leen  halden  tv  gude  alfo  Unge,  wente  fe  defel* 
uen  leen  mögen  erkrigep  van  den  leen  herren,  van  den  wie  iie  hebbin,  fo  fcullen  wy  fe  en 
vplaten.  Leyften  wy  ouer  dat  erfte  deyl  des  gudes,  fo  fcidlin  vfe  veddem  de  lV([argrauen  di 
dry  vorbenumden  veften  vns  wedder  antwurten.  Leyften  wy  dat  ander  deyl  des  geldes 
nidit,  als  et  vor  befchreuen  is,  fo  fcal  Rochliz  und  Gyten  mit  alle  dem,  dat  dar  tu  ge- 
hont, vnd  doblin  ir  recht  gut  wefen  er  eigen  und  fcullin  et  in  vppgeuin,  als  men  tu  rechte 
fcal*  Geue  wy  dat  lefte  deyl  des  vorbenumden  geldes  nicht  tv  der  vorbefchriuen  tyd,  fo 
fcal  di  ftad  tu  Lipzig  ere  rechte  giit  welin  mit  alle  dem  dat  dar  tu  höret.  Is  icht  eigens 
hir  vor  befchreuen  vnbenumet,  dat  fcal  er  rechte  eigen  wefin  und  wi  fcullin  et  in  vpp  ge- 
utn,  als  man  van  rechte  em  eigen  fcal.  Ginge  vfir  veddem  ein  aue  der  vorbenumden  Mar- 
grauen,  des  god  nicht  wolle;  fo  fcuUe  wy  alle  diCTe  vorgefchreuene  deyding  dem  andern 
halden.  GÜengen  ß.  auer  beyde  aue,  fo  fcolen  wy  dat  halden  eren  rechten  leen  eruin.  Geit 
unfer  ein  aue.  So  fcal  dit  die  ander  halden  oder  vnfe  erfhamen  vnd  li  fcolin  ok  di  vorbe- 
numden veften  geuen  to  lofene  tv  der  vorbefchreuen  tyd  vfen  erfnamen«  'Dat  vorbenumde 
gelt  fcole  wy  leyften  to  turgoue  oder  tu  dem  hagene,  efte  turgoue  verloren  wurde, 
vnd  vnfe  veddem  fcolen  dat  helpen  geleyden  an  argelift,  Büwen  ok  ufe  veddern  an  den 
veften,  di  wi  en  gefatt  hebben  icht,  dat  li  redliken  bewifen  mögen,  -dar  fcolen  ok  di  veften 
vorftan  und  fcolen  dat  bereiden  an  dvtv  tyd,  fwenne  men  die  veften  lolin  fcaL  Wye  bebbin 
ok  gedeidingit,  dat  vfe  veddem  fcolin  dun  viin  helperin  allit,  dat  recht  is,  und  alle  die,  die 
in  dilfem  Icriege  verdacht  lin,  die  fcolin  eine  rechte  fune  hebbin  und  imverdacht  iin  vm  den 
kriek  vnd  werren,  di  twifchen  vs  gewefen  is.  Is  ok  jenich  nye  hus  gebuwet,  dat  fcal  msa 
af  dun,  Diflir  vorgefchreuen  deidinge  fint  tuge  albrecht  knüt,  Jan  van  Gelnowe, 
Tamme  van  haidecke,  henrik  van  vranchinberg,  und  Gerhard  van  Lfibfewiz. 
Diffe  brief  ift  gebin  van  gods  gebort  M.  (!)CC.  XII.  vor  funte  Tyburtius  dage,  in  der  Stat 
ZV  Tangermund. 

9tadi  Um  ^epiaihü^t  M  @e^.  XabintU>^xd)iUi  I,  C.  4.  b  quarto  fol.  35.  Undenaii  bei  Oectfcn  Cod.l,  193. 
2)(frclbrn  dipL  vet.  March.  0,  577. 
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CCCCn.  aHttter  %tfiiow  »on  OerlorbeÄorf  ttnb  Sfpej  STOöwjmeifler,  ©ürger  ju  ©arii^,  be» 
t)rlunbett,  tia§  ®raf  Sert^olb  »on  |)enneberg  tu  t^rem  93etfetn  ju  ®£rit^,  feinem  ^^wa^tt,  htm 
Snarfgrofen  »on  SSronbenburg,   1227*2  SDtar!  @tlber  toegen  bed  Sottbed  ^u  ^raufen  aitögega^It 

^aU,  am  17.  ^rtl  1312« 

t 

Wir  Criftan,  ein  litter  von  Gerhardesdorph,  ApezManzmeifter  genapt,  ein 
biirger  zcu  Görlitz,  bekennen  an  difen  briefen  allen  den,  die  diefed  brief  hören  lefen,  daz 
der  eddele  herre  graue  Bertold  von  Hennenberg  deme  hochgebomem  vurllen  marc- 
greuen^Woldemar  von  Brandenborg,  iime  lieben  Swagere^  an  deme  neßen  mantage 
vor  fente  Greorgen  tage  zcu  Görlitz  bie  fime  fchribere  Henriche  hat  gelüftet  vnd  g^ol- 
den  vmme  daz  laut  zcu  Vranken  hundert  marg  vnd 'drittehalbe  marg  vnd  zwenzich Bran^ 
denburgfhes  filbers  vnd  gewichtes.  Daz  dife  rede  gantz  fie,  des  habbe  wir  difen  brief  ge- 
geben,  befteteget  mit  vnfermen  inßgelen.  Ditz  ift  gefhen  nach  gotes  gebort  tufent  iar  vnd 
driehundert  iar,  in  deme  zxvelften  iare,  an  deme  vorgefianteme  mantage. 

9lac^  ®(^6ppad;,  ^rnnebergif(^r<  Urfnnbtnbn«^  Q.  hJ,  9{r.  XCIU.  —  S3ei  ^dfültti  f^emieb.  9ef(^,  I,  177  mit 
^cm  unsichtigen  Zotum  24. 9(priL 


CCCCni.    2)ie  @tabt  Ztim  Beutfunbet,  ba^  fie  auf  »efe^I  be«  ifingem  3»ftrfgrafen  ^riebrid^ 
»Ott  Wlti^tn,  bcn  SWarfgrafeit  SGBoIbemar  itttb  3o|>amt  »oit  JBranbenburg  geJ^ulbiget  l^abe/  öom 

25^  ^pvH  1312.  '     ^ 

Nos  Rülo  de  beringershain,  waltherus  de  Turgoue,  Johannes  dictua 
vorn  zinen,  Theodoiicus  de  Gyten,  Tbeodoricus  de  Saletke,  Hermannus  de 
Vriberg,  Johannes  Sarworchte,  Johannes  de  Grimniz,  Johannes  de  Bunt- 
ftorf,  Syfridus  faber,  H.  de  Trenoue,  Johannes  de  Rumilhart,  Confules  in  Lip« 
zig,  tenore  prefentium  recognofcimus  fideliter  proteftantes,  quod  ad  mandatum  et  juflum  do- 
mini  Illuftris  friederici,  niarchionis  mifnenfis  junioris,  ad  mänus  Uluftrium  principum 
videlicet  domini  woldemari,  de  brahdenburg  et  de  Landisberg  marchionis,  et 
domini  Johannis,  nobili  domino  friderico  de  ftrele  et  ftrenuis  miKtibus  domino  h.  de 
Rochowe  et  domino  h.  de  kokeritz  omagium  fecimus,  confenfu  noftronim  communium 
oonciuium  in  genere  accedente.  Super  quo  iigillura  ciuitatis  noftre  prefentibus  appendimus 
pro  cautela.  Datum  Lipzig,  anno  domini  M.  CCC.  Xu.,  in  die  beati  marce  (fie)  ewan- 
gelifte. 

Vtaäf  Um^Miidit  C;;.  L  4  in  quarto  M  ^i^.  ftabinetMftc^ioe«  fßi.  33.    (Bcrcfcn  Cod.  1, 167. 
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CCCCIV.    SWarlßtÄf  aSBölbwitar  BtjJStigt  htm  SHedrenBurgifdfim  Älojler  SIbe«a  fei«e  Im  ftanit 
SJerleberg,  im  ZanH  &njctt  uöb  im  Sanbe  ©rabo»  bricgenen  aSfjifeungai,  am  30«3l))rtl,13l2. 

Nös  Woldemarus,  deigracia  Marchiö  Brandenb'urgenfis,  Lufäcie  atqne 
Liandesberghe,  omnibus  prefens  fcriptum  infpectüris  uel  audientibus  falutem  et  omne  bo- 
iHun*  Tenore  prefencium  litterarum  proteftamur,  quod  Dominabus  in  cenobio  Eldena  rite 
et  rationabiliter  vendidimua  ompes  proprietates  feu  libertates .  omnium  fuorum  .reddituum  ja- 
cencium  in  terra  parleberghe  et  in  terra  Lenfyn  et  in  territorio  Grabowe  pro 
quinquaginta  quatuor  marcis  argen ti^  fcilicet  maiorem  partem  eifdem.  amore  dei  erogauimus, 
redditus  fupradictos  diftinguendo,  jiivilla  fconevelte  proprietates  feptemmanf.,  jnuilla.bok* 
weite  unius  manf.,.  jn  rauensmolen  decem  et  octo  modioruni  jiliginis,  jn  uilla.  crawe  fez 
manf.,  jn  uilla  femelyn  fex  manf.,  jn  boberowe  duorum  manf.,  jn  mylowe  quinque  manf^ 
jn  ftefowe  quatuor  manf.,  jn  ftapel  quatuor  manf.^  jn  uilla  m  eile  quatuor  manf.,  jn  uilla 
warnowe  quinqae  n^anf.,  jn  uilla  ])ekentyn  duorum  manf.,  jn  uilla  eyrfawe  duorom 
^xqanf.y  jn  ciuitate  Grabowe  decem  manf-^jn  uilla  Hertefuelte  feptem  manf.,  jn  uilla  Po- 
dendorpe  unius  manf.  Et  cum  hoc  proprietates  totius  uUle  maioris  Wademeffe  cum 
omni  libertate,  fecundum  quod  auu9  et  proauus  nofter  actenus  habuerunt,  et  quicquid  iuris 
iii  dictis  bonis  habuimus^  in  hiis  fcriptis  integraliter  refignauimus.  Ut  autem  hec  cartula 
manea^  rata  et  inconuulfa  a  noftris  fucceflbribus,  ad  maiorem  caucionem  et  certitudinem  has 
litteras  ijituentibus  noftro  figillo  fecimus  roborari.  Teftes  liuius  rei  Amt  floteke,  nofter  Can^ 
cellarius,  Droyfeke  dapifer^  Conradus  dictus  de  rederen^  Hinricus  pincema,.  noftri 
fideles  militesy  et  Redeke  dictus  de  rederen  famulus,  Bernardus  de  Bock  et  quam 
plures  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  milleiimo  Trecentelimo  duodecimo.  In  ui- 
gilia  ApoTtolorum  Philippi  et  iacobi  in  caftro  Tangermundis. 

fftadi  9Inbloff,  Cod.  dipl.  hiftor.  Megalop»  II,  239.  —  Urbec  bie  ttrfprfin^Iii^c  SBer(ei5ting  tcf  in  birfet  Qr» 
füllte  ^rnannirn  >D5ifec  itnb  ^rbimgen  an  batf  benachbarte  äßecflenburgifc^e  iSü>f!et  Glbena  finb  feine  Urtuoben 
erftalfen  grl^Urbeiv  ba  ba<  ^(cflec  im  3^i(ire  1291  I9tfn  einer  geuerlbrunfl  f^cimc^t\\id^t  wiitU,  mld^t  niä^t  nut 
bie  Siitd^t,  bai  itlofler,  ben  SBau^cf  nnb  bie  aSirt6fd)«ft^gebSube  bil  ouf  ben  @runb  in  9(f(6e  legte,  fonbem 
au(^  bie  $nei(eg{en  be<  i((oßer<  terje^rte.  !Bg(.  bie  betfnegen  erfofgie  ^nftnnation  bei  A(of!erf  bnc^  bcnSBU 
f4of  pon  9(ateburg  pon^Ja^re  1291  in  9iubIo.ff*6  Cod.  I,  135.  . 


CCCCV/  SBreöe  be«  ^^ajjjleö  SIemen«V»  an  ben  ßrjbtfd^of  öou  aWagbebitrg  nxü:>.  an  bieSifcfißf? 

Mtt  Sranbenbwrg  unb  SWcvfcburg,    ivoritt  er  irrten  befiehlt,    bie .  SBefi^ungen  it^  SEempcIJerm? 

Drben^  m  ber  fBaM  23vanbenburg[  bem  Soliönniter^^Orbett  einäuräumen,  wm  2.  Tlai  1312» 

Clemens  Epifcopus,  Servus  Servorum Dei,  Venerabilibus Fratribus,  Archiepifcopo 
Magdeburgenfi,  et  Brandenburgenfi  ac  Merfeburg^enfi  Epifcopis,  Salutem  et 
Apaftolicam  Benedictionem.  Ad  providam  Epifcopi  Vicarii  Preßdentis  in  fpecula  Apoftolice 
dignkaiis  circumfpectionem  pertinet,  vices  penfare  temporum  emergentium,  negotiorum  cau- 
fas   difcutere  ac  I^erfonarum   attendere  qualitates,    ut  ad  fingula  debitum.  dirigens  neceffarie 


im 

coDfiderationls,  iDtuituniy  et  opportune  nranum  operationis  apponeos,  ^^e  agro  Doniini  fic  vi- 
fiornm  tribulos  eruat,  ut  virtutes  amplificet,  iic  prevaricai^tium  fpinas  toUat,  ut  evellendo  plus 
plantet  quam  deftniat,  et  in  loca  vacua  per  eradieattonem  uocentium  tribulorum  devota  Deo 
plaotaria   transferendo ,   potiorem    prebeat   de   provifu  -  et  utili  eorundem  loconim  unione  et 
translatione  letitiam,  quam  vera  JuTtitia,  que  compafiioDem  habet,  dolorem  intulerit  demeren- 
tium  perfonanimy  looorum  hujusmodi  per  ruioam;  Sic  enim  fufferendo  quod  t)fBcit9  et  fubro« 
gando  ^uod  proficit»  Virtutum  Profeetus  amplificat,  et  fublata  de  medio  meliori  fubrogatione 
reJTtaurat.    Dudum  liquidem  Ordinem  Domus  militie  Templi  Jerofatimitani  propter  Magiftrum    , 
et  Fratres  ceterasque  perfonas  dicti  Ordinis  in  quibuslibet  mundi  partibus  coniiftentes,  varüs 
et  diverfis  voon  tam  nephandis  quam  inphandis  proch  dolor  errorum  et  fcelerum  obfcoenitati- 
bus  y  pravitatibus ,  maculis  et  labe  refperfos ,   que  propter  triftem  ^  fpurddam  eorum  memo- 
riam  noftris  literis  fubticuimus,  ejusdemque  Ordinis  Statum,  habitum  atque  nomen,    non  line    * 
Cordis  amaritudine  et  dolore,  Sacro  approbante  Concilio,  non  per  modum  diffinitive  fententie, 
cum  eam  fuper  hoc  fecundum  inquiiitiones  et  prpceflus  fuper  bis  babitos  non  poflemud  ferre 
de  jure,  fed  per  viam  proyifionis  feu  Ordinationis  Aportolice  iirefragabili  et  perpetuo  valitura 
fubftulimus  fanetione,  ipfum  prohibitioni  perpetue  fupponentes,   diftrictiuB  inhibendo,    ne  quia 
dictum  Ordinem  de  cetero  intrare,  vel  ejus  habitum  fufcipere  vel  portare  aut  pro  Templario 
gerere  fe  prefiimcret,    quod,    fi  quis  contra  faceret,    excommunicatiönis  incurreret  fentenöam 
ipfo  facto;  Univerfa  etiam  bona  Ordinis  prelibati  Aportoiice  Sedis  Ordinationi  et Di£politioDi 
Autoritate  Apoftolica  duximus  refervanda,  inhibentes  diftrictius,  ne  quis,  cujuscunqw  condi* 
tionis  vel  ftatus   exifteret,    fe  de  perfonis  vel  bonis  hujusmodi  aliquatenus  intromitteret,    vel 
drca  ea  in  prejudicium  -Ordinationis  feu  dilpofitionis  Apoftolice  per  Sedem  eandem,  ut  pre- 
mittitur,  faciende,  aliquid  faceret,  innovaret  vel  etiam  attentaret,  decementes  item  contra  quem- 
vis-alium,    li  fciat  a  quoquam  fcienter  vel  ignoranter  continger^t  attentari;    Ac  poftmodum 
ne    dicta   bona,    que   dudum   ad  fubßdium  Terre   fancte  et  impugnationem  inimicorum  fidei 
Chriftiane  a  Chrifti  ctiltoribus  data,   legata  concefla  et  acquifita  fuerunt,    debita  gubematione 
carentia  tanquam  vacantia  deperirent  vel  converterentur  in  ufus  alios  quam  in  illos,   ad  quoB 
fiierant  pro  devotione  -fidelium  deputata ,   vel  propter  tarditatem  Ordinationis  et  Difpofitionis 
hujusmodi  eorum  deftructio  vel  dilapidatio  fequeretur,  cuiq  Fratribus  noftris  Sancte  Romane 
Ecclefie  Cardinalibus,    nee  non  Patriarcfais,  Archiepifcppis,    Epifcopis  et  Prelatis,    ac  etiam 
cum  nonnullis  excellentibus  et  illuftribus  perfonis  cum  reliquorum  quoque  abfentium  Prelato- 
nim  ac   etiam  Capitulorum  et  Conventuum  Eccleliarum  et  Monafteriorum  Procuratoribus  in 
dicto  Concilio  conftitutis  habuimus  ardua,  morofa  et  diverfa  coofilia  et  tractatus,  ut  per  hu- 
jusmodi Confiliorum   et  Tractatuum   deliberationem  prehabitam  diligentem  dictorum  bonorum 
Ordinatio  et  Dtfpofitio  ad  honorem  Dei,  augmentum  fidei,  exaltationem  Ecclelie,   dicte  terre 
fubfidium,  Salutem  quoque  ßdelium  et  quietem  fahibris  et  utiiis  proveniret.    Poft  queutique 
longa  premeditata,  provifa  et  matura  confilia  fuadentibus  plunHiis  juftis  cauiis  noftra  et  dicto- 
rum fratrum,  nee  non  Patriarcharum,  Archiepifcoporum,  Epifcoporum  et  aliorum  Prelatorum 
ac  Excellejitium  et  Uluftrium  perfonarum  predictarum  in  dicto  Concilio  nunc  prefentium  deli-  ' 
beratioues  et   coißlia,    in  hoc  finaliter  refederunt,    ut  predicta  bona  Ordini  hofpitalis  Sancti 
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Johannis  Jeraralimitam  et  ipfi  Horpitali  ac  dilectis  filiis  Magiftro  et  fratriboB  Horpitatis  ejua^ 
dem  nomine  Hofpitalis  et  Qrdinis  eonindem^  qui  tanquam  Athlete  Domroi  pro  defenfione 
fidei  fe  penciilis  mortis  jugiter  exponentes  ooerofa  nimis  et  periculola  difpendia  contiDuo  per- 
fenint  in  partibus  transmarinis ,  in  perpetuum  unirentur.  Nos  igitur  inter  Cetera  muodi  loca, 
in  quibus  vigere  dignofcitur  obfervantia  regularis»  dictum  Ordinem  Horpitalis  et  iprumUofpi* 
fale  fiocere  charitatis  plenitudine  profequentes  ac  attendentes,  quod  Acut  evidentia  £aicti  do- 
cet,  in  eo  divinis  obrequÜB  ferventer  infirtitur,  pietatis  et  mifericordie  opera  vigilantibus  ftu- 
düs  exercentur  Fratres  Hofpitalis  iftius  roundanis  fpretis  illecebris  devotum  impendentes  al* 
tiflimo  famuliitum,  ac  pro  recuperatione  Terre  predicte  tanquara  intrepidi  Chrifti  pugitea  fer* 
ventibus  ftudüs  et  deßderiis  inteifdentes,  queiibet  ducunt  humana  pericula  in  contemtum, 
confiderantes  quoque  quod  ex  boc  tanto  eonindem  Magiftri  et  Fratnim  dictorum  Ordinis  et 
Horpitalis  crefcet  ftrenuttas,  animonim  fervor  augebitur  et  ipfonim  roborabitur  fortitudo,  ad 
propulfandas  noftri  Redemtoris  injurias  et  boftes  ejusdem  fidei  conterendos,  quanto  ipTorum 
potentia  in  opulentioribus  facultatibus  augmentata  onera,  que  profecutionis  tanti  negotii  ne* 
ceflitas  exigit,  ievius  et  facilius  poterunt  Tupportare^  ac  propterea  hon  indigne  vigiles  redditi^ 
fittdiisque  follicuti^  excitati,  ut  ad  fui  Status  augmentum,  opem  et  operam  intpendant,  eodem 
Sacro  approbante  Concilio  ipfam  Domum  militie  Tempii  ceterasque  domos,  Eccieiias,  Ca* 
pellaSy  Oratoria,  Civitates,  Caftra^  Viilas,  Terrasy  Grangias  et  loca»  FoflelTiones,  Jurisdiction 
liesy  Reditus  atque  jura,  omniaque  alia  bona,  immobilia  et  mobilia  vel  fe  moventia  cum  Om- 
nibus membrisy  juribus  et  pertinentiis  fuis  ultra  et  citra  mare  ac  univerfis  et  quibuslibet 
naundi  partibus  confiftentiai  que  ipfi  Ordo  et  dicti  Magifter  et  Fratres  ipiius  Ordinis  Militie 
Tempil  tempore,  quo  ipfe  Magifter  et  nonnuUi  ex  iisdem  Fratribus  Militie  TempK  in  Re« 
jgno  Francie  communiter  capti  fuerunt,  videlicet  Anno  Domini  Millefimo  trecenlefimo  oetavo 
menfe  Octobris,  per  fe  vel  per  quoseunque  alios  habebant,  tenebänt  et  poffidebant,  vel  ad 
eosdem  Domum  et  Ordinem  militie  Tempii 'et  dictos  Magiftrum  et  Fratres  ipHus  Ordinis 
militie  Tenipli  quomodollbet  pertinebant,  nee  non  nomina,  Actiones  et  Jura,  que  predicto 
Tempore  captionis  ipforum  eisdem  Domui,  Ordini  vel  perfonis  ipfius  Ordinis  Militie  Tempil 
Ijuocunque  modo  competebant  vel  competere  poterant,  contra  quosciinque,  cujuscunque  di- 
gnitatis,  Status  vel  conditionis  exifterent,  cum  omnibus  privilegiis,  indul;j;;entii8,  immunitatibus 
et  ItbertQtibus,  quibus  prefati  Magifter  et  Fratres  dictorum  Domiis  et  Ordinis  Militie  Tempii 
et  iplaDomus  et  Ordo  per  Sedem  Apoftolicam,  ut  per  Catholicoa  Imperatores ,  Reges  et 
Principes  et  fideles  alios  vel  quocunque  alio  modo  erant  legitime  communiti,  Eidem  Ordini 
Hofpitalis  Sancti  Johannis  Jerufalimitani  et  ipß  Hofpitali  donavimbs,  conceCTimus,  uni^imus, 
incorporavimus,  applicavimus,  et  anneximus  in  perpetuum,  de  Apoftolice  plenitudine  Potefta- 
tfs;  "Exceptis  Bonis  quondam  dicti  Ordinis  ipßus  Militie  Tempii  confiftentibus  in  Regnis'  et 
Terris  chariflimorum  in  Chrifto  filiorum  noftrorum  Caftelle,  Aragonie,  Portugallie  et  Majori- 
charum  Regum  Illuftrium  extra  Regnum  Francie,  que  a  donatione,  conceffione,  unione,  ap- 
plicatione,  incorporatione  et  annexione  predictis  fpedaliter  excipienda  duximus,  ac  etiam  ex- 
cludenda,  £a  nihilorainus  Difpofitioni  et  Ordination!  Sedis  Apoftolice  refervantes,  inbibitio^ 
9em.  dudum  per  alios  procelTus  noftros  factam,  ne  quis  videlicet,  cujuscunque  conilitionis  vei 
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Status  exifterety*  fe  de  perfonis  et  bonis  hujusmodi  aliquatenus  intromitteret^  vel  circa  ea  in 
pr^judicium  Ordinationi^s  feu  Difjpofitionis  Sedis  ejusdem  facienda  de  illb»>  nee  non  decreti. 
noftri  interpolitionem  y  quoad  perfonas  et  bona  in  dictis  Regnis  et  Terris  eocundei^  Regum 
proxime  exprelEoruni  confiftentia,  omnino  manere  volentes  in  pleno  robore  lirmitatis^  quous- 
que  de  perfonis  et  rebus  predictis  in  eifdem  Regnis  et  Terris  confiftentibus ,  per  Dlfpontio- 
Dem  Sedis  eju&dein  fuerit  aliteir  ordinatum»  Occupatores  quoque  dictorum  bonorum  aut  illi- 
dtos  detentoresy  cuju$6unque  Status,  conditionis,  Excellentie  vel  dignitatis  exftiteript,  etiamfi 
Pontificali,  Lnperiall  vel  Regali  prefulgeant  dlgpitate,  nifi  intra  unius  menfis  fpatium  poft- 
quam  fuper  boc  per  dictos  Magiftrum  et  Fratros  ipfius  Hofpitalis  vel  ipforum  quemlibety 
aut  Procuratorera»  feu  Frocuratores  eorum  fuerini  requifiti,  dicta  bona  dimiferinty  illa'que  plene 
et  iibere  reftituerint  Ordini,  ipfius  Hofpitalis ,  et  eidem  Hofpitali  aut  Magiftro  feu  Frioribua 
vel  Freceptoribus  aut  Fratribus  Hofpitalis  ejusdem  in  quibuscunque  partibus  et  provinciis 
conftitutisy  eonimque  iingulisy  et  Procuratori  feu  Procura toribus  eorundem  ejusdem  Ordinis 
ipfius  Hofpkalis  nomine,  etiamß  dicti  Priores,  Freceptores  etFratres  ipAus  Hofpitalis  et  Fro- 
curatores ipforum  et  eorum  quilibet  a  dicto  Magiftro  ipliua  Hofpitalis  msipdafum  fuper  hoc 
fpecialiter  non  haberent,  dummodo  Frocuratores  predicti  a  dictis  Prioribus  et  Preceptoribus 
vel  eorum  iingulis  in  Provinciis  et  Partibus,  in  quibus  hujusmodi  Priores  et  Freceptores*  ex- 
titerint  deputati,  Mandatum  fupei*  hoc  habuerint  vel  oftenderint  fpeciale.  Qui  omnes  et  ßn- 
guli  videlicet  Priores  et  Freceptores  et  Fratres  diclo  Mao;iftro,  Frocuratores  vero  predicti 
iisdem  prioribus  et  Preceptoribus  eorumque  fingulis,  a  quibus  fuper  bis  fuerint  «deputati, 
planum  fuper  omnibus  geftis,  actis,  receptis  et  procuratis  per  eos  quomodolibet  in  hac  parte 
computuip  et  rationem  ponere  et  reddere  teneantur,  nee  non  omnes,  qui  fcieuter  ocCupaCori- 
bus.  et  detentoribus  prelibatis  in  occüpatione  vel  detentione  hujusmodi  dederint  confiiium, 
auxUium  vel  favorem  publice  vel  occulte  excommunicationis,  capitula  vero  coUegia  feu  con- 
ventus  Ecclefiarum  et  Monafteriorum,  nee  non  Univerfitates  Civitatum,  Caßrorum,  Villarum 
et  klionim  locorum  et  ipfas  Civitates,  Caftra,  Villas  et  loca,  que  in  bis  culpabilia  exftiterint, 
ao  etiam  Civitates,  Caftra  et  loca  in  quibus  detentores  et  occupatores  hujusmodi  dominium 
obtmuenint  temporale,  ß  hujusmodi  Domini  temporales  in  dimittendo  bona  predicta  et  refti- 
tuende  illa  Magiftro  et>  Fratribus  Ordinis  et  Hofpitalis  ejusdem  nomine  Hofpitalis  ipßus  ob- 
ftaculum  adhibebunt,  et  jntra  dictum  MenXem  ab  hujusmodi  premifßs  non .  deftiterint,  poft- 
quam  fuper^hoc,  ut  premittitur,  fuerint  requifiti,  ipfo  facto  iuterdicti  fententiis  decrevimus  fub* 
jacere,  a  quibus  abfolvi  non  polTunt,  donec  fuper  bis  plenam  et  debitam  fatisfactionem  cu- 
raverint  exhiber(^  et  nihilomimis  occupatores  et  deteiilores  hujusmodi,  vel  preftautes  iisdem 
ut  premittitur  auxilium,  conßlium  vel  favorem,  ßve  ßngulares  perfone,  ßve  Capitula,  CoUegia 
feu  Conventus  Eccleßarum  et  Monafteriorum ,  aut  univerßtates  Civitatum,  Caftrorum,  Terra* 
ruro,  vel  aliormn  locorum  exftiterint,  preter  poor^as  prefcriptas  omnibus,  que  a  Romana  vel 
aliis  Elcclefiis  quibuscunque  tenebant,  in  Feudum,  ipfo  facto  decrevimus  fore  privatos  ßve 
privata:  Ita  quod  ad  Eccleßas,  ad  quys  fpectabant,  illa  Iibere  ßne  contradictione  aliqua  re- 
verterentur,  earumque  Fccleßarum  Frelati  ßve  Rectores  de  ipßs  pro  fua  voluntate  difpone- 
lent,  ficut  utilitati  Elccleßarum  ipfarum  videreut  expedire.     Quo  circa  Frateniitati  vefUe  per 
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Apoftolica  fcripta  Biandamtis,  quatenus  Vos  Tel  duo  aut  umis  veftrum  perVos,  vel  peraKum 
feu  alios  prefatos  Magirtrum  feu  Priores,  vel  Freceptores  aut  Fratres  Hofpitalis  ejusdem  vel 
ipfonini   quemlibet,    ^iit  Pro  curat orein   feu  Procuratores  'eonim   nomine  HofpitaKs  ipfius  in 
corporalem  polTerrionem  dictorum   domus  Militie  Tempil  eeterarumque  domorum,    Ecciefia* 
rum,  Capdlarum^  Oratorionim,  Civitatum,  Caßtrorum,   Villarum ,   Terranim,  Grangianim  et 
Locorumy  Poffeflionum ,   Jurisdictionum ,   Redituum  atque  Jurium  omniumque  aUonim  bono- 
rum immobilium  et  mobilium  vel  fe  moventium  cum  omoibus  membris,    juribus  et  pertineB- 
tiis  fuis  idtra  et  citra  mare  afc  in  univerfis  et  quibuslibet  mundi  partibus  confiftentium,    que 
ipfe  ordo    et  dicti  Magiftri  et  Fratres  iplius  Ordinis  Militie  Tempil,   predicto  tempore  liu* 
jusmodi  Captionis  eorum  per  fe  vel  per  quoscunque  alios  habebant,  tenebant  et  polBdebant, 
vel  ad  eosdem  domum  et  Ordinem  MilHie  Tempti  et  dictos  Magiftrum  et  Fratres  ipfius  Or* 
dims  Militie  Templi,  quomodolibet  pertinebant,    inducatis  autoritate  noftra  et  defendatis  in- 
ductosy   amotis  predictis  OccUpatoribus  et  detentoribus  ac  Adminiftratoribus  et  Confervatori« 
bus  in  bonis  ipAs  Auctoritate  Apoftolica  et  quavis  alia  deputatis/  et  quibusübet  aliis  ab  La- 
dern, eisque  faciatis  de  illorum  fructibus,  Redditibus,  Proventibus,    Juribus   et  obventionibus 
univeirlis  integre  rdponderi,    Occupatores  feu  detentores,    Adminiftratores,    Confervatores  et 
alios  predictos,  nifi  intra  dictum,  iit  premittitur,  bona  et  Reditus  predicta  dimiferint,    illäque 
iibere  et  pleno  reftituerint  Ordini  ipfius  Hofpitalis.  et  eidem  Hofpitali  aut  Magiftro  feu  Prio- 
ribus  vel  Preceptoribus  aut  Fratribus  HofpitaKs  ejusdem,  in  partibus  et  Provinciis,  ubi  bona 
hujusmodi  fuerint,  tsonftitutie  eorumque.  fingulis  vel  Procuratori  feu  Procuratoribus  eorundem, 
ipfius  Hofpitalis  nomine,  ut  fuperius  eft  premilKim,  ac  preftantes  Occupatoribus  feu  detento- 
ribuis   ac  Adminiftratoribus  et  .Conferyatoribus   hujusmodi  auxilium,   Confilium  vel  Favorem, 
fi  fingulares  Perfone  excomrounicationis ,    fi  vero  Capitula,   CoUegia  feu  Conventus  vel  üni- 
vertitates  exftiterint,  et  ipfas  Civitates  Caftra,  Villa«  et  loca,  que  in  bis  culpabilia  fuerint»  ac 
etiam  Civitates  Caftra  et  loca,  in  qüj,bus  detentores  et  occupatores  hujusmodi  dominium  ob- 
tinuerint  temporale,    fi  hujusmodi  Domini   temporales  in  dimittendo   bona  predicta  jet  refti- 
tuendo  illa  Magiftro  et  Fratribus  Hofpitiilis  ejusdem  ipfius  HofpitaKs  nomine  obftaculum  ad- 
hibebunt,    et  intra  dictum  Menfem  ab  hujifsniodi  premißis  non  duxerint,    ut  predicitur,  defi- 
ftendum,    tamdiu  interdicti  per  nos   iatis  feilten  tiis  fubjacere,   £t  oihilominus  omnibus  bonis, 
que  a  Romana  vel  Eeciefiis  quibuscunque  tenent  in  Feudura,  fore  privatos    feu  privata  per 
omnia  loca,  in  quibus  expedire  videritis,  denuncieüs  et  faciatis  ab  aliis  nunciari  dictosqueex- 
conimunicatos  arctius  evitari ,  '  donec  fuper  bis  congrue  fatisfecerint  et  abfolutioois  menierint 
beneficium  obtinere.     Non  obftante  A  aJiquibus  a  predicta  fancta  Sede  indultum,  quod  inter* 
dici,  fufpendi  vel  excommunicari  non  poffint  per  literas  ApoftoKcas,  non  facientes  plenam  et 
expredam  ac  de  verbo  ad  verbum   de  indulto   hujusmodi  meutionem,    contradictores  etiam 
alios,  fi  qui  fiierint,  per  Cenfuram  Ecclefiafticam  apj^ellatione  poftpofita  compefcendo.    Volu- 
mus  autem  et  Apoftolica  Autoritate  deceminms,  quod  Autoritate  prefentium  fit  Vobis  et  cui- 
übet  Veftrum  in  predictis  omnibus  et  fingulis  poteftas  et  Jurisdictio  attributa,  ut  ex  nunc  in 
eis  et   eorum   quolibet  ita  Iibere  procedere  valeatis,    aC  fi  eadem  Jurisdictio  per  Citationero 
vel  modum   aUum  perpetrata  legitimum .  extitiffet  et  quafi  re  non  infegra  perpetrata,    prefata 
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lurasdictio  cenfeatur»  qiiodqn&  umiaquique  Veftnini  Articuhim  per  Collegaram  fuonim  aliqnem 
inchoatuniy  felicis  recordatienis  Bonifacü  P.  P.  VIIL  predecelToris  Noftri  coDtraria  conftito- 
Uone  ceflante,  profequi  libere  valeat^  etiam^eodem  Collega  vivente  nee  impedimento  aliquo 
prepedito,  quotiens  et  qtiando  fiierit  oppoctunum.  Datum  Vienne  VI*  Non.  Maji^  Pontifi- 
catua  noftri  Anno  feptimo.  '  N.  Yallilarge. 

£üiiig^  9Uidii»läxd)i»  Qß.  VIL)  Pari,  fpec  Cont  I.  Z^U  U.  iBom  Xcntfc^.  u.  39^  0tten  e*  81. 


CCCCVL    Die  SWarfgrafen  wn  Ttti^m,  ^rtebwdf)  ber  Weitere  inib  bcr  SSwgcre,  re^erffitw  ft^f 

gegen  ben  SWarfgrafen  SCBoIbemar  toort  SSranbcnburg ,  auf  ©♦  Sacobd  Sag  in  8ei|)jig  jtc|>  ju  fiel* 

toi;  mib  bafelbjl  baö  ©gentj^um*  ber  ifymn  abgetretenen  Sonbe  aflfäwgeben  unb  bie  fielen  auf» 

aulaffen;  m  3.  2»ai  1312. 

Wj  frederieh  der  eldere  vnd  wi  friderich,  An  fuB^  von  gods  gnaden. mar- 
grauen  zu  mifne  vnd  in  dem  Ofterlande,  gelobin  an  difem  offenem  ßriue,  daz  wir  uf 
fand  Jacobs  tag»  der  nv  nehift  wirt,  gegin  den  achtbaren  furften  roarggraue  woldemar 
van  brandenburg  zu  Lipzik  kumin  fullin  und  im  da  nf  gebip  fullin,  wy  und  unfe  erb- 
naroen,  alle  daz  eigen,  daz  wy  inr  gefatzit  oder  gegebin  habin ,  als  eigens  recht  ift  und  alte 
die  len  vf  lazzin  vor  üßn  lenherren  an  alle  dem  ^\iy  daz  wi  im  gefatzit  und  gegebin  habin. 
Beneroe  aber  uns  ehafte  not,  di  wir  bewiün^  mochten^  daz  wi  denne  gegin  im  nicht  komin 
mochtin,  fofcüUe  wi  dafelbis  gegen  im  komen  uf  fand  Bartholomei  tag,  der  nehift  kfimt, 
als  wy  in  truwen  gelobt  habin,  und  gebin  des  difin  brif  vorßgelt  mit  unfen  Infigeln.  Dtrre 
brief  ift  gebin  nach  gods  bort  M**.  CCC**.  XII*.  an  dem  vfvert  abend. 

StJLc^  bem  Set^Uftuc^e  tc<  (Sc^.  ^^m\i*%x^\^%i  I.  C.  4.  in  quarto  S6f.  34.  —  Oexcfrn  I/t8»*^, 


CCCCVIL.  aBblbenmr  unb  Sol^onn,  SWarfflrafen  öon  SBrarÄenbüvg  unb  8auft$;  geloben  bem* 
SRarfgrafen  griebridf^  »on  2Äet§m  unb  griebric^,  beffen  ©ol^n,  wenn  biefe  t^nen  SCorgau^  8^od^ 
It^,  ©eö^en  unb  S)Sbebt  .ftudantmorten.  »würben  ^  bagrgen  9)Ietpen,  @(^arfenberg  unb  93ranbenjtetn 

toteber  einjut&umen,  locm  3.  ^^v  1312. 

Wie  woldemer  vnde  Johan,  van  der  godes  gnaden  Marcgreuen  tu  Bran*- 
demborch  vnde. tu  LuCiz,  biekennen  vnde  bietuighen  in  deffen  openbriuen,  Dat  wie  ghe 
dedighet  hetten  mit  vnfeme  veddera  Marcgreuen  Frederich  den  olden  van. Mifne 
mit  fime  Sune  Fredericb,  Alfo  bir  na  biefcreuen  fteit,  wanne  fie  odder  ore  man  ^^ls 
odder  vnfen  mannen  tu  vnfet  haut  antwerden  Törgow  hus  vnde  ftat,  dat  hus  tu  Roch- 
kliz,  Giethen  die  ftät  vndt  Dobelin  hus  vode  ftat  mit  aldeme,  dat  dar  tu  bort,  als  in 
denneniunen.  briuen.  fteid,  dt  fchole  wie  hern  albrech  knutt  vnd  hearickoutt  weddar 


antwerden  mitne  hüs  vnde  ftat  mit  aldeme,  dat  dar  tu  hört,  Scarpenberge  dat  hiis  vnde 
Brand enftene  dat  hus  mit  aldeme^  dat  dar  tu  hört,  die  fchole  wi  den  antwerden  wedder 
dengeneuy  die  fie  vs  ghe  antwerdet  hebben.  Alle  dit  hir  vor  bie  fcreuen  fteit,  dar  hebbe 
we  vnfen  veddem  beyde,  den  olden  vnde  den  Junghen,  en  trovwen  upp  ghe  louet,  vnde 
hebben  dar  vppe  defTen  brif  ghegheuen,  mit  vn  ferne  inghefeghele  bie  fegelet  Defle  brif,  die 
is  ghegheuen  na  der  borth  godes  Dufend  Jar  Driehundert  Jar  In  deme  Tuelften  Jar,  in 
deme  daghe,  dar  dad  hilghe  Criize  ghe  vimden  wart,  vnde  deffe  brif  is  ghe  gheuen  in  der 
ftad  tu  zcerwizk.  * 

9lac^  Um  im  JClfnigl.  ^Sc6flf4^.  0e^.  KrdfitcJn  2)rc<beti  i;pnblt(^cn  i^riginale« 


CtCCVIIL    a)ie  SWarfgrafen  griebri^l   »on  SWei^eit  re^erjtrcn  fid^  gegeit  bie  ÜÄarlgrafen  wn 

SBronbcnbuvg,  SBoIbcmar  unb  3oI;<inw^/  ö«f  ben  gaU,  mnn  fie  ju  gefegter  ^tit  ZexQcm,  9lodj>% 

Dobclin  iinb^O^ten  ttic^t  trabirm  umrfcen,  ba^  leitete  iifebenn  ISlti^m,  ©d^arfeitbrrfl  itnb 

S3rÄnbciijletn  te^altm  foHen,  m  4.  mal  1312. 

Wj  frederich  der  eldere  vnd  wy  frederich,  finSün,  marggrauen  2U  mifne 
vnd  in  dem  Ofterlande,  gelobin  in-  truwen  unferm  libin  vettern  marggraue  wolde- 
mar  vnd  marggraue  Jan  Tan  brandenburg^  ab  yvy  hem  vritzen  oder  hem  bern- 
harte,  hem  hein riebe  von  Rochowe  oder  Heinriche' von  Kokeriz  oder  ^er  vnfir 
vettern  offen  brief  vns  bringet,  ab  imfe  vorgenante  viere  geuangin  wurden,  nicht  in  antwur- 
ten  vor  fante  Johannis  tage  baptiften,  der  nehift  wirt,  Turgowe,  .Röchlitz  und  Do  bei  in» 
beide  hüfer  und  ftete,  und  Gyten  mit  allim  dem,  daz  da  zu  gehöret  als  vnder  uns  getei- 
dinget  ift  vnd  in  den  fune  briefen  ftet,  Daz  denne  unfern  vettern  yan  brandenburg  nach 
deme  tage  myfne,  hus  ui)d  ftad,  Scharf inberg  und  brandinftein,  di  hfifer  mit  alle 
deme,  daz  dar  zu  gehöret,  rechte  ledige  gut  fey,  und  fullin  denne  den  feibin  unfin  vettern 
di  leen  derfelbin  drier  veftin  zv  gute  inne  halten,  biz  daz  fi  di  leen  inchriegin  an  den  leen- 
herren,  denne  fo  fullin  wi  in  di  leen  uflazin  vor  unfin  leenherren  und  fullin  unfe  brife  ant«^ 
wurten,  di  wi  dar  ubir  habin.  Des  gebin  -mv  difin  brif,  vorfigelt  mit  unfern  InfigelQ.  Dirre 
brif  ift  gebin  zv  Schirwift,  nach  gots  geburt  M**.  CCC*.  XII®.  an  der  vffart  vnfirs  herrin. 

9lac^  Um  (lopialbnd^e  M  £.  (8f$.  ^ahitiM^^tdi'mi  l  C.  4.  in  qaarto  S3L  84.  —  Grrcf  rvi  Cod.  J,  190. 


CCCCIX.    Die  SWarfgrafcn  wn  Ttti^tn,  griebrid^  ber  Sldtere  unb  bcr  Sfingere/  lötrf^jredjicii 

ben  SRarfgrafen  wn  Sranbenburg,  SBoIbnnar  unb  ^ol)atm,  bie  in  bem  abgetretenen  Sanbe  toio^ 

mnben  SafaDen  wegen  i^ver  Sc^ne  an  (\t  ju  »ertüeifen;  am  4»  ^ai  1312. 

Wj   frederich  der  eldere  und  vri  friderich,  lin  Sfin,  von  giitis  gnadm  mar- 
grauen   8u   milne   und   in    dem    Ofterlande,    gelobin  in  truwin  unfern  Km  vettern 


marggraueii  woldemar  und  marggraiien  Jan  tos  Wanden  bürg,  daz  wi  alle  nnfe 
man«  ^  zu  den  veften  geboren,  di  wi  in  gefaat  oder  gegebm  babin,  an  fi  mfin  fcbuUin,  allo 
4az  fi  von  vn£vn  vettern  aDe  ire  leen  entpliabia:  und  gebb  des  difin  briei^  vorfigelt  mit 
Qufen  lofigeln.  Dirre  brief  iß  gegebin  zu  Si^birwift,  aacb  gods  geburt  M.  COC.  JKU.  an 
der  vffart  unfers  Herin« 

SM  ^emfelScn  Copialbn^  JBf.  U.  -  9uttdtn  Ood  J;  1». 


CCCCX.    I)ie  SWartgrafen  ^rirtriä^  wn  SWetpen,   Spater  wtb  ©ol^it, /Beuffunbm,  ba^  ^(md 
4tiib  @tabt  )^»)?3tg  ^en  SUlax^xa^m  SEBoIbemar  unb  3o|iann  Mm  SBranbenburg  gu  ^^fanbe  ßef^ett, ' 

am  4.  SWot  1312. 

Wi  Fridericb  der  Eldere  unde  Wi  Fridericb,  fin  Sun,   Maregreuen  zcu 

Mifne  unde  in  deme  Oftirlande,  bekennen  an  difeme  offenen  Briefe,  däz  Liptzk  Hua 

unde  Stat  unde  daz  dar  zcu  gehört,  ftet  unfen  liben  Vetterin,  Mavc grauen  Wjoldemare 

'  unde  Maregreuen  Jane  von  Brandenburg,  zcweitufint  Märke  mer  über  daz  gelt,  als 

in  d^nSunebriien  gefchriben  Ilet,  di  ii  uns  Ant  geligen  babn;  unde  diwir  in  geldin  fcbulien 

uf  di  felben  tage,  als  nach  den  Sunebrifen  vn  fchullen  geldin  daz^  andere  Gelt,  unde  gebn 

des  difen  briet*  vorfigilt  mit  unfin  Ingefigeln«    Dirre  Brief  ift  gegebin  zcu  Schi rwift,  nach 

Crotii  Geburt  Tulint  Jar  Drihundert  Jar  in  ^me  zweliStin  Jare,  an  der  Uffart  unfis  Herrin« 

Ra(^  tm  JDctginalM  St.  ®r(.  iCab.'tCrc^ioe«.    I^oefit  «eltcflc  Urf.  2Deutf4.  eprii^e  ®.  98.     Ibh  Urfunbi  ift 
aud)  in  (Sercfcn'tf  Codex  dipL  Br.  I,  186  obgetrutft,  aber  ungenau.    9lamentUd^  ent^Ü  tet  (SkrtfcQfc^  91^ 
^tuä  12000  ff  an  2000  SPl«    JBrffer  in  9ttdtn'4  SBerm.  Vb$.  1, 146« 


CCCCXI.    J^erjog  Otto  öon  ^ovmttn  l^ulbtgt  *bcm  5Wntge  wn  '!E)iSrtemar!  uitb  "i^ttp^i^itk  firji^ 
a^xn  gegen  jiebermann  ^u  bienen,  auf  er  gegen  ben  SDtorfgrofeu  äßolbemcrr  wn  Sronbenburg^ 

am  5.  3»H  1^12. 

Aar  MCCCXn.  feria  IV.  infra  octavam  Apoftolorum  Petri  et  Pauli,  giorde  Hertug 
Otto,  Hertug  udi  Slaven,  Cafluben,  Herre  til  S tetin,  bans  Herre  oc  Kongo  fin  Trofkabs 
Eled  oc^Plict,  at  band  fkulde  tiene  hannem  imod  huem  det  vaar,  undertagendis  Hertug 
l^oldemar  äff  Brandenborg,  baade  paa  hin  oc  denne  fide  Vandet,  det  er  iTydfkland 
oc  iDanm^i'^^l^-  künde  liand  icke  Ily  dennem  venfkaff  elier  Ret  inden  en  Maanet,  da  fkulde 
band  tiene  med  L  Mand:  Kongen  fkulde  holde  dennem  fkadeloes,  de  fkulde  ieflueris  til 
RoftocL    Datum  ad  Vernemunde. 

«u«  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Kromcke  U,  359. 

Ueberfej^ungt    Im  Jahre  MCCCXIL  am  Mittwoch  innerhalb  der  acht  Tage  nach 
Peters  und  Pauls  Tag,  leiftete  Herzog  Otto,  Herzog  im  Slavenlande,  Cafluben  und  Herr 
^oMpttf^ta  U.   9^.  1.  42 
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m  StetÜB«  feineoi'.  Herrn*  imd  Könige  den  Eid  der  Treue  und  verpflichtete  hcK  ihm  zn 
nen  gegen  Jeden^.wer  e»  wäre,  ausgenommen  Herzog  Wpldefnar  von  Brandenburg, 
fewohl  dielTeits  als  jenfeits  des  WalTers,  das  ift  in  Deutfehland  und  m  Dänemark.  Kann  er 
ihm  niclit  Freundfchaft  odfr  Recht  verfchaffen  innerhalb  eines  Monates,  fo  feil  er  (ihm  £fw 
Den  mit  L  Mann;  der  König  foU  die  fchadlos  halten^  die  nach  Roftock  geliefert,  werden^ 
Gegeb.eti  zu  Warne  münde. . 


GCVCXlt     %viiM^,  Sönbaraf  ju  sn;u)rmgert ,  fibtrgtelt   bcW  ßigetttl^Um  ömt  Xot^m  btit 
SBlarlgrafeti  \)o«  Sranbenburg;  SBottemat  unb  SoI^ähu,  am  26*  ^nlt  1312. 

Wj  Crederichj  van  der  gnade  godil  Landgraf  zv  duringen  etc.,  >>echennin  an 

diffim  open  brife,  «daz  \n  vnfe  eigen  zvTurgowe,  hus  vnd  ftad,  Lant  vnd  huven  und  allez, 

daa  zu  der  burchwere  gehöret  vnd  in   daz   gerichte  gehöret  vnd  zv  dem  gebiete  gehöret, 

IWelchirleye    man   daz    genennin    mag,    habin:  geg^bin  vor   gerichte   vnd|  inj  demj  gehegten 

dinge  unfen  libin  vetern  margrauen    woldemar  und  margrauen   Jan  und  iren  rechten 

fNrbnanien  ewichiichen  zv  befizen  vnd  haben  vorziegen   vnd  vorziehin  alle  des,   daz  ^vir  dar 

an  hatten»   Dife  vorgenjmte  Gabe  ift  gefchehin  in  der  ftat  zv  Lipzig  vor  dem  edeln  manne 

herren  hermanne  van  barbey,   den  vnfe  vettern,  .die  ma.rgrauen  van  Brandenburg, 

md  wy  tvillikurten  eintrechteclichin  zv  einim  richtir.    Daz  eigen  habin  wir  gegebin,  als  vos 

vrteil  gewiefeten  mit  vingere  vnd  mit  zvngen  -vnd  mit  erben  gelubde  vnd  mit  volbord  ufi*s 

funis  frederichs.     Di  pfant,  di  \vi  ihm  gefatzit  habin,   waz  da  eigens  an  ift,  daz  habe  \\i 

kh  gegebin  vor  demfelbin  Gerichte  alfo,  alfo  wi  im  daz  ander  vorgebin  habin:     Jlt  daz,.  daz 

vf\  di  pfant  nicht  lofin  vf  alfo  getane   tage,   alfe  vnfe  fune  brife  fprechin.     Des  find  gezefige 

der  edele  Vorfte  Gräfe    Alirecht   van    anhält,   Greue   Günther   van    Keueirnbersr. 

Greue  h.  van  Hoheinftein,  vnd  der  edele  man  her  Otte  van  Bergowe,  Gi-eue  Gun- 

,ther  van  Lindoue,    her  herman  van  wederde,    Berphart  van  nygriffe,    her  fre- 

derich  van  aluensleibe,  her  Ludeuig  van  .Wanzleibe,  her  fritze,  bernhard,  vnd 

her  Tyme  van  ftrele,    her  burchard  van  Kei*tingsleibe,    her  claus  van  bük>   her 

Droyfeke,  her  heinrich  van  kokeritz  vnd  her  heinrich  van  Rochowe,    Gebbart 

van  Querinuörte,    h.  van  arnftete,    h.  van  Mila,   Herman  Goldacker,    Rudolf 

van  Bunoue,    Syfrid  van  Schonenuelt,    friderich  va.n  bor  vnd  meifter  walfher, 

•vfe  oberfte  fchriuer.     Daz  ift  gefchehin  in  der  vorgenantin  ftat  zv  Lipzik,    nach  der  burt 

gods  M^  CCC^  Xll"*.,  des  nehiften  tages  nach  fand  Jakobs  tage. 

9tac^  beni  dopialbucde  U€  ®(^.  ^oh^^^td^iui  L.X).  4.  in  quarto  S3I.  32.      Sf^tit  Sfu^Iaffung  einer  Seile  j  %tk 
(Btccfeu  Ci>d..I,  185. 
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"Snarfgraf^riebrid^  »onSDtet^en'Ifi^t  bU  Mtt  ll^m  Ibefeffeiten  Sel^  gdfUtcficr  @Hffer,  toelcfie  ut  bem 
attvbtt  S)larfgra^  ))ön  S3ranbenburg  obgetretenen  €)ebtete  gelegen,  ^u  ®unflen  ber  Untern  ben 

«e^ttd^erm  aaf,  am  27.  Sult  1312^ 

CCCCXin.    Slttflajfttrtg  ber  SWagbeburgifj^en  «ab  anerfeburgifc^eti  8e§ett. 

WJ  fr etle rieh,  van -der  gnade  godsLantgraue  zvDuringin  vnd'marggraue 
.IST  myrrin  vnd  in  denOfterlande,  bechennin  in  difiin]  ofBn  brife,  waz  derErtzbifchor 
von  maidbuTg  vnd  der  Byfcho'f  von  m e r fei) u r g Hbewilin  mugin,  als  recht  ift,  daz  in 
^m  gute  leity  daz  wi  vfim  vettern  marggraue  woldemar  vnd  marggrauen  Jane  van 
brandenbur^  gefatzit  vnd  gegebin  habiny^  daz  van  in  zv  len  get,  daz  fende  wi  den  vorge- 
nantin  Bifchoffen  vf  zv  der  vorgenantin  vfir  vettern  hant  vnd  vorzibins.  Zv  einim  Vrchünde 
difir  vflazunge  habin  \*'y  difin  brief  gegebin,  beßgelt  mit  ufem  Infigel.  Dißr  briefift  gege- 
bin  zu  Lipzig,  nach  gods  geburt  dulint  jar  dreuhundert  jar  in  dem  zwelfiin  jare,  jdes  ne- 
.iiiftin  Dunreftages  nach  fand  Jacobs  tage. 

9l(K^  tnnfelbrm  <EcpidIBu(^e  9?(..d2.  —  (Bertfcn  Cod.!«  183. 


XCCCXIV.    StuflaffMng  ber  ^ulbaifc^eit  «e^en  t)trc|)  benfelbe«* 

WJ  frederioh,  van  der  gnade  gods  die^eldere  marggraue  von  myffen,  bechen- 
nin und  bettigin  an  diflini  openin  briefe,  wat  m  gudes  hebbin  von  vfim  herrin  dem  apte 
van  fuidcy  dat  in  der  ftat  und  in  deme  hus  to  mifne  ligge  oder  in  deme  Lande,  dat  dar 
hört,  to  vnd  in  deme  gebiede  ligge ,  dat  feoden  m  em  vpp  mit  diflim  t>penen  brife  vnd 
vortihens  to  nfir  veddem  hant  -margrauen  i^oldemars  und  margrauen  Jans,  van 
brandenburg  vnd  geuin  dar  vpp  to  einim  vrdiunde  diHin  brief,  befiegelt  mit  vfim  Infiegel, 
die  is  geuin  to  Lipzig,  na  der  bort  Gods  M®.CCC^  Xll^  des  neheftin  Dunriftages  nach 
fand  Jacobs  dage. 

'Vtad)  bcmfel^tn  (^ppialbuc^e  SSU  SU.  ^  9ertfen  Cod.  L  183. 


CCCCXV.    auflaffmtg  ber  ^^r«felbifc|)ett  Se^en  bwrc|>  benfelbeu: 

WJ  frederich,  van  der  gnade  gods  die  eldere  marggraue  van  mifne,  bedien- 
nin  und  betu^n  an  diffim  opin  brife,  wat  wi  gudes  hebbin  van  vfim  herin  dem  abbte  Van 
hersuelde,  dat  in  der  Hat  und  in  dem  hufe  to  mifne  ligge  odir  in  dem  lande,  dat  dar 
to  höret  und  in  dem  gebiede  ligge,  dat  fende  wi  emupp  mit  diflim  open  brife  und' vorthiens 
to  vfir  veddem  hant  marggrauen  woldem-ars  vnd  marggrauen  Jans  van  branden- 
burg und  geuin  darup  difin  brief,  vorfigelt  mit  imfem  Infigel.  Di  is  geuin  to  Lipzig,  na 
der  bordGods  M^  CCC**.  Xn%  des  neheftin  Dunnerftages  na  Jacobi. 

9l.^t^  Wtnfrlbrn  (Sopialbud^e  931,  32.  —  @rr(!cn  Cod.L*184. 

42  •' 


S32: 
CCCCXVi    attflaffittig  ber  fHomSrnfKäfm  &fleit  bim|^  MiObtm 

WJ^fredericb,  von  der  gnade  goda  die  eider  marggraue  von  mifDe,  bediennih 
imd  betugio  aa  diflim  open  breue,  dat  wi  demByrrcbope  von  derNeuwinburg  A  got 
deo  hagen,  hus  und  ftat  und  alle  dat  gebiede»  dat  dar  to  höret  vnd  bey  namm  Ortrant 
und  wat  dar  to  höret  vnd  wat  wi  gudes  hebbio  van  eme  in  den  landen,  di  wi  unfen  vettern 
marggrauen  woldemar  und  marggrauen  Jan  van  Brandenburg  gefatt  vnd  gegeuio 
bebbin,  laten  und  fenden  vpp  mit  diflim  open  breue  und  vortihens  to  vfer  veddem  rhant  der 
vorgenumden  marggreuen  van  branden  bürg.  Tu  einim  Vrchund  difler  £nge  hebbin 
wi  diffin  bref  gebin,  vorligelt  mit  vfimlniigiL  Dat  is  gefchehm  toLipzig^  na  der  bort  godt> 
M^  CCC^  XII ^^  des  nehiftin  Dunriftages  na  Jacobi. 

9ia4  tmittkn  Cepiolbiu^e  foL  dX  *  (Btxdtn  Cod.  L  186^. 


CCCCXVIL  0Ktter  C^rijKott  Wti  ©erl^ortebotf  unb  «J)c<j  STOßnameiffer,  Sßrger  pt  ®5r% 
beurfmtben,  bap  ®raf  Sert^olb  wn  $mneberg  tit  t^rcm  Setfetit  ju  ®6rlt^  feinem  @cf^kvager, 
bem  Slarfgrofen  SBoIbemar  wn  Sranbenburg,  851  3}laxä  @Uber  ttegen  beö  Sonbe«  ju  ^anfeu 

au«ge}al^It  ^aht,  am  9.  Slugufl  1312. 

Wir  Criftan  von  Gerhartsdorf  ein  ritter,  Apetz,  Munzmeifter  genant,  ein 
burger  zu  Görlitz,  gezugen  vnde  bekennen  an  difem.  kegenwarten  brieue,  daz  der  edeie 
herre  graue  Bertold  von  Hennenberg  deme  hochgebomen  vurßen,  margrauen  Wol- 
demar von  Brandenburg,  iime  lieben  fwagere,  vnfeme  herren,  zu  Görlitz  an  der  ne* 
heften  mittewochen  vor  fente  Tyburtius  tage  vmme  daz  lant  zu  Vranken  hat  geleiftet  vnde 
gegolden  nundehalb  hundert  mark  vnde  eine  mark  Brandenburgifch  iilbers  vnde  geTiibtes. 
Daz  dife  leißunge  ganz  vnde  gereht  fi,  des  habe  wir  difen  brief  dar  vber* gegeben,  befteti- 
get  mit  vnferen  infigeln.  Datz  ift  gefchehen  zu  Görlitz,  nach  gotis  geburte  tufent  iar 
dnihundert  iar  in  deme  zwelften  iare,  an  der  vorgefprochenn  mittewochen. 

9lad)  &^hpva^,  (ettncbergtfc^ctf  Urfun^cnbuc^  6.  62  Nr.  XCIV.  —    S3n  (Schnitt «,  l^niteb.  Ge/c^.  L  177 
mit  ttm  noric^tigen  Zaium  11.  ttug.  131 J.. 


CCCGXVIIE    Sergletcff  jttJtf^en  bem  Äßntge  <£rid^  wit  jDfinemar!' unb  bem  iTOarfgrafen  fflot 

bemar  tDegen  pti  5£fiurmed  ^u  SBantemünbe,  wm  9^  October  1312» 

Aar  MCCCXn.  S.  Dionylii  Dag,  til  Muftelin,  bleff  forhandlet  imellem  Konning 
Erich  oc  Margreff  Woldemar,.  at  buad  fom  de  begge  künde  bekomme  äff  de  Ro* 
ftocker,  formedelft  Forhandling,  for  at  det  Taam  for  Verneminde  bygd,  igien  maatte 
afibrydis,    oc  aldrig  fiden  byggis  ved  nogen,    det  fkulle  de  lige  fkiffte.     Kongen  fkal  lade 
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Mar^fuen  ftrax  vide,  huad  band  biiidis.  Margrefuen.  maa  bafiie  otte  Vgers  frift  at  beraade 
lig  der  om»  oe  fee*  til  oid  band  kand.  fa»  meer  end  Kongen  biudis.  MaFgrefuen  fkal  gioere 
bannein  dei  famme  igieo,  om  bannein  biudis  Dogen  flig'  Fordrag. 

tlai  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Big.  Kronicke  II,  362; 

tteberfe^uitgt  Im  Jahre  MCCCXII.  am  Tage  des  b.  Dionyfius,  zu  Muftelin, 
wurde  verbandelt  zwifcben  dem  Könige  Erich  (von  Danemark)  und  dem  Markgrafen 
Woldemar,  dafs  das,  was  die  beiden  mittelft  Vergleiches  von  den  Roßockem  dafür  be- 
kommen könnten,  dafs  der  vor  Warnemünde  erbauete  Thurm  abgebrochen  und  nie  wie- 
der au%ebanet  werde^  gleichmäfsig  zwifcben  ihnen  getheilt  werde»  Der  König  foU  den  Mark- 
grafen fogleich  wilTen  laßen,  was  ihm  geboten  wird.  Der  Markgraf  mag^  VID  Wochen  Frifl 
haben  fi(^  darüber .  zu  berathen  und  zu  fehen,  ob  er  mehr  bekommen  kann,  als  dem  Könige 
geboten  wird.  Der  Markgraf  foll  daffelbe  auch  dem  Könige  thun,  wenn  ihm  em  folcher 
Vertrag ,  angeboten  wird. 


eCCCXIX.    aWarlgraf  SEBoTbemar  i)on  Sranbenburg  öerfprtd^  btm  i^erjuge  Otto  öoti  ©tetttw, 
i(im  bcbürfenbfit  gaUe«  gegen  bie  »on  ©^iwerin  wnb  '\^xt  Reifer  jtöanjtg  SWann  mit  gefwntfc^ten 

.        $ferbett  jum  SSeiflartbc  ju  fc^iirfeit;  ^vx  31.  Oetober  1312« 

Wie  Woldemar,  van  der  gnada  Godes  Marcgreue  tu  Brandenborch,  tu- 
Landefberg  und  tu  Lufiz,  bekennen  und  betiighen  in  delTeme  open  briefe,  dat  wie  ge* 
dedinget  hebben  mit  unfome  lieuen  Veddem  Hertoghen  Otten  van  Stettin  als  hima 
befcreuen  fteit  Wife  fcolen  eme  fenden,  fwant  unfe  Vedder  uns  vor  weten  let  virteyn  nacht, 
twinteg  Mann  mit  vordeckeden  Orfen  mit  unfer  Bannere  oppe  delTeRiddere  die  himach  be- 
nomet  ftan,  heren  Gherde  und  bereu  Hinrike  van  Szweryn  und  bereu  Herman  vair 
De  wen  und  up  ere  bulpere.  Swan  deffe  lüde  komen  in  unfer  Veddem  lant,  fo  fcal  hie 
eme  die  Koft  geu^n  und  fcal  iie  uns  fcadebs  wedder  tu  hus  fenden.  Scheppen  fie  vromen^ 
die  fcal  unfer  Veddern  wefen.  Wie  fcollen  ok  weidig  wefen  von  unfer  Veddem  wegen 
IMinne  und  Rechtes  in  der  fake,  die  twifchen  em  und  den  vorbenomeden  Ridderen  werrende 
IS.  Vnderwinde  lieh  ock  jennech  herre  deffer  vorbenomeden  lUddere,  die  von  unfen^  Veddem- 
nicbt  wolde  nemen  dat  Minne  oder  Recht  were,  uppe  den  fcolle  wie  ehme  behulpen  wefen 
alfo  langbe,  went  fie  nemen  dat  Minne  oder  Recht  fi.  Were  dat  jennich  ridder  oder  Man: 
Iie  unthelde,  die  neu  herre  ne  were^  des  Vient  fcoJen  wie  alfo  lauge  wefen,  wen  fie  die 
vorbenomeden  riddere  mit  unfeme  Vedderen  vorlieken.  Hir  umnie  heft  unfe  Veddere  uns  ge- 
geuen  acht  hundert  mark  Brandenb.  Siluers  oder  dre  punt  lichter  penninge  vor  de  Mark.. 
Werde  unfer  to  kort  des  Gott  nicht  ne  wille,  fo  fcolde Margraf  Johann  dit  liker  wis  hol- 
den als  wie,  und  unfe  Veddem  fcolden  dit  Margrafen  Johann  wedder  holden.  Alle  dat 
hir  vorbefcreuen.  fteit,  dat  hebbe  wie  unfeme  Veddem  in  trouwen  gelouet  und  hebben  damp 
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unfe  brieue  gegeben,  befegelt  mit  unfeine Inghefegele.  Dat  &  gefchien  tu  Leppene,  na  der 
bord  Godea  dufent  jar  dri  hundert  jar  in  dem  twelften  jare,  in  aller  Gots  Jiilghen  Aoende. 

9lüä^  ettätnU  Cod.  aipl  Br.  III,  86,  «T. 


CCCCXX.    SDlarfgraf  SÖolbemar  »Ott-Srantenlittrg  qutttirt  ben  trafen  äSettl^olb  öwt  ^tmt^ 
berfl  4086  SWard  ©über«,  bcd  -  l?auf}5reifc«  ffir  ba«  Saitb  in  graitlcri;  ben  1 1.  Ülotoember  1312. 

Nos  Woldemarus,  dei  gratiaBrandenburgenJis,  Lufacie  et  de  Lands- 
'berg  marchio  tutorque  incliti  Joh^nnis  marchionis,  rfscognofcimus  tenore  prefentium 
publice  proteftantes,  quod  ex  ratione  computationis,  per  prudentem  virum,  dominiun  Thi- 
dericum,  dictum  de  Mafpach,  incliti  domini  Bartholdi  comitis  de  Hennenberg, 
noftri  dilecti,  notarium,  luce  clarius  edite,  coram  nobis  in  antiquo  Turglow  in  die  beati 
Martini  anno  domini  milleßmo  trecentefimo  duodecimo  comperimus,  nobis  ex  part«  dicti  co- 
mitis  fore  perfolutum  de  precio,  nobis  pro  terra  Franconie  debito,  quatuor  milia  marc^- 
mm  argenii  Brandemburgenlis  et  ponderis  in  primo  termino  et  loco  fohitioni  deputatis ,  et 
de  precio  in  fecundo  termino  fohiendo  LXXXYL  marcas^  de  qua  fumma  totali  fupradicta 
comitem  ipFum  quitum  onmim»  dicimus  per  prefentes.  Quam  A>lutionem  fine  dioiinucione 
factam  per  patentes  litteras  non  viciatas,  videlicet  domini Criftiani  de  Gherardestorpp, 
militis  noftri,  Apefconis  MonetariL  et  ciuita^is  Gorlicenfis,  hicide,  ficut  in  conuen« 
tione  actum  eft,  demonitrauit  notarius  fupradictus.  In  cuius  facti  euidentiam  figiUum  noilrum 
prefentibus  eft  appenfum.    Actum  et  datum  loco,  die  et  anno  premiflis. 

mad^  e(^5ppa(^;^emicbergifd)rtf  Utfunbrnbiui)  &*  52,  53,  Nr.  XCVI.  —  ec^ulte«  ^naub.  6ef(^.  1,  17& 


rC'CCXXI^    aSftrgcrmetflcr  »nb  9lat^  gu OSrIife  beurfitubcn,  bag  ®wf  iBertl^cIb  wn  ^enue» 

berg  für  bm  SWarfgrafen  aGBoIbemar  \)on  Sranbenburg  »egen  be«  Sanbed  ju  gvanlen  an .  ^^di 

SWünanieijler  ju  ©orlife  w^  306  2War(f  ©über  ^be  au^ja^Ien  Jaffen,  am  25.SRoöember  13 ri 


Wir  Pezold,  der  bui^erraeifter,  vnd  die  ratm-anne  zcn  Görlitz,  bekennen  vnde 
gezcugen  an  diflen  kegenwordegen  brifen,^  daz  der  erliche  herre,  her  Arnold,  der  chometur 
von  Lewenberg,  von  des  edeln  heren  wegen,  grauen  Bertoldis  von  Hßnnenberg, 
deme  hochgebomeme  vurften  margreuen Woldemare  vonBranden-borch,  fime  lieben 
fwagere,  vnferme  heren,  hem  ApezkeMvnzmeiftere  zcu  Görlitz  vmme  daz  Und  zcii 
Vranken  an  fende  Katherinen  tage  an  eime  fvnabende  hat  geleyftet  vnd  vor  golden  drv- 
hundert  marg  vnd*  fechs  marg  Branden borchfes  Alberes  vnde  gewichtes.  Daz  difle  leyftunge 
gantz  vnd  gerecht  fie,  des  habbe  wir  diflen  brief  dar  vber  gegeben,  befteteget  mit  vnTerme' 
iufigele,  vnd  durch  eine  gantze  redde,  fo  hat  der  felbe  her  Apez  flu  ihiigel  geleit  an  dilleii 
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brief.      Ditz  ift  gefhen  nach  ynfes  herreii  geburt  tufent  iar  drvhundert  iar  in  deme  zwelften 
iare,  ans  deme  vorgenaBteme  fvnabende« 

9lad)  €k^5pra(4,  ^amtUxßii^ti  Urfimtrn^  e.  53.  9tt.  XCVUL  iinb  e<t^uhrtf  ^nncb.  ®cf(^.  h'  178. 


CTCTXXn.  ©ie  (Btabt  SRojlod  erbretrt  ^,  inx  (Snbtgitng  be^  Äriegeö^^-atcifc^en  i^r  unb  bem 
Sürflm  3licolaM  wn  Sfojloc!  auf  dner  @ette  unb  bem  Peinige  Qvi^  wn  S)£nemarf,  ben  SRarf^ 
grafen  SSoIbemar  unb  ^o^^^^  ^o"  S3ranbenburg  unb  ben  i^urflen  |)einrtd^  wn  SDtedflenburg  an^* 

DrerfeiW^  I4UÜ0  JKarl  ©ilbtr  ju  ytl^Ien,  am  6*  ©ejember  1312^  . 

Aar  MCCCXII.  S.  Nicolai  dag,  ndi  Byes  mbrck,  Pulthove,  haffue  de  Roftacker 
udgifiret  it  BreiF,  at  denKrig,  Tom  vaar  imellem  Kong  Erich,  Margreff  Woldemar  oc 
Johannes  af(  Rrandenborg,  Her  Henrich  äff  Mekeinborg  oc  deris  Anhang,  paa 
den  en6,  oe  Her  Nicoiao  äff  Roftock,  oc  deris  By,  äff  atf killige  Sager,  fonnedelft  Her 
Henrichs  äff  Mekeinborg  befkedenhed,  ere  faa^  forligte,  at  de  fkal  giffue  fomeffnde 
Herrer  XIV".  marck  Solff,  paa  tre  Tider,  Förfte  part  til  Jul,  den  anden  part  XIV.  dage  efif- 
ter  Paafke,  oc  den  tredie  part  til  S.  Jacobs  dag.  Derfore  fkulle  de  fülle  Forlofiiiere,  oc 
fordi  de  icke  haifue  Penninge,  maa  de  gißue  for  huer  marck  Solff,  IV  marck  Slavifke  Pen- 
lünge,  Popiuklaede,  Bornifk,  Servelitz,  Alen  til  tu  Marck,  oc  udi  andre  Vare,  fom  ydeföre 
ere,  effler  deris  vae^d.  Om  de  forjagede  er  &a  ForaffTkeidef,  at  huilcke  Kongen  oc  Mar- 
greffueme  vihle  handle  fore,  da  maa  deris  naefte  Arfuinge  feige  deris  oc  Gods  betale  Gtel- 
dcRt  Huilcke  Herrerne  icke  vilde  tale  (bre,  de  ftaa  deris  Ret 

^u€  Arrüd  Huitfeldt,  Dan.  Rig  Krönicke  UI,  363. 

Uebirfe^ung:  Ira  Jahre  MCCCXH.,  anx  Tage  des  h.  Nicolaus  in  der  Stadt  Mark 
auf  dem  Purkshofe,  hab^n  die  Roftöcker  ausgegeben  einen  Brief,  dafs  der  Krieg,  wdicher 
war  zwifchen  dem  Könige  .Erich  (von  Dänemark),  den  Markgrafen  Woldemar  und 
Johann  van  Brandenburg,  Herrn  Heinrit^h  von  Mecklenburg  und  deren  Anhang 
auf  der  einen  Seite,  und  Herrn  Nicolaus  v.on  Rostock  und  feiner  Stadt  auf  der  andern 
Seite,  über  verfchiedcne  Angelegenheiten,  durch  des  Herrn  Heinrich^s  von  Mecklenburg 
Entfeheidung,  alfo  vergtichen  fey,  dafs  ße  den  vorgenannten  Herren  vierzehn  taufend  Mark 
Silber  auf  drei  Termine,  die  erfte  Part  zu  Weihnachten,  die  zweite  vierzehn  Tage  nach 
Oftern,  die  dritte  auf  Jacobi,  geben  follen.  Dafür  ibilen  fie  Bürgen  ftellen:  und  weil  fie 
kein  Geld  haben ,  mögen  fie  geben  für  j^de  Marck  Silber  vier  Mark  Slawifche  Pfenninge«. 
Popintuch  *),  Bomif k,  Servelitz,  die  Elle  zu  zwei  Mark  und  an^re  Waaren,  welche  auszu-  ^ 
führen  find,,  nach  ihrem  Werthe.  Wegen  der  Verjagten  haben  fie  verabfchiedet,  dafs  für 
welche  der  König  und  die  Markgrafen  fich  ins  Mittel  iegen  wollen,  deren  nachfte  Erbea 
niösen  die  Habe  derfelben  verkaufen  und  ihre  Schulden  bezahlen.  Für  welche  die  Herren 
aber  nidit  fich  ins  Mittel  legen  (zahlen)  wollen,  die  ftehen  ihrem  Rechte; 

•)  SBon  trr  ^ni^  (Befc^.  m^1Seid)t.  M  S3re«(miec  Xud^vL\U  6.  1^  bqeic^nct  „^cpni(d)  Zud^"  aU  um  «rt 
iKicdcrl&itifc^cii  Zudfti  imct»  einet  litt  13Z7. 


» 
» 
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CCCCXXIII.    Die  ©tabt  SRoflod  beurfunfcet  %e  2lu«fBl^mmg  mit;  5D5nemarf ,  Sranbcnburg 
tmb  SDtedHenburg  unb  ttn:f)}nd[»t  beut  J^ernt  ^mx\^  )>on  S){e(flenburg  bit  Untertfianetttreue  gu 

bmafiren,  am  15«  £)e5ember  1312« 

• 

Aar  MCCCXn.  ieria  VI  poft  Luciae^  hafiue  Borgemefter  oc  Menigheden  til  Rt>- 
ftock  udgiffuet  derisBreff,  at  den  Krig,  Tom  vaar  imellem  dennem,  Kong  EricTi  mff  Dan- 
marck»  Woldemar  oc  JoKan  Margreffiier,  Her  Henrich  äff  Mekeinborg^  oc  de- 
ris  Anhang,  paa  den  ene.  Her  Claus  äff  Roftoclc»  oc  dem  oc  derisStad,  paa  den  anden 
fide,  da  ere  de  fonnedelft  Her  Henrich  äff  Mekelnborg,  faaledU  forligte  oc  forente,  at 
de  fkäil  tiene  Her  Henrich  paa  Ko;ngen  äff  Danmarckis  vegne/ de  hafliie  giort  hau- 
nera  Trofkaffs  Eed»  icke  her  efiler  at  (aette  dennem  op  imod  hannem»  «nen  fkal  bevife  ^den- 
nem  fom  tro  Vnderfaa^tte.  Om  de  ^fordrefine,  Tom  ere  undvigte  äff  deris  By,  -  er  (aa  {oraff- 
Tkeidety  at  huilcket  Kongen  eller  Margreffuen  ville  handle  fore,  da  maa  deris  Venner 
oc  Arffuinge  feige  decis  Gods,  öc  de  fordreffne  fkulde  bliffue  uden  Byen:  men  huilckeHer- 
reme  icke  ville  forfkone,  eller  bede  fore,  de  fkal  Araffis  fom  ved  iioer.  Deris  Bondegods, 
fom  Herrenie  liafue  pantfat  fine  Krigsfolck,  fkal  de  jgienloefe :  deris  Krigsfolcki  fom  Herreme 
er  tilfalden,  fkal  de  betale:  Til  Verneminde  fkal  de  bygge  en  fmuck  Traekircke^  for  den 
de  foer  brende.  D^tte  haiDue  deloffuet  paa  denne  tid,  oc  der  til  ere  de  forplicte.  Datum 
ut  fupra, 

%3X%  Ar tild  lluitfeldt  Dan.  Rig.  Xröaicke  m,  363. 

iteberfe^UKgt  im  Jahre  MCCCXIL  am  Freitage  nach  Luciä  haben  Burgermeifter 
vsA  Gemeinheit  zu  Ro ftock  ihre  Verfchreibung  ausgeftellt,  dais  der  Krieg,  virelcher  zwi- 
Tchen  ihnen,  dem  Könige  Erich  von  Dänemark,  den  Markgrafen  Woldemar  und  Jo- 
hann, Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  und  ihrem  Anhange  auf  der  eben,  Herni 
Claus  .von  Bo  ftock  und  ihnen  und  ihrer  Stadt  auf  der  andern  Seite  ftattfand,  durch  Herrn 
Heinrich  von  Mecklenburg  folgendermaafsen  verglichen  und  vertragen  Tey,  dafs  fie 
dienen  Teilen  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  von  des  Königs  von  Dänemark 
vregen.  Sie  haben  ihm  auch  den  Eid  der  Treue  geleiftet  (und  lieh  verpflichtet),  Tich  künftig 
nicht  gegen  ihn  zu  fetzen;  fondem  fie  follen  .fich  als  treue  Untecthanen  «beneifen.  Wegen 
der  Vertriebenen,  die  aus  der  Stadt  entwichen  find,  ill  fo  verabfchiedet,  dafs  für  welche  der 
König  oder  der  Markgraf  handeln  vroilen,  deren  Freunde  und  Erben  ihre  Habe  verkaufen 
mögen:  und  die  Vertriebenen  foUen  aus  der  Stadt ' bleiben.  Welche  4ie  Herren  aber  nicht 
verfchonen  wollen  oder  für  welche  fie  nicht  bitten,  die  follen  geftraft  werden,  wie  lichs  ge- 
bührt. Ihre  Baugfiter,  welche  die  Herren  ihrem  Kriegsvolke  verpfändet  haben,  follen  fi« 
wieder  einlöfen :  ihr  KriegiSvolk,  welches  den  Herren  zugefallen  ift,  follen  fie  bezahlen.  Zu 
Warnemüude  foUen  fie  eine  (tattliche  Holzkirche  bauen  für  die,  welche  fie  vorher  ver- 
brannten. Diefes  haben  fie  gelobt  zu  diefer  Zeit  und  dazu  find  ^^  verpflichtet  Gegd:)eB 
wie  oben. 
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CCCCXKIV*    2Äarfgraf  IBoIbemar  Wtt  SranbenBurfl  i)t^^      bem  Ätojler  Somffd^m  «itt 

©anmerife  in  55ofm  bad  Dorf  ^oppt,  am  27.  Dcjmtber  1312. 

In  nomine  Domini  Amen.    Actns  humani  generis  in  öblivionis  lapfum   decederent; 
niii  aliqua  perennitate  in  futuronim  notitiam  deducantur.    Hinc  eft  quod  nos  Valdemarus, 
Dei  gratia  Brandeburgenfis*),  Lufaciae  et  de  Landesberg  Marchio,  tutorque  in<r 
oliti  Joannis  ATarchionis  Brandeburgenfis,    recognovimus  tenore  praefentiuni  prote- 
llanteSy  quod  religiofo  ac  in  Chrifto  devoto  viro  domino  fratri  Theodoro,    abbati,  conven- 
tili  ac  monafterio  in  Zornefchen^  dedimus  et  per  praefentes  donamus  donatione  libera  pro- 
prietatem  villae  Popove  cum  libertate  omnimoda  nihil  nobis  penitus  in  ip(a  villa  juris  re» 
fervantes,  quam  praecariam,  volentesque  ut  ipfam  viiiam  fub  metis  et  dißinctionibus  poflideant 
fubnotatis.    Meta   prima  eft   inter  viUam  Popove  et  villam  Draheim  ad  arborem  finalem, 
ftantem  juxta  fiindum  verfus  Draheheim,  ab  hac  arbore  usque  ad  fontem  Studenicz,  di- 
recte  inter  Skwierzim**)  et  Popove,    ficut  ipfe  dominus  Prymy fei,   rex  Pojoniae, 
diftinxit  cum  praedictis  civibus  de  Skwerin,  de  Studenicz,  directe  verfus  orientem  usque 
ad  Stagnum  Saben,   in    quo   una   tractura  pifcium  pertinet  ad  villam  Popow  et  de  hoc 
ßagno  verfus  foiratum  argillae,    et  de   hoc  foflato  usque  ad  fomacem  picis,    quae  eft  poft 
praedictunr  ftagnum,  et  de  hoc  fomace  usque  ad  pinum  directe,  in  qua  eft  cornu  cervi,  quae 
eft  in  via  de  Mefericz  verfus  Skwerin,  et  in  his  metis  eft  fitum  ftagnum  dictum  Glyft^ 
item  directe  de  hac  arbore  usque  ad  cumulos,  qui  facti  funt  inter  paludes  Zarnblot  et  de 
his  usque  Zamlblot  directe.    Et  haec  funt   diftinctiones  inter  Popow  et  Rugow;   item 
metae  inter  Popove  et  Goritz,  de  Zarnblot  usque  ad  quercum,  quae  refecata  eft,   in  qua 
eft    meta  hoc  et  juxta  ftagnum  Glambek,    item  de  hac  quercu  directe  inter  Bledzow  et 
Popove  et  Goritz  usque  ad  montem,    ubi  funt  duo  cumuli  extenfi  et  una  arbor  lignata, 
qae  facta  funt  et  lignata  tempore  domini  ducis  Wlodislai  inter  dominum  Bcfnjamin  et, 
Bog^umilum  in  Goriz,  de  hoc  monte*  directe  usque  ad  fluvium  Obram  in  quodamfundo, 
ubi  eft  quercus  (ignata.     Obligamusque  nos  ad  hoc,  ut  dum  primum  dominus,  dictus  Joan- 
nes Marchio  ad  annos  difcretionis  pervenerit,  praedicta  omnia  in  omni  fua  parte  de  verbo 
ad  verbum  fua  litera  confirmabit.    Proinde  nobis  dictus  Abbas  perfolvit  complete  pro  quoli- 
bet  fnißro  proprietatis  quinque  Marcas,  de  quibus  manere  monafterium  quietum  ipfum  peni- 
tus renuntiamus  et  dicin^us  per  praefentes.     In  cujus  facti  evidens  teftimonium  noftrum  figU- 
lum    praefentibus  eft  appenfum.    Praefentibus  Droyfekino,   Arnoldo    deUchtenha- 
ghen,    militibu^,  Slothekino  noftrae  curiae  prothonotario,  cum  aliis  fide  dignis.     Datum 
Liewenwalde,  per  manum  Herrmanni  de  Lüchow,  die  B.  Joannis  evangeliftae.    Anno 
Domioi  MCCCXH. 

9la(^  Raczynski,  Cod.  dipl.  migor  Poloniae  94—96. 


*)  9lac|.:  Brandenburgiae.  **)  $Brairat((tc^ :  ^(^»erim 
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CCCCXXV.    2)ie  SKarlgrafert  wn  Sranbertburg,  9BoIbemcrr  «itb  Sol^^tt«,  öerglei(|fett  fidjf  mit 
btm  Sifc^ofe  ^u  ^ofen  tpegen  ber  3<^Nt^>t  ^^  ^^^^^^  J^if^^n  £>ratoe,  9le^e  unb  ^ubba,  am 

27.  Dejcmber  1312. 

'  Noueriiit  vnmerii  prefentes  literas  infpecturi,  quod  Nos  Waldemarns  et  Johan-* 
neSy  Dei  gratia  de  Brandenborg  et  Lufaciae  Marchiones,  accedente  noßrorum  Co- 
mitum  et  Baronum  confilio  et  aßenfu,  cum  Yenerabilr  in  Crifto  patre  domino  Andrea,  Dei 
gracia  Epifcopo  et  fuo  Capitulo  Pofnanienn  Aiper  decimis  circa  nouam  Kalifz, 
Tempelborchy  Arnskrone,  Valckenborch,  Filene  et  omnibus  et  lingulis  bonis  inter 
Note fz am  et  Drauam  et  Note fz am  item  et  Kuddam  fiuuios  fituatis,  jam  locatis  pari- 
ter  et  locandis,  imo  de  omnibns  aliis  bonis  noßri  dominii  fub  PoTnanienfi  diocefi  con- 
ftitutis  exiftentibusque  bonis,  fuper  quibus  lis  inter  Pofnanienrem  et  Caminen  fem  eccie- 
iias  ventilatur  et  bonis  aliis  omnibus,  fub  Dominio  Marchionis  Johannis  fpeciaUter  con- 
ftitutis,  Domino  Epifcopo  et  fuo  Capitulo  jure  diocefano  debitis,  emptioneui  fecimus  et  con- 
tractum.  Videlicet  ut  Dominus  Epifcopus  et  fuum  capitulum  cum  fuis  fuccelToribusin  Arns- 
wald  Caminen  Tis  diocefi s  de  annua  contributione  perpetuatim  quinquaginta  Marcas 
Brandenburgenßs  ponderis  et  monete  in  diebus  beate  Walpurgis  viginti  quinque.et  beati  Mar- 
tini Epifcopi  viugiti  quinque  annis  fingulis  in  perpetuum  percipiant  inconcufle  contradicendi 
occafione  procul  mota.  Habebunt  etiam  dicti  Epifcopus  et  Capitulum  et  eorum  fucceflbres 
pro  dictis  decimis  ducentos  manfos  Teutonicos  nondum  cultos,  in  dicto  territorio  inter  di- 
ctos  fiuuios  lituato,  cum  decimis  pleno  jure  nobis  debito  iibere  et  pacifice  jure  proprietatis 
perpetuo  poflidendos,  ita  quod  in  bonis  predictis  nullum  nobis  jus  et  noßris  fucceflbribus 
penitus  referuamus,  nullo  modo  ullas  exactioues,  taliias  aut  precarias  aut  aliquas  angarias  et 
perangarias  in  memoratis  bonis  ullo  vnquam  tempore  faciemus  aut  ab  aliis  fieri  patiemur, 
fed  bona  ifta  tuebimur  contra  quemlibet  violentum.  Ne  autem  fuper  prebfiifTo  contractu  per 
nos  rite  facto  cuiquam  hominum  in  pofterum  pofßt  dubium  fuboriti,  prefentem  paginam  de- 
fuper  confcribi  jußimus  et  noftrorum  figillomm  munimine  communiri,  prefentibus  noftris  fide* 
libus,  fcilicet  domino  Gnntliero  de  Keuerenberch  Comite  nobili,  Conrado  de  Be- 
dern,  Jeräslao  de  Crochern  militibus,  Slotbekino  noftre  curie  Prothonotario  aliisque 
pluribus  fide  decoratis.  Actum  et  datum  in  Buchfzendorp,  änno  domini  M^.CCC^.  XIL, 
in  die  beati  Johannis  Apoftoli  et  Evangelifte. 

9ladi  (Den  ^rr|brrg)  Expose  des  Droits  de  sa  Majefte  le  Roi  de  Prasse  sur  le  Duche  de  Pomerelfie 
6.  45.  Vulffi^rung  tit  9lrd)tc  &t:  WHaU  auf  tai  (er)ogt(uin  V^nmrrcUen  6.&3.54.  JDrfric^ 
SSeiir.  Bh  d2.  Gercfen'l  Cod.  V,  287  —  289.  S)irfc  Urfunbc  ifi  im  CriginaU  tiic^t  atifiufintcn  grorfcn  m^ 
^ahttt  ta^rr  in  trm  S'^gcnoerieic^iiifTe  /  totidjei  in  brn  )u  Qnuibc  gelegten  übbdicfen  offenbar  fal\d)  ifl,  (Eotrrf» 
tucen  Dprgenoromen  »erben  mfiffen.  &att  Redern  ^at  Don  (cr|betg  Veden  nnb  fiatt  Slothekino:  Stock- 
helmo.  fien  Witter  Jeredaus  nennt  (Beriten  de  Crochen  unb  von  (er)berg  de  Grochen,  geoig  fc^eiiit 
flatt  beffe«  de  Crochern  )u  (efen.  9i  ifl  inbeffen  )u  »ennut^en,  bag  au(^  ber  9lwi  Jereslaus  Ocrf(^rbea 
{19,  inib  bafi  flau  beffrn  Droifekinus  gelefen  »erben  nüfr. 
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CCCCXXVI*    Die  SWarfgrafen  tooit  ©ran^enBurg,  SGBoIbemar  intb  So^onit^  BejIfiKgert  bie  <Stabt 
(Stolpe  in  Komment  am  2.  gcbruar  1313,   »elcf^e«  igjerjog  SBBarti^Iw  wn  5><>mwer«  im  3öf>re 

1317  trandfumtrt. 

In  nomine  Domini,  Amen.  ^Ne  actus  bumani  plenimque  cum  fluxu  femporis  evane- 
fcant,  confuevit  hoc  naturalis  induftria  fagaci  provifione,  videlieet  proborum  vironim  tellirao- 
nio  et  fcripturarum  avthentico  porterorum  memoriae  commendare«     £a  propter  nos  Wol-  • 
demar  et  Joannes  D.  6.  de  Brandenburg  et  Lufaciae  Marchiones,   omnibus  Chrilli  fide- 
libuSy    praefens   feriptum   vifuris    vel   audituris,    volumus  effe  notum,    Quod,  cum  primum 
DOS    noftrique   progenitores   civitatem    Stolj)    boneftis  viris    Dethberno    de  Surekow, 
et  Joanni    ejus   filio,    nee  non  Joanni  Darfow    dictis,    commifimus  gubemandam, 
tunc  eidem   civitati  et  burgenfibus  five  civibus  inibi  relidentibus  univerfis,    tam  praefentibus 
quam  futuris,   fubfcriptas  dedimus  donationes,   omnes  et  fingnlas  fpeciaiibus  nominatas  nomi* 
nibus»   cum  omni  judicio,  Jurisdictionen   ufufructUy  plena  et  integra  proprietate  nihiiominus  et 
libertate»   perpetuis  temporibus    pacifice  poflidendas,    quas  equidem  praefentis  fcripti  pagina 
nunc  prout  tunc  ratificando,   duximus  innovandas.     Primo  quidem  ducentos  manfos,    de  qui- 
bus  centum  pertinere  debebunt  ad  agriculturam,  et  quinquaginta  ad  areales  agros,    Worde- 
landt  vulgariter  dictos,  et  quinquaginta  ad  lingna  et  pafcua  ipfi  civitati  duximus  apponendos. 
Item  dedimus  civibus  ejusdem  fexaginta   manfos  prope  longum  aquae  Stolp  iitos  in  ßlva 
Lysni.tze   ad   concutoria   ligna,    Heyneboltz  vulgariter  dicta,   et  cum  hoc   quadraginta 
manfos  fpecialiter  ad  lingna  et  pafcua»  ubicunque  ipfi  cives  eos  emendo  poterunt  comparare. 
Hos  fiquidem  manfos  in  numero  trecentos  praedictae  civitati  ac  civibus  ipfius  cum  omni  ju- 
dicio,  ]urisdictione,  ufufnictUy  plena  et  integra  libertate  ac  proprietate  dedimus  babendos  per- 
petuOy  ut  fuperius  eft  expredum.     ludulfimus  etiam  infuper  praefatis  civibus,  ut  in  praenomi- 
nata  civilate  et  intra  Jingula  propria  ejusdem  civitatis  jus  habeant  Lubecenfe,  quo  quidem 
jure  ildem  cives  una  cum  Advocato   univerfos   et    quoslibet  exceflus  et  caufas  quascunque 
debebunt  integraliter  fudieare.     Praeterea  dedimus  eidem   civitati  et    civibus    ipfius    aquam 
Stolp,  dictae  civitati  aequivocan^  utraque  parte  fiiperius  et  inferius  totaliter,  a  nuUouoquam- 
tempore  aut  homine  molendtnis  vel  pafceptaculis,    vulgariter  Wehre  dictis,    aut  alio  quocun-  ^ 
que  obftaculo,  quod  dictae  civitati  nocivum  efle  potent,  impedi[rajendam,  feu  aliqualiter  ob- 
ftruendam.     Similiter  et  ab  utroque  quolibet  latere  dictae  aquae  Stolp  usque  in  falfum  fta- 
gnum,  libenim  meatum  tractualem,  quod  in  vulgo  dicitur  eyn  Freyengang,    latum  fcilicet  de' 
quinque  perticis  feu  virgis  Geometralibus ,    dedimus  atque  damus,    conditione  hujusmodi  ni- 
hiiominus adhibita,  videlieet  quod  fi  aliqua  diffenfio  aut  rixa  contingat,    ita  quod  forte  prae-* 
dicti  cives  vel  eonim  fervi  litigent  fuper  dictum  meatum,    hanc  difienfionem  Advocatus  et 
borgenfes  faepe  dictae  civitatis  utrique  judicabunt.     Caeterum  dimifimus   et  dimittimus  ]»rae- 
dictis  civibus  fex  naves,  vulgo  Bordinge  dictas,    in  praenarrato  falfo  ftagno  ad  pifcaturam  et 
ad  quoslibet  alios  ufus  omnino  libere  poflidendas.    Ne  autem  fuper  hujusmodi  noftra  dona- 
tione per  nos  rite  facta  cuiquam  dubium  valeat  in  pofterum  fuboriri,  praefentes  literas  fuper 
eo  confectas  dedimus  noftri  figilli  nmnimine  foboratas»  quibus  etiam  nos,  praefcriptus  Mar- 
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chio  Joannes  nonhim  apponere  non  differenms  figillum^  cum  ad  annos  pervenerimus aetati 
legitimaa  deputatos.  Hujus  quoque  facti  teftes  funt  fideles  Droyfekoy  Ludolphus  de 
Wedell,  Egbertas  Rämeie,  Petrus  de  Niegen  borg,  milites,  Sloteko  nöftrae  Cu- 
riae  Prqtonotarius  cum  aliis  pluribus  fide  dignis.  Actum  et  datum  Spandow,  annoDomini 
fililtefimo  Trecentefimo  Decimo  T^rtio,  in  die  Purificationis  beatae  Mariae. 

Tranfumtum  eft  hoc  pvivilegium  a  Wartislaoi  Duce  Slavorum,  Caffuborum 
et  Pomeranorum.  Teßes  fuenmt  Reverendus  Vir  Dominus  Conradus  Caminenfis 
Ecciefiae  Electus,  Jo.  Bere  Marfcalcus  ac  Monarchus  de  Boene,  Jo.  Bere  de  Be- 
nekow,  Byfphro  de  Strackomin,  milites  et  alii  plurimi  fide  dignifs^.  Actum  -  et  Datum 
in  clauftro  B ei e bück,  anno  Dominik ALCCC^VIL  Die  Dominica,  qua  cantatur:  Mements 
mei  Domiae  in  beneplacitCK 

fto^  Schoettgen  et.  Kreyfigü  Diplomat  Ill^t  23. 


CCCCXXVIi:    SBdlbemar;  SWarlgraf  wn  SBranbenBurg,  »erlauft  bept  ^Sntge  gri(|i  »on  I)fi* 
mmart  iit  $alfte  beö  Z^uxmi  pc  SBarnemünbe,  am  20«  Februar  1313. 

Vniueriis,  ad  qüos  prefens  fcriptum  deuenerit,  innotefcat  Quod  nos  Woldemarus 
dei  gracia  Brandenburgenfis,  Lufatiae  et  de  Landefberg  Marchio,  noftro  ac  iilu- 
ftris  Johannis,  Marehiönis  Brandenburgenfis,  nomine, .  Excellenti  Piincipi  Domino 
Erico,  Danorum.Regi,  noftro  auunculo  kariflimo,  vendidimus  iufto  ven^tiouis  titulo  me* 
dietatem  turris  iii  Warnemunde  fluide  conßructe,  pro  quinque  milibus  marcarum  argenti 
Brandenburgenfis  et  ponderis  eiufdem^  Cuius  fumme  folucio  debet  fieri  iflto  modo.  Quiugen- 
las  marcas.  argenti  et  ponderis  predicti  dictus  Rex  nobis  perfoluet  de  pecunia,  quam  ciues 
de  Sundis  in  fefto  beati  Johannis  baptifte  proximo  iibi  dare  tenentur,  et  duo  millia  mar- 
carum atque  quingentas  marcas  argenti  et  ponderis  predictomm  in  fefto  beati  Jacobi  pro-» 
xime  fubfequenti  de  pecunia,  quam  ciues  de  Roztock  fibi  ipfo  termino  dare  tenentur,  fimi- 
liter  nobis  perfoluet ,  ac  duo  milia  marcarum  argenti  et  ponderis  prefati  dictus  Rex  in  ciüi« 
täte  Sternenberg  a  fefto  beati  Martini  proximo  ufque  ad  annum  continuum' (perfoluet). 
Pro  deductione  quoque  huiusmodi  pecunie  totalis  fecuritatem  nobilis  dominus  Hein ricus  de 
Mekelenborch  ufqae  ad  vnam  municionnm  noftrarum  fidelem  preftabit.  Si  vero  predicte 
pecunie  ex  parte  civium  de  Bozftok  et  Sundis  folucio  facienda  dictis  terminis  non  fuerit 
adimpleta,  extunc  Nobilis  vir  dominus  Heinricus  de  Mekelenburch,  nofter  affiuis  pre* 
dictus,  predicte  turris  medietatem  et  pofleQionem  nobis  promifit  et  tenebitur  reddere  et  pro- 
müTum  pro  dicta  pecunia  factum  cenfebitur  fore  nullum,  et  hmusmodi  reftitucio  tuiris  fiet 
fub  jnodis  et  condicionibus  ftantibus,  dum  res  foret  integra,  fic  ut  litere  fuper  hoc  inter  nos 
date  fatentur.  Preterea  fi  fumma  predicta  ex  parte  ciuium  predictorum  danda  fub  terminis 
prefcriptis  nobis.  perfoluta  fuerit  et  folucio  duorum  milium  marcarum  in  ciuitate  Sternen- 
berg fuo  termino   nobis  facienda  fuerit  retardata,«  tunc  predictns  dominus  Res  ac  illuftris 
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domiDus  Criftoforus  Dux  Hollandie  frater  fiius  vel  Seborch  vel  Wordlngborch, 
quod  in  ipfius  Regis  ftabit  arbitrio»  nee  non  dictus  dominus  Heinricus  de  Meckeien- 
borch  ciuitatem  Sternberg  aut  Brandenborch^  vtram  voluerit,  atque.  triginta  milites  et 
annigeri  dicti  Regis  dißrictuum  ydoneores^  ciuitatem  Neftwede  intrare  tenebuntur  imme- 
diate  tennino  predicte  folucionis  duonim  miliüm  marcarum  exfpiratOy  non  exituri  de  locis 
predictisy  nifi  de  noftro  id  certo  fecerint  mandato,  ufque  dum  dieta  duo  milia  marcarum  (ue- 
rint  totaliter  perfoluta.  Verum  fi  eines .  de  Rozftok  injuriofas  impugnaciones  contra  ipfum 
Regem  ad  deßructionrai  turris  eiufdem  vellent  mouere,  hanc  iniuriam  et  violenciam  tenebi* 
mur  fideiiter  propulfare,  ficut  aliis  placitis  et  literis,  hinc  et  inde  traditis  eft  conceptum.  Nos 
quoque  noftrosque  fiideles,  quos  ad  hoc  fpecialiter  deputauerimus,  predicto  Reg^  ad  fuos  ter- 
minos  infra  kinc  et  feftum  beate  Walburgis  proximum  tranfmittemus.  Pro  promilTo,  a  Rege 
Dacie  militibus  et  armigeru  predictis  faciendo,-  ad  noftras  manus  acceptando,  ficut  dictns 
dominus  de  Mekelburch  et  dominus  Nicolaus,  01a ui  filius^  ipfius  Regis  dapifer,  ad  hoc 
ex  parte  ipfius  Regis  deputati  nobis  fideiiter  promiferunt  Huiusmodi  quoque  fitere  afiis  U*  , 
teris  aut  placitis  habitis  et  datis  quibuscunque  minime  derogabunt  Pro  hiis  omnibus  fideii- 
ter adimplendis  dicti  domini  Rex,  dux^  milites  et  armigen  dabunt  nobis  Hterae  fiia»  apertas 
promiflum  premiflbrum  omnium  continentes,  figillis  eorum  cuiusUbet  figillatas.  Dat.  Scho*^ 
njebek,  anne  domioi  millefimo  Trecentefimo  XIIl'^.  feria  tercia  ante  kathedram  beati  Petri. 

9l(U^  einer  MAxä^ta  tt6f(^nft  bei  Origino(e<  im  St.  2D&nif(^cn  0f(.  Mrc^ioe  )u  iCopen^agen.  ^  tRac^  SCrrllt 
{^uitfelb  ge(fSct  tiefe  Utfuiibc  tredie  Dagto  efftet  Catedram  Petri  1315.  -*  Anno  Nt  CCC,  XXIL  des 
Vrydaghes  na  fdnte  Mauricius  Daghe  vnd  fyncr  felfchop  berfaufte  ^err  ^mric^  üott  ä^ecfUtiborg  unb 
@targacb  dat  Hua  vnd  den  Torne  to  Wanemunde  an  bic  6iabt  dioflctf.    64|r&ber<  ^ap.  9{e(f(.  p.  1000. 


CCCCXKVni.    aSBoIbemar,  2)larfgraf  tion  JBranbeuBurg, .  »erldl^et  auf  Prh'tte  Otto'«  unb 
ig)einrid^d  ©d&enfeu  ))0u  @(^enfenborf  bem  -Sl&te  unt  Soni)etti  vx  "^tv^ySi^t  bm  @ee  ^nnoto  m 

ber  91%  öOtt  prjtmberg;  m.  25.  anfirj  1313, 

Nos  Woldemarus^  dei  gracia  Brandemborgenfis,  liufacye  et  Landesber-? 
genfis  Marchyo  Tutorque  illuftpis  Johannis,  de  Brandemborch  Marchyonis,  Re- 
congnofcimus  ^tenore  prefenciumy  publice  proteftantes.  Quod  ob  noftrorum  ^fidelium  intern 
cefifiouem^  videUcet  dominorumnobilium  Othtonis  etHenrici,  Pincernarum  deScheli^ 
kehdorp,  contufimus^  dönamus  et  conferimus  per  prefentes  Abbati  et  Conuentui  fiatrum 
ordinis  Cyfterdenfium,  in  noua  cella  deo  famulaucium,  proprietatem  ftangni  in  territorio 
Worftenberch,  Pynnow  dicti,  noftro  nomine  et  predicti  illuftris  Johannis,  cujus  Tute** 
lam  gerimusy  nunc  et  in  ewn  plena  libertate  perihiendam,  Renunciantes  omnibus  actionibus, 
que  nobis  in  dicti  ftangni  fucceffione  poffint  inminere.  In  cujus  euidentiam  certiorem  jüOi- 
mus  prefens  fcriptum  ipfis  tradi,  noftri  figilli  munimine  roboratum,  fub  teftimonio  nofirormn 
fideiium  videlicet  Guntheri  de  Keuernborch  et  Ulrici  de  Lyndow,  Comitum  nobi- 
iiun,   Domini  Conradi  de  Redere,    Nicolai  de  Buk,   Dreyfekini  de  Crogchere^ 
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Friderici  de  Aluensleue  militum,  atque  dommi  Slotekini,  nollre  cmie  prothoBptarii» 
ac  aliorom  fide  dignorum.  Datum  Brandemborch,  Anno  domini  millefimo  Trecentefimo 
XIII®,  In  AnnuBCciatione  beate  Marie  Virginia. 

9taii  Wilkü  Ticeiiuumiis  Cod.  dipL  p.  U4. 


CCCCXXDC   T>tt  |)od^mei jlct  Äarl  wn  Zvitt  beurfmibet,  bof  er  bur^  Simfi^  wn  ben  ^^totni, 

efiemaligen  SSafaUcn  bed  ^Sm%i  wn  f&S^mtn  ünb  $oIen  unb  ber  STtarlgrafen  loon  SBranbenbnrg, 

bad  ®ebitt  wn  Sleuettburg  am  SBeicf^felfhrome  an  bm  jDeutfcf^en  Orbm.  gebradfit,  am 

7.  3«m  1313. 

Nos  frater  Karolns  d]e  Treveris,  Hofpitalis  fancte  Marie  domua  Theuton.  Jerli* 
tani  Generalis  Magifter,  Notum  facimus  univerfis  prefentibus  et  futuris,  Quod  Nos  noßri 
Capituli  ac  aliorum  noftrorum  fratrum  deliberacione  fana  prehabita,  confenfuque  eonmdem 
accedente,  cum  Nobiiibus  viris  dominisy  videlicet,  Petro,  Jescone  et  Laurencio,  filiia 
domini  Swence,  quondam  palatini  Pomqranie,  fuper  dominioNuenburgenfi  ipfi  Petro 
a  jSöreniflimo  domino  Wenceslao,  pie  memorie  quondam  Bohemie  et  Polonie  IncUto 
Rege,  necnon  a  Magnificis  principibus  dominis,  Ottone,  Uermanno,  Woldemaro, 
Brandenburgenfibus  et  Lufacie  Marchionibus,  quondam  dominis  iilius  partis  Po- 
rooranie,  <\ue  fuit  ab  eisdem  iufto  vendicionis  tytulo  ad  noftrum  ordinem  devoluta,  eidem 
Petro,  fuis  quoque  predictis  fratribus,  ac  eorum  beredibus  collato,  fibique  per  Nos  ac  no* 
ftros  fratres  eiusdem  Pomoranie  dominos  poftea  confirmato,  legittimum  empcionis  et  cuius* 
dam  permutacionis  contractum  fecimus  in  hunc  modum,  videlicet  quod  eisdem  predictis  fra- 
tribus  pro  dominio  prefato  fcilicet  Nuenburg  et  pro  toto  illius  dominii  homagio,  ac  pro 
bonis  et  villis  omnibus  ad.  ipfiun  fub  coniigoatis  graniciis,  circumquaque  ab  antiquo  pertiueo- 
tibus,  necnon  pro  univeriis  eiusdem  dominii  utilitatibus,  donavimus  Mille  et  ducentas  Marcas 
denariorum  ufualium  et  quinque  ^Uas  ipforum  Caftro  Tucbol  vicinas,  qüarum  hec  funt 
nomina,  videlicet  Mandromicze,  Chelpino,  Zachsreuo,  Wiffoka,  Kadzime,  et 
unum  lacum  ibidem,  dictum Pfrizarczche,  cum  omnibus  iuribus  et  utilitatibus,  que  et  quas 
in  eisdem  villis  et  eciam  lacu  habuimus,  a  predictis  fratribus,  et  eorum  legittimis  heredrbus 
perpe'tuo  et  cum  omni  jure,  quo  predicta  bona  in  Nuenburg  habuerant  poITidendas,  de 
quibus  quidem  bonis  prefati  Nobiles  viri  fuique  beredes  talia  homagii  fervicia  facient  nof^riss 
fratribus,  qualia  eisdem  de  bonis  Nuenburgen.  antea  facere  tenebantur.  lufuper  de  fpeciaii 
gracia  contulimus  eisdem  fratribus  et  eorum  beredibus  flumen  quod  Bra  vulgariter  dicitur, 
ut  iilud  pifcando,  et  molendina  edificando  ad  fui  ufum  habeant  perpetuo,  a  loco  ubi  fluvius, 
Nimiia  dictus,  prefatum  flümenBra  influit  defcendendo  usque  ad  metasville,  queCechcin 
communiter  nuncupatur.  In  quorum  evidens  teftimonium  prefens  feriptum  iuriimus  noftri  8i^ 
gilli  munimine  roborari.  Teftes  horum  funt  viriReligiofi,  frater  Henricus  de  Gera  Magnus 
Commendator,    fr.  Johannes  Schrape  Tbezaurarius,  fr.  Cunradus   de  Gundelviogen 
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Provincialis  Franconie,  fr^  Zygehardus  de  Swanczburg  commendator  in  Grudencz, 
dominus  fr.  Rudolphus  nofter  Capellanus,  fr  Theodoricus  nofter  Germanus,  fr.  Hen« 
ricus  commendator  in  Mewa,  fr.  Ludherus  vicecommendator  Caftri  Sancte  Marie,  do- 
minus  fr.  Bertrammus  prior  fratrum  predicatorum  in  Dirfovia,  dominus  Theodoriqus 
miles  dictus  Stango  et  alii  noftri  ordinis  fratres  et  viri  fide  digni.  Actum  et  Datum  in 
Caftro  Sancte  Marie  Domo  noftra  Principali,  Anno  domini  Millefimo  Trecentefimo 
Tercio  dedmo,  feria  V.  intra  octavas  Penthecoßes.  - 

9ta^  99 0 Igt,  CocL  diplomat.  Pruflio.  n,  84.  Nr.  70. 


CCCCXXX.    J)e«  2)?ar!grafctt  $emrid^  wn  ©rmtbeitturg  Seitritt  ju  htm  gtoifcfien  SWagbeburg, 
9laumburg^  2Äerfcburg,  SKeipcn  unb  [timm  Setter  SBoIbemar  »ort  Sranbenburg  gefrf^loffeneit 

grieben,  öom  !!•  ^nli  1313* 

We  Henrich,  von  der  Ghenade  Goddes  Markgreue  tho  Brandeborch  unde 
tho    Landefberch,    bekennet   in    disfeme  ieghenwerdighen  Breue.     Den  Yrede  den  unfe 
Herre  Bifchop  Borchart  von  Meygdeborch,,  Ulrich   von  Nuenburch,  Henrrch 
voD  Merfeborch  unde  Weteghe  von  Mifne  Bifchop^  unde  Frederich  Markgreue 
von  Mifne,  Markgreue  Woldemar  von  Brandeborch,    unfe  Veddere,  unde  andere 
vrie  unde  Herren  der  Marke  tho  Mifne  unde  des  Ofterlandes  unde  der  lande,    de  dar 
bi  ligget,  ghefworen  unde  gheloubet  hebbet,  dat  we  dene  mit  oen  ghefwom  unde  gheloubet 
hebbet  tho  haldene  von  Sentte  Walburghe  daghe,  de  nu  was,  ouer  twey  jar,  alfo  de  breue 
fpreket,  de  dar  op  ghefereuen  fin.    Dar  neme  we  uth  dat  rike  unde  des  rikes  ammechtman 
den  Koning  von  Beme:  unde  alfo  tho  disfeme  vrede  fint  ghefat :  Thiderich  deBurch- 
greue  von  Aldenberghe,  Albrechte  den  Burchgreuen  von  Aldenburch,  Her- 
manne von  Wederden  unde  Henrich  von  Koldiz  den  Jungen,    dat  fe  fcholet  be- 
richten na  Minne  oder  na  Rechte,    afte  jenich  tweygunge  were  oder  noch  wurde,   dar  von 
disfe  lantvride  mochte  thoftoret  werden  unde  ufte  fe  tweygeden,    fo  fchal  men  dat  brengen 
an  unfen  Herren  von  Meygdeborch,   wat  he  fpricht,   dat  recht  fi,    dat  man  dhat  halde, 
des  volghe  we  unde  willet  dat  alfo  halden.      We   fcholet   ok  volghen  tho  disfeme  lantfride 
mit  twenttick  mannen»     Op  en^Orkunde  unde  op  ene  bethuginge  disfer  dinge,  fo  hebbe  we 
Alsten   bref  hir  op  ghegheuen  unde  beinghefeghetet  mit  unfem  Inghefeghele.     Disfe  Brif  is 
ok  gbegheuen  an  den  Jaren  von  Goddis  borth  Dufent  Jar  druhui^dert  Jar  an  deme  drettey- 
gheden  Jare,  in  Sente  Mai^reten  auende. 

9tadi  tem  in  X.  0((.  itttb.«9fr4ioe  ht^Uiö^  iDriginal.  I^oefet  «cCt.  Urf.  :Dfitlf(|^.  epra^c  e.  99.  Vcftetrr  W« 
bnitf  in  (BttdtfCi  SBrno.  %b(.  I,  148.  2)tc  Urfunbe  »irb  fibrigenl  ^ttoh^nlii^  auf  ben  12.  3u(i  1313  grfc^t; 
jrtoi^  Dp(C  mit  Umtd^t,  (a  —  »Inpp^I  in  ^neuerer  S^it  ^^t  13.  3ult  qU  0largar(t(en  Sag  gilt,  ^  in  Wlitß 
Uialtn  M^  in  to  K(gc(  ter  12.  3uii  od  Ämrgorct^  Sag  angencnnrn  »urte. 
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CCCCXXXI.    2Äar!graf  SEBoIbentar  too«  SSranbenBurg  gelobt  pir  f!d^  u«b  feineu  Suranben  ben 
SWarfgrafen  Sol^onn  wn  -aSronbenburg  ben  %xitim  beö  Sanbeö  SÄeipen,  ben  barubcr  ge^sflogeiten 

a3erl;anbluitgen  gemap,  wnttcrlegt  ju  erj^olten,  am  20^  3uK  1313^ 

Nos  Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis,  Lufacie  et  de  Landif- 
berg  marchio  Tutorque  Incliti  principis  Johannis,  Marchionis  Brandenbur- 
genfis  recognofcimus  per  prefeDtes,  quod  pacem  terre  Myfnenfis  volumus»  ficot  placi* 
tata  eft,  et  ad  ea  tempora,  ad  que  placitata  eft,  inuiolabiliter  öbferuare.  In  cuius  euidendam 
prefens  fcriptum  dari  iullinius^  noftri  ligilli  munknine  pro  nobis  et  dicto  JVIarchione  Jo- 
hanne, cuius  tutelam  "gerimus,  communitum.  Datum  Golzowe,  Anno  domini  Miliefimo 
CCC*\XIII*.;  feria  Vl\  ante  diem  beati  Jacob)  apoftoli  pfoxima. 

9M^  bm  £)rtgtnaU  bu  SL  e&(^(if(^.  ®tt^.  etaat€'9ix^i»ti  in  IbxUUn. 


CCCCJXXXn.    2Rar!gtaf  Solbemor  toon  Svattbenburg  unb  bie  |)ei^ogitt  Slnita  \>cn  1Bre«Iau 

fci^Iie^ett  ejnett  SBertrog  mit  bcnt  ®rafen  Sertfiolb  wn  $)enneberg  toegert  hti  Sanbeö  gu  ^ranfcn, 

für  mlö)ti  ter  ®rof  mud^  ,ettte  tiRrfftfiitbige  ©uttiwe  ju  ^al^len  |iat,  m  h  Slugwjt  1313* 

Wie  Woldemar,  van  gods  gnaden  marcgreue  te  Brandeborch,  vnde  wie 
Anna  van  den  filuen  gnaden  hertogin  te  Brezla  bekennen  opelike  mit  dilTem  brieue, 
dat  wie  gedegdinget  hebben  mit  derae  edeln  berren,  greuen  Bertolde'van  Hennen- 
berge, vmme  dat  land  te  Yranken,  dat  tlie  Jilue  greue  Bert^ld  nv  dridufent  mark 
fcal  bereiden  mit  deme  filuere,  dat  hie  vore  bered  heuet ,  bouen  die  irften  virdufent  mark. 
Swenne  die  dridufent  mark  bered  fin,  fo  fcal  man  deme  filuen  greuen  BertoMe  antwer- 
den  Munreftad  vnd  fuaz  tu  deme  filuen  dele  gehöret.  Hie  fcal  oc  tu  den  neften  wjnach- 
ten,  die  nv  tukomende  fin,  dufent  mark  bereiden.  Dar  fcal  hie  vore  fetten  Kytzige  vnde 
Ermoldeshufen  vnde  fuaz  dar  tu  gehöret,  tu  pande.  Were  dat  hie  der  dufent  mark 
nicht  en  beredde  tu  deme  vorbenumten  dage,  fo  fcoln  die  pand  verftan  wefen.  Were  aver, 
dat  et  eme  not  beneme,  die  hie  bewifen  mucbte,  fo  Ical  hie  der  dufent  mark  dach  hebben 
went  tu  mitfaften.  Bered  hie  denne  der  dufent  marke  nicht,  fo  fcoln  die  pand  verftan  wefen. 
Wie  laten  oc  ene  ledich  twier  dufent  marke  vor  finer  lufter  lifgedinge  tu  Sandowe.  Oc 
heuet  hie  vs  bewifet  twei  dufänt  mark  in  deme  tollen  te  Ludeftorp,  dat  vnder  Hamer- 
ftein  leget  Were  auer,  dat.  wie  oder  marcgreue  Jan  dar  an  gehindert  werden,  dar  ical 
Hennenberg«  vnde  fws^  dar  tu  geboret,  vore  te  pande  Ibn,  fwenne  wie  oder  m^arcgreve 
Jan  greueh  Bertolde  oder  finen  eruen  dat  weten  laten,  dat  wie  vt  dem  toHen  gewifet 
fin  oder  alfo  gehindert  fin ,  dat  wie  is  nicht  vp  enboren ,  dar  na  binnen  enem  iare  foal 
grene  Bertold  die  twei  dufent  mark  gelden«  Were  dat  hie  des  mcht  endede,  fo  fcal 
Hennenberge  vnde  fwaz  dar  tu  boret,  verftan  wefen,  vnde  vfe  rechte  gut  wefen.  Swaas 
man  aver  der  twier  dufent  marke  vt  deme  tollen  teLudeftorp  nimt,  dat.<fcal  man  greuen 
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Bertolde  aue  flan  an  den  filuen  tweü  düfent  niarke<L  Hir  boMn  fcdJ  grelle  Bertol.d 
(as  duTent  mark  bereiden  vor  dat  Und  te  V ranken.  Der  fcal  hie  van  den  neften  iny- 
oacfaten,  die  nv  takomende  fin,  vort  over  en  iar  twei.dufent  mark  bereiden,  daran  vort  over 
*  fn  iar  fcal  hie  auer  twei  dufent  mark  bereiden ,  vnde  echt  vort  over  en  iar  fcal  hie  aner 
twa  dufent  mark  beräden.  Tu  v^dker  4er  ^er  tyt  hie  die  twei  dufent  mark  nicht  en 
leifte^  Ib  fcal  dat  del  verftan  wefen,  als  m  den  olden  brieuen  ftet,  vnde  dar  tu  Mafpach 
Ynde  Nor t heim  mit  alle  deme,  ^t  dar  tu  hört.  Lofet  hie  auer  das  irfte  del,  fo  fcal 
filafpach  vndelfortheim  tu  deme  anderen  ftan.  Lofet  hie  dat  andere,  fo  fcal  Mafpach 
vaiß  North« im  tu  deme  driddien  ßan.  Swo  et  gedeghdinget  is  vmme  die  vnintscap  vnde 
die  borgen,  ak  ii^  den  olden  brieuen  ßet,  alfo  fcal  mant  halden,  vnde  fwaz  der  borgen  bey« 
der  fyt  nicht  gefaten  is ,  die  fcal  man  noch  fetten ,  vnde  dat  filuer  fcal .  man  bereiden  tu 
Gorliz  oder  tu  Megeborch,  als  In  den  alden  brieuen  heU  Greue  Berte Id  fcal  oc 
bem Hermanne  van  Sternherge,  t>der  Sme  dat  land  vorAet,  bekoftegin,  als  m  den  olden 
brieuen  ftet  Dat  alle  deffe  dkig  ganz  vnde  ftede  van  vs  bliuen  fculn.  dat  hebbe  wie  entru- 
wen  gelouet,  vnde  hebben  diflen  brief  mit  vfer  beider  ingeft^ele  geveftet  tv  eme  opene  or« 
künde«  Die  is  gegeuen  vppe  deme  Werbeline,  na  godis  bord  dufent  iar  druhundert  iar, 
an  deme  drittcjgedeme  iare,  an  fuente  Petirs  dage,  als  eme  ^e  bende  vntfprungen. 

9ici^  ^d^lppa^,  ^tmiih.  UcfimbenK  €S.  64.  Mr.C  imb  e^nUti  ^ctmcK  Oeft^  L  178» 


CCCCXXXni.    !E)e«  Sftatl^e«  ju  SÄaateburg  STudfö^mtitg  mit  im  er^Bifd^ofe/  unter  SJermtttfuitg 
bed  S3if(i^ofed  wn  SSranbenburg  unb  bti  3)tarfgrafen  äBoIbemar  ^on  Sranbcnburg,  wm 

h  @r})tember  1313. 

We  Schepene,  Batmanne  unde  Meyftere  der  vif  InniDghe  unde  der  Burghere  ghe» 

meyne  der  Stad  tu  Meyghedeborch,  bekennen  unde  betughen  in  difleme  openen  brieue, 

dat  we  uns  ghefonet  hebben  mid  unfeme  ESrberen  Herren  Ertzebifcop  Borgharde  von 

]|Iagdeborch,    alfo  hima  befcreuen  Reit    Swes  uns  die  filue  unfe  Herre  Ertzebifchop 

Borchart'  fchuldighet,  dat  fcal  he(uns  befcreuen  antworden  twifchein^hir  unde Mandaghe  ouer 

achte  daghe.  Swes  we  en  fchuldighen,  dat  fcole  we  eme  weder  befcreuen  antwoirden  uppe  den 

filuea  dach.  Unfe  Herre  deBifcophetJinRechtgelatenop  Hern  Henrike  von  Gronenberghe 

den  vizdum  unde  vp Hern  Hermanne  von  lYederden,  genant  von  Warmpftoi^p.  Unde 

we  Sorghere  hebben  unfe  Hecht  ghelaten  upHem  Bartholde  Schenken  unde  up  Hern 

Lodewighe  von  Wan^sleue.   Swat  diife  vere  endrechtecliken  delen  unde  entfcheden  up 

üDfen  Herren  den  Bifcop ,   dat  fchal  he  binnen  enen  Manden  weder  dun.     Weder  dede  he 

des  nicht,  fo  fcholen  fineBoi^hen  inriden  tuBorch,  unde  dar  nicht  utkomen,  he  ne  hebbe 

dat  weder  dan.    "VV^orde  up  uns  Borgheren  wat  gedelet,    dat  fchulle   we  .T>k   binnen   enen 

Mande  weder  dun.     Dede  we  des  nicht,  fo  fcholen  unfe  Borghen  inriden  tu  Borch  unde 

nicht  von  denne  komen,   we  ne  hedde  dat  weder  dan.    Tweyden  difle  vorbenumden  vere, 

fq  fcholen- fe  ereRede  befcriuen  unde  befeghelen  unde  bringhen  an  den  puerman  den  Bifcop 
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von  Brandeboreh.  Swat  de  erdetet  imde  glicht  dat  recht' fi^  dar  (cal  ubs  an  Beydei» 
Siden  an  ghenoghen.  DifTe  vorbenumpden  vere  fcholen  fpreken  bent  Mandaghe  euer  dm 
M^eken  tu  Meydeboreh,  dat  fcal  unfe  Herre  ^  vermoghen  mit  finen  unde  we  mit  unren; 
tweieden  fe  fiet,  (b  feolde  de  Bifcop  von  Brande borch  fpreken  binnen  vertein  nachten 
dar  na,  fwene  et  an  ene  kumpt  nnde  gebracht  wert  Storue  de  Bifcop  van  Brande- 
berchy  des  Goth  ne  wille,  fo  feolde  unfeHerre  de  Bifcop  unde  we  Borghere  den  lifarcfi^ 
grenen  Woldemar  von  BrandebcHrch  dar  umme  bidden>  de  feolde  danne  fpreken 
binnen  ver  Weken  dar  na  en  Recht,  alfe  de  Bifcop  von  Brandeborch  feolde  hebbeB 
gedan.  Tyns  unde  Pleghe  unfer  Borghere^  de  dar  noch  inne  is,  de  fcal  men  von  diffema 
daghe  inne  laten.  Sweme  de  vere  endreihtichliken  dat  tu  delen,  de  fcal  dat  upboren«  Tw^** 
den  fie ,  fwemet  de  ouerman  delede ,  de  fcal  dat  opboren.  Unfe  Herre  de  Bifcop  fcal  0k 
unfen  Borgheren  allen  ore  ghut  weder  lyen,  de  eme  untfeghet  hebben.  Unfe  Borghere  unde 
alle  de  dar  inne  begrepen  fin  unde  dar  mede  verdacht  Ru,  de  fcolen  alle  difler  dtnghe  von 
unferoe  Herren  den  Bifcope  ene  rechte  Sone.  hebben.  Were  ok  an  difler  Twidracht  ieman 
vorucftet,  dem  fcal  man  dar  ut  laten.  Tweyden  de  vere  de  hir  vore  benumpt  fin,  XMhdrn 
queme  et  an  denBifcop  von  Brandeborch,  befeghde  he  ichtes  unfen  Herren  denErtze- 
bifcop  unde  weder  dede  he  des  nicht  binn^i  ver  Weken,  fo  fcolden  iine  Borghen  tu  Borck 
inriden  unde  neue  Nacht  denne  wefen,  et  ne  were  weder  dan.  Were  ok,  dat  de  vorbe^ 
numpde  Bifcop  von  Brandeborch  unfe  Borghere  von  Meydeborch  ichtis  befechde 
dat  fcole  we  binnen. ver  Weken  weder  dun.  Dede  we  des  nicht,  fo  fcollen  unfe  Borghen 
tu  Borch  inriden  unde  neue  Nacht  dennen  wefen,  et  en  were  weder  dan.  Dat  we  vorbe- 
numpden  Schepen ,  Ratmanne ,  Meyftere  unde  Borghere  difle  vore  heCcreuen  deghedino>he 
ftede  halden,  dar  hebbe  we  vore  gefat  difle  erKafteghen  Lude,  unfe  Borghere,  Hern  Bar- 
tolde  Ronebiz,  Hern  Henninghe,  Hern  Janes,  Hern  Gheldeken,  deRiddere,  Hen» 
Vefeken  von  Hordorp,  Hern  Hanfe  Weffeken,  Hern  Peter  Odylien,  Hern 
Ebelinghe,  HemGherbreehtes,  Hern  Konen  von  Welle,  Hern  Konen  Langhen, 
Hera  Weitere  von  Slanstede,  Hern  Hannefe  von  deme  Markede^  HeraHannefe 
von  Randowe,  Hern  Barnarde  von  dem  Kouorde,  Hern  Ernefte  Hungher,  Hem 
Arnolde  von  Haldesleue,  Hern  Tyleken  von  Appe'nbörch.  Were  ok  dat,  dat 
unfe  Borghen  ienich  ftorue  de  hir*vore  ghelouet  hebben,  fo  feolde  men  enen  anderen  (b 
guden  binnen  ver  Weken  in  line  Stede  fetten.  Difler  dinghe  fint  ghetughe:  Her  Heyne 
von  Alsleue,  Hannes  fin  Sone,  Her  Gheuert  von  Aluensleue,  Her  Klawes  von 
Bok,  Her  Johans  von  Bardeleue  unde  anderer  tniwerer  unde  bedenier  Luide  gbenoeh. 
Difle  Bref  is  ghegeuen  unde  befcreuen  von  Goddes  Gebort  ouer  dufent  Jar  druh\indert  Jar 
in  deme  drittegheden  Jare,  des^Sonauendes,  alfe  fente  Ylien  dach  was. 

nad^  tem  im  Ä.  (Bc^*  ÄoK'Är^lD«  bepnWic^en  fcriölnate.    J^oefer,  «rüeile  Urf.  IDfulfc^.  epra(^e.iga. 
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.  CCCCXXXIV.    ©rof  ^mvi^  m  Südpol»  fiberlagt  tcr  ©tabt.Sfiö^o»  ten  fBox^axbStoatb, 

am  3.  Dctober  1313* 

lo  nomine  Dommi  Amen.  Cum  fit  oporhinum  omnem  hominem  corporale  exuere 
indumentmn,  igitm*  quecunque  in  tempore  attingerent  humani  operis  complementum  pateren- 
tur  communiter  memorie  detrimentum,  nifi  perennitate  fcripturarum  irrefragabiie  fufciperent 
munimentum,  et  comprobatione  veridicorum  teftium  incommutabile  caperent  documentum.  Hinc 
eft  quod.  nos  Uinricus,  dei  gratia  Cornea  in  Luchowe,  ad  notitiam  uniueffonim  pre- 
.  fentium  et  futurorum  volumus  peruenire,  quonmi  audientia  hanc  pag^nam  aufcultauerit,  feu 
oculus  infpexerity  quod  ciuibus  in  Luchowe  non  communibus,  Ted  hiis,  qui  fuam  pecuniam 
eOLpendebant ,  vendidimus  nemus  fitum  ante  ciuitatem  Luchowe,  quod  vulgo  dictum  eft 
DemusBorchardi,  pro  centumMarcis  argentii^cum  tota  integritate,  qua-ipfum  pofledimus, 
feilicet  ligniSy  arboribus,  pafcuis  arborumque  fructibus  et  locum  cum' omnibus  in  eb  conten- 
tia  et  in  pofterum  continendis.  Etiam  fi  eorum  collibuerit  voluntati  poft  refectionem 
«rbonim  et  exftirpationem  radicum  ad  agros  colendos  locum  dicti  nemoris  poterint  coaptare, 
et  jure  hereditario,  omni  impeditione '  poftpofita,  (prout)  fibi  pro  dicto  argento  in  perpetuum 
eomparaueranty  pofiidere.  Preterea  fciendum  quod  nee  Slaui  de  Jezne  fiuls^de  Recizze 
neque  de  Plothe  neque  ulli  flauicales  feu  teutunicales  a  longo  vel  de  prope  refidehtes  ullam 
portionem  in  lignis  vel  pafcuis  feu  aliquibus  predictorum  fructibus  fibi  poterint  ufurparcu  Item 
«duertendum,  quod  predictum  nemus  prefatis  refignauimus  ciuibus  cum  perpetua  lib^ate  ac 
proprietate  taliter  poflidendum,  quod  a  nullo  heredum  aut  fucceOorum  noftrorum  coUationem 
recipiant  in  futuro.  Preterea  recognofcimus  lucide  proteftantes,  quod  prelibati  eines,  ne  im* 
pofterum  inter  ipfos  et  communitatem  ciuitatis  Luchowe  aliqua  refultaret  diflenfio,  fagaciter, 
ut  debuerunt,  fecerunt:  duabus  vicibus  communitatem  coouocari  fecerant,  quibus  coram  ipfis 
conuenientibus  femel  in  quodam  die  dominico  in  cimiterio,  fecundario  in  proxima  quarta  feria 
fubfequenti  in  theatro,  quod  vulgo  dicitur  Cophus,  predictam  emptionem  communibus  ciui- 
bus f  &  velletit  emere ,  fane  et  beneuole  exhibebant ,  qui  propter  bonorum  penuriara  ipßim 
emere  recufabant ,  et  eani  fepedictis  ciuibus*  benigne  animo  committebant.  Ad  plenionim 
hujus  rei  euidentiam,  ne  ab  aliquo  fucceflbrum^  noftrorum  vel  heredum  feu  quocunque  alio 
patiatur  calumpniam,  et  inuiolabilis  perfeueret,  hanc  paginam  confcribi  fecimus  et  figilii  noftii 
munimine  roborari,  et  infuper  figillonim  honorabilium  vironim  Tiderici  de  Hitzacker, 
Iwani  et  Thethardi  de  W u z f t r o w e  Gerroanorum  ,  Ottonis  de  Dannenberghe, 
militum«  yirici  Zabelli,  amborum  fratrum  dictorum  Wulf,  Werneri  et  Wolteri  Ger- 
roanorum de  Arneborch  famulorum,  et  figilii  ciuitatis  Luchowe  juffimus  pariter  robore 
innodari.  Teftes,  qui  prefentes  fuerant,  funt  Dominus  Hugo  Prepofitus  in  Snege,  Domi-' 
nus  Geuehardus  plebanus  in  Zatemin,  Dominus  Ueffiko  facerdos,  Jordanus  miles 
dictus  de  Jerjcfem,  Senior  Hermannus  Zabelli  cum  fuis  filiis,  Gheuehardus  et 
Fritlericus  Germani  de  Dannenberge,  Rabodo  etHenricus  fratres  dicti  de  Plo- 
the, Borchar-dus  Zwipete,  longus  Rempo  e{  frater  ejus  Wulf,  Bartholdus  et  Jo- 
bannes  ei   Geuehardus  Germani   dicti    Strewel,    Conradus  et   Otto   fratres    dicti 

44» 
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Klitzing  famuli,,  et  quam  plures  alu  fide  digni.    Äctom  et  datum  Luchowä^  annadomhif 

M^.  CCC  V  Xin®.,  quioto  Nonas  Octobris,  hoc  eß;  in  die  duoram  Ewaldorum. 

(BertfcnU  SStm.  «b^.  Hl,  266.     Die  Urfunbe  foS  anc^^  i^  Telgmums  TtacL.  0oti  bearUlRn^o^  6^39  ob 
ttidcn  if^itm  a^acbrmft  fcin^ 


CCeCXXXV:,  SKarfgraf  JEBottemar  wn  »ranbenBittg  l&ejHmmt  bie  ©rettjetr  bTt«  att  SrnSJeit^- 

f^f tt  Orben  ))eif ouften  SfietM  »Ott  $ommern,  dm  8.  f^ebruar  1313. 

Nos  Wo'ldemaruB,  dei'graciä  Brand^nburgenfisy.  Lufacieet  deLandef» 
herg  MarcJbio^TUtDrqua  bicliti  Principia  4*oh^i^i^9  Marchiöais  Brand^nburgenris, 
vecogfiofeiaiiis  publice*  per  prefientes,  quod  Mete  ac  gadeaioter  terram  noftram  Stolpen* 
fem  ao  partcm.  teire  Pomexanie^  quam  Magiftro.at.  fratribua:  de?  dömo:  Thentonica  IB'/ 
{'rucia  vendidimus^.  prout  liter^  ipfis  fiipeF  hec.  tradite.  fatentur,  taliter  funt  diltiacte» .  per 
iafinita  feculömm:^  tempora.  valiture.  Primo  de  loco,  ubiLeba  fiuünis  in  falfum  mare  in« 
fluity^afcendendo  etloeum,  ubi  dictua.  L  eb  a  fluuius  fliiit^de  lacaLebeczk  et  ipfe  Leba 
nabia  ac  predictisk  mi^tro  et  firatrihua,  da  ipTo  iacu  Lebeczk  usque^  in  fa^m  mare,  ftabit 
coaununia»  fed  et  ipTe  lacus  Lebeczk  communis  nobia  et  ipfis  fratribüs  remanebit,  ita  quod^ 
hoDodnes.  noftri^.  volentes  in  ]acu Lebeczk  predicto  agere  pifcaturas,  nobis  de?  jure»  quod  nö* 
bis  iöde  coiatpetit^.  refpondebunt,  hömbesque  Magiftri  et  fratrum,  pifeaturas  in  hoc  Iacu  agen* 
tes,  eas  (eis?)  de  jure,  quod  ipfis  exinda  conpetit,  refpondebunt.  Exceflus,  El  qui  in  ipRK 
fuerintlacu  perpetrati^.  Judicabimua  nos  et  ipfi"/ .  et  quicquid  de  excelfibua  peruenerit,  debet' 
inter  nos  hinc  et  inde  diäidi  equaJance«  Item  de  loco  ubi^dictus  Leba  fluit  in  hcum  Le* 
beczk  predtctioa  afcenfus  erii  usque  ad  claufüram.  Ragy,  que  nobiä  et  dictorum  firatnim 
Ufui  debetcommunifer^applüpariv  et;  de  Hagy  usque  ad.  vilhm  Malecficz»  que  fratribua 
cum  Alis  pertipenoüs  remanebit,  Abmdd^  usque  in  vilfam..  Onezfino»,.  que  fimiliter  com 
pertinenciis  fratribüs  remanet»  et  deinde.  usque  ad  villam  Wozkowe,  que^  eß  cum  omnibos 
fuis  attioenciis  noftra,  et:  ab.  hac  usque  ad  uillam  Goluzfino^  que  eft  firäitrum  cum  fuia 
tmetis»  et  ab  ifta  usque.  inter  viUas  Sucow,  que  eft  cum  fuis  metis.  firatrum,  etStudzenc^ 
.qua  cum  fuis  metis  eft  noftra.  Ab  hoc  loca  usque  ad  Aream  ville  6  o  1  i  ez  e  u  o ,  qui^  eft  firatrom^ 
jed  nemus  fägorum  eft  noftrum,  et  ab  iftaArea  ufqua  ad  lacumGlina,  qui  eft  fratrum*  Sed 
•oemus  fagorum  eft  noftrum»  De  hoc  Iacu  ufque  ad^^lacum  Z'omynv  qui  eft  fratrum^  et  ter^ 
noini  viltanoftraWamyzIai  Dambrow  protendüntur^. usque  ad  fpaoiüm  unius  funis  de  laco 
Zomyn  predicte  menfurando  et  de  Iacu-  hoe.  usque  ad  rivulum  Zcoffow,  qui  eft  nofter  et 
ultra  trans  rivulum  hunc  usque  ad.Warnewa.woda,  et  de  hoo  usque  ad  locum,  qui  jßcs^ 
üT.  Weftechy,,de  hoc  usque  ad  läcum.nominatum  Camenyzno,  cujus  litus  noftram  eft» 
lacus  vero  fratrum«  De  hoc  Iacu  directe.  usque  ad  lacuntLanke^.  perdnentem  ad  Styth- 
nam,  fed  litus  noftrum»  de  läcu  Lanke  usque  ad  aream  ville. Peterscow^  que  noftra  eft 
eum.omnibus  fuiä  metis,,  de  hae  area  usque  ac  iacum  SCudenycznOy   cujus  litus  adjacet 
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Stythne»  Tjcchs  two  Slawe  adjacet;  >et  fler  ficu  Jboc  usqiie  ad  laeua  et  paludesV-olt/ehi^ 
qporum  major  pars  adjacet  SlaTem,  minor  vero  adjacef  Stythene*  jlt^ii  de  VoUfch.a 
liUrecte  ad  lacum,  .qui  dicitur  CecEentain^rpertinenteai  ad>St^the/n8^pl^  fed  litus  ad  jSla« 
ram.  Kern  de  CecaeittKin  diiecte  ad  löemn^  qui  dicitur»  ad  Gläaibs  pracedendo^,  uU 
gade»  finem  inter  noftraa  et  dictocum-  fratrum  teiras  debitum  lordünturt  adicieiites  fmeOi 
qood  fi  alique  ville  feu  vülarum  aree  tangunr  gades  fiiperius  limitatäs^  ex  hoe  nuUi  viUa^vel 
aree  utrobique  volumus  io'  fiiis  diftinctionibtta  prejudicium  generari«  In  quonmr  omnium  et 
fingulonim  fempitemum  teltimonium^  prefentes  literas  dari  jullimu8>  roborata's  noftro  Sigillo, 
valituraa  ii^fecula  fecülorum.  Tefte»  autem^  ad^  lu>c  rogati  ef  deputati  fpecialiter  foerunt  No- 
bilis  vir,  dominus  Guntberus,  comes  de- Keuernberg»  fredericus  de  A'Iuensieu'e^ 
Petrus,  Jefco  et  Laurenciusgermani  dfcti  de  Nuwenborch,  Ecbertus  Romele, 
Ludewicus  de  Wedele,  Paulus  Bugfewitz  Junior,  S^wentfe,  Petrus  Putkumert 
Borislaus,  Genderick^  milites  noftri  fideles  etVenzlaus  dictus  Puzftul  in  teftimonium 
fiifficiena  premiflbrum.  Actum  et  Datum  in  Slolpa,  Anno  domini  M^  CCC^  Xin%  die 
beatorum  DiöniT^  et  Soeiönim  ejus,  per  roanum  Hermanni  noftri  capeUaBi« 

l&oigt  Cod.  dipL  PrufT,  U,  p.  83l  Nr.  69. 


eCCCXXXVi:    äSertrag  be«  2)^arlgrafm  SSalbentar  »oniBmiiibeiilittrs  imt  bem  |)er30g  3^^^» 
)>on  ©ac^fcn  tDegm  ber  bfworfle|enben  ^^ntgdttial^,  ^om  3L  October  1313. 

.Wy   "VVo'ldemar,   van   der  gnade  Godes   Marggraf  tho   Brandenborg,   tho 
Lufiz   vnd   tho   Landsberg,*    bekennen  in  diffem  bteue,  dat  wy  hebben  gededinget  van 
uns  wegen  und  van  wifers  Swagers  Marggraf  Johannis   wegen  mit  unfe  leue  Ohmen^ 
Johann  und  Erich,  Uertog^n  van**Sachfen,    als  hima  befchrenen  fteith,  dat  fe  fchol- 
len  kefen  und  Her t och  Cricbi  vior  orer  beider  w^en  to  dem  erften  Kohre  desRömifdien 
Koniges,  wor  wy  willen,   und  anders  neigen.    Wenn  ^vy  to  dem  Kohre  riden  willen f  fo^^ 
fcholen  wy  id  ebne  vore  weten  laten  veer  wekeo^,  und  fcholen  ehh  npnehmen,  dar  xisS»  Land^^ 
erft  beginnet  by  fynem  Lande,   und  fcholen  ehn  foren  wedder  und  forder  velich  lick  uns 
ßiluen :  und  fcholen  ehn  und  fyne  Lude  de  Koft  geuen  wedder  und  forder,  und  fcholen  ehn  ^ 
ßiif  fofte  Ridder  kleden  lik  uns  und  unfe  ridder,   und'  fyne  Capellane  drey  lik  unfe  Capel- 
lane,  fyne  Aintlude  und  ander  fyn  Gefinde-  lik  unfen  Amtluden  und  lik  unfeb  Gefinde.  Vnde  - 
he  fchal  ok  nicht  mehr  den  fdftig  perde  hebben  oueralL     Wy  fcholen  ehine  ock  nah  recht  ' 
verdedinghen,  dat  he  by  dem  Kohre  blieue^  fo  wy  befte  mögen  wedder  H^rtogh  Rudolf^ 
fynen  Veddem  van  SachTen.  Wes  wy  ok  ehme  bedegedinghen  mogen^  dat  heft  he  to  uns  ^ 
gelaten.    Möchte  oc  unfe  Ohm  Herzoge   Elrich  to  d^m  Kohre  füluen  nicht  kamen,   fa 
fchal  he  twe  fyne  Manne  ,mit  uns  fenden  met  ehren  apenen  breuen  und  mit  ganzer  macht 
to  kefende  van  ^rer  wegen,  wor  Avy  willen.  Vppe  dat  düITe  dinge  ftede  und  ganz  blieuen; 
fo   hebben  wy  unfen  Ohme  ffilftetnde  Ridder   en   trouwen  lauet,   der  namen  fund  aldus. 
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her  DroyTeke^iier  Hinrich  Schenke»  her  Albrecht  yan.Aliiettsleuen,  her  .Bern- 
hard Vau  Bück,  her  Arnold  Sack,  her  Gerhard  van  Kerkou,  her  Henning  van 
Bucky  her  Henning  van  Gardiz,  her  Hinrich  van  ^tanenoue.  jlierup  hebben -trv 
genen  diOen  brev,  befegelt  met  unfen  Ingefegele,  wod  is  gefchehen  to  Klinigsiiergey  oa 
der  bord  Godes  dufend  jar  dry  hundert  jar  in  deme  drotieynden  }are,  an  jaller  Godes  Hil- 
"  ligfaen^auende. 

.nad^  &itditai'i  DipL  Tet  Match,  n,  582. 


I 
/ 


CfJCCXXXVn.    SÖoftemor,  2»ar!graf  wit  ©ranbmkrg,  fi^enft  bae  a)orf  Z%tam\xc  ;RIo* 

{lerltrd^ie  ju  ©udfoto  in  ^ommereKen,  vox  1.  9lo)>ember  1313. 

,,Nach   einer   zu  Königsberg   1314  an  dem  Tage  aller  Heiligen  vmi  dem.Mai^- 
gräfen  Woldemar  zu  Brandenburg  in  lateinifcher/Sprache  ausgeTtellten  Urkunde/* 

.^oli|  hl  SByfiflflcmoim'i  Vefc^r.  1».  "Sommern  JU,  1021. 


CCGCXXXVra.    SWorlgrüf  SBoftemat  Don  SSraitbertBittg  »fr^jlf(|itet  fttii  bem  t£rjbij^ofe  ^etm 
rifff  ^on  S6(n,  tfim  in  ter  S93a|il  bed  iR0mtfcl^en  ^0mgd  betjufitmmm;  am  18. 9lo))ember  1313. 

Nos  Waldemarus,  dei  grada  Marchio  »Brandenburgenfis,  Lufatie  et  de 
Landesberge  et  tutor  inclili  Marchionis  Johannis,  notum  facimus  vniveriis,  et  pre- 
fentibus  proteftadiur,  quod  ob  fpecialis  dilectionis  indiciun),  quam  hactenus  habuimus  et  ha- 
bemus  cum  venerabili  in  crifto  Patre  ac  Domino  Henrico,  Sancte  Colonienfia  Ecclefie 
ArchiepifcopOy  concordavimus,  et  concordamus  cum  eodem  fuper  electione  Regis  Roma- 
noifmi,  ipfo  regno  ad  prefens  ex  morte  recolende  memorie  Domini  Henri ci  Remanorum 
Imperatoris  vacante,  celebranda;  quod  promÜimus  et  promittimus  eidem,  quod  cum  ipfo, 
et  ipfe  nobifbum  iimul  in  hoc  ftando,  unam  perfonam  in  Romanorum  Regepi  eljgendam  eli- 
gemusy  nee  nos  fine  ipfo,  nee  ipfe  fine  nobis  ultra  hoc  aliud  faciemus  feu  £aiciet  in  hac 
parte,  hoc  adjecto,  quod  nos  ipfius  in  ipfa  electione  utilitatem,  profectum  pariter  et  hono- 
rem iu  hijs,  que  perfonam  ipfius  Domioi  Archiepifcopi  eontingunt,  apud  Regem  Romanorum 
creandum  procurabimus  pro  noftra  poEQbilitate  in  omnibus  bona  fide,  quod  et  «ipfe  Dominus 
Ardiiepifcopus  fupradictus  nobis  in  confimilibus  faciet  vice  verla,  et  id  idem  Principi  jus  in 
electione  Regis  Romanorum  habenti,  fi  quem  fibi  .hac  parte  nobis  et  fihi  adherere  volentem 
sttralerit,  modo  confiroili,  ad  dicti  Domini  Heinrici  CoJonienfis  Ecclefie  Archiepi- 
fcopi fepedicti  ordinationem,  £acere  promittimus,  et  procurare,  fraude  et  dolo  ac  omni  ver- 
futia  penitus  in  hijs  ceflantibus  et  exclufis.  Yt  igitur  omnia  fubfcripta  (fic)  rata  maneant, 
^  penitus  inconvuUa,    prefentem  litieram  fecimus  noftri  figilli  munimine  confignari.     Datum 
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et  actum  fnb  anno  Incamatiönis  Dommi  IKBIlefiiso  Trecentefimo  tertio  decimo,  Quartodecila« 
Kalendas  menfis  Decembrifi,  que  dies  fuit  octava  beati  Martini  Epifcopi, 

9la(^  bem  £)dg{naU  U€  it.  (Be(.  MahinM^^xd^lM.    Sin  ungrnaucc  Kbbcutf  fle^t  in  SBpbnann'l  Goderepi^ 
ftolaris  Rudolph!  x«gis  p.  d23«  ^4^ 


eCCCXXXIX.    I)ed  adatfic«  3«  SWögbeJurg  JRwer«  an  bmlWarlgrafert  SEBöIbewar  wn  ®ttttt> 
benburg  tvegen  be«  gefangenen :  (Srgbifd^ofed  SSurcf^arb  t^on  SDtagbeburg/  ^om^.  3<utuar  1314. 

Wie   Vefeke  von   Hbrdorp,   borghere  meyrter  von  Meydeborch,    unde 

^ie  Batmanne,  unde  we  Meyftere  von  der  Inninge  y^m  der  filuen  ftad^  bekennen  unde  bb- 

thugen    in    difem    openen   brieue,    dat   wie  ghedegedinget  hebben  mit  dem  edelen  Furfteü^ 

Marcgrenen  Woldemare  von  Brandeborefar,  dat  wie  durch  'iinen  Willen  ledich  laten 

irode  ledieb  laten  hebben  den  erbaren  Heren  unfen Heren  den  Ercebifcop  Borchart  von 

Meydebtirch  und  den   erarflegen  man  Hern  Hein^rich  von  Gronenberg  de  vicedum 

alle    des^  daz  fie  uns  ghelonet  hebben»  fint  d^  Tit/dat  fie  geuangen  worden,    und  al  des 

Edhe,  die  fie  uns-  ghefworen  hebben,  und  al  der  Brieue,  die  li'e  uns  lint  ghegeuen  hebben^ 

heymelik  oder  openbare.     Swcm  fie  buch  lu  unfer  Hant  gelouet  oder  fworen  hebben,    des 

late  wie  fie  ledich'  unde  los.     By  namen  fo  late^  wie  em^des  los,  dat  he  uns  gelouet  hadde, 

dat   he   uns    fcolde   helpen  by  finer  koft  ut  des  Paues  banne.     Wie  bekennen  ouch  umtne 

flie  Byerpenninge,  dat  unfe  Hcrre  die  Bifcop  die  fcal  behalden,    of  he'  uns  vifhundert  mark 

gift,  die  wie- erae  dar  vore  gheuen' hebben' unde- fcal  fin  recht  vorderen  daran,  datem  vor- 

fbten   wa9,    alz  he  dede,    er  hie  gevangen  wart.    Wie  bekennen  ouch  um  unfes  Heren  des 

Bifcopes  Wech  tnifchem  finem  Moshufe  und  deme  Dumo,    die  dar  neder  gebroken  if,    den« 

fcolde  wie  weder  nmren  alfa  gut;    alz  he  vore^  was,  dat  fcole  wie  volbradit  hebben  bynnen 

defeme  Somere.     Swaz  he  bewifen  mach,    dat  eme  ghenomen  is  von  Suluere^    von-  Golde^ 

von  Smyde,  von  Clenode,  oder  von  ander  Haue,  dat  fcole  wie  eme  weder  gheuen' oder  gel-* 

den  9    als   et   werd  is :    duchte  et  uns  tu  grot  fin ,    fo  fcolde  wie  dat  minneren  mit  unfeme 

rechte.     Wie  fegken   ouch  ledich  unde  los  al  de  Borghen,    die  unfe  Here  die  Bifcop  und 

Her  Henrich   von  Gronenberch   fin  Vicedum   uns    gefat   hebben    et  fi  heymelik  oder 

openbar.     Wie  bekennen  ouch  des,    al  dat  recht,    dat   unfe  Herre  die  Bifcop  up  uns  vore 

vorderde,    er  he  ghevangen  wart,    dat  he  dat  noch  vorderen  moghe.    Dat  dit  ftede  bliue 

unde  untebroken,  dat  hebbe  wie  ghedegedinget  und  entruwen  ghelouet  von  der  gancen  Stad 

wegen:  Wolther  von -Slenftede,  Hannes  vonRandow,  Thileke  vonApenborch, 

Brun  Hern  Berndes,    Hannes  Weffeke,    Koneke  von  Welle,   Peter  Odilien, 

Heyneke   von  Scheninge,    dem  Markgreuen    unde  den,    die  in  fime  Rade -fin  unde 

deme   von  Valkenften  imde  deme  von  Manfvelt,   unde  deme  von  Hakeborne.     Tu 

Orkunde  unde  tu  eyner  Stedecheit  aldefer  dinghe,  h  hebbe  wie  defen  brieph  ghegeuen 
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beTegelt  Jiiit  unfer  JStad  Liregele.  Difle  Rede  U  ghefcben  lul/V^olmerftede«    tia 
Gheborth  duTent  Jar  druhuaderth  Jar  an  deme  Tertendeme  Jare,  an  deme  neiften  Dio&dagl 
JMi  deme  T weiften. 

^a4  Um  Im  St.  et^^ahintti'tlxd^iu  Itfatüdiin  Criflnafl.  ^ttftx^i  MU$t1IUL  bcntfc^  e^ftt^c  e. 


CCCCXL.   ÜÄftrlgrftf  ^einrtdji  »oii  Branbehburg  Derfpriifil  tem  ^erjoge  gri^ifi,  <«att**mi 
S^ttyo^  £m}>oIb  »im  JDeflmrrif|f;  ferne  (Stimmt  gttr  ^Smgd|Da|^I  ^u  gebeo/om  l»3Rai  1314. 

J7os  Helaricus,   dei   gratiaBrandenburgenfis  et  Landefpergenfialkfar- 

chio,  ad  vniiierfonim  prefens  fcriptum  intuenlium  noticiam  capimtis  .^ruenire,  Quod  nos  ex 

eerta  fdentia  «t  iDteq)oIicione  noftre  bone  fidei  vptomifioius  et  jpromittimus  per  prefentes  0- 

Ittftri  Piindpi  Liupoldo  duci  Auftrie  et  Styrie,  affini  noftro  kariflimo,   pro  fe  Bt  ^nar 

gmfico  Principe  Friderico  duce  Auftrie,  .fratre  fuo,  ftipiilanti,  tquod  enndem  Frideri- 

cum,  affinem  noTtrum  karillimum,   in  quantum  Jiumana  fragilitas  nofce  linit,   ceteria  Romam 

Regni  ^principibus  digniorem,   ex  virtute  juris  eligendi  vel  quafi  Regem  Romanorumj    quod 

apud  HOS  .£t  quofdam  alios  prinopes  coelectores  -noßros  ^xiftere  et  refidere  dinofdtmr,   fpe- 

rantea  *vt  jpfius  .fublimatio  in  -avigmentum  jurium  et  bonorum  Imperii  ^renire  debeat,  «in  iet^ 

mmo  et  loco  ad  eligendum,  ab  eis,  quorum  intereß,  jirefigendis,    in  quantum  in  nöbis  eft 

veL  effe  jpoterit,  certitudiualiter  eligemus  in  Regem  Romanorum,  in  Imperatorem  fucce(&i  tera* 

poris  voiente  *domino  promouendum,    in  ipfum  liberaliter  tamquam  in  futurum  Romanonmi 

principem  ^ecturi  vota  Jioftra  et  canfenfum  beniuolum  tadtum  et  expreffum.     Si  uero  euiw 

detai  Fridericum,    du^em  Auftrie,   antequam  eligeretur,   contingeret,  4}uod  ab£l^  dece- 

*dere,  üut  ipfum  Jie  eligeretur  cafu  aliquo  prepediri,    in  memoratum  Liuj>oldumy    fratrem 

fiium,  affinem  .noftrum  kariOimum,  tamquam  in  Romanum  R^m  in  Imperatorum  po&modum 

promouendum  extunc  prout  exnunc,  in  loco  et  termino  ad  boo  prefigendis,  dirigeremus,  modo, 

quo  fupra  jdidtur,  ^ota  noftra  et  confenliun  noftrum  voluntarium  tacitum  et  expreflum,  noa 

ad  boc  tenore  prefentium  fpecialiter  obligantes.    Promittinms  etiam  bona  fide,   quod  alterii« 

trum  eorundem  in  Regem  Romanorum  eiectum,  et  ante  coronationem  et  poft,   n  jure  fibi  ex 

electione  et  coronatione  buiüTmodi  acquifito,  dolö  ;et  fraude  prorfus  exchilis,  manu  tenebiants 

et  iuuabimus  pro  viribus,  ope,  confilio  et  fauore.    In  quorum  omnium  et  cuiuflibet  de  pre- 

miflis  euidendam  atque  robur,   figillum  noftrum  .profitemur  nos  prefentibus  appendille.    X)a- 

tiyn  Spire,-kalend.  JMaij,  anno  jdomini  jniUefimo  ireoentefimo  quarto  ^edmo. 

nadf  btm  IDriginal  im  St.  A,  (&tb.  ^it,  ^of «  nah  6taatf  «rt^iM  )tt  Kirn.  —    $Berg(«  tfinig^«  Slei^fM^to 
(«t.  IX.)  Part  4|pec  Cont  Jl,  W-  41,  6.  ^28.    Duellii  Frideric.  pulcher.  26.    Dumont  Corps  dipl.I, 
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CXüCCXLl    ^erjog  inipolb  wn  Dejkeid^  ieauftragt  beit  grjbif^of  »on  dSbx  mit  hm  3Ra* 
erafm  SQclfbmax  wn  S3ranbenburg  tvegen  ber  SQBalji  bed  |>er5osd  ^riebrtd^  gu  untei^anbeln;  (m 

9.  mai  1314. 

Vniverfis  prefentes  litteras  infpecturis,  Nos  Lvipoldus  dei  gratia  Dux  AuFtrie  et 
SQrTie,  Dominus  CamiOlei  Marchie  ac  Portus  Naopis,  Comes  in  Ebbsburg  et  Kyburg,  nee 
non  Lantgravius  Tuperioris  Aifatie  generalis,  notum  facimus,  quod  venerabilibus  in  crifto  Pa- 
tribusy  Domino  fl ein ri CO  Colonienfi  Archiepifcopo,  et  Domino  Johanni  Argenti- 
nenfi  Epifcopo  damus'  poteftatem  tractandi  et  ordinandi  cum  illußri  Principe,  Domino 
Woldemaro  Marchione  Brandenburgenfi  de  hijs,  que  a  Hege  Romanorum  nunc 
ereando,  pro  ezpenfis,  libertatibus,  juribus  principatus  fui,  et  alijs  quibuscumque  fibi  fecun- 
dum  hoDeltatis  fue  ftatum  fuerint  facienda,  promittentes  fide  noftra  prellita  corporali,  apud 
flluftrem  Principem,  Fridericvm  ducem  Auftrie,  fratrem  noftrum,  ii  eum  in  Regem  Rö- 
manorum  eligi  et  coronari  contingat,  efBcere  et  procurare,  quod,  quicquid  dicti  Arcbiepifco* 
pus  et  Epifcopus  ^irca.  premifla  ördinaverint,  rata  habebit  atque  grata,  quodque  infra  quin- 
denam  poft  coronationem  fuäm  dabit  litteras  fuas  fuper  eo..  In  cujus  rei  teftimonium  figU- 
lum  noftrum,  una  cum  iigillis  yenerabilis  Patris  Domini  Johannis  Argentinenfis  Epifcopi, 
yiric'i  Phirretarum,  Ottonis  de  Strasberg,  Rudolfi  de  Nydowe,  Comitum,  ac  Ot- 
to nis  de  Obfenftein,  qui  premiflis  interfuerunt,  prefentibus  eft  appenfum.  Et  nos  Ja- 
hannes  dei  gratia  Epifcopus  Argentinenlis ,  Ylricus,  Otto  ac  Rudolfus,  Comites,  ac 
Otto  de  Ohfenftein  predicti  recognofcimus,  premilTa  vera  et  fic  nobis  mediantibus  acta 
efle,  figilla  noftra  ad  preces  illufiris  Principis  Livpoldi  ducis  Auftrie  predicti,  duximus 
in  ampliorem  komm  evidentiam  bij^  litteris  appendenda.  Actum  et  datum  in  Bacheraco, 
feria  quinta  poft  huentionem  Sancte  Crucis,  que  erat  VIL  Idus  Maij,  anno  domini  Millefimo 
Trecentelimo  quarto  decimo. 

9tCiÖ9  htm  iDriginal'Mbrutf  in  JBpbmann'^  Cod.  epiftolaris  Rudolph!  reg.  p.  328*    Sine  üv^tt  gestrige  Ur« 
funtc  be^ntct  pt^  aiic^  in^inblingeci  iUfinficrfdKn  beitragen  2^.  lU,  91bi(«  l,  e.  89». 


CCCCXLII.    Die  SWorlgrofen  SBoIbemar  unb  So^ortn  »on  SBranbeithtrg  »ertragen  ftcji  nttt  bem 
Äßnigc  6ric^  »on  Danemarf  über  ©trolfurib  mit  (gmfd^Iup  t^rer  beAerfeiHgen  SBimbe«genoffen^ 

fo  toit  auöf  ber  wn  WomiUbm  unb  wn  ätSd^ttn,  am  li.  3um  1314. 

Aar  MCCCXIV.  Tis  d^igen  for  S.  Viti  Dag,  til  Brodeftorp,  er  forhandlet  imellen 
Margreff  Voldemar  oc  Jahan  äff  Brandenborg,  Landsberge,  oc  Lufnids,  oc 
Konning  Erich  äff  Danmarck,  famt  alle  deris  Medliielpere,  Andelige (Geiftlige),  Rige, 
Faltige,  at  mand  fkal  henvife  dem  äff  Strolfund  til  at  fvare  Hertug  Yitzlaff  äff  Ryen, 
de  fkal  hyldige  hannem  inden  VIII  Dage:  det  Forbund  de  halRie  giort  med  Margrefluen, 
fkal  de  igien  offuerantvorde  hannem,  band  dennem  igien  deris  Forfkrifitung,  faa  huer  äff  dem 
bekommer  deris  Breffue  igien  inden  VUl  Dage.  Huad  de  til  Sunde  ere  Margreffuen  (kyU 
«diD>t»|ca  U.  Sb.  1.  45 
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dige^  fkal  de  betale  hannem,  Det  fkal  icke  vaere  imod  Kongen  äff  DaBmarck,  dier 
dem  äff  Ryen,  at  de  tre  Huufe  for  Sunde  nyligen  opbygge,  oc  det  Slot  de  til  Sunde 
bafue  bygt  paa  Ryen^  oe  Hirdifacker,  Veninge^  med  detHus  hos  den  gamleBtonyes 
bygd»  oc  Koblenebro  aifbrydis,  oc  fkal  mand  beg}'nde  de  nu  paa  Fredag  at  n'ederbryde^ 
oc  ioden  otte  Dage  fkal  de  vaere  bnit:  d6  äff  Strolfund  fkuUe  bliffue  ved  aHe  derisFii- 
beder  oc  Privilegier :  band  äff  Ryen  fkal  vaere  dennem  en  huM  Herre,  de  fkal  vaere  han- 
mem  tro  Borgere.  De  fom  ere  fordreffne  äff  Sunde,  maa  komme  til.Byen,  oc  nyde  deri9 
Godis  igien.  Huad  Skade  fom  er  fkad  paa  beggefider,  det  fkulle  ftaa  paa  difle  Heirer, 
Bifcop  Henrich  äff  Camin,  Hertug  Ottho  oc  Hertug  Vartiflaff  äff  Stetin,  paa 
vore  vegne,  Oc  Greffue  Claus  äff.  Swerio,^  Her  Heinrich  äff  Mekelnborg»  Greff 
Ottho  äff  Hoya,  paa  Kongen  äff  Danmarckis  vegne,  til  minde  eller  rette  at  foiw 
bandle.  De  fkal  iAdkomme  til  ny  Brandenborg,  at  fkielne  om  alt  det  os  oc  vore  HieK 
pere  paa  den  ene  fide  oc  Kong^n  oc  hans  Hielpere  paa  den  andenfide,  fampt  deris  Herrer 
eller  Svenne»  Geiftlige  eller  Verdfüge,  faerdeli^  de  äff  Alveraloben,  oc  de  affKrocke- 
ren^    imellem  er,  oc  icke  uddrage  for  de  hafue  Sagefne  til  Minde  eller  med  rette  forfaan- 

.  delt.  Tuiffler  de  om  Retten,  fuerge  flg  en  Eed,  de  vide  icke  rettere,  end  huad  de  hafoe 
giort,  Oc  fende  det  til  Bifp  Claus  aff^Venden^  band  er  en  Opmand  i  Sagen,  Hand  fkal 
indeii  IV  Vger  effter  fende  til  Parteme,  hues  band  eller  de  VI  forafifkeeder.  Holde  vi  icke 
hues  fom  fagt  bliffuer,  da  fkal  vi  Margreffuer  inddrage'med  L  Riddere  til  Prentzlow, 
Kong  £ri.ch  til  Magdeb-org,  de  andre  Vendifke  Herrer  til  Sterneberge,  oc.  icke  ud- 
drage, foer  vi  hafue  giort  det  fom  Reter.  Den  äff  Hyen  fkal  icke  forgribe  fig  imod  deni^ 
äff  Sunde,  udi  try  Aar..  Derfore  haffuer  band  oc  Kongen  faet  Hertug  Ottho  oc  Her» 
tug  Vit^laff  til  For  lofuere«  Midier  tid  fkal  vi  icke  äff  Kongens  Slot  eller.  Lande  noget 
underftaa.  OS  offuer,  det  famme  fkal  Kongen  gioere  os  igien.    Vi  fkal  vaerede  affAluer««- 

'  Ibben  00  Krockern  gode  Herrer  oc  Venner  dis  midier  tid  bliffue  ved  deria  God&  Alle 
Fanger  fkal  vaere  löefe.  Det  hafue  vi  lofuet  med  Hertug  Ottho  äff  Stetin,  Hertug 
Vartiflaff,,  Greff  Vldrich  äff  Lyndow,  Greff  Geert  äff  Kieffuenberg.  Actum 
Broderftorp,  ut  fupra.. 

«114  Äirild  Huitfeldt,  Dan.  Rig  &öiHcke  DI,  371.  ^ 

Ueierf<^uttfl:  Im  Jahre  MCCCXIV.  am  Dienftage  vor  St.  Veits  Tag,  zu  Bro- 
dersdorf,  ift  verhandelt  zwifchen  dem  Markgrafen  Woldemar  und  Johann  von  Bran- 
denburg,. Landsberg  und*  Laufitz  und  demKön^^Erich  von  Dänemark  und  allen 
deflen  Mithelfern,  Geiftlichen  (Weltlichen),  Reichen  und  Armen,  dais  man  dievonStrairund 
an  weifen  foll,  deo9  Hetiog  Witzlav  von  Rügen  zu  fchwören:  fie  follen  ihm  hiddigen 
lunnen  acht  Tagen.  Das  Bfindnifs,  was  fie  mit  dem  Markgrafen  gemacht,  haben,  follen  fie 
diefem  wieder  überantworten  und  diefer  ihnen  dagegen  ihre  Verfchreibung«  fo  dafs  jeder  voa 
ihnen  feine  Briefe  binnen  acht  Tagen  wiedet  bekommt.  Was  die  zu  Sund^e  dem  Mark- 
grafen fchuldig  find,  follen  Ae  ihm  bezahlen.  Es  foll  nicht  feyn  gegen  den  König  von  Dä- 
nemark oder  den  von  Rfigen,    dafs  die  drei  Häufer  vor.  Sunde,   die  neulich- aufgebauet 
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itorden,  und  das  Schlofs,  was  die  zu  Sunde  aufgebaucjt  haben  auf  Rügen ,  und  Hirdi- 
facker,  Veninge  mit  dem  kürzlich  bei  der  alten  Brücke  erbaueten  Haufe  und  Koblene- 
bro  abgebrochen  werden:  und  foll  man •  anfangen  nun  am  Freitage  niederzubrechen  und 
binnen  acht  Tagen  follen  fie  gebrochen  feyn.  Die  von  Stralfund  follen  bleiben  bei  allen 
ihren  Freiheiten  und  Privilegien.  Der  von  Rügen  foll  ihnen  ein  holder  Herr  feyn  und  fie 
fbllen  ihm  treue  Bürger  feyn.  Die^  welche  vertrieben  lind  von  Sunde,  mögen  zur  Stadt 
kommen  und  ihre  Güter  wieder  geniefsen.  Der  Schade,  welcher  auf  beiden  Seiten  gefche*' 
hen^ifty  foll  ftehen  auf  diefe  Herren:  Bifchof  Heinrich  von  Camin,  Herzog  Otto  und 
Herzog  Wartislav  von  Stettin  von  unferntwegen,  und  Graf  Claus  von  Schwerin, 
Herr  Heinrich  von  Meckelnburgj  Graf  Otto  von  Hoya  von  des  Königs  von 
Dänemark  wegen,  zu  Minne  oder  Recht  zu  verhandeln.  Sie  follen  kommen  nach  Neu- 
Brandenburg,  um  zu  entfcheiden  Alles,  was  zwifchen  uns  und  unfern  Helfern  auf  der  ei- 
nen Seite  und  dem  Könige  und  feinen  Helfern  auf  der  andern  Seite  ift,  fammt  deren  Her- 
ren oder 'Knechten, 'Gei Alichen  oder  Weltlichen,  infonderheit  auch  denen  von  AI ven  sieben 
imd  denen  von  Kröchern:  und  nicht  ausziehen,  bevor  fie  die  Sachen  zu  Minne  oder  mit 
Recht  verhandelt  haben.  Zweifeln  fie  am  Rechte,  fchwören  fie  einen  Eid,  fie  wüften  nicht 
Rechteres,  als  was  fie  ausgefprochen  haben,  und  fenden  das  dem  Bifchofe  Claus  von 
Ven  den  (fie):  der  ift  Obmann  in  der  Sache:  er  foU  binnen  vier  Wochen  darnach  den 
Partheien  zufenden,  was  er  oder  die  fechs  verabfchiedete.  Halten  wir  nicht,  was  ausgefpro- 
chen ift;  da  follen  wir  Markgrafen  einreiten  mit  L  Rittern  iii  Prenzlow,  König  Erich  in 
Magdeburg,  die  andern  Wendifchen  Herren  nach  Sternberg  und  nicht  ausziehen, 
bevor  wir  gethan  haben,  was  recht  ift  Der  von  Rügen  foll  fich  nicht  gegen  die  von 
Sunde  vergreifen  innerhalb  dreier  Jahre.  Dafür  hat  er  und  der  König  uns  den  Herzog 
Otto  und  den  Herzog  Witzlay  zu  Bürgen  gefetzt.  Unterdeflen  follen  wir  uns  keines 
der  SchlöiTer  oder  Lande  des  Königs  unterwinden :  dalfelbe  foll  der  König  uns  wieder  thiuL 
Wir  follen  derer  von  Alvensleben  und  von  Kröchern  gute  Herren  und  Freunde  feyn 
während  'di'efer  Zeit  und  fie.  mittlerweile  bei  ihren  Gütern  bleiben  laffen.  Alle  Gefangene 
tollen  los  feyn.  Das  haben  wir  gelobt  mit  dem^  Herzoge  Otto  von  Stettin,  dem  Her- 
zoge Wartislav,  dem  Grafen  Ulrich  von  Lindow,  dem  Grafen  Gerhard  (Günther?) 
von  Kefernberg.    Verhandelt  ^u  Brodersdorf  wie  oben. 


CCCCXLIIl*    $einri(|f  »Ort  2ÄecfIenburg  »cr))|Ii(f^trt  pcfi  bcm  SBiwrfgrafen  SBBoIbemor  "am  f8>xM^ 
bmburg,    i^m  mit  60  (Deuaffurten  yx  bitnen  änb  nimmt  bte  Selefinung  Don  tl;m  an,    mx 

II.  $lugu)t  1314. 

* 

Her  Henrich  äff  Mekelnborg  forfkreff  fig  til Margreff  Voldemar  afBran» 
denborg,  at  tiene  hannem  imod  huer  mand,  'med  LX  Yebnere,  undtagendis  bans  Herre 
KoBgi£rirch  äff  Danmarck:   Komme  difle  Hefte  i  Margreffvens  Lande,    fkal  hand 
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forflcafie  dennem  Koft,   oc  fende  dennem  fkadifloes  tilbage:  mifte  vi  Hefte  pu  det  Tbog, 
dem  fkal  Margfeffven  mden  it  halfft  Aar  betale:  Vmde  vi.  Slot  eller  Laade^   det  fkal 
vaere  hans  Fordeel.    Hand  forlaente  oc  den  äff  Mekelnborg  med  noget:  Laad,  (udeo  tuiffiaeL 
Stargaard),  huor  äff  band  bleff  hans  Mand.    Actum  Templin^  Aar  MCCCXTV.  dagen  eff- 
ter  Laurentii. 

Viui  Arrild  Haitfeldt  Dan.  Rig.  Kronicke  m,  376. 

UeBerfe^ung:  Herr  Heinrich  von  Mecklenburg  verfchrieb  fich  dem  Mark- 
grafen Wold^mar  voa  Brandenburg,  ihm  zu  dienen  ^egen  Jedermann  mit  60  Ge- 
waffneten,  ausgenommen  gegen  feinen  Herrn  den  König  Erich  von  Dänemark»  Kommen 
diefe  Pferde  in  de&  Markgrafen  Lande,  foii  er  ihnen  Koft  verfchaffen  und  fie  fcfaadlos  zc^ 
rückfenden.  Verlieren  iiir  Pferde  auf  dem  Zuge„  die  foIl  der  Markgraf  binnen  einem  hal- 
ben Jahre  bezahlen.  Gewinnen  wir  Schlöfler  oder  Land ,  das  foll  fein  Vortheil  feyn.  Er 
belehnte  auch  die  von  Mecklenburg  mit  emem  Lande  (ohne  Zweifel  Starg^ard),.  davon  er 
bliebe  fein  VafalL    Verhandelt  Templin^  ioi^  Jahre  MCCCXIV»,  am  Tage  nach  Laurentii; 


CCCCXLIV.  SKorfgraf  Sol^ann  »on  aSranbenbmrg  totRi^t  gegen  ®raf  fStxtlßcHb  001t  |jemteberg 
in  hit  SJorlobung  feiner  ©d^»ejler  ^uttci  mit  mtt  wn  SBertl^oIb*  <B&^nm,  fo  wie  in  bie  %b^ 
tretung  b^  Sonbed  Manien  unter  htm  ^]UQd  bed  S3if(^ofd  ^on  S3ranbenburg  unb  feiner  ^at^t^ 

um  15.  Slugufl  1314. 

Wir  JohanSy  von  gotes  gnaden  ma^rgreue  zu  Brandemburg  vnde  zirLufietZi» 
bekennen  öffenlich  an  difem  brieue,  daz.  wir  dem  edelen  manne,  grenen  Bertolde  vo^n 
Hennembergy  vnfeni  lieben  veter,  mit ^ rate  vnler  manne  en  truwen  gelobet  haben  vnde 
geloben  iroe  offenlich  an  difem  brieue,  daz  wir  die  fruentfchaft,  die  fwuefchin  vnfer  lieben 
rauter,  vrowen  Annen^  herzogin  zu  Brezla,  vnde  vnfem  vorgenanten  vetere^  greuen 
Bertolde,  die  vnfer  lieber  fwager,  margreue  Woldemar  von  Brandemburg,  getei- 
dinget  vnde  gemachet  hat,  vemme  vnfer  lieben  fwefter  Juttam,  die  finer  fuene  einse 
gelobet  ift  zu  eime  elichen  wibe,  mit  gutem  willen  vnde  ane  g^uerde  ftete  zehaldene,  als 
die  brieue,  die  die  vorgenanten,  vnfer  muter  vnde  margreue  Woldemar  dorvber 
gegeben  haben,  ften  vnd  luten.  Wir  geloben  ouch  mit  guten  truewen,  den  kouf  ftete 
ze  haldene,  den  vnfer  mutec  vnde  vnfer  fwager,  die  vor  gefprochen,  mit  ime  gemachel 
haben,  vemme  daz  laut  zu  Francken,  daz  vnfers  vater  vnde  vnfer  gewefit  ift,  nodi  alleo 
den  vnderfcheiduDgen,  als  die  brieue  fprechen,  die  vnfer  muter  vnde  vnfer  fwager,  die  vor 
gefchriben,  dor  vber  gegeben  haben.  Wir  geloben  ouch,  alle  die  lehen,  die  in  dem  voig^ 
nanten  lande  iin,  vf  ze  fendene  mit  vnfen  offenen  brieuen  allen  den  herren,  von  den  fie  ze 
leben  gehen,  fw^enne  wir  von  vnfem  vorgefprochen  vetere  gemant  werden,  ez  jßn  leben,  die 
von  deme  ryche  gehen,  ader  von  dem  byffchoue  von  Babemberg^  von  dem  byf- 
fchoue  von  Wirzeburg,  von  den  epeten  von  Fulde  ader  von  Hersuelde,  ader  von 
fwemme  fie  zu  lehene  gehen,   vnde  biten  fie  Ijhen  vnfem.  vetere  greuen  Bertolde  VBde 
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fime  fuBe,  d^  y^fer  iWefter  nemm  fol»  vnie  vnfer  fwefier/  \^  vansjdieB  cwdi.  oeffenfick 
aiT:  dffem  brieue  vf  daz  eigea  vnde  yf  alle  die  recht,  die  vnfer  vater  vnde  vnr  aa  deine 
lande  gehabet  haa.,  vnde  geben  Re  ynfem  vorgenanten  yetere  vnde  fime  Arne,  der  VDfer 
fwefter  nemen  fol,  vnde  vnfer  fwefter.  Wir  yerziegen  ouch  vf  daz  dgen  alTo,  daz  vrir  an 
vnfen  ftfienen  brieuen  füllen  bekennen  an  all^ti  fteten>  do  e^  üme  not  ih,  daz  wir  ime  daz 
lant  zn  Franken  mit  allem  rechte  recht  vnde  redelidi  haben  g^eben,  vndd  geloben  onch 
mit  guten  truwen,  dor  zu  Behelfen  fin,  daz  vnfer  fwefter  Mechthilt,  herzogin  vonGfo*. 
gowe^  vf  daz  lant  veizfihe  g^chemyzi  alfe  wir.  Vnda  wenna  wir  nicht .  ingefigels  haben,  to 
gelobe  wir,  aUe  fchire  wir  ein  eigen  ingefigel  gewinnen,  !  ?  wir  alle  die  voi^efchrieben  rede 
vnde  gehibede  beftetigen  in  eime  mande  mit  eime  f^melichen  brieue,  als  dirre  lutet,  vnde 
haben  den  erbem  herren^  Friderichen,  byffchoue  von  Brandemburg,  gebeteo,  difegi 
brief  verfigeln  mit  fime  ingefigele.  Vnde  alle  dife  geluebede  geloben  mit  vna  vnfe  rittere 
vnde  vnfe  ratgeben,  die  hemoeh  gefchriben  ften,  Die  haben  oiich  zu  vrkaende.  dirre  g^u- 
bede  vnde  durch  ynler  geheife  ire  ingefigel  an  difen  brief  geleit,  her  Heinrich  von  AU 
uensleiben,  her  Heinrich  Schenke,  her  Ludewyg  von  Wandesleiben,  miß  her 
Drouefke.  Wir  Friderich,  von  gotes  gnaden  byffchof  zu  Brandemburg  beken- 
nen, daz  wir  durch. bete  des  vorgenanten  herren  margreuen  Johan»  vnfer  ingefigel  ha- 
ben an  difen  brief  geleit.  Whr  ouch  vorgenanten  rittere  vnde  ratgeben  bekennen,  da?  wir 
in  den  vorgenanten  gelubeden  ften  glicher  wyez^  alfe  vnfer  herre  margreue  Johan,  vnde 
haben  durch  fin  gebot  vnde  zu  gezuegnifle  dirre  gehibede  vnfer  ingefigele  an  difen  brief  ge- 
leit Ez  ift  ouch  geredet,  wenne  wir  vnfer  beftetunge  vber  dife  gelubede  getun  mit  vnfen 
brieuen  vnde  ingefigel,  als  vor  gefchriben  ftet,  daz  man  vns  difen  brief  fol  wider  geben.  Dez 
fin  gezuek  der  voi^efchriben  margreuO' Woldemar  von  Brandemburg,  greueGuen- 
ther  von  Keueremberg,  her  Herman  vonBarbey,  berHeinrich  techan  von  Stein- 
tal, her  Slodeke»  her  Cunrad  von  Heffeburg,  her  Bertold  Vojt,  her  lohans  dez 
vorgenanten  greuen  capelan,  vnde  ander  erber  rittere  vnde  knechte,  die  -vf  deme  tage  wo- 
ren,  do  dirre  brief  gegeben  wart.  Der  wart  gegeben  noch  ^otes  gehurt  driezehenhundirt 
iar  in  dem  virdezenden  iare,  an'  deme  nehefte  tage  noch  vnfer  vrowen  tage  afliimpcionis,  bie 
deme  Wirweline  vf  der  beide. 

9ta^  6d;l(ppac^,  ^ennrberg.  Urfunbenb.  €S.  56.  9tr.  CtV.  (Bia^tti  Cbron.  Henneb.,  ^tdtriH  Sfino.  @.  124. 
tCU  iDrt  bcr  KuifleQung  tiefer  Urfmibe  nennt  e(^6ppac^  S^^rbeOin.  9li4ti$cr  mut^maget  fc^on  ^d^ulte^  (®cfd^ 
oon  ^neberg  I,  ®.  139)  bag  fBedbeSin  in  brr  Ufecmorf  bec  iDrt  ber  ^(u^fmigung  gt»efen  fey. 


CCCCXLV.     iJcr  SHarlgräftn*  Slgtied  wn  Sriatbenburg  Scrjtdjiticijhtng  auf  aHm  »on  tfireiit 
Battx,  SRvIgrafen.^ennann^  jjevftammenben  Slnfpru^J  ^uf  bie  gränfifd^en  Z&xtb^,  wm 

15.  Stwgujl  1314. 

Nos. Agnes,  Dei  gracia.br and enburgenfis  et  LuXatie  marchioniffa,  prefen* 
cium  forma  litteranun  .proteGtamur,   Quod  renunciauimua  et  prefentibna  renunciamus  litaris, 


alte 

ommbus  boids,  libens  «t  inpheodaÜs,  et  ommum  eonim  bonoram  proprietati  ad^nos  deuoln- 
tonitD  in  terra  FraDkonie,  vero  pröprietatis  tytiilo  et  iure  hereditario,  ratione  genitoria 
noftri,  Domim  Hermanni  bone  meraorie  quondam  Braadenburgenris  Marchionis^ 
ipfa  refignaEtes  libere  ad  tnanus  domini  Bertholdi,  Co*mitis  de^Henneberg  et  Sororia 
nofira  Jutte,  et  ad  manus  filii  ejusdem  ^lomini  comitis ,  .qui  eaiidem  noftram  Sororem  thori 
confortem  ducet  etc.  — .  Actum  et  datum  in  Werbelino,  Aniio  donuni  M.  CCC.  XIV.'  m 
craftiDO  afluradonis  lascte  Marie  virginis. 

9iad)  Oruneii  Opufc  ColL  ad  illoftx^  hift  G«rm.^VoL  D.  Antiqa.  Cobwf«  101.     8cn|,  SStmAnh.  UmL 


CCCCXLVL    Wttljgraf^  Subtotg  cm  SRl^em  Bcjlatigt  bem  ®rö|wt  ©ertl^olb  wn  |>«tteber8  bir 

SBerfpredfMUtgen,  ml^t  er  t^  für  bm  %aVi,  bag  er  Si^mtfcfier  Mni^  mAt,  tm^  bte  ^orlgrofen 

»OH  Sraubenburg  SBoIbemor  lutb  3o^amt  gemad[^t,  am  23«  (Stpimbtt  1314. 


WirLudewig,  vonGotisGuadinPfalnzgrafe  bye  dein  Ryne  "vndHertzoge 
in  Beiern^  bekennen  ofiinbar  an  diefem  Brife,  daz  wir  dem  Edeb  Manne  Grafen  Ber- 
tolde  von  Henninbergc,  vnrenne  lieben  Swagere>  gelobet  han  vnd  geloben,  ob  vnsGot 
gehilfet,  daz  mr  romifcher  Kunig  wordin ,  daz  wir  yne  dife  Articel  vnd  dife  Studce,  die 
•  himacb  gefchriben  fien,  die  wir  aueh  in  der  Edlen  Furften  Marcgrafen  Woldeiaars  vnd 
Marcgrafen  Jobanoa  von  Brandenburck  Brifen  gelobet  han,  fallen  haldin  vnverbrochen 

vnd  beftetigen  mit  vnfirn  offenen  Brifen  vnd  mit  vnferme  Romilchen  Infigele  etc. -^ 

Daz  ift  gefcheen  zu  Mentze>  nach  Gots  Geburte  X>rutzehen  hundert  Jar  darnach  in  den 
viertzehenden  Jare,  an  den  Tagk  nach  Mauricii* 

.  X)ie  Urftmte ^rPntel  9^  toÜftSaihiß  in  ed^ultc«  (itfc^.  ».j^mneKH,  Urf.  &.  Iß.  4t.  17. 


CCCCXLVn.    ^(ffretben*  wm  SÄarfgrdfen  SBöIbemor  itnb  pcn  iift  attbem  ß^urffirj^eii  oa 
ben  ^dbft  tpegen  ber  SlQa^l  unb  ^jlnung  iti  ^fal^grofen  Submtg  ttcn  S3ayem  i\m  SRdmift^en 

^(fnige,  wm  23.  Dctober  1314^ 

In  nomine  dornifi  Amen.  Sanctiflimo  in  Crifto  Patri  ac'Donöuno  TuO|  Domino  lacr^ 
jäncte  Romane  ac  vninerfalis  Ecclefie  fummo  Pontifid  futuro  Petrus,  Dei  et  apoßelice 
fedis  gratia  Sancte  Maguntine  Sedis  Archiepifcopus,  Sacri  ImperB  per  Grermaniam  Archi- 
cancellarius,  Joannes,  Dei  gratia  Robemie  etPolonieRex,  Waldemarus,  JÜfarchio 
Brandenl>urgenfi8,  ac  Joannes,  DuxSaxpnie  Senior,  faim^es  ^ac  devoti  cum  omm 
reverentia  ac  devotüHma  pedum  ofcula  beatorum.  Yacante  nuper  'per  obitum  felicis  recor- 
dationis  SerenÜBmi  Domini  Henri ci,  tjuondam  Romani  Imperatoris,  ipfo Romanorum  r^DO 
fea  Romano  Imperio  et  nobis  una  cum  Reverendo  Domino  BaMulno,  Sande  Treviren- 
fid  Ecclefie  Ardiiepifcopo,  sec  non  Reverendi  Domisi  He&ri€i,Arefaiepifcopi  JColoaieii^ 
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fia,  et  iU^ftrium  Ptindpufii  Jo^annis,   Boheniie  et  Polonie  BTegis,.  RndoFpb'i^    Co-, 
mi'tis  Palatini  Rheni^  Ducis Bavarie,  Waldemari^  MarchionlsBrandenburgeBfis, 
ac  DBei«  Saxonie,.  honorabilibus  Procuratoribus ;   ad  quos  tarn*  de  jure,  quam  de  confve- 
tudine  antiqua  et  approbata  jus  eligendi  Romanoram  Regem,  in  Imperatorem  |>o(lmodum^  pro* 
movendum,  nofdtur  pertinere;  folennlter  coocordantibus  in  diem  Electiow  hujusmodi,  videlicet 
^raftinum  beati  Luce  EvaDgeliTte,   que  oft  decima  nona  menfis  Octobris.     Et  ego  Petrus 
Archiepifcopus  Moguntinus  predictus  ex  ofHcii  mei  debito  ipfam  diem  ad^ctienem  hu- 
jusmodi  celebrandam  prefixi,  literis  mera  vocatoriis,  ipfis  ConpriDcipibus  et  Coelectoribus  meis 
deftmando.     Qua  die  veDiente,   in  fuburbio   oppidi   Regalis   Frau  ckeu  forden  dum,   ioco 
fiquidem  ad  hoc  folito  et  confveto^  nobisPetro  Maguntinenfi,  Balduino,  Trevirenfi 
Archiepiibopis,  Joanne,  Behemie  etPolonieRege,  Waldemaro,  Mar.chioneBrai!- 
deburganfi,   ac   Joanne,.  Duce    Saxonie  Supradictis  ibidem  convenientibus «    celebrata 
milTa  Sancti  Spiritus ,  deliberatione  proVide  prehabita,  ad  procedendiim  in  Eiectionis  nejgotio 
prelibato,    et   in  quantam  debuimus  expectantibus^,    quod  Reverendus  Dominus  Henricus, 
ArcbiepiFcopus  Golonienfis  et  RudoIph^s,    Goines.  Pala.tinus,  Dux  Bararie,  nondimi 
venerant»  nee  perfe,  nee  per  fuos  Procuratores  in  dicto  lbco>  convenerant;    Nos  pro  bono 
pacis  volentes  in  hoc  eis  deferrä»  ac  facere  gratiam  fpecialem  terminum  Tupradictum,  videlicet 
oraftinum  beati  Luce  Evangelifte  unanimi  conTenfu  cum  Reverendo Domino  Balduino  Tre> 
virenfium  Archiepifcopo  usque  in.  diem  fequentem  duximus  continuandum/ quam  contimia- 
tionem  dictis  Archiepifcopo  Colonienfi,  et  Rudalpho,  Comiti  Palatino  ac  aliis,  quo- 
rum  iuterefle  poterat,  Nos  Archiepifcopus  Moguntinenfis  ante  dictus  per Noftros  Nuntios 
Tpeciales  ad  id  deputatos  inßnuavimus  et  uotificavimus ,   et   ad    eorum   notitiam    deduximus, 
ipfos  citando  vice  et  nomine  omnium  notlrorum  prefentium,  ut  prefata  die  conttnuata  in  dicto 
Ioco  ad  eligendum  conveniaftt     Qua  die  continuata  ipfi's  Archiepifcopo  Colonienfi  et  Co* 
mite  Palatino,  et  aliis,  quorum  mterefle  poterat,  Rc  vocatis,  et  fufficienter  expectaUs,s  quod 
non  venerunt,  nee  pro  fe  miferunt,  nee  vices  fuas-  alicui,  feu  aiiquibus  commiferunt,  in  Eie- 
ctionis negotio  memorato,  audita  milTa  Sancti  Spiritus,  Nos  Archiepifcopus  Mo gunti neu fi^ 
antedictus  ipfa  die  continuationis,  que  fuit  vioefima  Meniis  predicti,  hora  debita  et  oonfveta  . 
procedere  cupientes»  in  fcriptis  monitionem  legimus  et  proteftationem  quandam  viee^noftra  ae 
omnium  ibidem  prefentium,  jus  in. ipfa  electione  ^Regis  Romanorum  habebtium,  ilhi  vice,  mo«- 
nendo  omnes  infames,  excommunicatos,  fufpenfos  ac  etiam  interdictos ,   nee  non>  quoscunque-^ 
alio8^  fi  qui  forent  forfitan  inter  eos,  qui  de^jure,  vel  confuetudine  interefle  in  iplius  Eiectio- 
nis negotio  non  deberent,  quod  a  Tractationibus  Eiectionis  celebrande  futuri  Regia  Roma- 
nonun  et  •  ab  eadem  Electione  recederent,  Coelectores  noftros,  nos  et  alies,  quorum  intereflet . 
eli^ere  permittentes ;  profeftando,  quod  non  eflet  noftra,  vel  Coelectorum  noftroram  intentio  ^ 
tales  admittere  tanquam  jus  in  diata  Electione  habentes,  aut  procedere  vel  eligere  cum  ^- 
dew,  imo  voluimus  et  inleationis  noftre  fuit,  quod  voces  talium,  fi  qui  reperientur  interfuiire, 
nuUi  preftarent  fufiragium , .  nee  afferent  alicui  nocumentum , .  et  prorfus  pro  non.  receptis  five 
"   pro  non  habitishaberentur.     Quam  proteftationem  nos  omnes  fupradieti  una»  cum  Reverendo 
Patre  Domino  Balduino  Archiepifcopo  Trevirenfi  Cpelectores  nunc  prefentes  ratam  et 
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gratam  habentes  confeiifimus  iii  eandein;  demuin  poft  Tractatus  prehabitos  confideratis  folli- 
cite  et  diligenier  ckcainrtaDtüs  pluribus  et  ftatu  perGDnarum  diveffanim,  per  quas'fea  per 
quam  Regno  vacaDte  et  Imperio  poITet  utiHus  provideri;  in  illurtrem  vinim  Ludoyicum  Co- 
mitem  Palatinum  Rheni  Dueem  Bavarie,  vinim  utique  Cathoiicuin,  orthodoxe  fidei  fervidum 

.Zelatorem,  Ecdefie  SancteDei  et  Mmiftronim  ejusdem  'ac  Pacis  fancte  ab  ineunte  etote  fua, 
experientia,  que  eft  rerumMagiftra  efTicas,  atteftanle,  devotum  et  humilem  amatorem,  ftrenuum 
in  armis  y  in  judicio  jurtum ,  in  Coniiliis  providum ,  in  •  univerfa  tnorum  honeftate  preelanim, 
benignum,  affabilem  et  manfuetum,  de  alto  et  generofo  fanguine  divorum  Regum  et  Principum 
proereatum  ac  in  cunctis  ^gilibus  pro  regimine  Reipublice  quam  plurimum  circumfpectum, 
noftrum  intuitum  divina  difponente  dementia  convert^ntes;  Nos  Petrus  Moguhtinus  Ar- 
Archiepifcopus  pro  fe  et  nomine  fuo;  Nos  vero  Joannes  Bohemie  et  Polonie  Rex, 
chiepifcopus  pro  nobis  et  nomine  noftro,  prefatus  vero  Dominus  Baldui aus  Trevirenfis, 
Waldemaru«  Marchio  Brandenburgenfis,  et  Johannes  Dux  Saxonie  quSibet 
noftrum  pro  fe  et  nomine  fuo,  votis  noftris  per  Dominum  Moguntinum  antedictum  vice 
fua  et  noftra  et  ex  fpedali  mandato  noOtro  et  fuo  diligenter'inquifitis;  NosEIectores  predicti 

\in  loco  predieto  prefentes,  jus  totale  ea  viee  in  Electione  dicti  Regis  habentes ,  confenfimus 
concorditer  in  eundem  Ludovicum,  et  ipfum  nominavimus  quüibet  noftrum  pro  fe,  nuUo 
penitus  difcrepante,  in  Romanoruni  Regem  eligendum,  in  Imperatorem  poftmodum  promoven- 
duni;  et  in  Advocatum  Sacro  Sahcte  Romane  ac  univerÜalis  Ecdefie,  viduarumque  et  orpba- 
norum  defenforem.  'Qäibus  fiiperactis  ego  Petru4i  Moguntinenfium  Archiepifcopus,  de 
mandato  fpeciali  et  voluntate  mea  et  meorum  Coelectorum  predictorum,  eundem  Lud  ovicum 
Comitem  Palatinum  Rheni,  Ducem  Bayarie,  elegi  folemniter  io  hunc  modum:  In 
nomine  Domini  Amen.  Cum  vacante  Romano  Imperio  per  mortem  felicis  recordationis  Se« 
remfßmi  Domini  Henrici,  quondam  Romani  Imperatoris,    vocatis,  qui  fuerunt  vocandi,  et  qui 

-'in  electione  Regis  Romanorum  jus  habere  dignöfcuntur,  ac  prefentihus;  dicta  die  continuata 
ad  digendum  omnibus,  qui  voluerunt,  potuerunt  ac  debuerunt,  commode  intereife;  placuerit 
Omnibus  et  fingulis  prefentihus  ad  Electioncm  procedere  (uturi Regis;  et  inquifitis  votis  om- 
nium  et  fingulonim  jus  in  Electione  iplius  Regis  habentium  et  prefentium,  fingulos  Electores 
predictos  appareat  ex  premiffis  direxiffe  concorditer  vota  fua  in  illuftrem  Ludovicum  Co- 

'  mitem  Palatinum  Rheni,  Ducem  Bavarie,  in  eum  confentiendo  et  ipfum  nominando  in 
Bomanorum  Regem  eligendum;  per  cujus  quidem  Ludovici  prediCti  experta  ftrenuitatis 
merita,  fidei  puritatem  et  conftantiam,  fperatur  jSacrofaqcta  Romana  et  univerfalis  Ecdefia 
potenter  et  utiiiter  defenfari,  ac  in  fpiritualibus  et  temporalibus  vötiva  fufcipere  inerementa, 
et  etiam  Respublica  provide  dirigi,  et  pariter  fupemo  fuffragante  auiitio  gubemari;  Ego  Pe- 
trus Archiepifcopus  Moguntinus  antedictus,  vice  mea  ac  Coelectorum  meorum  predictorum 
jus  in  ipfa  Electione  habentium,  ex  poteftate  mihi  per  eos  tradita  fpecialiter  et  conceDa,  eun- 
dem Ludovicum,  invocata  Sancti  Spiritus  gratia,  in  Romanorum  Regem  eligo,  in  Impe* 
ratorem  futurum  promovendum.  Electione  autem  hujusmodi  celebrata  eam  nos  omnes  et 
Anguli  Electores  predicti  prefentes  approbavimus ,  et'  Te  Deum  laudamus  alta  voce  fecimua 
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decantari;  et  dictum  noftruin  electum,  qui  prefens  extitit,  Electioni  de  fe  facte,  divine  noiens 
refiftere  voluntati,  interpellatus  cum  inftantia  a  nobis,  revereuter  confenfit,  et  deinde  electio- 
nem  ipfam  Clero  et  populo  folemniter  fedmus  publicari«  Poftmodum  vero  ipfum  electuib  in 
CSvitatem  Francofordeniium  introducentes ,  m  Ecciefiam  Sancti  Bartholomei  deduximus  et 
ipfum  fuper  altare  majus,  prout  moris  et  confuetudinis  eft^  adhibitis  folemnltatibus  in  talibus 
debiti3  et  confvetis,  poruimus,  Te  Deum  iaudamus  denuo  decantantes,  deinde  in  Coemiterio 
Ecciefie  antedicte  Clero  et  populo  ipfum  electum  prefentavimus ,  et  ejus  Electionem  fedmus 
folemniter  publicari.  Ea  propter  Sanctitati  veftre  tam  humiliter  quam  devote  voto  unanimi 
iupplicamus,  ut  ipfum  electum  noftrum  in  Regem  Romanorum  paternis  ulnis  amplectentes. 
munus  inunctionis  et  Confecraüonis  eidem  conferendo  de  Sacirolanctis  manibus  veftris  Sacii 
Impeiü  diadema  dignemini  loco  et  tempore  favorabiliter  impertiri;  ut  fciant  et  intelligant  uni- 
verfi,  quod  pofuerit  in  lucem  gentium  vos  Dominus ,  et  per  fanctitatis  veftre  arbitrium  orbi 
terre  pöft  nubila  exoptata  Serenitas  elucefcat.  Ceterum  ut  beatitndo  veftra  agnofcat  eviden* 
tius,  Vota  noftra  omniuin  prefentium  in  predictis  omnibus  et  fingulis  concordafle,  ac  in  petitione 
hujusmodi  exiftere  unanimes  et  concordes,  prefens  electionis  noftre  decretum  fanctitati  veßre 
transmittimus  y  ßgillorum  noftrorum  appenfione  ex  certa  fcientia  roboratum.  Datum  apud 
Franckenfordy  decimo  Kalendas  Novembris,  Anno  Domini  millefimo  trecentelimo  decimo 
quarto. 

«Cu«  SflnigW  9(ei(^#ar4it>e  Cont  U,  Part.  Oener.  p.  202-204  Nr.  CUV. 


CCCCXLVllI^    Die  SRttter  ^xitixiHf  wn  SlfoendleBcn  mh  Droifele  »on  ^xä^tvn  beurlunbe«, 

baß  ®raf  Sertl^olb  wn  ^enncbevg  tfirem  ^txm,  beut  SWarlgrafeit  Sö^aiin  ijoit  SJranbenburg^ 

450  SDtarl  jur  Stucdfifung  ber  ®d[iIÖffer  \^tffmgen  unb  (SrmeUedIpattfen  beja^It  l^abe,  am 

29.  DItober  1314. 

Nos  Frydericus,  äe  Aivensleve  dictus,  et  Droyfeko,  de  Crochern  dictus, 
milites,  coram  fingulis  prefencia  intuentibus  publice  recognofcimus  per  prefentes,  quod  illu- 
ftris  dominus,  dominus Rertoldus  deHennenberg,  inclito  quoque Principi,  domino  noftro 
Johanni/  Marchioni  Brandenburgenfi,  quingentaa  markas  Brandenburg,  argenti 
minus  qiynquaginta 9  pro  qua  fumma  caftrum  Kyzke  et  caftrum  Ermelteshufen  fuerunt 
obl^ata,  pleniter  et  integraliter  perfolvit.  In  hujus  rei  e^denciam  pleniorem  prefentem  lite- 
ram  dedimus,  figillo  domini  Friderici  de  Aivensleve  munitam.  Datum  Fulde,  anno 
domini  M^  CCC^.  quarto  dedmo,    in  Craftino  Symonis  et  Jude  beatonim  apoftolorum. 

9la(^  ^ifyult ti,  ^cnncb.  (Sefc^.  L  180« 
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CCCCXLIX.    äBo&emar,  S^orfgraf  »Ott  SBrattbenBurg,  »erfB^ttt  ftcfi  itttt  bem  ^firflm  SEBij^lim 
))Ott  9i&gen,  uitb  triit  brtttfelbm  für  2000  ^avd  ©über  feine  3lnf))rfi(^e  ^ott  bad  Sonb  Sptj}  ab, 

am  9.  Dezember  1314. 

Wye  Woldemer,  van  Godes  Gnaden  Margreue  fu  Bfandenborgh  nnd  Lu* 
fitz,  bekennen  und  betughen  mit  deflem  geghenwordighen  Breue,  dat  Wy  uns  Bericht  und 
funet  hebben  mit  Vnfem  Ome  heren  Wyzlawen  von  Ruyen  ewelicke  by  eme  tu  bli- 
uende,  vp  allis  weme,  ane  vp  Konig  Erike  van  Denemorken  vnfem  Ome  vnd  ane 
vppe  Margreue  Jane  von  Brandenborgh  vnfem  Schwaghere:  vnd  hebben  ghelateo 
von  aller  Thofprake,  die  wy  hadden  vppe  dat  Land  tu  Lozitz,  beyde  in  Eghendumme  vnd 
in  Lene,  fwat  wy  dar  an  hadden.  Hirumme  fchal  vnfe  Om  vns  gheuen  twe  Dufent  Marck 
lodiges  Sulvers,  half  tu  den  negheften  LichtmifTen  vnd  half  tu  den  neghften  Sunte  Merten» 
Daghe,  De  nu  kumt  Dat  Suluers  fchal  man  vns  bereden  tume  Gripi,swolde  mit  Suluere 
edder  mit  Pandde,  edder  mit  lichten  Penninghen,  Vyfte  halue  Marck  vor  ene,  vnd  fcal  vns 
dat  beleyden  vor  alle  die,  de  dor  vnfen  Om  dun  vnd  laten  willen.  Were  dat  vnfe  Schwa- 
gher  Margreue  Jan  fprecke  vp  datLand,  hus  odderStat  tu  Lozitz;  Dat  fchole  wy  unfern 
Ome  entweren  mit  Rechte:  werdet  auer  vns  mit  Rechte  van  vnfers Schwaghers  weghene  ta 
broken ,  So  fchole  wy  eme  wedder  gheuen  Dufent  Marck  Suluers  binnen  eme  haluen  Jare, 
na  deme  Daghe,  dat  it  vns  mit  rechte  gebroken  wert.  Vnd  wy  fcolen  vortmer  vnfem  Ome 
al  uns  rechtis  inßan.  Die  vorme  Sunde  fchole  wy  vordeghdinghen  eres  Rechtes  van  Sunta 
Michils  daghe,  de  nu  neghefl  kumpt,  vort  ouer  dre  Jar,  vnd  dar  na  en  fchole  wy  nymmer 
vns  vndenvinden  der  Stad,  eddir  anders  yengher  finer  Slote  edder  finer  Mann,  d.e  wile  dat 
he  vnfe  vient  nicht  en  werd.^  Dat  hier  vorbefcreuen  fteit,  dat  hebbe  wy  vnfem  Ome  en 
truwen  ghelouet  mit  deflen Riddem,  die  hir  na  gefcreuen  ftau:  her  Hinrick  vnd  her  hen- 
ningh  van  Steghelitz,  her  Grifke,  her  heyderik  van  Bentz,  her  Diderick  van 
Kerkow,  her  bans  van  Ecftede,  her  Ebele  van  Bertekow,  her  Rydeke  d^  Mar- 
fcalk  vnd  her  Arnt  Sak.  Delfe  Breue  en  fcholen  nicht  fchaden  den  anderen  Breuen,  die 
wy  vnfem  Ome  vore  ghegheuen  hebben  ^  Wan  de  fchal  man  holden.  Hir  vp  hebbe  wy 
deflen  Bref  ghegheuen,  myt  vnfem  ynghefeghele  befeghelt.  Dat  is  gefchen  tuTemplin,  na 
Godes  Bort  Dufent  Jar  Drehundert  Jar,  an  deme  verteydeme  Jare,  des  Mandaglüs  nach 
Sunte  Nycolaus  Daghe. 

Vu<  bem  nngebrucftrn  i.f>t\ie  brr  Dreg eifern  ltrf.»€famiLlutig.  Kbgrbrntft  in  Gicfflebt'«  Vixf^^aBML  104.  lOS* 
9(u4  bei  9(rrilb  ^iiitfelbt  ifl  birfe  Urfunbe  tjfnpixt  md)  ttm  an  brinfrlbrn  JDrte  unb  Za^i  aüi^tHtfkm 
ergenrreerre  M  gSrtlrii  tßi^fao ,  bod^  mit  9(ngabe  bft  t>rn  brm  gSrfIcn  SBitiao  tfrO>ro(6ene]i  Qklbfuimw  auf 
3000  a^ord    3n  SSetrrff  brr  Saugen  bfftfu  borauf  brr  @(^(ufifat  (rrocriu^rbrn  ftpn  t  1 

Dette  Breff  hafuer  befeglet  Hertug  Vitzlaff,  GreflF  Bernhart  von  Anholt,  Greff  Ni- 
colaus von  Suerin,  Her  Henrich  von  Mekelnborg,  Hertug  Vitzlaff,  Her  Johan 
von  Verle,  Greif  Johan  von  Gudfkow,  Her  Sivord  von  Plöne,  Ridder. 
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CCCCLp    Sfnbmeette  SJeremtgung  gtotfd^en  hm  gürflen  St^Ia»  »Ott  9}ügett  ihtb  bettt  iStart^ 
grofm  SBoIbemar^  bte  ©tobt  @h*alfunb  betrefetib,  (an  9.  ^^txnbtt  1314« 

Hertug  Vitzlaff  udi  it  andet  Breff  forligte  Rg  med  Margreff  Voldemar,  om 
qU  den  tuift  paa  Strolfund  Byes  vegne  faaledis:  band  fkal  lade  Borgerne  bliffue  ved  alle 
deris  Rettigheder  oc  Friheder,  fom  de  künde  bevife  äff  bans  Fader  oc  Foraeldre,  dennem 
at  vaere  foruiät  Er  der  fkeed  nagen  fcade  imellem  bannem  oc  Borgerne  liden  den  foerfte 
Sone  bleff  giort,  eller  om  noget  er  dagtinget  fom  icke  er  fuldkommen,  det  fcal  vi  fuldgioere 
Borgerne,  oc  de  os  igien  inden  Kyndelmiife«  Begaff  fig  effter  denne  tid  Traette  imellem 
OS  oc  Borgerne,  da  bafuer  vor  Frende  tilfaet  Henrich  äff  Blanckenborg,  oc  vi  bafue 
der  til  faet  Her  ErnftBodde,  de  fkal  det  fkielne  med  Minde  eller  Refle.  Bleffue  difle 
Skedsrettere  wens,  da  fkal  de  Sagen  under  deris  Signeter  gifue  befkrefihe,  oc  fende  den  tu 
Hertug  Bernhard  äff  Anbolt,  fom  er  en  Opmand  paa  beggis  vegne,  band  fkal  inden 
IV  Uger,  effter  at  Brefnene  oc  Klagen  bannem  antvordis,  atfkillie  Sagen  med  Bette:  Buad 
fom  figis,  fkal  vi  begge  lade  os  noeye  med.  Vi  fkal  igien  indtage  de  fordreffne  Borger^ 
i  deris  Gods«  Vi  fkal  vaere  Borgerne  buld  oc  tro,  de  os  igien.  Det  lofiuede  Hertn^ 
Vitzlaff  Margreffuen,  oc  med  bannem  Greff  Johan  von  Gotfkow,  Her  Jobaii 
von  Guftrove,  Her  Nicolaus  oc  Henrich  von  Podbufk,  Her  Sivard  von  Plöne, 
Her  Ernft  Budde,  Her  Hermand  von  Vinckftede,  Her  Reimer  von  Pentze,  Her 
Johan  Dakenberg,  Her  Sikove^  Actum  Templin,  AarMCCCXIV.  Mondagen  effler 
Nicolsu. 

ICu«  Arrild  Hnitfeldt  Dan.  Rig.  Kronicke  m,  378. 

Ue6erfe.:^ung:  Herzog  Witzlaff  verglich  fich  in  einem  andern  Briefe  mit  dem 
Markgrafen  Woldemar  über  alle  Zwiftigkeiten  der  Stadt  Stralfund  wegen  folgendermafsen : 
Er  foll  die  Bürger  bleiben  laQen  bei  all  ihren  Gerechtfamen  und  Freiheiten,  von  denen  fie 
beweifen  können,  dafs  ihnen  folche  von  feinem  Vater  und  von  feinen  Vorfahren  verliehen 
vrorden.  Ift  irgend  eine  Befchädigung  zwifchen  ihm  und  den  Bürgern  vorgefallen,  feitdem 
die  erfte  Sühne  ift  gemacht  wordien  oder  ift  etwas  in  den  Unterhandlungen  bellimmt  worden, 
was  nicht  zur  Ausführung  gekommen,  das  foUen  wir  den  Bürgern  vollfuhren  und  diefe  uns 
wiederum  vor  LichtmelTen.  Begäbe  fich  nach  diefer  Zeit  Streit  zwifchen  uns  und  den  Bür- 
gern, dazu  hat  unfer  Freund  gefetzt, Heinrich  von  Blankenburg  und  wir  haben  dazu 
gefetzt  Ernft  Bodde,  die  foUen  den  Streit  durch  Vergleich  oder  Rechtsfpruch  befeitigen. 
W^erden  diefe  Schiedsrichter  uneins,  fo  foUen  lie  die  Sache  unter  ihren  Siegebi  niederfchrei- 
ben  laffen  und  dem  Herzoge  Bernhard  von  Anhalt  überfenden,  der  ein  Obmann  ift 
von  beider  wegen,  und  binnen  4  Wochen,  nachdem  die  Briefe  und  Klage  ihm  überantwortet 
find,  die  Sache  durch  Rechtsfpruch  entfcheiden  foll.  An  feinem  Ausfpruche  foUen  wir  bei- 
derfeits  uns  genügen  laflen.  Die  vertriebenen  Bürger  foUeh  wir  in  ihre  Crüter  wieder  auf^ 
nehmen.  Wir  foUen  den  Bürgern  und  die  Bürger  uns  hold  und  treu  fein.  Dies  gelobte' 
Herzog   Witzlav   dem  Markgrafen  und  mit  ihm  Graf  Johann  von    Gutzkow,   Herr' 
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Jobann  von  Gfiftrow,  HerrNicoIaus  undHeinrich  vonPjutbiis,  Herr  Sivert  Toa 
Plöne,  Herr  Ernft^udde,  Herr  Hermann  von  Vinckftede,  Herr  Reimar  von 
Pentze,  Herr  Johann  Dakenberg,  Herr  Sikave.  Gefcbehen  zu  Templin  im  Jahre 
MCCCXIV.»  am  Montase  nach  Nicolai 


CCCCLI.    Sy}ar!graf  Sßolbemar  wn  S3ranbenBurg  entfd^etbei  bte  Unemiglett  itox^^m  bem  <Sr^ 
btfdfiofe  SSurdfiarb  wn  Sytagbeburg  imb  bm  äSitrgem  bafelbfl,  (m  18«  jDe^ember  1314. 

We  Woldemar  van  der  gnade  godes  Marggraue  to  Brandenborch  vnd  to 
Lufitz,  Eyn  entfcheider  der  tweylnge,  de  dar  wafs  twifchen  vnfen  Herren,  dem  Ertze- 
biflchop  Burgfaard  von  magdeborch  vff  eyue  fijt,  vnde  den  Borgern  von  magdö- 
borch  vff  ander  fijt,  gefat  vnde  gekoren  von  ,orer  beyder  fvilkor^,  Spreken  vry  to  der  erften 
fchulde,  de  vnfe  Herre  von  Magdeborch  gifft  den  Borgeren  vürgenant  vmbe  fyne  fengnifle, 
dar  fchoUen  fe  om  vor  maken  Hundert  margk  fuluers  geldes,  de  fchoUen  fie  io&en  vor 
duTend  mark  filueres  bynnen  drien  Jaren  van  nw  wynachten,  de  tokomet,  vort  Quer  drie  Jar. 
Lo&en  fe  der  binnen  der  tyd  nicht,  fo  fcholen  fe  der  nicht  mehr  lofsen  vnd  dat  fchal  ewich* 
liken  bliuen.  Dit  fpreke  wy  to  eyner  mynne.  Echt  vmb  de  gewalt  vnd  vmb  den  fchaden, 
den  de  bÜTchop  claget,  de  om  gefchen  fy  yn  fynem  Hofe  to, Magdeborch,  fpreke  wy, 
wat  fe  des  bekennen,  dat  fcholen  fe  erlegen  vp  recht  myt  buthe.  Vcft'faken  fe  des,  fcholen 
fe  entgann  vp  den  hilgen.  Echt  vmb  fyn  Huf«  to  Otterfsleue,  dat  fe  om 
braken,  dat  fcholen  fe  om  ivedder  buwen  ader  den  fchaden  engelden  vp  recht  myt 
buthe.  Echt  vmb  fyn  geruchte,  dar  fe  öti  ane  geergert  hebben,  Spreke  wy,  dat 
le  fcholen  briue  fchriuen  vnde  fenden  allerwegen  in  den  fteden  gegen  die  briefe,  de  fe 
vorgefandt  hadden  vnde  wederfpreken  dat  fe  vor  up  om  gefproken  hadden»  Echt  vmb  die 
bierphennige,  de  fchal  mm  on  geuen  vnde  wat  der  vorfeten  is,  de  fchal  man  on  ok  geues, 
vnde  men  fchal  dat  holden,  alfe  et  de  biffchop  von  Brandenborch  gefat  hefit.  Echt 
vmb  fyn  vorvefte  Lude,  die  en  fcholen  de  Borger  nicht  hegen  noch  holden.  Echt  de  ge- 
fangen .  fcholen  ledich  vnde  lofs  fyn  an  beyden  fyden ,  vnde  dath  gedmge ,  dat  vor  der  fune 
vmbereydet  was,  fchal  ledich  fyn.  Echt  vmb  de  lüde,  de  befchattet  fyn  nach  der  Izmie 
bekennen  de  Borgere  der  befchattinge,  den  fcholen  fe  denne  wedder  don  vp  recht  myt 
buthe;  vorfaken  fe  des,  fcholen  fe  affkomen  vp  den  hilgen;  vnde  vmb  de,  de  gedodet  fyn  nach 
der  izune,  bekennen  fe  des,  fo  Spreke  wy,  dat  men  ifsliken  doden  man  gelden  fchal  myt 
eyme  wergelde,  alfe  om  anboren  is»  Echt  fpreke  wy,  dat  de  Borgere  dem  BilFchope  to 
xechte  hulden  fcholen  nach  dem  male ,  dat  fe  fyne  vyhende  gewefen  fyn.  Ock  fcholen  om 
de  Bathmanne  vnd  de  Innigesmefter  lizliker  myt  twen  van  fyne  Innige  wiflenheyt  don,  dat 
men  dat  holde,  alfe  we  Marggreue  woldemar  heyten,  vnd  fcholen  dem  Biflchope  ne>7i 
vnrecht  don.  Wurden  fe  ouer  hir  nah  vmb  eyn  vnrecht  befecht  von  dem  Biffchope 
^an.  Brandenborch,  dat  fcholen  fe  denne  weddir  don,  alfe  et  gededinget  es.  Were  ock 
dat  der  lenich  a%inge ,   in  des  ftede  fchal  men  eynen  andern  fetten ,.  vnde   wem  man   ta 
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RadmaBpe  edder  to  xneftem  kefet ,    de    fcholen  nycht  ypgan  y   noch  fieh  vndenviDden  Ires 
tminechtes,  fe  hebben  denoe  gelouet  dem  Biflchope:  des  febolen  fe  ore  bpeue  geuen,   dat 
fpreke  wy^.dat  fe  dals  don  fcholen.   Echt  vmb  de  Borgere,  de  buten  der  Stad  to  Mag  der 
borch  fyn,  Spreke  xry^  dat  men  de  fchal  laten  uTs  der  veftingey  vnd  men  fchal  de  wyfea^ 
wedder  in  or  gud  vnd  men  fchal  on  dat  volgen  laten  vnbekummert.  Wenn  er  fe  oner  wedder 
in  komen  fcholen ,   dat  "wyllen  wie  vnder  vns  beholden ,  wente  wy   des  bat  un«  bedenken. 
Auer  vmbe  dem  Domproueß;  vnd  de  Domherre,  fyne  Helper,  geded^oget  es,  dat  mea  fe  fchal 
fetten  In  ore  wehre  vnde  nycht  dar  vth  myt  vnrechte  to  werpene,  nochte  ane  hinderen.  De  ' 
Biffchop  van  Magdeborch  vnd   fe  vortihen  fich  an  beyden  fyden  geyftlickes  gerichts 
vnde  wertlikes  gerichtes;    Doch  hebben  fe  gewilkoret  an  beyden  fyden  den   Biffchop  to 
Brandenburg  to  eyme  richtere,    ofite  he  on  vth  dem  Houe  to  Rhame  gereuen  were. 
Dyt  fynd'der.  Borghere  fake,  de  fe  to  fakende  hadden  myt  vnfem  Heren,    dem  Biffchope 
Ton   Magdeborch.    Wy  Marggraue   woldemar  Spreken  ock,.  men  fchal  dat  Ibgen 
erlouen   ouer   alle  de  flad  to  Magdeborch  vnd  alle  de  Borghern  vth  dem  Banne  lathen 
vnd  ore  hulpere,  papen  vnd  leyen,  de  men- myt  rechte  vth  lathen  mach,  alfe  deniBiffehope 
von  Brandenborch  von  des  Biffchops  wegen  von  Magdeborch  de  gewalt  gegeuen 
18.   Auer  de  he  von  Banne  nicht  lofen  mag ,    den   fchal   he  vnd  fyn  Capitel  vnd  fyne  vyff 
Biffchope,    de  vnder  om  fyn,  6r  hulplike  breue  geuen  to  orer  irlolinge.     Umbe  dem  Dom* 
proueft  vnd  die  Domherrn,  fyne  Hulpere,  hefil  vnfe  Here  de  Biffchop  von  ]JiIagdeburg 
durch  vnfer  bede  willen  dat  lingent  georloufet  In  der  Stad ,  von  nu  dilTer  tyd  wente  achte 
dage  nach  pafchen.    Kan  de  Domproueft  adir  de  Domhem,  fyne  Hulpere,  bynnen  dilTer  tyd 
dat  bew}'fen  vor  dem  Biffchope  von  Brandenborch  tho  geyftlichem  rechte,  dat  ed  in 
der  fisune  ^ede^nget  fy,  dat  men  fe  vth  dem  Banne  taten  fcholle,   fo  fchaf  men  fe  dar  vth 
lathen.    Dat   nyge   Hufs   to  Harfdorp  fchal  men  breken  vnd  flichten,> dat  et  bliüe  alfe 
ed  vor  was.   Vmbe  der  Borgere  guth,  was  des  nicHt  vfs  genommen  was  ehit  derSune,  dat 
fchal  de  Biflbhop   on  laten  volgen  vnd  fchal  fe  fetten  in  de  wehre  Ires  gudiss,  dat  he  vnd 
alle  fyne  Hulper  on  genommen  hadden.    De  B(M*ger  fpreken  ok,  on  fyn  gefangen  äff  gefan- 
gen fynd  der  Sune  vnd  fynt  befchattet  vp  drittich  margk^  Dar  fpreke  wy  alfo  vmb  alfe  wy 
hiip  vor  gefpreken  vmb  des  BifTchopes  gefangene.  Vmb  de  vyffdufent  marck,  dar  de  Borger 
vp  fpreken,  de  le  to  fchaden  hebben  van  des  godef^hufses  wegen,   dar  fpreke^  wy  alfus  to: 
Mögen  de  Borger  redeliken  fchaden^  beweyfen,  den  on  de  BilTchop  billicUikeB  gelden  fcfaole, 
dat  he  on  den  gelde.     De  Borger   fpreken,   nah   der  entfcbedunge  des  Biffchop»  von 
Brandenborch  enboden  dem  Biffchope  van  Magdeborch,   dat  der  Lude  eyn  deyl, 
de  vth  der  Stad  meydeborch  gewekeU' weren,  wolden  ores  fchaden  warden,  dat  wfre  om^ 
leyd  vnd  wolde'fe  nergenln  fynen  veßen  hegen  tioch  holden  Vnd  woMe  de»  de  Borghere 
'vvol   bewaren,  dath  vth  fynen  veften  on  neyn   fchaden  enfiriiege.      Dar  nach  qwam  vnfes 
Herren  Elrtzebiffchops  Bruder  vnd  vnfes  Herrn  des  Biffchops  gefinde  myt  dea  vorbefchreuen 
Liudea  vnd  nemen  on  or  vihe,  dät  hemen  on  de  Borger  wedder,  vnd  des  worden-  fe  vor- 
fluchtig vnd  vlogeten  vp  dat  Hufs  to  folte,   dar  volgeten  de  Böigere  iuchtich  nah  vor 
dat  Hula  vnd  eflcheden  ore  vihende  dar  aff^  des  wart  on  geweygert  vnd  wurden  daff  äff  myt 


myt  gewalt  gedreuen,  des  hebben  h  fdiadeD  vp  dufend  marck.  Ifijr  Tpreke  y^  to,  Bekai« 
net  vnfe  kerr  de  BüTeop  dat,  dat  liijr  vor  gefcbreiieii  fte^it,  fo  fchal  be  on  dat  wedder  do& 
niyt  recbt  rp  buthe;  vorfaket  he  des,  (b  fcbal  he  des  vnrchuldich  werden  myt  rechte.  Vmbe 
de  tweyhundert  marck^  de  de  Borger  dem  Bifchope  liabeo  gedan  vp  die  bierpenmge,  de 
fchal  de  Biflchop  den  Borgern  wedder  geuen.  Se  fcholen  ok  an  beyden  fyden  by  al  deme 
rechte  bliuen,  alfo  fe  myt  oren  breuen  bewjfen  mögen. 

AUet,  dat  hir  vor  befcreuen  fteyd,  dat  fpreke  wy  Marggrane  Wol  de  mar,  dat  dat 
recht  fyf  vnd  können  yns  neynes  rechters  befragen.  Men  fchal  ok  alle  dat  holden,  dat  de 
Biffchop  von  Brandenborch  vor  entfcheden  hadde  vnd  hefit,  vnd  diifle  breue  follen 
der  entfcbeydunge  nicht  hinderen.  Hir  vp  fcholen  fe  an  beyden  fyden  ^jme  rechte  Snne 
hebben  mit  alle  oren  helperen  vnd  mit  alle  den,  de  bynnen  der  Snne  begrepen  tyju  Vnd 
vnfe  herre  de  Biffchop  von  Meydeborch  fchal  der  Borger  hulde  herr  fyn,  vndfewed* 
der  fjne  truwe  Borger.  To  eyme  erkunde  duffer  vorbefcbreuen  dinge  hebbe  wydfilTenbreff 
gegeuen»  voringefegilt  myt  vnfem  Ingefegil.  Dat  is  gefchehen  vp  d^m  Felde  to  Bukow, 
nah  der  Bord  Codes  dnlend  Jar  diye  hundert  Jar  in  dem  viert^deii  Jar  des  negiGten  mid^ 
deweken  vor  funte  Thomas  dage. 

0lac6  einem  Snagte^uri)if4rn  QfrrkOflc^e  \%i  C  Or(.  ita(inet<^?(rc^iDr<  m%  Itm  1&.  S^HKObcrtc    9ta(^  eintn 
andern  (Eoplalbnc^c  abgrtrucfr  in  (B<ri!en'<  Cod.JV,  455  f. 


CCCCLII.    9ltt>cr«  btr  ©(^«jj^Jeit,  ie«  SÄaf^e«^  ber  ÜÄeijler  urib  Sürger  ju  iWagbeburg  »egen 

tt^rer  Sludfif^nuitg  mit  benr  ^Ergbifcfiofe  iBurd^iarb  jufolge  ber  @ntf4ieibuttgen  bedS3if(^ofd  ^tebridfi 

unb  be^  SDtarfgrafen  SBoIbemar  i)on  Sronbenburg,  ^om.  4.  3l))nl  ))om  S^N  1315. 

Wir  Schepen,  Radmanne  vnde  JÜefter  vnd  Borger  gepieyne  der  Stad 
to  Magdeborch  erkunden  vnd  bekennen  des  ppentliken  in  dfiife  kegenwertigen  breue,  dat 
gededinget  is  umb  den  Ban,  dar  in-^^y  quamen  vmb  de  vengnifTe,  de  wy  an  vnfen  Erbaren 
herm  Ertzbiffcfaop  Baireharde  v.an  Magdeborch  gethan  hebben,  Alfo  dat  dem  acht- 
baren herrn  Biffchop  Frederick  von  Brandenborch  vnfe  here  giflt  vnd gegenen heA 
gewalt,  vth  dem  Banne  to  lateue  vnd  to  lofsenne  alle  de,  de  he  fiiluen  vth  dem  laisen 
mochte  van  rechte  nach  wyfer  papen  rade.  Wer  den  de  her  nicht  lofsen  mochte  van 
rechte,  noch  de  Biffchop  von  Brandenborch  van  fyner  wegen,  den  fchal  vnfe  Here 
fyne  vnd  fyner  Capittele  hulplike  breue  -geuen,  vnd  dai  ok  helpen  der  vijff  Bifchope  bfilp- 
like  breue,  de  vnder  om  fyn,  wenn  Xe  der  bedorffen,  vnd  on  des  noit  is  to  orer  lo&inge 
vnd  fchal  on  truwelick  helpen  myt  fyne  breue  vnd  boden  vp  vnfe  koß.  Dy  wyle  ouer  dat 
de  Borger,  de  vnfe  here  oflte  de  Biffchop  von  Brandenborch  van  fyner  w^en  nicht 
vth  iaten  noch  lofsen  mochten  to  rechte  van  >dem  Banne  vnd  fe  derLolsmge  von  dem  Banne 
nicht  enTonien  ne  mögen.  So  fchal  vnfe  her  noch  fe,  noch  ore  Idndere,  nidit  hinderen  nodi 
ueymant  van  fyner  wegen  durch  des  Bannes  wyllen  an  crem  gude  to  kopene,    noch  to  U- 
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tende,  ader  an  der  lyhunge  ores  gudes^  edder  an   orem   erae,   de  fe  nicht  vrenelikeD 
fitten,   yndmen  fchal  fe  ok  nicht  by  namen  te  banne  kundigen  vnder  des.    Noch  in  vnfea 
hermBifTchopdom  to  Magdeborch»  noch  an  den  anderen  BifTchopdomen,  de  vnder  vorenherni 
fyn.     Were  ok,   dat  de  Biffchop  to  Brandenborch  vnderdefs  affgrnge,    fo  fchal  vnfe 
here  vnf&  Borger»  de  he  lofsen  mochte  von  recht^-  ffiluen  loCsen,  edder  de  walt  to  iofsende 
geuen  eynen  anderen  gliker  wyfe,   alfe  he  dem  Biffchope  to  Brandenborch  gegeuen 
badde.    Were   ok,   dat  vnfes  herrn  vnder  des  to  kort  wurde,    des  god  nicht  enwolde,    h 
fchull«n  fyne  nacbkommelinge.  hier  an  don,    dat  he  (bluen  fchöUe  hebben  gedan.     Wy  be- 
kennen ok,   dat  gedediDget  is  umb  dat  gelouede,    dat  wy  vnfem  vorbenomenden  gnedigen 
heren  Ertzbiffchop^Burcharde  don  fchoUen  alle  Jar,   Alfe  de  Achtbar  forfte  Marg- 
graue  Woldemar   entfcheyden  heueth,     Offie  wy   vnfen    berm -nicht  hebben    mochten, 
wenn  er  men  de  Radmanne  vnd  de  nießer  gekoren  lieneth,  fo  fchoide  vnfe  here  fynen  Bo* 
den  to  vns  fenden  in  deStad,  dem  fcholen  de  gekomen  Radmanne  vnd  Jowelk  mefter  myt  twen 
fynen  witlickeften  Broderen  Ionen  to  vnfes  heren  band  vp  de  fulue  tyd,  vnd  wenne  fe  denne 
geLoueth  hebben,   fo  mögen  f)xk  d^  teluen  Radroanne  vnd  roeftere  ores  ammechtes  vnder- 
winden  ane  van     Were  ok  dat  vnfen  hierm  wat  hinderde,    dat  he  in  de  Stad  nicht  komen 
mogte,  fsa  fcholen  vnfe  Borger,  de  dat  louende  don  fchoiden,  to  vnfen  herrn  komen  vp  dat 
feit  edder  ^wuflehen  der  Stad  vnd  dem  Solte,  wur  on  vnfe  her  befcheyden  wolda  Were 
dat  vnfer  herr  des  Söltes  nicht  en  hadde,  fo  fchotden  fe  to  om  komen,  wur  he  on  be- 
fcheydete  von  Magdeborcb  bynnen  twen  mylen,  vnd  dar  fchal  fe  vnfe  here  vejligen,  off 
de  land  fo  ftunden,  dat  on  des  noit  were.    Echt  is  gededinget,  det  men  allerleye  vthländis- 
fche  hier  füren  fchaU  wur  men  wil,  ane  vahre,  vnde  de  pennige,   de  vnfe  here  plach  to  ne- 
mende  van  dem  vthländiffchen  hier  edder  van  dem  magdeburgifchen  biere-  in  der  olden  Stad,. 
der  ne  fchal  vnfe-  here,  noch  fyne  nacbkommelinge,  nicht  mer  nemen.  Vnde  de  Brauwere  von 
der  olden  Stad  fcholen  Hellen  ore  biere,  wur  mede  fe  willen  ane  vahre.     VordüITe  pennige^ 
de  vnfe  here  nam  van  dem  biere  vnd  vor  dat,  dat  de  brauwere  ßellen  mögen,  wur  mede  fe  wol* 
len,  ane  vahre,  fo  hebben  wy  gegeuen  vnd  bereyd  vnfem  hem  driddehalf  dufend  mark  Sten- 
dalfcfas   fühiers.    Wy  bekennen   ok,    dat  vnfe  here  dfiffe  bierpenninge  vorkofft  hefft  myt' 
willen  vnd  fulbort  fynes  Capittels  gemeyne  vnd  vnfer  vnd  allen,  an  dem  anderen  breue  van ' 
dem   biergelde  gefchreuen  ßan,   dat   vnfe  here  düffe  penninge  nicht  laten  noch  vorkopen  < 
fchiillen,    dat  ne   fchal  doch  an  dem  ßiluen  breue  nicht  macht  vandüffer  tjrd  nicht  mehr* 
hebben.   Echt  vor  de  dingk,  die  wy  don  fchollen  an  dem  Buwe  to  Ottersleue,  nach  des ' 
vorbenomenden  Marggrauen  entfcheydunge,   hebben   wy   gegeuen    vnfem  heren    dufendt' 
tnarck  Stendalffchs  (iiluers,  dat  vnfe  here  vns  des  ledich  vnd  lofs  leth«    Myt  dfilfen  vorbe- 
nomenden veerdehalfen  dufendt  marken  hefft  vnfe  here  to  des  godeshufes  nuth  gelofet  dorp  ^ 
vnde  veften.    Echt  is  gededinget,    was   brokes  gefcheyn  is   an  vnfes  heren  mufshufe  vnd  * 
an  fynem  hofe  to  Magdeborcb,  dat  on  antrijd^  dar  hefft  vnfe  here  vnde  fyne  Domheiren 
gunßliken  a%elaten  durch  vnfer  bede  willen.    Echt  is  gededinget  vmb  vnfen  tyns  vnd  plege, 
dat  vnfe  here  dat  halden  fchal  an  alfodannen  rechte,  alfe  dat  von  alder  hefft  geßan.  Echt  is 
g^edinget,  dat  wy  vnfem  vorbenomeden  herrn  Ertzebifcop  Burcharde  vnd  alle  fjiien  nach- 
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komelingra  holden  vnd  don  fcholen  alle  dat,  dat  fe  m^^t  oren  breuen  bewyfen  mögen  vnd 
fe  vns  w^edder.  Vnd  wy  fc3iullen  ore  truwe  Borger  wefen,  vnde  fchullen  on  dynen,  adfe 
wy  van  rechte  don  fchullen  vnd  on  pHchtich  fyn.  Vnd  fe  fchullen  weddir  vn»  hulden  her- 
ren  wefen  vnd  vns  -  vordedingen,  alfe  fe  to  rechte  fcholen  vnd  vn«  ptichtich  iyn.  Echt  wat 
de  Biffchop  von  Brandenborch  entfcheyden  hefft  an  fynen  breue  to'dem  erften  vnd 
dama  wat  de  marggratie  von  Brandenborch  entfcheyden  vnd  geheyten  hefll,  dat  vn- 
fen  heren  vnd  vns  antryd»  dat  fchal  bliuen,  alfo  fe  dat  entfcheyden  hebben^  Sunder  de' 
llucke  de  dar  vth  getogen  fyn,  de  hir  befereuen  ftan,.  Dat  \vy  fchepen  vnd  Bathmanne, 
mefter  vnd  Borgere  gemeyne  der  Stad  te  Magdeborch  alle  du(Te  dinge,  aUe  fe  gede- 
dino'et  fyn  vnd  hyr  befcreuen  ftan,  gans  vnd  ftede  holden,  dar  vor  faebben  gelouet  vnd  fynt 
Bonren  yvy  Barthold  Ronewitz  dy  Ridder  woher  van  Slanftede,  Bernhard  van 
dem  Kouerde,  heynike  Söheninge,  Arndt  van  haldensleue,  Buffse  Wefsken, 
heyne  hartmannes,  Englike  van  Lebichune,  Peter  van  Affchersleue,  Werner 
vän  Rofemborch,  Buffse  Vernafslen  vnd  Betke  Lynwandfnyder,  de  Rathmanne. 
Echt  wy  mefter  von  den  Inningen  van  der  fäluen  Stadt  Jowelk  fulfdridde  Broder  fynerln* 
jjjucren  dat  fynt  wy  ebelinck  Gerhbr^chts,  der  Wandfnyder  roeftere,  henning  van 
hildenfera,  der  Korfsenwerchten  meftere,  herman  Ridder,  der Lynenwantfnyder  meftere, 
Tile  vanKorlinge,  der  gerber meftere,  Kone  van  Egeln,  der  Kremer meftere,  Vrike^ 
der  Smede  meßere,  Thpmas,  derfchilder  meftere,  hans  Van  Borch,  der  Goltfmede  me- 
ftere Kone  Wilkens,  mefter  van  den  alden  fcherren,  hans  van  haldensleue^  der  mef- 
fer^verchten  meftere,  Brun,  der  hofenmacher  mefter,  hans  Leuefon,  der  Remwerchten 
meftere,  Stalberch,  der  Swertfeger  meftere,  heyne  Barth,  der  Becker  meftere,  Albrecht 
van  Eo-eln,  meftere  van  den  nyen  fcherren,  Claus  Ritze,  der  wuljenweuer  meftere,  Kone  van 
Pegow,  derBegker  pieftere,  Clawfs  wernazelen,  der  lakenmacher  meftere,  Ey  wolt,  der 
holtwelker  meftere,  Cone  Bodeker,  der  Bodekere  meftere,  vndeDithmar  der  alden  Scboma- 
kere  meftere,  Vnde  vnfer  Jot\eIk  der  mefter,  de  vorbenomet  fyn,  myt  twen  wittigeften  Broder  van 
fyner  luninge.  Van  vnfes  herre  wegen  hebben  gelouet  vnd  fynt  Burgen  dat  ^apittel  gemeyne  vnd 
Jowelk Domhere  by  namen  funderlyken:  Er  Geuerd  vnfes  hem Broder Domproueft, Er  hej- 
denrikDeken,  ErGeuert  van  Lindow,KemerervndKeIner, Er Otte  van  derBrefsna, 
Kufter,  ErBerend  van  Belitz,  Scholroefter,  Er  hejnrik  vanNygerip,  Sangmefter,  Er 
heynrick  van  Gronemberch,  Vicedumnus,  ErOtte  van  hT)nfteyn,Er  Albrecht  van 
hadmersleue,  Er  Otte  van  valkenfteyn,  ErOtte  vanGadebutz,  Er  Johann  Gru- 
welhut,  vnd  Er  Cort  van  Wellen,  Doipheren.  Echt  vnfes  hem  fründe  vnd  manne. 
Graue  Otte  van  Valkenfteyn,  Graue  Buffse  van  Mansfelt,  Graue  Vlrick  van 
Reinfteyn,  Er  Albrecht  de  here  van  hakenborne,  Er  Burchard  vnd  Buffe  her- 
.ren.van  Schraplow,  Er  Kone  vnd  Er  Ludeke  van  Werberge,  Die  edelen  Manne, 
Er  Anne  van  heymborch.  Er  herman  van  Weddirden,  Er  herrman  van  hagene» 
Er  Gumprecht  van  Alfleue  de"  Junger,  Er  hans  vnd  Er  Tilke  van  Gronem- 
berge.  Er  Rulff  van  Njengatersleue,  Er  Vulrad  van  Dryeleue,  Er  Kone  van 
Belitz,   Er  Berndt  van  Njgrip,   Er  Kracht  vnd  hans  Burggrauen   van  Lou- 
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l^orch.   Ab  Biddere  vnfes  bemi  frfinde  vnd  manne.     Dfiffe  vorbenomenden  Rathmanne  vnd 
Jowelk  mefter  lulff  drydde  hebben  gdouet  vnfem  beren  vnd  fynen  vorgefchreuen  Domberre, 
frflndeü  vnd  mannen  to  vnfes  beren  band  vnd  fynen  Borgen  vor  vns  Borger  van  Mäg- 
de borch  gemeyne  vnd  de  füluen  Dombem  vnd  vnfes  bem  Gründe  vnde  manne  bebben  ge- 
louet  den  Ratbmannen  vnd  den  meftere,   de  vorbenomet  fyn,    to  vnfer  band  gemeyne  vnd 
fynt  Borgen  widder  vor  vnfen  bem  von  Magdeborcb  Alfufs  danne  wifs,    vnfe  bere  hefli 
gekoren  twene  manne,   den  edeln  man  Er  Kone  van  Werberge   vnd  Er  berman  van 
Weddirden,  genant  van  bagene,    Vnde  wy  Borgere  bebben  gekoren  twene  manne.  Er 
Ludere  van  Nen-dorp  den  Ridder,  vnd  Walter  van  SIenftede  der  Borgere  to  mag- 
deborcb. Dar  enbouen  hebben  wy  myt  vnfem  berrn  eyndrechtlik  gekoren  Er  berman  van 
Weddirden    den  Eidern    van  warmftorp  genant,   to  eynen  Ouermanne.     Were  dat  vns 
to  vnfem  beren  Edder  vnfem  beren  to  vns  icbt  werre  edder  werrende  wurde  vnde  funderli- 
ken  icbt  we  vnd  vnfe  ,bere  tweyden  an  jcbte,    dat  in  düffem  breue  befcbreuen  fteyd,    dat 
fcholde  me  bringen  an  de  viere,   vnd   de  fcholden  den  entfcheyden  dar  na  bynnen  den  ni»- 
jj;eften  vierte}Ti  nacbten  Oder  dat  an  den  Ouerman  bringen  bynnen  der  füluen  tyd,  offte  fe 
fick  tweyden;  deden  fe  des  nicht,  fo  fchollen  fe  alle  vier  in  eynen  hoff  komen  in  de  nyan- 
ftad  to  magdeborcb   alfo  lange  itente  fe  dat  eyndrechtliken  entfcheyden,    edder  an  den 
Ouerman  brecbten,   vnd  wenne  dat  an  den  Ouerman  kompt,   fcbal  he  dat  entfcheyden  bju- 
nen  den  negiften  vier  weken  van  der  tyd,  wan  dat  an  om  komen  is;  dede  be  des  nicht,  fo 
fcholde  be  to  mag  de  horch  inriden  vnd  nicht  von  danneu  komen,   he  hadde  dat  entfchey- 
dien.    Were  dat  wy  Borger  ichts  befecht  wurden  van  vnfes  berren  wegen  van  den  vieren, 
edder  van   den  Ouermanne,    dat  fcholden  we  wedder  don  bynnen  vier  weken  van  der  tyd 
aller  negift  darnach.     Dede  wy  des  nicht,  fo  fcholden  de  twelflF  Rathmanne  vnd'  de  groten 
vijf  mefter,  de  des  Jares  weren,  in  de  nyenftad  to  magdeborcb  faren  in  eynen  hoff  to 
ligende  dag  Vnd  nacht,  vnd  de  anderen  gemeyne  nieftere  Jowelk  mit  twen  fynen  wittigeften 
Broder,    de  des  Jares  weren,   alfe  wy  befecht  wurden,    fcholden  faren  in  de  nyenftad  alfo 
lange,  wente  de  broke,   des  wy  befecht  weren,  wurde  wedder  gedan.     Were  ok,    dat  vnfe 
here  van  vnfer  wegen  van  den  füluen  vieren,  edder  van  dem  ouermanne  ichts  befecht  würde, 
dat   fcholde  he  ®k  weddir  don  bynnen  vier  weken  aller  negift  dar  nach  myt  mynne  edder* 
myt  rechte.    Dede  he  des  nicht,    fo  fcholden  vnfe  Donih^ren,    die  vorbenomet  fyn,   in  de 
nyenftad  faren   vnd   de  andern  vnfes  bem  Borgen,    de  hyr  vorbefchreuen ,    in  de  alden 
St  ad  komen,  fo  langhe,  wente  vnfe  here  wedder  dede,  des  he  befecht  were,  nach  mynne 
edder  nach  recte.     Were  ok,  dat  der  twyer,  de  wy  gekoren  bebben.  Jenig  affginge.  In  des, 
Rede  fcholen  wy  eynen  anderen  alfe  guden  fetten  bynnen  •vierteyn  nachten  aller  negift  dar- 
nach.    Deden  wy  des  nicht,  fo  fchuUen  vnfe  Borger  alle  de  hyr  vorfcreuen  ftan,   edder  de 
anderen,    we  fe  weren   des  Jares,    Infaren  vnd  liggen,    als  hyr  vorfchreuen  is,    alfo  lange, 
^ente/vry  eynen  andern  gefatthebben.*Gingeok  der  Ridder,  de  vnfe  bere  gekoren  hefft,  jenich 
äff,  fo  fcholde  he  lyker  wyfe  eynen  andern  fetten  by  der  füluen  tyd,  edder  fyne  Borgen  fchol- 
den  liggen  vnd  halden  alfe  hyr  vorfchreuen  is.    Wer  ok,    dat  de  vorbenomede  Ouerman 

affginge,    fo  fcholde  vnfse  here  vnd  wy  bynnen  den  negiften  vier  weken  eyndrechtliken  ey- 
^aupn^eil  U.  S3b.  1.  47  . 
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nen  andern  in  des  ftede  keyfen.    Dede  wy  des  nicfat,  fo  fcholden  alle  vnfe  Borgen  vp  be5'- 

den  fyden  holden  dat  leger  alfo,   alfe  it  on  hir  vorbenompt  vnd  befchreuen  is,    alfö  lange 

wente  vry  vns  voreyneden  an  eynem  anderen  Ouermanne.     Wy  bekennen  ok  des  dat  fülue, 

dat    men    don    fchal    beyder  wegen  icht  der  vier  Jenich  edder  der  Ouerman  auegehit,    dat 

fülue  fchal   men  don  icht  der  Jenich  rechte  not  lede,   dat  he  dat  nicht  don  mochte,   alfe 

hyr  vorfchreuen  is.     Wenne  ok  vnfer  Borgen  Jenich  affgehit,  in  des  ftede  follen  wy  eyneii 

anderen  alfo  guden  fetten  bynnen  den  negiften  vierteyn  nachten  nach  der  tydj  dede  \rj  des 

nicht,  fo  fcholleu  vnfe  Borgen  liggen,  alfe  hijr  vorgefchreuen  fteyt,  alfo  lange  wente  wy  dat 

gethan  hebben.    Dat  fülue  fchal  don  vnfe  here  to  fettende  eynen  anderen  vp  de  f&luentyd, 

oflfte  fyner  Borgen  einich  afgehit,  edder  fyne  Borgen  fcholen  Kggen  alfe  vp  fe  gefat  is.  Myt 

düfler  wyflenheyt,  diOv^^y  don  vnd  don  fchollen,  alfe  hijr  vorgefaht  vnd  gefchreuen  is,  fchal 

erlegert  lyn  vnd  affgedan  vnd  aSgahn  die  wifheyt  tvyer  dufent  marcke,    dede  Vorbenomede 

Marggraue  vp  vnfs  Borger  vnd  vp  vnfes  heren  pand  gelath  hadde  in  fyner  entfcbeydinga, 

Vpp  eine  orkunde  vnd  ewige  betuginge,   dat  wy  fchepen,   Rathmanne,   Mefter  vnd  Borger 

gemeyne  van  der  Stadtomagdeborch,   denv  fyn  vnd  noch  tokomende  fyn,  diiffe  vor- 

gefchreven  ding  gantz  vnd  ftede  geholden  fchullen,    So  hebben  wy  düflen  breff,    den  vnfe 

bere  vnd  fyn  Capittel  ok  befegilt,  pk  gegeuen  vnfen  heren  vnd  fynen  nachkomelingen  befo- 

ftend   myt  der  Stad  vnd  myt  der  Schepen  vnd  vijf  mefter  Ingefegele.     Vnde  wy  Geuerd 

van  Schraplow,  van  der  gnade  godtes  Doüfproueft,  heynrick  van  derfüluen  gnade  De- 

ken  vnd  Capittel  gemeyne  des  godefhufses  to  magdeborch  betugen  vnd  fulborden  alle  diina 

vorbenomeden   dingk,    de  hijr  vor  bededinget  vnd  befcreuen  fynt  myt  vnfes  Capittels  Ing^ 

fegil,  dat  we  to  düflen  breue  gehangt  vnd  gegeuen  hebben.    Dit  is  gefchen  vnd  düffe  Breff 

is  gegeuen.  nach  godes  bort  ouer  dufent  Jar  vnd  dryhundert  Jar  darnach  in  dem  vefiley^ 

den  Jar,    vp  dem  hufse   to   dem  Solte   to  Elmene,  des  Frydages  an  funte  Ambrolius 

dage. 

9la(^  einem  SRagbeSinrgif^en  (lopiatbuc^e  Ui  JC.  @e^.  JCaMnettf»9(rcC)ioe«  ani  Um  1^  3<^r(un^(tte.    SBergL  oen 
2)rei$anpt  SBefc^r.  M  6aa(ftaif.  I,  51. 


<:CCCLIII.    JWarfgraf  ^c/^amt  wn  Svanbeitburg  öcrfjjri^it  bm  2)e«tfd[iert  £)rben  bie  ijom 

SMarlgrafe«  SBolbemar  über  bad  8anb  ^mtntxn  gegebenen  SSriefe  ju  Ipalten  unb  liegen  be«  t>om 

3WarIgrafett  SGBolbemar  emjjfangenen  ®elbeö  feine  Slnfpriid^e  ju  xna^tn,  am  23.  2(})ril  131 5» 

Wie  Johann,  von  Godes  gnaden  Marggreue  to  Brandenborg  vnd  to  Lufiz, 
bekennen  yn  deflem  openen  breue,  dat  wie  ftede  vnd  vaft  halden  willen  alle  de  breue,  de 
unfe  Swagher  Marggreue  Woldemar,  de  Edele  Vorfte  von  Brandenborg,  hat  gbeuen 
uppe  dat  Land  to  Pomern  den  düdefchen  Brodern  von  Pruezen  und  dat  wy  ok 
nymraer  neue  vordemifse  hebbin  willen  uppe  dat  Geld,  dat  dar  af  komen  ift  von  deme  vor- 
benumeden  Lande,  uppe  defuluen  Broder.    Vnd  hebben  hinipp  defsen  bref  gfaeuen,  vorfe- 
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gbeld  mft  Tnfym  Inghefegele  und  is  gefcheheB  to  Wachowe,  na  der  bort  Ghodes  M.  Jar 
driehtmdert  Jar  in  deme  veftegeden  Jare,  an  üente  Jurieja  daghe. 

9lac^  tinn  (Sopit  to  snaonfcripten*@aiiiin(ung  htt  Soac^im^t^alfc^cn  ^t^uIUMiot^ef  |a  SBrrUn. 


CCCCUV.    3War!graf  Sol^amt  ijoit  Sranbenburg  ft^enlt  bem  ^Io|ler  SÄeu-^Sette  baö  ©gentl^um 

be«  ©orfe«  fRaUmi,  <^  25.  2l})ril  1315. 

Nouerint  uniuerfi,  quorum  confpectui  exhibebitur  prefens  fcriptum,  quodNos  Johan- 
nea,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio^  eteme  retributionis  premium 
ob  nortrorum  progenitorum  noftrique  falutem  animarum  attendentes *),  Cenobio  et**)  Mo- 
nachis  ^loue  Celle,  Ciftercienlis  ordinis  viris  religiofis,  proprietatem  ville  Bakewiöz 
damus  et  per  prefentes  dedimus  ab  omni  inquietacione  libere  perpetuis  temporibus  obfenian- 
dam,  Reminciantes  omnibus,  que  nobis  aut  noftris  fuccelToribus  in  pofterum  cedere  poterint  ' 
de  eadem,  volentes  etiam  hanc  donationeni  a  quibuslibet  inuiolabiliter  obfeniarL  In  cujus 
facti  evidentiam  pleniorem  litterain  hanc  dari  Juflimus  et  noftri  ligiUi  munimine  communiri, 
Strenuis  noftris  militibus  videlicet  dominis  Ottone  et  Henrico  militibus  de  Sichenken- 
dorff,  dominis  Buffone  Gruuelhuth**^  ac  Pezekone  de  Loffow  prefentibus  et  aliis 
quam  pluribus  fidei  teftimonio  decoratis.  Datum  in  noua  Civitate  Brandenburch,  Anno 
domini  MiUefimo  trecentelimo  quinto  decimo,  in  die  Beati  Marci  Euangelifte. 

9tüd)  Wilkii  Ticemannus,  Cod.  d^l.  p.  tU4.  mit  $6crbrffening  att^tnid^inliä)n  ge^Ur« 


CCCChV,    iJerjog  SBijIa»  »on  9?öfjen  Be^oHmfi^ittgt  ben  Äßittg  Qriify  wn  T)&nmaxt,  \^n  mit 

btin  S}{arlgrafen  S^olbemar  wn  S3ranbenburg  ju  i>tt\&^mn,  bod[i  unter  (Smfd[ilu^  ber  »on  fkhtni^' 

Ubm  unb  ^cn  ^x^txn,  fetner  ^unbedgenoffett;  im  ^(i^vt  1315,  tt)a|^rf(|ietnltd[i  im  Tl&ti^ 

Hertug  Vitzlaff  fkreff  Konning  £rich  til,  oc  gaff  hannem  lin  Fulmact,  at  for- 
lige hannem  med  Margreffuen,  til  Minde  eller  Rette,  Dog  at  diffe  bans  Metbielpere,  fom 
vaare  nogen  Margreff^ifke  äff  Adel,'maatte  jnddragis:  Frederich,  Geert,  He nn ecke, 
Albret  Aluerfleben,  Henrich,  Dofenroede,  Johannes  oc  Hennecke  Krockern, 
künde  hand  icke  forlige  dem  inden  Gregorij  Dag  fom  er  berammet,  da  fkulde  Kongen  hielpe 
haDoem  med  DC  Maend.  Hand  loffuede  at  naar  Krigen  bleff  endt,  vilde  hand  äff  bans  Lande 
evindeligen  tiene  Kong  Erich,  imod  huer  mand,  fom  bans  rette  Herre. 

9iui  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Kronicke  IQ,  378.  379*  htim  3a(ce  1315.    SBgL  fBo^irficfU  %ittnU 
(ebeA  I^  15a 

UcBerfe^ungt  Herzog  Witzlav   fchrieb  an  König  Erich  und  gab  ihm  Vollmacht, 
ihn  nüt  dem  Markgrafen  zu  vertragen  durch  Vergleich  oder  Aechtsfpruch,   jedoch  fo  dab 

*)  Oilfe  accedentes.         •*}  mitt  de.        •*•)  tBilfe  Chrulhath. 
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'  feine  Mithelfer,  welche  einige  adliche  Märker  waren,  in  die  Verföhnung  eingefchioffen  wür- 
den, nämlich  Friedrich,  Gebhart,  Henneke  und  Albrecht  von  Aivensleben,  Hein- 
rieh,  Droifeke,  Johann  und  Henneke  von  Kröchero.  Könnte  er  diefe  Verdnigung 
nicht  vor  St  Gregorii  Tag  bewirken ;  fo  foUte  der  König  ihm  mit  600  Mann  Beiftand  iei- 
ften.  Er  gelobte,  dals  wenn  diefer  Krieg  beendet  feyn  würde,  er  dem  Könige  Erich  von 
feinen  Landen  ewiglich  dienen  wolle,  als  feinem  rechten  Herrn. 


CCCCLVL    SBcrorbmiitg  beö  SWarfgrafc«  Sodann  wn  Srartbeuburg  für  bie  Surger  ju  ©üben, 
töie  fiß  mit  beit  tinti  Serbrcd^eitö  aitgeflagtcu  ^crfoiteu,  rittermajjtgcn,   bürgerlichen  unb  bäuerli^ 

ri[ien  (Btavbt^,  öerfal;rcn  foUen,  i)om  16.  ^mti  13 15» 

Omnibus  crifti  fidelibus,  prefens  fcriptum  intuentibus,  patefiat,  Quod  nos  Johannes» 
dei  graciä  Bran^denburgenfis  et  Lufatie  Marchyo,  noftros  eines  vniüerfos,  in  ciuitate 
Doftra  Gubyn  degentes,  ea  duximus  prerogatiua  preferendos  et  prefentibus  preferimus  lite- 
ris,  in  noub  fententüs  juris,  in  hunc  modum,  quod  cunctos  fuos  aut  quoslibet  crimine  quo- 
cunque  infamatos,  dainpnabili  inpeticione  vjncere  poCfint  hoc  modo,  Quemlibet  bone  indolis 
eziftentis,  cum  tribus  perfonis  ejusdem  conditionis,  Ciuitatenfem  uero  cum  quinque  perfonis, 
atque  communem  cum  feptem  perfonis  talis  eonditionis,  qui  quidem  omues  et  fnif^uli  duabus 
inpeticionibus  funt  defenfandi,  talium  in  numero  perfonarum  premiflis  .conditionibus  taxatis 
nichil  obftante,  Quod  tercia  vice  dampnabitur  et  dampnabuntur  fententüs  raemoratis.  Dantes 
ipfis  prefens  fcriptum  in  teftimonium  euidens  perpetuo  valitururo.  Actum  Arneborch,  anno 
Domini  myllefmio  TrefcenteiJ^lO  quinto  decimo.  In  craftino  beatorum  yiti  et  modefti  mar« 
tyrunu 

Süad)  Wilkii  Ticemannus  Cod.  dipl.  215. 


CCCCLVIL    SBüubmß  jtütfei^en  SBoIbiöIaw,  iJetjcg  wn  ßracott?;  mit  ben  Äomgen  öon  ^^t^t^ 

beu;   5Daitcttfar!  unb  ^loTOegcn,  fo  mt  mit  ben  gürfJeti  öon  SHügen,    SGBcnbeu  unb  SiecKcnbitrg, 

iura  Seifiajibe  befonberö  gegen  bte  SWarfgrafen  öon  Srantenbnrg,  ^pm  27^  Qmi  1315. 

In  nomine  Domini  Amen.  Cum  fincera  concordie  unio  Principum  inter  ipfos  verum 
amorem  nutriat,  odium  tollat,  tranquillitatem  et  pacem  fubditis  generet,  terrisque  ipfonini 
profectum  aügeat  et  falutem , ^ hinc  eft,  quod  nos  Woldislavus  Dei  gratia  Cracovie, 
Sandomirie,  Syrädie,  Lutitie,  Cuyavie,  totiusque  regni  Polonie  Dux  nee  nou 
heres  Pomeranie,  omnibus  prefentibus  et  futuris,  ad  quod  prefens  fcriptmn  pen^enerit,  vo- 
lumus  conftare,  quod  cum  victoriofilfimis  Principibus  amicis  noftris  pre  cunctis  precordialibus 
et  dilectis  Dominis,  Dacie,  Suecie  et  Norwegie  Ilegibus  etmagnificis  Principibus Ruy- 
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enfi,  Sclavie,  Mekelburgenfi  et  cum  ommbus  eonim  coadjutoribus,* ordinationem  inter 
eos  habitam  ex  ima  parte  et  no&  ex  altera,  omni  dolo  procnl  moto,  inconvulfam  irrevocabili- 
ter  et  inviolabiliter  vohuous  obfervace,  quemadmodum  inter  nos  utrinque  per  noftnim  fidelem 
Capellanum  Dominum  Stanitzl  au  m  extitit  hactenus  ordinatum,  per  patentes  literas  nos  fir- 
miter  et  dÜlricte  obligando,  quod  prefatos  noftros  Dominos  et  amicos  in  nidlo  penitus  volu- 
mus  deferere,  Ted  contra  omnem  hominem  et  perfonam  eis  inimicam  vel  inimicari  volentem 
adftabimus,  et  precipue  contra  Marchiones  Erandenburgenfes  promittimus  ipfos  ju- 
vare  et  fpondemus  omni  confilio,  auxilio  et  favore,  quo  poterimus  ampliori  et  nunquam  cum 
eis  pacem  aut  aliquam  concordiam  faciemus,  nifi  de  ipforum  confilio,  favore  pariter  et  con- 
fenfu,  unde,  fi  ipforum  Exceilentie  adhuc  de  nobis  aliquid  heßtarent,  requiiiti  tempore  et  oo- 
caiione  fe  offerente  opportuna  auxiiia  preftabimus,  cum-nuntium,  cui  fidem  adhibuerint,  ad 
nos  duxerint  deftinandum.  Ex  fuperabundanti  ordinationem  habitam  inter  nos  juramento  et 
noftrorum  coadjutorio  promittimus'  roborare»  promittimus  etiam  bona  (ide  pro  Exeellentilümo 
Rege  Ungarie,,  affine  noftro  c^iariffimo,  et  pro  omnibus  noftris  filiolis,  Dei  gratia'  Principi- 
busCujavie,  MaTovie,  Ofvantinie,  Bythonie  et  Raziborie,  pro  noftrisque  nepotibus 
Ruffie  Principibus,  quod  prehabitam  ordinationem  initam  nobifcum  tenebunt  et  inviolabiliter 
obfer^'abunt.  Actum  et  datum  apud  Cracoviam,  Anno  Domini  MCCCXV.,  V  Cal.  Julii. 
Ad  cujus  rei  evidentiam  pleniorem  prefentibus  noftrum  figillum  authenticum  duximus  appo- 
nendum. 

md)  Sirrifb  $uhfr(t«  ^Mdt  I,  381.  382.    Pontan.  Ren  Danic.  Hiftoriae  lib.  VU,  p.  414.     Weftphalen 
Mooumeiita  inediU  IV,  957.    "pkUf^  9ltüt  eammlnng  et.  II,  e,  21. 


CCCCIiVIlI.  *  Äimig  SubwuT  nimmt  ©rafert  Sertl^olb  toon  ^ertncberg  gu  fetnem  ©e^rimcn  Slat^e 
Ott,  mit  bcr  Scbintjuitg  am  $ofe  antuefeitb  gu  fcv^n,  eö  fw  bpnn,  baft- er  mit  ber  ^ergogm  wn 
fdxtilan,  öeröjitttt?etctt  SDlarfgräftu  wn  Srartbenburg,  n?egen  b^d  öon  i|fr  erlauften  Sanbed  in  ^ieg 

gerjert;e,  am  30*  3«"t  1315. 

I    ■  I 

Wir  Ludowich,  von  gotes  gnaden  roemifcher  chuenig,  ze  allen  Zeiten 
merer  dez  riebe s,  veriehen  vnd  tuen  chunt  allen  den,  die  difen  brief  anfehent,  lefen  oder  ' 
hoerent  lefen,  daz  wir  den  edelen  man  greuen  Bertolden  von  Hennemberg,  vnfen 
lueben  getreuwen,  han  genvemen  an  vnfer  gnade,  vnde  haben  in  gezogen  zue  vnferme  raite 
vnde  zue  vnfer  hemeUcheit.  Da  hat  her  vns  ouch  gelobet  bie  zue  Hnne  mit  guten  treuwen, 
eiz  en  fie  denne,  dez  got  nicht  ewelle,  daz  he  dahem^  zue  crige  wrde  mit  finer  mvmen,  der 
herczögin  von  Brefzelav,  vmrhe  daz  gut,  dat  he  wider  fie  gekoft  hat,  fo  fal  he  bie 
dem  lande  blibe  alfo  lange,  wenne  daz  vme  got  gehilfet,  daz  he  daz  vbinvindet,  fo  fal  he 
wider  zue  vns  kumen.  Wir  haben  ouch  gelobt,  daz  wir  in  fuelln  nemen  in  vnfen  fchinn, 
fwa  heiz  bedarf,  gegen  aller  menlichen  zue^finne  rechen.  Wir  fuelln  in  ouch  nyman  ftaten 
vnd  lazen  gegen  vns  ergere,  vnd  ouch  nymanne  von  yme  nieches  geloßen,  wir  hoeren  fine 
wort  alreft  dar  vmme,    ab  in  ymant  ei*gere  wolte.     Wir  fuelln  oueh  nyman  ftaten,    daz  he 
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in  von  vnreme  diaifte  dringe  oder^tribe,  he  vor  dines  denne  wider  vns.  Queme  eiz  oueh 
alzo  verre,  daz  wir  vns  fvente  mit  vnfeme  ohem  von  Ofterriche,  fo  folte  wir  in  in  vnfer  fune 
nemen.  Wir  vor  iehen  ouch  dez,  daz  he  vns  gelobet  hat,  duerfe  wir  fines  lunes,  daz  he 
in  vns  fal  fonden  mit  lueten,  fwenn  wir  iin  beduerfen,  gegn  dem  fuelle  wir  tun  nach  fin  fel- 
bes  raite,  waz  zitlich  ift,  ouch  fwenne  der  Tun  bi  vns  ift,  fo  fal  he  die  wile  da  heme  Iin, 
Wir  fuelln  ouch  alle  die  brife,  die  he  hat,  von  Iceyfem  vnd  von  kvnegn,  fwenne  he  die 
brenget,  fehen,  vnde  fuUn  im  die  ftetege  von  werte  ze  werte,  als  fie  ften  von  vnfer  waem  (?) 
gewizent.  Wir  fuelln  vme  ouch  alle  die  brife  ftete  vnde  vnuerbrochen  halten,  vnde  fwaz 
wir  veme  dar  an  gelobet  habn,  die  \^ir  veme  gegebn  habn,  due  wir  dannoch  hertzoge  zu 
Bajer  warn,  e  wir  zue  konige  gekom  wrden,  die  her  hat  mit  vnfeme  inligel  von  Beyern, 
Wenne  he  nv  in  grozer  fchult  ift,  vnde  von  der  fchult  wegn  zue  difem  male  moechte  von 
fineme  lande  nicht  gefin,  fo  geluebe  wir  im  zue  helfene  mit  tufent  marchen  filbers  ioteges 
zue  finer  fchult,  vnde  fuelln  vme  die  beriechte  vfie  fente  Jacobs  tag  der  neh^ft  kvemet,  oder 
zue  dem  lengeften  achttage  darnach.  Were  daz,  daz  wir  vme  dez  nicht  enleyften,  fo  fal  he 
vnfen  gnaden  dez  die  verrer  nicht  ein  ße,  ab  he  bie  vns  nicht  gefin  moechte,  wenn  eiz  an 
vns  gebreche  vnd  an  vme  niht,  wenn  he  von  finer  fchult  niht  bie  vns  blibe  moechte,  fo  fuelln 
wir  vme  dannoch  allez  daz  ftete  halte,  daz  hie  vor  gefchriben  ftet,  wenn  eiz  an  yme  nicht 
gebrichet.  Bie  difer  gelubede  vnd  difen  teydingen  feint  geweft  vnfe  lieben  getreuwen  her- 
ren,  burgraue  Friderich  von  Nuerenberg,  VJreich  lantgrefe  von  dem  Leutem- 
berg,  gr^ue  Ludowich  von  Oetingin,  greue  Friderich  von  Trudendingen.  Vnd 
darueber  ze  vrchuend  geb  wir  difen  brief  mit  vnferem  infigel  verfigelt.  Der  ift  gebn  zue 
Ingolftat,  do  man  zalt  von  Chriftes  gebuert  drivzehen  hundert  jar,  darnach  in  dem  fuemf- 
zehenden  iar,  des  naehften  maentages  nach  der  zwelif  boten  fancti  Petri  et  Pauli  tag,  in  dem 
etitea  iar  vnfers  ricbes. 

Vlctd)  &d9t^ppad},    ^enueber^.  Urfuntrnb.  0.  60.  9lt.  CX.    ®4)ulte«  ^enneb.  @efd^.  U,  Urfunbenb.  e.  20« 
9lt.  XXIV. 


CCCCLIX.    SBcItemar,  SWarljpraf  wn  SBrantcnluirg,  »erfauft  btm  ^erjoge  Otto  wn  ©tettiii 
bie  ©tabt  unb  bod  Sanb  Sernftcüi  für  7000  2Wardf  SBronbenburgifcIfwt  ©ü6er^,  üxn 

30.  Sluättfi  1315» 

Nos  Waldemarus,  dei  gratia  marchio  Brandenbirrgenfis,  recognofcimus  pre- 
fentibus  publice  proteftantes ,  quod  dilectus  patruus  nofter,  Otto  duz  flauorum  et  Kaf- 
[\ihie,  terram  Bernftein  cum  ciuitate  pro  feptem  milibu»  marcanim  argenti  brandenbur- 
genfis  et  ponderis  a  nobis  hifto  empcionis  titulo  rite  et  rationabiliter  comparauit,  in  terminis 
infra  fcriptis  perfoluendis,  videlicet  duo  milia  marcanim  argenti  brandenburget^s  vel  argentum 
punim  aut  denar.  groflbs  fecundum  valorem  fimm  pro  argento  brandenburgenfi,  in  fefto  Mar- 
tini proxime,  terciam  vero  partem  fuperftitum  quinque  milium  marcatum  in  fefto  purificatioBis 
proximo  fubfequenti,   aliam   terciam   partem  in  fefto  pafee  fubfequenti,    et  ultimam  teraam 
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partem  in  fefto  natiiiitatis  beati  Johannis  baptifte,  nobis  pagare  debebit  nofter  patruus  iam 

dictus,  tali  conditione  interiecta,  quod  IT  predictüs  nofter  patruus  illa  qninque  milia  marcarum 

in  argento  brandenburgenß  pagare  non  poITet,  pro  marca  qualibet  argenti  nobis  däbit  quatuor 

inarcas  denarionim  flauicalium  fepedi'ctus  patruus  nofter  in   terminis  fupra  fcriptis.     Ceterum 

vafallos  in  dicta  terra  conftitutos  non  expeditos,  iicut  alios  noftros  vafailos»  quod  rite  et  ra- 

tionabiliter  potenint  demonftrare,    ante   feftum    beati  Martini  proximum   debebimus  finaliter 

expedire  et  dimittere  expeditos  dilecto  patnio  noftro  memorato.    In  teftimonium  premilToruni 

noftrum  ßgiilum  prefentibus  eil  appenfum.  Datum  ad  duas  rotas,  Anna  domini M^ .  CCC ^ 

XV  %  feria  quarta  proxima  poft  Bartholomei. 

flu«  einer  Slbfcbnft  «ra  bcm  iDnginale  M  X^'^ot.  9(r(^iDe4  m  ^tetliu^ - opm  JL  S(rd)t»ar  ^erni  i9on  SRetem 
mi^tü^iU.    9(uc^  in  e^^i^ltgen  unb  J(rci(ig*4  DipU  III,  26. 


CCCCLX^    SWArlgrof  3öi^ttii  wn  Sranb'ettbutg  öerletl^t  bie  3o%Buttg'ju  ©ßrli^,  am 

3.  ©e^)temba:  1315* 

Nouerint  uniuerfi,  quorum  notitie  ejchibitur  prefens  fcriptum,  quod  nos  Johanne^, 
dei  gratia  Brandenburgenfis  et  Lufatie  Marchio^  contulimus  et  per  prefentes  litferas 
debito  et  confueto  pheodi  titulo  conferimus  prudentibus  viris  Gunzelino  fnisque  heredibus 
legittimis,  fratribus  videlicet  Vmanno,  Nicoiao,  Petro  et  Johannt  ciuibus  in  Görliz, 
filiis  Henrici  felieis  recordationis,   Apefconis  dicti   monetarii  quondam  filii',  manu  con- 
juncta  et  in  folidum^  theloneum  tranßtus  per  ipfam  ciuitatem,  quod  vulgariter  dieitur  Durch- 
zoll,  quod  ipli  quondam  a  Domino   de  Camenz  nofcuntur  in  pheodo  poffediQe,  podiden- 
dum  et  tenendum  a  nobis  et  noftris  fuccelToribus  predicto  jure  pheodali  libere  et  quiete  abs* 
que  omni  exhibitione  perfonalis  feruicii  et  realis.     Proinde  nobis  fratres  predicti  dedenint  et 
perfoluerunt  complete  nonaginta  Alarcas  Argenti  Brandenburgenfis    et   ppnderis,    de    quibus 
ipfos  *  quitos   dicimus   per   prefentes.      In  cujus  rei  teftimonium  noftro  figUIo  iigiDatum  dar! 
]u£ßmus  prefens  fcriptum.     Teßes   quoque  funt  Buffo  Gruwelbut    et  Slotheco  noftri 
dapiferiy  Borchardus  de  Bertensieue,  Ueinricus  deCracow,  Petfo  deLoffoue, 
Nicolaus  de  Neueshoue,   Bernardus  de  Cothewiz,    Thezo  de  Sara,   Otto  de 
L ebene   noftri   milites   cum  aliis  pluribus  fi^e  dignis.     Datum    Euerswolde,    procurante 
Domino    de  Neueshoue  milite  predicto.    Anno  Domini  M.  CCC.  quinto  decimo,   feria 
quarta  ante  natiuitatem  beati  Marie,  per  manum  Hermann!  de  Lüchow  noftri  Capellani. 

.  9iad^  Gcrtfed*«  Cod.  dipl,  VUI,  64L. 
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CCCCLXI.     2Jlarfgraf  3oI;öttn  öwt  SBranfcenbiirg  beflatigt  bem  Älofler  ©entriß  hn  55of«tf^m 
bm  Seft^  »cn  ^opew,  SIebjott)  ww^  galfentcalbe,  am  8»  ©c})tember  1315^ 

In  nomine  Domini  Amen.  Ad  geftae  rei  memoriam  fempiternam  fimime  neceOaria .  eft 
ejus  defcriptioy  ne  pofteri  oblivione  moti  denegare  valeant  matuio  prionim  conßlio  rtabilita. 
Hinö  eft  quod  Nos  Dei  gratia  Joannes,  de  Brandenburcb,  Lufatiae  et  de  Lands- 
*berk  Dominiorum  et  Terrarum  Marchio,  Notum  effe  volumns  tarn  Praefentibus 
quam  Pofteris,  quod  de  noftro  maturo,  Noftronimque  Confiliarionim  difcretorum  conlillo,  dedi- 
mus  et  damuSy  donavimus  et  donamus  Religiofis  Viris  Dominis  Matthiae  Abbati  et  Uni- 
verfis  ac  Singulis  Confratribus  Suis,  in  Caenobio  Sambrlcz  Deo>  famdantibus,  has  duas 
Vilias,  videlicet  Bledzewe  et  Valkenwalde  dictas  cum  diftinctionibus  et.  Limitibus  Sub- 
fcriptisy  Scilicet  fitis  et  diftinctis  inter  Blezewe,  Popowe,  Zemericzque,  primo  ab 
uno  cumulo,  juxta  quandam  pinum  facto,  deinde  ab  illa  pinu  usqne  ad  montem,  qui  vocatiir 
Caukenberch,  de  Caukenberch  usque  ad  paludem,  quae  vocata  eft  Mizelkensbude, 
deinde  nsque  ad  quercum,  circa  quam  fietit  pinus,  in  qua  quondam  Sufpenfus  eft  quiilam 
propter  Limites,  quos  facere  volebat  ibidem.  Item  ab  hac  arbore  dicta,  quae  eft  in  via,  quae 
ducit  Mezeriz  directe  usque  ad  primam  valleüi  fupraObram  cum  itur  deMeferiz.  Item 
ab  illo  termino  Obrae  totalis  per  defcenfum  usque  ac  Locum  qui  vocatus  eft  Pynnowe, 
ubi  Limites  manifefte  per  Dominum  Vicellaum  et  Beniämin  funt  extenii  per  cumulos 
directe  usque  ad  Vallem,  quae  eft  in  via  de  Villa  Grzymako  in  Bledzowe,  ubi  Limes 
in  arbore  eft  ßgnatus.  De  arbore  hac  circa  Vallem  iftam  metae  per  praedictos  Dominos 
factae  extenduntur  usque  ad  rivum  Ponekel.  Item  de  hoc  rivo  inter  Valkenwald  et 
Bledzowe  metae  funt  extenfae  usque  ad  arborem,  quae  vocatur  Cinodam,  juxta  Paludem, 
quae  vocatur  eodem  nomine  in  via,  quae  ducit Lan des berch,  et  inde  usque  ad  tres  arbores, 
quae  funt  metae  inter  magnum  Ofzecz  et  Valkenwalde.  Item  de  bis  arboribus  in 
eadem  via  verfus  Landesberch  ad  priilium  montem  ab  illa  parte  Sylvae  quereuum,  ubi 
eft  pimis  in  fe  habens*  Crucem,  ab  hac  usque  ad  aliam  partem  paludis  Mezegoze,  ubi 
metae  funt  ßgnatae;  nee  non  cum  omnibus  utilitatibus,  ufufructibus  et  pertiuentiis  ad  iplas 
Vilias  Spectantibus  jufto  proprietatis  titulo  in  perpetuum  pofßdendas,  Ita  fane  etiam ,  quod 
in  praedictis  Villis  ac  earym  terminis,  et  diftinctionibus,  nihil  juris  Nobis  aut  Nuftri  Haere- 
des,  ii  quos  Deo  dante  procreaverimus,  vel  Succeflores  penitus,  praeterquam  precariam  oom- 
munem  duntaxat  dandam  vel  faciendam,  de  caetero ,  nifi  aliud  intercidat,  poterimus,  aut 
poterint  vendicare.  In  hujus  quoque  Noftrae  Donationis  repenfam  fideles  Noftri  Milifes 
Bethko  de  Jagowe  et  Heningus  de  Plowen  Nobis  pro  quolibet  frufto  reddituum  de 
praedictis  Bonis  annuatim  cedente  quinque  Marcas  Brandeburg,  argetit  ponderis  in  parata 
pecunia  perfolverunt ,  de  quibus  ipfos  omnino  quietatos  dicimus  per.  Praefentes.  Ne  igitur 
fupra  hujusmodi  noftra  donatione  per  Nos  rite  facta  dubium  cuiquam  in  poftenim  valeat 
fuboriri,  praefentes  Litteras,  quas  in  praemifforum  onmium,  et  quonimlibet  eorum  evidens 
teftimonium  Noftri  ßgilli  munimine  dictis  Fratribus  Sigillatas  de .  Noftro  Confenfu  et  certa 
Scientia  tradidimus,  effectu  praefentis  Privilegij  patentius  confinnamus.  Teftes  vero  hu)us  rei 
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fönt  Slotk4>  Dapifer,  Buffo  Gruwelhut,  Otto  Sigenke  de  Sgenkendorp,  Henri- 
CU6  de  Cracoüve,  Heningns  de  Vorlant,  Pezeko  de  Loffowe,  Buffo  de  Milo 
Bflilites  ac  Noftri  G>n/iliarjj,  Hermanus  de  Luchowe  Noftrae  Curiae  Notariat  et  quam^ 
plures  Noftri  Capellani,  cum  alijs  nihilominus  pluribus  fidei  teftimonio  decoratis.  Datum 
Eberswald,  Anno  Domini  MiUefimo  Trecentelimo  dedmo  quinto,  In  die  Nativitatis  Be.w 
tae  Mariae  Virginis,  Sexto  Idus  Septembria. 


CCCCLX.    SBfinhnjfe  bti  ^6mgd  (Sxi^  wn  'S>ititmatl  mit  bnt  ^^ergogen  Mti  Cfittdburg  utib 
urit  bem  ©rafen  ©erwarb  ^on  0imbdburg  tttfonberj^rit  gegm  bte  anarfgrafen  wn  Sraitbentitrg, 

Met  de  Herrer  äff  Luneborrig  ^orde  band  en  Handel,  at  de  altid  fkulde  tiene 
bannem  imod  buer  mand,  faerdelis  imod  de  Marggreffuer,  undtagendis  Uertug  Albret 
äff  Brunfswigy  de  fkulde  logen  Fred  gioere  med  Marggrefiueme,  uden  bana  YUie,  baiid 
ville  beller  icke  uden  dem.  Derfore  vil  band  giifue  dennem  M  Marck  til  Micbaelia.  Derfore 
hafiier  lofiuet  Witzlaff  äff  Ryen,  Henricb  äff  Mekelnborg,  Nrcolaua  Gomes 
Sverinenfis,  Ottbo  de  Hoya,  Gerbardus  de  Render9borrig.  Hand  beftilte GreSue 
Geert  iin  Svoger  äff  Rendersborg  paa  LX  Mand  lig  iil  bielp»  oc  fkulle  band  bafiiie 
paa  buer  Knecht  XII  Marck  Sölff,  oc  paa  en  Ritter  XX  Marck:  band  vil  for  Fengfel, 
8kade  Tabft  ftaa  til  rette.  Naar  de  ankom,  fkulle  de  bafiue  balff  deelen  Penmngene:  blefiiie 
de  it  iierding  Aar,  oc  Krigen  varede  faa  lenge,  fkulle  de  bafue  all  Summen.  Naar  it  fier- 
ding  Aar.  er  forlöben,  fkulle  band  baffue  it  balff  Aars  frift,  at  betale  dem  Skade  oc  FengfeL 
Grrefiuen  ftillede  felff  til  Kongen,  buad  band  vilde  giffue  bannem  paa  bans  egen  Perfon: 
bieff  forfkrefhetSoldGrefiuen  icke  betalet  it  balfftAar  effter,  da  fkulle  Her  Niels  Olufffin 
Marfk,  Ditloff  Vlff  oc  Vlrdricb  Molzan  indebolde  til  Vordingborg,  Her  Henrich 
äff  Mekelnborg  til  Sterneberg  eller  Brandenborg,  Greff  Henneke  äff  Holften  tU 
Plöne,  oc  icke  uddrage,  uden  Greff  Geertis  Vilie  indtil  dengantfke  Summa  bleff bannem 
betalet  Actum  Stege,  Aar  MCCCXV.  vor Frues  Födfels  Pag.  (Lige  faadant  itBreff  fick 
Greff  Henuecke). 

sin«  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  II»  382.  883. 

Ueberfe^ung;  Mit  den  Herren  von  Lüneburg  macbte  er  (der  König  von 
Dänemark)  einen  Vertrag,  wornach  fie  ihm  dienen  foUten  gegen  jedermann,  befonders  ge- 
gen die  Markgrafen,  ausgenommen  Herzog  Albrecbt  von  Braunfcbweig.  Sie  feilten 
keinen  Frieden  mit  den  Markgrafen  machen  ohne  feinen  Willen,  fo  wie  er  folcben  Frieden 
auch  nicht  ohne  He  fchlielsen  wolle.  Dafür  will  er  ihnen  geben  zu  Michaelis  M  Marck. 
Dafür  liat  gelobet -Witzlav  von  Rügen,  Heinrich  von  Mekelnburg,  GrafNicolaus 
«cuq)tt^eU  U.    fd^.  I.  48 
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▼OB  Scirwerin,  Otto  Von  Hoya,  Gerhard  von  Rendsburg.  Er  beftellte  den  Gra* 
fcn  Gerhard  von  Rendsburg,  fanen  Schwager,  lieh  zur  Hülfe  mit  LXMano^  »nd  foUte 
diefer  haben  auf  f eden  Knecht  XII  Marclt:  Silbers  und  auf  jeden  Ritter  XX  Marck:  er  will 
ftr  Gefangenfchafty  Schaden  und  Verlud  zu  Rechte  flehen.  Wenn  fie  ankommen,  foUra  fie 
die  Hslfte  des.  Greldes-  erhalten :  bleiben  fie  ein  viertel  Jahr  und  der  Krieg:  dauert  fo  lange, 
fo  erhalten  fie  die  ganze  Summe.  Nach  Ablauf  des  viertel  Jahres  foll  er  zum  Erfatz  des 
Schadens  und  wegen  Bezahlung^  der  Löfegelder  aus  Gefangenfchaft  eine  halbjährige  Frift 
haben.  Was.  der  Konfg:  ihm  w^ea  feiner  eignen.  Perfoa  geben  welle,  lie&  der  Graf  dem 
Könige  anheimgisfieirt  bleiben^  Würde  der  vorgelchriebene  Sold  dem  Grafen  nicht  ein  hal- 
bes Jahr  damacE  bezahlt,  fo»  feilten  Herr  Niels:  Oluffon  Marfchall,.  Detloff  Ulff  und 
Ulrich  Molzan  zu  Vordingborg,.  Herr  Heinrich  von  Mecklenburg  zu  Stern- 
berg  oder  Brandenburg  und  Graf  Henneke  von  Holftein  zu  PlöneEinlager  halten 
und  nicht  ausziehen  ohne  Bewilligung  des  Grafen  Gerhard,  bevor  die  ganze  Summe  bezahlt 
worden.  Gefchehen  zu  Stege,  im  Jahre  MCCCXY.-  am  Tage  der  Geburt  Unferer Frauen. 
(Eben  folchen  Brief  erhielt  Graf  Hennecke.) 


CCCCLXin.  Die  bittrer  ^e^aim  ^ujjtäm,  fDüo  »o«  aS^une/  SoJ^artn  wn  Z^mt,  ^rittricji 
Wbt,  ©ottfneb  wn  Db^tm  unb  dd^avt  wn  Sflorf,  garonttren  bem  SD'Iarfgrafen  3<>|^ann  wn 
'  SSrptttbenburg  bm  mit  ifirem.  ^etm,  ^erjog  Otto  ))on  Scaunfd^ttetg  mtb  Lüneburg,  geff^loffenen 

SSertrag,  ^xx  4«.  9b)t>embet  1315, 

.  De  Johann  pufteke  ridder  bekenne  in  delfeme  jeghemwardighen  brene,  dath  ik 
ghelouet  hebbe  an  truwen  dem  Edelen  vorßen.  Markgreuen  Johanne  van  branden* 
borg  vor  minen^  heren,  dhen  Edelen  vorllen,.  hertoghen  Otten  van  brunswic  vnd  van 
Lunenhorch,  vnd  vor  finen  föne  Otten,.  dat  fe  numer  des  vorbenorfden  marcgreuen 
vigende '  werden  fcolet ,  de  wile-  dat  fe  leuet ,  dor  neghenen  man,  vnd  dat  fe  deme  feluen ' 
markgreuen  al  dat  halden  fcolet,,  dat  Ere  breue  fpreket,  de  fe  ghegeuen  hebbet  In  Ein  orkun«^ 
künden  difles  louedes  is  min  jnghefegel  to  defleme  breue  ghehenghet  Dij^Te  bref  is  ghe- 
geuen na  Gt)des  bort  dufent  drehundert  vnd  vefteyn  iar,.  des  negheften  dinghesda^es  na 
aller  godea^  hilgen  daghe.  ' 

9lad^  tcmiiB  MnigL  f^aimt9erf(^ni  C^aofl^ttn^for  befFn^ic^c»  originale. 

Vnmctf,    0lei(^toitt(tib  untJ»oto  tcnfeltHrn  Datum  ßnbct  man  in  brm  benonntni  Krd^loe  ebirn  Brief,  bifginnenb:  Vk.  Otto 

Tso  Thvna  ebetifftSl.  mit  »i^frc^aüencm  ^\t%t\,  imgleic^  oon  «,Johan  van  Thune^  alt  rincm  nsd^t 

.    minbcr  Xbt%\  erM^nrnt  0<u]|^t)ccfd^iebn»n  €Sie(el,  »on  aütter  „heyrio  ribo'*,  »9n  9ttto  „Oödovrid  Tan 

Ödhem*<  mib  »en  9littic.,^kehart  Tan  Eftorpe'*,  alle  bePe^elt,  jnfammen  6  6tfitf.  Qi|'«4«nfcn'l  Cod. 

YU«  81  «ab  9f^ffin|er  »«.Uneb.^ipos.  L  438.. 
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CCCCLXIV.    S)er  ^erjog  Duo  Mit  5Braunf(|i»etg^Sfitte(ttrg  gteBt  fetttem  ®o|^tte  Otto  9Erttpol 
ort  ber  SanbeOregtnrimg,  loobet  er  bed  bomold  tnit  bmt  3){ar!grafen  i>on  BxmbmhmQ  (tgomtmni 

i^eged  ^ebntlt^  am  2&  Sto&ember  1315« 

We  Otte^  van  Godes, gnaden  Hertoghe  to  Brunfwig  vnde  to  Luneborg, 
bekennet  alle  dtenen,  de  cTeflen  bref  anfen,  dath  we»  mit  wilzap  vnfes  leuen  vmies  Mech«- 
tildes  vnde  mit  vulborde  -vnferBruen  imde  mit  rade  vnfer  tniwen  manne»  tho  rade  worden 
fin,  dath  we  van  vnfen  Sonen  aenenLeyen  bebben  willen,  Yundern  Otten  vnd  Wilhelme. 
We  bekepnet  ok,  dat  we  vnCeme  Sone  Otten  lat^n  vnde  beuolen  bebben  alle  de  Slot»  dhe 
we  leddich  hadden  vnde  vorfeth  bebben^  ane  Luneborch  vnde  Winfen  vnde  Tzelle, 
dath  he  dhe  hebben  vnde  ^orftan  fcal»  dhewilß  dat  we  leuen.  —  We  hebbet  ock  vns  vof- 
buhden  mit  vnfemeSone  Otten^  dath  we  andern  torleghe»  dath  we  angbegrepen  hebbet  mit 
deme  Markgreuen»  vnde  in  allen  5orleghen»  dhe  birna  vns  edder  eme  anuallen  moghen, 
eme  vullenkomeliken  helpen  willen  mit  rade^  mit  dade»  mit  loue»  mit  ^ft  vnde  mit  alle  deme, 
dath  we . vormoghen.  -^  Dith  ia  ghefchen  to  Vifen»  na  Godes  borth  DuTent  drehundert  iar 
in  deme  vefteghedeu  iare»  des  vridaghes  n»  fente  Katerine  daghe. 

9la((^  ed^ti^t,  Cod.  dipL  |n  99tofM«  Sritii>f4».  efincb.  etaatl'M^te,  fipmU  6.  31. 


CCCCLXV.    S5erirög  Jtotf^ien .  bem  Äßrnge  (£ri^  Don  Dfinemor!  «ttb  bem  ^erjoge  Qvi^  »ort 
^onbrrjiüblanb  über  "ott^tfykbmt  fünfte,  ttamentltd^  ^ur  ^ülfdleifluttg  im  ^ege  totber  bte  Wloxt* 

grafen  wn  93ranbenburg,  wm  14«  jOe^rmbrr  1315t 

'Denne  Forhandling  fdm  fkeede  til  Nyborg  med  Konnlng  Erich»  oc  Hertug 
Erich^'aff  Sonder  Ju.dland»  er  faa  liudendis.  At  AarMCGCXV.  In  craltino  Luciae  vir» 
ginis  til  Nyborg  vaar  faa  forligt»  at  all  den  Eaff»  Tratte  oc  Mi&TorTtand»  fem  dennem  haf^ 
fuer  väret  imellem »  for  huad  Aarfage  det  vare  kand»  fkal  väre  endt  Kongen  hafiuer  com* 
promitteret  paa  tre  Perfoner»  oc  band  paa  trc.  Kong  Erich  log  Hertug  Erich  äff  Sve- 
rige»  OtthoGreffue  affHoya»  C.  Riddere  oc  Riddermendsmend  med  dem.  Hertu- 
gerne  toge  Hertug  Erich  äff  Saxen  öc  Henrich  Greffue  äff  Suerin  oc  C.  Bid- 
dere  oc  lUddermendsmend,  paa  fin  fide.  Huad  de  VL  Arbitri  .eller  IV.  om  deris  fkyldmge 
kand  /ige»  der  ved  fkal  det  bliffue.  DilTe  Arbitri  fkuUe  möde  til  Affens  udi  Fyen»  S. 
Michels  dag  förftkommendis :  kand  nogen  icke  komme»  da  maa  den  tage  en  anden  i  bans 
fted»  'fom  haSde  taget  den  anden.  DifTe  Vt  eller  IV  fkal  gioere  os  en  Eed»  at  de  fkal  icke 
drage  äff  Affens»  foer  de  haffue  os  imellem  til  Ende  giert»  til  Minde  eller  Rette.  Vore 
Amptmend  fkulde  paa  baade  fider  holde  god  .Nabofkaff»  at  ingen  Aarfage  gifTuis  til  Misfor- 
ftand.  Opftaar  lig  nogen  Traette  midier  fid»  maa  den  oc  fojc  forrige  tilbetroede  Richtere 
indkomme.  Bifp  Johan  äff  Slefsvig»  oc  Johannes  Ripends^  die  med  deris  Slect  oc 
Venner  ere  indelucte  i  denne  Forhandling.     Vi  fcal  icke  handhaelTue  eller  fordre  Kongen« 
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Fredioere  Aland:  .vi  fkal  tiene  Eongen  l  denne  Krig,  hand  baffiier  med  Margreffuerney 
med  C.  Hefte,  tS  den  tager  Ende:  dem  fkal  vi  foere  til  Grevesmoelle»  paa  vorOmkoft. 
Kongen  fkal  ftaa  dem  for  Skade  de  kand  lide.  Derfore  haffuer  lofTuet  Hertug  Erich  äff 
Sazen»  Claus  Boenftrup,  Thomas  Alfing  Dapifer,  Ottha  Povifk,  Johannes  dd 
Vedele,  milites,  oe  Canutus  Frijs.  Konning^  E r i ch  gafT  hannem  it  Brefl^  at  om  hand 
lidde  nogen  Skade  paa  de  C.  Hefte,  hand  fkulle  tiene  hannem  med,  da  fkuUe  hand  inden 
Aar  oc  Dag  loefe  Fasgeme,  oe  inden  tu  Aar  efller  betale  Skadea 

«u«  Arrild'irint.feMirDaii.  Rig.  Krönidee  lH,  383: 

* 

tteBerf e^ung:  Diefe  Verhandlung  gefchah  £u  Nyborg  zwifchen ETönig  Erich  und 
Herzog  Erich  von  Sonder  Jüdland,  und  lautet  alfo,  dals  im  Jahr  1315  am  Tage  nach 
Lucien  zu  Nyborg  war  verglichen  worden,  dals  aller  Zank,  Hader  und  Mifsverftändnifs, 
das  zwifchen  ihnen  gewefen,  aus  welcher  Urfache  es  fein  kann,  foUe  beendet  fein.  Der  Kö- 
nig hat  compromittiret  auf  drei  Perfonen,  und  er  auf  drei.  König  Eri^h  nahm  Herzog 
Erich  von*  Schwenden,  Ottho  Grafen  von  Hoya,  100  Ritter  und  rittermälsig  Leute 
mit  ihnen.  Die  Herzöge  nahmen  Herzog  Erich  von  Sachfen  und  Heinrich  Grafen 
von  Schwerin,  und  100  Ritter  und  rittermälsige  Leute  auf  ihre  Seite.  Was  die  fechs  oder 
vier  Schiedsrichter  wegen  ihrer  Anfchüldigungen  für  einen  Ausfpruch  thun  wfirden,  dabei 
foU  es  bleiben^  Diefe  Schiedsrichter  loUen  fich  treffen  zu  Affens  in  Ffinen  nächftkom- 
menden  S»  Michaelistag:  kann  eraer  niefit  kommen,  fo  mag  der,,  welcher  den  Verhinderten 
erkoren  hatte,  einen  andern  in  feine- Stelle  nehmen.  Diefe  fe(^  oder  vier  Sdiiedsleute  follen  uns 
men  Eid  thun,  dals  fie  nicht  von  Affens  ziehen  werden,  bevor  fie  es  zwifchen  uns  zu 
Ende  gebracht  haben,  zu  Minne  oder  Recht  Unfere  Amtleute  follen  auf  beiden  Seiten 
gute  Nachbarfchaft  halten,  dafs  keine  Urfache  zu  Mifsverftändniffen  gi^eben  mrd  Eriiebt 
Äch  mittlerweile  ein  Streit,  mag  der  auch  an  die  vorgenannten  betraueten  Schieds-Richter 
gebracht  werden«  Bifchof  Johan  von  Schlefavig  und  Johann  von  Rypev  find  mit 
ihrem  Grefchledit  und  Freunden  in  diefe  Verhandlung  eingefcbloHen.  Wir  foUen  nicht  fchfit* 
zen  oder  fördern  des  Königs  geächtete  Mannen :  wir  follen  dem  Könige  dienen  in  diefem 
Kriege,  den.  er  mit  den  Markgrafen  hat,  mit  lOO^Pferden,  bis  der  eiu  Ende  nimmt:  die 
fcdlen*  wir  fiUhren  nach  Grewismfihlen,  auf  unfere  Koften.  Der  König  foU  ihnen  f&r  den 
Schaden  ftehen,  den  fie  leiden  können.  Dafiir  hat  gelobet  Herzog  Erich  von  Sachfen, 
Claus  Bönftrupp,  Thomas  Alfing  Dapifer,  Ottho  Povifk,  Johannes  de  Vedele 
milites  und  Canutus  Frijs.  König  Erich  gab  ihm  eben  Brief,  dals^  wenn  diefer  «nen 
Schaden  an  den  100  Pferden  litte,  mit  denen  felbig  er  ihm  dienen  folite,  er  dann  binnen 
Jahr  und  Tag  die  Gefangenen  auslöfen  und.  binnen  zwei  Jahren  damadi  den  Schaden 
bezahlen  folite». 
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CCCCLXVL    SOtarfgraf  lESoIbemor  ))erlet^t  3lm  6n  Sauren)  ^on^fon  unb  beffen  €rl)nt  gcdctt 

eine  jä^rlicl^e  Slbgabe,  tm  ^a^xt  1315. 

Hertug  Voldemar  äff  Brandenborg-  forlaentö  til  Her  Lauritz  Jonefön  oc 
hans  Arffuinger  Arre  laensvj^,.  oc  fkulde  hand  der  a£f  gifue,  haDnem  Aarligen  C  marck 
Brandeburgifke  Mynt,  til  Strolfund:  Hertug  Chriftoffer  oc  Günther  af  Kiefuen- 
berg  häüue  befeglet  med  bai^nem.  Item  Vedige  äff  Vedele»  Henning  affBIancken* 
borg,  Conradus  der  Reder.  Actum  Bötzov.  (Med  huad  Titel  Margreffueme  hafuer 
hafii  fomeSnda  Land  at  forlaene,  finder  ieg  icke), 

«u«  Ari^ild  Httitfeldt  Dan.  Rig.  Kronicke  m,  385r 

Iteberfe^ung:  Herzog  Wo]  demar  von  Brandenborg  veriieh  an  Herrn  Laurenz 
Jonefon  und  feine  Erben  Arre,  lehnsweife,  und  follte*  er  ihm  davon  geben  jäbriichC«  Mark 
Brandenburgifche  Münze>  zu  StraUund:  Herzog  Chriftoffer  und  Günther  von  Ke- 
vernber^  haben  befiegelt  mit  ihm,  imgleicheh  Wed  ige  von  W-edele^Henning  vooBIan* 
ckenburg,  Conrad  von  Redern.  Grefchehen  zu  Bötzov.  (Mit  welchem  Titel  die 
Markgrafen  vorbenanntes  Land  zu  verleihen  gehabt  ^habeiH  finde  ich  nicht). 


CCCCLXVIL    grifbridj^e  »on  ©alja  Ißicnjberfcfi'rcibimg  für  Sanbgraf  ^cbrid^  »wi  ^firiH* 
gen,  ttamenili^f.aucff  guntM^tegdbicnfle  tDtbet  ben  i^Jarfgrafen  ^tinvid^'  ^im  Sranbenburg,  wtn 

h  gebruor  1316. 

Ich  Friderich  von  Salcza  ttt  kunt  allen  den,  die  difen  Erif  fehn  oder  hören  lefen, 
ITaz  ich  dem  edeln  (urllen  minem  Herren  Lantgrauen  Frideriche  von  Doringen 
Märj^ra'uen  zu  Miffen  vnd  im  Oft  er  lande  gelobet  habe  bi  minen  thiwen  vnd  minen  ^ 
eren,  vnde  gelobe  an  dif^n  offenen  briue/  Daz  ich  ime  vf  alle  die,  die  im  vnrechte  tun  woU 
len;  fal  dinen  vnd  beholfen  fin*  met -  minen  -veften»  vnd  nüt  alle  dem»  daz  ich  vermag,  die 
wile  ich  lebe,  vn'd  binamen  vf  minen  Herren  den  Apt  voti  fulde  vnd  vf  minen  Herren 
MäTgra>uen  Heinrieb  von  Brandenburg,  wenne  he  iz  an  mir  haben  wil:  wenne  euch 
min  Herre  Margraue  Frid«rich  zuhet  in  daz  Ofterlan'd,  fo  fal  idi  mit  im  zihen  met 
sehen  mannea  gewäpent  vf  vrfen;  fendet  aber  he  /inen  Marfchalc  oder  linen  Houptman  in 
daz  Olleriand  vor  licfa,  met  dem  bl  ich  fenden  fechs  man  oder  fiben  ge^rap^nt,  wenne  he 
mirs  enputet.  Neme  ich  cheinen  fchaden  in  fime  dinfte, :  den  ich  bewifen  mag,  den  fal  he  mir 
abe  legen.  Dirre  rede  fint  gezuge  die  edelen  herren  Greue  Günther  von  SwaTCzborg, 
Greue  Günther  von  keuernberg,  her  diterich  der  Borgraue  vom  Aldenberge 
vnd  die  erbem  Rittere  Lu-tolf  von  alreftete^  G.unther  von  Saltz^a  mm  Bmder,  Lo- 
dewic  von  Blaukenhariuii  Ueier  vnd-Otte  die  kemerre- von  Yanre,  Meifter  wal- 
ther  mins  herren  Margrauen  oberfte  Ibriber,  Herman  Goltakker  fin  Marfchalc^  Heinr. 
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von  Bilterfleybeji^  Heinr.  von  Ttalberg,  die  borgcrre  xu  Rrforte,  Heinr«  vorn  Mir- 
gereten  Borger  zu  JVl^lhufen,  .  ♦  .  .  .  borget  zu  Northufen.  Diixe  brif  jft  g^eben  zu 
Neylftete  nach  i&otef  geborte  Tufent  iar  dnihundert  iar  in  dem  fecbzenden  iare,  an  vnC» 
vTouwen  Aben4e  .Ücfaltefteflen.  *  . 

9tad^  bem  im  St.  6^9(4  9e^  Mx^u  in  ^tiHn  befinbli^ni  .£)HginAlc 


CCCCXXVHL   De«  SDlarlgwfen  So^anw  öoit  ©öwjbfttBura  amb  ber  ^erjogte  %tmq.  w»  8re*» 
lau  antöetfung  f6x  btn  3(fttncr  gu  prjlniberg  »ege»  \>tt  Sfirjar  ju  ©ubeti^  »um  20*  STOarj  1316* 

Johannes,  deiigracia  Brandenpurgenfis  «t  Lufacie  Marchio,  et  Anna,  Ea- 
dem  grada  Duciffa  Wratislavienfis,  difcreto  „uiro  Henymanno  Meffow,  Theolo- 
nario  in  Forftenberg,  Salutfem  et  omne  bonum:  JSifandamus  tibi  preCBDtibua  feriofe,  ut 
Theolonium  cum  Burgenfibus  noftria  in  Gubbin  non  ^ter  teneas»  quam  feruatum  eft  ab 
antiquo.  Quod  fi  fecus  feceris,  tecum  tractat^imus,  quod  noftram  fencies  uoluntatem.  Nolu- 
mus  enim  eis  infringi,  quod  fuis  patehtibus  Utteris  |>otenmtdemonftrare.  Datum  Spiandow, 
Anno  domini  M*.CCC*.  fexto  decimp,  (?)  ante  Xetare. 

Wilkii  Ticemannus  Cod.  dipl.  216.  —  3»  ^^  Oatnm  biefer  Mn  Wlfe  caxi  t\nm  altni  Gepiolbnc^  cntimimM* 
nen  Urfanbe  ifl  temat^licf^  fabbato  oec.ante  Letare  aulgelalfni.  Der  SKorf^f  3»(ai»  (at  um  birfe  S^ 
mc^rert  Urfunben  |a  6|)aiibatt  aulgrflcfli.   SB^L  »onbrr^agcn,  9leiiflabtrMm»albc  6b  til. 


CCGCLXIX.  A0mg  (&xx^  wn  S)artemarl,  i^erjog  SQBtjIa))  »on  M^m  mfb  |>ar)08  <£ri4f  i^oit 
@a(f>fen,  Sifcfiof  ^ermann  wn  (S^wmn,  J^mxiöf  ^txx  wn  fBltdltnhvxQ,  ®raf  9{tcoIaitö  von 
@^l»mn  wn  ber  einen  unb  bie  Ferren  wn  SQBerle  mtf  ber  oitbent  @ette  Dereimgeit  fid^  fibrr 
^erfcfitebene  ^uncte,^  nantentlic^  auify  bafiin,  mit  ben  9)larlgrafett  wn  €3ranbeul»urg  lernen  ^rieben 
311  fci[^Iie^cn,  btd  biefe  ben  ^erm  )3on  SBerle  9{eul^aufen  unb  SQBrebenl^agett  toieber  gegeben  unb 
anen  ^art^cieu  i^re  fiepen  unb  (B^&btn  erfe^t  ^aben,  am  23.  Wl&v^  1316. 

Aar  MCCCXVI  Tifdagen  efiler  Midfafte.  —  Konning  Erich  äff  Danmarck,  Her- 
tug  Vitzlaff  äff  Ryen,  Hertug  Erich  äff  Saxen,  Bifp  Herman  äff  Suerin,  Hen- 
rich Herre  äff  Mekeinborg,  Nicolaus  oc  Henrich  Greffuer  äff  Suerin,  bekiende 
udi  it  deris  Breff,  At  imellem  dem  oc  deris  Hielper  paa  den  -ene,  Jficolaum,  Johan  oc 
Hennecke,  Herrer  äff  Yerle  paa  den  anden  iide,  er  faaledis  dagtinget  Gref  Henrich 
äff  Suerin  fkal  bliflue  lös  aif  hans  Fengfel,  med  alle  hansTienere  oc  Seidener,  fom  haBiie 
varet  vor  Hidpere  udi  denne  Krig,  imod  de  fomefinde  jaff  Yerle.  Saa  mange  fom  hafiue 
udloffuet  Penninge  oc  Rantzun,  oc  icke  end  betalet  er,  fkulde  väre  Tri  derfaare.  Her  Jo- 
han vonVerle  fkal  oc  komme  lös,  med  Tienere  oc  Soldater,  Borger  oc  Bönder,  fom  i 
denne  Krig  fangne  ere,  faa  mange  fom  vi  ,ere  mectige.  Fornefihde  de  äff  Yerle  fetter  Kon- 
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gen  äff  Da&raarck,   oc  Her  Henrich  äff  Mekeinborg,    det  Huuft-,   Slot  oc  Land  tili 
Malkin  udi  pant  med  all  Ret  for  lOOOO  lödige  marcKsSölff,  dog  med  den  Befkeed,  de  maa 
iGfet  indeD  VI  Aar  fra  Jul  regnendis.     Vi  fkaL  flfppe  det  lige  fom  vi  det  hafue  anammet, 
näar  deVLAar  ere  forbi.  Löfiis'  det  icke  da,  fkal  vi  belirolde  fornefinde  Land.    Huea  faa 
fkeede^  at  det  Huw  i  Old'enborg  bleff  fold,.  vundet  eller  l^ndre  maader  kom  til  de  Her- 
rer äff  Verle,    da  fkal  vi'Konning  fTrich  oc  Her  Henrich  äff  Mekelnborg   oc  vore 
Arfl^Bge,  beholde  Hiifet  oc  Slottet^  med  det  Cafpel  Luficke,  oc  med  deGi^ntzer,  fomlig- 
ger  til  (amme  Cal|)el.    Ydermere  vi  fornefinde  Herrer  alle  fkuUlB  aldng;  groi^e'  nogen  Fred 
med  Margreff  VoLd-emar  oc  IVIaTgreff  Jofaan,   förend  vi^  haffue  hutpet  de  Herrer  äff 
Verle  til  det  N^yarhus  igien;.  til  F^redehagen,  med  alle  Girentzer,  med'Jact^  Söer,  med 
Mand  oc  Tienere,  fom  der  til  laa  med  all  Nytte.    VI  fkal  ey  heller  giöre  nogen  Fred  eller 
Dagtinge.  med  Margreffüeme,    for  de  haffue  vederfagt  os  vor  fkade  oc  Fei]^felV  paa  vore 
Mend  oc:  földener;/ oc  anden  Skade  fkeet,.  lom  vi  haffue  lidt,    för' oc  fiden  i  denne  Krig, 
fom^  huer  rodelten*  kand  bevife«-.  De  Herrer  aflf  Verle  fkal  icke  lade  dem-  föne  eller  for- 
drage: med  Maigreffueo,  för  Her  Vitzlaff«'Förfte  äff  Ryen;.fiand  Hafner  fine rette  Grent- 
2er  Slot  oc  Lande,  Oc*  vi^Henrich  Herre  äff  Mekelnborrig.  veed  oc  laa  vore' Girentzer, 
Slof  oc  Lande  fra  Margrefiiien^    oc  Margreffuen  Hafuer  betalet  os'.oc  vore,    den' Skade  vi 
kand  bevife,  uden  det  fkede  med  vor  fynderlig  Vilie.    Ydermere- vi  Konning  Erich,  Förfte 
Vitz\aff,  Henrich  äff  IMFekelnborg  oc  de  Herrer  äff  Verle,  huer  os  fkulle- hielpe  huer 
andre;,  huor  behoff,  giörid  paa  denne  Afle  Vandet  med  200  Mand  paa  vor  egen^Efoft  oc  Skade. 
Skaffer  vi  fromme*  paa^  Slotte  at  ihdtage;   eller  yed  Tingelfe;    det  Skafvi  deelaeffter  Mand 
tallet    Drog  Margreffuen  i  vort  Land,  eller  nogen  paa  hans  vegne,  da  fkal  vi  komme  huer 
andre  til  hielp  med  all  vor  Mact,  fom  vi  Kafue  paa  denne  fide  Sden,    paa  vor  egen  fkade, 
Koft,.  forlijfelfe  oc  Trömme;.  at  deele  efter  Mandtallet.    Ydermere  der  forn«  nogen  MilTorAand, 
Icom  imellem  os*  felff  indbyrdis,  kand  aogen'  äff  os  da  hfelpe"  hin>  anden,  fkal^  vi  väre'  forplict 
inden  UMaaneder  at  ftaa  ti{  MSnde-  eller  Rette.    ViL  icke  Vedei^arten^  lade  iig  fige,<  da 
jfkuile^  vil  vare  huer  andre  behielpelig'  forn^^  forfkref  vefr  ftaar.    Det  Hus  oc  Land  til*  Sko- 
venBagen,.  det  fkal  vi  Herrer  figeen  ny  Ret  om>   men^vil  Hertug.Ottho  der  oftier'de 
Herrer  äff  Verle^  nogen  Wret  giöre  oc  Wold,*  Saa  fkaL  alle  viHetrer  hielpe  den^affWerle, 
med  au  vor  Mact,   paa  denne  fide^  Söen:    Hafue  vi  fomeffnde  huer  andre-  noget  fortenckt 
udi*  dame  Offuerlöbv  da  fkal  oc  huer  forlade*  den  anden.-   Huad  vi  Konning  Erich  er  de 
Hierrer  äff  Verle- fkyldige,  det  fkal  vi- betäle' dem  til  S.-Mortens  dag«förft  komm^dis,   oc 
vi'Konning.  Erich  fkal  lade  vor  Ohme  Her  Hennercke  äff  Werle  faa  fin  Arffue  igten 
udi  Danmarck:  om' den  äff  Werlehans  Mänd-oc  Tienere  fkylde  os  Kotig  Erich,^  eller 
vore' Mend   fkj^lde  hans  äff  Werle   Mend,    da  fkal  der  tho  äff  Danniarck*  oc  tho  äff 
WTerle*  hans  Mend  kiende  der  om.  Tuifter  den  alT  Wetle  med  vore  Mend,.  da- fkal*  der 
fire-  aff'begge^  voris  tilkeyfis  der  om  atfkebe.     Vi  fomeffnde  Herrer' haffue-  oc  forbnndet 
O0r    troligen  at  blifiiie  hos  huer'  andre  til  ävig  tid,   med  Hielp*  oc'  Biftand«   Item  Haffue  vi 
Henrich  afniTekelnborg  for  ifg: felff,  Kong  Erich  oc  HerWitzIaff'aff  Hyeo,,  oc 
vi  for  OS  felff,  lofüet^  oc*  opdraget  for  vor  Vetter  den  äff  Werle>  det  Amptt^  Sterneborg, 
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med  all  Nytte:    vi  fkal  om  Sterneborgs  tilfigelfe  oc  Grentzer  med.jiogle  äff  vore  Baad 

titfammens  komme^  at  ßge  oin  Grentzerne,  huad  lom  ret  er:  Huem  foni  Reiten  tUblder,  band 

fkal  foroeiliide  Slot  oc  Ampt,  oc  huad  der  tii  hörer,   laa  leng^  beholde  wberört,    tndtü  de 

äff  Werl e  er  kommen  til  hii^  Tom  demaem  bör  at  hafiie  med  rette.    Tu  Forvaring  hafue 

alle  Parterhc  underfkreffiiet  tii  TlenderÄborg  med  dem,  Hertug  Erich  äff  Saxen,  Greff 

GuntzeUi)  til  Suerin,  deGrefiuer  äff  Holften,  GreCTGeert  äff  ReBdersborg,  Greff 

Adolff  «ff  Sk<ivenborg,   Greff  Henrich  äff  Plöne,   oc  diffe  Riddere,  Her  Ebbert 

äff  Kromon,  Her  Johan  Rofendal,  Her  Lyzove  yngre.  Her  Reimart  eff  Wedele, 

Her  Bernert  äff  Molzan,  Her  Bernhart  Hafenkopf,  Her  Henrich  äff  Gudfkov, 

Her  Bolte  äff  Eke4forde,   Her  Johan  Bylov,   Her  Hennicke  äff  Olicken,   Her 

Ficke  äff  Belove,  Her  Johan  Storm,  HerReimar  äff  Pleffe,  HerBerthel  Preen^ 

Her  Benedictus  äff  Rödebeck,  Her  <xotfkalck  Preen,  Her  Heinne  af  Stralen* 

dorb  den  yngre,  Her  Hexmand  alf  Ordtzen,  Her  Ottho  von  der  Lav,  Her  Johan 

Bernek'ov. 

«ul  ArtUd  Ruitfeld^  DaiL  Big  Kronicke  DI,  387.  388. 

Ueberfe^un():  Im  Jahre  1316  am  Dienftage  nach  Mittfaften  —  König  Erich  voa 
Dänemark,  Herzog  Wizlav  von  Rügen,  Herzog  Ericli  von  Sachfen,  Bifchof  Hermann  vou 
Schwerin,  Heinrich  Herr  von  Mekeinburg,  Nicolaus  und  Heinrich  Grafen  von  Schwerin 
bekennen  in  diefem  ihren  Briefe,  dafs  zwifchen  ihnen  und  ihren  Helfern  auf  der  dnen  Seite, 
und  Nicolaus,  Johann  und  Hennecke  Herren  von  Werle  auf  der  andern  S«te,  folgende  Ue« 
bereinkunft  gefchioflen  ift:  Graf  Heinrich  von  Schwerin  foll  feiner  Gefangenfchaft  frei  feyn 
'  mit  allen  feinen  Dienern  und  Kriegsleuten,  welche  unfere  Helfer  in  diefem  Kri^  gewefen 
find  gegen  die  vorbenannten  von  Werle.  Diejenigen,  welche  Löfegdd  und  Loskauf  gelobt, 
welches  noch  nicht  bezahlt  ift,  follen  gleichfalls  4avon  frei  feyn.  Herr  Johann  von  Werie 
foll  auch  loskommen  mit  Dienern  und  Kriegsleuten,  Bürgern  und  Bauern,  welche  in  diefem 
Kriege  gefangen  worden,  fo  viel  wir  deren  mächtig.  Vorgedachte  von  Werie  fetzen  dem 
Könige  von  Dänemark,  auch  Herrn  Heinrich  von  Mekeinburg  das  Haus,  Schlofs  und  Land 
Malchin  zum  Pfände  mit  allem  Rechte  für  IO()(JO  löthige  Marck  Silber,  doch  alfo,  dafs  es 
binnen  fechs  Jahren,  von  Weihnachten  ab  gerechnet,  wieder  eingelöfet  werde.  Wir  follen  das 
(Pfand)  in  dem  Stande  wieder  abliefern,  in  welchem  wir  es  angenommen  haben,  wenn  die  fechs 
Jahre  vorbei  find.  Wird  es  nicht  eingelöfet;  fo  follen  wir  das  vorgenannte  Land  behalten. 
Gefchähe  es,  dafs  ^as  Haus. zu  Eidenburg*)  verkauft,  eingenommen  würde  oder  in  an- 
derer Weife  m  den  Befitz  der  Herrn  von  Werle  käme;  dann  follen  wir,  König  Erich  und 
Herr  Heinrich  von  Mecklenbarg,  und  unfere  Erben  behalten  Haus  undSchlols  mit  dem 
Kirch fpiele  Lübz  (?)  mit  den  Grenzen,  nie  fie  zu  felbigem  Kirchfpiele  liegten.  Femer  fol- 
len wir  vorgenannte  Herren  alle  fammt  keinen  Frieden  mit  dem  Markgrafen  Woldemar 
und  mit  dem  Markgrafen  Johann  machen,  wir  hätten  denn  Zuvor  die  Herren  von  Werle 
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SU  demNeiieii  häufe,  cttWredenhagen,  mit  anenGrensen,  mit  Jagden,  Seen,  mit  Man- 
nen und  Dienern,  me  ea  liegt  mit  allen  Nutzungen  wieder  verholfen.    \^r  follen  auch  kd- 
nen  Frieden   oder  Vergleich  mit  den  Markgrafen  eingehen,   bevor  fie  wegen  der  eriittenen 
Schaden  und  d^r  Grefangenen  von  Seiten  unferer  Mannen  und  Söldner  und  wegen  anderer 
Schäden,    welche  wir  erlitten  haben,  vor  und  während  diefes  Krieges,    welche  jeder  redlich 
erweifen  kann,  Genugthuung  geleiftet  haben.    Die  Herren  von  Werle  follen  fich  nicht  ver- 
lohnen oder  veKragen  laflen  mit  den  Markgrafen,    bevor  Herr  Wizlav  von  Rfigen  feine 
rechten  Grenzen;  feine  Schlöfler  und  Lande  und  wir  Heinrich  Herr  von  Mecklenburg 
auch  alfo  unfere  Grenzen,  Schlöfler  und  Lande  von  den  Markgrafen  wieder  haben,   und  die 
Markgrafen  uns  und  den  uiirigen  bezahlt  haben  den  Schaden,  welchen  wir  erwrifen  können ; 
auiser   es  gefchähe  mit  unferer  befondem  Bewilligung.     Ueberdies  follen  wir  König  Erich, 
Fürft  Witzlav,   Heinrich   von  Mecklenburg  und   die  Herren  von  Werte  einer  dem 
andern  helfen,  wo  es  erforderlich  ift,  auf  diefer  Seite  des  Meeres  mit  2(K)  Mann  auf  unfere 
eigene  Kollen  und  Gefahr.    Erfangen  wir  Gewinn,    indem    wir  Schlöfler  einnehmen    oder 
durch  Verhandlungen,    das  follen   wir    theilen    nach    Mannzahl.    Dränge   der   Markgraf  ifi 
unfer  Land  ein  oder  fonft  jemand  von  feinetwegen,  da  follen  wir  einander  zu  Hülfe  kommen 
mit  aller  unferer  Macht,  welche  wir  auf  diefer  Seite  der  See  haben,  auf  eigene  Gefahr  und 
Koften,    eignen  Verluft   und  Gewinn,    diefen   zu   theilen    nach   der  Mannzahl.     Fernermehr 
käme    ein    MjÜsverhältaÜs  zwifcben    uns  felbft,   kann  keiner  von  uns  da  helfen  dem  andern, 
follen  wir  verpflichtet  feyn   binnen   zwei  Monaten  es  freundlichem  Aiistrag  oder  rechtlicher 
Entfcheidung   anheim  zu  geben.      Wifl  dn  Theil   dem  Ausfpruche  nicht  Folge  leiften;     fo 
follen   wir  vorgefchriebenen   alle  dazu  behülflich  fejn ,   wie  zuvor  gefchrieben  ift.     Wegen 
des   Hanfes    und    Landes    Stavenhagen   follen    wir    Herren    einen    neuen  RechtsTpruch 
fäliea.      WiU   aber   Herzog    Otto  den   Herren  von   Werte    da  offenbares  Unrecht/ 
oder  Gewalt  um  thun,  fo  follen  wir  Herren  alle  denen  von  Werle  Beilland  leiflen  mit  al- 
ler unferer  Macht  diefleits  der  See.    Hätten  auch  wir  vorbenannte  Herren  einer  den  andern 
in  Verdacht  irgend  eäner  Ueberfahrung,    den  foU  jeder  dem  andern  nachlaflen.    Was   wir   ' 
König  Erich  den  Herren  von  Werle  fchuldig  find,    das  follen  wir  ihnen  bezahlen  zu  St 
Martinitag^   der  nächft  kommt  und  wir  König  Erich  follen  unfern  Ohm,   Herrn  Henneke 
von  Werle,  wieder  zu  feinem  Erbe  in  Dänemark  kouMnen  laflen.    Wenn  einer  der  Man- 
nen und  Diener  des  von  Werle  befchuldigte  ams  König  Erich  oder  unfere  Mannen  be- 
fchuldigten  des  von  Werle  Mannen;    fo  follen  zwei  Mannen  von  Dänemark   und  zwei 
Mannen  von  Werle  darüber  erkennen.    Gerathen  die  von  Werle  mit  unfern  Mannen  in 
Streit;   fo    follen  vier  von  uns  beiden  erwählt  werden,  fie  darum  zu  fcheiden.     Wir  vorge* 
nannten  Herren  haben  uns  auch  verbunden,  getreulich  bei  einander  zu  bleiben  ffir  ewige  Zei- 
ten  mit  Hälfe  und  Beißand.    Imgfeichen  haben  wir  Heinrich    von  ^Mecklenburg   für 
ßch  felbft,  König  Erich  und  Herr  Witzlav  von  Rügen  auch  ffir  uns  felbft,    geloht  und 
aufgetragen   unferm  Vetter  dem  von  Werle  das  Amt  Sternberg  mit  allen  Nutzungen. 
^Hr  follen  wegen   Sternbergs  Zuerkenntnifs  und  Grenzen  mit  einigen  aus  unferem  Uathe 
mCimmen  kommen,  ^egen  der  Grenzen  einen  Ausfpruch  zu  thun,  wie  Recht  ift.     Wem  es 
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gen.  Den  Vorthefl»  welchen  Re  ge^^innen,  fall  man  dieilen  nach  der  MannzahL  Der  En^ 
bifchof  foll  nns  dienen  mit  100  Gewafineten  auf  eigene  Gefahr  bei  unferer  Beköftigung, 
Yortheile,  welche  gefchafit  werden»  foll  der  behalten,  welcher  vorbenante  Hülte  fordert  An- 
dere Beute  fall  nach  der  Mannxahl.  gethcdlt  werden.  Schlöfler  und  FeCbn »  welche  einge- 
nommen werden >  foll  der  behalten,  dem  fie  gehären.  Ueberdies  wollen  wir  dem  Erzbn 
fchofe  3000  Marck  zur  Befoldung  geben,  und  davon  foHen  1000 MarckzuBraunfchweig 
bezahlt  werden  zu  Weihnachten,  das  andere  Taufeud  zu  St«  Johannia  Baptiften,  das  dritte 
Taufend  zu  Martini  Tag.  Erhielte  er  das  Geld  nicht,  fo  follen  König  Erich  zu  Vor- 
dingburg,  Fürft  Witzlav  zu  Tribfee  und  Herr  Heinrich  zu  Sterneberg  oder  Bran- 
denburg Einlager  halten. 

Vnnetfang.   I^m  UifttffnAm  Itrfimtni-Cctnide  tmnittelto  tvr(rrg4ai(,.  rfncr  ttrfimbe  »em  Sage  Agnetb^  1316 
na^fplgenb,  fahti  man  hti  {^uiifelbt  f^lgnibe  tnmaiiiid^  ebrnfofl«  einer  Urfimbe  entnonrnrne  0toti|^ 

Kong  Erich  forbant  dg  oc  faa  med*  denue  effter  fkreffhe  Marckifke  Adel,    fom  ftod 

ilde  med  deris  Herrer,  med  de  äff  Alffuentfleue,  fom  fkuUe  tiene  hannem  med  difle  Slote, 

med  Aluendfleue^  Venelinck,  oc  Jercken  Slot,  med  Droyfecken  oc  hans  Born, 

Lodvig  äff  Vartefleben,,  Gunfrelin,  Butzov  oc  Bodde  Varteffeben,  Hermand 

Vederdam,  Rudolff  oc  Henrich  Gatterfleben,    Erich  Garfefleben,   Bertrom 

Veiten,  Hirtebeek,  Johannes  äff  Ampteven,  Boldevin  affDalen,  JordanNien- 

dorp,    Skenck  Henrich  uon  Latineke,   Johann  oc  Henrich  äff  Krockern  med 

tho  Slotte  Caine  oc  Hetzen  Jorp,  med  dilTe  X  eSter  f kreffbe Slotte  antvorde,  Olden- 

hufe,  Vandfleben,  Gervere,  Jutterbach,  Sorbacke,  ny  Gartifleben,  Niendorp, 

olde  Gartifleben,    Dalen  etc.     Imellem  fomeffnde  Adel  oc  Margreff  Johanne,  vaar 

nogen  Tratte  oc  Venighed.    Konnin*g  Erich  loffuede  at  hanthäffue  oc  forfvare  fomefinde 

Adel,  oc  hielpe  dennem  til  deris  Ret  hos  Margrefluerne.    Huitfeldt  c  1.  p.  386. 

Diefe  ffittii  bfirfte,  «ft  fi^enneibimg  ber  ofcnboren  antgoerfl&ntiiffr^  in  wtid^t  tet  biefrr  (Begeub  unfunbige  S^nifl 
bei  ber  Se^cic^ng  ber  iDrtr  unb  S^erfenen  bn fie(,  fblgenbergtflaf t  |tt  (Iberfc^en  fei^u : 

König  Erich  verband  ßch  auch  mit  diefem  hiemach  gefchriebenen  Markifcben  Adel, 
weldier  mit  feinem  Herrn  fcblecht  ftand,  mit  denen  von  Alvensleben,  welche  ihm  dienen 
feilten  mit  diefen  Schlöflem,  mit, Alvensleben,  Wefferringeir  und  Jerxheim-Schlols, 
mit  Droifeke  und  deflen  Kindern,  Ludwig  von  Wanzleben,  Gfinzel,  Buffe  und 
Bode  von  Wanzleben,  Hermann  Wederde,  Rudolph  und  Heinrich  Gattersle- 
ben, Erich  Gattersleben,  Bertram  Veftheim  zu  Harpke,  Johann  von  Ampe- 
leben,.  Balduin  von  Dalum^  Jordan  Niendarp,  Schenk  Heinrich  von  Flech- 
tingeir,  Johann  mid  Heinrich  voa  Kröchern,,  letztere  mit  zwei  SchloOcmi,  Calre 
und  Betzendorf,  jene  mit  diefen  zehn- nachgefcbriebenen  SchlölTem  Ampfurt,f  Alten* 
häufen,  Wanzleben,  Gommern,  Jütexbock,  Zörbfg,  Neugatersleben,  Haus 
Neienderf,  Altgatersleben  Dalum  u.  f.  w.  Zwifchen  dem  vorbenannten  Adel  und 
dem  Markgrafen  Joha:ni)  ^den  dnige  Zwißigkeiten  und  Streitigkeiten  ftatt  König  Erich 
gelobte  dem  vorbenannten  Adel,  ihn  zufchfitzen  und  zu  vertheicfigen  und  zu  fdnem  Rechte 
bei.  den  Markgrafen. zu  verhelfen. 

;Diefc  inuiefpiutr  9toii|  gitbt  jcooc^  (eibec  beti  Scitpmift,  ba  bie  gebac^e  Setbinbong  bet  genouitai  abfi^fca  %nl^ 
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Um  mit  bfti  gftnfeni  bnr  Vforf^rafeii  ringegangni  »mbe,  ni(^  an.  ^ai  Pe  abtt  bn  tUn  mhf^tibfiUtn  tlrfimbc 
•crau^ging,  |efgt  bcr  liäHn  boamentirtf  Umflaiib,  bat  bie  i^on  Vli»fn«febni  im  Snb|  biefH  SotiM  f4oii  »icta 
ad  gdnbc  b(#  MnffdS^  ASkiig«  erfd^einra,  gegen  »elc^e  bct  KSnig  M  mit  bcm  tr}bif(ftof^  Mn  Snagbcbin^ 
»rrbriiberte.  Vti4  rrfc^eineii  me(rm  bcr.  bmannten  VcfMien  f^oii  im  Saufe  bei  Z^iui  1316  »iebcr  oll  oer« 
tuwetc  tah^t  bei  maxt^imdfm  ^fti  ^  9.  nadf  bcr  ^cr  folgcnbcn  Ucfunbe  i^om  23.  Dftebcr  1316. 


CCCCLXXn.    £)(e  ©ebritber  ®umt>ert  wn  SUdleBett  fo  tote  STntte  Mit  (B^how  geroBVn  ben  2^r& 

grofcit  wn  S3ranbenburg,  SSoIbemar  unb  ^Soj^antt;  für  bcn  3^11  bed  Stud^erbend  btr  ))on  @trelr 

ttnb  bep  gefcfi^fttm  Sntridf^hmg.  «Ott  2S06  9)larf  @tlbtr,  ilinett  Sattb,  ©tobt  tmb  ©c^Iof 

(Semf^mberg  )»  refigttiren,  am  25«  3l^at  1316, 

No8  GuHipeTtu«    et  GumpertU8>   fratres  de   alfieue,   et  Addo   de  Sydew 

Tniuerfis  prefentes  literas  vifuris  feu  audituris  volumus  efle  notum ,  Quod  illurtribu»  principi- 

bus  dominis' Dolbis  reuerendis  wo4demaro' et  JoBanni,   de  KrandenbuFg  et  Lufatie 

nrarchionibusy   promiflmuB   bona  fide,    A  dilecti  auuncali  noftii  domini   friedericus  et 

Tbimo  firatres  et  Bernhard^us  ebrum  firatraelis  d«  Strele  fine  berede  feu  heredibus  de 

medio  bujua  fublati  fiierin^  nature  debitum  perfoluendo,  quod  abfit,  et  R  dicti  prindpes  no- 

ßri'  domini  quemadmodum  debuiflfent  fecifle,   dictis  noftris  auunculis  a  die  faneti  martbi  nunc 

inftante  ad  annum  Aante  tali  termino  nobis  perforuerint  et  pa^uerint  duo*  milia  marcanim  et 

quingentas  marcas  argenti  Brandenburgenfis  et  ejusdem  ponder»  fn  ciuitate  Berlin  et  ta^ 

lern  pecuniam  conduxerint  fiiper  caftnim  Befek^w  vef  Aiper  caftrum  vridelani,  ubi  ipßs 

duxerimus  aüignanduni,  extune  bona  neftra,  videlicef  caTtruni^  epidura  etterritoriumSempb- 

tenberg  cum  fuis  appteditiia  reßgnare   et  reddere   debemus,   contradictione  qualibet  non 

obOtonte.    In  cujy^  rei  euidentiam  pleniorem  noftra   iigiila  prefeDtibu»  Amt  appenfa.    Teftea 

hujus' rei  funt  dominus  Hermaiinus  de  Barbeyvo^^^*    ^  Bergow»    henningus  de 

blankenburg,   Hennivgus  et  Henricue  de  ftegelitz^   Tbeadricus*  de-kirchow, 

Petzko  de  Luffow,  €onradu8  de  Rydere,    et  alii  fide  digni.    Actum    et   datum   in 

elauftro  Gramsow,  anno  domini  M^.  CCC**.  XVP.  in  die' ÜBincti  vrbani. 

9100^  bcm  Ceriolbn^c  bc«  (8c(.  Kob^ttrt^ibcl  \  C»  4.  ia  qoarto  SC  68^  «bgcbnuCi  in  Ocrdni'«  Cod.  dipl. 
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CCCCLXXIir.    SÄarfßraf  Soj^antt  »oii  iBranbcitBurg  itnb  Ute  ^erjogi«  Stnittf  »on  Sredlou,  bti 

SDtorfgrafett  SRutter,  f4^en!en  unb  verlaufett  bod  @(|>Io§  ^öfiMoto  unt  bie  6tabt  S^flenberg 

mit  tne^rtrm  ßubel^firung^tt  betn  ^oßer  ffttu^^tUc  in  ber  9tieberlau{t^,  am  4.  3um  1316. 

In  nomine  Ainctae  et  mdiuiduae  Trinitatis  amen.  Johannes,  Dei  gratis  Branden- 
burgenfis  et  LufatiaeMarcbio;  omnibus  in  perpetuura.  Cum  hnmanae  condidonis  fra- 
gilitas  morti  obnoxia  prona  fit  naturaGfer  ad  occafum,  ne  mortalium  acta  enm  ipfis  pariter 
moriautur,  neceflarium  eft,  ea  teftiuor  idbneorum  feu  viuacium  Kteranini'  AifBdenti  teütimonio 
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pinrhenDarj»  'f£üc<€fty.quod  ad  omnium  chrifti  "fidelium,  t^m  praefentium  quam {uturorom  no- 
tidam  in  p^q^Qtuum  volumus  peruenire,  Qiiod  de  coofilio^  ponfenfu  et,.auxilio  Dominae  An- 
nae,  DuCkfCae 'Wratiriauienrisy  dilectißimae  matris  Doftrae,  nee  noD  noftrorum  Confi- 
liariorum  ac  prudentuiB,  Vendidimus  iufio  et  ccmfueto  venditionis  contractu^  Religiofis  viris 
et  in  crifto  deuotis,  Abbati  et  Comientui  Monafterii-de  Noua  Cella  Ciftercienfis  ordinis 
et  Mifpenfis  Diocefijs,  CafteUum  SchedelJowe  cum  omnibus  prouentibus  et  xeditibus 
ad  ipfum  ^pertinentibus ,  cum  omni  Jure,  cammodo  et  vtilitate,  et  plane  ficut  noAnrni  erat, 
ad  vtilitatem  et  profectum  fuum  deinceps  perpetualiter  conuertendum,  cum  terminis  fuis  et 
metis  difpofitis  in  hunc  modum.  Verfus  orientem  inter  Villam  Sconenueldt  et  CafteUum 
praedictum,  ab  ortu  fontis  fub  quodam  monte,  qui  fons  pef  antiquum  foflatum  ibidem  Omni- 
bus manifeftum  in  Od  er  am  deriuatur,  deinceps  inferius  ipfam  etiam  Oderam,  cum  vtroque 
fuo  litore,  ceterifque  Stagnis  ac  riuis,  paludibus,  nemoribus,  pafcuis,  pratis,  agris,  yillis,  de- 
fertis'et  exftructisy  Specialiter  autem  prata,  quae  vocantur  Lueme,  et  prata  Tzemtin  cum 
pratis  Frenkeiiini  de  BQgemftorph.  Iteip  villam  Razlaweftorph^  cum  fex  raanfis 
in  Cuferin,  et  geoeralitec  vniuerfa  pheodata  et  non  pheodata^  qufie  -Caftellano  iur),  quod 
BorcMendlcitury  olim  fuerunt  vel  adbuc  Amt  aftricta,  vfque  ad  tenninos  Caenobij  memo- 
rati«  Infuper  vendidimus  eisdem  fratribus  folennitate  confueta  et  modo  praefcripto  Opidum 
fi^urftenberg»  cum  omnibus  Juribus,  terminis  et  libertatibus  ad  ipfum  pertinentibus,  qui- 
bus  a  retroactis  temporibus  priuilegiatum  eft  a  Prindpibus  et  munitum,  videUcet  a  fundo 
ipßus  oppidi  per  afcenfum  Oderae,  prata  et  nemora,  vfque  ad  terminos  monafterii  ante- 
dicti  deinde  ufque  ad  villam  Lawitz,  et  fic  tranlcurrcoido  per  montana,  cum  paludibus  et 
merica,  et  octo  manüs  inter  Pyel-ow  et  ojipidum  praedictum  pertincRtibus  ad  ipfmn  Oppi- 
dum  cum  omni  iure  ciuili  vfque  ad  yillam  Schönauvljtd,  deinde  vfque  ad  (lagnum  Pa- 
litz,  abhinc  vfque  ad  villam  Tzultendorp,  de  hinc  vfque  in  riuulum  Byefteritz,  et 
abfainc  per  afcenfum  eiusdem  fluni]  vfque  in  oderam,  et  iic  vlterius  yfque  ad  oppidmn  fu« 
pradictum.  Item  Stagna  hijs  nominibus  appellata,  Palitz  maior  et  minor,  Trebiyn  maior 
et  minor,  Tzerwenzyk,  Glambuk,  Dolghe,  Beelen,  Duuellfe.  Item  vnam  et  di- 
midiam  vmam  mellis.  Item  duos  manfos  in  Villa  Dieiow.  Item  villam  Scbönenvlytd 
cum  terminis  fuis,  agris,  paludibus  et  iuribus  vniuerßs.  Pro  quibus  Abbas  et  Conuentus 
dicti  Monafterij  Quingentas  marcas  Br^^denburgenßs  argenti  et  ponderis  nobis  plenius  per- 
foluerunt,  de  quibus  ipfos  quitos  et  folutos  dicimus  per  praefentes.  Igitur  vniuerfa  terminis 
praefcriptis  inclufa,  tarn  ad  Gaftellum  Scedellow,  quam  ad  Oppidum  Furftenberg  per- 
tinentia,  pheodata  et  non  pheodata,  in  lignis,  nemoribus,  paludibus,  aquis,  aquarumque  de- 
curfibus,  excitibus  et  reditibus,  mplendinis,  pifcaturis,  vijs  et  inuijs,  agris,  cullis  et  incultis, 
cum  iure  patronatus  Ecclefianim;  et  cum  omni  iure  aduocatiae  vel.praecarie,  feu  quocunque 
alio  nomine  cenfeatur,  ficut  nos  habuimus  et  pofledimus,  A  cuiuflibet  exacforis  feu  coUe- 
ctoris  impetitione  libera,  damus  et  appropriamus  fratribus  dicti  clauftri,  quicunque  pro  tem- 
pore fuerint  «t  —  ad  poflidenda  in  perpetuum  pacifice  et  quiete,  ac  praefentis  priuilegij  pa- 
trocinio  confirmamus.  Ne  autem  haec  noftra  tam  magnifica  donatio  vllam  patiätur  ab  bae- 
redibus  noftris  ac  fucceflbribus  cadumniam  in  pofterum   aut  iacturam,  praefentempagiuam'de- 
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Tuner  coDfectain  et  SigiUoriim  noftri  videlicet  acGenerofaeDominae  Annae  genitricis  noßm 
coniimiatione  munitam  praelibatis  fratribus  tradidimus  in  robur  et  proteftationenr  inuiolabilis 
et  perpetuae  finuitatis.  Teftes  vero  huius  rei  funt  Dominus  Otto  et  Henricus  fratres  mi* 
lites  4icti  de  Seenkendorp,  Buffo  de  Gruwelhut,  Pyetzko  d'e  Loffow,  Chri- 
ftianus  de  Gerharftorp,  Henricus  de  Werbyn  et  plures  alij  fije  digni.  Actum  et 
Datum  in  Rathennowe,  Anno  Domini  Millelimo  Trecentefimo  Sextodecimo ,*  Sexta  feria 
infra  octauam  Penthecoftes. 

9ladi  einem  Sopialbuc^e  M  Üloflertf  9)eii*SeQe. 


s 


CCCCLXXIV.    ©rg^ifc^f  Surii^arb  öerfpriti^t  bot  2ÄarIarafcrt  toon  SBranbenburg;  SBoIbemar 
lüib  ^o^atm,  >ftp  bicfeu  ber  SBtebcrfauf  ber  bcm  Sräfliftc  toei-fauftcn  ©voffcfioft  SiOmgö^o  auf 

2  ^a^xt  frei{lefie»  foll,  am  15.  ^uni  1316. 

*  lUuftribus  Principibus  Dominis Magnificis  Woldemaro  et  Johanni,  Brandebur- 
genfibus  et  Lufacie  Marchionibus,  Borchardus,  Dei  gratia  fancte  Magdebur- 
genfis  Ecclefie  Archiepifcopus,  Salutem  et  deTiderium  ipAs  in  oranibus  complacendi» 
I>ominadoni' veftre  fideliter  promittimus  in  hiis  fcriptis^  quod  comitiatn  in  Biilingefho 
Bobis  per  vos  venditam  ac  eciam  plene  donatam,  preter  villam  Elboy  cum  fuis  attinentüs, 
li  ipfam  infra  duos  annos  a«  fefto  beati  Martini  nunc  proximo  inchoandos  reemere  volueritis,  pro 
tanta  fumma  pecunie,  quantam  vobis  dedimus  et  foluimus  pro  eadem^  quod  vobis  eam  refti- 
tueoHis  et  trademus  qualibet  difficultate  feu  contradiccione  remota,  cum  nobis  de  prefata 
fumma  pecunie  primo  fuerit  fatisfactuml  Promittimus  nichilominus,  quod  vafallorum  et  ho- 
minum  litertates  et  jura  in  Comitia  prcfdicta  falua  et  integra,  quantum  in  nobis  eß,  confer* 
vabiniUB».  qyemadmodum  ipfis  hactenus  funt  rervatar,  nee  caftrum  aut  munitionem  aliquam  in- 
fira  limites  et  terminos  eiufdem  Comitie  edificari  feu  erigi  faciemusy  iicut  et  id  nee  vos  fa- 
cturos  in  edificando  municionem  quamcunque  in  Comitia  predicta  fideliter  et  fpontanee  con- 
fenfifäs.  Sicut  hec  omnia  in  litera  veftra  (fic)  patentibus,  fuper  negotio  predicto  confectis 
et  nobis  tradiiis,  plenius  continentur.  Hoc  adjecto  quod  prefatam^  pecuniam  nobis  in  Gui* 
täte  Magdeburgenfi  aut  oppido  noftro  Halde fleue  debeatis  faeere  prefentari.  Et|  ut 
hec  omnia  cunctis  temporibus  illibata  permaneant^  prout  ett  debitum  et  honeftum^  Nos 
Gh^uehardus  Dei  Gratia  Prepoßtus,  Heydenricus  Decanus,  totumque  Capitulum  Ee- 
cieße  Magdeburgenfis  Et  Nos  Magiftri  Confulum  ceterique  confuies  Magdeburgenfea 
bona  fide  per  hec  fcripta  promittimus,  pro  tota  pofle  noftro  nos  curaturos  et  facturos  pleno 
effectu,  quod  dominus  nofter  Magdeburgenfis  Ecciefie  Archiepifcopus  omnia  et 
jingula  predicta  faciat  et  adimplebit  ac  inuiolabiliter  obferuabit.  In  cuius  rei  teftimonium  nos 
Archiepifcopus,  Prepofitus,  Decanus  Totumque  Capitulum  Ecciefie  fupradicte,  .  •  Confulea 
ac  ..  •  MagütiT  Confulum  fupradicti  Prefentes  litteras  figillis  noftris  appenfis  fecimus  fideliter 
communiri«  Teftes  hujus  rei  funt  domini  Otto  de  valkenften,  ^orchardus  de  Manf- 
feit,    Conradua  de, Wernigerode  Comites,  Hermannua  nobilis  de  Barboye, 
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Hermaitnus  fenior  et  Herrn a nun«  fifius  eius  dicfi  deWarmpftorp,  Anno  deUeym^ 
burch,  Valradus  de  Drenleve,  Henricus  deHoyeiii  et  quam  plurea  alii  fide  digm. 
Datum  Magdebureh,  Anno  domini  M^   CCC*.  XVI?.,  In -die  beatorum  ^ti  et  Modefti 

mar^rum. 

9la4  btm  Ctfginite  im  A.  ^sioiiaf'tbt^ivt  |n  magMnra,    «ii<^  (ntialtm  in  OlMrii  Vlaabttargf^cn  CepioU 
Jiu^  fS(H  Vol.  JL  p.  22».    «ftgctnuft  ia «ettftn'«  Cod.  L,  J»  JUi4  ^  Cdsimkimb  is  S«9fMi'«  |v 
ftor.  magaiin  HI,  ft«.  M(&  >cm  f»»ia(hi4(. 


CCCCLXXV.    SÄartgraf  SBoIbonor  »ob  Sronbenburg  Beitrlttttbet,  baf  ber  jtotfi^e»  btm  JHo* 

grafen  3o^nn  unb  bem  ^i^fler  ^Wß^t^  fi^t^Ioffene  ^<uifi»ertrag  fiber  toe  @4»Ii>f  @(^iä>Iot» 

ttitb  b»  @tabt  S&r{hnberg  mit  feinem  SBiffett  .unb  SBiUen  ^^^^vHf  otH^  i^n»  Snorf^rafm 

5ü0  ä^arl  »Ott  tem  S(bte  ge)«^  fc^rn,  am  20,  %m,  1316. 

In  nomine  Domini  amen.  Nos  Woldemarus,  Dei  gracia  BrandenburgenTis  et 
L.ufacie  Marchio,  recognofcimus  et  tenore  prefencium  publice  proteftamur,  quod  contra* 
ctus,  racionabiliter  et  legitime  celebratuef^  inter  inclitum  Principem  Johannem  Mar<;hio- 
nem  Brande nl^urgen fem,  Sorerium  noftnun  cariflimum,  ex  una  paite,  et  religiofos  viros 
Abbatem  et  Conventum  Monafterii  in  Nova  jcella^  Cyftemenfis  Ordinis  et  JMif- 
nenlis  dyocefis,  e;c  parte  altera,  de  caftello  Scliydelowe  et  orpido  Vorrtenberch,  plane 
de  noftra  proceffit  voluntate,  confilio  pariter  et  confenfu;  unde  predicta  }>ona^  videlicet  Ca- 
fteJlumScby delowe  et  opiduin  Yorftenberch,  in  ufum  et  profectum  iam  dicti  'Ceno- 
bii  deinceps  f atemur,  convertenda,  Caftellum  fciticet  jSchydelowe  cum  terminis  fuis  temu- 
norumque  diftinctionibus  difpofitis  in  hunc  modum:  verfua  orientem  inter  villam  Schonen- 
velt  et  Caftellum  predictum  ab  ortu  fontis  fub  qvodam  mente,  qid  fons  per  antiqvum 
foflatum  ibidem  omqibus  manifeftum  in  Oder  am  derivatur,  deinceps  inferius  ipfiun  etiam 
Oder  am  cum  utroqve  fuo  litore  ceterisqve  ft^gnis  ac  Bivis,  Paludibua,  nemoribua/ prafis, 
pafcuis,  agris,  villis,  defertis  et  exrtructis,  Tpecialiter  autem  pcata,  qve  vocanlur  Lome  et 
prata  .tzemetyn  cum  pratis  frencellni  de  Bogemensdorph,  item  villam  Raziaus- 
dorph,  ciim  ijex  manlis  in  C.uferin  et  ^eneraliter  univerfa  feodata  et  noa  feodata,  q[ve  ca- 
ftellano  }un,  quod*)  burchlen  <licitur,  olim  fuerunt  vel  adhuc  funt  aftricta,  usqve  ad  terminos 
cenobü  memorati.  Opidiun  yero  Vorftenbereh  cum  omnibus  juribus,  terminis  et  fiberta- 
tibus  ad  ipfum  pertinenftbus,  quibus  a  retroactis  temppribus  privilegiatum  eft  a  principibus  et 
munitum,  v^ddicet  a  fundo  ipfms  opidi  per  afcenfum  Ödere  prata  et  nemora  usqve  ad  ter- 
minos MonaUerii  antedicti,  deiude  usqve  ad  latlam  lawitz,  et  fic  transcurrendo  per 
montana,  cum  paludibus  et  merica,  et  octo^  manüs  inter  Dylow.e  et  opidum  predicüim, 
pertinenübus  ad  ipfum  opidum  cum  omni  jure  eivili,  usqve  ad  villam  Scbo  0*0 null t,  dßinde 
usqve  in  ftagnum  palitz,  ab  hinc  usqve  ad  villam  Tzuluctendorph,   de  biuc  usqve  in 

WXU  quondam. 


Rivolum  byCteritzei-  et  .abhiiic  j)er  afcenfum  ^jvCdem  fluvS  uTqve  in  o4er»m  -et  üg  uitt- 
rius  ufqve  ad  opidum  rupradictuiu,  Item  ftagna  hiis  nomioibus  appellata,  Palitz^  major -^ 
minor,  Trebelyn  major  et  minor,  Tzerwentz,  Slambuc^Delge,  Beelen,  Duvelffe; 
Item  unaih  et  dimidiam  uraarn  mellis.  Item  duos  manfos  in  vil)a  Dylowe;  Item  villam 
Schonenvlyt  cum  terminis  fuis,  agris, . palüdibns  et  juribus  univeriis«  Univärfii  ergo  et 
fingula  fupra  dicta/CafteMum  Schydeldwe  feilicet  et  opiäum  vb^ftefaberch  etbüihia 
ad  ipfa  pertinencia^  prout  terminis  pretoiDis  fupemft  fmlt  diftkictd,  »tstitai  ligUiÄ,  netnotibüft, 
pratisy  paludibus,  pafcdis^  agris  cultts  et  inculti«,  ftagYiiü,  pifcatuiis, '  aql48  aqvaliimque  dettt^- 
fibua  ac  IHoribus,  molendinis  conftnictis  et  conftruerKfis,  cum  jure  patronatuA  Eciclefi^iti, 
cum  Omnibus  ftagnis  et  manfisfiipTa  nominatim  etpreffie,  et  gen«raliter  cum  omni  lib^eHüte 
et  jure,  qvocumqve  nomine  cenfeatur,  ab  omni  veiacione  precarie  vel  exactionia  libbra,  t}^* 
mus  ^t  appropriamus  Abbat i  et  Conventüi  prememorati  monafterii  de  nova  celll^  Rlb 
forma  eiDptionis  (a)nobis  ac  predicto  Principe  Johanne  Marchione  voluntarie  cömpähitk, 
proteftantes  eidem  qTmgentas  INfarcas  Brandeburgenfift  potideri^  et  monete  a  fepe  dictis  Ab- 
bäte  et  Conventu  pienarie  perfolutas,  et  prefentis  fcripti  teftimonio  irrefragibiliter  in  perpe- 
tuum  confirmamus.  Ne  igitur  Aiper  ifto  contractu  tarn  racionabili  fratres  fepe  dicti  Monafterii 
uUam  tarn  a  nobis  qvam  ruccelToribus  noftris  patiantur  repulfam,  prefens  fcriptum  recognicio- 
nis  noftre  deAiper  confectum  libi  tradidimus,  Sigilli  noftri  munimine  roboratnm,  Teßes  bujus 
rei  funt  Dominus  Johannes  de  Kotebuz,  Dominus  Burchardiis  de  Bertenfleiben,' 
Dominus  Cunradus  de  Ridere,  Dominus  Henningus  Botel,  Dominus  Johannes  de 
Bitfch,  filius  militls  Domini  pauli  de  Bytfch,  Milites,  et  alii  qvam  plures  fide  digni, 
Datum  Wifmorowe  et  actum  a  premilTo  principe  in  Raten owe,  per  manus  prothonotarii 
noftri  Domini  Eberhardi,  prepofiti  in  Stolp,  Anno  Domini  Millefimo  CCC"*.  XVI**,  in 
m'aftino  Sanctorum  Martyrum  Gervafii  et  Prothafii.  ^ 

9la^  SSilfc'^  Ticemannus  cod.  dipk2i7-'-219. 


CCCCLXXVL    SOTavfgvaf  SGBdbemar  ^oit  »ranbenburg  qmtttrt  beit  ©rafcn  SBcrt^oIb  mx 
^enneberg  koegen  5080  3)larf  ^ilhtv  für  bM  8anb  in  %xMUn,  am  26.  ^mi  1316. 

Wir   Woldemar,  von  Gotes  Gnaden  Marg;greue  zu  Brandenburg  vnd  zu 
Lufitz,  bekennen  oiTenlich  an  diefem  Brieve,  daz  der  Edele  Herre,  GreueBertoId  von 

Hennenberg,    vnfser  liebe  Schwager,  zu ftund  vns  gütlich   vnd  wifsetlich  gewert 

bat  vunf  Thufent  Mark  vnd  achzig  Mark  Branburgefch  Silbers  vnd  Gewichtes,  der  fagc 
"Wir  in  lediek  vnd  lofs,  von  deme  Lande  zuFranken  mit  .diefem keinwärtigen Brieue,  den 
"VSTir.  ime  zu  eine  Vrkunde  darüber  gegeben  haben,  daz  ift  gefchen  zu  Ewerswolde,  nach 
Gotes  Geburte  Thufent  Jar  driehundert  Jar  in  dem  fechlzenden  Jare,  an  der  heyligen  tage 
Seote  Johaunis  vnd  Sente  Pauli. 

Viaäf  6 c^ littet,  (Seid).  0.  I^nincbrrg  I,  183. 


^attp^tn  n.   9b.  1.  50 


* 

'         -  •       •        •  ' 

CCCCLXXVÜ.    1EJie.®rafett  ©erwarb  mh  Sbl^attn  »o«  $oI|leut'»eri)jIid[itm  ftd^,  bem  StSmqjt 

(Sxiify  »Ott  Dfinemorl  unb  bcm  J^ct^oge  $einrt(|i  ööit  SÄerflenburg  mit  100  SDTami  gegm  bew 

SDftarfgrafen  SSBoIbemar  »on  SBranbenburg  bd^fiefiett;  am  5.  Sbtgufl  1316« 

Aar  MCCCXVI  til  Nykiöbing,  femte  Dagen  for  Laurentij,  forfkreff  Greflue 
Geert  oc  Johannes  äff  Holften  dem  til  Konning  Etick,  oc  Her  Henrich  äff  Me-' 
keinborg,.  imod  Margreff  Waldemar  med  C.  Reyfener,  at  tiene:  huadSHtade  de  finge 
paa  Hefte,  viUe  Kongen  med  Tiden  betale :  fick  de  Skade  udi  it  Slag,  ville  band  lilfireds 
fülle  dennem.  inden  it  Aar  efiter.  Den  äff  Mekelnborg  lofuede  derfore,  ec  £Qe  efiler 
fkrefine:  Nicolaus  Hää,  Masfkalck  Lago,  Ingvor  Hiort,  JohanneaPetri,  Joen 
Balhorn^  Magnus  LagefH&n,  Petrus  Grubbi,  Strange  Efgeffön,  Efger Brock, 
Age  Efkildfrö/i,  Peder  Vendelbo,  Vlff  Joenffön,  NicolausFriis,  Age  Carlf- 
fön  oe  Acke  Peterffön.  Haffde  de  Herrer  äff  Holften  Hertugens  äff  Megapoii 
.  Hielp  i  behuff^  fkulde  de  oc  tiene  hannem  med  100.  Mand  iisdem  condit^mbus. 

Stttf  ArrUd  Huitfeldt,  DaiL  Rig.  Krönieke  HI,  388. 

tteberfe^tttrg:  Im  Jahre  MCCCXVI  zu  Nykdping,  am  JfUmften  Tage  vor  Lao- 
rentü,  yerfchrieben  lieh  die  Grafen  Gerhard  und  Johann  von  Holftein»  dem  Könige 
Erich  und  dem  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  gegen  Markgraf  Woldemar 
mit  C.  Reifigen  zu  dienen.  Welchen  Schaden  die  nehmen  an  Pferden,  wollte  der  König 
ihnen  zu  dqr  Zeit  bezahlen.  Erlitten  fie  Schaden  in  einer  Schlacht,  wollte  er  fie  zufrieden 
fteHen  innerhalb  eines  Jahres  darnach.  Dies  gelobten  der  von  Meck  Ten  bürg  und  die 
nachgefchriebenen  Nico  laus  Harä  u.  f.  w» 


CCCCLXXVm.    SBifc^of  aibert  wn  ^afterpabt  melbet  bcm  ?anbgrafcn  griebrtd^  wn  ^ixrin- 
gen  bie  Slbtretung  ber  ®raffcl[^aft  gnebeberg  an  bai  (&v}f>iit^\xm  WlagUhnxQ,  ^am  16.  3]ftat  1316. 

« 

Deme  edelen  Vörfteii  unde  Herren^  Marcgreuen  Vrederiche  van  Mrfnen  unde 
in  dheme  Ofterlandhe,  Albert  Bifchop  von  dher  Ghnade  Godes  to  Halberftat, 
to  allin  finem  Begherunghen»  Willen  unde'Deneft,  wor  he  mach.  We  begheren,  dat  iuwer 
Erfamegheyt  witlik  R,  dat  we  unfeme  Heren  von  Magdiburch,  Erscebifchop  Bor- 
charde,  hebben  ghelaten  mit  ufes  Capiteles  Volbort.  dhe  Grafffchop  to  HäXegowe, 
de  men  nu  von  Vredeberch  het,  met  al  deme,  dat  dar  to  behort»  dhes  wife  we  iucb  in 
diflen  ieghenwerdeghen  Breuen  an  unfen  Herren  von  Magdiburch  unde  gbeuen  dhes 
unfeme  benomßdhen  Herren  Erfcebifchope  Greuen-  O.tten  von  Valkenften,  wente  he 
ufes  Goddeshus  man  is,  unde  Heren  Alberte  von  Hakeborne,  unde  Heren  Gardune 
von  Hademersleue  unde  Heren  Buffen  von  Schrapele,  dat  fe  von  unfer  Weghene 
iuch  unde  dat  vorbenomedhe  Got  an  en  wifen  fcholen,  unde  an  dat  Godeshus  to  Magdi- 
burch; unde  gheuen  dhes  to  Orkunde  diflen  Brei  under  unfeme  Infeghele;  dat  is  gefchen 


to na  Godes  Bort  dufent  jar  druhundert  jar  in  deme  feß^eden  jar^  det  Sondaghes 

vor  dher  Hemelvart 

9tacft  bcn  iDri^inAle  bei  Jt'  <B((.  Adb.'Hrc6i«el.    t^tftt,  «elirfle  Urf.  ^Deittfi^  epta^t  6.  118.  9lr«  43.,  (at 
j^femeWart"  fb.  Aflümllo  Mariae  genptnatn  anb  bic  Urfimbe  »om  &  Kiigu#  batkt. 


CCCCLXXCL    ÜAarlgritf  SQoIbemar  fdffenlt  bem  (Sr}Bif(^efe  äSun^arb  »ptt  SRagbelitrg.  bte  ®raf«' 

f4iaft  %ntbAttQ,  am  23.  Ofteber  131& 

Nouerint  vniuerliy    ad  quorum    audientiam   penieperit   prefens    fcriptum,    Qaod  noa 
WoldemaruSy    dei  gratia  Brandenburgenria  et  Lufacie  marchio»   dedimus  et  per 
prefentes  Kteras  donamus  venerabili  in  Crifto  patri  ac  domino  noftro/  Dombo  Borchardo, 
.  Oincte  Magdeburgenfis  Ecciefie  Archiepifcopo  eiusque  fiiccelToribus,  nee  nonEcdefie 
ipfi»  proprietatem  Comecie  Vredeberg  cum  vniuerfis  honoribus  et  Juribus,  Acut  eand^ 
dinofcimur  poITedilTe ,   Rennnciantes  eidem  follempniter  quoad  noa,  heredea  -  noftros,  nee  non 
quoad  quoflibet  noftri  dominii  fuccelTores  omnique  Juri»  quod  nobis  aut  noilris  fucceflbribua 
poffet  competere  ad  eam  ex  cauTa  licet  quacumque,  Mittenteaque  predictuni  patrem  et  do- 
minum noßrumy  dominum  Borchardum,  fuo  fucceflorumque  ejus  et  Ecciefie  Tue  predicte 
iiomiue,  in  quafi  pofleOionem  proprietatis,  bonorum  et  jurium  Comecie  predicte  mißione  foI-> 
fempni  confueta  et  debita»litteras  per  prefentes.    Et  ne  predicte  noftre '  donationis  contractus, 
rite  per  nos  habitus^  poßit  a  quoquam  fubuerti,  prefentem  lilteram 'inde  confici  fecimus  et 
figiUi  noftri  munimine  roborarL    Teftes  quoque  huius  rei  funt,  Reuerendus  in  Crifto  pater 
dominus  Johannes  Brandenburgenfis  ecciefie  epifcopus,  nobiles  viri  Guntherüs 
de  keuerenberg  et  Heinricus  deLuehoueComiteSyBarthoIdus  Scbenko,  Droy« 
feko,    Hermannus   de  Wederden   dictus  peper,   Borchardus  de  Berthenfleue, 
Heinricus  de  Cracowe,  Heinricus  de  Rochow,  Arnoldus  Sak,  Gherardus  de 
kerlcowey  noftri  miiites,  Sloteko,  Segerus  prepofitus  in  Stendal,  Euerhardus  pre* 
pofitus  in  Stolpa,  et  Hermannus  de  Luchoue  noftre  curie  Capellaai  cum  aliis  pluribua 
fidedignis.     Actum  et  Datum  Tangermunde,  in  noftra   et  predictorum  fidelium  noftrorum 
prefentia.  Anno  domiiü  Millefimo  trecentelimo  fexto  decimo.  Die  beati  Seuerini  Epifcopi  et 
Confeffbris. 

9la4  bem  iDriginal^  im  St.  ^ciainiiaUfSxd^iu  in  9raBb<biirg.  ^Ungrtiaoe  Kbbcfitfe  in  Eiliiig^  Spicileg.  ecdef« 
Cont  1,  App.  p.  36.  Su(4boIt  0tf4.  b.  (Ibunn.  Zf>i.  V,  e.  II.  nnb  Qcccftn'e  Cod  I,  57.  68.  ttcbcs 
bic  Qrafid^aft  Srtcbrbcrg  flnb  neurrbing«  »on  SDiggert  tu  bcu  $(firingif(i^«eA4f.  SRitl^ttl.  VI,  IV» 
6.  160-161  immfuite  9loti|rn  grtiffrrt. 
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fen  bie  ©t&bif  Coburg,  (Sidfelb  unb  9leu{iabt  an  bor  ^aibe  an  ben  ©rafen  S3ert|^oIb  i>on  ^m^ 

neberg,  im  S^l^re  1316^ 

Wir  Johan,  von  gots  gnaden  marcgrefe  von  Brandemborg  vnd  von  LvAtz» 
vnd  wir  Anna,  von  den  felben  gnaden,  Herzogin  zv  Brezzlaw,  empieten  den  erberen 
levten,  den  fchepfen,  den  ratlevten  vnd  der  gemeynde  in  den  fteten  zv  Koburg,  zv  Efe- 
feit  vnd  tJf  der  Neuwenftat  vf  der  heyde,  vnTern  lieben  getrevwen,  vnTern  gru2  vnd 
allz  gut  Wir  danken  ev  flizicliche,  daz  ir  Vns  guetliclve  vnd  getreweliche  gewartet  hat  mit 
evwe^n  dienfte  vqd  mit  vnfem  fteten,  vnd  biten  vnd  heyzen  evch  an  difem  offenn  briefe, 
daz  ir  dem  edeln  ipanne,  ^refen  Bertotde  von  Hennemberg,  vnferm  lieben  vetero, 
R^eret  vnd  huldet  vnd  gehorfam  fit,  als  eywerm  rechten  Herren,  wenne  ir  difen  gegnwerti-' 
gQp  bri^r  an  fehet.  Vnd  wenne  er  yns  gvetllehe  vergolten  hat  allz  daz,  daz  er  vns  fchuldik 
Was,  vemme  daz  lant,  daz  vnfer  was  zv  iB'ranken,  So  Tage  wir  evch  Io&  ewers  eydes  vod 
^v^verre  hulde  vnd  aller  evwrre  glubde,  die  ir  vns  getan  hat,  vnd  wifeo  evch  da  mite  an  in, 
als  an  evwern  rechten  herren,  vnd  gebn  dar  veber  zv  einen  vrkvende  vnfere  infigel  an  di- 
fen. brief.  Daz  ift  gefchehn  nach  gots  geburt  dryzehenhundert  iar  dar  nach  in  dem  fecbs* 
zehenden  iare. 

9tüü^  ed^^ppad},  ^eimebergifc^r«  Urfuiitfnbu(^  6.  65  ^x.  CXIX,  iint  ed)i\Utf>  ^imrb.  ^\d),  I,  182   181 


QQPCLXXXI.    Cfirijüan  t«m  ©erl&arbjtorf  itnb  bet  ffantv  ^o^ann  ju  ®grli>  verabrAtn  mit 

bnt  SOlo^ntfdben  (Somtntffarien  bte  S^efHftung  ixoi^d^m  ber  ©(^toefler  bcd  SJtarfgrafen  30^<^n^ 

tAn  ^rAnbenbnrg  unb  bm  SRarfgrafen  %ntbxi(fy  b«  3-  ^^n  2JIetpen^  am  1.  3an*  1317. 

Wie  Meifter  Walther,  ubrifte  Schriber  dcz  edelen  Vürften  Marggrefen  Frie- 
drichs von  Mifne  und  Tumherr  zu  Meideburg,  und  Meifter  Conrad  von  Templin, 
ein  Sit,  und  wie  Chriftian  von  Gerhardisdorp  und^  Johannes,  Pfarrer  zu  Görliz 
ander '  Sit,  bekennen  offelikcn  an  diefen  Briefen,  daz>  wie  eine  ftete  und  eine,  ewige  Vrfind- 
fchaffit  haben  gethedinget  fwifchen  den  edelen  Vürften,  unfen  Herren,  von  Brandenburg 
und  Mifne,  als  hie  nachgefchrieben  fteit.  Zum  erfl;en,  daz  min  Herr  MarggreveJan 
von  Brandenburg  hat  geben  fi^ne  Swefter  •  .  •  mine  Junckern  Fri^rich,  mines  Herren 
Soune,  Marcgreven  Fridrichs  von  Mifne,  un  Tai  ume  durch  rechtliche  unde  eviige 
Vrändfchafft  da  mit  geben*)  mit  alle  deme,  daz  da  zu  gehöret,  und  dazuVriburg,  Hus  unde 
Stadt,  allb  befcheidelichen,  daz  min  Herre  von  Mifne  mit  Henrich  von  Knut  fcbaSte, 
daz  er  unfe  Herren  von  Brandenburg  und  ere  Manne  ledigk  fage,  und  ere  Briefe  wieder- 
gebe.   Mochte  min  Herr  von. Mifne  daz  nicht  thun,   fo  follen  unfe  Herren  von  Bran- 

*)  ^rr  Ifl  ttmuf^iid^  eine  ^tiU  aui^tla^tn,  wtld^t  lautttt:  Mifne  Hus  und  Stadt,  mit  aller  Herrfchaft.  mit 
aller  mtnfchaft  vnd  mit  allem  Rechte  vnd 
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denburg  Vrieborg,  Hus  und  Stadt,  alfo  lange  inne  halten,  oder  Heinrich  von  Knut 
antvrerten,  bis  iz  entwarren  wfirde.  Hiewider  fall  min  Herr  von  Mifne  der  Junckvrouwen 
machen  zu  Lippgedinge  Dobel  in,  Hus  und  Stadt,  mit  dler  Herrfchaft,  mit  aller  manfchafit, 
und  mit  allem  Rechte  und  mit  alle  dem,  daz  dazu  gehöret,  vnd  Rochliz,  Hus  und  Stadt^ 
glicher  wife.  Wenn  aber,  daz  Gott  nichten  wolle,  daz  Kinder  eins  abginge,  ehe  fie  zu  ein- 
ander geleget  wurden,  fo  Tal  min  Herr  von  Mifne  unfen  Herren  von  Brandenburg 
vfinf  taufend  Marck  lotiges  Silber  binnen  drier  Jahren  nach  dez  JSlindes  Tod  widergebep 
alfus,  in  dem  erften.  Jahre  vunfzehen  hundert,  in  dem  andern  vunfzehen  hundert,  Jn  dem  drit- 
ten zwey  tulend.  Wen  auch  dife  Thedinck  vollbracht  worden,  fo  follen  die  Herren  und 
RittM'e,  unde  Knechte  unde  Burgere,  die  in  dem  Lande  ßzen  und  den  vorgenanten  Veften, 
hulden  zu  der  Juncvrouwen  Hand  zu  einer  rechten  Lippegedinge.  Wie  haben  auch  gethe- 
dinget,,  were  daz  min  Herre  Marcgreve  Woldemar  abeginge,  daz  Gott  nichten  wolle,  fo 
fall  min  Herre  Marcgreve  Fridrich  von  Mifne  mines  Herren  Marcgreve  Jans  Vor* 
munde  fien,  ob  ers  bedarf,  und  anders  niemand«  Ginge  aber  min  Herr  von  Mifne  ab, 
daz  Gx>tt  auch  nichten  wolle,  fo  follen  unfe  Herren  von  Brandenburg,  Marcgreve 
Woldemar  unde  Marcgreve  Jan,  Tmer  Kinder  Vormunder  -  iien  unde  anders  niemand. 
Auch  haben  wie  gethedinget  umme  de  Hayn  unde  Dresden,  vn  den  Tarand  unde  alles 
daz  dazu  gehöret,  daz  min  Herre  von  Mifne  unfe  Herren  von  Brandenburg  nim- 
mer ungutlichen  vermanen  wull:  Hiemit  füllen  unfe  Herren  biederfit  gutlichen  unde  ganzli- 
chen vereinet  fin,  fo  dat  fie  /ich  einander  ehren  unde  wurderen  füllen  in  allen  Dingen,  unde 
füllen  e;n  ander  behulffen  fin,  alt  unde  junc,  ummer  me  dieweil  fie  leben,  unde  füllen  ihre 
Leute  und  ihr  Land  einander  hulden  lazen;  wie  aber  die  Huiße  und  Hulde  fcen  folle,  und 
umme  die  Gewisheit,  wie  fie  daz  vorpfenden,  daz  fie  beider  fit  alle  dife  vorgefchriebene 
Rede  ganz  und  ftete  haldcn,  dez  füllen  fie  fich  felbe  zufammen  kummen,  daz  foU  fie  zu> 
Meideburg,  ainme  Dienftage  nach  dem  Suntage,  als  man  finget  Reminifcere:  und  zu  ei* 
hem  CJrkund  alle-  difie  Bedinge  haben  wie  viere  unfe  Infiegel  an  diefem  Brief  gehanget.  Daz 
iz  gefchehen  zu  Wifzenfels,  nach  Gottes  Geburt  en  Tufend  Jahr  dri  hundert  Jahr  im 
Siebenzehenden  Jahr,  ame  Jahrs  Tage. 


CCCCLXXXII.    SSBoIbcmar,  SOTarlgraf  Mit  SBranbenburg,  genel^migt  olö  Sormunb  ber  gürften 
9ll6rrt  unb  äBoIbemctr  "oon  fUn^^alt  eine  wn  im  le^tem  an  bad  itlofler  jit  ^opmtg  s^orgenom«' 

mtM  Qi^tviidnQ,  am  2.  3)}ärj  1317« 

Nos  Woldeiparus,  Dei  gratia  Brandenburgenfls  et  Lufacie  Marchio,  He- 
cognordmus  in  his  fcriptis,  publice  proteftantes,  quod  donationi^m  proprietatis  ville  Bran- 
buchy  quam  noftri  Avunculi  kariffimi  Albertus  et  Woldemarus  de  Anhalt,  Comite^i 
Uluftres,  quorum  tutelam  gerimus,  deuolis  in  Chrifto  dominabus,  in  Cenobio  Coczwick  deo 
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filimilantibuSy  1iberalit«r  erogarunt,  ratam  tenere  volumus  m^dis  ommbus  atqtie  gratam.  Das«- 
tes  in  huius  facti  euidens  teftimonium  prefentes  titeras,  noibri  figilli  robore  communitas.   Actum, 
et  datum  in- Wolmerftede,  Anno  Domini  M"*.  CCO.XYD?.  feria  quarta  poft  Damimcani 
Remkiifcere. 

IBextmojiJi'tf  «n^.  ^fl.  HI,  322.    Suc^^oU  <B«f4-  bei  ^ma.  Y,  M.  «it(.  13. 


CCCCLXXXni    IBergIet(|i  jmtfdffen  bem  SRarlgrafen  ^t^am  bon  SBronboiBurg  mA  bem  ^m-^ 
fett  ^etnn4^  wn  Sücf^oto  toegen  be«  SlttfaUe«  ber  ^raffc^aft  Südf^om  jan  bie  Sttatl  93ratibmbitrg, 

öom  5.  SWfirj  1317*     , 

« 

Wy  Otto,  von  valkenftein.  Gardun  von  badmerfleue,  Otto  van  der  boje, 
^vlrickvnd  vlrick  vanRegenftein,  Güntbervan  keuerberg  vndGuntber  vanLin- 
dowe,  Greuin,  von  gods  gnadin  becbennin  openliken  an  dilBm  briefe^  dat  yvj  dem  eiberin 
vorften,  margreue  woldemar  unde  Jobannen  tu  brandenborg,  vfin  herrioy  bebbin  en 
truwin  gelowet  an  dießm  brieue  vor  vfin  vreunt  Grefin  heinrikvan  Lucbowe«  dat  he 
fcal  margreue  Jane>  Luehowe  hus  und  ftat  openin^  diewile  be  leuet,  in  allin  finin  nd- 
den.  Sturfe  ok  die  greue,  des  got  nicht  en  WiHe^  an  rechte  leneruen;  fo  fcal  die  ftat  Lu- 
ch oue  mit  dem,  dat  dar  to  höret ,  an  margreuen  Jan  Valien,  alfo  befcheidenliken ,  dat 
margreue  Jan  denne  by  des  Greuin  Husvrowin  und  i)y  finin  kindern  und  by  finin:fcttl£n 
du,  alfe  des  margreuen  brieue  fprekin.  Werd  ok  dem  Greuin  en  len  erue,  des  Vormünder 
fcal  die  margreue  fin  und  anders  nieman  bouen  finen  willin.  Vnd  wanne  dat  kint  to  finin 
Jarin  kumt;  fo  fca]  die  margreue  deme  kinde  hus  und  ftat  mit  alle  dem,#  dat  dar  to  höret, 
als  ed  die  grefe  hadde,  wedder  antworden,  oder  fulk  gelt  dem  kinde  voi  die  belfte  des  flot- 
tes geuiu,  dat  die  Margreue  dem  greuen  fcüldig  is,  als  des  margreuen  brieue  fprekio.  Hir 
up  hebbin  >yi  difteu  brif  geuin,  vorfigelt  mit  vfininfigeln,  vnd  is  gefchehin  to  Magdeburgs 
nach  der  bord  Gods  M**  CCC'^.XVIl®.,  des  Sunnauindes .  vor  Mittuaftin« 

Pla(h  tem  Scpialbnd^e  hti  9.  ®r(.  j(abinet#'9(r(^ii)r^  I,  4.  in  qutrto  SSI.  31.  ^thinf^ft,  nattmtü^b  ;iiit«Vii<Iaf» 
fung  Ut  ^)lamtni  Mm\>ti  ton  Aroernbrrg  in  bec  9ici^e  ber  tlu^üet  bec  Urfnnbr;  bei  0  er  den  a^ebnitfr 
Cod.  1,  181   iiüb  mit  nod;  oermel^mn  gr^lrrn  ^nm  |»ritrn  Wltdt  in  ben  SBkqi,  Slb^aabl.  III,  268. 


CCCCLXXXIV.    Die  SWarfgrafen  wn  SBranbeuburg ,   SBBotbemor  unb  3<^^ßw«f   nttbinbc«  bit 
JBcn>oI;ncr  bcr  ganbe  «nb  ©täbtc  SWcipen  unb  ^rriberg  üon  tj^rcm  (Sibe  unb  tomöcifen  btefelbm 

au  ben  iWarfgrafcn  griebric^  wn  SÄcifen,  am  11.  SÄfirj  1317. 

Woldemarus  et  Johannes,  dei  gracia  Brandenburgenfes  et  Lufacie  Mar- 
chiones,  vuiuerfis,  Nobilibus,  Militibus,  Armigeris',  Burgenfibns,  ciuibus  ac  cuiuscunque  g;e- 
neris  homlnibus  in  Caftris  et  Ciuitatibus '  M i f n e  et  vriberg  ac  territorijs  eorundem  refiden- 
tibus,  ßncere  voluntatis  affectum  cum  falute.     Ad  veltre  fidelitatis  deducimus  notidam,   quod 


899 


•Caftr^  CiuitaCes,  cum  territorijs  ad  ipfa  fpeetantiBuSy  Amifimus  Inclifo  prindpi,  noftro'  aittibo 
ktfiffimo,  domiDO  frederico  Marchioni  myfnenri,  et  bona  dimittimus  voluntate,  voleii* 
tea  ac  mandantes  vohh  vniuerfis  et  fingulis,  quatenus  libi  tanquam  vero  dommo  in  qnibiia* 
fibet  obediatis  decetero,  preftante»  £bi  fideUtatis  homagium,  quod  nobis  preftitiftia,  a  quo 
Yoa  ab(bluimu8  per  prefentes,  inuelUturas  pheodorum  et  alias  follempnitates  confiietas,  quaa 
a  nobis  fenuiftis,  poftulantes'  ab  ipfo.  Datum  fub  noftris  ligillis  in  premiflbhim  teftimoniuni. 
Anno  domini  M"" .  CCC"" . XVII* •  vigilia  beati  gregorij»  in  .Tangermund. 

atac^  hm  im  it.  eSc^f.  (B4-  ^^t  in  ^Dct^bcn  htfbntliii^tn  £)rigina(f«.   Ladewig  Reliqii.  MtpL  DC,  678b 
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CX!CCLXXXy.    (B^rifliafi  böit  ©erarbjlorj)]^  wnb  25ro9feTe,  %tttt;   gcfoBm  b*em  SWarfgraTni 

i^ebri^i-  )U  SRdpen  ben  ^a'^n  aud^uanttoorten,  haf^xn  i^xt  |)errett,  bte  SDtarfgrafen  SBBoIbemar 

ttxt  ^aitn  )tt  Sronbenburg^  bod,  too^  {!e  in  bm  äSmfett  ^erfi^rcAm,  n^t  ^dim, 

OÄklK  2»fi«:i  1317r 

Wir  Criftan  von- gBerardfforph,  <nid  D'royfeke,  Bitter,  bekennen  in  defem 
offenen  brive,  daz  wir  dem  Edelen  furften  Marcgreuen  Frideri^He  vt)n  IMTifne  vnfeme 
Herren y  entrewen  gelobit  babin  vnd"  lobin  an  defem  Brieve,  ob  imfe  Hterren  Marcgreue 
TToldemar  vnd  Marcgreue  Jan  von  Brandenburg  nicht  enÜelden,  daz  ire  brieve  fpre^ 
dien,  die  fie  zv  Meydeburch  beiderßt  habin  einander  gegebin  nach  gotis  geburde  Düßnt' 
iar  Drihundert  iar,  in  deme  fibenzehenden  iare  an  fente  Gregorij  aBende,  fo  fule  wir  den 
Hayn,  hns  vni  ftat»  mit  alle  dlsme,  daz  da  zv  gefatz  wirt,  deme  felben  vnfeme  heirefn  von 
itiifne.  oder  finen  kinden,  antwerden,  nach  deme  heize  des  vbirmannei^  Greuen  Ottenvon 
valkenftern,  oder  hem  Albrechtis  von  Hakisborn,  oB  der  von  valkenftein  abe» 
ginge.  Hir  vbir  habe  wir  defen  brief  gegebin,  vorfigelt  mit  vn(er  beider  Infigele  vnd  ill  ge- 
fehen*  ZV  Magdeburg,  nac  gebnrde  gotis  Dulint  iar  Drihundert'  iare  in  deme  fibenfzeheden 
iare;  an  dem  abende  Sente  Gregori]. 

9lad^  htm  im  SL  eäc^f.  ®f^.  Krd^ioe  in  ^uibta  htfbutUdita  Driglnak.. 
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GCCX:]t«XXXVI.    S&albemdr  unbr  ^ofyam,  SDlarfgltifett  )u  SSranbenbqrB,  tvetfttt  ben  Suvggrofen 
^ermoitii .  itt  Wlü^m  unb  fme  iBritber  an  bm  ilftarlgrafen  %viü>rii^  )u  äftetien,  unb  eittbtnben 

benfelben  ber  tfinen  gebtfleten  2:rene,  am  11«  S^ar)  1317« 

Wie  Woldemar  vnd  Jan,  von  godes  genaden  M-arcgrauen  von  Brandem- 
burcb,  Bekennen  offeHch  an  difen  Brife,  das  wie  den^deln  man,  Herman  Buregrauen 
von  Mifne  vnd  fine  bruder,  gewifet  habn  an  vnfen  Üben  vrunt  vnd  vettern,  Marcgrauen 
fcideriehe  von  mifne  mit  allem  gelubde  vnd  mit  allen  eren,  als  lie  vns  phflichtig  waren 
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zcu  mifne  vnd  lazcn  fie  des  gelubdes  ledig  an  difen  brife.  Zcu  einem  vrkiuid^  dkrre  fiBdi, 
beuge  wie  vnfe  lofigele  an  difen  Brif,  der  ift  gfgebenr  zu  Meidebttreh  nach  ^otesgeboid 
.Tufend  Jar  druhundert  Jar  in  dem  fibenzcendem  Jare,  an  feilte  Gregorius  obende. 

V 

>Aad)  brm  in  4(.  €&d^f.  9f(.  Krc^tc  in  iDmtcn  bcfbibUii^cii  trifinolc.  --    9(iu^  in  VlArcfff /  CnqgrafAit|nii 
a^eigrn  \,  442.  92r.  43.  abgrteucTr. 


CCCCLXXXVn.  SWarlgraf  Sc^ioim  öon  aSraitbenburg  »erlct^i  ofe  8f^n«|ierr  bem  Dcutf^^m 
Drben  juv  Sommenbe  33ergen,  bad  (Sigettt^um  über  bte  tbufle  £)orf flutte  09nte  mit  10  ^ufm 
tl;rer  gelbmarl  unb  über  2  |)ufcit  gu  ©rofi^Slobeneleben,  tDelcf^e  S3eft^ungen  ^einri^i  unb  Sriebri(|^ 

»on  2ltorn«Iebeit  ju  biefem  Sel^uf  reftgmrt  ^aben,  am  28*  SWärj  1317. 

In  nomine 'fancte  et  indiuidue  trinitatis  Dei  gracia  Johannes,  Marcbio  Brande- 

burgenfisy  omnib^s  imperpetuüm.     Memoria  hominum  cenfulte  inuator,  dum  gefie  Bei  ve; 

ritas    litlerarum    teftimonio    roboratur.     Hinc  efty    Qnod  notum  fieri  volumus  vniuerlis  crilti 

fidelibus    tarn    prefentibns   quam  futuris»    Quod  honefti  viri  et  ftrenui  milites  Henricua  et 

Fredeficus   de  aluenfleue,    noftri  fideles,    locum  et  fpacium  viile  deferte  Clynte  cum 

duodecim  manßs  magnis^    decem  ibidem,    duobus  in  magno  Rodenfleue,    Cum  duodbcim 

areis  fuis,  cum  omnibus  fuis  pertinenciis,  tam  in  fpacio  viUe,  quam  in  campis,  pratis,  pafcuis, 

agrisy   terrisy  cultis  et  incultis,  filuis,  aquis,    aquarumque  decurfibus  et  cum  onmi  fructu  et 

vtilitate,  prout  a  noftnB  progenitoribus  ac  a  nobis  iam  dudum  Jure  pheodali  tenuenint,   no« 

bisque  eofdem  refignauerunt,  Nos  de  confenfu  et  aflenfu  omoium,    quorum  ad  hoc  confenfus 

requirendus  fuerat,   de  Jure  vel  de  facto,   ob  honorem  dei  et  gloriofe  virginis  marie,    ac  ob 

falubre  remedium  progenitonim  noftrorum  noftrarumque  animarum,    dictos  manfos  cum  omni* 

bus  et  fingulis  pertinenciis  fuis  apptopriamus  Commendatori  terreSaxonie  fratribus« 

que  domos  Teuthonice  ordinis  Sancte^Marie  Jerofolimitani  hofpitalis,  etpro- 

prietatem  cum  omni  alio  Jure^  quod  nobis  aut  jioftris  heredibus  hactenus  compeciit  in  eifdem 

vel  quacumque  ex  caufa  in  futurum  competere  potuiilet,    dedimus   libere  ipfis  et  prefentibus 

condonamusy   voientes  nichilominus  plenam  et  Juftam  vt^arandiam  *  dictis  fratribus  et  ordini  de 

premifßs  exhihere,   quando  et  quociens  ipfis  fiierit  oportunum.    In  Quorum  omnium  enidena 

teftimonium  Sigillum  noftnim  pro  nobis  et  pro  noftris  fuccefloribus  prefentibus  eft  appenfum. 

Huius  Rei  Teftes  funt  dominus  Henricus  Comes   de  Luchowe,  Henricus  pincerna 

de  fchenkendorp,    Borchardu»  de  Bertenfleue,  Drofeko,   milites,  et  quam  phires 

alii  fide  dignh«     Datum  et  Actum  in  Magdeburch,   Anno  domini  M"* . CCC'' . XVII''.,   V^. 

kalend.  apriiis. 

f)'2ad)  tcm  iDrigtnaie,   irclc^e«  tom  ^cf»(laiiinierrat^e  @tetnfopf  ju  SSernbnrg  au^  tcm  (Butlovc^ite  }h  %n^fn  %t» 
faQigfl  tnltgei^cilt  tDortrn  ifl. 
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CCCCLXXXVUL    Solbemar^  S)tarfgraf  wn  fBvanhmJm^,  \>tt[\^txi,  ba|  er  bte  Sllrgrr  yn 
©üben  hn  i^vtn  9te(J|>tra  uttb  gi^etl^n^ra  fd^S^m  nnb  crl^altm  mUt,  bot  8.  9())rtl  1317. 

.   Üoft  Woldeinanis^  Dei  gnudii  .^rBadenburgenln  et  Lufacie  Marchio,  Re- 
e#9nq|ämiisläE  jid^^rtimrr^  prefencium  publice  volumus  peruenire,  Quod 

Fideles  et  Dilectos  noftros  Ciues  Ciuitatis  Ghubbyn  VDiuerfos,  tarn  prefentes,  quam 
pofleros,  in  omnibus  Eonim  Juribus  et  Libertatibus,  quibus  hactenua  vfi  funt,  prout  in  pri- 
vilegüs  ipfis  fuper  premiOis  euideuter  traditis  exprimitur,  ex  nunc  confouere  volumus  et  in 
perpetuum  fauorabiliter  conferuare.  In  cujus  rei  euidentiam  firmiorem  prefentes  noftros  litte- 
ras  defuper  confectas  predictis  Ciuibus  dedimus,  noftri  ligiUi  munimine  roboratas,  prefentibus 
teftibus  noftris  fidelibus  Conrado  deRedere,  Borchardo  deBerthensleue,  fritfone 
et  Heiürico  ejus  filio  de  Aluenfleue  dictis,  Johanne  de'Crocher.e,  Heinrico  de 
Rochowe,  mifitibus,  Slothekino,  noftre  Curie  dapiferö,'  Ottone  et  Heinrico  S'chen- 
kones  de  Schenkendorpp  cum  aliis  pluribus  fide  dignis.  Actum  et  da^tum  in  Span- 
dowe.  Anno  dömini  Miilefimo  Trecentefimo  feptimo  decimo,  feria  Sexta  poft  diem  beati 
Anibrofii  Epifcopi  et  ConfelToris  proxima. 

9tad)  Wilkii  Ticemannus  Cod.  dipL  220. 


CCCCLXXXIX.    Snarfgrof  SBolbrwor  beflätigt  bte  SRec^te*  wnb  gra^riteit  btt  ©taW  ®5r% 

m  JO;  Slpril  1317^ 

Nos  WoidemaruSy  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio,  Re-. 
cognofcimus  et  ad  imiv&i^rum  noticiam  Tenore  prefencium  publice  volumus  penienire,  Quod 
noftris  fidelibus  Ciuibus  Ciuitatis  Gorlicz  omnes  libertates  et  Jura,  quibus  hucusque  ufi 
funt,  veluti  in  privilegijs  ipfonim  defuper  evidenter  exprimitur,  perpetuo  et  omni  tempore,  in- 
conuulfa  fervare  volumus  penitus  et  illefa.  In  cuius  rei  teftimonium  noftro  iigillo  munirijus- 
fimus  prefens  Scriptum,  prefentibus  teftibus  noftris  fidelibus  Conrad  o  de  Reder,  Criftano 
de  Gherardefdorpp,  Fritfone  de  Aluenfleue,  Petfone  de  Loffowe,  Henrico 
de  Schenkendorpp  et  Johanne  de  Crochere,  militibus,  cum  pluribus  alijs  fide  dignja. 
Actum  et  datum  in  Spandowe,  Anno  Domini  millelimo  Trecentefimo  Septimo  decimo,  do- 
minica  die  proxima  poft  diem  beati  Ambrofij  Epifcopi  et  ConfelToris. 

Vla^  einer  ocra  St.  ^cli^eiraii)«  ^tnn  JC5DIrr  |u  (Bifrli^  mit3et((iUen  «bfc^tift  M  im  eiattard;it)e  |u  6l9r(l(  b« 
(infcli(^en  ßriginalef.  -  öcrcfen'^  Cod.  Vlll,  642. 


XD.     ©ert^olb,  ®raf  ^cn  ^nmcbcrg,  bejlättgt  bftd  Zt^mtnt  fcirter  <B^t»t^tt  btt  TloxtQX&fm 

SubitI;  »Ott  aSrahbenburg,  dm  12.  9»at  i3l7* 

Nos  Bertholdus,   dei  gracia  Comes  de  Henneberg,   tenore  prefentium  conllare 
volumus  vniuerfis,    quod  bona  et  libera  voluntate  ad  hoc  noftrum  Confenfum  adhibernns,.  ut 
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oitines  et  JinguB^  qui  teftamentum  per  nobilem  et  inclitam  dominam  Jutham,  felida  feeoN 
dationis  quondam  Brandenburgenrem  MarchioDirfaniy  Sororem  noftram  kariffimam, 
conditum  et  ordinatum  prouide^  fraDgerä  vel  quocunque  modo  indebite  impedire  prerumfe» 
rinty  fuper  faujusmodi  fractione  feu  hnpediniento  in  foro  Ecclefiallico  valeant  coDueniri.  Id 
cujus  rei  tertimoniüm  prefens  fcriptum  dedimus  figilli  fecreti,  cum  ma)us  perdiderimus,  ro* 
bore  confirmatumw  Datum  Schlufingen,  Anno  domini  MCCCXVII,  in  die  Arcenfionis 
domioi  Noftri  Jefu  Chrifti. 

9la(^  Wilkü  Tlcenunnas  Cod.  dipl.  220.  22L 


XDL.   SBencfft  fiber  bie  ^(nfcfiulbtguttg  bed  SUni^i  (£n^  wn  !£)5nentar!  unb  be«  Wlatlgtafm 
SBoIbemar  von  Sranbenburg,  in  SBetreff  ber  ^rage,  totx  ben  SBroberdborfer  ^cbm  gebrod^en  unb 

beit  Ärieg  »ieber  begonnen  ^abe,  feom  ^a^n  1317. 

Effler  lang  Krig  oc  Orloff  befk^lte  Herrerne  huer  andre,  Kong  ^rich  oc  Margreff 
Woldemar,  den  ene  at  hafue  bnit  den  den  Fred  Tom  gioidis  Aar  MCCCXIV.  til  Bro- 
derftruppe.  Konning  Erich  befkylte  Margreff  Woldemar  udi  dilTe  ftycker,  Forft, 
at  Margrefuen  med  vebnet  Mact  hafuer  befallet  ßg  med  de  äff  Strolfund,  fom  Kongen 
hafuer  at  forlaene,  oc  der  äff  hafuer  giort  Kongen  oc  haos  Hielpere  fkade.  For  det  andet 
at  Hirt  zack  er  (it  Slot  bygd  paa  detSundifke  forbeed)  er  icke  bnit,  effter  famme  Fordrag, 
fom  lofuet  vaar,  men  faftere  bygt,  fom  liunligt  er.*  For  det  tredie,  da  komm  icke  Mar«' 
grefiueme  deris  Skeedsherrer ,  Bifp:  Henrich  äff  Camln,  Hertug  Ottho  oc  Hertug 
Wartzlaff  äff  Stetin,  til  Lyken,  fom  Margrefiueme  hafde  vilk^ar^- dennem  i deris Breff^ 
huilcke  haffde  burd  at  kommet  paa  forrige  Fordrag  uden  videre^  Leyde.  Fordet  fierde,  at 
Margreffuen  udi  Fred  fkal  hafue  rettet  lig  paa  Krig,  oc  befkad  den  äff  Mekelnborgs 
Grentzer. 

Der  til  fuaret  Margreffueme  faa,  at  de  icke  hafue  befattet  dennem  med  den  Ret- 
tighed,  fom  den  äff  Ryen,  Kongens  Länsmand,  hafuer  faafft  äff  Byen,  men  allene  befkyttet 
Strolfund  ved  fin  gamle  Frihet  De  hafue  icke  befalet  Hirdzacker  at  byggis,  elter 
brj'dis,  oc  er  derfor  icke  deris  Gieming.  At  deris  i$keedsherrer,  Bifpen  äff  Camin  med 
de  andre  icke  kom  til  Lyken,  fom  for  affTkeedet  vaar,  er  icke  deris  fkyld,  3e  berettis  at 
ha£Fue  vaeret  til  Templin,  oc  fordi  dem  icke  motte  noget  Leyde,  torde  de  icke  komme; 
hafue  de  giort  wret,  maa  de  flaa  til  Rette.  Margreffueme  hafue  icke  rettet  dennem  paa  Krig 
i  Freds  tid,  men  der  de  fende  deris  Folck  fra  dennem,  at  handthaefue  Strolfund,  ere  de 
äff  den  äff  Mek einborg  anfectet,  oc  derfor  er  Freden  brut  imod  dennem,  oc  de  ick^ 
den  hafue  brut. 

Omfter  blefue  diffe  Snger  vold  gifuen  paa  Her  Droyfke,  Her  Henning  von 
Blanckenberg,  Her  Boffe  von  Dalien,  oc  Jörgen  Hafenkopff.  Diffe  ddmde  faa-- 
ledis:  Vil  Margreffueme  med  deris  Eed  erholde,  at  de  icke  hafue  befattig  figmeddeStrol-^ 
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fufider  imod  forrige  Fordrag,  da  blifoe  de  fri  derfore.  Om  Hirdzacker,  fom  fiunKgen  er 
tt  fee,  fkulde  vaere  brut,  oc  er  befeftet,  döinte  Herr  Boffo  von  D allen  oc  Jörgen  Ha «- 
Cenkopff,  at  vilde  Marggreffueme  ßge,  at  Brodeftruppe  Fordrag  er  holden,  da  fkolde 
de  holde  deris  Breff  oc  lade  d^  bryde.  De  tho  MargrefTuif ke  tilforordnede  ftode  aiF  i  denne 
Dora^  men  befeglede  dog  med  oe  andre.  Om  de  Skeedsherrer  Bifpen  äff  C  am  in  oc  de 
Qidre,  at  de  icke  ere  komne,  dornte  de,  at  fornefliide  Skedäherrer  fkulde  tiltalis,  om  de 
noget  hafide  at  nndfkylde  demmed.  Om  det  Fredbrud  fom  Margreffueme  klaget  dennem  at 
•väre  fkeed  äff  Kongen  oc  Her  Henrich,  dornte  de  Kongen  til  ved  Eed  at  nndfkylde  fig, 
at  band  icke  Förft  haffde  brut  den  Sone  til  Brodeftruppe»«giordis,  oc  der  med  väre  fri 
for  fkade  oc  videre  Tiltale.  Hertugerne  undfkyldet  dem  oc,  icke  athaffue  antaget  Her  tu  g 
Chriftoffer  eller  de  Fordrefine,  för  det  vaar  kommen  til  obenbare  Feyde.  Men  paa  det 
Herrerne  vilde  hafue  en  god  Samvittighed,  oc  icke  vilde  fväi^e  dennem  om  meen,  Forligte 
de  dennem  felff,  fom  videre  fkal  formeldis.  * 

«tt<  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  II,  392.  393. 

Ueberfe^uttg:  Nach  langem  Kriege  und  Unfrieden  befchuldigten  die  Herren  fich 
beiderfeits,  König  Erich  und  Markgraf  Woldemar,  einer  habe  dem  andern  den  zu  Bro* 
dersdorf  im  Jahre  1314  gefchloflenen  Frieden  gebrochen.  König  Erich  befchuldigte  den 
Markgrafen  Woldemar  in  diefen  Punkten:  Erftlich  dafs  der  Markgraf  mit  gewaffneter Macht 
fidi  mit  denen  von  Stralfund  befafst  habe,  welche  der  König  zu  verleihen  habe,  wodurch 
der  König  und  feine  Helfer  Schaden  erlitten  hätten.  Zweitens,  dafsHirdzacker,  ein  Schlofs 
im  Sundifchen  Gebiet  erbauet,  nicht  gebrochen  fey,  in  Gemäfsheit  des  genannten  Ver- 
trages, worin  dies  gelobt  war,  fondem  noch  fefter  gebauet,  wie  fichtbar  fey.  Drittens,  da 
feien  nicht  gekommen  der  Markgrafen  Schiedsrichter,  der  Bifchof  Heinrich  von  Camin, 
der  Herzog  Otto  und  der  Herzog  Wartzlav  von  Stettin  nach  Lyohen,  wie  die 
Markgrafen  ihnen  gewillkört  hatten  in  ihrem  Briefe ,  weldie  nach  dena  .vorigen  VertragiB 
ohne  weiteres  Geleite  dahin  hätten  kommen  follen.  Fürs  Vierte,  daCs  der  Markgraf  fich  foll 
im  Frieden  zum  Kriege  geruftet  und  die^  Grenzen  des  von  Mecklenburg  befchädigt  haben. 
Darauf  antworten  die  Markgrafen  fo,  dafs  fie  hätten"  fich  nicht  befafst  mit  der  Gerechtig- 
keit welche  der  von  R  fi  g  e  n  als  des  Königs  Lehnsmann  ober  die  Stadt  gehabt  habe,  fon- 
dem hätten  Stralfund  allein  bei  feinen  alten  Freiheiten  befchützt;  dafs  fie  auch  nicht  be- 
fohlen hätten  Hirdzacker  zu  bauen  oder  zu  brechen  und  es  fey  deshalb  nicht  ihre  That. 
Dafs  ihre  Schiedsrichter,  der  Bifchof  von  Camin  mit  den  andern  nicht  nach  Lychen 
gekommen,  wie  beftimmt  war,  fey  nicht  ihre  Schuld:  fie  berichten,  fie  wären  zu  Templin 
gewefen  und  hätten,  da  ihnen  kein  Geleit  entgegen  kam,  nicht  gewagt  zukommen:  hätten  fie 
daran  übel  gethan;  fo  müfsten/ie  zu  Rechte  ftehen.  Die  Markgrafen  hätten  fich  nicht  zum 
Krieg  bereitet  in  der  Zeit  des  Friedens,  fondem  als  fie  ihr  Kriegsvolk  abfandten,  um  Stral- 
fund zu  befchützen,  feyen  fie  von  den  von  Mecklenburg  angefochten  und  dadurch  fey 
der  Friede  gegen  fie  gebrochen,  fie  aber  hätten  ihn  nicht  gebrochen.  Endlich  wurden  diefe 
Sachen  anheimgeftellt  Herrn  Droyfke,  Herrn  Henning  von  Blankenburg,,HerrBuffe 
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▼on  Dalleo  und  Georg  Hafenkopf.  Diefe  entfc^edta  affo:  Wdlen  die  Blarkgiafirti 
eidlich  bekräftigen, .  dafs  fie  Ach  nicht  dem  vorigen  Vertrage  zuwider  mit  denen  Ton  Stral* 
fund  befafst  haben;  fo  bleiben  fie  des  desfaltfigen  Anfpruches  frei.  WennHirdzacker,  yi/ie 
fifehtbar  zu  fehen  ift,  was  gebrochen  feyn  follte,  befefiigt  i^  entfchieden  die  Herren  Buffo 
Ton  Dolle  und  Georg  Hafenkopf,  dafs  die  Markgrafen  ansfprechen  follten«  dafa  der 
Brodersdorfer  Vertrag  gehalten  fey ;  da.  foUten  fie  auch  ihr  Verfprechen  halten  und  es  nie* 
derbfechen  laden.  Die  zwei  markgräilichen  Verordneten  traten  diefem  Spruche  nicht  bei, 
befiegelten  ihn  jedoch  mit  den  andern.  Wegen  der  Schiedshc^rrn,  des  Bifchofes  von^  Ca- 
min  und  der  übrigen,  dafs  6e  nicht  gekommen  wären,  entfchieden'  fie,  dafs  die  graannten 
Schiedsherm  gefiragt  werden  foUten,  ob  Be  etwas  hätten,  um  fich  damit  zu  entC^uldigen. 
Wegen  des  Friedensbruches^  wegen  deflen  die  Markgrafen  klagten,  dafs  der  von  dem  Kö^ 
nige  und  Herrn  Heinrich,  ihnen  geschehen  fey,  erkannten  fie  dem  Könige  zu,  fieh  durch 
den  Eid  zu  reinigen,  dafs  er  nicht  zuerft  die  zu  Brodersdarf  gefchblfene  Sühne  gebro« 
eben  habe,  womit  er  von  Schaden  und  weiteren  Anfprfichen  fi^i  feyn  foUte:  Die  Herzöge 
entfchuldigten  fich  auch,  dafs  fie  den  Herzog  Chriftoph  oder  die  Vertriebenen  nicbt 
angenommen  hattai,  bevor  es  zu  offenbarer  Fehde  gekommen  fey.  Aber  auf  dafs  die  Herrn 
ein  gutes  Gewiflen  bewahrten  und  fich  keinen  Meineid  fch^ören  wollten»  verglichen  fie  fich 
fielbft,  wie  weiter  gemeldet  werden  folL 


XDII.    (Sbmt»romtp  bed  SiSniQi  (Ertdp  wn  3>finemart  nvb  bed  ÜRätlgra^n  SBoIbemor  bon  Sraiu 

hmburg  tDcgen  rt^Üi^tt  (Sntfddeibunij  tl^rer  @tretligletten  auf  Suffo  ^oit  DcUe,   ©eorg  ^afcn^ 

hpf,  ^otfele  mib  ^mxi^  i)on  SSlanlenfturg/ fo.  tDte  mif  ^erjog  Stnbolp^  ^on  ^^fta, 

toom  21.  mai  Uli. 

Aar  MCCCXVIL.  Pintzaflten  til  Bröderftruppe  er  forhandlet  imellem  Konning 
Erich  äff  Danmarck  oc  Margreff  Wo  1  dem ar  äff  Brandenborg  om  alle  de  Sag^ 
fom  denpem  vaar  imellem,  oc  alle  deris  Hielpere.  DifTe  Sager  fkulde  indkomme  for  Her 
Boffe  von  Dalen  oc  Her  Jörgen  Hafenkopf,  Her  Droifke  oc*  Her  Henrich  äff 
Blanckenborrig,  de  fkulde  inddrage  til  Templin  VIII  dage  effter  S.  Hans  dag.  Der 
fkulde  de^  ligge  udi  VIII  dage  oc  in  den'  IV  Maaneder  fkuUe  de  fkielne  alle  de  ftycker  med 
rette,  fom  hafuer  väret  imellem  Kongen  oc  os,  oc  vore  Hielpere  imodhannem.  DiQeSkeed^ 
herrer  fkulle  fverge  paa  deris  Tro  oc  Aere  oc  paa  Helligen,.  At  de  intet  rettere  veed  eller 
künde  fpörge.  Huad  dilTe  fire  affliige,  fkal  de  befegle,  oc  forfende  til  Hertug  Rudolf f  äff 
Sazen:  huad  fomeffnde  Herre  figer,  det  ved  fkal  det  bliffue  oc  det  fkal  b^ge  Parten« 
holde,  Oc  effter  fom  det  Breff  inde^oldet  til  Ma^deborg  fka)  giöris. .  Fomeffnde  Herre 
fkal  oc  faa  fverge  paa  bans  Tro,  aere  oc  HeUigdom,  at  band  icke  veed  rettere  eller  künde 
befpöige  fig,  end  det  fom  band  haffuer  aflfagt.    Wi  fkal  oc  lade  handle  med  fomelbde  Her- 
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tilg,  nt  band  inden  vor  Fnie  Dag"  fende  os  fauer  en  Gienpart  tU  äff  hansLattd.  DetteBrel 
fkal  icke  (kade  andre  Breffue  för  gifine  *oc  det  til  Wordinborg  imellem  oa  giort  er.  -Her* 
fore  ,hafuer  lofiuet  met  os  Hertug  Ottho  äff  Stetin,  Greffue  Günther  äff  Kieffuen- 
berg,  Greff  Gunter  äff  Lindov,  Droifeke,  Henrich  äff  Blanckenborrig,  Hen- 
rich äff  Stegelitz,  Geficke  Feder  äff  Pomern;  Henrich  äff  Auendfleff,  Henfe 
äff  Wedele,  Dobitzlaff  äff  Eckftede,  Henrich  äff  Brentz,  Henrich'  äff  Kroke- 
ritz,  Albret  äff  Clipt^ick,  Henrich  äff  Volkove,  Tidke  äff  Wolmerftorp,  Hen- 
rich äff  Skedendorp,  Beteke  äff  Holfendorp  oc  Vedeke  äff  Vedele,  Datum 
Suiten. 

«n<  Arrild  HuitfeUt  Dan.  Rig.  Krönicke  m«  394. 

m 

\ 

Uederfe^un^t  Im  Jahre  1317,  am  Abend  vor  Pfingften,  ift  zu  Brodersdorf  veriian* 
delt  zwifehen  dem  Könige  Erich  von  Dänemark  und  dem  Markgrafen  Woldemar  von  Bran- 
denburg in  Betreff  aller  zwifchen  ihnen  und  ihren  Helferh'  ftattfindenden  Angelegenheiten, 
diefe  foUen  gebracht  werden  vor  Herrn  Buffe  von  Daten  und  Herrn  Georg  Hafen- 
kopf, Herrn  Droifeke  und  Herrn  Heinrich  von  Blankenburg.  Die  föllen  fich  nacii 
Tempi  in  begeben,  acht  Tage  nach  St^Johannia  Tag,  dafelbft  acht  Tage  bleiben  und  in- 
nerhalb von  vier  Monaten  alle' die  Punkte  im  Wege  Rechtens  entfcheiden,  welche  zwifchen 
dem  Könige  und  uns  und  unfern  Helfern  gegen  ihn  gew<^fen  find.  Diefe  Schiedsrichter  fol< 
len  fchwören  bei  Jhrer  Treue,  Ehre  und  Ijei  den  Heiligen,  dafs  fie  nichts  Rechteres  wiflen 
oder  können  erkunden.  Was  diefe  vier  ausfprechen,  foUen  fie  befiegelii  und  dem. Herzoge 
Rudolph  v.on  Sachfen  zufenden.  Was  vorgenannter  Herr  ausfpricht^  dabei  foll  es  blei- 
ben, und. das.  foIlen  beide  Theile  halten  und  dem  getnäfs,  wie  es  der  Brief  enthalt,  foll  es 
zu  Magdeburg  in  Ausführung  gebracht  werden.  Vorbenannter  Herr  foll  auch  fchwören 
bei  feiner  Treue,  feiner  Ehre  und  feinem  Heiligthume,  dafs  er  nichts  Rechteres  weife  oder 
erforfchen  könne,  als  das  'was  er  ausgefprochen  habe.  Wir  follen  auch  mit  dem  vorbe- 
nannten Herzoge  unterhandeln  lalTen,  dafs  er.  vor  Unfer  L.  Frauen  Tage  uns  jeder  Parthei 
fein  Laudum  zufende.  ,  Dieler  Brief  foll  frohem  zwifchen  uns  gemaditen  Verfchreibungen, 
namentlich  der  zu  Wordinborg  gefchlolTenen  Uebereinkunft,  keinen  Abbruch  thun.  HiertlQr 
haben  gelobt  mit  uns  Herzog  Otto  von  Stettin,  Graf  Günther  von.Kefernberg, 
Graf  Günther  von  Lindow,  Droifeke,  Heinrich  von  Blankenburg,  Heinrich 
von  Stegelitz,  Redicke  von  Redern  (?),  Heinrich  von  Alvensleben,  Hans  von 
Wedel,  Dubizlav  von  Eickftedt,  Heinrich  von  Brentz^  Heinrich  von  Koke- 
ritz, Albrecht  von  Cliptzick,  Heinrich  von  Wulkow,  Tideke  von  Wolmer- 
ftorf,  Heinrich  von  Schenkendorf,.  Beteke  von  Holzendorf»  W-^edeke  von  We- 
d-el.    Gegeben  zu  SüJz. 
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XDin.   IDtacfgrof  iEßoIbettm  gelobt  tem  ^ixä^t  ®A^  w»  t>&nmatt,  hm  tm  le^  Stni%t 

%vi  Kefott  öBcrgcgdwgenftt  SJofaKen  Scraet^uttg  «nfe  SBelajfttttg  x^m  «el^ngfiter  3«  gei«%m,  ond^ 

.  bntt  ^rflnt  Dort  9Uigen  @tralfunt  uttb  bad  Sanb  9lügen  tviebcr  aud^üantoortm,  Am 

23,  2«at  1317. 

Anno  MCXICXVIl  feria  II  proxima  poft  cUem  Pentecoftes  hafuer  Margreff  Wo  1  de- 
mar  tri  Brandenborg  oc  Lufitz  udgifuet  fit  ohne  Breff,  at  hand  hafiier  lofuet Komuog 
Erich,  at  alle  de  Biddet^  oc  V^tfaller  udi  Slaven  oc  Tydflcland,  foin  hafuer  üent  foraein- 
de  Kong  Erich  oc  hans  Anhang  udi  denne  Krig  imod  hannem,  fkal  hand  fly  deris  Grods 
igien,  oc  forbandle  hos  andere  Förft^,  at  de  fkal  igien  bekomme  huesLängods,  de  aST  den- 
nem  haffde  ha^t,  oc  icke  hindre  dem  der  paa:  vil  diOe  oc  faa  heller  blifuer  haor  de  ere 
hendragne,  oc  feige  deris  Gods,  da  maa  de  det  giöre  inden  tu  Aar,  oc  da  viUe  vi  forfkaffe, 
at  de  fonukiobe,  fkalle  nyde  famme  Gods,  med  flig  Frihed  fom  de  der  folde^  ^et  aatte. 
Vi  hafue  oc  faa  lofuet  Kongen,  at  li  fkal  flippe  ftrolfund,  Lante  Ryen,  med  alle  Biddere 
oc  Vafaller  fom  hafue  gifuit  fig  under  os  oc  dem  igien  antvorde  Forften  äff  Byen.  Dette 
Breff  fkal  icke  fkade  andre  vore  udgifiiie  Brefiue.    Datum  Suiten  ut  fupra. 

9(u0  Arrild  Haitfeldt  Dan.  Rig.  Kronicke  10,  399. 

Ueberfe|ungt  Im  Jahre  1317  am  nächften  Montage  nach  dem  PfingllCNertage  hat 
.Markgraf  Woldemar  von  Brandenburg  und  Lau^fitz  feinen  offenen  Brief  darfiber 
ausgeftellty  dem  K&nig  Erich  gelobt  zu  haben,  allen  Rittern  und  Vafallen  im  Slavenlande 
und  in  Deutfchland,  welche  dem  gedachten  Könige  und  feinem  Anhange  in  dielem  Kriege 
gegen  ihn  gedient  haben,  ihre  G^ter  wieder  zu  geben,  auch  mit  andern  Ffirfioi  zu  unter«- 
handeln,  dals  Ae  die  von  diefen  befeflenen  Lehngfiter  wieder  bekommen  und  fie  nicht  daran 
zu  hindern.  Wollen  diefe  auch  bleiben,  wo  fie  hingezogen  find,  und  verkaufen  ihr  Gut, 
da  mögen  fie  es  thun  innerhalb  Zweier  Jahre:  und  da  wollen  wir  Einrichtung  treffen^  dafs 
die,,  welche  kaufen  folche  Güter,  diefe  mit  gleicher  Freiheit,  wie  die  Verkäufer  hatten,  be- 
fitzen follen.  Wir  haben  auch  gelobt  dem  Könige,  dafs  wir  Stralfund,  das  Land  Rügen 
mit.  allen  Rittern  und  Vafallen,  die  fich  unter  uns  begeben  haben,  dem  Fürften  von  Rfi« 
gen  wieder  überantworten  follen.  Andern  unfern  früher  ausgefeilten  Verfchretbungeii  Ibli 
diefer  Brief  keinen  Abbruch  thun.    Datum  Sülz  wie  oben. 


XDIV.    SDlftrfflraf  SSBolbemar  f(|ilteßt  mtt  bem  Äönige  Qvi^  wn  t>&nmaxl  nvb  mt  ^emt 
riify  wn  SÄedflenBurg  ein  grieben«^  «nb  greuttbftfiaft^biinbmf,  am  24.  2)lai  1317. 

Margreff  Woldemar  til  Brandenborg  oc  Lufitz  giorde  til  Suiten  tredie 
Pintzdag  med  Konning  Erich  oc  Her  Henrich  äff  Mekelnborg  it  evigt  Venfkaff  oc 
Forbund,  at  om  i  fremtiden  künde  fig  hende,  at  imellem  hannem  oc  hans  Valaller,  Venn^ 
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oe  HedkielpeWy  kom  iiog«o'  Bfisforftand,  da  den  at  äff  fkaffe  tilbetroede  hand  Her  Gunte? 
äff  Kiefuenberg  oc  Her  Droifeken  fom  Arbitros,  kongen  oc  den  Mekelnborger 
de  toge  Her  Niels  Olufffon  oc  Jörgen  Hafenkopff,  fcw  Underhandlere  udi  Ven- 
fkaff  oc  til  Rette,  at  ende  famme  Tratte.  Difle  fkulle  inden  en  Maanet  ordeele  hiies  Tratte 
fom  blifuer  indfört  for  dennem  til  Ny  Brandenborg,  oc  icke  at  drage  der  udförend  de 
vorder  fuldend*  Blefiie  de  wens^  da  fkal  Förfte  Rudolff  äff  Saxen  väre  en  Opmand 
hannem  fknlde  Acta  tilfendis,  hand  fkal  inden  II  Maaneder  fkille  dennem  at.  Dö  er  der 
sogen  äff  difle  Skeedsrettere»  da  fkal  Megalopoienfis  fätte  en  ndi  fteden.  Dö  er  Her- 
ingen .äff  Saxen,  da  fkal  de  IV. ' Arbitri  udvelge  en  anden  Opmand.  Haffiier  Kongen  üc 
den  äff  Mekelnborg  udi  forleden  Krig  gifiiret  nogen  Laodfluctig  Breffue  oni  nogen  haande 
deel,  det  fkal  vi  intet  ftrengeligen  forfechte,  eller  begere  noget  fore,  imod  forbemelte  Konge 
eller  Herre  men  kun  flet  oc  ret  Bönfvis  fkriffue  for  dem.  Om  Kongen  oc  den  äff  Mekeln* 
borg  fender  ob  nogle  Ryttere,  fkal  vi  fende  dennem  tilbage  igien  fkadiflös,  oc  de  fmaa 
Hefte  fkal  vi  betale  inden  en  Maanet,  men  ftore  Hefte  oc  Köritzer  inden  it  halflft  Aar« 
Til  Vidnesbyrd  hafiuer  fomeffnde  Greflne  äff  KieSuenberg  oc  Droifeke  forfeglet  med  oa. 
Kongen  oc  den  äff  Mekelnborg  giorde  der  paa  en  corporlig  Eed  med  lige  Forfckrifiuing. 

«u<  Arrild  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  IQ,  395. 

UeBerfe^ungt  Zu  Sülz,  am  dritten  Pfingfttage  fchlofs  Markgraf  Wol dem ar  mit 
dem  Könige  Erich  und  mit  Herrn  Heinrich  von  Mecklenburg  einen   ewigen  Freund* 
fcbaftabund:   wenn  In  künftigen  Zeiten   fich   ereignen  mögte,  dafs  zwifchen  ihm  und  feinen 
VafaUen»  Freunden  und  Helfern  ein  Mifsverhältnifs  entftände/  folches  zu  befeitigen  vertrafeete 
er  Herrn  Günther  von  Kefernberg  und  Herrn  DroKeken   als  Schiedsrichtern:    der 
König  und  der  Mecklenburger,   die -nahmen  Hern  Niels  Olufffon    und  Georg  Ha* 
fenkopf,  zu  Unterhändlern,  in  Freundfchaft  oder  im  Wege  Rechtens  felbigen  Streit  zu  en- 
digen.    Diefe  foUen  innerhalb   eines  Monats  alle  Streitigkeiten  entfcheiden,   welche  vor   fie 
zu  Nettbrandenburg  gebracht  würden  und  bevor  dies  vollbracht  lieh  nicht  von  hier  hin- 
weg  begeben.     Blieben   fie  uneinig;    fo  foil  Fürft  Rudolph  von  Sachfen   ein  Obmann 
ihnen  fein,  dem  foUen  die  Verhandlungen  überfandt  werden  und  er  foU  innerhalb  zweier  Mo- 
nate fie  entfcheiden.     Stirbt  einer  von  diefen  Schiedsrichlerny  to  folt  der   Mecklenburger 
einen  in  die  Stelle  fetzen.    Stirbt  der  Herzog  von  Sachfen,  fo  follen  die  vier  Schiedsiichter 
einen  andern  Obmann  wühjen.     Hat  der  König,  und  der  von  Mecklenburg  im  vergangenen 
Kriege  einem  Landflüehtigcn  Briefe  über  irgend  etwas  gegeben,  das  follen  wir  nicht  ftrenge 
verfechten ,  oder  etwas  dafür  begehren  gegen  vorbemelten  König  oder  Herren,   fondern  nur 
fclilecbt  und  recht  bittweife  fchreiben  für  fie.     Wenn   der  König  oder  der  von  Mecklen- 
burg uns  einige  Ritter  fendct,  follen  wir  fie  xuit  Erfatz  alles  Schadens  wieder  zurück   fen- 
den  und  die  kleinen  Pferde  (Klepper)  binnen  IVIonatsirift,   die  grofsen  Pferde  und   Köritzer 
innerhalb  eines  halben  Jahres  bezahlen.     Zum  Zeuguifle  haben  vorgedachte  Graf  von  Ke- 
fernberg und  Droifeke  mit  uns   verfiegelt.     Der  Koni«;  und   der  von   Mecklenburg 
leÜitetea  darauf  einen  körperlichen  Eid  mit  gleicher  Verfchreibung.. 
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XDV.    9tr»crd  bte  Snarlgrafm  SSoIbemar  ttegm  bed  frirbtt^M  Sbi«lMflf«  fcimr  ®irfiti(|jktim 

mtt  bmi  j(jm()e  @n(^  )>«n  £>&n(mar!  hsnfr  ben  ^crgog  2Snb0l))ff  toort  ^ad^feir,  2>ro9fcle  uttb 

^tuttttg  wn  SBIanfcnburg  fo  ts>k  Suffo  Mit  2)cIeR  unb  ©eorg  $>a[enIo^f,  ))0m  30.  SRai  1317. 

Aar  MCCCXVU,  ottende  Dagen  effter  Pintzdag  vaar  Margreff  Woldemar  Ited 
tu  Vernemiude  med  Konsing  Erich  til  Tals,  da  udgaff  band  fügt  it  &eff,  at  Land 
med  hajd«  Broder  Koiming  Erich»  oc  all  deris  Anhai^,  paa  begge  fiderfkulle  venl^n,  oc 
vel  Täre  forligte,  <  om  all  deris  Kiff  oc  Tratte,  ob  compromitterit  de  deris  Sager  md  paa  Her- 
tug  Rudoiff  äff  Saxen,  at  naar  Her  Droifeken  oc  Henning  äff  Blanckenberg 
paa  hans  Tide,  oc  Boffo  de  Dolen  oc  Jörgen  Hafenkopff  paa  Kongens  veg^e,  haffde 
indfört  fer  formelle  Hertiig»  huad  dennem  fiuntis  Hetfardigt  at  väre,  Set  >ilde  hand  holde. 
Dette  alt  fkulde  fuldkommis  inden  Frue  Dag. 

tu«  Arrild  Huitf^Ut';  Dan.  Rig.  Krön.  UI,  805.396. 

Ueberfe^ungt  Im  Jahre  1317,  am  achten  Tage  nach Pfingften,  befand  fichMark- 
graf  Woldemar  mit  dem  Könige  Erich  zu  Warnemflpde  znr  Unterredung.  Da 
ftellte  er  folgenden  Revers  aus.  Er  folle  mit  feinem  Bruder  dem  Könige  Erich  und  allem 
ihrem  Anhange  auf  beiden  Seiten  freundlich  und  wohl  verglichen  feyn  über  alle  ihre  Unei* 
nigkeit.  und  Streitigkeiten  und  hätten  fie  zur  Schlichtung  ihrer  Angelegenheiten  eompromit-, 
tirt  auf  Herzog  Rudolph  von  Sachlen;  was  Herr  Droifeke  und  Henning  von 
Blankenburg  von  feiner  Seite  und  Buffe  von  Do*lle  und  Georg  Hafenkopf  von  des 
Königs  wegen  vor  den  gedachten  Herzog  gebracht  hätten,  was  ihnen  R^htens  ani  fevn 
fchiene,  das  woUo  er  halten.    Dies  Alles  foU  erfüllt  werden  vor  ül  L.  Frauen  Tag.< 


XDVI.    jt^itig  <Snd[^  wn  £)5nemarf  gelobt  feitimt  f&wbtt  d^vi^tp^  unb  fiMm  S)fitten,  ml^t 
im  legten  Kriege  be«  Äßnigg  gegen  ben  2)?ar!grafen  SDBoIbemar  wn  Sronbenburg,  biefem  beige 

[tauben  ^aben,  SSerjeifimtg  unb  )>(!IItge  6it^ne,  am  4^  3um  1317. 

Omnibus  prefens  icriptum  cementibus  Ericus,  Dei'gratia  Danorum  Sclavorum- 
que  Rex,  Salutem  in  Domino  fempit^mam.  Notum  facimus  univeriis,  quod  nos  fratrinoftro 
Domino  Chriftophoro  et  omnibus  Danis,  qui  in  proyincia  magnifici  Principis  avunculi 
noftri  chariffimi,  Domini  Woldemari  Marehionis  Brande nbprgenffs,  fueruht  in  guerra 
proxima,  inter  nos  et  ipfum  Dominum  Marchionem  habita,  hoc  indulfimus,  et  propter  hoc 
debent  habere  plenam  fonam  et  ob  hoc  non  debemus  habere  fufpicionem '  aliquam  contra 
ipfos.  In  cuius  rei  teftimonium  Sigillum  noftrum  eft  appenfum.  Datum  Verneminde, 
Anno  Domini  RP.  CCC^XYII".  Sabbäto  proximo  ante  Dominicam  fancte  Trinitatis  in  pre- 
fentia  noftra. 

Ku«  Hu  il  fiel  dt  Dan.  Rig.  Krön.  UI,  395.  Pontanus  VII,  419. 
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XDVIL    9tarlgraf  SEBoli>nn(tr  fiBerlSft  htt  ^ttrd^e  ^u  Dueblingburg  emm  ferner  SOiHrnfkrialm 

genannt  Sruno  wn  Buj,  am  8.  ^um  1317* 

Nouerint  yniuerfi  litterarum  prerentiom  noticiam  habituii,  Quod  nos  Woldemarus, 
Dei  gracia  Brandenburgenna  et  Lufacie  Marchio,  Dedimus  et  prefentibus  * liberali* 
ter  4onainus  Reuerende  domine  noftre  Abbatiffe  nee  non  Ecclefie  in  Ouedelinge- 
boreh,  Brunonero  dictum  Buz»  noftnim  minirterialero,  filium  domini  Bulovi  de  Buz, 
perpetuo  poflidendum,  Renuneciantes  dlcto  minifteriali  quoad  Nos,  heredes  noßros  atque  fuc- 
celTores  in  noftro  jominio  quoflibet  follempoiter  in  hiis  fcriptis.  In  cuius  rei  teftimonium 
noftro  figillo  muniri  iufiimus  prefens  fcriptum.  Datum  Magdeburg,  Anno  domini  M® .  CCC^ . 
feptimo  decimo,  feria  quarta  proxima  ante  diem  beati  Bamabe  apoftoli. 

9la(^  bcm  iDrlBinoIe  M  St.  Oc^.  Stob.^nxd^iui  489,  61.  —  9dL  £rath.  Cod.  QaedL  379. 


XDVUL    SRorlgraf  SBoIbemar  wn  SVonbenburg  fe^t  bem  fD^arfgrafett  %mbvi^  bort  Wltx^tn 
bte  @t£bte  Dredben  unb  ^a^tt  bafßr  ium  $fanbe,  bap  er  Mti  |ialtm  toiU,  toaa  n;  am 

Ih  ^&vi  1317  gtt  anagbeburg  gelobt  ^at,  am  10«  3um  1317« 

Wir  Woldemar,  von  Godes  Ghenaden  Marggreue  tho  Brandenborg  und 
in  Lulltz,  bekennen  in  dilTeme  geghenwerdigKen  breue,  dat  'wie  ghedeghedinget  hebben 
mit  ufeme  leuen  Veddem  Marggreue  Fridericb  von  Mifne,  alfe  hir  nah  befcreuen 
ftdth«  Wie  fcölen  öme  fetten  in  enem  Pande  Drezden  und  den  Haghen  und  \vat  darin 
)iört:  die  fcölen  darvor  ßaen,  dat  wie  alle  de  ftficke  holden,  alfe  de  breue  hebben,  de  twi* 
fchen  uns  ghegeuen  worden  tho  Magdeborg  nah  der  Bord  Godes  dufend  und  drihundert 
Jahr  io  dem  feuentinften  Jahre  am  Sönte  Gregorius  Auende.  Dfifle  Pand  fcölen  innehmen 
Herr  Kerften  van  Gerhardeftorp  und  Herr  Droifeko.  Werde*)  wie  ichtes  be- 
feght,  dat  ^vie  nicht  ne  holden  noch  weder  deden  tho  der  tydt,  alfe  de  breue  fpreken, 
de  vore  benomet  fyn;  fo  fcolden  fe  der  Pand  antii^'orden  ufeme  Veddere  Marggrefe  Fri- 
derich  deme  vorbenomeden,  und  de  fcölen  wefen  fien  recht  Goedt.  Wente  wie  auer  ihm 
Drezeden  verfettet  hebben,  fo  hete  Greue  Otte  vonValkenften,  dat  we  fcölen  heb- 
ben Luckowe  alfo  lange,  wente  wie  Drezden  ghdöfen,  und  wenne  wie  dat  ghelöfen,  fo 
fcall  et  blieuen  een  pandt  und  Luckowe  fcall  loofs  fien.  DeMarggreue  thoMi'fne  fcall 
uns  fetten  Mifne  mit  alle  dem,  dat  dar  tho  hoeret,  dat  fcall  innehmen  Greue  Günther 
von  Swartzenborg  unde  Herr  Albrecht  van  Hackeborn  de  eldere.  Werdehe  jhe- 
niges  dinges  befeght,  dat  he  nicht  ne  beeide  noch .  wedder  dede,  alfe  de  vorbenomeden  breue 
fpreken,  de  zu  Magdeborgh  gefcreueu  worden,  fo  fcölen  fe  uns  dat  Pandt  antworden,  dat 
fcal  ulik  rechte  Guedt  wefen.     Umme  de  Huldinghe,  dat  unfer  een  dem  andern  unfe  Lande 

*)  (Sercfrn  (a(:  —  Droifeko  von  Wedel  wie  etc.  Siic^^olt  Droifeke  von  Werda  wie  etc.  3(^ 
•cnmt^c  tcv  6at  iwg  f^i%tn,  »ie  oben  cerridirt  ift, 
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Jbolde  fanlden.  lathen,.  des  iiebbeo  wie  uns  linder  «enander  loolsgelatlien  *  jiiit  godem.  ^leo. 
Alle  de  andern  Stücke,  Xo  in  dem.  vorbenannten  breue  belcreuen  ftaen,  de  vore  zu  Magd e- 
borch  in  de  vorbenomede  Zietk  gegeuen  Gen,  de  fchoSle  wie  holden  ganz  und  ftede.  Vnfe 
voigenoemde  Yedder  fcoSl  ock  nene  Anfprake  ineer  hebben  an  Torgaw,  und  dat  fcoel 
unfe  oemen  rechte  Guedt  wefen  und  weme  fe  ed  verkopen  wolden.  Dat  diffe  rede  ftede 
unde  ganz  iie,  dar  hebben  i/vie  delTen  breef  upghegeuen  under  ureme  Ingefegde  zu  Mag - 
deborgh,  nah  Godes  bord  dufend  Jahr  driehund^  Jahr  in  deme  feuenzehendeii  Jahre»  an 
dem  n^heften  frida^e  vor  Sünte  Vites  daghe. 

SBci  Siijc6(o(tf  Grf^.  b.  tfbnnn.  93r.  V,  Urf.^lbi^.  13.    aPTentfcn  Script  renun  GIhnan.  II,  974  imb  (Ber* 
den  fragm.  march,  U,  37« 


XDIX.    ^tinri^,  2)tar!graf  wn  SSronbeiAurg,  Mmnt,  ba^  (Sr^bifcfiof  S3or(l(»arb  wn  ^dgjbe^ 

bürg  unb  2J{arfgraf  SBoIbemar  wn  SSranbenburg  i^n  mit  SNarfgraf  ^tkbxi^  i)on  smei^ett  vaAvc 

anbem  olfo  i>txQliäftn,  ba§  ber  STIorfgraf  wn  SRet^en  bem  Srgbtfij^ofe  lutb  htm  Starlgrafbt  SBoI^ 

bemat  Sanböberg  unb  mm  ZJ^dl  ton  SBann,  beffen  anbere  ^filfte  Sirt^e  wn  äOorin  i^SÜ, 

mt^onttvorten  fcd,  am  10«  ^uli  1317. 

Wir  Hinrich,  von  Gotiff  gnadin Marchgreve  vonBrandinburg  vnde  von 
Landifberg,  bekennen  an  difme  khegenwerdigen  brife,  daz  vnfer  here  der  Erzebifcop 
Börchart  von  Magdeburg  vnde  vnfe  hebe  vetter,  delrEdele  vurfte  Margreve  Wol- 
demar  von  Bjandinburg  vnde  von  Luficz,  ghethedinget  hau.  s^cwifcheB  deme  Eddin 
vurften  Marchgreuen  Friderich  von  MiTne  vnde  vnf  eyne  rechte  fune,.  alTo  lur  nadi 
gefcriben  ftet:  der  Marchgreue  von  mifne  fcal  antwerten  vnfem  beren  deme  Erzebi- 
fcope  Borchart  von  Magdeburg  vnde  vnfem  heben  vettern  Marchgreuen.  Wolde- 
mar  Landifberg  vnde  Warin  daz  halbe  theyl,  daz  andir  teyl  fcal  her  Thize  von  Wa- 
rin behalden  voo.vnf  Marchgreuen.  Hinrlche>  alz  her  ift  vor  hat  gehat,  mit.  aldem  gute 
vnd  mit  aldem.  nucze  vnde  mit  aldeme  rechte,  alT  iin  vater  vnde  fine  eldem  an»  on  gebracht 
hau,  vnde  daran  fcolle  i/vir  on  nicht  hindern  noch  nimant  von  vnfer  wegen,  Vriburg  vnde 
Muchele  vnde  fwaz.  der  Marchgreue  von  Mifne  dar  hat  gehat^.  daz  vnfe  iz  gewefen, 
daz  fcal  her  wider  geben:  den  von  Quernvord  fcal  man  lazen  bi  {ildeme  rechte,  daz  her 
zcu  Muchele  hat  Di.  von  vriburg  vnde. von  Mut^hele  fcollen  bliuen  b»  al  orrne  gute 
vnde  bi  orme  rechte,,  daz  fie  vor  hau  gehat:  vnde  wolde  imant  ßn  gut  vor  koufin  odirlazin, 
def  fcal.  man-  ome  ftaten^  vnde  fcal  daz  Uen  vnde  niman  dar  an  hindern,  vnde  fcal  oüch  bre- 
chen al  di  Nuwen  Hus  vnde  houe,  die  wir  khegen  eyn  andir  gebuwet  haben.  Wir  fcollen 
ouch.  alle  nuwe  zcoUe  abe  tun  beyderfiten.  Wir  fcollen  ouch  dem  Margreoien  Pride- 
riche  von  Mifne  den  Nuwen  Hof  wider  antwerten.  Vnfir  ichfUdi  fcal  wider  lien  vnde 
lazcen  def  andim  mannen  or  gut,  daz  her  on  genomen  hatte»  vnde  di  fcollen  de^  eyne  redite 
fune  haben.    In  dife  fune  neme  wir  Hern  Wybolde  vnde  Ane  vettern,   Hern  volr.  vnd 
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liern  Ot^en  von  dypenfe  ^de  beni  Berixigerr.  (9|i^e  vaa  Memo^aiir  kern  Bii^fi^ 
chep  yo»iiJV(iLa  miß  fme  ,|bn^  vi^de  line..  fwoger,  Olitea  von  kercKdocp  vnde  dar  »ac^ 
alle  vnfe  helfer.  di  dorch  vnf  dar  in  komen  1id,  viideMarchgraufe  Friderich  hat  m  fiae 
funb  g^noiaen  bi  nameo  hem  Aibrecbten  vop  Hackeborn  dea  Eldiftes!,  H^m  GeueT 
harten  von  Quernuord  vnd  line  fvne^  *Hem  ^orchart  von  Scraplowe  vnde  finen 
brudir  vnde  hem  Erkenbrechte  vnde  Conrat  von  tannenrode,  Hern  Friderich  vqh 
Sneudicz  vnde  fine  bruder,  Hanrich,  Thymen  vnde  Albrechten  di  knuthe  vnde 
Hern  Thizcen  von  Mrarin  vnd  alle  di  mit  dÜine  orloge  begriffen  ^aren  von  finer  wegen^ 
aUb  das  man  fie  alle  bi  ormt  rechte  lazen  faL  Wer  vndir  .vnf  dirre  vorgenantin  ftuck9 
cheynir  breche  oder  deT  andim  lute  oder  lande  kheynen  fcaden.zcu.vnrechte  tete,  der  bat 
di  füne  gebrochen«  Zcu  eyme  orkunde  vnde  bekentnifTe,  da^  wir  dife  füne  vnde  adle  di 
rede,  di  hir  vor  befcriben  ilt,.  ftete  vnde  gancz  halde  fcoUen^  def  han  wir  gegebin  difen  bri^ 
befigelt  mit  vnfme  ingefigele.  Oudi  fint  gecznge  di/er  dinge  vnfe  here  BiTcop  Uinricli 
iron  Nuenborgy  Her  Hinr.  der  Thechant  von  ftendal.  Her  SegartProbeft  von 
Tangerntunde,  Greue  Otte  von  yalkenften,  Greue  gunter  von  keuernberg^ 
Her  arnolt  Sack,  Her  Droyfeke,  Her  Otte  Dypenfe,  Her  Hinr.  von  Mila  vnda 
vil  andir  bideruer  luthe.  Dicz  iz  gefchen  vnde  der  brif  gegebin  zcu  Magdeburg  Nach 
Gotif  geburthe  Thulint  jar  druhundert  Jar  in  deme  Sibenzcendin  Jare,  In  deme  neeften  fri^ 
tage  vor  üsuicte  Vitif  tage^  i 
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litterfetto,  uttb  bem  äRorlgrofm.SBoIbmar  Mn  93rm^en(urg  onbmrfettö,  wm  2ö«9lott.  1317. 

In  Nomine  Domini.  Ericus/ Dei  gracia  Danorum  SlavorumqueRex,  omnibus 
prefens  fcriptum  vifuris  feu  audituris  notum  efle  volumus  et  eonftare»  quod  nos  et  gener 
nofter,  vir  nobilis,  dominus  Henricus  Magn  o  polen  Tis ,  cum  magnifico  priocipe  avunculo 
noftro  cariQimo  domino  Woldemaro,  Marchione  Brandenburgenfi,  placitavimus  in 
hunc  modum.  Nos  et  gener  nofter  Magnopolenfis  predictusincufamus  dominum  Wer tz- 
laum*),  Ducem  Slavorum  et  Caffubie  illuftremi  quod  nobis  per  eum  et  fuos,  de  mu* 
nicionibus  et  terris  fuis  exeundo  et  redeundo/.  poft  Zonam,  inter  nos  nuperrime  placitatam, 
damna  funt  iUata.  Si  hec  faflus  fuerit  dominus  Wertzlaus,  reftaurare  tenetur,  fi  vero  ne- 
gaverity  abfolvere  fe  debet,  ut  eft  juris,  et  iftud  £acere  debet  intra  hinc  et  feftum  Epipha- 
nie  proxime  aSiiturum:  Nee  de  cetero  idem  dux  damna  debet  mferre  nobis  aut  domino 
Magnopolenfi:  quod  li  facere  recufat ,  ipfe  dominus  Marchio  Uli  adjutorio  nullatenus 
elTe  debet.     Si  eciam  dux  nobis  aut  domino  Magno  po^enll  damna,^  poftquam  fibi  inti- 


';  Hiiitfeldt;  Witzlaff. 
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uata  üierit  faec  Zona,  mtulerit,  fimOiter  3Ii  auadlio  efle  non  debet  Marchio  fupra  dictus.  1% 
vero  ipfe  dux  dominum  Magnopolenfem  e  converfo  mcuTaverit,  id  ipfum  facere  debet 
Hfi  et  quicumque  ipfum  ducem  Wertzlaum  nomine  nöftro  incufaverit,  R  dux  eundem  re- 
cbnfvenire  voluerit,  eidem  ex  parte  noftra,   ut  juris  eh,    tenebitur  refpondere.    Debet  eciam 
dominus  Marchio  nos  juvare  contra  Archiepifcopüm   Lundenfem    et  contra  dominum 
Ericum  ducem  Slesvicenfem  et  omnes  eorum  adjutores.   Sed  ex  quo  Chriftoferua 
duXy  frater  nofter^  non  vult  a  (efle  in)^)  Zona  placitata,  ipfum  Marchio  predictus  juvare  non 
debet,  nee  juvamen  facere  contra  ipfum.   Eciam  placitatum  eft  inter  Comitem  Johannem 
de  Kyl  ex  una  parte   et   Gerhardum    et  Henekinum  Comites  Hotzatie   ex  altera» 
quod  Comes  Johannes  de  Kyi  (rfetinebit  ad  vite  fue  tempora   civitatem    Kyl)  ^    cum 
advocatia  et  vafallis,  prout  eorum  Comes  Hennekinus,  antequam    apprivatus    fuit,    dicte 
appofuit  civitati:  eadem  vero  civitas,  advocatia  et  vafalli  in  eifdem  debent  homaginm  facere 
Comiti  Heunekino,  fic  quod  mortuo    Comite   Johanne    de   Kyi   predicto  ad  ipfum 
Hennekinum  et  fuos  heredes  devoivi  debent  et  fuaperpetuo  permanere.     Quecunque  eciam 
bona  Comes  Johannes  de  Kyl  contulit  in  feudum  iu/guerra  prefenti,  hoe  Itabit  in  ordi- 
nacione  noftra  et  domini  Marchionis,  qualiter  hoc  debet  obfervari;  fed   Otto  Spliit  miles, 
centum  marcarum  Lubecenfium  reditus,  quos  habet»  debet,  bis  non  obftantibus,  obtmere.  De 
dvitate  eciam  Nienftad  et  aliis  bonis,    que  habet  predictus  Hennekinus,    et  que  petit 
jComefl  Johannes  de  KyP),    qualitercunque   nos,  et    dominus  Marchio  ordinaverimus,  eft 
obfervandum.     Quicquid   autem   Gerhardus  Comes  Holzatie  in  pofleflione  habet,  hoc 
debet  integraliter  obtinere.    De  Ulis  quoque,  qui  Comitem  Adolphum  occiderunt,   quali- 
ter nos  et  Marchio  predictus  ordinaverimus ,    eft  tenendum.     Super  bis   firmiter  obfervandis 
quelibet  pars  pro  fe  cum  XII  militibus  utrobique  faciet  cautionem«     Quicunque  autem   ifto* 
rum  trium^}  comitumhec  placitata  fervare  vel  cautionem  [iredictam  facere  reculkvit,  contra  ta* 
lern  nos  cum  domino  Magnopolenfi  et  dominus  Marchio  juvare  debemus,  quousque  ad- 
impleat  memorata.    Debet  eciam  dominus  Marchio  Comitem  Hennekinum,  fratrem  no* 
ftrum,  folütum  dimittere,   qui   ducet  fine  pecunia  relictam  Marchionis  Johannis,    do- 
minam  Catharinam,   cui  idem  Comes  Hennekinus  fecundum  ordinacionem  noftram  et 
domini  Marchionis,  dotalitium  afßgnabit.     Si  vero  nos,  quod  abfit,   ante  affignacionem  dota- 
litii*  deceflerimus,  tum  dictus  Comes  Hennekinus  fecundum  ordinacionem  ipfius  Marchio- 
nis et  generi  noftri  domini  Magnopolenfis,  dicte  domine  Catharine  ipfum   dotalitium 
aOignabit,  et  hec  aflignacio  dotalitii  debet  fieri  intra  annum  et  diem,  poftquam  fibi  fuerit  car- 
näliter   copulata.    Idem    Comes  Hennekinus  debet  dominos  de  Manesvelt   (et)  de 
Werningrode  folutos  facere.     Si  vero  non  poIBt  Comitem  de  Werningrode  folutum 
£acere,  ex  tunc  debet  dare  pro  eo  tantum  pecunie,  quantum  avunculus  nofter  dommus  Mar- 


1)  Hoitfeldt:  —  icke  vil  vSre  ndi  fomeffiide  Sone  etc. 

2)  ^ict  ifi  ter  SnfAt  gcnac^e  na<t  Huitfeldt,    »o  H  (rigt;  Oreffae  Johannes  äff  kijl  (kat  bebeJde 
Eyl  Kans  Liffsdage  med  Bender  oc  Tienere  etc.  SfhtSn  ffat  o^ne  S^tifti  m^ttt  fBom  aulgctalTcn. 

3}  9iai^  Httitfeldts  —  fom  Gxeff  Hennecke  hafner  äff  JohlUinet  äff  KijL    4}  ^ittn  )ai:  tum. 
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chio  et  dux  Saxonie  Rudolphus  duxerint  equum  eile,  et  hoc  faciet  in  termino,  quem 
iidem  Marcbio  et  dux  duxerint  ftatuendam»  Pro  qua  quidem  peeunia  ipfe  Com  es  Hen« 
nekinus  et  cum  eo  dominus  Magnopolenfisy  Gerhardus  Comes  Holtzatie  et 
Domicellus  Hennekinus  de  Werle  cum  viginti  militibus,  per  ipfum  Comitem  Henne- 
kinum  Ilatuendisy  debent  promittere  fide  data«  Omnibus  TaFallis  hinc  et  inde  debent  con- 
fern  bona  eorum  et  dimitti;  bec  quoque  caftra  debent  deftrui  et  non  reedificari,  videlicet 
Vorftenhagen,  Arensberghe,  Kanowe,  Strafviir*),  Romelowe,  Swanebeke  et 
noTum  caftrum  Juani  de  Redegeftorpe  ^)  militis  in  palude  edißcatufn.  De  aliis 
vero  caftris  m  prefenti  guerra  edificatis  fieri  debet^  prout  dictus  dux  Saxonie  dfacerit»  quod 
eft  juris:  quicunque  hoc  facere  recufavit,  hunc  utrobique  iine  adjutorio  dimittemus.  De  ca- 
ftro  Hidtzakker^  ac  alüs  controverliis,  inter  ducem  Luneborgenfem  et  ducem 
Saxonie  predictüm  pendentibus,  dominus  Marchio  et  dominus  Magnopolenfis  predicti 
placitare  debent  R,  poflunt  eos  in  amicitia  concordare-^  quod  fi  facere  non  potenmt,  ex  tunc 
jus  dicet  dux  Saxonie  fuper  eo,  cui  juri  ftabitur  utrobique.  Super  damnis»  inter  vafallos 
Marchionis  et  ducis  Luneburgenfis  factis,  luos  ex  utraque  parte  milites  deputabunt^  in 
jtire  vel  amicitia  decidendis ;  qui  fi  discordauerint  in  voce,  eligere  debent  mediatorem:  quic- 
quid  ille  dixerit»  quod  juris  fberit^  eft  fervandum.  yafallis  in  terra  Marchionis,  habentibus 
bona  in  terris  domini  MagnopoIeuHs,  quos  ipPe  dominus  Magnopolenfis  fub  fe 
habere  noluerit,  idem  dominus  Magnopolenfis  debet  folvere^)  bona  illa,  juxta  commu- 
nem  terre  emptionem.  Confimile  dominus  Marchio  vaPallis  domini  Magnopolenfis,  bona 
in  Marchia  habentibus,  quos  Marchio  fuftinere  noiuerit,  facere  prorfus  debet.  Vafalli  vero 
ducum  Stettinenfium  Otthonis  et  Wertzlai^),  qui  fein  guerra  prefenti  ab  ds  di- 
verterunt  ad  nos  et  ad  noftros  fautores,  et  ex  nomine  comitibus  deGutzekowe,  debent 
reconfeni  bona  fua  et  debita  folvi,  prout  in  literis  Zone  exprirantur  prius  datis.  Confimile 
debet  fieri  vafallis  et  adjutoribus  Marchionis  et  ex  nomine  Henningo  de  Plaue^)  mi* 
liti.  Quicunque  ifta  non  fecerit,  hunc  utrobique  fine  adjutorio  dimittemus.  Ad  toUendam,  om- 
nem  offenfionem  et  defenfionem  inter  vafallos  domini  Marchionis  et  domini  Magnopolen- 
fis, five  fint  fuper  dfftinctionibus,  debitis,  damnis,  boois,  departitionibus  aut  aliis  quibuscun- 
qiie,^  ftatuerunt  ipfi  fuos  milites  utrobique,  qui  venire  debent  Templin^  dominica  ante 
feftum  Nicolai  proxima;  et  continuare  ibidem  per  biduum,  et  per  dies  duos  fequentes  in  Li- 
ehen ^)  ubi  ipfos  reformabunt  in  amicitia  vel  jure.  Quicquid  eciam  dominus  Marchio  do- 
ininp^Magnopolenfi  tenetur  in  debitis,  de  hoc  partem  fuam,  quam  pro  principeRuya- 


1)  Huitfeldt:  Serafym. 

2)  Huitfeldt:  Iffuer  aflf  Bedeftorp ^bygde  udi  Moratzen,  ^l^tter:  Bedegeltorpe. 

3)  Haitfeldt:  Hirdsacker. 

4)  Huitfeldt:  deris  Gods  fc^  Megalopolenfis  kiöbe. 
:»)  Huitfeldt:  Witzlaff. 

6)  Huitfeldt:  Henning  de  Plate. 

7)  9  9t  fr r  ^at  Remplin.    iümpiia  ^eiRt  (in  :Derf  in  iffrcnentodiff^rn.  (B(«i|  ifl  inbefcn  ttnplin  ^is  |n  Icfm^ 
wie  au4  M  ^uiifeltt  pr^t. 

8)  ^littt  M  Lybeo,  Huitfeldt  Lebus.    3<4  fiäubt  bcnnod»  <9^rn  HtmUtu  in  »niun* 
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norum  promifit,  defalcabit^  de  refiduo  autemMarchio  ordinabit,  qiiod  dominw  Ma^nopolea* 
ils  ftet  contentusy  ceterosque  compromiffores  principis  RuyaDorum  Mareliio  urouebit, 
ut  iuris  eft:  qui  A  noq  fatisfecerint,  hinc  idem  dcosiiaufi  Magaopolenfis  domiiio Mardüoni 
faciet,  quod  eft  jum.  Super  ducentonim  tal^utorum  Brandenburgenfium  redditibua,  quos 
dominus  Magnopolenfis  aMarchione  in  feudo  habuit^  commUrum  eft  utrobique  ordinackmi 
domini  Droyfekonis  et  Redekini^)  de  Reder:  quicquid  fuper  eo  juftum  efie  dberint, 
in  hoc  contenti  erunt  utrobique.  Contulit  iDfuper  dominus  Marchio  domino  MagnopolieuG 
tßrram  Stargardie  cum  omni  jure;  quo  eam  a  Marchione  et  fuis  progenitoribus  habuit 
pofiidendam.  JDictus  quoque  dominus  MagnopölenTis  cafti-um  Eldeneborg^)  prefen- 
tare  debet  domino  Marchioni  «t  caftrum  Vredenhagen  cum  valTalUs  et  terris  atünenübus» 
et  ipfos  caftellanos  (eorundem)  ^)  caftrorum  et  varallos  terrarum  homagimn  juffit  facere  Mar- 
chio, (marchioni?)  ita,  quodfi  Marchio  predictus  [itie  berede  fiüo  decefTerit,  ipla  caftra  £1* 
deneborg  et  Vredenhagen  cum  valallis  et  terris  attinentibus  ad  ipftim  dominum  Ma- 
giiopoIenXem  et  fuos  heredes  debent  devolvi  et  eorum  jufta  bona  perpetuo  ^ermanere. 
Quicquid  Reymarus  de  Malin  ^)  miles  et  fui  patrui  in  vilia  Lubetz^)  babent,  Marchio 
debet  ipfis  perfolvere,  prout  Droyfeko  et  Georgius  Hafenkop,  milites,  dixerint  per- 
folvendum.  Filii  quoque  de  Pleffe  fitum  Molendinum  fuper  Eldeoiam  et  alia  fua  bona 
ibidem  absque  omni  impedimento  pofiidere  debent  cum  eo  jure,  quo  ipTa  ante  edificationem 
caftri  EI  deneborg  habuerunt,  nee  ibidem  quis  alteri  facere  debet  injuriam  utrobique.  Nos 
eciam  et  dominus  Magnopolenfis  predictus,  propter  aliquem,  non  debemus  ipfius  domini 
Marchionis  fieri  inimici,  nee  ipfe  e  converfo  nofter  erit  propter  aliquem  inimicus.  In  haue 
Zonam  pro  noftra  parte  recepimus  dominos  infra  fcriptos,  ducem  videlicet  Luneburgen- 
fem,  Iludolphum  et  Ericum  ducem  Saxonie,  Havelbergenfem,  Zwerinenfem 
et  Rat2eburgenfem  EpifcopoSf  Ottonem  comitem  de  Hoya,  Gerbardum  co- 
mitem.  Holtzatie^),  Hennekinum  de  Werle,  Nicolaum  et  Bernardi^m  comites 
Gutzekowe,  et  omnes  noftros  alios  adjutores^).  Quicunque  premiOTorum  noftrorum  adju- 
torom.  hanc  Zonam  et  alias  iiiter  nos  placitatas  obfenrare  noluerint,  talibus  auxiliari  no- 
lunQis  utrobique.  Super  premiüßs  omnibus  et  lingulis  adimplendis  et  firmiter  obfervan- 
^B   ge&er  nofter,  dominus  Henricus  Magnopolenfis,   pro   nobis   et  pro  fe  ipfo  tan- 

1)  95tfcr:  Troyßkonis,  Bedekindi*;  HuitfeMt-  Bedeken  äff  Weduwe. 

2)  Huitfeldt:  Old^neborch. 

^  3)  Eorundem  ifl  tomiüMid^n  Sufa^  ffir  tic  Siffer  IX  tif  (tcr  im  ^Stferfc^  %ihhtud€  fle^t  IVfim  tte  S^ 
neun  gicbt  ^(er  ntd)t  nur  feinen  €$inn,  ba  niu  9on  |»et  ^Sc^lSjfern  bie  9iebe  tfi",  fotibem  auc^  bie  fonfl  genauf  uab  mhtHö^ 
Ueberfe^ug  biefer  Urfunbe  bei  {^nitfe(bt  em^&U  niä^U  baten,  Zit&ttüt  laufet  ^ec  ai\o:  den  affMekelnborg  Ikal  oplade 
Margreifuen  Oldeneborg  oc  det  Slöt  Wirdenhagen  med  alle  Va&Uer  ocTienere,  huilcke  IkuUe  giöre  Margreffuen 
dem  Eed,  med  dein  betkeed^  at  om  fomeffhde  Margrefue  döde  uden  Mandelig  ArflVing,  da  Ikal  Oldeneborg  oc 
Wirdenhagen  med  Bönder  oa  Tienere  igten  nomme  til  den  äff  Mekelnborg  oc  bans  Arffvinge  etc.  —  So^tf^dn* 
(i(^  ifl  oben  au4  für  marchio  }u  (efen  marchioni. 
4)  ¥l^tfer:  Malm. 
6).Haitfeldt:  udi  den  By  Lubitz« 

6)  9la(^  Huitfeldt:  Oeert,  Adolff  aff.Holften.    ^ 

7)  (iec  ift  bei  (uitf^lbt  bet  6a(  cingeic^oben:  DiCTe  fkuUe  beholde  alle  derb  Lande  oc  reite  Ocenser. 
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-^tlniiiMdd  civttates  Woldegge,  X^fcben  et  Wefenberghe,  cum  caftro  et  omidbus 
eottim  attinentiis ,  domino  Marchidiili  titulo  pignoris  obligavit,  quas- ipunicioDes  dictus  do«> 
minus  Magnopolenfis  fuifi  railitibus,  videlicet  Alberto  de  Dewitc,  Wedegoni 
de  Plot«*et  Buffoui  de  DoUa  prefentfivit,  ita  videlicet,  quodfi  noa  aut  dolminus  M.ai- 
gnopolenfis  aliquid  contra  Zonam,  inter  nos  et  dominum  Märchionem  placitatam,  feceri- 
mua,  et  illud  intra  duos  menfes  proximos,  poftquam  requifiti  fiierimus»  non  fecerimns  retra* 
ctariy  ex  tunc  predicti  milites  munitiones  bujusmodi  cum  fuis  attinentiis,  ipfi  domino  Mar- 
diioni  debebunt  Ilatim  tradere,  dum  fuerint  requifiti,  quas  tunc  ipfe  dominus  Marchio  et  fui 
beredes  tanquam  jufta  bona  fua  perpetuo  poQidebunt :  fuper  quo  dicti  tres  miUtes  cuns  feptem 
fuis  amicis  data  fide  promiferunt,  prout  in  eorum  litteris  fuper  boc  datis,  exprimitur  eviden- 
dus.  Hos  vero  tres  milites  munieionibus  predictis  non  debet  dominus  Magnopolenfis,  quam- 
diu  vixerint,.  amovere;  fi  verö  ,dictonim  trium  afiquis  decelTerit,  tunc  quemcfinque  dominus 
Marchio  de- oonfiliariis^  dommiMagnopolenfis  elegerit,  hunc  in  locum  defuncti  cumeadem 
auctoiitate,  quam  defunctus  habuit,  ftatuerimus,  quando  nos  et  dominus  Ma gnopolenfis 
fuerimus  requifiti.  Et  e  contra  dominus  Marcbio  pro  fe  ipfo  folo  caftrum  £ldeneborg  et 
Vredehagen,  et  Meyeaborch  civitatem  cum  caftro,  cum  fuis  attiiiaiciis».  nobis  et  do- 
mino Magnopolenfi  etiam  titulo  pignoris  obl^avit,  quas  municiones  dictus  dominus  Mar- 
chio Droyfekoni,  Redekino  de  Redern  et  Johanni  de  Croch'ern  ^)  fuis  militibus 
prefentavit,  fimiliter  iisdem  modisi  et  conditionibus »  ficut  dominus«  Magnopolenfis  fn^s 
mumäones  praedictas  dictis  fuis  militibus  prefentavit  Ad  majorem .  autem  certitudinem  et 
cautelam  dominus  Rudolph us,  dux  S.axonie  predictus/pro  nobis  data- fide  promifit,  ita 
videlicet,  quod  quicunque  noftram  hanc  Zonam  violaverit,  ejusdem  dominus  dux  debet  fi^ri 
inimieus.  Preterea  nos  et  una  nobiscum  dominus  Magnropolenfis,  dominus  dux  Lu- 
neburgenfis^  Henricus  comes  Suerinenfis,  Gerardus  comes  Holtzatie,  Hen- 
nekinus  domicelluS'  de  Werle,  nee  non  XX.  milites  noftri  infra  fcripti,  Boffo  de 
DoUa,  Albertus«  Dewitz,  Wedekinus  de  Plote,  Henricus  Vielitz,  Henricus 
Soneke^),  Ulri'cus  de  Ylefeldte,  Henricus  de  Heydebrake,  Duferus,^Wille- 
kindus  de  Dolla,. Nicolaus  Manduvel,  Zabellus  de  Helpede,  Jobannes  Rofen- 
dal,.  Georgius  Hafenkop,  Wipertus  Bfitzow,  Reymarus  de  Malin,  Conradus 
de'Cremun,.  Reymar.us  de  Wedele,  Reymarus  de  Pleffe,  Bernhardus  et  Hen- 
ricus Moltzan,  promiferunt  fide  data.  Dux  quoque  Luuebur^enfis  X  milites,  Henri- 
cus comes.  Suerinenfis  V.  milites,  Hennekinus  domicellus  de  Werle  X  milites, 
NicolauB  et  Beraardus  comites  de  Gutzecowe  V  milites,  finguü  pro  fe  ftatuerunt 
fidejulTores  domino' Marcbioni  et  ipfe  Marchio  eisdem  e  converfo  fingulis  totidem  milites 
pro.fe  ftatuit  fideiuflbres.  Per  bas  quoque* litteras  aiiis  noftris« litteris  inter  nos  hinc  et  inde 
noiumus  in  aliquo  derogari.    In  premiMbrum  >  teftimoniumi  figilla,  noftra  videlicet  et  do- 


l)H^otfer:  Dedekino  de  Reden  et  Johanni  de  Crocbgehi;  ^aitfelbt:  Dedeken  äff  Cedenitz  oo  Johann 

Kfockoren. 

2)  ^uitfelbt:  Henfeke  Dofenrode. 
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ndnomm  Henrici  Magnopolenfis,  Rudolphi  ducis  Saxonie,  Ottonis  dueis  Ltt-» 
Beburgenfisy  Henrici  comitis  Suerinenfis,  Gerhardi  comitisHoltzatie  etHen- 
ttekioi,  domicelli  de  Werle,  noftrorum  compromilToniiD,  prefentibus  funt  appenla.  Da- 
tum Tempiini,  Anno  Domini  M.  CCC.  decimo  feptimo,  in  fefto  beate  Catharine. 

9(a4  Sfiltt$V4  9ttua  eatnindnig  m,  14—18  imb  brr  Mnif^en  ltctef(|iiiig  M  MginolK  in  Halt  Feld  t 
Dan.  Reg.  Krönicke  III,  398. 


DL    SBoIbemot^d,  S^arfgrofen  wn  93ranben6urg ,  ^t^txi  m^m  tti  itoi^m  t^m,  bettt  St6^ 
tttge  »Ott  !£)£nemar!  imb  bem  ^rnn  ^mxi^  wn  fD^edflntburg  ))rrabrebefen  S3etflanbe0,  \^m 

25.  3lmtnhn  IUI, 

No8  Waldemams  De  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufati^  Marchio,  reco- 
gndrdmns  publice  in  bis  fcriptis,  quod  cum  magnifico  prindpe  domino  Erico  regeDano- 
rum,  noftro  avunculo  kanflimo,  ac  nobili  viro  domino  Henrico  de  Meckelenbor^h. 
noftro  Swagero  dilecto,  placitavimus  in  hunc  modum,  quod  ipfos  juvare  debemus  in  pariibus 
ultra  mare  cum  qumquaginta  armatis,  cum  dextrariis,  et  decem  fagittariis  fub  eorum  expenfis, 
lucria  et  damms.  Ipfi  quoque  dominus  Rex  et  dominus  Magnopolenfis  in  partibus 
Boheimie  et  aliis  remotis  cum  quinqua^nta  armatis  et  decem  fagittariis,  et  m  partibus  vi- 
dnioribus  cum  centum  armatis  et  decem  fagittariis  e  converfo  nos  juvare  debent^fub  noftris 
expenfis,  lucris  et  damnis,  ita  videlicet,  quod  damna  parvorum  equonim  fub  ipfa  Reylk  de- 
beut  ab  utraque  parte  perfoivi,  dextrarii  vero  infra  (Ümidium  annum  proximum  ex  utraque 
parte  debent  perfolvL  Quicunque  vero  noftrum  tales  armatos  habere  voluerit,  alteram  pre- 
fdre  fadet  unum  menfem,  et  dum  tales  armati  *  terminos  vocantis  attigerint,  ille  ipfis  in  expen- 
farum  neceffariis  providebit  Et  he  littere  aliis  mter  nos  datis  ex  utraque  parte  litteris  non 
debent  prejudicium  generare.  In  cuius  rei  teftimonium  noftrum  fig^llum  prefentibus  eft  ap- 
penfum;  Datum  Tempiini,  Anno  Domini  M.  CCC.  XVII.  die  fancte  Catharine. 

9la(^  VStf  rr  unb  f^uüfclbf  a.  a.  £). 


Da    SWarfgraf  SBoIbemar  »ort  »ranbenkrg  »erWnbrt  eine  «njo^I  «wliegertber  SD6rfcr  ^ßtflalt 
mit  ber  etobt  Uhm,  baf  biefe  SDörfer  «inftig  tn  ber  (Siabt  mau  ffttä^l  nt^mm  hUtn    am 

3.  S)e3mtber  1317. 

Nouerint  uniuerfi  noticiam  prefentis  litere  habituri,  quod  nos  Woldemarus,  dei 
grada  Brandeburgenfis  et  Lnfacie  Marchio,  has  villas  Euersdorf,  Ottenbayn, 
Bifcopistorf,  Herwigsdorff,  Strabenwaldt,  Paulsdorf,  Rofenhain  et  Conra- 
distorf Sclauicalem  appofuimus  noftre  CiuitaÜ  Lobaw  jta,  quod  villani  dictamm  villarum 
jn  dicta  Ciuitate  fua  Jura  de  cetero  poftulabunt  In  cujus  rd  teftimonium  noftro  figiüo  mu- 
niri  fecimus  prefens  fcriptum.    Teiles  hujus  funt  Chriftannus   de  gerardsdorf     nofter 


•  \ 
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liduocattts  in  Göriicx,  miles,  Euerardus  prepofituA  Stolpenfis,  nofter  CapeUmus,    cum 
fide   dignis.    Actum,  et  Datum  Berlin,   Anno  domini  M*.CCO*.  decimo  feptimo,   Sabato 
proximo  ante  feftum  Sancti  Nicola].  '  '  . 

9la4  einet  »em  M.  9o(J|eirai(e  ^nrn  i(t6(er  |n  (BSrßk.nitget^dlten  tCbf^rift  Pen  »ibimirtcn  fUpiin  in  Ha 
^labttrdyiocn  |n  Sittaa  nnt  SS^au.    (Sitiä^icaamb  ah^tbmdt  In  2|fc^eppe  mtt  €^lrn|c(  Itrfttnbcnfttomf. 

e.  600.      . 


DIU.    dnüliäftt  QJertrag  2tDtf(|en  bem  Stimmt  (Snc^f  Don  £)5nemarf  ttnb  im  SDlorlgrafett  SSBol« 

bemar  wn  Sranbenburg,  ^m  13»  S)e)rmbtr  1317« 

AarMCCCXVIl.  til  Wordingborg  S.  Luciae  yiiginis  dag  bleffue  Konniog  Erich 

oc  Hertug  Woldemar  äff  Brandenborg  forligte  faaledis,  atalleMisforßänd,  »ifomhaffde 

väret  dennem  oc  deris  Anhang  imellem,   fkulle  väre  afffjcaffet,   Fred  oc  Wenfkaff  igien  ind- 

fkicket:    Hertug  Witzlaff   fkulle  igien  bekomme  Laute  Ryen    oc  Strolfund   oc  huad 

Slot  oc  Fefte  Margreffu<*n  bannem  haffde  frataget:  Margrefuen  fkulde  fremdelis  intet  befatte 

Rg  med  nogen  den  deel,  fom  Kongen  eller  Witzlaff  tilhörde,  men  hannem  der  udi  heller 

venligen  befordre.     Hand   fkulde  ey  heller  hindre  Margrefuen  u^  den  deei  band  haffde  ret 

til,  men  heller  venligen  fordre.     Wi  fkulde  forhandle  de  Strol funder  deris  Sag  om  deria 

Friheder,    fom  udi  vort  förfte  udgiffoe  Breff  (il  dennem  formeldis.    De  forjagede  äff  I>an- 

marcky  fom  ere  komne  til  os  idenneKrig  imod  Kongen  affDanmarck  fkulle  igien  komme 

til  deris  Gods.    At  Hertug  Chrift offer  hafuer  tient  os  i  denneKrig,  fkal  väre  en  til  gif« 

fiien  bandet  äff  Kongens  Naade.  Wi  fkal  efiler  denne  dag  huercken  de  Foriagne,  eller  nogle 

andre  famle  os  til  paa  Kongens  verfte,    icke  beller  handle  eller  tale  for  dem ;    Kengen  fcal 

ey  heller  tage  ßg  nogen  til,    fom  ftunde  effler  Förfte  Woldemars  verfte,   icke  heller  tale 

for"  dennem.    Kongen  oc  alle  bans  Anhengere  fkulle.  nyde  deris  Grentzer  oc  Landemercker, 

fom  de  künde  bevife  de  hafue  väret  äff  Arrilds  tid.    1  lige  maade  fkal  vi  oc  vore  Anhengere 

nyde  vore  Grentzer,  fom  de  hafue  väret  äff  Arrilds  tid,  oc  alle  de  anilre  Artickle  f  kal  holdis, 

fom  dagtinget  vaar  Ibr  Magdeborg.    Actum  Luciae  virginis  Dag  Aar  MCCCXVI. 

Ku«  Arnld  Huitfeldt,  Dan.  Rig  Krönicke  m,  399. 

UeBerfe^ung;  Im  Jahre  1317  zu  Wordingburg,  am  Tage  der  h.  Jungfrau  Lu- 
cia,  verglichen  fich  König  Erich  und  Herzog  Woldemar  vop  Brandenburg  endlich  alfo,  dafs 
alle  ftifsverhältnifle,  die  zwifchen  ihnen  und  ihrem  Anhange  ftattgefunden  hätten,  follten  ab- 
gethan  feyn  und  dafür  Friede  und  Freundfchaft  weder  hergeftellt  werden.  Herzog  Witz- 
lav  follte  das  Land  Rügen  und  Stralfund  und  was  an  SchlöITem  undFeften  der  Mark« 
graf  ihm  abgenommen/  wieder  erhalten.  Der  Markgraf  follte  fich  künftig  nicht  mit  irgend 
einem  Gegenftande  befafTen,  welcher  dem  Könige  oder  Witzlav  zugehöre,  foudern  ihn  darin 
vielmehr  freundfchaftlicli  fördern.  Er  foUe  auch  den  Markgrafen  nicht  hindern  in  dem  Theile, 
^'orauf  dieler  ein  Recht  habe,  fondem  ihn  vielmehr  in  Freundfchaft  förderv.  Wir  foUen  in 
taupnitii  U.  St.  1.  53 
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AogdegenheiteD  der  Stralfunder  wegen  der  Freiheiten,  welche  in  unferem  erflen  (&r  üo 
ausgeftellten  Briefe  vermeldet  worden,  Verhandlungen  vornehmen.  Die  von  Dänemark  Ver- 
triebenen, welche  in  dielem  Kriege  gegen  den  König  von  Dänemark  zu  uns  gekommen 
find,  follen  wieder  in  den  Befitz  ihres  Gutes  gelangen.  Dafs  H^erzog  Chriftoph  uns  in 
diefem  Kriege  gedient  hat,  foU  durch  des  Königs  Gnade  eine  ganz  vergelTene  Sache  feya 
Wir  Tollen  nach  diefem  Tage  weder  die  Vertriebenen  noch  fonft  jemand  zu'des  König» 
Nachtheil  zu  uns  nehmen,  noch  für  folche  unterhandeln  oder  uns  verwenden.  Auch  der  Kö- 
nig foll  memand  an  fich  nehmen,  welcher  nach  des  Fürllen  Wo  Idemars  Nachthei)  trach« 
tete,  auch  nicht  för  fie  reden.  Der  König  imd  alle  feine  Anhänger  follen  ihre  Grenzen  und 
Landmarken  geniefsen,  fo  wie  fie  beweifen  können,  dafs  diefe  zu  König  Arrilds  Zeit  ge- 
wefen  feyn.  Ebenfo  follen  wir  und  unfere  Anhänger  unfere  Grentzen  benutzen,  wie  (ie  ge- 
wefen  find  von  Arrilds  Zeit  her,  und  alle  andern  Artikel  follen  gehalten  werden,  wie  zu 
Magdeburg  ift  verhandelt  worden.    Gefchehen  am  Tage  der  lungfrau  Lucia  im  Jahre  1316. 


DIV.    ©er  fRSmf^t  ÄÖntg  Subtoig  weifet  bcu  ©rafen  Bem^arb  wn  Slnfialt  jiir  ^erauögobc 
beffrn  an,  tcai  felbiger  wn  bem  Sürflent^ume  3lfd[iarim  tnite  ^abt,  mmit  S}2arfgraf  SSBolbemor 

Wn  SBranbeitburg  beliehen  t^orben,  am  22.  3<^nuar  1318« 

Ludovicus,  dei  gratia  Romanorum  Rex  femper  Augufliis,  Nobili  viro  Bern* 
hardo,  Comiti  de  anhält,  fideli  fuo  dilecto,  gratiam  fuam  et  omne  bonum.  Cum  nos 
Illuftrem  woldemarum,  marcbion.em  brandenburgenfem,  principem  noilrum dilectum, 
de  vacante  nobis  et  Imperio  principatu  afcharie  auctoritate  regia  infeudauerimus  cum 
vninerfis  fuis  pertinentiis  pleno  iure;  fidelitatem  tuam  attentius  exhortamur,  Quatenus,  fiquas 
pplIeCGones,  caftra  vel  munitiones,  eidem  principatui.  pertinentes,  teneas  vel  tenueris  vfque 
modo,  dicto  woldemaro,  nifi  de  confenfu  fuo  exprelfo  in  antea  poflideäs,  dimittas  continua 
liberas  et  folutas.    Datum  Ratifpone,  XI.  kal.  Februarii,  Regni  noftri  anno  quarto. 

9ladf  bem  So|iia(bndic  M  <Btff.  Stohmt€*fitdiiiDt€  Imperium  Ludoyici  Imperatoris  Nr.  13.  JDirfe  Uifunbe  tit 
nad)  bemfelbcn  (Eopialbuc^e  bei  £ubeoig  (Reliqu.Mfpt  U,  266)  unb  M  S3u(^^o(t  (®efc^.  b.CS^omi  V,  14) 
jrboc^  mit  me^rtren  gc^(etn  abgebnicft  imb  hinter  kal.  Februv^ü  ßnb  hit  «Sorte  anno  M..CCC.  XVIII.  ein* 
gcfc^cben. 


%t. 


DV.  fWorfgraf  SBJoIbemar  wn  Sranbenburg  öerf})rid[it  bcrt  3oI;anuiterrOrbett  im  Srft$  ♦er  ei^ 
genen  «nb  ber  ©uter  ber  aSetttpelj^errn  ju  f^ß^ert,  »oför  bicff^r  t^m  1200  2JlardE  Srattbenb.  ©iU 
Uli  »rrl^eipt  unb  Sidenjtg  mit  meisteren  Dörfern,  ml^t  2Jlav!graf  Ottofo  bem  2;cmj>Icr*Orbcn 

^Qtlxaifyt,  gum  ^^faube  fefet,  ben  29*  Januar  1318* 

Wie  Woldemar,    von  der  Gnade  Godis  Marcgreue  tu  Brandenborcb  unde 
tu  Lufitz,    bekennen  unde  betugin,    dat  wie  mit  deme  geiftlichen  Manne,   Bruder  Paulus 


US 

von  M^tyna,  die  Commendur  is  tu  Erford  unde  tu  Topftede,  unde  ein  Statbalder Bin- 
d^  Leouardus  von  Tybertis,  die  ein  ViAtator  is  des  Hofpitales  Sante  Johannis  von 
Jernfalem  in  allen  Landen  uppe  defe  Si(  des  Meres,  an  duderchem  Lande»  Bemen« 
Dennemarken,  Sweden  unde  Norwegin,  gededinget  hebbin,  det  he  unde  fin  Gefinde 
m  imfer  funderliker  Befcerminge  fcolin  wefin,  unde  dat  ere  Leit  unfe  Leit  fcal  fin,  beide  bin- 
nen der  Markes  unde  buten,  dar  wie  Bot  unde  Herlcop  hebbin>  als  in  deme  Hertoch- 
düme  tu  Stetin»  unde  in  der  Herfcop  der  von  Wenden  unde  des  von  Mekel- 
borch  unde  anderwegene,  dar  man  durch  unfeXieue  oder  Vorchtin  dun  unde  laten  fcal 
unde  wil,  unde  ok  dat  di^  Ordo  unde  die  Brudere  mit  gude  unde  mit  Rechte  beide  dat  des 
Hofpitales  is  unde  des  Tempels  etteswanne  was,  bliuen  an  fulker  Vryheit,  als  fie  von  deme 
Stule  tu  Home  unde  von  anderwegene  redelkin  fin  begnadit,  bevryet  unde .  begiftit, 
unde  ok  dat  wie  ein  recht  richter  fin  alle  des  unrechtes,  dat  cme  unde  fin^  bruderen, 
nnde  an  creme  g'ude,  beide  dat  des  Hofpitales  is  unde  des  Tempels  was,  gefchen  is  odir 
noch  gefchen  mach,  unde  dat  wi  en  fetten  an  die  Steden,  dar  wie  fuluen  nicht  wefin 
moghio,  unfer  Richtere,  den  fie  clagin  ere  Not,  die  en  von  unfer  wegin  rechte  rich- 
ten, unde  den  Biflcoppin,  die  in  unfer  Herfcop  fin,  bidden  unde  biedin,  alfe  veme,  alfe 
wie  von  rechte  mogiu^  dat  fie  en  rechte  richten  ouer  Papen ,  unde  Leyen  na  des  Paues 
Bode  unde  na  eres  fulues'Walt.  Hir  umme  hefft  he  von  fines  Orden  wegin  unde  von  der 
Walt,  de  he  het,  mit  rade  unde  mit  Volbol-de  -finer  brudere,  der  Commendur,  die  hir  na 
fcreuen  ftan,  bruder  Vlricus  des  fwauis  tu  Gardowe  unde  tu  Nemeroue»  bruder 
GheuerdVon  Bortuelde  tu  Brunfwik  unde  tu  Gofler  unde  bruder  Georgius  von 
Kercow  tfi  Zuchan  ups  mit  gudeme  Willen  g^geuin  twelfhundert  mark  unde  viftich  mark 
brandenburges  Siduers  unde  Gewichtis:  vor  dit  vorbeniimede  gelt  het  he  uns  tu  eineme  pande 
gefat,  die  ftat  tu  Zolenceke  mit  alle  deme  gude  und  mit  den  Dorpen,  die  Marcgreue 
Otteke  in  den  Orden  des'Tempels  brachte,  dat  is  Langetiveid,  Brefin,  Rychenowe, 
Bukholt,  Luban  mit  all  der  nut  unde  mit  fulkeme  rechti%  alfe  dat  des  Tempels  was  unde 
nu  an  eren  OrcKn  koniin  is,  mit  alle  den  Schiedin  unde  wat  binnen  den  Schieden  lit;  ane 
den  hof  tu  Zolenceke  mit  alle  deme  dat  dar  tu  hört,  an  varendem  gude  oder  an  anderme 
gude.  Dit  vorbenumede  gut  mogin  fie  lofin  vor  dit  vorbenumede  gelt  von  defer  Tit,  wante 
tu  Lichtmiflen  vord  ouer  twei  iar.  Deden  fie  des  nicht,  fo  fcal  dat  gut  unfe  unde  unfer 
Nakomelinge  rechte  gut  bliuen,  unde  dat  fcolin  fi  uns  vorwiflen  liker  wys,  alfe  fie  den  Ert- 
zebifcop  von  Magdeburg  hebbin  vorwiflet,  dat  fie  mit  eme  von  deme  gude,  dat  des  Tem- 
pels was,  gededinget  hebbin,  Dat  Wie  des  ane  Anfprake  bliuen.  Wan  ok  die  vorbenumede  * 
gut  wirt  gelofit,  fo  fcal  et  weder  komin  an  den  Hofpital  Sunte  Johannis  alfo,  als  et  des  Or- 
den von  deme  Tempel  was,  an  die  Tit,  dat  die  Meifter  unde  die  brüdere  von  deme  Tem- 
pel tu  Parys  gevangin  wordin.  Tu  eineme  Orkunde  alle  defer  vorgefcreuenen  Rede,  hebbe 
wie  defen  Brief  gcgeuen  befegelt  mit  unfeme  lufegele  unde  mit  unfer  Manne  Infegele,  di  . 
mit  uns  vor  alle  defe  vorbefcreuene  Rede  louet  unde  redet  hebbin,  dat^is  Greue  Gun* 
ther  von 'Keuerenberg,  Droyfeko,  Redeko  von  Redere  unde  Johan  von  Gri« 
fenberg.  Unde  wie  Günther  Greue  tu  Keuerberg,  Droyfeko,  Redeko  unde^^Hen* 
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fking  TOft  Grrifenberg,  Tiddere.uiide  man  iinfes  Torbemmiediii  HerreD,  bekennen  m  deren 
k^nwerdigen  brieuen,  dat  wie  vor  ene  looet  unde  geredet  hebbin,  dat  he  alle  voigeferene- 
nm  Rede  vaft  unde  ^te  holdin  fcal,  aHe  fie  befcreuen  fin,  node  bebbin  des  defen  ieghen- 
werdigm  Brief  tu  dner  Bewifinge  mit  imfen  Infegelin  befegelt  Dit  is  geTcben  tu  Crem* 
men»  dar  defe-brieue  fin  gegeuen  nadi  derre  Godis  Bort  dufint  iar  dribwidert  iar  aehton 
iar,  des  Sonendagis  vor  Lichtmiffen. 

9Udi  bem  iDrigindr  M  St.  (Bc(.  JTabinetl'lb^lM.    «MHIcfr  in  ^oefer«  eaimiihmg  Sbefl.  Urf.  bc ntfc^. eprac^t 
'  e.  125,   mit  lern  f^atom  31.  Sonnor,  In  8ni^^o((  0cfc^.  bei  C^nmacf  V»  ttrf.  Ibi(.  «•  14  IS  not  hei 

Soc^,  gfixfienfaal  6.'  77d.  774. 


DVL    ®raf  9ttcoIaud  wn  Q^»tnn  »eretmgt  ft^i  mit  im  SDtarfgfafen  SBoIbeiftar  wn  Srttn» 

fcenburg,  am  15.  Wl&vi  1318. 

'V^^e  her  Nyclaus,  von  der  gna^e  gots  grefe  to  Zwirin,  bekennen  an  delTen 
briefe,  dat  wy  mit  vnfenn  lieuen  heren,  Margrefen  Woidemar  van  Brandenborch» 
hebben  gedegdioghet,  als  hir  na  ßeit  Vnfer  eyn  fcol  des  andern  vient  nummer  Verden 
dorch  nyemanne:  wat  ok.  werrende  is  nu  öder  noch  werden  mag  twufchen  vns  vnd  vnreni 
mannen  beyder  fyt,  dat  fcolen  vntfceiden  defle  viere  her  HroyTeke,  her  Redeke  van 
Reder  van  vfes  heren  weghene,  vnd  her  Na  wen  van  Wofteji.  vnd  her  Gheuerd  van 
Aderftete  van  vnfer  weghen.  Wo  de  viere  vns  vnd  vnfe  man  vns  vntfceiden  von  alleriey 
lakoi  alfo  fcofl  wy  dat  an  beyden  fyden  holden.  Wolde  ok  ienich  man  vp  vnfen  heren  icht 
dun,  den  fcol  wy  nicht  vordem  noch  durch  vnfe  flot  laten.  Bedarf  ok  vnfer  eyn  des  an- 
dern hulpe,  dar  to  hebbe  we  lat  de  vorgeoanten  viere  beyder  fyt,  wy  fie  de  hulpe  fetten^ 
alfo  fcal  man  de  don:  ginge  der  viere  jenich  af,  fo  fcol  wy  an  defle  ftede  eyn  andern  teU 
ten,  die  defulues  wolt  hebbe:  mocht  och  delTer  viere  genich  to  delTen  dinghen  nicht  komen, 
dem  dat  not  ^eneme,  de  mach  eynen  andern  nemen  oder  fenden  in  iine  ftat  mit  derfuluen 
wolt  In  cuius  etc.  Datum  Haveiberg,  anno  domini  M.  CCC. XVIIL  feria  lIIL.poft  In- 
vocavit 

Hu«  eiara  ^piolbn«^  M  it  0c(.  lUibittrtMfrt^l^el.  —  Occ(frn'<  Cod.  lU,  287.. 


1 

DVU    SWarfgraf  Softetnor  toon  SranbetiBurg  fdjienft  bem  ©eutfdjjm  Orbcn  (jur  (Jorntj^ttm 
Sergen)  eine  unb  eine  Ifialbe  ^ufe  Zat^ti  ju  ®rog»9loben^Ie6en  im  SDlagbeburgifd^en,    am 

21.  mSxi  1318» 

Nos.  Woldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenfis  et  Lufacie  Marchio,  Reco- 
gnofcimus  publice  in  hijs  fcriptis».  Quod  lincera  et  deuota  donacione  dedimus  et  per  prefen- 
tea  Utteras  damus  fratribus  de  domo  Theutonica  propnetatem  vnius  manfi  et  dimidij 
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in  vUla  Groten  Rodenfleue^  Renunciantes  dictis  manfis  et  proprietati  eonim  et  vniuerfia, 
que  nobis  in  dictis  manfis  competunt  aut  Succefloribiia  noftris  competere  potemnt  in  futu- 
rum, la  Cuius  Rei  euicTendam  et  memoriam  perpetuam  prefena  fcriptum  dari  iulliaiua  et 
noftro  Sigillo  communiri.  Teftes  quoque  funt  Conradus  de  Rederei  Drjoyfecov  Bur- 
ehardus  et  Guacelinus  de  Bertenfleue,  Redeko  de  Redere,  Militea  noftri  fidelea, 
Enerhardus  Stolppenfis  et  Wolterua  P'ozewalcenfis  prepofiti,.  nee  non  herman* 
nus  de  Luchowe,  Capellani  nofftri  et  plures  fide  dignl  Actum,  et  datumWolmerhede»- 
Anno  domin j  Millefimo  Trecentefimo  decimo  Vlll'^t/feria  111  poft  dominicam  Reminifcere. 


N 


£)ie  ©ebrfibev  ®e{ttt  tterfaufm  bem  fUicin  £|3  wn  Sen)  »ter  Skalier  ®tttvb^*3i^^ 
Wti  ber  Cot^arinen^Snül^Ie  iü  ^ain,  mtb  nttfagen  wx  ^ümidf  wn  fftotl^oto,  bem  SSogte  M 
^  iDtarigrafen'a&oIbmar  in  ^m,  allm  %n^pr&4fm,  wn  ll  Sl^ril  1318. 

• 

In  nomine  domini  amen.    Nos  fratrea  JoKannea,  henricus,.  Bemardua,  fili)  Jo- 

hannis  gefin^  fimul  cum  matre  noßra  kun/ia,    precipue  veraciter  recognofcimus»    vt  per 

prefentea  publice  proteffämur,   nos  vnanimiter  uendidifle  domino  Th.  plebano  de  lencz 

quatuor  maldaria:  trium  frumentorum*  partim  Aliginia  uidelicet  XVI  Modios  et  totidem  tritici 

et  totidem  brafei,   que  habebämus  in  molendino  fancte  katHerine  prope  duitatem  hain  an- 

nuatim  femper  diuifim  tempore  fuo,.  ut  in  fefto  nativitatis  chrifti  et  in  pafcba  domini  et  in 

natiuitate  Johannia  baptifte  tribuenda,   RefignanteS'  ea  voluntarie  domino  henrico  de  Ro* 

chow.  tuDC'Hainenfi  aduacato,.ad  manua  domini- noßriMarcbionis  Wbldemari  te<- 

ftimoniäli  federe  libera  ab^omni- inpetu  iuniorum  fratrum  noilrorum  et  tocius  pofteritatis  ge- 

neracionif  noftre^/qui  ea  forte  minus  iufte  in  pofterum  repetere  attemptarent    Que  quatuor, 

Maldaria  dicti  triplicis  frumenti  dominus  nofter  Marchio-woldemarus  cum  fauoreeiufdem 

domini.  ThiLfanctimonialibus   clauftrihaynenfis   beniguiter  pro  fe'  et  fuis  fucceObribus 

propter  dominum .  fempitemaliter  propriaurt :  et  eedem  fancte  Moniales  ob  refpectum  benigni- 

tatis  dicti  domini.  Th.  in  hoc  facto  circa  eas  exhibite  eidem  dicta  frumentarreprefentarunt,  ad 

ufuoi  fuum  temporibuf  uite  Tue  commode- poffidenda.    Huius  rei  teftes  funt  honorabiles  viri 

dominua  henricus-  plebanus    in  hayn,    dominus  Walterus   plebanus  in  fchonen- 

welt,  Magifter  ciuium  Thimo  de  lomacz,  Johannes  vngurufte,  apecz  de  ozzechz, 

hanneman  Molendinenfis,   herman  hekker,    p^czoldus^  de  elftirwerde,   henricuf 

budow    cum   aliis  duibus  hainenfibus  fide  diguis.    Acta  funt  hec  anno  domini  M®.  CCC^. 

XVni^.,  feria  quarta  pöft  dominicam  Judica.. 
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DDC    Tlaxfffcai  fSiolbmm  wn  93ranbmffurg  »ereignet  bem  fUemtnticfttt  nt  ^sa»  »ter  Stottcr 

®etrctt;e«3mfen  ava  ber  STlu^Ie  bofelbfi,  ant  15.  iDlat  1318.  ~ 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Woldemarus,  dei  gracia  Brandenbnrgenfi»  et 
Lufacie  Marchio,  recognofcimus  publice  per  prefentes,  Quod- propter  denm^pure  anima- 
rumque  no(tre  ac  neftrorum  progenitorum  falutare  remedium  dedimus  ac  donatione  fincera 
donamus  proprietatem  omnimodani  quatuor  maldronim  filiginis  et  brafei  in  Molendido 
Hayn,  fito  prope  fanctam  katherinam,  deuotis  in  chriflo  perfonis  fanctimonialibus  dicte  Oui- 
tatis  perpetuo  cum  omni  iure,  vtilitate  et  commodo  poDidendam.  Renuntiantes  dicte  proptie- 
tati  ac  iuri,  A  quod  nobis  ad  ipfam.  proprietatem  feu  maldra  futuris  polTet  competere  tem- 
poribuSy  quoad  nos,  heredes  noftros  et  quoflibet  noßri  dominij  fucceflores.  Huius  noftre 
donationis  ac  Renuntiationis  teftes  funt  Honorandi  viii  Illuftris  Rodolfus  Dux  Saxonie 
nofter  avvnculus  dilectu«,  Woltherus  Pofwalccenfis  et  Euerardus  Stolpenfi«  et 
fegerus  ftendalgenfis  preporiti,  Johannes  plebanus  in  Briezna,  ghero  pld>anus  in 
koningefberg  et  hermannus  de  Luchowe,  noftri  capellani,  Redeko  de  Redere, 
Heinricus  de  Schenkendorppe  et  Heinricus  de  Rochowe,  milites,  cum  aKjs  fide 
dignis.  In  cuius  teßimonium  noftnim  figillum  prefentibus  eil  appenfum.  Actum  et  Datum 
Brand^nborch,  Anno  domini  M^.CCC^.  Decimo  Octauo,  feria  ü.  proxima  Poß  Do- 
minicam Jubilate. 

9laö)  hm  im  it.  8jd^f.  ®e(.  Krc^ioe  in  ^rc«ten  brfinbüc^tn  iDriginatr. 


DX,    SBft^egc,  S3tf(|fcf  wn  ^ti^m,  aU  S3ormunb  ber  (Sfffne  be^  SSurggrofen  wn  ©olftn,  titw 

gleichen  bte  wn  Selbig;  wn  ©emftenberg;  ^on  "Da^mt,  wn  SSetttn,  wn  Sonte  mtb  wn  Sfylt^ 

bttri3,  t^eretnigen  [x^  ju  einer  (Süfine  über  ben  Xob  bed  S3urggrafen,  geloben  biefelbe  aufrt^t  gu 

erl^alten,  befcnberd  'an^  wx  bem  SDlarfgrafen  ))on  SSranbenburg^  ben  16.  Stat  1318* 

Nos  Withego,  dei  gratia  ecclefie  MiTnenfis  epifcppus,  tutor  pueronim  olim 
nobüis  uiri»  domini  Hermanni  burcgrauii  de  Goifyn;  Henricus  et  Thimo  fratres 
germam  de  Colditz;  Johannes  de  Senftenberg,  Richardus  et  Henricus  de  Da- 
mis  confratres,  Otto  de  Wittyn  cum  frati'e  fuo,  Otto  de  Burnis  et  OTto  de  Tl- 
burg  iunior  cum  fuis  fratribus,  amici  et  confanguinei  dictonim  puerorum,  tenbre  prefentium 
recognofcimus  et  publice  profitemur,  quod  concordiam'  ueram  et  integram  fuper  morte  et 
damnis,  in  perfona  prefati  domini  Herrn a-nni  burcgravii  perpetratis,  inter  nos  nomine 
dictorum  pueronim  et  ämicos  et  confanguineos  eonindem  ex  una  et  reuerendum  uirum  domi- 
num Vlricum  äbbatem  et  conventum  in  Dobriluc  ac  omnes,  qui  funt  fulpecti  de 
morte  et  rapinis  predictis  ex  parte  altera  factam,  promittimus  bona  fide  et  fine  omni  arte 
mali  ratam  et  gratam  ac  inuiolabilem  obfervare,  nee  contra  eam  aliqualiter  per  nos'  uel  per 
alios  de  iure  uel  de  facto  aliqüo  tempore  uenire,  renunciantes  per  prefentes  omni  iurii  quod 
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nobiB  et  dictb  pums  nunc  et  iDpoßerum  poflet  competere,  de  facto  uel  de  iure  pro  morte 
et  damnis  predictis.  Et  bos  Withigo,  IViirnenfis  ecclefie  epifcopus,  tutor  eorundem 
üueronim  fpecialiter  promittiinus  bona^  fide  prefato  domino  Vlrico  abbati  et  conventui  fuo 
pro  dicta  coucordia  ftare  et  pro  poITe  pro  ipfa  nos  opponere  contra  omDem  hominem  eandem 
de  iure  uolentem  impugnare  coram  domino  noftro  Woldemaro,  Brandenburgenfi,  Lu* 
fatie  marchione,  uel  alio  judice  legitimo  quocunque,  ufque  ad  legitimam  etatem  pueri  fe- 
ntoris  inter  predictos  pueros»  fecundum  marchionatus  Lufatie  confuetudinem  liue  mo- 
rem,  quem  tuBC  ftatuemus  coram  dicto  domino  marchione  Woldemaro  uel  alio  iudice 
legitimo  ad  obligandum  fe  pro  fe  et  fratribus  fuin  per  Aias  patentes  literas,  quod  prefatam 
concordiam  bona  fide  et  fine  omni  dolo  ratam  et  gratam  ac  inuiolabilem  obfeniabit,  nullo 
tempore  per  fe  uel  alios  feu  alium  niolandam,  quo  facto  ab  obligatione  predicta  debemus  et 
eir^  uolumus  abfoluti.  Item  tenore  prefentium  recognofcimus,  proteßantes,  quod  dictus  do- 
minus Vlricus  abbas  et  fuus  conuentus  pro  emenda  de  nece  et  danmis  in  predicto  do- 
mino Hermanne  burcgrauio  perpetratis  fine  confenfu  et  iuflu  et  uoluntate  penitus  eiuf- 
dem  domini  Vlrici  abbatis  et  fui  conuentus,  dederunt  et  foluenint  nobis  Witegoni 
epifcopo  Mifnenfi  nomine  dictorum  puerorum  trecentas  et  triginta  fexagenas  grofTorum 
Pragenfium  monete  in  ufum  et  utilitatem  eorundem  puerorum  et  non  in  aliud  conuertendas. 
Nomine  vero  teftamenti  pro  remedio  anime  eiufdem  domini  Hermanni  burcgrauii  dh- 
ctus  dominus  Vlricus  abbas  et  fuus  conuentus  in  monafterio  Dobrilug  facient  capellam 
de  lateribus  et  in  ea  conftruent  unum  altare  in  loco,  quem  ipiis  nos  W^  often  daraus,  in  quo 
dicti  domini  Hermanni  burcgrauii  memoria  perpetua  debet  haberi.  Nomen  etiamipßos  in 
noßrorum  rotulo  conß^ribetur  mortuorum  et  ßio  tempore  in  capitulo  recitabitur,  ubi  tunc  pro 
eins  anima  fratribus  dicenda  iniungetur  oratio  fpecialis.  infuper  totius  ordinis  Cißercienfis 
fratemitatem  eins  anime  procurabit,  ut  partice[)s  ßt  omuium  bonorum  actuum  in  mifßs,  uigi- 
liis,  elemoßnisy  que  in  eodem .  ordine  folent  fieri  iugiter  pro  defunctis.  Sed  et  uxori  eiufdem 
domini  Hermanni  ac  fuis  liberis  uniuerfis  prefati  ordinis  plenarium  participium  bonorum 
operum  ordinabit,  ut  omnium  confortes  fint  in  vita  pariter  et  in  morte.  Acta  funt  hec  anno 
domini  M.  CCC.  XVIU.  proxima  quarta  feria  poft  dominicam  qua  cantatur  iubilate.  Telt^s 
huius  rei  funt  dominus  Johannes  de  Landefberg,  Guntherus  de  Tzynnitz,  Con- 
radus  de  Opin,  milites;  famuli  funt  Nicolaus  de  Battanftorp,  Fridericüs  de 
Grunrode;  necnon  dominus  Conradus  prepolitus  in  Damis,  dominus  Guntherus  ple- 
banus  in  Kirchhain,  Johannes  dictus  de  Schakow,  plebanus  in  Sunnenwalde,  et 
alii  quam.plures  fide  digni.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentem  literam  ronfcribi  fecimus  ac 
noftris  ßgilUs  duximus  roborandam.  —  9lad!^fd[|rtft  bed  Q^opii^tn:  Sigillum  epifcopi  in* 
uenies  fupra.  Secundum  ßgillum  habet  clipeum  cum  dimidio  leone,  infra  quem  funt  quidam 
tractiis  inelinati  et  eft  eius  fuperfcriptio  S.  Timonis  de  Colditz.  Tertium  habet  formam  cli- 
pei  cimi  tribus  magpis  rofis.  Quartum  eft  illorura  de  Ylburg,  fed  circumfcriptio  quarti  ta-* 
lis  eß  S.  Johannis  de  Landifperg. 

9Xa(b  eubftotf),  Reliqu.  manafcript  L,  979  (mit  einer  bentfc^en  Kerfion  6.  282)  unb  ^of  fmann,  Script, 
rer.  SUef.  iv,  IW 
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DXr.    SSMfso  »01t  ^«meiis  üBnlfipi  to«  Sdfilof  «nb  Me  ^ol^  (Statt  Amitat}  wti  twi  ivfi 
gej^drigeit  ^eüe  be«  Sonbe»  an  SSBoIbimtar,  ^oil^ofm  boit  Sronbrnburg,  am  12»3ttlt  131& 

Ich  Wedege  von  kamentz  und  Weytege  und  borfo  (fic),  fioe  kiot,  bdcennai 
usd  bezugen  an  difem  offen  brieve,  daz  wirmit  willen  haben  ^elazzen  vnfem  lieben  hemdem 
marggranen  von  Brandenburg»  hem  woldemare,  kamentz  hua  vnd  halbe  ßat 
mit  ahne  lande  Tnd  mit  lüten,  die  dazu  gehören»  mit  der  heide^  mit  alme  gute  ledeg  vnd 
vorigen,  mit  gerichte  als  eiz  darzu  geboret,  mit  holze^  mit  watere,  mit  vUcerige,  mit  allen 
fcheidungen»  die  dazu  gehören,  vnd  mit  alle  dem,  daz  in  der  befdieidunge  begrifen  iit,  mit 
alme  rechte  vnd  mit.  alme  nfitze,  alz  wf  hatten  vnd  waz  vnfe  here  da  vorgendnte  marg- 
grafe  hir  vmb  kein  vna  tun  wil,  daz  (al  an  finen  gnaden  ßen,  vnd  da  (bullen  wir  ihn  nfimmer 
vngütlichen  vmme  gemanen.  Wir  geloben  euch  daz  wir  unfem  heren  dem  marggiauen  noch 
fine  lande  nfimmer  kein  fcade  tun  fcullen  von  vnfen  veften.  Vber  all|sn  difen  dingen  fint 
gewefen  dife  ritter:  ber  Drofeke,  herRedeke,  Richart  von  Turgow,  Henrich  der 
Schenkendorif^  Henrich  Kokeriz,  Henrich  von  Rochow,  Johan  der  Cro* 
obere,  Henning  von  wolkow,  Henning.  Bocel,  her  Reinolt  von  Schertiz  vnd 
her  Wetegß'  de  von  Punekow.  Vnd  daz  alle  diefe  vorgefcreben  rede  ftete  vnd  ganz 
blibe,  des  haben  wir  vnfe  Infigel  an  dÜTen  brief  gehangen.  Diz  ift  gefchehen  vnd  dirre 
brief  ift  geforiben  vor  kamentz,  anno  domini  M^.  CCC®.  XVm^.,  in  vigilia  maigarete. 

9tadf  tfiB   depiaihnöit  M  (Bc(.  itab.»Vr(^<  L  C.  4  in  qjiarto  BL  8&  Itngnian  abgcbnuft  ia  iBttätuH 
Cod.  I,  279« 


DXIL    ^tinti^  Mn  5tamen3  fiBrrlfift  bte  l^aI6e@tabt  Aomensmit  fernem  Sbttl^etle  an  bemSanbe 

bem  2)larlgrafen  SBoIbemor  wn  iBronbenbnrg^  ben  12.  ^uü  1318. 

Ich  Heinrich  von  Kamentz  bekennen  in  defme  offen  briue,  daz  ich  mime  Hem 
Margreuen  Woldemar  von  Brandenburg  habe  gelazen  di  halbe  Stat  czu  Ka- 
mentz mit  mime  Teile  des  Landes  unde  allez,  daz  do  czu  gehört.  Hirunmie  hatminHerre 
mir  geligen  feühczig  marg  geldes  in  dem  lande  czu  Gorlicz  unde  ial  min  Tochtir  bira- 
ten,  alfo  fine  Briue  fprechen,  di  he  mir  dor  ubir  gegebin  hat  Ubir  difen  dingen  fint  gewe^ 
fen  defe  Rittere:  Her  Drofcke,  Her  Redeke,  Her  Richard  von  Torgow,  Her  Hein* 
rieh  von  Schenkendorf,  Her  Heinrich  von  Kochericz,  Her 'Heinrich  von  Ro- 
chow.  Her  Hannus  von  Crochere,  Her  Henning  von  Wolkow,  Hßr  Henning 
Botel,  Her  Reinold  von  Scberticz,  Her  Withege  von  Punekow.  Unde  daz  alle 
defe  vorbefcriben  Rede  ftete  unde  ganz  blibe,  des  habe  ith  min  Ingelegele  an  difen  Brif 
gehangen.  Diz  ift  gefcben  unde  dirre  Brif  ift  gefcriben  vor  Kamentz,  nach  der  Geburt 
Gotes  dufint  iar  drihundert  iar  achczen  iar,  an  Sente  Margareten  abint 

9taÖ9  bem  im  St,  (Scb.  J^ab.^SCrc^ioc  beftnbli^en  CriginaL    SBg(.  ^ocfet  eammlimg  Uteft  Uif.  ^enif^.  6pra<l^c 
9.  127.  9tx.  51.  S^agmcntorifd^  oiib  mit  gortiafToiig  bcr  S<us<n  obgcbracftin  (Brc(fen*#  Cod.  I,  280. 
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DXUI    iDhiifgraf  SBotbemor  Mit  Srattfaenbiur^  Mxlei^t  btr  ©ftth'tt  Bem^itrbd  Mit  $:il^m^, 
SWargoret^a^  ba«  (^tfibtd^e»  S^wIp^^^J  <^"f  ^^  ©rcnje  brr  Dberraufi^  unb  ber  2WarIgraffci^äft 

"mtx^ztC  }}xxc^^  S^&gebuige,  am  2a  3uli  131S. 

Nouerint  vniuerfl ,  quorum  audieotie  exhibitum  fuerit  prefens  fcriptum ,  Quod~  Nos 
Woldemarus,  deigraciaBraDdenburgenfis  et  Lufacie  Marchio,  contiilimus  et  per 
prefentes  eonferinous  litteras,  foH^jnpnitate  debita  et  confueta,  honorifice  feminc»  Domioe 
Margarete,  conthorali  honefti  militis  noftri,  Domini  Bernardi  dicti  de  Polfenitz,  Opi-« 
dum  Polfnits  et  omnia  bona,  que  ipfi  caftro  Polfenitz  adiacent,  queque  pertinent  ad 
iprum  caftrum,  cum  omni  Jure»  fnictu  atque  libertate,  qüibus  a  nobi«  eadem  tenuit  et  te- 
ilet miles  Dofter  fuperius  memoratus»  iure  dotalitij  debiti,  fine  omni  moleftia,  quoad  vixerit, 
poffideuda.  Huic  noFtre  collatiooi  prefentes  fuerunt  dominus  Otto,  Purcgrauius  deDo- 
nyoTenior^  Beverendus  vir»  dominus' witbego  Ecciefie  Mifnenris  Epifcopus,  Hein- 
ricus  de  Coldyz,  Bicbardus  de  torgowe,  DroyTetso,  Redeko,  Heinricus  de 
Scbenkendorppe^  Heinricus  de  Rochowe,  Henningus  de  Walcowe,  Hennin - 
gu8  boece],  mUites  noftri  fideles,  Euerardus  prepofitus  Stolpenfis,  Canonicus  in  bu* 
deffin  et  herrnq^nnus  de  lucbowe,  ndftri  capellani,  cum  alijs  fide  dignis.  Actum  et  Da* 
tum,  fub  noftro  pendenti  figillo,  in  Drefden,  Anno  domini  M®.  CCC®.  Decimo  octauo> 
feria  Quinta  ante  feftum  &ncti  Jacobi^ 

9la(^  ttm.  im  iCSnigC.  €(ik4{if(^tn  Gemeine»  ^toat^Kn^be  in  2)cetfben  brfintfic^en  £)rigina(e. 


DXIV,    SWarfgraf  SDBcIbcmar   \)on  SBranbcnburg  f^^enlt  ber  ©tobt  ©ogan  ben  Scrg  «nb  bte 
SSaumatmalien  bed  alten  ^rtuüßeten  (Sd^Ioffed  bafelbf},  om  6«  Slugufi  1318« 

m 

Noverinl  univerii  mentem  praefentis  litterae  percepturi,  qvod  Nos  Woldemarus^Dei 
Gratia  Brandenburgenfis  et  Lufatiae  Marchio^  dedimus  et  praefentibus  Ktteris  dona- 
mus  Civibus  noftris  univerßs  praefentibus  et  futuris  in  S^agano  Collem  antiqvi  Caßri  d.e* 
ftructi,  ita  quod  fundum  ejusdem  cum  fuis  pertinentiis  poffidebunt  perpetuo  proprietatis  ti- 
tolo  poITeffione  pacifica  et  quieta :  ligna  quoque  et  lapides  muri  jet  aedificii  dicti  caftri  in  ufus 
Abi  placitos  convertere,  Proinde  dicti  Cives  pro  fe  et  fuccefloribus  Nobis  dederunt  com- 
plete  quadraginta  Sexagenas  groITorum  pragenfium,  de  qoibus  dicimus  ij^fos  quitos.  Teftes  hu- 
JUS  rei  funtDroyTeco^Redeko,  Criftianus  deGherardftorphyPetfeco  deLofrove^ 
Henricu«  de Schenckendorph, Henningus  de  Walkowe, Henningus Boecelymili- 
teSy  Euerardus  Praepofitus  de  ft olpen  etHermannus  de  Luchowe  noftri  capellani  cum  alüs 
fidedignis.  In  cujus  Teftimonium  noftrum  figillum  praefentibus  eft  appenfum.  Actum  et  da- 
tum  Budeffin,  anno  Domini  M.  CCC.  decimo  octavo,  Domininica  Die  proxima  ante  felium 
Sancti  Laurentii  Martyris. 

9la(b  fSorbi,   «ri^l»  ffir  \\t  (Bcfc^ic^tt  ec^UPtnl  e.  348.  —  Ziffer  ebgletc^  «ui  tcm  £)xifltna(e  beforgtc  ICb< 
'     «oat^it^dl  IL    ®b.  1.     »  54 
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htnd  ifl  fo  f^et^afl,  hat  tn  ben  •igeimamen  titU  ^mctBreit  »ordeneimnen  «erben  wnitm.  f^t  SesgM 
»oren  nac^  SSUrbtf:  „Drayfeco,  Bedcko,  galtavu&  de  Gherardltorphy  Petfeca  de  Coffo^e,  Henricvs 
de  Schenkendorph,  Henningus  de  Walcowe,  Henricus  Rackel,  milites,  Guerandos  Praepoütos  de 
itolpen  et  Hermannos  de  Biikowe  noftri  Capellani'*  —  alfo  fafl  oSe  mit  fd((^eii  9laiiuii. 


DXV."  SWorIflraf  aSÖoIbemar  wn  Sranbcnfturg  ertffettt  bert  <BiaWn  ©ubett;  Srcffen,  ©agon^ 
©ommcrfclb  4;tb  Xxithü  tin  ^Mt^inm  in  Slitfel^ung  ber  fBtvtoit^mttt^  beit  20*  Slug.  1318. 

In  Gotys  namjn  Amen«  Wyr  Woldemar,  uon  Gotis  Genade  zu  Brandenburg 
und  Lufiz  eyn  Marcgreue,  Wyr  bekennyn  des,  yn  defym  Kegnwortegyn  bryue,  unde 
befzugyn^  daz  Wyr  begnadit  habyn  vnfe  Steyte  Gubyn  unde  Croffyn  unde  Sagan  und 
Somervelt  und  Trebule,  meyt  eyme  Iteichte  um  yre  uopvefte  luthe,  Wo  der  eyn  im 
eynir  Statt  vorveftit  weyrt  unde  in  der  andim  uf  gehaidyn,  daz  fy  beftugin  wollyn  meyt 
yryn  bryuin,  da  fal  man  Glycbir  wife  rlchtyn^  ob  riehtir  und  Schepyn  uf  yn  gezwoiyn  bet* 
tyn.  Daz  Wir  daz  fteyte  und  ewiciichin  wollyn  haldyn ,  des  habe  Wir  defyn  bryf  meyt 
^ßrm  yngefigil  uoryngeligilt ,.  des  yft  gezugk  her  ^rufeke  und  herHeydeke  (Reydeke?) 
unde  her  Slotke  und  her  heyneman  Scheynke.  Difre  Bryf  iftgegebyn  zu  teme  Sa- 
gan, nach  der  gebort  vnfirs  heryn  Gotif  Dvfynt  Jar  dryihundirt  Jar  und  yme  achtzendyn 
Jare,  an  deme  neyftyn  Suntage  nach  unfif  vroen  tage  Worze  Wiye.  Difre  bryf  ift  gege- 
byn  zu  dreyn  Jam. 

Wilkii  Ticemannus,  cod.  dipL  2S^.    fSofb«  (Befd^ic^te  be^  ^er|.  eogon  23. 


DXVl.    SDlarfijraf  2ßolbcmar  wn  Sranbenburg .  tocrbßrgt  jicfi  mit  Slnbrnn  ha^x,  bäp  ber  ©fi* 

mfd()c  Iplorf^all  9liclö  Dlufffon  tn  bent  i^m  wxn  Äfinige  wn  Dfinemorf  löerfcf^riebenen  5^faub» 

bejl^e  wn  SBavhemunbe,  ©tegrburg  unb  ©lambecf  wn  niemanb  bel^inbtrt  »erben,  fott, 

am  14.  Octcber  1318. 

Aar' MCCCXVUL  die  Galkti  Papae  til  Vor  dingborg  giörde  Her  Niels  Oluff- 
ffön  Marfk,  bannem  Regenfkaff,  for  all  Indtegt  oc  Vdgifft;  da  pantfaette  Kongen  hannem 
for  hues  band  fkyldig  bleff  Verneminde,  Stegeborg  oc  Glambeck  for  694  Marck 
puri  argenti.  Item  907  Marck,  6  Örepenge,  37376  Marck  i  Slavifke  Penninge,  at  betala 
tu  Lybke.  Om  nogen  vil  beiegge  hannem^  eller  hindre  i  delTe  Feftninge,  f kal  Kongen  Aaa 
bannem  bi :  For  bans  Tienifte  f käl  band  gifiue  bannem  2000  Marck  Cölnifk,  oc  der  for  f kal 
band  faette  hannem  5J0  Tydfke  Riddere  til  vilTen,  för  band  antvorder  fome£Pnde  Feßntnge 
fra  fig;  Diffe  2000  Marck  fkulde  betalis  2.  Aar  effter  Feftningeme  ere  löft :. band  oc, hau» 
Arffvinge  fkal  holde  Kongen  forneffnde  Feftninge  til  belte.  Bifp  Hermann  äff  Svertn. 
Vi d rieh,,  Bernhard,   Henri« b  Molzan    Brödre,    med  fleere  äff  Adel,   til  30  lofuede 
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derfopa  Ingen  ^kal  difz  midier  tid  bindre  fomdffinde'  Feftninge,  eller  paa  tUKggende  Gods. 
Derfore  loffuet  Kongen  Woldemarus  Marchio  Brandenburgenfis,  Dominus  Mega- 
polenfisy  Comes  Ge-ert  de  Rendersborg,  Greflf  Geert  äff  Syerin,  Greff  Henrich 
äff  Holften,  Ingvarus  Hiort,  Albertus  Alberto  Clemens  Hartvigffön,  Jacob 
Fiep,  Andreas  Nickleffön,  £fchillus  Grip,  Canutus  Nicolai,  Volchmarus 
Arnoldfön,  Henricus  oc  Johannes  Volckenhagen,  milites  Dani,  Conradus  de 
CromoUy  Reinerus  de  Vedele,  Godefridus  de  Balove,  Ulricus  de  Berne- 
kove,  Johann  Rofendal,  Reinerus  de  Pleffe,  Folcho  Hafenkopff,  Vipertus 
Luzove  et  Johann  Reinecke  milites. 

ICii#  Arrild  HuitfeUt,  Dan.  Rig.  Krön,  m,  407. 


DXVn.    Ä5ntg  (£rtdf>  toon  !DSiiewarI  utA  Äßnlg  SBiVgcr  wn  ©d^toebe«  eincrfeiid,  unb  Ä3nig 

^afcn  toon  9loriöcgen  fo  tote  bie  ©4>»ebtfc|iett  "^xinitn  (Sricf»  «nb  SBBoIbmiar  aubererfeit«,  fd^fie-. 

5cn  euteit  aQBafeii|iilljianb  m\  brei  ^(ifyct,  ben  unter  Slnherm  ber  SWarlgraf  SHBoIbemar  öo» 

Sranbmburg  xaki  »erbürfleit  feil,  am  11.  SÄoöember  1318. 

£rich,  med  Guds  Naade  Dane  oc  ScIavisKonge.  Det  fkal  alle  vitterligt  väre, 
at  Aar  MCCCXVUl  S.  Mortens  dag  imellem  05  oc  Höybaame  Förfte  vor  kiere  Broder 
^y^S^t  Suerigisoc  Gotthis  konning  hansBSm  oc  Anliang  paa  den  ene  lide,  oc  den 
HöybaameFörfteKonniDg  Haagen  äff  Norge,  de  ungeHörrer  Her  Erich  ocVoldemar 
fordum  Förfter  udi  Suerige  deris  IVlend  oc  Suerigis  Rige,  Yarberge  med  den  tiUiggendis 
Deel  äff  Hallind  os  deris  Anhang,  paa  den  anden  iide,  til  Rolkilde  er  imellem  forhandlet. 
Förft  at  imellem  —  ös  forfkrefne  fkal  väre  tre  Aars  Anftand  fra  S.  Hans  Baptiftae  Föd- 
fels  förft  kommendis  etc.  -^  For  fomeffnde '  Anftand  at  holdis  hafue  loffuet*  Bifp  Feder 
äff  Rofkilde,  Marfchallus  Ludouicus,  Johannes.  Kane,  Inguarus  Hiort  etc.  — 
Debent  etiam  nobiles  Principes  Woldemarus  Marchio  Brandeburgenfis,  avunculus 
oofter  dilectus,  Ericus  Dux  Jutiae  confanguineus  nofter,  Henilcus  dominus  Mega- 
polenfis  et  Domicellus  Hennikinus  Comes  Holfatiae,  firater  nofter,  pro  praemiflis 
firmiter  obfervandis  promittere.  et  fuper  hoc  apertas  lileras  fuas  dare.  Anno  die  et  loco 
fupradicto. 

«n«  Arrild  Huitfeldt  Ütti.  Big.  Krönicke  m,  406. 


DXVnL  2Ä«rIgraf  SBBoIbemar  wit  Sranbenburg,  ^erjog  (Sruiji  öon  Sötlanb^  ^enrüfi  »on  "Sltä^ 
Imburg  ttnb  ^emtitfe  ®raf  bon  ^tX^m,  geloben  ben  t)orjle^enben  S3erglei(|»,  mi  aufred|it)u  er^ 

.  I^altcn,  m  17.  5lo»ember  1318. 

Woldemarus,   Marchio  Brandenburgenfis  et  Lufenitz,    Erich   Hertuf 
«ff  Judland,  Henrich  äff  Meckelnborg,  Henneke  Greff  äff  Holften,    de  vaare 
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til  Rofkilde  Aar  MCCCXVm  S.  Morten»  Dag,  der  handlet  de  imeneni  Kong  Erich 
äff  Danmarck  oc  Sciaven,  Byrge  Sverigifi  oc  Gottis  Konge,  Ko-nning  Bytw 
gis  Böm  oc  deris  Anhang,  oc  med  Koiig  Haagen  äff  Norge,  oc  de  imge  läöm,  Her 
Erichs  oc  Her  Woldemars  äff  Sverige,  deris  Vnderfaate  Sverigis  Rige  oc  Anhang 
paa  den  anden  iide:  lofuede  diffe  Uerrer  fore,  at  den  Forligelfe  forneffnde  Parter  vaar  imel- 
lem  giort,  fkulle  ftadeligen  holdis,  under  deris  Indfegle«  Datum  Yordinghorg,  feria  VI 
proxima  poft  Martini. 

Hui  Httitfeldt  Dan.  Rig.  Krön.  m.  407«. 


DXCL    aRarfgraf  SBBoteemar  wn  SranbenBurg  fd[>enft  ber  (Btdbt  ©agait  bo«  Dorf  ©lart«* 

borf,  am  27.  Dejember  1318. 

In  Nomiue  Domini  Amen«  Cum  propter  labilem  humanae  mentis  memoriam  plere- 
que  procedente  tempore  in  oblivionem  venire  foleant  mortalium  atstiones»  neceOarnim  eft,  ut 
ea,  quae  aguntur,  Pcripturae  teftimonio  roborentur.  Hinc  eft,  quod-Nos  Woldemarus,  Dei 
gratia  Brandenburg,  et  Lufacie  Marchio,  ad  notitiam  praefentium  et  futurorum  memo- 
riam devenire  volurous,  recognofcentes  publice  in  his  fcriptis,  quod  conßäeratis  et  confpectis 
nieritis  et  precibus  noflrorum  Ciuium  in  Sagano  viiiam  Ekhardftorph  cum  omnibus  ac 
fingulis  ulibus  ac  utilitatibus  et  proventibus  ad  eandem  pertinentibus,  fecnndum  quod  eft  in 
fuis  limitibus  et  terminis,  cum  fylvis,  pratis»  undis,  agri^»  diftinctorum  et  limitatorum,  memora- 
tis-Civibus  et  Civitati  Saganenfi  omni  jure,  quo  ipfam  habuimus,  dedimus  et  donamus, 
nullum  prorfus  jus  nee  petitiouem  nobis  vel  noflris  fuccedoribus  feu  haeredibus  refervantes, 
fed  eam  in  ufus  fibi  placitos  convertent,  ficut  ipßs  et  eorum  fuccefToribus  utilins  et  exp»- 
dientius  vifum  fuerit  expedire.  Et  ut  haec  noftra  donatio  ac  donationis  proteftatio  perpetuo 
perfeveret  intacta^  praefentes  fieri  et  noftri  figilli  munimine  fecimus  roborari.  Praefenfes  fue- 
runt nobiles  viri  Dominus  Rod.Duxfaxon:  Gun  th.  Comes  deKeuernberg,  Cunradus  de 
Reder,Druyfeko,Slotecko,  Chriftianus  de  Gherardftorph  noftri  milites  cum  pluri- 
bus  aliis  fide  dignis.  Datum  Spandowe,  anno  Domini  M.CCC.  decimo  octavo,  die  fancti 
Joannis  Evangelifte« 

»orb^Vrd^iD  fUxedflti  (9cf(^,  I^  350,  wo  jrboc^  tie  tätigt  teiSeugCBaffohflinnt:  Dominns  Po.ck,  Dax  fazon: 
Cunitz  Comes  etc. 


DXX.    SWarfgraf  Sßclbemar  wn  SSranbenburg  »ereignet  ber  ©tabt  Sß^ott  iai  3)orf  !DieTj!cbt, 

m'  8.  3anuor  1319^ 

Wi.  Woldemar,  van  der  gnade  Godes  Margreue  tho  Brandenborch  und  to 
Lufizy,  bekennen  in  diffen  gegen  werdigen  breue,  dat  wi  den  Borgern  imd  der  Stadt  Lü- 
chows, gegeuen   bebben  den  Eigendom  des  dorpes  to  dem  Diekflede,    ewdken  to  befil- 
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tend  mit  alle  dene  reefate,  diit  ivi  daran  h^bben,  an  wotden,  an  acker,  an  w^yde,  an  wi- 
fchen^  de  twifchen  den  dorpe  und  der  Stat  liggen,  frie  aller  bede  und  alles  denftes,  ewel- 
ken  to-  rechten  Eygene  to  bdittende.  Darum  hebben  fe  uns  gegeuen  und  bered. achten tig 
Mark  Brandenborgec  iiluers  und  gewichtes.  Vp  dat  düt  ganz  und  ftede  bliue,  hir  hebbe 
wi  deflen  brief  ehn  gegeuen,  befegelt  mit  unfen  Infegel^.  Dat  is  witlik  hem  Droifeken, 
hem  Johann  van  Cröchern,  hem  Hinrik  Von  Schenkendorpe  und  hem  Heinri- 
ken  von  Aluenfleue,  unfen  riddem,  hem  Euerhard  dem  Prauefte  to  Stolpe,  Her- 
mannus'  von  Lüchow  und  andern  guden  luden.  DefTe  brief  19  gegeuen  to  Spandow, 
na  der  Gebort  Grodes  dufend  jhar  "drehundert  jhar  in  dem  negenteinden  jähre,  des  Mandaga 
na  dem  twelften. 

Otoc^  etxdtn'i  SBrnn.  9Cb(ant(.  nf,  270.  27K 


DXXl.  ®raf  Sei^tl^olb  öon  ^cnncBerg  begoBt  We  SajjeHe  bed  1^  ^atob  ju  ©d^malfalben  unb 
öertt)anbflt  fte  tn  m  ©ft'ft  ju  @f;rctt  bcö  l^eiligert  ggtbiu^,  mit  ©encl^migung  feine«  er^gebornc« 
©of^ne0  ^ünxii^  unb  ber  ©ema^Iin  bejfclben  ^ntia,  Stocktet  bc8  SÄarlgrafen  ^ermamt  öon  ©ran-» 

bcnbimj;  ben  !♦  gebruar  1319. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Bertoldus,^  dei  gracia  comes  de  Hennemberg, 
harum  recognofcimus  ferie  publice  tttteraruroy  quod  coiifiderantes,  tranfitoria  in  eterna  et  ter* 
rena  in  celeftia  nobvs  tunc  felici  commercio  commutari,  quociens  et  quando  ex  diuina  infpi* 
racione  pia  loca  ad  fuonim  miniftroriim  fuftenlacionem,  et  vt  in  illis  cultus  diuini  nominis 
amplietur,  de  bonis,  que  fuper  terram,  funt,  habundancius  fauente  domino  iuuamus,  ditamus 
et*  nonnulla  de  nouo  conftniimus  et  plantamus,  igitur  fana  deliberacione  prehabita  pluries  cum 
familiaribus  noftris,  falutem  anime  noftre  zelantibus,  ad  cappellam  beati  Jacobi  apoftoli  prope 
caftrum  in  opido  noftro  Smalkalden,  Herbipolenfis  dyoceßs,  in  laudem  fancte  trinitatis  et 
gloriofe  virginis  Marie,  et  honorem  beatorum  Egidii  et  Erhardi  confeflbrum,  et  in  remiffio- 
nem  peccaminum  noftrorum,  ac  eciam  in  remedium  animanim  progenitonim  nollrorum,  eccle- 
fiam  vnam  collegiatam  canonicorum  fecularium  da  perfonis  duodecim  per  nos  inftituendorum 
et  ibidem  deo  perpetue  famulancium  de  nouo  duximus  inftaurandam.  Et  quia  fpiritualia  fine 
temporalibus  non  poflunt  comode  fubiiftere,  et  habitis  temporalibus  fpiritualia  fidücialius  am- 
plectuntur,  tfaefaurizare  nobis  feupientes  thefaurum  in  celo  incommutabilem,  ad  fuftentacionem 
congniam  ^toniro  canonicorum,  quomm  quidem  feptem  per  nos  ex  fundacione.  in  dicta  eo- 
clefia  ex  nunc  inftituti  et  dotati  exiftunt,  adeo  quod  hec  datacio  pro  qnaHbet  perfona,  iingu- 
lariter  predeductis  impenfis  culture  bonorum,  ad  viginti  quinque  librarum  hallenfium  redditus 
comode  fe  extendit,  quem  quidem  numerum  perfonarum  cum  prebendiä*  eque  valentibus  com* 
plere  in  fcripti»  biis  promittimus  infra  quinquenmum  a  data  prelencium  numerandum  irrefraga- 
bififer,  prout  eciam  id  ipfum  nos  et  Heinricus,  nofter  primogenitus  kariflimus,  facere  pro- 
mifimlis   ad  manua  venerabilis    patris   et  domini  noftri,    domini  Gotfridi  Herbipolenfis  epi* 
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fcopi,  dicti  k)ci  Smalkalden  ordinafü,  quod  fit  iununentum  fide  preftita  corporali,  vmuerfa 
et  fibg;ula  bona  infra  defcripia  et  fpeciBcata  et  uüminata,  quoniin  aliqua  cum  noftra  parata 
pecimia  emiiiiuSy  nonDuUa  vero  ex  quibusdam  penmitadonibus  cum  aliis  bpois  noftris,  etemm 
a  fucceffiopibus  ab  inteftatis  quarumdam  perfonanim  ad  dos  deuen^ant,  et  ad  nos  iure  do- 
minii  uel  quadi  tytulo  meri  proprn  pertinuerant  pro  tempore,  libera  et  perfecta  donacione 
inter  viuos  cum  omnibus  fuis  iuribus,  pertinenciis,  vtilitatibus,  dedimus,  tradidimus  irreuocabH 
liter  cum  pleno  rento  dominio,  ac  eciam  damus,  tradimuä  per  prefentes,  ad  ipfam  quoqoe 
donationem  Heinrici,  prefati  noftri  primogeniti  kariffimi,  et.Jutte  ejus  Yxoris,  nate  quoii- 
dam  ilhirtris  Hetmanni  marchionis  Brandemburgenfis,  et'alionim  liberorum  vtriusque 
fexus  confeixTu, .  prius  tarnen  per  nos  ad  hoc  requifitorum,  libere  accedente  — .  In  premido- 
rum  quoque  omnium  etiingulorufti  teflimonium  nosBertoldus  etHeinricus  prelibati  figQla 
noftra  duximus  prefentibus  appendenda.  Nos  vero  Ludewicus,  Johannes  et  Eliza- 
bechty  liberi  antedicti  comitis  Bertoldi  puberes  pmnia  et  fingula  predicta  rata  et  grata 
habentes  et  in  futurum  habere  volentes,  et  ea  pia  facta  in  domino  commendantes,  recogno- 
fcimus  edam,  «a  ex  noftra  certa  fciencia  fore  facta,  et  ad  maiorem  roboris  firmitatem  promit- 
timusy  nos  non  venturos  vUo  vmquam  tempore  contra  premifla  feu  eonim  aliqua  fub  quo« 
emnque  eciam  quefito  €oh)re,  huiusmodi  promilRim  firmantcs  ad  manus  antedicti  comitis  Ber- 
toldi patris  noftri,  quod  fit  iuramentum  fide  preftita  corporaH  —  Datum  anno  domini  mille- 
fimo  trecentefimo  decimo  nono,  m  vigilia  purificacionis  virgiois  gloriofe. 

Zt^tii  tfti  ou^ffi^rlid^cn  Urfnitbe  iüt  auf  tie  5Bcanbenburgi|9e  Qefc^ic^te  nic^t  S3(|iig.    S)ie  (9rfinbun§  bietet 
etifti  fUnb  ftbrigm«  iri^rfd^rinlic^  mit  bcc  ton  (Srafen  ^einncb  Mn  Nürnberg  nAi  hn  a^arfgrSfin  ^ma  im 
verbotenen  SBernanbfc^aftigrdbe  gefc^Iofenen  (Bit  im  SuiAnmenbange!    Denn  gleic^^  nac^  biefer  ^onnpen  ^n^« 
'  lung •  erlangte  ber  0raf  wegen. jener  &(»e  bie  päpßdc^e  Difj^enfaticn« 


DXXIL    S3unbnif  bed  tgrjbifcliofee  SSurcfjarb  »ottSÄagbeBurg  unt)  bcö  SWarlgrofen  SBBiJIbemar  »oit 
Sranbenburg  gegen  tie  ^on  %hmiUUn  unb  j[ebermann  auf  3  ^a^xt,  aufgenommen  ba«  Sfteid^ 

unb  SWetßen,  tMWt  18.  SWfira  1319. 

Wie  Borgard,  von  Goddes  Grnaden,  Ertzebifco^  tu  Mag'deborclb,  unde  me 
Woldemar,  von  der  Aluen  Gnaden  Marc greue  tu  Brandeborch  unde  tu  Lufitz, 
bekennen  allen  falighen  Luden,  de  tlilTen  Bref  fien  oder  hören  lefen,  dat  we  «s  hebben  tu 
fampne  bunden  tu  den  n^yften  twelften,  unde  von  den  filuen  twelften  vort  ouer  dry  jar,  upp 
alle  de  da  leuen.  Hir  neme  we  beyde  uit  dat  Romefche  Rike  unde  Margreuen  Fre- 
derike von  Mifne.  Welk  ufer  <leme  anderen  nidit  rechtes  helpen  ne  mochte,  de  fcalem 
dar  na  binnen  euer  Manede  helpen  mit  der  Haut.  *Wie  hebben  ok  us  vöreiaet,  dat  vve  in 
deme  negheften  Sente  Wolburge  dagfae  dy  von  Aluenfieue  beyde  angripen  fceJen,  unde 
malk  fcal  halden  drehundert  man  up  örfen,    unde  fcolen  <lat  Orleghe  like  dragen  an  l^öft. 
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mtde  dfm  Yromen  fike^nemen,   alfe  hir  na  befcreuen  fteit    Vumien  we  Veften^,  de  vot^  u« 

Ertzebifcop  Borgarde  tu  Leene  ghingen,   oder  ufes  Goddeshufes  egheB  weren,.  de  fcolen 

vfe  tu  vdreo  allene  Rn,   funder  Aluenfleue^   wonuen  we  dat,  dat  fcal  ufe  Margreuen 

Woldemare  tu  yoren  wefen.    Wuune  we  ok  ieneghe  VeTten,  de  we  Margreue  Wolde- 

mar  vorlegfaen  oder  vorfät  oder  ufe  egben  weren,    de  fcal  uTe  Margreuen  Woldemar  tu 

voren  lin.      Alle  dat  gud,    dat  liit  up  ienne  iiit  der  Ore,   wat  we  des  gheneten  moghen, 

dat    fcal    vfe   Margreuen    Woldemars   wefen.      Ander  Dingnifle ,  Ical    man  like 

delen.     Venghe  we  Vangbenen^  wur  we  de  venghende,   fcal  man  delen  na  Mantale.    Süne 

we  US  twi(ghen  bir  unde  Sente  Wolburgbe  dagbe^    fo  fcole  we  Ertzcebifcop  Bor* 

gard  uns  an  Rechte  noghen  laten  von  den  von  Aluenflene.     Queme  we  ok  in  dat 

Orlogbe   unde  drogbeq    dar  köft  up,  wu  we  Ertzcebifcop  Borgard  denne  funen  fcolen, 

dat  bebbe  lateo  an   den   edelen  Vorften  Margreuen  Woldemar  von  Brandeborcb; 

unde    löuen    em    des   wol»    dat  be  us  unde  ufe  Goddeshus  dar  an  beforgbe.     Delfe  Breue 

fcolen  nicbt  binderen   an  den  erilen  Briuen»   de  we  under  uns  ghegbeuen  bebben,   de  fcal 

man  balden,   als   de  befcreuen  fin.     Dat  we  alle  difle  vorbefcreuenen  Dink  ftede^halden  an 

aller  bände  argbelift,    fo  bebbe  we  ufer  en  dem  anderen  dar  up  entruwen  gbelönet,   unde 

bebben    dar    ouer    ufe    openen   Breue   gegbeuen   unde  befeghelet  laten  mk  ufen  Inghefeg- 

len.    Dat  is  gbefcbeen  tu  Magdeborcb,  na  Goddes  bort  dufent  jar  drubundert  jar  in  deme 

negbentegbden  jare»  des  Sondagbes  tu  Miduaften. 

9la(^  teni  iDridinale  bti  ^,  (3r^»  Stohintti»9ixdi\»ti.    Hlgebriutt  6el  ftocfrr^  SaminL  Surft  Urf.  JDcntf«^.  8pia(^ 
e.  130.  131.  Vti.  55. 


DXXni.    5>fij)pii(|fe  Dtfpetifation  ytx  S^e  be«  ®rofni  ^mriify  wn  ^enneberg  mit  ber  3tttt«f 

gebornett  9)tarfgr5fm  wn  SSranbenburg,  wm  15«  9[))ril  1319. 

Jobannes  epifcopus,  f(^ruu&feruorumdei,  venerabilifratri, .  .Epifcopo  Herbipo- 
le nfi,  falutem  et  apoftolicam  benedietionem.  Sedis  apoftolice  circumfpecta  benignitas,  noiv- 
nnmquam  rigorem  manfuetudine  temperans,  quod  negat  iuris  feueritas,  de  gratia  benignitatis 
indulget,  prout  id,  negotiorum,  perfonarum  et  temporum  qüalitate  penlata,  nofcit  utiliter  ex- 
pedire.  Sane  petitio  dilecti  filii,  nobilis  viri  Caroli  ducisCalabrie^  et  dilecte  in  Cbrifto 
fiUe  Catbarine,  confortis  ipfius,  nobis  exbibita  continebat,  quod  dilectus  filius,  nobilis  vur 
Uenricus»  natus  dilecti  filii,  bobilis  viri  Bertoldi,  coihitis  de  Hennemberg,  et  di- 
lecta  m  Cbrifto  iilia,  Jutta,  nata  dilecte  in  Cbrifto  filie  .  .  dirciffe  Wartiflauienfis,. 
fororis  preGaite  dueiffe  Calabrie/  quod  ipß  olim  ad  (edandas  graues  difcordias,  inter  pro- 
genitbres  eonim  ezortas,  ex  quibus  prelia  multiplicia  fuerant  fubfecuta,  matrimonium  in  facie 
eodefie  fecundum  patrie  confuetudinem  per  uerba  legitime  de  prefenti  ad  inuicem  contraxe- 
runty  et  camali  inter  eoa  copula  fubfecuta  £actum  eft,.iIIo  eoperante,  qui  concordiam  diligit, 
quod  buiusmodi  difcordie  funt  fedate  ac  conuerfe  in  appetibile  bonuip  pacis.  Verum  quia 
H^nricus  et  Jutta  prefati-quarto  confanguinitatis  gradu  inuicem  fe  contingunt,  propter 
quod  noa  polfunt  abfque  difpenfatione  ledis  ipfius  in  fic  contracto  matrimonio  licite  ren^ar 
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nere,  dux  et  confors  predicti  nobis  numiliter  fupjriicaniiity  ut,  cvra  eit  Xeparttione  dictonim 
Henrici  et  Jutte,  &  fieret,  inter  progenitores  eofdein  pericula  grauiora  prioribus  exoHriy 
iteriillimiter  tormidentur,  prouidere  fuper  hoc  eis  de  oportiine  dirpenfatiorus  remedto  digB^re- 
jnxiv.  Nos  igitur  eorundem  Henrici  et  Jutie  fuper  boc  prouidere  laluti  ac  foturis  obukire 
periculis  falubriter  eopientes,  plenauique  gerentes  de  tua  circufufpectioiie  fiduciam,  qui  fuper 
hiis  habere  poteris  notitiam  pleniorem  ^  ipforum  ducis  et  confortis  fupplicationibus  tnclinati, 
fratemitati  tue  per  apoftolica  fcripta  mandamus,  quatinus,  ß  eft  ita,  cum  Henrico  et  Jutta 
predictis,  ut  impedimento,  quod  ex  prefata  confanguinitate  prouenity  non  obftante,  in  eodem 
matrimonio  remanere  licite  ualeant,  auctoritate  noftra  difpenfes,  prout  fecuoduin  deum  anima-* 
nim  ipforum  faluti  uideris  expedire,  prolem  fusceptam  et  fuscipiendam  ex  eodem  matrimono 
legitimam  nuntiando.     Datum  Auinione*  XVIII  kal.  Mail,  pontificatus  noftri  anno  tertio. 


DXXIV.    ®fitttl>er,  ®raf  tnÄiJöenilberg  unb  tu  Sfic^o»,  bejlaHgt  SafaHen  «nb  SBiirgent  bc.^  Zart- 
be«  8iici>o»  t^re  jur  3eit  tti  wrigen  ®rafeii  icfejfötm  SRed[>tc,  am  9»3ult  13 19* 

Nos  Guntherus,  dei  gratia  Comes  in  Luchoue  et  in  Keuerberg,  tenore  pre- 
fentium  publice  profitemur,  quod  uniuerfa  jura,  quibus  uii  funt  Vafalli  nee  non  Burgenfes  de 
Luchowe,  tempore  nobilis  viri  Domini  Henrici^  Comitis  de  Luchowe,  noftri  ante- 
ceflbris  böne  membrie,  ipßs  illefa  volumus  firmiter  et  perpetuo  conferuare,  omnesque  literas 
iplis  ab  eodem  Comite  datas  ratificamus  et  approbamus  en^prefle  in  toto  et  in  qualibet  fua 
parte,,  fpecialit er  vero  literas,  quas  fuper  proprietate  ßlue  Borchardisholte  habent,  pre« 
fentibus  literis  confinuam'us,  volentes  ipfas  ratas  et  inviolabiles  perpetuis  temporibus  perraa* 
nere.  Nullum  quoque  Aduocatuui  iplis  niß  terrigenam  Ilatuemus.  Et  ne  alicui  de  hoc  facto 
dubium  oriatur,  kanc  Hleram  fuper  eo  dari  fecimus,  .noftri  figilli  robore  firmiter  communitam. 
Teftes  prefentes  fuerunt  uuiuerfi  milites  de  territorio  Luchowe  et  Tafalß  com  aliis  iide 
dignis.  Datum  Luchovvi^,  anno  domini  M.  CCC.  decimo  nono,  feria  fecunda  ante  üeftum 
S.  Margarethe  virginis. 

.J3ttdtn^i  SBtraiifc^le  %ihi.  Ul,  273.  —    Zti  in  tief»  Ucfunbe  in  l^e^ug  genonymene  SSrief  oegm  bti  9on^bf« 
ie\\t^  ift  tom  Ja^rc  1313. 


DXXV»    ©ürtt|ier,  ®raf  in  Äe^crnberg  unb  in  Sßd^o»^  »ereignet  ber  Stabt  «fid^o»  «nige  |)e* 

bungen  aui  htm  2)Drfe  Diefflcbt;  cm  9*  3«K  13  i9» 

•  Nos  Guntherus,  dei  gratia  Comes  in  Keuernberg  et  in  Xiuchow,  tenofe  hu- 
jus  fitere  recognofcimus  manifefte,  quod  prudentibus  virisconfulibusciuitatisnoftrf  Lujchofre 
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prefentibuB  et  futaris^  nee  fion  uniuerfitati  ibidem»  dedimufl  et  pure'donamus  IV  choroa  äi^ 
ginis  annuatim  toUendos  a  pofleflbribus  agrorum  Dikftede,  iufto  titulo  proprietatis  perp^ 
tuo  poffidendos»  ut  eo  commodius  ciuitatem  Lüchow  munimentis  fihi  pofiibilibus  valeant 
communiri ,  reuuiiciantes  dictis  IV  choris  fimpliciter  et  exprefle  quoad  noa  noftrbaque  here<- 
des  nee  non  quoad  quoslibet  noftri  dominii  rucoeflbres.  Hujus  DoHre  doDationia  teßea  Amt 
honorabilea  viri  Henricus  prepofitus  ia  Lüchow,  Uenricua  plebanua  in  Wuftrow, 
presbyteri,  Johannea  Streuel  miles^  Ditkardus  de  Wiiftrow,  Geuehardua  Stre«> 

uel,   Vlricus  Zabel,  Rabato  de  Plothe^  Hempo  Wolf,  Guntkerna  de 

famuli,  et  Hermannus  de  Arneburg  cum  aliis  fide  dignis.  In  cujus  rd  teftimoninm  no- 
ftrum  0giilum  prefentibus  eft  appenfum.  Actum  et  datum  Lüchow,  anno  doinini  Ml  CC. 
'decimo  nono,  feria  fecunda  prozima  ante  diem  S»  Margarethe  virg^s  *)• 

•      (Bttdini  »nnu  «b(.  Ol,  272.  273L 


DXXVI.  S^arfgraf  SBoIbemar  ^ereignet  im  Süo^tx  ^mtlmxhom,  jur  Sdfiablodl^aUuttg  t^egen  ber 
SttitQi\^Sbtn,  ml^t  ik  S3e{i$mtgen  fced  Aloflerd  gu  Dranfee  betroffett  l^oBen,  nttb  für  eine  Qummt 
®elbe«;  biegen  beuen  t)on  Dm^oto  bem  ^lofler  berfauften  Sejt^ungen  ya  Slulofen  mtb  bit  bajit 

gej^örigen  Orte,  am  !!♦  Suli  1319. 

In  nomine  Domini  amen.  Temporum  varietas  et  negotiojtim  diuerfitad  adee  homi* 
ntim  infirmat  memoriam,  vt  necefTe  ßt,  quod' eidem  teftium  et  litterarum  teftimoniis'fufirage- 
tur.  Inde  eft,  quod  nos  Woldemarus,  J>ei  gratiaBrandenburgenfis  etLufatieMar- 
chio  prefentibus  recc^ofcimus,  et  tam  in  prefentium  quam  futuronim  volumus  notitiam  per- 
uenire,  quod,  quia  honorabilea  viri.  Dominus  Abbas  et  conuentus  monafterii  Amelunges« 
borne,  Ciftertienfis  ordinis,  Hildenfimenfis  Dioecefis,  folemniter  ac  publice  renunciauenint 
vmuerfis  dampnis  et  iniuriis  ex  parte  tioßra  et  noftrorum  illatis  in  curia  fua  Dräns  et  in 
aliis  ipforum  bonis,  rebus  et  perfonis  tempore  guerre  proxime,  cum  Dominis  Slauie  ha- 
bite,  Nos  in  dampnorum  huiusmodi  refulionem  de  exprefla  voluntate  et  confenfu  liiuftris  Do-, 
mine  Anne,  Duciffe  Wratislauienfis,  nee  non  de  maturo  fidelium  noilrorum  confilio, 
dedimus  ac  donamus  folemni  donatione  predictis  Domino  Abbati  ac  conuentui  in  Amelun- 
gesborn  bona  noftra,  que  tenemus  ab  imperio,  videlicet  curiam  noftram  Aulofeo  cum 
omnibus  villis,  ad  dictam  curiam  pertiaentibus,  videlicet  Owel-ofe,  Wantzewer,  Ducich, 
Polnitz,  Niendorp,  Holtzhaufen,  Nywenkerken^  mediam  villäm  Vaikenberghe, 
Wuden,  Verchiippe,  Dräfedow,  Bometzin,  Ratzslewe,  Vorheyde, Goldisftorp, 
Gleibe,  Höwe,  Striefow,  Wendefchen  Wantzewer,  cum  plena  proprietate,  cumoB^* 


*)  fbai,  anargaret^cnftfi  fiel  im  Snittelaltec  auf  Un  12.  3nli  ^  nic^t  auf  ten  13.  SuH,  mie  In  ntatxn  8<^i  ^t 
12.  3uK  »ot  im  3a(re  1319  brr  IDonnccflag  |»tf(^en  Um  5.  unb  6.  6oimtage  Trinitatis.  Mt  feria  focvada  der  #ct 
anontog,  ber  )tilf|t  «oi|ct  ging,  »as  ^{o  hn  9.  SuU.  ^  i 
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nibns  juribus,   jurisdictionibus,  iudicüs  fuperioribus  et  inferioribus,   cum  homagns  yalalloTam, 
leniiciis  curruum  et  equorum,  cum  ecclefiarum  patronatibus,    cum  vectigalibus  fiue  precarüa, 
cum  ezactionibus  et  feruiciis  quibuscunque,    infuper  cum  omnibus  vfufructibus  in  agris  cultis 
et  iDcultiSy  vüs  communibus  et  priuatis,  pratis,  pafcuis,  fyluis,  videlicet  Ghariue,  Pufte* 
nitze,    Ducichac  fyluis  aliis  ad  di6tam  curiam  pertinentibus,  aquis,  pifcationibus,  duobus 
tractibus  in  albea^   cenfibus,   decimis,  molendinis  et  vniuerfis  vtilitatibus  et  prouentibus  cum 
omnibus  fuis  terminis  et  limitibus,    qui  a  retroactis  temporibus  ih  predictis  bonis  et  in  aliis 
quibusciinque,  quocunque  nomine  cenfeantury  ad  dictam  curiam  Owelofe  pertinuifle  nofcan- 
tiir,  cum  pleno  jure,  übertäte  et  commodo^  quiete  perpetuis  temporibus  poflidenda,  ita  quod 
predicta  bona  omnia  et  eorum  cutlores  ac  poireTToreSy  nee  nobis*  nee  fucceflbribus  noftris  in 
precariis  fiue  vectigalibus»   exaclionibus,  feruiciis  curruum  aut  equorum»   aut  alio  quocunque 
genere  feruitutis  vila  occafione  aut  necefiitate  feruire  teneantur,  Ted  foli  abbati  et  conuentui  in 
Amelungesborne  predictis   ad  yniuerfa  et  fingüla  fint  adftricti.     Volumus  etiam,  vi  fide- 
les  noftriy   qui  aliqua  bona»    ad  dictam  curiam  Owelofen  pertinentia,  a  nobis  hucusque  in 
feudum  tenuerunt,   ex  nunc  et  deinceps  ab  homagio  ratione  talium  bonorum  fint  abfoiuti,   et 
a  dicto  abbate  in  Amelungesborne  feüdum  fiium  recipiant,    et  eidem,  ficut  hactenus  no- 
bis, feruire  d<ecetero  teneantur.     Volumus  etiam  predictorum  bonorum  ad  viilam  Owelofen 
pertinentium  inliabitatores,    qui  ad  noftrum  iudicium,  quod  Bothdingk  didtur,    venire  con- 
fueuerunty    veniant,    et  alii,    qui  prius  venire  non  confueuerunt,    nequaquam  venire  eogantur. 
Volumus  etiam  vt  Rector  dicte  curie  Owelofen  aggerem»    predictis  bonis  deputatum,    per 
fe  cuftodire  faciat,  et  a  noftris  iufpectoribus  aggerum  ipfe  rector  et  fui  bomines  penitus  fint 
immunes:    Nee  ipfi  infpectores  noftri  eorum  aggerem  profpicere  aliquatenu^  teneantur.    Hoc 
etiam   notum   efle  volumus,    quod  idtra  predictorum  dampnorum  renunciationem »   per  ipfos 
Dominum  abbatem  et  conuentum  factam,  ipfi  abbas  et  conuentus  nobis  in  numerata  pecunia 
fuperaddiderunt  centum  et  quinquaginta  Märcas  argenti.  Brandenburgenfis  et  ponderis,'  nobis 
integraliter  perfolutas,  et  fpecialiter  pro  precariis  fiue  vectigalibus  de  nouem  maufis  et  quar- 
tali  in  Valkenberge  et  in  Niewenkerke  de  duobus  manfi<s  in  Wuden,    et  vno  manfo 
in  Drufedow,    de  quinque  manfis  in  Polnitze,    et  duobus   manfis  in  Wantzewer,    de 
duobus  manfis   in  Owelofen,    et  duobus  manfis  in  Ducich,    nobis   et  predicte  Dom  ine 
duciffe  dicti  abbas   et  conuentus  in  Amelungesborn  quadringentas  marcas  argenti  pre- 
dicti  integraliter  perfoluerunt.    Reauuciamus  omni  iuri,    quod  in  predictis  bonis  hactenus  ha- 
buimus,  bona  fid^  pronunciantes  in  bis  fcriptis,  hec  vniuerfa  et  finguIa  fupra  dicta  dictis  re- 
ligiofis  obferuare»    et  legitimam  warandiam  preftare  contra  omnes  impetitores,    fi  qui  fueruut 
aut  apparuerint  in  futurum,  vbicuoque  et  quandocunque  fuerimus  requifiti.  Proteftamur  etiam 
publice  per  prefentes,  quod  Nico  laus»  Conradus  et  Theodoricus,  fratres»  fidejes  nu* 
ün,  dicti  de  Quitzow,  predictorum  bonorum  vfumfi-uctum  a  nobis  in  feudum  tenuefunt»  et 
predictis  Domino  abbati  et  conuentui  in  Amiclungesborne  vendiderunt  pro  millemarcis 
argenti  Brandenburgenfis  et  ponderis,  fibi  plenarie  perfolutis»  et'nos  accepta  refignatione  ta- 
lium bonorum  a  predictis  fratribus»  ipfa  bona  predicta  Domino  abbati  in  Amelungesborne 
tradidimus,  et  noftrum  fidelem»  Matthiam  de  Jagow,  militemj,  vt  ipfum  abbatem predictum 
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in  corporalem  poflefifioQeni  omniuni  predictorum  bonorum  inducat,  mifimus  et  mittimus  per 
prefentes.  In  cuhis  rei  teftimonium,  noßrum  figillum  cum  annotätione  fubfcriptorum  teftium 
firmiter  de  noftra  certa  fcientia*  eft  appenfum.  Teftes  vero  hi  Amt:  reuerendus  vir  dominus 
H.inricus  Hauelbergenfis  ecclefie  epifcopus,  nobilis  Guntherus  c^mes  de  Keuer- 
bergbe  et  de  Luchovr,  feniores  viri  Theodoricus  in  Lennin  et  Heidenricus  in 
'  Corin,  abbates»  Euerhardus  inBerlin,  et  Segerus  in  Stendal  prepofiti»  etHerman* 
nus  de  Lucho  cum  aliis  fide  dignis.  Actum  et  datum  Tangermunde  in  noftra  prelentia. 
Anno  millefimo  tricentelimo  decimo  (nono)»  m  (die)  translationis  beati  Benedict!  abbatis,  pre- 
fentibus  Droyfekoiie.  et  Germano  de  Wulcow,  militibus,  et  fratre  Johanne  de 
Wertbeke  facerdote  et  monacho  in  Amelungesbome,  et  fratre  Heinrico»  rectore  inOw- 
lofen,  qui  fupradictis  placitationibus  affuerunt.    Datum  vt  fupra. 

9la<!^  £)cCri(^<  Difput  de  Botd.  et  Lodd.,  Doc.  App.  p.  8—10  unt  SStdmann^i  Sefc^r.  bet  ^nnn.  Sranb. 
V,  1,  V,  52.  S)icfe  leiber  tii^t  im  original  aufgcfunbene  Urfunte  ifl  |»ac  in  bcn  oocbonbcnen  Kbbtfitfen  tpm 
Sa^re  1310  botirt.  UMii  iabtn  f4|on  Oercfen  unbSBobIbrficf  bie  bringcnbt  9ernutbung  aui^tfPTciitn, 
bof  P«  in  bai  3a(r  1319  %tittt,  ®raf  (Sfiniber  ten  J^etcrburg  fft^m  erfl  in  bfefrio  ^aitt  ben  Zittl  )»oA  SA« 
ä^em,  ithnioxh  mat  im  3a6re  1318  noc^  ^rcbfi  )u  €^to(pe  unb  »nibc  erfl  1319  im  Vpril  ^cobfl  |u  SrrCin 
nnb  ^ermann  oon  tSuifo»  finUt  M  blofi  in  llrfimben  tom  3abrc  1319  aH  Sc»!^*  Vnc^  bcc  Sßifdfof  ^cinri^ 
i^on  |^a»clbcrg  grbSrt  erfl  in  biet  3abr.  (SBgl.  ^upttb.  l,  9  U,  408).  3n  ben  erwA^nten  Itobracfen  ifl  bcrfribe 
l»ar  Hilmer  genannt  über  einen  Sif((^of  bei  i^amen«  ^at  el  |u  ^elberg  nic^t  gegeben.  C^ne  Swtifti  f^at 
man  bai  abbiebirtc  Hi  •  •  •  in  Hilmer  fai\ä^  attigebenut* 


DXXVU.  (Sxi^,  St&nxQ  wn  S)äiie»tari,  uit&  |)etnrt4i^  ^err  t)on  SDtedRmburg,  ert|etlen  bem 
93if4>ofe  wn  ©cf^tDerin  bie  Bn[x^tvnnQ,  *ben  <Si^abm  unb  Sierlufl  gu  rrfe^en,  mi^m  ber  Su* 
fi^of  bei  ber  gegen  2)larfgraf  3BoIbemar  wn  Sranbenburg  geleiteten  ^ieg^l^ülfe  erlitten  fiabe, 

oI;ne  jDatwm* 

Ericus,  Dei  gratia  Danorum  Slavorumque  Ret,  et  Hinricus,  eadem  gratia 
Magnopolenfis  et  Stargardie  Dominus»  Univerfis  prefencia  vifuris  feu  audituris  falu- 
tem  in  Domino.  Univerfitati  ueftre  cupimus  efle  notum»  quod  cum  jam*  dudum  gverre  et 
beilicofe  difcordie  habite  lint,  et  adhuc  nondum  fopite' inter  nos  ex  una  et  inditum  Prind- 
pem»  Dominum  Woldemarum  Marchionem  Brandeburgenfem  et  fuos  adjutores 
parte  ex  altera,  bis  pendentibus  invocavimus  auxilium  viri  venerabilis  Domini  Hermanni 
electi  et  confirmati  in  Epifcopum  Sverinenfem,  qui  promte  nobis  alTurgens  aflenfu,  contra 
invafores  violentos  terrarUm  noftrarum  nosjuvit  cum  fuis  vafaliis  et^amicis,  quos  ad  hocpo« 
tuit  convocare.  in  qua  quidem  gverra  cum  nobisi  ut  premittitur,  auxilium  preftaret,  quam 
plurea  de  fui»  vafaliis  et  amicis  captivi  ducti  fünt  ab  boftibus  et  perdiderunt  dextrario», 
equos  alios,  arma  et  res  ceteras,  quas  habebant,  aliquibus  ex  ipfis  mortis  exitio  interemptis. 
Cum  igitur  iniquum  et  indecens  reputemus,  quod  tam  benevolum  et  nobis  fumme  gratum 
ejus  obfequium  fibi  quomodoUbet  fit  damnofum,   obligamus  nos  ad  hoc  fimUiter  in  bis  fcri- 
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ptis,  quod  femra  vohiiinifl  et  fervabimni,  predictam  dectnm  et  conimittMi  «t  hjun  STtri« 
^lenfem  Eccleßuiti  indeomcs  omnmo  drca  pmnMIa  aanan  et  fiagiiltf  non  taatam  |ani  3» 
lata  damna,  vemni  etiam  drca  cpiecunqve  alia,  qae  Bbi  et  ecdefie  &ie  oceafiote  nefitri  ad|a^ 
torii  mferriy  quod  Ibfit^  cootigerit  infutunmi.  Volumas  quippe  captivos  redifliere,  deperSia 
fdvere  et  danma  qoelibet  integnditer  refarcire.  Hoc  nobis  fid^o,  quod  hierum  et  quodooH 
que  eoiolunientuia  ex  fuoruni  adjutorio  nobis  proyeaieiia  cunSTedneiiri  eeclefia  dm^ 
dere  non  oogamur.  Preterea  promittimas  et  obligamua  noa  ad  hoe,  quod  omma  et  fiogola 
]ura  fiia  et  Ecdefie  fue,  que  manirefia  fimt,  vd  que  doceri  poterint,  in  territoriit  aoftria  ßbi 
et  ecdefie  foe  libera  et  fidva  ferväbimus  et  ipfum  et  fuam  ecdefiam  a  quiboacunque  jum 
fua  pertuibantibus  feu  impedientibua  efficadter  defendemua.  In  quormn  onmium 
figilla  noftraprefentibus  funt  appeula. 

tHnt^  if aatfl  mdMb.  Lib.  VI,  Cap^  a  p.  21    e^rtbct'l  mUL  mimvA.  p«  3009L 


M    I     I 


DXXVnL    Storfgraf  aBoIbfinar  Ifift  tnt  ®aüin  bti  ®rafrn  ©iuttl^er  Mit  Jlet)mi(rrg  unb  iSu 
^»  mit  bcm  ^^Icffe  ttnb  bor  @tabt  gfi^foto  pxm  edbgebmge  ttt^efKro^  om  17«  ^uK  1319» 

WoIdemaruB»  dei  gratia  BraudenburgeDfis  et  Lufatie  Marcliio,^nobili  Do- 
mine  Mechtildi,  Comitiffe  in  Keuernberg^  et  in  Luchoue,  fincere  promotionis  defi- 
deriuni  cum  affectu.  ^  Tenore  prefentium  tibi  oouferimus  caftrum  et  duitatem  Luchowe  cum 
uniuerfis  bonia,  TiUia»  vafallia  ac  hominibus,  cum  omni  jure,  honore,  commodo  et  libertate  et 
diftioctiombua,   ficut  nobitis  vir,   Dombua  Guntherua,  Cornea  de  Keuernberg  et  de 
Luchou^  tuua  contborafia,  a  nobia  in  feodum:  tenet,  jufti  dotalitii  nomme  padfioe  poffidm- 
dum,  mittentea  tiln  pheodum  feu  inueftituram  predictorum  ommum  et  eorura  cujuslibet  per 
Geuehardum,  dictum  de  Dannenberg  famidum,  noftruin  vafallum,  etvolentes  hanc inue- 
ftituram tibi  per  dictum  famulum,  ad  id  noftmm  fpedale  häbentegi  mandatiun,  prefentandam, 
Bon  minua  folemnem,  ratam  dt  gratam  cenferi,  quam  fi  ferea  per  noa  prefentialiter  mueftita. 
In  cujua  rd  teltimonium  prefintem  tibi  dari  fecimna  literam,  noftro  figillo  ac  annotatione  fub- 
Icriptonim  teftium  ad  boc  n^atorum  fpedaliter  communitam.    Tellea  v^o  funt  hii,  venoa- 
tHÜa  pater  Dominua  nofter  Borcardua'  fanete  MagdeburgenHa  ecclefie  Arcbiepi- 
fcopua,  iUuftria  princepa  Dominua  Otto  Duk  Brunfuicenfia,   nofter  aüunculus,  Reue- 
rendua   pater  Dominua  Henricua  ecdefie  Hauelbergenfia  £pifcopua,   Nobilea  viri 
Otto  de  Yalkenftein,  Buffo  de  Mabaueld,  Garduinua  de  Hadinerslene  Conittea, 
Droifeko  noftet  dapifet*,  Guncelinua  et  Buffo  de  Bertenaleue,  Fritzo  et  Henrik 
eua  de  Schepelia,  Redeko  nofter  Marfcalcua,  ttiilitea,  Euerärdua  prepofitus  Berli- 
nenfia  et  Hermannua   de  Luchoue  noftri  Capetlani  cum   aliia  fide  dignia.     Datum  in 
caftria  ante  Arkaleue  in  noft^  prefentia,  anno  domini  M.  CCC.  XDL  feria  tertia  proxioia 
ante  diem  8.  Marie  Magdalene. 

•lo^  Boehmeri  Obferrat  FeodftL  p;  a&3.    Astranl  «ii4  tth^tHndt  in  9€t^tn*i  f^ftinif^ini  n^atibl  19,  t89. 
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SoltaMr,  SHoitf^f  »Ott  fßm&fvibmz,  itnb  OHp,  ^etjog  wn  fmattm,  »ergbiil^ 

flilf  init  ker  Qitbi  ®at^  am  2^  9(ugtt{l  1319.     ^ 


Wy  WoldemiBry  vaan  dw  Gnade  Gades Marggraue  tku  Brandenborck  vndt 
thu  Lufitz  etc.  Viide  Wy,  Otto,  van  derCäluea  gnaden  hertoge  thu  Stettyn^  Be- 
kennen hl  de&em  apenen  biyve,  datt  y^  gededhinget  hebben  mit  denn  ^ryten  Badlilden 
vndt  Borgern  van  der  Statt  Gartz  aUe  hima  Schreuen  fteitt  Se  Schölen  blinen  by  aller 
Rechtichkeitt  vndfeViyheitt^  die  Sie  von  Alder£s  gehatt  hebben,  vnde  dieNye  hfifer^  ^e  dar 
buwet  fyuf  Schal  me  breken»  Vnde  fie  fchoien  hebben  eine  rechte  Sune  der  Werre,  £e  wf 
mit  em  gehatt  hebben.  Hi^^mme  geura  fie  vnis  drey  tufendt  Marck  Wendefcher  Pennioge. 
Vndt  fie  feholen  vna  hertogen  Vorbatt  mehr  aller  Jhar  thu  Sunte  Märtens  dadi  g^ven  Üiu 
Plege  Viertieh  Marck  firandenbftrgifchen  SfilverGi,  Vnd  darmede  fchölen  fie  befitten  Vnde 
wy  fchölen  ero  holde  heren  wefen»  Vnde  Verhegen  fie  elfo»  alfe  andere  Yfe  Stede  vndt 
Man.  Vnde  thu  emem  Orkunde  alle  defaer  dink^  So  hebbe.  y^  defsedn  Biyff  gegeuen 
befegeldt^  midt  Vfer  beyder  Ingefi^geL.  Derser,&gk  Tfige  findt  Vnfe  Geftlidce  Yader  Bi- 
fcop  Curdt  von  Cammyn,  hertoge  Warzlaw,  hterr  Drozeko,  her  henningk  von 
Stegelitz  Vnde  vele  mehr  and(^e  Riddere  vtide  Man^  die  Ehrenwerdich  fyn.  Defae  Biyff 
ift  gegeura  vpde  getdireuen  thu  Pafewalck,  na  der  Bortt  Gades,  Dufen^t  Jhar  diffehufr- 
dertt  Jhar,  m  dem  NegenteindteH  Jhar,  dfsa  «ndera  tages  na  Sunte  Peters  dagfej,  alDi  tm'  dk 
bende  entlprungen. 

8taö^  tinn  aai  htm  Jt.  V»»lii|i«C«fefrAi»c  }u  eteAiu  »dtt  Jt»  tb^litor  ^ttn  boii  WUthm  nrflgttleilleii  fXbfi^xifu 


DXXX.    l^tmtUfy  ütfb  ^t^tnU^  l^erjöge  wn  (B^lt^m,  »ergleid^ett  |ii|>  mit  bem  STOärlflrafctt 
SBtflbemar  wn  93ranbenbvtrg  megen  ^M^au,  ©cf^ibud,  Subbm,  (S(i^n  uttb  (Sxo^m,  am 

10*  aitgufl  1319* 

In  götl«  ttäolteh  Amen.  Wir  ftenrich  und  Pryjnke,  van  gotis  gnaden  herzogen 
efl'Slefieii  vhd  hetrliü  cü  Gl ogow/ bekennen  vnjd  betugen  an  difem  offen  bruien,  daic 
ynr  mit  dem  edeb  iurftea  yDfem  üben  oheim  Marggrauen  woldemare  von  Branden- 
burg hs^eii  gfetedlngfet,  äIs  hir  na  gefcriben  Jlet,  daz  wir  alle  di  lant,  veftenn  vnd  fchedunge 
als  hima  gercriben  ftet,  haben  im  Vnd  finen  erben  gelaten  mit  gutem  willen  vnd  haben  viis 
der  Vorzigben.  Irft  da  der  ob  et  went  zu  kapanitz  vnd  da  die  vterfte  brücke  tfrent  kein 
glogow  mit  dem  wirder,  da  di  buden  vffe  Kgen,  vort  von  Eopanitz  den  ober  nyder  biz 
an  Brand acendorf  vnd  daz  felbe  hus  mit  dem  dorffe  mit  alle  finen  Grenitzten,  die  von 
aldere  darzu  gelegen  fiat,  daz  fcal  bliuen  bi  vnfem  omen.  Vorbaz  von  Brandacendorf 
biz  zu  bentzin,  alfo  daz  bentzin  hus  vnd  ftad  vnd  waz  zu  der  Stad  gehöret  an  ackere,  an 
holtze,  an  grafe,  an  weyde,  an  honek2dnre,  an  wifcherie,  daz  fol  auch  by  vnfem  omen  bli- 
ben.    Vorbaz  van  Bentziu  den  aber  nyder  als  der  wluz  went  biz  an  die  Burgwere  za  me- 
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:(exiif  als  iz  vnfez  oraen  eldem  vote  hab^n  gehat  vnd  da/wirt  iane  b^riffen  TorCteteSl 
vnd  Rybiac  vnd  waz  dar  zu  gehöret  beiderfit.  des  oberü,»  4az  fcal  ouch  bliben  by  Tnfeiu 
omen.  Aber  vorbaz  von  Kopaniz  den  vvlen  ober  nyder  biz  in  die  ödere,  daz  fcol 
fin  die  grenitze  zwifchen  vns  beiderfit,  alfo  waz  dörfere  if  dem  ober  unfes  omen  von  bran- 
den bürg  ligen  vnd  Ire  acker  haben  an  cl^r  fit,  dafcalde^  adter,  holtz,  graz,  wazcer,  ipreide 
honic  und  waz  darzu  gehöret  volgen  den  dorfem.  Waz  dorfere  ouch  vf  vnfen  ober  liegen 
vnd  Iren  acker  haben  an  der  fit,  da  fcal  acker,  holtz,  graz,Wazcer,  weide/  honic  vnd  waz 
dar  zu  gehöret  volgen  den  dorfem.  Mer  von  der  ftat,  dar  der  Wie  ober  veitin  die  Oder, 
nyder  biz  in  die  Landiffcheyde  zu  Drozen,  daz.  fcal  vfe  Laodiffcheyd  beyderfit  fin,  waz 
dörfere  ligen  beyderfit  der  ödere,  die  fcullen  bliben  mit  alme  rechte  vnd  mir  den  (Iflcken 
als  die  Dörfere  die  beiderfit  des  obers  ligen,  als  vor  gefcriben  ftet.  Diz  find  die  veften  die 
wir  vnfem  omen  von  brandenburg  haben  gelaten  vnd  abgetreten  mit  gutem  willen:  Tczfil- 
chou  hns  vnd  ftat  ledeg  vnd  vorlyghen,  als  wir  vnd  die  Burger  daz  haben  gehabet  biz  an 
dyzen  tac.  Wir  laten  im  ouch  fwebozin  di  ftat  und  waz  dazu  gehöret  vnd  Lubynen 
hus  vnd  ftat,  als  iz  henczt  von  wifenburg  von  vns  hat  gehabet  vnd  ouch  daz  hus  zw 
wytin,  als  iz  herr  Tarne  van  Sydlitz  von  vns  hat  gehat.  Umme  dife  vorbenumtea 
lant  vnd  veften  hat  vns  vfe  ome  von  Brandenburg  vnd  vfen  erben  gelaten  vnd  vortzigen 
den  Saghen  mit  allen  dem,  daz  dazu  gehöret  vnd  fcal  vnfe  vnd  vnfer  erben  rechte  gut  fin. 
Her  hat  ouch  vns  laten  hulden  Cr  offen  hus  und  ftat  vnd  alle  die  man,  di  darzu,  gehören, 
Alfo  ginge  he~  abe  an  erben,  fo  fcal  daz  vnfe  vnd  vnfer  erben  rechte  gut  fin.  Her  hat  ouch 
vos  laten  hulden  Meferitz  mit  der  burgwere.  Ginge  her  abe  ane  erben,  daz  kal  ouch 
iinfe  rechte  gut  fin.  Her  hat  ,uns  ouch  laten  hulden  alle  di  vorgefcriben  lant  vnd  veften,  di 
wir  im  nu  gelaten  vor  den  Sagan,  daz  die  ouch  vnfe  rechte  gut  fcullin  fin,  ab  h^r  abe- 
ginge  an  erben,  daz  fcullen  die  geloben  vns,  di  di  hufer  und  die  ftete  mne  haben.  Seyzet 
aber  unfe  ome  andere,  di  fcullen  vns  daz  felbe  geloben.  Vm  die  Greniz  zwifchen  den  fa- 
gan  und  Görliz,  das  haben  wir  gelaten  zu  Hern  Diteriche  von  Sydlitz  und  zu  He- 
ren wolferame  von  Panewitz  von  der  Sprotan,  vnd  vnfe  ome  von  Brandenburg 
zu  heren  Chriftan  von  Gerhardeftorp  vnd  zu  hem  Meinharde  von  der  Luben» 
die  viere  fcullin  daz  in  truwen  geloben,  daz  fie  daz  fcullen  intfcheiden  nach  den  altfeyzen 
beyder.fit,  als  fie  fich  befte  bevragen  kunnen  mit  iren  eyden  twifchen  hir  vnd  fan4  mertins 
tag:  vnd  wi  fi  daz  entfcheiden,  fo  fcullen  wir  daz  bederfit  halden.  Daz  haben  wir  mit  ein* 
ander  in  truwen  gelobet  und  haben  diefen  brief  dar  über  gegeyben,  vorinfigelt  mit  unferme 
lufigel.     Actum  anno  domini  M**.  CCC*.  XIX*.,  in  die  Laurentii^ 

9lad>  brn  dopialbudK  bei  i(.  (Bif>.  J(ab.^t(c4i»(l  I,  Cod.  4,  bi  quarto  91.  66.  —  llnflcnou  nab  Mtn^ft  a^c« 
btntft  in  (an(t(il'l  Cod.  1,  276*277. 
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« 

DXXXL    3(sntf ,  SBithoe  bee  ifftdrfgrafen  ^einrtdf^  von  Sranbrnburg,  t^eretgnet  ber  ^in|^  ju 

^elmdt^ol  getoiffe  SBeft^ungen  auf  bem  ^omberge,  am  14.  3luguft  1319«: 

In  nomine  domini  Amen.  Quum  ea^  que  pietatis  zelo  per  deura  timentes  aguntur  et 
difponuntur,  ne  per  obliuionis  caliginem  decidant  in  futurum,  et  ne  a  fucceßbribus  aliqualiter 
infringantur,  fanum  eft  et  confultum^  ut  amiconim  teftimonio  et  literanim  autentids  munian- 
tur;  Hinc  eft,  quod  Nos  Agnes,  relicta  Magnifiei  Principis  domini  Henrici  Branden- 
burgenfis  et  Landifpergenfis  Marchionis  pie  et  felicis  memorie,  recognofcimus  pre- 
fentium  per  tenorem,  et  omnibus,  hec  audituris  feu  vifuris,  cupimus  efTe  notum,  quod  bona 
deliberatione  prehabita  et  matura,  ob  reuerentiam  et  honorem  beate  Virginia  Catharine  et  fa- 
lutem  anime  domini  noftri  preiibati,  dedimus  et  prefentibus  damus  ecclefie  in  HelmsthaP). 
talia  bona,  yidelicet  integnim  humuletum  cum  duobus  agris  pertinentibus  ad  eundem,  que 
quidem  bona  funt  fita  in  monte,  qui  Homberg  appeiiatur,  et  que  Tbeodoricua^)  di- 
ctus  SpringinBguth  a  nobis  pofledit  titulo  jußi  feodi.  Volumus,  ut  dicta  bon^  dicte  ec- 
clefie defeniiant  omni  tempore  cum  pertinentiis  et  fructibus  debitis^  et  eonfuetis.  Infuper 
prenotate  ecclefie  damüs  et  addinms  jus  noftrum  proprietarium,  quod  hactenüs  in  ipfis  habui- 
mus  bonis,  intuitu  fpiritualis  deuotionis,  quam  ad  fepe  dictam  gerimus  ecclefiam,  inter  viuos, 
pure  et  fimpliciter  propter  Deum,  renundantes  precife  per  nos  met  ipfos  et  pro  noftris  he- 
redibus,  predictis  bonis  et  ejus  proprietati,  que  nobis  et  dictis  heredibus  noftris  in  parte 
competeire  poterint  et  in  toto.  In  perhennem  quidem  hujus  donationis  et  proprietatis  noti  - 
tiam  et  certitudinem  firmionem,  prefens  fcriptum  noftri  appenfione  figilli  dedimus  roboratum. 
Teftes  hujus  donationis  funt  dominus  Godofridus  dictus  Steltze,  plebanus  in  Sanger- 
haufen, dominus  Johannes  dictus  Wipperling,  nofter  Cäpellanus  et  notarius,  dominus 
Johannes  dictus  Tutzteler,  facerdotes ,.  dominus  Philippus  de  Demuz  Pincema 
dominus  Ludewicus  et  Dominus  Viricus  dicti  de  Sangerhaufen,  milites,  et  quam 
plures  ceteri  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  domini  M.  CCC  XDL,  pridie  Kaleddas  Sep- 
tembris,  in  vigilia  afTumptionis  fancte  Marie  Virginis  gloriofe. 

SfM^  miU,  Ticemaiiaas»  Cod.  dipL  223-  unb  Schöitg.  diplooau  hiftor.  OermaB.  U«  42 


DXXXII.  aSiri^^t  aber  bie J^enbung  bti  &va^m  ©ihttl^ev  ^on  ^efentberg  na^  ©nbrn,  @a^ 
gatt  itnb  (troffen,  toegen  ber  Sefefttgung  btefer  Orte,  unb  über  ben  initDi\^m  (jam  14.  Sluguj^) 
,,  erfolgten  Ztb  bed  äJtartgrafeit  Sßolbemar  wn  ä3ranbenburg>  wtn  ^o!^xt  1319« 

Anno  Domini  M°.  CCC''.  XIX®.  feria  tercia  poft  diuifionem  apoftolorum  ^  veqit  do- 
minus Guntherus  Comes  de  keuerenberk  et  introuiifit  k  Gubin  duitatis  et  terre. 
Eaoem  hora  petit  in   advocatos    Jacobum    de    Wolfarsdorf   et    Johannem    Vncum. 


I)  8diQttg«i:  HelmetthA]«  3>  Schottgen:  Tlleoderictti.  d>  Stiii  17.  3n<i* 


Büdem  coii^nipfit  vna  nocte  ad  praD^m  IL  ad  coqiuMm  HKfeiagenaa  et  VI  groffo«,  La 
pane  It  fezagenas,  In  cereuifia  U  fexagenas ,  In  aiiena  It  maldare,  modius  emptus  pro  • .  fol. 
grofTorum,  hoc  eft  Dil  fexagenas  et  VI  groflbs,  Aliud  Vm  fexagenas  manipuloram  filiginis,  In 
feno  t  fexagenam  groflonmi,  Ad  cameram  XUU  groffos.  Ad  fubferrandnm  XXXllII  groflbs.  No- 
tum  Beuelt 

Feria  quarta  ^)  poft  ^uifionem  apoftolorum  (^onfumpferunt  VIII  viri  m  cafbo  Tri- 
bule  vsque  ad  quartam  feriam  ante  Bartholonaei^)  VIII  fexagenaft. 

Ib  eodem  düe  feria  quarta  vfque  ad  quartam  feriam  ante  natSuitatem  beate  marie  vir- 
ginis^)  predictua  dominus  Cornea  Guntherus  de  Cheuerenberk  ^mandauit  predictia 
advocatia»  «quod  dictam  municionem  Tina  et  vafallis  fortificarent  in  expenfia  VD  fexagena- 
rum.  Ibidem  cum  dominus  Cornea  Guntherus  de  Cheuerenberk  afcenderet,  emenint 
II  equoa  pro  Vmi^  fexagenis/ 

Die  dominico  beati  Ofwaldi  regia ^)  in  vefpere  venit  dominus  Cornea  deCbeveren- 
berk  de  fagano  in  Gubin,  manfit  a  die  dominico  vique  ad  terdam  feriam  per  diem:  in 
nocte  receffit.  Ad  coquinani  confumpfit  VI  fexagenas  VI  grofloa,  11  vaccas  ere-  et  in  pane 
II  fexagenam  et  I  foKdum  grofforum,  In  cereuifia  Uli:  fexagenas  et  VI  groffos.  In  pabulo  Ilf 
fexagenas  et  XU  groflbs  et  XXOII  fexagenas  filiginis  et  diuerforum,  Ad  cameram  XVIII 
groffos»  ad  fubferrendum  ^  pro  redempcione  pignorum  Ilf  fexagenas  et  X  groffos.  Eodem 
tempore  advocati  predieti  confumpferunt  cum  jbciis  fuis  in  hofpicio  exeundo  et  intrando  in 
Gubin  VI  fexagenas  et  III  groffos. 

Feria  quarta  fequenti^)  venit  advocatus  Jacobus  de  Wolfar;fdorf  mSumeruejt 
et  perfeuerauit  ibidem  ufque  ad  fextam  feriam  et  confumpfit  cum  decem  focSs  VI  fexagenas 
et  I  groffum.  Die  dominico  poft  octauam  Laurendj^)  Jacobus  de  Wolferfdorf  feque- 
batur  dominum  comitem  Guntherum  de  Cheuernberk  pro  caufa  fibi  inputata  de  mimi- 
donibus:  eodem  in  itinere  confumpfit  II  fexagenas. 

Feria  quinta  poft  aflumpcionem  beate  marie  virginis^)  demandauit  dominus  Cornea 
Guntherus  de  Cheuernberk  advocatis  prenotatis,  quod  dominus  Woldemarus  mar- 
chio  brandenburgenfis  bone  memorie  ab  hoc  feculo  demigralfet  et  municionesCro-zna 
et  Saganum  prouideret  (fic)  in  expenfis  et  viriliter  fortificaret:  percepto  (fic)  domino  duce 
prohibuit  bufgenfibus,  ne  dictis  advocatis  in  caftris  dictaniro  municionum  prouiderent,  prociH 
rauit  fibi  ipGs  XXXX  fexagenas,  excepta  redempcione  domini  ducis,  In  Sagan  Lim  mar- 
cas,  in  Crozna  ^XXXIII  marcas,  excepta  priori  promptitudine  XXXV  fexagenaa^  Quoa  ad- 
hup  tenent^ir  prepofito  in  Gubin  X  fexagenas,  Buidam  (cuidam?)  inSummeruelt  Vfexa- 
genas,  domino  dipprando  X  fexagenas,  reliquos  X  fexagenas  expofuenmt  perfonaliter. 

In  laa,  qua  quefiuerunt  Jacobus  de  Wolfartsdorf  et  dominus  Henningus  de 
WIkow  placita  cum  domino  duce  Glogowienfi  confumpferunt  II  fexagenas. 

Ex  iuffu  domini  de  ^euerenberk  d|^erunt  Johanni  Vncoadvocatovnumequm* 


1)  Km  1&  -Soli.  «      2)  tCm  a.  6et>lcin^et.        3)  im  5.  «ndofl.        4)  tCm  7.  «ndttfl.  Sk  «Mfe  ccfbl^te 
olfe  in  tcf  fflac^t  (on  7.  auf  ttn  8.  ttoflufl.        S)  ««  a  ««gtt^.        0)  tCn  19.  «Mfafl.        7)  «ii  li.  «ngsft 
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yalgntem  IUI  marcas^  Item  ottoui  de  Lobene  VDum  valentem  V  marcas  ex  iuITu  dicti 
domini.  Item  valkenberk  perdidit  eqvum  valentem  IUI  marcas  brandenburgenres.  Item  de- 
derunt  Nickil  hörn  (hoin)  vnum  equm  valentem  Ui'  feKagenas,  Scriptori  XU  vlnas  nobilia 
panni  de  Gnich  pro  II  fexagenis.  Item  exporueniut  vnum  dextrarium  pro  expenfia  et  feruum 
apud  eundem,  que  confumpferunt  IUI  fexagenas. 

Summa  tocius  eft   C.  fexagenarum   et  XVI  fexagenarum   et  XUU  groflbrum  et  IX 
marcarum  polonicarum. 

Oenati  nad^  bor  im  A.  S^oDiniia(«9Crd^lee  |u  €uttin  btftntüdjtn  ^Uid)iti\i^tn  Ur)(^rift  mit  9eibr(a(ttffig  tn  ofenbos 
ft((cr(^afiten  fSortr  nnb  Vt^rafen. 

%nmtxt  £)jed  SArtfipcf  ifl  befonberd  tm^  bte  n&l^ere  SluflUirung  fiBer  Sßolbemard  Sobedtag 
wn  groper  SQBtd^ttgleit.  Uitgea^ltet  ber  SSebeututtg,  totU^t  ber  24)be^tag  SBoIbemor« 
für  bte  fBlavi  beft^t,  i{i  btrfelbe  bod^  hii  je^t  iti^i  ermittelt  n^orben^  ^Dte  eingaben  ber 
filtern  ®efi|itcl^tdf(^etber  toti^m  )}on  einanber  ab«  SUbert  wn  Strasburg  (ap.  Urfti- 
Tium  U,  1210  f^t  bett  Zob  in  bett  Tlonat  ^nni.  !£)er  S^ronifl  be«  ^loflert^  jtdm'g«^ 
faal  (ap.  Freherum  f.. 32«)  nettnt  ben  Wlonat  @et>tember  ato ©terbemonat üBoIbemar^ 
©arcäud  bejetcf^itet  ttafier  ben  7«  September,  nfimlid^  bte  SSigilte  ober  benSJorabenb  bed 
%t^t^  ber  ©eburt  ^aritni,  ato  ben  ZobtHa^.  SSon  ben  neuern  ©efi^tdiitdfcl^retbem 
ftnb  befonberd  wn  (3cxätn  bem  ^egenftanbe  forgffilttge  Unterfud[fungen  gett^tbmet  (£r 
^at  eine  eigene  Slbfianblnng  t)arüber  gefSj^rieben  (äSernt.  9b|f«  I,  149),  n>onn  er  ^o^ 
meniltcli  bie  Unric^Hgteit  ber  Sittgabe  ^bert«  wn  <Strapburg,  bap  SBoIbemar  im  ^utd 
geflorben  fe^,  grfinbltd^  bartl^t:  benn  ti  giebt  eine  SRenge  wn  Urfunben,  toe^e  SEBoU 
bemar  ttodff  im  ^nli  unb  im  Slnfange  bed  Slugufi  1319  ausfertigen  liep«  X)d(^  blieben 
audf^  bie  gelefirten  Unterfttd^ungen  ©ercfen'd  bei  bem  9tefultate  flehen,  mie  ©erdPen^c^  ei«* 
gene  in  ber  SSorrebe  jn  S^eil  I  ber  ^^SBermifc^ten  9lb^anblungen''  gebraudf^te  SBorte  ed 
gufammen  faffen:  ;;ber  Sobedtag  SBoIbemar^d  ifl  nic^t  ju  befümmen:  ti  ifl  aber  auper 
3»eifel,  bap  ber  SDlarfgrof  jtötfd^en  bem  15.  SUtgufl  unb  16.  ®e})tember  geftorben."  — * 
©ercfen'd  9lacf>foIger  festen  ben'3:Db  SBoIbemar'd  ba^er  meiflend  in  bie  erflenSage  tti 
(September«,  namentlid^  SBoj^Ibröcf  (gefd^^idf^tl*  9la(f>r.  to.  9lben«l  I,  165)  ^eltving 
(®ef(^.  bed  aSranb.  $reu^.  ^taatti  l,  170)  ^tumann  (SBefc^r.  ber  @tabt  Mm^i^ 
berg  i»  b*  dl.^ 

3^  nel^me  bei  ©elegenl^eii  bed  ^orftefienb  mitgetl^etlten  £>ocumented  biefe  \Xn^ 
terfttc^iung  no(fy  mmol  tDieber  auf,  ba  i6)  glaube,  ba^  es  mit  ^filfe  beffelben  gelingen 
loirb,  ben  ^tiipnnU  bed  Zobti  be«  SDtarlgrafen  toenigftend  nfi^ier  ju  ermitteln^  (&i  ifl 
befannf,  ba^  SBoIbemar  ju  93art)>albe  etfranfte  unb  ffier  plii^li^  {larb.  Sßon  93firtoaIbe 
batirt  |iaben  n^ir  nun  ju^tfrberfl  brei  Urlunben  wm  ©onntage  wx  Wlaxitn  $immelfal^rt 
b^  i.  wm  12.  Sluguft,  unb  biefe  Urlunben  entfialten  ffimmtlit|i  ©(^enlungen  unb  Ser^ 
3i4^tleiflungen  pxm  Sefien  geifUid^r  Stifter,  um  biefen  bed  3)tar!grafen  ©eelenl^eil  jur 
gurbitte  ju  tmp^lm  (Cod.  ^^tt^.  l  »b.  U,  459*  »♦  UI,  96  unb  Äfifhr^«  OpufcuL 
XVI,  127).   Diefe  Urfut^ett  fcfieinen  im  ©efüfile  bed  (icranna^enken  Xooee  oudgefleltt 


r 
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ju  fe^n.    ©obftttit  i{l  bai  le^ie  Sdbcitdjet^nt  Sßolbemor^d  eine  le^ht^tKtge  S3etf&|img 
wm  14.  S(ugu{l  unb  ittriirt,  tote  ©ercfen  antrimmt;  wm  15«  ^uguf).    ®te  ifl  bottrt  ip 

duitate  Bernwalde  in  vigilia  aflumptionii  b«  Marie  virgims  unb  tefinbet  ft^  im  £)]> 

ßinak  im  Ä.  ®el^.  Äob.-'Slrdjifee^ 

Die  erjle  9lad^ri4>t  t)on  bem  erfolgten  Sttleben  ent^filt  bagegen  bie  l^ier  mitge» 
tl^eflte  Urlimbe  be«  ^.  IhrotÄttgialar^ioe«  jn  (Stettin  wm  ^a^xt  1319,  tnbem  fie  be^ 
rietet,  ber  ®raf  ©üntl^er  wn  Äfifemberg  fei?  in  ber  9la^t  wm  ?♦  auf  ben  8.  Slugu^ 
Don  ®nhtn,  toolp^n  er  fx^  im  Auftrage  bed  SRatfgrafen  äBoIbemar  begeben  j^atte,  an 
ba«  ^oflager  be«  gürjten  juröcfgereifet  unb  l^abe  fobann  am  16.  Slugujt;  ba  SQolbt^ 
mar  in3tt)ifd[^en  oerftorben  fei,  ben  SBdgten  bed  Sanbed  Sauft^  loegen  be«  ftattgefunbenen 
$lbf(^etbend  bed  2){arlgrafen  äßolbemar  in  Se^ief^ung  auf  bie  SSefeftigung  wn  ^rojfen 
unb  ®agan  Sefel^If  ert^eilt  ^ittna^  fielet  urfunblici^  fejt,  ba^  SBcIbemar  ben  14.  Sln^ 
gufl  no^  erlebte,  am  16«  ^uguft  aber  berettd  ju  ben  SBer^orbenen  gel^Srte.  9In  n^et 
(|icm  ber  bret  Sage,  ^ifdffen  benen  j^iernadf»  bie  fßiafyl  {tattftnbet,  SBoIbemar'dSob  erfolgt 
fe^,  am  14«,  15;  obtr  16.  Sluguft,  ifl  für  je^t  nur  im  äßege  ber  2nut^ma§ung  yx 
entfdff eiben  t  unb  bamad^f  \pxi^i  toenig^e nd  bie  grd^te  SQBal^rfd^einli^i^^  ^  bie  Slnno^me 
bed  14.  ^uguft  ate  Sobe^tage^ 

€0  ift  nÄmli*  gu^örberft  nidjit  tool^f  benfbar,  bap  ©raf  ©fintier  wn  Äfifem^ 
berg,  ber  am  (Sterbebette  äBoIbemar*d  gugegen  toar,  f«|ion  am  Stobedta^e  jene  SerfiU 
gungen  an  bie  S3^gte  ber  Saufl^  erlief  t  toal^rfd^einIt(^er  erfolgten  biefe  2)?anbate  am  tr^ 
{ten  ober  gtoeiten  Sage  na^  bem  Sobe  be«  dürften,  unb  fdnb  biefer  ba^er  ^tmt^li^ 
früher  aU  am  16«  ^ugufl  ftatt«  !S)agegen  trfigt  bie  wx^in  ertt)ä|pnte  ttrhinbe  äßolbe^ 
max^i  wm  14.  Stuguft  gang  bad-  ©e))rfige  ber  in  ben  legten  Sebendfhtnben  loorgc» 
«ommeucn  Serfügung  eine«  (Sterbenben*  Der  SWarfgraf  ijerorbnet  näntfii^-  barin,  baf 
■feine  Seid^e,  toenn  er  gejtorben'fei,  gu  ben  ®räbem  feiner  Soifa^rcn  im  iWßnc^^^ÄIo«» 
jier  (S^orin  beigefe^t  n^erbe,  tt^e^toegen  er  aud^  ben  ^ün^tn  biefe«  ^(ofhro  m  ©efc^en! 
aui^fe^t» 

(Sobann  ifjt  ed  ein  bemerlen^n^erti^ier  Kmftanb,  baf  SBcIbemar  nad^i  bem  ä3eric^te 
beö  ©arcäyö  in  ber  SJigilie  eine*  SMorienfefteö  g^ftorben  ijt.  ©ne  fold^e  Sigilie  fiel 
auf  ben  14.  Slugufit  benn  ber  foIgenbcSag  ift  2Äarienö  Himmelfahrt*  —  ©arcau«  giebt 
»weniger  merftoürbige  Sobedtage  ^on  SBoIbemard  SSorgfingem  ricfitig  an:  ed  ift  baber 
fd[)toer  glaublicf^,  baf  er  SBoIbemar'd  Sobedtag  ni^t  gelaunt  l^abe,  gumal  ba  er  bei  ber 
Slngabp  beffelben  anibxfxäli^  auf  bie  ©ebäd^tnif  feier  SBegug  nimmt,  ioeId[>e  bem  SWart 
grafen  in  geiftlic^en  (Bti^ttxn  namentlid^i  im  Dome  gu  @tenbal  gehalten  n^erbe.  ®(aub» 
liil^er  bürfte  lebenfaBte  fe^n,  baf  blof  ein  (Scfjreib*^,  8efe*  ober  DrudffeI;Ier  bie  folfc^t 
Eingabe  be* 'Sobedtaged ,  bie  man  beim  ©arcfiud  fmbet,  l^ert^orbrad^te«  Denn  nimmt 
man  an,   baf  SBoIbemar  am  14.  Sluguft  ftarb,  fo  mu^  ed  f^att:   „Addo  denique 

MCCCXIX  in  vigilia  natiuitati's  Mariae  Berwaldi  vita  functus  eft  Woldeoia- 

rus/'  n)te  man  in  bem  ®efc|ii4it*n)erte  lie^,  blof  "^ü^mt  Auno  denique  MCCQXIX 
in   vigilia  affumtionia  Mariae  Berwaldi    vita  functus  eft    Woldemarus,    mtb 
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lletft  alfb  bcr  %t^ltt  mtr  iiarut,  bap  nn  SRonenfefl  mi  bem  onbent  »emed^fett  loMrbeit 
i(i.  (Sine  folc^e  3}eme(|ifclung  tnor  bei  ber  bamoltgen  ®d^ret(art  mit  flarlett  %bhx^ia^ 
htren  £uperji  letcfft,  unb  bie  Slrma^me  ber^elben  ifl  in  fS^a^t  ber  obigen  Umjlänbe 
jebenfaUd  mel^r  in  ber  SSJa^rfd^einl^Ieit  gegrfinbei,  ald  bie  9lnna|ime;  ©arc&uo  fiobe 
ben  n)afiren  i4)betftag  Solbemmr'd  gar  nicfit  gdonnt  itnb  tmUE&rlicf^  dnen  folfcfien  Sog 
^angegeben« 

^ierjtt  lommt,  ba$  fci^Dtt  4m  iDtontage  m^  Wlaxkn  ^immelfaj^ri,  alfo  am  20^ 
^ugu#,  ein  SSertrag  bocumentirt  tourbe,  tDoburcfi  ftd)  eine  SSn^a^  ^ngni^'f^^  SJafaUen 
bem  ^erjoge  ^einrid^  )}im  SDtedßcnburg  @targarb  anf4»Io§  unter  ber  Sebingung,  ba§ 
biefer  i^re  SBe^ebigung  toegen  .aUer  ©dbulbcn  übemel^e,  bie  S0larfgraf  SBoIbemar  i(k 
nen  fd()ulbig  geblieben  \to,  fofem  letn  |)err  I&ne,  ber  9led^t  auf  bit  Matt  l^abe.  (CocL 
^ouptt^.  1,  B.  II,  208.  209).  SBare  nic^t  SRarlgraf  SBoIbemar  am  14.ä(ugu{l  f(if>ott 
geftorben;  fo  ift  ed  taum  benlbor,  bap  ftdff  bie  Stacfirid^t  wn  feinem  2:obe,  bei  ben  bo^^ 
maligen  (Sommumcation^lBerl^filtniffett,  fo  fcfinell  nai^  ber  $ngni^  unb  na(|i  3)tedf(enburg 
l^in  t>erbreitet  l^&tte,  ba^  auf  bem  (Srunbe  biefed  Umftanbed  fd^on  am  20.  beffelben  SKo^ 
nat«  ber  erto&l^nte  SSertra^  gefi^Ioffen  toerben  fonnte.  Sd  toar  oj^nel^in  erft  ber  fed^fte 
Sag  nad^  SBoIbemar^ö;  an  mttm  toät  entlegenen  Orte  erfolgtem  Slbleben,  an  toeI(|iem 
tai  ^M  3}(edE(enburg  jfdi^on  biefen  @i^ritt  mad^te,  um  {i4^  bie  §)rigm^  anzueignen. 

Die  Slnnafime  bti  14.  Sluguft  ald  SBoIbemar'd  itobedtag  i{l  enblicl  aud^  ben 
n&^^m  auf  feinen  2:ob  folgenben  (£reignif[en  entf^red^enber,  ali  bie  Sluna^me  bed  Xo^^ 
bedfaUed  in  f^aterer  3(it.  !3Die  Ztiöft  ^ed  2)larfgrafen  muf te  ^on  S3ärtoa(be  nad^  (^o^ 
vin  übertragen  »werben.  9la^  ber  SOtagbeburger  S^ronif,  bie  37Iaibaum  herausgegeben 
l^at,  ^efdjia^  ^ier  bie  SBeife^ung  ber  Seidige  prefentibus  pkribus  nobilibus  vtriusque 
fexus  (Meibom.  Script.  II,  341).  3)ennod^  jog  bie  flQxiiii;»^  äBcIbemar'd  fd^ion  in  ber 
SHitte  bc«  (StptmUxi,  wm  ©rafcn  ©untrer  wn  ^äfernberg  begleitet,  in  ber  SUt« 
marl;  if^rem  Sßitt^ume  um|er,  um  f)ier  bie  |)ulbigung  entgegeu  in  nehmen,  unb  gegen 
bad  (Snbe  bes  !£)ejemberd  1319  mar  {te  bem  ^erjocje  Otto  'omx  SBrauufc^toeig  fc^on 
»ieber  ücrmä^It. 

9ta(^  biefen  6)ntnben  biirfte  nunmel;r  ti  t&6f)l  nic^t  als  %n  gen^agt  erfd^einen, 
toenn  man  ofine  teeitered  B^^tf^In  ben  14.  ^ugiift  ali  äBoIbemar'o  Sobedtag  betrachtet 


DXXXUI.    ^einric^,  ^erjog  in  @d[»Iefien,  fdffenft  htm  5t5ntge  3o^ann  wn  ^&^mm  aKe  9ledfite 
n>el(be  i^m  in  ben  Tlaxltn,  namentlich  in  ben  Sanben    Sauft^,  Sebud  unb  iBau^en,  fo  tote  an  ber 

©tobt  granffurt  0.  b.  Ov  gebühren  mßgten,  ben  22.  @e|)tbr.  1319. 

HenricvSy  dei  gratia  duz  Slefiae  et  dominus  de  Jawer  et  de  Furften- 
bergk,  —  —  praefeDtibus  recognofcimus ,  quod  matura  deliberatione  praefaabita  et  otnnium 
ac  ringulormn  fidelium  et  coufiliarionim  noftronim  conlilio  accedente  et  laude,  aHigDauimus 

8B  • 
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et  decBiiras  ac  dönaiiiinus,  quinimo  praefentibus  refignainus^  damus  et  dönamvs  omnia  et  fiü- 
gula  iiiray  quae.  fiue  ex  origine  noftrae  natiuitatis  et  faDguinis  quoramcunque  progenitorum 
Bollronim  vel  ex  fucceflione  legitima,  fiue  feudali  titula  a  facrolmperio  uel  Romanorum  reg^ 
Hei  a  quocuDque  aVio  dependeant  doibiiio,  nobis^  haeredibus  aut  fuceeflcNribus  noftris  io  Mar- 
ehiis,  prouinciisy  terris  et  polTerfionibus  Luficenn^.  Lubucenliy  ßudirfinenf^  etiam  in 
ciuitate  Franckenvordy  fita  prope  ripam  fluminis  dicti  O d e r a ,  quae  udadeasuel-alteram 
eanim  vnquam  coropetierunt,  competunt,  uel  in  futurum  competere.  poteniut,  quocunque  tK 
tulo  fiue  modo  cum  omnibus  et  fingulis  ciuitatibuSy  oppidts»  caftris,  caftelUs,  munitioDibuSy  fo» 
ris,  uillis,  allödiisy  comUibus,  liberis  Baronibus,  minirterialibus^  uafallis,  inquilinis  et  aecolis 
ad  praedicta»  marchiaSf  prouineias,  terras  et  poflefliones  et  adciuitatem  Ffanckenvort  prae- 
dictam  de  kure  ueL  conruetudiue  quocunque  modo  uel  titulo  fpectantibus  ^  fereDiflimo  pnn- 
ripi  Joanni,  Boemiae  et*  Poloniat^  regi,  Lucemburgenfi  comiti,  Marchiaeque 
Budiffinettfi»  doroiiH>y  haeredifous  et  Aicceflbribus  eins  in  perpetuum  tenenda,  poflideoda 
pariter  et  habenda.  Exprefla  nos  praefatus  dux  Henri cns  noßro,  nuUum  heredem  fiiperfli- 
tem  habeotesy  heredum  et  rucceflbrum  noftronim  fiiturorum  nomine,  renunciai^tes  in  fcriptis 
omni  beneficio  in  integrum  reftitutionis,  interdicti,  de  dolo  actionis,  beneficio  cuiuscunque  iu- 
ris, quo  quis  rcfignationeni,  donationem,  dationem  per:  fe  factam  retraetare  potent  aut  poOet. 
Tefies  autem,  coram  quibus  tractatus  huiusmodi  Amt  habiti  vel  ordinatr,  upnerabilis  paler, 
Witko  MiTnenfis  Epifcopus,  illuftris  princeps  dominus  Nicolaus  dux  Oppavien- 
fisy  nee  non  nobiies  uiri  dominus  Petrus  de  Uofenberg,  Wilhelmus  de  Bernftein, 
Hincko  dictus  Ber<;ko  de  ]>uba,  Timo  de  Coldicz^,  Fridricus,  Hermannus» 
Fritzko,  fratres  de  Schonenburg^  Benefus  de  Michelsberg^  Vlricus  de  Men* 
dieo,  Friedricus  de  Scham,  Otto  dictus  de  Heiden  de  Donyn,  Albertus  de 
Lifnick,  Stephanus  de  Parchwitz,  Sigfritlus  de  Baruth,  Lutherus  deSchrie*» 
bersdorff  et  Criftannus  de  Gerhartsdorff;  In  cuius  reietc,  Datum  in^caftro  prope 
Olfnitz,  decimo  calendas  Octobris  anno  MCCCXDL 

9la(4  Siibe.»if|,  Reliq  jnanufci:.  VI,  1.  ^.Siiig,  9{ric6<'Kr(^»  Pars  fpec.  I^  280.  ^rffr(ben.  Cod.  I, 
933.  9^ud}6oU  erfcb.  brr  d^itnu.  SSrant.  V,  23.  Dumont,  Corps  diplomat.  I,  II«  47.  Hoffmann, 
Script  rer.  Lufat.  IV,  186.  Bai  bin,  Mifcell.  VIU,  268.  iüni^i  9itvA)i^9itddt  (S.  VI,)  Part.  fpec. 
cont  I;  jortf.  V  ^i  (mit  ^tn  falfc^en  ^Datum  20.  KaL  Octobr.). 


DXXXIV.  ^mn^,  i^erjog  inS^Iefiett,  |>err  wn  Souer  unb  gurfhnBerg,  bewrlmibct,  bapbcr 
@irttt  ^tßi^^m  i^m  unb  bem  ^5iuge  ^o^^nir  wn  SB5fimen  olfo  betgelegt  ^%  bap  er  biefem  bo* 
Sanb  Sauden  in  bem  Umfange,  toortn  ber  ^erflorbene  SJtavTgraf  äBoIbemar  fplcf^eö  befeffen,  itbeiv 

laffe,  fytvmnt^li^  im  ©e|)tembeO  1319. 

Nos  Henricus,   dei  gratia  dux  Slefiae  dominus  de  Jauer  et  Furftenb^rg, 
ad  notitiam  uniuerfonim  volumus  perveDire;  quod  brigam  five  difcordiam,   quae  inter  nos  ex 
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»la»  et  inter  ilFuftreni  prineipeniy  dominum  Joannem,  Boemiae  et  Poloniae  regem^ 
eomitem  Lucemborgenfero,  MarchioHemq.ue  Budirrinenfem  et  Gorlicenfeu^ 
parle  ex  altera,  fuborla  füerat,  eo  modo  duximus  complanandam  et  componendam ,  Quod 
provincia  five  Marchia  Budirfinefifis^  cum  omnibus  et  fingulis  dvitatibus,  oppi^s,  mmu^r 
tbnibuSy  hominibus,  minifterialibus,  baronibns,  varallia,  hiquilinis  et  incoEs»  et  cum  omnibut 
et  fingulis  pofleflioDibua  ^  iurisdictionibua,  dominiis  ac  hoqoribus,  ceterisque  omnibus  et  iin- 
gulis  iuribus  et  pertinentiis  univerfis,  ad  ipiamterram,  provinciam  five  Marchiam  Budis- 
finenfem  de  jure  et  confu^tudine  fpectantibus »  absque  dimembratione  qualibet,  prout  ma- 
gnae  et  felicis  recordationis  dominus  Waldemarus,..  nuper  Marcbio  Brandenburgen- 
Tis,  pofledit  et  tenuit,  fibi,  domino  praedictö,  beredibus  et  rucoeflbribus  fuis  remaneat,  Terra 
quoque  Gorlicenfis  et  civitas,  cum  omnibus  et  fingulis  iuribus  et  pertinentiis  univerfis  una 
cum  omnibus  conditionibus  fuperius  expreflatis,  nobis,  heredibus  et  fiicceflbribus  noftris  nilu- 
lominus  debeat  remanere.  In  cujus  rei  teftimonium  praefentes  literas  fieri  et  SigiUo  noftro 
maiori  iuffimus  communiri.    Datum  in  caftro  prope.  Olsniz,    anno  domint  M.  CCC.  XDL 

9(aii  HnJbttoig,  Reliqu.  Mfpt.  V,  53S  mit  brr  3a6re«ia6(  MCCCXüX.  —   2)rr  «utfflracr  ^fuib  '^,  bn  Urfttntr 
.9001:22.. etpumlba  1319  |uf9(gf,. un.tirfe  S^t  im  ia%n  M  jDe(4nit« 


DXXXV.    ^erjog  f)emri(|>  Mtt  ©djllejiett  berichtet  bem  Äotfer,  baP'er  unf  bit  Zanhtt  uvbfxc^ 
»injcn  ßaufie,  ithui  wnb  Sauden,  fo  toie  aiiä)  auf  bit  ©tabt  granl^rt  SJerjtd^t  geleijlet  |>abe  «nb 

bittet  i^n^  ben  MSxxii  wn  SSo^meit  bamit  ju  bekl^nen,  (^ermtttf)Itd^  im  (Stptmbtr)  1319« 

.  -  * 

Sereniffimo*  principjy  domino  filo  generoToy  domino' Romanorum  Imperatori  vel 
Romano  regi  qui  pro  parte  fiia  femper  fuit  AuguftOy  Henricus,  Dei  gratia  Slefiae 
duxy  dominus  in  Furftenberg,  debita  fidelitatis  fervitia  ad  quaelibet  genera mandatorum. 
Cum  matura  deliberatione  praehabita  et  ccfmmunicato  confilio  nortrorum  fidelium^  illuftri  prin- 
dpi  domino  Joanni,  Boemiae  etPoIo4[iiae  regi,  Lucemburgenfi  comiti,  Marchio* 
nique  Budiffinenfi^  heredibus  et  fueceflbribus  eius,  refignavimus,  dedimus  et  donavimus 
omnia  et  fingula  iura,  quae  five  ex  noftrae  nativitaüs  proximitate  et  languinis  quorumcunque 
progenitorum  noftronim  vel  ex  fucceifioiie  legitima  quacunque  five  feodali  titulo  a  uobis  vel 
a  quocunque  alio  domino  dependentia,  in  Marchiisy  proyinciisy  et  terris  Lvfieenri,  Lvbu* 
cenfiy  Bvdirfinenfi  et  ciuitate  Franckenvort  properipani  fiumiiiis,  dicti  Odera^  fita, 
cum  omnibus  et  fingulis  iuribus  ac  pertinentiis  univerfis ,  vel  ad  eas  vel  ad  alteram^  earum 
fpectantibus  y  nobis  et' praedecelToribus  noftris  unquam  compelieioint ,  coropetunt  nunc,  feu 
eompetere  poterunt  in  futurum:  veftrae  Majefiati  omnes  marchias,  prouincias,  terras  et  pos- 
fefliones  praedict^s  et  iura  earundem  cum  omni  debita  reuerentia  praefentibus  refignamus, 
nee  non,  ut  easdem  et  quamlibcft  earum  cum  fuis  iuribus  et  pertinentiis  univerfis  eidem'  illu- 
ftri prindpi^  domino  Joanni,  Boemiae  et  Poloniae  regi»  Lucemburgenfi  comiti, 
Marchiaeque  Budiffinenfis  domino,   conferatis,    ipfumque  heredes  et  fucceObres  eins 
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ad  easdem  et  quamlibet  eantm  ünveftiatis,  fincere  et'  afiectuofe  fupplicainii$.  BenuDdannui 
quoque  oinnibw  beneficiis  et  >iiiribus  quibuscunque  drca  huiusmodi  refignationem,  dationem 
et  donatioiiem,^  prout  io  literis  noftris.  Aiper  huiusmodi  confectis,  plenku  ^^ODtiDetur.  Per  ve- 
ftrae  maieftatis  decretum  de  certa  Bducia  mhilomiaus  poterimus  confirman.  Dafeum  i&  caOro 
prope  01«iiitz  anno  domini  MCCCXIX. 

9{a(^  Snb^wid,  Reiiqii.  W^  V,  637.   «nd^^t«  (Befc^  ber  C^ucil  «conb.  V,  Itcf.  Ibi^.  24. 


DXXXVI«    SSergletdff  gtt)tf4fnt  ^6tm  .^otfgrafen  ^Vbric^  Mit  "SSitx^tn  itnb  Im  Stff|ofe  9&etr<yi 
bofelbjl  fiber  We  ©tabt  !Cre«bm  mib  bie  ©dj^tUbforberungtit,  »eldjie  bcr  Sif4>of  cm  be«  SRaifgrofcit 

38oIbemar  i^on^ranbenburg  gel^abt,  ))om  Z  Cctober  1319« 

• 

Wir  Witego,  von  Gotis  Gnaden  Bifchoff  zai  Mifsne,  l)ekeDBeia  an  diflem  offe- 
nen Briefe,  das  zwifchen  unfern  Heuen,  3Iarggiarven  FrederiJc  von  Mifsne,  ond.uns,  und 
unfern  Gotis  Hufe  haben  gedegdinget  die  achtpar  Herr  Bifchoff  Henrich  von  Numburg, 
Grave  Henrich  von^Schwartzburch,  Burggrav  Albrecht  von  Aldenburg  und  Herr 
Albrecht  von  Hakeborn  in  fulche  Wifle,  alfe  hier  nach  gefcriven  fteit;  dat  unfe  Herr 
der  Marckgrevevon  Mifdne  fcol  uns  und  unfe  Gotis  Hufs  und  unfe  Thura  Herren, 
und  unfe  Pfaffheit  by  allen  unfen  Rechten  latzfen,  und  fcol  uns  gütlichen  thun:  daflelbe  fco- 
len  nir  ividerthun  kegen  unfen  Hjerren  den  M^irggreveo^  Sie  hebben  auch  geteyedinget, 
umme  die  Stadt  zu  Dresden,  dafs  unfeHerre  deivMarggreve  fcol  uns  geben  tufend Schock 
grqfliT  Pfennige  vor  die  Stadt  zu  Dresden,  der  fcol  he  uns  geben  zweyhundert  Schock 
an  den  neheften  Dienftage  nach  Sente  Simonis  et  Judä  Tagen,  der  neift  kommt,,  und  icol 
uns  darnach  in  dem  achten  Tage  vor  des  heiligen  Chrift  Tage,  der  darnach  kommt,  acht 
hundert  Schock  bezahlen  -r-.  £tz  ift  auch  geteyedinget,  möge  wir  bewifen,  an  ünfes  Herren 
^es  Marckgreven  von  Mifsne  Briefen,  oder  mit  Marggreve  Frederikjs  Briefen  von 
X>resden  iines  Vettern^  oder  mit  andern  Fürftin  ^riefen,  daz  man  Dri^sden  von  unfen 
Yorfaren  und  unfen  Gotis  Hufe  het  gehet  (geliet  ?) ;  fo  fcol  unfe  Herre  der  Marggreve  Dresden, 
4ind  daz  dazu  gehöret,  von  uns  nehmen,  daz  fcol  unfen  Herren  dem  Abte  von  Hirfch- 
fei  de  an  feine  Rechte  nicht  fchiaden.  Umme  Schuld  und  Schaden,  den  wir  hebben  von 
Marckgreve  Woldemar,  deme  Gott  gnedik  fy,  ift  geteyedin^t,  daz  unfe  Herre  der 
Markgreve  hat  gelatzin  fme  Teidingk  an  Meifter  Walter,  den  ThumProbift  zu  Mifsne,  und 
wir  ^hebten  unfe.  Teidingk  an  Herren  Hiurich  von  Wretzlow,  der  Techand  waz  zu 
"Mifsne.  Waz  die  zwene  entrechtiglichen  heiflen  nach  unfer  beyder  Rede  uff  IVImne  oder 
uff  Recliten  binnen  einen,  Monen,  daz  fcoUen  wir  bedirlit  tun.  Ap  Jie  dez  nicht  möchten 
ehffcheideü,  dez  fcoUen  fie  bcweifen  uff  dem  Heiligen,  daz  iie  weder  durch  Lieb,  noch  durch 
Leid,  noch  durch  Vorchte,  noch  durch  keiner  Hende  Dingk  lezzin  fcollen,  nenn  daz  fie  \\x 
nicht  erkennen:  wenne  daz  gefcheit,  fo  fcoll  unfe  Herr  Bifchoff  Henrich  von  Nuem- 
bürg  durch  Will  und  durch  Bette  unfir  beyder^  dez  eotfcbeiden  rechte.  Ginge  der  Sdieide 
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Leute  einer  abe,  an  dez  Stat  fcoll  man  enen-  andern  iezzen,  der  alfo  guet  fy,  der  fcett  ha- 
ben dijene  Gewalt,,  die  jenip  hatte.  Ginge  unfer  Herre  der  Bifeho^f  von  Nuemburg 
abe,  dez  Gott  nicht  entwolle,  £a  fcoll  unfer  Herre  der  Bifchoff  von  Maydeburg,  oder 
unfer  Henre  der  Bifchoff  ¥on  Merfeburg,  der  enen  fcoUen  wir  bederfit- bitten  und  ver- 
gnfigen,  uns  bedirfit  entfcheiden  bin  derfelben  Friß,  als  unfe  Herre  von  Nu en bürg  derBi« 
fchoff  CcoU  haben  getan;  Wir  fcoUen  auch  bedirfit  den  Sceideleuten,  und  unfen  Herren  dem 
Bifchoffe  von  Nuemburg  unfe  Sache  und  unfe  Sehuld  beferibin  gebin  unter  unfen  Ingefege* 
len*  Alle  dezze  Rede  fcoll  man  enden  acht  Tage  vor  des  heiligen  Chrills  Tage,  der  nu 
neifit  kummit,  darin  antworte  wir  Wietego  Bifchoff  zu  Mifsne  die  Stadt  zu  Dresden 
unfenn  Herren  Bifchoff  Henrich  zu  Nuemhurg,.  der  icoU  fi  haben  zu  unfer  Hand;  ob 
unfe  Herre  Markgreve  Frederich  von  Mifsne  alle  dezze  Rede  nicht  ente,.  noch  voll* 
werte,  vor  dem  Tage  als  vorgefcriben  ift,  fo  fcoll  unCe  Herre  der  Bifcheff  von  Nuem- 
burg uns  di  Stadt  zu  Dresden  wider  antworten,  und  die  Bfirgere  fcoUen  die  Hulde.le- 
digk  fyn,  und  man  fcoll  di  Brife  der  Hulde  wider  antworten.  Ginge  wir  abe,  daz  Gott 
nicht  entwoUe,  fo  fcoll  man  alle  dezze  Rede,  alfe  wi  befcriben  ift,  xitüm  Capitul  ganz  und 
ftet  halten.  Alle  di  umme  Dresden  bedirfit  verdacht  waren,  die  fcoUen  für  bofs  unverdacht 
blieben.  Wer  auch  daz  iemand'  kein  Arck  zu  Dresden  wente,  diwiele  itz  unfe  Herre  der 
Bifchoff  von  Nuemburg  inne  bette,  dawider  fcoU  unfe  Herre  de  Markgreve  und  fine 
Heubitleute  und  wir  und  die  Bürgere  von  Drescfen  unfern  Herren  dem  Bifchoff  von 
Nuemburg  behülQich  fyn  mit  allen  Treuwen.  Werne  Dresden  ar»twort  unfe  Herre  von 
Nuemburg,  fcoU  gelten  di  Coft,  die  he  vertaoi  hat.  Unfe.  Herre,  der  Markgreve  von 
Mifsne,  foU  auch  di  Bürgere  von  Dresden  lazzen  bi  alfen-iren  Eren,  und  bi  allen  iren 
Rechten,  alfe  fi  von  iren  Eltern  vor  gehett  habin.  Daz  alle  diefe  Rede  ganz  und  ftete  blibe, 
dez  haben  wir  delfen  Brif  gegeben^  verfigelt  mit  unfem  und  ^  mit  unfis  Capituls  und  mit  unfis 
Ohmen  Witeg^n  von  Camentz  und  mit  unfis  Brüdern  Henrich  von  Colditz  Ingefi- 
gelen. Daz  ift^gefchen  zu  Mifsne,  nach  Gotis  Geburt  tufent  Jar  drihuudert  Jar  in  dem 
Nunzenden.  Jare,   an  den  nechften  Dienftage  nach  fünte  Micbelis  Tage. 


DXXXVlt    Dte  (Statt  ÄÄtigdberg  beurfmi&et  mit  ben  gefawmten  Stäbten  jwtfcitd  bcr  Ober 
im  ^crjog  Sßar^Iau)  wn  Sommern  ju  ctncm  ä3ovmunbe  beiS  2}lar!grafen  $mmd^  wn  SBranbeuburg 

\  crlorcn  ju  ^ahtn,  bm  4.  DItobcr  13 IS. 

Wi  ratman  vnde  dy  nieynheit  aer  ftat  tu  konnigbefberghe  bekendes  vnde  betu- 
ghen  dat  ia  defle  jeghenwerdigbcn  briue,  dat  wi  met  eypen  meynen  wükor  der  meynen  man 
vnde  ftede  ouer  ödere  hertoghen  wartzlawen  tu  eyoen  vormunder  vnd  tu  eyuen  be- 
fchermere  vnfes  herren  marcgreuen  hinrickes  van  Brandenborgh  gekoren  hebben  vnde 
kefen  in  deflen  jeghenwerdegben  briue,    Dat  he  allen t  dat  dun  fchal,  dat  vs  nutle  vnde  gut 
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18.  Were  dat  he  engherl^ye  were  oder  nod  hedde  van  des  landea  weghene,  dat  he  Totbat 
verdedde,  we  eym  be^wifet  is^  dat  he  redelike  bewifen  mach,  dat  fchal  vfe  herre  marcgrene 
hinric  eym  erlecgen  mit  pand  oder  myt  pennyngKen.  Were  dat  he  des  nycht  en  dede,  fo 
fchole  gy  dat  iveten,  hertoge  n^artzlar  dat  wi  luuer  nycht  vertygen  en  vnMea  vpd  siifbra 
wend  in  dy  tyt,  dat  vfe  herre  dy  marcgreue  en  des  vntworren  heft  myt  pande  oder  mit 
penninghen.  Des  is  tuych  her  haffo  van  wedele,  her  Brunink  van  feghevrelde,  her 
Ebel  van  Bertekowe,  her  Janeko  van  Guntherfberghe,  her  Jacob  van  Boytyn» 
her  heyne  van  Lyuenowe,  her  Bennik  mbrner,  her  wolthane,  vnde  mer  bederuer 
lüde,  dem  men  ghelowen  mach.  DefTe  bryf  is  ghegheuen  vnde  gefchreuen  in  deme  Jare 
na  godes  bort  Dufent  Jar  drihundert  Jar  in  deme  neghenteynden  Jare,  befegheld  vnd  beve* 
ftend  mit  vfer  ftad  Infegel,  des  dunnerdaghes  in  der  meynde  weken. 

9la4  ben  Crtgiiiale  M  M.  0e^*  ^abmrtl^ttrc^iDe«  276^  9lr.  8.  --    l^orfcr  eanraiL  bei  AUcft  tocntf^^  Uit 

e.  138. 


DXXXYHL    mniolph  ^etgog  ju  ©at^fert,  be|lfittgt  We  Biabt  ©uBen  unb  »erfi)ri4ft  berfdben 
bai  aWfinärcc^t^  bit  SoHfrci^ett  mb  bit  @d^ujjgerec|ittgfeit  über  bte  Suben,  be«  13.  Oltbn  13I9^ 

/  In  Grotes  Nahmdn  Amen.    Wir  Rudolph,  von  Gots  gnaden  Hertzog  zu  Sach- 

fen,  zu  Angern,  zu  Wellvalen«  Graf  zu  Bren,  Burggrafe  zu  Magdeburg,  Bekennen  vnd  thoen 
kunth  allen  den,  dy  diflem  Brief  fehin  addir  horin  leslin,    dy  nu  fein  vnd  noch  zukfinfitig 
werdin,  das  wir  den  Erbern  getniwen  mannen,  dem  Rathe  vnd  der  gemeyne  der  Buiger  z« 
Gubbin  vnd  der  felbigen  Stadt  Grebin  vnd  laQin  alle  dy  Recht  vnd  alle  dy  freiheit,  dyfic 
von  iren  aldin  herm  habin  gehapt  von  gnaden  vnd  von  Rechte,  dy  fie  reddelichen  beweiflen 
mögen,  vnd  beftetigen  In  dy  felben  recht  und  dy  freiheit  williclicben  mit  diflem  briefa  Vnd 
vmb  das,  das  fy  lieh  getrewlichen  beweiflet  vnd  behaldin  gegen  vns,  Szo  wollen  Wir  ouch 
Ir  Recht  beffern  vnd  Ire  freiheit,   Alfo   das  wir  denfelbin  Bürgern  gebin  vnd  laOin  In  der 
Stadt  zu  Gubbin  dy  Mfintze  mit  alle  dem  Nutze  vnd  fromen^  der  darzu  ewiglichen  gefal- 
len  mag,   das   fy   das  handeln,   als   ifs  der  Stat  aller  ebenft  kommet.     Ouch  gebin  wir  der 
feibin  Stat  zu  Gubbin  das  recht  ewiciichen,  das  alle  dy  bürgere,  dy  in  der  Stat  woidiaftig 
(sein  vnd  nach  wpnhaftig  werden,   Czolles  frey  vnd  ledig  füllen  faren  vnd  tragen  mit  aller* 
leye  Kouflchatz  durch  alle  dy  tzolle,  der  wir  gewaldig  fsein  vnd  noch  gewaldtg  werdin.  Wir 
gebin  ouch  vnd  lafiin  der  Stat  zu  Gubbin  zu  eyme  rechte,    das  alle  dy  Juden,    dy  nu  in 
der  feibin  Stat  wonhaftig  fsein  vnd  noch  hernach  ymmer  mehir  wonhaftig  werden,  fsollin  fit- 
zen zu  der  Sts^t  Recht  als  andere  Burger,     Wir  gebin  ouch  den  bürgern  vnd  der  Stat  zu 
Gubbin,    das    wir  fie  nymmermer  von  vns  geweißen  fullin  widder  an  das  Reich  nach  aa 
keynen  Herm,   den  wir  des  landes  abeftehin  fülden,    ab  ifl*  fich  gebortte.     Wir  In  babin  tj 
^   vorteidinget  aller  tlifler  Recht  vnd  gnaden,    dy  hy  vor  gefchriebin  ftehin,    daf  fy  do  bä 
bldben  vnd  ehn  gantzlich  gehaldin  werden  vnd  befietiget  werdin.    Des  gebe  ehn  diGfin  britf 


449 

zu  eynem  ofBliein  orkimde^  voriigelt  mit  vnfsem  haDgenden  Infigel.  Das  In  alle  difle  rede 
gantz  vnd  untobrochen  ewiclichen^  bleybe,  des  fem  getzewge  Er  Johannes,  Herr  zu  Cot- 
bus,  Herr  Heinrich  Schencke  von  Schenckindorf»  Herr  Friderich  vnd  Herr 
Gebhard  von  Alfensleue»  Herr  Johannes  von  Glindenberg,  Herr  Otto  Schlich* 
ting  von  Roslaw,  Herr  Anne' von  Sydow,  HerrSwidinger  von  rechinberg,  Herr 
Rule  von  Dreffol,  Ditterich  vnfer  obirfchreiber  vnd  ander  Bidderbe  Lewte  genugk. 
Differ  Brief  ift  gegebin  zu  dem  Berlin,  do  von  Crifts  gebort  ergangen  warn  M.  Jar  CCC. 
Jar,  domoch  In  dem  newntzenden  Jare,  Am  nechftin  Sonnabent  vor  Sanctt  Gallen  tage. 

9ta^  W'iUdi  llcenianniu  Cod.  dipL  224.    Deltinato  Luf.  1080  mit  bti  fAIfd^cn  3a^|a(I  1309. 


OXXXDL    Ded  ^txiOQi  dbiboip^  »Ott  Bai^^m  ^^e^rtef  fßr  ^amt6  unb  SHt'dM/  ^mm  ja 

dai&va,  ttom  26.  DWbtt  1319. 

In  Gotes  Namen  Amen.  Wir  Rudolf,  von  der  Grnade  Gutes,  Herzoge  zu  Sach- 
fen,  zu  Weftualen,  Greue  zu  Bren  unde  Purgraue  zu  Magdeburch,  bekennen  in 
difeme  offene  Briue,  unde  tun  chunt  alle  den,  die  in  fehen  unde  hören,  Daz  vnr  den  erba- 
reu  Heren,  Heren  Hannus  unde  Richart,  Heren  zu  Godebuz,  lien  unde  gelegen  haben 
mit  fämender  Haut  alle  ire  Veften  unde  ir  Guet,  daz  fie  haben  in  deme  Lande  zu  Lufitz 
zu  e3meme  rechten  Lene,  mit. alle  deme  Rechte,  unde  mit  Vriheyt,  nnde  mit  der  Gnaden, 
alfe  li  iz  gehat  haben  von  iren  alden  Heren,  unde  beftetegen  in  daz  mit  difeme  Briue.  So 
habe  ym  fie  ouch  begnadet,  daz  ivir  wollen  ir  Veften  und  ir  Guet  iren  Vrunden  lien  mit 
guten  Willen,  welchen  fie  wollen,  wenne  fi  uns  dar  umme. bitten.  Gefchege  ouch  daz,  das 
wir  des  Landes  abe  treten  deme  Riebe,  oder  eyme  anderen  Heren,  wer  der  were;  fo  fchol 
wir  fie  nymmer  von  uns  an  dieynen  Heren  gewifen,  wir  in  haben  fi  euer  getedinget,  daz 
in  die  Vriheit  unde  daz  Recht  unde  Gnade  gegeben  werde  unde  befteteget,  alfe  fi  iz  an 
ims  gebracht  haben :  des  geben  wir  in  difen  Brif  zu  eyneme  Orchunde  befegelt  mit  unfeme 
Ingefegel.  Des  fint  Gezuch:  Her  Friderich  unde  Her  Geuehart  von  Aluensleue, 
Her  Hannus  von  Glyndenberch,  Her  Otto  Slichtinc  von  Rozlaw,  Her  Swide- 
ger  von  Rechenberch,  Her  Offe  von  Zliwen,  Her  Rule  von  Dufule,  Titerich 
imfer  oberfte  Schriber  unde  ander  bederbe  Lute  genuch.  Difer  Brif  der  ift  gegeben  nach 
Gotes  Geburt,  Tufent  iar,  drihundert  Jar,  in  deme  Nuncenden  Jare,  des  neheften  Vritages 
Tor  Sinte  Symon  unde  Juden  tage,  der  zu  Gubyn  in  der  Stat 


^üBpHkül  IL   i»b.  1. 
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DXL.     (SM^tt^  dftaf  in  Äe^ernBerg  mb  &i^m,  ijerfäuft  Reit  Sefit^ent  6cr  c^cmote  jum 
S)i^rfe  S)tl()ebr  gefffrigen  Secfer   mttge  i^m  ^ou  fd&tgen  sebi%eiibea  ©etrethepfic^te,    am 

28.  Dftolier  1319. 

Nos  GuntheruSy  dei  gratia  Comes  fn  KeuerBerg  et  in  Lu-chow,  recognofci- 
mus  tenore  prefentiuin  publice  proteftantes,  quod  prouido  et  maturo  confilio  vendidimus,  et 
prefentibus  jhRo  contractu  venditionis  vendimus  difcretis  viris  poflfeflbribus  agrorum-  quondam 
ad  villam  Dikftede  fpectantium  fV  ehorocr  fiüginis  A^  pacbta  dictorum  agronimv  y^to  pro- 
prietatis  titulo  perpetuis  temporibus  rttinendos.,  Pcoinde  dicti  polTeßbres  nobis  dedenint  ex- 
pedite  XL.  marcas  argenti  BrandenburgenlTsy  de  quibus  Tpfös  et  beredes  eorum  quitos  pre* 
fentibus  literis  uunciamufi^  renuneiantes  dictis  LV  choria  quoad  nos  nee  non  quoad  quosUbet 
noftri  dominii  fucceflores.  In  cujus  rei-  teftimonium  noftro'  iigillo  muniri  fecimus  prefens 
fcriptum.  Teftes  vero.  Amt  Dominus  Henricus  plebanus  in  Wuftrou»  Ricbardu^,  De- 
tbardus  et  Gheuebardus  de  Dannen^berg^  Vhrtcus  Zabel^  Hempo  et  Buffo 
Wulf,  Gheuebardus  Strev.el^  Rabodo  de  Floth  et  Hermannus  de  Arneborg, 
fioftri  varalli  cum  aliis  fide  dignis.  Actum  et  Datum  Lujchow,  anno  domini  M.  CCC.  de- 
dmo  nono^,  die  fanctonim  Simonis  et  Jbde  Apoftoforum. 

ICuA  9ercten'^  ^tm.  Vb^.  III»,  276: 


DXLE    ©fiittf  er,  ®iaf  »oit  ÄeteemFerg,  »erlauft  8uc§oö),  ^ans  unb  iani,  aii^genommnr  hie 
i)er))faiibeten  3^U^6vunQtny  an  ^eryjg  Otto  wn  £Braun[d[imeigf£üiieburg  unb  beffm  Bo^nt,  am 

&  3Anuan  1320. 

Van  Godes  gnaden,  we  GuntEer,  Greiie  van  Keuembergüe,  Bekennet  in  des- 
feme  openem  breue,  dat  we  dem  edelen  Vbrften  Herthoge  Otten  vanBrunfwich  unde 
van  Luneborcb-,  Otten  unde  Wilhelme,  finen  Sonen,  unde  Eren  Eruen  Eebbet  vor- 
koft  Luchowe  Hiis  unde  Stat,  Laut  unde  Lude,,  mit  allem  Rechte  unde  mit  alTodänen 
Gude„  aTa  et  de  van  Aluensleue  hadden,  ane  dat,  dat  we  vorfeth  und  lathen  hebbet,  mit 
wizfcap  der  vorbenomeden  Hertoghen  van  Luneborch  unde  des  erfamen  Heren  Otten, 
des  Kbrenen  to  Hilden  fem,  unde  des  edelen  Mannes,  Gireuen  Otten  van  der  Hoie. 
Vnde  fcolen  des  en  recht  wemd  wefen  den  feinen  Vorßen  unde  eren  Eruen  vor  vns,  vor 
vnfe  Wif,  vor  vnfe  Vedderen  unde  vnfe  rechte  Eruen,  unde  fcolen  en  des  Kbpes  bekant 
wefen,  den  we  dan  hebben,  wor  es  en  not  is.  To  enen-  Orkunde  delTer  rede  hebbe  we 
deflen  bref  getekenet  mit  vnfem  Inghefegele.  Ober  dßffen  Reden  hebbet  ghewefeo  de  er- 
(ame  Here,  Her  Otte  de  Korene  to  Hildenfem,  de  edele  Man  Greue  Otte  van  der 
Uoien,  Junkhere  Siuert  van  Rhegenftene,  Greue  Gherard  de  eldere,  unde  Greue 
Gherard  de  junghere  van  Halrem^unt,  Herc  Wllbrant  und  Here  B^rthold  von  Re- 
den«  Here  Herbord  vorn  Mande(le>  Here  Hinrik  Rib.e,  Here  Henning  van  G-ar- 
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thowe,  Here  Otte  unde  Here  Werner,  d«  Grotien  ghebeten,  Here  Johan  van  Al- 
ten» Here  Johan  van  Saldere,  Here  Gbeuerd  van  dem  Berghe,  Here  Olrick  van 
Uten,  linde  Here  Segeband  van  Wittorpe  riddere,  Here  Wedekind  de  Scriuere, 
Here  Joban  van  Obergbe,  Here  Afchwin  van  dem«  Stenberghe,  Here  Ludolf 
Boltesberge,  Here  Siuert  van  Ruten berghe,  Her  Conrad  de  Marfcalk,  Here  .  .  .  . 
Stafborft,  unde  Here  Hannes  van  Jerkfem  riddere,  Here  Heinrick  Pleban  toWuz- 
ftroue  unde  veler  goder  Lude.  Vnde  we  Here  Otte  de  Korene  to  Hildenfem,  Greue 
Otte  van  der  Hoien,  unde  Junkhere  Siuert  van  Regbenftene,  to  einer  betugingbe 
deßer  Tede,  hebbet  vnfe  Inghefeghele  ok  gbebenget  to  defem  breue,  de  is  ghegeuen  na  Go- 
des  bord  dufent  unde  drehundert  Jar  in  deme  t\vintigßen  Jare,  to  twelften« 


DXLH    |)er}og  Otto  »ort  S3rauttfd[it9etg^t!äneBitrg  beflaHgi  ber  ©tobt  i^^oto  t^re  fvSfyttm 

fRt^tt,  am  19.  ^amav  1320. 

Van  godes  gnaden  we  Otte,  Hertoghe  von  Brunfwik  nnd  Luneborg,  Otte 
und  Wilhelm,  unfe  Sone,  bekennen  in  deflem  openen  breue,  befegelt  mit  unfen  Ingefe- 
geln,  dat  we  den  borgem  in  der  Stad  to  Lucbowe  fcolen  tmd  willen  ganz  und  fiede  bol- 
den  all  de  breue,  de  de  Greue  van  Keuernberge  en  geuen  heft,  eher  we  begunden  to 
degedinghen  umme  Lucbowe,  und  fcolen  fe  by  eren  rechte  laten  und  nemanne  unrecht 
don.  Dat  is  gefceen  na  Godes  bord  dufend  jar  drehundert  jar  in  dem  twintegeften  jar,  in 
fünte  Fabianus  auende. 


DXLIIL    |)erjog  SGBartillaf,  ate  Sormunb  Ui  Sllarlgrafen  |)emri^  öon  Sranbenburg,  ßbetifipt 

bm  9lonnenflojler  ju  5)9rife  boö  95ohronat  Uv  Äirc^e  jU  Dromburg  unb  9  Dörfer  im  Dranu 

burgfcfien  greife  gut  Slnlegung  mtd  timtn  ^Icfttvi,  am  3.  f^ebruar  1320. 

» 

In  nomine  demini  amen.  Wartitzlaus,  Dei  gracia  Dux  Slauorum,  Caffubie 
et  Pomeranie  tutorque  Hinrici  illuftris  Marchionis  Brandenburgenfis  omnibus 
falutem  in  perpetuum.  Quoniam  acta  et  gefta  ab  hominum  memoria  erroris  mater  obliuio 
de  facili  aboleret,  ni(i  fcripturanim  teftimonium  mature  fubveniret;  ideo  ad  omnium  Crifti 
fidelium  tarn  prefentis  temporis  quam  futuri  tenore  prefentium  deferimus  publicam  notionem, 
^uod  nos,  attendeates  ciiltum  diuinum  non  debere  minui  Ted  augeri,  de  prouidorum  noftrorum 
coniiliariorum  communicato  conAlio,  deuotis  in  Crifto  prepofito,  priorifle  totique  conuentui 
fanctimonialium  in  Pyritz,  pro  augendo  diuini  nominis  cuitu,  ad  fondationem  noui  monafterii 
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lanctimonialkim  ordhaa  fancti  AagoMm,  in  remecBiiin  anime  predäecÜ  S wagen  noftri  Wo!- 
demari  illuftris  Marchionis  Brandenburgeiifis  omninmque  Kibrum  progemtonim 
jininiaruiOy  ac  rduermdrflimi  patris  noflri  Bug^lai,  quondam  ducis  Slauorum  et  Ca^rfn« 
bie,  inclyteque  raatris  noftre  Margarete  nee  nou.  naflri  nortronimque  predeceflbram  ao 
fuccenbrum  in  remillioaem  peceaRununi,  jus  patronatus  eccieiie  in  Dra  wen  bürg  et.proprie- 
tatem  ftagni  dicCi  Lubbezes  nee  non  noiiem  viliarum  infrafcriptarum ,  videKcet  Günters« 
hagen,  Sprunge,  Bomgarde,  pacue  Meilen,  Honigtop»  Swineshufen,  Weife- 
neburgk,  Karüitz  Damne  et  onsnium  attiventiarum  ruanim  in  qiubuscumque  confiftant, 
fiue  in  aemoribus  ßue  in  mericisy  paludibus,  pafcuis,  pratis,'  ftagnis«  riuulis,  pifcatuns,  agris 
cultis,  et  incultisy  acqutfiti3  vel  aequirendis,  molendinis  condructis  aut  conßruendis,  tutorio 
Bonune  donauimus  prefentibus  et  donamus,  abdieantes  a  nobis  quicquid  ratione  proprietatjs 
ia  precaria  denariorum  Tel  annone  aut  feruicia  cumium  (nobis)  vet  aolbis  pofteris  in  futurum  de 
nouemoratis  villis  vel  aliqua  ipferum  poflet  obuenipe,  inhibentes  eciam  noftris  officialibus,  fcili- 
cet  advocatis  vel  equitatoribus  terre,  vel  quibuscunque  aliis,,  qui  pro  tempore  fuerint,  ne 
contra  predicta  fiib  quocunque  colore,  in  prejudictum  prenominatorum,  prepoßtiy^priorilTe,  con- 
uentusque,  in  prenominatis  villis  aut  eorum  aliqua  ratione  proprietatis  nobis  competentis  fub 
obtemptu  noftre  gracie  et  fauoris  quicquam  audeant  attemptare.  Vt  autem  hec  donatio  no<- 
Ära  firma  et  perpetua  perfeueret  prefentem  cartam  fi^Uo  noftro  fecimus  roborari.  Cuius 
quidem  donationis  teftes  funt  Veaerabilis  pater  dominus  Conradus  Caminenfis  ecclefie 
Epifcopus,  Magifter  Canradus  noifitre  curie  notarius,  Dominus  Hinricus  pldbaniis  ia 
Drawenburghy  clerici. .  Ludalfus  fenior  de  Wedele,  Haffo  fenior  de  Wedele» 
Ebele  de  Bertekowe,  Heaniaghus  Morner»  Jan«ke  de  Guntersbergbe»  Hen* 
ningbus  de  Gunteisbergbe»  Hearicus»  Ludowlckus  et  Ludolfus  tresfiraitres  dicti 
de  Wedele»  Crlftiaaus.  Morzin»  Henningbus  de  Brederlow»  Eccardus  Budde» 
milites»  Thidericus  d^BrederLo»  Jacobus  et  Henningbus  de  Mortzin  et  Gun- 
therus  de  Guntersbergbe»  famuli»  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Datum  Arneswaldis» 
anno  domini  M^ .  CCC° .  2ÜC^ .,  dominica»  qua  canfatur :  Exfurge  ^uare  obdormis  donune  etc. 


DXLIV.    Dt>  SleBttfftrt  Sutta  »Ott  DwebKttgBurg  beleiht  fc^«.  ^erjoj  SRuboI))^^  ^^«  ©ac^fen  mit 
bm  bon  ben  3)tarlgrafm  ^txtnmn,  ^e^ann  itnb  Sföolbtmar  i)on  Sronbenburg  gu.  Seffn  getragenen, 

bem  ©tifte  IjetmgefaHette«  ©fiter«,  am  17  (?)  gebruar  1320* 

Wir  Jvtta,.  von  Gottes  Gnaden,  Ebtiffin  aiu  Qvedelburg,  bekennen  und  bezeu- 
gen in  diefem  offenea  Briefe  vnd  thun  wÜTentlicben  allen  denen,  die  ihn  fehen  und  hören, 
dafii  nvir  dea  achtbaren  Fürften  Hertzog  Rudeloffea  voaSachfea  haben  geliehen  unfl 
leihen  ia  dieflem  Brieff^zu  einem  rechtea  Lehn  alle  das,  das  vns  ledig  ift  worden  und  ani^ 
gtftorben  von  dea  achtbaren  Ffirfiea,  Marggrauea  Hermaaa»  Marggrauea  Johann 
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^mA  Marggrauen  Woid^mar  von  Btandenbntg,  Ynd  fenden  dea  rorgeDanteh  Ftt-^ 
ßen,  den  Herzogen  von  Sachfen,  unfere  Rathe,  Herrn  Ludwig  von  Elbingeiroda 
und  Herrn  Heinriclien  von  Ho^yni,  <Ke  ihme  von  unfer  wegen  in  die  Gewehr  des  vor-» 
benfinten  Giietes  weifen  follen.  Zu  einen  Vrkunde  vnd  Gezeugnifs  diefer  Dinge  haben  wir 
diefen  Brief,  befiegelt  mit  unfern  Infiegel,  gegeben  den  vorgenanten  Furften^  Herzogen 
Hudolff  von  Sachfen.  Diefer  Brief  ift  gegeben  zu  Quedelburg,  Nach  Gt)tte8  Ge- 
burt MCCCXXy  Sontags  in  den  Quatertemper  vor  Merz  Mefle. 

IRac^  £rath,  Cod.  dipl.  QaedL  p.390,  SStiSSud^^olli,  et\d^.  brr  (S^itnu^V,  9n^.  6«.29  intt  bem^tum:  fta« 


^utta  S(fBtiffm  wn  Du^tÜngburg  ddeifft  bm  ^^er^og  9{ui)oI|)|^  ton  ®a4^fm  mit  ber 
SBogtd  beö  @tt^  Ott^bltttgbitrg^  lote  bte  ttt^oxbmm  ÜRarlgrafen  wn  SSronbotburg  fold^e  U^ 

feffe«  ^dbm,  m  24.  m&vi  (?)  1320^ 

Von  Gottes  Gmaden  wir  Jutta»  Abbatiffin  zu  Quedlinburg,  bekennen  und  be- 
zeugen  in  diefem  offenea  Briefe,  dafs   Wir  den  Achtbaren  Ffirften,  Herzogen  Rudolphen 
von  Sachfen  und  feinen  rechten  Erben  haben  geliehen,  und  leihen  zu  einem  rechten  Lehne, 
die  Vogtei  zu  Quedlinburgk,.  mit  allen  Rechten,  als  die  Achtbaren  FurUten  von  Bran- 
denburgfa  Marggrafie  Hermann,  Marggraffe  Johann  fein  Sohn  und  Marggraffe  Wojde- 
mar  von  uns.  zu  Rechte  hatten  und  haben  follem    Daraus  nehmen  wir  das  Cloller  S*  Wi- 
perti  und  den 'Maniionberg,.  und  die  Vorborg  in  dem  Weftendorff,  und  das  Grerichte  auff 
dem  Hiifigkenberg,  das  vor  Alters,  in  keine  Vogtey  gienge,  das   Wir  nicht  hätten  bele- 
gen den  vorbefchriebenen  Marggraf fen  voa  Branden burgk,  und  leihen  auch  nicht  den 
vorbenandten  Herzogen  von  Sachfen  noch  feinen  Erben.    Auch  nehmen  wir  heraus  die 
vier  Höfe  zu  Quedlinbjirgk  in,  der  Stadt,    der  eine  war  geweft  Graf  Alb  recht  von 
Reinftein,  die  nun  beift  der  Fleifchhof,  und  die  Höfe,  die  allemächft  dabey  gelegen; 
und  einen  Baumgarten,    der  auswendig  der  Stadt   leidt;   der  auck  Graff  Albrecht  von 
Reinftein  ift  geweft.    Diefe  Höfe   und  Baumg^rten   behalten  Wir  jrey,    ledig  mit  allem 
Recht,    und   leihen    ihm    die  nicht  und  feinen  Ei-ben.    Wir  wollen,  auch  diefe  vorgenante 
Voigtei  .und  diefes  Lehns  eine  redite  Gewehr   feyn ,   wo  Wir   foUen   und  wann  der  vorge- 
nannte Herzog  und  feine  Erben  das  bedürfen..    Auch  leihen  Wir,  daCs  diefer  vorgenannte 
Herzog  diefe  vorgefchriebene  Voigtey  mit  dem  Unterfcfaied  und  mit  dem  Rechte,   als  wir 
vorgenennet  haben,.  foU  leihen. dem.  edlen  Herrn   von   Reinfteia,   Graffen   Ulrichen 
dem  altern,  und  feinen  rechten  Erbnehmen,  zu  einem  rechten  Lehne,   wann  Sie  das  an 
ihme  gefinnen.     Zu   einer  Urkund   und  Stettigkeit    diefer  Dinge  haben^  wir    diefen    offenen 
Brief,  befiegelt  mit  ünferm.  Infiegel,   geben  den  vorgenannten  Furften,   Herzogen   Rudol- 
phen   voa   Sachfen.     Diefer    Brief  ift    gegeben    zu    Quedlinburgs    Nach    Gottes 
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Geburtfa   Jm   Em  taufend  Dteybundert  und  zwuitagliten  Jare,    in  tJnfer  Frauen  Abend 
Blarimefle. 

910^  Eralh.  Cod.  dipl.  Quedl.  p.  380.  a9L    MM^i  3picil6g.  ecdefialt  JU.  Iii4«  €•  228.  238^   Sn^^dt, 
«rf<4.  h.  (S^nn.  V,  Ucr.«91n(.  S.  2S. 


DXLVI    RSm^  initoxA  erllSrt  bett  ÜRarfgrafett  |)etttrid^  inm  Brcmbenlittrg  pr  t^^Vj^j^rig,  om 

16.  Sunt  1320. 

Lu4owic4ifl«  dei  gracia  Romanoruin  Rex  femper  Auguftua,  lUufbi  Hen- 
ricO)  Marchioni  Brandenburgenfi,  Principi  «t  awnculo  fuo  cariHimo,  gractam  Hiam  et 
omne  bonum.  Qiiamuis  prouida  l^^um  ac  diuorum  Imperatonim  et  Regum  Romanonim 
PredecefTorum  nortrorum  lUiirtrium  fanxerit  auctoritas,  vt  hiis,  qui  nondum,  etatis  impediente 
defectUy  fui  iuris  funt,  tutorum  feu  curatomni  fiibueniatur  luffragio".  Tue  tarnen  finceritafi, 
quam  fauoris  et  amoris  precipui  merito  compleötimur  amplexu»  de  habundantia  Regafis  de- 
mencie  gratiofius  confulentes^  auctoritatem  tibi  fuper  quibuscunnque  contractibus,  benefido- 
nun  et  feodonim  collationibus,  inueftituris,  negodis  et  geftis,  que  alias  rite  expe^re  decreue- 
risy  liberaliter  concedimus,  vt  m  büs  agendis,  exercendis  et  expediendis  tamquam  alter  nofter 
et  imperii  princeps  major  annis  gaudeas  pleno  iure,  Non  obftante  annorum  et  etatis  tue  de- 
feetu,  quem  pateos.  Nos  enim  eundem  defectum  fupplemus  de  plenitudine  et  largrtate  mu- 
nifica  Regie  poteftatis.  In  cu)us  rei  teftimonium  prefentes  literas  confcribi  et  noftre  ma}efta- 
tis  iigillo  iuflimus  communiri.  Datum  in  F  ran  eben  fürt  oppido  noftro  regaG,  XIDI®.  Ka- 
lend.  Julii,  anno  Domini  Millefimo  Trecentefimo  läcefimo^  Regni  vero  noftri  anno  fexto. 

9l^(^  hm  £>rigmaU  im  Jt  Oe^.  itab.'tCrt^ioe  K.  1.  g.  1.  SergL  Orrtfcn  Cod.VUI,64d.  Fngm.  march.  X^ 


DXLVa  ©ifc^of  ®otifrJeb  "om  SEBuraburg  ermfic^Hgt  im  ^De^autm  ©ottfrieb  in  ^übburg«^ 
lioufen,  bte  über  ben  ©rafcn  ^mxiify  wn  ^ennebnrg  unb  beffen  ®tma^lin  ^nüa,  gebome  SAari^ 
grfiftn  wn  IBrnnbenburg,  mim  tl^rer  im  i>tiActmm  ä3ertvaitbfd[iaftdgrabe  gefd^Ioffencti  S^e  wt* 

f^&itgte  (Srcommunicaiion  aufju|^eben,  ben  2.  ^nli  1320« 

irotfridus,  dei  grada  epifcopus  Herbipolenfis  1ionor[|abili3  viro  Ber- 
tholdo»  decano  noui  collegii  in  Hiltburgbaufen,  Tue  dyocelis,  ialutem  et  finceram  in 
domino  caritatem.  De  tua  eircunifpectione  plenam  in  domino  fidudam  obfinentes,  tibit  ut 
nobilibus  Heinrico,  nato  viri  nobifis  comitis  Bertholdi  de  Hennemberg,  et  domine 
Jutte»  contliorali' eiusdem  Heinricl,  '  a  excommunicationis  fententia*),    lata  a  capone  con* 

*)  6  (^  5  p  p  a  dy  (at,  abcc  mo^l  uii|vcifc l^af t  oui  SBcifc^en,  fiimma. 
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cilii  VienneDfis  notii/Eme  ceFebratf,  quBm  ihcidinnint  pro  eo,  quod  in  gracfu  proHibifo  feien- 
ter  matriinonium  contraxerunt,  et  in  Rc-  contracto,  ac  camali  copula  rubfecuta-y  Bactenus  abf- 
que  diTpenfacione  fedis  apoftolice  cohabitauenint ,  abfoluckmis  beneficiunr,  auctoritate  noitra 
ordinaria  impendere  valea^,  iiiimrcta  efs  pro  modo*  culpe  et  qnantitate  temporis»  quo  infimul 
cohabitauenint)  fuper  quibus  fuam  confcientiam  oneramus,  penitencia  falutariy  plenam  tenore 
prefendum  concedinms  poteftiatem,  Datum  Herbip-oK,  anatr  doraini  M**CCC*?XX*.  VI*. 
non^  iuIiL. 

Otoi^  8(^(4» rac^/  t>tnmh.  UrfUnbenb;  e.  76.  76  9lr.  CX]CXViK 


DXLVra.    a5if(^of  ©ottfneß  »ort  aSBörjBura  btfpenfift  auf  «efc^l  be*  gjäbjk«  Sol^aim  XXIL* 
ben  ©rafen  ^tiiixiä^  wn  i^enneberg  t^egen  fetner  Sermfil^Iutig  mit  ber  2)tarlgr5ftu  ^utia  wn 

SBknbenburg,  ben  3.  ^nU  1320: 

GottfridVrs,  dei  gracia  epifcopus  Iferbipo^enffs  noBil!  viro' Heinrico,  nato 
nobilis  viit  Bertoldi  comitis  de  (Jennemberg,  et  nobili  domine  Juette,  nate  flloftris 
matrone  •  »•  ducilTe  Wartinauienfis,  conAorali  Tue,  felutem  in'  donaino  fempiternam.  Litteras 
apoftoKce  Fedis,  non*  abolitas,  non  eancellatas,  nee  in  aliqua  ful  parte  vieiatas,  vero  ftiio,  filo 
canapis  et  biilht  plumbea  fignatas,  nobis  ex  parte  ve(tr(  prefeirtatasy  nos  ea,  qua  decuit^  reue- 
rentia  recepifTey  vidifle  et  iegifle,  recognorcüims  in' hec  verba:  Johannes  epifcopu»,  [Nr. 
DXXnL]]  anno  tercio.  Yolentes  itaqne  mandatum-  apoftolicum  exequi  ea*  i:euerenciay  -qua  tv- 
nemur,  fuper  premiffis  inqulGuimus  et  inqutri  fecimiisr  verit«4ren>:  et*  quia  inuenimus  omnia  et 
iingula  ita  elTe,  ßcut*  faperiu»  in  refcripto  apoftolico  funt  exprefla,  vobifcuniy  ut  impedimento, 
quod  ex  prefata  confanguinitate  prouenit,  non  obftante,  in  eodem  matrimonio  remanere  licite 
vateatisy  auctoritate  fedis  apoftolice  predictsr  nobis  commifla^  in  nomine  donnni*  pr-efentibus 
difpenfamuSy  prout  fecundum  deum-  animarum  Teftrarum  falutir  Tidimus  expedire,  prolemfufce^ 
ptam  et  fufcipiendam  ex  eodem  matrimonio  legitimam  nunciando.  In  cuius.difpenfatienis  fecte 
teftimoniunr  hoc  fcriptum  vobis  darr  iudimus^  noftri  ßgillfpatrocinio  roborätüm.  Datum  Her« 
bipoliy  anna  domini  miliefimo  trecentefimo  vicefimo  Vto,  nonas  iulii,  pontificatus  noihi. 
anno  terciok  -  - 

9tnif  ed)^ppüdt,  ^mtUt^xid),  Ucfmibrnbuc^  e«  76.  9lc.  CXXXVOr 


DXIiX.    (Srflarung'  bü  SBtfcfiofed  ©bttfrie^  wn  SitrjBurg  tot^  ber  jtDtf^^eti  benr  (Drafen 
Su^rn  Mn  ^o^ettlol^e  tmb  ^op^im,  2;od[iter  bed  S9tar!grafen  ^einrid^.  ^m  Sranbenburg^  »erafk 

rebeteit  |)eirat]^;.  wm  23.  ^uli  1320. 


Wir  Gottfrid,   von  Gottes  Gnaden  Bifchoff  ze  Würtzebtnrgj  bekhiennen  vnd 
thun  kfaund  öffentlich  9n  diefem  Briefe,  allen  den,  die  in  anfehent  oder  hören  lefen,  dafs  «wilr 
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vcHi^vnfers  lieben  Bnieder  Sona  Lützen  von  Hochenloch  wegen  geredet  vnd  geiädiii- 
get  haben  mit  vnferem  genedigen  Herren  dem  R^mifchen  KhSnige  Lvdwige.n  an  fei- 
ger Schwefter  ftat,  der  hocl^bomen  Frauen,  Frauen  Agnefen,  jder Marggräfinn  von 
Brandenburg^  daGi  der  vorgenante  Luetze,  Tnfera  bnieder  Sobn,  Die  Hochgebobme 
Jvnckfrävey  Sofien,  der  vorgenanten  Marggrävinn  Tochter,  ze  einer  elichen  Frauen  nemen 
fpl ;  vnd  hat  die  mit  feiner  treue,  an  eides  ftat,  gelobet  ze  nemen.  So  hat  auch  vnler  Here 
der  Khönig,  an  feiner  Schwefter  der  Marggräinn  ftatt,  her  wieder  gelobt,  mit  feinen  treuen 
an  Aydes  ftat,  dem  vorgenanten  L netzen  Die  Jvndcfrav  zegeben  ze  Einer  Elichen  Wirtine 
mit  folchem  vnterfchied,  dafs  die  Marggräuin  zu  ihrer  Tochter  dem  vorgenanten  Luetzen 
vier  taufend  marckht  letiges  Silber  geben  foU,  vnd  foll  im  die  verwifen  auf  iren  veften  vnd 
gueten,  die  ime  aller  beft  gelegen  fin,  nach  vnfers  vorgenanten  Herren  des  Ehönigs  vnd  der 
Edle  Manne,  Greueu  Bertholdes  von  Henneberg  vnd  Bur^graff  Friderich  von 
Nuremberg,  rad  vnd  heife:  vnd  zue  denfelben  veften  foll  man  ime  antworthen  vierhundert 
uiarch  geltes  letiges  filbers»  vnd  diefelben  vefte  mit  dem  Gelte  fol  er  ine  haben  von  /aot 
Martins  tage,  der  nu  negft  khomet,  vier  gantzer  Jar,  vnd  fwane  man  in  den  vier  Jaren  die 
Veften  vnd  Gilte  lefen  will,  fo  foll  er  fie  vmb  die  vier  taufend  raarckhe  lilbers  wider  zu  le- 
fen  geben,  vnd  das  lilber  danne,  nach  der  vorgenanten,  des  Khönigs,  des  von  Henne- 
berg vnd  des  Burggrafen,  Rat  vnd  Heife,  anlegen  an  vefte  oder  an  ander  guet  Ge- 
fcheche  aber  die  lofunge  In  den  vier  Jam  nicht,  fo  mag  er  die  veften  vnd  die  Gilte  verfet- 
zen,  oder  verkauffen,  vmb  die  vier  taufend  marck  filbers :  vnd  mag  das  mit  Rechte  thun  vnd 
fol  danne  aber  das  filber  anlegen  an  Veften  oder  an  ander  Guet,  dals  im  der  Khönig  vnd 
die  zween  Herren  haiffen  vnd  rathen.  Wir  haben  auch  geteidinget  vnd  geretet,  dafs  ,der 
isorgenante  Lu etze,  vnfers  bruederü  Sohn,  der  vorgenanten Jvnckfraven  Sofien,  derMarg- 
giflfinn  Tochter,  wiedeii^en  foll  die  vier  taulend  marchkt  Silbers  vf  feinen  Veften  vnd  Gue- 
ten ,  wie  der  Khönig  vnd  die  vorgenanten  -  Herren  heiflen  vnd  machen.  Es  ift  auch  getei- 
dingt,  fweder  voter  den  zween,  Luetze  vnfers  bruders  Sohn  oder  Jvnckfraven  Stifien,  ab- 
g^ge  on  Erben;  fo  foll  das  ander  die  Vefte  vnd  die  Gilte,  die  ime  ze  Heimfture  oder  ze 
Wiederlegunge  geben  oder  gemacht  iint,  fein  lebtage  belitzen  vnd  nieffen,  vnd  nach  feinem 
tode  follen  die  wieder  vallen  an  die  Erben,  dauon  fie  herkomai  iint^  Es  ift  euch  vnfers 
bruders  Sohn,  der  genante  Luetze,  nicht  gebunden,  Jvnckfraven  Sofien  khein  Slozze  vnd 
Vefte  in  Morgengabe  zu  geben.  Vnd  wann  vnfer  vorgnanter  Herre  der  Khönig  gelobt  het, 
mit  feinen  treuen  an  eins  Aids  ftat,  die  vorgefchrieben  teidinge  dem  vorgenanten  Luetzen 
ze  voUfieren  vnd  ze  enden,  als  verre  er  khan  vnd  mag  on  alle  geuerde,  'zwifchen  hie  vnd 
fant  Martins  tag,  der  nu  negft  khumt,  es  ift  danne,  dafs  lie  bederfit  mit  guetem  willen  das 
ZU  erlengen;  fo  hat  der  vorgenannte  Luetze  vnferm  Herren  dem  Khönig  hivwieder  gelobt, 
mit  feinen  treuen  an  eids  ftat,  die  teidunge,  alfshirvor  gefchrieben  ftet,  gar  vnd^ntzlicb  ze 
halten  vnd  voUfieren.  War  auch  das  vnfer  Herre  der  Khönig  die  vorgefchriben  teidunge 
nicht  vollefierte  in  dem  Ziel,  als  vorgefchrieben  ift;  fo  ift  auch  vnfers  vorgenanten  bruders 
Soim  der  teidimg  ledig:  vnd  daryber  ze  einen  vrkhunde  han  wir  an  diefen  brief  vnfer  In- 
fiegg]  mit  des  vorgenanten  Luetzen  Infigel  gehenkhet.    Vnd  ich  Lutz  von  Hochenloch 
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der  vorgenannte  vergihe  öffentlich  an  dieflem  brief,  dals  ich  die  voif;erchneben  tddinge  ftete 
haben  wil  vnd  vollefieren,  fo  verre  ich  khan  vnd  mag,  on  alle  geuerde,  vnd  han  das  gelobt 
öffentlich  mit  mine  tnien  an  aides  ftat  ze  thun,  als  vorgefchrieben  Ilet.  Ze  Vrkhunt  dils 
brifs^  daran  ich  am  vnfes  Vetem  vnd  lieben  Herren  Bifchofs  Gotfriedes  ze  Würtzburg 
[nfigel  min  Infigel  han  gehankhet  Difle  Bref  ift  geben,  da  man  zolte  von  Chriftus  Greburte 
dreyzehen  hundert  Jar  darnach  in  dem  zwadntzigiften  Jar,  an  der  negften  Mitwochen  vor 
Fant  Jacobs  tach,  vnd  iß  geben  ze  Afchofenburg. 

9la(^  6c^eit,  SHad^.  oom  %Ul,  Mant  doc  p.  408. 


DL.    äSfinbntf  jtütf^ien  ben  ^ttii^tn  ^rinricfi  ))on  ©cfileftm  unb  SBrattd(a))  i^on  @tctttn  mit 

befonberer  Sejtefiung  auf  bte  Ulermar!^  ))cm  27.  3uli  1320. 

Wir  Heynricby  van  Ghotes  Gnaden  Herzcoghe  tu  Slezien   und   Herre   tu 
Vorftenberg  unde  tu  deme  Jauer,  dun  kunt  allen,  den,  dy  deflen  brif  anfen  unde  hö- 
ren adhir  lefen,  Azzynx  mit  deme  högeborn  Vorften,  Herzcoge  Wartislau  van  Stetyn, 
ouer  eyn  fyn  komen  unde  hebben  ym  ghelouet  ane  alle  arghelift,  daz  wir  deme  feinen  Her- 
zcoge Wartiflau  füllen  unde  villen  helpen  up  alle  dy,  dy  nu  leuen,  ane  dy,    dy  wir  uth 
nemen  in  unfen  Jbriuen.     Van  irft  neme  wi  ut  den  Konik  Lodewich  van  Romc,  Hert- 
zoge  Bernard  unde  Hertzoghe  Polke,  unfe  Bnidere»  den  Konik  yan  Bemen,    den 
Konik  van  Crakov,    Hertzoghe  H'enrich  unde  Hertzoghe    Bolislau,    unfe  Vet- 
tern.   Damach  hebbe  wi  gelouet,  vazLandes,  Veften  odher  Stete  wir  inghenomen  han,  went 
up  delTen  tach  hüte,  daz  fole  wir  felue  hauen  unde  behalden;  vaz  wi  dama  Landes   krighen 
met  Gewalt  adher  met  Dedinghen,    daz  fcal  HertzogheWartislaus  half  fin,  und  ghelo- 
uen  dat  met  im  tu  teylen,  ane  dath  Lant  dy  Uker.     Were  dath  euer  alfo,  dat  Hertzoghe 
W^artiflav  der  Uker  noch  nicht  inghenomen  hette  up  deflen  Dach  unde  unfer  Hulpe  dar 
tu  bedorfte  und  dat  Lant  mit  unfer  Hulpe  betwunghe,  fo  fal  he  dath  felue  Lant,  dy  Uker, 
mit  uns  teylen.     Wir  hauen  euch  ghelouet,  daz  Hertzoghe  Wartiflau   to  voreo  fal  be- 
halden dy  Stat  tu  Euerswalde  und  al  daz  Lant,  daz  dartu  ghehoret  hat.    Wir  gheloben 
ouch,  daz  wir  Hertzoghe  Wartislau  mit  ghelichen  Volke  füllen  tu  Hulpe  komen  up  daz 
Veit  an  dher  mantal,   wan  he  des  bedarf,  unde  füllen  Vromen  unde  Scade  nemen  na  dlier 
mantal.     Wir  haben  ouch  gelouet,  ghefche  daz  alzo,    daz  Hertzoge  Wartislau  in  deme. 
Nidherlande  unfer  icht  an  tedinghen  bedorfte,  dar  fcole  wi  tu  komen  in  fu)ker  Teyt,  als 
uns  befceiden  wirt  und  ouöh  dher  langhen  moghen  unde  vaz  im  dar  Landes  wirt,  dat  fal  he 
m^t  uns  deylen.     Wir  ghelouen  ouch,  were  dat  alfo  unde  ghefce  daz,  dat  wi  an  deflen  Te- 
dinghen^  icht  undtuey  drughen  adyr  icht   fcelen  worden ;   fo  füllen  defle  vir  Ruthere  van  un- 
fer beyder  Sit:  Her  Albercht  van  Hakeborn,  Her  Gebehart  van  Querenwort  unde 
Her  Widego  van  Wedele  unde  Her  Henningh  Bere   dy  Marfcalc,   inriten  in  defler 
drigher  Stete  eyn:  Franckenwort^  Crofzen  adyr  nueuLandesberch,   unde  folen  byn 
««q^tt^ca  IL    SBb.  1.  5ö 
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egtatir  Matit  numer  dinr  nt  komen^  fi  Itebben  *uAs<  bej^derfil  glienflichen  imde  gsir  viitrceydeo 
itede  bericht.  Wer  dat  euer,  daz  wir  von  den  vir  Rutheren  nicht  vntfceyden  worden,  (b 
foole  yvi  Vorften  dama  bin  eyner  Manttu  dben  feinen  Bitteren  beyderfit,  idher  Herre  mit 
brelf  Ritteren  unde  Knechten,  in  ritben"  in  dhi  felue  Stät  unde  minsmer  darut  komen,  m  en* 
werden  denne  ,gar  vndfceyden.  Wi  hebben  noch  ghelouet,  daz  wir  uns  met  gheynen  Vor- 
ften noch  Herren  berichten  folen  ane  Hertzoghe  Wartiflaus  WiUe  unde  fin  Wort.  Dat 
is  euch  ghelouet,  dat  Hertzoghe  Wartiflau,  HerrLuthere  von  Scriuerdorp  lin  Gut 
gutlichen  fal  vntfceyden.  Vor  delTe  Tedinghe  ftete  unde  gans  tu  halden,  hebben  mit  uns 
ghelouet  unfe  Rithere,unde  unfe  Knechte.  Her  Alber  cht  van  Hakeborn,  Gebehart 
van  Querenuort,  Her  Luther  van  Scriuerdorp,  Widego  van  deme  Sacke,  Her- 
man  Buch,  Kunat  van  Cedelitz,  Heynrich  vo,n  Ditmerfdorp,  Siuart  von  dem 
Sare  unde  Offo  van  Loffov  unde  hebben  dhes  defTeuBrif  gheueftent  met  unieme  Ingh^ 
feie.  DefEe  Brif  is  ghegheuen  to  Franckenvort,  an  deme  negheften  Suntaghe  na  Sunt 
Jacobs  Daghe,  na  Gotes  Bort  dqfent  Jar  drihundert  Jar,an  deme  tweyntiften  Jare. 

9lai)  Um  ^rtginoU  M  St  ^tt'miiaU^T^itH  |n  Stettin/   f^oefer«  Heftefic  Itrf.  tettf^  ^pndft  e.  354. 


DLL    Die  Slebh'ffirt  Swtta  wn  Dueblingburg  öcrfauft  ber  Sßtjlabt  Ducblmgburg  lit  8e|^n«be» 
{l^uitgen;  mlifyt  bie  3)2arlgrafen  wn  S3ranbenburg  tn  ber  @tabt  Dueblingburg  befeffen  ^m^ 

am  24.  Sbtgufi  1320. 

We  Jutte^  von  godes  gnaden  en  Abbedefchinne  von  Oue^elingburg,  be* 
kennen  und  betuchen  in  dilTem  openbaren  Breve,  dat  we  met  ganzen  Willen  und  Vollbord 
unfes  Capittels  hebben  vorkoft  vor  feuentich  Mark  vif  Mark  Stendalifches  Silbers,  dat  Len^ 
dat  dy  achtbaren  Furften  de  Marggreuen  von  Brandenburg  von  uns  hatten  unde  vort 
— T  dy  edlen  Heren  Greue  Allbr echte  vnde  Greue  Olriche  line  Sone,  over  vere  Hove, 
over  den  Hoff,  de  des  Graven  was  unde  nu  de  Fleifchhof  het,  unde  over  eime  Hoff,  de 
darbi  leget,  de  was  eijnes  Ridders,  de  heyt  Sone»  unde  over  den  Hoff  Heren  Vulrauens 
und  over  den  Hoff  Heren  Tyderkes  des  Schenckens;  vortmer  over  den  Bomgarden  by 
der  Stadtmuren  und  over  den  Stadtgraven  und  over  de  Fifcherige  bi  demiilven  Bomgarden 
und  over  dat  Hech,  dat  beghinnet  an  den  hoen  Stegen  unde  lendet  in  der  Gropern  Mo- 
len in  der  W^efcheidige  der  Meinheit  von  der  Olden  Stad  to  Quedelingburg.  Vnd  g^ 
uen  on  dat  uorbenemde  Len  io  Wicbildes-Rechte  nu  und  ewilicke,  alfo  dane  WUs,  dat 
wi  dat  Recht,  dat  over  de  ganze  Stad  unfe  is,  behalden  over  de  vorbenemde  Dinge  .  — . 
To  eynen  Oikunde  hebben  we  diflen  Brieff  gegeven  <— ^  Na  Groddes  Bort  DuTent  Jar, 
bundert  in  dem  twintigften  Jare,  in  funte  Bartholomeus  Tage. 

fttc^'4  Cod.  dipl.  QaedL  891» 


■«» 
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OLH.    9(tma,  ^erjogin  »on  SBrMlou,  {!4fert  bn»  .ISrjitfc^ofe  IBttn][Kiri>  bon  SRagbeburg  bm  a»* 
faU  i^red  in  ber  WmA  gelegenen  SGBtü^tttntö  jn,  »ogt^  er  tl^r  toä^rntb  t^m  Sebjntra  fetttm 

®(^n^  unb  ®<|itrm  tu  bemfelbm  tiv^iM^K,  am  5.  ©eptemlber  1320. 

Wie  Anne,  von  der  gnade  Godes  Hertogynne  toBrefslaw,  bekennen  und  be- 
lügen in  difleoie  openen  briue,  Dat  wie  mit  unfeme  Herren,  Erzebifchope  Borcharde  von 
Slegedeborch,  und  n)it  finen  Dun^n-enrvnd  deme  .Capittele  gemeyne  des  Gotshufes  to 
Megedeborch  gededinget  bebben,  als  hirna.  befehreuen  fteit.  .Vfe  Here  von  Megede* 
borch  fcbal  unfe  Vormunde  fin,  und  des  lande^  ufes  lifgedinges,  dat  wi  van  eme  bebbei^ 
ArneboTch,  Sehufen,  Werbin,  Crunibeke  und  dat  dar  to  hord,  und  fchal  us  und 
dat  filue  land  hegen  und  befreden,  die  wiele  Y^ie  leuen*.  Wie  fcholen  auer  des  ßluen  ufes 
landes  gewaldich  fin  by  ufeoie  liue,  alfo  wie  vore  weren  by  Margreue  Woldemars  ty/- 
den.  Vogede  fchole  wy  fetten  mit  unfes  vorbenomeden  Heren  willen  und  finer  nakojadinge^  ^ 
eft  he  nicht  en  were,  alfo  dat  he  vnd  iin  Gotiffaus  to  Megedeborch  mit  den  bewaret 
werde,  likerwis  alfe  wie  feinen.  Wenne  wie  auer  aue  gan  von  dode  na  Goddes  willen,  fo 
fchollen  fick  de  Vogede,  die  Veften,  Land  vnd  Lude,  haldeu  an  unfen  Hern  von  Megede- 
borch und  an  iin  Gotshus,  dat  vorbenomet  is.  Wie  hebben  ok  gewifet,  und  wifen  jegeur 
wirdigliken  ufen  Voged,  die  nu  Voged  is,  und  die  vorgefchreuen  Veften,  Land  und  Lude,  an 
ufen  Heren  den  Erzebifehop,  und  an  fin  Goteshus  to  Megedeborch,  dat  fe  fek  halden 
fchoien  an  en  und  an  fin  Gotshus  fo,  wänne  wie  von  dod^  aue  gan.  Sunderlike  wente  wy 
in  dem  lande  nicht  mögen  gefin,  fo  fchal  de  Voget,  adir  de  Vögede,  wie  fe  fin,  don  und 
erfüllen,  wat  ufe  Here  von  Megedeborch  het  und  will,  us  und  üfeme  lande,  des  he  en 
Vormunder  is,  to  gude.  DiiTer  dinghe  fint  getuge,  die  Edle  Furfte  Hertoghe  Otte  von 
Brunfwig  und  Her  Albrecht  fin  bruder.  Her  Herman  von  Gummern,  Her  Wede-< 
kind  von  Garfebuttel  riddere,  Her  Seger,  Proueft  to  Stendal,  Her  Hans,  Parr^ 
to  der  Swydeniz, Xonrad  Vincelberg,  ufe  Vogd,  Her  Heinrik,  ufe  Scriuer,  Wer- 
nher  Pelz,  und  ander  gude'  lüde  genuch.  To  eneme  erkunde  und  euer  wifsheit  diefer 
dinghe,  dat  wie  de  ganz  und  ftede  halden  willen,  defs  geue  wi  ufeme  Here  dem  vorbeno- 
meden  Erzebifchoppe  und  dem  Capittel  fines  Gotshufes  diffe  briue,  de  mit  ufeme  Ingefegde 
beueftend,  und  bewaret  fin.  Difle  ding  find  gededinget  to  Tangermunde,  an  ufer  frowen 
auende,  alfe  fie  to  Hymele  genomen  ward.  Vnd  diffe  briue  fin  gegeuento  Megedeborch, 
na  der  bord  Godis  Dufend  Jar  druhundert  Jar  in  deme  twintigeften  Jare,  des  fridages  vor 
ufer  fro\ir^  daghe  der  Lateren,  per  manum  Henrici  Notarii. 

0cr(!fn'l  Cod.  IV.,  462* 
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DLni.    ^dutg  8ubtt)tg  fiBergteBt  htm  RSm^t  ^^^am  wn  fßS^mm  ixt  x^m  bttrdff  bed  3RaiIgt(u 
fett  SBoIbemar^  Zob  erfebtgte  SD^lcnrl  tmb  i^attbfc^aft  93ubefftn  mit  ber  ©tobt  JÜomens, 

am  13.  Qtpttmbtt  132a 

Nos  LudovicuSy  dei  gracia  Romanorum  Rex,  femper  AuguTtus,  ad  uniuer- 

forum  noticiam  prefentibus  volumus  penienire,   Quod   nos   Illuftris   Johannis   Boemieet 

Polonie  Regis  ac  Lueemburgenfis  comitisy  Principis  et  affinis  noftri  kariffinri,  af- 

fectum  et  jugem  roUicitudinem»  quem  circa  nos  et  imperium  gerit,  aflidue  aduertentes,  ipfum* 

que  Johannem    ad  profequendum  commodum  et  honorem  Imperii  aliquarum  retributionum 

repenfa  allicere  cupientes,    libi,   heredibus  et  fucoeflbribus  ßiis  Boemie  regibus  Marcbiam 

et  terram  Budefinenfem  et  ciuitatem  Camentz   ac  YDiuerfum  dominium  earundem, 

que  ad  Imperium  ex  eo,    quod  quondam  Woldemarus   Marchio   Brandenburgenfis 

fine  berede  deceflit,  fuerant  douoluta,  damus,  concedimus  etdonamus  ex  certa  noftra  rcientia 

in  feudum  et  jus  feudi  tenendum  et  pollidfendum  perhenniter,  cum  ciuitatibus,    cenfibus,    ca* 

ftris,  municionibuSy  opidis,  vitlis^  molendinis,  filuis,  venationibus,  rubetis,  pratis,  pafcuis,  aqiiis 

aquarumque  decurfibus  et  vniuerfaliter  cum  omnibus   et  Imgulis  piribusy    quocunque   nomine 

cenfeantur  et  in  quibufcunque  rebus  confißant,  que  ad  ipfam  terram  Bndiffinenfem  et  d- 

uitatem  Camentz  pertinere  dinofcuntur,  volente»  vt  ipfe  Johannes  et  heredes  et  fuccefTo* 

res  fui,  Boemie  reges,  terram  et  ciuitatem  predictara  cum  vniuerlis  pertinentiis  et  juribus 

Alis  prenotatls  habere,  jure  dominii  teuere  et  pofiidere  perpetuis  temporibus  debeant  nobifque 

et  Imperio  debite  fidelitatis  oblequia^  vt  jus  feudomm  exigit,  de  terra  et  ciuitatibus  prediötis 

preßare  teneantur.    In  cuius  rei  teftimonium  prefentes  litteras  fieri  et  ligillo  noaieftatis  noftre 

inffimus  communiri»     Datum  in  caftris  prope  villam  Hafulach,  Idus  Septembr.,  Anno 

domini  millefimo  trecentefimo  viceßmo,  Regni  vero  noßri  anno  fexto. 

9tad)  tintm  im  X.  SL  (Se^.  6taaM«)(rf^ive  )u  SBitn  htfintUd^tn  Vidimas  tti  SSifdiof^  2^^ann  »tn  $rag  not  bti 
fniofii  9lnbo(p&  )ti  ^ac^fen :  Datum  Pragae  &bbato  ante  domkiicam  mifericordias  domini  Anno  1339^ 
W>gtttttdt  in  Hoffmann  Script  rer.  Lufot.  IV«  192  mit  bcr  SSfjctc^nung  „Haflach"  ffir  brn  iDrt  ba  ttnlfftU 
Utng.  tittmit  fann  rine  fe^r  fr^tcrfiofl  mit^uf)tiiti,  »on  Crptnubcr  1319  batirte  bentfc^e  Urfunbe  bcfelbfn  3n^ 
(ah^  in  (Soibafl  Append.  Comment  dejuribua  etprivilegiis  regni  Bohemiae  199  Nr.  XXV.  unb  in  Sfinigi 
Mri(^^9(r(^io  (93.  VI)  Part  fpec.  Cont  I,  Z^l.  I.  gprtf.  1,  e.  13. 14.  Mglic^en  »erben.  fHefe  Urfunbe  fd^ctnt  nnr 
•iui  mit  fülfc^er  Vngabe  hti  2^f^xi$  ber  Mtif lieQttna  «erfr^eoe  Ueber(e()m9  ber  oorfb^enb  nitget^eiaen  Urfnnbc  |ii  fclBL 


DLIV.    Äfintg  gubtoig  öcrieijft  btn  (Srafm  Semi^arb,  SlIBert  unb  SQBoIbemar  wn  ÄrtfiaK  brc. 

9>föl33röffc^öfl  ©a<^fm  unb  bie  Ttoxt  8anb«berg  mtt  aUtn  ©ertfeungen,  tDel^^e  tit  SWarfarfifm 

Slßned  wn  SSronbenburg  burd^  ben  Zoh  ifyxti  ©emafite  ^tinxi^  L  unb  feine«  @o§ned  ^rin^ 

ric|f  IL,  ÜRarfgrafeti  wn  iBronbenburg,  erlangt  M/  ^^.  *^7«  @e)>tember  1320. 

Ludowicusy  Dei  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Auguftus,   ad  univerfonun 
notitiam  volunnis  p^rvenire^  c{U9d  regali  drcumfpectione  provide  attendentes  virtutum  merita. 


\ 
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quibus  inuftris  Bernhärdus,  Comes  de  Annhalt,  Princeps  et  Affinis  nofter  carilliiBaSy 
longe  lateque  laudabiliter  connnendatur,  ac  multipHda  obfequia,  que  nobis  et  Sacro  Romano 
Imperio  eadhibuity  et  in  antea  ßudiofius  exhibebit,  eidem  Bernhardo,  meritorum  ipfius  ob- 
tentu,  ac  Illuftribus  Alberto  et  Woldemaro  Comitibus  de  Annhalt,  Patniis  dicti 
Bernhard!,  et  ipforum  Heredibns,  Comitatum  Palatinum  Saxonie,  Principatum  et  Mar- 
cbiam  in  J^antfperch,  cum  omnibtis  munitiönibiis,  yilHs>  ouriis,  bonie  quibuscunque  etob- 
ventionibus  ab  utraque  parte  Fluvii  Säle,  ad  dicta  dominia  Ten  Prineipatus  fpectantibus,  cum 
Omnibus  bonis  fimplidter  ac  univerfaliter,  que  nunc  inclita  Agnes  MarchioniTfa  Bran« 
denburgenfis,  Soror  noilra  cariffima,  poffidet,  et  que  ad  ipfam  devoluta  funt  ex  obitu 
Uluftrium  Hinrici  Senioris  Mariti  ipfius,  aC  Htnrici  Junioris  Nati  ejusdem,  Mar- 
chioüum  Brandenburgenfium,  queque  predicti  ab  Imperio  tenuerunt  in  feodum,  con- 
tuHmus,  ac  dictum  Bernhardum,  Patruos  ipfius  et  heredes  eorundem,  de  omnibus  preno- 
minatis  auctoritate  regia  liberaliter  tenore  prefentium  ipveftimus.  Infuper  inreodamus  pre- 
dictoft  de  Caftris  LnperiaUbus  Ghoffhuffen  et  Altftede  «um  omnibus  reditibus,  fructibus, 
]uribtts>  fpeetantibus  ad  ipfa,  hac  conditione,  quod  munitionibus  et  bonis,  quas  et  que  dicta 
Soror  neftra*  Marchioniffa  Brandenburgenfis  njine  tenet  et  poffidet,  per  vite  Tue 
tempora  fine  diminutione  qualibet  libere  perfruatur,  poft  cujus  obitum  omnia  predicta  dictis 
Bemhardo  et  Patniis  fuid  ac  ipforum  Heredibus  plenie  cedent  In  cujus  rei  teftimonium 
prefentes  literas  confcribi  et  noftre  Majeftatig  Sigillo  juffimus  communiri.  Dat.  in  Fran- 
ckenfort oppido  noftro  regali,  V.  Kai.  Octobris,  Anno  Domini  millefimo  tricentefimo  vice- 
fimo,  fiegni  vero  noftri  Anno  fexto. 

0lft4  ifinigU  Wtic^arc^i»  (SBb.  %)  Part  fpec.  Cont  n«  2i[.  DI,  gortf.  m,  e.  166.  (Btid).  bef  Vfal|> 
gcaffc^aft  eac^fen  <3..208.  Leuckfeld  Antiqu.  Kelbrac.  et  AUtetenf.  ®.  27;a.  S3c(finaun'< 
Ibi^ftü.  ^florie  IV,  IV,  ^.  529.    »  u  d^  ^  o  1 1 :  ^\^*  ^tt  Q^umi^  V,  flnp.  e.  3a. 


•M^k>«*» 


DLY.    Ä6mg  ^riebrid^  berf|)ri4»i  bem  ©rafeit  Sertl^Ib  Wit'  |jermeberg^  alle  Äatferfi^tn  ^mu 

legiot  ju  befl&Hgen  unb  fektt  Slnfprik^e  auf  bte  wn  feiner  Q^m^tt,  ber  2RarIgrJt[tn  ^una  i^on 

S3ranbenbttrg^.  unb  i>on  i^rem  ®o(»ne  ^f^^^^^n  ^thn^tm  ©uter  in  ^xanUn  51t  machen, 

ben  24.  ^^\>mUx  1320. 

Nos  Fridericus,  dei  gracia  Romanorum  r-ex,  femper  auguftus,  Ad' uniuerforum 
noticiam  publicam  cupinius  penienire,  quod  ob  nexum  affinitatis  et  mere  fidei  conftanciam, 
quibus  illuftris  Berchtoldus  comes  de  Hennemberch,  princeps  nofter  dilectus,  noftre 
maieftati  familiariter  eft  coniunctus;.  fibi  liberafiter  promittiinus  et  fpondemus,  quod  omnia 
priuilegia  fuper  iuribus,  libertatibus  et  graciis-  quibuscumque^  fibi  a  diue  recordacionis  Roma- 
norum re^bus  et  imperatoribus,  predecefibribus  noftris  illuftribus,  indulta  et'  tradita,  approbare 
et  de  certa  fcietcia  innouare,  ipfumque  et  fuos  heredes^  de  fuis  feodis  veteris  et  nouf  dornt - 
nü  fui,  et  nominatim  de  caftro  Schawenberch  et  fuis  pertinenciis,  inueftire  auctoritate  re- 


gia  debeamusy  cum  priraum  fuper  hiis  per-eum  faerimua  requifiti.  Preterea  Qoftro  et  Isaris- 
limoniin  firatnim  nöftroriiin»  Liupoldi,  Alberti»  Heinrici  et  Ottoqis,  ducam  Auftrie 
et  Styrie  illuftriuiii,  nomine^  recognofcimus  publice  profiteutes,  qpod  nobis  et  eisdem  fra- 
tribus'  noftris  Qicbil  iuris  fev  actionis  cpmpetit  in  caftris,  munidonibus  feu  bonis,  fitisb  terra 
Franconie»  que  predictus  comes  Bercbtoldus  a  preclara  Anna,  marchionifsa  Bran- 
denburgenfiy  forore  noilra  kariffima»  ac  ab  illuftri  Johanne,  ipAus  filio,  bone  qiemorie, 
dinofcitur  emptionis  titulo  comparafle,  quodque  fil)i  vna  cum  dietis  noftris  fiatribua  ad  tui- 
cionem  et  gubemacionem  bonorum  predictonim  contra  violentoa  inuafores  et  occupatores 
ipforum  affiftemus  et  cooperabunur  toto  pofle.  In  quorum  omnium  euidendam  atque  robur 
figillum  noftrum  duzimus  prefentibua  appendendum.  Et  nos  Liupoldus  et  Heinricua, 
dei  grada  duces  Auftrie  et  Styrie  predicti,  pro  nobis  et  noßris  fratribus,  Alberto  et 
Ottone  prenotatis,  confiteraur,  premifla  elTe  vera,  ipfaque  rata  velle  habere,  et  cum  noftro 
affenfu  et  confilio  eflfe  facta:  ac  in  eorum  euidenciam  figilla  noftra  prefentibus  appendÜTe. 
Nos  quoque  Johannes,  dei  grada  epifeopus  Argentinenfis,  ante  dicti  re^  cancella- 
rius,  tractatibus  predicüs  interfuifle  eofque  comportafle,  fatemur  prefentibus,  quibus  ^pam  ad 
maiorem  noticiam  premifforum  hoftrum  ßgillum  duximus  appendendum.  Datum  Wimpine, 
Vill''.  kalendas  decembres,  anno  domini  milleiimo  trecentefimo  vicefimo»  regni  vero  noftri 
Friderid  anno  fexto. 

9tac^  @(^>ppa<^,  ^ncb  Urfuntcub.  6.  81  ftc»  CXLIIL 


DLVL  Mm%  Snbttts  BetDiUtgt  htm  ^rrji^  SQor^Iaf  bon  Komment  ein  3afnr  Sbtffi^itb  loegen 
ber  Se|indemt>fafiung  unb  J>erfprid[it  bemfelbnt,  i^n  xnits>i\^m  Mnm  anbem  ^errn  gu  unktvmr 
fen,  att(|i  mm  bu  SRarl  SSronbenburg  mittUrtotxh  einem  %m^m  ^ttli^tn  tverben  foSte^  am 

28.  S)e}ember  1320. 

Nos  Ludowicus,  Dd  gratia  Romanorum  Rex,  femper  Augulhis,  ad  vniuerforum 
noticiam  volumus  peruenire,  quod  humilibus  fupplicationibus  lÜuftris  Wartizlai,  Ducis 
'  Slauorum,  Prineipis  et  affinis  noftri  kariflimi,  gradofius  indinati,  eidem  permittimus,  cum 
propter  difcrimina  viarum  noftram  nequeat  accedere  celfitudinem,  vt  a  receptione  feodoruin 
fuorum,  a  nobis  et  imperio  recipiendorum,  fuperfedeat  a  fefto  pafche  proxime  venturo  ad 
vnum  annum  integrum:  nee  Abi  ex  hoc  aliquod  preiudicium  quoad  predicta  feoda  volumus 
generari.  Medio  etiam  tempore  nuUi  alteri  dominio  feu  domino  predictum  Wartislanm 
fiibiei  vohmius,  edam  fi  de  principe  Imperii  prouideremus  Marchie  Brandenburgenfi, 
preterquam  nobis  et  facro  Romano  imperio,,  cüi  diuina  fauente  dementia  preiidemus.  In 
cuius  rd  teftimonium  prefentes  confcribi  et  noftre  Maieftatis  fig^o  iuffimus  communiri.  Da- 
tum Nvrenberg,  V^.  kalend.  Januarii,  anno  domini  M^.  CCC*.  vicefimo,  Regni  vero  no- 
ftri feptimo. 
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DLVIL  a3if(|>of  ^tmi^  öon  9laumBurg  Beurfmtbet,  bap  ber  tjcrjlorbwie  2Warfgraf  SGBoIbemar 
Mit  SBroitbeitburg  bie  ^afiellane  unb  SVatpe  ber  <St&bte  3^ri(i()0>  $(aue,  SBranbenburg^  San^ 
germfinbe,  ©tenbol,  Dflerburg/  ®al3tt>ebe(  k.  für  bett  ^aü  btö  unbeerbten  Stbganged  bed  "Sflarh 
grafen  3^|^ann,  bem  (Srjbifdf^ofe  von  SRagbeburg  cii  Stgentbumdl^errn  bie  (S))enfttalf|ttlbigttng  l^abe 

leiflen  laffen,  im  ^a^xt  1320* 

Uhiverßs  prefeDtes  literas  infpecturis,  Heinricus,  Dei  gratia  Nuemburgenfis 
Eccleiie  Epifcopus,  affectum  fincenim  in  omnibufi  cum  falute,  Notitie  veftre  harum  ferie 
duxiiQUB  referendum,  qvod  ante  aliqvorum  temporum  curricula  apud  religiofos  viros  fratres 
miliores  in  Brandemborchvinclyte»  recordationis  Dominus  Woldemarus,  Marchio 
Br^andeburgenfis  illuftris,  fana  mente  et  coq>ore  conftitutus,  viris  ftrenuis  et  prudentibus, 
C^aftellaiiis 9  Confulibua  ac  Scabinis  Caftrorum  videlicet  «t  civitatum  Jerichow;  Plawe» 
Brandenburg  nove  Civitatis  prope  Havelam^,  Angermünde*  prope  Albeam, 
Stendal,  Ofterburg  et  Salz w edel  ac  aliis  auctoritatem  Univerfitatum  civitatum  earun- 
dem  habenHbus,  ad  fe  motu  proprio  convocatis,  ut  Reverendo  in  Chrifto  Patri  et  Domino, 
Domino  Borchardo,  Sancte  Magdeburgenfis  Ecciefie  Archiepifcopo,  ratione  proprietatis 
dictarum  Civitatum  et  cartrorum,  ad  fanctam  Magdeburgenfem  Ecclefiam  pertinentis,  homa-^ 
gium  facerent,  fibiqve  et  AiccelToribus  fuis  fideiitatem  preftare  promitterent ,  qvodqve  non 
alterius  domini,  qvam  dicti  Domini  Magdeburgenfis  Archiepifcopi  ac  fuorum  SuccelToriim, 
nee  non  Magdeburgenfis  Ecciefie  ditioni  et  dominio  fe  fubmitterent,  poft  ipfius  Domini  Wai- 
demari ac  illuftris  Principis  Domini  Joannis  Marchionis,.'  Sororii  fui,  obitum,  mandavit 
libere  atqve  juffit,  qvi  ibjdem  in  noftra,  nee  non  honorabilis  viri  Domini  Bernhardi  de 
Belitz,  Scolaftioi  Magdeburgenfis,  Conrad i  fratris  fui  militis,  Domini  Johannis  Bur- 
grauii'de  Louburg  ad  hoc  deftinatorum  prefentia,  nobis  tunc  adhuc  in  minm'i  ftatu,  vide- 
Ucet  in  Canonicatu  Magdeburgenfi  exiftentibus,  ad  ipfius  Domini  Waidemari  mandatum;  Hec 
premifla  fpontanee  impleverunt,  homagiura  fecerunt,  fideiitatem  preftare  promiferunt,  nee  fe 
alterius  Domini,  qvam  Magdeburgenfis  Ecciefie  ditioni  et  dominio  poft  obitum  ipfius  et  fo- 
Torii  fui  predicti  velle  fubmittere,  ad  fancta  fanctorum  juraverunt,  et  hoc  fe  facturos  etiam 
manualiter  promiferunt,  predictiqve  juramenti  preftiti  teuerem  et  formam  qvidam,  dictus 
Drufke,  formavit  ipfis  Caftellanis  et  ConfuUbus  et  dictavit  In  qvorum  certitudineiA  pre- 
fentes  figilli  noftri  munimine  duximus  confignandas.     Datum  etc.    . 

%\x€  Olearii  anagbeburgf^rm  Sopiatbuc^c  Mfpt.  VoL  II,  p.  2U.     SBg(.  Angeli  chronicon.  Marcb«  p,  125.  nnb 
«crttcn  Cod.  IV,  466. 


DLVm.    SSergleicfi  jtoififfen  bem  (Srsbtfcfiofe  Surdfiarb  wn  SJlaQbeBurg  unb  ber  Starfgrftfm 
Slgnee  »on.  SSronbenburg  fiber  bie  ©egenb  »on  ©onger^^aiifen,  wxn  12.  SDt&rj  132K 

Wir  Borchart,  van  tier  gnade  Gottes  Ertze  Bifchop  tu  Magdeburg,  Beken* 
oen  in.  dulsen  iegheni/verdigen  breuen,  dat  wy  mit  wiUen  vnd  wilkör  vfer  herren,  der  Ddm^ 
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bern,   vnd  des  Capktels  gemeine  vfes  goddishufes  tu  Magdeboreh  ^degedinget  bebben, 
mit  der  erbaren  vrowen»    Margreuen  Hinrikes  wedwen   von  Brandenborcb,   alfo 
alfe  bima  befdbrenen  fteit,   vppe  dat  vfe  Goddesbus  tu  Magdeborcb  bewaret  werde  in 
fineme  rechte  an  den  Reden  vnde  veften,  de  van  vns  vnd  vfeme  Godesbufe  tu  lene  gan,  de 
defulue  vrohwe  befl,  dat  is  Sangerbufen,  bus  vnd  Stadt,  vnd  wat  dartu  bort,  dat  bus  to 
Nuenborcb'  vndVriborcb,  vnd  wat darto bort,  L^xskftede,  Scbapouwe,  Rideborch, 
mit   alle  dem,    dat   darto  bort:    Des  fcbole  vry  oder  vfe  nakomelinge'  geuen  von  denfuluen 
veften  drudufent  Marck  Stendals  oder  Vribors    filuers  ere  Kinden  tu  beradende:   Dat  gelt 
fcbole  Tve  'bereden  in  der  Stad  tu  Halle,  vnde  veKgen  vor  all  de,   de  dor  vns  don  vnd  la- 
ten  willen.    Were  dat   de  vorbenomde  Yorftimie  dorfte  des  gddes  een  deil  oder  tu  male, 
ere  Kinder  tu  beradende,  oder  tu  eres  filues  noden,  mocbte  wi  is  nicbt  bebben  vnde  erwer- 
uen,  fo  macb  fe  fetten  vor  dat  gelt  Sangerbufen   vnd  Lockftede,   vnd  dat  gelt  darup 
iT^innen.     Swe  euer  die  veften  innimpt,   vnd  deme  fie  gefatt  werden,    de  fcbal  vns  oder  vfe 
Näkomeling  vorwiffen,    dat  he  vns  vnd  vfeme  Goddesbufe  ane  bind^mifse  laten  vnde  antt* 
worden  fcbole,  wanne  we  drudufent  Marck  gbeuen,  alfe  vore  geredet  is.    Neman  fcbal  ock 
von  den  Ahien  veften,    oder  von  den  anderen,    de  der  vrouwen  fin,    iennegen  fcbaden  don 
vns  oder  vfeme  Goddesbufe,   dat  fchai  fe  bewaren  vnd  ienne,    de  de  veften  innen  bebben. 
De  vorbenomde  vrouwen  heft  ock  vns  tu  vfes  Goddeshufes  bandt  huldet  laten,   Sanger- 
bufen, Lockftede,  Nuenborcb  vnd  de  anderen  vorbenomden  veften  vnd  ore  voigede 
vui  ere  Bidder,  vnd  ere  Knechte,  de  daruppe  fitten,  vnd  de  inne  bebben,   louet  laten  an 
truwen,    dat   fe  fick  mit  deme  lande  vnd  mit  den  veften  balden  Icholen  truwelicken  an  dat 
Goddesbus  tu  Magdeburch  na  creme  dode.    Were  ock  dat  de  vrouwe  iennigen  Voigt  oder 
Ambechmann   fetten    oder  entfetten  wolde,    dat  fchäl  fe  don  na  eres  filues  vnd  vfer  truwen 
Manne  befchedenheit,  als  en  duncke,  daft  we  beiden  lit  bewaret  liu,  vnd  fwe  dartu  fat  wert, 
de  fcbal  hulden  vnd  louen  vfeme  Goddesbufe,   alfe    de  anderen  vore  dan  bebben.     Vppe 
difse  dinck  fcbole  we  der  vorbenomden  Vorftinnen  bebulpen  weTen,  dewile  fe  leuet,  tniwe* 
licken  ere  land  tu  vredende  vnd  tu  befcbermende  tu  all  eren  noden,  op  io  wene,  de  er  vn- 
rechte  don  weide.     Se  fcbal  vns  ock  weder  belpen  mit  eren  veften  vnd  mit  eren  luden  mit 
gudeme  vlite,  vnd  fchäi  vns  openen  all  ere  veften  tu  vfen  noden,   alfo  dat  we  vnd  vfe  lüde 
velich  vnd  bewaret  werden.    Wert  vrome  genomen,    dar  ere  vnd  vfe  man  tu  fampne  fin, 
den  vromen   fcbal  man  na  der  mantal  like  delen ,    fcbaden  fchal  malck  filuen  dragen.     Echt 
Is  gedegedinget,  oft  dat  Itike  oder  ieman  von  des  Rikes  wegen  anfpreke  de  Veften,  devou 
vfeme  Goddesbufe  tu  lene  gan,    alfe  vore  befchreuen  is,    fwat  des  were  an  veften  oder  an 
anderm  gude,   fwe  dat  rike  beter  recbt  bewifen  mochte,   wan  we  vndt  vfe  goddesbus,   des 
wille  we  wolgehn  vnd  ftaden  mit  gudeme  willen,    fwe  fe  betere  recht  bewfe,    dat  de  darbi 
fcbole  bliuen.    Wanne  ock  dilTe  vorbenomden  veften  an  vns  vnd  an  vfe  Goddeshus  komen, 
fo  fchulle  we  dat  landt  vnd  lüde  bi  fulekem  rechte  laten,    dar  fe  aldlbges  bi  gewefen  heb- 
bet     Dat  we  vnd  vfe  nakomelinge,   of  fe  fint   tu   difser  tith,  vnd  vfe  Goddeshus  difle  de« 
dinge  gantz   vnd  ftede  balden  willen;   dat  hebbe  we  der  vorbenomden  vrouwen  vnd  fe  vn« 
wedder  en  truwen  louet    Tu  enem  erkunde  vnd  vulborde  dif&er  dinge  hebbe  we  vorbe* 
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Ibbreuen  Ertz^bifchop,  vnd  we  Geuehart  van  der  gnade  Goddes  Domproueft,  Heid. 
Deken  vnd  dat  vorgenomte  Capitel  gemhene  vfe  vnd  vfes  Capitels  *  ingefegelen  tu  diffen 
hreoen  hengen  laten.  Difler  dinge  An  tughen,  HerGheuert,  vfebroder,  gekoren  Bifchop 
in  Mersburch^  Her  Jan  von  Börch,  Keiner  vfe  Domherre»  Her  Arnold  domher  tu 
Nuenborch  Vnd  her  Olreck  vfe  Capellane  Vnde  Werner  vfe  Schriuer,  Echt  vfe  ved- 
der  Gheuard  von  Querennorde,  Her  Hans  van  Alsleue.  Her  Hans  von  Gron- 
berch»  vnd  de  Kemmer  von  Seeborch,  Erik  von  Grotzugk,  vfe  Ridder,  Her  Bufse 
van  Glinde,  Her  Vulrad  van  Depenfe,  Her  Philippus  von  Domitz,  HerHenrick 
▼an  Sebene,  Her  Conrad  von  Trutzin,  Her  Tile  von  Ditzcouw,  Her  Roles  von 
Kanewerf,  Her  Tileman  von^Hunleue,  Her  Lodewicfa  vnd  her  Olrich  von  San* 
gerhufen.  Her  Sander  von  Tzerutz,  Her  Tile  von  Schenckenberch,  vnd  vele  an* 
4lere  Ridder  vnde  Papen  vnd  Knechte  der  vorbenomden  Vorftinnen  vnd  vfe.  DifTeDedinge 
fin  gefchein,  vnd  dife  breue  fin  gegeuen  vppe  vfeme  hus  tu  Geuekeften,  in  denJaren  na 
der  bort  Gt)ddes  Dufent  druhiindert  in  deme  em  vnde  twintigeften  Jare,  in  fente  Ghrego- 
ries  dage. 

9la4  €4etbt,  Cod.  dipl.  ju  Wte^tti  SBratn^fc^io.  £&nrK  ®laaf^97fd}fe  471  — 475. 


DLIX.    Sifdjfof  SlTbert  wn  |)aIBerjlabt  comjjromttKrt  »egen  feiner  ©tretttgfeitert  mit  fcem  (Erj* 

tifcfiofe  »Ott  SWagbeburg  in  SSeireff  ber  SSeftfeungert,  tueld^e  i^nm  bm^  ben  SCob  ber  2Äar!grafett 

»Ott  SBrattbenburg  jugefaHett  {tnb,  auf  geitDtffe  @d^tebdrid^ter,  am  21.  äJtfir)  1321. 

'Nos  albertusy  dei  gracia  Halber ftadenfis  ecclefie.Epifcopus,  dicimus  etre- 
cognofcimus  publice  per  hec  fcripta,  Quod  cum  venerabili  patre  (et)  Domino,  Domino  Bor- 
chardo  Archiepifcopo  Magdeburgenfi,  tractatus  et  placita  cpncordie  de  vnanimi  to* 
cius  noftri  capituli  confenfu  fuper  articulis  et  diffenfionibus  infra  fcriptis  habuimus  fub  bac 
forma,  Quod  omnem  diflenfionem  et  controuerfiam,  quam  cum  eodem  Domino  Archiepifcopo 
predicto  habuimus  et  habemus  occaßone  munitionum  et  bonorum,  que  ex  obitu  bone  memo^ 
rie  Marchionum*)  Brandenburgenfium,  que  usque  nunc  pro  tempore  fuerunt,  ad  nos 
et  eccleiiam  noftram  dicimus  legitime  deuoluta,  duobus  viris  ydoneis  hominibus  noftris,  qui- 
bus  pro  parte  fua  Dominus  Archiepifcopus  Magdeburgenfis  predictus  älios  duos  vi- 
res ydoneos  et  honeftos  de  hominibus  fuis  adiunget,  committemus  in  eos  totaliter  compro- 
mittentes,  qui  diflenfiones  inter  nos  de  munitionibus  et  bonis  predictis  habitas  infra  quatuor 
di>domadas  proxtmas,  poftqusCm  negocitma  hujusmodi  ad  eos  delatum  fuerit,  debeant  fecun- 
dum  juris  exigentiam  terminare.  Quod  ü  forte  quatuojr  viri  predicti  fuper  prefenti  negotio 
jn  iure  concordes  efTe  non  pofleHt,  extunc  prefens  negocium  ad  venerabilem  Dominum  Ot- 
tonem,    ecclefie  Hilden femenfis  electum    et  confirmatum,    d'eferri  debebit  et  quicquid 


*)  iti  fc^rint  (tcr  ratirt  )u  ft^n  unb  um  für  is  gefegt. 
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idem  Dominaa  Otto  HildenTemeDfis  electus  et  eonfirmatus,  quem  in  hoe  ruperarbitram  efigi- 
mus  diceret  juxta  petitiones  et  prohationes  utrLuusque  noftrum  et  diffiniret  et  difcuteret  fecun  * 
dum  viam  hiris»  id  debebimus  acceptare  idem  inviolabiliter  obferuando,  et  procurabimus  et 
effidemus  pro  poile  Doftro»  quod  fuper  decifione  et  dUBnitione  prefeDtis  negocü  fe  prefatus 
Dommus  Otto  Hilden  rem  enfis  electus  et  confirmatus  intromittat.  Et  A  forlan  idemDo« 
minus  electus  fibi  prefens  negocium  diiBniendum  nequaquam  vellet  afiumere  vel  non  poCTet, 
•xtuDC  fepedictum  difleniionum  noftrau^um  negotium  Uiurtri  prineipi  Domino  Beruh ardo  Co* 
miti  de  Anehalt  duxioms  committendum,  ut  per  eum,  prout  jus  dictauerit,  diOenfionis  hu- 
)U8inodi  materia  totaliter  precidatur»  In  quorum  omnium  teftimonium  et  obferuationis  iuvio-* 
labilis  firmitatem  nos  Albertus,  dei  gratia  Epifcopus,  Fredericus  Decanus  totumque 
capitulum  ecclefie  Halber ftaden Tis  prefentes  literas  con&tribi  fecimus  easque  mandauimus 
ligillis  noftris  appenfis fideliter communiri.  Datum Halberftad^  anno  dominiM^*CCC®. XXI*. 
tu  die  S.  Benedict!« 

9Ui4|  tcn  iDdgtoaU  bei  lt.  (8r(.  5ta6inft<*Kr(^ii9r<  478,  24    SgL  ettdtn'i  Cod.  I«  S9. 


.DLX.    DttO;.  SBarjIaf  urtb  SBantim.^  ^crjogc  wn  55omment*'®tethtt,  ^tt^^iifytm  })tn  ^üt* 
fttn  SBtglaf  »Ott  9litgen  ftd^  ^ntn  ä3d{lanbe  gegen  beu  »on  ^täUnbnxg  unb  feine  «l^elfer,  am 

5.  2Rat  I32K 

In  ghodes  namen  amen-    Wi  Otte^  Wartzlaue  vnde  Barnam^  hertoghen  Tan 

ftetyn^  Bekennet  openbarliken  vnde  betughen  mid  delTem  breue^  dat  m  mit  vfeme  fwagere 

vnd  ome  heren  Wizlaue^  deme  vorften  van  ruyen,  ghedinget  hebben  alfe  hirna  ghefcre- 

uen  fteyt.    Tu  dem  erften  dat  wi  eme  hebben  ghegeuen  twe  dufent  mark  lodighes  fulueres,. 

mit  gudem  willen  vnd  vnghebeden,  tu  verdeghende  iine  man»  vs  tu  helpende  vppe  den  van 

mekelenborch  vnde  ßne  helpere,    nu  tu  defTen  tiden,   oft  vs  orleghes  nod  fi.    Darvore 

fette  wi  eme  vnde  ßnen  erfnamen,     mit  vrenfcap  vnde  mid  guden  willen  vnde  vnghebeden« 

de  ftad  tu  olden   trebetowe  vnde  dat  land,    dat  dar  tu  hört,  mid  al  finer  fchede,    mid 

mandenefte»  mid  aller  vrucht  vnde  mid  aller  nut,  alfo  wi  de  ftad  vnde  dat  land  hebben  ghe- 

hat.    De  tugbe  deßer  dinghe  dat  iint  bifcop  Conrad  van  cammin^  peter  kancelere,  ben* 

nipgh  bere  de  marfcalc,   fivert  van  plone,  Johan  Bere  van  hugelftorpe^    mefter 

Conrad,    her  Johan  leutfin  vfe  kancelere,   mefter  Johan  blawe  vfes  omes  kencelere. 

Vnde  hir  up  hebbe  gheuen  wi  vnfen  vorbenumeden  fwaghere  vnde  vfeme  ome  defTen  bref, 

mit  .vfen  inghefeghelen  befeghelet  in  der  ftad  tu  dem  gripiswolde,  na  godes  Bort  dufent 

jar  dfehundert  jar  an  deme  enentwinthechteßen  jare,  in  funte  Johannes  auaid^  alfo  he  wart 

ghefoden  in  der  oleye  buddene» 

9la((  rinn  ton  SSßrgrtmrifler  gabriciu^  )u  @(ralfiinb  roft§et|et(ten  S(6f<^lft  aix^  htm  Cop.  Ruf.  tH  it  Vro» 
piniiüU9iid)iUi  |u  Steitin  9U,  XXI.  —  fbn  itrUg  iioifi^cn  Vpirnnrni  unb  SRctfCrnbutg/  t9eld}ca  bit  tcntnen- 
lirte  SBffbintung  galt^  tpat  »o^l  fein  anberrc^  aU  htx  jtntg  Aber  ben  !^rfl$  brc  Ufrrnarf  iint  fonflige  an&rtU 
fc^e  £atobe. . 
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DLXL  Stcm^  »Ott  SBiemetfetH,  gticfcric^  wx  ß^Befe,  Scrn^hrb  »Ott  ScHoiitW,  S3rutto  »Ott 
ßttelm  Mttb  ^enitittg  »oit  ©tcnforbe  rcfigntrctt  bcm  iSrjbifd^ofe  Siird^arb  »oit  SWagbeburg  beit 
»on  SBolbctttar,  SÄarfgrafeit  »on  SSranbenburg,  iju  8e|iti  getragenen  3;|ieil  bed  ©d[iIojfed  Sflocnd^* 

lebeit,  om  29.  Sunt  1321. 

Reuerendo  Domino  fuo,  Domino  Borchardo  Archiepifcopo,  nee  nön  Dbminis 
fuis  bonorabilibuSy  Prepofito,  Decano  totique  Capitulo  Ecclefie  MagdeburgenJis  Conradus 
de  Meynerfem  nobilis,  Fridericus  de  Esbeke,  Bernhardiis  de  Berwinkel*),  mi- 
lites,  Bruno  de  Eilsleve  et  Henningus  de  Stenfdrde  famuli>  in  omnibus,  uttenentur, 
fervitii  promtitudinem  et  honorem.  Vobis  et  omnibus  prefentis  et  futuri  temporis  hominibus 
-vohimus  efle  potum,  quod  nos  medietatem  et  partem  eaftri  Aluensleve,  quam  dudum  ab 
illuftri  quondam  principe  Domino  Woldemaro,  Marcbione  BrandeuburgenHy  et  de« 
inde  usque  ad  prefens  a  Vobis,  Domino  Archiepifcopo  et  Ecclefia  Magdeburgenfi  in  feudo 
dtnöfamur  habuifley  vendidimus  ^c  dimifimus,  ac  in  manus  veftras.  Domine  Archiepifcope,  et 
Ecclefie  veftre  refignavimus,  et  renunciando  dimittimus,  per  prefentes,  pro  M«  marcis  Sten- 
dalienfis  argenti,  qiias  a  vobis  recepifTe  et  habuilTe  recognofdmusy  et  plenarie  fatisfactum  de 
ipfis:  vnde  jura,  poflenionem  et  quicquid  pertinet  ad  medietatem  prefatam  Magdeburgenfi 
Ecclefie  relinquentes,  bmnia  ficut  ea  nos  habuimus,  nullam  impetitionem  de  iis,  vel  depecu- 
nia  nobis  non  data,  habere  volumus,  aliquo  tempore  in  futurum.  In  cujus,  venditionis  et  re-» 
nunciationis,  ac  pecuuie  fatisfactioms  teftinronrnm  et  evidentiam  pleniorem  nos  et  quilibet  no- 
ftrum  litteras  prefentes  figillari  fecimus  noftris  figillis,  quas  vobis  et  Ecclefie  Magdeburgenfi 
volumus  perpetHO  remanere.  Datum  et  actum  in  nova  civitate  Magdeborch,  Anno  Do-  . 
mini  MCCCXXI.  in  die  S,  beätorum  Petri  et  Pauli  Appftolorum. 

9ta(^  «Batt^rc«  Singnlar.  Magd.  IV,  76«    e^gittai  U\  Se^fcif  et.  m,  103.   IBerrfrn'«  Cod.  IV,  470. 


DLXn    2)le|irere  ©tfibte  ber  SWarf  »ranbenburg  unb  »er  9lieberlau|tfe  »ergletd^iett  ftdfi  mii  betn 
^er)oge  S%uboI)>fi  »on  ©ad^^fen  toegen  ber  »on  biefem  ubemommetten  »ormtmbf4iaftK4feit  "SU^man^ 

sm  24.  Stugufl  132K 

Wi  van  Bfandenborch  vt  der  nyen  ftad  vnd  vt  der  alden  ftat,  Raten ow  vnd 
Nawen,  Spandow,  B.erlyn  vnd  Colne,  Myddenwolde  vnd  Copenyc^  Bernow, 
Euerswolde,  Landesberghe  vnd  Struceberghe,  Monekeberghe  Vud  Vorftc- 
vrolde,  Vrankenvorde,  Someruelde  vnd  Gobbyn,  Befekow  vnd  Luckow,  Gor- 
feke,  Belytz  vnd  Brycen  Dye  ratman,  bekennen  des  in  deHen  gheghen werdeghen «brywo, 
dat  wy  des  ouer  en  hebben  ghetragen  vnd  ghelovet:  Weret  dat  vfes  heren  hertoghen 
Rudolf  es  van  S  äffen,  dar  em  got  vot  bewar,  tu  kort  worde,  er  vfe  jrunghen  heren,  fyne 
kyndere,  mundych  worden,  fo  en  fcoide  en  ghene  ßat  eme  anderen  hulden  tu  der  mimtfcaf. 


0  eagittor  un^  fEBalt^rr  (aben  BernharJus,  Orrcfen  Borchardus. 
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iivye  en  deden  dat  met  eyme  ghemeynen  rade  vnd  Berlyn  met  d^n  anderen,  fteden,  dye 
ufer  vrowen  van  Brunlwyc  lyfghedynghe  fynt*  Weröt  dat  vfes  heren  van  Saffen  tu 
kort  werde,  dar  us  got  vor  bewär,  fo  fcolden  fye  bye  brer  vrowen  dun,  dar  fye  recht  an  de- 
den, vnd  fcolden  dat  dhn  na  der  Rede  rat,  Vortmer  weret  däf  ennych  here  wer,  hye  wer 
wye  hye^  wer,  dye  tu  dem  lande  tpghe  metter  macht  vnde  wolde  etleke  Hat  af  dedinghen 
met  fodaner  rede,  dat  hye  fpreke  alfo:  AI  Fe  ye  ynwen  heren  Van  Saffen  gehuldet  hebben» 
ofte  ennych  here  queme  dye  yn  met  rechte  van  em  brochte  vnd  em  fyne  koft  vnd  fynen< 
fcaden,  den  hye  up  yu  ghetraghen  hedde,  den  fye  redelyken  bewyfen  muchten,  Jegfaerde, 
Alfo  ben  ich  hyr  vnd  wyl  dat  wl  brenghen,  oder  encherleyge  ander  rede  uor  brechte,  dar 
hye  yu  met.  yan  den  anderen  fteden  wolde  brynghen^  fo  en  fcolden  (ye  en  ghen  dync  dun^ 
fye  en  deden  dat  met  der  benumede  ftede  rade«  Doch  fyut  ftede  vnder  deße  benumede 
ftede,  dye  vnfen  heren  van  Saffen  den  herteghen  ghebuldet  hebben  tu  enec  ewygher 
liuldyngbe»  dat  fye  dun,  dar  fye  recht  an  dun,  dax  en  wyl  wye  fye  nicht  aue  holden,  wy. 
wyllen  fye  dartu  worderen.  Vortmer  weret  dat  ennych  mai^  myfledede  an  deffer  benumede 
ftede  ennich,.  dat  wer  reuende  oder  mordende  oder  ftelende  oder  bemendß  up  en  lothen, 
deme  fcoHe  men  wolghen  met  rechte  alfo  verre,  wente  hye  vorveftet .  werde,  fo  fcolde  meu 
dye  fake  befciyuen,  dar  hye  vmme  wer  vorveftet,  vnd  fcolde  fye  fenden<  van  ftede  tu  ftede, 
fo  fcolden  fye  vorueftet  fyn  in  alle  deffe  beoumede  ftede;  vnd  in  welker  hye  den  begrepen 
werde,  dar  fcolde  men  lyLer  wyz  euer  em  rychten,  ofte  hye  yn  der  ftat  begrepen  wer,  dar 
hye  den  fcaden  hedde  beghangen.  Vortmer  weret  dat  ennyoh  deflec  benumede  ftede  met 
eynander  twydracht  hedden,  dat  fcolden  fye  under  fych  berychteu,  ofte  fye  muchten.  We-^ 
ret  dat  fye  des  nicht  en  künden  noch  en  muchten,  fo  fcolden  fye  dat  utv  hant  lafen  tu 
den  anderen  fteden.  Vnd  wat  fye  denne  vor  en  recht  fpreken  <kr  vmme,.^  dar  fcolen  fye 
fych  den  an  laten  gbenughen.  .  Weret.  dat  fy  des  nycht  dun  en  wolden,  fo  fcolde  vfe  here 
dye  hertoghe  van  Saffen,  dye  worbenumede,  dar  bouen  en  ouerman  wefeh,  vnd  wat  hye 
den  metten  anderen  fteden  vor  eyn  recht  fpreke,  dar  fcolden  fye  fych  den  an  laten  gbenu- 
ghen. '  Vortmer  weret  dat  ennych  deffer  benumede  ftede  inghefeghele  an  delfen  biyf  nycht 
en  queme,  dye  en  fcolde  nycht  met  delTen  uorbefcreuen  faken  anftan.  Dat  delTe  vorbemi- 
medf  dync  ftede  vnd  vnuorwandelet  blyuen,  des  hebbe  wye  defTen  ghegfaenwordeogben  bryf. 
dar  up  ghegheuen,  met  lifem  ynghefeghelen  befeghelet  Delle  dync  dye  fynt  ghefchya  na 
godes  bort  dufent  iar  vnd  dry hundert  yar  in  deme  enentuyntygften  yare^  tu  Berlyn^  an 
fiinte  Bartholomeus  daghe  des  hylghen  apoftoles. 

9la<^  bOB  iDriginoIe  bei  SStaSttKr^ioel  |n  SBranbenbnrg  nnb  gUicln  Qkf^*  ^^  BoUn  IL  6,  2J.      g^fokfL 
«IbflibnUft  in  IBn(^JftoC(  <Bef(^.  brc  ^pmsu  V,  95* 
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ÜLXm.    Die  Btatt  ^Jretijlo»  Bcttrfunbrt,  bie  ^erjßgc  «Otto,  SBarjra»  «nb  Sarrnm  toon  ©tettiir 
ju  ®d^w^I;nm  wib  aJormünbertt  angenommen  ju  l^aben,  bi«  auf  »eitere  SeiKmmung  be«  ju  er* 

.     »ai;lenben  SRfi'mifc^cn  ÄÖnigd,  am  24.  StugujI  1321. 

In  Godes  Namen  Amen.  Wi  Ratmanne  unde  Meynheyt  der  Stat  tu  Prinz- 
law  bekennen  unde  betu^hea  in  deflen  Breuen  openbarliken,  dat  wi  mit  Eindrachtegheyl 
*  unde  mit  guden  Willen  hebben  ghecoren  unde  ghenomen  Hertogh«n  Otten,  Hetto- 
ghen  Warzlaw  unde  Hertogh^n  Barnym  van  Stetin  unde  ere  rechten  Erfnamen  tu 
befchermen  unde  tu  Vormunden  unde  van  der  Vormunderfcop  tu  unfen  Heren,  jummer  bi  en^ 
tu  bliuende,.  doich  Gut  odder  dorch  Bofe  nummer  erer  af  tu  ftande,  aldus  befchedeliken, 
worde  Hir  na  eyn  Rbmes  Koninc  ghecoren  in  eyner  Eyndrachtegheyt  alder  CorvorfteUr 
unde  de  vort  eynen  Vorften  in  delle  Laut,  tu  uns  unde  tu  den  Steden  unde  tu  den  Mannen 
.  fände  y  unde  de  vor  den  vorbenumeden  ufen  Heren  unde  eren  Erfnamen  dat  bewifede^  dat 
he  betere  Recht  hadde  tu  den  Landen ,  Steden  unde  Mannen,  wenne  d6  vorebenomeden 
Hertoghen  unde  ere  Erfnamen,  fo  fcolen  fe  van  delTer 'Vormunderfcop  läten  mit  Willen. 
Wenne  dat  ghefchen  is,  fo  fcal  he  tu  voren  de  vorbenomeden  Hertoghen  und)?  ere  Erfna- 
men afnämen  unde  en  ghelden  alle  Coft,  alle  Sculde  unde  alle  Scaden,  de  fe  unde  ere  Erf- 
namen in  defler  Vormunderfcop  unde  in  der .  Befchermmiche  der  Lant,  Mannen  unde  Stede 
hebben  ghehat  unde  ghedraghen.  De  wile  dat  des  nicht  eofchut,  fö  fcole  wi  unde  wolteu 
ineynliken  unde  alle  bi  den  fuluen  Hertoghen  unde  bi  eren  Erfnamen  biiuen  ftede  unde  vaft 
alfo  4anghe,  bet  de  Sculde,  Koft  unde  Scade  werde  en  ghegulden  unde  afgheleghet  Vppe 
dat  alle  deffe  Dioch  biiuen  ftede  unde  vaft,  fo  hebBe  wi  deffe  Breue  laten  befeghelet  mit 
ufen  Inghefeghelen  un^e^  hebben^  fe  gheuen  den  vorebenumeden  Hertoghen,  ufei>  Heren  tu 
eyner  Wisheyt.  De  Tüghe  funt:  Her  Wedego  van  Wedele,  Her  Henni^h  Bere  de 
Marfcalc,  Her  Sivirt  van  Plone,  Her  Echehart  Vait  de  Dewiz,  Ridd^re,  Meyfter 
Cunrat  van  Grepeswolde,  ein  Dumhere  tu  Camin,  Meyfter  Johan  BöUentin,  de  des- 
Ten  Bref  na  ufeme  Uete  fcref,  unde  Tomas  ufe  Scriuer,  de  ene  las  vor  uns  albedellen. 
Dlafle  fiilue  Bref  is  ghegheuen  unde  föreuen  na  Godes  Bort  dufent  Jar  drehimdert  Jar  in 
deme  enentwintegheften  Jare,  in  Sunte  Barthelomeus  Daghe,  in  vfer  aller  Jeghenwardegheyt' 
tu  Prinzlaw  in  der  Stat. 

9tüd^  l^rfte'l  ICulv.  Ut  UstfL  tief.  beut((^.  eprac^f  e«  3^.  356*.  9l(.  3. 


BLXIV.  9te»erd  ber  (Sictbi^a^itooXt.^m^lti^m  Sn^aüt,  wm  25.  S&tgnfl  1321; 

In  Godes  Namen  Amen.  "V^^  Ratmanne  unde  Meynheyt  der  Stat  tu  Po- 
sewalc  betughen  in  defleii  Breuen  ete.  (wie  oben).  De'Tfigbe  fint:  Meyfter  Cunrat  van 
Grepeswolde  eyn  Domhere  tu  Cafain,  Meyfter  Wolter  de  proueft  tuPozewale,  Her 
Heünigh  Bere  deMarfealc^  Her  Siurit  van  Plone,-  Her  Echehart  van  Dewiz,  Het 
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Scolleotin,  HerHennigh  unde  Her  Oldach  van  Zwerin,  Her  Hennigli  Lufcovre, 
Riddere,  Meyller  Johann  Bollentin,de  delTe^Breue  fcref  na  ufen  Hete  und  Willen,  unde 
Johannes  van  Tornowe  vnfe  Scriuer,  de  vor  uns  allen  delTe  Breue  las  imde befegfaelde 
mit  vnfen  Inghefeghele^vor  vnfen  Oghen.  Ghegheuen  etc.  (wie  oben)  na  Sante  Bartholo- 
mens  daghe  des  anderen  Daghes  aldernegheft  in  vfer  aller  Jeghenwardegheyt,  tu  Poze- 
walc  in  der  Stat  . 


DLXV.    Otto  mb  SBarti^Iow,  ^crm  ^on  ^ommmt  unb  ber  9lettmarl,  »erlegen  teti  frfil^er  wn 
®^mtt  rta^  Oberberg  übertragenen  3^^  nac|i  ©arj,  am  29.  @e))tember  132U 

Otto  et  WartiflauuSjDei  gratia  Slauie,  Caffubie, Pomeranie  ac  partisMar- 
chie  transOderam  Dominik  oronibus  prefens  fcriptum  audientibus  et  cernentibus  (alutem 
et  onine  bonum.  Vtilitati  rei  publice  frequenter  iritendentes  ad  noticiam  lingulorum,  quorum 
interefty  (erenius  per  hec  fcripta  volumus  peruenire,  quod  maturis  moti  confiliis  theoloneuin 
angariam,  in  vulgoVngheld  dictam,  quam  aSwedAdersberch  transporuimus,  propter  ma- 
jorem rei  publice  ytilitatem  transferimus  feu  transponimus  in  hüs  fcriptis  ad  ciuitatem  noftrain 
Gardzy  volentes  Yngheldarios  feu  theolonarios  locorum  predictorum,  exliibkores  prefenfium» 
eisdem  juribus  et  libertatibus  omnibus  frui  et  gaudere  in  dicta  noftra  ciuitate  Gardz,  quibus 
hactenus  vii  funfZwed  et^dersberch,  prout  in  privilegiis  nouis  et  antiquis  ipforum  Tuper 
hoc  confectis,  plenius  continetur.  Itogamus  igitur  vniuerfos  noftros  valallos  et  burgenfes  et 
precipue  confnles  in  Gar  dz,  volentes  omnibus  modis  exaudiri,  quatenus  transpoiitiooi  theolo- 
nii  feuVngheldi  prenarrati  nuUatenus  contradicant,  promouentes  fideüter  Johannem  Ryken 
e(  Conrad  um  Phyolen  Yngheldarios  predictos  in  omnibus,  que  ad  eorum  officium  re- 
quiruntur.  Has  fiquidem  litteras  noftris  figillis  publieis  communitas  ipfis  dari  fecimus  in  ro- 
borationem  et  euidenciam  predictorum.  Datum  Br od,  anno  domini  M®,  CCC*^.  XXI°.  iu 
vigiüa  Michahelis  arcbangeli. 


DLXVL   ©iraf  Sertl^olb  wn  ^enneberg  gene]^migt  i^ie  tBerfiußernng  ber  Sogtei  jn  Sempfrig^«^ 
fen  bnx^  ^etnridfi  wn  Sutl^er,  bem  3)tartgraf  <^ennann  biefelbe  ))erlie|^en  l^atte,  an  ba0  Softer 

SSeüdborf  im  Soburgtf c^eh/ am  21*  IDejember  1321. 

Iß  nomine  domine  amBi.  Nos  berthol dus,  dei  gracia  Comes  de  Hennreperg^ 
uMterßs  et  fingulis^  has  prefentes  literas  Infpectnüs,  recognxifcimus,  publice  proteftantes,  c|uod: 
JEt^inr^cus  de  Luther,  armiger,  fideiis  nofter  tlilectus,  advdCatiam  villeLeinpfrighufeB, 
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qvatuor  libras  hallenlium  annue  penAonis  folventem,  eideni  iure  hereditario  per  qvonclaoi  il- 
luftrem  flermannum^  marchionem  brandeborgenferny  noftnim  patnium,  pro  feodo 
caftrenii»  ad  caftrum  St  ruf  pertinente,  collatam,  devotis  et  iu  Chrifto  dilecti»,  conventui 
Sanctimonialium  montis  Sancti  Michaelis  prope  Yeyirsdorff,  rite  et  rationabiliter  vendidit 
pro  certa  fumina  pecunie^  cum  omnibus  luribus  et  pertinentiis  ^  qvibus  ipfam  advocatiam 
pofTederat  a  temporibus  retroactis.  *—  —  Actum  et  datum  anno  domini  Millefimo  trecente- 
'fimo  XXL    In  die  beati  Thome  apoftoli. 

fBoOfiantig  in  ec^Sttgen  tinb  Jere^pf.ig'l  Diplomatar.  ü;  628. 


DLXVn.  Die  «attbgrfiflit  OKfaBetl^  wn  ^&r\^tn  fpcßt  ein  Sfmbnit!  mit  jbem  grjbtfc^ofe 
SSurd^arb  wn  SWagbcburg,  »orirt  lefetercr  ftdfi  an^cifc^ig  mad^t ,  bag"  8anb  unb  bie  2)larIgraffcfioft 
Saujt^  für  ifiren  ©ol^n,  ben  SDlavfgrafen  §riebrid[>,  erobern  ju  l^elfeit^  wm  lefetgebo^^ten  gürPen 

urtterpegelt  ben  26>  Dejember  1321, 

Wie  Elizabeth  von  Gotes  gnaden  Landgrauinne  zu  Doringen,  Marggra- 
uinne  zu  MiFne  unde  in  dem  Oftirlande,  orkunden  und  bekennen  allen  den,  die  dif- 
Ten  brief  boren  adir  fehen»  Das  wir  geteidinget  habm  mit  unfern  erbaren  Herren  un ferne  lie- 
ben Ohemen  Erzbifchof  vonMeydburg  hemBurcharty  das  er  durch  liebe  und  gunft 
und  durch  hülfe  und  vordemilTe  fynes  Gotishufes  zu  Meidburg^  gelegen  hat  unfeme  lieben 
Sone  Friederich  das  Land  und  die  Marke  zuLufiz,  die  LandgreueTiezmann  fyme 
Gotishufe  verkoufte.  Ouch  hat  unfe  vorbenomte  Herre  vnfeme  Sone  gelegen  fines  Gotshu- 
fes  ledige  Veften  Droifzk  und  Werben  vnd  wat  darzu  gehört.  Durch  diefe  Hebe  und  . 
gunft  habe  wir  und  unfe  Son.  gelobet  und  geloben  in  trouwen  unfeme  Hern  von  Meid  bürg, 
das  unfe  Son  fol  ihm  behulfen  wefen,  die  wiele  er  lebet,  mit  hundirt  Mannen  gewapent  uf 
Orfen,  und  ift  es  not,  mit  allir  macht,  wider  alle  die,  die  ohme  unrecht  thuo^  odit  thun  wol- 
len, ane  vtt  das  Riebe.  Sines  rechtes  abir  follen  wir  ohn  verteidingen,  und  verteidingen  laden 
wedir  allerlei  mann,  wor  wie  mögen  adir  unfe  Son.  Vnfer  Herre  hat  ouch  uns  und  vnfem 
Sone  wider  gelobet  mit  gutem  willen,. das  er  vns  wider  helfen  fol,  de  wiele  er  lebet,  mit 
fumfzig  Mannen  gewapent  uf  Orfen,  und  were  es 'not,  mit  allir  macht,  wider  alle  die,  die 
ms  unrecht  teten  odir  thun  wolden,  funder  uf  xdas  Riebe;  unfes  rechtes  abir  fal  her  uns 
Terteidingen  weddir  allerlei  Mann.  Sundertichen  fol  er  vnfeme  Sone  helfen  mit  dem  Swer- 
the  und  mit  dem  Banne,  das  er  das  Land  vnd  die  Margke  zu  Lufiz  erkriege.  Auch  ift 
geteidinget,  kommen  unfers  hem  von  Maydeburg  und  unfes  Sones  luthe  mit  den  Vy en- 
den zu  ftrite,  werden  da  luthe  geuangen  und  fromen  genomen,  ift  ihr  eyner  felber  damit,  der 
fal  den  'heften  geuangenen  zu  vore  haben,  den  her  kyfen  will:  den  andern  fromen  fal  man 
gliche  tailen  nach  der  Mann  zall.  Mimet  man  fchaden,  den  fal  iglich  feibin  tragen.  Ouch 
welcher  den  andern  ladet,  de  fal  ihm  vnd  finen  luthen  die  Koft  gebin,  wann  er  in  fin  land 
komet.     Gewinne  fie  ouch  Veften  mit  einander,  die  ihr  eines   fein,    die  follen  bliben   deute. 
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des  fie  fein.  Sind  fie  abir  anders  wes,  fo  fal  man  ^e  nach  irer  beider  rathe  brechen'  adir 
.verkauflfen,  und  die  phenninge  glich  teilen  nach  der  Mann  zall«  Wir  haben  ouch  getädih« 
g^,  were  das  unfer  Herre  von  Meid  bürg,  den  Got.  lange  frifte,  abeginge  bie  unfer  odir 
unfes  Sones  czit,  das  wie  und  unfe  Sone  fine  nakomlinghe  und  Grotishus  zu  Meidburg  be- 
hülfen  foUen  fin  glicherwis,  alfo  mi,  ffimf  Jar  nach  fyme  tode  neyglK  uud  fie  uns  auch  aUb 
weder,  das  foUe  man  danne  belderfit  vorgewilTen.  AHe  dilTe  rede,  die  hie  vor  befehrieben 
ifty  Tolle  wieMarggreuinneElizabethy  die  vorgenante,  und  wollen  genzliche  halden,  die 
wiele  wi  unfes  Sones  vnd  der  Lande  gewaldig  fin.  Wenn  abir  unfe  Son  zu  fienen  Jaren 
komet,  fo  folle  wie  ohn  dai-  zu  halden  und  anewiefen,  ^Ifo  ferre,  alfe  wie  kunen  und  mogen^ 
das  her  alle  dilTe  teidinge  halde  und  thu:  und  wie  foUen  denne  des  gelobdes  ledig  fin. 
Stürbe  ouch  unfd  Son  ane  Lehin  erben,  fo  folde  das  Land Lufiz;  und  dieVeften»  die  hie 
vor  henennet  fyn,  weder  ledig  fin  unfeme  Hern  von  Meidburg  imd  dem  Gotishüfe.  Yff 
ein  orkunde  und  bezugunge,  das  wie  Marggrauinne  vnd  wir  Friederich,  der  junge Mai^- 
greue,  die  vorbenanten,  difie  hülfe  und  di(Te  teiding  ganz  und  ftete  halden  fchullen  und  wol- 
len, alfo  wie  en  trouwen  gelobet  habin  vnfeme  Hern  dem  Erzbifchofie,  und  geloben  in  diilem 
kegenwortigen  briue  dem  Tumprobft,  dem  Techand imde dem  Capitele  gemeyne  zu M e jdbu rg, 
darubir  gebe  wie  vnfem  Herrn  voti  Mey  dburg  und  fymeCapittele  diO'e  brief,  da  unfe  Ingefigel 
ane  hanget.  Hir  ubir  find  geweft  und  find  gezuge  dirre  teidinghe  die  Erfamen  Herren,  unfe  Herre 
BifchoffWitiche  vonMifne,  unfer  Herre Bifchoff  Heinrich  von  Nuemburg,  Greue 
Heinrich  von  Swarzburg  unfe  Ohme, her  Walther,  derTomprobft  zuMifne, unfeobirfte 
Schriber,  Albrecht  von  Hakeborne,  AlbrechtBurcgreue  vonAldemburg,Hein- 
rieh  der  Ruffe,  Voit  von  PUwen,  Heinrich  der  Voit  von  Gera,  Heinrich  von 
Koldiz,  Johannes  der  groffe,  unfer  Marfcbalk,  Dieterich  von  Sebeleben,  unle 
Houemeifter,  >Sande'r,  ^der  geheiflen  ift  Prube  ritter  und  ander*  getruwcflr  luthe  gnugk. 
Diffe  teidinghe  find  gefchehen  und  dirre  brief  ift  gegebin  zu  Mifne,  in  den^  Jaren  nach 
Gotes  geburd  thufiNid  Jar  druhundert  Jar  in  dem  ein  und  zwenzigften  Jare,  des  Donribiges 
an  Sente  Cteers  tage.*  Wie Marggreue Friederich  der  junge,  der  vorgnante,  bekennen 
ouch,  wan  wir  felbe  nich  eyn  Ingfigel  noch  habin,  das  wir  unfes  Vater  Ingefigel,  da  uns 
ane  gnuget,  zu  dilfem  briue  gegebin  haben,  das  habe  wir  getan  von  willen  und  mit  rate  un- 
fer lieben  muter  und  unfes  Ohemen  Greuen  Heinrichs  von  Swarzburg,  Bifclioff 
Heinrich  von  Nuemburg,  hern  Walthers  des  Probft  von  Mifne,  Albrechts  voa 
Hake1)orn,  Heinrichs  Ruffen,  des  Voits  von  Plauwen,  Heinrich  des  Veits  von 
Gera,  des  groffen,  Titherichs  von  Sebeleyben  uns  Hofemeifters,  hern  Tammen 
von  Haldecke,  hern  Rudolf  von  Bunowe,  die  bie  uns  isyaren  zu  Swarzperg  afano 
domini  M.CCC.  vicefimo  primo,  in  die  B«  Stephani  martiris. 

®er(fen'«  Co<L  IV,  467.  iDrr  ,,ernlr  (Erner«  Za$/'  an  »rlc^em  ttt  ^npt'SBcrttog  %ti^\»f[tn  »ffttn,  Uü 
Oorbtf  (Iny.  auf.  infer.  136.)  ffir  «ben  ta^  St  MarcelU  et  CJenonis  cbrr  tcn  3»  9to»br.  9i  bürftt  in» 
beffrn  „€enert"  titMd^t  ffir,  ciperis  ütf^tn. 
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DLXVin.    IBtfdffof  $)ermaim  wn  S^wtan  entf^fulbtgt  fem  jKußenMetbett  auf  }^p^^t  Sobimg 
uttter  %tberem  bamit,   bap  i)ur(fi  ben  S^ob  bed  !D{arfgrafen  Don  Sranbenburg  feine  2)i0cefe  DoS 

Semirrung^  Ärieg  unb  3tt>i^hrad{)t  fe}^  im  3a|re  1321* 

Sanctifßino  in  Chrifto  patri  ac  domino  fuo  Domino  Johanni,  facrofancte  Romaiie  ac 
univerfalis  ecclefie  fumnio  Pontifici,  Hermannus  miferatione  divijcia  Zwennejißs  ecciefie  Epi* 
fcopns  cum  humilÜnui  reverentia  devota  pediim  ofcula  bealorum.  Nofcere  dignetur  Sanctitas 
veftra^  quod,  cum  nuper  ad  inßanciam  reverendi  patris  domini  Johannis  Archiepifcopi 
Bremen  Tis  per  Sanctitatem  veftram  predictam  ad  fiomanam  curiam  perfonaliter  evocatus  ad 
veniendum  et  coreparendmn  juzta  mandati  veftri  tenorem  me  et  mea  pro  poITe  dirporuilTem, 
venerabilis  pater  Dominus  Hinricus  Epifcopus  LubicenfiSy  qui  paulo  ante  iter  ad  di- 
ctaoi  curiam  veniendi  propter  evocationem  e9ndem  arripuerat,  ftatim  poft  itineris  Fui  arrepjfcio- 
nem  omnibus  bonis  et  r^us  fuis  mobilibus  et  immobilibus  totaliter  extitit  fpoliatus,  municio- 
nibus  etiam  et  fortalitijs  füis  quibusdam  per  injuriatores  eiusdem  violenter  occupatis.  Et  id- 
Circo,  quja  fide  d^gnorum  relacione  veraci  informacione  ad  noticiam  meam  devenit,  quod  li 
diocefin  meam  vel  patriam  exirem,  fimiles  fpoliacio  ac  injurie  irrogacio  michi  et  ecclefie  mee 
in  bonis,  rebus  et  caftris  noftris  evenirent,  *  cogor  comparicionem  meamhac  vice  retardare. 
Item  quedam  caftra  ecclefie  mee,  videlicet  Butzowe  et  Warin,  per  dolofas  machinationes 
(fuonindam  injuriatorum  ineorum  contra  voluntatem  meam  detinentur  inique,  pro  quorum  ca* 
ftronim  recuperatione  ad  prefens  laboro,  fperans  auxiliante  domino  ea  ad  poITeflionem  eccle- 
fie mee  revocare.  Dicitur  etiam  in  patria  ifta  et  verifimiliter  timeo,  credulis  plurimorum  re- 
lationibus  informatus,  qnod  nobilis  vir  Hinricus,  Magnopölenfis  etStarga^rdie  domi- 
nus, in  cujus  temporali  dominio  major  pars  proventuum  et  rieddituum  meorum  et  ecclefie 
mee  eft  locata,  intendat  et  deliberaverit,  pro  anno  prefenti  omnes  fiiictus,  redditus  et  pro« 
ventus  EpiFcoporum,  ecclefiarum,  monafteriorum  et  aliorum  piorum  locorum,  in  temporali  fuo 
dominio  fituatos,  totaUter  rapere  et  fuis  ufibus  applicare«  Eft  nicliilominus  patria  ifta,  propter 
obitum  magnifici  viri,  Marchionis  Brandenburgenfis  adeo  plena  turbationibus,  di- 
fcordiis  et  guerris,  quod  fi  ad  prefens  me  abeffe  contingeret,  ecciefia  et  diocefis  meedeftru- 
ctionem  irrecuperabilem  evadere  non  valerent.  Cum  igitur  ex  caufis  et  impedimentis  predictis 
^  alijs  quam  plurimls,  que  fpecialiter  exprelfate  tedium  legendi  inferrent,  non  audeam  ad 
prefens,  me  ab  ecciefia  mea  abfentare,  Supplicatur  Sanctitati  veftre  predicte,  ut  de  confueta 
Stidis  Apoftolice  benignitate  me  a  perfonali  comparitione  hac  vice  excufatum  habere  dignetur, 
cum  omni  ftudio  et  labore  iotendam,  qualiter,  fedatis  turbationibus  et  paflionibus  predictis; 
valeam  Sanctitatis  veftre  mandatis  devote  et  humiliter  obedire,  Conftituens,  faciens  et  creans 
Magiftrum  Andream  dictum  Stephani,  Canonicum  Hamburgenfeni  Bremenfis  diocefis, 
meum  verum  et  legitimum  procuratorem  et  nuncium  fpecialem  ad  allegandum  et  proponen- 
dum  excufationes  etc.  —  Actum  et  datum  Butzowe. 

»oflfianbig  in  Kublof  f  <,  Cod.  dipL  Meg.  II,  318—322. 
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DLXDC   äSeriridlintf  ber  .Rofleii,  toeldfie  ber  ^neg  'gegen  Sraitbenburg  ben '  $ontmerf(fien  ^ergjU 

gea  ^erurfadl^t  |iat^  ^om  l^^xz  1321. 

Expofitum  Anno  domini  sM*^.  CCC®.  XXI®.  ITti  funt  capti  infra  totam  gwerram  de 
vafallis  dominonim  Ducüm  et  aliis  fuis  fociis  Dominus  Wedego  apiid  ipfum  exifteDtibus 
qups  redemit.  Primo  focii  illius  de  Wefenborch.  Thilo  Sagh  depactavit  pro  LX. 
marcis  argenti»  cui  dabatur  captivu8  nomine  Hen.  Saffe,  qiii  dedit  fibi  ad  redemptjonero 
fummam  XL.  marcanim  argenti»  alias  XX,  marcas  folvit  dominus 'Wedego.  Item  Cza* 
karias  de  Sagben  depactavit  pro  XXXII.  Rjarcis  argen ti.  Item  Paulus  depactatus  pro 
X.  marcis  argenti.  Item  Derfeke  pro  XL.  >marcis  argentL  Summa  C.  marcar.  et  IL  mar- 
canim argenti. 

Socii  Thilonis  de  Scowen,  quos  dominus  Wedigo  redemit  a  captivitate.  Gbe* 
uebardUs  de  Zinnis  depactavit  pro  XC.  marcis  argenti.  Hildebrandus  de  Slabe*- 
rendorp  pro  XXXVL  jnarcis  argenti,  Stepbanu&  de  Lubaw  pro  XXXVL  marcis  ar» 
genti  puriy  Item  ^Gutzlaus  Beme  pro  X.  marcis  argenti,  Tbilo  de  Scow^n  met  pro  C. 
marcis  argenti,  Johannes  de  Loebene,  cui  dQminws  Wedigo  dedit  captivum  in  redem* 
ptionem  nomine  Janeke  Welfow,  Item  Albertus  de  Zeffow  pro  XXXVL  marcis. 
Item  Brunne  adhuc  non  depactavit.  Summa  CCC.  marcar.  et  XXI. marcar.  Argenti  Bran- 
denburgenßs  et  XXXVI.  marcar.  puri  argenti. 

Hij  funt  focii  Vritzonis  deLangenow,  quos  dominus  Wedego  redemit  a  capti- 
vitate: primo  Henning  de  Radow  pro  X.  marcis,  Ottonem  deLangenow  pro  XXV. 
marcis  argenti  puri,  Symon  de  Waldenrode  proXXV.  marcis  argenti,  Thilo  de  Sle- 
wen  pro  XL.  marcis  argenti.  Summa  LXXV.  marcar.  argenti  Brandenburgenfis  et  XXV. 
marcanim  puri  argenti. 

Socii  Johannis  de  Arnsberge:  Jeffeko  de  Stenz  pro  XXV.  marcis  argenti. 
Item  Bellinge  non  depactatus.  Item  Gneweke  depactavit  pro  C.  marcis  argenti  et  X. 
marcis  argenti.     Summa  C.  marcanim  argenti  cum  XXXV.  marcis  argenti. 

Item  dominus  Wedego  redemit  hos  fubfequentes,  Petrum  deStenvere  pro  LX. 
marcis  denariorum  levium,  Zabellum  Romer e  pro  LX.  mare.  levium,  Hinceken  de 
Bredello  pro  XXXVI.  marcis  argenti  puri.  Meyneken  pro  XX.  marcis  argenti,  Tre- 
ben  Owen  pro  IX  marcis  argenti,  Itemunum  de  fociis  Arnoldum  deJagow  pro  V. 
marcis  argenti,  Item  Gechelondorpe  pro  IL  marcis  argenti,  Blomenberge  proVQ.  t»- 
lentis  Brandenburgenflbus,  Thidericum  de  Hinrikestorp  pro  XX.  maiH;is  argenti,  Hin- 
ceken Wuch  pro  X.  marcis  argenti,  Beteken  Buslere  pro  XIL  marcis  argenti,  Pau- 
lum  de  Bilrebeke  pro  XXVIL  marcis  puri  argenti,  Roweddere  .pro  XXVUI  marcüa 
argenti,  qui  habuit  capti\iim,  dantem  Tibi  ad  redemptioiiem  XX.  marcanim,  alias'VIIL  marcas 
folvit  dominus  Wedego.  Anfelmus  de  Piitte  non  computabitur.  Conradus  Bovejr 
depactavit  pro  LXX.  marcis.  Collene  XV.  marcis,  ac  fuum  captivum  Vromoldum  d« 
Wotfic  redemit  proLX.  marcis  argenti  Wernero  deSy'döw  datus  eft  Boone  Lern- 
meken  de  Rathenow  et  Noppin  redemit  Willekea  de  Swaneberg^  Item  doauiMift 
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Wedego  redemit  fratrem  Johannis  de  Elsholt  pro  decem  talcntis  Brandenburgenfibps, 
Item  duo  fagittarii  domini  Lu.  de  Wedele  capiebantur  ante  Vryenwald  apudOderam 
quorum  iinus  redimebatur  a  captivitate  pro  XXVIII.  marcis  argenti,  alter  pro  VL  marcis  ar- 
genti.  Suroma  id  argento  puro  LXIL  marcanim,  ia  argento  Brandenburgenfi  CCC.  marcaruiti  et 
XV.  marcarum,  iD  denariis  Brandenb.XVII.  talentortimy  Ia  denarijs  levibus  C.  marc.  Summaf  prima. 
V   Hec   eft   quitatio   pignonim,  in   Primziaw  in  ultimo  recefiu.     Primo  VIII.  de  Bre- 
delloy  quorum  ^II°^  cum  dextrariis  et  quatuor  cum  caballis,    LVL  talent.  Brandenb.,    Fe* 
terftorp  VUI.  talent;,  ambo  Wardelin    Xllf .  taleula,    Duo   Stulpennagel    et  Hen- 
Dingus  de  Sc^nenwerder  XIIII.  talenta,  Sledorn  VII.  talenta,  Gb.  Dorneborch  et 
Zabellus  de  Burchfow  XIIII.  Tal,    Cfocowe  Uli.  tal.,     Thidericus  de  Doweren 
inLtal.y  Rolekino  de  Elsholte  pro  fuo  fratre  VIIL  tal.,  Crusken  et  Thidericus  de 
LindoweIX.  tal.»  Henning  et  Ebel  de  Videch^w  IX.  tal.,  Nicolaus  de  Speninge 
et  Conradus  deGardizXUIf ,  tal.,  FinnowIlII.  talenta,  Stavenow  VII.  talenta,  Otto 
de  Büke  XLII.  talenta,  Henningus  filius  domini  Pauli  met  duobus  XUI^talenta,  pro  qui- 
bus  caballus  ejus, eft  venditus  Valens  XXV.  marcarum  .argenti,    Ebeloni  de  Bentz  et  fuö 
fratri  clim  tribus  fociis  XX.  talent.,  Horker  et  Henninus  de  Haghen  XI.  tal.   Otto  de 
Leuenow  IIl£.  Tal.,. Jacob  Crümel  Yt.  tal.,    pro    quibus   obligavit   dextrarium  Judeis 
daus  in  dampno  UIL  tal..  Dominus  Lodevicus  Coldemanz  et  filius  ejus  H.  Roede  et 
Jerfow  X\t.  tal.  pro  quibus  bofpes  eorum  vendidit  dextrarium  Jerfowe  valentem  XXX« 
marc.  argenti;  Brant  fagittarius  IIL  tal.,  JohannesWizftoc  fagittarius  lU .  tal.,  Rutze  et 
Conradus  de  Lecow,  Vicco  Pribbezlaw XXIII.  tal.  pro  quibus  obligatus  eft  dextra* 
rius  Valens  XXXVI.  marcis  argehti,  Ottoni  Huuen,  Dummezlav  et  Hinrico  de  Sna- 
tow  et  BarchanXVlX.  talenta,  pro  quibus  obligati  funt  Ol.  equi  et  unus  caballus  de  XXUII. 
marcis  argenti,  Henningus  filius  domini  Hinrici  de  Bent^  VIL  talenta,    Ludolfus  de 
Cratz  et  filius  domiui   Haffonis  de  Drefen  XII.   tal.,  Hinricus  de  Zagenitz  III.  tal., 
Henning  de  Zagenitz  et  WarpunVL  tal.,  Wibold  de  Wefte  met  tribus,  X.  marcis 
argenti,  Beteke  Warborch  V.  Tal.,  Hinricus   de  Albea  V.  Tal.,    Petrus  de  Thy- 
rowe  et  Woldeke  et  Arow  VIL  talent.,    Bertram    de  Gryphenberghe  et  Stepha- 
nus  VIIL  Tal,  Nicolaus  VValmow  V.  tal,   Jacob  Bokeman  V.  Tal,   Wedego  de 
Ylow  lt.  talent.,  Vrowen  et  Henning  fagittarii  VL  tal,  H.  de  Cloccow  V.  Tal,  Ar- 
uoldo  de  Ylow  UL  Tal   Ludovic  Scaken,  Godeke  Vehzlaw,   Lud.  et  Henn.   de 
Mellentin  XXIL  tal,  Wedcgoni  de  Luthardeshufen  IIL  Tal.,    Everard  de  Mel- 
lentin  et  Ulzen  deVrekleueIX.  Tal  pro  quibus  obligatus  eft  dextrarius  valens,  XXVTL 
roarc»  argent^.,  Michael  de  Crempfow  Yi.  tal  Sifrid  de  Wedele,  Trampen,  Brun, 
Zilbur,  Coneke  de  Beliz  XI.  tal,  Thode  de  Cemmin  cum  fuo  focioUU.  tal,  Fre* 
dericus  de  Ekftede  IXl.  tal    Sabellus  de  Drenfen  IIB.  Tal.,    Otto  Warborch 
IUI.  Tal.  Dominus  Thidericus  Bloc,   Lodewicu«  de  Hafelow  et  Paulus  de  BiU 
rebeke  XH.  Tal     Hinricus  de  Ramin, Möringe  etGyfo  deCrempzow  XVI.  TaL 
Henning  et  Otto  de  Crempfow  et  Eghard  DunkerXII.  Tal,  Johannes  deArns- 
-berge  cum  fuis  XVIL  fociis  XLVJ.  Tal.,  Vritzoni  deLangenow  ^um  XII.  gal^atis  et 
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XX.  tribus  lag^ttariU  et  Rönnerea  C.  Tal.  et  XV.  Tal,  Dli  deWefenborch  cum  fuis  fo- 
dis  C.  Tal.  et  XX.  Tal.^  Thiloni  de  Scowen  cum  Tuis  focüs  C.  Tal.  et  XXX.  Tal., 
ArDoldo  de  Jagow  cum  fuis  focüs  XVItt.  marc.  argenti.  Item^Borchardus  Dunker 
ftl.  Tal.^  Janeke  de  Stegelitz  cum  fuis  focüs  XI.  Tal,  Bertramo  de  £ykftede  met 
fIP"  cum  dextrariis  et  duobus.  Rönnerea  XX.  Tal.,  Petra  Yelevanz,  Clingefpore  et 
Ambo  Blomenberg  fagittarii  et  Ronnere  XL  Tal.,  Henrico  Stange  VI.  Tal,  Hen- 
ningo de  Mentze  VH.  Tal.,^  Beteke  de  Doeren  V.  Tal.,Hanco'  deHelpte  V.  Tal. 
Bringetu  et  Gherardus  Zarow  X.  Tal.  Johannes  Pizekersdorp,  Her.  Dorinc 
et  Nicolaus  PizekersdorpXI.  Tal.  Item  fcriptoribus  domini  Wedegonis  infra  tolam 
<5weiTam  X.  Tal.,  Domina  Wedegoni  Kamermefter  Vllt  Tal.,  Domino  Trampen  met 
fecundo  XII.  TaL  Bertram  de  Wichemansftorp  VI.  Tal.,  Nicoiao  et  Cöneke  de 
Crempzowe  XIL  Tal,  Jorden  et  Coneke  BoveyrXI.  Tal.,Hen*  de  Sperrenwolde 
met  fecundo  Xllf.  Tal.,  Anfeimo  de  Putte  V.  Tal.,  Henningo  etSander  SaghXIl. 
Tal.,  Henningo  de  MelHnge  V.  Tal.,  Wolwano  de  Ellinge  V. TaL,  Thiderico  de 
Wolito  met  quarto  XX.  Tal.,  Godeke  Clempenow  et  Symon  Hamer  VIL  Talenta. 
Sifrido  Albo  V.  .Tal.,  Happen  de  Quitzow  et  Alberto  de  Damerow  VI.  Tal., 
Collene  V.  TaL  Thiderico  Warb'orch  IUI.  TaL,  domino  Peterstorpe  V.  TaL,  Men- 
zoni  Sculteh,  Hinrico  de  Grunow,  Conrado  Landin  et  Johanni  Perleberch 
XII.  TaL,  Duobus  Capehingeften  V.  TaL,  Engelkino  de  Vredenwolde  V.  TaL, 
Busconi  de  Bellinge  V.  TaL,  Betekino  de'  Huchfol  V.  TaL,  domino  Gherardo 
de  Speninc  et  Thiderico  Weyer  VIIL  Tal.,.  Henrico  Vogeler  V.  Tal.,  Haffoni 
'filio  domini  Wedegonis  et  Nicoiao  Sculten  XIL  Tal.,  Item  Wedekino  filio  ejufdern 
VnL  X^l.»  Familie  domini  Wedegonis  XIIIL,  domino  Dequeden  Spifero  V.  Tal.  Eg«- 
hardo  Holtebötele  XII.  marcarum  levium.,  Item  domino  Nicolao  Albo  V.  TaL  Item 
Hermanno  de  Brüfewiz  et  fuis  focüs  XX.  talenta.     Summa  fecunda. 

Item  poft  difceflum  omnium  iftorum  predictorum..  dominus  Wedego  dimifit  fex  fagit- 
tarios^  et  Rönnere,  in  Prinz  law  ad  depactionem  ulGmam  expignorandam  manentes  per  X. 
ebdomadas,-  confiimpferunt  XVIIi.  Talenta  Brandenburgenfia.  Infra  predictum  tempus  unus 
eorum,  nomitie  Petrus  Velevanz,  perdidit  equüm  in  expignoratione  de  V.  tal«  Brandenb. 
Medio  tempore  dominus  Gherardus  de  Speninc  marscalcus  et  dominus  Fredericus 
fcriptör,  milB  *a  domino  Wedegone  ia  Primziaw  propter  depactationem  et  inducias  pi- 
^orum,  confümpferunt  ibidem  II.  TaL  Brand,  et  eodem  tempore  dominus  Gherardus 
Marfcalcus  juffit  impignorare  bona  monachorum  in  Coryn,  in  qua  Reyfa  fervus  domini  Fre- 
de rici  fcriptoris  perdidit  equutn  de  VI,  Talentis  Brandenburgicis. 

Item  prima  computatione  facta  de  Gwerra Dominus  Wedego  expeditus  eil  de  dam- 
ptio  6t  perditione  fubfequenti,  a  quibusdam  adhuc  CQfm][)utando.  Primo  dominus  Albertus 
de  Brunka  perdidit  dextrarium  in  Zweth.  de  LX.  marcis  argenfi  et  tres  eqtios  perdidit 
ibidem  de  XV,  talentia  Brandeburgicis.  et  ärma  de  tribus  tai.  Brand»  Item'  tlotnhius  Alber- 
tus obligavit  equum  in  Gardiz  pro  pabulo  da' VI.  märcis  argenti.  Item  redeout  pignora 
fiia  in  Zweth  pro  ID.  Tal  Brand 
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item  ViroTholdn»  de  Wotfic  et  filiuB  fuus  perdidertiTit  dextrarium  de  XXXV. 
Ikidrdft  dtgenti  et  cabdUum  de  X»  marcis  argenti»  et  araia  de  VI.  kharois  'argenti.  et  III  eqnos 
de  XV.  tal.  Brandeb.,  Item  Vicco  Prenzelin  perdidit  caballum  Zweth  de  XVI.  marcis 
ai^enti  et  II  equos  de  VIII.  taL  Brand.  Item  Pantlofa  ejusdem  in  Gardiz  et  in  Koni- 
ges berghe  VI.  tal.  Brand.  Uem  Swartenholte  perdidit  cabaHum  ibidem  de  XII.  mar- 
ds  argenti.  Item  dominus^  Wedego  dedit  Ludolfo  Cratz  dextrarium  de  XXX.  marcis 
argenti  adbuc  incompvitatum.  Item  cum  dominus  JDux  ]ufli(ret  fervare  caftrum  Meferitz, 
dominus  Wedego  inifit  Hinz^en  Stangen  et  ambo  Blomen»  ubi  Stange  perdidit  ca- 
ballum de  XXV.  marcia  argenti  et  IIL  equos  de  XV.  tal.  Brandeb.,  item  ambo  Blumen 
perdiderunt  ll  equos  de  X.  Tal.  Qrandeb. 

Item  fagittarius  domini  Ludolf  junioris  de  Wedel  captus  ante  Vrienwold,  per- 
didit caballum  de  XX..  mards  ai^enti. 

Item  Hinrichstorp  fagittarius  perdidit  ibiden>  caballum  de  X.  marcis  argenti. 

Item  dominus  Wedego  quitavit  domino  Duci  Wartislao  ad  Coryn  de  An- 
gHermunde  fex  centas  marcas  levium  et  VII..  marcas.  Item  quitavit  fibi  ad  Crusken 
LXXVI.  marcas^  argenti  cum  bonia  Mafßn  et  Bucholt  anno  preterito.  Item  dominus 
Wedego  defalcavit  Duci  predicto  anno  preterito  de  debitis  zntiquis  M.  marcas  levium, 
quas  dommus  Dux  debuÜTet  fibi  quitafle  in  Stargarde  et  non  fecit,  quas  nunc  oportet  do- 
minum Wedegonem  folvere  pro  M.  talentis..  Item  dominus  Wedego  defalcavit  eidem 
Duci  eodem  tempore  €CCC..  marcas  levium,  quas  debtiiflet  fibi  quitaffe  iuGripeswald  et 
non  fecit.  .  Item  dominus  Wedego  quitavit  domino  Duci  Wartislao  ad  Henninguin 
de  Wenden  et  Michaelem  de  Cratz  VC.  tal.  Brand,  pro  quibus  ipfis  dialifit  villam 
Slonowe. 

Item  donrinr  Duces  teüebantur  domino  Henningo  de  Brederlow  CCCC  marc 
et  VII.  marc.  arg.  quas  dominus  Wedego  fibi  folvit  cum  precaria  villarum  Strefow  et 
Thomenstorp  preter  LXII.  marcas  argenti,  quas  folvit  fibi  dominus  Wedego  cum  pro- 
priis  bonis  certam  precariam  fibi  obligatam  pro  eo  ut  fibi  bona  illorum  de  M arwiz  disbri- 
garentur  a  dominis,  que  disbrigata  non  funt,  fi  earum  predicta  precaria  fibi  obligata,  et 
etiam  bonis  —  Summa  tertia  et  ultima  expofita  ex  parte  Ducum  amborum. 

^i  Don  t)r  fgcc'i  ^ommtti^n  Urfnnten^Gainmtog  ä^fpr,  unb  üon  SicfflebtU  Urf.«€?amm(.  117—124. 


Dli^..   aSerj?i(]{ntiß  btt  ^on  ben  ^ergffgm  wn  95omment  an  SafaHen  unb  Surger  gen3%tm 

^egdfc^&bettfäJergfihtng,.  »obt  3a^re  1321. 

Nota,  ifta  funt  data  vafallis  dominorum  Ducum  et  Burgenfibus  in  Premzlow  prima 
depactione  in  reftaurum  Suorum  bonorum  et  dampni. 

Primo  villa  Schenkenberghe  cum  LXVI.  mailfis  data  fuit  domino  Anfelmo  de 
Blankenborch  pro  fuis  bonis. 
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'  Item  m  villa  Sconenwerder  HeDoingus  de  Sconenwerder  vaÜBtlliis  donuno« 
nun  habet  Yl,  r^znhs,  Conradus  ßysmarcke  Burgenfis  VlII.,  Joannes  Perlebercli 
burgenfis  VIII. 

Item  villa  Dedelow  cum  LX.  manlis  data  fuit  H>enningho  Sagh  advocato  el 
fratri  fuo  Sand  er  o  pro  dampno  ipforum. 

Villa  Wefelitz  cum.  XXXVII.  maDfis  data  fuit  domino  Wefelitz  pro  Aiia  bonia. 

BomgardeLXXII.  manfos,  dos  IUI,  HoUahdus  Vafallua  dominorum  IUI,  Fiol« 
burgenfis  III,  Uxor  Exkonis  civis^  in  Primzlow  Uli,  Bodo  Wlf  vaTallus  IIU,  domioi« 
Otto  de  Ellinge  IUI,  Conradus  et  Mentzo  fratres  dicti  Wimanll,  Joannes  Per- 
leberch  burgenfis  II,  uxor  antiqui  Theolonarii  in  Primzlow  III,  uxor  Johann is  de 
Gorifls  bui^nfis  If ,  prefectu«  in  Pozwalc  U,  Jacobus  de  Hertesberg  vafallus  ti, 
Hermaiinus  Sconeyutten  burgenfis  If,  domus  fancti  Spiritus  inPremzlawL  manfum. 

Tzelchow  cum  XXIX.  manfis  data  fuit  Ebeloni  de  Bentz  pro  dampno. 

In  villa  Benz  Beteke  Warborclr  vafallus  Ducum  VI.  dominus  Conradus  Wich- 
iuansiorp  II. 

In  villa  Dochow  Nicolaus  Kule  et  Gherardus  Kule  vafalü  Ducum  habent 
XIII.  manfos  et  eisdem  data  fuit  curia  Zarnow  cum  IUI.  manfis  pro  fuis  manfis  ibidem. 

Item  Nicoiao  üngeldere  burgenfi  in  Premzlaw  data  fuit  curia  prefecti  cum  X. 
manfis  pro  fuo  dampno. 

In  Villa  Cernekow  curia  Ottonis  de  Holzfcendorp  cum  VIII.  manfis  data  fiüt 
Anfelmo  de  Putle  pro  fua  curia^ 

In- villa  Bandlow  Thidericus  Bandlow  vafallus  Ducum  lU.  manfos,  Frede- 
ricus  de  Eykftede  vafallus  Ducum  I.  manfum. 

Item  Curia  Georgii  Krilen  inBazdow  et  curiaGozwini  de  Vorneholte  dale 
fuerunt  Conrado  Bismarke  et  Effelino  burgenfibus  in  Prempzlow  pro  eoi^m  boniä 
in  Valkenhagen. 

In  villa  Bucholt  Betekino^  WarborcB  vafallo  Ducum  data  fuit  curia  Nicolai 
Greven  cum  octo  manfis  pro  curi;i  fua  in  Benz.     '  . 

In  viila  Naugarde  curia,  Borkonis  de  Kercow  cum  XII.  manfis  data  fuit  do«^ 
mino  Hinrico  de  Benz  pro  fua  curia  Arneffe. 

Ibidem  capitanei  dimiferunt  prepofito  de  Caliz  VI.  manfos  ad  fuam  curiam. 

In  villa  Hindenbörch  Hentzo  Buch  burgenfis  in  Premzlaw  habet  VIL  manfos. 

In  villa  Tzyehow  dominus  Henningus  de  Sydow  XXIL  manfos.  Ibidem  Curia 
domini  Hinrici  de  Sydow  cum  XIL  manfis  data  fuit  Rolekino  de  Eisholte. 

In  villa  Sconermarke  dominus  Hinricus  de  Benz  vafallus  Ducum  VI.  lAanfoa. 
Ibidem  Johanni  Koninc  burgenfi  data  fuit  curia  Thiderici  de  Sperrenwolde  cum 
VI,  manfis  pro  fua  curia  in  Crechelendorp. 

In  villa  Scapow  Curia  domini  Gherardi  Wlf  cum  IX.  manfis  data  fuit  fratrib«i 
dictis  Bovere. 

In  villa  Swanepul  dominus  Hinricus  de  Benz  VII.  manfos. 
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In  villa  Craz  Miehael  de  Graz  vafaOus  Ducum  VL  manfo«. 

Ibidem  curia  Henning!  de  Craz  cum  VIII.  manfis  data  (uit  Reynekino  de  Cer* 
petin  varallo  Ducum  pro  fua  curia  ibidem. 

In  villa  Wychemanftorp  Hermannua  vafallus  Ducum  IIIP*: 

In  villa  Holzfcendorp  curia  Meynekini  cum  octo  manfis  data  fuit  doraint)  Wer* 
nero  de  Clotcowe.    Ibidem  Hinri^us  de  Jagow  burgenfis  V. 

lo  opidOiByfmerow  Curie  domini  Ludolfi  et  domini  Boffonis  cum  LIKaianfiff 
date  fuerunt  domino  Trarapen.  Curia  Hinrici  de  Bysmerow  cum  II.  manfis  data  fuit 
Conrade  de  Crem^'zow  et  fuo  fratri  yaEallis  Ducum. 

In  villa  Celfow  fratres  dicti  Bovere  habent  X.  manfos<  Lambertus  de  Gerne*» 
ttn  varallus  Hinrici  de  Stegeliz  VI.^  hie  tunc  temporis  fuit  amicus. 

Villa Petzenic  dimifla  fuit  Hentzen  BucBurgenfi  inPremzlow  pro  fuo  dampno. 

Villa  Slepekbw  cum  XL.  manfis  data  fuit  Domino  Hinrico  Myfner. 

Villa  Wlueshagen  cum  LX.  manfis  data  fuitTbiderico  Fielen  civi  inPrema- 
tow  pro  fuo  dampno. 

In  villa  Wilmerftorp  Curia  ConeldDi  Papen  cum  VL  manfis  data  {mit. Nioolaa 
Walmow  et  fuo  fratri  vafallis  Ducum. 

In  villa  Gunterberge  curia  domini  Gripheconis  cum  X. manfis  data  fuit  illis  de 
Wollin  pro  eorum  bonis. 

In  villa  Cocftede  CoIIene  vafallus  ducum  habet  VIL  manfos«  Rolavus  de  Ste* 
now  vafallus  Ducum  II. 

ICnl  Ptujöxt^tfi  ^onrairrfc^rr  Urfuntfifeanmifung  a^anttfcript  unb  oen  (B^itfßfbC^  llrf.r6aiDQiI.  12ft— 197. 


DLXXI.    Sered^tiung  ber  ©d^fibert,  tocidpe  bie  SBafaKcrt  bc«  ^tt^i  fßiaxtiilM  an  5>ferbnv 

Stüjlungett,  äQaffm^  Scfegelb  unb  bergleicfien  na^  bem  Zobt  iti  SRarfgrafen  SBoIbemar  erltiteiu 

* 

Littera  vafallorum 
Hec  eft  computatio  et  perdicio  dextrariorum'  et  equorum  vafallorum  Domini  Duck 
Wartizflai,  poftquam  marchio  Wtfldemarus  obiit.  Primo  Dominus  Wartizfl aus  recepit 
a  domino  W.  de  bugghenhagen  vnum  dextrarium  valentem  GCC  marcas,  quod  (fic)  dedit 
domino  nicholao- Witten;  Item  henneke  i)ugghenhaghen  perdidit  dextrarium  in  fite 
ante  ciuitatem  ftraceburgh  de  CCC  marcis.  Item  eaptus  fuit  ibidem  ante  ftraeeb^rgh 
in  armis  perdidit  XXX  marcas.  Idem  XXX  marcas  confumpfit  in  cippo  medio  tempore^  quo 
ftierat  captus.  Item  CCCCC  marcas  flauicalium  pro  deliberacione  fue  captiuacionis.  Item  Lu- 
dolphtis  kolner  expofuit  pofwalc  XVIIl  marcas,  cum  quibus  redemit  dextrarium  fuum. 
B)idem  in  armis  perdi^t  VUI  marcas.  Item  Ibidem  dominus  ludolf  ante  pofwalc  per- 
didit'equm  de  XVm  marcis.  Idem  ante  pofwalc  perdidit  equum  de  XI  marcis.  Item 
thydericus   kolner  perdidit  ante  ftraceburgh  dextrariimd   de   centum  et  quinquaginta 


eine  Kyue^),  worde  wy  fyn  gehaft,  den  vromeo  fcal  men  deelennaManntaile;  vordingbewj 
wat  to  famende^  dat  reall  tnen  och  deelen  na  Manntallen:  Wat  overin  jewelckesfiede^)  vom 
verdioghet  is,   dat  fcall  dar  blieven.     Vortmeer  wy  en  fcoleo  Uns  nümmep  foneQ  oder  dagh 
nemef>^),  fe  ne  bebben  wedder  defe Slote mit  erer Scede,  Templin,  Zwe^  Twerade  unde 
Türglove,  und  wy  ne  bebben  wedder  dat  hu&  to  Lübcze  mit  der  Thureund  WeftMi- 
berghe  mit  der  Lyzen,  Gnoyen  unde  Syvan,  mit  den  Scheden..    So  were  dat  Orloghe 
enen  Ende  bevet"^),   dar  wy  nun  an  fyn/  darna  ne  fcol  Unfer  Nemand  en  Orloghe  be^mien 
edder  angriepen,  he  ne  do  dat  mit  eneme  Rad  unfes  Herin  des  Könighes  van  Daenne- 
marck   Chrift offers  unde  Unfer  jewelich   mit   des  andern  Radh.    Veerhundert  Man  mit 
vortekenden  Orfen   (cole  wy  holden,    unde  vorfprockenne  hertoghen  alfo  vele:    unde  breke 
unfer  jemande  an  ßoe  talle  dor  ennen  Kyf  edder  von  einen  anderen  ungherade,  dat  en  fcaU 
unfer   neen   dem  anderen  pandlicken  weren.     Worde  wy  under  twifchen  fchelende;   fo  fteit 
unfe  Scheeiinghe  up  Herrn  Olrick  Maltzan  unde  up  Herrn  Günther  van  Lewezo-* 
wen.  De  Scheeiinghe  fcoleu  fe  untweren^)  mit  Heren  S.y friede  van  Ploen  unde  mit  Ot« 
ten  finem  Sone  up  der  Stedt,  offt  fe  moghene^):  moghen  de  vere  des  nicht  uiitfehcden,  (o 
Ccolen  fe  de  Scheelinge  fcriven  dem  Könighe  van  Dannemarcken  Chriftafern,  Un- 
fem  Herrn,  als  eine  Overmanne  unfer  Schelinghc  und  alfo  fcriven,  Dat  jewelick  delzerveern 
fin^)  recht  dar  to  do»  dat  he  nene  ^)  rechter  wete.   Da  fcal  de  Koningh  unfe  Herre  enden  unde 
entfcheden.    Darna  ume  acht  weken»  weme  deKonigh  dat  unrecht  to  fpreke»  detweefcolen 
eme  hem  manen^},  dat  he  dat  wedder  do  ^^)  binen  veer  Wecken,  nekonde-*^)  des  nich  darna  bin- 
nen veer  Weken.     Worde  uns  de  Broke  togedeelet,    fo  fchall  Herr  Olrick  Malzan  unde 
Herr  Günter   van  Levezow   unfe  Riddem  mit  unfer  Stadt  Ma lechin  und  Hus,  unde 
mit  dem  Lande  by  den  Hertogen  bliven  in  allen  Noden,  alfo  lange  wente  wy  en  dat  bebbea 
wedder  daen,  wente  delze  Schlote,  demmin  ^^)  Hues  und  Land  Malechin  Stad,  Hus  unde 
Land,   vor  deflen  Degedinghe  to  holdende  ßatt  to  einem  Fand  in  beider  Sit;   vortmeer  bo- 
ven  deize  Paifd  hebbe  we  beyde  entruwen  *^)  gelouet  unde  unfe  Rlddere.  hierup  den  Herto* 
gen.  Mit  uns  hevet  gelovet  Herr  Olrick  ^^)  unde  Henrich  Maltzan,  Here  Ganter  y^on 
Leyezow,  Herr  Tesmer,  Herr  Johann  van  Havelberg;  Herr  Hinrich  van  Merme, 
Herr  Vicke  van  Lobeke,  HerrHenrick  N ortmann, 'Herr  Clawes  Hane,  HerrKer« 
fte  van  Wangelin,  Herr  Petfeke,  Herr  Lüdeke  Tefcin,  Herr  Claws  Labold,  Herr 
Hermann  unde  Herr  Johann  von  Cremen,  Herr  Borgard  Selichte;  Herr  Henrich 
van   der  Often,   Herr  Tolingh   von  Oldenborgh,    Syfried  und  Clawes  von  Lo- 
be ke,  de  Ejiechte  fy.   To  ener  Betuginge  delzerDinghe  vafte  und  ftede  to  holdende  hebbe 
wy  unfe  Infegele  gehengen  laten  tö  defzen  Breven.    De&se  Breve  fyn  gegeven  und  gefcre- 
ven  up  dem  Veide  to  Demmyn;  na  der  Bort  Gades  dufend  Jaer  dreehundert  indemtwee 
und  twintigften  Jaef,  in  dem  Frydag  der  Hochtiet  des  hilligen  Lichnames. 

0lac^  Sßeflt)6a(en^  Monum.  bed.  IV,  960.  mit  fiSoma^  dnigec  in^Un  9totin  ir|ci(^iictfii,  blo§  auf  9lut^» 
- gitiig  beru(tntrr  äSeränteniugru. 

1)  ®eflp$a(en'l9(btruc(:  Kinn.    2)  9B.  finde.    3)  Xß.  daghnen.    4)®.hevel.    6)  XB.  met  weren.    6)  ICß.  »ogh  neoe. 
.7)tt.ii.    8)SB.ene.    9) ».Manne.    10) do  ifl  gnfat*  ll>«B.fonde.  12) «(.de  min.    13)$B.yertniwen.  14>».Obxich. 
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OLXXIII.  »tft^ijf  Sßbrcd^t«  wn  |)al6erftobt  Seitju^tgBmf  für  Stgne»,  |)erjoa  Otto'«  ^on 
53ro«nfc^toetg  ^auöfrou,  über  gfebecf  wnb  ©(^citingc  mit  allem  ^ubt^Sx,  bte  |)filfte  bed  ^oufcd 
?lffeburg  unb  aUc  ^bie  (S^\i>^tv  urtb  ®ütcr,   n)eld)c  SÄarlgraf  SQBolbemor  too»  Sranbmburg  wm 

©ttfte  au  8e^n  gel;abt,  am  22.  Oftober  1322. 

Wie  Albrecbt,  van  der  gnade  godis  bifcop  tu  halberftat,  bekennet  in  defem 
openen  brieue^  dat  wie  der  Erfamin  Furftinnen  vern  agnefen,  hertogenottenhusfro- 
wen  van  Brunswftsk,  vfer  lieuen  medderen,  hebbin  leghen  vnde  lyen  in  defem  brieue  tu 
rechter  liftucht  Efebeke  vnde  Scheninge  mit  alle  deme,  dat  dartu  hort^  vnd  die  heute 
des  faufes  tu  der  affeborch  vnd  wat  dartu  bort,  vnd  lenen  er  ok  tu  rechtem  liffgedlnghe 
alle  die  flöte  vnd  alle  dat  gut,  dat  die  achtbare  furfte,  Marcgreue  Woldemar  van  bran- 
den bürg,  deme  got  gnadich  fi,  van  vs  vnd  vfeme  godishufe  hadde,  dat  fie  nu  in  eren  we- 
ren  heft.  Defqr  lyunge  fint  tughe  Greue  hinrick  van  honften  die  Eidere,  greue  Con- 
rad van  werningerode,  her  bertram  van  veltem  vnd  her  beteman  van  hoyem, 
vfe  man,,  vnde  "andere  gade  lüde.  Difen  brief  tu  eime  orkunde  vnd  tu  eyner  tuginge  hebbe 
wie  laut  vfer  vorbenumeden  medderen  befegelt  mit  vnfeme  Infegele.  Dife  brief  is  gefcreuen 
na  der  bort  godis  duJint  iar  drihundert  iar  twei  vnd  twintich  iar,  des  vridages  na  funte  Gal- 
len dage,  bi  deme  dorpe  tu  dedeleue. 


DLXXIV.    Sifcfiof  ^mnam  üort  <B^mxin  iwbmbrt  fttfi  bem  gßrjte«  aOBijIa»  öon  JÄügeit  wnb 
ben  Sommern  *»|)er3ogen  Dtto,  Sßaröla»  unb  Jöanitm  ^um  Swjianbc  gegen  äße  tfire  gembe,  hu 

fonberö  gegen  ben  $enw  öo«  SÄedflenburg,  am  3h  Dejemb,er  1322* 

We  herman,  van  der  ghnade  godes  Bifchop  tu  z  wer  in,  Bekennen  vndeTughen 
openbare  in  deflen  breuen,  dat  wi  vs  ffiluen,  vfe  brodere,  vfe  wrvnt  vnde  vfe  hulpere  heb- 
ben  vorbunden  vnde  vorbinden  in  deflen  jeghenwardighen  breuen  mit  hern  Wiziav,  dem 
vurften  von  Rügen,  mit ' hertoghen  otten,  mit  hertoghen  Warslav  vnde  mit  hertoghen 
Barnim me,  den  hertoghen  von  ftetyn,  mit  eren  vurden  (vrvnden?)  vnde  eren  hfilpe- 
ren^  fe  fin  we  fe  ßn,  tieghen  alle»  de  dar  leuen,  it  li  vurften  eder  heren,  oder  in  welker 
achte  fe  fin,  behaluen  de  heren  beide  von  Werle,  tieghen  de.wi  nicht  dun  en  willen  noch 
en  fcolen^  Bi  den  vurbenomeden  vurften  wille  wi  vnde  fcole  bliuen  Truweliken  vnde  ewich* 
liken  vnde  en  helpen  in  d  eren  rechten  faken  vnde  in  al  eren  noden,  fo  vur  it  en  weret, 
Erer  nummer  af  to  ftande  Vnde  vs  nummer  tu  fönende,  wi  en  hebben  en  gheholpen  weder 
•ere  fcvlde  vnde  fcaden,  de  fe  redeliken  vnde  rechtliken  bewifen  moghen,  it  fi  jeghen  wen 
it  fi,  Bi  namen  tieghen  den  heren  van  mekelenbsrgh.  Vortmer  dat  en  orloghe  worde 
jeghen  dem  fiiluen  van  mekelenborgh,  fo  fcole  de  vorbenomeden  vurften  vfe  laut  vs  we- 
der leghen  in  gener  fit  der  warnow  in  der  viende  lande,  vnde  wat  me  vordinget  in  gener 
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fit  der  warn oive,    dat  fcole  wi  half  hebb^a  vnde  de  vorbeBomeden  vurlten  half.     Mer  de 

lant  af  deHe  fit  der  warnowe^   de  fcolen  de  vorbenomden  vurften  vdrdingen  tu  erer  nut 

Vortmer  wi  mit  vfen  blöderen  vnde  vnmden  fcolen  en  volghen  mit  vif  vnd  Twintich  man- 

men  mit  orcen  vnd  fe  vs  weder  mit  hundden,  en  jewelich  vppe  &he  koft.     Worde  over  en 

flot  beleghet;  fo  fcat  en  jewelich   an  beident  fiden  volghen  mit  aller  macht.    Vortmer  were 

dat  fe  en  flot  vorloren  vnde  en  dat  afgbe\Tunnen  worde,   fo  en  fcole  wi  va  nummer  fönen, 

wi   en  belpen   en  des  flotes  weder  alfo  gut  als  it  was,  do  fe  dat  vorloren,  vnde  feole  m 

weder  helpen   erer  rechten  fchede.     Vortn\er  wi  en  fcole  vs  nicht  fönen  oder  ^^kgbe  aemen 

mit  den   vigenden,    (under  vulbort  der  vorbenomden  vurften;   vnde  vfer  flote,   vfer  vrunde 

vnde  vfer  hulpere  flöte,    fcolen  en  openftan^   eren  hulperen  vnd  eren  vrunden  tu  aller  tid 

vnd  in   al   eren  noden.     Vortmer  worde  en  flot  ghewunnen,    dar  de  man  mede  weren  an 

beydent  iiden,    dar  fcal    en  jewelik  mede  anftan  na  mantalen.    Worde  och  en  ftrit  gewun* 

nen,  dar  de  man  mede  weren  an  beydent  fiden,  dar  fcal  ouer  en  jeweCk  vp  boren  tiä  man* 

talen.    Vppe  dat  wi  al  ddfe  dingh  holden  ftede  vnde  vaft,  dar  hebbe  wi  vorghelouet  laten 

en  truwen  vfe  riddere  vnd  vfe  vrunt  vnde  gheuen  darvp  defle  breue  beveftet  i^iit  vf(^me  yn- 

geC^hele.     Defle  breue  fint  ghegheuen; vnde  ghefcreuen  tu  bifchopestorpe,  ki  den  jaren 

na  godes  bort  dufent  jar  drehundert  jar  In  deme  ^^e  vnde  T^int^heften  jar?,    in  »igen* 

jares  auende. 

Sflad)  einrr  tem  Sfir^ninrlflrr  ^Ahtitini  )it  @tro(fanb  nac^/bem  9lfigjrnfc^cn  (EoMa(5it<^e  bei  ^onntcrfd^fii  9re» 
oin|ia(«Hr(^tor«  |u  ^itttin  grncmmtneir,  gefäfltgft  nritgrt^rilten  Rbfc^rift.  —  2)i(f(  Urfunbe  ge^Brt  atti^.bm^t» 
grnfianbr  bri  Siegel,  |u  »elc^rn  flc^  ber  SSifc^of  Don  6^f»erm  (en  ^oimttnf^n^o^tn  bamali  gegen  WUtätOß 
bürg  Dcrbanb,  ber  snScfifc^en  Oefc^id^u  an. 


•  -    • 

pi;<XS:v«    ^»et^og  S3arntm  »Ott  ^ömmttn  (egttabtgi  tite  Zm^O^txtn  imtx^  feitirr  8m^  mü 

(«r  3oQ^^eit  M  fnttnr  ^timrfenliat  gtt  ©pottbau,  aitt  4.  SH&xi  1236. 

Ego  Barnim,  dej  gratia  Duz  Slanornm,  vniuerfis  chiifti  fidelibu§  pref^ntem  pagi* 
nam  infpecturis  —  Notum  —  fit  —  quod  nos  -—  in  fubfidium  terre  fancte  fratrum({ue  miü- 
tie  templj  talem  conceffimus  hbertatem  p^r  totam  terram  noftram,  vt  nee  ipfi  nee  homines 
eorum,  qui  ad  partes  noftras  funt  deinceps  tranfituri^  ulla  penitus  exaclione  thelonßi  uegsa- 
biinturi  —  teftibus,  quoinm  nomina  funt  hec:  Prizniborus  Camerarius,  Stephanus  Da- 
Ufer,  Subizlaus  Theffraadoviz,  Rimboldus,  Retiiparu^  de  Gardi«,  Nycholaus 
^criptor  et  alii  quam  plures.  Datum  in  Spandow,  im  Nona»  Martii,  anno  dominice  in- 
caraationis  M« .  CC* .  XXXVI« . 

fftad)  beul  «bbnide  in  &  o.Sebe^m'l  Mg.  m^h^  xyi,  ai7. 
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DLXXVI.    Aatfer  ^'ebrni^  Bcflfitfgt  btt  ^olfler  ^a^ki^ta  m  .filtere«  ^riioÜegtum  tn  ®e« 

((enwart  be«  SOtarfgrafen  jDtto  DOn  iBranbenburg,  im  ^vm  1236. 

—  Hujus  rei  teftes  funt  W.  Rex  Bohemiae,   C.  Babenbergenfis  Epifcopus,  L.  Con- 
jftantieofifl  Epifcopus»  H.  Ratisponenfis  Epifcopus  Imperialis  aulae  CancellariuSy    O.  Dux  Ba- 
imitey  comes  Palatinus  Rheni,  O.  Marchio  de  Brandenburg,  -r-  Acta  funt  anno  Dornt-  ^ 
nicafe  incaroatioiiiB  IvLCGXXXVIy  Menfe  JuniL —  Datum  apud  Auguftam,  anno  et  menfe 
--^  fupfafäctis. 

9oflfl5»bid  in  Uni ^H  Spicüeg.  Ecdefialt  01^  p.  19.  20. 


DLXXXIL    S3eridfit  i^  Segaten  albert  an  6en  $d)){l  ©regor  über  im  wm  ^ämi\^m  jtdmge 
^onxai  am  1.  3um  1239  5»  (£ger  gel^altenen  Sfirjlentag,    an  toüUftm  iit  SRorfgrafm' Mit 

SSraub^nburg  Z^ül  m^mttu 

Albertus  —  fcribit  Gregorio  Papae,  quod  kaL  Junli  Chunradus,  Res  Ala- 
manniae,  et  Archiepifcopus  Moguntinus  cum  mille  militibus  veniffent  Egram,  labo- 
rantes  multum,  ut  Principes  imperii  fibi  poQint  placare  pecunia  pollicita,  quibus  R^z  Boe- 
miae,  Dux  Bavariae  usque  Elenbogen  occurrerunt  quatuor  millibus  hommum.  Adve- 
nere  Marcbiones  Brandeburgenfes»  Marchio  .Myfniae,  Rafpo  Landgrauius 
Thuringiae.  Poft  multa  per  mediatores  Ckunradus  in  fuam  fententiam  traiit  Thurin- 
gum,,  Mifnumque,  quos  (cum)  Re'x  Boeniiae,  Dux  Bauariae  a  propofito  revocaite 
non  poflent,  Chunrado  et  fuis  multum  indigAati  folvenies  treugas  difcelTere.  Magna  difcör* 
dia  ab  huiosmodi  coUoquio. 

Vtti  Joannis  AYentinl  Excerpta  ex  Alberti  Bohemi  Actis  in  Oelelii  Rer.  Boicar.  Script»  I,  789. 


DLXXYIU.    fflotii  fibrr  eineit  Sefe^I  Ui  p&p^li^tn  Legaten  albert  an  btn  Srjbtfc^of  wn 

w 

3Ragbebttrg^  bm  SRarlgrafm  ^on  93ranbenburg  bte  t(;nen  fntjogenen  Seft^ungen  juritif jugebm  unb 

leinen  ^eg  tttber  {te  gu  beginnen,  »onf  22«  ^ai  1240. 

Albertus  Bohemus  — .  Archiepifcopo   Magdeburgenfi   jubet  reddi^ablata 
Marchionibus  Brandenburgenfibus;   bellum  inferri  prohibet.    Pragae  XL  kal.  Juni! 

MccacL.  .  ' 

Kuf  Joaanis  Aventini  Excerpta  ex  Alberti  Bohemi  actis  in  Oefelii  Rer.  Bote.  Script  I^  TW. — 
2Mc  Utfunttn  hti  Srgatm  tliUtd^t,  oni  tracn  biefc  flfit^tigeif  Vuf|fige  ten  Kocntin  ^madft  oörbcii/  ftaÜ  aii4 
ia  M^n  nic^t  ne^  ao|iitref  ea  nab  »imtal^Hc^  a^^l^^  MUiitn  ^iftui^tn. 
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liLXXlX    Sergleidf»  bed  ^crjogd  Otto  ^on  Sr^ttnf(i[ft9eig  mit  feine^^  Satadbrub««  SBitttoe 
»egen  3^fint|i^'E)uitgeit  ju  ® odlat;  gu  toeld^cm  btc  S)2arlgrafen  Don  SBraitbenburg  gugejogen  t^erbm 

foHm,  toom  3^  Sunt  1243. 

Nos  Otto,  Dux  de  B^runfvich,  tenore  prerentium  proteftamur,  quod  cum  diJecta 
Dobis  vidua  felicis  memorie  Palatini,  patrui  noftri,  pro  Decima  in  Ooflaria  concordauiuHis 
in  hunc  modum.  Dabimus  dicte  Domine  mille  et  centum  marcas  pari  argenti,  quarum  octin* 
gentis  perfolutis  et  in  Fefto  Michaelis  centum  et  qvindedm  marcas  folvere  debemus.  Pro 
fumma,  que  Tupraeft,  dedimus  ei  proprietatem  noftram  Ifenhagen  cum  omni  ejus  vtilitateet 
pertinentiis  ita,  ut  fi  quis  de  proprietate  illa  aliquid  impetat,  ab  omni  impetitore  a  Fefto  Jo* 
haniiis  infra  annum  debeamus  totaliter  expedire.  Si  vero  partem  aliquam  proprietatis  ejus- 
dem  expedire  infra  dictum  terminum  non  polTemuSy  fuper  eo  fecundum  abbatis  deRiddags- 
hufen  coniiiium  faciemus.  Ut  autem  fummam  predictarum  centum  quindecim  marcanim 
perfolvamus  Fefto  Michaelis  proxime  nunc  venturo,  ut  etiam  proprietalem  Ifenhagen  ad 
datum  nobis  terminum  ab  impetitore  quolibet  abfolvamus  ipli,  nos  promilimus  fide  data  et 
nobifcum  duodecim  de  noftris  Minifterialibus  promiferunt,  fi  non  fuerit,  quod  promifimus,  ob- 
fervatum,  Brunfuic  intrent,  inde  non  exituri,  niß  in  Domme  fepedicte  et  abbatis  de  Rid-- 
dagshufen  fuerit  voluntate.  Nomina  eorum»  qui  nobifcum  promiferunt  bec  funt:  Ecbertus 
de  Affeborg,  Anno  de  Heimborg,  Lufarius  pincema,  Anno  Dapifer,  Heino  de 
Wenethen,  Fridericus  de  Esbecke,  lufarius  de  Herlingsberge,  Borchardus 
de  WoIferbXitle,  Baldewinua  de  Blanckenburg,  GeVehardus  et  Ludolfus  de 
B  ortfei  de,  B'ertramus  de  Veiten..  Qui  autem  promiCTum  receperunt  hi  funt:  Dominus 
Beruhardus  de  Dorftad,  Conradus  filius  fuus,  Luthardus  de  Meinerfen,  nobiles. 
Nicolaus  Arfes,  Conradus  de  Stathen,  Eilvardus  de  Luneborg  miiites.  Cunü 
autem  dilectos  foceros  noftros  illuftrem  Ducem  Saxonie  et  Dominos  Marchiones  de 
Brandenburg  poterimus  attingere,  Ulis  Amiliter  promittemus.  Datum  Brunfuic,  Anno 
incamationis  Dommi  MCCXLIU.,   UI.  Non.  Jun. 

'         -^  9lac^  £.(iitffeUt/Antiqn.  Poeldenf.  p.  102. 


DLXXX.    £te  äjtatf grafen  Oo^ann  unb  ^)!i^  grfintten  bie  ©tobt  ^rieblonb  im  Sonbe  ©targarb, 

m.  29.  Sebruar  1244. 

In  nomine  Sancte  et  indiuidue  Trinitatis.  Johannes  et  Otto,  Dei  gracia  Mar- 
chiones de  Br^üdeburg,  onmibus  in  perpetuum.  Confuetudinis  eft  ea,  que  fub  tempeie 
fiunty  ne  proceflii  temporis  cum  tempore,  tranfeant  et  ab  hominum  memoria  evanefcant,  in- 
ftnimentorum  ac  teftium  munimine  roborare.  Hinc  eft,  quod  conftare  uolumus  tarn  futuri 
quam  prefentis  temporis  hominibus  vniuerfis»  quod  ciuitati  noftre  novelle,  que  Vredeland 
appellatur,  Ducentos  manfos  in  prindpio  fue  fundacionis  adjecimus,   quorum  quinquaginta  ad 
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piifcliua  deptitandos,  reliquos  nero  centum  quinquaginta  cultiii  agroruni  duximus  deftiiiandos, « 
de  qiioruiR  qnolibet  nobis  eorum  poiTelTores  quilibet  in  dimidii  fertonis  penßone  aDDua  re* 
ipaiidebunt,  transactis  duhtaxat  quatuor  annis,  quos  incolis  ejusdem  ciuitatis  iDdiilfiinus  liber- 
tati&.  Predietaai  eciara  civitatem  eodem  jure,  quo  civitateui  oortram  Stendal  gavlfani  eile, 
^uolmnüs  et  contentaiDy  hoc  Dichilominus  adjicientes  ad  ipfius  commodum  civitatis,  quod  om- 
,  nibus  ipfam  hihabitaDtibus  ad  edificia  ßbi  neceCTaria  ligna  incidere  liceat  et  aSerre  per  totain 
provinciam  tanr  de  bonis  noftris  liberis  quamporrectis.  Adhoc  nouerint  yniuerfi,  quod  jain 
dictain  civitatem  bone  fame  viris  Conrado  de  Tferevift,  Johann!  de  Greuendorp  et 
Iratri  ejus  Heinrico^  Friderieo  de  Kerchawe  et  Berenghero  fub  forma  gracie  talis 
dedimu»  incolendam,  quod  tocius  cenfus  tarn  de  Areis,  quam  de  manßs  pars  tertia  ßl  eo- 
mm,  Sicut  et  tercius  denarius  in  ipfa  eivitate  per  Judicium  acquißtus  erit  iUius,  qui  fungi 
debet  officio  Prefecture,  excepta  tarnen  acqiußtione  illa,  que  de  judicio  prouenit  flauoruro, . 
quos  fpeciali  noftro  judicio  feu  Advocati  noftri,  qui  pro  tempore  fnerit,  uolumus  tarn  intra 
quam  extra  civitatem  utiliter  fubjacere.  Et  ne  ni  una  eademque  eivitate  in  perfonas  phires 
diftribui  contra  conßietum  alias  prefecture  Titulus  videatur,  ünum  tantum  ex  eis,  Conra- 
dum  videlicet,  prefecture  titulum  volumus  optinere,  Johann i  veno  de  Greuendorp 
niolendiiiura  adjacens  civitati  fub  tali  forma,  dedimus,  quod  hoc  fuis  conftruet  laboribus  et 
Expenßs  et  conftnictum  ad  annos  «duos  libere  pofßdebit.^  Transactis  autem  duobus  annis 
illis,  hereditas  poRmodura  fua  erit;  Ted  in  Fachte  uobis  ulterjus  refpondebit  Super  predi- 
ctis  Omnibus,  ne'  caviüofa  queat  in  pofterum  rimula  inueniri,  prefentem  paginam  Sigillorum 
noftrorum  appenßonibus  duximus  muniendam,  Teiles  idoneos  adhibentes,  quorum  nomina  funt 
IXomious'Otto  de  Hadernsleve,  Heinricus  Pincema,  Fridericus  de  Bertekow, 
Guntherus  Advocatus,  A 1  b e r o Marfcalcus,  Gerardus  deKercow,  Albero  de  Plote, 
milites,  et  alii  quam  pluies,  tam  Servi  quam  miiites,  tunc  prefentes.  Acta  funt  hec  Anno 
dominice  incamacionis  M.  CG  XLIQL  in  Dominica,  qua  cantatur:  Oculi  mei  femper. 

tili«  einer  notfe  ^vbbl  ibrtginale  genonnprarn  forgf&Ctigen  ttbf^rifr,  \\t  0d^  \xi  ben  (anbfc^riftüc^fn :  ,;Dci](f»firbid' 
feiten  ber  gribelanbifd^tn  @tabtgef(^i(^Un"  beftnbet.  $ie  Urfimbe  ifl  oben  6.  23  unb  24  nac^  ben 
bi«^erig<n  fehlerhaften  tlbbrfirfen  mitge<(ei(t  unb  bort  )u  fliiic^en.  Tb^A  Ctigtnal  fc^eint  verloren  gegangen  )it 
fepn.  Sie  nurbe  }ueiß  eon  ®(^c6bec  ebirt,  bo4  mit  jo^f reichen  ge((em  unb  mit  9(u#(affUng  bei  gan|en 
SteOe  fiber  bie  Suffd^erung  ber  bei  ber  6tabt  gelegenen  Snfi^Ie  an  S^^onn  Don  (Brevenborf.  2Die  fp&tern  8(b» 
brfitfe  eon  93u(^^^ol(  unb  Jranf  finb  nur  fSieberabbrfirfe  betf  Sd)r$berf4)en  9(bbriicfctf  nnb  noc^  febler(»after« 
^\i  biefer.  ^er  9$erfa{rer  ber  un#  fo.eben,  burc^  grfSOige  Sj^itt^eüung  betf  J(. ^anptmannel  unb^Hrefior  ^ertn 
i»«n  &ebe^ur  )ur  ^anb  gefommenen  ;^enf»firbigfeiten'^  bie  um  bie  Sftitte  betf  vorigen  3A^(uubert<  ab« 
fitfaSt  )u  fepn  fc^einen^  (atte  bagegen  offenbar,  all  er  biefelb^  abfc^ieb,  bal  JDriginal  ber  Urfunbt  vor  fUige». 
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DLXXXL    Otto,  aitotfisrof  Mtt  SranboAitrs^  fitoic5gt  fSr  fU^  imft  im  Stttiat  fmc«  &» 

bcr0  3o|mt]t,  ber  (Scfitoefler  |)e3ciirig,  ©ottm  bed  ®rafeit  S&ol^^  i>on  |)oiptm,  mib  bot  fnnfiigm 

9{omtett  ^  ^emerbedl^ubf  bei  Hamburg,  feine  borKgen  Seft^mtqett  mtt  ber  mtgmijetibeit  9ln|Ie, 

jnr  ©rfittbimg  einer  ®eba(^bnpfeier  fßr  fein  @eelen^eil  vx  bem  neuen  @iifte,  ant  24.  gebr.  1246. 

Otto,  Dei  gratia  marchio  BrandeburgenfiSy  Chrifti  fiddibos  uniiiCTfis  imperpe- 
tuum  üalutem  et  pacem.  Ex  hanim  infpectioDe  notum  facinBus»  qiiod  ptopmtateoi  noftram,  tamr 
ex  parte  Doftra  quam  ex  parte  firatris  noftriXobannis,  in  uiUa  tali,  quel^envehufen  didtm; 
prope  Hamburg,  tarn  in  aquis  quam  in  terris,  cultis  et  incultis,  et  mokiidinimi  hixta  ipfiun 
iiiUam  Jitum^  cum  omni  iure,  forori  Heilewige,  vxori  quondam  comitis  Adolfi,  nuncfra» 
tris  minoris,  et  fanctimonialibus  ibidem  Deo  et  beate  Marie  feniituTis,  proprietatis  titulo,  ut 
ibidem  edam  noßri  memoria  babeatur,  conferimus  et  donamus.  Ne  autem  bec  noftra  dona* 
do  in  poßerum  ualeat  immutari,  preTeutem  pag^am  confcribi  iullimus,  teltium  fubfcripdone 
et  noftri  iigilli  imprefiione  firmiter  communitam.  Huius  rei  teftes  funt  Otto  de  Hade* 
mercleue,  Borcbardus  et  Hanto  fratres  de  Irke^sleue,  Henricus  de  Bardeleu^ 
Ericus  de  Grardelege,  Albertus  prepofitus  de  Stendal.  Datum  Lnneborg,  anno 
gratie  R^.CC^.XLVI*^  fexto  kalendas  MarciL 

Ku#  £ap9cn^ergl  ^onK  Uzfmibaibii^f  e.  454.  9lr.  DXXXYL 


DLXXXIL  Sergletc^  ber  SRarlgrafen  Dtto  nnb  SObo*  t>on  SBranbenbitrg  mit  ber  ©tabtSrieb« 
(onb  vox  Sanbe  Stargarb  toegen  bed  bei  ber  Ütaij^meffnng  ifirer  ^elbnunrl  gef mAcnen  Uebemtoa^^ 
t^eb^  fte  ben  S3&rgem  tj^etfe  abgabenfrei  t>erlaufen;  tl^eild  gegen  (Sniriclämg  ber  fonfl  auf  ben 
@tabt^ttfbt  mfienben  ®xvxisi^%^vci  erblic^f  fiberlaffen,  unter  ber  3.uft4f erung ,  bof  lunftig  lerne 
9la4vne{fung  ber  gelbmarf  toieber  «vorgenommen  toerbm  foll,  S)om  8^  3(ttgn^  1270» 

In  nomine  fancte  et  iodividue  trinitatis  Amen.  Humane  Actione«  a  memoria  homi* 
num  laberentiir^  ii  non  Teftimonio  littei^rum  firmarentur:  fidele  et  certum  teftimODium  babet 
Scriptura,  que  jntereuntibus  bominijbus  ea,  que  fibi  commendantur,  noii  finit  aliqualiter  in- 
terire.  Hinc  eft,  quod  nos  Otto  et  Albertus,  Dei  grada  Marcbiones  Brandebur- 
gen fes,  notum  efl'e  volumus  tam  prefentibus  quam  futuris,  tenore  prefentium  proteltantes, 
quod  nos,  pcftquam  omnes  agri  terre  noftre  Stargard  exftiterant  menfurati,  etiam  id,  quod 
fuper  excrevit  nobis  de  menfura  agrorum  noftre  Civitatis  Vredbelpod,  Burgenlibus  pre- 
dicte  Civitatis  eo  jure  dedimus  pollidendum,  quo  ipfi  fciiicet  burgenfes  prefate  dvitatis  agfos 
fuos  alios  a  prelibate  dvitatis  origine«  poITed^runt,  ita  ut  de  quolibet  manfo  bij,  qui  eos  pos- 
iident,  dimidium  fertonem  tribuant  annuatim.  Sepedicte  quoque  civitatis  agri  nee  tempori* 
bus  nöftris,  nee  heredum  noftronim,  debent  in  perpetuum  anfmodo  menrufari.  Agrorum  etiam 
antedictorum  talis  diftinctio  permanebit,  qualis  inter.  generum  noftnim  kariffimum.  Dominum 
Barnim  Ducem  Zlavorum  llluftrem   et  omues  in  prebabite  Ciuitatis  drcuitu  commoran- 


489 

tes  ab  antedicte  Civitatis  principio  femper  fiiit  Quadraginta  cpiatüor  tarnen  manfis  exceptis/ 
)ie4^t  de  eis  fuperius  iion  fit  cautum,  qui  de  agris  excrefcentibus  computantur ,  quos  XLUII 
manfos  burgenfibus  fepedicte  civitatis  tali  condicione  vendidimus,  quod  nobis  Dullum  cenfum 
in  perpetuum  de  dictis  XLIIII  darent  manfis ,  pro  ducentis  marcis  argenti  Stendalenfis. 
Quam  pecuniam  dicte  Civitatis  Burgenfes  nobis  dedenint  de  communi  arbitrio  et  confenfiiy 
ut  talis  cenfus  permaneat  tarn  de  XLIIII  manfis  exemtis,  quam  de  aliis,  quaiis  a  fundäcione 
civitatis  prebabite  femper  fuit.  Ut  autem  hec  omnia  fupradicta  per  nos  et  per  noftros  here* 
des  in  perpetuum  inviolabiliter  obferventur,  ne  quoque  fuper  predictis  vllis  dubium  futuris 
tetnporibus  oriatur,  prefentem  paginam  jnde  confcribi  fecimus  et  Sigillonim  nofirorum  ap- 
penfionibus  roborarl  Teftes  vero^hnius  rei  Amt  militesH.  deHeydebrack  et  H.  deWu- 
denswe^he  et  IL  de  Grobene,  Ar.  de  Gera,  ülricus  Streketin,  Albertus  de 
Redekeftorp  et  Johannes  de  Coningesmarck.  Datum  Lichne»  Anno  Chrifti M.  CC. 
LXX  Sexto  Idus  Auguftl 

tiüi  Un  f^onhidftiftWä^tn  „Ibintwüt^i^ttUtn  ber  gHcbrlanbift^en  €Suttf»f4i(^teii".  ^tm  Bttfafftt 
tiefer  Slbfc^rift  lag  bal  £)rigino(  Der,  nie  bie  tton  i^  auf  ter  (Sopie  üerfud)tc  S'id))iiui8  ber  unter  ter  Urfnnbe 
(angenben  beiben  Siegel  ^eigt.  2)iefc  iparen  barnacf^  bic  geoS(^nli(6en ,  n&rali(b  ouf  bent  oeaUn  Siegel  iDtto'^ 
ber  ge^ocnifc^te  Wlaxin  in  flebenber  gigur  mit  ber  ga^ne  in  ber  reiften  (^anb  unb  mit  ber  (inten  auf  einen  ben 
JSronbenbnrgifc^en  $(b(er  ent^altenben  breiecftgen  Sc^ilb  geflfit^  unb  auf  bem  runben  Siegel  V(beri#  t\n  brriecfiger 
get^eilter  ^d^ilb  mit  i(Ueb(5ttem  nmber  I9er|iert,  Aber  bcmfelben  alte«  S^auerverf  mit  brei  fj^i^en  liebeln  nnb  in 
ten  getbern  bei  get^eilten  6cl^(bel  ud^H  ben  SBranbenbur^ifc^en  Vbler  unb  linfl  einen-  emporfleigenbcn  £8»en. 


DLXXXin«   (SrUfirung  bti  ^ergogd  S^f^^nit  ^cn  SSraunfdj^toetg  toegen  9}erlegmtg  forr  'Doml^erm 
15011  Sarbettief  nadfi  fiüneburg;  unter,  ßujieliuwg  be«  SWarfgrafen  W>n^t  wn  Sronbenbwtg  ou*» 

gejlent,  am  h  SWfirj  1275. 

Nos  Dei  gratia  Johannes,  Dux  de  Brunswick  recognofcimus  per  prefentes,  ta- 
liter  ordinatum  effe  inter  dilectum  fratrem  noftrum  Albertum,  Ducem  de  Brunfvic,  ex 
parte  una,  et  nos  ex  parte  altera»  quod  toto  pofTe  noftro  laborabimus,  quod  Canonici  in 
Barthvic  duttatem  noftram  Luneborg  ad  commorandum  intrent  et  poftquam  huc  intra- 
mnt  Ecciefia  S.  Cyriaci  in  Luneborch  ad  predictos  canonicos  Barth  vi  cenfes  cum  omni 
fructu  et  utilitate  pertinebit  — ,  — .  Hu  jus  rei  teftes  funt  dilectul»  Avunculus  nofter  Alber- 
tus Marcjiio  Brandenburgenfis^  Henricus  Prepofitus  S.  Blafii  in  Brunfvic,  Hart- 
yicus  de  Brunesrode»  Ludolphus  dictus  Cunneke  a  Lübeck  — clerici»  Jobannes 
de  Adenog  et  Baldewinus  de  Campo,  Dominus  Jagowe»  Hildemarus  et  Ober* 
eghe,  milites.     Datum  Jefhorue,  Anno  Domini  M.  CC.  LXXV.  Kalendis  Martil 

SBoOflSnbig  in  e^llpti*i  d^nif  ten  Sorbevief  e.  240. 


^ottpti^cil  n.  Sb.  1.      '  ^  62 
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DLXXXIV.    aRittfgraf .  Wütti^l  »on.  Srotibettlbitrg.  &tA&%t  btt  ©tobt  %\ 

gort  bot  SRarlt^oIL  bapfl^  am  SD^  9c6r^  1282.. 


Nos  Albertus,^  Dei  gracia.  Brandenburg.eafiss  Marcbio,.  recognofcimus  et'te- 

nore  prefencium  proteftamur;,  quodrdilectis  Dobi8;civibu8  inYredeland  ob  ipronim  preclara 

merita,  ut  ipßus  valeant  amplius. difponera^ coiQinoda?  civitatis,,  eisdem  civibus  et  civitati  pre- 

habite  forenfe   theloneum.  döoayUnuSi  propriunu  perpetuo;  por&dendum..  Et  utmilliim  fuper 

premiflis  eisdem  dubium. oriatur, .  et  a.nobis  et  Vioftris  heredibus.  perpetuis  temporibus  invio- 

labiliter  et  plenius  obrerventur,«  prefentem:»  Paginam  fcribl  juHimus  et.  SigillL  nofiriMnünimine 

roborari  in  evidens  teßimoniuiDa  et.  memonam.  fempiteroam..  Hujus «  reL  teftes  -  funt  Dominus 

Henricus  dictus:SpuIc,poDunu8.G'unth.eru8de-Reberg,. Dominus  Otto,  de  WaU 

ckenberg.  Dominus.  Fridericus  de  Ofterwoldt  et  Otto  de^Stargardt,  tunc  tem- 

poris  advocatus,  et  alii  quam^plurimi  fide  dignL.  Datum.SaItwe.deIe,  Anno  Domini  Mille- 

fimo  ducentefimo  LXXXIL.IO.  KaI..Marcii.. 

*    ^nihtx.md^  tfOLiDriBinaCr.  gnionnienen  IttfC^fl  in  bni  (atttf(^rifi(i(^cnr  ,,^  griebc» 

(Sntif(^en.etAbig^f(4Jd^t(n•.  Dirfe:  Uifunbe  Ifl  ekn.e.  1S4^  na^  ben  frfi^mi . fr^fer^ftm  ICbtrficfai 
nitgct^cilt.  »erben;  befenbcti  bie  ^iu^tnan^ahtn.  Umtn  nac^.bcr  (iet  mitget^eilten  richtigem  Mbfc^rift  Mcbefrrt 
»erben.  SletHenricus  dictus  Spulo  ifl.becmtit^Ud^  ein  dictos  pule  ~  ein  O^Iieb  ber  {e^:  eon$fucI 
geiiannieu  gamiüe.  unb.  bikflc  aud^  biefer  Vbfc^reibet  titUndit  im(finiH4  Spule  für  Pale  getefen  Mcn«  3^  bet 
nad)fo(genben  Urfunbe  fomnt  Henricus  de  pule««or,  wttd^  f(^»er(ic^  eine  i)on  bem  ^ter  genonmen  Henri- 
cus dictus  Spule.  berf^iebcne.Vafoa  gei»(fen  i^.  8gL  9tr..DLXXXVL. 


DLXXXV.    !Warfgraf,  Wbxt^t  wtic  aSranbetiburg.  »ereignet,  im.  Älojler.  Dobbertin  bod  Dorf 

äBale,.  am. 24«  Slugufl.  1285.. 

Datum  NeddeminjIX: calend^Septembris,, Anno  M*.  CC*»:  LXXXV^. 

9la(^  ^an.  (51  aubrianl.lDobbecttnfd^er  Moflcmgifhaiut  9tx.  149.    Iranlfhmirt .  in  einer  SBeflStigpng  bet  Sran# 
benburgifd)en  SBerleibnngen  für  tai  Alofler  ^obbertin.  burc^  gfirflen  (einrieb  ocn  äffece(enburg«€Uargarb  tem  ^ 
^  Snär)  1323.  $BergL.9inb^ioff  Cod^  dipl.. hiItorJ^Megalop^  U/327.    $iefe  Urfunbe  f)at  lum  Slbbnitfe  nit^t  be* 

fc^af^  »erben  fbnnen.:  9le4  <iner  tem  Vrc^tDor  £if4  in  ^d^mtin  barfibet  ertbeiiten  tlulfunft  iü'bic  Urfunbt 
in  ttm  0roMer)ogÜi^ctttlc(^ibe  nic^t  befinbli^  unbs  fc^t  biefelbe  »o^rfd^einlic^  aud)  in  bem  no((»  foribf(le(cnteii 
jC(cf!er*9(rd)tberwenigflen<  iß. bem  tlrc^ibac.  £if.(^.;  bem. bie  er»&^nten  Abfler-Urfunbrn  »enigften«  brei  SHol 
biird^  bie  $&nbc;  gingen,. nic^t  in  Crinnentng^.biefr.ttrfunbe.gefe^in  |u  ^oben. 


DLXXXVI.    gjlarfgrafSabred^t  »ort:  SBranbeubiirg;,  fiberifigt  ber  ©tabt  ^rieblanb  bai  bei  emtgeu 

£)(!rfem  ber.  UmgegenS.gefttnbene:Uebermaap,.  am  20.  9lo»ember  1289. 

Nos^ Albertus/ dei  grada  MarchiovB.randenburgenns,   recognofdmus  notum 
fadentes  omnibus*  tam  prefentibusquamfuturisy^quod  cum  Confenfu  heredum  noftrorum,  Dum 
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filla  Swichtenberg  vigiDÜ  manlbs  habuH  et  Dias  bbtinuit  debitam  per  menfuran],    totuin 
^quum  et  refidmim  tarn  in  lignis  quam  b  agris  cultis,  circa  metas  ville  ejusdem,   noftre 
Vredeland  vendidimus  et  donavimus  dvitati.    Inruper  viUis  Kluckowe  et  Hagen  in  pa- 
lüde  verfus  iilvam  tres  fimes,  qiu  'Sbel  vocantur  habentibus  menTuratos,    quicquid  refiduum 
eft  aut  inveniri  potuerit,  tarn  in  pratis  quam  in  lignis,  hoc  integraliter  predicte  noftre  civitati 
tradldimiis  proprietatis  titulo  perhenniter  poCTidendum.    Et  ne  m  pofterum  ab  heredibus  noftris 
et  SuccelToribus  hec  noftra  donatio  irritari  valeat  aut  infrin^,  hanc  paginam  civitati  noftre 
dedimus  rupradicte,  -Sigiili  noftri  appenlione  munitam  in  evldens  teftimonium  et  memoriam 
fempiteraam*     Hu  jus  vero   rei  teftes  funt'roilites  infirafcripti  Henricus  de  Wittenhagen 
Henricus  Misner,   Henricus  de  Polchowe  pincema,   Henricus  Manduvel  tunc 
temporis  Advocatusy   Henricus  de  Pxtle  limiliter  Advocatus,    Ludolphus    de  Plote/ 
Henricus  de  Lancken,  Fried^ricus  et  Chateniar  Domini  Stargardt,  Guntherus- 
de  Reberch»    Chriftianus  de  Dolle,    Otto  de  Yälckenberch  et  Wilbelmus  de 
Lubbrechtstorph  et  quam  plures  alii  £de  digni.    Datum  in  Verberlino,  Anno  Domini 
M» .  CC%  LXXXVmi« .,  XDL  kalend.  Decembris. 

9la4  ten  bontfi^fKk^  ,;Dinf»llrbigrcltni  bcr^rUbef^aJbifc^eir  etabtgffc^i^tem''  —  Die  Urfimbe 
ifi  oben  6.  191.  nac^  bot  ftüein  9(bbrf<ffen  mitgcil^tlt,  boc^  nrit  aMW^  S^^tom  bofclbrn,  bk  fUt)  nadf  bicfct 
llbfc^rift  I9erbrffmi  laffcn,  Sflcamntlid^  brIIAtigten  fic^  bur<^  biefe  übfi^ft  tinfm  oben  ^  191  unb  203  geftufer' 
ten  Scnvut^tmgen,  bag  uiftct  ^«  Vberltno  "  |u  bcrficbcti  f(|^  flSetbtllin  nnb  unter  »yWühelmus  et  Lubrecht 
Porp'*  Wilhelmuside  Laibxechtfltorp.  91uc^  bie  (ier  inüget^eilte  Kbfd^rtfi  (at  iwar  »ieter  ifjut  eige* 
nen  Setter,  n<tmenili(^  in  bem  fridericus  et  Chateniar  Dommi  Stargardt  fftr  Fridericus  et  Chatemar  de 
Dargatz ;  bcd)  btrfe  (atTtn  fic^  nadf  ben  fifbbntcfe  6.  191  leicht  berichtigen,  ^i  Datum  ifi  beutlic^  1289,  »S(' 
renb  bo4  aud^  bicfer  Kbf<l^eiber  bie  Urfttnbe  in  beren  Ucberf4)rift  bem  Sofce  12B8  }ueignet.   ' 


DLXXXVn.    SUbrec^t  imb  Oito,  S)tarfgrafen  Don  Sronbenhtrg,  Derfoufen  bod  £)orf  ©cfitDtdfM 

tenberg  btr  ©tobt  .grieblanb,  am  26.  (Stptmhtt  1296. 

«  In  nomine  Sancte  et  indiuidue  trinitatis  Amen.  Cum  fepe  curfu  fiat  temporis;  ut  res 
clära  prefentibus^  obCcura  reddatur  pofteris  et  ignota,  de  Scripture  fufiagio  prouidit  memorie 
induftria  fapientum.  Proinde  nos  Albertus  et  Otto,  Dei  gracia  Marchiones  Branden- 
burgenfesy  Tecognofcimus »  volentes  in  publicam  devenire  noticiam  fingulorunr,  quibus  pre- 
fentes  fueriut  recHate,  quod  villam  Schwichtenberghe  cum  omnibus  agris  fuls  cultis  et 
incultis,  prati»  et  pafcuis,  lilvis  et  lignis  et  generaliter  cum  omnibus  fuis  a])pendiciis  eo  jure 
et  ea  libertate,  qua  perfonaliter  ipfam  hactenus  hab^iimusy  fidelibus  noftris  et  dilectis  confu- 
libus  ac  univerfitati  civium  civitatis  noftre  Vredeland  vendidimus  libere  perpetuo  pofliden- 
dam.  Libertatem  quoque  dicte  vUle  et  bonorum  ad  ipfam  fpectantium  dicte  univeriitati  dicte 
civitatis  dedimus  ita»  quod  ipfam  villam  cum  omnibus  fuis  appendiciis,  fine  precaria,  libere 
perpetuis  temporibus  poIBdebunt    Pro  qua  villa  et  ejus  libertate  predicta  Confules  nomine 
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voivierfitatis  ceDtiim  et  octoginta  quinque  t^Ienta  Brandmibiirgenfium  denarionim  nobis  in(e» 
graliter  perfolverunt  Ne  igitur  hec  noftra  venditio  et  dooatio  rite  facta  per  'aliquem  Sue- 
-cefloniin  Doftrorum  violari  in  poftenim  valeant  aut  infriogi,  prefentes  inde  confectas  Gonferibi 
et  figillonim  noftrorum  appenfionibus  juffimus  roborari.  Hupis  autem  rei  teftes  fimtVirNo- 
bilis  Bodo  de  yleborch,  Wilbelmus  Soencke,  Chriftianus  et  Buffo  firatres  de 
Dolle  dicti»  Wilhelmus  de  Lubbrechstorp  et  henrieus  Soencke  rnüites  noftri  et 
quam  plures  alü  clerici  et  Laici  fide  dignL  Datum  Everswalde,  Amio  Domini  MUlefiiao 
Duceotefimo  nonagefimo  Sezto,  Quarta  feria  ante  diem  beati  Michaelis. 

tCnl   bm  (onlfc^flll^^   ,,lDenf»fitbigfeltcn  ter  grlcbrfSnbifc^rir  etabtgef(^i(^ten.«'    3r   rfaicx 
l&dtnffafitn  oltra  Urbafr^a  iaMsbloff^  Cod.  l  1&»  imb  boron«  oben  6.  218.  237. 


DLXXXVUL    fOti«  mh  Duo,  Sfloxtgccffm  wn  SBrcmbeitBurg,  Beftöitgm  neben  mehreren  onb^ 

ren  Q^nrfürflen  bte  burdf»  im  9tdmif(ffen  Peinig  ^bolf  »ofgenommene  3lbtrctung  wn  Stet^dettv» 

!&nften  mi  9Rii^I|iaufen  nnb  innreren  £)5rfeni  m  ica  jtlofier  SSoIfenrobe^  om  4.  Sunt  1297. 

Sciaot  euneti,  ad  qnos  prefens  fcriptum  peruenerit,  quod  nos  Gerhardns  batcte 
MaguntinenfiiB,  Wigb.  Colonienfis  fedium  archiepifcopi»  Wencezlaua  Boemorom 
rex>  Otto  et  Otto  Marchiones  Brändenburgenfesy  nee  noit  Albertus  daxSaza- 
nie,  principes  et  faeri  imperii  eleetores^  pie  donacioni,  quam  ferentOhnus  dominus  Adolfus 
RomanorüraRez  femper  Auguftusy  nofter  dominus  kariffimus,  regia  Kberalitate  per  vlus 
iurifque  ductus  equitate  fuper  marca  puri  ai^nti,  que  cum  fuis  attmenciis  dequibusdam  bo- 
nis  fitis  in  Solftete»  Sachuelt,  Germar  et  in  Bolftete  villis,  ac  fuper  duabua.  mar- 
eis  argenti  predicti,  que  de  moneta  ciuitatis  Mulhufen  regio  Camere  ipfius.annis  fingolis 
foluebantuir,  reUgiofis  viris  abbati  et  eonuentui  monafterii  in  Volkolderod,  ordinis  Ci- 
ßercienfisy  moguntinenfis  ifiocefeos,  dementer  fecifle  dinofcitur  in^dampnomm  plurium  re^ 
compenfam,  illatorum  eisdem  in  Guriis,  Grangiis  et  in  aliis  bonis  fuis  per  exercitum,  quem 
nuper  in  Thuringia  tenuit  dominus  Res  predictus,  iuxta  continenciam  litterarum,  qaa3  eis 
ipfe  dedifle  dicitur  fuper  eo,  tamquam  membra  facri  Imperii  prefentibus  aflentimus,  dantes 
has  noftras  litteras,  confignatas  ii^llis  noftris,  in  teftimonium  fuper  eo.  Datum  präge»  anno 
domini  M^.  CG*,  nonagefimo  feptimo^  pridie  non«  JuniL 

*  Ra4  Oraf^ef,  Commentatio  de  orif.  ei  antiq.  dvitath  Miihlbafiie  doe«  Apji.  p»  mi88l 
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DLXXXDL   De«  SÄatfgrafcn  SBoIbemar  öon  SronbenBurg  Dmttung  über  2000  aRorf  Silber, 
tueUiffe  prß  SQt^Iaf  S)on  9{figeit  an  ifyn  ))on  @etten  feiner  93ürger  ge^(;U  fiat;  i)om27.3J{fir)1313. 

Nos  WoYdemarus,  dei  gracia  Brandenburgie,  lufitz  et  de  la.ndesberg 
Marohyo,  Recogirofcimus  prefeDtibus  proteftantes,  quod  dilectus  nofter  avunculus,  dominus 
wizlaus,  princeps  ruyaQonim»  nobis  ex  parte  ciuium  fuonim  duo  miTia  marcamm  ar- 
genti  brandenburgeDfis  perfohiit  finaliter  et  pagauit,  de  quo  predicto  argenlo  noltrum  auun- 
culum  dimittimus  fiberum  una  cum  fuis  compromHToribus  et  folutum.  In  Cujus  rei  teftimo- 
nium  noftrum  fi^Ilum  prefeDtibus  eft  appenfum.  Datum  Tribnfes,  anno  domini  Millefimo 
treceotefimo  Tercio  dedmo,  feria  tercia  poß  letare. 

9la(t  einer K^f^rifl  »onSa^ticIul  ((aiibfi(ydftr«  eammCnti^  bei  Alf  bie  iBtfdiid^tt  M  SSrfleni^iiinl  Mgcn Sciii^ 
(Mibenben  Urfuoben  in  bcr  9lat(tfbiUiot(ief  |u  etrolftmb,  ZbL  I,  9to.  CSUL),  rntnomnieir  bem  im  Vommerf^en 
^Vin|ia(cai^i»e  t^  Stettin  befhbti^ettdepiattiid^  bei  Sto1cnt6nnir#  Wifitn,  »cUf»f#  betitrü  in  Matricok  unb 
Copienbock  dts  Furftendoms  Rügen,  c^e  Seobad^timg  ber  S'itf^lge  160  Urfunben  an^  ben  2^^  1^^ 
Mf  1325  in  fU^  ent^&ft  nnb  bcn  »er(c^tebena>  ^ben  »Urenb  brc  legten  S^^  ^ec  bie  eingetugenen  Urfunben 
ongeWren,  nfimiid^^  unter  ber  9(egieamg  bei  gfirßen  fSt^laf  IV.  t>on  9ifigen  (1303^132S)  }ufannnen  gefc^ben 
yt  fein  fd^eint 


<^>B* 


DXC«    ®4^u^(rief  bti  ÜRarfgrafen  SSBoIbemar  wn  Sranbeuburg,   bem   änecflenbitrgtfd^en  Qu 
{lerjtenfgr^'SOt^mlfdi'^Iofier  Darguit  mtf  Antrag  bed  ©eneroI^Sa^teld  bta  (Stflerjtenferi^Drbnt« 

ert^etlt  am  14.  Sugufl  1313. 

Waldemarus,  dei  gracia  Brandenburgenns,  Lufacie  et  de  landesbergh 
marchiOy  Tutorque  [ncliti  principis  Johannis,  marchiouis  brandenburgenfis»  uni- 
verlis  crifti  Cdelibus,  ad  quorum  aflpectum  peruenerit  prefens  fcriptum,  falutem  *  et  deiiderium 
omnis  bo'ni.  Omnium  intereft  ea»  que  ad  tranquilitatem  fpectare  nofcuntur  et  pacem,  piis 
profecpii  aflectibus  et  pravorum  conatibus  obviare^  Cum  non  niii  pacis  in  tempore  bene  coli 
(bleat  pacis  auctor,  et  maxime  id  hü  exequi  teneantur,  quos  rupremus  difpoßtor  aliis  prefi- 
cere  dignatus  eft  fua  ineffabili  providencia»  gladium  ipßs  tradendo  pietatis  in  fi^num ,  ut  quos 
dei  timor  a  malo  non  revocat,  (everitas  faltem  judicialis  valeat  cohercere.  Inde  igitur  eil, 
quod  HOS  attendenteSy  quam  fit  in.  omnipotentis  oculis  laudabite  quamque  apud  homioes  iit 
acceptum  predictum  opus  pacis,  nunc  prece  nunc  minis  propugnare,  ut  eo  celebrius  pacis 
ferviatur  auctori  et  hufusmodi  fervitutis  ftudium  ipfi  pacis  auctori  exhibendum  maxiipe  reli* 
giofis  infidere  confueverit  perfonis,  que  propria  abdicando  fe  et  Ria  domino  dedicamnt,  ad 
inßanctam  devotarum  in  crifto  perfonarum  abbatis  et  Conuentus  in  dargun  ordinis  Cifter- 
deofis»  ad  precesque  capituß  generalis' litteralif er  noUs  latas  dicti  ordinis,  quem  pre  ceteris 
ordinibus  finoere  profequcionis  officio  veneramur,  abbatem,  ipfum  conventum,  preprietates, 
homioes  et  l)ona  monafteTii  dargunenfis  habitä  et  habenda  in  noftram  coilegimus  et 
preTeDtibus  coUigimus  litteris  protectionem  fingutarem»  Ipfos  et  fua  aCs  firme  fecuritatis  do- 
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ftre,  propter  deum,  fincere  ac  fideliter  fiipponentefl,  ;iiiaRdante8  vobis,  qiii  noftre  eftis  didoni 

dediti^  fub  virtute  ndftri  favofis.et  grade,  ut  ^dictum  monafterium,  peffonas .  et  bona  cum  fa* 

vore,  promodone  et  diligenda  pertract^tis,  de  honore  et  commodo    fibi   proiridendo   et  de 

perverforum  infultibus  preaayendo;  .ceteris  ^quoque  noftro  dominio  .non  fubjectis  fincera  in- 

ftanda  fupplicantes,  'ut  predictis  monarterio^  perfonis  et  bonis  promodonis  et  favoris  afiectum 

pro  noftra  reverenda  fideliter  inpreciamini  ^^mpertiamini?)  pro  firmo  tenentes,  quod  ipforum 

commoda,  que  iplis  inpenfa  fuerint,  nobis  j6putäbimus  fieri,  Injuria^(8)  Tero  et  inconunoditatest 

fi  que  iplis  9    quod  abfit,    inferri  contingat,  iuultas  pertranfire  nuUatenus  pademnr.     In  cujus 

noftre  grade  Jpfis  indulle  rtabiiitatem  :finnam  et  evidendam  fingülaremprefentes.litteras  iplis 

dari  jufßmus,  j^oftri  figilli  robore  xommunHas»  .per  infinita  feculorum  tempora  valituras.   Da* 

tum   werbelin,   anno   domini  millefimo  CCC^.  XIII®.  in  vigilia  aflumpdonis  beatCL  marie 

virginis  gloriofe.  "  / 

9iad)  einer  Vbf^rift  t>o»  %ü;htitiui,  in  beffni'6anbf<^riftli^.€oiiim(iii]g.M.anf  bit  (Bcfi^icttc  M  gilrflenttanl 
M^tn  fSt\n^  t^abnibin  Urfimben  (in  ber  9lai6tfbibUoi(er  |u.@ualfuiib)  1/  9iu  QXL,  .entnommen  bcm  im  ^toß 
merfc^eii  ^coiii^ialarc^iDe  )u  Stettin  ;be^li(l^en.(lo)^dtoic^e^be<Sfi(ßent()am<  ttßgen. 


-**"i^ 


DXCI.  3oI;aitn,  5tßmg  Don  SB^men  iirib -^oleit, '®raf  »onUuremburg,  ^crfiinbtgt  bm  (Stfit» 
ten  granlfurt;  griebberg,  SBeglar  nnb  ©elnffaufen,  bie  unter  XJietlna^me  be«  JBlatfgrafen  SBoW 
bemar  tjon  SBranbenburg  gcfrifiel^ette  »grtöfil^Iwng  bti  SJfaljgrafcn  5ub»ig;  -t^etjogd  wn  iBa^em^ 

3um  9Wmtfd^en  .Äßrage, /am  22^£)ctober  1314. 

Johatinea,  dei  gracia  Boemonim /et  JPolononmi  .res  ac  luceniburgenfis  comes,  Pru- 
dentibUs  viris  .  •  fcultetis  •  •  fcabinis  .  •  confidibus  et  civibus  in  Frankenfurt;  Frid* 
berch»  Wephlaria  et  G  ay  In  hu  fe  n -lincere  ßbi  diiectis,  regii -favoris  affectum  benivolum 
et  fincerum.  Cum  dies  certa  precife  et  peremptorie  fuilTet  .npud  FranJcenfurt  ad  eligen* 
dum  regem  Romanorum  alfignata,  convenientibus  .nobifcum  ;et  comparentibus  et  ad  hoc  con* 
gregatis  venejabilibus  patribus,  dominis  Petra  moguntino  et  Baldwino  treverenfi 
archiepifcopisy  nee  ;non  illuTtribus  principibus  dominis  Woldemaro  marchione  bran* 
deburgenfi  et  Johanne  feniore  duce  iSazonie»  noftriis  coelectoribus,  -aiijs  minime 
comparentibuSy  interelTe  recufantibus,  nee  pro  Te  mittentibus,  ex  quo  plenaria  poteTtas  nomi- 
n^ndi  et  eiigendi  perfonam  ydoneam  in  Romanorum  regem  penes  nos  prefentes  refidebat, 
-votibus  abfendum  extinctis  quoad  eandem  electionem  ex  tunc  et  penitus  annuUatis,  in  illu- 
ftrem  prineipem  dominum  Ludowicumy  comitem  palatinum  Reni,  ducem  Ba.ivari«, 
virum  utique  providum  et  circumfpectum ,  divina  infpirante  clemencia  noftra  vota  direximus 
et  ipfum  in  regem  Romanorum  concorditer  duximus  eligendum.  Quodrca  prudendam  ve- 
ftram  requirimus,  hortamur  et  diligencia,  qua  poflumus  et  quantum  in  nobis  eft.conTuIendo 
demandantes^  quatinus  eidem  Ludowico,  tamquam  in  Romanorum  regem  rite  et  concordi- 
ter electo/ obediatis  fideliter  ac  edam  intendatis,  fibiquevos  promptes  ad  beneplacita  quevis. 
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« 

tamquam  veroveßro  domino»  exhibeatis  etparatos,  fic  noftrU  monitis  et  exhortationibus  be- 
nivole  annuentes».  ut  veßris  h^oiioribus,  coihiüiodis  et  libertätibus  ipfa  domiDUs^  rex  et  pos  prin- 
cipes  opportums  temporibus  mteDdere'merito'delectemurr'  Datum  in  caftris-apud Franken« 
fürt,.  XI  kalend!^  novembris ,.  anno  domroumiIIefimo''CCC^vXIIII®«*  Regnorum  vero  noftro- 
rum  annO' quarto.-  ' 

9tadi  fBot^rntt^i  Cöderdiplomatlcas  Moenofitineofifftamis'T.  I,  p.  408. 
9(nm.(S(eic^(autenbc'SB(rrfinbigungrn;cr(tcgcit>an  brmfrlbcn  Za^t  hit  fo&Mf^of  S>^ter' oon^aftain),   brr  ^}bif(f)of 
Sa(but9i»  t>en  ttitx,  fo  oir  bcr  {^)0gc3»(ann  eon  0a4f(«,  an  bie  oben  grbtfd^tnf  6^täbte.    fSon  bem  Wtatt» 


DXCIL^  ^eittridfi,  iOlorfgraf  öoit  SBiranbenbiirg;^  erflfirt  baju  ftiitt'Öencl^mtgttng^  baß  SRarlgraf 
SBoIbmar^  mit  beu-  ilbngen  (S^urfürßen  bei  btr  Admgdtoa|iI  benu^falggrafm  Subtotg,  ^erjoge  ))0n 

Sai^entr  feine >  (Stimmt^  gegeben-  l^iäbe,  am  23.  Oltober^  1314^ 

NoS' Heiriricusy.  dei  gracia  brandeburgenfis-  etMn^'Uandesperg  marehio, 
Recognorcimus  et  ad  univerronim  noticiam  volunius  pervenire,  quod  in- facto  electionis  regis 
Romanorum,  quam  illuftris  dpminus  Woldemarus,  marcbio^'brandeburgenfis  terre- 
que  Lufacie-dominus^-patniüs  nofter  kariffimus,  de  illuftre^domino-LudwicOy  comite 
palatino-Reni,-  duce  Baw a ri e , v  una >  cum  ceteris « principibus  et'- eleetoribus  ünperii  fecit 
et  feciOe  dinofciturV*  noftrum^  bonfenfum:^  plenum^^  et  Ubefum^tedöre  prefencium  adhibe^ius, 
Dantes  fuper  eo  bas  noftras  littefas^noftmi' figillocQmmunitas.  Datum  in  Frankenfurt, 
anno  domini  millelimo  trecentefimo .  quarto  -  decimo,'  decimo  )calend.  -  novembris. 

9la4  >  SB  0  e  (  m  e  rU  Codex  -  dplomat^  MoenofraaMfortanua^S^*  I,  6«  408. 


rf    ^ 


DXCnL    ©rfireiben^  ber  ©tobt  SBefelar- an  bie  ©tabt:  aäd^ien^' ttegem  ber  ju  ^anffiirt,  bei 
^jerföttKdffer  Slnwefenl^eit  ber  SJlarlgrafen  SGBoIbemar  unb  ^<im^  toon  Sranbenburg,  üorgenommcf 
.   nen  *  SGBa^l  8üb»igg  be«  Sa^ern-^  ^um  Slömifc^en  Äörrige^  wtn  25*  October  1314. 

Prudentibus  et  multe  honeftatis^viris,  Sculteto,  Scabinis,  Confulibus,  totique  vniuer- 
fitatl'Ciuiiim  AquisgranenTium,  necnon^ Tniuerlis  teränim* nobilibus, >  ac  alijs  quacunque 
dignitate  preditis  Scultetus,  Scabini,  Confules- totaque  vniueititas  dnitatis  Wetflarie  cum 
deiiäeriofo  animo  ad  ip forum  queuis  beneplacita  femper  beneirolos>  et  paratos.  Prudentiam 
ac  honefiatem  veftram  tenore  prefentium  volumus  non  btere/  quod^  cum  dies  precife^et  pe* 
remptorie  in  campis  Frank enfurd,  videlicet  (in)  craftinum' Beati  Luce  Euangelifte  pro- 
adme  transactum,  fuilTet  ad  eligendum  Romanorum  Regem,  Principibus  Electoribus  aüßgnata, 
conuenientibus  et  ibidem  comparentibus  Reuerendis  in  Cfarifto  Patribus  acDominis,  Dominis 
Petro  Sancte  Moguntine  fedis,  et  Balduino  fancte  Treuirenfis  fedis  Archiepi- 
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fropis,  facri  Imperij  per  Germaniam  et  Galliam  Ardiicancellari js ;  fixcdlenttfiiino  domino 
Johanne,  Bohemie  et  Polonie  Bege  et  Coraite  Lucelburgenfi,  Hluftribus  Princi- 
pibus  ac  Dominis,  Dominis  Waldemaro  et  Henrico,  Marchionibus  Brandenbur* 
genfibus»  nee  non  Johanne  Dei  gracia  Duce  Saxonie:  Reuerendo  in  ChriftoPatre  ac 
DominOy  Domino  Cot onienfi  Archiepifcopo,  nee  non  Uluftri  Principe  Duce  Ru- 
dolpho  Bauarie,  minime  comparentibus  et  intereile  recuiantibus,  nee  aliquos  pro  fe  mit* 
tentibus,  ijdem  Principes,  ex  fuperabundanti  expeetantes  duos  Principes  predictos  viqiie  in- 
diem  dominicani  prexime  Tubrequentem,  tandem,  ipfis  vt  premittitur  cocnparere  recufantibus, 
llluftreni  Principem  Dominum  Ludouicum  Ducem  Bauarie  et  Comitem  Palatinum 
Rheni  pure  ac  concarditer  in  Romanoruoi  Regem,  meritis  ipfius  fulTragantibus,  elegerunt. 
Kecunda  feria  proxime  fubrequente,  predicti  principes  fex  ad  nos,  in  ciuitate  Franken  for- 
den fi  exiftentes,  fuos  idoneös  et  legatos  nuncios  miferunt,  notificantes  nobis  per  eofdem 
electionem  ab  ipfis  celebratam,  et  rogantes  quam  intime,  vt  predicto  domino  rite  electo  in 
Regem  Romanorum,  ciuitatem  Frankenfordenfem  retiraremus.  Tibi  reuerentiam  et  obe- 
dientiam  debitam  exhibenda.  Nos  deKberatione  diligenti  prehabila,  ac  vfi  prudenti  domino- 
rum  noftrorum  confilio,  qui  nos  laliter  informarunt,  feria  quarta  proxima  poCt  diem  Beati 
Luce  Serenillimo  Domino  noftro  Domino  Ludouico  Romanorum  Regi  ciuitatem  Fran- 
kenfordenfem referauimus,  fibique,  poftquam  fuper  altare  fancti  Bartholomei  exaltatus  (ue* 
rat,  quemadmodum  vero  domino  noftro,  homagium  et  obedientiam  debitam  duximus  genera- 
liter  faciendam.     Datum  anno  Domini  M.  CCC.  XIIII.  Octauo  Kalend.  Nouemb. 

9tad)  ^txwAtt  l^on  ^o^t nbutg,  LudoTicus  Qaartos  Imperator  defenfus  I,  33.    SB^mer  a.  a.  X).  &.  409.  410. 


DXCIV»   9KcoIau«  unb  ^o^am,  ^tnm  öon  SGBerle,  ^erbinben  ft(^  bem  gürflen  SGBijIof  wn  9ifi* 
gen  )um  SSdfianbe  gegen  aQe  feine  ^etnbe,  namentlich  hii  gur  S&iebererlangung  ber  ifym  toibtr^ 

rec^tlit^  eittjogenen  ©tobt  ©tralfunb^  am  16»  SKärj  13 15* 

Nos  nicolaus  et  iohannes,  dei  gracia  domini  de  werle,  notum  e(fe  cupimiis  um- 
uerfis,  Nos  debere  nobis  dilecto  afBni,  domino  Wyzlauo,  venerabili  ruyanorum  prindpi 
aduerfus  quofcunque  ipfum  inpügnantes  totis  viribus  et  auxilio  quo  poterimus  adberer«  et 
generaliter  puram  et  veram  fidelitatem  reddere  ac  per  omnia  inpertiri,  nee  ullain  fonam  feu 
compoficionem  inire,  nifi  ciuitati  f  u  n  d  i  s ,  qua  minus  )ufte  et  violenter  fpoliatus,  quiete  et  pa- 
cifice  fuerit  reftitutus.  In  cujus  teftimonium  euidens  noftra  ligilla  prefentibus,  ut  cemitur, 
funt  appenla.  Datum  anno  domiidi  millelimo  CCC°.  XV^.  in  die  palmarum  in  ciuitate  no- 
ftra guftrowe. 

0ta(^  tintt  Kbfc^rift  ton  gabcictu«,  in  befen  f^nh\ö^tiftUä}it  Sammlung  ber  auf  bte  (Bef4»t(^tt  tti  ^(ixfUnHumii 
Mgcn  SScjug  (Hib$nbcn  Urfunben  I,  XV.,  «»gefertigt  nat^  bem  (!o|»ta(bud^e  Mgenj^ec  Urfuiiben  bc#  St,  Vwpin« 
)ia('9fn^ii»e<  }u  Stettin.  —  ^t  tetftt^nb  bocumaitirte  SBcrbinbung  tpar  fibrtgentf  offenbar  ^egen  ^  SPtarfgrafcn 
«Bojbemar  ten,  SBranbenburg  lebigüc^  gerichtet,    ^m  Mni^t  (^c^  von  S^Anemarf  fieflten  biefelbin  imn  tem 
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fSrtte,  fe  oie  and^  Me  9xafia  9licctattf  nnb  l^rlnric^  t>en  ed^mthn,  Scrfd^reiBnngfn  befelben  3n(alttl  auf,  »{f 
tir  SBnfc^rribnng  bei  (9rafrn  Cito  ocn,  9(ii()a(t  Dom  26.  S^ai  1315,  »cl^e  ttntm  folgt:  nhniidf  berK&ilg  (abe 
fie  dttf  SSafaUeii  mtArncmmen  tinb  unlrr  feinen  ^d^üt^  grncmiuen  lt^^  ta^er  locttien  He  ibm  mit  i^ren  Renten  imb 
^tfltn  gegen  feine  SBibenac^er  &u  2)ienfle  fleben,    Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  III,  387. 


V 


DXCV.    ^SniQ  6n4»  wn  £)&nemarl  beletl^t  im  prflen  SBtjIaf  ^on  9lfigm  mit  bnn  Sanbe, 

brr  ©tobt  unb  bem  ©4)lo|fe  8oi^,  öm  19.  %pxil  1315.  . 

EricuSy  dei  gracia  daborum  fclauorumque  Rex,  omnibus  prefens  fcriptum  cer- 
nentibus  falutem  in  domino  fempiteniam,  Nouerint  uniuerfi,  quod  nos  terram,  caftrun],  ciiii- 
tatem  lozitz  cum  omnibus  hominibus  et  uafallis,  ficuti  jacuit  tempore  ab  antiquo,  dilecto 
Doftro  cognato  domino  v^yzlao  principi  ruyanoruroy  jure  concedimus  pbeodali,  quod 
phaneleen  dicitur,  quo  cetera  bona  fua  a  nobis,  nomine  corone  regni  noftri  dacie,  dinofci* 
tur  recepilTe.  In  cujus  Rei  teftimonium  ßgülum  noftrum  prefentibus  eß  appenfum.  Datum 
RibbeniZy  anno  domini  millefimo  CCC^.  quinto  decimö,-  fabbato  proximo  ante.diem  beati 
georgii,  in  prefencia  noftra. 

0la(^  einer  9(bfcf)rift  ocn  gabricitif,  in  befTen  banbfc^riftüc^er  ^mmlung  ber  anf  tie  Gefc^ic^tr  bei  Prf!ent(u« 
mel  Wfigen  Se^ng  babenben  Urfiinben  (in  ber  dtatbtfbibliot^ef  )u  ^tralfunb)  L  9lt.  V.,  ebenfaUl  bem  ^piaU 
buc^e  9{figenf(6er  Urfunten  bei  ^opin)ia^-)(rc(}torl  ju  Stettin  eutncmmcn.  ~  ^ie  Urfünbe  bat  in  JBe^ie^ung  anf 
bif  oben  mitget^etite  Itrfunbe  eom  9.  Se^ember  13U  Snterefe  fftt  feie  Scaabenbnrgifc^e  Oefc^ic^te. 


DXCVL  Prfl  Otto  Wtt  Slnl^alt  öenjfitt^tet  ji^i,  tem  Äömge.  (Sxi^  »on  DSnemarf,  bem  gfir-» 
{Im  )>on  fRuQm,  Um  Prfim  wn  SRedSenburg,  bm  Ferren  tton  SSerle  ttnb  beten  ©ebfilfnt,  no^ 
mentltc|f  benen  wn  SU^ett^Ieben  unb  wn  ^&^mt,  mit  100  ültattn  auf  ber  Knien  SIbfeite  gegen 

tl^re  getnbe  Seißanb  ju  leifien,  am  23.  SJtd  1315. 

Wi  Olto,  yan  der  ghenade  godesGreue  to  Afcjiersleue  vnde  vorfte  to  Ane- 
halt, bekennen  des  in  diflem  openen  breue^  dat  wi  ghedeghedinget  hebben  mit  deme  wel- 
dighen  koninge  i^rike  van  denemarken,  Tnfeme  heren,  vnde  mit  hem  Wizflawe 
vorften  van  ruyen,  vnde  mit  hern  Hinrike'van  mekelenborgh  vnde  mit  hem  Ni- 
colaus  vnde  hem  Johanne  heren  tö  Werle  alfe  hima  befchreuen  fteyt,  Dat  wi  en  de- 
nen fcholen   mit  hundert  mannen  mit  vordeket  orfen  vnde  mit  al  vfen  flöten  *)  en  half  jar 


*)  IDiefe  Sefien  htitidim  Huitfeldt  (Kromcke  m,  381)  mit  Solgenbem.  He  funt  mimitioneg,  quibus  Comes 
Ottho  de  Anholt  Domino  Erico  Regi  Danorum  tenetur  feniire,  cui  idem  Rex  actu  pro  hnjusmodi  femitio 
ccrtitudinemfedt:  Arkefleffae  (Afchenleue?)  ciuitas«  caftnun  Hoyem,  Snetinge  (Snetlinge?)  Wedeftorp 
et  itemm  Wedeftorp  et  Abholt  caftra,  ciiiitotes  Hatzgerodet  Brnge  (Harzgerode?)  et  in  Saxenburg 
caftra  dno. 
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Ba  deme  daghe,  alfo  fe  vns  heten  vntTeggeii,  vppe  al  ere  vieode  —  vnd  fdiolen  oc  behulpen 
'wefen  al  eren  hulperen  vnde  bi  namen  den  van  aluensleue  vnde  dea  van  croghere  vnd 
al  eren  vründen  vnd  al  den,  de  in  enne  denfte  fin.  Wer  it  alfo,  dat  defle  vorbenomeden 
hulpere  vns  dat  weten  leten,  fo  fchole  wi  en  volghen  mit  hundert  mannen -af  de  fit  der 
eine  vpp  vfe  koft  vnd  vfe  vorluft  vnd  vp  vfe  mn.  —  Dat  wi  dit  ganz  vnd  ftede  hplden 
fchullen,  dat  hebbe  wi  in  trwen  ghelowet  vnde  mit  vns  her  Jordan  van  nendorpe  de 
junge,  her  henning  van  Nigengatersleue  vnde  her  hinrik  van  warmeftorpe  mit 
Tarnender  hant.  —  Gefehreuen  to  fternenberghe^  na  godes  bort  dufent  jar  drihundert 
jar-  in  dem  viphteynden^jare,  des  neghefte  vridaghek  der  hochtit  des^  hilghen  Lichamen. 

9)ac^  bcm  originale  im  0roM.  WUtttL  <Bc(.  unb  ^aupt*9(t(^iDe  )ti  ^mnixu   8$gL  tto^Obcilcf  munii^bm  I,  IGO. 


DXCVIL    gCrfl  Dtto  wn  Stnl^alt  öerBmbet  [\^  bm  Könige  (ixi^  wn  Mnmaxf,  t^m  ia  SJö^ 
faHen^aikife  mit  fetnm  i^nilmtm  unb  Sejim  S3etflanb  in  leijien^am  26.  SRoi  1315* 

Omnibus  prefens  fcriptum  cementibus  Ottho,  Dei  gracia  comes  Afcanie  etPrin- 
ceps  de  An  holt,  falutem.  Nouerint  uniuerfi  nos  magnifico  Principi,  Domino  noftro  cba- 
riffimo,  Domino  Erico  Danorum  Sclauorumque  Regi  illurtri,  cui  homagio  et  VaraDa- 
gio  aßricti  fumus,  firmiter  promilifle,  quod  ejus  Tevitiis  fideliter  adherebimus  cum  omnibus 
noftris  hominibusy  Vafallis,  munitionibiis  et  claururis»  nee  fuus  contra  aliquem  unquam  eri- 
mus  inimicus.  In  cuius  etc«  Datum  Vife»  Anno  domini  M^.  CCC^.XV®.,  in  craTtino  beati 
Vrbani  Pape  et  Martiris. 

9lüd)  Huitfeldt  Dan.  Rig.  Krönicke  III,  380.  9(u((  blfff^  SBiTubnift  |»if(^ei)  ^n^aU  unb  X^Snemarr  nxir  gcto^ 
bejit  gegen  bte  S^arfgroffd^aft  ^rontenburg  gerichtet.  3"  bem  ^egenreterfe  oerfd)rirb  bcr  jt5iiig  Den  ^DJhmoatf 
bem  CBrafen  9on  Kubalt  auc^' einen  beflimmten  6o(b  ffir  ben  }u  leiflenben  ^eiflanb  in  biefen  SSorten: 

—  Nouerint  uniuerfi^  quod  nos  (Ericus)  nobili  viro,  Domino  Otthoni^  comiti  de 
Anholt,  dilecto  afiGni  noftro,  quem  in  noßrum  hominem  recepimus  et  Varalium,  reditus  quin- 
gentarum  marcarum  Selandite  monete  concedimus,  fecundum  jura  et  confuetudines  Regni 
noftri,  volentes  pro  eodem  dilecto  afBne  noftro  preplacitare  in  fuis  omnibus  juftis  caulis,  fe- 
cundum quod  quilibet  Dominus  ^ro  fuis  tenetur  facere  hominibus  et  Vafallis  etc.  — 


DXCVIIL  ©fintier/ ®raf  ju  ÄefeniBerg,  emjjfteDIt  aHeit  unb  i^bm^  bntStfc^of  »OttSHoffilb  3« 

(SrfiiOung  mti  bem  SJIarlgrafen  SBoIbemar  wn  S3ranbenburg  im  3apre  1315  yt  äSroberdborf 

m  ^fej^ung  ber  <Stait  ©trolfunb  gegebehen  SSerfi^redpend  ju  hmtQm,  am  2L  S({)nl  13ia 

Omnibus  prefens  fcriptum  cementibus  Gunterus,  Dei  gracia  Comes  in  Keueren- 
berch»  Salutem  in  filio  virgiuis  gloriofe»  Noueritis,  quod  anno  domini M^.CCC^.XV^.»  non 
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.ioDge  poft  feftum  pentecoftes,  cum  Inclitus  priuceps,  dombus  nofter,  marchio  woldema- 
xus  bra.irdenburgenris^.  efTet  apud  Regem  Dacie,  aumiculum  fumn,  in  villa  broder* 
ftorp^  aderat  Reueren dus^  Dominus  Epifcopus  Rofchildenns,  cui  predictus  marchio 
lummo  defiderio  fupplicauit,  vt  confules  et  Ciues  fundenfes  quitos  et  fupportatos  di- 
mitteret  ex  parte  inpeticionis,  quam  habuit  ßiper  eos  racione  gwerre  tunc  preterite  et  trans- 
acte;  qui  tunc  temporis  aequieuit  Domini  jnarcbionis  precibus  in  plerumque,   et  ipfos  confu- 

.  les  et  Ques  de  omni  inpeticione-  dimifit  liberos  et  folutos.  Petimus  i^tur  vos  omnes  et  fin- 
gulos^  intuentes  prefentes  littera»  affectantes,  quatenus  predictum  Epifcopum  vna  nobUcum  ro- 
gare  et  hortari.  digneminii^  quatenus  predictos  burgenfes  ea  de  caufa  non  prefumat  aggrauare 
et  fi  ipfos  iam  grauauit,  quatenus^  boc  fludeat  noftri~  caufa  feruicii  reuocare^  quod  ftudebimus 
circa  iam.  dictum  Epifcopuin  et  vnum  quemque  veftrum  fpecialiter  promereri^  Datum  h a- 
uelenbexch,  annor  domini  M"*.  CCC**^.  XVUI** .,  feria  fexta  in  fefto  parche.- 

ffta^  tinm  ZxM€\ümtt  M  Sfirflen  SBtifaf  üon  M^tn  tom  7.  a^ol  1318  in  @(abtar<^(»e  )it  @rra(ftiiib  mi  (inet 
»on  bcnr  SBfirgenneHln  ^nm  gabricliu  mitgct^eiüen  Kbf^^nft.  —    Km  25.  3uH  1318  befunbeie  benn  aud^ 

,  Mnig  Md)  9pn  JDSnemaif,.  bag  SSifc^of  £)(of  ton.  9tofrUt.  Dor  i(m  afUn  9(nf&rfic^(n  an.  bie  Sfirget  inBttaU 
funb  mtfagt  ^abe... 


Die.    SSifd^of  2nbred[)t  i)on  ^alBerjlabt  unb  (grjbifd^of  Surd^arb  öoit  SJUagbeburg  i)erf6|ittm  |tc|i 
toegm  i^rer  ©treitigletten  über  bie  SBranbenburgifc^eu  Se^eit,  am  2L  9Märj  1321. 

.Wie  Albrecht,  von  der  Gnade  Godes  Bifcop,  Fre^erik  Deten,  unde  alle  dat  Ca- 
pitel  ghemene  to  Haluerftad,  bekennet  an  dilTeme  openen  ßreuß  alle  den,  de  en  feynund 
hören,  dat  die  Erfame  Vorfte,  Greue  Bernt  von  Anehalt,  und  Her  Jordan  von.Nen- 
dorp,  de  Riddere,  mit  ös  ghedeghedinget  hebbet,  fwat  ös  ghefcen  i&  von  den  erfammen 
Vorßen,  Ertzebifcop  Borcharde  von  Magdeburch,  an  Name,  an  Brande  unde  an  Bu- 
winghe,  dat  we  ös.des  ghefönet  hebbet,  unde  dat  ftede  haldene  \Tillen  unde  der  Buwinghe, 
de  ny  ghefcen  is,  mit  )/Villen  vortigen.*  To  eyneme  Orkunde  und  Betughinge  differ  Ding 
hebbe  wie  diden  Bref  mit  ufeme  Infeghel  und  ufes  Capitels  Infeghele  befeghelt  laten,  unde 
difle  Bref  is  ghegheuen  to  Haluerftad  na  der  bort  Godes  Dufent  iar  drehundert  iar  in 
deme  en  und  tvintegheften  Jare,  in.  Sinte  Benedietus  daghe. 

Sftad^  brnt  OtiginaCe  bei  SL  (Be^.  jeablneil>9Crd^ioel» 


DC.    2)ie  aditter  ^tnmh  wn  ^öd^ern  uitb  Sorbait  öoit  ©ubendwegen,  fo  ö>te  ber  ^ap^t  |)ett^ 
tttng  Mt^tU,  »erfd^retben  htm  (Srjbifc^ofe  S3urd[iarb  [i^  unb  tpr  ^ani^  ju  jlolbt  jum  Dteufie  Qt^ 

gen  itbttmamf.  auftr  bem  wn  WttäknhnvQ,  am  16«  3uni  1322. 

Wie  Heneke  von  Crachere  unde  Jorden  von  Gudenrsweghen  Riddere  unde 
Henning  Kiezeken  Knecht,,  bekennen  unde  don  wetlik  allen  den,,  dß  dilfen  Bref  hören 
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oder  foen^  dat  tte  gel5vet  hebben  entru^en  imde  loven  ieghentrordicfalikeD  in  defTeiDel^reae 
ufeme  erGimen  Herren,  Ertzcebifcop  Bprgarde  von  Mag'deborch  unde  fineme  CapHele^ 
dat  we  unde  nfe  Eruen  willen  unde  fcolen  behulpen  fin  mit  guden  trawen  an  aUerleyge  ar- 
ghelißy  ufeme  Herren  deme  Ertzcel^ifcope  unde  deme  GoddeshuTe  tu  Magdeborch,  mit 
deme  Hufe  tu  Calue,  dat  in  der  Marke  liit,  unde  mit  dem  Werdere  unde  mit  deme  Lande, 
dat  dar  tu  hört,  weder  aUerleyge  Man,  funder  den  von  Mekelenborch,  den  we  bi Namen 
udghenommen  hebben.  Were  dat  ufe  Herre  von  Magdeboreh,  de  uns  unde  ufe  Eruen 
vordedinghen  fcal  tu  Rechte,  fwur  uns  des  Not  is,  des  Hufes  bruken  wolde  tu  Calfie,  af  tu 
orlegende,  des  fcolde  we  eme  ftaden  mit  .Willen;  he  fcolde  ouer  denne  uns  ufer  gulde,  de 
dar  tu  hört,  ene  wederftadinge  dön,  oder  dat  vorllan  unde  uns  helpen,  dat  dat  unuordeniet 
unde  unuerdinget  bleua  Worre  uns  wat  weder  iemande,  fwanne  we  dat  kundigheden  ufeme 
Herren,  de  vore  benomet  is,  ne  mochte  he  und  nicht  helpen  dar  umme  minne  od^  rechte 
by  veer  weken  allemeyft  darnach,  fo  fcolde  he  uns  filuen  helpen  unde  uns  des  ftaden,  fweswe 
uns  feluen  helpen  unde  erweren  konden.  Dat  we  diHe  Dink  gantz  unde  ftede  halden  willen 
unde  fcolen  ufeme  Herren  dem  Ertzcebifcop  unde  deme  Goddeshufe  tu  Magdeborch,  alfe 
we  louet  hebben  entruwen ,  des  hebbe  t^e  tu  eneme  Orkunde  dilTe  Breue  befcreueii  latea 
unde  veftent  mit  ufen  hanghenden  Infeglen,  de  hebbe  we  gegeuen  tu  Wo  Im  er  ftede,  in  den 
Jaren  na  der  Bort  Goddes  dufent  Jat  druhundert  Jar  in  deme  twe  unde  twintegeften  Jare^ 
des  lateren  daghes  Sente  Vit  es. 

9tad^  hm  Mginate  M  St.  0((.  Stahiatti'Vsdjitti,     ngthtadt  in  iBttdtn'i  Cod.  m,  315  imb  in  ^oefer*f 
Knlvo^I  trr  ÜU  Urf.  SDintfc^  eptad^  e.  155  mit  «uilaffung  einer  Seile. 


Gedruckt  bei  C  Feifter. 
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